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8  o  II  a  1 b  c  tt  *).  €ine  Wbatt  UxfittTottn  ober  ®  e  g  u  a  t* 
ben,  »eiche  2Balth*r?oltarb  jum  Stiftet  hatten.  Un* 
geästet  ber  Äreu$$uge,  welche  fo  Diele  Äefcet  ausgerottet, 
ungeachtet  ber  Sfnquiftftonen,  bte  bereit  eine  unglaubliche 
SWenge  fcerbrannf  Raffen ,  ungeachtet  Der  £oljfMße,  bie  in 
ganj  Curopa  aufloberfen,  fah  man  mit  jeber  ©tunbe  neue 
Secfeti  fieb  erheben,  bte  halb  in  mehrere  andere  jerfpalten, 
alle  3trt&ämer  SRanichier,  ber  Äatfcarren,  Der 
?lfbfgenfer  u.  f.  a.  erneuerten. 

*Cuf  tiefe  SBeffe  fh'ffete  auch  SBalfher  So  Kart)  feine 
Scete.  (Er  lehrte,  Jurtfer  unb  Die  ©dmonett  fepen  unge* 
rechter  flBeffe  au$  Dem  Gimmel  &erflo§en  toorben,  unb  eineä 
Sageä  würben  fle  wieber  )u  beflen  SScfty  gelangen ;  Der  €rj* 
engel  SKtcbael  unb  bie  anbern  ßngel,  bie  Schulb  an  je* 
ner  Ungerechfigfeft  haben,  würben  einfl  mit  atten  SRenfchen, 
bte  feinen  SReinungen  nicht  beiträten,  etofg  oerbammt.  <5r 
hegte  gegen  bie  Zeremonien  ber  Sirche  Serachtung,  t>er# 
n>arf  bte  gilrbiften  ber  ^eiligen,  unb  ertörfe  bfe  Sacra* 
mente  fir  unndg.  „SBenn",  fagfe  2 o Harb,  „bie  Saufe 
efn  ©acramenf  ift ,  fo  if!  aud>  iebetf  Sab  ein  folche* ,  unb 
jeber  53aber  ift  @ott."  ©fe  eonfeertrfe  £oftte  enthalt/  nach 
(einet  Behauptung,  nur  einen  eingebilbeten  ©off;  er  fpot# 
fefe  fcer  SReffe,  ber  9>rtefler  unb  SMfchife,  beren  SBeihun* 
gen  nichtig  fepen;  ber  €h*ftonh  feo  weiter  nicht* ,  a«, 
mitte«  eine*  £ibe* ,  gemattete.  Unjuchf, 


« 
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•2  .  Suciferiaher. 

I  o  ( l  a  r  D  fanD  eine  Stetige  ©chdlet  in  Öefferreich, 
Siemen  u.  f.  tt>.  3n>o(f  autf  feinen  Flingern  erfobrne 
Sttinner,  Die  er  feine  SlpofM  nannte,  Durcbroanberten  aü* 
i&fytlid)  Datf  Deutfcbe  SXeicb,  um  Die  Anhänger  feiner  *D?ef* 
nungen  &u  triftigen.  Unter  Den  jtvdlf  Wpofteln  befawben 
pch  jn>et  ©reife,  Die  man  Die  Winiffer  Der  eeefe  f>teg ;  Diefc 
gaben  an ,  fie  njurDen  alle  Sfahre  einmal  in'tf  ^araDietf  Der* 
fefct,  wo  pe  Don  £enocb  unD  glfatf  Die  Sottraacbt  er# 
gelten,  allen  Don  ihrer  ©ecte  Die  ©ilnDen  $u  erlaffen; 
welche  ©ewatt  pe  Dann  fit  Statten  unD  gierten  t>erfchi<De# 
nent  SinDern  mittbeilten. 

Sie  Stefcerrichter  bemächtigten  pch  SoUarfc'*/  un& 
verurteilten  ihn,  Da  pe  feine  #artn<fcfigfett  nicht  bepegett 
fonnten,  jum  SEobe:  ohne  gurcfjt  unD  JKeue  ging  er  in  tfe 
glammen.  SKan  entDecffe  eine  SKenge  feiner  ©cbüler,  mit 
Denen  man,  fagt  Srithemiutf,  eine  groge  geuerebrunfi 
anrichtete. 

Sie  glamme,  welche  f  olIarD  in  Slfdje  Derwanbelte* 
fonnte  feine  ©ecte  nicht  »erniebten;  peerhielt  pch in  Seuffcfr* 
lanD,  unD  Dehnte  pch  über  glanDern  biß  nach  SnglanD  au$. 

Die  Jpdr.bet  Dfcfetf  SJeicbetf  mit  Dem  rimifchen  6tuf)le 
Derfcbafftcn  Den  SollarDen  Die  Suneigung  Dicler  EngMit* 
Der,  ihre  ©tete  faßte  feften  gug;  allein  Die  @eef?Iid:fct e 
lieg  Die  Prengtfen  SSerorDnungen  gegen  pe  ergchen,  unD  Da£ 
9lnfehen  Detf  Unterhaufetf  fonnte  etf  nicht  Wehren,  tag  Diele 
Dollar  Den  Derbrannt  Kurten;  Doch  rourDen  pe,  nicht  auf* 
gerottet,  unD  ihre  2>erbinDung  mit  Den  SBicleftten  bereit 
tete  Den  ©fur$  DeS  englifchen  glerutf,  unD  Die  ©palfuncj 

£etnricb'$  VIII.  »or,  inDeffen  anDere  follarDett 
Die  ©emilth«  fiir  Die  3rrlehren  Johann  puffen t,  unt> 
für  Den  £ufpten*Ärieg  in  Söhnte  empfänglich  machten  1). 

£uclferfaner  *).  ©chtemattfer,  welche  Pch  Don  Det 
fatholifchen  Strttye  trennten ,  weil  Da*  (Sonefüura  Don  911  tt 


1)  Dupin,  qnatorziemt  Sicclo  p.  436«    D' Argen  tre 

collect,  jodic.  T.  1. 
*)  4tf*  3«brhunbcrt.  ;  ; 
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^attDrt ett  bie  93tfd;ife  fretf  (Sonciliumtf  t>on  JRfmfni,  bie 
eine  aufrfcfrtige  Sleue  tt>egen  Hnferjetcfrnung  beä  ariantfcfren 
gormulartf  bejetgten,  in  bfe  flirc^engemctnfcöaff  auftenom* 
men  &atte.  2>i*  Seranlafiung  ju  tiefer  Spaltung  war  fol# 
genbe : 

SRacfr  bem  £obe  be$  GonfUntfutf  fegte  Sultan  alle 

be$  ©laubentf  »egen  Verbannte  in  grei^eit,  unb  bie  fatfro# 
lifcften  Sifcftife  beeiferten  ftd)  um  bie  SSieberfrerfletfung 
£ird}en'§riet>en£.  Sie  Jpetligen  Sltfranafiutf  unb  <Eufe# 
biutf  t>on  83 er c eilt  fratten  im  Safrre  362  ein  Sonctlium 
nad)  «llejanbrien  berufen,  auf  »eldjem  man  burcfr  einen  all* 
gemeinen  35efd)lu§  alle  SSifcfcäfe,  bie  ftcfr  mit  bem  Slrianto 
tnuä  beflecft  Ratten,  unb  ifrren  geiler  erfannfen,  toterer  in 
tit  ©emeinfcfraft  ber  Äiwfre  aufnahm,  ©a  in  ber-  Strebe 
ton  91n  Holten  eine  ©paltung  entjlanben  war,  würbe 
(Sufebtu*  |ur  2Bteberfrerf?clluttg  be$  SrieDenö  bafrin  be* 
orbert. 

£ucifer,  ffitfeftof  t>on  Sagliart,  att$ge$efc&ttef  burefr 
feinen  Cifer  unb  feine  ©griffen  gegen  ben  Slrianitfmutf, 
unb  belegen  t>on  £onf?dntiu$  t>erbannf,  ging,  jlatt  Don 
bem  Orte- feiner  Q3erbannung  mit  Sufebtuä  fiefr  naefr  9Ue# 
yanbrien  |U  begeben,  geraben  ffiegetf  naefr  91  nf Josten, 
»o  er  «Paulinus  jum  93if(*ofe  roeifrte. 

Siefs  SBafrl  t>ermefrrte  nur  bie  S3ern>trrung,  unb  fte 
ftanb  am  fr&frfien,  al£  €ufebiutf  anfam.  Siefer  »urte 
*ora  iantgften  ©efrmerjen  burebbrungen ,  al$  er  fafr,  baß 
fuetfer  burefr  fein  toreiligetf  SBefen  ba$  Hebel  beinahe 
mi&eilbar  gemalt  fratte ;  jeboefr  taMti  er  ifrn  niefrt  ä  ffenf* 
ltdj.  Jueifer  t>crbro§  e$,  ba§  Sufebiutf  feine  £anb* 
lungäroeife  niefrf  gutfrieß>  trennte  flcfr  bon  feiner  ©entern* 
fefraft,  unb  t>on  jener  aller  SMfcfrofe,  bie  feine  au$  ©cfrtoacfr* 
fjeit  in  ben  9lrfam$mu$  gefallenen  SWtbrüber,  »ekfre  ifrren 
Segler  burefr  aufrichtige  JXeue  fügten,  »teber  in  ifrren 
6cfroo§  aufgenommen  fxttten. 

Sucffer  fratte  fiefr  tn  ber  Äircfrc  burtfr  SBeltbetacfrfttng, 
ftebe  su  ben  frfr.  ©Triften ,  burefr  Sfttenreinfreit  unb  ©lau* 
bensfefligfeif  bertSfrmt  gemalt:  er  begefref  eine  UnHugfreit, 

1  * 


/ 


Digitized  by  Google 


4 


bie  man.  niebt  beflatfcbt,  unb  er  wirb  3J?enfd>enl>afFer  ;  er 
fuebt  einen  Sorwanb,  ftd)  uon  allen  SM'fcbifen  abiuf&tbern, 
unb  ftnbet  i&n  in  einem  burd)  fte  erlaffenen  ©efefce,  wel* 
cbetf  t>tc  gefallenen,  aber  reuigen  $rtfber^ur  25uge  auf* 
-nimmt.  ©o  ift  etf  oft  ber  Sfoarafter  eine*  SJfannetf,  n>c^ 
^cr  f&n  jur  ©palfung  unl>  fieberet  trefbt. 

Jucifer  fanb  in  Wntiocbieit,"  ©arbinen  unb 
Spanien  Slnf)<$nger,  aber  in  geringer  3af;l.  Unter  bie* 
fen  btfydupUtt  ein  ©iacon  t>on  Korn,  Sßamenö  Qilatini, 
bag  bie  «rianer,  fo  rote  anbere  Äefcer  unb  *l6tnSnmgc, 
wieber  getauft  werben  mußten,  trenn  ffe  jur  tatfyolifäcn 
Strebe  jurtlcffe&rten.  Sfefe  ©eetirer  gaben  bei  ben  Saifcrn 
£(>eoboffu$ ,  Salentinian  unb  Slrcabiutf  eine 
©ebrfft  ein,  worin  fte  befannten,  bag  fte  niebt  allein  mit 
folgen  feine  ©emeinfdjaff  pflegten ,  bie  einer  Äegerei  beige* 
flimtot  Ritten,  fonbern  audf)  mit  aßen,  weld)e  mit  <perfo* 
nen,  fo  in  bie  Äefcerei  gefallen,  Sirc^engemeinfcbaff  unter* 
bielten:  bieg  feg  bfe  Urfacfje,  warum  i&rer  fo  Wenige  wd* 
ren ,  unb  weäftalb  fte  bem  Umgange  mit  aller  SBelt  enf* 
fagten;  fte  ttfrftcbern,  ber  *pabfi  ©amafutf,  ber  £ila*  . 
riutf,  ber  f).  ?lt&anaffu$  unb  bie  anbern  $efemter  fetjen 
SernJt&er  an  ber  2Babrf>ett  geworben,  weil  fle  ben  Wria* 
nern  bie  Sugc  gemattet  ()4tten. 

Sucifer  besame  in  feiner  £artn<$cfigfeif  bttf  jtt  fei* 
nem  370  erfolgten  $obe,  ad)t  3abre  nacb  fetner  Siucffe&t 
auö  bem  SRorgenlanbe,  wo&tn  er  be*  ©lauben*  wegen  war 
oerbannt  worben  l;* 

_ 

Sutfre*/  SD?  a  r  t  f  rt,  ©tifter  ber  fogenannten  Sir* 
cbcmSXeformatton  im  fecbje&nten  3abr&unbert,  unb  einer 
neuen  religtöfen  ©ecte:  bie  Jut&erifcbe  Sircbe  genannt. 
23ir  wollen  bie  Cntfte&ung  unb  batf  Sortfd)rriten  biefer  31  e* 
formation  anführen,  bann  baß  t&elogifc&e  ©t>ffem  tu* 
f&er'ä  barfleßen,  unb  wiberlegen* 
 r 

l)  Sulpic.  Scver.  L,  2.    Ambro»,  in  Orat  de  obitu  Sa- 
tyrn August.  Epist.  50.      Uicninymus  in  üial  ad* 
ver*.  Luciicr  Op.  T.  4.  Part.  a.  p.  380. 

y 

/  « 

r 


Digitized  by  CoOgl 


I 


¥uff)er.  5 

SRarftn  2uf(er  warD  |u  (Einleben  in  ©acbfftt  am 
10.  3?cocmber  1483  «eboren.    Sein  SSafer,   Spanß  Zw 
f&er,  ein  armer  SJergmann,  fdjicffe  Den  fjoffmmgo&otten 
eo&n,  im  I4fen  Sebentfjabre,  anfang*  auf  Die  Sdjule  na* 
SWagbeburg,  bann  im  %ai)rt  1498  nad)  ßifenad)/  wo 
er  fein  35rob  altf  £urrenbe*©ct)uler  Der  Den  £bäwn  mif 
Singen  Derbfenen  mu§fe,  biß  i(jn  eine  bemiffelfe  2JerwanDfe 
feiner  STOuffer  in  Verpflegung  na&m.    3m  3.  1501  bqog 
er  bie  Unit>frfif<ff  §u  €rfurf,  wo  er  Den  pfjilofopbffcbcn 
£our$  madjfe,  1505  SKagiffer  würbe,  unb  fobann  über  Cte  ' 
9>&0tff  unb  <Eff)if  Detf  Slriffof  eletf,  SJorfefungen  bielf. 
Cr  ^affc  ftd>  Dem  3ted)f$f?ubium  gewibmef.    9lttefn  Der 
ptäfciicbe  £ob  feinetf  jungen  greunbetf  Mejtiu*,  Der  ibm  auf 
einer  Pteife  opn  9»an$felD  nad)  Arfurt  enfweDer  Durd) 
Den  3?lf($ ,  ober  Durd)  OTeudjelmorD  Don  Der  Seife  geriflen 
würbe,  beffr'mmfe  fein  eingefdjüdjferfetf  ©entM)  flu  Dem 
(Enffcbfufle,  Der  ©elf  ju  enffagen,  unD  er  trat  im  %a1)tt 
15i »5  ju  Arfurt  in  Den  2fagu(?tner*£>rben.    -Die  £&eore* 
gtc  f?ubierfe  er  ju  Wittenberg,  er&ielf  1507  Die  <Prie< 
fferwetfee,  unD  ba$  Jafjr  Darauf,  auf  (gmpfe&lung  fefnetf 
Orben^roDinjfaW  ©faupfj,  Der  ifjn  in  feinen  befonDem 
6cbug  naljm,  Den  JKuf  alt  tprofeflbr  Der  Sp&ilofopjjie  auf 
Dicfer  neuen  QoüföuUi  im  3.  15i2  enDlicfc  warD  er  ©oc* 
fw  Der  ^^cologie  unD  <Prebiger.  ■■•  * 

(Europa  war  rubig,  unD  alle  griffen  flanben  mif  Der 
Sirdje  ju  9{om  in  ©emetnfdjaft  unD  in  Unferwdrftgfeif  ge* 
gen  Den  apofioltfdjen  Sfubl ;  feine  neue  %ttlti)tt  (äffe  ftd) 
erbobeu,  über  Den  ©lauben  war  fein  Sweifef,  fein  ©freit 
rege  geworben.  Mein  Die  Äird)enjud)f  war  in  SSerfaH  ge* 
ra^en,  Die  fif fliegen  SanDe  waren  erfc^lafff.  Sdjon  feif 
3a&rf>unberfen  war  Der  SButtfcb  nad)  einer  ^Jerbefferung 
ber  &ircben*35i$c!pltn  lauf  ce  werben. 

Sind)  Korn ,  Die  SRuffer  Der  Sirenen,  war  Don  biefrr 
frebtfarffgen  Äranffccif  angeffeeft,  fo  Dag  auf  Dem  (Eon  er* 
lium  ju  SSienne,  im  ©aup&tn,  im  %  1311,  1312, 
fdon  Die  Deformation  fm  ^aupfe  unD  ©liebem,  Don 
bem  35tfd?ofc  oon  SKenDe,  2Bilbc(m  Stiranb,  Spectu  \ 
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lafor  genannt,  lauf  gefordert  würbe  1).  ©ad  balb  darauf 
erfolge  ©d)idma  in  ber  Äirdje  legte  btefetf  SBort  offen  großen 
SOTännern  jener  Seit  nod)  nadjbrucf famer  in  ben  9J?unb, 
unb  bie  SSemil&ungen  ber  (Soncilten  t?on  9Mfa,  SoftnU 
unb  95a fei  waren  ftaupffdcfclid)  auf  (Erreichung  biefed  widj* 
tigen  3ieled  gerietet.  9lber  fruc^flod  preßten  fie  Slffe  an 
t)era  eifernen  £>b(?anfce  SXom'd  unb  feiner  6urialt(?en  $u* 
rücf. 

©er  Gartmtal  Julian  beeffe  bem  ^Jabfl  (Eugen  IV. 
Die  ©ebredjen  Der  ©eifHidtfeif,  befonberd  jener  Don  ©euffdj* 
(ant>  in  Den  bringenbflen  Sorffeffungen  auf.  „©iefe  Hnorb* 
nungen",  fagte  er  i&m,  „erregen  ben  Unwillen  bed  83olfe* 
v  gegen  ben  ganzen  geifllicfoen  ©fanb,  unb  legt  man  niebt 
J?anb  an  i(>re  Serbefferung ,  fo  flehet  ju  beforgen,  baß  bte 
Jaien,  gleich  ben  Jpuffiten,  enblid)  tlber  ben  €lerud  \>tt* 
faden  werben,  wie  f!e  fdjon  unber^olen  bro&en."  (Er  fagte 
Dornet/  ba§,  wenn  auefy  bie  Äe&erei  ber  SBdbmen  getilgt 
fegn-wilrbe,  fo  mußte,  o&ne  fcfcnelle  Serbefferung 
ber  beutfefcen  ©eifilicftfcit,  an  if)ttt  ©teile  eine 
neue,  nodj  weif  gefä &rlid>ere  audbtec&en.  „Denn/' 
fo  ffytt  er  fort/-  „man  wirb  fagen :  bfe  ©effHfcftfeit  \H  um 
t>erbeflTerltc& ,  unb  mag  i&re  Unorbnungen  nic&f  abffeffen. 
Sftan  wirb  iber  und  Verfallen ,  wenn  man  feine  Hoffnung 
ju  unferer  Sejferung  t>or  jtd)  fk&f.  ©ie  ©emtif&er  (tnb  auf 
bad  gefpannf ,  wad  wf  r  f (jun  werben ,  unb  f  ragifebe  5luf# 
fritfe  fdjetnen  jum  Sludbrudje  reif  ju  fetjn.  ©ad  ©tff ,  fo 
fle  gegen  und  im  ©ufen  tragen,  wirb  ffcfytbar;  ntcftt  lange 
mebr ,  unb  fte  werben  glauben :  ©oft  ein  angene&med  Opfer 
ju  bringen,  wenn  fle  bie  @eifHi<$en,  ald  ©off  unb  ben 
SKenfcfyen  ber&aßfe,  tn  ben  tieften  ilbgrunb  ber  Serborbem 
fjeif  berjtonfene  SBefen,  miß&anbeln  unb  berauben;  bie  ge# 
ringe  9ld)fung,  bie  man  &ter  unb  bort  nod)  für  ben  geifllu 
i*en  ©fanb  &egf,  wirb  ftc&  enblid  ganj  verlieren,  unb  man 
wirb  bie  ©cfyuib  bon  äffen  biefen  Unorbnungen  auf  ben  tf* 


.i)  Tratt.  do  modo  gener.  conc.  ceber.  Tit.  1«  p.  I.  Tit. 
4.  p.  5.  etc. 
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mffAen  7}9f  werfen,  Den  man  für  Die  Jpaupfqueff?  affer  Die* 
fer  Hebel  anfefjen  mfrD ,  »eil  er  Dfe  SlnmenDung  Der  nitf)i> 
gett  ^«(mittel  n>trt>  Dernad)ldgtgf  &abetu"  3n  t>et  gofge 
fprid)f  er  <tt  einem  ned)  frieren  Stoite:  „Sie  Wjre  if?,  wie 
t<$  fe&c,  an  Die  SSurjel  angefefcf ;  Der  Saum  neigt  pcb,  unD 
ftatt  t&n,  Da  ctf  nod)  3c<f  ift,  aufregt  $u  erhalten,  tfik* 
tfn  tptr  i(>u  ju  95oDen,"  £r  pef)t  Die  9SermiI(?und  über  Dm 
SJeru*  ÄeufiWanD^  ^erembr<c!)en;  -Der  Kaub.  Der,  $cifird)en 
©ufer  erfcfcetnt  if>m  aiä  Der  irfte  Slngrifftf  *ipunff ,  Don  mo 
au*  Der  Storm  beginnen  roerfre.  „Sie  £eiber  roerDen  mit 
Den  ©eefcn  $u  ©runDe  gel;cn.  ©ttf  *erfcWie§t  untf  Der 
unferen  ©cfa&ren  Die  Slugcn,  mfe  €r  e$  Denen  ju  maefcen 
pflegt,  Die  (Er  (trafen  triff;  Daä  geuer  ift  tor  un£  angc^tSn^ 
Def,  unD  mir  rennen  hinein"  1^. 

,  ©Dftracfj  Der  grdgte  SRann  De*  15fen  Sa&r&unDert* ; 
er  fdjeint  Die  ©rangfale  gea&nDet  ju  Gebert,  Die  er|t  über 
SeurfdjIanD  ,  -  unD  Dann  dber  Die  gange  (S^riflenbetf  bereju< 
brechen  mÄrbm,  unD  er  irrte  niebt,  mentt  er  glaubte:  Dag 
Die  mir  SSeracfrtung  funiefgeftogene  Reform,  unD  De*  f)ie* 
Durd)  Dertcppelte:  £a§  gegen  Die  ©etfllidtfeit  in  Der  Stirpe 
eine  toeif  functytbarere  ©eefe  erjeugen  miirbe,  aW  Die  btf&# 
mifdje  mar.  Sie  ift  gefommen,  Diefe  Secfe,  inDem  pc 
unter  Wnfifyrung  £utf)er*$  Den  £itel  ^Reformatio« 
annabm:  fie  rühmte  pd),  $>ie  9Biinfd)e  Der  ganjen  (griffen* 
&ctt  crfuCTt  ju  6abctt,  n>ctl  oott  Den  SSiJlfern,  ©eierten  uriD 
Äird)en»5Jri(atcn  mirflid)  eine  23erbeffening  (jerbeigemilnfcftt 
morDen  mar.  Um  Diefc  angebliche  Sieformatton  $u  reebtfer* 
tigen,  &at  man  forgfdfttg  Slffctf  jtifammcngefMt,  matf  Die 
Sirenen  *  ecfjrifftfeff er  tfber  Die  SSerDorben&eit  Detf  gMferf 
unD  De$  Sleruä  gefagf  Gaben.  Mein  Diefctf  iff  offenbaret 
SMenDtoerf,  fceü  unfer  äffen  Steffen,  Die  man  anfuhrt, 
aud)  ntebt  eine  ff?,  mo  Diefe  ©oeforen  Daran  geDadjt  hätten, 
cfmatf  an  Dem  ©lauben  ju  <SnDern,  Den  Gwlfutf,  Der 


Q)  Epist.  I.  Julian.  Card,  ad  Eugen  IV.  inlcr  Oper. 
Atn.  Sylvii  p.  66  —  76.  Bossuet  Iiiit.  des  ,Varial. 
T.  1.  Nra.  I. 
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bauptficWin  lern  Opfer  M  Wfaretf  beffaub,  «nturä 
efn Juristen,  ober.ba$  Slnfe&en  ber  Ätrcf)e*93orf?e&er,  itj** 
befonbere  be*  ^abfletf,  ju  (Mrjen,  wekbetf  to<^  ber  £auj>f# 
fhrebepunft  betf  neuen  9leformation$#©eb4Mbe$  war/ 
woran  Sutfcer  ber  ciffc  ffierfraeifter  ifl 

SJfan  (ann  jene,  welche  bamaM  na*  einet  Äircben* 
fflerbefferung  rfefen,  fügllcfc  in  |n>ct  &(affen  f$ei(en,  bte 
(Einen  au*  fViebliebenben  unb  reblidjen  ©ifaen  ber  Ätrc$e 
befle&enb ,  beweinten  beren  ©ebrec^en  ofcne  Sftterteit,  tru* 
gen  auf  f&re  Slbtfettung  e&tfurAttfboH  an,  unb  erbulbeten 
ben  SJcrjug  mit  Ergebung;  weit  entfernt,  burefc  efhen  gt# 
walffairtcn  33rud)  eine  Reform  ergingen  $u  motten,  fafoen 
fte  oielme&r  einen  folefrm  aW  baä  grdgfe  liebe!  an:  in  SRitte 
Der  SRtgbrdiKbe  bewunberten  fle  bfe  gftfüc&e  SJorfefcung, 
bie,  i&ren  Ser&eigungen  gemdg,  ben  @laub«n.bet  Äird>e 
ju  erhalten  wugte ,  unb  wenn  man  ifrn  in  ©tffenberbeflerang 
abficf)tlid)  ju  aerfagen  fcfcien,  fo  fdtfgten  pe  ff<f>  ^  of)ne  €r< 
bittetung  unb  ^ufbraufen  gWcflfd)  genug,  bag  pe-  niebttf 
fjinberfe,  feiere  an  f?c&  felbft  bottfommeniju  bewerfffeßigen. 
(5$  waren  biefetf  bie  ffarfen  ®ei(?er  ber  Jttafc/  beren 
@  lau  ben  feine  SSerffodjung  erfcfytfttern,  bie  ni$t$  Oon  bet 
€in&ett  ioäreigen  tonnte/4 

> 

„SReben  biefen  gab  e$  anbere,  &b$milt&fge  Seifler, 
bott  2fngrimm  unb  SSitferfeit,  bie  Don  ben,  in  ber  &tr$e, 
fcorjiSglicO  unter  i&ren  ©ienern,  fccrrfdjenben  Unorbnungen 
ergriffen ,  baftlr  pfeifen ,  bag  bie  Scr&eigung  ifjrer  ewigen 
©auer  mit  folgen  SRig&rdudjen  nfc&t  befielen  Htm:  ffatt, 
wie  ber  ©o&n  (Sotfetf  gelehrt  fjatte,  ben  ©tu&l  SRofetf, 
ber  b£fen  fiBcrfe  ber  ©djriftgeic&rten  unb  fpfjarifier,  bie 
barauf  fagen,  ungeachtet,  ju  c&ren,  unterlagen  biefe,  in 
t&rcm  liebermufl)e,  unb  ber  (fettf  bafrer  entfpringenben  ©cf)w4« 
c^e,  ber  58erfud)ung,  ben  ©tu&l  awß  Spa§  gegen  bie,  fo 
barauf  fage» ,  ju  f>a(fen;  unb  altf  wenn  5Kenf(^en»95o^ett 
Sottet  2Berf  wmdjten  Wnnte,  fo  t>erletfete  pe  ber  gegen 


i)  Boaauct  bist,  des  variat.  T.  J.  Nro.  2. 
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Die  ?e$rer  gefagfe  UrnDfUe,  betDetf,  Me  ?e$re  fo  DotU&aett 
»orgcfragen  »urDe,  unD  Da$  i&nen  t>pn  ©oft  Dcrlte^cne 
Sebramf  tu  »erabfcbeuen. 

■ 

eoldje  waren  Die-  SUbigenfer  unb  SSalbenfer, 
folge,  nad>  fljnen,  3of><mn  SBUleff,  unD  3o&ann 
'  £ug.  D|e  gen>ibnl:d)c  focffpeife,  Deren  fte  fic$  bebtenfen, 
fcfr»ad)e  Beelen  In  ifcre  SHe&e  jo  Derfiricfen,  n>ar  Der  £ag, 
Den  fle  i&nen  gegen  Die  Ritten  Der  Ätrge  einigten  r  Dur* 
Hefen  ©eiff  Der  »ftterfeit  at&mefe  man  nur  fcrennimg,  unb 
man  nug  fid)  nid)f  n>unbern,  teenn  $ur  Seif  üutfter'*, 
too  Die  ßc^md^nngen  unD  (Erbitterungen  gegen  Die  ®ei(?> 
Itdjfeff  Die  &id)f?e  @tufe  erliegen  Ratten,  Der  ge»altt(>&ig> 
fte  35ruc&,  imb  Der  gräuliche  ttbfatt,  Den  man  M  Da#n 
in  Der  C&riffen&eit  Dtelleic&f  nicfct  gefe&ett  (alte,  jum 
SJorfc^em  fam  1). 

grflfr  Sfnflof  $ur  fficfotmatfon  «utfcr'*: 

Der  W6föJ*©treit. 

fepX.  fag  auf  fem  etu&Ie  M  ^eiligen  9Jefru& 
Sfefer  <Pabf?  jieWe  Da$  «ponfificat  mit  grogen  perfänlicfcen 
<£igenfd>aften ;  felbff  in  Äilnfteu  unD  SBfffenfcbaften  bemann 
fcert,  fd)a$te  unD  unterste  er  berDienjfaofle  ?5t  Ämter,  er 
n>ar  buman,  gütfg,  äugerft  freigebig,  unD  fo  leuffelig  unD 
freraMaffenD,  Dag  au*  allen  feinen  SJfanieven  efn>a$  mefcr  * 
alt  SKenfdjlicfje*  f>eroorleucbf  efe ;  äff  ein  Dur*  feine  greige# 
bt'afeif,  unD  fefne  ff  et*  offenen  #<Snbe  jerrannen  gar  balD 
We  Don  fefnem  Sorfabrer  3fuliu$  II.  gesammelten  Gdtfge, 
unD  Die  fi&rlic&en  (ginfiinfte  tpurDen  eben  taburcb  Derfc&lun' 
gen  2). 

Sem  ungeachtet  enffdtfog  ftd)  8eo  X.  ba$  prac&tboffe 
SebiuDe  Der  ©f.  $efer&£ir<4e  tu  DottenDcn,  unD  benuffigtc. 
jenen  ,  ttelc&e  ju  Den  SSauWffen  befeuerten ,  einen  9iblag> 
3ur  SSerfünDigung  Der  $lMag>S3uBe,  unD  iur  fceforgung 


i)  Ibidem  Nro.  5. 
^    2)  Gnichtrdinj  L.  tlj  i4. 
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ber  betffalW  einge&enben  ©elber  tuurten  in  ben  berfdtfebe* 
ttett  fintern  ber  €f)rtf?etil)eit  <£ommtfi<fre  «ufeeffcttt. 

Unter  t)en  £>bercomraiff<Jren ,  Denen  bie  l)id)(fe  Jettung 
t^iefe^  ©efdjdftetf  t>on  bera  ?tobfte  übertragen  war,  befanb 
f\ü>  aud)  ber  (£r jb(fd>of  unb  g&urfiirfi  *on  SKain*, 
91 1 brecht  IT.  £)a  brefer  Surf!  bor&er  fd?on  tum  (Erjbi* 
fd)©f  bon  SRagbeburg,  unb  Wbmtntflrator  t>tß  2M$* 
t&um*  «fcalbertfabt  ernannf  werben  war,  fo  tonnte  er 
ttefen  Antrag  ni*,t  wo&l  aMe&nen.  ©te  fi*(if*en  Surften 
fcatten  nic&t  lange  bor&er  ju  i&rem  eigenen  SBort&ette.  *l&< 
Idfie  t>on  bera  «Pabfle  erbeten ;  fo  batte  j.  95.  ber  6&urfurft, 
grieberid)  III ,  jur  «Erbauung  unb  ec&radtfung  ber@d?log* 
mtty  *u  Wittenberg,  unb  jur  €rrid)tung  ber  SSrilcTc 
tfber  bie  €16 e  bei  Storkau,..—  unb  i?er$og  «Ubrecfrt 
tu  ©aebfen  im  3.  1492  iur  SBiebererbauung  ber  abgr* 
brannten  ©fabt  gr  ei  bürg,  Wbldffe  erhalten. 

2>iefe  f onnfen  e$  ba&er  nicht  gerne  fe&en ,  bag  man 
neuerbing*  einen  Slblag  in  tyren  fdnbern  aerf  tinbete.  Um 
betfwiBen  befdjlog  <?&urfilr|?  Wibrecht  juerfi  in  feinen  ei* 
genen  fdnbern  unb  Si^f;iimem ,  Sttagbeburg  unb  £ai* 
berffabt,  ben  9lbla§  uerfiünben  ju  laßen,  weilja  ohne* 
b.em  SRieroaub  gejwunacn  war,  9lblag*35riefe  ju  töfen,  unb 
auf  foldje  9lrt  einen  Seftrag  ju  Erbauung  ber  ©t.  <Pefer$# 
Äirdje  in  9iom  ju  entrichten. 

SBabufcbeinltch  if!  etf  tabefien,  baß  «[breiten,  (wfe 
bieg  fonft  aud)  bei  weltlichen  Surften  ber  Satt  war)  ein  Sln# 
thetl  t>on  bem  Setrage  ber  etngebenben  Slblaßgelber  bmxU 
ligt  worben  fei),  um  bamit  bie  S5e$ahltmg  ber,  na*  SKont 
ttoef)  rücf  ft<f  nbigen  ^aUiengelber  $u  bewürfen ,  unb  fomif  ben 
Untertanen  be$  SRainjer  (Sorthum*  eine  Crlefchferung  $u 
©erraffen. 

Wibrecht  berfagfe  für  bie,  ju  SerMnbfgung  be$  ?lb* 
lafietf,  t&m  nötigen  Unfercommiffäre,  ju  beren  Slutfwa&l 
unb  Ernennung  er  ermutiget  war,  tfnen  weitläufigen  Un* 
fernst,  welcher  pd)  in  tutfrer'tf  Herfen  unb  beutfdjeti 
©griffen  (QSanb  17,  eeife  6  unb  ff.  fetpjig)  borftnbet. 
©eine  ©ahl  eine*  tlnfercommtfiär*  fiel  auf  ben  Sominifa* 
tter#W&tch/  2fo&ann  £e$eL 
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Saum  f)atte  tiefer  ju  3i!ff*rbogf,  Dter  Steilen  Don 
©iffenberg,  feine  91  Wag  *$Prebtgfen  mit  Den  betf&nntli* 
cb*n  geierlidjfeifen  eröffnet,  faum  fcatte  ftd)  Der  2Cu£  oon 
Den  augerorbenf lieben  ©naDett/  Die  bei  ©etoinmmg  tiefet 
Slblafieä  {u  erlangen  fct>en,  Derbreifef,  faum  &attc  Juffcer 
beraerff,  tag  t>icfe  SKcrifc^en  jiad)  3iitter6ogf  ()in(?rdm# 
te«,  altf  er  fogleicb  anfing,  juerff  itt  .feinem  ÄlofTer,  Dann 
in  anDern  Äirdjen,  felbff  in  Der  ecf)!og*ftircf)e  ju  2Bi/ten# 
berg,  enDlid)  aud)  im  t&eologifd)en  ££rfdle  feine  fefimm* 
gegen  Den  Slblag  $u  ergeben/  Da  er  Dod)  nacb  feinem  eige* 
nen  ©efldubnifTe  felbfl  nidjt  redjt  n>ugfe,  toa$  «blaß 
frp  1).  . 

Slufjgemunferf  Durcfc  Den  laufen  ©«(fall  fetner  Suflärer, 
unb  fringeriffen  ton  ungeregeltem  (Eifer  febrieb  er  enblt$ 
fünf  unD  neunjlg  ©4$e  toiDer  Den  Don  3fof>ann  fcefcel 
DerfunDeten  Slblag.  nieber,  unb  lieg  fte  am  31flen  Oktober 
1517  an  Der  ©cftlog  *  Äirc&e  ju  ©Ittenberg  anfdjlagen. 
3n  Diefen  ©5$en  nennt  er  Die  $lblag>3)rebiger  „unöetftan* 
Dige,  unD  übel&anbelnDe  Jriefler,  un&erfdjdmte  unD  freche, 
mtfinmge  unD  rafenDe ,  ,  aRenfdjjenfanD ,  erlogene  Singe, 
fcriume,  ©otte^ldflerungen  preDtgenDe  Sebrer",  erfUlrt  (le 
für  SeinDe  S&rifll  unD  De*  JJabM/  befd)ulbigt  (?e  :ber 
CcfrinDeret,  Die  wegen  ifyni  SJetwge*  famwf  tfcren 
ei  (fern  «um  X  fahren  trieften  2). 

Jjter  fragt  etf  fufy,  toa$  too&l  üuf&er  tu  folc&eft  &ef* 
tigen,  aOe  35efcbeiDen(>ett  unD  d)rifflid)e  fiebe  Derlefcenben 
5iueDrfcfen  bereebfigen  fonnte  ?  €r  felbfi  geffebet,  Dag  er 
2  e  t)  e  r  *  ^reblgfen  feeDer  felbfl  gefcirf,  nod)  au*  einer  au< 
tbenfifd)en  ßuefle  ÄunDe  DaDon  erbaffen ,  fonDern  Die  S8e? 
fcauptungen  Detf  fpreDigertf  au£  Dem  SRunDt  untoffienber, 
einfältiger,  jur  unterffen  ÄlaflTe  ge&drenDer  £eute  »ernont' 
raen  babe.    Sefefct,  aueft  Sefcel  &abe  Dem  «blaffe  aber* 


1)  «ut^et'*  flBctfc,  25.  21,  6.  394*  [Äomler,  25.  3. 

©.  235*  "'v 

2)  *ufbcV*  e*rift«n  25.  17.  &  i  ff. 
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fljottttfe,  mit  Dem  ©etffe  De$  €&rf(?ent&um$  unD  Der  gefun* 
Den  £c&re  unDertrdglid>e  ffiirfungen  jugefcfcrteben,  batte^u* 
t&er,  al$  Soctor  ter  S&eologie,  unD  ^JreDigcr  fcer  Keli* 
öiott  3efu,  nicbt  Dcrerj?  brilberU*e  ©effrafung,  im  ©eifle 
De$  (EDangelfumtf  ,  an  Den  nidjt  »ctt  entfernten  SlMaß>(pre* 
Dfger  eintreten  laffen  foßen?  Itftte  er,  jur  Slbffcllung  De$ 
gegebenen  Slergerniffeä,  (laft  eigenmächtig  ju  »erfahren,  fi# 
nid)t  an  Den  £>rDfnariu$,  Den  2>ifd)of  t>on  SranDen* 
bürg,  unD  au  Den  öbetcommiffi  r ,  Den  Srjbffdjof  t>ott 
SKafnrj,  mit  ?ln$eige  toenDen  foffen?  Statt  Deffen  toarf 
er  ftd) ,  mit  Umgebung  Der  gefe$md§tgen  Se&iJrDe ,  eigen* 
nuScfyttg  jum  SXtdjfer  auf,  unD  erff  an  Dem  Sage,  tuo  Die 
geDrucften  Siefen  ju  Wittenberg  angefcftlagen  tourDen, 
naraßd)  am  31.  £>ctober  1517,  fcfcrieb  er,  bei  unD  mit 
Ueberfenbung  Derfelben,  an  Dea  S^urfärften  SKbre^t, 
unD  eben  fo  na*  $?atf>eftu*  Angabe,  mit  Cinföluß  fei* 
ner  S&efen  an  Den  S5ifd>of  Don  SJranDenbürg  (1). 

3fn  Dem  genannten  Schreiben  an  Den  €&ürfurften  Don 
SWainj  be^aitptef  £ut&e*,  o&ne  nähere  Unferfudnmg  an* 
geffeflt  *u  f)aben,  fenDern  nur  auf  ©erucfjfe  ftd)  berufenD, 
Die  auä  Dem  SKunDe  M  unerfa&men,  furjfidjtigen  unD  ge* 
meinen  SJolfeä  Famen,  Sefeel  tootte  Da$  Solf  jum  ©lau* 
ben  bereDen,  Dag  **  fefner  ©eiigfeif  gewiß  unDftdjer 
fepn  fänne,  wenn  e*  Ablaßbriefe  Idfe.  2;  ©aß  Die  See* 
len  o&ne  95er jug  au$  Dem  Segfeuer  fahren,  fobalD  man  für 
tfe  in  Den  Mafien  einlege.  3)  2)aß  Diefer  Slblafi  fo  fr<Sftt$ 
feg,  Daß  feine  ©unbe  fo.groß  fepn  finne  (ja,  wemTtf  au* 
mäglid)  n><$re,  Daß  (Einer  Die  fcodjgelobte  SRutter  <?otte$  ge* 
f*n?ad)t  fabe)  Die  ni$t  crlaffen  unD  »ergeben  werDeit 
fdnnte.  4)  ©aß  Der  3Renfc&  Dur*  Dfefen  Slblaß  frei  unD 
Ioö  toerbc  t>on  aller  $ein  unD  ©c&ulb  (2). 

Jjat  nun  tt>o&l  Se^el  Diefe  ©inge  geprebiget?  2Btr 
wollen  nid)t  bc&aupfc«/  ^ß  nicf)t  fceßern,  tote  Dieß  Der 

(1)  Wotjefiu*  «Prcbifltcn  ßbet  bie  QiftotUn  Dr.  SWattin 
Eutjcr^.  2te  tyreb.  6.  12/  a. 

(2)  «utjer'*  beutle  €tyriftcn,  SB.  17.-  ©.  5.  ff. 
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gaH  bei  mandjen  Stetigem  jener  3clf  fetjn  mochte,  bei  tcr 
Ungefügigfeit  ber  tama(£  noefy  ungebllbefen  beuffeben  Spra> 
cbe,  mancher  unbefHmmfe,  unpafienbe,  &arfe,  unb  in  Der 
£ige  t>e$  gtfertf  unüberlegte  9luöJ>rucf  enfwifcbf  fepn  mochte. 
Mein  bie  unparffjeitfdje  ©efdjtcbfe  barf  ntcbf  nacb  untoer* 
bürgten  Sagen  fcin,  fontern  nad)  aufljenfifdjen  Urhipben 
ju  5Berfe  geben.  Sinn  fiinten  wir  in  bem  ganzen  gegen 
2e$el  gefügten  Streife  feine, Wettern  autbentifc&en  25eWerfe 
atebetf  legfern  eigene,  gegen  £utber'$  Siefen,  jit  granf* 
furt  an  ber  Ober  im  3af>re  1517  befatfnf  gemaebfe  160, 
unb  fpiferbin  weiter^  auägefkUfe  50  Sd&e,  bie  felbff  £u* 
tber'tf  5Berfen  1)  einverleibt  finb,  worin  e$  gegen  $u* 
tber'ä  3?efcbufbigungen  fo  Geigt,  unb  $war,  Soft  61,  ge* 
gen  bie  erfle:  „bag  ber,  fo  burcft  tjoflfommenen  Wblag  unb 
ftnabe  nacb  §orm  unb  SBctfe  ftlrgefiefffen  SRaag  ober  Sfetbftf, 
namlidj,  baß  er  wafjrbaffige  3Jetd)fe  gef&an,  fKtn 
unb  Set D  ge&a&f  fcabe,  enfbunben  iff,  nfdjf  fofffe  feiner 
ScKgMt  gewig  fet>n ,  i|?  ein  2frrfbum."  Sag  62:  „bag 
ber  Stfenfd),  ber  wa&r&afttge  9teue  gehabt,  unb  wa&r*  ( 
^affige  Seilte  getban  &af,  titelt  fotte  burety  p&bfttidjtn 
SlNag ,  fo  ber  naef)  ftlrgefleflter  SSeirf  unb  SDfaag  redjt  er* 
langt  t<?,  ©off  Derfdbnt  werben,  if*  ein  3rrf&um."  J?fe* 
bur*  wtberlegt  fW)  leitet  bie  erfte  Älage  gegen  Segel.  , 
Sera  jroeiten  Vorwurfe  wlberfpricfyf  ber.56f{e  Sag  2): 
„öarum,  wer  ba  fagf ,  bag  bie  Seele  ntcftf  e&er  finne  au& 
fabren,  al$  bi$  ber  ©rofcfjen  auf  bem  95oben  be$  Äatfentf 
Hinge/  ber  irref."  ©egen  bie  botffjaffe  unb  t>erl«fumberifd)e 
briffe  flnflage  recbfferfigf  ftd)  Segel  in  folgenben  Sägen: 
Sag  99.  „Unb  weil  bie  Sunb  wiber  bie  SRuffer  ©otfetf 
begangen  (wie  grog  fie  aud)  fepn  mag)  geringer  ff?,  benn 
bie  wiber  ben  Sof>n  begangen  wirb>  welc&e  nad)  S&rffH 
flarem  3*ugnig  felbff  bergeben  werben  fann".  Sag  100. 
„©er&alben,  wer  ba  fagf,  bag  foId)c  Sünbe  att  ber  SDfuf* 
ter  ©otteä  begangen  (in  benen,  bie  ba  wa&re  JKeue  fraben,- 


♦ 

0  2?.  17.  6.  23.  a. 
2)  L.  c  6.  22.  b. 
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turch  ten  ?lb(ag  ntchf  tönne  gelegt  »erben,  Der  fft  wtter 
ten  SSert  te*  (Soangelii  unt  ten  £errn  6^tt(!um  felbj?, 
toll,  töricht,  irrig  unt  rafent."  ©a$  101.  „Sag tarier 
tetr  ©ubcommfflarien,  t.  i.  Unterbcfehltfhabern,  unt  ten 
9lblag'9)retigern  jugemeflen  Wirt,  tag,  fo  3emant,  (wel> 
djc$  t>od>  unmdglich)  tie  SKufter  ©otfctf,  att$eif  reine  3ung> 
frau,  fchwachf,  folcher  turch  tetf  Slblag  Straft  abfolotrt  unt 
losgebrochen  finnfe  werten,  iff  fo  flar,  alt  Der  h*He.Iag; 
alfo  au*  wer  ftd>  wtter  tiefe  öffentliche  SBahrbeit  fe$t, 
wirt  autf  lauterem  9leit  getrieben,  aß  tem  Da  tiirflet  nach 
fetner  Sriter  2Jlut." 

S5ei  tem  Herten  Vorwurfe,  tag  £e$el  gepretigef  fta* 
be:  „ter  SRenfd)  werte  turch  ten  Slblag  lo$  ton  aQrr 
<prin  unt  ©cbult,"  mug  jum  93orau£  bemerft  werten,  tag 
nicht  nur  tie  päbflliche  SJutte,  fo  £e$el  ju  tertöntigen 
hafte,  unt  anfingt:  !)  Posiquam  ad  Apostolatus  api- 
cem,  ih«  aufforterfe,  nur  jene,  welche  jtch  wahrhaft  jer* 
fmrfcht  {eisten,  unt  ihre  ©dnten  aufrichtig  gebeichtet  h<$t* 
tett,  ter  9lblag*©nate  theilhaftfg  |u  machen,  fontern  tag 
au*  tie  ton  tem  (Shutfdrflen  unt  «rjbifchof  Wibrecht  er# 
teilte  ^nfhuetion  ten  nämlichen  3»^alf  hatte  2).  befiel 
felbfl  fagt  in  einer  gegen  guthtr  gehaltenen  flJretigt  Dom 
ttbtafle,  tag  wahre  Stern  tfber  tte  Stinten,  55etchf  unt 
©enugthuung  torhergehen  mäße,  tag  folglich  Stachlag  ter 
eöntenfchult  turch  ten  Ablag  nicht  ertheflt  werte  3), 
wie  er  in  feinen  ©ifcen  taffelbe  behauptet.  @etn  104ter 
©a|  lautet  alfo :  „Die  @d)ult  autfjulifchen,  flehet  ter  @na# 

te  JU,  formaliter  effective  ,  unt  prinzipal i ter  deo;  dis- 
positive einem  SKenfchen,  toch  insufficienter,  satisfacien« 
ter  Christo;  ten  ©acramentett  iiwtrmnentaliter." 

i 

j)  Bollar»  mag«  romau.   *eu  cjusdem  continuat,  p.  4. 
f.  38,  a. 

a)  Butler'*  ©*rtft«n.  8.  17.  6.  6.  b. 
5)  Ibidem  18.  17.      122.  a.  f. 
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3u  bemerfen  ifl  no$,  feag  in  6er  SJutte  £eo  X.  riicf* 
<t*tli*  feetf  «iblaffe^  für  feie  Serfforbenen  au^Drilcfli*  f?e* 
(>?f:  „fot>iel  n>fr  mit  ©Ott  Mimen,"  unfein  feer Wbfolutiontf* 
gormel:  „crlaffc  feir  aucf)  feie  Strafe  freä  Jegfeuertf,  fomcif 
Die  ecftluftel  Der  ^eiligen  SKutter,  feer  Sirene  gefjcn"  1). 
Slud)  feie  Auferlegung  einer  3>uge,  unfe  Verrichtung  Don 
SJußmerf  en  erfWrt  2:  e  $  e  I  jur  ©ettinnung  fee$  Stblafie*  für 
notfewenfeig.  Saft  6,  11,  12,  13,  14,  15,  16. 

2lutf  ten  feon  £e$el  weiter  herausgegebenen  50  Sd$en 
ftjgerf  ?uffoer:  jener  &abe  €&riffo  naef)  feiner  Sluffa&rf 
oDe  ©etoalt  über  feine  Äirdje  üuf  (Erben  abgefproc&en,  unfe 
foId)e  allein  in  feie  £<fnfee  feetf  «pabftetf,  feinet  ©tetfoertre* 
terä,  «iefeergelegf,  unfe  jie&t  hierauf  feen  €d)luß:  „SUfo 
finfref?  fcu,  laut  SefceM  ©egenfprtfcfyen,  in  efner  Summa 
betrieben,  tt>a$  feu  Don  feem  9)abf?tf>um  galten  foflfef?, 
nlmlid):  feaß  etf  &om  Seuffel  geftifft,  Doller 
©räuel  unfe  Jdfterung,  auf  (auter  fügen,  £euf# 
feUIefcren,  SRenfcfcent&anfe ,  unfe  Sriume  ge> 
grunfeet  tiefet,  unfe  feer  $ab(i  feer  rechte  Sinti« 
$ri|*  ift" 

SCacrbingä  hatte  fcefcel  in  genannten  ®^§en  fefeSKacfjf 
feeä  ?pabjieä.ju  &od>  erhoben,  wa$  nic^t  allem  feie  meiflen 
fat^olifdjfn  Geologen Seuffcblanfe^,  fonfeern  felbff  £eo  X., 
alä  fie  ihm  jur  (Einfielt  vorgelegt  mürben,  mißbilligten: 
fcod),  fea  fetefe  ©dge  einer  Seit*  nicfytä  anfeeretf,  alt  tfyof 
logifdje  Behauptungen,  feiejum  ©egenffanfee  einer  gekörten 
Unterftidjung  unfe  ©itfpufatton  feienen  feilten,  waren;  an* 
Derer  Seit*  Sefcel  felbfi  feie  Sinfchrdnfung  machte,  „baß 
fe*r  «Pabff  feine  ©etualt  nur  in  folgen  ©tagen  habe,  welche 
jur  cbrifJltchen  SReligfon  unfe  Äfrchen*9tegimenf  feem  Stuhle 
ju  SSom  gehire,  fo  fetefelben  feem  natürlichen  unfe  göttlichen 
Ke^tc  gemdg  fegen,"  fo  fonnte  man  feaju  fchroeigen.  ©och 
futh er,  nicht  aufrieben,  feine  5Ri§btOigtmg  laut  an  feen 
Sag  gegeben  ju  haben,  erlaubte  fttfr,  ^ingeriffen  feon  unge< 


l)  Ibidem  8.  XVIII,  6.  298.  ttm  ®al#. 
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regelfera  Sciicretfr r ,  ritte  Weugerung,  ivel#e  iljto  immer 
jum  gerechten  SJortvurfe  geretc&en  tvirb. 

2B*il  tttm  £uff>er  feinen  9lu(hmt>  genommen  f>atte, 
ben  $abft  Den  9lnffd)rifl  ju  nennen/  fo  glaubte  Sefcel 
nid)t  länger  füumen  |U  dürfen,  —  in  ber  (Sigenfc&aff  efnetf 
Stefcerrtdjtertf ,  —  erffern  für  einen  verffocffen  Äefcer  ju  er* 
ftören,  unb  feine  €5<$fce  iffentli*  ju  verbrennen,  meldte  qU 
lertung*  ju  voreilige/  unb  o&ne  &W)f?e  (Ermutigung  voll* 
jogene  £ant!ung,  von  Seife  M  $ab|?e$  unb  ber  S5ifd)dfe 
fon>of)l,  aW  aud>  bei  größeren  S&eilctf  ber  gefammten  ©eiff  * 
lid)feit,  fe&r  migbilliget  tvurbe*  Slamenflid)  lieg  !co  X. 
Sefcel'n  bittere  SJormürfe  überfeinen  voreiligen,  unbe* 
fd)eibenen  (Eifer  burd)  feinen  Slbgeorbneten  (Sari  von  SRil* 
fij  machen,  worüber  er  fld)  fo  fe&r  ab&ürmfe,  tag  er  in 
eine  fernere  Äranf&eit  fiel,  tmb  ben  I9ten  3ufo  1519 
flarb. 

3m  Slugufi  1518  gab  luf&er  feine  gi&e  über  $en 
Slblag  mit  beigefügten  Srflürungen  unb  55etveffen ,  in  £rucf  , 
mit  bet  SSerftcfterung :  bag  er  ni*f$  behaupte,  tva*  nid)f 
in  ber  &eil.  edjrift ,  fcen  Sirenen  *  3tf  fern ,  ben  pdbfilic^en 
SRcdjten  unb  ©ecretalen,  gegrünbef  tvüre,  unb  tag  er  all* 
jeit  bereit  fcp,  flety  fcem  Urteile  feiner  öbet&errn  ju  unter* 
tverfen ;  aud>  bie  «utffprüc&e  »er  Univerfttdten  tvoBe  er  ftd) 
gefallen  laffen. 

3nbeffen  fing  biefer  JJanbel  an  in  ©euffd)lanb  «Uffeln 
|U  raadjen,  unV  Seforgnfffe  ju  erregen. 

6e!bfi  Äaifer  SKajimiltan  förteb  am  5fen  Slugttfl 
1518  von  Wugtfburg  autf  an  ieo  X.,  unb  mad)te  i&n 
auf  ba$  gef<$brtid)e  ««b  mit  autffe&enbe  Unternehmen  iut 
tbtt't  aufmerffam. 

9lud>  bie  faf&olif**n  Geologen,  unter  anbern  ber  ©o* 
minitaner  £og|traaten  ju  &6in,  Dr.  |u  3ngoi> 
ffabt,  unb  <prieria$,  Äfftcial  bei  r<Smif$en  ©tufjletf, 
erhoben  ft*  (n  etreitfariften  gegen  fuf&er'*  @runbfi|e. 

2>a  ?ut&er  »er  pabfHtc&en  flufforfrerung ,  fl*  jur 
Serantmorfung  (U  SXom  ju  (fetten,  feine  golge  leijlefe,  fo 
ehielt  ber  auf  bem  SXeid)$fage  ju  «lugtfburg  antvefetfte 
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garbt  naUttQat  Kajetan,  burcfc  ein  apoffolifdje$ 95ret>e 
tom  23.  fluguft  1518,  Den  Sefe^l:  „tutbttti  perfiSnlfcb 
oorjulaben,  i(m  ju  t>erb*ien,  unb  mcnn  er  feine  3rrf&i5mer 
»Verrufen,  audb  »abre  Seteben  ber  25uge  geben  »tfrbe, 
ibn  $ur  <£int9 feit  ber  ^eüigen  SRutter,  ber  Sir# 
d)e  gndbig  »feber  anjunebmen,  tt>e;il  t> i c f e  f&ren 
6d>oog,  niemals  benen,  fo  tt> t e t> e r f c fcren,  ju# 
f  d)  Ii  e  g  e ;  »ibrfgenfaW  aber  gegen  <&n  alt  einen  batöflarrigen 
Sc$er  ju  »erfahren/  f&n  ju  ergreifen,  unb  fo  lange  in 
fixerer  SJerwa&rung  §n  gölten ,  bt$  er  auf  feinen  betffaßft* 
9en  Skridjf  »eitern  3>efe&t  erhalten  totfrbe,  auf  »eld)e  litt 
i\itf>tt  bem  apoffolifc&en  Stu&le  t>orge|?eHt  »erben 
fottte"  1). 

©er  €&urfflr|f,  grieberfdj  Don  ©aebfen  befahl 
fntbem,  |u  erfdjeinen,  «nb  flcb  ju  beantworten/  em* 
pfabl  i&n  aber  forgfam  Dem  SRagiffrate ,  unb  andern  (Ein» 
»obnem  Slug^butgtf,  ©eine  greunbe  rieben  ibm,  niebt 
»  efrer  toor  bem  (Earbtnale  ju  erfd)einen,  a(£  bt$  er  ton  bem 
fiaifer,  unb  bem  SKat&e  Wugtfburg*  ftc&eretf  ©eleite  er* . 
langt  baben  toilrbe, 

©ietcb  nad)  femer  Slnfunft  inSlugtfburg  lieg  iutfcet 
£d)  bei  Dem  (SarfetnaU  Kajetan  melben;  allein,  ba  er 
fogieid)  auf  ben  folgenden  £ag  torbefebieben  »arb,  fo  war 
e*  lutfrer,  »el$er  ntd)t  erfebien,  fonbem  ffott  befien  Die 
€rf  lirung  gab  :  er  f£  nne ,  bem  8t af &e  feiner  greunbe  jm 
5M$e,  ofcne  fiebere*  ©eieit  nicfyfö  fcorne&metu  tlU  er  enb* 
iid)  nad>  $n>ei*  ja  mebrmqUger  93orlabung  erfebien,  unb/ 
nad)  feinem  eigenen  ©eftinPniffe,  auf  fco*  freunbfe^aff tiefte 
empfangen  nwrben  »arj  alt  ber  garbfnal  nur  einen  ®iber> 
ruf  fetner  Ee&re  »om  Slblag  ton  f&m  forderte,  legte  er  *ine, 
t>on  anbem  aufgefegte,  WppeKatfon  Don  bem  übet  nn# 
terrtebfefen ,  an  ben  beffer  ju  unterricfytenbeu, 
9>«bfi  ein,  unb  entflog  f)eimft$  au*  WugSburg. 

Um  Bett  ju  gewinnen,  feine  3rrle&ren  ungefWrter  au$# 
jubreffen,  Heg  er,  unter  bem  28.  Stobember  1518,  eine 


1)  8ftt$tt't  SBetfc  58*  t7.  ©.  175.  *. 
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jwette  Appellation  an  ba$  fünfte  allgemeine  Cotttflium  er* 
ge&en. 

Dr.  €(f,  ?profcffbr  ber  S&eologte  ju  3  n  9  o  I  fl  a  t>  f  / 
anfangt  fo  lange  bloß  Don  Abteilung  ber  9Ri§brducf)e  bte 
SKebe  ju  fci)tt  festen,  ein  roarmer  greunb  £ut&er'$,  nad)> 
malä  aber  fein  erfldrter  (Segner,  fobalb  er  tt>tber  bie  @runb# 
fdfce  ber  rat&olifdjen  Strebe  aufjtifrcfen,  unb  ferne  ©d&e 
mit  Jpartndcftgfeif  ju  behaupten  angefangen  fcaffe,  toar  fdjott 
ju  Mugäburg  mit  £ut  Ijer'n  ta^in  tfberemgefommen,  eine 
fiJrmlictye  Si^pufafion  ju  Seipjtg  ju  galten  1).  SBirf# 
Ii*  fcatfe  tiefe  am  14.  3uli  1519  fiatt  <Etf  legte  13  6% 
roiber  Dr.  £uf&er  *>or,  unb  biefer  übernabm,  eben  fo 
Diele  ©egenfdge  rotber  bie  neuen  unb  alten  3rrt&ümcr  ju 
behaupten.  9Ran  ffn'tt  mehrere  Sage  lang  mit  gegenfeiftger 
dufferjler  €rbitferung.  ©ie  t&eologifcfre  gafultdt  fdjien, 
CEcf'n  ben  ©ieg  jujufcbreibett  Amtfborf  aber,  tvt$tt'* 
An&änger,  fc^rteb  am  1.  Sluguff  1519  an  ©palattn, 
fro&lotfenb  über  ben  Aufgang  ber  Sitfpufation ,  beren  Sieg 
ftd)  f  uf&er  jufebrieb.  2>od)  machte  er  batf  nai»e  ©effdnb* 
mg:  <Ecf  &a&*  immer  batf  Icfcte  SBort  gehabt,  unb 
behalten« 

gaft  äffe  llntoerfttiten  ©eutfcf)lanb$,  tofe  bfe  *cn  £$* 
men  unb  $J)ari$  erfMrfen  ficf>  gegen  £ut  f>er,  wofrtr  ffe 
t>on  l^m  mit  ben  au$gefu<f)te(Jen  Schimpfnamen  belegt  *rour# 
ben. 

SRod)  einmal  fcerfuc&te  9tom  fta  2Bege  ber  @täfe>  f  u* 
t&er'n  $ur  Umfe&r  ju  bewegen,  tt>oju  ber  pdbfilrdje  Sanu 
mer&erf,  £err  t>on  SRilttj,  ben  Auftrag  erhielt,  £a 
ber  S&urfärft  &on  ©ad)fen  ?ut f>efn  fcatte  wfffen  laffen, 
ba§  er  mit  feinem  'Dfeligiontf*  Streite  ntd)f$  ju  t&tm  fcabett 
wolle,  fo  breite  er  SBadjgiebtgfeit,  unb  berfprocfj ;  auf 
SRiltij'entf  Wufforberung,  ein  2Bfberruf$*©d)reiben  an 
Jeo  X.  auftufegen.  Am  3.  SOfdrj  1519  übergab  er  juAl* 
tenburg  ba$  frerfprodjene  ©^reiben,  worin  er  aber  neuer* 
bfngS  erfldrfe:  bag  er  ffcf)  ju  einem  SBiberruf  niefrf 


1)  23.  17.  6.  184. 
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berffefren  fiJnne,  botb  bNufugfe:  „3*,  fd>  befenne 
frei ,  ba§  flrefer  (ber  rSmifcben.)  Sird)enf©ewalf  öber  9ltte$ 
fe 9/  unb  tyr  tmbtä,  weber  im  Gimmel  nod)  auf  (Erben 
Wmte  ftfrgejogen  »erben,  benn  allem  2fefu$  G&rtffutf, 
ber  £err  über  ?lffe$"  1). 

Slutb  M*  er,  feinem  ebenen  SBorte  juwiber,  forf, 
immer  neue  ©griffen  berautfjuseben ,  worin  er  balb  biefe, 
balb  jene  Je&re  ber  Mfyoitfdpn  Strebe  angriff. 
-  • 

Cnbb'cfy  erfebieti  im  folgenben  %al>tt  bie  pä6|Hid)e35uffe, 

worin  Jut&er  binnen  60  Sagen  bringenb  jum  SBiberrufe 
ermabnf,  unb  inwiefern  gatte  betf  $abf?e$  erneuerten  t>& 
terlicben  ifcU)  ©ufe  unb  6anftmut()  fcerfteberf;  im  erttge* 
jengefefcfen  gaffe  aber,  er  unb  feine  flnbdnger  aß  iefcer, 
bon  ber  ©emeinjebaft  ber  Äircbe  ausgeflogen,  erfj&f  wur* 
bem  Um  bfefelbe  Seif  würben  aueb  feine  ©driften  $u 
5Rom,  &6ln  unb  £äwen  »erbrannf.  Sagegen  $og  Su# 
ffcer  am  10.  Setember  J520,  in  35eg[eiftmg  mehrerer tyxo* 
fejforen  ber  Uni&erfitdt  SB  Ittenberg,  unb  einer  noeb  grd# 
geren  3a&I  ^tubcnUn  unb  Bürger  t?cr  ba$  (Elfter  *£b<*/ 
nnb.Derbrannfe  auf  einem  erriebfefen,  t>on  einem  STOagiffer 
angejünbef en ,  £ol$oge  mebt  allein  cie  wiber  ibn  autfge* 
fertigte  Suffe,  fonbern  aueb  bie  ©ecrefalen.  be$  päbfllicben 
fatboltfc&en  9lecbf$,  wobei  er  bie  5iBorfe  autf  3fofua  (T- 
25.)  nitf  laufer  ©timme  berfagte:  ©eil  bu  ben  et I* 
gen  betf  Jjerrn  bettibt  $aftf  fo  betrübe  unb  ber* 
le&re  btcb  ba*  ewige  Seuer."  2).  '  .  ,  * 

Sfot  folgenben  £ago  erflärfe  er  noeb:  „bag  bie  Secre* 
fal  verbrannt,  ifl  nur  ein  Äfnberfptel.  £od)  ton  9?& 
tbett  wäre  e$,  bag  ber  $ab|t,  batf  iff,  ber  rämffcbe  Sfubl 
feibft,  faramt  affer  fetner  iefyte  unb  ©riuel  verbrannt  wdre," 
unb  wettert:  „wo  tyr  niebt  fron  ganjem  £erjen  be$  $ab>  . 


I)  Ibidem  J3.  17,  €>,  i35, 
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ben,  unb  babef  haß  Sßiberftnnige  fethetf  Sßet\nti$en$,  bftr  e* 
Seif  genug  gehabt  fcab'e ,  jieft  öfver  bic  ja  gefcehbe  Slrttttörf 
ju  bebenfen,  ^erdgef.  ;  * 

18.2lpril  |>ielf  er  eine  jwe^utttige^etf&cttiptigö^ 
Siebe  feinet  Se&re,  unb  fd>Io§  wie  atfe  £(fretifer,  mit  ber 
Slufforberung  /  if>n  autf  ber  tyil  -Qdpift  m  widerlege«: 
„€ö  fep  t»eun,  ba§  icb  mit  3eugnifie|t  U^^ctL  ©^rij*, 
ober  mit  tfffenttieben,  Waren  unb  J>eOjen  ©ninben unb  Urft* 
eben  dberwunben,  unb  öbermtefen  werbe,  fo  jfann  unb  »t(l 
itb  webt  wiberrufen,,  wejl  weber  fteber,  noefc  geraden 
etwa*  wiber  ©ewifien  *u  t^uti.  Jpicr  f?ef>e,icb,  i<j)  famt 
ntcbf  anber'tf/  ©o(t  fcelfe  mir.  Slmen."  2ftt  bem  balb  bar# 
auf  gegen  £  u  t  b  e  rW  erfolgten  faiferL  jEDi/t  wirb  ange* 
merft:  „er  fja&e  bie  an  ibn  geseilte  (Ermahnung  unb  55ttte 
mit  fo  unbefonnener  jXebe,  unb  ©eberbe  unb  JJkfnbebewt« 
gung  beworfen,  bie  fieb  fiir  einen  3ftann,  ber  bei  ©itw 
nen,  unb  uberbteß  ein  «priefier  fcp,  gar  mcfjt  fe&icfen." 
Da  Sut&er  uberbieg  bureb  3urcben  unb  SSorfiettungen  fei# 
ner  ©inner  auf  beut  JKeicbtffage  niebt  ju  -einem  SBiberruft 
§u  bewegen  war,  fo  lieg  i&m  ber  Äaifer  entbieten,  baß  er 
unöerjtlglicf)  bie  Sukfreffe  antreten  foHe,  wo  ja  t&m  21  Sage 
faiferl.  ©eleit  geftaKet  warb.  ?(m  26.  WptU  reifte  er  t>?u 
SB orm*  ab,  würbe  auf  SJeranffaffen  feine*  £errn,  be$ 
e&urfurffen  fron  ©aeftfen,  g  riebe  rieb  betf  SBeifen,  mt# 
ter  2Bege$  aufgefangen,  unb  beimltd)  auf  ba$  35ergfef)io§ 
SBartb.urg  bei  (Eifenacb  gebracht,  um  wegen  ber  be* 
t>or|fef>enben  «cbtderfltJrung  fein  «eben  ju  fiebern.  £ier  &ielf 
er  (leb  gegen  $e&&  SRonate  Verborgen  auf, ,  unb  befestigte 
fleb  mit  Ueberffaguug  be£  3ieuen  Seftantentetf  in  bie  beut* 
febe  ©praebe.  -       "  .  * 

Snbcffcn  erfeftien  am  8.  ffitaf  ba$  fn  ber1  ©efebtefjte  6e* 
fannfe  „SBormfer^ebicf",  worin  „ber^Saffer,  mit 
Seiraff)  unb  Ueberetafiiramung  ber  Sburfurffen,  gdrffen  unb 
©tönbe  be$  Kcicbtf,  unb  in  93oa$refjung  fcetf  pabfWicbcn  Ut* 
f&eiföfprucfcctf,  futbcr'n  für  einen  offenbaren  Steuer,  unb 
ibn  webft  WIcü  fo  ihn  fcbä'tjen,  ober  ifym  anbangen,  in  bie 
Wctc^^ad; t  »erfaBen,  erMrt.    ©eine  $ü$ef  foflte  Sfta 
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manb  behalten/  06er  Derfaufen,  tnelme&r  fottten  ffe  aller 
Orten  Dertilgf  oDer  &erbrannt  werben;  SRiemanD.  foHte  ifcn 
aufnehmen,  oDer  auf  irgenD  eine  SBeife  fc&dfcen;  jeDer  Diel* 
m<f>r  ff A  nad)  SSerlauf  Der  21  Sage  feiner  $erfon  ju  be* 
raadnigcit,  unD  i(jn  fo  lange  feföu&alfen  fuefcen,  bic?  Der 
Srifer  weiter  dber  i&n  Dcrfugt  (>aben  n>ürt»e;  auc&  feine  WU 
fäulDfgen,  «n&dnger,  unb  ©inner  folle  man  Verfolgen,  unt> 
ifcro  &ewegtic()en  unD  unbeweglichen  ©viter  berauben  tc."  1). 

Slffefn  tiefet  (EDiet  wurDe  fo  wenig  befolgt/  tag  nid)t 
nur  £ut$er'ä  Sln&dnger  frei  umhergingen,  fonDern  Dag 
iu  Der  rtimlfc&en  Seit,  wo  Dem  (SDfcte  gem<$g  feine  Sid)er 
öffentlich  ju  SBomttf  üerbrannt  würben,  unD  e&t  nod) 
darlV.  Die  etaDt  Derlaffen  fcafte,  Diefelben  o&ne  ed)eu 
|um  Serfaufe  um&ergetragen  wurDen. 

£>ie  Äirc&e  SXonTtf  alfo,  Dor  Der  jtd)  Sittel  beugte, 
welche  ganj  (Europa  unter  Die  Raffen  gerufen,  Die  6ul* 
tane  jiftern  gemalt,  Äinige  abgefegt,  unD  StfnigrefcOe 
t>erfc&enft  foatte,  JXom,  Dem  Me$  gefoorcOte,  fa£  nun  feine 
SSadjt,  unD  Die  SWadjt  De$  Deuffctyen  Steidjetf  gegen  Juffoer 
unb  feine  Schiller  fcfjeifem. 

JDiefe  9lrf  Don  Wnomen  war  aber  feit  Tanger  3eif 
fcorbereifet.  Sie  Sriege,  Die  Da*  iicf)t  Der  Sun(te  unD2Bif> 
fenfeljaffen  im  SlbenDlanDe  autfgetöfctyt  l;aften,  Ratten  in  Der 
Slcrifct,.  wie  wir  fd)o»  Wrfen,  groge  3J?igbr<Suc$e  einfdjlei* 
$en  faffen:  in  jenen  barbartfdjen  Sa^r^unDerfcn  Raffen  ßcfy 
€ecfirer  erhoben,  Die  Diefe  3)?igbr<!ud)e  angriffen,  unD  Der 
EorroanD,  fie  ju  berbeffem,  {)afte  Den  Jpenricfanem, 
^etrobrilfianem,  Sllbigenfern,  SBalbenfem  u. 
Sl.  Slnftang  Derfcfafft.  Allein  Die  25ann|?rafclen  Der  Äirc&e, 
Die  Jjecre  Der  Äreujfaljrer,  Die  Jpoljffijge  Der  3nquffifiott 
Ratten  alle  Diefe  Secten  jerffaubt,  unD  im  £>cctDent  war 
Sllletf  Dem  fabftt  unterworfen ,  unD  mit  Der  romifcf;en  Sir* 
c&e  Dcreimgt. 


i)  ralJ*YTc«  L.  i.  C.  a5.  «eq.    Slcidan  L.  5. 
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fldbfle  unb  ®tiWWt ,  W*  t)cra  eflften  3aMünbert 
gewinnt/  mit  Slnaf&eraen  unb  3nbulgenjen  t>ie  SBelt  in 
Scbacb  ju  galten ,  fannten  faff  fein  anbereä  Wittel,  ber 
Äcfceret  gti  »begegnet!/  alä  bfe  ©ewaif;  bie  SWfcftrablen  Der 
Sircbe  würben  gegen  Stile*  gefcfjleubert,  wa$  tfcb  tyren  Slb# 
ftd^fett ,  ober  3ntereffen ,  t)fc  f?e  nur  gu  gerne  mit  jenen  ber 
Sirene  uul)  Religion  berwe^felten,  in  Den  fffieg  fleflfen. 
So  faf>  man,  fett  ben  Seifen  ber  ffreujjtlge,  wie  934bf?e 
gürflen  /  bie  ifonen  ntebt  ge&orcbten/  i&re*  Stbrone  entfetten, 
wie  ©egenpdbf?e  Äintge  mit  bera  Sanne  belegten  t  wil  fle 
fftre  SKitbewerber  um  baä  ^onfifteat  anerfannteii,  wie  fle 
bie  Untertanen  tiefer  ©ouberine  t>on  bem  (Eibe  ber  JCreue 
enfbanben/  jenen/  bte  gegen  fle  bie  Staffen  ergriffen/  91  b# 
l<!jfe  »erheben,  unb  f&re  Sflnigreicbe  bem  niebffen  (Eroberer 
»um  ©efc&enfe  anboten  ;  man  b«tte  gefeben,  Dag  Sföjfer  i&re  * 
£errfcber  »erliefen/  t&ren  jeftltd)en  2Bof)l(tanb  aufopferten, 
um  ben  ©ecreten  be$  «Pabffetf  gofge  ju  letffen,  unb  flbldffe 
ju  gewinnen. 

w  t 

£iefe  Unwiffen&eit  ifl  im  6fanbe,  einer  folgen  9Rad>t 
ein  langet  Skfieben  ju  aerfdjaffen,  jte  finnte  fogar  uncr* 
febüfterltd)  fepn  bei  SJiifern,  welcbe  in  ber  5lufftärung:  niebf 
forrfebriften :  allein  Der  ©ei(t  Der  ©euffeben  befanb  fid)  UU 
netfwegä  in  bfefem  Suffanbe  betf  (Erftarren*  unb  J^tnbriU 
tenS;  ade  reformirenbe  Secten  feft  Den  £enricianern, 
SUbtgenfern  unb  SSBalbrnfern,  bitten  in  ©eutfcblanD 
eine  SuflucbftffMtfe  unb  geheime  9lnb<$nger  gefunben,  ml* 
d>e  SProfclifen  warben,  unb  ©runbfifce  »erbreitefen,  fo  bem 
©lauben  unb  bem  ?lnfe(>en  ber  Ätrcbe  entgegen  waren* 
SBiclcf *^  unb  3o^ann  Jpugen'tf  SBüdjer  waren  ml* 
filfig  verbreitet  unb  gelefen.  (Ein  Sbeil  bkfer  Scbriffen, 
unb  bfe  berborgenen  ©eefirer  befdmpffen  offenbare  Wuß* 
febweifungen ,  unb  eine  Wutoritif,  beren  $TOt§braud)  eine 
ganje  SSelt  beläfftgte«  ©o  fonnfe  e$  nfd)t  fehlen,  ba§  9iom 
unb  bie  ©eifllic&feif  Diele  &etmlid)e  getnbe  Ratten. 

25iefe  geinbe  waren  ntebt  immer  unwiffenbe,  licberlicbe 
ober  lieberlicfje  Scbwirmer ;  e$  waren  SNanner  Darunter, 
welche  raifonirfen,  unb  nicfyt  bie  Strebe/  fonbern  Die  3Kif?>  • 


» 
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brfache,  fo  Dfe  ©l<Subtgen  ärgerten,  «tib  Dfe  Sutft  unter* 
gruben,  ju  befreiten  Dorgaben.  Stfan  hatte  auf  Den  €ott# 
ei/fen  fron  Soffhlj  unD  95afel  gefehen,  wfe  Durch  2Biffen* 
fcbaff  unD  fcugertD  ausgezeichnete  Dinner  nach  91bfleHung  4 
Der  SJißbriuche,  wiewohl  DergeMid),  riefen;  man  glaubte, 
m$f  anDertf  ^ieju  gefangen  ju  tönnen,  aW  wenn  man,  felbf* 
mit>er  Den  ffifHen  Der  ©cißlichfett  unb  Detf  rdmiftften  J?o* 
fcä,  Jpanb  an  eine  JReform  legte.  Slttetn  Die  furchtbare 
$Rad)t  Der  kgfern'&ifff  ?We$  in  Schranfen,  miD  Die  0ei# 
f?er  fdjwebten  in  einer  Art  Don  ©leichgewidjt  |n>tfc^ett  Dem 
Verlangen  nach  ajerbefferung,  unt>  Der  gurcht  Dor  Der  @e/ 
malt  De*  €leru& 

Juth*r,  fnbem  er  Dfe  Muforftit  De$  «Pabffetf,  tte  3n* 
Dulgenjen,  unD  Die  ©eiflli<hfeit  jugletch  angriff ,  "hob  tiefet 
@leid)$mi$t  auf ,  welche*  jene  fo  gefährliche  ©tt'Ue ,  Die 
man  gerne  für  Ruhe  hM/  erjeugtet  er  t&etlfe  einer  SJfenge 
t>on  £D?cnfd)en  Den  ©eijf  De$  Aufruhr*  gegen  Die  Strebe  mit, 
unfc  fah  fleh  pltffclich  an  Der  Spifce  einer  fo  beträchtlichen 
«parthei,  Dag  Die  Deutzen  gilrffen  Da*  €Dict  De*  Reich** 
tag*  gegen  Rüther,  ohne  eine  grapärung  )u  erregen,  nicht 
in  Soöjug  bringen  $u  finnen  glaubten. 

Uebrigen*  waren  mehrere  Diefer  gilrflen  nur  mit  3Bi* 
Derffteben  Dtefem  SJefchluffe  beigetreten:  fie  fahen,  nicht  ohne 
großen  SSerDruß,  unermeßliche  Summen,  welche  Die  Ablag* 
gommiffdre  erhoben,  au*  ihren  Staaten  wanDern;  fle  wa* 
ren  nicht  ungehalten,  wenn  man  Die  Sftacbt  Der  ©etfilicbfeit, 
tte  fte  filrchfeten,  unD  Deren  Semdthtgung  fle  wtfoftytcn, 
angriff,  unD  befchrdnfte j  enDlich  ließ  Die  gurcht  i>or  bem 
Surfen,  welcher  ©eutfchlanD  beDrohte,  Alle*  beforge«,  wenn 
ftch  im  Reiche  ein  Religion*#i8rieg ,  dhnlid)  jenem ,  weicher 
ein  3a&*&un&ert  Jut)or  Sehnten  berheert  hatte,  anfrinne. 

Äuf  Diefe  SBeife  hatte  Die  Seit/  Dtcfe  fo  furchtbare 
3}euening*'©tifferinn,  unoermerft  Alle*  Dorbercitet,  woDurd) 
Die  Autorität  Der  Äirche,  unD  Die  3Sad)t  6ari'*  V.  mb(l 
eine*  großen  Xfyikt  Der  gtlr(Ien  ©euffcblanb'*  g*gm  einen 
einzigen  Auguffiner^SKänch  fd)eiferte.  *) 

«  * 

*)  2»an  f$lagc  fibec  biefe  Sfatfa^eti  bie  &\tQtn*®tWW$m* 
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Sut&cr'ä  »eitere  Unternehmungen  von  feiner  Üiö< 
f e^r  wo*  Wittenberg  bi$  juia  IRei #$taft«  von 

fRfirnberg. 

.........  . ..  < 

SSd&renD  De$  verborgenen  Siufent&alW  Suf&er'ä  oti 
Der  SBartburg,  ging  einer  feiner  ©d^Her,  ÄarlffaDf 
Da$  Deformation^ *  ffierf  &tt  ©Ittenberg  mit  frifdjei 
SKut&e  an:  er  roarf  Die  Silber  autf  t)en  Äird)en,  fcfyajft 
tote  *Hufl>ebung  Der  getvei&ten  fyoflxt  unb  Die  ©tittmeffen  ab 
unD  fttyrfe  Die  gommunion  unter  beiDen  ©eftriten  ein.  Sie 
fetf  anmagenDe  95enefcmen,  rooDur*  ÄarlfJaDt,  *$ne  £u 
t&er'tf  ?lnfe&en  ju  atbten,  fid)  ju  einem  neitet 
©octor^aufroerfen  toolite,  beletbigte  tiefen  fo  feftr 
Dag  er  fein  «patmotf,  tote  er  feinen  verborgenen  9tufcnt< 
&alt$ort  nannte,  veriieg,  na*  Wittenberg  jurücffe&rte, 
unD  Den  grevicr  mit  SSerfreibung  au$  Der  ©taDt  befhafte, 
(Er  felbji,  Der  fid)  allein  jum  Äirctyen  *  SReformafot  berufen 
glaubte,  fing  mit  3u(?immung  Der  Unfoerfttäf  ju  2Sitten< 
berg,  im  3af>re  1523  Die  SKeform  Damit  an,  Dag  er  Di« 
Stteffe  abfcfyafffe,  Da$  Slnfe&en  Der  ©ifefedfe,  unD  fclbfl  Df* 
göttliche  £infe$ung  De$  (Spifcopattf  Wugnete.  ©idj  felbfl 
nannte  *i  in  einem  ©d)reiben  an  Die  SBifcWfe:  „Martin 
«utfccr,  Don  ©ottetf  ©naben  (Ecclefiaffetf  Don 
Sßiftenberg"  unD  erfldrt  Den  ®if<$jfen:  „Damit  fte  nf  d;t 
Unn>ifienf)cit  Dorfd)d|en  mddjfen,  Diefetf  fco  Die  neue  <£i* 
genfdjaff,  Die  er  fid)  felbfl  beilege,  mit  einer  &$f)cn  2>er* 
adjtung  gegen  iftre  «perfon  unD  t>en  ©afan:  eben  fo  gut 
fo'nne  er  tfcfc  au*  einen  (Evangelifien  Don  ©ottetf 


frer  biefer  wfäiebenen  Reiten,  Die  Stetbanblungen  ber 
^onctlten  von  Gotfm'a  unb  25afcl,  Öleur»^  Sit* 

■ 

$engef<bi#te,  Soffuet'ö  ©cföubte  ber  SBcränbcrungcn, 
0ui*  arbint  @ef*.  ber  gaHic.  «ir*e,  unb  6*«itbt^ 
Öcfö.  ber  ©cutföen  tc. 
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tnUn  nennen,  mfe  t^n  Denn  ganj  gcn>t§  3f  ef it ^  <E(>ri* 
irtefan  fo  nannte,  uub  för  einen  £t>angeliften  biclt  1J. 

3n  Sraff  tiefer  augerorbenflicbcn  unD  g$ffl(d)ett  ©en* 
^na(>m  er  nun  9lfle$  in  ber  Sirene  fror:  ,er  prebtgfe, 
Krfrrfc ,  fce|fraftey  beb  Zeremonien  auf 7  orDne'te  neue  an, 
:k  ein  unD  ab,  madjfe  g3rtcf?cr,  unD  fei6(l  S5ifd)äfe, 
=tm  er  ben  9?icolau$  Slmtfborf,,  melden  er  j$ut>or 
ifci iom  Pfarrer  Don  STOagDeburjg  cingefegf  ^affe ,  bd 
rädern  bi\d)Sflid)tn  ©fufcle  ju  Sßaumburg,  burd)  eine 
«f  Sottfccration  jum  S5ifd)ofe  biefer  ©faDf  orbnefe,  unb 
deinen  (Ebaraftcr  unD  eine  SBurbe  öcrlicf),  t>te  er  felbfl 
cftkfte,  unb  nid)t  geben  fonnfe  2).  ©eine  feurige  (Ein* 
tjhn^fraft  fegte  bie  ©emufber  in  Stammen ;  fein  €nf()U> 
i'Jtii  (!crfte  an,  er  tourbe  ber  Slpoffcl  unb  lad  £)rafel 
im  Saufen,  unb  eine*  großen  Sbciltf  toft  Seuffdjlanb : 
cmrtt  über  feine  rei§enben  gortfebrifte  tydt  er  ftd)  fctbfi 
?  «n  SSefen  öon  augerorDentlicber  ?lrf.  „SJod)  id)/' 
Wer,  „meine  £anb  nid)t  an  baä  gertngftc  ©feinden 
%,fim  e£  t>on  ber  ©teile  ju  riefen,  noeb  b^be  id)  fein 
Jt'aerfuttfcftcn  in  ein  Äloffer  geworfen,  um  ctf  in  Stammelt 
«rfjcjm  $u  taffen,  unb  boeb  liegen  faft  alle  Äldfler  bureft 
sdie  Seber,  unb  meinen  5B?unb  (n  Srdmmern  3),  unD 
wfojt  <$  laut,  Da§  fcf>  allein  bem  $abfi  mebr  ©cbäDen 
iwffyt  babe,  <*W  irgenb  ein  Sänig  in  ber  SBelt  mit  aller 
feinet  SWnigretd)$  ju  t&un  im  ©fanbe  wdre  4>  / 


1)  Epist.  ad  falao  nominat,  ordin.  Episcoporum.  Op. 
Lnth.  T.  2.  F.  305.  Bossuot  hisU  do  voriat 
T.  1.  p.  30. 

2)  Hut  de  var.  ibidem. 

3)  »Ii  2utjer  1524  atterf!  bie  3fißn$$futtc  toegtoarf,  ga& 
et  ba*  crfl«  ©ignal  jut  aiufbebufig  unb  gcrtrömmerung 
fr«  Jtfffftcr. 

*)Lath«  op.  T.  7.  F.  5o7  —  5oy.  Hyt.  des  variat. 
ftidera. 
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Sutfcer  behauptete,  Dag  Der  gldcftfcbe  ^orffrang  fei 
ncr  Xebre  Die  SBirfung  einer  übernatdtüdjett  Äraff  fet> ,  nxl 
d)t  ®ott  in  feine  ©d)nften  unp  ^rebigten  legte ;  er  mad)t 
Diefeä  Dem  SSolfe  roeifif,  unD  e$  glaubte;  feine  $unef>ment> 
Jperrfcfcaft  über  Die  ©eifler  fd&lenD ,  na^m  et  Den  £ott  et 
ne$  3Jropb<f*n  ön  Segen  jene,  welche  ftd>  feiner  ffr&re  eni. 
gegenfefcten.  SRadjDem  er  fte  )u  t&rer  8lntta&me  aufgefbri 
Der*  fcatte,  Droste  er,  gegen  fte  ju  beten,  toenn  fte  ftd>  tt>ef> 
gern  »ilrDen,  ftefi  i&r  ju  unterwerfen.  „SRein  @ebet," 
fcfcrieb  er  einem  fdd)fifd)en  fprthjen  ju,  „roirD  fein  falfer 
SSefterfdjlag  Dcd  6  a  I  m  o  n  e  tf  $  fepn ,  oDer  ein  unnt!ge£ 
SWurmeln  in  Den  SBinD;  fo  t&ut  man  Der  Stimme  iu* 
f&er'$  feinen  (Einfalt,  unD  feb  ttnlnfäte  €».  Jpobett  mW)* 
fen  e$  niebt  ju  %1)ttm  ScbaDen  erfahren.  —  SOfein  ©ebef 
iff  ein  unbejn>inglicbe$  23ofln>erf,  mistiger,  aW  Der  teu* 
fei  fclbff ;  o&ne  fcicfetf  toiirDe  fdjon  Idngfl  Don  2 utber  feine 
Sprache  mel)r  fcpn,  unD  man  fctlrbe  über  ein  fo  groge* 
5BunDer  nic&t  ftaunen  1> 

5Benn  er  3emanD  mit  Den  gittltc&en  ©trafgeric&feit 
beDrobfe,  fo  fy&ttt  man  glauben  fotten,  Dag  er  in  Dem  9Ju* 
d)e  Der  berborgenen  eroigen  Staf^fcblilffe  lefe ;  auf  fein  ©ort 
war  man  bei  Der  ^art&et  überzeugt,  Dag  in  Der  freti,  0cftrfff 
ganj  flar  jroef  flnticbrifte  angeDeutet  fepen,  Der  tyabfl  unD 
Der  Sürf,  Deren  na&en  Untergang  Sut&er  anfunDtgfe: 
unD  m<t)t  Hog  Der  tyibcl  mar  e$,  tseleber  fitf&er'n  rote 
einen  «Propbetcn  anfaf),  aud)  ©ele&rfe,  Sbeologen,  miffen? 
fcbafflicbe  9)Mnner  t?on  feiner  SPart&ef  pfeifen  t&n  Dafrir, 
unD  gaben  il>n  altf  einen  foleben  au$,  fo  grog  ift  Die  SRadjt 
Der  (SinbilDung  unD  be$  Cnt&uftatfmutf  2). 

©er  (Ecclefiafi  t>on  SBitfenberg  genog  injtoifcben 
feinet  Sriump&etf  niebf  ungetrübt;  feine  <£mp£rung  gegen 
Die  Äirdje  rief  einen  ©ebnjarm  meuterifeber  unD  fattatifefter 
eecten  in'ä  £eben,  welcbe  einen  £&eil  Don  £eurfd)lanb 


J)  Epist.  ad  Georg,  duc.  Saxor.  T.  *.  F. 

2)  Slcidan.  L.  4.  i4— 16.  Melau  cht.  L.  3.  Ep  65. 
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üerotiftoett.  ©elbfl  in  ffiiffen b er«  woBfc  ifiar[f?abt 
eine  neue  ©ecte  fltffen.  Sutfrer.  würbe  in  wtj<f()[frdren 
Schriften  angefeindet;  er  antwortete  nuf  Me$;  befampfte 
bie  ©etfUidjf  eit ,  unb  predigte  gegen  bie  Siftenloftgfetf.;  bie 
in  bie  SRutterfprac&e  t>on  i&m  uberfefcte  93ibet  n>urt>e  t>on 
Hilfen  gelefett,  unb  wer  nur  immer  lefen  fonnte,  mtfd)te  (icty 
in  SXeligton&Difpute.  ©ie^gdjrift  allein  war,  nad)  ifym, 
©laubentfregel ,  unb  ^ebermann  &atte  baä  SXecfct,  fte  au$*  ' 
inlegen.  ©tefetf  $rfa$fp  berfityrte  in  25eutfd>lanb;  $  o&* 
men  unb  Ungarn  eine  SWenge  aSenfcften ,  jebod)  war  cä 
tornefcmlid)  ©adjfen  unb  SRieberbeutfcfjlanb,  wo  in* 
t^er'ä  ?ln$<inger  fU&  berbielfdltfgt  fcatten,  unb  bon  einem 
(Eifer  entbrannt  waren,  ber  fle  ju  ieber  tinterue&mung 
fü)i$  ma$te» 


£a$  2ut$ttt$um  von  best  ffief«Htage  au  Sflfimberg, 

bl*  autn  *Rei$$tagc  311  Öug^burg. 

■  » *    *  * 

©0  weit  foafte  fic&  bereite  ba$  tut^ert^um  autfgebefjnf, 
ate  Die  ©tdnbe  be$  Deutzen  9foK<#  (im  Jöecember  1522) 
ju  SHrnberg  fic&  oerfammelten*  ©er  ?Jab(f  Seo  X. 
to>ar  geflorben*  unb  flbrian  VI,  i&ra  gefolgt  .©ieferneue 
tyabft,  felbfi  ein  2)eutfd)er,  bem  Der  triebe  feinet t  SSater* 
lanbeä  befonberä  am  £erjen  lag/  fcfjitfte  §rau$  S&e-re*, 
gat  aW  2Jotf>fd)affer  auf  ben  9{etd)$tag,  ber  bie  beutfcbcn 
Surften  tbeiW  jum  Stfrfenfriege  ermuntern,  tfceifö  ficfr  roa 
gen  ber,  £ut&er'n  jugeftanbenen,  grei&eit,  unb  be$9?id)t* 
Doffguc^ö  bctf  ®ormfer*C£bictä  bef  lagen  foffte.  3n  ber, 
feinem  ©efanbten  mitgeteilten,  geheimen  3n(?ructton  war 
ba*  2*efenntni§  autfgefproc&en ,  baß  bfefc  Verfolgung  bcr 
Strcfte  &auptficf)lid>  wegen  ber  ©linben  ber  9>rief?er  unb 
Corffefter  bon  ©ott  jugeiaffen  werbe'7  unb  S&eregat  &atte 
ben  Auftrag,  bie  Ser&eißung  ju, madjen:  „t>a§  Slbrian 
afle  ©orge  anwenben  werbe/ feinen  J?of,  bon  welchem 
biellei^f  bieferf  ganje  Uebei  fcetgefloffen,  rc> 
fermiren ;  nur  Wnne  man  fi#  hierin  nfty  übereilen,:  fonber» 
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32  .  «ut&er. 

Sbavnartj  Der  €r}&er|og  gerbinanD>  nnD  frfbfr  Der 
Äaifer,  Durd>  ein  t>on  35ji*gotf  erlafiene*..©(breiben,  auf 
2?oß$iebung  De*  2Botmf*r#€Dict*  Drangen,  f*  fagten 
Die  ©fanDe  Den  Sefcblug :  Dag  fte  Dem  €Dicte  nad)  gdjuU 
Digfeit  unD  afciglfcbfeit  nacbleben  wollten  $*  jebe  ;Qbrigfcit 
feilte  Darauf  fe&en,  Daß  furDer  all*  ©cbmibffbrtften  unD 
©emälDe  wtterDnlcft  totJrDen.  JDamit  aber  Da*  ©Ute 
neben  Dem  33ifen  nfcbt  unferDriltff  »erDe,  twü* 
ten  fte  i'&ren  auf  Dem  oorigen  SReicb*fage  gemachten,  Slnfrag 
toieDer&olt  fyabtxt,  Dag  ein  freie*  UnioerjW* Soncilium  in 
einer  gelegenen  ©ränjffabf  DeutfdjlanD*  gehalten  werDe; 
in$toifcben  »otte  man  auf  efner/  Dcmnd^fl  |u  ©peper  ju 
baltenDen  9?efcb*  >  Serfaramlung  berat&fcblagen,  »ie  e*  bi* 
(ur  (Einberufung  biefe*  goncilium*  gehalten  toerDen  fofl. 
2>on  Den  neuen  iebren  unD  SBiicbew  fofffen  Hu*jtlge  ge> 
mad)t,  unD  bei  Dem  nddjtfen  SXeicb*tage  vorgebracht  n>er* 
Den,  Damit  man  auf  Dem  Wnftigen  (Soncttüim  beffo  rafeber 
t>oranfcbreifen  tönne*  $n  Der  Sroifcbenjeit  foO  Da*  (Soan* 
geltum  unD  ©otte*  SBorf  nad)  Dem  reifen  roabren  93er* 
ffanb  unD  $lu*(egung  Der  ton  gemeinen  Sireben  angenom* 
menen  Je&ren  o&ne  9luf)ru&r  unD  Slergernig  gepreDiget  n>er> 
Den  1>  .j 

tyuf  Den  erflen  SBlid  erfennf  man  Die  93erlegen&eif ,  mit 
welker  Diefer  $efd)lug  öon  Den  3?eicb*f?(inben  gefagt  tourDe, 
Die  mit  Der  anbern  JjanD  jurtonabmen,  ma*  pe  mit  Der 
einen  gaben,  unb  Den  ©cbein  annabmen:  €ft»a*  ju  tbun/ 
obue  jeboeb  etnfHicbe  Sftagregeln  ergreifen  ju  »offen.  2>a* 
©enebmen  Der  girffen  mar  aueb  gu  gletcber  Seit  beleibigenb 
fir  Den  Äaifer,  ttrfe  für  Den  93ab(l:  fdr  jenen,  meil  fte 
Da*  ,  »a*  Durcb  fafferlicbe  CDicte  febon  beftimrat  unD  ent# 
fcbieDen  toar,  neuen  Unterfucbungen  unterteilen  trollten, 
unD  fomtt  Dem  SXeid)*ober&aupte  Den  fcbulbigen  ©eborfam 
bermeigerfen ;  fir  tiefen ,  »eil  fte,  al$  Jaien,  fea*  t>cn  De* 
geifHi^ben  Oberbe&ärDe  fc^on  al*  entföieDen  angefefren  me* 

•  »  *  »■  « 

_  *  ... 


i)  «Reue  Sammlung  Der  9W$*  *  Slbföiefc.  &  2.  6.  253. 
©*raibt'$  <9ef<&.  bat  Seutfcjen.  5t  Styl.  8t  256.  9$  . 
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*ctt  taufte,  burtf  au$  ben  neuen  Sutern  uni>  ber 

neuen  £e&re  tioc&raate  fror  cfncm  weltlichen  ©eric&t$bofe  in 
Untetfutymg  ne&men,  fiel)  unterfingen,  unb  eineÄe$eret, 
worüber  Der  $ab£  bereif*  au*  (tfettfer  $D?a#ft>oltfommert* 
$cif  ba$  Slnaf&em  gefrrodjen  f)0fte,  neuerbingtf  ber  Unter* 
frefeung  tmb  «ntfcfceibung  eine*  eonciliuw*  unterwerfen 
weßten. 

Btt  Ütom  fcafte  tiefet  Secref  ba$  bdc&fie  SDIigtrergnä* 
jen  erregt,  unb  Siemen*  VII.  bot,  lUflttf  auf,  bem  Saü 
fer  fca*  «mpikettbe  jene*  «ef*£uffcö  rec&t  fühlbar  ju  ma* 
eben,  unb  i(>tt  jür  naebbrutffamen  «lufrecbtfralfung  feiner 
faiferitc&en  SKrt)te  außuforbei*  1>.  garl  V.,  Der  be*95ei* 
(tan***  be*  ^abffctf  bef  feinem  Sriege  m  Stalten  beburffig 
war,  unb  wofrl  midj  fein,  unb  be*  ?Jabf?e*  Slnfe&en  (>erab# 
gefegt  fitylte,  ließ  t>on  Surgo*  au*,  unter  bem  15.  3ult 
1524  ein  afcanba*  ergeben >  worin  er  Die  Haltung  eine* 
Conctlhiu*  jmar  efnräumte,  hingegen  erfWrte:  frag  et  nicfjt 
ju$ebtn  werbe,  bog  man  bt*  ju  jetiem  Seitpunffe  wegen 
Einrichtung  ber  Religion  etwa*  auf  bem  $h  ^altenben  neuen 
ffiei#*fage  &u  ©peiec  6efdMte§e,  ober  in  ©lauben*fad)en 
ein  UrtfceU  fdHen  laffe  >  welche*  er  al*  Scbufcherr  m  pföfi, 
liefen  ©tuhle*  »erhüten  mtiffe.  3tod)mal*  befahl  er»  unter 
angebrohfer  etrafe  beledigter  SKajejWt,  unb  ber  Sfeich** 
ad?t  ba*  äBormfer><Ebut  genau  ju  beobachten. 

3fn  ber  Swifcbenjrit hatte  ^erbtnanb  t>on  Öefierrefch, 
auf  Slnratf)en  fre*  Garbinal  #  Legaten  er**  3ufammenfunff 
»ergebener  Surften  ju  5Kegen*burg  fceranffalfet ,  um 
über  bie  Wittel  jur  Slufrecbf&alfung  Der  fatftolifchcn  «eil* 
gfort  ju  berathfcblageit;  auger  bem  (Er^og*  Serbinanb, 
unt>  ben  £er$ogen  ©überm  unb  Jubwig  t>on  Satern 
fanben  fid)  noch  eüf  geifHiche  5ilrf?en ,  ober  ihre  8et>oH< 
ma^tigfen  bafelbft  ein.  3&r  ®d>£uß  fiel  bafjin  au*,  baß 
ftc  nad)  aßen  Snfffen  bie  Ausbreitung  ber  lutherifeben  *ef>re 
In  ihren  Wnbern  tterhinbern,  unb  begbalb  nie  geflattert  wott# 
ten,  bag  Demant  bon  ffrren  ?anbe*finbew  fu  ©itten* 


I)  Rainald  ad  a.  i5a4.  Nro.  14. 
Äc^ngexicon  III,  3 
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berg  fhtDfctc ;  bie  bagegen  £<mbelnben  foITfcit  t>on  offen 
bürgerlichen  uub  geijHidjen  9l«ffeßuit9cn  auSgefcWoffenfebn; 
te^leidjen  wollten  fte,  im  gaffe  ftd)  l>te  Untertanen  be* 
einen  ober  anbern  Staate^  empören  fofffen,  einanber  ge* 
ftetilt*  beigeben.  9lebft  fciefem  ma*te  Der  €arbmal  fo&t 
f>etlfame  93erotbnungen  &ur  ajerbtfierung  Der  ÄtrcDenjuAf, 
uni>  mäbefonbere  De$  pttlicf)en  2Banbel$  ber  ©etfTltd>en  be? 
fannt  Slff««  le'öcr!  $u  fi^*-  ®cr  «winaeHfcfa  gretyettä* 
©d)»tnbel  batte  bie  Ääpfe  vieler  ©ei|Uic&en  eingenommen ; 
Die  bon  £utl>er  autfgefprodjene  SRuflttit  unb  Unberbinb* 
U*feitber  £>rbenfc@elubbe,  bie  gemattete  $rieflere&e ,  bie 
reijenbe  9lu$fid)t  $uf  gute  SSerforgungen  mit  fffieib  unb 
Stnbem,  felbfi  ,ouf  Slnfe&en  unb  <Ef>re  fn  ber  ffielt,  fobalb 
man  ftcf)  auf  bie  Seite  be$  neuen  Sbangeliumtf  fc&lug,  roa* 

ren  »W  &u  l°tf*nt>  f  M  man  unfer  *ft*  3°*  äI* 
ter,  fo  oft  »iberljolter ,  unb  nie  ganj  befolgter  ©a&ungett 

beugen  fotttc.  3Me  3a&l  ber  ju  JUt&er'tf  «part&ei  über* 

tretenben  @etfttt*en  9ing  ba&er       Unermeßliche,  unb  biefe 

atte  fSmpfen  bon  nun  an  auf  Jeben  unb  «ob  für  bie  ©acbe 

ber  fogenannten  Deformation,  ba  i&nen  bie  Ducffefjr 

unmigli*  geworben  war  1).    (Enblid)  na*  Ableben  be$ 

(^urfurffen  grfeberfety,  ber  ein  geinb  biefer  $Prief?er# 

eben  tt>ar,  nafrm  aud)  ber  f>oct)t>er$ige  Butler,  feinetf  §eu 

tenfcDrange  folgenb,  tm  Hilter  *on  42  Sauren,  Q.  1525) 

Die  *orraali9e  SRonne  dat Patina  üon  gjore  jum  2Beibe, 

worüber  feine  eifrigen  Anfänger  betroffen  waren,  we$n>c# 

gen  er  felbfl  erriefe,  unb  fid>  bem  ©efpätte  feiner  gctnbe 

9>rei$  gab,  bie  bie  (Enthüllung  beä  ganjen  Deformation^* 

öe&eimnifle*  barin  ju  pnben  glaubten,  baß  e$  Sut&er'it 

einjig  barum  ju  tfcun  getoefen  fei),  We  läflige  OTfacbefutte 

mit  ben  brüefenben  Älofier*@elübben  abjuföütteln.  Era$# 


4)  3n  bet  95eretbmmg  Uh  €acbtnol>2egaten  Jetfit  c$ :  Cum 
quotidie  —  aposliatarum  et  religiosorum  tacerdotuni- 
que  Kamerus  in  immenaum  crescot,  quam  pluri- 
uüa  eorum  uxoies  duccu  l/bus.  Ap.  Raynald  ad  ann, 
|5a4  Nro  33. 
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mu*  hoffe,  nad)  femer  «rt  ftyerjenb,  ber  Umgang  mit 
einem  ©efbe  werte  ben  oft  rafenben  £uther  jahmer  unb 
bcfebdbener  motten ;  allef  n  er  blieb ,  tote  er  war. 

©er  ,  ton  bem  neuen  Reformator  gepflanjte,  greifet«*  * 
bäum  ,  fing  inbeffen  an  ,  SriJehte  ju  tragen :  ber  nun  ein* 
mal  tn  t>a*  Slnfehett  ber  ittrdje  gemalte  SXfg,  bie  3D?a* 
jtme,  fca§  feber  Kiffer  Aber  ben  ®mn  ber  35ibel  fei), 
fdnen  nun  natürlich/  tofe  Xut^erV,  fo  auch  Wnbern,  ba$ 
Ked>t  ju  geben  ,  batf  bid&er  geglaubte  ju  präfen ,  babon 
beibehalten ,  ober  »egjuwerfen ,  toatf,  unb  fo&iel  beliebte, 
©o  wich  3wfn§lt  in  ber  Schmeiß  tn  einigen  mefentltcben 
glaubend  fünften  bon  £ut  he  r'n  ab,  unb  e$  fehlte  nicht 
Diel/  baß  feine  S«te  bie  lutherifche  »erbringt  h<$tte. 

£homa$  i?iin}er,  ein  fanatifefcer  Sßcltpriefrer  fh'f* 
fete  eine  falfch  mpffifche  Se<fe  ju  5KtUl^ö"fen  tn  Ztyu* 
ringen,  welche  bie  religtäfe  gretheit  nun  fchon  auf  bie 
poltttfcfye  autfbehnte.    JDer  3)tagiflrat  Don  SD?ii()l^au^ 
fen  nmrbe  burch  biefe  Schwärmer  abgefegt,  unb  $TOitn$  er 
jura  Pfarrer  unb  gebietenben  J?errn  erhoben ,  ber  alle  uor 
feinen  SXicbfjluhl  gebrachte  Streif  fachen  nad)  ber  S5ibel 
unb  gättlicben  Offenbarung  enffcbtcb  unb  bie@leieb' 
heit  ber  Wenfchenrechte ,  unb  ©emeinfehaff  ber  ©üter  profla* 
mirfe.  €3  toar  oorautfjufehen,  bag  biefe  Jehren  i>on  ber 
natürlichen  ©letebheit  ber  SKenfdjen,  »on  Slbfchajfung  ber 
öbrigf  eit,  unb  einem  neuen.,  autf  lauter  ©ercdjten  be(?e> 
henbtn  Reiche,  begierig  fcon  bem  großen  Raufen  tttfrben 
aufgefaßt  »erben  ;  aber  fcfjncller  noch  al$  man  bermuthefe, 
Ratten  fie  ftch  *on  einem  €nbe  2)cutfd)lanb$  jum  anbern 
aertretfet ,  unb  bie  ©emuther  be$  2>t>lfe$  in  <3<tyrung  ge* 
fe§t.  (Eine  t>on  Schwaben  autf  unter  bem  Kamen  ber  jn>5lf 
Slrfifel  (tc^  t>erbreitenbe  Schrift  btettfe  ben  dauern  al$ 
©runblage  ihrer  Sorberungen  an  t&re  ©cMcfer.   $Ran  for* 
fcerfe,  Dag  e$  ben  ©emeinben  gehaftet  tbejrbf,  fleh  felb(l  ibre 
©eifHichen  *u  teilen,  bie  ihnen  batf  SBorf  ©ottetf  rein, 
unb  nicht  Dermifcht  mit  menfchlicben  Sagungen  prebigten; 
bie  Se&nben  foDten  t>om  Äorn  allein  entrichtet,  unb  &ur 
Unterhaltung  ber  Sitchenbiener,  jur  Unterffufcung  ber  9lr* 
wen,  unb  35ef?reifung  ber  Jjfentlichen  Aufgaben  Dermenbet 

3  * 
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38  Alfter, 

auf  MntrteD  De*,  fir  Dfe  ©a#e  Buf&er'S  am  fcftigftm 
eingenommenen,  UanOgrafen,  9J &t Up p  t>on  Reffen ,  mit 
Dem  S&urfilrffen  3  o  t)  a  n  tt  ö  o  nt  ©ac&fen,  Den  £ertogett 
Don  95raunfcf>weig#lii5neburg  ju  Seil*  unD  ©ruften« 
bagen,  Dem  £erjoge  Don  aKefletjburg,  Dem  Surften 
t>on  9ln&att,  unD  Den  ©rafeti  Dott  3Rann*fetD,  am  12, 
3unf.  1526  ,  ju  Sorg  au  ein  förmliche*  StfnDnig  abgei 
fcftlofien,  worin  fte  efoanDer  nacfr  atten  griffet*  SJetftonD 
Derfprac^en ,  galtö  fte  wegen  Der  SJeltgion  angegriffen  wtfr# 
Den,  -  Slucft  Der  2)eutfc&mctf?er.,  SKarfgraf  91  [brecht  Dort 
SranDenburg,  Der  fid>  nic*t  nur  Dere&elic&fe ,  fanDertt 
auet) Da$  Dem  Deumen OrDen  juftönDige Jperjogt&um <p  r  e uge ä 
uon  «Polen  für  fid>  ju  £efcen  na&m ,  unD  auf  folc^e  IM  in 
ein  wcltlicfjeä  <Srbfi!rffent&um  SerwanDtfee,  woDurcft  er  Da$ 
erfte,  in  «Hnfe&ung  Der  Deumen  grj*  unD  JE>o#ifter  &dd)(I 
beDenfltcfce  Seifpiel  einer  ©deufarifattott  gab  —  aud> 
itefer ,  gelungen  ftd)  Der  hit&erfföen  qjarf&et  fo  eng  al£ 
migltd)  ,*  anjufdHiegcn ,  errid^fefe  mit  Dem  g&urfilrflen  Don 
Saufen  in  eben  Dtefem  Saljre  einen  befonDerm  »erfrag. 

Sluf  Dem  am  25,  3uni  1526  eröffneten  SKeid^fage  ju 
©freier  wollte  man  eben  Die  SDfagregefo  jur  Sefolgung  De$ 
2ßormfer>(EDtef$  unD  $ur.  9Serf>ttfung  fiJnfttgen  Auf* 
rufjrS  ^urctygcwd&Ite  *(utff4äfTe  in  33craf&ung  nehmen,  aW 
ein  faiferli#e$  Schreiben ,  Datirt  Dom  23.  Sftdrj ,  an  Die 
©tiinDe  eintraf,  De$3n(>affc$:  „Dag  er  jefct  nad>3fcJienunD 
Korn  ju  reifen  geDenfe  A  um  fty  frönen  ju  Iaffen,  unD  mit  Dem 
spabfle  Die  SKaßregeln  wegen  eine*  (Eoncilium*  ju  Derabre* 
Den ;  unter  Diefer  Seit  fottten  Dfe  9veid$f?<SnDe  Widiti  be* 
fd)ltegen,  watf  auf  irgenD  eine  Slrt  gegen  Die  bttf&ertge  ©e* 
Wof>n&ett  Der  Sirene,  t&re  ©efe$e  uuD  @ebr<fud)e  fep,  fte 
fodten  in  tyrentfanben  Metf  na*  Dem  2öormfer>€Dtcf 
<fortcf)fen,  wel#e$  mit  i&retr  aller  SJewittigung  erfc&ienen 
fet)." 

Siefen  faiferltcfje  ©d>reiben  mag  wa&rfd)efoKcl>  We  Don 
Den  ju  Seipjtg  Derfammelten  fatljolifcben  Siirffen  einge* 
reifte  Sor|Mung  Deranlaßt  Gaben;  wenigen*  färieb  €arl 
unter  Dem  ndmlic&en  Saturn  einem  jeDen  einzeln  fe&r  Der 
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bmMtd) ,  tfttt;  gab  Da*  Serfpt  ed)en :  Daß  et  nach  Dodcntc^ 
lfm  3wge  gegen  91  om  fosfetc^  nach  ©eutfchlanb  fommen 
werte,  wo  et  in  tfe  lutherifchen  Sachen  unD  3rrtbumer  Der* 
maßen  |«  fefcen  geDenfe,  Daß  Der  Slllmäcbtig  Durch  unfern 
Elisen  ©lauben  gepriefetj ,  unb  gelober  teerte ,  unb  folchee? 
Alflen  (u  ihter  Seligfeit  iieretcben  mäge  1). 

Sie  geldlichen  gtfrffen  "waren  Daher  Der  SKetnung,  Die 
bereite  angefangenen  83erathfchlagungen ,  Dem  befehle  Detf 
Saiferd  gennfß  abzubrechen,  wogegen  Die  futherifchen  liefen 
Seirpunft,  ehe  noch  Der  Gaffer  perftfnlich  nach  Seutfdjlanb 
fommen  finnfe,  für  Den  gdn(?fgf?en  hielten/  eine,  ihrer 
€ad?e  DertheUhafte,  Snffchließung  ju  erroirfen:  Deshalb 
gaben,   auf  ihren  Antrieb,  gleich  De$  anDern  £ageä  Die 
Stibte  eine  Sorftettung  ein,  worfn  fie  fagfen:  ,,©a  man 
in  Der  SJetgangenhetf,  autf  gurchf ,  e$  mächten  gro§e  (Em* 
ptfrungen  entfielen ,  nicht  fo  genau  epf:  Den  93oö$ug  De*  . 
2Bormfer*€Dict£  ha&*  Dringen  f innen,  fo  fei)  Dteß  je£t 
noch  weniger  möglich.  —  Unter  Den  jegtgen  Umftänben  feg 
nicht  abjHfehen,  wie  ein  allgemeinte  Soncilium  ju  StanDe 
fommen  finne;  man  foK  Daher  Den  Saifer  ergehen,  ein 
Siat ionahSoncfltum  *u  berufen,  wie  man  e$  bereite 
}u  Sßdrnberg  genehmigt  habe;  motte  aber  DerÄatfer  picht 
einwilligen,  fo  möffe  man  ihn  bitten:  Die  Stattffcecfung  Detf 
©ormfrr* €Dtctrf  bte  ju  einem  aflgeminen  <£oncilium 
auägcfefct  fcpn  ju  (äffen  2). 

Diefer  Eintrag  t>eran!aßfe  eine  folche  Uneinigfeit  unter 
Den  Surften  beiDer  <|)artbefe:i ,  Daß  Der  {Reichstag  beinahe 
ohne  eine  Sntfcbließung  abgebrochen  worDen  wäre,  (EnDlid) 
fam  man  Denn  Doch"über  Da$  fo  oft  befprochenc  ffebling^ 
$bema  eineä  freien  allgemeinen  ober  menigßenä 
Slarional  <ßoneilium$  in  ©euffchla.nD ,  weichet 
in  3ahreöfri(l  gehalten  werDen  folite,  tiberein:  in  Der  3tt>u 
f<hen$crt  fottte  üa$  gDUt  t>on  SBornte  Don  3eDem  Der? 


l)  Ibidem. 

2}  S  I  e  i  d  u  n  L.  6. 
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geffolt  Ralfen  werben,  tvt«  er  e*  ft*  gegen  @of* 
unb  ben  Äaifer  ju  verantworten  getraue;  welche* 
bie  £uff)erifd)en  gan$  $u  if>rem  Sortierte  auflegten,  altf 
wenn  ftieDurd^  für  jte  alle  58erbmblid)feit  jene*  €pict*  ginj* 
li$  aufgegeben  würbe. 

Ser  Saifer  unb  ber  ^Jabfl,  nadjbem  f!e  me&rmalen 
einanber  feinbltcl)  be&anbelt,  unb  ftd>  wieber  autfgeftynt 
Raffen,  matten  entließ  griene  ,  welchen  jeiflj^e  3fntereffen 
gefWrt  Ratten.  Sfrier  ber  grieben&Wrttfel  war,  baß,  wo* 
fern  bie  Sut ber if#e«  auf  i&rer  2Btberfe£ltcf)feit  unb  ifa 
rem  Ungefcorfame  bcfte&en  würben,  ber  SJabft  fle  mit  geif?* 
liefen,  <Iarl  v.  unb  gerbinanb  mit  weltlic&en  Staffen 
befampfen  follfen ,  dberbieß  würbe  ber  $abf?  bie  cfcrf|llf<J)et* 
gjfäcfjfe  aufforbern,  ftd>  mit  bera  Saifer  ju  vereinigen. 

SKft  günjlfd)er  SSeenbigung  Der  Hngelegen$eifen  (EarF*  V. 
in  Italien  ging  e*  inbeffen  niebf  fo  fcfynefl,  al*  er  gehofft 
fcafte.  (Er  fdjrfeb  be*f>alb  auf  Den  2.  gebruar  1529  einen 
SRetdtftog  nad>  Spei  er  au*,,  auf  welchem  einteilen  ba* 
vorbereitet  »erben  fbflfe,  wa*  er  bei  feiner  per fdnlic^en  W\u 
fünft  in  ©ettffcfclanb  auszuführen  gefonnen  mar.  Z)ie  SXe* 
ltgion*'$lngelegcnf)eiten  famen  juerft  jur  gprad)e»  Sin  au£ 
ben  brei  SXcidjtfcottegien  bef?eflfer  2lu*fcfcuß  fottte  über  bie 
gragc  entfebeiben,  ob  Der  auf  bem  vorigen  SXeid)*fage  ge> 
machte  SJefdjluß:  baß  in  Slnfe&ung  be*  Sbicf*  von 
SBorm*  jeber  peft  bereiten  foß,  tpte  er  e*  gegen  ©oft 
unb  ben  Äaifer  $u  verantworten  getraue,  nod)  in  Äraft 
bleiben  foll  ?  ©er  Äaifer  ^affe  bereit*  fe&r  faxt  bage* 
gen  geäußert ,  unb  ber  Sdjluß  fiel  naefc  Sfiramcnme^eit 
ba&tn  au*,  „baß  btejemgen,  bie  bei  bem  SBormfer  Sbiet 
bi*ber  verblieben,  bei  bemfclben,  auefy  mit  Stvang*getp^lt 
gegen  tyre  Untergebenen ,  bf*  $uro  funfrigen  gonciüum  ju 
beharren  &<Stfen;  jene  aber,  ipelc&e  bie  £e(>re  gednberf,  unb 
of>ne  Wufru&r,  35efdjwerbe  unb  ©efa&r  bavon  ntdjt  abge* 
(jen  fännten,  follten  ßd)  fernerhin  «Her  Steuerung  enf&al* 
ten;  bie  ?ef>re,  fo  bem  ()o$rot!rbigf?en  ßacrament  be*  wal>* 
ren gronleicfinam*  unb  $Iute*  unfere*  Jperrn  3(efu  G  Grifft 
entgegen,  fcOfc  bei  ben  Stfnben  be*  ^.  SXeic^e*  nief^t  au* 
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genommen,  nod>  |»  prebfgen  unb  lehren  geffaffef  werten 5 
Ute  9Reffe  fottte  tttd>f  abgefd)afft,  aud>  3?temanb  an  ben 
Orten,  wo  bte  andere  fneue)  Je&re  entffanben  unb  ge&al* 
ten  wirb,  Ute  €ö?effe  $u  (jiren,  Verbeten  ober  fcer&inbert, 
nod>  ba$u,  ober  Uaben  gedrungen  werten  —  wa$  bereift 
ju  Siumberg,  ber  ^Jrebrger,  35ud!}brucfer  unb  ©cbmdfjfcbrif* 
ten  falber  toerorbnet  »orten ,  fottte  erneuert  Werten ;  Abri* 
gen$  feiner  t>ora  geifHidjen  obtr  weWidjen  @tanb  ben  Hn* 
bern  fce$  ©laubenä&alben  fcergemaltfgen,  bringen,  ober 
ilberiieftett/  nodj  aud)  feiner  SXent,  3intf,  Sc&nben  unb 
ßäter  entwehren:  betfgleidjen  feiner  be$  anbern  ilntert&a* 
nen  unfc  SSerwanbfen  beä  ©Jaubentf  unb  anberer  Urfadjen 
falben  in  fonber  ©d)u&  unb  Schirm  gegen  f&re  £>brigfeft 
nehmen  felfte"  1). 

mt  biefem  @c$lufffe  waren  bie  Suf&erifl*  #  ©effnnfen 
Jngerff  unjufrfeben.  war  in  Seutföfanb  bereit  foweft 
gefommen,  bog  bte  von  Jutfcer  fo  fco*  gediegene  cfjrift* 
lief)*  grei&ett  in  ben  Staaten,  beren  gtfrffen  ficft  int  nwn 
itfytt  befannfen,  wahrer  3 Wang  geworben  war,  fnbem  bte 
Sanbee&erren  unb  (uf^ertf*en  5Kagf(?rate ,  e$  i&ren  Unter? 
tränen  nid)t  mefrr  frei  ließen,  wa$  für  eine  [Religion  fte  6f* 
fentltd)  befennen  unb  airfuben  w*ttfen,  ©er  €(>urfi!rff  ton 
©a$fen,  ber  SKarfgrof  bon  SSranbenburg,  bte  J?cr* 
jege  t>on  Lüneburg,  ber  fanbgraf  ton  Jpeffen,  ber 
gärf  öon  Sln&alt/  unb  14  beutföe  SÄetdtfftdbte  erflärren 
(ISt,  *P«0  SKeidjetoerfammlung :  fte  Mnnfen  bcm 
Sefdjluffe  be$  vorigen  SReidfrätagetf  nfcbf  abgeben,  weldjer 
einem  jeben  bitf  $um  Mnftfgen  €onciInjmS?eligton$freil>eft  $u* 
geffanben  &abej  berfrlbc  fet)  mit  Smffimmung  alfer  ©tdnbc 
gemacht  worben,  unb  finne  ba&er  nid/t  o&ne  gemeinftaff* 
lw*e  Bewilligung  wfberrufen  unb  jurdcfgenommen  werben: 
bcm  bermaligen  gcbluffe,  b£r  i&nen  bie  (Entfaltung  toon 
allen  Steuerungen  auflege,  Wnnten  fte  nidjt  beitreten,  ofene 
felt£  ber  ?e(jre,  bte  fre,  hiß  ba&er,  aW  bie  wa&re  unb 
(Ktlfame  befennt>  untreu  ju  werben  —  wa$  bie  OTeffe  an* 


1)  91  @ammf.  bct  9ici$*a&ftbtfbc.  2r  %f(L      292  ff» 
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gefce,  fco  etfbcfannf,  mit  tt>el*en  flarfen  unb  uniDtberfprecWfr 
d)cn  Stetten  autf  Der  .  heiligen  Schrift  Die  Q)reDtger  in  ihren 
l'anDen  tfefelbe  befiritten;  Daher  finnten  fte  au*  btefen 
<punft  De*  edtfuffetf  nW)f  gelten  laflen,  unD  i^ren  Uns 
tert&anen  nicbf  jugeben,  Daß  fte  jut  CD?effc 
fingen,  Die  bei  ihnen  ein  filr  affemal  abgefebaff t  nwDen. — 
2Ba$  fte  ton  fr  er  (Segenwarf  Deö  £eibä  unD  SHuftf  €^rif!f 
lehrten  ,  ff 9  überall  befannt ;  fie  fetjen  aber  Der  SKehtung, 
Dag  man  im  nod)  tonen  €*luß  gegen  Die  anDer*  £en* 
fenDen  machen  feile,  n>eil  nod)  feiner  Don  ihnen  Dc^()alb  fco 
$ur  SSerautroortung  gebogen  roorDen.  Slutf  Diefen  ©iiinDen 
fiSnntcn  fie  in  öbgeDacbten  Schluß  nicht  iDiffigen,  prote* 
fürten  hiemtt  gegen  Denfelben,  «nD  appelltrten  an  Den 
Äaifer,  und  an  Da*  funftige  affgemeine  oDer  3lationai>(£ou* 
cilutnu 

©iefe  tyrofeffafion  nwrbe  o'ffenrtfch  befannf  gemacht, 
Don  tsoher  genannte  giirtfen  unD  ®t&i)tt,  n>fe  aud)  in  Der 
golge  Sitte ,  fo  ftcb  $ur  luthertfchen  Seljre  gelten ,  Den  3Ra< 
men:  9)rotef?anten ,  befamen.  %l>ve  jur  ^Rechtfertigung 
Diefer  «protection  an  Den  Äaifer  nad)  Stalten  abgefdneften 
©cfanDten  tmirDen  Don  Demfclben  nicht  gut  aufgenommen , 
InDcm  Diefer  Darauf  beftanb ,  Daß  fte  ft*  nad)  Dem  ©Uta** 
ten  unD  Sluäfprucbe  Der  SKc&rja&l  Der  StänDe  ju  fdgen 
giften. 

3n  SWffe  Diefer  gldnjcnben  9lu$ftd)fen  mußte  Doch  2u* 
tt>ct  manchen  harten  &ampf  befielen.  ÄarlfraDt,  t>on 
ifcm  autf  ©euffchlanD  Dorf  rieben,  fyatU  fleh  in  Die  ecfctpct  j 
gebogen,  wo  OefolampaD  unD  Swing  Ii  ihn  in  <2d)u$ 
nahmen;  ibfe  £cl>re  n>arD  in  Der  Sd)n>ei|  allgemein  ange* 
nemnten,  unD  Drang  au*  na*  £)eutfd)ianb  herüber,  n>o  fic 
reißcnDe  gortfehritte  machte.  2>er.  je^rbegriff  Der  Schwei* 
jer-^eformaforen  über  Die  (Euchartflie,  worin  fte  nur  eine 
figürliche  ©egentpart  annahmen,  war  Der  Behauptung 
ittther'tf  gatti  entgegen;  er  befttitt  fie  mit  aller  £cfttg* 
feif,  unD  mußte  Dem  ungeachtet  fe&en,  Dag  Die  Anhänger 
fcer  Reform  ftd)  jwifeben  ihm  unD  Den  Sacramentirern  tbeiN 
ten.    Vergeben*  fu*te  man  ihre  £iupt*r  mit  einanDcr  |u 
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wrehiigen;  nfe  htrntt  eint  anbere,  ali  Motf  polftifcbe  (Ei'nU 
gütig  unter  t&nen  )u  ©fanbe  gebracht  merben:  beibe  2&eile 
verfolgten  einander  auf  ba*  graufamffe,  un&  tiefe  SXefor* 
matoren,  t>fe  flcfy  ju  umimfcWnffcn  Kiffern  in  ©tauben** 
fa*en  aufwarfen/  unt)  bie  ©dfttft  al$  bie  emjige  glauben*?* 
norm  annahmen ,  fanben  in  eben  biefer  Scfyriff  einanbet 
f*nurf?racf$  enfgegengefefcte  ©ogmenrunb  ba$  nennt  $a$* 
nage  ein  SBerf  ber  erleudjtung* 

Snbeffen  fanf  ba$  «nfe&en  «ut&er'tf  bei  ber  neuen 
Ktforraaficn,  ftfr  bcren  tlr&eber  er  aHetn  angefeljen  töerbetu 
aoBte,  burcty  biefe  Streftigferfen  fmmer  tiefer.  £)tefeö' 
frdnfte  feinen  ©folj  auf  »a$  empfiinbltdtfe ;  etf  fdjien  tfjm 
umttriglid>,  fid)  t>on  einet  tyarf&ei  &infangefc§t  ju  fe&en, 
beffen  einjigeS  £>ber()aupf  er  fepn  unb  bleiben  wollte,  unb 
ferne  Umgebungen  mußten  bfe  «luäbnlcfce  feiner  dbien  Jaune 
nur  au  fcart  empfjnbem 

$<»  Eutjerfaniftmu*  vom  9fel$$tage  $u  3rug$6urg 
(3.  15SO)  6ii      Eröffnung  be*  Goncilium*  von 

Silent. 

SRadjbem  Sari  V.  $ir  Bologna  tont  <pabf?e  Gle* 
mcttä  VII.  im  3.  153Q  gefrfnf  Horben  war,  eilte  er  nad) 
Seutfcblanfc ,  um  auf  bem  nad)  Wugäburg  auägefdjricbe* 
ttrn  Stcidjtftage  bfe  SMfgiorttfi  Angelegenheiten  $u  fc^ltc^fcrr. 
£a$  SKerfttirbiglte  auf  bfefem  3?eid)$tage  ((!:  ba§  bie 
$rofef?anten  nun  jum  <£r(Ienraale  ff>rc  ©lauben$>35e* 
fenntniffe  *um  5?orfd)eine  braebten.  2)ie  giJrffen  fcon  2  u* 
thtt'i  tyattbd  Raffen  f?d)  bereit  im  3a&re  1528  ju 
f  <bw  ab  ad>  über  bie  Annahme  »on  fiebje&n  toon  Sutfjer 
entworfenen,  Sirtifeln  vereinigt,  weldje  Sfjurfurft  3o&aun 
*on  ©ac&fen  nad)  ftugtfburg  mitgebracht  f)atte:  tiefe, 
nebff  anbern  CEntwtfrfen,  welche  bie  übrigen  profe(?antifd)en 
Surften  t>on  i&ren  «Brebtgern  erhalten  Ratten ,  würben  t>on 
We  la neb  ton  unter  $etrat&  Sut&et'*,  ber  f?d)  in  tia 
ftm  3eitpunfte  in  ber  3id$e  t>on  Slugtfburg  (um  ben  Äai* 
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fer  burd)  feine  ©egentoarf,  -~  cd*  tin  bon  tym  @e£ä)fe* 
*er  —  nid)f  uor  ben  #opf  $u  (legen)  aufttelf,  jn  einem 
üufamraenbingenben ,  mit  ©mtnben  belegten,  ©an  je«  gerci* 
$ef,  »orautf  bie  in  ber  golge  fo  beräbmte  Slugöburger 
<i  o  n  f e  f f  i  o  n  enfftanb-  33fcr  9ieid)$ftäbfe  A  ©  t  r  a  0  b  if»  3, 
SWemmingen,  Jinbau  unb  (Eojtntj,  toeldje  Dfe  figur* 
Hebe  ®e gen mart  in  Der  eiKbariffie  annahmen,  reifen 
rbenfalltf  ein  ©iauben&SBefenntnig,  befannf  al£  bfe  €on* 
f efftott  Don  ©tragburg,  ober  be*  bier  ©fäbfe, 
ein;  mbli*  febieffe  aud>  Swing  Ii,  melier  bei  einer  fo 
berdbmten  SfrranlafJUug  nfc&t  juriStf bleiben  wollte,  ob  er 
flleicfo  nieb*  jum  9ieid)$bertanbe  ge&fote,  tem  Äaifer  fein 
©laubenö^Sefenntnif  jif. 

&ie  (ut^erifd)e  eonfefifton,  bfe  bebeufenbffe  ^on  «I* 
len,  mürbe  am  25.  3um  1530,  in  beutfeber  unb  lafeini* 
feber  ©praefce,  Dem  Äaifer  t>orgelefeiu    ©ie  toar  öotvbe« 
(£burftir(len  3fo&ann  t>on  ©adjfen,  t>on  fed>$  anbern 
giir(?en,  worunter  Der  £anbgraf  fcon  Reffen  ber  fcorjug* 
lic($e  war,,  bann  Don  ben  ©tdbfen  9iiirnberg  unb  Stent* 
fingen,  an  bis  ficb  noeb  t>ier  aubere  angefdjlpffbn  baffen, 
unferjefebnet.    Jpmftcbtlid)  tf>re$  3nbalte$  bejianb  bie  (Sow 
fefflon  in  jwei  9lbt(>eflungen ;  bit  erjte,  welche  batf  £)ogma 
entfjMf  ^  jiimmte  grogen  £f>etl$  mit  bem  fafboüfcben  £ebr> 
^griffe  uberein  A  nur  ba§  ße  bie  5Rof&wenbigfeif  bc*  ©um 
fren*35efennfuiffe$  bti  ber  95uge  leugnete,  bie  Äird)e  au$ 
laufer  2Uitferwd(>lfen  begeben  lieg,  bie  SBtrfungen  ber  Sa* 
cramenfe  einzig  ber  ©emutfjtfffimmung  ber  ©laubigen  ju> 
fcfcriebA  unb  bie  5Rof(>wcnbtgfcif  &er  gufen  2Serfe  jur  See* 
ligfeif  Idugncfe.  Sie  jweite  $bf&eüun$  (?anb  mit  ber  Se&rc 
ber  Sircbe  in  weit  griJgerem  SBiberfprucbe;  man  verlangte 
bie  ^Ibfcbaffung  ber  ©fiameflren  unb  ber  Älofter*  ©eliibDe, 
unb  bie  2Siebereinfu()wng  ber  Kommunion  unfer  beiben  @e> 
(?a(ten ;  fie  verwarf  al$  ©laubensrcgel  bie  mün bliebe 
U  eb  erlief  erung,  unb  behauptete:  bie  ganje  gei(iltd)e  ©e* 
walf  betfe&e  im  $rebfgen  unb  Stutffpenben  ber  ©acramenfe. 

SRacb  üterlefung  ber  flHgtfburger  €onfeffion  er> 
fuc&te  ber  Äaifer  bie  protektiven  frSrften,  bag,  *W 
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fWn*  SencfcmiÄtttta  ,  hint '  «bf4riff  ober  Wbeucf  &c*Don 
foßt*  Verbreitet  werben ;  tt>eld)erf  aber  fo  tDenig  gehalten 
würbe,  baß  nod)  in  bemfelben  Sa&re  biefeä  @lauben&35e* 
fennfnig  fünfmal  in  ber  beufffyen ,  unb  jmcimal  in  ber  la* 
tetntfd)ett  6prad)e  bera  $>rutfe  tibergeben  mürben,  roeldje 
«Mutfgabert  fdmmtlicfc  betrdd)tii$  Don  emanber  abn>id)en, 
aber  boefc  Don  ber  ganjen  SPartfcet  atö  4$t  angenommen 
tmirben.   

Um  bie  Sad)e,  foDitl  w\t  miJgttd),  itft  SSege  ber  ©ttte 
jn  btenDtgen,  befcfyfoß  ber  Äaifcr,  ba$  iSberret'd)te  ©laubenä* 
JMennfmg  ton  ben,  auf  Dem  5Setc^^fä<jc  antDefenben,  fa* 
t&oiifdjelt  fc&eofogen  prüfen  unb  roiberiegen  *u  (äffen. 

■ 

Üm  aber  enblofen  Äifpilten  bbrjubeugen  >  Heß  er  bie 
ißroteffanten  fragen:  Db  fie  fttoa  nod}  mehrere  flrttfel  $u 
übergeben  gefonnen  fegen,  ober  ob  fte  etf  bei  biefen  tDottfert 
bemenben  (äffen?  ©iefe  figlfefee  grage  fegte  bie  SPart&e*  in 
feine  geringe  Sftrlegenljrif.  ©enn  foßte  etf  bei  ben  angege* 
benen  ttrtifein  fein  95er bleiben  ^aben,  fo  n>ar  in  bem  93cr# 
laufe  Don  13  jjfa^ren  ber  Streik  ber  (Enfbecfusgen  gefdjloß 
fnt/  unb  bie  iluette  ber  SBabri&ett  autfgefcWpft  j  umfonp  Raffen 
fie  ba$  pdbfHtcbe  ©laubentfjod)  abgefdjiittelf ,  unb  fte  mußten 
fidj'*  gefaffett  (äffen,  neuerbing*  altf  Unfreie  bie  felbftge* 
fömtebete  Sette  einetf  neuen  ©pmbolumtf  $u  tragen.  ^)icU 
ten  fte  ftd)  aber  baä  gefb  ber  (Entbecfungcn  offen/  fo  muß* 
fen  fte  ben  SSormurf  if>re$  feiten  2Bld)feI£  in  ©laubentffa* 
d>en  altf  gegtinbet  gesattelt,  unb  Vit  £eforgniß  jener  be* 
fMtigrrt,  roefdje  behaupteten:  baß  fte  aud)  rtod)  bie  gunba* 
menfal^lrttfel  be*  d)ri(W*en  ©laubend,  borjtfgli*  bie  Sri 
tritif,  anfeinben  tDtSrben>  tDelcfye  gMgerung  fte  burcfjuu$  Dort 
ftd>  abjule&nen  fliicfyten.  3&re  me&r  autfbfttgenbe,  aW  Ja? 
f^egorifc^e  ttntoort  jeugt  au*  btalinglid)  Don  i&rer  iBerfe* 
gen&etf:  ,>©ic  ftfften, "  fagen  fie,  >,md)t  alle  SD?ißbr<fud)e 
namhaft  angegeben,  fonbern  nur  fohfye/  barin  i&r  unb  ber 
3f)rigen  ©emiffen  befeuert  getDefen ;  in  i&rcr  übergebenen  £on# 
feffton  fepen  nur  ungefd^rftd)  ade  bie  £efcren  Der  faßt,  fo 
förne^mlf^  junt  6eeleh&eil  ndftltcft  bei  i(men  geprebiget 
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werten ;  —  filr  tfeßmat  getieften  0e  xAty  me$r  Sirtifei 
einbringen."  i). 

Sic  t>on  ten  faf^olifc^ett  St&eoloöen  gefertigte  35ftcr* 
legung  ter  Gonfeffton  wurtc  ftt  eben  tem  Saale  *ffentltd) 
Dorgclcfen,  in  weldjem  tfe  Wblefung  tiefer  flatf  gehabt 
T>atfe,  worauf  im  SRamen  te$  Äaifcrtf  tie  proteffanftfeben 
gurfien  t>o\\  tem  tpfaljgrafen  grieterid)  ermahnt  wurfcen: 
„fte  mächten  ftd)  nun  mit  tem  *pabf?e,  mit  antern  fyxifllv 
ttyen  Ä'änigen  «nt  görffett ,  unt  mit  i&m  djrifHid)  weint* 
gen,  unt  in  ten  ®c!()oo§  ter  Sirene  jurueffebren,  intern 
fonfl  Sari  tatfjenfge  t&un  milfiV/ ,  watf  fein  faiferlid)  9lmt 
unt  ©etoifien,  tem  Hebel  )u  feuern,  erforterten"  2).  Sa* 
gegen  verlangten  tie  <prote(lanten  eine  SIbförtft  ter  28 1> 
Verlegung,  um  foldje  aud>  f&rer  ®eit$  ju  Wtterlegen. 
9111cm  ta  fcorau^ufefjert  war,  fca§  turd)  tiefen  gematteten 
€d)riftenwecbfel  efn  5Jroje§  t&ne  (Ente,  unt  efn  ewiger 
Siciebtftag  freraurffornmen  wflrte,  wenn  man  tie  Seit  ab* 
warten  wollte,  biß  efn  Sfceil  l«m  <Sdjweigen  wurte  gc* 
bradjt  fet)n,  fo  wollte  tf>itcii  ter  Äaifer,  nur  unter  ter  S3e* 
fcingung,  ta§  tarüber  fein  wetterer  ©d)rtftenroed)fel  turfe 
gepflogen  werten,  tie  erbetene  Slbfdjrift  jufommen  lafien. 
«Inf  tiefe  3Beife  wollten  fte  aber  lieber  gar  feine  annehmen, 
fontern  begnügten  ftcfy  mit  tem,  w%enb  tem?lblefen  flud)* 
tig  ntetergefdjriebenen,  3nfcalfe  terfelben,  an  teren  SSiter* 
legung  fie  Spant)  anlegten. 

Sa  aber  6a rl  V.  ftd)  turdfjau*  auf  feine  förfftlicb? 
SJerfcantlungen  einlaffen  wollte,  fo  fudjfe  man  ten  5Se$ 
cinetf  SSergletdjetf  jroifdjen  beiten  D?eltgton£tf)cilen  ehtju* 
fd)lagen.  Allein  ter  33erglefd)  Vetterte  an  ter  Unnaebqie* 
bigfeit  &on  betten  ©eiten.  SRodjmal*  torfucf)fe  ter  Statfcr 
turd)  güttgetf  Büreten  tie  ©egenpart&et  &ur  SRadjgiebigfeit 
$u  bewegen  Sa  aud)  tiefet  nid)t$  frud)fete,  fo  ltc§  er, 
um  ten  9Jrofe|ianfen  Ernft  *u  jeigen,  einen  (Entwurf  tetf 


1)  ©(bmtbt'ft  ©cf<$.  5?  $&f.  8r  S5fc  13*  Aap, 
•j)  Ibidem  14*  Äap, 
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Rft*^fo9^9f*f*feb^  ihnen  funb  tf>\m,  M  3nl>alf$:  ,,©a 
ihr  ©la«benö# 35ef enntniß  mit  gutem  ©runb  au$  ber  heil. 
Schrift  wiberlegf  worden,  fo  fottfen  fie  in  Wnfehung  bev 
niebt  verglichenen  SlrfiFel  fid)  binnen  jefct  unb  bem  funftiger, 
15.  Slpril  *rflaren,  ob  fic  ftd>  wegen  bcrfelben  bi$  $ur  Gr* 
irterung  einetf  funftigen  Gonciliumtf  mit  ber  chritflichen  Äir> 
d)c,  bem  ^3abfl,  3hm  unb  anbern  gurffen  bereinigen  woß> 
ten,  ober  nicht;  übrigenä  foflfen  fte  burdjautf  feine  SReuerun* 
gen  in  ihren  Staaten  anfangen,  unb  ber  Sieligion  wegen 
miemanb  vergewaltigen  —  wegen  SlbftcHung  ber  *Wißbräu; 
che  »olle  ber  Äaifer  bei  bem  i'abffe  unb  anbern  c^riflltc^cn 
richten  auf  ein  Gonrilium  antragen ,  batf  innerhalb  fcd)£ 
Monaten  aufgetrieben,  unb  längfrentf  in  einem  Sfahre  ge? 
galten  würbe." 

Sie  profeffanftfehen  Staube  antworteten  auf  biefen  Gnf< 
wurf;  Ungeachtet  ber  Angabe,  baß  ihre  Gonfeffion  ^tnldng^ 
ftd>  wiberlegt  fep,  gelten  fic  btcfclbe  boch  fo  feff  in  bem 
SBorrc  ©Mtetf  begrünbet,  baß  fie  felbf!  bamif  bor  ©ottes 
Kichterffuhle  ju  befielen  hofften.  Jpäfte  man  ihnen  eine  5Ub> 
febrift  ber  fatf>clifd)en  ©Verlegung  gegeben,  fo  wtfrben  fic 
(bld)erf  bewiefen  foaben ;  bei  beren  Gntfkhung  haben  (ie  eiu(t< 
weilen  eine  Apologie  ber  Gonfeffion  berfaffen  laffen, 
worauf  ber  Saifer  erfehen  werbe,  baß  biefe  noch  unwtber* 
legt  unb  fef?  befiele.  Siefe  Apologie,  öon  *Weland)fon 
berfaßt,  ein  ?lctenfiucf,  weichet  mit  Der  Slugtfburger  Gon 
feffion  bon  gleichem  fi)«tbolifd)en  2Bertf>c  iff,  würbe  wirr 
lid)  bem  Äaifer  überreicht,  aber  t>on  biefem  tfidjt  angenom> 
men,  fonbern  bem  fid)ftfd)en  Äanjlcr  juruef gegeben» 

©e$  folgenben  £age$,  <tm  23.  September,  ließ  ber 
Äatfer  burd)  ben  Ghurfürflen  bon  35ranbenburg  ihnen 
tur  Antwort  erteilen :  „Gr  möffe  fid)  hfrhtfd)  wunbern,  wie 
jte  fich  in  ihrem  nichtigen  9Bahne  felbff  Unfehlbarkeit  bei* 
legten,  im  Gbangelio,  beffen  fic  fid)  fo  fcljr  rühmten,  ,habe 
Gr  roenig(?en$  nirgenbtf  gelefen,  baß  eä  erlaubt  fet),  fretm 
be$  ®uf  )u  nehmen,  unb  ba$  ©enoramene  (&ird)engut)  mit 
©ewaie  wiber  be$  rechten  Jperrn  ffitlhn  ju  behalfen,  mit 
welcher  Äuhqheit  fl*  Me  rechtgläubige  Ecl;re,  an  welche  (ich 
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frer  Äaifer  uttb  bie  anfrmt  9Jetdf>$f!dnbe  hielten  #  für  falf* 
au$fd)reien  mddjfen,  al$  tt>enn  etf  fem  gre&el  fei)/  ]u  n>dl>* 
nett,  fraß  fo  Diele*  c^riflltc^c  fromme  Äaifer,  (b  Diele  6^ui^ 
färjten  unb  gurffen  in  fo  Diel  fcunbert  3a&ren  geirrt  /  unt> 
bie  £e&re,  ju  ber  fte  fi$  befennt,  nicfjt  Dcrfranfren  fcdffen- 
Sa  nun  tiefet  burdfyauä  nidjf  n>ai>rfd)etn(tc^  feo,  fo  finne 
ber  Äaifer  fid>  i&re  2}ermefTenf)eif  niebt  gefallen  laffen,  ncci> 
i&r  S&un  guf&eißen*  —  3m  gatfe  (Je  ba$  gefkige  Secref 
ttid)t  annehmen  tvottten,  mifc&fen  f!e  ba$  barautf  erfolgende, 
Don  ibnen  angeffiffefe,  UnglucE  ewxfgen ;  bie  Hoffnung,  baß 
c£  eine  Slenbetung  erleiden  »erbe,  fodteu  fie  aufgeben  ; 
weil  ofcne  93erle&ung  aller  (Ebrbarfeff  unb  ©otfe^furc^t  it>> 
nen  9?id?t^  me&r  nachgegeben  werben  fdnnfe/' 

Siefem  fugte  ber  <£&urfurfl  t>on  SBranbenburg  frt 
feinem;  unb  ber  faff)olifcf)en  5D?tffidnfcc  Siamen  bei:  ,,©ie 
mSdbfen,  in  Erwägung  be$  großen  UnfceiW,  ba$  ber  ei>rt> 
ften&ett  unb  bem  beutfdjert  SXeicbe  au$  ber  9iicf)tättnabme 
bc$  ?lbfd)tefretf  ton  tyrer  ©eirt  juwadjfen  finne,  Denfelben 
boeb  annehmen;  würben  f!e  e$  niebt  f&un,  fo  foßten  fte  roif* 
fen,  bäß  bie  anbern  S&urftirffert ,  giirften  unb  ©fdnbe  be$ 
Steide  fc&ort  befdjlofien,  mit  aller  £reue  unb  Unferf&dnig* 
feit  i&rem  Äaifer  Skfftanb  |u  letflen,  Unb  ntcf)t  allein  ff>tr 
@uf,  fonberrt  and}  i&r  55lüf  neben  tym  ju  Vergießen»  9lud) 
f)&ttc  bet  Äaifer  feine  Ä-Jmgreicbe  unb  £errfd)affen  nld)t 
aßem,  fortbern  auety  Seib,  35lut  unb  6eele  für  ble  ebriff* 
lieb*  Religion,  unb  berfelben  Jefjrer  unb  35efenner  ©off  bem 
£errn  ergeben,  toode  auc&  t>on  be$  Keicbetf  25oben  nid)f 
ebet  Wefelen/  er  frätfe  bann  biefe  Singe  in  eine«  befiertt 
©tanb  unb  Ärbnung  gebracht  gefe&en" 

£)iefer  fo  ernftlidjen  Sro&ungen  ungeachtet  waren  bie 
^rofeflanfen  um  feine  finte  t>on  i&rem  (Enffcbluffe  abjubrin* 
gen,  unb  in  ben  9lbfd)ieb  ju  wißigen  gefonnen,  weil  @of> 
te*  ©ort  unb  tyr  ©ewifien  tynen  foldjetf  niebf  öer(!atfe; 
fo  baß  ber  Äaifer  naefy  mehreren  frudjflofen  SBorfleflungen 
cnblid)  bie  <£nffd)efbung  gab,  baß  er  nidjf  gefonnen  feg,  ben 
?lbfd)ieb  ju  dnbern,  fonfrern  auf  feiner  Meinung,  überwel* 
cbe  er  mif  ben  Surften  unb  ©fdnben  ilbereingefommen,  be* 
&arre, 
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Slocb  an  bemfelben  Jage  reifte  ber  (tyurfdrft  teil  6acb# 
fen,  bfe  befben  Jperjoge  t>on  f  tinebu rg,  unb  ber  gurp 
ton  «Hn&alt  Mit  Nugtfburg  ab, 

.Oa  nun  alle  SSerfucfte,  Die  Q}rofef?attfen  $ur  gfn&ett 
mit  be*  fat&olifcben  Ätrd&e  $uriicfjubrin$en ,  feblgefcblagen 
traten,  fo  würbe  am  19.  9too«nber  1530  bei;  £Hetc^^fag^# 
fdjlng  dffentlfcf)  befannt  gemaebt,  wo  e$  im  (Eingänge  fteißt : 
„Der  roraifebe  Saifer,  aW  ober(ler  Sogt  ber  Gbriftert* 
bett  babe  fid)  mit  feinen/  unb  be$  ^eiligen  rämifeben  SKeicbe* 
geborfamen  Sburfurften ,  Surften  unb  gfdnben  enffcbloffen, 
«nb  für  fiefc  unb  ibre  Untertanen  einanber  toerfproeben, 
bei  bem  alten,  wahren,  lang'&crgebrad)t*n,  cbrifUicfjen  ©fau# 
ben  unb  Religion,  auc&  biefen  e&rlicben,  lofclic&en  (£eremo# 
ntrn  unb  ©ebrdueben  feftiglid)  ju  bleiben  unb  |u  galten/ 
unb  btertn  tjor  Grntfcbetbung  betf  niebft  filnftigen  ©eneral* 
ConcÜtuiutf  feine  Slenberung  oorne&men  ju  (äffen/'  Sobann 
wirb  fcerorbnef,  baß  jebe  Steuerung  wibet  ben  ©lauben, 
bie  ©ebrduebe  unb  ©aßungen  ber  allgemeinen  cbriftlfdjen 
Strebe  abgetban  unb  caffirt  fcpn  fott;  infonberbeit  fott 
btc  Sefcre,  baß  ber  wabre  feib  unb  ba^  mabre  SMut  6(jriftf 
unter  ben  ©eftaltert  beS  iSrobeä  unb  SBeinetf  nicfjt  gegen* 
trirtig  fepen,  niebt  gebulbet  »erben,  ©ie  JpribatmeflTen, 
tie  &inbertaufe,  btejirmung/  unb  bie  pelung  ber  Sterben* 
ten  fotten  beibehalten,  aueb  bie  SBtlber  niebt  abgefdjafft  wer* 
ten.  —  ©er  mebr  *te$ff$e  al$  menfdjlicbe  3rrt&um  unb 
©ortetfldfterung,  ba§  fein  frefer  fep,  fott  niebf 

gele&rt,  aueb  gegen  bie,  Don  ©ott  gefefcte,  £>brigfeif  niebt 
grprebtgt  »erben,  eben  fo  wenig,  baß  Itt  ©(aube  ab 
(ein  gereebf  macbe,  unb  gute  ®erfe  verworfen 
fepn  follen;  mit  ben  lieben  ©aeramenfen  fott  etf,  wfe 
t>or  Altert  faxtSrnmUd),  galten  werben.  —  Sitte  ©fffter, 
Softer,  Pfarren  unb  <pfrdnbcn  fetten  bei  ibren  ßafcungen, 
Criftungen  ic.  gelafien  werben.  —  Sie  SKäncbe  unb1  SBelN 
prteftcr  fotten  (icb  fdrber  niebt  me&r  uereljelteben ,  unb  bie 
foidje*  getban  &aben,  fotten  öon  Stunb  an  f&rer  geifUfdjen 
tyftänbat  unb  kerntet  entfefct  fepn,  jeboeb,  wenn  ftc  bie 
SSetber  entlaffen,  finnen  fte  nad)  erhaltener  ?lbfolufton 
fciefcer  in  t'br  SJmt  emgefefjt  werben.  —  2Bo  Siifter, 
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un*  anbere  getfHid)c  ©üf er  im  beuffdjen  JKeidje 
gar  cfcer  jum  Xfyeil  unbilliger  SBeife  t>erfakff , 
t> e ränbcrf,  ober  in  laüfdjen  9iu£en  unb  ©e# 
brauch  t>ern>ent>ef  roorben,  foldjetf  <!Ule$  fori 
ungilftg,  nidjtig  unb  abget&an  fe|>n,  in  ben  al*  . 
fett  ©fanb  jurucfgeflellt  9  ei  äffen,  unb  bon  ben 
Derfaufteit  ©titern  ber  gebufjrenbe  SSerrf)  er* 
ffattet  uni>  bejafjlf  »erben.  —  Sur  Skrbefferung  bee 
eingeriffenen  SÄigbrducfte  unb  9lbf?effung  ber  35efd)n>erben 
wolle  matt  bei  Dem  $abfte  fobiel  altf  mtfglid)  fiJrbern,  bag 
innerhalb  fed)ö  9D?onafen  ein  (Sonciltitm  autfgefd)riebett  unfr 
Idngfientf  nad)  3a&re$frfji  gehalten  werbe"  1). 

€0  enbtgfe  ftd)  ber  beriü&mfe  9?eid)£fag  ju  51  ugtf bürg, 
o$ne  batf  febnlicfy  gewtfnfcfcfe  Siel  ber  SSeremtgung  f>erbet^ 
gefil&rt  ju  fjabem  ^Profeffanfifcf?e  ec&rifffWler  bewunbern: 
ben  fe|ten  SDfutl) ,  unb  bie  <£ntfd)loffen(Ktf ,  womit  tiefe 
Sefenner  i&rer  tyatttyi  ben  gorberungen  tyretf  ©ewtflenS 
freu  berblieben.  hinein  f>arfnäcfigc£  Scharren  auf  feiner 
SKeimmg  mar  bon  jeljer  ein  c^araffcrt(?rfcf>c^  SWerfmal  jeter 
neu  enffle&enben  ©eefe,  unb  fragen  wir  einen  fcfebei  unber* 
bärtigen  <Hugenjeugen,  SDfeUncbtpn,  ber  eineber  Jjanpf* 
perfonen  in  biefen  53erfoanblungen  war,  fo  (tfren  mir  ettt 
janj  anberetf  SXefuKaf. 

3n  eineln  Schreiben  an  efnen  greunb  fagf  er:  ,,3d) 
gefiele  gern,  bag  iefe,  »eil  id)  bie  Unfrigen  fenne,  $u 
«lugtfburg  fef>r  fe&nlid)  ben  grieben  wunfd)te:  benn  e* 
ff!  faum  glaublich,  Wie  weit  SJ?andje  bon  jener  ebangelf* 
feben  ©fanbbafftgfeit  unb  STOägigung,  beren  fte 
flcM^^men,  entfernt  fmb"  2).  €r  erfannte  balb,  bag 
J&ang  nac&  ltngebunben&etf  unb  ba$  Streben,  ba$  3od) 
ber  bifdjiflidjen  ©eriebtäbarfett  abjufcbiitteln,  ein  £aupt* 
hiebwerf  in  bem  SKeformationtfwefen  n>ar;  an  Zutfytz 
fdjretbt  er:  „©ewtynt  an  grei&ert  tbitt  ba$  Solf ,  naefcbem 


1)  m.  e.  bn  m<wwwtix.  2t  s&t.  e.  306.  ff. 

5  2)  Epi*t.  ad  Ilicron.  Baumgartner.  Edit,  Lngdnn. 
•im.  1647  p.  84.  , 
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H  einmal  t»fcfetf  3o*  (ber  bifdtfflidKn  3urWbiefton)  ab$t* 
fä&tttlt  bat,  9Ud)f$  me&r  bat>on  fcdren ,  unb  Dtc  ©tdbte 
^Ifcn  oer  Riffen  fold)e  öber&errfdjaff ;  fte  befuromern  ftd) 
fteniq  um  bie  £cf>re  unb  t>ie  ^Religion:  ©elbftyerrfdjen  unb 
fcriWt  ift  t&re  ©ac&e."  SRoc&matf  fagt  er  Sut&er'n: 
„Unfcrc  ©enoffen  btfputiren  nidjt  für  baä  €t>angelium ,  fon# 
Um  fit  tyre  ©elbP^errfc^aft'7  1).  <£fn  anberer  nicfjt  min# 
t>er  um>erb4d)ftger  3«uge,  £ume,  gefle&et  o&ne  Umfd&weffe : 
„tog  ber  wafcre  ©runb  bet  Deformation  bte  fu|t  gewefen, 
M  ©Iber  unb  ben  übrigen  reiben  Äircfoenfdjmucf  ju  rau# 
ben"  2). 

Sie  Steformaffon  gab  ben  ftttenlofen  SWnc&en  unb 
fJrieftent  SBetber,  ben  gurffen  bie  Äirdjengilter,  unb 
beut  grofien  Raufen  Ungebunben&eif:  bieg  waren  bie 
brri  Pfeiler,  auf  welchen  ifcre  geflfgfeit  ru&ete  3>  * 

31a#  bem  Sfefdtftagc  t>on  Wugäburg,  beffen  (£nfr 
ffyibung  ganj  jum  3lad)f&etle  ber  «proteffanten  autfgefaHen 
twr,  unb  auf  welchem  ber  Saifer  mit  ben  fatf>olifc&en  , 
Seid)^(Wnben  eine  91rt  t>on  ©djufcbunbnifj  a6gefd)lofien  &atfe, 
faetfen  aud)  tiefe  me&r,  alä  je,  barauf,  ftd)  mifefnanbet 
|u  bereinigen.  3u  biefem  Cnbe  aerfammelten  ftd)  bie  pro*  » 
tfftonfifdjen  Surften  am  22.  Secember  1530  ju  ©d)mal* 
falben,  unb  fdjloffen  ta$  in  befolge  fo  berühmt  bewor* 
brne/  ,,©d)tnalf  albifcfje  SBänbnffi",  weldjetf  für  jefct 
ft*  $um  Stele  fe$fe,  ben  Statfer  $u  erfud)en,  ba§  er  feinem 
unb  betf  SSetdjeö  gitffale  befehle,  fte  ber  Religion  falben 
unangefochten  ju  iaffen :  ba&er  fte  aber  »on  if)tn ,  ober  iln* 
bem  beä  ©laubentf  wegen  angegriffen  würben ,  wollten  fte 
einanber  freultd)  beiden;  auch  wollten  fte  ton  bem  ?(ug& 
fotrgifefeen  SKeictytfabfcfjiebe  eine  SlppeUafion  entwerfen/  unb 


1)  MoUnchton  Epist.  L.  I.  Ep.  17,  fia  Hitt,  des  Vax« 
L  5.  Nro.  5. 

2)  $ume  <§>ef<bWc  von  Grnajanb.  40.  Äap.  3.  1568. 

3)  «an  fe$e  ßbet  bie  ©ef*i*tt '  riefe*  ffid<§$tag$.  SleicUji 
L.  7.  Coclei tinus  JJistor.  Commiu  1550  Augusta 
celebr.  Setkendorf  L.  a.   MeUnchton  Bpijt. 

4  * 
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e^utflrfiett  3Ubre*t  t>on  SKaln»  unb  £ut tot d  **«  &** 
q3faf|  /  nochmals  ba$  SRitfleramt  sn>tfd>en  beifett  ^arf friert, 
mit  ^Bewilligung  beä  Äalfere ,  übernehmen.  Sa  bie  pre* 
teffantifchen  Sürßen,  wenn  man  tue  fn$wifchen  bei  fem 
Äammergerichte  gegen  fie  wegen  Verausgabe  Der  geraubten 
Ätrchengüter  eingelegten,  Älagen  jtftircn  würbe,  (ich  ju  ef# 
nem  33ergletche  bereitmiOig  jeigten,  unb  ber  Äaifer  auch 
hierin  nathgab,  fo  würbe  auf  ben  30.  Slugufl  1531  eine 
Sufammenf  unft  ber  beiberfeiftf  ®et>offm«icbtigfen  nach  ©  4  ra  a  U 
falben  anberaumt.  Mein  biet  {eigten  bie  ^Jroteffanfen, 
bie  bisher  ftettf  nach  ^rieben  febrieen,  ohngeachtet  no<h9Ne* 
manb  ihnen  beri  Srieg  apgefünbet  fyatte,  wie  wenig  e$  th' 
nen  felbfl  mit  bem  grieben  Gemfi  fetj.  ©obalb  man  ernfl* 
lieh  ju  bem  3Jermiftlung$/@efch<Iffe  fchreffen  wollte,  fcbüO* 
ten  fh*e  Abgeordneten  SRüngel  an  f)tn(<!ndüc^en  3nflructio# 
nen  bor,  wedhalb  fte  weiter  SRichW  fhun  Wnnten,  ald  ba$, 
waä  vorgetragen  würbe,  an  ihre  Kommittenten  gelangen 
.  $u  (äffen,  ©iefe  unerwartete  (Erftörung  brachte  bie  ganje 
€ache  in'tf  Störten.  Sie  SWfftler  liegen  fleh  inbeffen  hie* 
burch  noch  mchf  abfehreefen,  fonbern  erfochten  ben  Äaifet 
um  feine  (Einwilligung  ju  neuen  Unterhandlungen,  bie  bieg* 
mal  ju  Schweinfurt  in  ©egenwart  ber  SRitfler  felbfl  ju 
Anfang  Slpriltf  1532  begannen,  35a  aber  auch  hjer,  unb 
bann  in  ben,  ju  Dürnberg  forfgefe&ten,  Unterhandlungen 
bie  5Profef?anfeu  fafl  in  9?ichtf  nachgeben  wollten ,  bem  Äai> 
fer  aber  e$  h&hfl  angelegen  War,  wegen  betf  beoorflehenden 
Sürlenfrie&w,  unb  betf  ihm  ^ic^u  ndthigen  95eiflanbetf  ber 
Seutfdjcn,  im  3nnern  be$  Slefchetf  grieben  ju  erhalten, 
fo  lieg  er  ihwn  t»urch  bie  SKittler  bie  (Srflürung  juforamen: 
ba§  er  au$  t aiferlicher  SWachtbollf  ommenheft  ihnen 
einen  felchen  $rfeben  bewillfge,  vermöge  bejfen  biß  auf  ein 
fünftigeö  (SoncHium,  ober  bli  ein  Reichstag  in  ber  Religion 
anbere  Slnordnung  träfe,  Feiner  ben  anbern  >  be$  ©laubentf, 
noch  fonf!  einer  anbern  Urfache  halben,  befehlen,  befriegen, 
berauben,  fangen,  übersehen,  belagern,  auch  bur#  tfcb 
felbfl  ober  jemand  anfcertf  Don  feinefwegen  nicht  bienen, 
ober  ftürfchub  baju  fhun  fett77.  3u  tiefem  würbe  um  ihrer 
grigerer  ©cnihtgun*}  willen,  noch  der-SSeifafc  gefügt;  „alle 
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Kec&ftfffreife  fo  Caflen,  ben  ©lauten  belangen]),  fo  burcfr 
ben  faiferlieben  gitfeal,  unb  anbere  je{$t  anftängig  gemacht 
wären,  foUfen  bttf  jum  funftigen  (Eoncilium  anfielen,  ober, 
fo  ba$  Goncilium  ntcbf  geilten  würbe ,  biß  bie  6f4nbe  m 
anbere  2Bege  Sorfebung  tbun  würben/' 

Jöa  tte  rteiflen  profeffanfifeben  gurfl«^  mit  biefer  fai* 
ferltdjen  Söerficberung /  bi*,  9*nau  genommen,  tte  gebran* 
fen  ber  faiferlic&en  SKacbf  tiberfefcritt,  ftcb  jufrieben  gaben, 
fo  »ar  bet  innere  griene  auf  eine  Sefflang  wenig|ten$  9e# 
fiebere  1). 

©obaß)  Carl  V.  bt«  Hirtin  au*  ben  if?erretd)iffl^en 
Qrrblanben  terf  rieben  bafte,  eilte  er  nad)  Realien,  um  eine 
Aufgabe  ju  lifen,  bie  fd)n?tertger  aar,  altf  bie  Abtreibung 
be$  jablreidjffen  färfifeberi  Jpeeretf,  ben  $äbfl  namlid)  $ur 
Einberufung  einetf  allgemeinen  €ona(ium£  binnen  feebtf  SWo* 
naten  |u  bewegen,  ©o  abgeneigt  (Element  VII.  einem 
folgen  war,  fo  febien  er  bennoeb  ben  Subringltefjfeifen  be* 
Saifertf  nachgeben  ju  wollen,  blieb  aber  auf  ben  äffen  95e* 
bingniffen  ßeben,  Don  benen  &orau£$ufeben  war,  bag  fld) 
bie  «Profeffanfen  nie  barauf  einladen  wiSrben ;  biefe  fodfen 
ndmlicf)  i&r  SBort  geben,  ftcf>  ben  9lu$fprutf,en  betf  Gonci* 
liumtf  unbetingf  $u  unterwerfen,  unb  bie  fat&olifcben  giir*  % 
ffen  feilten  ftcf>  oerbinbltd)  maeben,  bie  Strebe  gegen  jene, 
welcbe  bie  Unterwerfung  verweigern  würben,  in  <Bcbug  $u 
nebmen.  £aupt(ad)Jicb  fudjfe  cö  ber  fpabff  gelfenb  ju  ma* 
eben,  tag  jur  Sufammenberufmig  eine*  .  allgemeinen  Gonef* 
üuratf  er(!  bie  (Einwilligung  ber  übrigen  d)ri(Iltd;en  giJrffen 
unb  Stationen  mdffe  eingebolt  werben,  woburd)  er  fieb  ben 
Kucfen  immer  frei  erbalfen  fonnfe;  fnfonberteif,  ba  er 
wußte,  tag  bem  Sonige  granj  fron  granfreicQ/  2lHe$ 
baran  gelegen  war,  burd;  bie  Qkfefyf  ff  igung  Carl  V.  in 
£>eutfd)lanb,  tefien  9)?ad}f  von  ftd>  abhalfen.  3r an}  lieg 
{war  in  feinem  JÄeicbe  bie  ißrotefranfen  Derbrennen  unb  auf* 
fndpfen,  uuferflufcfe  fl«*  aber  in  Seuffc&lanb  auf  alle  mig# 


i)  eftmi&t'ft  ©efc&.  öcc  'Sfutf*en.  ör  2$!.  8*  25b.  166  u. 
17*  Kap.  . 
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Ifd>e  SBeffe,  fo  Dag  ed  nun  gar  md)f  ju  wunDern  war,  wemt 
er  Der  Haltung  eined  (Eonciiiumd  feine  Sufage  Derweigcrte. 
tlud)  Die  profepanfifdjen  fi&tfien,  *r$eflfen  Dem  wegen  einod" 
€ouci!fumd  jum  Cheine  an  pe  gefanDfen  pdbplicfjen  flfiim* 
Uni  JKangone  Die  Slntworf:  tag  fte  nfe  in  ein,  auf  t>ie 
pabplidjen  55eDingungen  f>in  Dorgefdjlagencd,  gonctltum  wif* 
Ifgen  fonnfen,  fo  wie  cd  War  war,  frag  Der  Sfabff  Die  Deg# 
fattpgen  Forderungen  Der  9)rofepanfett  pefj  nfe  werDe  gefaf* 
len  laflen.  ©ad  (njmifc&en  erfolgte  kleben  Glemend  ViU 
(25.  ©eptember  1534)  erneuerte  jeDocO  Die  Jjojfnung  }is 
«inem  Sonciltum  unter  feinem  JRadjfolger,  <p«ulud  III. 

©a  Sari  t>on  3talien  nac&  Spanien  jurticfgefcfjrt  war, 
fo  Raubten  nun  Die  tyrotepanfen  in  ©eutfd)fanD  ungebundene 
£4nDe  ju  foaben,  unD  wagten  mit  june&menDtn  £of[nu»gett 
Bereit  ©griffe,  welche  au  nod)  weit  gewaltfamcrn  *luf# 
fritten  ju  fuhren  fd)tenen  ©eif  f(>rera  (Entfielen  jefgtett 
pe  fid>,  wo  pe  fmmer  Dfe  öber&anD  Raffen,  unbulDfam, 
unD  tradjfefeny  Die  Äatf>oiifd)ett ,  tefonDerd  Die  (petplid;en, 
ton  Der  Ucbung  i&rep  JXeligfpn  unD  Dem  SJJcff^c  iijrer  ©ufer 
$u  fcerDrangen.  ©urd)  Dad  legte  fricDItdje  Uebereinforomeit 
|u  Börnberg  glaubten  pe  nun  gar  berechtigt  ju  fci;n, 
gefph'dje  ©üter  pd)  jujueignett ,  o&ne  Deg&alb  jur  fficrant* 
tportung  geigen,  werten  ju  Dorfen,  ©a  Die  Äatl)olifd)en, 
in  tfjren  klagen  bei  Dem  #ammergerid)fe,  eben  auf  jenen 
grieDen  pd)  6erufenD,  behaupteten:  Dag  SJtemanD  Den  ?ln* 
Dem  wegen  UV  SJeligion  perge malt igen  Dürfte,  unD 
ifcre  Älagen  niefef  wegen  Der  Sfeligion,  fonDern  Wegen  Der 
t&nen  enfriflfcnen  ©uter  geführt  wiirDen,  fo  fam  f>teburd) 
Dad  f)$d)pe  Stetiger  id)f  in  Die  grtfgfe  33erlegenf)eit,  u»D 
mußte  felbP  bei  Dem  Äaifer  um  eine  (Srfldrung:  wad  Denn 
imter  ©(aubendfaefcen  ju  rechnen  fe&,  anfügen. 

€arf,  nun  felbp  Die  beDenffidjen  folgen  eined  grie# 
Dend  ertennenb,  Der  nebp  SiPirung  Der  SiedjtdPrette  btd 
$u  Dem  Dcmnadjp  |u  fcoffenDen  allgemefnen  gonciltum ,  Dad 
pd)  nunmehr  faum  noeft  in  Der  gerne  jeigte,  beredetet  war, 
antwortete  Med,  Da  Die  ©orte  Ded  Sßergleicfid  pd)  nur  auf 
Die  Xelfgioitd*  unD  ©lau&cndfacfjen  «rpretffeu,  fo 
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m&$tc  bat  SammergertcW  auß  ber  f  Iffenlage  ber  tyarttyleh 
fclbff  erfennen,  watf  Herunter  $tt  jiljfen  fep.  3>a  aber  bie 
Äat&oHtat  tte  d)engi!ter  nfdjt  unter  SXeligiontffacfjen  be* 
griffen  wiffen  wollten ,  bie  q5rofe(!anfett  bagegen  behaupte* 
feit,  ba  ba$  Äammergeridjt  fn  biegen  ©faubentffac&cn  ofjne* 
bem  nid)t  Siebter  fc^n  fiJnne,  mfffjtn  ber  grteben  (>aupt* 
(3$(id)  Don  8ad}en,  $erfonen,  ©dtern  unb  Kenten,  fo 
bie  ©laubentf*  ober  Dtcligion^fac^cn  beru&tten,  $u  t>erf?ef)en 
feo,  fo  war  bte  58erlegenf)eit  btefer  @erid)f$freae  ftieburg 
fcmetfwegrf  gehoben,  unb  bfe  protetfanttfcfjen  giSrften  fuhren 
m  f&ren  Ednbern  —  ofjne  €d)eue  fort  $u  refermiren  unb 
bie  getieften  (Süfer  einjujie&en,  fo  bag  etf  fm  Anfange  be$ 
3«&re$  1584  bereit!  fo  weit  gefommen  war,  bag  bie  <pro> 
teffanten  bon  bem  Äammer*©erid)fe  feine  Sabung  unb  35?an# 
bsf  me&r  annahmen,  unb  gegen  9lttetf,  wä$  e$  In  Religion^* 
fachen,  unb  bem,  wa$  immer  baju  geborte,  fcorne^men 
»iirbe,  profefürten. 

find)  Die  ®t<fbfe  ahmten  bem  55rifpte[e4  Der  gurffen 
na*,  unb  nahmen  fid)  nod)  auffadenbere  2>inge  fcerautf, 
bte  mcfyt  feften  noefy  grdgere  (Erbitterungen  erregten/ al$  bte 
©ewalftfttJtigfeiten  ber  gi$rf?en.  91ttcf>  fte  nahmen  bie  SCtr* 
(fcengiJfer  fctnweg,  o&ngeacbtet  bte  Som*  unb  anbere  €fif* 
fe r  nie  unter  tfcrer  £anbeebo(jeif  getfanben  waren,  unb-  macb« 
fen  fogar  bie  fonberbarc  95ef)auptung:  man  mdffe  i&ncn  bte 
©ufer  unb  Smfinffe  ber  »erfrtebenen  ©etfHtc&en,  wenn  fte 
«ud>  in  einem  fremben  ©ebtete  (igen,  fccrabfolgen  laffen, 
weil  tfe  tyre  Äirc&enbiener  unb  ®c()uHe&rer  t)amit  befolben 
wägten. 

2)a  bergeffalt  bie  Anarchie  in  5>eutfd)lanb  fmmer  großer, 
tmb  t>on  betben  ©eiten  immer  fcduftgere  Älagen  an  ben  Äai* 
fer  gebraut  würben,  fo  befd)Io§  bfefer,  noeb  t?or  fetner  Ab* 
reffe  na*  Spanten  feinen  Sieefanjler  SWaff&tatf  Jpelb, 
naef)  3>euffcQlanb  ju  fdjtcfen ,  um  bte  35efd)werben  ber  <Pro* 
tefianten  ju  berne&men,  unb  bfe  erbitterten  ©emtlfber  $u 
berufcfgen.  2)er  Sicefanjler  traf  bie  profeftanfifdjen  gdrftett 
eben  in  ©cbmalfalben  berfammelf,  unb^madjte  ibnen 
hi  einer  iffentlfc&en  JRebe  bfe,  t>on  feinem  ^errn  er^artenen, 
Intrige  befannt.  ©fe  ?5rote(lanfen  gaben  fn  i&rer  am  24. 
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unb  28.  gebruar  1537  gegebenen  Slnftoort  t^re  ®cf?itnum 
Den  beuflicber,  all  nod)  fe  juDor  $u  erfennen.  Unter  an* 
fcett  fagten  fie:  ,,©ie  meiffen  95eift$er  be$  Äamraer*®e> 
tid)U$  fepejt  Don  ber  Sieligion  betf  *pabf?e$,  t>ie  Detpflicb* 
W  mären,  ftcb  in  jbrem  Urt^cüe  nidjt  allein  an  bieSKekbä* 
gefefce,  fonbern  aud)  an  ba$  pdbftlicbe  Diec^f  $u  b«ft*"-  — 
2öa$  f  tonten  fte  ficb  aueb  Don  Seuten  Derfpretben,  Die  Don 
einer  anbern  SXeligton  toären,  unb  ifytt  Üebre,  tilS  gottlob 
Derrourfen?"  —  ©te  wollten  alfo  gar  feinen  \)6(>etm  5Wcb« 
fer  über  (5$  erfennen.  €in  offenbar  reDolutiondretf  95e* 
ginnen! 

„Sie  ©ef|Kicben  fel6ff,"  fagen  fic  toeifer,  „bdtfen 
ebeDor  ifore  Slngelegenbctten,  Die  bie  Geremonten  unb  @" 
briud)e  be$  ©otfetfbtcntfctf,  ba$  Sc^raraf ,  unb  bie  Sird)en* 
güter  betreffen,  unter  bem  tarnen  ber  Dieligion$fad)en 
begriffen  r  baber  fco  eä  ja  billig,  baß  aud)  ba$  Sammer* 
©etiebt  alle  Sacben  Don  tiefer  9irt  babin  redjne.  —  2>(e 
OTjJncbe  unb  ©eifflicfyen  f>atten  auf  biefe  ©uter  nur  beßbalb 
ein  3Jed)t,  tveil  fte  ebebem  Siener  ber  Strebe  in  t'bren  gfa* 
ten  gercefen  fegen.  SRadjbem  fte  aber  nun  jur  drfenntuiß 
ber  nxabren  £el;rc  gelangt,  bitten  fte  bie  erfannten  %rtt 
tbumer  Dermoge  tbrctf  ©croiffcntf  ntcfjt  länger  bulbeq  f innen, 
fonbern  ftcb  geneigt  gefeben,  foldje  abjuflellcn,  unb  jenen, 
tDelcbe  ftcb  ber  Äircben^erbefferung  fo  barfndefig  wiberftfc* 
ten,  ben  ©enuß  ber  SircbengtSfcr  nid>t  langer  $u  getfatten* 
SBoßc  man  aber  tafut  balfen ,  baß  tie  $rotef?anten  beffen 
ungeaefttet  fte  unter  ftd)  bufben  mußten,  fo  fei)  biefetf  ein 
3rrfbum,  inbem  fie  biefetf  nfebt  fbun  fännfen,  obne  ficb  W 
glefd)  ibretf  SSerbrecbentf  tbeflbaftig  ju  raacben.  €te  $n>ei# 
feiten  niebt,  baß  fie  Don  bem  @ebraud)e  btefer  ©uter  ©off 
eine  beffere  SKecbenfcbaft  tvurben  ablegen  finnen,  al^bic* 
jentgen,  n>eld>e  ficb  ben  SRamen  ber  #trcbe  an* 
maßten,  unb  biefe*  ©uter,  o(nc  einiget  SKedjf 
baran  ju  baben,  befäßen  unb  Derfcbmenbefen." 

SBunberltcb!  SJlacb  tiefen  ©runbfägen  mußten  fte  alfo 
aueb  ben  Äafbolifcben  ba$  9tc<bt  jugefle&en ,  feine  $rotc 
f?anfen  unter  ficb  |u  bulbcn,  ba  aueb  biefe  bebaupfeten,  tag 
bie  itftt  ber  $rotef?anten  irrig  fep. 
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fli*f  Die  gegen  fle  jeffcttfe  Älage ,  tag  -fle  gegen  ben 
JRufnbcr^er  JJrieben  nocty  i>erfd)iebene  wintere  in  f|reti 
Sunt»  aufgenommen  Riffen,  antworteten  fle :  „Wan  fyabe 
geglaubt,  in  6  Wonaten  werbe  batf  Soncüium  gehalten, 
imb  ber  ganje  ©freie  beigelegt  werben;  ba  ftd)  aber  ba$ 
€onciItum  fo  lange  t>er$ogert,  unb  SWancfje  inbe§  jur  (Er* 
fenntmß  ber  93?al)rbetf  gelangt  fct)en,  fo  giften  fte  i&r  ©e# 
wtffen  allen  poltnfcben  Scrbinbungen  fcorjie&en  mtlffen." 

■ 

55a  t&nen  ber  Äaifer  bitte  frerfidfern  (äffen/  baß  nun 
enblid)  ber  9Jab(!  tßaulu*  III.  auf  fein  t>ielf<Htige$ 
f?e&en  ein  (Soncilium  nad>  SKantua  autfgefdjrieben  habt, 
unb  fe$t  $u  fjoffen  fen,  baß  bur$  biefetf  efn$ige  Wittel, 
worauf  fie  ftd)  felbff  fd)on  fo  oft  berufen,  f&re  SBtJnfdje  wur# 
ben  befriebtget  werben,  wenn  fte  nur  felbff  fefne  neuen  S}in* 
berniffe  entgegenfleüen  wollten ,  erfldrfen  fte  unbertyolen : 
„Sie  glaubten,  ba§  ber  Äaifer  bteSenfarf  betf  <Pab|?e$  nfcfjt 
fenne  ,  beffen  Slbftebfen  weft  oon  jenen  te$  Äaifer^  entfernt 
fepen,  Welcfjcd  barautf  (Krsorge&e,  baß,  nod)  elje  tatf 
Sonciitura  feinen  Anfang  genommen,  er  bereite  i&re  fefjre 
toerbammt  tyabe,  inbem  felbft  febon  tn  ber  Stifle,  worin  e£ 
uuggefcbrteben  worben,  toon  neuen  $c£ereien  bie  Kebe  fet). 
Sollten  fte  ben  ?5ab(?  unl>  feine  Anfänger  auf  einem  red)f# 
mäßigen  Soncilium  wegen  falfd;cr  Jebrc,  Äegeret  unb  ©off* 
lofigfeit  fcerHagen,  fo  Würbe  er,  jroeffeltfobne,  fetner  ®c* 
wo&nfoeit  nad>,  wieber  Stöger  unb  Klebtet  fepn  wollen.  — 
6je  Säften  auf  ben  3?eid)$fägett  attemal  bie  SPorfe:  ein 
freie*  unb  cbri(Hid)e$  Goncilium,  fe&r  weiäftcb,  unb 
mit  großem  SBebadjt,  beigefügt;  ber  erfie  Sltrfbrucf  muffe 
nieftf  nur  fo  fcerffanben  werben,  bag  einem  3e&en  erlaubt 
few  foH,  feine  Meinung  bafelbfi  vorzutragen,  fonbern  au#, 
tag  weber  ber  $abf*,  nod)  feine,  i&m  mit  gib  unb  tyfliQt 
$ugeff>atten  flnfyänger  in  i&rer  eigenen  ßadje  5Sid)fer  fepn 
fo  Elten".  Wtitiitt  feine  Sat&olifen !  ©er  benn  ?  —  2Benu 
nid)t  Stäben  ober  SOfu&amebaner,  —  SProfefknten ! 

Cnblicfo  jeigfen  fte  aud)  i&re  ©runbe  an,  warum  fte 
nie$f ju  SRantua,  fonbern  in  einer  beutföen  ©rabt  *a* 
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Götidltam  fcaben  tcoUttn.  9K*f  lange  na*  tiefen  SJet&anD* 
fangen  liegen  Die  ^roteganten  etile  tfrmlicbe  SXecufation  Dfe# 
fe*  SoncHiuratf  berannt  machen. 

#elb  baffe  mefcr  gefef>cn  unb  gebärt,  a!$  t&m  lfe& 
tt'ar;  Die  entfcfcieDene  epratfe  Der  Slnbdnger  Stttber'*, 
Der  fmmer  anroadtfenDe  ©djmalfalDer  SunD,  Die.  Dto> 
fcenbe  ©fcllung,  Die  er  Den  Statboltfen  gegenüber  naf>m, 
Itcgen  für  Dfefe  9llle$  beforgen,  wenn  e$  Den  jproteganfcn 
.einfallen  follte,  obne  Dag  ge  ftcfj  fn  ©egenDerfagung  gefefcf 
ftfffcn,  lotfjufcijlagen. 

3Nm  faiferlfdjen  SKeefanjler,  Der  Dfe  £iJfe  Der  UttylU 
fdjen  Sorgen,  in  Der  flbgcfr,  fte  ju  einem  ©egenbunD  ju 
ermutigen,  beretge,  gelang  e$  enDlicfc  attd),  Dag  Der  <E(>ur* 
fürg,  SUbrecbf  Don  SWainj,  Der  (Srjbtfcfrof  Don  @al|« 
,  bürg,  Die  beiben  ijerjoge,  ©tl&elm  unD  Jubrofg  t>on 
gjapern,  Der  Jperjog  ©eorg  Don  Saufen,  unD  Dfe 
Jperjoge  (Ericb  unD  £einrid)  t>on  Sraunfdjroetg  nebft 
Dem  Statfer  unD  feinem  23ruDer  gerDtnanD  am  lOfen 
3unt  1538  ju  Starnberg  ebenfalls  ein  35iinbni§  errid)* 
teten,  Dem  jttfolge  fte  gd)  DerbanDen,  Den  9?  Arnberg  er 
gricb'en  gegen  Dfe  9Jrotef?anfen  gemigenbaft  ju  beobachten; 
Däfern  gd)  aber  3emanb  t>on  Diefcn  untergunbe,  ge,  oDer 
Die  3brigen  Don  ifcrer  SKeltgton  ju  Dcrbrangeu,  oter  ifcnen 
au$  fong  einer  Urfadje  ©eroalf  an$utfcun ,  i^re  Untertanen 
jtim  tyufrufrr  ju  retjen,  oDer  t&nen,  roenn  fte  t>on  felbg  ftd> 
aiigebnen  »Arbeit,  SSoifdjub  $u  leigen,  fo  sollten  ge  Dann 
gd)  gegenfettig  formen  unD  befdjiifcen. 

3n  einem  noc&  befonber*  «muteten  ©fafuf  wurDett 
Die  £er joge  % u D n> i g  Don  SSapern,  unD  £etnrid)  Don 
JBraunfcfctueig  ju  Obergen  De*  SSunDe*  ernennt;  |u  Den 
flogen  follte  Der  Äaifer  Den  Dferfen  £&efl ,  Die  BnDem  Da* 
Uebrlge  na*  3tfmer>a)?onaten  bettragen  1). 


1)  6*mi6t'$  ©cfa.  bet  Deittftjem  &t%%i.  23$  Äap.  fozt* 
lebet  8*  8.  15$  u.  16*  Äap, 
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|  ©fefeett  3ta&re  twd>  €rri<frtung  Dc$  3$iJnbn(|Fe$  berfro#, 
fronten  |u  Sdjmalf alDen  waren  ettt>Ikf)r  nof&geDrnugen, 
fce  Äat&olifen  in  einen  ©egenbunD  getreten.  516er  fogleid) 
tat  aüd)  «Me*  wegen  De*  nahen  «Umbrüche*  eine*  einbeimi* 
f4en  Srtcgeä  in  Slengfien.  9Bie  ,man  Dot  fieben.  3ah*ett 
faf^oltfd>cr  ©efftf  Slfletf  aufbot,  Den  grfeDen  ju  erhalten, 
f»  waren  e$  nun  Die  «proteftanten ,  welche  (ich  beeiferien, 
kfre  Steile  au^uf^nen,  oDer  wenig|?en$  einen  neuen 
grieDenä'SSergIcfch  ju  ftiften. 

S&urfuifi  3oachim  II.  Don  S5ra nDenburg,  erfl 
ftbjlid)  ju  Den  $rotef?anten  übergegangen ,  ohne  jeDod)  an 
tbrem  SJunDniffe  S^eil  ju  nehmen,  tfbernahm  Die  SRotte  Detf 
SWttlerä,  unD  brachte  e$,  nach  Dieter  SföiSb*  Dahin,  Da§ 
eine  Sufammenfunff  Der  bet'Derfeitigen  abgeordneten  auf  Den 
20.  gebruar  1539  ju  granffurt  anberaumt  wnrDe.  Sei 
Dicfet  3ufammenfunft  f  onnte  man  aber  nicht  weiter  fontmen, 
$\$  Daß  ein  15monatlicber  SBaffenfiiflpanD  jwifchen  Den  &a> 
t(>oüfd)en  unD  sproteftanfen  abgcfcbloffen,  unD  wcfbrenD  Die* 
fet  3ett  fcie  Sammergertchf$'<Pro$effe  gegen  Ufte  futfpcnbtrt 
wnrDrn,  wogegen  fic  Die  ©eidlichen  bei  ihren  ©tlfern  unD  <£tn^ 
finften  laffen  foDten.  SBegen  Der  ftreitigen  Sfeligionrfpunfre 
aber  fottte  im  fdnftigen  Siuguft  Durch  gelehrte  Sbeclogen  ein 
8  e  f p  r  i  *  jur  Bereinigung  gehalfen  werDen.  Stefe  g  r a  n  U 
fnttet  Uebereinfunft  (lettre  Die  ?Jrotef?aiuen  nicht  jufrie» 
Den,  unD  erregte  bei  Den  Äaf&olifcften  unD  Dem  Cammer* 
6ert*tc  Daö  |>5d>fle  SftigDergnugen;  fluch  Der  Äaifcr  wollte 
ton  Derfelben,  unD  Don  einem  Mnffigen  5Xeligion$*@e* 
fpridje  lange  SRichtf  wtfiVn,  bi$  er  fi*  enDlicb,  fcaupf< 
fi<$lt$,  um  Den  <pabf?,  Der  noch  immer  jegerte,  unD  Dem, 
wie  et  wugte,  Dergleichen  Berhanblungen  Irfüfi  juroiöcr 
traten,  jur  $efd>leun(gung  etnetf  Goncilmmtf  ju  neigen  cnt> 
f*lo6,  ein  folefeeö  auf  Den  6.  3uni  1540  na*  6p  ei  er 
ausschreiben ,  unD  Die  beteiligten  prote(?ontifd)en  guifren 
einjulaDen,  perfänli$  Dabei  fid)  cinjufinDen ,  Damit  fie,  Die 
frfe  fir  binWnglid)  erleuchtet  in  Der  Sfelrgton  gelten,  Doch 
felbfl  ©clegenbeit  hatten,  Da$  echwanfenDe,  Unflcbere,  häuf 
fi§  fefDenfcftaftliche  in  Den  ^Behauptungen  UnD  Urt^eilcn, 
\t>utZfaolQ9Wr  tt*  mm  *™  33olfe  für  abgemachte  ?®ab^ 

s 
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$*<t  $reW  90b/  fennen  krnfett.  SMe  Sufammenfunff  würbe, 
Da  ftcfy  §ü  ©peter  anflecfenDe  ©eueren  jefgfen,  na* 
genau  Derlegf,  unD  am  25.  fjunt  eröffnet  2Ber  nid)f  Da# 
bei  erfebien,  waren  Die  proreflantifcben -gdrffen ,  Deren  Vitt* 
wefen&eit  i(>re  Ideologen  aud)  fit  gan$  jinndö  angaben. 
Die  gewd&lten  TOiftler  wollten  Da*  ©efprdeb  auf  Der  ®rwnD> 
läge  De*  auf  Dem  SKeidjtftage  ju  9lug*burg  Dom  %  153(V 
bereift  (griJrterfen  angefmlpft  wiffen,    Allein  jutn  ©tau* 
nen  Der  Äat&olifen,  erflärten  Die  <protef?anfen :  DAß  |U 
3lug*burg  gar  9iid)f*  aufgemacht  worbeu  fet),  tnDem  Die 
angefndpfen  Unterbanblungen  ftcf)  jerfcblagen  fcdtfen,  aud) 
hierüber  gar  feine  Wffen  »orbanben  waren;  gegen  DenSReieJ)^ 
abfebieb  felbft  aber  baffen  ja  Die  Sürßen  ihrer  tyattfyci  pro* 
feflirt;  mithin  finnfen  fte  ftd)  Dermalen  auf  Da*  ju  ?lug*# 
bürg  SSerhanDelte  gar  nicht  einlafien.    2>a  auf  Diefe  SBeife 
an  feine  Ausgleichung  im  fünfte  Der  reltgtdfen  ©freitig* 
feiten  ju  Denfen  mar ,  fo  brauten  Die  Sat^oltfcben  ihre  aU 
ten  SJefchwerDen  wegen  Der  Äircbengüfer,  De*  Äammer*©e# 
richte*,  Der  immer  june&mcnDen  (Erweiterung  De*  ©cbmaN 
falDer»95unDe*,  Durch  Aufnahme  neuer  ©lieDer,  jut 
©pracbe,  worauf  Die  *profe(fanfen  ihre  febon  oft  gegebene 
9(ntworten7  unD  jene  ihre  ©egenantworten  Dorbracbtert/  bt* 
Der  Srjberjog  SerbfnanD  im  Kamen  De*  Äatfer*  Durch 
ein  Secret  tom  28.  3uliu*  Die  gortfefcung  De*  Religion** 
©efprdcftö  bi*  tiuf  Den  28.  öefober  nach  3Borm*  vertagte, 
wohin  foDann  jeDe  {parket  eilf  ihrer  SSdtbe  abjufcbicfen  fydtte. 
Jöa  in  Den  IcgfoerfloflTenen  Religion*  >  Unter^anDlungen  Der 
*pabff  ganj  umgangen  war,  fo  beflanDen  Die  Äatbolifen 
Darauf,  Dag  ein  pdbfHidjer  Gommifftfr  ju  9Borm*  jugelaf* 
fen  werben  miiffe,  welche*  Die  sprofeflanfen  nur  unter  Der 
SSeDingung  jugaben:  Dag  pe  Den  $abf!  niebf  all  überhaupt 
Der  Sirene  Riebet  anjufehen  gefonnen  fet)e,n.   ©er  SGBorm* 
fer  Sag  würbe  unter  Dem  SJorfifce  De*  faifertichen  flanj* 
fer  ©ranDelle  Den  25.  3*ooember  mit  einer  feierlichen 
Siebe  eröffnet/  Da*  eigentliche  ©efprich  aber  nahm  erft  am 
14.  ginnet  1541  feinen  Anfang/  wo  Dr.  €cf  SRamen* 
Der  Äatholifchen  unD  SDf  ei  a  n  dj  t  h  o  n  für  Dfe  lutherifche  ^>arf^ef 
Die  fflfaterfe  *on  Der  CrbfiJnbe  juerft  Dornap»*»/  unD  M 
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jum  f7ten  ned)  tiid}t  einmq!  übet  ben  'Segriff  [berfelben 
einig  werten  fonnfen.  Slbermaltf  enbtgfebfefe  3ufammen> 
fünft  ein  SBefe&l  Sari'*  V.,  bem  $u  golge  ba$  ©efpr<fd) 
auf  ben  &eid?*tag  ju  ftegenrfburg,  tro&tit  ber  Staifer 
bereit  auf  bem  2Bege  war,  Derlegf  würbe. 

Um  tiefe  Seit  erhielt  ber  £anbgraf,  <pijtnpp  bon  #ef# 
fen,  ton  ben  Jjxfuptern  ber  ^Reformation,  Jut&er,  9Re* 
lanc&fben  unb  35ucer  burd)  em  ff>eologifd)e$  £el>rgufacfc 
fen  bie  (SriaMbnig:  $wef  ©atftnnen  ju  giefdKr  Seit 
ju  fcaben,  welche  ©efäfligfeit  Pon  @ette  Der  profeftantifdjen 
S&eologen  tiefen  unterne&menbcn  unb  friegerifdjen  Surften 
mit  unauflitfliefcen  35anben  an  ba$  neue  (Evangelium 
fnupffe,  unb  i&n  jum  unberfitynltc&ett  jjcinbe  ber  Fat&olt# 
ftfen  £irdje  madjfe,  welche  feine  SJielweibem  nie  würbe 
gcbulbet  fcaben  1). 

2>er  9?eid)$fag  ju  Siege ntfburg  würbe  am  8.  ?lpril 
eröffnet.  Ungeachtet  bie  fat&olifdjen  $ütßen  unb  ber  päbff* 
Iidje  Sßunftutf  Sontoreni  ton  einem  9ielrgton&©cfpr<Sd)e, 
wie  bie  Erfahrung  e$  aud)  früher  gezeigt  &afte,  gar  fein 
gunffigetf  JKefuifat  (jofften,  unb  ber  SRemung  waren:  baß 
lebiglicf)  SBaffengewalf  bie  Jpaltffarrigfeit  ber  tyxeteftanten 
bepegen  fdnne,  fo  fd)6pfte  bod)  ber  Saifer  bie  fünften 
Hoffnungen,  baß  burd)  tiefet  ÜieIigton&@cfprä$  ber  Jriebe 
ber  Sird)e  unb  be$  ©taafetf  werbe  f;erge(Fellr  werben.  ?lu$ 
Sichtung  gegen  if)n  liegen  i&n  enblid)  biega^oIifc^en^Vbocft  un# 
ter  bem  2?or&e&alte,  baß  ber  »lugtfburger  Mfdjieb  feine  ®iU 
ttgfeit  besaiten  foHte,  gewähren,  wogegen  bie  $rotef?anten 
baten,  baß  baä  ©cfprdd)  ba  wieber  angefndpft  werben  mächte, 
wo  ti  ju  SBormä  abgebrochen  werben  war.  2>rei  fatf)o> 
Hföe  fytolcQcn,  3uh'u$  $flug,  Sifchof  oon  9?aum> 
&urg,  3o&ann  Stf,  unb  Sohann  ©ropper  fottfen 
fid)  mit  ben  brei  <Profe|?anten ,  Jpftilfpp  SRelanchtfcon, 
Gattin  SSucer  unb  3*>hann  <pifiorru£  nach  9lu& 
wa&l  unb  5>efefcl  be$  Äaifertf,  über  bie  aBieberpereinigung 


m        m  t 

i)  Vtan  Übt  $t«ü6«r  Soffuet'*  ©ef*,  ber  SBeränberungen. 
fibfrf.  von  Hub.  9fnt,  SR  aper,  lr'&b.  6*  25u$. 
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in  ben  SXeligionMfoflcWen,  unferreben.  Um  i&rc  Vrkif  ju 
erleichtern,  lieg  ber  Äatfer  tynen  eine,  man  tt>ct§  ntcftf  ton 
wem,  aufgearbeitete  aSergleicbung&©cfyriff  überreifen,  au* 
freierer  fte  batf,  wa$  beiDen  flJartfteien  gefaden  würbe,  bei* 
behalten,  wa$  feinen  $eifall  finte ,  fcerbeffern,  unO  fobantt 
über  batf  JKcfultaf  ifrm  unb  ben  gür|ien  S^ric&t  ertfatfen 
fotttem 

9lnfang$  ging  bte  ©ac&e  fe&r  gut«  £)er  Slrtffel  ton 
ber  Sfecbtfertigung  war  jwifctyen  ^Jflug  unb  ©ropper 
unb  ben  Sprofeffanfen  balD  fcerglidjen,  womit  aber  <E  cf  fefton 
nic&t  einffimmte,  weil  feine  gottegen  bie  SKecforfertigung  burf 
ben  ©lauben  allein  ^gegeben  Ratten.  Slber  bei  bem folgenbett 
Slrtifef,  front  Slbenbmafcle  unb  ber  ©cgenwart  G  fori  (Ii,  &ielt 
man  fdjon  am  Serge;  3foad?.  t>.  35ranbenburg,  ba  er  fafc, 
tag  bie  £beologen  allein  nid)t  einig  werben  fonnten,  Derfudjte 
ein  anberetf  Wittel,  ob  nfc&t  bei  fro&em  Secfcerflang  bie  ©emfo 
ffyer  unb  Meinungen  leichter  ju  vereinbaren  fepen,  altf  bei  nüc$# 
fernen  Sttfpiifationcn.  ©er  £anbgraf  ^>  t  ( t  p p  /  ber  SJfalj« 
graf  grieberiefc,  @rant>elle,  unb  Die  9Jatf>e  be$  @&ur# 
fürften  oon  @ad)fen  würben  fron  ffcm  ju  tiefem Swecfe  auf 
baä  ^encxlid>fte  bewirtbef,  weld)e$  auc&  md)t  ganj  miglof 
war,  inbera  biefe  Herren  fid>  gar  wo&l  jur  Bereinigung 
über  ben  ^weiten  ?)unft  bereit  erklärten,  wenn  nur  t&re, 
auf  bem  &eid;$fage  gegenwärtigen ,  unb  fonff  jerffreufen 
£t>eologen  bie  £anb  baju  bieten  mürben. 

Die  anbern  Wrfifel:  fron  ber  Äircbe  imb  ibrer  ©ewatt, 
fron  ber  35cid>f ,  ©emigt&uung,  JjeiHgcmSBere&rung  unb  9ln# 
rufung,  ber  SKefife,  ber  Aufteilung  be$  «Ibcnbma&W  unter 
id^n  ©effalten,  pem  (E&ibafe  ber  @cffHi<$en  fonnten  eben 
fo  wenig  ausgeglichen  werben. 

3nbeg  würbe  bie  BergleidrtMgffcfcrtff ,  baf  fatferlt* 
d)e  Sud)  genannt,  mit  ber,  Don  beiben  Steilen  bereite 
angenommenen  SSerbeflerung  bem  Äaffer  wieber  übergeben, 
bem  bte  <Prote(tanten  ein  eigenef  fc&riftlidjef  ©ufacfjten  roe* 
gen  bec  nod)  ntctyt  frerglidjenen  Slrtifel  beifügten.  Sie 
SSertyanblungen  würben  fobann  nebfl  bem  5Bud)e  unb  @ut* 
aebten  ber  flkotetfanten  ben  etdnben  auf  Sefc&l  M  Staifer* 
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wrgelegf.  (Srf  bewarf  Da$  35ud)  gdnslicfy,  unD  Die  $r& 
Uten  mit  Den  fat&oiif*en  ©tinDen  lioßeu  Dem  Äaifer  Dor* 
Men,  man  fifone  über  ein  Jeferfttfem  nicfjttf  entfd)et'Den, 
ebne  Derber  Den  pabfUicfyen  Legaten  fcon  Dem  SSorgänge  in 
Srnntnig  |u  fegen;  Der  £egat  nun  $u  SKai&e  gesogen,  ant* 
worfefe :  „€in  @efc()4f(  Diefer  Slrt  milffe  an  Den  $abft  t>er^  N 
roiefen  merDen,  um  etf  enttoeDcr  auf  Dem  allgemeinen  (Eon* 
ciluim,  Da$  man  ju  eröffnen  im  Segriffe  fei),  oDer  auf  it* 
genD  eine  angeraeffene  SBeife  in  OrDnung  $u  bringen." 
ttueft  Die  proteff<anttfd)ett  ©tänDe  übergaben  i&re  Sintberten 
Wriffii^ ,  mortn  fte  anmuteten :  Dag  fo ,  nne  bereite  einige 
tyinfte  autfgegltc&en  wären,  e$  m'c^t  fcfjwer  fallen  wirDe, 
fi$  toegen  Den  übrigen  ju  Dergleichen,  jeDod)  wurDen  fte  Don 
far  SJugtfburser  (£onfeffton  nidjt  abgeben;  aud)  $ur  SBiDer* 
&«|?<ltong  Der  Äirdjen$ud)t  matten  fie  ifyre  genntynlidjen 
Sorfdjiage.  Selbf*  Der  pdbfilidje  *egat  fjielt  über  Diefen 
?uttft  an  Die  «Prälaten  eine  SieDe,  n>orin  er  t&nen  fe&r 
>ilfame  33orfd)läge  jur  Sinfil&rung  einer  Sieform  an  ft$ 
nnD  i&ren  @eif?lid)en  erteilte ,  Damit  fte  titelt  in  Die  unan> 
9«ie&me  £age  Derfefct  wiJrDen,  folcfje  »on  einer  Dritter» 
£«nD  annehmen  ju  muffen. 

CnDIicf)  Da  Der  Saifer  fat>,  Dag  aud)  tiefet  SKeligionä* 
(Bcfprid),  fo  wie  alle  fcorige  2Jerefnigung$<93rojecte,  feinen 
Stoßen  Ijatfe ,  fo  fcefdjloß  Den  Keidtftag  ju  enDigen,  war 
aber  Dod)  mit  Den  $rotefknfen  Der  Meinung:  man  fonne 
Üe  bei  Diefer  UntcrreDung  uerglidjenen  Slrtifel  biß  auf  ein 
allgemeine^  Soncilium,  oDer  bi$  jur  ndcfjffen  $Xtid)toeu 
(ammlung  al$  entfe^ieben  annehmen,  Damit  Doch  Die  f?reifi> 
9<n  fünfte  etnigermagen  fcerminDert  wikDen:  allein  DfeSa* 
r^oltfen  fammt  Dem  Legaten  erflärfen  fef?  Dagegen ,  fte  f&in* 
ten  in  feine  WenDerung  frgenD  einetf  in  Der  fat&olifdjen 
Sird)e  angenommenen  «Dogmen  oDer  SÄftu*  einwilligen, 
?flug  unD  ©ropper  fepen  unfehlbar  ju  weit  gegangen. 

5D?an  f?unD  alfo  &iet>on  ab;  Der  Äaffer  ermahnte  Die 
^Mefianten,  niefottf  weiter  twjuneljmen,  al$  worüber  Die 
*Mogen  einig  geworDen.  25ie  fat&olrfcfcett  SMfcWfe  aber 
ntffyen  auf  (Wittel  Denfen,  wie  ein  jeDer  feine  2)ifyefe  &er# 
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Seffern  /  unb  tat  ©einige  }u  einer  allgemeinen  Reform  btu 
tragen  finne;  tat  Uebrtge  fofffe  bit  ju  einem  affgemeinen 
Soncilium ,  weldjetf  aud)  m  ben  allgemeinen  SÄcfc&^aDfcfetcD 
efogerucf t  würbe  i )  ober  in  tieften  (Ermanglung ,  einem  SRa* 
fional'&nicilium ,  ober,  wenn  aueb  biefetf  unterbleiben  foflte, 
bi$  jut  funftigen  allgemeinen  9tad}$üerfammlung  t>erfcboben 
»erben  1). 

Auf  Dem,  <m  folgenden  3a&re  1542  ber  fcdrfenbulfe 
wegen  aerfammelfen  Seicbttage  ju  ©  p  e  i  e  r  jeigf  e  Der  p<!  bfUidje 
©efanbte  SRoronu*  ben  ©tinben  an:  ©einp  Jpeiligfeit, 
in  ber  Ueberteugung ,  tag  bureb  feinen  anbern  SBeg  |ut 
2Biebert>ereinigung  in  ber  SKeligton  }u  gelangen  wäre,  fei) 
lue  MuäfiJ&rung  i&re*  febon  lange  gehegten  SJorbabentf,  ein 
Concilium  aut  $ufd)reibeny  entfcbloffen,  unb  fdtfage  bie  ©fdbte 
5ffantua,gerrara,  3Jtacen|a  ober  Bologna  t>or.  Die 
tßrotefianfen  wollten  aber  »eber  ßfwatf  Don  einem  (Eoncilfura, 
ba$  t>om  flJabfte  autfgefebrieben,  unb  unter  feiner  Oberleitung  ge* 
balten  werben  fofffe,  froren,  nod)  bie  (fc|ti  oorgefeblagenen  £  fdbte 
pcb  gefaffen  laffen.  Die  fatboltfcben  etfnbe  Sanften  für  tat 
pdbftlicbe  Slnerbiefben ,  lebnten  aber  bie  in  33orfd)lag  ge# 
braebten  Stabfe  glctcbm<Sgig  ab,  weil  tfe  gewiß  waren, 
Dag  bie  <|)rofef?anfen  nid>r  nad)  ^falten  geben  würben.  Der 
gjabft  lieg  e*  pcb  enbltcb  gefallen,  laß,  Deuffcfrlanb  mf&er 
gelegene,  unb  unter  beuffeber  £o&ett  ftc^enbe  Orient  öor* 
jufd)lagen.  Da  bie  Äaf&olifcben  gegen  biefen  2Sorf#lag 
feine  ginwenbung  baffen,  fo  würbe  am  folgenden  ©f.  ?)e* 
fer>  unb  <paul£>geffe  bie  flnfagungrf* 95 ulle  bei? 
Soneüium*  publicirf,  weldjetf  auf  Silier  ^eiligen  feinen 
Anfang  nehmen  fofffe  2). 

Sari  V.  unb  gerbinanb  waren  atttfitfoftf  gegen 
bi't  Surfen  unb  granjofen  |u  fe&r  tefödfriget,  alt  bag  Re 


1)  Sleidan  L.  T^.    Raynald  ad  ann.   1541.  £ort« 
ttbtt  1*         36&  Kap.  91.  6.  b.  (Reia)$abfc&.  2t  $j)l. 

6.  228  ff.  6*mtbt't  @cfa>.  b.  Dcutfo).  5t  2$!.  8t 
25b.  296  Äop. 

2)  6$mibt'*  ®«W-  ibidem  30$  Ä<ip. 
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bie  Beilegung  ber  Religion*  <©treitigfeiten  ber  Seutfcben 
mit  3cad)btutf  bitten  betreiben  iännen.  Sic  «proteffanten 
jefgten  ftd>  immer  me&r  abgeneigt,  l>te  Sntfdjetbung  ber 
6ad)c  Don  einem  (£onct(tum  $u  erwarten,  fo  roie  fte  gegen, - 
bfe  SJerftJgungen  be$  Äammergertcbttf  tfettf  grdgerc  SBiber* 
fefcltdrfeit  betutefen.  2>er  ®cbmalfalbifd)e  S5unb  mürbe  im* 
teer  grpger  unb  bro&ertfc**/  bagman  in  Deufföfanbin 
langer  Srnxmung  ber  3ufunft  ffanb,  feie  ftcfy  aud)  balb 
jet^te,  unb  nod)  weit  feblimmere  folgen  afonen  lieg.  Jper^ 
log  £efnrid)  bon  Sraünfcbroeig  b<*tte,  al$  ?anbe$berr, 
N'e  ifcra  untergebene  Statt  gletd)e$  5Ramen$,  ge$tld)ttget, 
foeü  fte  ft#  gegen  feinen  Skfe&l  in  ben  ©d)malfalbi* 
f$en  Surtb  begeben,  t)en  fatf>oHfd?en  ©offetfbienft  in  ben 
innerhalb  if>ren  JSingmaiiern  beflnblicfjert  Stößern  unb.Stif* 
tern  verboten,  if)m  bie  Stlrfen/feuet  unb  anbere  ©erec&ffa* 
taen  oermeigert,  bie  Untertanen  überhaupt  gegen  i&n  auf* 
gewiegelt,  unb  bem  in  biefer  @ad)e  an  fte  ergangenen  fai* 
fertigen  SKanbate  nicfyt  bie  geringfie  $ol$e  geleitet  ftatte. 
3Jebf!  biefera  war  bie  Stabf  ©ödlar  bon  bera  Sammer* 
geriete  in  bie  9lcf>t  erfldrt  unb  berett  Sofljug  bem  Jperjoge 
aufgetragen  »orben,  ju  welkem  €nbe,  ber  Slbma&nung  be$ 
Saifcrä  unb  be$  SJntgS  gerbfnahb  ungeachtet,  er  man* 
derlei  ©etoalttbitfgfeit  ftd)  gegen  biefelbe,  bie  ebenmäßig 
bem  &d)malfa(btfcben  55unbe  einverleibt  toar,  er* 
laubte.  yitülid)  fielen  bie  gjurtbeäöermanbfett  mff  einem 
(Warfen  #eerbaufen  in  ba$  $raunfef)ibeigff<$*  ein,  t>cr* 
trieben  ben  Jpetjog  S)  einriß/  ünb  nabmen  bie  ©fabf 
SolfertbiJttel  n>fe  ba$  ganje  Jjerjogt&um  im 3. 1542 
in  mtltfärtfeben  55eft§> 

Siuf  be$  Jjerjög*  SIa$e  bei  bem  Sammergertcbte,  tmir* 
ben  bie  £<füpter  bei  ©cbmalfalbifc&en  95unbe$  jur  SSeranf* 
toortung  fcon  bemfelben  t>orgelaben;  allein,  wie  fte  fcor  t>icr 
3afcren  in  ©acbHt,  bie  angeblich  jur  SÄeltgfon  gc&tJrfen, 
fcie  €otnpeten$  biefe*  ober(?en  ©ericfcftffjofetf  ablehnten,,  fo 
berrcefgerten  fte  nun  aueb  in  einer  reintoeltlicben  Slngefegen* 
beit  biefer  Se&Srbe  ben  ©e&orfam,  autf  bem  ©runbe,  mit 
bie  Seifiger  be$  Sammergerfcftttf  einer  änbern  Religion,  a(£ 
ber  i&rigen,  iitgetyan,  mithin  gegen  fte  parf&eiifc$  feiern 
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£>uti)  tiefen  echritf  war  mm  alle  Unterorbnung  Unfer  "bie 
gefe^Iic^e  ©ewalt  aufhoben,  t»i'e  Anarchie  begntnbet,  unb 
eine  9fet>olutton  fm  toutfeben  Sfefcfye  t>or  ber  Sbure.  fionn> 
fett  nach  ben  ©runbfägen  ber  *ßrote|!anfen  i\)tt  ©lauben** 
©enoffen  t^re  dichter  feptt,  fo  waren  Die  SatfaUU n  jubew 
felben  gorberungen  berechtiget;  ja  jeber  S^eil  fonnte  nur 
Derpflicbtet  fei)tt/  einem  9feicf)$oberbaupte  {u  gehorchen/  batf 
|u  feiner  Religion  gehörte:  laß  ^eißf,  ber  beutfeh*  9leicb& 
förpet  mußte  ftch  auftöfen  1). 

Siefem  SPrinjipe  gemag  erflirten  Die  profeffantifeben 
gürffen  auf  bem  ju  berfelben  Seit  wegen  ber  Stirfenhtflfe 
|u  Dürnberg  gehaltenen  SJeidjtftage,  tag  fte  nicht  eber 
9$eiffanb  leiffen  fönnten,  alt  biß  laß  Stammergericbt  mit 
anbern  25eifi$ern  befallt,  unb  bie  öon  ber  Uneinigfeit  in 
fcer  Religion  b«»:ubrenDen  Swiftigfciten  babureb  gehoben 
würben/  Dag  man  ber  reinen  icfytt  Icß  <£t>angelium$ 
fein  Jpinbernig  in  ben  2Beg  legte.  SatfSoncilfura  von  Zti* 
Dent,  auf  laß  man  fte  wegen  Beilegung  ber  Kcligtontfjwifle 
tertröfiete ,  war  fo  wenig  nad)  ihrem  ©efdjmacfe,  bag  ge 
nun  gerabeju  $u  erf  ennen  gaben ,  bag  fte  auf  bemfelben  nicht 
erfebeinen  fönnten.    Sllleä  fdjien  unter  biefen  23crbaltn!(fcn 
laß  Scicb^obcrbaupf  unb  bie  fiatbolifen  ju  (Ergreifung  etufv 
lieber  SD?agrcgcln  aufjuforbern,  wie  eß  bie  53rote(!anfen  fo* 
gar  barauf  anzulegen  febienen,  bag  etf  (u  einem  förmlichen 
Bruche  fommen  möchte.  9l0em  ber  immer  heftiger  werbenbe 
Slnbrang  ber  Surfen  gegen  2>eutfd;lanb,  ber  Ärieg,  in  wel* 
eben  ber  Äaifer  eben  mit  granf reich  fcerwicfelt  war,  bie 
Unterflufcung  unb  Aufmunterung,  welche  bie  SProtefianfen 
ton  bera  Könige  granj  erhielten,  ber  täglich  immer  furcht* 
barer  ftch  autfbebnenbe  ©chmalf albifche  23 unb,  in  wel* 
che«  eben  jefcf  Der  (Eburfurtf  t>on  (S i5 1 n ,  Jjerrmann,  ein 
gebower  ©raf  fcon  2Bfeb,  ber  in  feinem  (Erjftifre  gleich* 
faüß  gu  reformiren  angefangen,  unb  burd)  welchen  bie  $ro* 
teflanten  auch  in  Dem  churfurfflichett  (Kollegium  laß  Heber* 
gewicht  würben  gewonnen  haben,  aufgenommen  ju  werben 


i)  $ottltbtt  7t  255.  Äap,  ti,  19,  21. 
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»erlangte/  enblich  bfe  frifttge  Seifyülfe  an  @elt>  mtb  Storni* 
fd>afr #  bie  fic^  per  Sunt)  Don  ben  reiben  ©fiDten  toerfpre* 
*en  fonnfe,  —  alle  biefe  Befrachtungen  ntffbigten  ben  ftat# 
(er,  fiffed  an$uwenben,  ba§  etf  ntc^f  ju  öffentlichen  (Semalt* 
tlufrigfeifen  im  deiche  femme.  (Er  fd)rieb  baher  auf  ben 
3<Jnner  befj  funffigen  3al;rcd  einen  SXeid)fjfag  nach 

Speier  au*,  wo  er  fid>  fdjmeidjelfe,  burd)  feine  perfdnli* 
ibe  ©egenwarf,  9Cuf>c  unb  ;Orbnu>:g  herfleflen  Ju  Wnnem 
9?acb  bem  faiferlidjen  Vertrage  foUfcn  bie  Sfdn^e  juerft 
iber  bie  gegen  bie  £ikfen  unb  granjofen  ju  ffeHenben  6ub* 
ptten,  tarnt  über  $ßtcber()rrf?ellung  betf  griebenä*  un& 
Sechtfffanbenä  berathfdjlagcn ;  Dagegen  bie  <profef?anfen  $u* 
er  ff  Sicherheit  wegen  einetf  uolltommncn  griebentf,  unl) 
ein  anbereä  Äammcrgeridjt  verlangten.  Sa  fie  t>on  tiefer 
ihrer  Sortierung  burd-autf  ntd;t  abgeben  wollten,  fo  ließ 
ter  Äaifer  beibe  ©egenfranbe  gleichzeitig  in  Beratung  neh> 
raen ,  unb  jwar  ben  lehren ,  griebe  unb  $Xed)K  betreffenb, 
burch  bte  OTirfler,  t?ie  (Jhurfürflen  grtebrich  bon  Der  ' 
9>falj,  unb  Joachim  uon  $ranbenburg,  Die  bei  aller 
SWtye,  beibe  iC^ile  aufrieben  $u  pellen,  bennod)  SRicbftf 
ju  Sfanfce  bringcir  fonnten,  inbera  bie  Sprofeftanfen  mit 
immer  neuen  gorberungen  h^rbeifamen ,  bie  Äat^büfen  aber 
gegen  jebe  neue  ©eftalfimg  profeftirfen,  btö  enblich  am  24. 3Rai 
ber  Äaifer  felbjl,  ohneSujiehmtg  berSlafholifen  ben^roteffanfen 
M  Ultimatum  tum  Unterzeichnen  oorlegen  lie§,  worein  fie 
nach  einigen  SKobipcattonen  willigten  5Rach  biefen,  in  ben  fKcidjt* 
Qbfcbieb  aufgenommenen,  Wrtrteln  „foflten  bie  SveligtontfffretV 
ttgfetfen  auf  bem  im  ndcbffen  Jjerbffe,  ober  SBinfer  ju  tyaU 
tmben  9leicb$fage  abgetan  werben.  35iä  bortbin  werfce 
ber  Äaifer  einen  Deformation*  >  (Entwurf  aufarbeiten  laffen, 
»eiche*  bie  Surften  Don  if>rer  Seite  gleichfalls  beforgen 
mfd;ten,  bamif,  burch  ©egencinanberhalten  ber  beiberfetfi* 
gen  Cnfmärfe,  auf  bem  fommenben  9ieid)tf  tage  gemeinfebafts 
U<t)  befchloflen  werben  Wnnfe,  wie  man  ftch  bitf  auf  ein  a0# 
gemeine*  ober  SRaffonaUgoncilium  gegen  einanber  ju  »erhalten 
babe.  —  25i*  jur  Saigon  Bereinigung  foQten  bie  früher 
aufgerichteten  grieben  gehalten,  wegen  ber  SXelfgion  feine  lln> 
n^en  angefangen,  bie  geglichen  Stifter,  Sloffer  unb  £äu* 
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fer ,  welcher  Religion  fle  aueb  fepen ,  feilten  ibrer  (gtnfilnft^ 
unD  ©ufcr,  fo  in  eine*  anDern  gtfrtfentbum  ot>er  Öbrigfei* 
gelegen;  niebf  entfefct  tverDen," 

©en  KecbftffJanD  befrejfenb  wart)  verorDnef,  „Daß  Da* 
Äammergericbf$*9}erfonale  biä  ju  Dem  Ausgange  Der  Dre* 
3a&re,  nxSbrenb  tveldjer  Die  tlnterbalfung  befielben  von  Den 
SfänDen  beiviöigt  tvorben,  in  feinen  Slmftfverricbtungen  ju 
Verbleiben  babe.  9luf  Dem  näcbffen  9taeb$fage  foflte  über 
Neffen  fernere  Unterhaltung  beratbfdjlagf,  unD  Den  ernten, 
fo  folebetf  gebübret  ,  frei  geffellf  teeren ,  andere  Seiner/ 
Die  fromme/  gelebrte,  taugliche  ^erfonen  jinD  /  unange* 
feben,  tvelcbetf  SbciU  Religion  fie  fepen,  $u  pnt* 
fentiren;  Den  (Elb  fett  man  ibnen  freilaßen,  enftveber  nad) 
altem  25raud),  $u  ©oft  unD  Den  Jjeiligen,  oDcr  ju  ©ort 
unb  auf  Da$  (Evangelium,  abzulegen:  fte  foffen  3fbcnt,  obne 
UnterfcbieD  Der  Religion  jleiebmdßfy  3Ied)f  fpreeben ;  Der 
Slugeburgifcbe  unD  anDere  Wbfcbiebe ,  Detfglefdjen  Die  gemei# 
nen  gefebriebenen  fteebte  foaen  gegen  Die  6tinbe  Der  $lug& 
burgifeben  Sonfeffton,  foviel  Die  Religion  unD  tiefen  JrieD* 
(?anD  belangt,  inbe§  futfpenDtrt  fetjn,  tvie  aud)  Die  vorn 
Äammergericbf  ergangenen  SProjeffe  in  Den  Sacben,  fo  in 
Den  vorigen  SlbfcbieDen  unD  grteb|Mnben  für  SWigiontffa* 
eben  angeflettt;  —  Die  in  <Profanfacfcen  aber  fpUen  in  Den 
©fanD  gefegt  iverDen ,  Darin  fte  vor  ber ,  von  Den  <prote« 
flauten  vorgenommenen  Siecufaffpn  be$  Äammergeri<$f$  ge* 
wefen"  1). 

SO?it  Diefem  SXeicb$abfd)iebe  tvaren  Die  Äat^oltfcbf  n, 
tvelcbe  aueb  nie  if>re  ftfrmltcbe  (Einwilligung  baju  gaben,  Deä* 
gleicben  aud)  Der  $ab|t,  boebff  unjufrieDen.  3ntfbefonbere 
befdjiverfen  fieb  jene,  Daß  tu  Sufunff  bei  Dem  Äanjmerge« 
riebte  aueb  profeftantifefce  Seifiger  jugelaffen  iverDen  follfen, 
tvo  mithin  Diejenigen  altf  Diicbfer  auftreten  würben,  Die 


1)  ^euetfe  Samml.  ber  0t.  2T.  H.  S&l.  6,  495.  Sl-cidaa 
I*.  15.  Ggmibt'ö  (&<}&).  frer  3>eutfcbc»  5*  hx  SBb« 
34*  Ä«p. 
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wnnfye  Olfen  ffied)te,  alt  (Zjrcommunicirte  unb  fte$er 
m*f  einmal  fafitd  todren ,  altf  Äldger  oor  @er(cf)f  411  er* 
'  itymen,  wo  oüe  Sedftoljülfe  ber  beraubten  unb  vertriebe* 
nm  $artf>ei  toürbe  berfagt  toerben,  fobalb  e£  bem  ©egen* 
ttyilt  beliebte ,  bie  Ctreiffadje  für  eine  ber  Sieligion  an* 
Wngige  geltend  raaefteh  $u  toollen,  wo  fte  fonad)  me&r  aW 
)t,  ©eroaltt&dtigfeiten  «preitf  gegeben,  unb  rec&flo*  erlaflen 
trurten.  53er  tyabfi  ntadjfe  Garl'n  V.  bittere  93orn>ürfe 
wegen  übertriebener  SRac&ltdjt  gegen  bte  geinbe  t»er  Äirdje, 
unb  roegen  Neffen  ginmifc&ung  in  Angelegenheiten,  beren 
StufttKtfrung  bera  rämifcfcen  ©tuble  allein  $u|tefce,  unb  toe* 
gm  Zkcretirung  et|te$  allgemeinen  ober  5Rafional*€oncilium$ 
mit  gdnjlitfcer  Umgebung  be$  tyabfirt,  ber  boch  nach  &&tU 
litten  unb  mcnfd)licf)en  ©efefcen  allein  bie  ©emalt  fcabe,  (Eon* 
(tlicn  einzuberufen  unb  ffieligtontffac&en  aufmachen  1). 


Sic  Troteflanten  *on  Eröffnung  be*  @onctltum$ 
*cu  Srttnt  bih  jum  @cbmalfalbif<ben  Stiege. 

©atf  fdjon  lange  angef  ünbigte ,  immer  oerfdjobene  (Eon* 
ciltum  tourbe  enbltcb  am  13.  Secember  1545  in  ber  Äa* 
t^cbral^Ätrc^e  ju  Orient  eröffnet  Sei  biefer  geierlityfeit 
befanden  ftd)  oicr  Garbmale,  oier  CErjbifdtffe,  jh?an$ig  55f* 
fWfe,  fünf  ,Örben$*@enerale,  ber  Slubtfor  SXotti,  @e* 
ba(?ian  ^pig^fno,  unb  bte  ©efanbten  be$  SWnigtf  5  er* 
binanD. 

%li  #auptpunffe  ber  ^Beratschlagungen  tourben  fe|tge* 
ff$t:  bte  aSerbammmtg  ber  neuen  3rrtl>ümer  gegen  ben 
6Iaubcn,  8Jerbefferung  bor  ©iften  unb  ber  Äircbcnjudif, 
^icbcrbelebung  ber  alten  Kanone? ,  unb  neue,  hierauf  be# 
iityfdje  Verfügungen.  Die  Leitung  beä  Sanken  n?ar  ten 
twfifcenben  Carbfndlen  bei  $ionfc,  (Sero  in,  unb  tyoel 
Vergeben,  ©ie  (Erörterung  ber  ©egenftünbe  würben  befon* 
ton  Slutffchüffen  übertragen ,  ba$  Erörterte  in  allgemeinen 
Serfcmmlungen  geprüft,  unb  barüber  in  ben  ©tfcungen  $e# 

I)  Slcidan  L.  16. 
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fcWug  gefafjt.  3?a#  mebrcren  SBfDerfcrdcften  toarb  enfföie* 
Den,  Die  ©laubentfiefcre  ton  bor  SirAenjucbt  nt#t  ju  trtn* 
nen,  roefl  grtfgfenfbeite  Die  95?ißbrJud)e  In  Der  WuäJbung 
fieb  auf  Die  Seftrpunfte  bergen.  Wuf  Die  SJerDammung  Der 
3wle()ren  fönten  fonacb  Die  35cfdjliJfFe  für  Die  8ftfent>erbef* 
ferung  folgen.  Suerft  erf tärte  man  fcte  ©laubentfle&ren  itt 
Den  jJapifeln ,  an  wclctyeä  ftcfc  Die  25erDammung  Der  enfge# 
gengefe&fen  3frrt&tlmer ,  unD  jufegt  Die  in  Den  Sanong  be> 
fltmmfen  ©lauben&Slrtifel  anfcf)foflfen.  SWe&rere  6t$ungen 
befestigten  ftcfj  Darauf  mit  Sefcbluffen  für  Die  ©ttfem>er* 
befprung  unD  Die  8ird>en&ud)t ,  befonbertf  fn  betreff  Der 
©eifHicbfeit,  Der  Sapifcl  unD  Der  £el>rfanon$. 

3n  Den  erf?en  Drei  Sifcungen  murDe  nicfjftf  enffd)ieDen, 
weil  man  Da$  (Eintreffen  mehrerer  Sifcftffe  abwarfen  tvoflte. 
Sie  \>ier  folgenben  ©i&ungen  erörterten  Die  ?e(>n>unfte  Don 
Der  l>ctl.  Sdjrift,  Der  (SrbfttnDe,  Dem  freien  QBittcn,  Der 
{Rechtfertigung,  Don  Den  ©aframenfen  iraMgemeinen,  Dann 
ton  Der  Saufe  unD  Firmung  intfbefonDere.  £)ie  SnffdKi* 
Dung  Der  faßten  ©tfcung  über  Die  SÄedjf ferfigung  famt 
mft  Üiecfct  ba$  SKeifterroerf  Diefetf  beritymten  eoncfliumtf 
genennt  merben* 

<£arl  V.  fcaffe  pd)  ut$n>ifcben  ade  $D?ä&e  gegeben,  Die 
SProfeftanfen  $ur  9lmtal)me  Deä  (Eoncüiumtf  ju  bereDen,  weil 
er  Diefe$  für  Darf  einige  Wittel  erachtete,  eine  2Biebert>er< 
einigung  in  Der  [Seligion  )u  ffiften ,  unD  Die  fo  feftr  er* 
fcfciitterte  SKu&e  De$  9feid)e$  wieDer  &erjuf?ellen.  Mein 
Diefe  n?ieDerf)oIfen  i&re  fetyon  me&rfacfc  gemachten  grHarun* 
gen,  Dag  pe  ftd)  auf  ein  goncilium  nietyt  einfajfcn  Knuten, 
auf  toelcfcem  Der  tyabfi  altf  Der  ^efiagfe,  al$  SXidjfer  auf* 
trete,  Die  9?tfd)«5fe  Der  gegen  Denfelben  aufliegenDen  <P(Jicb* 
fen  ntc&t  eilet  igt,  unD  ifcren  £(;eologen  ntd^r  gleiche  [Rechte 
mit  Diefen  eingeräumt  nmrDen. 

Sa  man  auf  Diefe  SSeife  alle  £0  jfming  aufgeben  mugte, 
mfftelf*  be$  Gonciliumtf  mit  Den  $rote(fanfen  jum  3iele  ;u 
fomnwn ,  fo  fefirieb  Der  Äaifer  auf  Den  6.  3<f nner  Detf  fünf* 
ttgen  ^abred  (1546)  einen  ?ieicf)tftag  nad)  [Kegentfburg 
auä,   auf  ivdijcm  mittels  eines?  Golloqutumtf  (tvxfd;-cti 
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btibtn  ffieltgiond  <  Stetten  ein  neuer  $3eremtgungtf>3?erfud) 
gemalt  »erben  foUte.  €r  »olle  für  Die  Satfcelifen  einen 
ober  mehrere  $r<$ftbenten,  bann  bier  ©orffubrer  (gollo* 
quenten),  nebfl  eben  fo  btel  flubitoren  ^te^u  ernennen, 
»eld>e4  bie  flJrotftfanten  aud)  tyrer  ©ettö  t&un  mieten 
©er  in  ben  Dorfen  SKetdtftagen  befcfjUffene  griebentfffanb 
frttte  inbeg  aufregt  ermatten  »erben. 

2Bdf>renb  ba$  gonetlium  ju  JJrfbenf  ftd)  t>erfammelfe, 
führte  ber  6&urfurff  grteberid)  bon  ber  ^Jfalj  in  fei* 
nem  £anbe  bie  Gommunion-  unter  betben  ©effalfen ,  bie  *f# 
fenfli*cn  ©ebefe  in  ber  SERutterfprad)e,  bie  «Prieffere&e,  unb 
aubere  Steuerungen  ber  SXeformatton  ein. 

3n  eben  biefem  3<*&«  (18.  gebruar  1546)  ftarb  Su* 
f&er  $u  (Einleben,  »of>fn  er  ftd),  um  flemtffe,  $»ifd)en 
ben  ©rafen  bon  SDfantffelb  aufgebrochene  gamiften<3»i* 
tftgfeifen  beizulegen,  begeben  fyattt.  ©eine  feiere  »arb  in 
ber  Sirene  ju  Wittenberg  beigefefct. 

93on  bem  ftSnftigen  (Eofloquiura  Raffen  beibe  S&etle 
föon  jura  33orau$  nidjt  btel  (SrfprtcgXtdycö  berfprod)en :  bie 
protef?antifd)en  ©tänbe  geffanben  felbfl,  baß  fte  folebetf  nur 
|um  Steine  gefd)ef>en  liegen;  unb  bte  fatf>oiifd)cn  £ifd)6fe 
ftriubtcn  ftd)  bagegen,  »eil  man  o&ne  3uf?immung  unb 
£&eUnaf)me  be£  Äirdjewöberljauptetf,  eine  bte  Religion  be* 
trejfcnbe  Oerfjanblung  t>ornef)men  »ollfe,  fo,  baß  e$  fogar 
Wiify  foftete,  erforderlichen  Gofloquenten  bon  ifcrer 
©eite  beizubringen.  SRadjbem  enbltd)  burd)  tfe  5>e()arrltd)* 
fett  be$  Äaifertf  alle  ©d)»tertgfeiten  befeifiget,  unb  bie 
(otloquenten  jnfammengetreten  »aren,  legten  bie  93rofe(ran* 
fen  neue  #inberniffe  in  ben  SBeg,  inbem  fte  gegen  ben  23or> 
fdjlag  ber  SPrdftbenten  auä  i&rer  SEttte  nod)  $»ei  SRofarien 
|ur  Aufzeichnung  ber  9iffen  verlangten,  »fe  an*,  baß  911* 
letf,  »a$  immer  gefprodjen  »urbe,  treulich  ohne  Söeglaf« 
fung  ntebergefchrteben  »tfrbe.  Sa  ferner  ba£  SPräfibtum 
barauf  bc (lanb ,  baß  «Ho  Slftcn  unb  2>erhanblungen  bte  auf 
ten  Kcichtfrag,  an  »elc^m  bem  Staifer  unb  ben  gürften 
tcr  ganje  ©erlauf  berichtet  »Ärbe ,  geheim  gehalten  »erben 
feilfeit,  bie  ^roteflanfen  aber  bon  ber  gorberung  nttf)t  ab* 
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geben  wollten,  ba§  ffcnen  gemattet  werben  m^ffe,  fwmgflentf 
t'bren  gürffen  unb  £errn  fron  SWera,  wa$  vorging,  SRacfr 
riebt  |u  erteilen,  fo  gemattete  ba$  $Pr<Sftbiura,  um  nfcft 
©efabr  ju  laufen,  ba§  ba$  ganje  ©efc&äft  ftd)  nufclotf  |w 
fdjlage,  Die  legte  gorberung,  jebodj  unter  SSorbefjalt  ber 
fatfetltc^en  ©eneftmigung ;  worauf  ba$  (Eolloqiura  am  5.  ge« 
bruar  begann/  unb  bie  SKetbfferffgungtflebre  fatboli* 
fefter  ©etttf  juerf?  t>orgeuomwen  würbe,  wogegen  gleicb  be$ 
folgenben  £age$  SJucer  bie  (Etnrebe  maebte:  böß  biefer 
Slrtifel  bereit?  t>or  fünf  3a&ren  auf  bem  CEolloquium  ju 
Kegentfburg  ausgeglichen  worben  fep;  jeboeb  warb  bitf 
iura  fünfiebnten  barüber  biäputirf,  au  welcbero  Stade  ein 
fatferltcbe*  SKefcrjpt  einlief,  be*  3nf>alte$:  tag  3uliu* 
«Pflug  ben  übrigen  «Drüf^enfen  betgefetff,  über  bie  Dorge* 
fdjrtebene  3ab(  f*in  Sbeolog  jugelaflen ,  unb  bie  ?{u$wal>I 
ber  9?otarien  bloß  ben  9Jrdftbenten  überlaffen  werben  follfe: 
überbieß  follfe  3eber  fcbwtfren,  ba§  et  SJNemanben  (Etwa* 
t>on  ben  Skrbanblungen  eröffnen  welle,  bebor  bie  Riffen  bem 
Ätffer  unb  JKeic&e  vorgelegt  fepn  würben  j  aueb  follten  nur 
bie  ttrtifel,  über  bie  man  ftcb  verglichen,  bie  (creiffgen  aber 
mit  beiberfeitigen  ©rünben,  wie  flfe  ton  ben  (Selloquenten 
augegeben  würben,  niebergefdjrteben  werben,  lieber  bie 
3ulaffi)tig  eine*  briften  9Jr<ff?benten  matten  bie  93rote(fan# 
ten  feine  ©cbwtertgfett,  wegen  ben  übrigen  fünften  aber 
übergaben  fie  eine  weitMuftige  5M"Awerbef(brifl,  berief c* 
ten  an  t'bre  gürten,  unb  verlangten  fn.fcer  Ueberjeugung: 
t>aß  tfcre  Herren  tiefe  gorberungen  niebf  genehmigen  wür* 
ben ,  tbre  3urücfberufung ,  weld?e  fte  aud)  fofort  erhielten, 
unb  worauf  fte  ungeadtfet  aller  ©egenüorfteffungen  ber  $t&* 
ftbenten  ,  mit  JpinfanfefMing  alletf  SBoblfranbeä ,  unb  affer 
«idmtng  gegen  betf  Äaifcrtf  $D*a?eff<5f,  befien  ttnfunft  fte  gar  . 
Uicbt  abwarfen  wollten,  fogleid)  ton  ftfegeneburg  abreißen. 

SSafcrenb  bem  batf  t)on  bem  Äatfer  mit  fo  uieler  9)? übe 
ju  ©ranbc  gebrachte  Kolloquium  ju  SÄegentfburg  ein 
fo  unerwartete^  (Enbe  na(m,  war  biefer  auf  feiner  Steife 
fcabin  begriffen.  Unterwegtf  fyattt  er  eine  Sufammenfunft  mit 
t-etn  £a::tqrafen  $6  flipp  t>on  Reffen ,  ten  er.alrf  bie  Seele 
Uz  proieftantiftl(cR  Stänfce  unb  betf  £^uialFaft-ffc&«i  33un* 
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M  befrachtete,  )u  ©peier,  in  Der  Hoffnung  bureb  eine 
pcrtfnlt'to  Unterredung  tiefen  gürften  auf  friebliebe  @efin# 
mragen  iu  bringen,  unb  biebureb  ben  2Seg  jur  äBiederber* 
ftelfung  Per  3iube  in  ©eutfcblanb  anjubabnen, 

9iacb  porgelegfen  gegenfeitigen  Skfebtperben  ipurde  ber 
Janfcgraf  pon  bem  Äaifer  aufgefordert,  bfeHRifffel  an  S}am 
den  JU  geben,  ipopurcb  griePe  und  ftube,  ivie  aud)  cm 
2>ergiei#  tpegen  Oer  Religion  unter  den  iprofeffanfen  gu  be* 
ffcbtrn  fep.  ©iefer  entgegnet*  hierauf:  £>&ne  Sujiebung 
der  übrigen  ®f4nbe  feiner  Gonfefßon  Wnne  er  fidj  auf  feine 
SSorfdWge  einlaffcn ;  pon  einem  Soncilium  fep  jur  Slutfglet* 
d?ung  Oer  ©treitigfeifen  SJJicbt*  ju  erwarten;  efrcatf  Seffe* 
rc*  perfprectye  er  fteb  pon  einer  3Jaf ionahSSerfammlung ,  bie 
Äloft  jtpifeben  Den  SProfeffanten  unp  Pen  übrigen  Nationen 
fep  |u  grp§ ;  bei  erffern  fep  e$  bereift  fo  tpeit  gefomraen, 
da§  nid)t*  anbere*  übrig,  al$  bie  Religion  frei  ;u  laffen,  fo, 
ba§  fein  ©fanb  ben  anbern  Oer  Religion  falben  bei <f|lige,  3n  einer 
»eitern  Unterredung  (den  29.  SRär $)~  jtpifeben  dem  iant»grafen, 
dem  <£burfürfien  gried,erief)  pon  Per  $fal{,.unb  demtöefant* 
t*n  SBürtemberg'tf,  2Bilbelm  pon  röaßbad)  (tveldje 
fi*  gieiebfaflß  nacb  Spei  er  begeben  (äffen)  bann  dcn'fat* 
feriieben  SRinifrem  ©ran Pelle  und  9lai>e4  fam  man 
abermalä  niebf  weiter,  altf,  fca§  erffere  roiederbolf  ein  3ßa> 
fional»6oncilium,  ober  ein  anderweitiges  2Keligion&©efpr<fc& 
porfdjlugen. 

Sa  auf  biefe  93effe  ju  feinem  Stefulfafe  ju  gelangen 
n?ar,  fo  erfuebte  ©ranpelle  ben  ßburfurffen  und  ben 
fanbgrafen:  miJebten  tpenrgllenä  fleb  auf  dem  JReicbätage 
)u  Kegentfburg  perfiJnltcf)  einfinden:  „aueb  ber  Äaifer/' 
(teilte  er  ibnen  Por,  „babe  in  feinen  (Erblanben  febr  drin* 
genbe  ©efebifte,  bie  feine  ©egeniparf  dafejbft  forderten, 
unp  bennoeb  begebe  er  fid),  feiner  JeibetffcblPacbbeif  unge* 
acfcfct ,  lebtglicb  um  griede  ju  ffiften,  ju  bem  SHeicb^rage: 
wirbe  er  nur  allein  anfommen,  o&ne  bie  gürffen  in  eigener 
#erfon  $u  finden,  fo  fonne  er  3licbf$  au^ridjfen;  immer 
febrie  man:  Jpüjfe!  Jjtilfe!  unb  SRfemanO  feo  boeb,  ber 
5?and  anlege/'  £urcb  biefe  Sorffellung,  unb  bie  tpieder* 
boltc  mutulißc  Sitte  6a  rl'tf  V.  felbf?  tpar  be<b  ber  Jant> 
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graf  ttid>e  ju  bem  93erfprc4>en  $u  bewegen ,  bem  Reid)*fage 
in  $erfon  betjuwobnen.  • 
Oa  ber  mdcbffgffe  Wonard)  Der  SBeff  flc^  ju  einem 
gttrfien  einer  tctttfc^en  ^roöfoj  umfonfl  ju  ©iffen  berablteg, 
wo  er  nur  ju  befehlen  fcaffe ,  fo  war  e$  augenfcbeinlicb/ 
rote  wenig  ba$  SXefcbtfoberbaupf  fn  ben  Wugen  ber  prote* 
ffanftfcben  giirffen  geacbfef  war,  unb  wie  weff  fte  bat>on 
entfernt  waren ,  jur  SBfeber&erjMung  ber  €infracbf  unb 
Ordnung  im  SKeictye  betjufragen. 

Beffen  ungead)fef  fefcfe  Garl  feine  Keife  tiaü)  SRegentf* 
bürg  forf,  fanb  aber  t>od>  bafelbft,  auger  wenigen  ©efanN 
ten ,  feinen  einjigen  .9feid)$fdr|hn.  Oluf  ber  ©teile  ließ  er 
fte  burd)  ein  (Efcift  Pom  15.  Slpril  jur  perfinlicben  (Zrfdjeu 
nung  auf  Dem  SXeidjSfage  etnlabcn ,  auf  weldjem  nun  bie 
wiebfigften  Slngolegenbeifen  fn  Skfreff  be$  jeiflieben  unb 
ewigen  2Bo&le$  aller  ©finbe  Perbanbelf  unb  beenbigf  wer* 
ben  Rollten,  woju  bie  ©egenwarf  aCcr  (Eburftirlten,  gilrften 
unb  Sfinbe  betf  SReid)$  unumgänglich  \\6tt)iQ  wäre. 

Biefetf  gbtff  baffe  bie  SBirFung,  baß  attm^lig  bie 
£erjoge  9D?ori$  Pon  ©aebfen,  unb  (Ericb  t>on  53raun* 
fd)Wefg,  neb|f  ben  3)?arfcjrafen  3<>bann  unb  SUbredjt 
t>on  Sranbenburg  autf  ben  Sprofcffanfen,  unb  bie  fafbo* 
Kfcben  Sifdtffe  Pon  Orient,  Slugtfburg,  Samberg, 
Qöurfburg,  ipaffau  unb  £tlbe$&etm  ju  Siegend 
bürg  eintrafen.  2>on  ben  ©djmalf albifdjen  25unbeä# 
perwanbfen  erfebien,  auger  fbren  fK&ttyn.,  Sßiemanb. 

0o  würbe  enbltcb  am  5.  3uniutf  (1546;  ber  Sieicb^ 
fag  ju  2iegen$burg  eröffnet,  auf  weltfern  ber  Saifer, 
wa$  bie  Sieiigton  betrifft,  fcen  Wnfrag  ff  eilte:  „Ba  batf  }ur 
d)rtfllicbcn  SSergletcbung  bed  bocbfcbdbltcben  3wfefpaifeä  ber 
Sieligion  wegen  t>on  ibm  Perotbncfe,  aueb  bereit  angefan* 
geue  djrifllicbe  (Soffoqutum,  obne  gruebf  abgebrochen  wor> 
ben,  fo  mW)fen  nun  bie  SfcJnbe  t'5r  rdfbttcbed  SJebenfen 
ja*  enblidjnt  SnffcWießimg  borlegcn,  watf  nnnmebr  wegen 
SSergkicbuug  ber  frrcirigen  Sicligion  Porjunebmen  fep?" 

3ebe  «Parrbrt  f?eUfc  tf>r  ©ufaebfen  $efonberf.  Sa  bfe 
Gvfabrmtg  gcjc;gf  bafcc,  baß  burd;  Scfgioui  ©rfpiifd;e  nicbftf 
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5nid)tfcrtngctibcd  ausgerichtet  roerbe,  bag  biefelben  vielmehr 
bermehrfe  3rrungen,  unb  grägeren  SlbfaH  heranlaßt  Giften, 
fo  fep  i^r  unmaggeblicber  JHafh,  tag  bem  fcbon  lange  hu 
9e^rfen  €oneilium,  toeldjetf  nun  im  SBerfe  feo,  t>te  ffreifi* 
gm  SKeligionäfachen  heimgefleflf  rottrben.  Garl,  al$  ein 
cbrtfHtcber  Staifer,  uttt)  Sefdjirmer  berÄirche,  rnJge  geruhen, 
tiefet  Gonciluint  gnibig(f  unb  txSferlich  in  Qd)\i$  ju  neh* 
men,  auch  Die  Slugtfburgtfcben  Gonfeff?on&!Bent>anbten  mit 
Cmff  babtn  tertoeifen,  bag  fte  foldjetf  befugen,  unb  fleh 
feiner  Snffchcibung  unb  Crfennfnig  unterwerfen  midjfcn: 
{u  bem  €nbe  fei)  t^r  unferfh<$nigf?e$  (Erfuchen,  ber  Satfer 
ttotte  gndbigfl  tferfdgen,  bag  bte  <Protcf?anfen  bafelbf?  in 
tyren  £ehren  nach  SBebarf  get^rt,  unb  ihnen  ju  unb  t>on 
bemfelben  genugfame*  ©eleit  unb  S3erf:cherung  gegeben 
werbe." 

©ie  Antwort  ber  9Jrotef?anfen  war :  „9lu$  bem  jeither 
in  beutfdjer  9?a(fon  erfdjienenen  reinen  unb  laufern  SBort 
©otte*  Riffen  fte  bte  ^rrf humer  unb  SRigMuche,  fo  in  ber 
ÄtrdK  eingcrtffen,  erfannf,  unb  folcbe  ihrem  kirnte  gemig, 
in  ihren  fanben  a6gefdja(ff:  ber  <Pabfl  aber  &abe  i(jr  Unter* 
nehmen  jum  h&btfen  angefochten,  worau*  ber  gegenwärtige 
SÄigtfaftb  unb  3wfefpalf  in  ber  Steltgfon  erfolgt  fet>.  95e* 
reit*  auf  bem  SXeidjtffag  ju  Dürnberg  1523  1>abe  man 
barauf  angetragen/  bag,  um  ben  2>?tgf?anb  ju  ^ben,  unb 
|n  einer  djriffltc&en  Deformation  |U  gelangen,  ein  freietf, 
gemeine*  d)riflliche$  Soncifium  eine  Siafional  *  Serfamralung 
ober  9tetch*fag  ba*  fcfetcfltc^jle  Ziffer  fet) :  e*  habe  aber 
hieju  nicht  fommen  Knnen,  weil  ber  spabft  ein  parfhefifcberf, 
unb  folchetf  €onci(fum  autfgefcbrieben ,  ba$  ibnen  »erbdcbfig, 
unb  ben  ehemaligen  SXeichrfabfchieben  nid)f  gemdg  fei),  ©er/ 
malen  wugfen  fte  feinen  belfern  unb  fiigltchern  25eg  jur 
Cinigfeit  §u  gelangen,  al$  ein  gemeine*  freiet  ctyrtfilfche* 
Soncilium  ju  beuffcher  SRafion,  ober  9?atfonaI*Scrfammlung, 
ober  Seic^^fag.  -Da  aber  foldK*  titelt  fobalb  erfolgen  btirffe, 
fo  mächte  ber  ju  Spei  er  1544  errichtete  griebftanb  inbeft 
fen  recht  gehalten  werben,  woburch  fie  hofften,  bag  guter 
grieb  erfolgen,  auch  gleichmigtg  JÄechf  aufgerichtet  werbe." 
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fic  alß  Kebetten,  SDfefneibfge,  Wufril&rer ,  M  £od)tterrafb$ 
©djulbtge  unb  Stärer  ber  öffentlichen  Stufte  be$eid)net  unO 
a($  foldje,  wie  e$  fein  Wmt  feg,  befiraft  »erben  foUten. 

9Kit  uvtglauSItdjcr  ©efdjwinbigfeif  rfieffe  t>a$  95unbe$* 
beer  gegen  bie  Sonau  t?or,  unb  <£arl  faf)  ftd>  genäf&r'get, 
um  &on  ber  fei'nt»lid)en  llebcrja&l  nid)t  erbrilcft  $u  werben, 
ftd)*  gen  fanbtfbut  w  Samern  $itrucfju$ieben.  ©faff  t^m 
bor^m  ju  feigen  #  fdjicffen  bte  SSerbiinbefen  l)em  Satfcr 
biotf  ein  Schreiben  $u,  ba$  eine  ftfrmlidje  £rieg$erf(<irung 
unb  Sfbfagung  enf&ielf.  ©fatf  aller  Antwort  gab  tiefer 
bem  lieber  bringer  be$  95rtefc^ ,  ben  er  gar  nidjf  annahm/ 
bie  gegen  bie  S}&upttt  betf  ©cbmalfalbife&en  35unbe$  Der* 
&<$ngfe  $ld)t$erfl<$rung  mit.  Sari  gewann  Mnbeffen  3etf, 
Die  auä  Italien  erwarteten  SSerfMrftmgen  an  tfeft  ju  jie&en, 
mit  welchen  er  fogleid)  wieber  gegen  SKegentfburg  auf« 
brad) ,  unb  je&t  ben  geinben  felbfl  entgegen  rdrffe. 

Sa  aber  biefc  ftd)  nie  getrauten,  eine  offene  gclN 
fd)lad)t  ju  wagen,  fo  wußte  Garl  fte  burd)  gefdjttffe  3R<Jr* 
fdje  unb  QBenbungen,  wobur*  er  ftd)  fieftf  bie  SBerbtnbung 
mit  ber  2>onau,  ben  äfterreidjifdjen  StaaUn  unb  benSRtc* 
berlanben  offen  bfelf,  fo  lange  binjubalfen,  bte  bie  gun> 
jlige  3al)re$jeit  J«  Unternehmungen  fm  gelbe  berffridjen' 
war,  wo  er  fobann  jwiföen  ©illfngen  unb  Sautngen 
eine  feffe  ©tellung  einnahm»  Dt'efer  Umftanb,  t>erbunben 
mit  bem  ftd)  jeigeitben  Stfangel  an  Selb  unb  £eben$mifteln, 
unb  ber  9?ad)rid)t:  baß  Ä$mg  gerbtnanb  imb  Jperjog 
SRorij  in  bie  d>urfifd)fifd)en  £anbe  eingefallen  fegen,  fd)Iug 
ben  5Kutb  ber  SJunbetf&iupter  fo  fefjr  barmeber,  baß,  nad>* 
bem  fle  bte  fd)tcfltd)f?en  ©elegen&eifen,  bfe  Äafferlfc&en  ju 
fcblagen,  Ratten  entwtfdjen  (äffen,  fie  je$t  i&r  £eer  felbft 
entlfeßen,  unb  fogar  Slbam  t>on  £ro  tt  mit  Srtebcntf* 
Anträgen  an  ben  Äaifer  ablief fen.  Siefer  aber,  feinet 
ßiegetf  gewiß,  woBte  f&n  nur  unter  b*  brtiefenben  35ebmg# 
niß  jugeffe&en,  ba&  ber  €&urfur(l  unb  ber  Janbgrafi  t&re 
<J)erfonen,  nebfl  Sanb,  ?euf  unb  ÖiStern  iebigiic^  feinet 
SSerfugung  ilberlteßen. 

-  -    ■  * 
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ftucQ  Vit  beutfcften  0fat)fe  Sffneten  o&ne  Sd^n>erffcf>rad 
Garl'n  bie.fc&ore,  unb  taten  um  ©nabe,  meiere  et  ifjnett 
unter  ttuflegung  betric&flicber  ©elbbugen,  unb  be$  Serfpredjen*, 
fcem  ßcfcmalf albffc&en  Sunbe  ju  enffagen,  angebeifcen 
lief.  (Eine  wettere  golge  tiefer  gltfcfltcftcn  (Sreigniffe  war, 
bag  ber  €rjbif$of  Hertmann  t>ott  Sdln,  ber  t>ie  JXe# 
formation  angenommen  {>atte/  ba$  grjbitff&um  fammt  $a* 
berborn  reftgnirfe,  unb  aW  95rtoafmann  auf  ferne  gamf* 
liengifer  f!c&  {urfitfjog.  Siocfo  (fanb  ber  S^urfurft  bon 
6ad)fen  unter  ben  Waffen,  unb  Gatte  fogar  33or> 
tyeüe  über  be*  Äaifertf  Mfirte  errungen.  Siefer  eilte 
bafter  in  Srd^a^re  154?  oon  €ger  au$  an  tre  (Elbe, 
ging  im  Slngeftc&t  be*  fdd)ftfd)en  £eere$  bei  SWufclberg 
über  tiefen  §luj,  lieg  bem  pd)  gegen  Wittenberg  ju* 
rucf{ic&cnben  §etnbe  mit  fetner  Reiterei,  unter  Slnfttyrung 
be*  £erjog$  ton  Alba,  nad)fe£en,  l>er  fljn  auf  ber  So* 
(bauet  Jpeibe  erreichte,  mit  einem  einigen  J?auptangrfffe 
barf  fdcbtffdje  £eer  jerfprengte,  unb  ben  G&urftfrtfen  3fo# 
bann  3r  ieb  er  teft  felbji  {um  gefangenen  machte.  Sieg 
?Wetf  war  baä  Werf  weniger  Sage ,  fo  bag  S  a  r  l  V.  bie 
©orte  edfar'rf:  3*  Jam,  fafc,  ffegte,  nur  mit  ber 
SSenSnberung:  ©oft  fiegfe,  auf  fid)  anwenbete.  3n  ber 
Mt)t  bon  Wittenberg  mugte  ber  gefangene  Sfcurfurfl 
ftd?  ju  einer  Kapitulation  berfte&en,  fraft  welcher  er  für 
ftdj  unb  feine  5Rad)fo,mmcn  auf  bie  Sftur  ©aebfen*  ber# 
listete,  bie  gelungen  Wittenberg  unb  ©ot&a  autflie* 
ferte,  aOen  Kenten  auf  £alle,  £alberftabt  unb  3JUg# 
beburg  entfagte,  unb  fteft  anfteifefotg  machte,  fdnfttg  allen 
Slnorbnungen  betf  Äaifer*  golge  ju  leiten,  aueft  für  feine 
tyerfon  fo  lange  in  ber  ©efangenfdjaft  |u  bleiben,  all  etf 
biefem  beliebte.  Sie  S^urmürbe  würbe  bem  $er|og  SK  o* 
r(|  mit  ben  Jinbern  be$  g&urfi!r(fen  übertragen. 

Ccbon  uacb  Trennung  beä  95unbe^ecr^  im  borigen 
SBfnter  tyattt  ber  Fanbgraf  <p&flfp|>  um  einen  befonbern 
^rieben  bei  bem  Saffer  antragen  laffen,  fogar  mit  bem  Cr* 
bietben:  Carl'n  auf  feinem  3uge  nad)  gaebfen  mit  STOanm 
fdjaft  .beijuffe&en ,  fo  bag  feine  SSunb&genoffen  felbfl  anfing 
gen,  f&n  fär  einen  SSerrit&er  |v  galten.   Sftacfy  ber  SJfeber* 
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tntrn  ftc&  borf  nfd)f  baupffJd)licb  unb  jtierft  mit  SScrbefferung 
\  Der  Sitten  unb  Äfrc&enjucjbf  /  alt  ber  Öuelle  alle*  Uebet*, 
&efcb<JfKgfe.,  «Iber  auf«  &*cbf?e  würbe  er  entrdffef,  al* 
Ibm  Die  Stunbe  |ufam ,  Daß  Die  Derfaramelfen  ffiäfer  ehie 
Verlegung  ober  gar  WuflSfung  be*  (Soncilmmtf  beabftd)tfgfett. 
©fe  Seranlaffung  ^feju  sab  eine  ju  Srienf  ftcb  t>erbret# 
fenbe  epfoemtfc&e  Äranf&eif,  wetd)e  Die  $mä)t  aWbatb  {ur 
*P<ft  (ierapeUe.  ©fe  Segafen  überlfeßen  e$  Der  €nffcblt*ßun9 
fcer  2Mfer,  ob  Pe  tu  £r(ent  verbleiben,  ober  batf  (tonet* 
lium  anbertfwo&fn  Derfefcen  wollten.  2fn  ber  8fett  ©ffcmtg 
am  Ii.  Win  (1547)  würbe  wirtlich  bie  3krfe|öng  be* 
Concflfum*  na<&  JBologna  befcbloffen,  unb  gWcb  be$  fol# 
genben  £ageä  Die  Steife  fra&in  angetreten.  [Rur  14  55i> 
febife  wiberfegten  fieb  biefem  Skfcbluffe,  welcQe  fimmtlid), 
mit  »u*na&me  De*  Siföofä  Dort  gtefolf,  Untertanen 
t>e$  Äatfcrtf  waren,  unb  Don  tym  Den  SJefefcl  ermatten  bat* 
fen,  tu  Strien  t  tu  bleiben.  ©er  gebeime  SSeweggrunfr 
tiefer  SSerfcfcung  tnbeffen  war  bfe  SBeforgniß  ber  Legaten 
ttntx  «arDindle,  baß,  wenn  ber  $abf{,  9>aul  III.,  bei  fei# 
item  bobets  fllter  unb  äftera  ffranfbeft&f infiOen  unDermut&ef 
mit  StoD  abginge,  w4b*enD  Da*  Sondimm  notb  in  Zvitnt 
t>erfammelt  w4re , "  Diefetf  Durd)  Untcrfiityung  ber  auöto&tti* 
gen  Stoffen  Deranlaßt,  fW>  paß  Wecbt  anmaßen  miebfe,  DefV 
fen  SRacbfoIger  ju  wi&len,  unb  baß  Sari  V.  um  ber  SBte* 
fcerDereinigung  mit  Den  $rateftanten  willen  ©cbrtffe  wagen 
Wnnfe,  Die  ben  SXecbten  De*  (EarDittaUgollegiumtf  unb  De* 
rimifeben  ©tufcle*  ju  na&e  gingen. 

3u  SS  o  log  na  tturbe  jeboefc  ttic&W  CnffdKfbenDe*  t>or# 
genommen,  fonbern  wtyrenb  }wei  3a&rett  in  ber  neunten 
unb  lehnten  ©i$ung  Dorbereitenbe  SJeratbWtagungen  für 
baö  forfjufe^enDc  (Eoncüium  gepflogen. 

Snblfcb '  befebloß  fogar  ber  tyabfl  in  einem  ©fbrefben 
an  ben  garbfnal  bei  SKonte  aotn  13fen  ©epfember  1549 
bfe  ©<fter  be£  (Eoncfliumtf  |u  entlaflfen,  welc^e^  au$  am 
17fen  befielben  SfeonaW  tJoBjoftett  würbe.    ?aijl  IH.  (latb 

am  lOren  Ut  folgenben  S)?onafl 

•  ■••»,«•»«#»••    <       ,  , 
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S)ie  eigenmJcbfige  Serfefcung  tetf  <Eoneflfum$  wart  eine 
Quelle  Dielet  3n>ffligfeifen  unt  (Etnfprficbe  ton  tem  Äaifer, 
(er  turebau*  teffen  SBtebererjffnutsd  ju  Strien*  terlangfe. 
Sa  jefrod)  aBe  feine  SemiJ&ungen  ton  tiefer  Seife  fru$f 
Jotf  waren,  unt  Sfeferamtn  iSberieugf  war,  tag  obne  Sfe# 
Itgfen^  *  ^Bereinigung  an  ferne  bleibende  SKulje  fn  ©euffcty* 
(anb  ju  benfen  fei);  fein  &&eil  aber  im  @eringßen  na4ge* 
bcn  rcottfe,  befcbiog  ter  Äaifer  au*  eigner  SKad)tt>ottfom* 
men&ett  einen  enffcbeftenten  <gd)riff  ju  ffcun.  ©a  tie  €r* 
fabrung  gejefgf  baffe,  tag  niffgottoquien  nic^W  autfjuricfyfett 
jep,  fo  würbe  SarTn  ton  (often  £)rfen  ein  SSorfcblag 
uberreicbf,  turcb»  beleben  ter  SBeg  jur  2Biebertereiuigung 
»eiiigflenfj  angebahnt  mürbe  /  unt  ter  prooiforifd)  bU  jut 
(Sntfcbeibung  tetf  Soncilium$  all  SRorm  gelten  fottfe,  woran 
fieb  tfe  tßrofeffanfen  ju  Ijalfen  (äffen,  ©er  Äaifer,  mit 
teffen  ©duften  ein  folget  SSorfcfjlag  ganj  fm  (Einflange 
nrar,  lieg  i(n  fogleicb  tem  3u(ju*  «Pflug,  S5if*pf  ton 
SRaumbut  g,  tem  3Bei(bifcbof  i>on  SRafnj,  SRfdjae! 
Gelting,  unt  tem  profeffanfifeben  $retfger,  Sodann 
9grtco(a  lur  *prilfung  unt  SSerbefferung  übergeben.  Sa 
tiefe  itßt  ©iebfung  geenbigf  (äffen'/  fo  Heg  er  ten  ttuffaft 
unter  ten  gärflcn  berumgeßen,  unt  tem  bei  tym  befhtblt* 
eben  päbfllfcben  fegafen  Sartinal  ©pontraff,  ein  Cpmptar  . 
einstigen,  auf  tag  tiefer  tie  (Einwilligung  be$  *pabffe$ 
tinbole. 

3n  tfefem  fluffafce  waren  tfe  Inf $erf föen  3rrf  (dmer 
grigfentfreiW  berworfen,  oter  toeb.  in  folgen  gew4f>lfen 
flutfbruefen  targeflfeDf ,  tfe  n£f(igen  gaff*  ?ete  «Parffjef  fit 
ibr  Softem  anwenten  fonnfe ;  man  tuitefe  tfe  S(en  folcber 
3Jrieffer,  tte  (uf(erifcb  geroorten  waren,  unt  geffaffefe  tie 
€omtttim*rt  unfer  beiten  ©effalfen  foieben,  tie  fie  bei  {leb 
eingeftl^f  baffen ;  bei  tem  Augeren  ©offeäbfenfie  foSfc  man 
ficb  natb  ten  bergebraebfen  Zeremonien  rftibfen. 

.  ©er  Sarbinal  ©ponbrafi  maebfe  fogteied  tfe  $eme*# 
fung>  tag  tie  Snffcbeitung  in  Glauben*'  ober  attgemefnett 
©Wciplüiar*(Segenfl4nte|i  nur  tem  9>ab(fe,  ober  einem  So»* 
ctliu«  tuffeje;  t>or  tlBem  miißfen  tfe  getieften  ©vifer  (er* 
aufgegeben,  unt  tie  geiflliclje  ©erfcbftfbarfeif  auf  ten  tori* 
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gen  &f«nb  stfktti  werben,  ©te  fafbolffdjen  Särffen  flimm« 
ten  ganj  Der  STOeinung  bei  (SortinaW  bei.  Dem  ungeartfet 
terief  ber  Raffer  Die  ©fdnbe  in  feine  SBobnung  am  15ten 
9D?ai  154Ö  (ju  «lugiburg)  unb  Ifeg  bie  ©Ariff/  welcbe  ben 
Warnen:  „Interim"  befam,  ober,  wie  bie  3fnfd>rfff  lautete: 
//©et  rfm.  faifetl.  TOaf.  ^rflärung,  wie  ei  ber 
Religion  falben  im  H  Steid)  bii  }u  Wuifrag  bei 
lEoncitfumi  gehalten  werben  folle"  äffertflftb  t>erle* 
Ten.  ©a  oudi  bei  einer  jweifen  SSorfefung  berfelben,  bie  ei> 
nfge  Sage  barauf  ©faft  ftatfe,  fein  SBiberfpruc^  bagegen 
'gefcfjab,  fo  na&m  btefei  ber  Äatfer  ali  einen  fi$rm(tc&en  SJe(< 
triff  ber  ©finbe  an ,  imb  lieg  foforf  bafiWbe  publiken, 

3n  Df  o  m  würben  eben  feine  bebeufenben  Schiffe  gegen 
bai  Interim  unternommen,  n>el(  man  ba  Der  Ucbcrjeugimg 
lebte:  bag  bie  <protef?auten  f!c&  ffclctyeg  ntty  würben  gefal* 
len  laffcu, 

3nber  2#af  raigfief  bai  Interim  Satpi  V,  ben 
fbolifen  fotpo^l  ^  ali  ben  $ro*effan(en<  ©ie  profeftmfffdjen 
gÄrffcn  Derweigerten  grägtent&eüi  beffen  «nna&me/  ober 
na&raen  ei  mit  fo  t>ie(en  ^efefainfungen  an,  bag  ei  ba* 
bureb  felbf?  aufgehoben  ti>|irbe.  <£ben  fp  Wenig  gefiel  ei  ben 
meiffen  tfc&fifcfcen  ©tobten,  «nb  SEagbeburg  berwarf  ei 
auf  eine  fo  bericbflidK  SBeife/  bag  bfefe  ©fabtin  bie  *Reld)ß* 
üü)t  erfldrf  wurbe#  uub  efnen  langen  Ärfeg  aui&tetty  weif 
<bct  in  SRieberbeuffcbfanb  ein  geuer  n%fe,  bai  nac$  bref 
3abren  bie  £rop&4en  (Earl'i  V.  berje&rte, 

©o  gcfifyrlicb  ei  aucf>  war,  gegen  bai  Interim  |u 
treiben,  fo  erfetyenen  glei#wo&(  biefe  ©griffen  bpn  fa* 
t&olifcber         aW  profeflanrifcfter  ©eite  gegen  baffelbe, 

SnbtffVn  beffanb  berÄaifer  nod)  bebarrltcfy  auf  baffelbe* 
wenbefe  Sitten  unb  ©ro&ungen  an ,  neigte  Diele  ©tdbte 
unb  ?<fnber  ju  beffen  ?ltma&*e ,  *mp$rte  titt  QU  ©e# 
<mÄt&er.  •  -  , 

©fe  Unruhen  bei  fnterim  (freuten  Diele  J)<fiiptfinge  fcet 
Keformaffott  auieinanber ,  bie  Ifeber  t&r  £eil  in  b*r  5lud)t 
fuebfen,  af#  i&r  Seben  für  bic  ©ad^e  t^rer  ?Var^ct  Wo^ 

gaben.     ■     *  r 
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9fns  7.  gebruar  1550  WurDe  DerSarDfnal  Del  SBonte 
ium  i^abpe  erwähl*,  unb  legte  (ich  t>ett  Kamen  ^ultutf  JJL 
bei.  35alD  nach  feiner  (Erhebung  befch<$ftigte  et  (ich  mit  6er 
Sortfr&ung  De*  goncilium*,  welche*  auch,  Da  Die  JBeforg* 
niB  tragen  Der  SPabflwahl  nicht  mehr  <pia$  areifen  tonnte, 
frera  £Bunfd)e  De*  Äaifejr*  getnig,  wieDer  nach  Orient 
angefagt  nwrDe.  ©er  SarDfnal  ßre*cenjio  wurDe  &um 
$riftDenfen  ernannt,  unD  ihm  in  gleicher  (Eigenfchaft  Der 
Srjbifc^of  Don  SWanfreDon«,  ©ebafffan  «JMghino, 
aap  fcupwtg  Jippomann,  35ifchof  Don  33erona,  an 
Die  @eite  gefegt,  ©er  £egat  fara  am  29.  Slpril  1551  in 
Sriene  an,  wofelbft  er  ab??  mir  13  SBifdtffe  fanD,  Die 
fa#  alle  au*  Den  faiferlichen  ©taaten  waren,  ©ie  erff* 
^crfammlung  würbe  gleich  De*  folgeuDen  SEage*  gehalten/ 
ra  melier  Der  ftntrag  gemach*  murDe,  Da*  Sonciliura  am 
1.  9Eai  gu  eröffnen.  Dann  fci*  jum  1.  September  ju  war* 
reu,  um  Den  ^tfchofen  Seit  jur  Serfammlung  ju  laflen. 
SRach  DcrfdjreDenen  2BiDerfprud)en  wurDe  Diefe*  genehmiget* 
©le  <Proteftanten  hatten  Hoffnung  gemalt ,  Dag  fte  Da* 
fconctltuin  annehmen  wtfrDen,  unD  €ap|  V.  Dem  <pabffc 
Dtf  föraetcfclhaffe  Sicherung  ihrer  Unterwerfung  gegeben» 
Kur  efcurfurft  2Rori|  Don  Saufen  heffanb  auf  ein  Dom 
$abfie  unabhängige*  <£onri(ium,  worauf  Die  qjroteflanten 
berathenDe  etirarae  hätten.  «Oein  Der  «rfolg  jefgte,  Daf 
Diefe  mit  tiner  angeblichen  SSereitwiBtgfeft  jur  Wnnahrae  De* 
gonctliua*  Den  $atfer  hinhalten  (lichten,  um  fön  fixerer 
tu  tdufchetit 

55ef  Diefer  fforffefcung  De*  Soncflfum*  erftyienen  feine 
fran§$flf#en  SJifchtfe,  weil  J&etnrt*  II*  wegen  Der  Unef* 
nigfeiten,  Die  (ich  bei  ©efegenheit  De*  Äriege*  t>on  tyarma 
jwtfcften  Dem  <Pabffe  unb  fjrauf  reich  entfponnen  hatten,  jenen 
Die  Crfcbetnung  auf  Demfcjben  unterfagt  höfte.  Gr  lieg 
fbgar  Durch  flrapot,  ?ibt  Don  35eilojane,  einen  #rm# 
lidjen  Cinfpruch  gegen  Diefc*  Goneilium  thun,  wie  er  e* 

fchon  jweintal  ju  &om  (ra  Gonftfforium  hatte  thu»  laffen. 

■ 

SfnDeffen  erfdjfenen  Die  Sifchife  anDerer  Staaten  in 
iiemUch  groger  ?lnjahl,  worunter  auch  Die  CrjbtfchiJf*  Don 
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Wafng  unt  Sri  et  maten.  SRan  («elf  fed)*  ©iftttttgett: 
tie  eiiffe  unt  jroäifte  waren  twrberei f ent  ,  in  tet  fcreijefcn* 
ten  ttnt>  t>iet$e(nfen  wurte  tie  8e(te  tet  Stirbt  übet  tote 
<gu#arf|fie,  tie  93uge,  unt  (eil.  Oelung  tatgeffeflf;  In  fcer 
fdnfje(nfen  rourten  Die  «Profeflanfen  jum  Sonctlfum  eilige* 
latcn,  unt  f(nen  fidjcre^  ©elcft  t>erfproc(en ;  in  ter  fec$£* 
je(nfen  wurte  Dag  Goncüütra  wegen  Der  in  2>euffd)Mtt& 
au*gebrod)etten  Stiege  au*gefe$f. 

3u  Anfang  te*  3a(re*  1552  enf(*$fffen  ftc(  tie  *piane 
(er  *ptofe(?anfen  gegen  ßatt  V.  9Roti{/  <5(utfilt(f  t>oit 
©ad; fen/  (äffe  bie  Gruppen,  tie  et  auf  S5efe(l  te*  Äat* 
fet*,  jut  Belagerung  SDfagtebutg'*  gehörten  (äffe, 
nad)  Unfetmetfung  tiefet  ^fabf  nfc(f  mit  nidjf  entlüften, 
fontern  t»erme(rf,  ftd>  mif  antetn  ptcfeffanfifc(en  gritfien 
tetbuhben,  unt  ein  ge(efme*  95flntnig  mif  gtanfteid)  gc< 
fdjloficn.  Unfet  allerlei  Sotfpiegelungen  todt  e*  f(ra  ge* 
Jungen,  ten  flugen  €atl  {U  übetltffen,  unt  felbfl  mif  £ee* 
te*mad)f  ju  Snfptuc!  ju  dbetfaOen. 

«ei  «nrdrfung  feine*  £eere*  gegen  tiefe  ßfabf ,  ton 
fcet  Stienf  ntc^f  roeif  enffetnf  wat,  etgtiff  ein  $(efl  ter 
SffcWfe  tie  glud)f,  intern  man  tie  m$f  ungegttlntefe  95e# 
fotgnig  (egfe:  tie  ©egnet  mid)ttn  tfe  9tbfid>t  (aben,  flcf> 
ter  in  Stfenf  tetfammeken  5Mfc(dfe  unt  £(eofogen  {u  * 
bemddjfigen,  ta  tiefe  Sfatf  nidjf  gegen  einen  UebetfaO  ge< 
flcberf  mar.   3n  einet  allgemeinen  Serfammlung  am'24(?en 
Wpril  murte  nac(  torgängig  einge(olfer  £tm&(figung  te* 
$ab|le*/  felbfl  mif  (Einffimmung  tet  Äaf  fertigen,  unt  te* 
©efantfen  Staig*  gettinant'*,  mif  ©fimmenme(>r&eif 
(efc(loflen ,  ta*  (Eoncilium  auf  |toe(  3a(te  tu  t>etfc(ieben$ 
»eldjer  23efd)Iug  am  28|?en  beffifigef  unt  t>ott|ogen  »utte. 

6a tl  V.  »erließ  bei  näc(tlic(em  SHwfel  mif  (Eile  3n# 
fpruef;  fein  ©efofg  folgte  au*  Sftangel  an  Uferten  §ti 
Suge,  unt  55 f IIa in  Ä<$tnf(en  mürbe  jur  3ufluc(t*fhStte 
9<to4(lf,  ©ie  ©fatf  murte  ton  tem  torrdefenten  geinte 
am  23.  $D?ai  eingenommen,  unt  ta*  ©epdefe  ter  Saifer* 
liefen  gepldnterfj  ta*  (Eigentum  gertinant'*  ober, 
tet  ftd)  mif  tem  Äaifergefliic(fef  (äffe,  tritt  *et  Bürger 
t>erfc(onf. 
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eo  fa&  Sart  V.  feinen  fleHing*plan ,  bie  fhreifenben 
Religion*  #9>artbeien  }n  bereinigen,  t>on  SReuem  gevettert, 
unb  aflmdblig  gewann  er  Me  Ueberjeugung:  \$&%  jebe  weit* 
li*e  ajadtf  |u  fcbwacb  fet>,  religidfe  SReinungen,  wenn  ftc 
einmal  bie  Waffe  De*  Solle*  burtb&rungen  unb  fi$  be* 
Seifgeifte*  beradd&figet  fraben  t  i«  befiegen.  ©a  $ur  ndrali* 
eben  3ett,  ^einrieb  H.,  Staig  bon  granfreicb,  al*  SBuw 
be*genoffe  Der  ^roteftanten,  in  Setbringen  eingefallen,  unt> 
bie  brel  33i*t&iimer ,  SKefc,  Soul  unb  ©erbün  befe#t 
fcatfe,  unb  Serbln anb  t>on  Oefterm*  abermal*  t>on 
ben  Sdrfetf  febr  bebrdngt  mürbe'/  bfe  fa^olifd)en  Sun 
f?en  aber  fleinmilf  biger  unb  unf&dfiger  al*  je,  nnr  nacb 
griebejeuftten,  fo  botfr  er  |U  bem  am  16.  3fuli  1552,  |U 
q3affau  jwffcben  bem  Sburfilrflen  t>on  ©acbfen  unb  ben 
fart>olifd)en  gdrfien  »erabrebeten  Serg(ef<be  bereitwillig  bie 
Jpanb.  ©iefem  Verträge  gemäß  foßfen  ber  €burfdrfi  unb 
feine  gKftterwanbten  ton  äffen  £&dtigfeiten  abfielen,  fanb* 
graf  WUpp  unter  »eobacbtung  ber  ju  Jj>alle  abge* 
fWoffenen  Sapitulalion  auf  freien  guß  gebellt,  unb  inner* 
balb  3abre*fr(ft  ein  Reic$*tag  jur  Slbf?etturt&  ber  religtffnt 
Smiffe  gehalten  »erben ;  wd&renb  biefer  3»ifef>en|eit  aber  . 
fofffe  weber  ber  Saifer  nod)  ein  Rei<b*ßanb  ben  anbern  ber 
Religion  falben  frergewalfigen,  unb  Durcb  faiferlicbe  3Ser> 
fugung  bei  bem  ftammergericbte  aud)  protejcantifcbe  Setfi&er 
{ugelafen  »erben.  9lu<b  ber  alte  (S&uefilrf?,  3obanngrie* 
berief  *on  Sacbfen,  würbe  feine*  ©ewa&rfam*  ent* 
laflVn.  .  - 

2)fe  profeflanfifcben  ©fdbte  riefen  fe§t  (bre  au*gewan# 
berten  ?>rebiger  jurirf,  ffefffen  i&nen  bie  Ätrcben,  €cbn/ 
fen,  unb  freie  Relfgion**tlebungen  wieber  l)er,  bi*ber  Mnf# 
tige  3Wd)*fag  weitere  gntfebeibung  treffen  wdrbe. 

3ftad>  bref  3abren  enbiicfr  fam  ju  Slug*burg  (1555) 
ber  fogenannte  Religion*  #grfebe  |u  ©tanbe , 
bejfen  wefentlicber  3n^alt  in  folgenben  Krifteln  beflanb: 
1)  ©er  «aifer>  bie  e&urftfrffen,  gtfrfiett  unb  efd*be 
bc*  Rcicb*  foQten  feinen  ifrrer  S)?iff?dnbe  ber  Religion  we* 
gen  mit  ber  Zfyat  unb  actpaltt&drig  überfielen,  befd^bigen 


» 


Digitized  by  Googl 


9Q  .  £uf^er- 

«ttt>  Pergetooltlgen ;  Pon  liefern  grteDeti  folfefc  ftftxt'Mei« 
nfgen  $4njltd)  audgeftblpffen  fepn,  jpeld>e  melier  Der  alten 
Religion,  nod>  t>cr 91  u  9  $  b  u  t  g '  f  d)  e  n  €  0  n  f  e  f  f  i  0  n  $ugeff)  an 
fcOen,  2)  JDafern  ein  €r}bifd>of,  SJffcbof ,  #rilat,  ober 
ein  andere?  ©ef|Uic$er  oou  (et  alten  Religion  abtreten  tpilr# 
De,  fp  foB  Derfe|be  fein  €rjbi$t&um,  ®#tbum,  ober  andere 
*PfrtfnPe  fammt  aßen  grtiebten  unD  ©nfommen,  feiner  €bre 
jeDecfr  vnbefetabet,  ofcne  äJerjug  perlaffen,  unD  Die  fatDoli* 
feften  ©tieper  per  Äaptfrf  foflfen  We  qjefugnfg  baben ,  $11 
efner  anderweitigen  9Babl  au$  f&ren  SKitteln  ju  breiten. 
3)  ©ie  Poft  t>et|  ^roteffauteu  eingebogenen,  unmittelbaren 
5Keitb$f?4nDen  nUbf  juge&tfrfgen  #frd)engtlter ,  in  Deren  35e> 
ft|  Die  ©eifflicfan  |trr  3eft  De*  $affaueri-93ertrag*, 
unD  feftber  nidjt  gemefm,  foUfen  erffem  Perbleibe«,  unD  De* 
ren  3nbftber  ipeber  in  noeb  au§er  Seiten  Darum  ht  *ln* 
frrueb  genommen  jperDen,  4)  Sie  95tfd)dfe  fpßen  ilber  Die 
«M^Nf öer  Gonfeffipn&aBeripanbten  fein*  geffllfcbe  ®eri*«# 
barfeit  ausüben ,  al*  »eltbe  bi*  jur  entließen  3Jergteid)ung 
Der  Religion  fudpenDfrt  feon  foB  5)  $eiu  ©fonD  foB  Die 
Untertanen  De*  andern  ja  fetner  Relfgion  Dringen,  oDer  fie 
»tDer  fbre  Öbrigfeit  in  Ccbufc  nebmen  5  Dagegen  foB  Den 
Untertanen,  Die  Der  Religion  tpegen  attftpanDem  moljen, 
Der  freie  9lb#  unb  Sujug  unD  93erfauf  ibrer  ©tftcr  fteffaf^ 
tef  roerben,  ?lu<Jb  Die  unmittelbare  Rejcbtf'Rftterfcbaft  fott 
ftt  Diefen  grfeDen  eingefWoffen  fepn,  unD  in  Den  freien 
ReicbrffMbten,  wo  Die  Relfgfon  Der  $lug$burger  ßpnfrfdon^ 
SSermanDten  neben  Der  alten  4bfi$  getpefen,  foB  e$  fernere 
Df«  $eb*f  fein  ©ewenDen  bebten* 

©a*  lefcte  $tfnbni§  Der  $rofef?aufen  fear  b(e  flippe 
getporDeu,  an  Der  Die  SRacbf  <£arl'$  Vt  febeitetfe,  ©er 
Sinig  oon  granfreieb  hatte  Die  Drei  2$f$fbtimer  erobert/ 
unD  Der  fätfer  eilte,  nacb  5lbfd)Iug  Detf  grieDentf  mit  ben 
Deuffdjen  gtirften  unD  einem  nötigen  #*ere  jur  35elage> 
rung  oon  SRefc.  SIBein  Diefe  Unternehmung  war  Der9Ben# 
Depunft  feinet  (SliJtfctfj  gendtbiget,  Die  ©elagenmg  auftu^ 
beben  >  fafite  er  Den  (Snffcblug,  Durcb  SJiieberlegung  feiner 
Äronen  pcb  Sfube  ju  erfaufen,  unD  feine  iebenÄfage  in  ßU 
ler  unD  frommer  Stnfamfcit  ju  beenDen.    ©te  Satferfrone 
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iberftef  er  fetaem  SJruber  gerDtnanb,  fefcte  ff  fite«  ©pfoi> 
Philipp  II.,  auf  Den  Jt&rpn  ©panfen'rf,  unD  eilte 
Dem  erfahrnen  Siujiepfo&e,  fcem  $l*ßer  ©  f.  3«(i  in  ©pa* 
Wien  jU,  mo  am  21.  September  1558,  im  $6ftcn  geben* 
jabre ,  fein  JtpD  erfojgfe. 


•       *      •       <  •  . 
£a*  ZutttUlnm  t*m  2ote  <Sarl'*  Vw  bi*  jum 
»W*btu*e  b«*  bö&mtf$fn  Ärtege*, 

©er  in  «ugtfburg  gcfcWo|Tcne  $elig{pn*grieDe  6affc 
Daä  33ertrajien  in  £entf(f)ianD  fo  toenig  tpieDer  ^crgeffeör, 
Da§  Diefaefer  W*  9*gettfe(tige  gpannung  mif  jebem  Sage 
l»u<W,  ?|ucfc  Der  ger<ngfilftt9fle  ©*rftt  t>e^  einen  £&et($ 
erregte  3?erDacfct  vnb  Spefor^tiiffe  bei  Dem  andern- 

lim  M  Wen  SerfM)  §«r  Stejigionj* Einigung,  wenn 
anberö  and)  eine  fpl*e  migli*  tt>ire,  ju  madjen,  mar)) 
mKbmaltf  ein  (EolJoqiiiMm  |i|  28prm$  (%  13573  perw 
ftaltet,  (ei  meinem  Der  ntefyrbena<tnfe  ^ u I f m ^  $fiug4 
»rfd^ef  |u  Naumburg,  Den  SJprfa  fiSbrfe.  «Dein  Diefe* 
Unternehmen  begann  f*on  unter  Den  ungiin(?rg(Ien  StaftMuen, 
£ctt  geraumer  Seit  paren  unter  Den  Wrpteftanten.felbfi  Un* 
eratgfeffen  liber  getoifle  ©Iquben$f4$e  antfgebrocten,,  fo  Dag 
au«  ße  fe*f  etnanber  Derfefcerten,  £&«  alfo  npcb  Da*  «ob 
(oqufum  feinen  ?lnfang  na&m  /  trauten  Die  (erjpglicfr  fdcbfU 
fcfcen  Sferolog^t  eine  Snfiruffipn  ifoetf  £errn  {um  33orfd)ein# 
tporin  fie  angemfefen  waren/  ft*  njtf  Den  anDern  Qpf*pren 
in  feine  ©emeinWaft,  mit  Den  -9ntipUttn  in  feine  Unterre* 
Dung  efnjulaffe»/  &<l>or  nid)t  erffere  unter  fi*  feW>ft  einig 
gemorben  /  vnb  Pier  Birten  ton  3rrtb«mem  PerDammt  &<$t# 
ten:  l;  jenen  Der  BmindManer  vnD  ©acrqmentirer;  m 
U)  jenen  De*  OfianD  er'«  aber  Die  ftecbf  frrtignng ;  3;  je# " 
nett  berf  ©eorg  Spfajor  ppn  Der  SRof&ipenbigf  eit  gntet 
5Perte  jur  ©eligfeft ;  4)  enblid)  Die  3rr|f&re  Derjenigen* 
welche  Die  gjetdjgillfigen  (aDtapbQW)  <£erempnien  toofften 
beibehalten  baben.  €in,  groger  &&eil  Diefer  SBerDammwißen 
trar  gegen  elancbtbott/  eine  J&<wptperfon  bei  Dfm  ge# 
gennxurigen  CEofloquinm,  in  tut  3e<t  Dfä  3»ierim  bei'm 
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iffettflidjen  ®otfe*bfenf?e  bfe  Zeremonie»  Der  faf^oitfd)ett 
Strebe,  al*  d  tet c^sdltt  de  ©Inge  wollte  beibeWtenioijV 
fen,  unb  in  Der  Se&re  Dom  Slbenbrnafoe  iwf  bie  ©e&auptuna 
€alt> in'*  bta&tag/  balt«  g*gw  bie  cburfddrfifcben  fc&eolog«* 
gerietet,  mobei  Die  berjoglicb'ficbfifcbe  spartet  au*  Wfrnei* 
gung  gegen  bie  djurfdc^flfdje,  bte  Rotte  ber  flreng  ortbobojen 
Jutfreraner  übernahm.    JDie  Setracbfung ,  welken  üblen 
ginbruc?  e*  bef  ben  Jtot&oltfen  raacben.  würben  wem*  bte 
proteflantifcben  ©ocforert  ba*  gofloquium  mit  t$rer  eigenen  • 
SJerbamraung  eröffneten /.  brachte  beibe  Jf&eile  jur  Stube,  fo 
bag  fold&e*  in  ber  £&at  beginnen  fonnte.  Sie  bei  ben  $ta* 
t&olifen  lautbar  geworbene  Unefoigfeit  ber  ^Jrofeffanfen  &att* 
bie  Solge,  bag  jene  um  fo  me&r  auf  bie  Siot&wenbigfeif 
beffanben,  ftd>  bem  Wutffprucbe  btfr  allgemeinen  Sircbe  ju 
unterließen/  weit,  uhgeadtfef  ber  fo  oft  wieber  polten  5Be# 
bauptung:  bie  (eil.  ©cbrift  fep  Aar,  unb  botttommen  fcfn# 
reicfcnt/  alle*  ©freitige  in  Ortnung  |u  bringen,  biefe  ben* 
nod)  fein  Littel  au*fmben  ttnnfen,  nur  ben  germgffen  ©t*# 
put  unter  ftcb  beizulegen.  911*  enb(i$  in  ber  festen  Con* 
ferenj  ber  Sifcbof  Don  $?erfeburg,  SRicbael  $elbfngA 
barauf  antrug :  bie  JJrofeflatliten  mieten  jene  ©ecten  namhaft 
machen,  »elcbe  (le  Don  Der  3lug*burgifcben  Sonfeffion  au*fcbldf# 
fen,  Ober  toelcbe  8ebren  fle  barunter  begriffen,  fo  twadjtt  neuer* 
Wng*  t>er  Sifer  ber  b^glidjf  fJcbtffcben  flbgeorbnefen,  bag  fle 
ttftfften:  fle  mürben  bei  ber  ndcbffen  Conferenj  al*  aufrieb* 
tfge  »efenner,  «tte*,  ma*  bi*ber  in  Cfrurfacbfen  »fber  bie 
9lug*burg'fc*K  Gonfeffton  gelebrt  unb  gebanbelf  morben,  an* 
bringen  unb  dffenflicb  Derbammen,    ©o  febr  aud)  t»fe  tibrf« 
gen  $rotef?anten  fle  unter  ben  fd)<Jrf(?en  ©robungen  baDon 
abju&alfen  fuebfen,  fo  übergaben  fle  boeb  nfebt  ftur  t$re 
«Profeflatfon,  fonbern  ref*fert  fogar  Don  *©orm*  ab.  flu* 
bie  ftatbollfcn  legten  ^roteffation  gegen  bfe  gorffefcung  De* 
Sotfoqufum*  ein,  roorin  fle  angaben:  „fle  f faulen  mit  feu# 
ten,  bie  unter  fl(b  fo  unettt*  wären,  ntcbf*  §u  fbun  baben; 
man  tofffc  nic$t,  toelcbe  «Partei  ben  ffdrtften  Wn&ang  &a6e, 
0»  baß  im  ©runbe  ba*  Cottoqutum  bo<b  niffcloS  fei>n  würbe. 
Die  tlu*gefcbf offenen  würben  Dorgeben:  ba*  auf  bemfeiben 
Serfjanbelte  gfoge  fle  Dit^f*  an,  weft  tttd^f  jene,  fonbern 
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fte  bli  rna&ren  ftug^bursifd^rn  <£onfeftfon£  #  Sewanbt en 
fepen."  ©ie  Cntfc&eibung  berf  Äämg*  Serbin  anb,  an 
ben  man  pd)  in  "ber  ©ad)e  gemett^et  batte,  unb  Kleber 
terorbnefe:  man  fode  bie  berjoglicben  ttbgeorbneten  jurticf' 
berufen/  unb  ft<b  mit  ber  attgemefnen  (frfldrung  ber  <prote* 
flauten,  bag  ße  ftcfc  |ur  Slugtfburgifcben  gonfeffion  befenn* 
ten,  begnügen,  toar  beiben  Jbetlen  fo  mißfällig,  bag  fte 
ftd)  ganjlfcb  trennten,  unb  SBormi*  »erliegen  1). 

•  4 

So  mar  alfo  au<b  biefe  Hoffnung  jur  Slutfgleicbung  bc$ 
5SeIigion$#3»iffetf  mfeber  jerniebfet.  3eber  2!)eil  moflfe 
fcbutoloä  fepn  an  Untertreibung  ber  SJerbanMungen,  unb 
beibe  matten  ftd^  bie  fctttcrffen  Scrmirfe  baräber.  3Jocb 
gr$gere  Sefcbroerben  erboben  bie  ^rofeffanfeu  auf  bem  fbl* 
genben  Sfeicbtftage  ju  ttugäburg  t>om  3f.  1559  gegen  bie 
Satfaliten  tt>egen  Verlegung  be$  '9ieligion£'$rtebenä,  ft>o* 
gegen  aud)  tiefe  bie  fbtigen,  fo  jenen  an  3abl  unb  ®wid)t 
nidft  natbffonben ,  t>or brachen.  Da  aber  bie  $5ef<b»erben 
belbcr  S£|»eUe  nur  im  allgemeinen,  ob««  befonbere  Sknen* 
nung  ©on  fljerfonen  ober  ilbarfacben/  gejleflt  waren,  fo  gab 
ber  nunmebrige  Statfer  gerbtnanb  I.  ben  SBefdjeib:  „Da 
ba£  Äammergertcbt  jur  Jj>anbbabung  unb  Soflffrecfung  be* 
Seiigion&Sriebentf  t>on  1555  obnebem  feben  angemiefen  unb 
wpflfcbfef  fep,  fo  &äfte  man  ft<b  in  bem  gaffe,  bag  3e* 
manb  gegen  benfelben  befdjroert  unb  Dergetvalffgef  roerfce, 
an  baffelbe,  a(4  bie  eompefente  95eb$rbe  ju  menben,  unb 
feine  ^acbe  bort  anfragen"  2). 

Roleber  ©effalt  blieb  Sitte*  roieber  fo  jiemltcb  beifm 
Wten ,  unb  e*  toar  *u  beforgen ,  bag ,  ba  bie  «Prof  efianten 
fo  balb  nacb  bem  SKeligfon^grieben  gegen  bie  Slnorbnungen 
unb  SRanbare  betf  Äam merger tcbftf  fid>  aufrufen,  in  Sur* 
$em  letrf)t  roieber  eine  firmlicbe  Stecufation  beffelben  erfol* 

■ 


1)  De  Thon  L.  ig.    6alig  £iftotf<  ber  $rug*&urgif*<n 
Confcffion.  T.  5.  L.  9.  C.  1. 

2)  Lehmann  acta  pac.  relig.  X»  2.  C  -3. 


1  ' 

94  '  . .  Sttf^er. 

Ben,  ttrtb  man  ftcfe  netterDingä  ftt  Die  Seif  t>ot Dem  ©chmaf* 
l«CDif4en  Äriege  üctfe$f  ^ett  f<nnte* 

35ei  Dem  m  eben  Dtefetn  %af)tt  trfolgfen  ttblebeti  betf 
*Pab|?etf  <Paul  IV. ,  unD  Der  (Erhebung  be$  (SarbirtaW  frort 
9»eDict$,  unter  Dem  ftamert  $iu$  IV,  auf  Den  pdbffr 
lieben  ©fühl/  rourDen  Die  UntethanDiungert  fotgen  gortfefcung 
De£  dEonciltumtf  ju  £riDenf  tDteDer  ängefrtityft/  Die  bort 
©eften  Der  fatboltfdjen  gilrftert  aild)  feine  fotiDerticbe  6chmie# 
rigfeiten  fanDeti.  2ton  Seifert  §ranfreid)$  ttnlnfchte  man 
U&  Diefetf  mehr  aW  fe,  tt>eil  (Sabin 'tf  ^frtlehre  fleh  febort 
in  Dfcfera  ganjert  deiche  öetbreitef  /  UnD  Die  öffentliche  5Kuhe 
gef<fh*bef  hatte, 

©ie  3lnfttobigun4&$uffe  iburDe<km2Ö  föottfdibet  1560 
befartnt  gemacht,  toorin  erfldrt  tollrbe:  Dag  Da*  €onciIiuttt 
mit  niebffer  öffern  mieDer  anfangen  foerDe,  tirtD  feDe  93er* 
fdjiebung  aufgehoben  fep.  ©er  tydbft  fdnbte  ÜlUrttien  au$/ 
Die  Suffe  Dert  fatholffchett  unD  jwfeftorttifchett  SJrflett  iU 
ilberbringert. 

©tdnitftdurf  £öfiurf,  SSffc^of  bort  (ErmefdttD, 
ein  geborner  «pole,  berilhmf  Durch  DerfchieDene  polemifche 
©Triften,  hatte  Diefe*  ©efchdft  bei  Dem  fdiferlichert  £of* 
überfommen.  ^ommenDött  unD  ©elfinu*  foflfen  Die 
prote|?autifchett  DeUtfchen  $i!?ßen  jum  GonCiltum  tlnldbert, 
©iefe  maren  ebert  in  Den  Angelegenheiten  fotet  $arfbei  $u 
SRaumburg  Derfammelf,  um,  jum  35eweife  ihrer  lieber 
tinffimmung  im  ©laubert,  D/e  flugäbutger  Sönfeflßön  dufä 
1  flieue  gu  unterfebreiben*  ©a$  fonDerbarfle  bei  Dfefer  Sache 
toar,  Dag  Dreißig  3ahre  nach  Der  efcftert  €rfd>e(rti|ttg  Diefrt 
Gottfeflfton  man  Die  dchfe  SlUrfgdbe  betfetben  fehon  nicht  mehr 
bef?immen  fonnfe,  ©enrt  fle  fodt  felbf!  Unter  Suther'rf 
unD  SRelanchfon'tf  flugen  |U  ©Ittenberg  unD  atiDet* 
trirfä  untor  fo  beDeufenDen  Abweichungen  erfebienen,  Da§ 
man  nie  angeben  tonnte,  toeldje  Aufgabe  authenfifcb  fcp> 
fo  mie  ftd)  auch  nicht  einmal  mit  ©emtghet*  angeben  Idßf, 
-  weichet  Aufgabe  man  }u  Naumburg  Den  Sorjug  gegeben 
habe,  ©er  Sminglifcb  geftnnre et>urfilrfl  grfcDcrfcf)  »ort 
Der  9>fal$  wollte  nicht  Darf  Deuffche,  fonDcrn  nur  Da*  lateU 
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nifd*  gpempfot  berfelben  \mtttfd)telb«t,  toeff  Die  «u^bnlcfe 
tiefet  me&r  ftd)  feinem  ©pffeme  anpaffen  ließen,  wogegen 
frer  Jperjog  3or)ann  grieDeri cf)  &on  ©  ad) fen  eine  firm/ 
Itdje  «Proteffatfon  gegen  Die,  mit  tneler  QSu&e  gefertigte, 
EorreDe  |ur  Slugtfburger  gonfeflion  einlegte,  weil  Satin  ge* 
fagf  toilrDe:  t>te  ©fanDe  Der  ?art&et  fe^en  oon  D*r  €onfef> 
pon  feinerfroegtf  abgewichen,  aucfy  fepen  feine  SSerfdlfdjungen 
Der  Je(jre  vorgenommen  roorDen,  welc&eä  ju  unterfebreiben 
gegen  fein  ©ewigen  fep.  <£r  lieg  pc&  an*  in  Diefem  ©fdrfe 
fo  wenig  beDeufen,  Dag  er,  o&ne  SlbföieD  ju  nehmen, 
SRaumbutfl  ^erlieg. 


r, 

tien  in  31  au  m  bürg  ein,  fanben  aber  eine  fo  üble  Sluf# 
na&me,  tag  f&nen  niefct  atteta  SiiemanD  von  Seifen  Der  Surften 
jura  (Empfange  entgegen  fam,  fontern  fogar  Der  %ibtl  auf 
Den  Strogen  fein  ©efpirfe  mit  i&nen  trieb ,  unD  Die  f&nen 
beigegebene  SeDetfimg  ton  Trabanten,  i&nen  me&r  Die  ©e* 
(talt  oon  ©efangenen,  al$  ©efanbfen  gab«  3mar  liegen 
fid?  Die  3^^«  Die  $lnna(>me  Ded  pdbfHicben  $ret>e'$  unD 
Der  ?(nfagungtf'$uße  Detf  (£oncilium*  gefallen;  Da  ffe  aber 
Die  Sluffcfcrift:  dilecto  filio  (Dem  geliebten  ©o&ne)  lafen, 
fdjicftert  pe  Die  ©^reiben  föfort  mit  Dem  SeDeuten  ptAd, 
Dag  ße  Den  tpabfl  nfcftt  altf  Sater  anerfennten,  unD  er* 
fdrfen  in  einem  9lntwortfd)reiben,  fo  ft*  Den  Legaten  in 
t&rer  2Bo&mmg  juffeflen  liegen:  „€$  feg  fftnen  unbegreiflich), 
wte  Der  $ab(f  ifjnen  3?untien  jufdjtcfen  mrfgt:  ob  er  Denn 
glaube,  Dag  pe  i&rer  Religion  wieber  entfagen,  unD  Don 
Der  2iug$burgffc$en  €onfeffton  abfallen  foHfen?  Slu$  gewicr)* 
tigen  Urfacr)cn  bitten  fie  per)  Der  p^bfllicften  ©ewalf  unD 
©tenfftarfeit  entriffen ,  unD  Die  ©emeinftbaff  jener  f)offdrti# 
gen  ©elfter  öertaffen,  Die  nicr)t  €&ripf  €(>re,  fontern  if>re 
#or)ett  UnD  Sftacfct  &u  erweitern  fugten.  33a  Der  «Pabft  fein 
Seit  fcabe,  Sondlien  autf jufdjreiben ,  fo  Wnnten  ffe  per) 
nfd>f  entfcbliegen ,  feiner  (ginlabung  @er)<Jr  ju  geben.  €tf 
fei)  fonDerbar,  Dag  er  pd>  jum  ©d)ieD$rid)ter  Der  Äirc&en* 
3nungen  aufwerfe,  er,  Der  Docr)  Der  Urheber,  aller  3rrungen 
rcare,  onD  fti^ter  Der  ®ar)r&eit  ?epn  wolle,  Da  Docfc  SRie* 
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manb  bie  ÖBa&r&etf  graufamer  anfalle   un&  fceradjfe, 

al*  et  k.  " 

9lu$  bem  faiferlfcften  ©efanbfen ,  t>er  bie  ©ntobung 
t>cr  SRunticn  unterer  &atte,  gaben  fte  jur  Antwort:  „fcor 
mehreren  ^a^ren  ftyon  Ritten  fte  ein  freie*,  djrifUicbe*, 
unb  allgemeine*  Soncilium  nacbgeftscfyt,  auf  meinem  ntd>t 
ber  «pabft,  fonbern  ©otte*  ffiorf  attetn  al*  SXic&ter  anerfannt, 
Die  «ifcbdfe  i&re*  «Eibe*  unb  i&rer  Wicfrten  enrtaffen,  unt> 
tie  proteftantifd)en  ©tinbe  eine  entfcfteibenbe  Stimme  &a* 
ben  würben.  Slflein  au*  ber  S3uCTc  t>om  29.  Siotcmber  er» 
gellte  flar,  tag  ba*  alte  (Eencitium  t>on  Orient  fertgefefct, 
unb  auf  folc&e  Art  feine  ton  Den  Dorgefdjlagenen  Sebingun* 
gen  werbe  erfdflt  werten ,  we*&alb  fte  fiefc  au$  auf  tiefet 
Goncilium  nid^e  einladen  finnfen." 

®o  wußte  man  boefc  wenigen*,  »efftn  man  ftd)  &itt*. 
fltylicfc  be*  6oncilium*  t>on  Den  proteffantifc&en  ernten  |U 
terfeben  fcabe, 

©e*  Staumburger  (Eontenf*  ungeat&tet  fuhren 
tnjwffc&ett  t>ie  flJrebiger  forf,  fc^rffrifc^ ,  unb  auf  Den  «an* 
jeln,  einander,  {u  terfefcem,  unb  auf  biefe,  fo  wie  auf 
<pabft  unt  Äat&olifen  ju  Wimpfen. 

«pdbftiicfoer  Seif*  würben  bie  (Etnlabungen  |u  bem  €on* 
dlfurn  bei  einzelnen  £ifen  forfgefefcf.  ?lud)  ben  ?afrtar*en 
be*  Orient*,  bon  sDfo*fau,  unt  fogar  ben  C&ritfett 
Sletfriopicn'*  würben  fc&rfffli^e  Einlabungen  jugefentet. 

Wm  15.  Sanuar  be*  3afcre*  1562  würbe  bie  erfle  ©ef 
neral*6ongregation,  unb  am  18ten  bie  erfle,  ober  fcielme&r 
al*  gortfe$ung  be*  abgebrochenen  Sonciltum*  genommen, 
bie  17te  ©t&ung  gehalten,  bei  welcher  ftcb  102  35ifcb$fe, 
o&ne  bie  Legaten  einfanben.  3n  ber  18ten  bcfcfydftigte  man 
fiö)  mit  bem  SSerjeicbnifie  ber  verbotenen  SBifdjer,  unb  mit 
Bewilligung  eine*  fixeren  ©elcit*  fiir  bie  *prote(?dnten' 
welcbe*  in  ber  weiteren  §orm  au*geffeUt  würbe.  £jn  ber 
19ten  unb  20ffen  würbe  9Nd)t*  entfc&ieben,  weil  man  tie 
SInfunft  noeb  f  *>rerer  SBifdtffe  unb  Wgeorbneten  abwarten 
wollte.  3>ie  uifle  fcatte  bie  6oramunion  unter  beiben  ©e* 
ftalten,  bie  22(!c  ba*  SOJegopfer,  bie  23ffe  unb  24(?e  bie 
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gacramenfe  Der  *Prieflert&eih<  unb  Der  <?h*  jum  ©egenffanDe ; 
Me  25ffe  unb  le^te  machte  Den  SJefcblufi  mit  Dem  Steinig 
wngtforte,  Veit  Silbern ,  Der  Verehrung  uttt>  Anrufung  Der 
^eiligen,  unb  mit  Den  Slblafjcn,  unb  ^afte  am  3ten  unb 
4trn  ©eccmber  1563  ffatt. 

£egaten  utit>  flJräftbenten  toaren  flnfangtf  bie  Gar* 
&in4le  t>on  SJ?antua,  Seripanbutf,  ^> o f t u ^  unb 
Stmenetta  bom  <pab|te  ernannt  worden.  SlleJ  aber  er* 
fttreram  2ten  unb  ©eripanbutf  am  17ten  W&vi  1563 
mit  Joöe  abgingen,  nwrben  Die  Ctarbinile  STOoronutf  unb 
Dla&agtero  an  ihre  Stetten  eingerüefr.  Saä  Soncilium 
DurDe  unter  35eifall$>3urufungen  CJlcclamationen),  nach 
Brife  Der  alten  Concilien  bon  Dem  CarDtnal  uon  Lothringen 
tyMIoffett,  »eiche  mit  Den  ©orten  enbigte:  //t»te@  fft  Der 
Slaube  ber  954ter  unb  ber  s?lpo(M,  bieg  ifl  ber  ©laube  ber 
Ortbebojen."  hierauf  folgten  bie  Unterfdjriften  DerSdfer, 
W  auf  255  beliefen;  ndmltch  bier  Segafen,  jmet  6ar# 
fcmile,  Drei  «Patriarchen,  25  «rjbif^fe,  168  %ifd)ife,  39 
3e&oHm<lchtigte  abmefenber  Sifcfydfe,  f<^en  Siebte  unb  fte* 
fctt  &rben£#(3enera(e.  2a  man  Die  Unterzeichnung  ber 
SbgefanDten  ber  zeitlichen  Surften,  um  ber  Annahme  ber 
kläffe  De*  (Eonciliumtf  in  ihren  JanDen  fiebern  Eingang 
jitberfdjaffen,  gleichfalls  mdnfchte,  folche*  aber&egen  93or# 
iug$|ireitigfetten  ©djroterigfeifen  fe$te,  fo  brauchte  man  baä 
9u4funfttfmitte(,  biefe  Unterzeichnung  auf  bier  befonbere 
llrftmoen  fertigen  ju  laffen.  Spanien*  ©efanbfer,  ©raf 
»on  ?una,  »eilte  nur  mit  bem  Vorbehalte,  wenn  ber 
ÄJntg  t>on  Spanten  feine  Suftimmung  gebe,  untergebnen. 
Sie  fran&ipfcfcen  ©efanDten  hatten  ftch  für}  borher,  Unju* 
We&enheit  fcorgebenb,  nach  Venedig  jurdefgejogen.  ©er 
?ab(t  genehmigte  unb  bef? itfigte  Die  SJefd^lilfie  beä  (Sonci» 
kmi  Durch  eine  Sülle  Dom  26.  Januar  1564,  »eiche  ju# 
glnch  »on  allen  SarDindlen  unterzeichnet  »urbe. 

S5on  Deutfchlanb  hatten  ftch  nur  einige  fcifdtffe  bei 
tem  fconciltum  eingefunDen,.»eil  ftch  anDern  Damit  ent> 
fchulbtgten ,  Dag  fte  ftch  n?egcn  Der,  im  JanDe  ^errfc^enDen 
Unruhen  unD  93er»irntngett  Don  ihren  Si$en  nicht  entfer* 
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nett;  unb  bie  f feiten  anvertraute  beerte  ni(ftt  vertaflen  2>ilrf# 
ten ,  ju  einer  Seif ,  wo  t>on  bew  geirtben  ber  Äirdje  «Hie* 
ju  befürchten  (?ebe;  welche  (Ertffcbulbtgung  auch  M  tflttnb 
anerfannt  würbe.  3ebocb  hätten  meferere  eine  gewtffe  Wn* 
jabl  S£^eo(D9cn  mit  ihren  SJoffmaibten  gefebieft«  unter  wel* 
eben  befonberä  ber  tenifemte  ^etrutf  Sanifiu*/  3*f«if/ 
genannt  ju  »erben  fcerbienf. 

SRit  geierlicbfett  mürben  bie  Sefcbluffe  be$  Sbncilfumrf 
t>erMnbet  in  ffienebig,  «Polen  unb  (Portugal.  Sintg 
<J)b*ltpp  II.  fügte  ber  Serfiinbfgung  berfelben  in  ©panien, 
in  ben  Siieberlanben ,  in  Stapel  unb  Sicilien  eine  auf  ge* 
wiffe  ©iefciplmarfipunfte  bezügliche  (Einfcbrdnfung  bei/  um 
bie  ©ereebtfamen  feinet  JKetcbetf  ju  verwahren,  ©ureb  ttn* 
nähme  beef  Soncilinm  »on  Spanien  unb  Portugal  wur* 
ben  bemfclben  bie  wefllicben  £dnber  beiber  £emt*pbdre« , 
ein  &beü  ber  närblicben  ?<$nber,  Ofiinbien  unb  mebrern 
afrifanifeben  Mnber  unterworfen,    gär  ©etttfcblanb  gab 
tfatfer  SRajimilian  II.  batf  Serfprecben,  bie  IBcfc^Iuffc 
fce$  gonciliumtf  befannt  machen  ju  laflen,  welche*  auch  jit 
«iugäburg  feierlich  gefebab/   jeboeb  f<fct*  ntan  f?<b  gegen 
bie  Einnahme  gewiffer  ©ttfciplinar*9Junffe.  ©eegleidjen  wur* 
ben  fle  ton  ben  befonbern  Äircben  Cer  Station,   unb  auf 
verfebiebenen  ba  gehaltenen  doncilicn  angenommen/  berge* 
ftalt,  bag  bie  verbefierfe  Äircbenjudjjt  &afelb(J  fajl  burch* 
gdngtg  in  Uebung  i|f,  nur  bag  man  baö  95erbot>  mehrere 
3)frilnben  in  einer  ^Jerfon  ju  vereinigen,  ftcb  nicht  wollte 
gefallen  laffen,  »eil  eine  folche  Bereinigung  ben  gürff'SSi* 
f^fen  eine  grigere  Stfacbt  an  £anbcn  gebe ,  ben  ©ettalt* 
tbdtigfeiten  ber  teuerer  öbftanb  ju  leifien. 

©ag  bie  profeffantifeben  ^tdnbe  be*  SXeicbetf,  fo  Wie 
fie  nie  ju  bewegen  waren ,  9lbgeorbnete  au$  ihrer  SRitte  auf; 
biefe*  Soncilium  $u  fehiefen,  auch  bcjfen  95ef<bWffe  nicht  am 
genommen  haben,  ferfiebt  (Ich  von  felbft. 

5Ba$  granf  reich  betrifft,  fo  würben  bie  bogwatifchen 
Cntfcheibungen  beä  Gonctlium*  von  Orient  bafelbfJ  f?et$  mit 
eben  ber  <E^rfurcf)t  /  wie  bie  ber  allgemeinen  €ontiüen  auf* 
genommen,   3fefcoeb  verbtnberfe  bie  Sf&tigin  SRutfer,  £a* 
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f&arina  eott  $t*!bliit  bie  ßefe£licbe  93erftinbigung  Der 
Jlnnotyne  Dfi  £oncilura£,  »efl  in  bemjeifren  Die  (EommcnDen, 
unt>  mefrere  'anbere  beffe&enbe  ©ebWudbe  berbammf  ntit* 
tot  £ie  fhtnjififcbe  @ei|ilicbfett  Derlängte  ouf  mehreren 
Scrfaramlungen  Die  jjjefantttmacbung  jur  SSottjiebung  Nr 
äef*Iuffe  ötefc^/epttcUtMitt^  Ätfnig  JjJ  einriß  IV.  ließ 
autt  cir«  jÖerorltnund  &icinS6cr  an  Da*  «Parlament  ju  «Part* 
erg^en ;  ollem  Diefer  ©ertc^f^of  Derroeige'rfe  bt*  einregi* 
firirung  Detfelbets,  fo  baj}  Die  ÖtftipKitar  *  ©cfcf)hlffe  be$ 
(loncütum*  feine  ©efefcfraff  Wfelbji  fcaben ,  roenn  glctd)  Die 
$rot>mcial*€ontflien  ben  größeren  £b*it  tiefer  SScrfftgtm* 
gen,  als  mit  Dem  ©eiffe  ber  alfen  (Sanontf  einfKmmtg  ange* 
Hammen,  unb  Deren  genaue' $3cobadjfung  befo&left  fjabcnl 

6o  ewbigfe  Da«  €enctltum  Don  Srtbenf,  mltyt  M 
M  lefcfc  itnmtnifti)*  iti  Der  cbtiffltfcben  23elf  befannt, 
«üb  alef  fokfre*  Don  4&cn  fafbolifeben  aireben  asiertwnt  ifh 


Umfonft  madjen  bie  ©egner  Der  ftlfgemeinbeif  bef* 
felben  Die  Sinmenbung ,  Daß  unter  Den  255  jur  Untergriff 
fcrfammelfen  35<Sfern  182  italienifcbe  95ifd)öfe  ficf>  befanben. 
Siife  SSerfammlung  Daber  me&r  eine  <2t)nobt  berf  tyabfit* 
unl)  Der  3^tiencr  ju  nenne«  fej),  al$  ein  allgemeine*?  Don 
trn  Keprdfetttanten  Der  ganjen  faf&olifcben  SBelf  abhalte* 
toi  Sonciltum.  Mein  auf  Dem  erften  Soncflium  Don  5Rt> 
tfo,  töeldjetf  ebne  SBiberrcbe  Don  allen  d)ri|flid)en  <par* 
treten  aL*  allgemein  anerfannt  toirD,  toaren  Die  518Der# 
fammelten  SSifer  fall  (auter  Orientalen/  unD  Don  Dem 
fibenblanDe  fanDen  fieb  nur  Die  Drei  £egafen  Detf  $abf?e$ 
ßpltefler,  nebfl  wenigen  anDern  ein;  unD  ba$  erfte  (Eon* 
cilium  Don  (Sonff  an  tinopel,  niebt  minber  DurcbgebenDtf 
aW  ifumenifcb  beffanD  nur  au$  Orientalen.  2)aß  ein  <£on< 
cilium  ifumenifcb  fei)/  n>frD  nicfjf  Die  Slnmefenbeif  aller  %>i* 
febife  erforberf  ,  jbnbem  nur,  Daß  folebe*  bei  aßen  ange* 
Ht,  unD  alle  ^ie^u  einberufen  fegen.  Siefen  ttar  Der  gatt 
bei  Dem  StriDentmer  Goneilium,  auf  welcbem  ftd)  nebff  Den 
italienffcben  Sifcbifcn  au*  fpanifebe,  portugiftfebe, 
franjiftfebe  unD  Die  mit  Den  2?6llmacbfen  t^rer  SMfdtffe 
Ebenen  beuff^en  £(>eologen,  alä  MgeorDnete  befam 
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ben;  ne 6(1  tiefen  maretj  6  gri>cf|i  f&rQlfQStt,  2  aui  $ ii 
itn,  12  aut  Ungarn  /  einer  auf  Siemen,  f au*  €roa« 
tiett/  3  auä  3rrUnt,  einer  au£  Q£nglan%,  unb  S  atuf 
3Hprien  anwefenb.  x  Siefe  pt&ltttn  wurtfen  von  fbirat 
abmefenben  torfgenoffen  al$  bie  Vertreter  t>er  übrigen, 
fo  auf  bem  Soncilium  ju  erfc&eineV  ier&toberi waren,  an# 
gefe&en,  unb  atte  galten  b?n  auf  bemfelbetr  enff^etenert 
Je&rpunfte«  i&re  3$ei|iimmung. "*      "''        ^    :  " 

5Kan  wenbet  ferner  ein,  bie  «püottffanfett  fepen  auf 
berafelben  unge&iJrt  oerbammr  Worben. ' 

Sie  proteftontifefcen  gtfrffrn  fammf  iftreii 'Itytobgeti 
ftnb  me&r  a(ö  einmal  auf  batf  Conctlium  efngefaben>  ibnett 
fieberet  ©eleif  autfgeferffgef  unb  i&nen  aller  nnJgltdjcr  Sor# 
febub  vettoißen  Worten.  ©a§  fie  ^i^l  erfc^ieneti,  »ar  \u 
biglid)  ff>re  ©#ulb.  3b*e  eiaubcn*Sefnmtmffe  uni)  S*«f* 
ten,  bfe  t&re  ©rimbf^e  entgelte» >  j»ar*tt  ta,  bot  #4nben 
ber  fB&tct,  mtb  von  biefen  genau  burebforfebt  worben,  efce 
man  ju  i&rer  SSerDararaung  feferrtf.  3«ten<  waren  alle  tyre 
Steuerungen , ber  2lrt,  baß  fie  fd)pn  in  frtf&eren  3abrbim# 
berten  von  3rrlef>rern  jum  Sorfcbein  gebracht  <  von  Ver 
$ixd)i  {um  vorautf  verbammt  waren.  2Bte  war  »on  Ven 
prpje(?antifcben  &()cologen  ju  erwarten/  ba§  fic  frd^  mit 
ber  aUgenvetnen  Äirclje  vereinigen  würben,  bie  bei  ben  un* 
<er  t'bneu  felbff  entffanbenen  3rrungen  nie  jur  (Einheit  fom* 
men  fonnren? 

)  «Iber  wie  fonnte  ber  3JabfT,  aW  ber  beflagte  Sbeff, 
altf  JXic&rer  auftreten.  Sollte  baä  Oberhaupt  ber  Sircbe 
tiic&t  9tid)terf?elle  vertreten/  fo  fonnten  aueb  bie9Jartif|ilar£ir» 
eben  unb  bie  fat&olif*en  33ifcbi$fe,  bie  mit  bem  «pabffe  fid» 
ju  bemfelben  ©lauben  befannten,  feinen  £(>eU  an  bem 
Concilium  nehmen.  3Ber  fottte  benn  biefe*  jttfammenrufen, 
wer  ben  SBorfty  &aben,  wer  foHte  ftd)  verfammelii/  wer  bie 
Cntfdjeibung  geben  ?  €twa  bie  teuerer,  bie  unter  ftd)  ff lb(l 
mebt  einig  waren?  2Bo$u  bann  ein  Goncilium?  Sollte  ber» 
jetiige,  ber  einen  Slnbern  au$  feinem  uralt  ftergebraebfen 
#eft$ffanbe  verbrängen  will,  nf d)t  $tir  Wecftenfcbaft  vor  ffie# 
nebt  &u  tfellen  feijn?  ®a$  SSerfabren  be^  Uribentiner  ?on> 
cUium  fdmmt  gan{  mit  jenem  ber  JltefTen  Concüien  ilber<? 
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Sie  SWeuarcben  unb  mehrere  SBifcWfe  foatten  md)f  aU< 
\(\t  rdiif  9l6fid;fcn  /  ba$  ©piel  ber  ftinfe  unb  2etbenf*af* 
ff«  n>ar  nur  ju  fidjfbar,  wie  fann  man  ein  @ewi*t  auf 
Die  Simjebnng  p&  fee  U.  ©eiftetf  legen  ? 

3ugegefcen,  Daß  Die  SeiDenfcftaffen  beinabe  »beratt  ihre 
ft;rrfcbaff  üben,  baß  (Efrrgei;,  <Eiferfucf)f ,  mit»  andere  weit« 
tobe  ;'tbfid)tcn  aud)  tu  ba$  £eiligt(>um  fiel)  unter  £rugge* 
ftairen  einftyeicften  Minen,  fo  ftnbef  tiefe  Cinwenbung  aud) 
IWn  Die  erffen  allgemeinen  goncilien  Qtatt,  wo  bei  Den 
8iftWfen  Diefc  befonberen  ?lbfid)tcn  me&r  altf  einmal  borge* 
brnföt  §n  ftaben  fdjeinen ,  unD  Dennod)  werben  bfefe  Don 
ben  JJrote(?anfen  angenommen.  Slbgefefcen  DaDon,  Dag  bie, 
Mf  Dem  Goncilium  ju  Orient  anwefenben,  93tfd)ife  unb 
Steologen  eine  SSerfammtung  Don  TOännern  waren,  bie 
fty  bur*  $rjmm;gfeif  utib  53iflenf*aflr  gan$  befonDertf  au$* 
Inneren,  fo  (lügt  fld>  bie  Unfrmjlidjfett  ber  Ä't'rc&e  auf 
M«  SJer&eigung  bed  Sobnetf  ©ottetf,  unb  ben  befonbetn 
<f>r  t>on  30m  t>eriiel>ene»  e<*u&,  bag  au*  troö  ber  Reiben* 
ffaffen  Der  bon  3bm  ertod^lfen  ©erzeuge  Dur*  bie  Jen* 
fung  Der  ewigen  3Bef$beif,,  bfe  Don  3l)in  gelehrten  fyeiW* 
nubrfjctfcn  bon  einem  ^Rentenalter  Dem  anbern  in  t&rer 
Scin&eit  überliefert  worben  finb,  unb  bi$  an  ba$  (Enbe  ber 
2ü$e  »erben  überliefert  »erben ,  o&ne  bag  baju  eine  inbi* 
rituelle  3nfptration  unbebingt  not&Wenbig  wäre. 

©ie  Sifer  be$  Gonctliumtf  waren  meiffeitf  ©dibünge 
nnD  g*mei*ler  De*  ^abfferf,  bie  bon  Dem  SBinfe  De*  tö> 
nifcjen  £ofe$  abgingen  ?  ftc  entbehrten  Der  n ätytgen  gret« 
brit,  in  Dem  ber  bci'K  @efjt  bon  SKorn  na*  Srient  im  gell* 
eifen  überbra*t  würbe. 

gdr  biefen  fcdmif*en  unb  frtütalen  Vorwurf  ift  man 
W  je$t  Den  Mttt  f*ulbfg  geblieben.  (Eine  f*lagenbe 
Verlegung  Deffclben  gtebt  ber  einzige  Vorfall,  Dag  ber, 
»on  ben  fegafeu,  tU  £e&rfa$  »orgef*lagene  Antrag:  „ber 
fep  über  batf  Cenciltum"  Don  ben  Aitern  f?anDf,aff 
jyrücfgcwicfen  würbe.     SBenn  ber  apofIclff*c  Stuhl  an* 
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feinet  Seif«  Corfcjjlige  an  Da«  &ncitfum  gefangen  lieg, 
unD  Die  934f et  darauf  9ticffi#t  na&men,  fo  war  Dfefe«  $an| 
<n  Der  ÄrDnifflg.  ©aß  aber  tiefe  feine  9RaggebenDe  95e* 
fefcle  waren,  er&effet  au«  Dem  Von  Sarneffu«  unter- Dem 
25.  STOal  1546  unter  $aul  III.  ah  DfttJegatett  ergange« 
nen  ©c&reiben,  tvorfn  er  ju  erfennen  gie6f,  tag  Die  p&bfl* 
liefen- «nfrdgfe feine  Sefe&le,  fonDern  mir  Staf &fcbldge  fVpen, 
Mmft/  wenn  mehrere  Urteile  gegen  einander  gehalten  roiir* 
Den,  man  Depo  letzter,  tva«  Da«  55ef!e  fep?  befc&ließen 
Wnne, 

*         •  * 

©elb#  Die  in  Den  Gongregafionen  vorgefallenen  Sfret* 
«gfeifen  jeugen  von  Der  grei&eif  Der  SeratfcenDen,  unD  auä 
Den  tiefen  De«  €pncilium«,  tote  au«  Den  Briefen,  welche 
ipallavicini  feiner  @efd)t$fe  Deffelben,  efngejtreuet  &at, 
ge(>r  frervor,  Daß  einem  3feDen  gefJatfef  tvar,  iva«  er  für 
not(>n>enDtg  unD  Dem  @emeinn>o&le  jufr<fglic&  ftnDt,  vorju* 
tragen ,  unD  Dag  Diefe  grei&eif  bi«  $um  €nDe  De«(£onciMum« 
unbenommen  geblieben  t(f, 

Ber  Servifen  *  *provfajfal  Don  SeneDig,  gra^aolo 
6  a  r  p  i  verfaßte  eine  @efd)id)fe  Diefe«  Soncflium«,  m  mh 
c#em  Der  $abft,  Die  35if<ft$fe,  Die  &ird)e  fefbjl  mit  Den  ge# 
fcdfftgjlen  Sarben  gefcWDerf  tverDen.  Slttein  t«  iff  Darge* 
tfjan,  i>aß  er  Der  <Salt>ini'fd>eit  Jeftre  fe&r  jugef&an  war, 
unD  Don  feinen  eigenen  9D?ffbriSDew  me&rmal  roegen  irrgtiiu 
biger  Senfarf  angeflagf  ivurDe.  3n>etmat  fdr  Die  fletnett 
Si«t1)i5mcr  3D?elopofamo  unD  SRola  vorgefcfylagen,  tvur« 
De  er  au«  gegrdnDefem  S3erDad)te  tvegen  feiner  SSerbinDun* 
gen  mit  Den  3ieuerern,  unD  Diefen  gletc&lfimmfgen  65runD# 
fdgen  Don  Dem  apoftolifdjen  Stuhle  juriefgeroiefen.  ©iefe 
9lu«fd)li*ßungen  erfüllten  fein  @emut&  mit  SRacDe,  meinem 
©efu&le  er  in  fefner  ©efcOictyfe  Den  Dollen  3äge(  fliegen 
lieg*  3&m  entgegen  (Teilte  Der  (SarDinal  93alfavictni  feine 
©efcftcWe  De«  mimlicfjen  Goncilium«  in  italientfc&er  Spraye, 
tmD  tviDerlegfe  Die  2>ertäumbungen  Sarpi'«,  Der  aurj)  &eufe 
uod)  von  Den  gcinDen  Der  faf&olifcfjen  Äircbe  aW  ©ewifct«* 

mann  genannt  wirb ,  mit  ftcgcnDen  35etveifen. 

<  ■  - 


■ 
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Sie  fogetHtmtte  Reformation  n>ar  um  biefe  Seit  aucb 
in  feir  fpanifcbeu  SRteDcrlanDe  eingeDrungen ,  unD  §atte  Da* 
MM,  ungeacbtef  Der  flrcngen  ©frafeDicte  SarTd  V.  gegen 
je*e3Mgiün*3?eueriing,  feffenguß  gefaßt.  Vftiltpp'tf  II. 
fcaite  unD  nacbfubttflofe  Siegierung&erunDfifce,  t>ie  Strenge 
liufc  Unfiws&cif  feiner  Stöim'fter,  Die  geheimen  Umtriebe  Der 
*pr(?tc|ianten  utiO  Die  (Einführung  Der  ^nquifttton  entjunDe* 
ren  Die  glamme  Detf  Slufrubrtf  in  allen  ©emiltbern,  unD 
We  föieberlanDe  wurDen  Der  ©cbauplafc  eine*  langwierigen 
uno  graufamen.Ärtegetf,  welcber  JjoüanD  fdr  immer  Don 
fcrfpamfcben  $Ronard)ie  abriß,  unD  Den  €alDini$mu$ 
i»r  berrfcbcnDen  Religion  Cafelbft  machte.  ©elbjl  in  Den 
faiferlid)  jfierreiebifeben  (ErblanDen  breitete  ficb  Der  $rotc 
|?a»ttfrau$,  befonberä  unter  Dem  ?(De(  unD  Den  fytyevcn 
6t4nDen  ungemein  au$,  unD  nur  unter  großen  Hnflrengun* 
ge»  gelang  ed  Dem  statfer  SRaffmtltan  IL  unD  feinem 
Dtadjfolger  SuDolpb  De«  weitern  gortfebritten  Deffelben 
unter  Dem  Solfe  ©tbranfen  ;u  fefcen. 

3«  DeuffcblanD  bewerfen  ftcb  inDefien  Die  Stoiffig* 
reifem  unter  Den  *Protcf?airten ,  unD  fo ,  wie  Die  fatbolifcben  v 
Stande  l^re  lufbcrifdjen  Untertanen  \w  reformiren  fuebten,  . 
fo  faf)  man  jegt  Das  neue  ©cbaufpiel,  Da§  Die  Reformator 
re»  fub  uuf  etf  *f  nanDer  felbff  reformiren  wollten,  £er  @bu?' 
fdrfi  grffDerfcb  III.  Jbon  Der  «fall  bafte  ftcb  iffentlicb 
I«  taUiuifcben  Izfyu  befamtf,  unD  war  fo  fefi  Darauf 
beertet/  tag  er  Durcb  feine  SJorfleßungen  DaDon  abjubrin* 
§e»  »dr,  foüDern  felbft  in  einem,  fürs  tjor  feinem  £oDe 
%faßren,  ©lauben&Sefenntniße ,  Den  Catointtmitf  eigen* 
Wn&ig  unttrjeiebnete.  ©ein  ©obn  unD  9lacbfo!ejer  in  Der 
fyuwwlrb*,  JuDwig,  Dagegen,  ein  eifriger  {utberaner, 
führte  Daä  fufbertbum,  mit  Vertreibung  Der  calofnifeben 
VteDiget  unD  ©djiiHebrer ,  ftieDer  ein,  wofür  nacb  feinem 
Sotabeffett  SruDeto,  3 o bann  (Eafimir,  alß  93ormiInDer 
W  jungen  $rmj«n ,  grieDericb  IV.>  Die  Vertriebenen 
iurilcfrtef  /  unD  feinem  WfiuDel  eine  ganf  calDinifcbe  (Erjie* 
N§  geben  lief.  < 

Ilm  Dem  wetteren  Einreißen  Der  caft>inifcben  ©eefe  ei* 
w»  fetferi  $artim*&itg*gen;  jn  fc$cn,  unD  äffe  Uneinigfatcn 
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in  SKeltgton^fac^en  }u  beben,  befcbloffen  bte  orf&obo]c*lufbe* 
rifdjen  Surften  mit  bem  <£burfiirflen  Wuguf?  *on©ac&fen  an 
ber  ®pf£e,  tte  <Jd)fen  ©oetimenfe  ibrer  gonfeflfton  ju  fammeln, 
unb  fold)e  al$  l>ie  ©nmbole  unb  SRorm  t'brerf  @lauben$  auf 
efefge  Seifen  feffyuffellen.  Der  rotfrtembergifcbe  <Prctoger, 
3afob  ftnbred,  ncbff  einigen  antern  £beo(ogen  erziel* 
fen  ju  bem  €nbe  ben  9luffracj,  eine  Sammlung  tlüetf  bcffen 
|u  fceranffalfen,  n>a£  unter  ibnen  tte  grf§fe  flnt&enfieitdt 
baffe,  ©iefe*  SBerf ,  triebe*  bie  Sluffdße  *erfd)iebener 
SBerfafier,  unb  unter  »erfebiebener  Seitangabe  ent^lf,  un& 
unter  bem  tarnen  6oncorbien<3orme!  befannt  \ft, 
ttmrbe  ton  ben  gdrftet!  unb  Sbeologen  me^rmatö  burebge* 
fefjen,  Derbeffetf  unb  umgearbeitet,  unb  fottfe,  nebf!  bet 
ddjfen  unDerdnberfen  Wugtfburgiföen  gonfeffion  unb  beren 
Apologie ,  ben  ©cbmalfalbifcben  Slrfifeln,  unb  ftttber'* 
großen  unb  fletnen  &afecbi$muä,  al$  unabdnberU'cbe  diidbu 
febmir  in  @Iauben*facben  gelten,  »elcbetf  \t%t  Don  allen  gur* 
flen  unb  Ideologen,  unb  ju  allen  folgenben  Seifen  t>on  je# 
fcera  Sbeologcn  fottfe  untertrieben  »erben,  ©te  feierliche 
^Promulgation  be$  (Eoncorbfen*35ucbrf  gefebafc  bureft 
ben  Gburfurffen  Wuguf?  am  25.  3um  be$  3a^re^  i580, 
a[$  bem  3a(>rei>fage  ber  erften  Uebergabe  i&rer  €*nfefftott 
auf  bem  3Jefcb$foge  ju  Slugäburg.  iDatf  gebrueffe  <E;rem# 
plar  mürbe  nodjmaltf  Don  ben  brei  toelfltdjen  e^urfQrffett/ 
22  gärffen,  eben  fo  Diel  ©rafen,  unb  :35  tydlt  Äeidjtf* 
tbei!$  anbern  ©fäbfen  wiferjetcbnef.  ©tefe  ©ebrift  mal 
bie  legte  Qrnffc&eibung  in  ©laubentffacfcen,  fo  ton  ben  tu* 
f&eranem  gegeben  worben  ifh  2Jle&rere  gilrflen  unb  ©fdbfr, 
bie  inägebeim  $um  6afDint$rau$  dbetyfngcn;  Derfagfen 
jeboeb  bie  tlnferjeicbnung  ber  <£oncorbien*gormel,  unb  bfe 
©nmpfome  einer  bafbigen  iffentlicben  Trennung  ber  bttben 
prefefanfifeben  Jjaupfpartbeten  jeigten  ftd>  unDerbolen,  t»o* 
Don  fie  lebfglid)  polirifebe  SKutfficbfett  no*  jurücfyteffen. 

Siefer  3tDf(fe  ungeachtet  f$lug  ber  *profeftanttömu$  in 
©eutfcblanb  tiefere  SPurjeln,  unb  gewann  grdgere  ttulbeb* 
nung.  JMe  25iäff)umer  Sfcagbeburg,  £albcr4ff«bf, 
Bremen,  Jflbecf  ic.  Ratten  $ur  Seif  beö  SXeUgion&grie* 
ben*  fd)on  größtcnfbciltf  prof  oftantiftyc  ®omfapffel„  Belebe 
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na*  bem  Ableben  ihrer  95if<*ife  bereift  Jffenfüeh  ihrer  fte* 
lifltwi  |ugctbane  ©ubjerte  |u  Deren  SRacbfolgern  erwählten. 
SMefe  blieben  etat  jenem  grieben  ju  golge  in  bem  unge* 
fhlrfen  Sefige  J&rer  SBurben  unb  (EinfiSnfte.  9lun  aber  er* 
gab  ftcb  ein  Satt  gan$  neuer  ttrt#  welcher  für  bie  Äatholi* 
fdjeo  um  fo  bebenflieber  war,  weil  bal  gegebene  SSeifpiel 
leicfjf  Rubere  für  SRachabmung  reijen,  unb  bei  bem  ebur* 
fürffftc^cn  €offegtum  ben  «Profefranfen  hMwrch  bal  lieber* 
gen>ic^t  gu  £beile  »erben  mugfe.  JDer  Sburfürfl  @eb* 
&arb  t>on  ££ln  niralid)  traf  äffenffuty  jur  reforrairten  Sir* 
4e  äber,  unb  »crmdhlfe  ft*  mit  Slgnel,  Srdpnn  Dan 
2Banlfelb,  Ganonfflin  bei -&ifUi  Sirrilheim,  mit 
»elcher  er  ftH)n  fchon  efn  geheime*  Siebel&erfWnbnig  ge# 
pflogen  b^tte.  Z)a  er  jugleicb  im  95e(t$e  bei  ßrjtfiffel  fleh 
|u  erhalten  gebaute,  fo  trieben  bie  fatboltfcben  ©omfapt* 
tnlofen  nach  langem  Sägern  in  bfefer  Ueffeln  Sache  einen 
Sanbtag  na*  Ä*tn  aul,  auf  meinem  einmütig  befchloffen 
fcurbe,  tag  Der  <£b"rfätf  wrmrfge  ber  Äilnifchen  grblanbl* 
Bereinigung  obne  (Einwilligung  bei  Äapftell:  unb  ber  ©tdn* 
be  ju  einer  folchen  eigenmächtigen  Steuerung  nicht  befugt  ge* 
Riefen.  Urafonft  waren  bie  Abmahnungen  bei  Äaiferl  unb 
iPab|tel.  ®ebhart>  befefhgfe  ftch  in  33onn,  bagegen  au* 
bal  JDomfapftel  fleh  rüjlete,  unb  naebbem  bureb  eine  p<Sbff* 
tiefte  95uffe  t>om  22.  Sföärj  1583  bie  förmliche  fycommunf* 
cattorn  ttebß  €ntfe$ung  t>on  bem  Greifte  unb  mit  ben  ba$u 
gc^rigen  Stiteln,  9lmt  unb  2Biirben  erfolgf  mar,  aufgemun* 
tert  fron  bem  faiferlichen  Abgeordneten,  3afob  Äurj,  ber 
baffilbe  aermäge  ber  gemeinen  SKecbfe  unb  bei  Steligtonl* 
Srtebenl  (ie|u  für  ermicbtfgt  erflirfe,  am  23.  Sföai  beffel* 
&en  3«hwl  ju  einer  neuen  5Sabf  febritt,  weiche  auf  ben 
?fföof  t>on  £itfich/  ^rinjen  (Srnff  t>on  SJapem  fiel, 
toobureb  bal  Äapifel  in  bem  mddjfrgen  £aufe  Samern 
eine  triftige  ©tufce  |u  erhalten  Reffte* 

9hm  blieb  ©ebbarben  feine  anbere  Hoffnung  dbrtg, 
ate  fcer  Seifianb  her  protef?antifd)en  Sdrffen^  woju  ihm  auch 

»faljgraf,  3ohann  <£a(imfr,  bie  heften,  fluiden 
wtitt ,  ;M»b  flt  feine  $crfon  alTen  möglichen  SSorfcbub, 
( M  mit  I)aranfc§Mn9  »on  teib  unb  feben  »erfprach.  Sic 
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»eMWen  (E(>urfarflen  wettbeten  fd>rfftt(c&  «nb  burd)  ©c* 
fonbte  Wttt  an,  ben  «affer  jur  55ef?dfftgun0  ©ebbarb'* 
im  Q5efi&  Don  SBiJrDe  unb  Sanb  ju  bewegen,  »a  ber  SJucb« 
ftabe  betf  9feligion$»grfeben$  offenbor  ju  ©unften  betf  Oom# 
ÄaptteW  fi>rac&,  fo  griffen  fte  tfe  ©acbe  imhi  einer  andern 
eefte  an ,  intern  fle  bfe  €inmifd)ung  betf  9>abfie^  in  etne> 
ba*  md)  allein  betreffende,  «ngelegen&eit  M  einen  |<5ct)ft 
gefäbriic&ett  eingriff  barfteOfen,  Deffen  folgen  ni*t  ju  be# 
rechnen  fepen ,  wenn  tiefer  ofcne  SJorwiffen  be*  äaf  fer*  unb 
obne  3utf>un  ber  iJbrfgen  geiffltc&en  unb  weltlichen  <£&ur* 
firf?en  einen  gfturfürflen  na*  ©efaffen  feiner  «Bdrbe  ent* 
fefcenWnnfe.  J)ieburd)  wdrbert  nfdjf  nur  Dem  «aifer  bie 
£inbe  gebunten,  fonbern  fein  SKeicWfianb,  felbft  be?  Äat# 
fer  nidjf ,  würben  filnfttg  i&rer  SBÄrben  unb  Memter  ji($er 
bleiben.  ©e$  ftaifer*  Antwort  pel  ba&in  au$:  „Da  nun 
einmal  bie  p4b(?Itd>e  €jrcommunication  unb  enffefcung  er# 
folgt,  toclcbe  nid)t  fowofcl  bie  weltliche  $obeif  «WWW 
bifdjofrf  flcrfon  unb  *lmf  betreffe,  unb  biefer  fammt  bem 
ÄiJlner  Domkapitel  ntcbrtf  anbertf  unternommen  bätte,  al* 
tva$  in  ben  Kecbten ,  ben  €oncorbaten  ber  beutf*en  9?a> 
Hon,  unb  be$  SReicb*  £erfommen  gegrünbet  fep,  fo  mtfge 
man  i&n  entf*ulbigen ,  wenn  er  95ebenfen  trage,  fl*  mit 
©ingen,  bie  feine*  9lmte$  nicfjt  fepen,  |u  belaben;  febod) 
werbe  er  mit  3u{ief)ung  frtebltctyer  €&urfilrf?en  uftb  Surften 
beibcr  9telfgion$t&efle  bie  Sad^e  na*  3Wglic&fcit  beizulegen 
fud?en." 

eo  ungiln(l(g  biefer  35efd)eib  filr  bie  Sac&e  (Sebbarb'tf 
»ar,  fo  liegen  e$  bie  jr^ecen  bcuffcben  proteftantifc&eti 
Surfen  für  bietfmal  bennocfr  bei  bloßen  ©emonfftationen 
beroenben,  wo$u  ber  Umfianb,  ba§  ber  ^^ucfilr(l  pon  Äiln 
ficb  bem  caloinifcben  Keügionäi&eile  jugewenbet  &dtte, 
nid)t  wenig  beigetragen  babe?  mag. 

$fal$graf  3  o  b  a  n  n  (Eaftmtr  riefte  jwar  mit  einem 
£eere$f)aufen  t>or  Siin,  mufte  aber  nad>  ehugen  SKonaten, 
unterrichteter  Dinge  jurucf$iet>en.  Sagogen  aelrtrieb  ber 
neuc'rwäWfe  Gbitrftrff  €rnf?,  mit  SSeibillfe  tai>erifd>er  wüb 
mcbfrlirtbiföcr  Sruppen,  ©ebbarb  au$  ben  r&emW™ 
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ttobent  \a  g&urftaa«,  unD  Die  »nt  gi!tH*ett  Beilegung 
mrWrgefeefe  goraraifffon ,  beffe^nt  mtf  Den  ©efanDfen  Don 
SKainj,  £rier,  ©ad?fen  unD  SranDenburg,  fanD 
f&  gut,  f&m  Den  ?Rat()  §u  erteilen:  mit  Slnnafjme  eine* 
Jeibgetonge*,  oder  weitem  ^Infprüc^e  }u  entfagen.  3m  fo(' 
flentei  3a&re  aud)  au*  2ßef?pf>alen  Dertrfeben,  Don  Dem 
^rinjcn  SBU&elm  Don  Oranien,  «nD  DerÄdnfgtnn  <Slf« 
faietfc  Don  CnglanD,  Deren  SeiftanD  ernadtfwfcfe,  $dlf* 
le*  ge (offen ,  befdjlof?  er,  mit  llgne?  in  ©unfel^eif  »nD 
ojne  ?eibe*erben  ju  ©trafbnrg  fm  3.  1601/  am  21.  OTai 
feine  ?eben*fage.  ©eb&arD'*  «efe&rung,  Die  mir  einet 
? iebföaft  begaiin,  unD  einer  ^efrat^  enDefe,  fonnte  bei 
Dm  Vroteflauten  eben  nitty  Don  großem  SBertye  fepn. 

•  ■ 

Sin  d&nlidjer,  balD  Darauf  gemachter  OerflidJ',  Da$ 
?i*$um  Strasburg  ju  fdfularifiren,  gelang  Den  Protei 
(Tanten  eben  fo  toentg. 

3?id)f$  war  ein  größerer  Dorn  in  f&ren  Bugen,  aI6 
ht  in  Dem  Wug*burger  Seligion* * SrieDen  efngenfcfte 
fegeiwmnte  geifllicDe  SSorbe&alt,  Dem  |u  Jolge  in  Dem 
5aße,  Dag  ein  fat&olifatr  erjbifaof,  8ff4of,  frlM 
oDer  anberer  ©eifHicfter  jur  proteffantffdjen  Religion  dber# 
treten  rodrDe  /  ein  folcfcr  feinet  Sr$b<tft$um0  ic.  fammf  al* 
len  grücfjten  unD  (Etnfommen  Deriußfg  ge&e,  wogegen  Die 
far&clffd>en  ©lieDet  Die  gjefügnig  fraben  fofften  f  ju  einer 
anfteriteifigen  SBa&l  au*  i&rem  Hirtel  ju  greifen.  £ie# 
Durd)  rourDe  Den  <?£&nen  Der  proteflantifcfyen  ©f4nDe  tkd)t 
nur  Der  Sufritt  ju  Den  £om*Äapiteln  unD  anDern  reichen 
Sircben^frflnDen  oerfperrt,  fonDern  aud)  Die  ?luäfid)t,  Die 
9ft(Hidjen  efcurfiirffen  unD  35ffd)ife  auf  f&re  Ceite  fcertfber 
J«  jie&en  für  immer  gefc^Ioffen.  dagegen  öffnete  fiel)  ffcren 
SSlicfen  naeft  SÖegrdumung  Diefe*  £inDerniffetf  Da*  reijenD* 
ffe  ©cmilDe  einer  Mnftigen  $err(id)feit:  äffe  €rj*  unD  $i*' 
ferner  mit  Den  reiben  55eflfcungen  Der  Stirbt  in  i&ren 
£Jnben,  Die  ©tufe  §um  Äaifert&rone  f&nen  angebahnt, 
unD  im  JjintergrunDe  Der  g<ln$lid>e  Umflurj  De*  ftatf>olici*# 
mutf  in  ©fUtftbianD.  ©aber  fanr  e*,  Dag  ße  auf  offen 
taffotTenen  $eicf)*fagen  auf  Wbfdjaffung  t>c*  geifUicfctn  9?or< 
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behalt*  antrugen,  bab*r  ihre  nie  auffcfcenDen  Slawen  gegett 
«Eingriffe  Der  ÄafhoHfcn,  nnb  i^re  UniufrieDenhett  mit  De» 
3lu*fpnStben  De*  Sammergericb« ,  wenn  Dfefe*  erffere  m 
ihrem  t>enrag$nr<S§tgen  SeptflanD«  fehlte. 

*   *  ■         4  I 

SBenn  gleich  ein  groger  2h*tf  Der  profeffanfiften  gilr* 
f!cn  ttm  Diefe  Seit,  De*  immer  regen  SRiltraufn*  gegen 
Die.  (AH>oItfd>en  etfnbe  ungeachtet,  frieblichc  ©efttmungeti 
f>e$te/  unD  jeDe  Z^itlidjMt,  t&etM  au$  J^atig  «ad)  SXuhV 
fbei«  au$  gurebf  t>or  Den,  Da*  SWch  immer  nä^er  be* 
Drobenben  dürfen  jurtfcfju&alteti  fuc^f e ,  fe  war  etf  jefcf 
Gburpfalj,  oDer  Dielmehr  Dcfien  3Rinifterium ,  »eiche*,  auf* 
gcreijt  Durch  Die  Hugenotten  granf  reich*  Den  reltgiifen 
.fraß  unD  Die  Abneigung  gegen  Da*  $au£  Äeflerrefch  )tt 
nJhrefi,  unD  immer  mehr  anjufacben  (hebten.  3u  Diefem 
Cnbe  würbe  Dos  Demfelbcn  efne  befonbere  3ufammeufunft 
proteftantifeber  gurflen  im  %  1598  $u  granffurf  Deran* 
galtet,  n>o  Diefen  |UDirberfl  ju  beDenfen  gegeben  würbe: 
Dag  man  ftch  nicht  mehr  fo  bereitwillig  ju  Sltfrfenfteuern 
finDen  laßen ,  unD  auf  filnffigen  Sfeicbtftagen  Die  €ntfcbei# 
Dungen  nicht  ferner  na*  Stimmenmehrheit  geffatten  fottte, 
»eil  Die  $rotef?anten  Don  Den  weit  jahlreichern  Äatholifen 
immer  übernimmt  wtlrben ;  Dann  warb  auf  einen  Dertrau* 
Ifdjen  3?errfn  angetragen  T  jum  3wecfe  J^abm  follfe, 
>,gegen-Da*,  je  langer,  je  mehr,  lunehmenbe  unD  h«Dor* 
bretbenbe  ^abffthwm,  jur  Jjanbhabung  De*  9ieligfon*#  unD 
fanDfrieDen*  fdr  einen  SWann  ju  fielen ,  unD  bei  einanDer 
|u  galten.7'  3ur  Crrefcbung  Diefe*  Swecfe*  wurDe  ein  wef# 
terer  3ufammen tritt  in  grieDberg  auf  Den  %ulmi  1599 
DerabreDet,  wo  jeboeb  fo  wenig,  a(*  bei  Der,  im  folgenDen 
3abre  nocbmal*  in  granffurt  (?att  gebabten  3ufaramen* 
fünft  ein  enffcbetDcnDe*  Äefulraf  herbeigeführt  würbe.  (Sine 
Der  Jfraupturfacben  Der  bi*her  mtggtücften  SSerfudje  einer 
ätobinbung  unter  Den  9>rofcftonfen  war7  weil  oerfcbieDene  be# 
DeittenDe  Der  9lug*barg<fchen  gonfeffion  jugewanbte  gürfJen 
Dem  Vereine  beizutreten  fieb  »eigenen;  Da  Cburpfalj,  wel* 
ebe*  Die  oberffe  Leitung  Deffelben  anfpracb,  fid)  $um  €alDi* 
m*mu*  brannte ,  wrieber  nach  Den  Behauptungen  Der  Ijt* 
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tjerff<hen  flretigtr  eine  «och  terbammlfchere  Äe$erei  fep/ 
aW  Oer  5>api*mu*  felbft. 

©er  fm  3ahre  1608  ju  9tegetf*turg  abgemalte** 
JWchftag  führte  entließ  n<Jh*r  jum  3Me.  ©filrniifcher  aJ* 
je,  0tii9  «*  auf  tiefem  ju.  Sie  profeffantifchen  Stinte 
trugen  auf  erneuerte  SJefldtigung-  te*  9teligion**grieten* 
«R/  ftogegen  tie  fiatholifch*«  tiefe*  f&f  ganj  unnilifr  er# 
flirten,  intern  jie  tenfelben  jttefjeft getreulich  gehalten, 

9Jrofeftanten  tagegen  nicht  aufgeh&t  Ritten ,  turch  Cm* 
Mung  ter  .  gewichen  ©ilter  in  «Einem  fort  Den  ^flauer 
Serftag  fowohl,  a(*  ten  9feligion*#5rieten  ju  oerlefcen, 
üttt  fo  tfe  allgemeine  Stühe  unt  Ortnung  im  Striche  ju 
Wrea.  @te  wurfcen  in  eine  .neue  35eg4tftgung  teffelben  nur 
tom  einwilligen,  wenn  Wrt,  wo*  feit  1555  folchem  ent* 
W«n  gehandelt  Worten,  al*  ungültig  jurdefgenommen  werte.' 
3a  We  $rotejtanten  tiefe  glaufei  bahm  auflegten/  tag  fie 
geholten  fevn  fottfen.,  ade  feit  (Errichtung  jene*  griefcen* 
m  ihnen  eingebogene  fiirehengäter  heranzugehen,  fo  (lieg 
Ne  Crbitferung  jwifchen  heiten  Sailen  auf  ta*  Jpdchffe, 
^effolt,  tag  tie  tret  weltlichen  ,€hurfÄrflen  fogleich  er# 
Hdrten ;  ta§,  wofern  pon  tiefer  SBetingung  nicht  abgegan* 
W  tvurte,   fte  feiner  ©ifcung  mehr  beiwohnen  fännten. 

tie  fatholifchen  Slbgeorbneten ,  befonber*  jene  te*  gär* 
N'Soflegiura*,  ton  ihrer  gorberunfr  nicht  abgehen,  uitt 
tie  faiferlichen  (Eoatmiffarien  fich  tem  Slnfinnen  ter 
?Wef?anfen  nicht  unbetingf  fugen  wollten,  fo  fcerliegen 
Nefe,  nach  beinahe  t>lermonatlithen  ©träten,  ten  Steich** 
t«8,  ahne  tag  t>on  ten  faiferlichen  «Intrigen  ta*  ©eringfle 
«fcbigf  Worten  *>4re.  £)ie  ?Jroteflanten  gingen  mit  tem 
Sw§en  SergnJgen  nach  ftaufe,  feit  fänftig  bi*  fechjig  3ah' 
w«  noch  nie  fo  einhellig  gewefen  ju  fepn,  öl*  auf  tiefem 
Sffd)tffage.  ©iefe,  jum  boh*n  ©rate  geftefgerte ,  (Erbitten 
nrag  ter  beiten  9teligion*theile ,  tie  unter  ten  ©lietern  te* 
^nteichifchctt  £aufe*,  welche*  für  tie  torjuglichffe  Ctdfce 

Safholifchen  galt,  nod)  wdhtent  fe*  9ieich*tage*  au*# 
S^tothene,  hächfi  bebenfliche  XEnfjweiung,  entlich  tie  gefüf* 
NfHch  unter  tem  fDolfe  au*gcf?reute  SftEhre:  tag  Spanien, 
toflemfch  unt  ter  $abf?  J«ni  lintergange  te*  iprofeßantf** 
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mui  in  einen  ge&etmcn  ©unD  getreten  fe&en,  —  n>ar  filr 
Gtyurpfalj  Der  fcf> Würfle  Seitpunft,  bic  fcfym  lange  ge&cg{en 
^Matte  ju  einer  nÄfcrn  Serbinbung  Der  profe|?anttfd>e*v  Spar* 
tyei  jur  {Reife  ju  bringen. 

3u  tiefem  €nt*  ttateft  S&urfilrfl  grieber  icft  t>on  Der 
$fal$,  «p&ilipp  Submtg,  «Pfaljgraf  Dönr9ie«b«Tg, 
Die  OKarfgrafen  €&ri(Han  unb  3oad)im  €tnf{;  §tt9ran^ 
benburg,  3(of)ann  grteberid),  #er$og  *tt  ffiiirtem* 
berg,  unb  ©eorg  S*f*bertc&,  SRarfgraf  Don  SaDeit 
$u  *in Raufen  im  9lnfpacfeffcf>e«  perf£nH<ft  fufammen,  tinb, 
errichteten  cm  3.  1608,  am  4.  «Kai  unter  fKfr  einen  S5wtt, 
Straft  »eldjem  fte  ftd>  an^eif^ig  mac&ttn,  etnanber  ttic^f  aU 
lein  nicfjf  feinblid)  ju  begegnen,  ober  §u  beleidigen,  fonbertt 
aucft  burd)  Dertratifen  95rfefn>ecbfel  fldj  gegenfeitig  tlütö  ja 
eriffnen,  roai  etioa  ©efj&rlid)ei  »(Der  (Je  angefponnen 
»erben  tfnnte,  unb  in  aßen  ©riefen  mir  gutem  Katfr  ein* 
anfror  beijuffe&en;  foflte  bon  ff>ren  Untertanen,  ober  \>on 
vom  immer,  etwaifjeinblkfjei  gegen  (te  unternommen  »et* 
Den,  fo  fepen  Wffe  gehalten,  Dem  Angegriffenen  bet&uflefyett/ 
unb  na$  Äfften  $u  Reifen.  —  *lb»eic$enbe  ^Meinungen  ut 
einzelnen  SKeligioni'Vunffen  fottten  bai  gute  95ene^men  feu 
neircegi  fWren.  —  ©äi  Direftorium  fod  $u  griefreni>3etfett 
bem  S&urfärffen  oon  ber  tyfa\$  beloffen  feqn,  t*bod>  traft 
biefem  o(>ne  85or»iffen  unb  Seiratft  ber  anbern  Untrtcn 
nic&ti  SBid)tigetf  unternommen  iwrben.  ffiai  enblr*  Att 
Sanb  unbSeuten  bureb  gemeinfame  J)illfe  erobert 
»erben  folfte,  fey  nad)  53er$dlfnif*  bei  JBeitra* 
gei  unter  Die  SBftfglieber  $u  fcertfreflen.  Cnblicft 
fott  bfefer  SBerem  auf  je&n  3a&re  gefebfoffen  fepn." 

Von  ber  Religion,  toelc&e  bodi  bie  £aupftriebfeber  Die* 
fei  SJunbei  n?ar,  warb  gefttflfenrticb  Umgang  genommen,  ba# 
mit  äer,  bie  Semper  ber  fuf&eraner  beunru&tgenben , 
grage:  ob  man,  obne  33erle(jung  bei  ©ctDiffeni,  in  Hicli* 
gionifac&en  ben  <£aloini|lett  2W|tanb  leiten  bÄrfe?  aui* 
gewichen  würbe. 

Sflad)  biefem  gldtfltcfcen  Segjnn*  fratt*  man  natärlicfr 
feinen  &tyern  ©unftd,  a(i  biefem  Stfnbnijfe  bie  gri5§fnu5g> 
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tote  MuftcfyniBf -|v  geben  ,>  unD  one  ^rotfßantif^e.Juif  en, 
©rafen  unD  etabtt  folgern  emätwerUiben.  SeDem  SSerbun* 
Wen  »arb  Demita*  eint  ge^ifft  ««Ml  I«*  äitebung  an< 
.wiefern  SSorjügli*  mu§te  man  fein  Slugenmerf  auf  Die 
Ivel  übrigen  n>eltli*en  €f)urfilr|ien  Don  33ranDenburg 
unD  g  a  *  fe  n  ri*fen.  (Wir  erjf  erm  gelang  e$  über  (Ertoar* 
I«;  ©aeftfen  aber  war  um  feinen  tyrete  »um  {Beitritte  ju 
tiefem  SÄnfcniffe/  Dem  man  Den  SRamen  Der  e Da  nge  Ii* 
ftten  Union  beilegte,  &u  bewegen,  ©afur  (>afte  man  Da$ 
Sergmlgen,  Dfe  Drei  SteidjtfftäDte ,  Cfragburg,  SRiim* 
betg  unD'Ulm  ,  Darin  aufgenommen  ju  fe&en. 

3Me  CrleDigung  Don  3i!U*  unD  Glet>e  Dur*  ba$ 
Am  25.  Wärs  1G09  erfolgfe  finDertofe  »bieben  Derf  S?et^ß 
3o&ann  SBil&elm,.  gab  Den  Unfrfen  bälD  efne  er* 
»änföte  ©elegenfceit ,  flbftdjfen  gegen  Den  Äaifer  unD 
We  tatftolifdjen  gilrtfen  funDbar  |U  machen.  Der  Derfarbene 
fytm  ^attc  t>ier  ©cfjfoeffern ,  Die  fammt iidf  bit  auf  eure, 
wif  Deuffcfcen  protefTanfifdjen  gdr|ten  Derma&lf  waren,  unD 
»ddje  i&re  (Erbanforilcfte  gelfertD  ju  ma*en  fu*ten.  ©a 
t>te  St&eilung  Dtefer  WnDer  Dur*  Die  frühere,  t>on  Den  Stau 
(etil  felbft  betätigte  Verträge  unferfagf  mar ,  fo  fu*ten  Die 
JrftenDenfen,  ftd)  fo  fcalD  rofe  migli*,  in  Den  ungeteilten 
fcefa  ju  fefcon.  S&urbranDcnburg,  unD  qjrinj  SBolf* 
gang  SBit&elm,  Softn  De$  $fal$grafen,  Philipp  8uD* 
wig  Don  SReuburg,  waren  Die  erjlen,  welche  35eflfcer* 
3ieifung*>  «patente  a«f*lugen,  tmb  jwiföen  Denen  t*  o&ne 
Saeifel  |U  fcfrdtttcfrfeiten  würbe  gefommen  fepn,  wenn  ni*f 
Der  Äaifer,  ftW  eberfhr  £eM>err,  in  Die  SKitte  getreten, 
mit  an  Die  ©tÄnbe  be$  erledigten  £erjogt&umtf  batf  9Kaw 
Hat  ^Itfe  ergeben  laffen ,  Da«  fte  nebff  Der  £erjoginn  mtU 
toebtfauf  »eitere  BerorDnung  Die  Regierung*  #®efd)<Sfte 
Morgen,  unD  feine  $arr(>ei  itr  Den  ©efifc  einDringen  laffen 
foflten.  Die  Bewerber  felbft  aber  WurDen  DorgelaDen,  bim 
•en  4  SRonaten  an  Dem  faiferlid)en  #ofe  ju  erf*einen,  wo* 
fflb(l  fte  ifrre  Wnfpriltfe  grfceuD  ma*en  foüten.  Allein  ftatt 
tiefem  fcefe&le  golge  )u  leiflen,  t>crf?<inDigten  fl*  beiDe$e# 
Werber  Dielme&r  mit  etnanDer,  unD  aufgemuntert  Don  (Eng* 
UnD;  ^ollanD,  in^befonDcre  aber  Don  granfrei*  unD 
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i&ren  untrem  ©Ntjlinben /  -Vto  fntfgefammt  tyJtfge  Untre* 
fnSßung  serfpradjen,  onb  batf  2>a|i»ifcfte»frete«  M  Äaifer* 
ber  Slbfitft  jufcfttieben:  batf  erlebigte  £erjogt&iim,  al*  ritt 
freiragefaHene*  aRannrfle&en  feiern  Jpaufe  fujawenbeir,  utib 
baburcfc  im  Keic$e  feieren  5«§  I«  fcff*»/  fpratfen  fie  bem 
fiaifer,  gegen  alleä  #erfommen,  tte  S5efugnt§  in  ber  ©a#c 
alä  Kicker  ju  banbeln,  ab,  unb  bewarfen  jty-  auf  eint  £nt* 
fdjeibung  t>er  SKetd^firffen.       *  ;  ■   .  ; 

©er  Äaifer  &art*/  um  feinen  SJefefjlen  me&r  SRac&brucT 
iu  geben,  ben  er$f>erjog  Seopolb,  S5ifd?of  ju  tyaffau 
unb  ©tragburg,  al$  gommifftfr  nacb  3iUid>  gefdjitft, 
weldjer  tiefe  ©fabt,  unb  beren  gefhing  in  Seftfc  nabm, 
unb  im  €  l  f a  §  einige  Struppen  auffMf e ,  beren  3  weef  aber 
nidjt  befannt  war  j  ba*  übrige  ?anb  mar  in  ben  Ädnben  bec 
gürtfen  geblieben*  SRun  glaubten  bfe  Unirten ,  i&ren  be> 
brdngten  SRitberbilnbeten,  ob  man  gleich  Anfang*  ben  31U 
lityffytn  ©ucceffiontffatlbon  ber Union  au$gefd)le|fen 
fcatte,  nic&t  fcfcnett  genug  ju  £ülfe  eilen  ju  fiJnnen,  unt> 
fdjon  im  SRonate  SRirj.  1610  ftanben  bie  SriegtfbiHfer 
aBürteraberg'tf,  »Infpact)^,  35aben'$  unb  ber  €j>ut* 
pfal|  mit  i&ren  Surften  fd)lagfertig  im  €lfa§.  ©er  *ln# 
fang  ber  geinbfeligf eiten  warb  barait  gemadjf,  ba§  man  tett 
f  leinen  £eer&aufen  Seopolb'ä  bon  etlichen  taufenb  SKanix 
in  feinem  eigenen  £anbe  anfiel,  unb  jerfireufe. 

©<f)on  bei'm  Slutfmarfäe  ber  Union* 'Struppen  würben 
Don  benfelben  in  ben  faf&oUf**«  Sitft&ilmern  unb  ©tiftert 
burd)  tigenmddjtige  (Sinquartirungen,  Sontributionen,  ge# 
walttf>Jttger  Beitreibung  berfelben,  felbfi  burd)  Sefc^lag» 
nabme'unb  (Etnjie&ung  ber  Sanbetfgefitte,  wie  auf  feinbli* 
cbem  SSoben,  bie  gnföten  flutffctyweifungen  begangen,  unO 
fogar  burd)  gefliffene  Umwege  bie  Waffen  ber  Äriegäibel  bett 
fat&olifdjen  ?anbcn  allein  $ugefd)oben;  ja  man  fcfceuefe  fict) 
nid)t,  bie  lauten  ©rof>ungen  ausflogen,  baß  nad)  becn« 
btgtem  gültd^Tcften  £anbel,  bie  fat&oliftyen  ©tdnbe  nacb« 
einanber  an  bie  Kei&e  fommen,  unb  3*ber,  bem  etf  gehU 
ften  mid>te,  ftcfc  jur  ©egenwe&r  ju  ruften,  bera  ju  Jpalle 
in  ©cfjwaben  gefaßten  €ntfd;luf[e  gem<S§,  ben  benac^barieri 
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Uttfrfett  SJJreitf  gegeben  toerben  foHfe.  SMird)  tiefet  fefnN 
Irte  Senebmen  ber  Untott,  »elc&etf  felbft  bie  nic&tunirfen 
jKofeftontff*ett  gdrflen  mtgbi'a^eett  /  mußten  Die 

MWiftfen  etinbe  au*  i&rem  bitf&erigen  ©c&Iummer  auf* 
grjtyttcft,  unb/  filr  iljre  ©elbfler&alfunjg  beforgf,  $u  ©e* 
gett&orfe&rungen  angeregt  werben.  9luf  einer  3ufammen# 
fünft  |«  SBiJrjburg  nmrbe  ba&er  Der  ©runb  ju  eine'mQe* 
Senbilnt^niffe,  weldje*  in  bergoige  Die  f at^oHfc^e  Sigue 
genannt  würbe,  gefegt,  unb  borldufig  befdjloffen:  im  gaöc 
efoetf  feinbfidjen  Angriffe*  einanber  mit  unt>erbri3d^(tc^cr 
Jtreue  beijuffe&en.  Sunt  25unbe$#;öberf?ett  mürbe  Jperjog 
5tajriratftan  bon  SBapern  mit  fe&r  autfgebefcnten  9Soff# 
Wöhren  ernannt  „35m  fottfe,  fobalb  irgenbmo&er  ©efa&r 
troje,  unterteilt  Anjeige  gemalt,  bur*  ityn  bie  nätbigen 
3m$eibfgung£' ftnßalten  getroffen/  unb  ju  bfefem  Snbe 
«tfy  erff  ber  erfolgte  Angriff  abgewartet,  fonbern  in  3ef# 
feit  eine  €&rfurcf)t  gebief&enbe  ©fettung  genommen  Iberben; 
im  8a0e  ber  nrfrftfcfteft  AufifettUng  be$  £eere$  fort  bem 
öberffeti  allein  bie,  Seifung  be*  ganzen  ©eftydftetf  dberXaf* 
fen,  unb  n?o  bei  Verätzungen ,  ©fimmenglei$()ett  eintrete, 
er  ben  Au$fd)fag  geben :  feinem  Angegriffenen  foUfe  getfafr 
W  fepn,  wenn  ber  ganje  Q5unb  f?c&  feiner  £ad)e  angenom* 
»en,  einfei tig.  einen  Serglei*  einjuge&en/  bogegen  aber 
<wc$  berajem'gen,  ber  einen  anbern  unbilliger  SBeife  anfalle/ 
feine  £dlfe  öon  bem  Sunbe  geleitet  »erben;  ber  2?eld}& 
Wafrifel  fottte  all  ber  ffltogftofc  bei  ber  (Eoncurtenj  ju 
Wdeiftungen  unb  ©eibbettri  gen ;  woran  jefct  fcfjon  ein 
namhafter  «Borraffr  |u  fammeln  fei),  gelten,  enblicfo  ber  8e# 
fan&  ber  8 rgue  ftd)  auf  neun  3a(>re  erfireefen. 

Sie  Übertragung  einer  beinahe  uneingefeferinffen  ©e# 
feött  an  einen  tätigen ,  fingen ,  religfontfeifrigen ,  unb  in 
tolittftyer  Stellung,  wie  in  <Patrfoti£muä,  bor  Anbern  f>er* 
»orragenbett  AnfiS&rer  mußte  ber  fat&oltfdjen  tigue  ein 
«oralffcfce*  ttebergetmd)t,  uttb  bie  immer  offene  Äaffe  ber 
anf?ü*cn  §urf*en  einen  Ueberfcfa§  <m  p^f!fd)er  Äraff  un& 
Sauer  bor  jenem  t&rer  ©egner  t>erf$affen ,  um  fo  me&r,  ba 
*ie  Rauptet  ber  Union,  ber  (Einheit  unter  einem  talent* 
^flen  Silfcrer  ermangelnb,  nur  na*  SJffe&ltf&aberffeffen  unb 
ÄfMt*«erifon.  III,  8 
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Sergrigerung  geijfen,  unb  bei  rainber  tuu^^olflsett  ©elbju* 
flüffen  il>te  Straft  erfolglos  jerrinnen  fa&en<  bergeffalf,  baß 
tvitrer  aHe*  SJerraut&en,  bie  Sfgue  bie  t>^aigc  ttufMfisn* 
ber  Uni on  überlebte,  unb  fid)  ber  gattjcti  ?rofe|lattttfc&en 
<partf>ei  in  ©euffcbtonb  bro&enb  gegenüber  fieHte. 

EBirHicf)  enffanf  ben  Untrfen  mit  ber  9lbnaf>me  ber 
©elbnifcbüffe,  toetebe  i&re  Janbfiänbe,  je  langer,  je  fpir# 
lieber,  betmtttgfen,  ber  «Ruft,  oW  £cr$og  3»  ajr  im  i  Man 
mit  einem  tool>lgerüiteten  unb  fampflufitgen  £eere  in'«  gelt» 
räche,  unb  bie  2 ig ue  in  einem  Don  biefer  <£eite  noc&  nie 
geMrten,  gebiet&enben  £one  nid)f  nur  ed)ablo$baltung  für 
bie  t>on  ben  Untrfen  auf  bem  3uge  nad)  Clfag  $ugc/ 
fugten  33ef*ulbtgungen ,  fohbern  au*  SXücferfTathmg  aller, 
bei  biefer  ©elegenbeit ,  ben  fatbolifcben  Surften  abgebrunge* 
nen  ©elber  unb  SBcftfcungen,  unb  enbltd)  eine  offene  unb 
ünumwunbene  (Erflärung  über  t'bren  Srtegöjug  unb  i&re 
©cfmmmgen  gegen  bfe  Sat&olifen  forbertc. 

©iefe  na*brucffame  Spraye  wfef>lfe  tfcte  SBirftmg 

nf4f  v  f**«  un'er  *em  14'  Octohct  1610  mtU  mit  *m 
an  ben  J?er$og  t>on  ber  Union  abgeorbneten  ©efanbten, 

eine  'Ueberrinfunft  babin  getroffen ,   baß  bette  Steile  M 

aum  15.  3(ot>ember  if>r  8rieg$t>olf  entlaffen,  unb  bie  jffiaf* 

fen  günaltd)  niebetlegen  fottfen.    3ebocb  tn<ge  e*  jebem 

Steile  wegen  einer  no*  t>o«  €lfdg  unb  bon  «paffau  &er 

(wo  ber  Äaifer  Wegen  ber  €j*cuffon  in  ber  gülicfc'fcben 

ead)e  efn  £ruppencorp$  geworben  fcaffe)  bro&enben  &rfeg$* 

gefabr  unt>erwe&rf  fe^n,  ftd>  in  einiger  Küftung  $u  galten, 

biß  jene  ©efafcr  befeittgt  fep-  «ffe  gegenfetttgen  X^&tUdf* 

feiten  foHten  *on  ©tunb  an  äußren ,  unb  bie  verlangte 

Gntfdjdfcigung  nfcfct  bur*  ©ewalt  gefugt  werben- 
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3uftand  de*  Cwtjcttjum*'  vom  »u*6tu$e  6er  b09* 
ttif^en    Unruhen   bi*   311m  <£tnrfi<fen  ©uflav 
trbolpj1*,  Jtönig*  von   Geweben,  in 

$>cu  tf<blanb. 

SBte  der  träfet  efnetf  fButfantf  feine  verheerenden  Ja* 
taffrfme  gegen  ade  Öücfcfungen  ttfrt  auswirft,  wie  diefe  im 
aflra<S&ligett  Sorfw&ten  bfc  latenten  gluren  verfengen,  und 
©fädte  und  ©irfec  in  <£m*den  verwandeln/  fo  ergoß  >ftd) 
der  Strom  fcer  genannten  Deformation  von  &eutf#land 
au$,  na<$  den  mefffen  {ändern  (Europentf/  die  ©emiltber 
der  Untertanen  tyren  angeffaramfen  £errfd)ern  entfremdend/ 
jwifcben  beiden  den  Saamen  de£  SRißtrauentf  und  der  3wte# 
ttad}t  autftfreuend,  und  die  gacfel  der  €mpärung  und  blw 
tiger  QSikgerfriege  fd)Wingenb. 

Die  Äaifet  gerdinand  I.,  SRajrimtUan  IL  und 
ftudolpfc  N.  Raffen  i&reu  äff  erreichen  Sandflinden  autf 
dem  Herren  f  uud  Difterffande ,  die  flcfr  dem  fuf^ert^um 
angewandt  Raffen,  freie  9Jeligion$#Uebung  auf  tyren  S>e* 
jungen  gefhiereh  Mein  fdjon  dem  SRacfyfofger  SXudoIpfytf/ 
und  nochmaligen  Äaifer,  QRattf)i<it,  tferfagfen  die etfnde 
toit  den  ÖBaffen  in  der  Jpand  dfe  Würdigung,  dafem  er 
triebt  t>ie  i&nen  gemattete  föeltgiontffretbeit  aud)  auf  die  (an* 
deefurfflictyen  ®tddfe  und  SRdtfte  autfde&nen  wurde;  und 
er  fa&  ff öenif&igef/  dtefeg  §u  bewilligen.  SJon  weit 
witytgern  gofgen  aber  waren  die  eben  jefct  unter  den  55 
tuen  aufgebrochenen  ffieligion&Unru&em 

9?o4  von  den  Seifen  der  dtird)  2f or)atttt  Jptiß  enf* 
fponnenen,  religiäfen  Spaltung  &er,  fand  ftcb  95dbmen 
in  fcfcei  9Jarf  freien  getrennt ,  die  altfatyoltfcfc  mbltd),  und 
die  utragut|rifcfye.  ©fefe  genoß  vermöge  der  $afeler 
€om pacfat «n  dfe  Seginffigung ,  darf  Slbendmabl  unter 
beiden  ©eftalfen  )U  empfangen/  war  aber  im  feljrbcgrijfe 
und  Der  «tturgie  in  fat&olifc&er  ©emetnfebaft  geblieben.  9U* 
lein  viele  SlbftJmmltnge  der  fFrengen  ^uffifen  oder  2>i$b* 
tntfcfyen  95 nid  er,  die  im  ©ogma  fowofrl,  afö  in  manchen 
SWcipHnar^unften  ven  der  allgemeinen  $ird)e  abgewichen, 
WUn  ft$/  unter  dfefem  3?amen  verwerft,  erhalten,  und 

8  * 
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tutfyet'ß  ?ehre  bei  ihnen  fowoftl,  oW  t>en  eigentlichen 
Utraqutjlen  tfelen  (Emsana  gefunden. 

Sa  in  ter  S^9e  bie  9&bfte  tte  ©eftaltung  be$  (Eona* 
lium*  t>on  95a fei,  unter  beiben  ©eftalten  ju  communicireit, 
juriicfuahmen ,  uub  auf  folcbe  SBeife  ble  Jetten  ein  Wittel* 
bfng  itoifdm  Äafholifen  unt  SßtchtfathoWen  geworden  wo* 
ten,  fo  Reiten  etf  tie  Wn&inger  Jutfjer'*  fdr  angemeffe* 
ner,  unter  tem  gemeinfamen  SRamen  „Utraqutflen"  in 
4u§erer  ih'rcben#©emeinfcbaft  $u  terbleiben,  unt  fogar 
ren  ^retigern  ton  tem  Crjbifcbofe  ju  «Prag  bic  geiflllrten 
Söefhen  erteilen  \\\  (äffen,  2>iefe  neuen  Utraquißen,  — 
von  ten  eigentlichen  alten  waren  nur  noch  fehr  geringe  Spiu 
ren  tfbrig,  —  »erlangten  nunmehr  auf  tem  Janhtage  ton 
1567  Dom  Äaifcr  gRayinuIian  IL,  bag  bei  S3e|Mtiguttg 
ber  Janbetf  *  ^ritilegien  ton  Den  Safeler  Com pac taten 
gän;lfcb  Umgang  genommen  wdrbe.  (Durch  ©effattung  bte# 
fer  Sitte,  unt)  ben  bulbfamen  fcSinn  be$  Äafferä  ermuthi* 
gef,  legten  fte  auf  Dem  £anttage  ton  1575  eine  Dem  Ju# 
tberifchen  unt  galtintfcben  ?ebtbegrtffe,  gemetnfant 
anpaffente  Sonfefjlon  für  (Eintragung  in  t»te  Sanbfafcl 
ton  Sei  Dem  tagegen  eingelegten  SBtberfpru(be  ter  jtatho* 
lifen  unterblieb  jroar  tie  (Eintragung  ihrer  dEonfeffton ;  bod> 
erteilte  ihnen  ter  Saifer  tie  miHtbltche  33erftcherung:  er, 
fdr  feine  ^erfon,  werbe  fte  nicht  im  mfnbeften  beeintr4chtU 
gen,  noch  folebe*  ton  intern  geflattert/  unt  bewilligte  i(># 
nen  tie  WufffeKung  einer  gewiffen  Slnjabl  ton  $erfonen  *u 
SBächfern  unt  ©chdöern  ihrer  Sieligfon. 

Unter  SKubolph  Wieb  tie  Benennung  ter  Ufraqut* 
(Yen/  unt  mft  ihr  fo  jiemllch  Stühe  unt  briete,  wenngleich 
bfe  ganj  profeflantffcbe  €onfeffton  allgemein  im  (Sange  war, 
bitf  turch  ein  faiferliche*  (Etift  ton  1602  ben  fogenanrften 
Snljt/ern  fbre  Sufammenftinfte  unterfagt,  ihre  Äcrcben 
gefperrt,  unt  feine  antere  sprebfger,  a(6  tie  ton  bem  €rj# 
bifdjofe,  ober  tera  (Son  ff  fforfnm  aub  utrague  gutge* 
heißenen  gctulbet  werten  fottten.  3Jon  nun  an  befMrmtro 
tie  tyroteffanfen  /  —  tenn  antere  Srtlber  gab  eä  faff  fäon 
nicht  mehr,  —  tie  fanbfage  ton  1603/  1608,  inobefonbere 
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jenen  bon  1609  mit  *ren  ®efd)tt>erbe>®d)rff(en  unb  gorbe* 
nmgen  um  ®t*erffellung  i&rer  Religion.  €i*  auf  bie 
«Berbeigungen  SEaji  mtlian'tf  berufenb,  betaupfefftt  fie, 
Ja  i&re  €onfeffton  mit  jener  oon  tlugtfburg  dberetnffframte, 
unb  tiefe  im  iXeid)e  $ugclaffen  fet),  fo  fänne  t>te  ©etfattung 
ber  irrigen  im  £änigrei*e  Siemen,  al*  be*  SXeicM  er* 
ffera  ©liebe,  ni*t  oertoetgert  werben,  ©a  aber  ttubolpfj 
ni*t*  anbere*  einräumen  |U  finnen,  erfWrte,  al*  toa*  in 
ben  alten  0faat*berfr4gen  begrdnbet  fei),  fo  beribeigerten 
bie  proteftantif*en  ©finbe  ißre  Stimmenabgabe  bei  ben 
übrigen  £anbtag*«!J)ropofltionett,  unb  »erliegen  bie  33*r» 
fammlung  na*  borlduftg  gefagtem  &d)luffe:  ju  «nfange, 
SKap'*  ftd>  raieber  in  $  rag  ein*ufinben,  »i&renb  »eldjer 
3»tfd)enjeff  tfe  bei  Ätfnig  SSRattfyiaö,  ben  S^urfirffen,  unb 
mehreren  proteftantif*en  ©tanbetf&erren  um  Vermittlung, 
Äatfr  unb  Seifianb.  na*fu*ten. 

3u  anberaumter  Seit  erf*ienen  ffe,  be*  Verbote*  be* 
&aifer*  ungeacbtet,  jablreidjer,  al*  je,  ju  9>rag,  nahmen 
eigenmächtig  SSeftfc  t>om  SReufldbter  plat^aufe,  too 
f!e  i$re  Verfammlungen  gelten,  bie  fle  bei  jebelmatigem 
Anfange  mit  $PfaImem©efang  in  b$fcmif*er  unb  beutfcfter 
©pra*e  eröffneten,  unb  bamit  batf,  i&nen  oljnebieg  geneigte 
Soff  ui*t  in  Ungewig&eit  bliebe ,  toorauf  e*  eigentlich  ab* 
gefefcen  fep,  lieg  man  ben  befannten  lut&eriföen  ©efang: 
<£r 6 att  un*,  £err!  bei  Seinem  ©ort  tc.  bei  gciff* 
neten  genflern  auf  bie  Straßen  erfd;affen:  einige  ftunbert 
25iirger  mugten  babef  immer  unter  ben  2Baffen  flehen,  fo 
ttfe  ade  auf  ben  erjlen  SBfnf  $u  Ergreifung  berfelben  bereit 
waren.  Cur*  berlei  furaulfuarifcbe  Auftritte  gefdjrecft,  lieg 
SXubolpfc  mittel*  Wanbatetf  bom  20.  3Raf  1609  i&ncn 
SSergeffenbeft  alle*  Vorgefallenen  juffd)erit,  unb  fte  auf  nid)* 
fitn  Sonntag  in  ber  Sßt'ttroocbe  ju  einem  erneuerten  ?anb< 
fage  auf  ba*  Präger  ©*log  entbieten,  rao  jubjrberfi 
i|re  Religion* * 35ef*n>erben  borgenommen,  unb  erlcbigt 
toerben  fottten.  2)a  aber  au*  jefct  ber  tfaifer  mit  einer, 
fbrem  9Bunf*e  entfrre*enb?n ,  (Erfldrung  jflgerten,  fo  Sber* 
reiften  pe  ihm  in  einem  f*rifflc*en  ?luffa&e  bie  |u  ihrer 
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©id)er(?effung  geforberten  fünfte,  mit  bem  brobcnben  ?fn< 
hange;  bag  fte  fmmittelcf,  ihm,  uwD  bem  |««be  gum  SBeffeti, 
efn  ©  e  f  e  n  f  i  o  n  m  c  r  f  errichten  würben,  ©ie  its  ber  8»t# 
fchenjeit  erfolgte  flnfunft  cfeurfäc^ftfc^er  flbgeotbneten  jnr 
Stillegung  einer  Vermittlung  war  Um  Gaffer  eine  erwänfchte 
Gelegenheit/  bie  ganje  Sache  t)er  CEntfCheibung  ber  beutfchen 
9ietchtff?änbe  anhefm  ju  ßeffen ,  ba  bod)  fefne  profeffant ifdjen 
etanbe  juerfl  ftd>  an  biefe  gewenbef  hätten.  9lffein  bie 
fchon  auf'tf  £ichffe  gereiften  ©emütber,  burch  jebe  3ägerung 
noch  mehr  entjünbet,  fagten  nun  ben  (Sntfchlug:  bie  ihnen 
Mrmetgerfe  JXelfgiontf  f  Uebung  nach  ihrer  Sonfefßon  ohne 
weiter*  felbff  borjunehmen,  unb  fogar  ba*  angebroh* e  ©  e# 
fenfiontfwerf  in  SBirflfchfeit  übergeben  {u  laflen.  Schon 
würben  tte geföobcrflen  ernannt/  fogenanflfe  ©efettforett 
aufgehellt,  bie  (Errichtung  einer  beträchtlichen  Äriegtfmacht 
|u  Stög  unb  $u  gug  berantfaltet ,  al*  ber  flef*  unfchlüffige, 
nunmehr  auch  wegen  be$  23erluM  feiner  legten  erblänbf* 
fdjen  Ärone  ängftlid)  beforgte  JXubolph  fefnetf  empörten 
Untertanen/  um  nicht  SWetf  ju  verlieren/  Wfl*$  einräumte, 
wa$  fie  verlangten.  Siefen  gefchah  (n  bem  fo  berüchtigten 
a»ajeff<If$#gjrfefe,  welcher  bcn  Äeim  eine*  in  ben  Sin« 
nalen  ber  ©eltgefchichte  betfpfellofcn ,  unb  in  ber  JKeligiontf* 
©efchichte  ©euffchlanbtf  (Epoche  machcnben  Kriege/  in  feinem 
©djooge  berbarg.  ©ie  Jpaupfpunfte  biefe*  ©ertraget  paaren : 

„^llle  bom  Herren  *  unb  Kitterffanbe,  fo  auch  bie  $ra# 
9  er,  Suttenberger  unb  anbere  Stäbfe  mit  ihren  Unter* 
thanen,  überhaupt  ade  jene/  fo  (ich  |«r  bähmifeben,  ebe# 
bem  bem  Äatfer  SRajrimflian  1575,  unb  auch  jefct,  über* 
reichten,  ßonfefpon  befennen,  joden  ihre  chrifH.  Religion,  nach  " 
3nhfllt  ber  Sonfefllon,  an  äffen  imb  jeben  Orten  frei  unb  unge< 
hinbert  üben,  unb  bei  ihrem  Slauben  unb  ihrer  SScligfon,  bie 
jegt  unter  ihnen  iff ,  ot>er  noch  angerichtet  werben  finnte, 
bitf  jur  enblichen  unb  gänzlichen  Sieligion*  #  Vereinigung  im 
SJeiche  gelaffcn  werben.'' 

„Der  äaifer  räumt  ihnen  bie  tprager* ttfabemie 
tmb  baä  untere  <£o-nftfiorium  wieber  ein,  welche  beibe 
'fie 'mit  Den  3l>ngen  bifv^en,  unb  w*  fte  ihre  <prieflerfchaft 
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c|ne  (Eingriffe  De*  €rjbifd)of*  orbiniren  lafTeti  fännen;  aueö 
tff  i&nen  gemattet,  über  beibe  au*  ifcren  Mitteln  ©efen# 
f  oiten  auftufWlen." 

2>ie  ©  feile ,  roeldje  Den  SunDer  ju  Dem  naefcb«  au*ge* 
bro^nwm  Jener  entlieft/  n>ar  folgenDe: 

//3m  gaff  aud>  3emanD  au*  Den  öereinigfen  Drei  ©tdn* 
ben  tiefe*  Ätfnigrefcft*  sub  utraque  djber  Die  Sirenen  unb 
©otfc*baufer ,  Die  fte  a0berctfd  im  95eftö  baben*  unD  Die 
tbneit  juDor  jufMnDtg  geroefen,  (roobet  fte  frieDlfd)  gdaffen 
tmD  befebufct  »erDen  fotten,)  noef)  mehrere  @offe*&<fufer  unD 
Stuben  |um  @otfe*Dtenff ,  oDer  Schulen  $um  Unferrfd)f  ber 
3«g*nb,  e*  fep  in  ©f<fDten,  9K<Srffen,  ©iJrfern,  oDer  an* 
Der*»o,  aufbauen  lafien  rooflfe,  oDer  n>oHfen,  Da*  merDe 
foroofcl  ber  Herren«  unb  WifferjfanD ,  al*  aueb  Die  «Prager, 
Sutten  berger  -unD  anDere  ©tiefe  fammt  unD  fonDer*  jeDer* 
|eit  geraum  nnb  frei  tf)un  fönnen,  oljnc  aflernulnnfglidje* 
SSerbinbern/' 

„CnDlid)  foa  gegen  Dfefe  Den  ©fanDen  gegebene  S3er# 
fieberung  t>on  Dem  Äatfer,  feinen  €rben,  unD  f unffigem  SS* 
nige  öon  S&Sfymen,  unD  fcon  feinem  WnDern  ein  SSefe&l  ju 
frgenD  einer  JjinDerung  oDer  S3er<fnDerung  au*gef>en,  oDet 
angenommen  werDen,  unD  fad*  folcM  gefd^en  fönte,  f raff ^ 
Io*  feon;  aueb  fott  in  fold>cr  €ad)c  mit  unD  o&ne  SKec^f 
triebt*  mefcr  abgeurteilt  unD  gefprocten  roerDen"  1). 

©o  fe&r  aueb  SXuDoIpfc  Dur*  Diefen  $JKajeftöf**55rfef 
Die  unrubigen  35ä&m«n  befrfebigt  ju  fjaben  glaubte,  fo  &in* 
bette  biefe*  Do*  nidjt ,  Dag  fte  f(>n  f urje  3cif  Darauf  auf 
feinem  eigenen  Scbloffe  gefangen  hielten,  unD  enDltd)  $tt>an* 
gen,  Die  Ärone  nieberjulegen,  ttelcbe  fte  feinem  JSruDer 
2Ä,ottöia*  auffegten. 

3m  3a&er  1619  nwrDe  auf  Antrag  De*  finDerlofen 
%Kattl)ia$>  fein  SRejfe,  (Sr^erjog  gerDinanD,  *u  Deffen 
3iad?folger  proclamirf/  MD  feierlicb  aß  folcfrer  gefränf, 


1)  .Die  andere  Apologia  ber  6tänbe  bc$  Ä<fnigrci<$$  230$cim. 
Seilen  9tro.  28. 
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fcem  tie  StJnbe  feine  anbere  $ebfngni§  fegten,  dltf  tag 
er  im  gaffe  ter  SRacbfblge,  ibre  $rioifcgien  bestätige,  unO 
bei  «e6|dfen  M  Äatfer*  fic^  Der  3Jegieruttg$3*bmen'tf  nic&t 
anmage. 

@o  beutlicb  aueb  tie,  tu  bem  3Raje|tötf'  ©tiefe  ten 
Sd^men  <jc(lat(efen,  Sorrecbt*  betetebnet  unt>  abgogrdnjet 
tu  fepn  fc^tenett/  fo  (tanb  etf  toeb  ntc^t  lange  an,  tag  weit* 
autffeb*nbe  ©treitfgfeiten  tariiber  ent|ianben.    3iacb  bem 
SSucbffabetTbeffelben  war  nur  den  ©tönten,  feaä  b«§*/  dem 
Herren  un&  JXttterffanbe  famrat  den  Mniglicben  ©tdtten  ge* 
ftottet,  filr  ibre  gonfeflton  Äircben  unb  Schulen  tu  bauen, 
wobureb  die  Unfert&anen  autfgefcbloffen  ju  fepn  febfenen; 
ton  tiefer  33ergunf?igung  gegen  Den  SBitten  i&rer  ©uf$b*t* 
ren  ©ebraud)  t"  machen,   hinein  balb  fuebte  man  jenen 
SSerfrag  auefy  auf  tiefe  autftutebnen.   3m  3.  1618  raagfen 
fid)  Oie  proteffantifeben  SJewobner  ter  fleinen  Statt  &lo* 
({ergrub  ta$  JKecbt  an,  filr  fieb  eine  &irc&e  tu  bauen, 
wogegen  ter  (Srtbifcbof  t>on  9>rag,  al$@uf$(jerr  f?c&  fegte; 
tin  gletcbetf  Unferncbmen  wollte  ter  «6f  t>on  ^Braunau 
feinen  prateflantifcben  Untertanen  eben  fo  wenig  {ugebem 
(gogietcb  fubrten  tie  Stinte  SJefcbwerben  tyttibet,  unb 
ter  Sau  beiter  Streben  würbe  t>offentef.    ©oeb  rubte  tie 
@atbe,  btf  gerbtnanb  tum  SRacbfolger  im  Ätfnfgrefcbe 
befignirf  war.    ©ie  beiten  beteiligten  tyrdtoten  erwirffen 
legt  Dom  Jjofe  35efel)Ie,  tenen  tu  S^ge  tie  flloflergrn* 
ber  Strebe  nietergeriffen ,  tie  ton  Braunau  aber  burefc 
eine  befontere  gommiffton  gefcblojfen,  aueb  einige  ter  %aupt* 
unrubefliffer  mit  ©efdngntg  belegt  würben,    9hm  brannte 
t$  auf  äffen  Seiten.    Scr  befannte  (gifer  gertinant'^ 
filr  ten  Äaf  boltcitfmutf ,  einige  untultfame  Sleugerungen  ter 
3efuiten  in  ibren  ©d>rfffen ,  ba$  emffere  Senebmen  fa* 
tboüfcber  etante^berren  gegen  ibre  profeffanttfeben  Unfern 
tränen,  bieg  «IDetf  waren  ten  ^rotejfanfen  tie  Sorieicbm 
einer  beabjicbf igten  Unf  erbrddung ,  gegen  tie  fte  ftcb  auf 
ade  mtfgltcbe  2ßeife  in  SSerfaffung  fegen  tu  mtlffen  glaubten» 
SHcftf*  feblte,  al$  ein  entfcbloffener  Stafd&rer,  um  tie  er* 
bieten  ftdpfe  tum  SBiterflante  gegen  tie  *ermemtli*ett 
(Eingriffe  in  ibre  Privilegien  unter  tie  SBaffen  tu  rufen. 
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Siefer  fanb  pcfr  in  £einricD  3J?att&ia$,  @rafent>on 
Sbuxn,  einem  Der  Qefenforen  Der  ufraguifftfd[}en  WaDemfe 
uuD  tri  Sonjtßorium*,  einetf  &dcf)ft  tätigen  /  £errfcfyft!c$tf< 
gen  S&anne*  unD  fattatifc&en  9)roteftanten ,  Der  nod>  dber* 
rirg  eine/  i&m  jungfl  Dom  £ofe  jugefigte  ©efc&impfung, 
burd)  £nt$icl)ung  De*  SSurgrafenamW  Don  (Earlflefn 
rieten  $u  muffen  glaubte.  *luf  feine  SJerwenDung  Derfam* 
mdren  fit&  Die  ©tänDe  ju  3) rag,  n>o  Dor  Der  £anD  jwef 
8trtf*riffen  an  Den  Ädnig ,  unD  Die  bd&mf fcfcen  ®tattf)alttt 
am  Slbffrtfung  i&rer  SiefcDwerben  einjugeben  befeftfoffen, 
Dann  auf  Den  frlnffrgen  ÜRai  eine  »eifere  Sufammenfunff 
unrabrcDet  wurDe,  um  Die  Antwort  be$  Sjofcß  )u  Derne!)* 
inen.  Oiefe  fiel  über  ade  (Erwartung  fdjlimm  autf,  Da  Der 
Äaifer  i&re  3nfammenfilnffe  frtr  ffrafbar  erfldrfe  „al$  wei* 
che  gegen  feine  eigene  <ßerfon  gerichtet  fepen,  Da  Der  €rj# 
btfeftof  Don  !prag  uuD  Der  2lbf  ton  Srauuau  auf  feinen 
£efef#  ge&anDelt/  fte  aber  ffd)  fremDer  Untertanen  unbe# 
fugt  annähmen ,  unD  Die  ©rdnjen  Detf  af ef?<f  t&35riefe$  s" 
weit  autfDe&nfen;  fo  wenig  er  fiefc  Diefeä  Unterfangend  Don 
einigen  $erfonen  Derfe&en  l)dtfe,  fo  fe&r  werDe  er  fold)etf 
|u  feiner  3eif  §u  a&nben  wiffen."  9fde  fernere  3ufammen# 
fünfte  unD  jeDe  SJeranfaffung  ju  3wtetracf)t  oDer  Aufruhr 
wmDen  fc&liegficty  auf  Da*  ©frengfle  unterfagt. 

SRun  war  in  Den  klugen  Der  SJruDer  ntc&W  gewiffer, 
q[ö  Dag  t'br  gänjlid)er  Untergang  befdjloffett/  unD  e$  Die 
Dc!4(!e  3eit  fei) ,  Diefem  ©cbfcffale  Durdj  einen  entfc&efDen* 
Den  ©*ritt  |uoor  $u  fommen.  2>er  Sturm  foDffe  Dorerfl 
gegen  Die  $wei  faiferlidjen  ©tatf&alfer,  SKarffnifc  unD 
61  atx> ata  (oobrecfyeu,  gegen  wefcfce  man  fcfjon  lange  einen 
tiDtltcfcen  £ag  gefaßt  fratte,  weil  fte  Der  fat&olifcfoen  unD 
fatferlicfcen  $artl>ei  am  effrigffen  ergeben  waren,  ©a  man 
ÄunDe  er&altcn  Daben  woate,  Dag  Datf  faiferlic&e  ©treiben 
iu^rag  in  Der  ©taff&alteref  abgefagt,  unD  tu  SBien 
btog  untertrieben  worDen  fet>,  fo  mugten  Die  genannten 
©tatf&alfer  Die  83erfafler  Deffelben  fepn,  woburefc  ffe  aW 
offenbare  geinDe  unD  SSerrdt&er  De*  93aterlanDe*  ftcfr  Der 
SoDetffrrafe  föulDig  gemacht  Itfffen,  unD  Deren  SSoOitig  auf 
Cer  ereile  befcftloffcn  wurCe. 
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®Wd)  betf  anbern  Sage*  (23.  SKai),  nadjbcm  batf  fai= 
ferlfcfce  ®d)re{ben  nodjmal*  »erlefen  »orten ,  fturmte ,  an* 
gefeuert  bur*  ben  ©rafen  £  &  u  m ,  ein  bewaffnet  er  Jjaufe 
aurf  ber  SBerfammlung  wiltfyenb  in  bie  ©fattbalterei,  forderte/ 
unter  tpilbem  ©efd)rei,  Dfe  ^Beantwortung  ber  grage :  wer  bie 
Urheber  jenetf  Schreiben*  fejjen?  unb  ba  feine  Antwort  er# 
folgte,  ergriffen  fte3Rartini$unb©lawata,  föleppteh 
jte  an  batf  Sender,  unb  fMrjten  einen  na*  bem  anbern 
bwab;  ber  no#  äbrtge  ©ecrefdr  würbe ,  alä  ifyx  ©djmetcfa 
ler  unb  S3erbre#en$>©enpffe,  nac&gefcttfcft. 

©iefemnad)  toar,  nad)  bem  2Bunfd)e  ber  JpJupfer,  bie 
©adje  auf  bie  ©pi$e  gefteüf,  unb  um  allen  SKucfweg  abju* 
föneiben,  würben  fogleid),  jur  Ueberna&me  ber  £anbe$# 
Kegiernng,  30  fogenamue  Sirectoren  aufgelMt,  ba$ 
Mniglidje  ©d)loß  mit  ben  Gruppen  ber  ©tinbe  befefct,  bie 
ffiefafeung,  unb  alle  Staatsbeamte  für  biefe  tterpflicbfet, 
fimmtlicbe  Janbetfefnfiinfte,  mit  €tnfd)lu§  jener  ber  Äron* 
gilter,  in  35efcblag  genommen,  aßen  ©taaftfbienern  unb  (Sin* 
Wörnern  unferfagf,  ofcne  ^Bewilligung  ber  ©irectoren  einer 
SJorlabung  betf  SJaifertf  $o!ge  ju  letften,  Aufgebote  jur  &e# 
ttjaffnung  erlaffen,  um  batf  angebliche  ©efenftontfwerf 
ju  errieten,  unb  bie  3efuiten,  a{$  bie  £auptan|?tfter 
alle*  Un&eiW ,  au$  bem  ! anbe  gejagt. 

fange  war  man  am  £ofe  be$  Äaifertf  Watt  fcfatf  \m* 
fd)Iüffig  /  ob  man  bie  (Empörung 'mit  SBaffenmacftt  bdmpfen, 
ober  bie  verleiteten  ©emtitber  auf  bem  SBege  ber  ©lite  |ur 
Orbmtng  $urucf$tifu&rcn  traebfen  foflfe,  bi£  enb(id)  baä 
©utaebfen  S^fbinanb'^,  ba§  bfe  5Bieber&erf?eIIung  t>er 
SXu&e,  bie  9lufre#ff)alfung  b*$  ftnfebentf  be$  $|?erreid)ifc&en 
£atife$,  unb  ber  JReligion  ganj  allein  burefc  Strenge,  unfc 
©ewalt  mtfgltd)  fei) ,  ben  Slutffcblag  gab.  —  (Sin  Umffanfc, 
ber  bei  ben  Häuptlingen  fcetf  Slufruforetf  fe$t  fdjon  ben  ge# 
Reimen  (Entfdjlug  erzeugte/  gerbinanben  na*  bem  £obe 
t>e$  2Rattf>ta*/  um  feinen  «DreW  fcen  b$&mffd)en  fc&ron 
beffeigen  ju  laffen.  —  5D?an  rilftete  fid>  alfo  Don  faiferlfd)er 
©eite,  fo  gut  man  fonnte.  Um  jebod)  aud)  ben  2Beg  fcer 
©ute  ntdjt  unt>erfud;t  $u  (äffen,  würbe  ein  faifcrltcfye*  9K<i!t* 
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bot,  wlücö  im  9<mj«t  Ä*mgreid>e  ffcttte  puftfeirf  twDen> 
na*  Siemen  dberfc&itft,  De*  3n&alte*:  „Der  Äaffer  feo 
nft&c*  @Utne*  gewefen,  SPrfottegfen  Der  StdnDe  |tt 
Mterbrirfen,  fo  wie  Durd>  Da*  Vorgegangene  Der  SRajefldt** 
SSrtef  Rieft  Derleaf  worDen  fep.  Sur  Beilegung  Der  3frnm# 
gen  fofffra  flbgeorDnefe  gefc&idt,  unb  Die  ©tdnbe,  Da  fein 
gefob  bor^anDen,  Da*  ©efenfioh*werf  einffeftett,  Die 
ßnwo&ner  aber  9lic^M  Dureft  SBorfe  oDer  SBerf  e  gegen* 
efnanDer  Dementen,  ©obalb  Die  (Entwaffnung  tyre*  Ärieg** 
Solf*  erfolgt  feg,  tooBe  au*  Der  flaifer  feine  JSiiflungen, 
i(>m  nur  Die  Bewaffnung  Der  ©Mfobe  abgerungen  fcobe, 

©iefe*  5D?anbat  würbe  Don  Den  ©fdnDen  bStlid)  }U* 
rucfge^alfen,  Dagegen  Dem  SJolfe  Dur*  Die  9JreDfg{r,  unD 
in  andern  9Begen  ein  fiürd)terji*e*  SeraalDe  Don  Unter* 
fcriefung  tfcrer  Religion,  unD  Den,  Dur*  Den  ginbrn*  eine* 
fafferlid)en  J?eere*  be&orffc&enben  Sebrilcfungen  unD  Seiben 
«Her  $rf  borgc&alten,  in  glugf*riften  fogar  angebeutef :  e* 
fep  ber  €ntf*luß  gefaßt  werben,  Den  *Prote(?anten  in  35i^ 
men  auf  ^flngften  ein ,  mit  jenem  i&rer  25rilber  in  granf* 
refeft  in  Der  Sart&ofom<lu*<3tad)t  g[ft*e*  ©djicffal  jujubc* 
reiten.  Sie  ©tjnDe  fe$ten  Da&e*  ni*t  nur  tyre  JXiiffongen 
fort/  fonDern  mad)tm  ftd)  in  furjer  Seit  &u  SWeiftern  Don 
gati§  Ziemen,  unD  afifen  feffen  plagen,  mit  <Huänaf>me  Don 
Subweiß,  wo  aCetn  Der  Saffer  no*  feften  guß  behielt* 

Die  SaiferlicDen  rdtften  unter  Stafiiljrung  De*  Srafen 
fcouequoi,  eine*  SRieDerldnber*,  gegen  3W&men  t>or,  wo* 
Wb(!  fie  fo  unerwarteten  2Biberf?anD  fanDen ,  Dag  fte  jeDe« 
Jug  breit  SanDe*  mit  SBaffen  unD  2>lut  erfdmpfen  mußten. 
9?od>  mefrr  m<t)8  Der  SKuti),  unD  Die  23iberfe&It*feft  Der 
€rapdrer ,.  al*  jefct  auef)  Die  ©dtfefier  fi*  an  fte  anf*loffen, 
«nD  Sraf  «Peter  €rntf  Don  9Ran*fe(D,  wie  au*  Den 
ffioifcn  gefatten,  Don  ©eutfölanD  au*,  mit  3000  SKann, 
Wekfte  auf  Äoflen  De*  £erjog*  Sari  t>on  ©at>ogen  ge# 
gen  Spanien  geworben,  unD  nun  Der  Union  $ur  SSerfu* 
gung  fiberlaffen  worDen,  jur  J&iilfe  Der  ab&nu»  erfc^fen. 
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2>te  Union  fatte  gleich  bei'm  beginnen  be«  Slutfbrucbe* 
Der  Religion«  #  Uuru&en  in  Siemen  ein  feffe*  Slugenraerf 
fcabin  gerietet,  in  l?er  Ueberjeugung:  tag  Der  Steg  ber 
'  fBS&raert  ben  Striumpb  be«  <proteftonti*mu« ,  auefc  in  2)eutf$* 
lanb,  im  ©efolge  faben  wijrbe.  ©d)on  fefjf  warb  Die  Shrone 
Sabinen*  i&rem  Ober&aupte,  bem  Cburfurflen  t>on  ber 
93 fall/  jugebaebt,  unb  bem  £erjoge  Don  ©a Dopen,  ber 
<bren  unautf&leiblfcben  ©elbbebilrfnifien  ,  mit  SBetbillfe  be« 
rekften  SJenebfg'«,  ffet«  abhalf ,  j>te  gldnjenbe  Slutfftcbt 
auf  ben  Äaffertfcron  eröffnet;  fogar  erbreifleten  fieb  bie  tlnir* 
ten,  auf  einer  Sufammenfunft  |u  »Ottenburg ,  bem  Stau 
in  bie  €in(leOung  aDer  £b<Jtnc$feiten  gegen  Siemen  anju* 
fintten,  bamit  bei  ben  Sfdnben  be«  SKeid)«  ber  flrgwobn 
befestigt  wtfrbe,  af«  fegen  feine  Sfatbgeber  be«  ©itten«, 
bie  proteffanriföe  Sieligton  im  ganjen  rämifcfyen  Sfeicbe  au«i 
jurotfen. 

3m  gelte  fiel,  außer  einigen  nid)f«fagenben  <Ptf  nteleien, 
unb  ber  SBegna&me  be«  bebeutenben  tylafce«  Hilfen  bureb 
bie  SKantf  felbifcben,  in  biefem  3abre  niebf«  fron  8e* 
lange  fcor.  ©ie  2lufrd&rer  febienen  fogar  bie  £anb  jur 
2lu«f$bnun8  bietben  ju  wollen,  inbem  fte,  fep  e«  bag  bie 
SSifomen,  ermdbet  unb  gefd)retft  bureb  bie  SSerfceerungen 
,  ber  befberfeffigen  Strieg«o$lfer ,  (tcb  barnadj  fe&nten,  ober 
um  Seit  ju  gewinnen,  ben  Äaifer  erfueben  liegen,  fcftt 
£eer  au«  Styraen  }u  jieben,  unb  burd)  bie  bon  i&m  felbfi 
angetragene  Sermitflung  alle  Errungen  autfgleicben  {u  laf* 
fett.  SSRattfyiat,  1)6<b1t  begierig  nacb  grfeben,  war  fogleicb 
ju  Wbfcbliegung  eine«  ©affenf?ül|?anbe«,  unb  ;u  ber  Heber* 
tragung  be«  93ermrttlung$#©efd)<lfre«  an  <E(>uifad)fen  er# 
bitbig*  Mein  bie  Slutffdbnung«  >  SSerfucbe  biefe«  gi5rf?en 
jerfcblugen  fld>  frucbtlo«. 

2)a  mittlerweile  bie  Äaiferltdjen  faf!  au«  ganj  (Kernen 
üerbrUngf,  unb  ba«  jfänbtfcbe  £eer  felbft  in  £)efterrel<> 
eingebrungen  war,  liegen  bie  $rotef?anten,  al«  im  dber# 
Wiegenben  Sort&eüe  begriffen,  (eben  ©ebanfen  an  SRacfa 
giebigfeit  fallen,  ber  im  3M>re  1619,  ben  10.  er* 
folgte  $ob  M  Äaifer«  TOaft&ia«  gab  obnebieg  ber€ad)c 
einen  ganj  anberen  UmTd>wung. 
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gerbinanb,  erftärter  SRacbfolger  be«  QRatt$iaö, 
unfcgefrfnter  ÄÄnig  t>on  S36bracn,  befannt  wegen  feine« 

imM*Ufett  £if™*  fÄr  *ett  ■»«^oHcWwM'/  ™\>  feiner  un# 
etfdtftterlicben  SlnbinglWeit  an  Die  3fefuiten,  gefärcbtet 
fceefxilb.t>on  aßen  tyroteftonfeu  in  ©eutfcblanb  foroo&I,  al« 
fr«  eigenen  €rblanben,  wo  bie  Ueberjabf  in  Ungarn/ 

narr  ic.  Der  neuen  Sebre  jugef&an,  entweber  febon  im  of# 
fenen  ilufffante  begriffen ,  ober  ber  niebffen  gdnffigen  93er* 
anlaffung  baju  gewärtig  war ,  befcrobt  t>on  ©eutfebtanb  unb 
autolrtigen  Wicbten,  faß  attet  £tilf«queaen  entbligf,  be# 

ßUg,  ffarren  SRutb*«,  f*<tt  ^«8«  e<n$f3  <"»f  Me  ®a*e 
6*ffe«,  fein  unb  feine«  £aufe«  ©Idct  gebeffet ,  bem  6d)u&e 
fctf  Jjicbffen  aertrauenb,  ben  ©turnt  |u  befebwären,  wtlr* 
Un  aud)  äffe  Äronen,  unb  felbff  ba*  £eben  bei'm  aOBagf?dcfe 
eingebt. 

3ebocb  bie  Scbwierigfeff,  unb  ben  ungeladen  flu«* 
gang  be«  Sriege«  nid)t  fcerfennenb,  erbotfc  er  ftcb  gleicb  na* 
feinet  £(e(in«  Sobe,  jtir  SSefMtigung  aller  greibeiten  unb 
Drtoilegien  Spruen«,  unb  ju  eebiießung  eine«  Staffen* 
IMfianbe«,  dberfebtefte  fogar  unaufgeforbert.  bie  55cff<f  tigung 
fcer  Privilegien  an  bie  Ötrectoren.  tlmfonft,  bie  JDfrecforen 
fanbfen  ba«  f&nen  jugeffeUte  €;emplar  ber  (Sonflrmatfon 
obne  Antwort  na*  SBicn  juruet  (Sin  nocbmaliger  93or> 
Wiag,  bureb  Slbgeorbnete  %li>m**  na*  SBten,  bie  Un* 
ruben  beilegen  ju  laffcn,  ben  er  febriftlicb  maebfe,  war 
eben  fo  frurf/tlo«.  etatt  ber  Antwort  rdtfte  ©raf  ab  um 
na*  gj?4^ren,  braebte  bie  profeffantifeben  ©tdnbe  |um 
«ufftanbe ,  welcbe  jur  95et &<f  tigung  i&rer  gmpiJrung  foglefcb 
tie  geblieben  ©dfer  einbogen,  unb  9lDe,  [Welcbe  niebf  mit 
i&neu  gelten ,  auf  alljeit  be«  fanbe«  fcerwiefen.  S3on  ba 
»enbete  ftd>  Sb«tn  gen  £>eff  erreieb,  wo  bie  6t<$nbe 
ob  ber  €nn«  bereit«  in  SBaffen  ffanben,  unb  Serbin 
nanben  bie  £ulbfgung  »erweiterten,  weitem  SWfpiele 
auc^  bie  «Protestanten  in  3iieber>£)efterreicb  folgten" 

Zf>uxn,  auf  foltfe  SBeife  mit  offenen  Firmen  fnOeffer* 
reüb  aufgenommen,  ffanb,  e&e  man  ftcb'«  verfaß,  bor  ben 
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Sroel  Selbjdge  baffen  feto  anbete*  €rgebnl§,  «W  bie 
Ser&eerung  Don  öefferreid)  unD  Siemen,  tmb  etf  war  beur# 
lieb,  bag,  o&ne  ©ajwffdjenfrefen  efne*  ©riffen,  bie  SBaag* 
fdfaal«  nocb  lange  im  ©letcbgewiebfe  fcbweben  wiirbe.  SJeibe 
Steile  fa&en  ficf>  baber  nacb  fremder  Setbuife  um.  ger# 
binanben  war  e*  bereift  gelungen,  ben  (Efturfdrften 9Ra* 
jfrailiatt  Don  Saiem,  unb  mit  i&m  bie  §drf?en  ber 
Jigue,  bei  fetner  tRi<SUf)t  Don  g  tan  ff  urt,  in  SKüm 
eben  auf  feine  Seife  tu  bringen,  aud>  Spanien  war,  wie* 
roof)l  mit  Dieler  SKd&e,  ba&in  »ermoebf  werben,  Don  Den 
SRieberlanben  au*  einen  Angriff  auf  Die  untere  <Pfal§  ju 
machen.  €ft«*»f«I|  >«««8«t  fuc&fe  feine  bei  Der 
Union. 

©ie  #iupfer  Derfelben,  welche  tiefen  Seffpunff  ftJr 
Den  gelegenen  anfaben,  i&re,  febon  fo  off  wieberbolfen 
Slnfprilcbe  enblfd)  gelfenD  $u  machen,  botben  beibe  £änbc 
§u  einer  SJerbinbung ,  Die  ihnen  gdnfffgere  SKefultafe  al*  fe, 
Derft)ta*.  €*  toarb  baber  befdtfoffen ,  Dorerfi  Dur*  eine 
©efanbffcbaff  an  ba*  nunmehrige  £aupf  Der  Jfgue,  eine 
faf&egorifdje  «ntworf  abforbern  $u  laffen:  „£>b  man  ibre 
(Der  «profeftanfen)  alfe  95efcb  werben  abfteffen,  ibnen  mit 
Den  Äafbolffcben  burebau*  gfeiebe  SXedjfe  einräumen,  unD 
fle  im  SSefige  Der  nacb  bem  S?eHgfon*f rieben  eingebogenen 
geifUlcben  ©ilter  laffen  woOe,  ober  nfcbf?  würben  f?e  in 
Der  peremforifeben  griff  Don  jwef  SRonafen  feine  befriebi* 
genbe,  fonbern  eine  abfdjlagige ,  ober  auf  SBorfebub  jielenDe 
Antwort  erhalten  /  fo  miigten  (ie  ibre  Siof&burff  in  At&t 
nebnten." 

Stefer  gebiefberifebe  unb  bro&enbe  $on,-  Dtrbunben 
mit  bem  berben  befragen  ber  «Hbgeorbnefen,  weeffe  €0?a> 
jrimilfan  mtn  Doßenb*  au*  fetrter  bt*berfgen,  wenfgffen* 
anfebeinenben ,  ©lefdjgülffgfeff  auf.  €r  fcbrfeb  al*balb 
eine  Sufammenfurtff  ber  t ig Ue  nacb  Söurjburg  au*,  wo  x 
Die  gotfberungen  ber  Union  al*  eine  &rieg*erflärung  an* 
gefeben,  unb  einmdfblg  befcbloflen  würbe,  bie  begonnene» 
Stiftungen  elfrigfl  forfjufefcen.  ?luf  einer  anbern,  Don  €bur# 

frtrft  e^fpeifarb  |U  SRainj,  nacb  ffi?d(M&aufen  «»*' 
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SffcWeGcnett  fBerfammlung  trat  aud)  gegen  alle*  SJermut&en 
e^urfurfl /  3e&ann  grteDrtd),  Don  Sacbfen  (nadjDetn 
man  i^m  l>urc^  fd^rrftltd>e  SJerftcberung  wegen  ungeftiJrfem 
?e|t$e  Oer  geifUicfcen  ©ilfer  @em<$f)r  geleiflet  fcaffe)  Dem 
$unbe  Der  £igue  ju  Dem  3roecfe  bei;  Dem  Äaifer  in  (Er* 
Haltung  feiner  legitimen  £<JnDer,  unD  fafferlfcben  ©tlrDe 
fcur#  rechtmäßige  unD  orDentlt$e  Wittel  frulfreicbe  Jj^nb 
p  leiflen. 

©tefer  35cfd)(u8  trurDe  Durd)  befonbere  5Flu^fd>retbctt 
fcen  ungarifcfjen ,  bi(>mifd)en  unD  iWerreidWcben  gfinDen, 
tm  ©iieDern  Der  Unten ,  rote  ouc^  Dem  gefammfen  Deutfdjen 
Sci(fte  $ur  SRad[)acbfung  befanht  gewagt.  3luc&  Der  Äaffer 
lk§  brofjenDe  Warnungen  an  Sburpfalj  ergeben,  Der  bify* 
imfefjen  Srone  ju  entfdgen,  unD  an  Die  SJefdjtffMnDe,  feine 
M&mirdje  SSerbüngen  jü  erlaußen.  ©iefeto  ungeachtet  er* 
tönte  Durc^  gattS  ÄeuffdjlartD,  Don  Der  $>onau  unD  gib* 
btf  tief  Den  JR&etn  fchtab,  nidjftf  al$  SBaffenruf. 

Sa  Die  Union  ifere  £aupfmad)f  (n  Der  ©egenb  Dort 
Ulm  fammelte/  rilcfte  £erjog  SWajrimUf an  mit  Dem 
#eere  Der  £  i  g  u  e  ertferer  tn'tf  9Ingefld)f  /  unD  JÖcuffcfjIanD 
Mitogen  gurdjf  unD  Hoffnung,  großen/  Da$  Scfttcffal 
WDer  ^art^cten  cnffcbeiDenDen  Creigniflen  entgegen.  «JlDetn 
r.0d)  e&e  ein  ©c^roert  gejogen  war;  bitten  pd)  jum  attge* 
meinen  Crffaunen,  beiDe  Sbeife  ju  Ulm  (1620,  Den  3fcti 
3uli)  unter  Vermittlung  granfreicb'tf,  Dabttt  Dcrgücben: 
>,£a§  feiner  Den  anDcrn  beleibfgen,  befeueren ,  überleben/ 
eDer  einige  fcftfflidjfett  Dernebmen  fotf,  fonDern  Dfefmcb* 
beifce  in  Siu&e  unD  (*tnfrad)f  Der&arren,  Die  CErletigung  ity 
rer  3)efd>n>erfcen  aber  auf  eine  anDere  Seit  Derfdjtcbert 
wetten.' 9 

jerbittanb  !>atfe  bef  Dtefem  Sergfefdje  Dort  93orff*crf> 
ba§  nidjt  $i?b'men,  fonDern  nur  Die  5Äeid)$lanDe  Briefe* 
tid)'$  in  Dctnfelbrn  begriffen  maren,  mft^ftt  Die  9ftad?f  Der 
ffgtte  }u  feinem  ©etffanDe  ungebunDene  #anb  be&ulf.  SOfa* 
Amilian,  Diefeä  bemlfcenD,  eilte  im  gluge  feinem 
SermanDfen  unb  greunDe  ju  £iilfe.  ©d)on  (?anD  er  mit 
feinem  £eere,  Da$  auf  bereif  ge&alfenen  ©efriffen  auf  Der 
,     )ti>%€%\  cen  III.  9 
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2)onau  tyf)in  gebrac&f  »orten,  in  jÖberifferreic&,  eftt  nocb 
t>cffeti  Stinte  ton  tem  Himer  Sroftafe  eine  fixere 
Äunte  galten  Raffen,,  5tvang  fte  im  SRamen  te$  Staltet* 
|uc  J£>ultigung ,  ofyne  fld>  in  irgend  eine  35etingni§  oter 
SSorbefealt  efnjulaffen,  eilte  nacb  Unterdfterreid),  (wo 
Die  Stinte  bereits  gebulbigt  ^at(en)  um  ficb  mit  ten  Uu 
ferlidjen  SSlfern  unter  Souequot  *u  bereinigen,  unl)  ttc 
S5^m^n  ttoc$  befe$ten  Sptföen  ju  vertreiben,  rtfcffc 

fobann  mit  unaufbaltfamem  Ungeffiime,  unbead^tent  tie  3>e* 
tenflidjfeiten  tetf  faiferltcben  geltfeerrn,  gegen  ?Jrag,  ül* 
Den  geuerf>eert  affer  Unruhen,  vor,  um  mit  einem  ent* 
fdjeibenten  Ecblage  Dem  ganjen  Äriege  ein  (Ente  )u  machen. 

4 

Sef>r  gelegen  war  ter  <£&urfdrff  von  Saufen  jur 
nimlicben  Seit,  al*  faiferlidjer  (Sommiffir,  in  tfe  {aufig 
efngerucff,  ^afte  t>ce  fcblefifdje  ?lrmee  jer(?reuf,  unt  55  au* 
ien  weggenommen,  fo  ta§  von  tiefer  Seite  äffe  Jpoffnung 
einer  Unterflii&ung  fiir  tie  2>tf  fernen  vprfdjwunben  war. 
Sdjrecfen  Verbreitete  fid)  im  ganjen  fönte;  umfonft  rief 
ter  anmafjli'dK  ÄtJnig  ten  9ltel  $u  ten  halfen,  oter  toc* 
ntgtfentf  jur  heftigeren  Untcrfht(nmg  tetf  £ecre£,  wrlcbetf, 
offer  Sßofbtwntigfeifen  ermangeint,  unt  mit  entfunfenem 
SOfutfee,  jid)  in  tie  3?%  von  «präg  |urucf$og  unt  auf  tem 
SBeiffenberg  ju  verftbanjen  begann.  OTaj,  ten  ©egner 
mit  Ungctult  fictß  in  tem  3Racfcn,  griff,  nocb  efee  tie  93er* 
fcbanjmig  vollendet  werten  fonnte,  vereint  mit  ten  Äatfcr* 
lieben,  rafcb  ort;  balt  wart  tatf  treffen,  wel<&e$  anfangt 
eine  gunftige  SSentung  fiir  tie  Sifemen  ju  nebmen  febien, 
allgemein ;  tie  ungartfebe  Keiferei  ergriff  juerfl  tie  glu*t, 
tatf  gugvolf  wart  mit  fortgerifien,  unt  in  weniger,  altf 
einer  Stunte,  mar  ter  fcoffftdntigfie  Sieg  von  ten  Jtatfer* 
lieben  unt  kapern  erfoebten,  aßetf  ©efcbilfc  nebft  buntert 
gabnen  erobert.  Sie  rager  mußten  fkb  ten  Siegern 
«nbctingf  ergeben;  ifenen  folgten  tie  in  ter  Statt  an»e# 
fenten  Stinte,  tarauf  Scblefien  unt  SRd&ren. 

3>er  llfurpafor  fyattc  gleitb  nacb  tem  ?tu£gange  ter 
£d)!acbf  mit  feinen  ©etreufu,  tem  gilrfien  €feri(ttan  von 
Wnfealt,  tcu  Srafen  von  £obenlobe,   Sfeurn  un& 
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Suppa  mif  Surücflafiung  Der  Ärone,  uttb  Der  ge&eimflcn 
Rapiere  Der  SPart&el,  feige  Dfe  gluckt  ergriffen/  unD  eilfe, 
fidj  nun  felbff  t>or  Den  85d&men  nic^t  fielet  todbnenD ,  Deren 
3irfrauen  er  verloren  baffe,  über  SB  er  l  in  naety  #ol> 

gerDinanD,  um 'feinen  ®ieg  DoUfMnDig  |u  Bensen, 
wM>cn  ©egnern  aßen  SRuffc  ju  benehmen,  fprad)  gegen 
tat  ungldcHic&ett  grieDericty,  Den  CTOarfgrafen  3o(>aun 
6eorg  Don  S5ranDenburg,  gurf?en  S&riflian  Don 
Sin&alf,  unD  ©rafen  ©eorg  grieDerid)  bon  Jpo&em 
!»be  (3.  1622,  Den  22.  Sanner)  Dfe  9ieid)$ac&f  aut,  unD 
fcrfe&lfe  fefne  2lbftd)t  nidjf.  ©ie  in  Der  Union  begriffenen 
9M4ifMMe  fanDen  ftd)  gleid)  anfangt  bereif,  Die  bon  Dem 
Sfatfcr angebotene ttraneflte  anjune&men,  unD  Don  Der  Unfon 
ßbjufrefen ;  Die  uniffen  gtfrfien,  Deren  gefammfe  Äriegtf* 
mad)f  Dem  fpanfftyen  ©eneral  ßpfnola,  Der  mif  24/000 
Sto&ertönDem  in  Die  unfere  Wal*  eingerdeff,  unbermd* 
8<nb  mar,  Die  @pi$e  |u  bief&en,  f^Ioffen  naefc  einer 
furjen  Uufer&anDlung  ju  SKainj  mit  Diefem  getD&errn  einen 
Saffcnfltflffanb  Dabin  ab:  ,,ba§  ade  geinbfelfgfeifen  auftä* 
ren,  Den  g&urfärflen  Don  Der  ?)fal}  weber  miffel  *  nod)  un# 
«iffelbttt  Sorföub  an  ©elD,  SSolf  oDcr  9tof&  geleitet,  $u 
Deffeti  ©unft  oDer  be$  Sailen*  lT?ad>t^etI  fein  neuer  35unb 
errütifef,  Die  SMfer  abgebanff ,  unD  Dem  jtaifer  Streue  unb 
Sc^rfam  errofefen  werben  fofl." 

3»  Der  £f)at  entließen  Die  Unirfen  mei|Ten$  ffcre 
{nippen,  fo  Dag  Die  £<JnDer  i^retf  bormaligen  Rauptet, 
wl<te$  für  ffd)  nur  einen  furjen  9Baffen(?ia(TanD  Durd)  (fug* 
l*W  ffiermifflung  erlangen  fonnfe ,  nunmehr  fd)u$f  o$ 
Hieben. 

6o  enDigfe  ein  herein,  Der  im  beginnen  einem  Kaub* 
fttee  gleicb,  jum  (Ergreifen  unD  geft&alfen  Der  Scufe,  im 
Ctiflen  Dal>in  fctyid),  Dann  al$  er  felbe  geborgen  §u  fcaben 
ttynte,  mif  bro&enben  ©eberben/ein&erföriff,  enbltd),  alt 
«  tut*  überlegenen  SBiDerffanD  Den  SKaub  ju  verlieren 
ftttfi^tete,  tit  feine  £d&le,  feige  flie&enb,  aurueffrodj,  ruf)m> 
^  unb  o$ne  SBurbe,  nxfyrenb  Deffen  Die  Sigue,  Die  nur 

9  * 
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iut  (irbaltung  de*  wohlerworbenen  Ctgcnfbum*  auf  den 
tfampfolafc  traf,  jefct  er(l  fn  voller  S5ltlt&e  und  jugendlicher 
febentffraft  daffand. 

€in  i)&vUte#  £00$  ward  den  ©enofien  der  Union  in 
Sifjmen  ju  SljefL  gerbfnanb,  Siemen  a(*  ein  er* 
obertetf  £anb  betrachtend ,  bebiertte  fi<$  der  {Rechte  de*  ©ie# 
gertf  in  weffem  Umfange.  SRad)  SSerlauf  brefer  SWonate 
würben  an  einem  Sage  unb  jur  fei ben  Ctlinbe,  ad)t  unt* 
Dierjtg  tbeil*  vormalige  ZNrectoren  ober  ©efenforen,  t&eil* 
tätige  3>efiJrberer  be$  Sluffianbetf  gefänglich  eingesogen, 
und  vor  eine  Unterfucbung$*€ommtff?on  geffettt/  bie  ftiiditU 
$en,  ©raf  £|um  an  Der  ©pi$e,  jur  Verantwortung  vor* 
gelaben;  ba  fie  ntcftt  erfdjienen,  altf  J?ocf?t>err4t&eir  #  be$  8er 
bentf,  ber  €f>re  unb  ©uter  verluffig  erflärf,  unb  i&re  9?a* 
men  am  Jjodjgericbte  angefcftlagen ;  fteben  unb  jwanjtg  ber 
SJerbaftefen  mußten  ifjr  23erbrcd)en  mit  bem  Jeben  fiibnen, 
von  ben  <£incn  altf  ber  ©erecbftgfeff  verfallene  Opfer ;  von 
den  intern  altf  preitfwdrdfge  SWärtprer  für  Keligion  unb 
^reibeit  eraefctet*  SRit  bem  fteligiott&vefcn  würbe  eine  gdnj* 
liebe,  jedod)  fhifenweffe,  Umwandlung  vorgenommen.  2)ie 
bJ&tuifcbcn  Prediger  §u  $rag  mußten  binnen  ad)f  Sagen, 
altf  bie  Jpauptur&eber  ber  ganjen  (SmpiJrung,  grabt  und 
?and  räumen  j  datf  nämlfcbe  Scbicffal  wurde  nad>  unb  nadj 
ben  «Predigern  anderer  Städte  ju  S&eil,  biß  foldje  famrat 
unb  fonber*  im  3a&re  1624  au*  bem  ganjen  Sdnfgrektfe 
vertrieben  wurden.  Cndlicb  in  der  Ueber|eugung ,  daß  nur 
dann  dauernde  9iuf>e  und  ©icfoer&eit.  im  Jande  )u  hoffen 
fei),  wenn  alle  Sinwobner  nur  $u  einem,  und  $war  feinem 
©lauben  fieb  befennfen,  ließ  ber  Äatfer  (3.  1627)  dem 
j?crrn<,  Sitrer*  ifnb  95ärger(fanbe  anfilndigen:  daß  er 
außer  den  Äafbolifen,  feine  andere  Confefftontf*  Verwandte 
im  Äinigreicfje  twl^w  werde.  £ie  bilrgerltcOe  9Serfa(fung 
blieb  tndeffen  ungeändert,  fo  $war,  baß  gerdinand  bie 
Privilegien  ber  etände,  roff  Wutfna&me  de*  SWajeffätrf' 
Briefe tf,  bei  ber  im  3-  1627  dotgenommenen  Ärinung 
feine*  Softne*,  au*  eigenem  Antriebe,  neuerdings  be# 
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Slutt  febfen  ©euffcblanb  ftfeblfcbeten  Seifen  entgegen 
ju  feien,  »ttefo  ein  <injie«r  5l6ent&eurer,  obne  @elb,  obne 
iVinb ,  unb  obn«  J&ertn  fad)»e'  ©on  SReuem  bad  »erberblidje  ' 
imegdftuet  an.  ©taf  »on  SRandfelb,  »on  ben  ©eint» 
jeit  in  fcJbmen  »edaffen ,  errichtete  in  bet  obetn  $fal} , 
Mn  gttebeti*  mit  neuen  SJoOmacbten  »erfeben,  2Berb* 
pläy  mit  f»  gutem  €rfolg,  baß  et  tnÄurjem  roiebct  20,000 
Wann  auf  ben  Seinen  baffe.  3Jon  SR  a  r  t  m  i  l  i  «  »'<> 
/vete,  bad  nun  ben  Kamen:  „falfetlfd>et<£tecutiond' 

iilttt«  trug,  rocnbete  «  ß*  PlM'*  ««  öie  untcre 
«p f a I j ,  oon  ba  na*  <£lfaß  unb  in  bad  epeurtfdK, 
»Med  bfnfet  ßcb  in  eine'SBiSße  »ermanbelnb.   Set  bapeti* 
f*e  @en«tal  fcollf  folgte  ibm  jmat  auf  bem  guße  nadv 
n>ar  aber  außet  ®fanb,  feinen  Kaubeteien  (Sinbalt  ju  tbun. 
<D?  a  n  d  f  e  I  b  mürbe  überbieß  toon  bem  3Rarfgrafen  ectt 
?aben  »etßdtlf,  ber  mit  einem  auderlefenen  Sotpd  jut 
Unterßu'pung  ber@ad}egtiebcticb'd  |U  ibm  ßieß,  fo  baß 
tiefet  neue  Hoffnung  jut  «IBiebererlangung  feinet  fantcr 
fd)6>fte.     «Bein  X)M  benote  ben  Se&let  <<intt  bftil 
gegner,  bte  ßd>  »>on  einanbet  trennfen,  nitbtgfe,  nacbbem 
et  ß*  mit  12,000  6»anietn  betßarft  batfe,  ben  matt» 
atafen  bei  ©impfen  C3  »622,  ben  8.  SKaO  ju  einem 
treffen ,  unb  »erfilgfe  fein  ganjed  S) eet.    Saum  (>atfe  bet 
2»arfataf  bie  «riegebubne  »erlaflen,  ald  ein  neu«  Set* 
tbeibiget  gtiebettd)'*,  bet  junge £erjog €btfß «an  twt 
«5taunfd)»vetg  in  bie  ©djranfen  ttaf.  _ 
©leid)  SRandfelb,  ohne  ?anb,  unb  mit  leetet  STaffe, 
brachte  et  auf  eigene  Sauß  einen  $eerfcaufen  oon  15-20000 
sKann  iufammen,  bie  feine  anbete  eufcßßcnSmittel  rannten, 
tld  bte  in  Steunbeö»  unb  geinbed .  ?anben  gcmadjfcn  St. 
Preßungen.   Obne  tie  beabßcbtigfe  Bereinigung  mit  3)? and' 
felb  bewitfen  tu  Knnen,   fcid  nad>  «Bcßvbalcn  juruerge, 
tt^ngf,  rueffe  er,  burd)  bad  in  ben  bwttgeo 
raubte  (Selb  mit  neuem  SRutbe  terfeben,   gegen  ben  Warn 
»ot,  »atb  bei  *i*ß  »on  £  p  U  i  ge;*!«gcn ,  bcm.r tu  i« 
bod»  mit  bem  «eberteße  feine*  fficlfed  t.e  «Bereinigung  mit 
SRandfe  Ib.  «Kbormald  »on  bera  liguißntfen  Jjeere  »erfragt, 
nabmen  ße  «betraald  .'bten  Krtcfjug  in'd  €ifaß. 
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(Englanb,  Sdnemarf  unb  (Sburfacfcfen  t>erwen# 
liefen  flcb  jefct  für  Die  2Bieberemfefcung  be$  6&urfdr(len, 
ju  welcher  ber  Saifer  Hoffnung  machte,  wenn  tiefer  jebe 
friegerifcbe  Unternehmung  einteilte,  eogleicb  erfüllte  grie> 
Derid)  Dem  Jperpge  6(>rt(lian  uttb  SRantffelben  De» 
^ibfc^tcO  /  unb  begab  (Üb,  in  (Erwartung  feines  ©cbicffaltf, 
ttadb  ^ olla ttD  jurtief.  Sie  beifcen  Slbent&eurer  ,  ebne 
£emt  unb  o&ne  Sorwanb,  fanben  bei  flblegung  ber  2Baf* 
fen  fo  wenig  fbre  SKecbnung,  t»a§  fie  mit  tyren  2?dlfem  ficb 
an  Die  lotbringifcbe  unb  fran^iflfcbe  ©rdn|e  jogen,  unb  fo# 
gar  granfretcb  mft  Seforgm§  erfüllten.  Cnbltcfc  brangen 
fte,  t>on  ben  £olldnbern  gerufen,  burd)  bie  fpanifctyen 
SRteberlanbe  nad)  £ollanb.  Sa  man  faiferlicber  ©eif* 
jum  griebentfgewd&r  auf  gdnjlidje  «Entwaffnung  biefer  ge* 
fdbrltcben  SDfenfcben  be|?anb,  weil  wibrigenfaflte  bie  Äatbo* 
lifcben  nie  auf  einen  fe|ten  grieben  reebnen  fdnnten,  3Rie# 
manb  aber  ©ewdfcr  &ieri$6er  leiflen  wollte ,  fo  §erfcblugen 
ftcb  bie  ja  S5rdffel  für  grieberieb  angefmipffen  Unten 
banblungen,  unb  ber  Äaifer  berwie*  bie  ©acbe  auf  ben  iu 
reittf  autfgefebriebenen  (S&urftirflentag  naety  JXegentfburg. 

Sluf  biefem  warb  a&er  eben  fo  Wenig  gu  ©unffen  be$ 
*)3fal$grafen  vorgenommen,  ba§  welmebr  gerbtnanb  ben 
febon  lange  gehegten  SBunfcb,  ju  befien  Stealiflrung  er  t>om 
pd6(?(tcben  ©tuble  bringenb  aufgeforbert  würbe,  bie  df)Ut* 
würbe  auf  ba$  baijerifcbe  £au$  ju  übertragen,  in  SBorfcblag 
bradjfe,  ber  ibra  aber  nur  in  foferne  unb  {war  bloß  t>on 
ben  geblieben  €burfdr|?cn  gewdljrt  würbe,  baß  Sttajtirau 
Ii  an  einjig  fdr  feine  £eben$fage  mit  berfelben  befleibef, 
benÄinbe'rn  unb  ©eifenfcerwanbtcn  grieberic&'tf  aber  ber 
Slnfprucb  auf  bie  ffiürbe  »orbcbalfen  werben  fottte.  Sie 
proteffantifeben  Sbur*  unb  anberen  gurffen  wiberfpracbett 
färmlicb,  biß  erf!  im  folgenben  %af)tt  gfjurfadjfen ,  unter 
Vermittlung  bon  OTainj,  feine  Suffimmung  gab. 

Sa  auf  biefe  Slrt  bie  Äatfjolifen  mit  febem  Sage  ba$ 
Uebergewfdjt  erbielten,  ba$  £eer  ber  Sigue  norf)  immer, 
felbf!  auf  profetfantffebem  Stoben,  in  ben  SBaffenfffflflanb, 
bie  gdrften  ber  twraaligcn  Union  |ur  3eft  ganj  unbewdbrt 
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waren,  mit Slutfnajme  3Ran*felfr'6  unt  (gftriflian'tf  ton  , 
S5raunf*weig,  ter  fl*  na*  8Rieterfa*fen  gebogen  &atte, 
fo  wu*ä  in  eben  tiefem  Scrbaltniffe  tie  Öeforgm'S  ber  <Pro^ 
hänfen,  tag  mit  tem  galle  grieteri*'*  tie  ffiei&e  na* 
unt  na*  au*  an  f!e  fommen  werte.  Sur  Wbwentung  tie< 
fer  ©efa&r  fagte  ta&er  ter  nicterfd*|if*e  firei*  suerf!  ten 
€nff*lug:  ff*  |u  bewaffnen,  unt  ten  Ädnfg  ^f>rt(7tan 
ton  ©dneraarf,  aW  £er$og  ton  S} ollffetn,  jum  Ärieg** 
überffen  ju  ernennen. 

Da  tiefe  Störungen,  tem  Umfange  unt  ter  ©cdge 
na*  me&r  auf  Singriff  alt  auf  Möge  «Beseitigung  ju  jfelc n 
f*ienen,  tie  t igue  aber  ju  gortfefcung  cine^  Äriege*,  tcr 
f*on  fo  lange  auf  ifcre  Äoffen  gefiJbrt  Worten/  fi*  ju  ofcn* 
md*fig  fu&lfe,  fo  War*  ter  Äaifer  erfucfjf,  tur*  Auffiel/ 
lung  einer  betrd*tli*en  £cere£ma*t  tem  faff>olif*en  3ict*tf* 
t&eile  ju  £älfe  ju  fommen.  JMefe  Unterfhl$ung  erf*ten 
trat  fo  bringenter,  al*  tdnif*e  Gruppen  tie  m'eterfd*fU 
f*e  ©rdnje  bereite  überf*riften ,  unt  Zylli  tur*  2Beg< 
na&rae  ter  fpdffe  £dj:tern  unt  £oIjmdnben  (?*  [in 
©cgenberfaflung  fefcte. 

Slttein  te$  Äaifer*  f dnter  waren  terwdffef ,  otcr  enf* 
f*dpff,  feine  Bomdnen  grdgfenf&eil*  jur  €ntf*dbfgung  ter 
bd|mif*en  Äriegtff offen ,  an  Sägern  unt  G&urfa*fen  t>er* 
pfdntef,  feine  Untertanen  no*  immer  f*wierig,  unt  jum 
Hufffante  bereif.  So  fe&r  er  ta&er  au*  tie  SRof&Wentig* 
Uit  einer  eilenteti  SjÜU  erfannfe,  fo  wenig  fafc  er  ß*  im 
efante,  bei  ädern  guten  ffiißen  etwa*  €r(priegli*e*  ju 
leiten. 

Äu*  tiefer  Verlegenheit  rtg  i&n  auf  einmal  ta*  (Erbiet 
f&ert  eine*  bJ&mtf*en  <£telmann$:  o&ne  fonterli*e  Äoflen 
fce*  ftaffertf,  eine  Sirmee  auftuff  eilen ,  unt  fclbft  ju  Der* 
pflegen/  wenn  i&m  in  Ziffern  freie  J£>ant  gelaffen,  unt  ge* 
flattet  wilrte ,  feine  ©treitfrdffe  aHmditg  auf  50,000  SWann 
|u  fterfidrfen.  2Ubre*t  t>on  ©allenffein,  au*  einer 
alten  angefe&enen  gamtüe  ©dornen'*  abffammeitb,  teffen 
SSutfc,  unterne&menter  ©etff  unt  frtegcrif*e  Talente  im 
bdbmif*en  Äriege  unt  gegen  SJet&len  ©abor  jt*  be< 
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•  fedfjrf  Qatftn  /  Der  aber  mit  tiefen  einen  unbegrJnjten  €&r# 
gei|  Derbanb,  war  ber  Wann,  Der  ju  liefern  fonberbaren 
Q8agf?i!cfe  ficf)  erbot,  unb  t»a^  man,  bei  fo  tringenber 
Sftotf)  am  ffitener  Jpofe  anjuneftmen  filr  gut  fanfc.  SKan 
wfef  ifcm  mit  ber  Srlaubniß,  ju  aßen  miliftfrifdjen  Stetten 
|u  ernennen,  in  einigen  bä(jmifcQen  Äreifcn  (fficrbptöge  an; 
unb  in  Wrjer  Seit  f>atfe  er  einen  Raufen  bon  20,000  SKann 
um  pd)  Derfaramelt,  um  in  granfen,  unb  an  fc^»4bifcf)er 
©rinje  ftd)  &u  DerDollf?änDrgen ,  ganj  in  COfan^f clO^ 
CKmirer  werbenb  unb  (jaufenb. 

©o  geriet,  $og  er  an  bie  (Slbe,  wo  er  fletj  ber 
S5rücfe  Don  2)  e  ff  au  bemddjtfgfe,  fold>e  befefligte,  um  autf 
Den  beiberfertfgen  llferffaafen  bie  ©ubfiffen$mtttel  für  i>le 
©einigen  bei  £anben  )u  fjaben ,  unb  ben  3Beg  fo  i>(e  bim# 
fefoen  Jinber  fid)  ju  bafrnen.  Sa  audj  £plli  einige  Sfor# 
tfreile  errungen  &atte ,  fo  ließ  ftcb  ber  meberfddjftfdje  Sreitf, 
Don  ber  Dro&enDen  ©efa&r  betroffen ,  nod)  einen  Slu$glet# 
cfcung&SJerfucfc  gefallen,  ber  unter  Vermittlung  (E&urfad)* 
fen'tf  unb  SJranDenburg  ju  Siraunfc&weig  Dorge/ 
nommen  würbe, 

5>tt  aber  alrf  eine  ber  £auptbeb  fngniffe  Die  ginjlic&e 
flufWfung  ber  fat(oIif4en  ligue  unb  (Entladung  ifcrer  £rup> 
pen  geforberf  tvurbe,  fo  enbfgte  btefe  Unter&anblung  erfolg* 
Jo$;  unb  Don  Steuern  loberte  (1626)  bie  Ärtegtfflamme  in 
ben  närblfcfyen  unb  norbwe/tlidjen  ^rootnjen  ©eutfctylanb'rf 
auf.  $er  anfangt  Don  ©dnemarf*  Äinfge  Derfc&ma&te  ©raf 
Wansfelb  warb  jegt  herbeigerufen,  unb  raf*  ffanb  ber 
aQjeit  fertige  ipart&eigdnger  bem  an  ber  (Elbe  Weilenbett 
SBallenffeln  entgegen/  um  beffen  Serefnigung  mit  Xylli 
in  bmtertreiben,  warb  aber  Don  biefem  mit  überlegener 
9J?acbt  Im  Stiltfen  angegriffen,  gefcfclagen  unb  geneigt, 
(?d)  in  Die  SRarf  SranDenburg  jur  Sammlung  neuer 
JTrdfle,  |u  stehen. 

a£allettfiefn,tf  wadjfenber  SSuf  fammelte  mitfeiern 
£age  neue  SlnWmmlmge  unter  feinen  Sa&nen,  unb  felbfl 
proteffanttfcfye  gdrften,  wie  £erjog  ?ltolpf)  Don  QtlU 
f?cin,  einige  <prin$en  dou  Jaueuburg,  unb  J&erjog  ©e> 
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»r*  im  Silneburg  e/botben  ft*,  ganje  Regimenter,  in 
-W  «aif"*  ©tenffen  |u  t^m  flogen  ju  (äffen, 

gRantffelb'tf  ©ajtt>tf*enfunff  batte  inbeflVn  bem  Sfc 
nige  SbrifHan  t>on  ©dnemarf  Seft  berginnt,  ben 
Sricg$fd)auplafc  in'$  Sßeffpbdlifcbe  unb  gegen  Die  lfgui# 
|iifd)en  idnber  bin  au  t>er fegen.  ?lucb  blieb  erflerer  nfdtf 
lange  tuiigiger  Sufcbauer ;  t>erfldrff  mit  5000  ©dnen  unter 
£erjog  €rnfl  t>pn  ffieimat  unb  einiger  fcboftifcben  3)fann> 
föaft,  bracb  er  ptößlid)  gen  ©Rieften  t>or,  ftörmte  mit 
feinen  gcbaaren  unaufbaltfam  nacb  Ungarn/  um  Dem  wfe# 
tot  fricbbriicbigen  ©abor  Die  £anb  ju  biet^en ,  unb  Den 
Sdtfer  in  SRitte  feiner  grblanbe  ju  befriegen,  fo  bagSBaU 
lenffein  §um  @cbu$e  be*  Äaiferftoate*,  mit  Surdcflaffung 
m  7000  Wann  jur  »erfldrfung  Zt)Ul9*,  jenem  in  €«# 
mJrfdjen  nacbrücfen  mugte.  SBeil  aber  (Wantffelb  mit 
leerer  Äaffe  bei  ©abor  anfam,  unb  tbm  dberbfeg  Da$  2Bal* 
ienffeinifcbe  £eer  auf  Den  £aW  §og,  fo  fucbte  ftcb  biefer 
tar*  erneuerten  SBaffenftiaftanb  au*  ber  Serlegenbeit  ju 
lieben,  SRantffflben  ben  EKafb  ertbeilenb,  ftcb  bor  allen 
»eitern Unternebmungen  bei33enebtg/©at>o0en,  granf* 
reieb  k.  nacb  frdfffgen  ©elbbeifrdgen  umjufeben.  ©enätbf* 
gef,  obne  SRannfcbaft  unb  mit  Serdugerung  feiner  Ärieg* 
gerätbe,  efn  beffere*  ©lucf  |u  fueben,  ffarb  er  auf  feiner 
Surfreife  t>on  Ungarn  nacb  SSenebig/  bei  Sara  in 
ßalmatien  Dorn  £obe  tibereüt,  3bm  folgte  Srntf  t>on 
Befraar  m  bie  (Ewigfeit  nacb/  wobfo  furj  »orber  £erjog 
C&ri(H an  Reiben  vorangegangen  war.  (Ein  fiir  bie  profe* 
fantffebe  flJartbei  nitbf  unbebeutenber  Serluff  breier  SKdnner, 
Deren  friegerifebe  SEalente,  t>erbunben  mit  unbdnbtger  5Kaub# 
fudjf,  wie  bie  $ewunberung/  fo  ben  Wbfcbeu,  ibrer  Seit* 
öenojfen  erregten. 

2S%enb  tiefen  SSorfdffen  warb  ber  Äinig  t>on  ©dne* 
marf  in  ©eutfebtanb  t>on  bem  liguif!ifd)en  £eere,  nacb  ei# 
nigen  mtnber  bebeutenben  SNeberlagen ,  bei  Stiftern  am 
Sarrenberg  mit  bem  SSerlufie  feiner  ganjen  Artillerie/ 
mtb  ©efangenncbmuhg  Don  30  gompagm'en  gugoolftf  auf 
US  $}<xvtpt  gefd>!agen4  unb  mugte  jefet,  obngeacbfef  er  nacb 
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Diefera  unglicflichen  treffen  mit  6000  (EnglinDern  tt>ar  t>er* 
ftittt,  unD  mit  Vollmachten  toat  Derfeften  »orben,  auf  &o> 
f?en  granfreich'tf  4000  SEann  ju  »erben  unD  ju  verpflegen, 
ftd)  auf  t>ie  ©efenfibe  ju  befcbrdnfen,  %lber  Dennoch  Drängte 
ihn  Zylli  immer  toeiter  jurilcf,  jog  über  Die  (Elbe,  unD 
Der  au£  Ungarn  juplcf etlenDe  SBallenfiein  machte  fo* 
gar  einen  (Efnfatt  fn'ä  £oll(teintfche.  Siefen  unglilcfli* 
d)en  striegfilhren*  mibe,  übergab  SWnig  6^ri(!ian  Da* 
,<£ommanDo  Dem  ©rafen  Xfttrrit  unD  Dem  alten  Stfarfgrafen 
t>on  ©urlach.  «Hein  mit  nicht  minDer  ungiln|figem  <5r* 
folge» 

■ 

SRac^  einer  abermaligen  SRteDerlage  fielen  gan§  £oll* 
(lein,  ©chlegfcfg  unD  3ilfflanD  In  2Bal(enf?etn'ä 
£<lnDe,  fo  Dag  Dem  SMnige  t>on  35<fneraarf  auf  Dem  gef!* 
lanDe  nur  noch  Die  Drei  gelungen  ©taDe,  Ärempe  unD 
©IdcfffaDt  fibr(gt«tt|  unD  er  nun ernfilich  auf  Slbfcbliegung 
cinetf  griebentf  Sebacfyt  nahm,  tooju  er  ftch  Durch  (Shur* 
©acbfentf  Vermittlung  auf  Dem  beDorffe&enben  Gonöente  {it 
9»d5Uaufen  Hoffnung  machte.  Atteln  man  Derfagte  ff>m 
Die  ©eleittfbriefe  fiir  feine  Dorthin  abauorbnenben  ©cfanDten. 

Sa  ba$  SBaffenglilcf  Der  Safholifcben  alle  Erwartung 
übertraf,  fo  Derjroeifelfen  Die  55rofef?anfen  nunmehr  felbfl 
an  SBieberefnfefcung  Detf  *Pfaljgrafen ;  Doch  machten  Die 
(Eburfitrften  {u  aRtfhlbaufen  einen  nochmaligen  55er« 
fud)  ^ieju  mit  Dem  Antrage:  grieDrid)en  Die  ?luf* 
läge  ju  machen,  Dem  Saifer  feierliche  Abbitte  auf  DteÄrone 
SSihmentf  aber,  fogar  auch  auf  Da£  Derroirffe  (Ehurfurfien* 
tfjum,  für  je  tmD  atfjeif  95er$id)t  ju  leiten,  Gonaden  $unD> 
'  niffen  gegen  Den  ÄafferunD  anDere  5Reid)tffur(?en  abjuftetcn, 
enDlfch  tt>egen  feinet  fdnfttgen  S5etragen$  3>iirgfd;aft  $u 
flellen.  ©agegen  mige  Der  Äatfer  auf  €r(?affung  Der  &rteg$* 
f  offen  Deichten,  unD  Dem  SPfaljgrafen ,  au$  fatfcrlidjer 
©naDe  n>enigften$  einen  ^^ei(  feiner  ftlnDer  (urtiefgeben ; 
toilrDe  er  aber  $u  Diefen  fünften  fich  nicht  oerflehen  tuoHen, 
fo  fegen  ffe  bereit ,  Dem  äaifer  nach  Ädffen  Jpillfe  ju  leu 
ffen.  (Mein  Diefer  SJorfchlag  fanD  bei  Dem  flatfer,  Der  Die 
churpff  Jifchcn  £inber  fdjon  altf  €nffch<fergiing*öbjecte  fdr 
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(eine  Äriegtffofien  autferfe&cti  ^affe,  fein  ®e&&).  Su* 
gleicfy  rourDe  Dem  Äaffer  Der  Ülatfr  ert&eüf  ,  raff  iödnemarf 
auf  rein  Slnfucfcen  griene  ju  fdjliegen,  wie  au*  t>te  dber# 
fälligen  Äriegtoolfer  $u  entfaflen.  So  fe&r  tiefe  *um  £&eil 
flefnlaufe  <5pra$e  profeffantifdfeer  Seif*  Die  8urd)t  t>or  Den 
fwjreicten  faiferlfdjen  SBaffen  fcerriety,  fo  ftimmfen  Die  Sa* 
fMifc&ett  einen  um  fo  öfteren  Jon  an,  Da  fte  je$t  Den 
f<ticf!tc^(fen  Seifpunft  Dor  fic&  fa&en,  wo  einmal  i&re  «n# 
fpnicQe  auf  alle  Don  Den  <Profef?anfen  feit  lern  SPaflauer 
Sertrage  eingebogene  Äircfjengilter  erleDfgf  werten  müßten. 
Sie  erfucfyfen  Daljer  Den  Äatfer  in  einem  unterf&dnfgften 
Schreiben  02.  9}ooember  1627):  €r  mdge  ungefdumt,  Da 
jeöt  Die  erwtfnfdtfe  ©elegenfceif  ft$  Darbfet&e,  Dte  SXiJcfer* 
ffaftung  affer,  Dem  getfUicfteit  Stande  entjogenen,  ©tiffer 
imb  Sdfer  terorDnen.  JMefe  93orffeffungen  /  ganf  im  Sin* 
Hange  mit  gerDinanD'tf  ©eftnnungen ,  Raffen  Den  (Erfolg, 
taS  DerftfcfeDene  JKeic^fWDte,  gleic&fam  t>erfud#weffe,  ju 
greiser  Seif  35efe&l  erhielten ,  Die  eingejogenen  geifHic&en 
Silier  ^erau^uejeben. 

SBidjftger  mar,  n>a^  ball)  Darauf  mit  Den  £ocWiffero 
JJalberffaDf  unD  $D?acjDe6urg  vorgenommen  wurDe. 
$etfce  waren,  mit  9lutfna&me  Der  ©faDt  SWagDeburg, 
ton  Den  Äaiferlid)en  eroberte  finDer.  (Erfferetf  wurDe  aW 
nU\>iqt,  neb(!  Der  t>on  £effen#  Staffel  eingebogenen  ?lb# 
in  #irfcf)felD,  unter  pdbfittd)er  CKitwirfung,  De*  Sai* 
ffltf  eigenem  93  r  in  Jen,  Sr^er)og  {eopolD  SBüfyelnt/  t>er* 
liefen ;  ein  SleicM  geföafc  (1628)  mit  Dem  Crjffifte  3Rag# 
Deburg,  mit  nidjf  geringem  3Rigt>ergntlgen  felbjl  De$  fa* 
Wföen  £&ei(e$,  weil  e*  Da$  Mnfe&en  gewann ,  al$  fep 

biemtt  nicfyt  fowo&l  auf  Daä  SSeffe  Der  Äircfce,  alä  auf 
ietdbwng  Detf  £aufe$  Öeflerreicty  abgezielt.  (Eben  fo  wurDe 
frrm  £erjoge  SDfajrirailian  $ur  SJergJtung  feiner  btotyxu 
W  Ärfegtff offen  ni*f  nur  Die  obere  «Pfalj,  unD  Der  Dicfjeif* 
W  SÄfrein*  ÜegenDe  Xfail  Der  Unter pfalj  af$  S5eft$tf)um 
Wfprodjen,  fonDern  auefc  Die  Darauf  fcaftenDe  ?^urn?ilrDe 
*uf  feine  3?ad>foramen  unD  Die  ©eitenDerwanDfen  feined  S5a^ 
tatf,  SBil&efm,  erffreeff. 
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3m  gelbe  würbe  in  biefem  3<i^re  (1628)  bem  gfm'ge 
Don  ©inemarf  ttocf>  Stabe  unb  Ätempe  Don  £l)Ui 
entriflen,  fo,  bag  i&m  nur  ba$  einjfge  ©lilcfffabf  blieb, 
weJcM  eine  lange  SSelagerung  .ffonbWt  autf&felf. 

SBaUenltetn,  ber,  im  Anfände  be*  Stiege*  fd)on 
{Um  £erjoge  t>on  grfeblanb  in  5$$(>men  erhoben,  fid) 
im  Steide  bereif*  atö  unumfetyrdnffer  £err  benahm  ,  greuu* 
be$*  unb  geinbe&Eanb  naef)  SBiUfdbr  in  Kontribution  fe$te, 
unb  ba$  2lu$raubungö#Sp|?em/  Welcbe*  Sftanäfelb  unb 
£erjog  G&riflian  im  Äleinen  berfuebt  Ratten #  in'*  ©roge 
betrieb ,  ber  bie  faiferlidjen  SJefeble  nur  fo  biel  refpef  tirte, 
alä  f&m  beliebte/  aber  bureb  SBefledjungen  ftcb  mäcbtige  ©in* 
ner  am  SBiener  Jjofe  erfauft  b<*tte,  —  erhielt  bureb  biefe, 
unb  felbjt  mit  S5ei&illfe  ber  fjefuifen,  bie  35ele&nung  mit 
bem  £erjogt(>ume  SReflenburg.  Scbminbelhb  fcon  biefer 
S)if)e,  ju  ber  er,  ein  einfacher  Cbelmann  nod)  t>or  Surfen* 
erboben  worben,  fcfyienen  nun  fein  @fo(|  unb  (Ebrgeij  feine 
Scbranfe  rae&r  ju  fennen,  unb  bie  Sermut&ung  Sieler,  bag 
er  in  bem  beutfeben  gdr|fent()ume  nur  bie  unter(?e  Stufe 
|ur  Crfleigung  einer  weit  autfgebe&nfen  unb  unumfd>ränffen 
£errf($aft  erbltcfe,  gewann  um  fo  me&r  gSa&rföeinlicbfeif, 
ba  er  nebfl  ber  geringen  Slcbfung,  bie  er  ben  95efe$len  fei* 
weä  #errn  bejefgfe,  bie  Sfabf  Stralfunb,  bie  in  gar 
feiner  Serbinbung  mit  Dinemarf  ffanb,  jur  Slufnabme 
einer  $ef<»&ung  aufforberfe,  unb  biefe,  weil fie  eine  abfdjligige 
Antwort  gab,  wieber&olt,  wiewobl  »ergeblicb  belagerte,  im 
bem  er  fte  wegen  Abgang  einer  Seemacbf  t)om  Speere  ber 
nietyt  eiwfcblifgen  fonnte.  Sicfe  Sfabf  begab  ftcb  if)ier  Si* 
cber&eit  ae^en  enblicb  in  febmebffeben  Scbufc,  unb  öffnete 
taburef)  bem  Äintoe  ©u(!at>  Hbolpf)  in  ber  3ufunft  einen 
wißforamnen  £anbungo>la{|  in  Seuffd?lanb, 

3m  fplgenben  %af)tt  (1629)  würbe  mit  bem  flinige 
t>on  ©anemarf  griebe  gefcbfoflTcn,  unter  $ebtngungen, 
bie  bei  gegenwärtiger  fage  jiemltd)  gtfnffig  ju  nennen  wa* 
ren,  ba  ifcm,  freilid)  mit  Aufopferung  ber  Jjerjoge  uon 
Weflenburg  äffe  feine  abgenommene  £änbc\  junfagegeben 
würben. 
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SBihwnb  tiefe*  im  gelte  Dorgtng,  würbe  Der  ecblag 
frerberettef,  Dor  »eifern  Den  flJrofeffanfen  fcbon  fange 
bangte,  unt  fte  Dollenttf  jur  Seriweiflung  braute. 

Die,  bei  ter  fogenannfen  @lau6en#5Refdrm,  Don  tett 
proteffanfifchen  gtlrflen  eingebogenen  geifllicben  ©tifer  waren 
Den  Äatholifen  nach  ihrem  ©abhalten,  auf  eirte  unrechte 
dje,  ten  Verträgen  unt  beftebenten  5Refth&©efetjen  juwfber* 
laufende  SBeffe  enfrtffen  »orten,  wobei  fte  fid),  wfe  fchon 
getitelt  et,  auf  ten  Vaffauer  2Jerfrag  Don  1552,  unt  ten 
tarauf  folgenten  Sieligion&grteten,  namentlich  auf  Den  ta# 
rin  begriffenen  geiffltcbett  93arbehalt  beriefen,  «nt> 
drangen  je$t  mit  allem  Srnfte  auf  ihre  unbedingte  J^erautf* 
gäbe.  Dagegen  bewarfen  fieb  tfe  sprofcffrtnfen  auf  ten  Der» 
Übrten  35eftyf?ant ,  auf  üjren,  bei'm  Slbfcbluffe  te$  SXelu 
gion$>grieten$  eingelegten,  2Bttetfpruch  gegen  den  geiftlt* 
Iben  SSor behalf,  unt  auf  i>a£  in  eben  tefttfelben  i(nen  ein* 
geräumte  SS fbrmafiontf  *9fed)f  in  ihren  {«Intern/  worunter 
auch  Die  SJermentung  Der  gefflticben  ©tifer  $ura  Swecfe  ter 
fKeformafion  begriffen  fei) ,  unt  betrachteten  taher  tiefe  altf 
ihr  Dollfommne*  gigenthum. 

gertinant,  Der  gleich  befm  Antritte  feitter  Siegte* 
rung  Die  Sache  Der  Äatbolifett  |u  ter  ©einigen  gemacht 
hatte ,  ter  ftd)  a(£  ein  Don  ter  SSorfefjurtg  erlefenetf  SBerf* 
|eug  anfab,  ten  fatftölifcfjen  ©tauben  aufrecht  }U  ^alfett/ 
unt  tie  3rrlehren  $u  Dernicbfen,  ter  entlieh  bie  Sigue 
Durch  einen  autfge|etcbttefen  3>ien|t  für  immer  an  fein  3"' 
tereffe  $u  fnupfen  wunfebfe,  befeJfolog,  über  alle  $ebenflid)# 
fetten  ftcb  wegfegent,  ten  Sathotifen  tie  abgenommenett 
£ird)en'@ilter  jurilcf  erffatfen  |u  laffen.  Sdtf  $u  tiefertt 
Cnte  entworfene  Coicf  lieg  er  ten  fatholifchen  Gburftlrflen, 
um  nicht  allein  äffe  SSeranfwortttcbfetf  fragen  ju  müflen,  |ur 
©enehmigung  Dortegen/  unt  nach  teren  Erlangung,  folebetf 
foforf  publicircn. 

Pachtern  in  tiefer,  itttfer  tem  tarnen  te*  tRtftitti* 
tion$>£ttcferf  befannfen  85erortnung,  (Eingang*,  ta£ 
Recht,  «u$  faiferlicher  aRaAfDonfommenheif  in  tiefer  fo 
lange  jfreitigen  Sache  tetf  ritterlichen  Slutffpruch  |u  thun, 
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fearget&an  »orten,  lautete  feie  {Entfcfeefbung  feafctn:  „tag 
feie  tum  feett  iproteffanten  na*  feem  ^affauer  Sertrage,  unfe 
feem  SKeligionfrgrtefeen  feorgenommene  €injfe&ung  unmittel* 
barer,  fomo&l  al*  mittelbarer  gef)Hid)en  ©dter  beifeen  $u< 
miber  feg,  feag  ferner  fatf>oln'd)e  Herren  nic&t  fcbulfefg 
fegen,  i&ren  proteffantffdjen  Untertanen  freie  9ieligion*# 
Hebung  ju  ge(?aften,  fonfeern  fea§  fieb  feiefe  mit  feer  ?lu** 
ttanfeerung  au*  £em  £anfee  ju  begntlgen  bitten,  ©a&er 
foßten  biejenigen,  feie  feerglefcben  Ätfffer  unfe  35i*tf)umet 
tmte  hätten,  foglef*  na*  3nftnuatfon  fee*  Sfeict*,  jur  SIb# 
fretung  unfe  Suriltfgabe  feerfelben  ftcb  gefa§f  machen ;  um 
fle  auf  Sege&ren  feen  $u  feiefem  (Enfee  in  fea*  JRei*  abgeorfe* 
neten  (Eommfflarien ,  o&ne  Slufent&alt  fcerau*  ju  geben/7 

SBelcb  ein  9lad)t&eil,  fn  finanzieller  fon>of)l,  al*  politt* 
fdjer  $l&dfid)t ,  feen  qjrotejfanfen  au*  feer  SKejtttutfon  ermaefc* 
fen  muß,  errettet  febon  fearau*,  feag  man  fat&olif*er  Seit* 
unter  feem  jurtkfjufMIenfeen  Ätr*ew©itfe,  auger  einer  Sin* 
jaf)l  feon  Stößern,  unfe  mitfeftaren  Stiftern/  jroei  Srjbi** 
t&iimer  unfe  *tt>Jlf  SJ^tbimer  auf$<f(>lte.  <£*  mar  feafcer 
nf*t  ju  tounbern,  feag  tfber  feiefe*  (Efefct  au*  feem  SDhmfee 
aller  $rotef?an.ten  nur  ein  Scbrei  fee*  <£ntfe$en*  ertönte. 
2lber  wie?  wenn  feie  Union  feie  Ober&anb  erhalten  ^ätte? 
t&urfee  fle  too&l  mit  feen  Äat&olifdjen  glimpflicher  feerfa&ren 
feijn?  n>irfeen  niebf  feielme&r  feie  noeb  übrigen  95t*t&ümcr 
unfe  Stifter  toeff  fdjneller  an  anfeere  Herren  gewanfeert  fe^n  ? 
£atfe  n>ob(  im  neunje&nten  3afcr&unberte  feie  9tefee  ton 
einer  ©ifularffafton  fepn  fännen,  wenn  im  Anfange  fee* 
tfebenje&nten  feie  *Profef?anten  feie  ajort&eüe  feer  fat^o((f*ett 
Jtgue  in  £dnben  gehabt  &<fften? 

3nbefien,  &a  nöc&  feer  feamaligen  8age  feer  &tnge  fefe 
iprofeffanten  &u  trgenfe  einem  ®d)ritte,  toofeur*  feie  2Bit# 
fungen  fee*  Cfetct*  entfrdffet  »erben  finnfen ,  ft*  ju  obn* 
miebtig  fixten,  fo  befdWnften  f!e  fi*  Wog  auf  feen  25er# 
fu*  /  9luffcbub  unfe  3ctt  ju  getarnten. 

SBa*  aber  toirflid?  Semunfeerung  fcerfeient,  ff?,  feag  feer 
äaifer  mit  feinem  Cfeicf  bei  feer  £igue  eben  feinen  grogen 
Danf  einlegte,  tnfeem  feiefe  feie  SXeff itution  fee*  Äirc$ew©ti# 
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Ui  a\4  eine  Ca*e  anfafc,  Die  ft*  ton  felbft  üerffe&e,  unD 
fcer  Ueberjeugung  lebte:  Dag  nur  Dur*  t&rc  Slnflrengungen 
Der  Äatfer  in  Den  BfanD  gefefct  fei) ,  f  frrem  SXelfgfontft&eile 
tftfe  ©ercc^rtgfeft  angeDeifcen  ju  laffen.  ©fe  Verlangten 
tuxb  uberDte§  DollfflnDtge  <Entf*<fDigung  für  ade  aufgewandte 
Sriegefojlen ,  unD  matten  auf  einer  Sufaramenfunft  $u  QtU 
Helberg  Den  S5efc^lu§ :  ni*t$  Don  Den  Dur*  jte,  oDfcr  i^re 
£iilfe  eroberten  fdnDern  abjutreten,  wer  Dief?  au*  im* 
mer  begehren  mäge,  bevor  fie  tt>lrtttd>e  6ntf*dDigung, 
ofcer  wentgßenä  &fnldngli*e  33erft*erung  herüber  erlangt 
Meten.  (Eine  (Erflirung,  Dfe  felbf*  Dem  Äatfer  bebenfli** 
twfara,  weil  DaDur*  fcgar  fein  Sinfe&en  beDrobt  festen. 

9ia*  einem,  fo  Diele  3afcre,  mit  weniger  Unterbre*ung 
unb  benpicllofer  (Erbitterung  fortgefe$ten  Sriege  feinten  fi* 
alle  Steile  na*  grieDen,  frefli*  jeDer  na*  feiner  Ötrt,  unt> 
ebne  Demfelben  Äpfer  bringen  ju  »offen ,  unD  man  hoffte, 
Der  na*  9?egen£burg  (1630)  aufgetriebene  (Sfyurfär* 
(fenfag ,  werbe  Diefe*  fo  fel>nli*  gewünf*te  SKefuItat  gerbet 
fubren.  Wik  in  glei*  bei'm  Anfange  Deffelben  ttwrDe  Der 
Äatfer  mit  Älagen  über  SBaUenßein'tf  (Erpreffungen 7 
unD  Dfe  gräulf*fien  9lu$f*weifungen  feiner  Öffijiere  unD 
Sflfer  be(!urmt/  unD  bef*woren:  er  mige,  Den  Stty&mn 
unb  Seufittn  fo  Dieler  Unglucfli*en,  Deren  6*wei§  unD 
$lut  auägefaugt  würben,  ©c&är  geben,  no*  efye  fte,  jur 
Cerjweiflung  gcbra*t,  in  einen  allgemeinen  SlufffanD  au$* 
brd*em  (ES  fep  an  feinen  JrieDen  $u  Denfen,  wenn  nf*t 
»or  «Wem  2Ballenffein'$  dberm<5§tg  angef*wottene$  Jjeer 
Dcrrtngert,  er  felbf?  aber  Don  Dem  SommanDo  entfernt  wär> 
fce.  Serubrt  Dur*  Dtefeä  erf*iffemDe  ©emilbe  beä  äjfent* 
Itcben  Slentd  willigte  ^erDinanD  foglei*  in  Die  2lb« 
tanfung  Don  18/000  CMann,  unD  fo  webe  etf  au*  feinem 
£er$en  tbaf,  in  Die  Entfernung  SBallentfein'tf,  wel*er, 
fca$  allgemeine  SerwunDerung  erregte,  ft*  gelaffcn  in  Diefe 
£emirbtgung  filgte ,  Der  3eit  Der  SRa*e  mit  Derffellfer  Salt* 
blutigfeit  entgegen  fyarrenD.  9ln  feiner  Cfelle  wurDe  Dem 
bapcriT*#(fgtu'ffif*ett  ©eneral  £9  Mi  Darf  OberforamanDo 
übertragen. 
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#fnftc&rtic&  M  0teftitutfontJ*€Dicte$  murDe  auf 
infldnDtgetf  Slnfudjen  Der  gJrofeftanfen,  nicht  obne  großen 
SßiDerflmicb  eine*  S&eile*  Der  Äa^olifeti,  Die  Soajie&uttg 
Deffelben  btf  <£nt»e  gebrwdr^  1631  auffegen/  unt>  tan« 
Die  ©adje  Durd)  einen  fogenannten  Sergletctytf  #  ober  ßom# 
pofffiontftag  jmffc&en  Den  ©tdnben  beiDer  ^Religionen  {u  be* 
enbigen ,  befdtfoffert.  (Efn  neuer  Sturm ,  Der  Don  JRorDen 
t)er  tfber  ©eutfd)lanb  &ereinjubred)en  brobte,  Mfc  äffe  ©e# 
mttt&er  t&eil*  mit  neuen  Hoffnungen,  t&eil*  mit  35eforgnif# 
fen  erfüllt/  unD  tiifyt  mentg  |uV  SRad)giebigfeit  Don  beiDett 
Seiten  beigetragen.- 

SKtf  Diefem  S&urftfrffenfage  fölof?  fiel),  ttrtnn  man 
fagen  foff,  Der  erfte  Slff  jene*  blutigen  Srangtf,  Deflfen  ©d)au# 
plafc  batf  ungtdcflicbe  ©eutfölanD  faff  ein  ganje*  9Renfd)en# 
alter  frinDurd)  tDurDe;  Da$  ©tdDfe,  Dörfer  unD  blii&ettDc 
gluren  in  3Buf?en  Dermanbelfe,  Bürger  gegen  95tfrger  it* 
tt>affnefe,  Durd)  eroigen  Swiefpalt  Da$  rdmffcbe  SXeicb  ju 
einer  polftffcben  Stulle  im  europ&fctjen  ©taaten*2?ereine,  fei# 
nen  minDer  mächtigen,  aber  Dur*  (Einigfeit  gefrifrigfen 
SJiacbbarn  jum  £obne,  unD  jur  leidsten  95eute  berabmdrDigfe, 
ttnD  Den  ©runb  jur  gdnjlidjen  tfuftöfung  Deffelben  legte« 
UnD  Der  Stamm,  Deffen  Smeige  biefe  giftfgen  grumte  tru# 
gen,  mar  freDdnDe  Cmpirung  gegen  Die  legitime  ©ewalt 
Der  Sitdje. 


iutfcer**  SXeforrtiatton. 

Iba*  «utjettbum  vom  3lu*btu$e  be$  f Qtotbi fjje« 
Kriege*  bt$  auf  unfete  Seiten» 

Äaunt  mar  23<frtentarf  Dom  flriegtffcbatiplage  abge# 
treten,  altf  &om  tieferen  SflorDen  ber  ein  neue*  Ungetmtter, 
furchtbarer  aW  alle  Dortge,  gen  J)eutfd)lanD  b^njog,  unö 
Die  fjeroorbrecbenDert  grieDentffirablen  mit  einem  SKale  rote* 
Der  fcerbunfclte.  Äinig  ©uffaD  *lDolp(>  Dön  ©$'roe# 
Dert,  Deffen  unferrte&mcnDcr>  nad)  Sergrägerung  lilflerner 
©eifl  fdjon  länge  gegen  Den  ©ilDen  Don  Curopa  gerichtet 
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ittr,  f  anbete  wfbcr  dttg  35ermnff>en  an  Pommern*  $ 
Siiffen,  bemicbfigfe  fid)  Steffin'*,  Deffai  #auptf?abf/ 
unD  z&dtt  Don  Da  mit  einem  £eere  wm  »enigftentf  40,000 
iwMgeniffeter ,  an  ffrenge  OrDnung,  Siöctplin  unD  9hJcb* 
fcrn^eU  geroi&nter  3J?annfcbaft ,  tiefer  nacb  &eutfd)lant), 
«it  Dem  Sorgeben;  Dag  er  Dem  g&fltcben  3?«fe  folgen^ 
obue  felbtffudjtige  «eroeggrunbe  feinen  eDangelifdjen  $rü< 
frcm  ju  £ulfe  eile.  UnD  nun  enffpann  fid>  ein  &rteg,  Der 
an  ©raufamfeit  unD  (Erbitterung  in  Der  SBeitgefebicbfe  faum 
feines  ©leidjen  aufjiiroeifcn  bat,  an  Dem  Spanten,  granf* 
reieb,  jJ>oUanb,  (SnglanD,  3faliert,  mit  einem  25orte, 
ganj  Europa  £f>ei(  naftm ,  imb  ficb  mit  einem  allgemeinen 
grieDen  enDigte/  Der  Dem  feit  Dreißig  ^abren  jerflcifcbten 
nnD  acroDeten  beufftyen  Steicbe  Die  erfejmte  ?iu&e  unD  €r< 
boiung  ginnte. 

Um  Die  ©ränjen  biefetf  o&ne&in  fcfyon  $u  weit  autfge* 
Dehnten  Wrtifeltf  niebt  ju  uberfebreif  en ,  begnügen  mir  un$ 
mit  llcbergebwng  Der  (Ereigmlfe  Diefetf  Äriegeö,  fcte  enDiic&ra 
Sefultafe  De*  ju  SRiinfter  unD  £>$n ab  rief  gefcblofienen, 
unD  unter  Dem  Kamen  Detf  „SßeflpMlifcben"  befannfeti, 
Sriebenö  anjufubren,  mefcbetf  um  fo  faebbienlicber  fepn  imrD, 
H  Diefer  grieDe  Da$  neuere  Deutfdje  &ircbenrecf)f  begrunbefe, 
uuD  Durcb  feine  Der  nadjfoIgenDen  äffenflieben  Sfaaf&3Ser# 
fcanDlungen  abgerafft  ober  aufgehoben  »orDen ,  im  ©egen* 
tbeil  Diefen  aßen  al$  95a(t$  unterliegt,  mithin  nod)  beffe&ef. 
2>tc  Präliminarien  pi  Demfeiben  ftingen  bereit*  am  23(ten 
2>ecember  1641  ju  Hamburg  unter  Vermittlung  ©4ne# 
mar!'*  jnufebett Den  Äronen  t>on  granf  reieb  ünD  €cb»e« 
Den,  Dann  Dem  Äaifer  t>or;  Der  fcdOtge  griebentffc&lug  aber 
fam  am  24.  öefober  1648  *u  ©fanbe. 

©er  Jpaupftnbalf  De*  im  ttKtfpfcäliftyen  grieDen$*3n# 
jfrtmtent  feffgefefcfen  funfftgen  Sefrfce*  Der  geifHicben  ©üter 
unD  Delr  ?Mtgion$  #  Serb&fnifFe  Der  Äatbolifen  nnD  Profe« 
ffanten  unter  fid)  unD  gegen  einanDer  btttifft  im  SBefenflu 
<ben  folge nDe  «fünfte: 

„Oer  Paffauer  Serfrag  unD  Der  SKeligiontf* 
grceDe,  mic  aueb  Darf,  roatf  in  Dem  jeßigen  grieDen  be/ 
4cQcr*lcj:icon.  HL  10 
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fc^Cojfcn  »orben,  foü  aW  cn>f^  »ä&renbe  (Erttdrung  befiel* 
ben  heilig  unb  un&erbrtfcblicb  befolgt ,  unb  jioifcben  beibett 
5Religion$*33erroanbten  eine  genaue  @leicbb*if/  in  fo  ferne 
tiefe  t>er  SXefdtf*  SJerfaffung  gemä§  fft,  beobaebfet  »erben, 
©er  erfte  Sag  be$  Januar*  1624  foll  enffebeiben  in 
Slnfebung  Der  31  efft tut ion  alfer  fn  geifHicben,  unb  ber, 
in  9tödftcbt  auf  biefetbe,  aueb  fn  »eltlicben  ©ingen  unfern 
nomraenen  2Jer<Snberungen." 

„Set  ben geifllicben  unmittelbaren  ©Ätern  fo&eben* 
falfö  barauf  gefebeu  »erben,  »er  ben  1.  Jdner  1624  tm 
Sefig  be$  ©trfte^  ober  ber  JJrdbenbe  gewefen  fei),  unb  fott 
ber  geifUicbe  So r behalt  bei  beiben  Religionen  Stett 
$aben,  boeb  beeilt  ber  Äatfer  ferner  ba$  SKecftt  ber  erfreu 
©itte,  »o  er  e$  fonfl  gehabt  bar.  ©ie  Slnnaten,  SXecbte 
wegen  beg  tyaüiumß,  pdbfllicbe  55?onat*  unb  anbere  berglet* 
d)en  ©inge  »erben  bei  ben  tßrotefranten  aufgehoben,  ibre 
enodblte  ober  pofhilirte  (Erjbtfcbäfe  unb  S5tfc^rffe  feilen  ebne 
£inberung  belebnt,  fte  fo»obl  altf  t'bre  Äapifel  jur  Seit  be$ 
erlebigten  Stiftet  auf  SReidtf*  unb  Ärei&Sdgen,  unb  jrcar 
erffere  auf  ber  Querbanf  in  ber  Steicb&33erfaramlung  juge# 
(äffen  »erben." 

■ 

„Sei  ben  mittelbaren  getfKid)en  ©ütern  foll  gleid)* 
fatt$  ber  3kft$ffanb  t>om  1.  3dner  1624  jur  alleinigen 
Slicbtfcbnur  ber  SXeflitutton  bienen." 

0 

„5Ba$  bie  Untertanen  ber  ©fdnbe  betrifft,  foD 
e$  Baratt  folgenber  SKagen  gebauten  »erben:  ba§,  obgleich 
ben  SietcbtffWnbeu ,  fraft  ibrer  lanbe$b<*rlicben  Robert,  bae* 
Stecht  ber  Stefbrraafion  tufommt,  bem  ungeaebtet  alle  Unter* 
tbanen  ber  fatboiifcben  ©fdnbe,  »elcbe  bie  äffentlicfte  ober 
<Pritaf*Uebung  ber  ?lugäburgifcben  Sonfeffion  |u  einer  Seit 
be$  (!Rormalo  3abre$  1624  ^abt  böben,  folebe  nebff 
Mem,  »a$  bamtt  berfntlpft  ge»cfen,  ferner  behalten,  unb 
auf  feine  9lrt  unb  2Beife  barin  gcfWrt  werben  fotten.  ©ie 
j»ifd)en  Janbe^b^^n  unb  Untertanen  »egen  ber  SXcIi# 
gion&Uebung  errtebteten  SSergleicbe  fallen,  fo  »eif  fte  tiefer 
SBerorbnung  niebt  $u»fber  ftnb,  oerbinbltcb  feijn.  ©iejem* 
gen  Untertanen  aber,  »elcbe  $u  feiner  Seit  De*  3abre$ 
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1624  We  öffentliche  ober  <Pribaf<Ue6un9  ihrer  9Mfgion  ge# 
fobt  frabett,  ober  nac^  55efanntmactjung  be$  grtebentf  ftcb 
pehtr,  t>on  jener  betf  t anbetfherrn ,  berfchiebrten  Sc* 
^gion  befennen,  mdgen  gebulbef  »erben  unb  ihrer  Wn* 
ba<bt  }u  £aufe  abwarten  bilrfen.  SRtemanb  folf  ferner 
{Religion  »egen  Derachfet,  ober  bbn  Sänften,  Crbfchaften, 
SBermdcfctniflen,  Spitälern  unb  bgl.,  infonberheit  aber  bon 
bei»  ©oftetfaefer  autfgefdjlofTen  »erben,  ffienn  fie  aber  frei* 
»illis  »egjiehen  »ollen ,  ober  e$  ihnen  »on  bem  £anbe$* 
berrn  befohlen  »irby  fo&en  fte  nebft  einer  griff  Don  fünf 
über  brei  Sauren  }u  ihrem  Slbjuge,  bie  gret'heft  haben,  ihre 
©uter  ju  behalten,  foldje  bann  unb  wann  *u  beftc&figen, 
unb  mit  Feinen  ungewöhnlichen  «Beschreibungen  oberSlbjugtff 
gelbern  gebrueff  ober  jurutfgehalfen  werben/' 

„Sa*  Siijefanrecbf  unb  bie  geifHicbe  ©cricbtfbarfeit 
mit  Glien  ihren  3lrten  fott  gegen  alle  $lug$burgffd)e  (Eonfef* 
jion$t>er»anDfe  ©tdnbe  aufgehoben  fepn.  ©ie  proteffanfü 
fcfcen  Untertanen  ber  fafholtfcten  ©tanbe,  »eiche  im  3afcr 
1624  bie  geffUicfc  ©erichfrfbarfeif  erfannt  haben,  foflen  in 
ben  gdaen ,  »el$e  bie  Slugtfburgifcbe  Gonfeffion  nicht  be* 
treffen ,  unb  »erm  ihnen  bei  ©elegenheit  be$  ^rojeffe*  nicht* 
jugemuthet  wirb,  reaö  gebaebter  Gonfefßon  ober  ihrem  @e* 
»ilfen  jun>iber  if?,  berfclben  ferner  unterworfen  bleiben." 

foll  febarf  berbofen  »erben,  bur#  *prebigen,  Dttf* 
putiren,  Schreiben,  Jefcren,  Sfathpfiegen  ben  «pa  ff  au  er 
Sertrag,  ben  &eligion$*grieben  unb  gegen»4rti' 
gen  Vergleich  ju  befreiten." 

„Wie  bfe  SSefugniffe,  »eiche  burd)  bie  SÄetd}$gefefce, 
burdj  ben  Kelfgionä*  unb  feigen  grieben  erteilt  »erben, 
foflen  auch  ben  Reform irten  juffeben.  (Sin  reformirter 
Janbe^err  foß  in  feinen  jefcigen  fo»ohl,  altf  benjenigen 
Sanbern,  bie  ihm  jufatfen  »erben,  feine  £ofprebiger,  jeboch 
ohne  faff  ber  Unterthanen,  bei  fleh,  unb  in  feiner  SXeft* 
benj  haben  btSrfen.  foff  ihm  aber  nicht  erlaubt  feijn, 
bie  dffentlicbe  Hebung  be$  @otterfbien|?e$  ju  t>er<fnbem, 
ober  Sirenen,  ©deuten ,  ©jnfdlcr,  unb  bie  bahin  gehörigen 
€infänfre  ben  vorigen  Seffern  ju  nehmen,  unb  fte  fefnen 
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SXeligtontf  *  SJerwantfen  ju  ilbergeben.  SBenn-aber  eine  ©e? 
meine  fron  felbf?  tie  Religion  iforetf  fantetffoerrn  annehmen; 
tmb  In  folgen  Säßen  £>te  ftutfubung  ibrer,  Religion  auf  ibre 
eigene  Soffen  verlangen  Wirt ,  foH  etf  frei  (?efoen ,  tyr  tiefet 
§u  erlauben,  of>ne  tag  Die  Siacbfolger  befirgf  wären,  ifcr 
tiefet  ju  enfjfor)en." 

3n  95efrcff  t»er  «profeftanfett  ta'ten  faifcHtc^  #  tftofti&i» 
fcr)en  erblanten  wurte  entfetteten,  tag  tfe,  ter  Keligiort 
wegen,  te$  Janteä  SSerwiefenen ,  o&ne  ©efd&rte  f&retf  ?e# 
ben$,  tyrer  tyerfon  unt  (E&re  junicffe&ren  tdrften.  3&re 
fonp^ci'rtcn  ©uter  aber  flnt  verloren,  unt  fcerjbleiben  tf>rcti 
gegenwärtigen  Seffern,  mit  9lu$naf)me  terfenigen,  weld>e 
ffjnen  endogen  Worten,  weil  fte  ju  ©unffen  Der  ©crjWetert 
unt  gran^ofen  gegen  ten  Staifcr  unt  tatf  Jpautf  öe(?erre:d> 
fcte  SBaffen  ergriffen;  tiefe  fodett  in  tem  termaltgen  3u> 
ffante,  of>ne  6rfa$  {uräcfgcfttüt  werten.  3Me  fdjleftfäcti 
gitrften,  wie  au*  Die  Statt  $  retflau  foßen  in  Hebung 
tcr  91.  6.  gefd)ilfct  werten ,  tfe  übrigen  ©rafen  unt  Vetren 
mit  fbren  Untertanen  fn  ©djleften  unt  in  Slieter* 
ö  efter  reieb  tirfen  nidjt  gezwungen  werten,  i&rer  Seit* 
gton  wegen  weg$ujief>en,  noeb  an  S3efu*ung  eittetf  benacr;> 
barren  ©otretfbtenftetf  gewintert  werten. 

£>ie  übrigen  Wrtffcl  betreffen  tie  funftigen  S?err)<!ltnffft 
ter  9ieid)£f?dnte  untereinanter  unt  auf  ten  JXeicW tagen, 
tie  ©efreHung  tetf  Äammer*©ericftftf  unt  &etd)$»J>ofratb(> 
nebf?  antern  politfföen  €tnricf)tungeti,  tann  tte  SBieterein* 
fefcung  fcerföietener  ©tdnte  in  tf>re  twmaltgen  SJefteungcn 
unt  Vinter,  wobei  unter  antern  tie  untere  SPfalj  tem 
©o$ne  tcä  93fal$grafen  grteterf*,  Sari  Jwtwig,  |U# 
rflef  gegeben,  unt  für  ibn  unt  tie  ganje  ?iutolpbinifd)e 
Jimc  tie  aefyte  Cburwurte  errietet  wurte,  tagegen  fott  tfe 
twmaltge  pfiljifc&e  (E&urwiirte,  nebff  ter  oberen  *Pfal|  unfc 
ter  ©raffdjaft  (£bam,  tem.  £er$ooi«  €0t a jrl tut ( { an  frort 
kapern  fccrWeiben*  unt  erft  na*  <?r|Jfcf)ung  ter  SBil* 
f)  e  l  m  i  n  i  f d)  e  n  (inte  juruef fallen.  (Entlid)  wurten  tte 
Scbatlotf Haltungen  (©atiäfactioneiu  fut  tie  Stötten 
granfreid)  uutSd)weten  aitfgemitteft.  ©cljwefren  er&telf, 
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ncbf?  anDcrn,  SJot*  Pommern ,  fei*  3tifcl  ^tlgennebfl 
Steffin,  nad)  Mbgang  De$  t>ranl)enfettrgtfd)cn  sWemntf|?am* 
mctf  bat  £eirafaCl  Don  £inter*<Pottrmern,.  tue  SBiöff>u# 
m*r  Sternen  unD  33  er  Den,  al$  2Xeid)älef)eu  mtt£t$  unD 
gtirarae  im  gur(Ienrat(>c.  UebcrDicg  follen  Deu  fd>n>ct>ifd>ett 
ÄriegäDiJlfern  fünf  SKitttonen  £(>aler  Don  fieX>cu  Scidtf* 
Äretfen  in  Drei  Serrainen  atjtfgcjablt  roerDen.  g rat] f  reich 
nwrDe  juerfannt  Da$  (Eigentum  unb  Die  ?anDeäl)o(>dt  über 
Die  Siätfcumer  9Ke$,  Sau!  unD  SerDun,  £)ber*  unD 
Unter*<EIfag,  Der  ©unbgau,  unD  Die  £anDttogtci  #a* 
genau,  nebft  t>en  ©fat>fe«  ?J i* g n er o t  unD  S3ret)fad). 
fluch  Datf  Sefagungtf  recht  in  ^3i>iltpp^bur9  tyurDe  Den 
Sranjofen  eingeräumt. 

»  »  • 

©ie  SKafiftfafionen  Dfefetf  grieD<n$  taurDen  eftDUch  nach 
Beilegung  Don  mancherlei  gchtDferigfetfen  am  19.  gebruar 
1649  auägeroechfeit,  inb  foDanti  gum  SMjuge  tet  5>eDuu 
gimgen  fceffelben  DJ>rgefchritten.  2Bie  fef  Dielen  fahren 
©cutfdtfanD  einer  3KotD>  unt)  $anbh<tyle,  fo  glich  «0  jefct 
einem  allgemeinen  ©eridjftfplafce,  erftfllf  auf  einer  Seife 
»on  Dem  3ubel  Der  SRehmenDen,  auf  Der  anDern  Don  SSefje* 
Hagen  Der  ©cbenDcn.  ... 

©er  tvef?p()altfd)e  SrieDe  tourDe  Dort  allen  JjiJfen  (Euro* 
pen'$,  mit  Wutfnafome  De$  pdbfHtchctf  Stuhle**,  anerfannf. 
Der  SRuntiutf  gabiano  (£(i£t  ffemmfe  fid)  au$  allen 
Soften  entgegen,  unD  Der  $abff  3nnocen$  X.  erf lehrte 
Denfelben  Durch  eine  SJuUe  für  nuU  uuD  nieftig,  beworfen, 
unfrdftig ,  unbtQig,  ungerecht,  DerDammf,  frafflotf,  Den 
SRteraanD,  feg  er  aud)  Durch  einen  SiD  befrdftigcf,  ju  galten 
DerbunDen  fe*. 

Allein  fo  fehr  Raffen  fid)  Die  3cifeu  gcdnDcrf,  Dag  man 
auf  Die  95uHe  Dctf  fpabfteg  fo  roemg,  altf  auf  Die  9)rofef?a* 
tienen  fetnetf  Sßuntiutf  9iucffid)f  nahm,  ftoffefe  gleid)toof)l 
tiefer  grteDe  betDen  Keligtcnö^^etlcn  manche*?  fdjmerjliche 
Opfer,'  fo  trat  Doch  je($t  ein  Durd)  ©efefce  gefiederter  fird)* 
lieber  unD  bürgerlicher  grieDffanb  tergefrellt;  Der  Sfcligiontf* 
ftanafismutf  war  gn$fitenf(;eil$  Dcrrauctf,  Die  (SemiJther 
n%rten  (ich  allmahlig  immer  mehr,  unD  Da*  üieblingtf* 
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»ort  Der  ©euffcben  »arD  „SulDung,"  n>eld)e  jeDod)  Die 
sproteftonfen  flefö  lieber  forderten,  aW  gaben. 

3nDeßen  »irfte  Der  ©eifl  De*  *protef?anff$mu$ ,  Deflht 
(£fjarafter  ift ,  nie  fülle  ju  flehen ,  forf.  33on  Der  etjangeü*  - 
fdjen  grei&ett  fcbrttt  er  ilber  jur  politifc&en  ,  Pom  SProteff  iren 
gegen  Die  ffrd)lfd)e  ^luforitdt  jur  $rofe(ratton  gegen  Die  bir# 
gerlicbe.  ©er  95btlofop&t$mu$  betf  acMefjnten  3a&r&unDerf$ 
reichte  f&m  brtlDerlfc$  Die  £anb.  3n  granfreftb,  Deffen  f)6i 
fcere  ©ertcbtfftffe  ftcfj  pon  jeber  Durd)  Wufle&nen  gegen  Die 
firdjltcbe  Suprematie  auSgejetcbnet  f)atUn,  »urDe  juerj?  Da* 
fönigHd)e  9lnfef)en  t>on  eben  Denfelben  untergraben:  Der  lln* 
glaube,  Der  ftcb  fdjamlotf  Pon  Den  tyaläffen  bt$  $u  Den  £i!f* 
ten  verbreitete,  fprad>  Da$  &*orf:  2}olf ® ouperaint* 
tat,  unD  mit  Den  ftfrc&ferlicbffen  Spmtomen  btad)  Die  5Xe* 
polution  auä:  unter  t&ren  Schlägen  f?ur§te  Der  Styron 
auf  Den  jerträmmerten  War,  bluteten  Die  SMlfer  (Suropentf 
in  furchtbaren  Ädmpfen,  unD  »urDen  Die  beiDen .$emi6pM' 
ren  1«  tyren  ©runDfeffen  erfdjuttert,  SeutfcblanD  mußte  Die 
größten  Opfer  bringen.  3m  £änep  iiier  griepen  Pom 
9ten  gebruar  1801  »urben  Die  <proPfnjen  Deälinfen  SRfän* 
Ufertf  Dem  fran|i?ftfc$en  ©taattffdrper  etnPerleibf,  unD  Den 
DaDurc^  befdjibigten  »eltlicben  gilrffen  Die  fat&olffcben  59t^ 
t&umer,  Stifter,  SW(ter  tc,  ob  fte  gleich  im  Stampfe  ge# 
gen  Die  Anarchie,  unD  für  Spaltung  Detf  SiefcM  bitf  auf 
Den  legten  HugenMict  mit  größter  ftnßrengung  autfge&arrt 
Ratten,  al$  (Entfc&äbfgung  ange»iefen. 

Auf  Dem  9leic&$tage  tu  JRegenäburg  tat  ^}af)tt  1803 
»urbe  gur  23ofl$iebung  btefe*  grfeDen*  gefebrttten.  ©te 
geif?(fd)en  gdrftentbilmer,  Stifter  u.  f.  f.  »urDen  Dur*  Dm 
Sta'c^Seputafion&Jpauptfcbluß  trom  25.  gebruar  fdfula# 
rifirt,  unD  Den  »eltltdjen,  meifl  proteffantifeben  gurffen, 
mit  tooüem  (Stgent&umS  >  unD  allen  Jpobb*tt$recbfen  uberge* 
ben,  jeDod)  fo,  Daß  eine  neue  Organifafion  unD  Sotattou 
Der  Siefen  iibercüif?imment>  mit  Den  SXeicb&Sefefcen  Den 
neuen  $efi$ew  $ur  <Pflicbt  gemaebt  »urDo.  €o  trarfc  im 
neunje&Nten  3abv(;unDcrt  froflenfccf ,  »a£  im  fccfyefcnten  be* 
gönnen  »orten. 
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&et  roeffp&ftifcbe  griebc  aber  tmtrbe  burcb  ben  Reicbtf* 
Seputatioijtfreceß  t>on  1803  feincättKgä  aufgehoben/  fonbern 
tielraebr  tiefem,  unb  ben  nadjfolgenben  ©taaf$>93erbanb* 
limaen  altf  Saftö  untergeffeflf.  ©enn  e$  mürbe  autfbrilcf* 
lid)  fe|fgefe$t:  baß  jeber  &beil/  tfbereinftfmm  enb  mit 
ben  Stipulationen  beä  tt>e(tpbalifcben  Jriebentf, 
fn  der  Uebung  ferner  Steligion  gefc&tffct/  und  gegen  jeben 
eingriff  t>ern>abrt  werben,  wie  aueb  im  ungeklärten  S5efi$c 
unb  nnberfdramerfen  ©emiffe  feinet  Strcbenguttf  unb  feiner 
&}iebung*<3lnf?alten  verbleiben  foU  1). 

?)ie  notbfcenbfge  unb  natärltcbe  golge  ber®  it  ulatU 
fatton  mar  bie  gäntfidje  SlufWfung  betf  beutfdjen  5Keid)$* 
törpertf/  an  beflVn  Statt  bte  9?etcf)$furf?cn  t>om  $n>eitenunb 
«ieDeren  Spange  im  3abre  1806  unter  bem  (protectorate  be$ 
ftantffifcben  Äaffertf  SRapoleon,  in  ben  M&etnbunb  *u* 
fammentraten ,  ber  aber/  nacb  Sertrümmerung  ber  fxanffiv 
f*en  3n>ingberrfd)aft  fieb  mieber  auflöste,  nnb  ficb  1815 
in  ben  beutfdjen  ©unb,  bem  aueb  Ocfterreid)  /  Greußen 
unb  bie  SRteberlanbe  für  ibre  bormaligen  »efcbtfbetffcungen 
ficb  beigefeUfcn,  umge|Talfete. 

Sie  rbetnifc^e  Sunbe^acte  entölt  über  Meli* 
9iontf«23er&<lltmfie  gar  nietttf,  unb  in  ber  beutfeben  Sun* 
fcerfacte  beä  3Biener  Songreffeä  »irb  bloß  im  löten 
ttrttfcl  gefagt:  „Die  SQerfdjicbenbctt  ber  cbriftlicben  Meli* 
gionä*<Partbeien  fann  in  ben  £dnbern  unb  ©ebietben  be$ 
fceutfeben  95unbe$  feinen  Nnterfcbfeb  in  bem  ©enuffe  ber 
bürgerlichen  unb  Politiken  Sickte  begnlnben  2). 


1)  $et  §.  53  bc$  9?ei<b$*3)cput«tion$recefre$  lautet  t*öttli<b 
olfo:  .yL'exercice  du  eulfe  actucl  de  cbaquo  paya  est 
mainlcnu  et  mis  a  Tabri  de  toutc  atteinte.  II  est 
laisse  cn  parliculier  a  chaque  religion  la  posession 
et  la  jouissance  paisiblc  de  biens  de  l'eglise  et  fonds 
d'ecoles,  qui  lui  appartiennent ,  conformcnt 
auz  atip ulati Otis  du  traite  de  Westpbalie. 

2)  Vrotofolic  bec  beuten  23unbe$.a3erfamnil.  U  $£J.  6.41» 
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2M'e  ^of>e  25unberf«3Jerfamm[ung  ju  granffurf  (>at 
birf  jegt  nodj  feine  anDertoettigen  JBffölufie  erlaflem 


Qa&  Eutjettjum  in  ©c&ioeben. 

Öarf  €&rtßent&um  tourDe  im  neunten  3ä&*&wnDerf  feurd) 
Die  ©emÄfcungen  Derf  fccü.  9lnfd)ariurf,  25if$ofrf  Don  95re* 
men,  nad)  ©djtoeDen  »erpflanjt,  unD  f?anD  Dafetbfl  tm  3. 
980  unfer  Dem  Äänfge  Oiaxtß  in  &errlic&f?er  $liit&e.  &arf 
Streuj  foatte  im  gan^n  ?anDe  Die  @i$£em£empel  ucrfcrdn^f, 
unD  brachte  unter  Dfefen,  t>on  3?atnr  aurf  gutmütigen  33dl> 
fem,  Die  reicfcltc&fien  grüßte  Der  ©oftfeligfeit. 

©cftmeDen  war  Demnach  faf&oltfd?,  afrf  8uff>er  auf* 
traf.  3n>et  £anDerf*eingeborne,  welcfte  unfer  i&m  ju  2B  it* 
tenberg  (IwDtcrf  Raffen,  brachten  fefne  Je&re  m  ff>r  93a> 
mlanb.  Sie  Resolution,  n>eld)e  © cfyroeDen  Der  ftrene 
©inemarf  entriß,  unD  ©uftaD  SBafa  auf  Den  Scroti 
fe£fe,  !>atte  Damalrf  Den  &i*f?en  ©djtoung  angenommen, 
unD  -man  tmirDe  Derf  gortfc&reifenrf  Derf  fuf&ert&um'rf 
gar  ntc^f  geroa&r. 

®u(?at>  f)affe  auf  ©djtoeDen'rf  JE&rone,  Don  Dem  er 
eben  Derf  Äaiferrf  Sd^oager  geflogen  batfe,  Die  ©eroalr  Derf 
«Pabfterf,  Der  Garl'n  V.  fefrr  ergeben  war,  unD  Darf  Sin* 
fefjen  Der  @eifUtd)f  eif ,  toeldje  G&rijHern,  fro|  femerf 
©erfpotirfmurf  nod)  immer  geneigt  n?ar,  $u  furdjfen:  übet* 
Die§  führte  er  im  Sinne,  ©djroeDenrf  3?erfaffung  umjiige* 
f?alten,  unD  alrf  unumfdjrdnffer,  STOonard)  $u  &errfcfcen  in 
einem  ?anDe,  in  welkem  Der  glerurf,  in  5D?itte  Derf  ©erf* 
pottrfmurf  unD  Der  £prannei  (E&rifliem'rf,  feine  @ered)f# 
famen  $u  erhalten  gewußt  fjatte,  unD  roelcfter,  fo  ju  fagen, 
ein  fejfffebenDerf  Senfmal  Der  5w()eit  Der  SSolfer  unD  Der 
©d;ranfen  fiSnigltcfcer  Sftadjt  bilDcfc.  ©uffaD  befcWofi  tat 
i)cv,  Die  pdb(!Iid)e  ©eroalt  unD  Daä  *lnfcf)cu  Der  ©eif?ltd)fcif 
51t  ©runDe  &u  richten.  £>a  Vutl>er  Dicfcn  Doppelten  3nxcf  , 
in  einem  Sbeilc  t?on  5>cuffd;Iant>  Durd)  feine  ©eclamattoneu 
gegen  Dteglerifei  erretdjf  (>atte,  fo  begünfligte  ©uftaD  Darf 
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fut&erff>mtt ,  unD  erteilte  Dem  6f)ebalier  «InDerfon  Die 
geftetme  ®eifung :  $  e  t r  i  unD  t>te  anDern  Jutfjeraner  ju 
föugen,  unD  nod)  antrere  »on  Deutfdjen  Untücrftfiten  fter* 
betrieben,  S>icß  tfc  Die  n>a&re  tirfaebe  Der  9ieligion&2}er> 
inberung  in  (SdjweDen:  e$  (>eißt  oücr  Sittigfeif  unD  Ur* 
rfreüefraft  ermangeln,  wenn  man  ftt  Den  WblafMlnferfcdnD,' 
lernSeo  X.  auftreiben  miß,  tvie  tiefet  fcer  SSerfaffer  etne^ 
furjen  3nbegrtjfe$  Der  Ätrc^en*©cfcfrc'cl)tc  behauptet  1). 

tyetri  unD  Die  anDern  £utf)eraner  De$  €d)ufce$  De* 
Cfaat&Äanjler*  Derftd)erf,  arbeifefen  nun  mit  alfem  (Stfcr 
an  (Einführung  Der  neuen  Sefcre,  Die  fie  fagtdgiicf)  mit  einem 
geuer  unt>  Ungeftdmm  DerfunDeten,  Der  geeignet  if?,  Die 
SWfer  gegert  Die  Äirdje  in  flufftanD  ju  bringen. 

Sie  meinen  Diefer  ©oefpren  überwogen  Den  gleru*  De* 
Janbe*  an  ©elc(>rfamfeif  unD  2£of)IrcDenfjeft ,  unD  felbff  in 
einem  gewiffen  31nf?rtcfye  eine*  ftreng  regelmäßigen  SBanDel*, 
tueldjen  Der  er|Ie  (Eifer  einer  neuen  Religion  im  ©efolge  $u 
taken  pflegt.  ©a*  33olf,  Immer  nad)  Neuerungen  begierig, 
toenn  fie  nur  feine  Opfer  auflegen,  unD  leDiglid)  auf  De* 
raflt&igung  Der  Oberen  abjielen,  fyStte  fie  mit  33ergntfgen, 
unD  Der  ©djimmer  Der  2ta(f*gmtft,  Der  ficf>  unmerflid)  über 
fcie  lutfterifcfyen  ^reDiger  verbreitete,  gewann  i&nen  Die  9luf* 
merffamfeit  De*  J?ofe*  unD  beeren  SIDel* ,  welcher  Darin 
weiter  nic&t* ,  al*  einen  Angriff  auf  Die  SPnSIaten  erblicfte. 

Stö&renD  Diefe  ?efjrer  Da*  ftit&ert&um  äffenflid)  preDig* 
tm,  fud)te  ©uf*a&  feiner  Seit*  unter  t>erfd)ieDenen  md)fU 
Jen  StarroänDen  Die  weltliche  S0?ad)t  Der  $5ifd)6fe  unD  ©eif?* 
littfeit  ju  jerfWren;  anfangt  ging  er  Den  untergecrDnefen 
©ei(!li*en ,  Dann  Den  Sifdtffen  $u  Seibe.  SRacf)  unD  nad)  * 
erföienen  mehrere  2>etynntmad)ungen  gegen  Die  Pfarrer  unD 
35if$dfe  ju  ©unflen  De*  SSolfe* ,  unD  über  blog  n>e(t(td>e 
SegenflänDe,  fo  {.  3%  Die  93efannfmad)ung ,  welche  Den 
Wifen  Derbiet&et ,  t»ie  ©uter  unD  SJerlaffenfcftaft  Der  @ei|fr 


l)  Abrede  de  lliisioire  ccclcs.  avec  des  rcllcx,  elc.  13 
Tom,  T.  9.  i».  i33,  n4. 
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lid)en  iftrer  Äirc(;enft>rengel  flcf)  jujueignen.  Diefer  gJrfl 
lieg  Wertet  Declarationen  fo  getieft  auf  einander  folgen/ 
tag  tfc  nur  im  2Jer&dlmi(fc  De*  fortfctyrettenDen  £ut&er* 
t^um^  erfdjienen.  * 

Der  GlcruS  Dur$fc&aufe  Die  «Plane  ©n/faD,$,  ofcne  f!e 
jeDod)  fcemmen  $u  fiJnnen.  Die  @etoanDtf>eit  tiefe*  gilrften 
fam  ad  f  &ren  Scbritfen  juöor ,  unD  vereitelte  ade  i(jre 
Slnfirengungen.  ^lUmd^ttd  entrig  er  Den  3>tfebdfen  i&re  @e# 
n>alf  unD  ©üter,  ttxifrrenD  Dem  er  eine  fcfle  ?ln(><ingliebfeif 
an  Die  fatboltfcfte  9teligton  befeuerte,  9lUein  er  hatte  nidjt 
fobalD  malgenommen ,  Dag  Der  grägfe  Zfyeii  Der  ©cjjroeben 
Die  Religion  gemecbfelt  böbe,  altf  auefc  er  ftd)  für  £ut^er 
erflärfe,  üorenj  93 ef rt  auf  Den  erjbifdtfflicben  ©tufcl  Don 
Upfala  (>ob,  unD  t&m  ein  graulein  au*  feiner  Sertoanbt* 
fefjaft  $ur  ©emafolinn  gab.  Dann  lieg  er  ftd)  Dorr  Dem  neuen 
€rjbtfcf)ofe  fnJnen,  unD  balD  war  fafl  ganj  ©ebroeben 
lutfjertfd).  Der  Äinig,  Die  Senatoren,  Die  SMfcWfe  unb 
Der  gefammte  9il>cl  befannfen  ficf>  Sjfentlidj  jur  neuen  8e(>re. 
Da  aber  Der  grSgte  £(>eil  Der  ©effllicben  Dom  jmetten  ftaw 
ge  unD  Die  ifanbpfarrer  blog  autf  3«>ang,  ober  fcbroad&er 
SRactjgiebigfeit  ftdf>  $u  Diefer  Umroanblung  »erffaftben  Ratten, 
fo  fa&  man  in  mehreren  Streben  De*  SWitigreid;  ß  ein  n>un# 
berlid&eä  ©emifetye  Don  fat&olifcben  Zeremonien  unD  lut&eru 
feben  ©cbeten;  Der&etrafbefe  ^rieffer  unD  Pfarrer  lafen  fn 
mehreren  ©egenDen  nad)  ri$mifd)en  SKttuä  uftD  Jiiturgfe,  SWeffe ; 
man  fpenbete  Da*  ©acrament  Der  Saufe  mit  Den  nämltcfjen 
©ebefen  tinb  Sjcoreföraen,  tvte  in  Der  fat&oltfdjen  Äirdje; 
man  begrub  Die  lobten  mit  eben  Den  Silrbitten,  Die  man 
für  Die  &u()e  Der  ©eelen  Der  Sldubigen  ju  ©ott  Derricf)tef, 
obgleich  Die  £el>re  Don  Dem  Seimgung^örtc/  Don  Den  2u* 
t&eranew  beworfen  war. 

Ilm  eine  ©leicfjfiJrmigfeif  betf  Sultutf  im  ganzen  SRctd^c 
(>er$uf?etfen ,  berief  Der  Sin'iQ  eine  0eneral*93erfammlung 
•  ter  ganjen  fc&toct*fd)en  ©etfHicbfeit  in  gorm  eine*  (Eonci* 
liumtf  im  3a(>re  1693  nad)  Upfala  Der  ©faaf&Äanjier 
yrdfibtrte  Der  SSerfammlung  im  Kamen  De*  »einig*:  Die 
Äifcf^fe,  Doctoren  unD  5pfarrer  Der  Jjauptfirc&en  bilDetcn 
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Mfe*  (uf herifche  Conctfium.  2>ie  $  u  g  b  u  r  g  e  r  <S  o  n  f  e  f* 
fio«  n>urt>e  altf  ©laubentfnorm  angenommen;  pe  entfagten 
förmlich  Der  Untermürpgfeit  unter  Den  rdraifcben  ©tubl; 
worDneten  Die  gSnjliche  Slbfcbaffung  De$  rimifcben  Sottet 
fcicnM;  »erboten  batf  ©ebet  filr  Die  93erßorbenen,  entlehn* 
fen  oon  Den  lutherifcben  Deutfdjen  Sirchen  t)te  ?lu$fpenDimgtf* 
rocife  Der  Saufe  unD  De$?lbenDmabl$;  erfldrten  Die  SJrfePer* 
cfce  für  recbtnnigig ,  Den  e^elofcn  ©tanD  unD  Die  ©eldbbe 
aber  für  t>ern>crfltcb ;  traten  Don  Steuern  Der  SerorDnung  bei, 
»elchctf  f!e  tforer  ?)rioilegfen  unD  De$  graten  Xtyilß  ibrer 
Sufcr  beraubt  ^atte;  unD  Dfe  ©eifflichen,  welche  Diefe  gim 
richfungen  trafen,  toaren  fap  alle  Die  nämlichen,  toelcbe  erfl 
n'n  3a^r  juoor  mit  aßem  (Eifer  pch  tytet  Sieligion  ange* 
twmraen  Rotten.  t 

3nDeffen  foflete  e$  Diele  5D?i^e,  Die  fatbolifche  £ierar* 
<We  unD  @ebr4ud)e  bei  2lutffpenDung  Der  @acramente  atyu* 
f<b«ffen.  3m  ganjen  9f  eiche  (>drte  man  Älagen,  fo,  Dag 
6u(?ao5Bafa,  um  Datf  93oIf  nicht  {um  SKigoergnugen 
ju  retjen,  Den  öberbirten  nnD  lutherifcben  <PreDigern  befabl/ 
Segen  Diejenigen ,  Die  mit  £artndcftgfeit  auf  ^Beibehaltung 
Der  alten  ©ebrduebe  beffthiDen,  9?ad)ftd)t  ju  höben,  unD 
ferne  neue  einzuführen,  alt  in  fo  fern  pe  Da$  2Jolf  Dafilr 
geftimmt  erachteten,  ©aber  »urDe  Die  geif?licbe  Hierarchie 
Der  Äatholt'fen  jum  Xfyik  beibehalten ;  e$  giebf  Da  noch 
einen  €r$bifcbof  $u  Upfala,  unD  eilf  35ifcbdfe,  ju  Deren 
©ieberbefe$ung  im  (ErleDigungöfaHe  Da$  Äapitel  Drei  San* 
DtDaten  oorfchligt,  unter  Denen  Der  tfänig  toäblt,  Pfarrer, 
Stcarien  unD  Dechanfe  für  Die  gantone;  £uther'*  Sttefle, 
oDer  Die  fogenannte  Missa  Sicca,  Daä  fatholifche  *Kegge* 
»anD,  SetntenfleiDer ;  Da*  ©ort:  ,/Weffe,  JJocbmeffe''  pnD 
noch  beibehalten ;  Dergleichen  höben  pe  auch  noch  eine 
öffentlicher  Ätrchenbuge. 

Daß  f ältere,  mehr  jum  geßhölten  an  Daä  $optft>e  %<$ 
neigte  Temperament  Dicfer  SRorDldnDer  l<Jgt  Da*  <Perfectibt< 
litatofteittcip  Detf  <Profef?antt$mu$  nur  langfara  unD  mit 
Scbutfamfeit  fortfebreifen.  Cet't  1810  tpurDe  bereift  Der 
tofcer  beibehaltene  <Ij:orci$mu$  bei  Der  Saufe  abgefetafft, 


Digitized  by  Google 


15ö  tvtbtt. 

unD  9llle$  entfernt,  t*a€  Den  urfl>ringlid)en  ©fanD  Der 
©ÄnDe  unD  Sertoorfen&eif  De*  9Wenfd)en  anDeufen  ftfnnte. 
3»  Den  6afed)i$men,  Die  Don  Seif  $u  Seit,  «id>r  o&ne  38i* 
Derßreben  Detf  3>olfe$,  abgeänDert  »erben,  liedf  matt  jroar 
nod)  t>on  Der  SRot&ipenDigfetf  Der  Saufe,  nwldje  aber  nur 
Die  (Srroadjfenen  betreffe,  ©fe  (ErbfihtDe  ift  nur  nod)  Dfc 
Sßeigung  jura  $*fen. 

Sie  &errfd)enbe,  ober  tuelme&r  bie  audfcf)lie§enbe  9te* 
ligion  in  ©djmeDcn  iftDer  Juf  fjerianitfniu* ;  fein  urfprüng* 
itd)er  ©djroeDe  Darf  unter  ferneren  ©trafen  jur  Religion 
fetner  SSJfer  jurilcffeftren.  ©ie  tut&erancr  ftnb  Dtefemnad) 
tat  Metnbeft&e  aller  Strien,  ©od)  DulDet  man  in  ©totf> 
bolm  9?ebenfapellen  für  Die  Jperren&uter,  gaUttü« 
j?en,  Muffen,  ftne  ©t)nagog<*  für  Die  3uDen,  ein  35et# 
baut  fit  Die  Äat&olifen.  3n  frieren  Seiten  fonnte 
fein  fatfyoltfcfter  ©etfllidjer  ftd)  obne  große  ©efafjr  dber  Die 
©ränge  tragen;  bfe  ©ofanDffdjaffen  faf&oltfdjer  S)6ft  allein 
durften  einen  folgen  bei  ffd)  fcaben. 

Sil*  man  in  ber  Reifen  ipflffe  be$  18fen  %af>tl)un> 
Dertö,  um  Die  ©eiDen#  unb  £ud)*a)?anufatfuren  im  £anbe 
eraporjubrengen,  autfldnbifdje  Äuufller,  Die  mei|len$  Äafbo* 
(Ifen  n>aren,  auä  Den  SX&ein *  ©egenDen  berief,  mürbe  für 
Diefe,  aber  für  feinen  ©cfymeDen,  im  3a^re  1778  t>on  Den 
SKeicttfffänDen  bie  Uebung  betf  faf&olif^xn  Sulfutf  juge* 
ffanDen. 

@uf!at>  Ilf.  erlieg  im  3-  1781  ein  £oleran$*Sbfef, 
tueldjetf  Die  Srei&eiten  ber  Äat&olifen  in  ©djmebeft  frirfe, 
jugleid)  aber  Die  alten  ©trafen  auf  Den  gaff  M  Kucf tritt* 
eine*  eingebornen  ©djroeben*  erneuerte. 

©iofetf  <EDicf  ge(?affef  Den  Äat&olife» ,  Streben  mit  @<# 
Mute,  öffentlichen  ©offetfDienf?  fammf  Anlegung  eine*  Äircfc* 
fooftf ;  Dem  Pfarrer  ftitD  alle  <Parod)tal*@ered)tfamen  gehaftet ; 
„  bei  t>ermifd)ten  (Eben  f?ebef  etf  Dem  faf&olifd)en  Safer  frei, 
fein  Äinb  farboltfd)  ergeben  &u  Jaffcn,  nt$t  aber  Der  Wut* 
fcr.  ©od)  bleiben  bie  Äat&eltfen  Don  ©faaf&Slcmfrrn  autf* 
gefd;Io(]en. 
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©iefem  jufofo*  würbe  im  %  1784  eine  fafbolfftfe  War* 
teuir  ©focfbolm  mit  Bewilligung  brtf  $ab(lt*  errtcDtcf, 
terfebon  im  2f.  1783  einen  franjijtfcben  ^)rtcf!er  auä  Der 
Jtöjefe  üon  SKefc,  unter  bem  Sifel  einerf'apoftolifcben 
Sicar*  in  ©ebroeben,  jum  erffen  Pfarrer  befieilt  f>atfc, 
2>ie  Soften  für  Unteralting  beä  ©otfetf&ienfferf  würben  t>cn 
fcer  <p?epagant>a  $u  SX  o  m  beffritfen.  9luf  biefe  ginridjtung 
filoffen  bie  ©efanbten  t>on  granfreic&r  Öefierreieb  unb 
6panif  n  i&re  Äapeöen, 

Sie  Äatbolifen  in  ©fod&olm  belaufen  fld)  je&f  auf 
600  —  700  Seelen;  einige,  ben  aßen  SJJationen  leben  im 
Smiern  be*  Sanbe*  1). 


5Da$  fcut|ert&um  in  <Dänemarr. 

Stod)  SJerbanmmg  gbrifliem  IL  matten  bie  SSb 
tten  grieb  eri'ft/  J^erjog  t>on  Jpolflein,  }u  ibremÄjmge, 
tE&rijtiern  fam  nacb  Sänemarf  jurücf ,  warb  t>on  grie* 
berid)  gefangen,  unb  in  Wallenburg  eingefperrt.  grie* 
brid)'*  3lad)felger  war  fein  ©s&n,  Gbriff  iern  III  <;  m\> 
fyt  im  Anfange  feiner  Regierung  mit  großen  ©cbwierigfei* 
ten  jn  tömpfen  fatte,  weil  (Ebriffopb,  ©raf  t>on  £>  l  b  e  m 
bürg,  unb  bie  ©tabt  Jübecf  (Ebriftiern  H.  wieber  auf 
feinen  Stb^n  fefcen  wollten.  «Hein  er  befiegte,  ob  fi* 
jleidj  febon  mehrere  <|)r  Otriven  ergeben  bitten,  mit  Seibulfe 
SutfatTtf  t>on  ©Sweben,  ade  ipinbermfle,  unb  ma*te 
ftäj  im  3afyre  1536  jum  ORetfter  tnm  £openb<i$ en.  £>a 
et  in  btefem  Äarapfe  bie  95ifd)ife  |u  £auptgegnern  $ebabt 
barte ,  fo  würben  fte  t>on  ber  allgemeinen  flmneffi*  autfge* 
Wolfen,  unO  ibrer  SBihben  entfefcf.  ©er  ÄtJnfg  ließ  ftd> 
*on  einem  proteffantijtyen  «Prebiger,  ben  ibm  Jut^er  $u* 
gefftnbt  battey  Brinen.  ©iefer  neue  Slpoflel  fptelteben  9Jabf* 
in  Odneraarf ;  *n  bie  ©teile  ber  fteben  SWdtffe,  bie  fieb 


i 

i 

1)  tWon  fe$e  Poffendorf  Hist.  Sncc.    Baccius  Hist. 
eccl.  Succ.    Revolution  de  Suedc,  de  Vertot.  T.  i. 
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im  Äfaigm'cfc  befnnfren ,  fefcfe  er  eben  fo  »tele  3*tent>an» 
ten  ein,  Die  Die  bW$fiid)tn  SBerrfefcfimgeit  vornehmen, 
unD  Die  in  £infi*f  Der  ftrtflicfcen  €mrtd)  tung  getroffenen 
ffierfiigungen  voffjie&en  foHten:  eben  Diefe*  gefdjab  in  3?or< 
wegen.  Sieg  ift  Der  Urfprung  De*  Jutfrertfrua'*  fo 
©änemarf. 

©egenwdrtig  beffeljef  Der  protetfantifäe  (Sieru*  ©ine* 
m  a  r  r  *  au*  Dreien  $ifd)i$fen  unD  1600  &tat>U  unD  f  anD* 
«Prebigern.  SSiele  Der  Intern  muffen  me&r  ai*  einen  tpfarr* 
eprengel  Verfe&en  1> 


Ba*  2ut(crt$um  in  Voten,  Ungarn  unb  ©leben. 

bßrgen. 

SEif  Dem  2fafcre  1520  war  ein  iut fceraner  na*  2)  am 
jfg  gefommen,  um  Die  neue  Se&re  Dafelbfl  ju  Derbreifen; 
Diefer  verwaltete  fein  ?lpof?o(af  mit  Sebutfarafeif,  unD  lehrte 
In  93rti>afbiuferm  2>e*  folgeren  3a&re*  prebigte  ein  «e< 
ligio*  au*  Dem  Orben  be*  &efl.  granci*fu*  fdjon  mit 
weniger  Umfielt  gegen  Die  riraffdje  Äirdje,  unD  gewann 
viele  Wnbdnger.  2)ie  neuen  «Profelpten  Vertrieben  Die  $ta* 
tfjolifen  von  i&ren  SBdrDen  unD  6feHen,  unD  ftörten  fcie 
öffentliche  SXube.  ©ie  vertriebenen  Äat&olifen  brachten  «>re 
Älagen  vor  Äänfg  ®igi*munb  I.  Der  ft*  na*  Öanjtg 
verfugte,  Die  eingeDrungenen  2SorfJeber  abfege.  Die  etirer 
Der  9{ube  ffceng  beftrafte,  unD  Die  öffentlichen  Eerfammlum 
gen  Der  €vangelif*en,  ©Der  Suf&eraner  verbot. 
3^wtfd)en  verbreitete  ft*  ibre  2 e&re  Dur*  ganj  <p  o* 

s  len,  äberalf  fanDen  ft*  $rofeliten,  Die  nur  De*  gunfligcn 
3cttpunft*  barrfen,  «ffentli*  aufzutreten,  ©iefer  fanD  ft* 
unter  SigmunD  Slugufl,  ©igmunb'*  I.  ©o&ne.  SMefer 
Surft,  bei  gldnjenben  Anlagen,  f*wa*,  tfppig,  cbarafter* 
lo*,  in  Siebe  entbrannt  gegen  föabjewil,  welc&e  er  e&e* 

.  ii*en,  unD  al*  SiJniginn  anerkennen  laffen  wollte,  beburfte 
bieju  Der  3uf?immung  Der  «PaUtine  unD  be*6enaf*,  unD 
bebanDelte  Den  Abel  mit  9töcfft*f  unD  ®*onung.  Sa  un# 
ter  Den  @ro§en  unD  pafatin  mehrere  Sut&er'*  Je(jrmet# 

0  PnfTcndorf.  Introd  a  l'his.  iimvers.  L.  5,  C.  1. 
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mmgen  angenommen  Raffen ,  unb  fleh  jur  fteformatfon  6f* 
fentlicb  befannfen,  fo  würbe  fte  ju  Sanjfg,  in  Steflanb, 
Mb  auf  ben  ©üfern  fcicler  tyalatint  eingeführt. 

3n  Surjem  würbe  55olcn  ba$  Slfol  für  Slffe,  welche  fid) 
)U  ben  oerfchtebenen  Meinungen  ber  angeblichen  ©laubenä* 
berbefferer  befannten.  35lanbrat,  £dlf utf,  ©ocin,  Ofin, 
Senttlttf,  unb  Slnbcre,  welche  Den  ttrfamämul  erneuert 
^«en,  flutteten  nach  ^olen.  ©tefe  ftnfbmmlmge  erregten 
balb  Sluffcf)en,  unb  fliffefen  eine  <partf)ei,  welche  $att)oli* 
fen  unb  ^roteftanten  auf  gleiche  SBetfe  in  35e|orgnifi  fegte. 
Ipolen  füllte  fich  mit  ©eefen  oon  aßen  garben,  welche  ba£ 
(Ebriffenthura  jerfleifebten,  in  blutiger  3el>be  uuter  einanber, 
|i*  gegen  Die  Äatholtfen  bereinigten,  unb  eine  gaefton  biU 
beten,  bie  mistig  genug  mar,  Die  Äaf&olifcn  $u  fingen, 
i^nen  9lffen  ©emiffen^greiheit  einzuräumen;  unb  unter 
mehreren  Sinigen  war  e$,  fraft  ber  fogenannfen  Pacia 
conventa,  ben  ^olen  gemattet,  #uffite,  £ut&eraner, 
Caeraraenfirer,  ealoim'f?,  ®  iebertdufer ,  «Iria* 
ner,  <ptnt$onianer,  UnffaHer,  Wntttrfnitarter , 
fcritheiß  unb  ©ocintaner  ju  fepn. 

Siefen  €rgebniß  hatte  bie  Reformation  in  Spolen.  Sie 
Cocintoner  würben  verbannt,  bie  anbern ©eefen  erhiel* 
ten  ©ulbung  1). 

3ebo<h  waren  bie  ©ifftbenten,  fo  ftet&en  bie  ^lfaff>o!i# 
fen  in  $oltn,  mit  einfacher  bürgerlicher  ©ulbung  nicht  ju# 
frieben,  fonbern  verlangten  t>on  3eff  |u  Seit  mir  ber  hem 
f*enben  fafholifcben  Sirene  auf  gleichem  5uge  behanbelt  $u 
»erben,  unb  fuchfen  burch  ßaat$gef%liche  Umtriebe  im 
inneren  fowohl  aW  nach  klugen  (Erweiterung  ber  ihnen 
im  ©nabenwege  gemachten  3uge(?inbniffe  ju  erjmingen.  <£te 
tourben  beähatb  auf  ben  Reichstagen  »on  1733,  unb  1737 
»on  ben  ßteCen  ber  Sanbbof  hen,  bem  (Zinttitte  in  bie 
6erüht$f)iJfe,  unb  Don  allen  öffentlichen  Remtern  au* 
gefchloflen. 


i)  Histoire  da  Sociim«.  Part.  f. 

■ 
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3nDeffen  fanDen  bfe  ¥rofef?anfen  an  $u§I«nD,  DeffVu 
(Einftog  auf  ^olen  t^urct)  Die  innere  Serriittung  tigli* 
nwdtf,  eine  frdftige  ©tüfce,  unD  trugen  auf  Dem  9ieicb$# 
fage  )u  SBarfctyau  Don  1766  unter  Der  Regierung  Deä 
ton  (iat&artna  IL,  Den  $olen  {um  Sänige  aufgeDrunge* 
nen  ©rafen  4PoniatotD$£i>  Da&in  an,  in  i&re  Derlufhg  ge» 
gangene  Kecbte  toieDer  eingefcfct,  unD  mit  Den  Äaf&olifcn, 
auf  gleiche  £5(je  geftellt  ;u  toerDen,  3&r  Eintrag  nwrDe 
Don  Den  J^ifen  Don  ^eteräburg  unb  Berlin  auf  Da$ 
SßacbDrucfftcbfte  unterfhljjf,  fanD  aber  Don  Der  f)äf>eren  fa* 
4&olifd)en  @eifHid)feft  fo  fräftigen  5BiDerf?anD,  Dag  Den  *Pro* 
teffonfen  nur  in  wenigen  fünften  müfafat,  Die  fat&olifäe 
Sieligion  aber  mit  Der  ©efammtf>eit  f&rer  Derfaffungtfmägi* 
gen  SJorrecfcte  a(6  Die  berrfdjenDe  SRafional'unD  ©faattf* 
Religion  feierlid)  proclamfrt  rourDe, 

StuglanD  unD  Greußen  fudjfen  nun  mit  @ett>alt 
fcurcfciufefcen  ,  n>a$  auf  Dem  Derfaffungtfmägigen  "SBege  nicfyt 
$u  erjtelen  n>ar.  Wuf  Dem  Reidtftage  Don  1767  »urDe  Di* 
©Icidjftcflung  Der  «Drofeffanten  unD  Sat&olifen  Don  Dem  rugi# 
feben  ©efanDten,  Dem  Sürßen  Sepntn  gebietfcerifcb  gefor* 
Derf,  Die  Sifdtffe  Don  Ära f au  unD  Äioto  megen  i&retf 
freimütigen  SBtberfprudjtf  —  fo  tief  n?ar  bereift  <Polen$ 
©elb|if?änbigfeit  gefunfen  —  auf  rufeifd)en  35efel)l  Der&aftcf, 
unD  nad>  ©tberien  Derbannf,  enDIid)  in  gorm  einetfSraf* 
tafeä  jroifd)en  Siuglanb  unD  SJJolen  Der  Sefcblug  gefaßt: 
Dag  j»ar  Die  fat&olifctye  Religion,  too(u  fid)  auch  Der  Äonig 
befennen  miffe,  Die  fcerrfcbenDe  fep,  aber  äße  bi^berige 
Den  Si  ff  i  beuten  ungtfnffige  €on{fifuttonen  unD  ©efefce 
aufgehoben,  Diefe  in  Den  tollen  ©enufi  aller  bürgerlichen, 
unD  geifHicben  SXecbte  eingefefct,  unD  fogar  Die  ^Benennung 
Äefcer  nicht  mehr  gebraucht  toerben  foH,  auch  fottfen  pe, 
Don  Den  S5ifd)äfen  unabhängige  GonftfForfen ,  ©eminarien  unD 
©cbulen  mit  Doßer  ©erotffcntf  *  unD  9ieligion$#Sreihetf 
haben* 

$abf?  Siemens  XNI.  legte  1768  Dur*  Den  3?untfu$ 
©urtnf  gegen  Diefen  $um  5Rad?rl)eiIe  Der  fafholffchen  9fcelU 
gion  gefagten  fteich$tag^?efchlug  eine  fSrmliche  ^rotefta* 
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ffen  rfn ,  befcbroerfe  ffcb  aud)  dber  tfcfeö  Berfabren  bei  Dem 
ÄiJnlge  @tanf6lau£,  ber  fic&  aber  mtt  fetner  0&nmad>t 

entfcbulbtgte. 

< 

go  blieb  ber  Sfanb  ber  ©Inge  bei  ber  tt>feberf>offett 
IC^etluttd  $olen$  unter  bie  SKdc^fe  £>ef?erretc&,  Neuffen 
unt)  $u§(<mfc,  unb  nxfyrenb  Kapoleon* $  ?5rofecforafe, 
6i4  ttad>  ber  S*ef?auratt©n  betf  SMnigreid)*  unter  ruffifdjer 
öfrergeroalt,  bureb  ba$  fcerfaflTungämäßige  ©fafuf  Dom  27. 
$ot>ember  1815,  »fe  aöewdrf^,  aud)  in  $olen  aßen  cftriffr 
b(ni  ßonfefflonett  gUfd>c  bdrgerlfcbe  unb  fircbJfdje  ftec&te 
eingeWfomf  mürben. 

flud)  naeft  Ungarn  brang  baÄ  Fufbertbum,  roojw  bfe 
äriege  gerbinanb'*  unt)  3o&ann'$  t>on  Sepuä,  bie 
um  fcie  Ärone  bfefetf  9tetcbe$  (frftten,  93eranfafl\ing  gaben, 
ttnb  fefcfe  fl<$  fcorjäglfd)  bafelbft  feff,  olä  Sajarutf  £t* 
menba  mit  fefnen  SBilfern  einnlcffe,  unb  meiere  Sffote 
eroberte,  au*  toelcben  er  bie  Äafboltfen  Vertrieb,  unb  lufbe« 
rffrte  ^reDiger  bafiir  einfette,  ©te  *profeffanfen  bereinig» 
teil  fid)  etliche  Wale  mft  ben  Surfen,  n?eld)e  (?e  gegen  bfe 
Saifer  untersten,  "Hb  erlangten  enfclicfj  fcte  freie  Uebung 
bet  Äugtfburger  Sonfefflon. 

©ie  fcerrfcbenbe  SteUgion  in  Siebenbürgen  toar  balb 
bf r  {utberantfmul ,  balb  ber  Äatbolicitfmu* ,  meldjer  unter 
Sab r fei  ©attort  ffojl  ganj  ausgerottet  nmrbe,  unb  fln$ 
trfl  »ieber  an,  feffen  5U§  ftu  gewinnen,  a(£  ber  Äaffer 
teopolb  flcfc  jnm  fytvn  biefetf  £anbeö  gemacht  fcafte. 

3lad)  ÄurlaO  öerpffanjfe  ft*  gleidjfalW  ba*  tutyer* 
t&um,  erhielt  pcb,  unb  mürbe  bie  ianbeäreligion* 

  V 

J)if  Eutjeronet  In  Branfref*  unb  «nbecn  europÄu 

ftjen  6taaten. 

Sie  t&eelogifc&e  gacultit  $u  tyari*  fratte  ?utb**'S 
3rrtb£mer  gleich  im  Äubeginne  berbammt.  ©iefetf  grdne* 
lt*e,  «ige  unb  gelebrfe  Urtbetl  fonnte  Dfc  SReugierbe  tttcf  t 
iügeln ;  man  toodte  bie  ©ebanf en  eine*  Wanne*  fennen  Ut* 

Kcijcr:  8f jicm.  III*  1 1 
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tien,  welcher  Deuffdjlanb  in  jwef  gacHonen  f&eftfe,  imb 
ber  pibfiiicfyen  unb  fatfcrlW)eit  9Rad)f  trofcfe.  ©eine  6d)rif# 
ten  »urteil  gelefen,  unb  fanben  Beifall:  benn  et  ift  im* 
mS$li$,  bag  ein  Wann,  welker  3Rigbr<iu<&e  befämpff, 
liiert  auf  greunbe  jä&Jen  foHte. 

eemge  ©eifflicbe  be$  95ifc$of*  bon  SReauj:  ^atfett  ttli* 
d)e  3rrfbiimer  Sut&er'S  efngefogen,  welche  fie  gewißen 
einfältigen  unb  unwiffenben  ?eufen,  Die  leicht  {U  ent&änben 
unb  baju  gemacht  n>aren  /  aueb  andere  anjuffeefen ,  mittfeeft* 
Un.  Unter  tiefen  befand  ftd)  ein  2Boflf immer  bonffi  eaujr, 
Sodann  £e  6 lere,  Der  al$  «prebiger  be$  «einen Sonben* 
ticeltf,  weldjetf  Suf&er'tf  SJReinung  angenommen  baffe,  auf# 
geffettf  würbe.  Siefer  STCenfcb,  heftiger  ©emtltbtfarf,  pre# 
bigfe  balt)  iffenflicb  unb  erflirfe  ben  Spabfl  fär  ben  Sinti* 
cbwff,  3 o bann  £e  <£lerf  würbe  ergriffen,  gebranbmarff, 
unb  be*  üanbetf  berwtefen;  er  aeg  |icb  naefc  ÜRe$,  wo  er, 
gletcb  einem  3tafenben,  in  bie  ^trd^cn  brang  unb  b(e  Silber 
jerfrilmmerfe :  man  machte  ff>m  ben  9Jro$e§,  unb  liberlte« 
ferfe  i&n,  alß  £eiligtl)um$*®cbänber,  bem  geuer.  Sie  Zfyto* 
logen,  weldje  ic  Glerf  unterriebfef  Raffen,  berliegen 
SReaujr,  einige  würben  9)rebfger  bei  ben  JXeformfrfen. 

(Ein  «beltger  au*  Slrfoi*  feblug  jur  Verbreitung  ber 
Srrlebren  Jufber'tf  einen  unfeblbarern  2Beg  ein,  in» 
bem  er  feine  ©griffen  tiberfe&fe.  Siefem  {u  golge  würben 
iuf&er'tf  Jefcren  (aupffltctyiicty  bei  ber£efewelf  befannf,unb 
man  begegnete  anfangt  feinen  Ringern  unfer  granj  J. 
mit  jiemheber  ©cfjonung.  Stefer  gdr|?,  greunb  ber  ®f(fen# 
feftaffen  unb  ©inner  ber  ©eichten,  baffe  gegen  fie  biele 
5Rad)ftcf)f,  bi£  enblicb  bie  ©eifUii^feif,  aufgefcfjrecff  burd)  bie 
gortfebriffe  ber  neuen  febre  in  granfreid),  fe&r  f?renge  €btcfe 
gegen  jene  erwirf te,  bie  bc$  Jutberfbum'tf  überfdbrt  »Ur# 
ben;  unb  wibrenb  bem  granjl.  bie $rofe|?anfen  Seutfcft* 
lanb'tf  gegen  Garl  V.  in  €cfju$  na&m,  lieg  er  ?uf&er*$ 
Slnb^nger  in  granfreid)  berbrennen.  Sie  ffrengen  Seffra» 
fungen  fennfen  bem  gortfebreifen  tetf  Sfrrf&um'tf  fein  3iel 
fefcen;  ?ufber'$  unb  3wfngli^  ©filier  breiteten 
in*  granfreieb  au*.   Gala  in  eignete  ftcb  t&re  ©runbfdfce  an, 
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tritt)  bilbefe  eint  neue  ©ecfe,  welcbe  DaS  £uf&ert$um  fit 
Stanfrd*  erfHcffe.  Wan  fe&e  Die  «rtffei :  ealbiniften 
»nb  £ugenoffctu 

ftetßenDere  unD  autfgeDe&nfere  ^orfföriffe  ntadjte  Da* 
Juf&ert&um  in  Den  SRfe^erlQtiDen,  »o  e$  eine  Snqufftffon, 
rne&r  9Ri§briudje  unb  weniger  Wufflärung  gab,  «1$  in 
Srottfretc^.  (Sine  SMenge  £ut&eraner  würben  &ingerid>fef. 
Stffc  Strenge  unb  Die  3nquiftfion  ©eraniagfen  Die  SXeDofo* 
tton,  wlctje  Die  ©er einigten  SJiieberlanbe  Den  Spaniern  ent* 
rfffen.  Sie  «n&dnger  Swfngn'*  unD  Galbin'*  fefcten 
ft4;  toie  Die  £uf Iraner,  in  Diefen  tyroDinjen  feff,  unD 
tourDen  Die  fcerrfcfyenbe  ©ecfe.  (©ie&e  Den  Slrfifel  %oU 
lanD). 

3n  Englanb  ftyrieb  £einrfd>  VJII.  gegen  üuf&er," 
befolgte  Diejenigen,  meiere  Den  3frrle&ren  biefetf  SReuerer'tf  ' 
unb  Der  ©acramentfrer  anfingen,  bitfpufirte  gegen  fie,  unD 
lif§  (Je,  Da  er  fte  nid)t  befe&ren  fonnfe,  Derbrennen. 
fcDuarD  VL  DuIDefe  unD  begilnfügte  fte.  SRaria,  welche 
SDuarDen  nacbfolgte,  Derurt&eflte  fte  jum  geuer;  f&re 
S  fcronfofgerinn ,  (Elifabetf),  ©erfolgte  Die  flat&olifen,  unD 
führte  in  tyrem  Äinigretdje  Den  Sprofeffantitfmutf  ein,  mb 
fyn  bereite  ganj  ©djotflanD  angenommen  fcatfe.  (Siefce 
Mlrf.  (Engltfc&e  «Religion.) 

Italien,  Spanien  unD  $Porfu?gal  fonnfen  baä 
SmDringen  t>on  Sufber'tf  fefore  nid)t  abwehren;  jebod) 
Ratten  Die  Sutfreraner  Darin  nfe  eine  beDeutenDe  $art^ei. 


Sut&et**  t$cologif*e$  ©pflcm. 

©tr  begreifen  unter  Diefcm  Sßamcn  Die  Sufammenffcffung 
bon  Jutfcer'tf  3rrlef>ren.  Diefer  S&eolog  griff  anfangt 
t>te  SKigbrduc^e  Der  WMifie,  unD  enDlid)  Den  3bla§  felbft 
«n.  Um  Diefen  befreiten  jtt  Mnnen,  unferfuebfe  er  Die  9Ra> 
tut  unD  Die  SluäDcbnung  Der  @e»alt,  n>cld)e  Der  Ätrcbe, 
^mftd>tlid)  De$  ©ttnDcn^rlafTctf  ert&cflt  iff.  (Se/füßt  auf  Die 
%«cn  2Berte  3cfu  6 1> r i f? i :   SSatf  <&r  binDen  »er* 

11  * 
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bef,  foll  gebunben  fenn;  wat  fht  lifett  »erbet, 
foll  gelifet  feijn,  behauptete  er:  bie  @e»alf  ju  lifen, 
fei)  Don  ber  3)inbege»alf  nicht  unferfcbfeben.  2)iefe  ©eroalt 
fänne  ftcb  nur  bafyfn  erftrecfen,  ben  ©Idubigen  burch  Me 
Canons  ffierbinblicbfeifen  aufzulegen,  fte  Don  ben  Strafen, 
beren  fte  ftch  burch  3Jerle$ung  berfelben  fcbulbig  gemalt, 
Ioäjuforecben,  ober  barin  $u  bitfpenflren ;  nic^f  aber  t>on  aU 
ten  ©dnben,  bie  fte  begangen  haben,  |t)  entbtnben:  benn, 
»enn  ein  SWenfcb  filnbiget,  fo  fff  e$  nicht  bie  Äirdje,  bie 
tytt  binbet,  ober  ftraffdllig  raacbf,  fonbern  bie  gdftliche  ©e# 
reebtigfeif.  Jjierau*  fcbliegt  «ufber,  bag  ©oft  allein  bie 
eänben  nachläßt/  unb  baß  bie  ttulfpenber  ber  ©afraraente 
nichts  thun,  al$  erfldren:  fte  fepen  nacbgelaffen.  3*bod) 
Witt  er  hierauf  nfebt  folgern/  altf  fepen  bie  foäflprechung  unb 
laß  Si!nbem95efenntnig  unnufce;  er  »oHfe  bie  25eldbf  beibe# 
halfen  »iffen,  altf  ein  Wittel,  »obur<h  jene  SBorbereifuttgen, 
an  »eiche  bie  SRachlaffung  ber  gdnben  gefnJpft  iß,  ge»ecff 
werben.  1) 

©eichet  ifi  aber  ba*  tyffnjip  unferer  {Rechtfertigung, 
n>ehn  bie  faeramenfalifebe  Sotffprechung  nicht  rechtfertiget? 
f  ufher  finbet  in  ber  ©chriff,  bag  burch  3efutf  ehnfru* 
äffe  SRenfchen  erldgf  »orben  ftnb,  unb  bag  burch  ben  ©lau* 
ben  an  3h»t  »fr  bie  ©elfgfeit  erlangen,  worauf  er  ben  Schlug 
lieht:  bag  bie  23erbienf?e  3efu  S^s tfli  uttf  burch  ben 
©lauben  jugeefgnet  »erben. 

Aber  »eichet  ffi  biefer  ©laube,  burch  Welchen  untf  bie 
!8erbienj?e  %  <S.  zugeeignet  »erben?  £$  ifl  nicht  bft  bloße 
lieber jeugung,  ober  ba*  gtlraahrhalfen  ber  SBerbfenfle  ChrU 
fH,  ober,  »ie  Cr  felbfl  fagf,  ber  eingegoffene  ©laube, 
»eil  biefer  auch  bei  fch»ercr  ©tlnbhaffigfetf  beftehen  fann. 
©er  ©laube,  ber  un$  rechtfertiget,  ift  ein  Slff,  burch  totU 
eben  »ir  glauben,  bag  3efu£  @hrifiutf  für  untf  geflorbett 
fft  ©iefemnach  befrachtet  Juther  bie  ©enugfhuung  unb 
bie  aSerbienfte  be$  £obe$  3efu  <E ^rifli  al$  einen  uner* 
megltchen  ©<hafc  ber  ©nahen  unb  ©erechtfgMf,  gefammelt 


J)  Op.  Lulli.  T.  I.  Cond,  de  Itido1j«nt.  fei.  3o>  31. 


Digitized  by  Google 


Mb«*.  165 

fit  Die  ganje  8Renf*f>ei*  im  Allgemeinen,  berttt  3ure*mmg 
^te  ©Idubigeo  fl*  aneignen,  toenn  f!e  efnen  ©(aubentfaff  er* 
toerfen,  Dur*  tt>el*eh  jeber  ©Idubtge  fa9f:  34  glaube, 
N§  3cfu$  6&riftu$  fdr  rat*  geftorben  tff, 

Sieg  iß  ba$  ©runbprinjtp  oDer  oielme&r  Jut&er'tf 
ganje  8e&re  t>on  Der  9le*tfcrtigung. 

Da  Die  ©enugtfcuung  3efu  <£&rif?i  Da*  efnjfge  re*f* 
fertigenDe  iprtnjfp  fft,  unD  Diefe  unef  Dur*  den  ©laubenäaff, 
dem  gemig  Der  ©tfubfge  fagf :  3*  glaube,  Dag  3.  <L  für 
ui*  gefforben  ift,  lugedgnet  wirb,  fo  erfceBet,  Dag  Die 
£anbfungen  ober  Die  9Berfe  Der  Siebe ,  Der  Suge  u.  f.  a. 
|ur  9te*tferttgung  De*  (griffen  unndfc  ffttb.  3ebo*  ift  £u> 
t&er  ter  Meinung:  Dag,  na*bcm  Der  ©idubige  Der  2Jer# 
Dienfle  3.  6.  Dur*  Den  ©iauben  »abr&aft  t&eilfcaftig  gewor* 
Den  if!,  er  au*  gute  Söerfe  oerri*te;  attein  ni*t  weniger 
offenbar  ff*  e$,  Dag,  na*  feinem  ©tjffeme,  Diefe  guten  SBerfe 
bur*au*  tri*ttf  ntigen,  un$  ©ott  tt>o&lgef<$Hig  ju  ma*en, 
tmD  wenn  fie  au*  in  Der  ©ftabe  oerrf*tef  worDen,  in  fei* 
nen  klugen  oerDfenfHf*  ju  fepn.  1) 

#ierau$  folgerte  Butler  ferner;  Dag  feter  ©Idubige 
fe(!  glauben  muffe,  Dag  er  ertötft  fep,  unD  Dog  *m  feine 
eänDen  na*ge(affen  flnD,  unD  Dag  jeDer  SKenf*,  toenn  er 
einmal  Dur*  Den  ©Iauben  gere*tferttget  if*,  feine  fdnD&afte 
^anDlungen  me$r  begeben  finne.  ©tefe  gotgetf&e  oermirf* 
eiten  i utfcer  in  taufenD  Ungereimtheiten  unD  8BiDerj>ru*e, 
»el*e  Soffuet  freffli*  na*gewiefen  &at  2). 

£iertn  befielet  Da*  eigenfli*e  ©pffem,  Die  n>a&re  Jef>re 
fut&er'd,  in  fefnen  ©itfpilten  unD  (Eommenfaren  (>af  er 
feine  ©runbfl&e  über  Datf  9ftu$lofe  Der  guten  Sßerfe  gemil* 
Dert;  ein  toa&rer  SBiDerfpru*!  9lfle$,  »a$  25 arfnage  über 
Diefe  SRaterie  gefagt  &at,  bemetgt  m*t$  mefcr.  3) 


i)  LaÜi.  Oper.T.  i.  Disput,  do  flds,  d«  juslifir:  de  opo- 
ribas. 

i)  Hut.  des  Vsrtalions:  L.  T. 
3)  Hill,  de*  Kgliscti  rcioiuiees. 
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©eifere  golgerungen  8uf&er**  an*  Diefen  fprinjfpien 
ffnD:  Da§  Die  eacramenfe  weDer  Die  ©trat)«  nod>  Die  9?ed)f# 
ferf  tgung  erteilen ,  fonbern ,  Dag  fte  blofe  Seiten  flnt> ,  Da# 
|u  befHmmf,  unfern  ©lauben  ju  erregen,  unD  in  un*  jenen 
Wf,  tut*  welcben  Der  ©iüubfge  fagt:  3*  glaube,  Da§ 
3eftf*  <Sb*iftu*  für  «ni*  geworben  iff,  ju  erjeugem 
©iefem  gemüß  (irieb  er  ferner  au*  Der  3abl  Der  Sacramenfe 
Jene  weg,  welche  *bm  niebt  geeigner  febienen,  Den  ©lauben 
ju  weefen,  unD  behielt  nur  Die  Saufe  unD  Da*  Slbenbraabl  bei. 

Stfefe  ©runDfd|e  Jfufbet'*  über  Die  Slecbffertigung 
fJanben  fefner  Siebaupfung,  Don  Den  moralifeben  Srdften  De* 
CDienfcfyen,  Den  er  in  allen  feinen  J^anDlungen  einem  Swangc 
unterworfen  glaubte,  nfcbf  entgegen,  ©iefe*  UnDermägen 
De*  Wenfcben  grünbefe  er  auf  Die  93erDotbenbeff  feiner  SRa* 
für,  unD  auf  Die  ©eroißbeft  Der  Sorberfebung  Softe*,  wekbe 
auf&ären  müßte,  wenn  Der  3Renfcb  frei  würe.  SBegen  Die* 
fe*  Unbermägen*  De*  CDienfcben,  wirft,  nacb  £ufber,  ©off 
Sitte*  in  fbm;  ©ünbe,  wie  £ugenD  ift  fein  SBerf;  wenn  Die 
©ereebten  Die  ©ebofe  ©offe*  niebf  galten,  fo  iff  t'bnen  foid>e$ 
nidjt  mtfglicb,  unD  einjig  Die  Sorerwdblf en  (InD  im  S5e* 
ftge  Der  ©naDe.  , 

Sieben  |Diefem  metfferfe  £ufber  an  Gittern,  wa*  tbm, 
an  Den  ©ogmen  unD  Der  jDi*jiplin  Der  fatbolifcben  fiircbe 
ju  meinem,  Dorf  am;  fo  bef  impfte  er  Dfe  @lauben*fafce  tum 
Der  $£ran*fub|?anf (ation ,  Der  Unfeblbarfeif  Der  Äircbe,  Det 
©ewalf  De*  $abf?e*,  erneuerte  Die3rrfbimer  tonSBfcleff 
unD  3obann  Jj>uß  über  Da*  SQBefen  Der  Äircbe,  über  Die 
©elübDe,  unD  über  Da*  ©ebet  für  Die  SSerfforbenen. 

Sitte  Diefe  3rrlebren  finD  in  Der  3$utte  Seo  X.  unD  in 
Den  Don  Der  Sorbonne  DerDammfen  Slrtifeln  aufgejäblf. 

Sufber'*  3rrfbümer  ftnD  Don  un*  wiDerlegf  worDen, 
unD  jwar  jene  über  Die  Jjierarcbte  in  Dem  Wrfffel:  Sleriu*; 
über  Die  ©efübbe unD  Den  (Eoelf  bat,  im  Slrf.:  Oigilanfiu*; 
über  Die  Äircbe,  im  9(rf :  Sonafiffen;  über  Die  £ran& 
fub}7antfafion,  im  9lrf.:  Berengar;  über  Den  empfang  Det 
Sommunion  unter  beiDen  ©effalten,  im  9lrf.:  £u§ifen; 
fein  3rrf&um  über  Den  $abff,  im  Slrf.:  ©rieben.  €* 
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ibrtgt  un$  noch,  ton  feiner  SReinung  übet  bfe  Rechtfertig' 
ung,  bie  ?lbl£ffe,  unt>  bie  ©acramenfe  ju  fprechen. 

©on  6er  föe<btferttgung. 

IBeinahe  über  feine  ÜWaferie  t(t,  feit  Sut her,  mehr  ge# 
firieben  worben,  al$  über  bfefe.  3Bir  haben  gejeigt,  tt>ie 
er  auf  feine  SKeinung  ton  ber  Rechtfertigung  geleitet  würbe; 
wir  woDen  untf  begnügen/  ftier  ba$  anzuführen,  itatf  35  of* 
fuet  in  feiner  Darfteilung  ber  Sehte  ber  fat&oli* 
fdjen  £ird)e  hierüber  fagt: 

Crfllidj,  glauben  wir,  baß  un$  bie  ©ünben  au* 

göttlicher  35a  rmherjtgfeftunenfgelblicb  um  (Sbri> 
ßi  willen  maebgelaf  fen  werben.  Bieg  fmt  bie  etge# 
nen  SBorte  be$  Conciliuraä  ton  fcribent,  welchen  e$  bei« 
fügt,  bag  wir  barum  obne  (Snfgelb  gerechtfertigt  beißen, 
»eil  nicht*  ton  bera,  wa$  ber  Rechtfertigung  vorhergehet, 
eä  fep  ©laube  ober  ©erfe,  biefe  ©nabe  terbienen  fann.  1) 

„2Benn  bte  ©ebrift  un$  bie  9?acblaffung  ber  ©ünben 
tergeftalt  crfldrt,  bag  fte  balb  fagt:  jie  »erben  ton  ©oft 
bebetft,  balb,  ©ie  tterben  hinweggenommen,  unb  autfgeläfcht 
burd)  bie  ©nabe  beä  ^eiligen  ©eiftetf,  welcher  untf  ju  neuen 
©efdjepfen  urawanbelt,  fo  erachten  ttir,  bag  man  biefe  ?tu£' 
brüde  miteinanber  tereinbaren  müffe,  um  eine  toß(Wnbfge 
Sorfleflung  ton  ber  Rechtfertigung  be$  ©ünber*  ju  erlam 
gen.  2Bir  glauben  bemnacb,  bag  unfere  ©ünben  nicht  etwa 
nur  beberff,  fonbern  bureb  bag  Slut  S  &  r  t  (?  f ,  unb  bie 
©nabe,  mtttelä  welcher  wir  wieber  geboren  werben,  gdnjlich 
outfgetöfebt  werben;  weit  entfernt,  bag  bie  hohe  Sichtung, 
bie  man  ben  55erbienf?en  biefe*  35lute$  fcbulbet,  hMurch 
verringert,  ober  terbunfelt  werbe,  fo  wirb  foldje  tielmch* 
er^iber,  unb  in  ihrem  tollen  Richte  bargeffettt. " 

„So  wirb  bie  ©ereebtigfeit  g^riffi  m'cbf  nur  $uge* 
reebnet,  fonbern  ben  ©laubigen  bureb  Cinwlrfung  betf  b*K 
Ilgen  @et|te$  rat tgef heilt,  bergefialt,  bag  fie  burch  feine 
©nabe  nicht  bfo*  al$  ©erechte  erachtet,  fonbern  wahrhaft 
gerecht  tterben/' 


i)  Conc.  trid.  «tsi.  6,  Q.  9.  C.  2. 
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„ffienn  Da#,  wa*  in  un$  geredet  iff,  nur  fror  menfd># 
!id)eit  Slugen  ©erecbtfgfeff  w4re ,  fo  finnfe  e*  ttid)t  Da* 
.    «Bert  De*  (>eilfgen  ©eifle*  fepn.  JDfefe  ©erec&ffgreit  W 
(er  aucb  Dor  ©ort  ©eredjtigfett ;  Denn  ©off  <H  cl,  Der  fle 
in  untf  tttrfty  Da  €r  Dfe  £tebe  in  unfere  £erjen  ausgießt." 

„3mmer  ift  eä  nur  ju  gewiß,  Dag  Da$  gleffd)  geldflct 
wtDer  Den  Seid,  unD  Der  ©efff  Dem  gieifae  wiDerffrebf, 
unD  Dag  wir  Sitte  in  Dielen  Singen  anflogen.  1)  2)af>er 
timmt  e$,  Dag,  wenn  gleich  unfere  ©eredjrigfeft  Durd)  Ssm 
giegung  Der  Siebe  wa(>rl)aft,  fle  Dennocb  wegen  Deä  flampfetf 
Der  ©elilfle  nic&t  Doflfomraen  ift,  fo,  Dag  einer  reuigen  ©eele 
ununterbrochene*  ©eufien  über  ffcre  Vergebungen  Die  uner# 
Uglid}(le  <Pflid)t  Der  c&rifllic&en  ©erecbtigfett  aufmacht  j  unD 
wir  miSffen  mit  Dem  (I.  ?luguflin  Demütig  befennen:  Dag 
in  Diefem  Seben  unfere  ©erecbtfgf  eit  mebr  im 
©ünbenerlaffe,  alt  in  £ugenDDoIlfommenbett 
befiele.'' 

„lieber  Da$  SSerDienffficbe  Der  SBerfe  lehret  Die  fatbo* 
fif$e  Äfrcbe:  ©atf  ewige  £eb(n  mug  Den  ftinDern  ©ofteä  un* 
ter  einem  Doppelten  ©eftebttfpunfte  t>orge(lefft  werDen,  einmal 
aU  ©naDe,  welche  i&nen  au*  girtli^er  €rbarmung,  Durcb 
Vermittlung  unfere*  £errn  3.  6.  *erb*tgen  ift ;  Dann  al* 
eine  Se lob nung,  weldje  fraft  Diefer  2?erbeigung  iftren  ei* 
genen  SBerfen  unb  SJerDtenflen  gefreulieb  wirD  erfbcilt  wen 
Den.  Sieg  finD  Die  eigenen  ©orte  De*  Sonciltum*  t>on 
.    Sribent."  2) 

rUm  aber  Dem  menfcfylfcQen  ©tolje  Durcb  Ueberfcbdfcung 
anmaglicben  SSerDtenßcä  ntd^t  (u  fcbmeicblen,  fo  le&rt  Dfcfe* 
ndmltcbe  gonciliura:  Dag  Die  ganje  <Prei*mdrDigfeft  Der 
c^rtffltdben  SBerfe,  t>on  Der  beiligmacbenDen  ©naDe  Die  un* 
obne  2?erDien(l  im  tarnen  3efu  G&rtfH  ert^cflt  wirb, 
bcrrti&re,  unD  eine  SBtrfung  De*  unabldjpgen  (Efnfluffe* 
Diefe*  gittlicben  Raupte*  auf  feine  ©lieDer  fep. " 

„3n  ©abritt,  Die  ©ebofe,  Die  Ser&efgungen ,  Dfe 
©robungen  uno  SSeftrafungen  De*  (Evangelium*  jetgen  gc* 

1)  Galat.  5,  17.  Jäc.  3,  1. 

2)  Scst.  .6,  C.  16. 
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migfam,  bag  mir  auf  Antrieb  unfere*  eigenen  SBiCen^,  mir 
Sfffrilfe  ter  ©nabe  Softe*,  unfer  £eil  ibewfrfen  railflen; 
allein  e*  bleibt  ein  £auptgrunbfa$:  tag  (er  freie  $Btfe 
pur  in  fofcrn,  etmatf  für  toatf  ewige  J^eil  <Erfprieg(i$e£ 
rbun  fann,  al£  er  von  bera  ^eiligen  ©eifle  angeregt  unb  ge< 
Wen  toirc." 

„Snbem  alfo  bte  fifrdje  roefg:  tag  9We$,  roa*  mir 
®ufe*  tfrun ,  t>on  bem  gif  flitzen  ©eif?e  ,  unb  feiner  ©nabe 
gefcirft  wirb,  fo  ntu§  fie  aud)  glauben,  bag  bfe  guten  SBerfe 
bei  ©ett  fe&r  angenehm,  unb  &oc&  beamtet  ftnb;  unfc  mit 
allem  Kectjte  gebraucht  fie ,  mit  bem  ganjen  ct>rff?lid)en 
ferffrurae,  fcatf  8Bort:  SJerbienff;  unb  bieg  um  fo  mefcr, 
tamit  fie  baburd)  bie  Itraft,  ben  3Berf&,  unb  bie  SBilrbe  * 
tiefer  2Berfe,  bte  mir  buref)  bie  ©nabe  fcerriebfen ,  anzeige, 
©a  aber  tfcre  ganje  £etligfett  t>on  ©Ott  tömmf ,  melier 
f«e  in  un£  wirft/  fo  &at  eben  btefe  flirre  ben  Sprud)  betf 
fcl.  ftugufifn,  a(ö  fat(olif$e  ©laubentflebre  angenommen: 
tag  Sott,  wenn  €r  bie  Oerbienfle  feiner  ©jener 
frint,  feine  eigene  ©aben  frint." 

„SBfr  bitten  frier  bie  jenigen,  welche  bie  SBa&r&eif  Iie# 
ben,  bag  fie  fid)  bie  SDW&e  nehmen  mieten,  bie  SBorte  be$ 
eoncilium'tf  fetbfl  ganj  ju  lefen,  um  einmal  Don  ben  uMen 
€inDrilcfen/  welche  man  ifrnen  bon  unferer  £e(>re  beibringt, 
abjufommen.  2>ie  9Mfer  biefeä  doncilium'tf  fagen." 

„öbgletd)  in  ber  (eiligen  Schrift  ben  guten  SBerfen 
ein  fo  frofcer  23erf&  beigelegt  mirb,  bag  3efutf  €&rf# 
fru*  untf  feibfl  Derfpricbt,  tag  aud)  ein£runf  SBaffertf, 
einem  fcer  3R<nbe|?en  bon  ben  ©einigen  gereicht,  nlcbt  un* 
belohnt  bleiben  werbe,  unb  obgleich  ber  Slpoffel  bezeuget: 
tag  unfere  jefcige  Srubfal,  tie  jeitlicb  unb  leid)t  ift,  in 
Mi  eine  emige  unb  über  alle  SRag  roidjfige  J£>errli$fetf 
iwrff ,  fo  fei)  etf  boefc  ferne,  tag  ein  S&rfff  Vertrauen  unb 
Kubra  in  fid)  felbff,  unb  niebt  in  tem  £errn  fud>e,  beflen 
öiSre  gegen  alle  Sfienfcben  fo  groß  ifl,  bag  €r  tie  ©aben, 
fo  (Er  ifcncn  erteilt,  al*  i&re  SScrbienfre  anrennen  nrill."i; 


i)  £>CM.  6.  &.  16. 


Digitized  by  Google 


170  «uf&er. 

Bouuet  Exposition  de  la  Doctnne  cathoU  art, 

6» 
>  7* 


8}oo  Den  tHblÄfftn. 

©etDtg  1(1  Ifen*):  frag  e*  «trafen  gibt,  toele&e  t>fe 
©erecfyten  na$  Diefem  Jeben  |u  ftl&nett  (»abcti ;  2ten$)  Dag 
Die  ©Idubigen  um  SRacblaffung  tiefer  «trafen  ju  ©ott  be# 
feit,  unb  Soff  t^re  ©ebefe  er&dref,  Dag  911m ofen  unD  Slb# 
ffofungen  jur  (Erleicbferung  Der  Seelen  im  SXetnfgungtforfe 
^eilfam  ftnD ;  3fen*)  Dag  Die  ©erecfcten  aller  3abr&unDerte 
mit  Der  fidjtbaren  $ir$e  in  einer  ©emeinfc&aff  flehen,  Durcfc 
Die  SanDe  einer  Dollfommnen  £tebe  t>eretnf,  Deren  £aupf 
2fefutf  S&rfftuä  tfl,  unD  Dag  fiel}  in  Diefem  SBeffin*  ein 
unenblicber  ©djafc  Don  2frrbienf?en  Dorflnbef,  »oburcb  Der 
öitfli<i)en  ©eredjtigfeif  ©enugtbuung  geleitet  »erDen  fann; 
4fen$)  Dag  Diefe  SSerDienfJe  Denjenigen,  meiere  in  Dem  an# 
Dem  Seben  noeb  abjubdgen  b«ben ,  jur  Srlaffung  ibrerStra* 
fen,  jugemenDef  werben  fännen.  ©fefer  $unff  leiDef  feinen 
SBiDerfpwd) ;  Den  35en>ef$  friefilr  bieUt  Die  (Erlaffung  Der 
Strafe,  ttelcfje  Der  hl  au  lut  Dem  SHuffcfrfnber  ju  So* 
rtnfb  erfbetffe,  unD  Der  befhfnbtge  ©ebraud)  Der  älfen 
Äfrcbe,  fa  roeldjer  man  Die  ©fdubigen  bat,  Den  griffen 
Slbldffe  jufommen  $u  [äffen.  £j(e  ganje  §rage  dber 
Idffe  begebt  ficb  alfo  Dabin :  ob  Die  Sfrd)e  Die  ©eroalt  &af, 
jene  Serbfenffe  Den  ©Kfubigen  ju|ument>en,  Dag  fte  DaDurcb 
Don  Den  «trafen,  fo  fte  DerDienef  fcaben,  unD  Dfe  fte  ro 
Dem  föefaigungtforfe  erbulben  mdgfen,  befreit  roerDen? 

©ie  Strebe  bat  Die  @en>a(f,  Don  Den  «ünDen  lo$$u# 
fpredjen:  Slttetf,  n>a$  fle  auf  grDen  Ufet,  fff  im  Gimmel 
geldfef,  fte  b*t  Daber  Die  ©etoalf,  91Qe^  Da*  anjutoenDen, 
watf  Don  Den  «trafen  betf  antern  £eben£  lifen  fann;  unD 
Da  Die  3un?enDung  Der  93erDienf?e  QLbrifii,  unD  Der  ©e* 
reebfen  ein  SRitfel  iff,  Die  ©trafen  De*  ffiefofgungtforftf  ju 
erlaffen,  fo  tfl  e*  flar,  Dag  DieÄir^e  Die  ©en>alf  &af/  W# 
Uffe  ju  erteilen. 

SWan  ftnDef  bei  allen  ScbriffffeHern  ,  toeldje  Don  Den 
«Ibldffen  ße&anDelt  &aben,  Dag  Die  Äfrcfce  ju  äffen  Seifen 


Digitized  by  Google 


■ 


fur&er,  171 

Dergleichen  erlaffVn  habe.  2)atf  Sribentiner  Concilium  (fett 
dber  Die  «Ibfdffe  »eiter  nfcbttf  a«  ©IdubenSfafc  auf,  al*, 
Daß  Die  ©e»alt  feiere  )u  erteilen,  Der  Stirpe  Don  (Ehrt* 
fr  u  ä  oerlieben  Korten,  unD  ihr  ©ebranch  $e  ilfam  fei) ,  mit 
Dem  3ufa$e:  tag  bfr**«  *fn  mißiger  ©ebrauch  |u  mocfjen  fe$, 
tpetf  eine  Äberfrtebene  £eid)rigfetf  Der  Strenge  Der  Äircfjen« 
jucht  fthaben  Wnnte.  1). 


93 on  Den  6acramcntcn.  1 

©te  ^rrfhämer  Suthe*'*  liber  Dieißacramente  betreff 
fen  im  ungemeinen  Dref  fünfte:  Die  SJiatur  Der  Sacra* 
mente,  ihre  3a  hl/  unD  Deren  SlutffpenDer  (ministri. ) 

Heber  Ire  Statur  Der  ®acrametjfe<  behaupten  £ufher, 
unD  äffe  Anhänger  Der  9lug$burger  <£onfeflfion:  Da§  Die 
SBirffamfcit  Derfelben  Don  Dem  ©tauben  be$  <Smpfä*nger$ 
abhängig,  Daß  ihre  Einfefcung  nichts  netter  bewerfe,  alß 
Diefen  ©lauben  jii  narren ,  unD  Daß  ff e  folgen  feine  befon* 
Dere  ©naDe  erteilen,  welche  ihr  Uint  ^InDernifie  enfge* 
gaiffeffen. 

Stefe  3rrlefjre  Cutter 9<'  fft  efne  golge  feiner  <Priu# 
lipien  über  Die  Rechtfertigung.  £enn,  n>enn  Der  S&enfch 
nur  Darum  geregt  n>irD:  roefl  er  glaubt,  Daß  Die  33erDfenffe 
3.  €.  ihm  jugeefgnef  toerDen,  fo  finD  Die  Sacramenfe  nur 
3ei eben,  befftmmt,  unfern  ©lauben aufzuregen,  ohne  burd) 
fid)  felbfl  toeber  ©naDe  noch  Rechtfertigung  ju  erroirfen. 
5Benn  Datf,  roatf  beiliget/  ein  ©efchenf  De*  ^eiligen  ©eifietf 
i(f,  ifl  e$  nfcht  möglich/  Daß  ©oft  eine  SlnorDnung  getroffen 
bat,  termige  melcber  Cr  Die  ©näDe,  Diefe  ©abe  De*  Wlu 
gen  ©eiffetf,  nur  Denjenigen  jufommen  Ußt,  bei  welchen 
man  Die  Seichen,  roelcbe  Sacramenfe  Reißen,  gebraucht,  Da* 
fern  fte  nur  in  einer  €ee(enf?tmmung  fmD,  Dfe  Der  (Efnrofn 
fun$  De$  heiligen  ©efffetf  nicht  toiDerffrebt?  3n.  Der  SSoraud* 
fefcung  biefer  SRiglichfeif  ifl  nichts,  »eichet  Der  SKachf  oDer 


t)  Set«.  25.  de  cont.  indulg. 
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«öei$b*it  ©otte*  Abbruch  tfruf;  Unfeir  tiefet  a?orau$fe&ung 
nun  ift  e*  gemig,  bog  bie  flnwenbung  tiefet  Seichen*  bfe 
J>eilfgmacbenbe  ©nabe  fra  ©efolge  b«t,  unb  bag  mkbfit  biet 
f e$  Seiten  au*  fleh  felbfl  biefe  ©nabe  herbeiführe.  Ob  bte 
je$  pboftfcl)  ober  moralifcb  defd^e^e  /  wollen  mir  ber  Schule 
ilberlaffen,  genug,  bag  nach  unferer  93orau*fe$ung  bie  ©nabe 
jebedmal  gegeben  wilrbe,  wenn  Vtö  Beiden  angewenbef 
wirb,  bag  folglich  bie  (eilfgenbe  ©nabe  an  batf  Seichen, 
ipenfgflenä  gelcgenhefrlich,  wie  bie  SBirfung  an  bie  Urfache, 
gcbunben  fep. 

2Ran  glaube  aber  nicht,  bag  e$  barura  iehre  ber  Äirthe 
ftp:  bei'ra  Smpfange  ber  ©acramente  fep  feine  SBorberef* 
fung  erforberlicb :  wohl  erbttfcbt  fie  biefe  Starbereitungen  altf 
itofbfttnbige  9$ebingniffe  (um  Smpfang  ber  ©nabe, 
nicht  aber ,  al£  fep  biefe  an  jene  gebunten«  ©o  f!nb  t>it 
klugen  ein  notbwenbige*  Sebfngnfg  jum  ©eben,  unb  bocb 
fleht  man  be$  2tarbanbenfepntf  ber  ftugen  ungeachtet,  nichts 
im  ginffernj  etf  bewarf  ber  £icbtflrablen,  al$  ber  wahren 
Urfache  betf  ©<  brauchet  ber  ©cbfraff. 

SRicbt*  anbere*  perjTebt  man  barunter,  wenn  man  fagf : 
bie  ©acramente  ertheilen  bie  ©nabe  ex  opere  operato,  unb 
nicht  ex  opere  operaetis.  " 

Diefe  Jehre  iff  jene  be*  cbri|?licben  Wtertbum*,  welche* 
ben  ©acramenten  eine  wahrhaft  wtrffame,  bie  Heiligung 
erjeugenbe  Sraft  beilegte:  man  raug  bie  SS4fer  nie  gelefen 
haben,  wenn  man  bfefe*  anffreffet. 

Sie  Äafholifen  glauben:  bag  brei  biefer  ©acramente ber 
Seele  ein  unauäiäfcbifcbetf  SKcrfmal,  Sbarafter  genannt, 
einprägen.  3(1  etf  etwa  unmöglich,  bag  ©ott  bie  Verfügung 
getroffen  habe,  bag  burch  ein  ©acrament,  weiche*  einem 
Sfcenfcbcn  erteilt  wirb,  bie  ©ecle  biefe*  SRenfchen  in  einen 
gewiffen  uuwanbelbaren  unb  permanenten  Suffanb  Perfekt 
werbe?  2)a*  ganje  Slltertbum  nimmt  an,  bag  bie  Saufe, 
bie  gfrmung,  unb  bie  <Prieficrwetbc  biefe  ©tfmmung  berpor* 
bringen. 

©ie  SWpdte  ber  £b*ologen  dber  bfe  wefentliche  S5e* 
fchaffenhtfit  tiefet  Sbarafter*  machen  bie  <Spf?cn|  befelben 
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fetoetoeg*  |»effe!&aff,  »ie  un*  gra  »  $aolo  bfefe*  »etf 
macben  »ftt.  €be»  fo  gut  Mnnte  man  ba$  ©afepn  einer 
Stotor » (Srfebefnung,  »elcbe  bie  gante  SBelt  mff  Slugen  fitf)t, 
beiroeifeln,  »eil  bfe  ty&oftfer  über  bfe  ^Irf ,  fte  gu  erfldren, 
niebf  einig  finb.  Siefer  Weffoobe,  im  Sorbeige&en  gefagf, 
bebfent  flefr  gra^aolo  faf!  burcbge&enb*,  niebf  at*  »enti 
er  ba*  flRorfc&e  nnb  tlnjiemlfcbe  ba&on  ntcbf  eingefeuert  fcdffe, 
fonbern,  »eil  er  »ugfe,  bag  er  ben  Danf  aller  oberftäctyf* 
c^en  fefer  baratf  Serbien*. 

3a bl  b er  Sacra menfe,  ©fe  9lug$burger  Confef* 
M  nimmt  nur  bref  ©acramenfe  an:  bie  Saufe,  ba£ 
«benbma&I,  unb  bie  Su§e.  ©ie  faf&olifcbe  Ätrcbe  &afte  ' 
beten  fiebert,  alt  Sut&er  ersten.  «We  fcbtfmatifcbe  Don 
ter  ©emeinfebaft  mff  ber  rSmifcben  getrennte  Äircben,  toon 
flrtutf  an  bitf  auf  unfere  Sage,  $aben  bie  nimlicbe  3a  M 
ber  ©acramenfe  beibehalten.  SBtr  baben  bfefe*  gegeigt  in 
ben  ?lrtifeln:  Cutpcbianer,  SReflorianer,  ©rieben, 
Armenier,  3acobffen,  Soppen,  Sibpf  finter.  ©ie 
iefcrt  ber  fatbolifctjen  Strebe  Don  ber  3a&l  ber  ©acramenfe 
tourbe  ba&er  nfcbf  ton  ben  Spdbffen  etngefil&rf,  »ie  bie  @eg> 
«et  ber  Ätrcbe  betupfen. 

Slutffpenber  ber  ©acramenfe.  iuf&er  unb 
äffe  $roteftanten  baben  behauptet:  ba§  ein  jeber  ©liubige 
ftuäfpenber  ber  ©acramenfe  fep.  2Bir  »offen  utt$  in  feine 
Prüfung  ber  ©opbttfmen,  »elcbe  fic  gur  SegriSnbung  biefer 
Meinung  aufbringen, einlaffen, fonbern  blog  fragen:  ob  e$  um 
mdgUcfr  fet>,  bag  Soff  mit  ben  3ei4en,  »cl<be  ben  ftefctbaren 
Styeil  efneg  ©acramenfe  autfmacben,  bie  ©nabe  nur  in  fo 
fern  oerbunben  &abe,  all  bfefe  Beieben  öon  einem  gemiffen 
©tanbt,  unb  unter  ge»i(fen  Umftönben  ange»enbef  »er* 
&en?  wenn  biefetf  niebttf  Unraigliefcetf  iff,  fo  iff  aueb  in  ber 
ie&re  Der  far^oUfcben  Äfrcbe:  bag  nie$f  ade  ©{jubige  9lu*# 
fpenber  ber  ©acramenfe  ftnb,  n\d)t6  abfurteä.  ©ie  äircbe 
f?ü$t  ibren  Butffpruc&  in  biefem  ©tiefe  auf  tat  gan|e  d)tift* 
liebe  Slltert&um. 

JRic^f  nur  behauptete  f uf f>cr :  baß  (ober  ©MuMge 
äße  ©acramente  re^fmigtg  autffpenben  fännc,  fonbern  au*, 
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Dag  ftc  im  ©cfyerje,  oDor  fpottroeffe  erteilt,  nicf)f  mtnDer 
n>a&re  ©acramente  fegen  /  a(0  roenn  Deren  €rt&eilung  Im 
€rnfie  oDer  in  Den  Äircfcen  gefcfce&e.  Wbermai*  eine  golge* 
rung  auä  feinem  fprtn^tp  Don  Der  ^Rechtfertigung,  unD  aber? 
malä  ein  SlbfurDum. 

2>a$  Seiten,  oDer  Der  ftcDtbare  £&eil  De*  ©acramenttf, 
bringt  nur  Die  ©naDe  &ert>or,  meil  Sott  Diefelbe  an  Da$  Pott 
3efutf  <E&nff"$  eingefefcfe  3ef*en  |U  fnüpfen,  befcWoffen 
f)at ;  Diefetf  3eicfoen  ift  Da&er  nur  iwrffam,  in  fo  fern  es  Da* 
Don  3.  €.  ju  Dem  SnDe  etngefefcte  3etd>en  iff,  in  Der  cfaiff* 
liefen  Sirene  Die  (SnaDe  }u  erteilen,  2>a$  ©acrament  mug 
alfo  unfer  folgen  UmftänDen,  unter  »eichen  e$  altf  SRitutf, 
oDer  al$  ein  ©acrament  Der  d)ri|?iid>en  Äirctye  gelten  fann, 
In  SBirflfctyfeif  autfgefpenDct  roerDen. 


Sine  Der  £auptbemiil)ungen  Detf  Jut&erf&unftf  war  Die 
Slbfcfjajfung  Der  SRefie.  SBir  motten  &ier  nidjt  Don  Den  Slb* 
inDerungen  reDcn,  Die  fein  Stiftet  mit  Dcrfelben  traf,  fon# 
Dem  nur  Don  Abteilung  Der  93rtoat  *  SKeffcn,  Die  er  mit 
Dem  Sergeben:  Dag  Die  Sat&olifen  i&nen  ©unDenerlag  \u* 
fcfjreibcn,  o&ne  Dag  man  Dabei  ©iauben*  oDer  irgenD  eine 
fromme  Siegung  nit&fg  tyabe ,  Dermarf,  unD  t>on  Der  Se* 
fcauptung,  Dag  Die  SKeffe  fein  £>pfer  fei).  9Sir  glauben,  Die* 
fen  3^r^«ni  nitfcf  beffer  miDerlegen  ju  Wnnen,  aW  menn 
mir  Den  ©(auben  Der  fat&olffdjen  Stirpe  Aber  Diefe  SWaterie 
anfityren,  unD  Die  Sarflettung  Deffelben  normal*  aus  $of* 
fuet  entlegnen. 

„3n  Der  Ucberjeugung,  Daß  Die  affmdtffigen  (Sorte  Dcrf 
©o&neä  ©ottetf,  toatf  fte  bejeicfjnen,  aud)  mirfen,  baben  mir 
alle  llrfacbe  \\x  glauben,  Dag  fte,  fobafD  fte  bct'm  ^eiligen 
«HbenDraable  autfgefproc&en  morDen,  in  SBirffamfeit  Äberge# 
gangen  flnD,  unD  aW  eine  not&menDige  Solgerung  anerfen* 
nen  mir  Die  mefentliAe  ©egenmart  De*  £eibe$  6 &ri(H 
noeb  Dor  Der  SRiegung. 11 

„Otcfetf  Dorautfgefefct,  unterliegt  Da*  Opfer,  mldjcß 
mir  annehmen,  feinem  fonDcrli^en  Smeffel  me&r.   2Bir  $a# 


2)  a  $  2Ec0*ßpfcr. 
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ben  ölt  Mefera  ©e&eimniffe  eine  $wetfad)e  £anMung  bewerft, 
^errn  eine  jwar  ßd)  auf  bte  andere  bejie^f ,  bic  aber  ben* 
uo*  Oon  einanber  fcerfefoeben  ßnb.  Dfe  erße  iß  Die  gonfe* 
crarton,  »obureb  Srob  unb  SBeta  in  Den  £eib  unb  batf  SJlut 
unfern  £errn  aerwanbelf  worben ,  bfe  anDere  iß  biej  3iie# 
fung,  »obureb  wir  biefetf  J*lbe$  unb  S5lufe$  tfreflfrafffg 
»erben. " 

z,3n  ber  €onfecraffon  »erben  ber  £eib  unb  ba*  SJluf 
WDfrijcf)  getrennt,  weil  6  ()  r  i  ß  u  €  gefJnberf  gefagt  fraf :  O  a  £ 
Ift  mein  £eib,  ba$  ff!  mein  Stuf,  welcbetf  eine  ie# 
bett&ige  unb  friftfge  SorßeHung  b*$  gewalttätigen  £obetf/ 
ben  (Er  erlitten ,  entydlt. " 

„Siuf  folebe  aBeife  tt>irb  ber  6o|n  ©offe*  auf  ben 
(eiligen  Stifcfe  delegt  /  angetfcan  mit  ben  3ef$en,  bte  feinen 
2ob  oorßeßen.  $>iefe$  bewirft  bfe  gonfecrafion ,  wnb  mit 
tiefer  beüigen  £anblung  iß  ba$  «Hnerfenntniß  ber  (tfc&ßen 
£&er&errf4aft  ©otfe*  fcergefeUfc&affcf,  in  fo  weif  3efui 
?brfßu$,  ber  frier  gegenwärtig  iß,  baö  ©ebacfctnfß  fetneef 
Sejorfaraä  bte  jum  £obe  Detf  Äreujetf  gewiflermaßen  erneu* 
ert,  unb  »erewfgef,  fo  baß  ba  md)t$  abgebet,  watf  $u  ei# 
wem  roabren  £>pfer  gefrirt." 

//     iß  nfcbf  ju  jweifelrt ,  baß  biefe  £anblung ,  abge 
Wieben  t>on  bera  ©enufle,  an  fieb  ©Ott  wohlgefällig  iß' 
vtibtbn  bewegt,  mit  gndbigerem  «luge  auf  und  ju  bliefen, 
wil  fte        f*to*n  ©°&n  felbfl  unter  ben  Beteben  beö  Sto# 
W,  burefr  »elcben  €r  t>erfd&nt  worben,  t>or  «lugen  ßettt." 

„Sitte  (griffen  werben  befennen:  baß  bie  ©egenwarf 
3«  5.  allein  fd)on  eine  $lrt  febr  t>ermigmber  gilrfptad}e 
W  Sott  für  baä  ganje  9Dicnfcbengefd)ledjf  iß;  wie  bennber 
flpoßelfagf,  baß  er  erfeftefnt,  unb  f f cf>  barßellf 
färund  t>or  bem  Slngeftebfe  ©offetf  ( Hebr.  9, 
24)55ir  glauben  alfo,  baß  3.  €.  gegenwärtig  auf  bem 
(eiligen  &ifd)e  in  btefer  ©cftalt  betf  £obetf,  unfer  Surfpre* 
4er  iß,  unb  ben  $ob,  ben  Sr  für  feine  Sircte  gelitten, 
cfme  Unterlaß  feinem  Safer  barßellf. " 

//3»  blefem  Sinne  fagen  wir:  baß  %  <£.  in  ber  Cu> 
fyirißie  ßcb  &ott  für  untf  opfert,  auf  biefc  SScife  craebten 
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wfr,  tag  biefe*  Opfer  im*  mif  ©off  an$f*(>nt ,  unfr 
au*  biefem  ©runbc  nennen  wir  e*  ein  ©dbnopfer." 

„ffienn  wir  befragten,  wa$  3-  €•  biefem  ©ebefm* 
niffe  n>f rf f ,  unb  wenn  »fr  3bn,  mit  ben  Slugen  beä  ©lau* 
ben$,  auf  biefem  freilfgen  Stifte,  umflefbet  mit  biefen  Sei* 
eben  be*  SobeS,  wtrflicb  gegenwärtig  erMiefen,  fo  t>erei# 
nigen  wir  un*  <n  biefem  3ufianbe  mit  3&ra,  unb  bringen. 
3&n  Soff  bar,  a(*  unfer  efnjige*  ©eblaebtopfer,  ben  einji* 
gen,  Der  un$  fil&net  bureb  fein  35lut,  bet&euernb,  &q§  wie 
niebt*  &aben,  al*  biefen  3efu*  ^tiflut,  unb  ba*  un* 
«nbjiebe  Serbien^  feinet  Sobe*,  fo  wir  ©oft  al*  Opfec 
bargeben  Wunen.  Sllle  unfere  ©ebefe  beiltgen  wir  burefj 
bfefe  Opfergabe,  unb  inbem  wir  3-  <L  ©off  barffeHen,  ler# 
nen  wir  jugleieb  in  3bm,  unb  bureb  3&«/  fcW*/ 
febenbige  Opfer  ber  gittlieben  SRajeffif  frinjugeben." 

„So  iff  ba*  Opfer  ber  CS&riffen  befcbajfcn,  unenblicf) 
toerfebteben  oon  jenem  bc*  alfen  ©efefce*:  ein  geifftge*  Op* 
fer,  wtlrbig  be*  neuen  SSunDe*,  wo  ba*  t>or&anDene  £>t># 
fer  nkr  mft  bem  ©laubentfauge  gefeben  wirb,  wo  ba* 5Borf 
ba*  ©cbwerf  ifl,  fo  ba*  35luf  pon  bem  Scibe  mpfltfc^  ob* 
febeibet ,  wo  foiglieb  ba*  Sluf  nur  gebetmnigwetfe  fliegt, 
unb  ber  £ob  niebt  anber*,  benn  im  Silbe  erfolgt,  ©leicb* 
wob!  iff  bi«  ba*  wabreffe  Opfer,  inbem  barfn  3-  €.  wabr« 
baff  enfbalfen  ffl,  unb  unfer  biefergigur  be*  Sobetf,  ©oft 
fcargeffeflf  wirb;  allein  ein  ©ebicbfmg' Opfer ,  weit  ent* 
fernf,  un*  oon  bem  Äreujetfopfer  abjufebren,  wie  manun* 
Dorwirft ,  fcielmebr  bureb  aCe  feine  UmfhSnbe  un*  fefler  an 
baffelbe  anfettet;  weil  e*  fieb  niebt  allein  ganj  unb  gar  auf 
bfefe*  Äreujetfopfer  begebt,  fonbern  in  ber  £&at  nur  burefc 
bfefe  QJejiebung  i(l,  unb  befielet,  unb  bureb  pe  feine  Äraft 
erbalf. " 

„<£*  ifl  bte  elgenfltcbe  £ebre  ber  Fafbolifcben  Äfrcfe, 
welefce  un*  im  Sribentinifcben  Concilium  bebeufet:  frag  bie* 
fe*  Opfer  nur  al*  SorffeCung  jene*  Opfer*  eingeigt  wor* 
Den,  welebe*  am  Äreuje  einmal  Dollbracbt  wur* 
öe,  bamit  ba*  Wnbenfen  beffelben  fortwi&renO 
bi*  tum  6nbe  ber  Seiten  er  balten ,  unb  un*  feine 
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Wlbrtnflenbe  Äraff,  §nr  Crlaffnng  ber  ©tfn# 
&en,  bic  19  I  r  figltcb  begeben,  jugewenbet 
»erbe.  1).  ©tat*  aifo  j»  glauben:  e$  ge^e  bem  Äreiije** 
öpfer  no$  etwa*  ab/  erachtet  fcielmebr  bfe  Äird)e  tiefet 
fit  fü  ooflf oraraen  unb  gdtt^Kd)  binrefdjenb ,  tag  9lße4, 
»ö^itt  golge  beflelben  Vorgenommen  •wirb ,  nur  be$fcal& 
efogefefcf  ff?,  batf  Slnbenfen  befFelben  ju  feiern /  unb  un* 
feine  Äraft  anjneignen. " 

„  £feburc&  erfennf  biefelbeäirche,  bag  alle*  33erbienft* 
lity  ber  Crlifung  berf  SWenfchengefdblechftf  auf  bem  £obe 
M  ©ottraenfcfjen  beru&ef,  unb  man  mug  autf  allem  bitf&er 
Angeführten  bfe  Ueberjeugung  febopfen :  ba§ ,  wenn  mit  bei 
Ut  Seier  ber  göttlichen  ©eheimniffe  ©ott  fagen:  wir  op* 
.  fern  Sir  tiefe  heilig e  £oftie,  Wir  nicht  be$  ©inne* 
jinb,  Soft  ein  neue*  £fffegelb  für  unfer  £ei(  anjubiefen, 
jbn&ent  bag  Wir  Die  Scrbtenffe  3.  <£. ,  ber  er  gegenwdr# 
fig  iß,  unb  batf  Wfcgelb  unenbltchen  SBerthctf,  batf  €r  ein* 
mal  ftlr  un$  am  Äreuje  entrichtet  $at,  bei  3hm  gclfenb  ma* 
eften  »offen." 

,,©ie  fogenannfen  fteformirfen  f!nb  ber  SRefmmg:  3. 
5.  mit  |u  beleibigen,  wenn  fte  35"/  W  'htwn  im 
©lauben  gegenwärtig  ift,  Soft  aufopfern;  warum  fofffett 
fle  ftd>  freuen,  35«  M  wefenflich  gegenwdrffg  aufjuopfern, 
wenn  fie  glauben  würben,  bag  Cr  wa&rbaftig  (nicht  im 
Wogen  ©lauten)  gegenwärtig  feg?  2Bo0fe  man  alfo  auf* 
"$fig  fci>n ,  fo  mdgfe  (td>  ber  ganje  ©freit  einjig  auf  bic 
Segenwart  befd)rinfert. "  <2) 

Ciefc  wirtliche  ©egenwart  wirb  ton  ben  Jufheranern 
angenommen/  unb  wir  haben  fie  {gegen  bie  ©acramentt« 
rer  im  «reif ei :  Berengar  bewfefen. 

?uffcer  bereit,  ungeachtet  ber  ftbwärbigung  ber  ^ri# 
tafmeffen,  bennod)  bieSWeffe  im  Allgemeinen  bei,  unb  machte 
baran  nur  geringe  Winterungen. 


1)  Seif.  ia.  C.  I. 

a)  Botin  et  expositiont  it  U  dectriite  cmtliolique,  arl« 
16. 

Stc«ef«'tirit»n.  III.  12 
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SJlebfl  ben  genannten  3rrt&iltoent  Verwerfen  bie  fuffce* 
roner  fcfe  mdnblidje  Ueberliefermtg ,  unb  erfidren  bie 
©c&rfft  altf  batf  einjtge  ©laübenäfunbament,  bereit  ©imt  je# 
Dem  (glaubten  öerfhinblid)  unb  llar  fen;  tfugnen  Die  Un* 
fe(>Ibarfeft  ber  Strebe ,  ba$  ©afenn  unb  bä$  Wnfe&en  eine* 
ftd)tbaren  Jjauptetf  berfelben;  bie  £ran$fub|iantiation,  unD 
btfawttti-  fcergmpfang  be$  &l.  2lbenbma&rtf  unter  einer 
©effalf  fep  ber  <£infefcung  3.  6.  entgegen.  Ueberbieg  i>er# 
werfen  fte  ba*  befonbere  gilnbenbefenntm§,  ober  Die 
renbefcfjt ;  unb  t>ie  ffiere&rung  ber  ^eiligen  unb  f&rer  2Xelf# 
quien. 


fßon  ben  innern  Spaltungen,  bte  unter  beri  ©  $  ü« 
lern  Sut^ct**  felbfl  entftanben  finb. 

Saum  &atte  £ut&er,  wie  er  fagfe>  bie  Sibel  unter 
ber  Sanf  &eri>orge$ogen,  unb  fii)  Singer  gefämmelt,  afä 
aud)  tiefe,  ebenmäßig,  wie  it)r  $Kef|ter,  Den  ty.  ©eifi  fit 
Wifprud)  ne&menb,  t>on  if>m  abnxicfyenbe  fe&rmeinungett 
behaupteten,  wie  mir  bereite  an  Starlftabt  ein  SJeifpicl 
gefe&en  fcaben.  ©d&renb  ?ut&er'$  ¥ebjeiten  &ielt  fei» 
gcrcaltigeä  «Infe&ert  bie  ^arf^eten  nod)  in  ©cfcranfen ;  abejr 
naef)  feinem  $obe  famen  unjd&ü$e  ©itfpüte  tum  Sorfcfceine, 
rocld)e  if>re  ©octoren  turefr  €ntn?erfung  &erfd)iebener  @lau# 
bcnßformuiare,  roferoo&l  Vergeben* ,  $u  unterbrilcfcn  fu<ftfnt. 
Unab^ngig  t>on  liefen  Sinfereien,  erhoben  fid)  fclbff  ©ec# 
tcnf>aiu>tlinge,  bie  Jut&er'tf  <Prin}ipien  mobifijirf  en  /  ba# 
von  wegnahmen,  ober  Sufd&e  machten.  SBir  woßen  fcfe# 
Don  eine  furje  lleberftefyt  geben. 

1ten$)  ©er  grfpto* 6albi nidmuä.  SRelandj* 
ton,  tranfrelbar,  fcf)ucf)tern,  übrigen*  ju  fe&r  3}&ilofop&, 
uub  auf  menfd;Iid)e  ffifffenfcfcaften  ju  t>iel  ©efoiebt  fegenb, 
wie  ein  lut&rrtfdKr  @c&riftf?eller  fagt,  gab  beri  erflert  9ln# 
floß  ju  biefer  Spaltung,  3Me  <£orrefponbenj>  in  ber  et  mit 
cer  unb  35uliinger  ffanb,  braute  f^nt  eine  liur  jit  gdn# 
ju$e  Weinung  Don  bereu,  t>on  Jut&et  abme|d)ent>ert  £et)# 
r*  ii  über  ba*  Slbenbmabl  unä  anber*  ftrtifel  bei>  Mlä}cv 
feine  Stfglmge,  beren  ?ln}a(>l  nid?t  geringe  war,  beipp<d)# 
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Htm:  balb  fa&  märt  in  ©Ittenberg  eine  Wenge  feufc/ 
»riebe,  obne  (t^  €olt>tn>^  Singer  jti  nennen,  lauf  f?d) 
ju  Neffen  Jefjre  befannfen.  ©a$  9i<$mlid)e  gefd)a^  ju  £eip# 
S i 9 ^  unb  fn  ganj  (Eburfacbfen,  nxlbrenb  bem  bie  Sdntcr 
&er  €rnefftttifd)en  ober  dlferett  Unit  Jut&er'tf  Se^r# 
fa?e  beibebteltert. 

(EnMkfr  ergriff  Sluguff,  6^urfJr(?  t>on  ©acfjfen,  auf 
ünftiffen  mehrerer  edjdler  SKelandjton  toelcbe  fan* 
&en,  tag  t&re  Soflegen  ju  weit  gingen,  fefcr  nacbbrucffanie 
Waagregeln  jur  $lütfrotfung  i>e^  (Ealüfnltfmutf:  etf  roa* 
r<n  Crinferfermtgen ,  unb  Slbfe&ung  ber jenigen/  welche  i^t 
lehrten  unb  begunffigfen ;  einige  brachten  fefcr  lange  3eit 
im  Sefangnijfe  ju>  andere  (?arben  f^ar  bann,  bfe  mei|?eri 
aber  mliegen  mit  bem  Äerfcr  aueb  ba$  Janb. 

23  a  leb,  ein  profefrantifeber  ©ecfor,  ifl  etf>  welker 
un$  belehrt,  n>ie  bie  erflen  ^Reformatoren  ftd)  gegen  anberg 
©enfcnbe  benabmen.  1)  (Eine  ganj  enfgegcngefe|te  Qxbanb* 
Iung  erfubren  anfangt  bie  erffen  Silnger  £  u  t  b  e  r ' $  in  -Start* 
xüd),  obgleid)  fte  bie  fafbolifebe  SXeltgion  mit  5Bufb  anfielen. 

2fentf)  Sie  ©pnergt|ten>  tt>eld)e  lebrten:  ber  SRenfd) 
finne  geroiffermagen  efroatf  $u  feiner  93efebriing  beitragen. 
2)?eland)fön  fänti abermals alß  Urbeber  bfefer,  £utber$ 
iprtnjipien  enfgegenfM)eitben ,  Wejnung  geifert  2). 

3fentf).  See  glacciani$mu$;  eine  3frriebte>  in 
belebe  SKaft&Uä  glacciutf/  genannt  3Uoticuö,  an* 
fang*  autf  llebereilung>  unb  obne  btffe  Wefnung  öcrficl,  auf 
ber  er  aber  julefct  autf  £arfndtf  igfeif  befrartb,  er  fagre :  bie 
(Erbfilnbe  {et)  bie  ®ub|lün$  betf  Wengen  fclbf?.  Siefe  £ebre 
fano ,  bei  aä  i&rer  Unbaltbärfeit,  9lnb*5nger,  t>or$ugl;rf) 
tourbe  fte  t>on  ben  ©rafen  t?en  Wan.tffelb  unterftufct;  3j. 

4ten$)  Die  Ofianbriffen,  be$  Slnbreatf  £>fian* 
ber  Ccbüler.  Siefer  machte  ftcb  unter  ben  fut&eraner» 


i)  Biblioth.  Germ.  T.  26,  art  6.  > 
3)  Ibidem.  Hof  marin  Lex  Heeres. 
3;  Ibidem. 
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Digitized  by  Google 


i80  Jut&er. 

fcurcfc  eine  neue  SSefcauptung  übet  Die  ?ted)t fertig uit g 
■  einen  SRamen.  <£r  wollte  tuc^f ,  wie  Die  andern  Jut&era# 
«er,  Dag  pe  Durc&  3urecfcnung  Der  ©erectffgfcit  3. 
fonDern  Durd)  t>ie  innig(?e  ^Bereinigung  Der  wefentlidjen  ®e# 
recbtfgfeft  ©ettetf,  mit  unfern  Seelen  erlangt  wer  De,  unb 
ftftft  fiel)  auf  Die  bei  3fata$  unD  3ererafa$  dftertf  wie« 
Der&oten  2Borte:  ©er  £err  ifl  eure  ©ere# figf  tit 
©0  Wie  wir,  nacO  Oft  an  Der,  burd)  Da$  fubffantictte  Je* 
ben  (Softem  leben,  unD  Durc&  Die  wefentlic&e  ftebe,  Die  Cr 
gegen  pd)  felbjt  &at,  lieben,  fo  pnb  aud)  mir  gerecht,  Durcfr 
fcie  wefentlidje  ©erec&tigfeff,  Die  un$  mitgeteilt  wirD,  Dem 
man  noc&  Die  Subpanj  De$  eingefleifd)ten2Borfetf,  Die  Dur* 
ben  ©tauben,  Da*  SBort,  UnD  Die  ©acramente  in  un*  tft, 
beigefellert  muß. 

93on  Der  3eit  «n>  wo  man  an  9lbfaffung  Der  9lugdbur# 
ger  CEonfeffion  arbeitete,  wenDct  er  Me$  an,  fetner  Jefcre 
bei  Der  $art&ei  Eingang  ju  »erftfaffen,  unD  |>atte  fogar  Den 
3Rutf>,  pe  ?utbern  in'tf  Singepdjt  ju  behaupten,  9luf 
Der  SSerfammlung  Don  ©dental  falD  en  ßaunte  man  über 
ffine  ftitynfteit;  «Hein  Da  man  neue  Spaltungen  unter  Den 
Anhängern  Der  neuen  £e&re,  bei  weiden  er  feiner  ©ele&r» 
famfeft  wegen,  einen  großen  Stn&ang  ftatte ,  beforgte,  fo 
wurDe  er  geDulDef. 

5ten£)  £ie  3nDffferenti|ten ,  D.  &.  jene  £utfce# 
raner,  meiere  Die  faf&elifcben  Äir^engebrducfte  beibehalten 
fcaben  wollten.  35er  Streit  hierüber  würbe  jur  3eft  De£ 
3nterim  mit  gro§er  Erbitterung  geführt.  Welancftton, 
t>on  Den  llnfoerfttdfen  Jetpjig  unD  Wittenberg,  wo 
er  Diel  ©emidjt  &afte,  unterpiiff,  tooflfe  Durc&au*  nic&f,  Dag 
man  (le  a(£  gleic^giltige  SMnge,  Der  werfen  foflte,  unt> 
glaubte  niebt,  baß  man  wegen  eine*  Cftorfeembe*, 
wie  er  pd)  auäDnlcft,  wegen  einiger  Seffe,  oDer 
wegen  Der  OrDnung  Der  Sectionen  pc&  33erfolgutt# 
gen  |tt|ie^en  müßte,  ©iefe  3Wgung  jum  grieDen  rechnete 
man  i&m  jum  SSerbrecben  an ,  unD  Die  tyattfyl  entfc&teb : 
Derlei  gleicfcgiHtijje  ©ebrdudje  müßten  fd)led)terDfng$  abge* 
fdjaft't  werfen,  weil  t&re  95cibe{>alfung  Die  ÄircfcenfreiWf 
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&eeinfrJ<&f  Ige,  unb  efne  geraffte  J&mnelgung  jum  9Jap«mu* 
anjelse.  1)  f 

6f?en$)  J)fe  Sfancarf  fte n ,  fe&rjtfnger  be$  granj 
©fanear,  gebdrfig  t>ou  $X*ntua,  unb  tyrofeffbr  on  ber 
itetoerftfär  ÄiJnigtfberg  in  «Preuflen,  im  3a&re  1551.    7  * 

Oft  an  b  er  baffe  be&atipfef :  ber  3J?enfd)  »erbe  burcfr 
Me  roefentlidje  @ered)figfrif  ©offetf  gerecbffrrftgef ;  ®tan* 
car,  f&n  befJmpfenb,  le&rfe  dagegen:  3efutf  G&rfflu* 
(*9  nur  in  fo  fern  unfer  SSttfler,  altf  €r  SKenfcb  fei). 

7ten$)  Sie  SRajortften,  Seiler  be$  ©eorg  5Ka< 
jor,  «Profcffbr*  ju  SSiffcnberg  f.  3.  1556. 

ORelancbton  baffe  Jutber'tf  Srunbf<f$e  über  beti 
freien  SBifien  aufgegeben  vnb  Oer  menfcblid)en  SRafur  eine 
9eroi|Te  felb(ttf)äfige  Äraff  eingeräumt;  biefVmnacb  lefyrfe  er: 
fca§  tiefe  bei  Dem  Sefebrungtf*  ©efcbdffe,  felbfl  in  Wm  Un* 
gläubigen  mfttoirfe. 

9J?ajor  ertoefterfe  tiefet  $rin$ip,  *nb  ftfgfe  über  bie 
Art  ber  SRfftotrfung  eine*  UngWubfgen  $u  feiner  SJefebrung 
eine  Crftirung  bei.  (Biß  ein  Ungidubfger  ficb  befebren, 
fagtt  er,  fo  raug  er  ba*  SBorf  ©offe*  anbiren,  e$  Derlen, 
unb  in  ficb  aufiKbmen ;  bieg  Mtö  ifl  bi*  baber  ba$  SBerf 
&etf  eigenen  SBiflentf.  Jjat  aber  bir  SRenfd)  bie  SBabr&eif " 
(er  Religion  erfannf,  fo  bitut  e*  um  grleucbfung  be$  bef* 
Itgen  Seiftet  unb  erbilt  fie.  Major  erneuerte  §um  S^eil 
bie  grrfbumer  t>n  ©emipelagianer ,  unb  bebauptefe : 
bie  SBerfe  fefen  |um  J&cile  nofbmenbfg.  hierin  roiberfpricbf 
er  £utber'tf  £ebrmeinung>  toejeber  bat  <grforbernf§  guter 
SBerfe  jroar  a(6  groben,  ober  trielmebr  a(ä  SBirfungen  ber 
3>efebrimg,  nfebt  aber  al*  Littel  btW  jugibt.  2) 

8tentf)  2>fe  ftntinomiatter,  ober  ©egner  be$  ©e* 
fefetf.   (Sieb  ben  «rf.  Hgricola.) 

9ten$)  ©ie  epne  reff  fie  n,  ba*  bef§f  bie  9teligfontf* 
Wenger.  3b*  Urfprung  ifl  folgenber:  (Eine  SSolfe  oon  ®ec* 


l)  Bot s not  Hift.  des  Vtritt.  Art.  15. 
*)  6to<f mann  Sejifon. 
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ten  ftatte  f!d)  unter  te n  neuen  Reformatoren  erhoben ;  8cute> 
1 10  burefc  augerortentlielje  Crleuebtung  f!cb  geleitet  glaubten, 
mugten  tiefe  S3erunrejmgung  in  tie  grägfe  Scrlegcnfeete  fe* 
fcen,  fp  n>ie  auf  ter  antern  ©eite  t>ie  Äatbolifen  i&nen  tiefe 
altf  einen  feblagenben  ©eipeitf  ter  galfd)f>eit  ibrer  £ebrc  ent* 
gegenfegten.  3Kan  fuebfe  ba&cr  ade  tiefe  Abneigungen  ter 
Reformation  ju  bereinigen :  allein  oergebentf;  jete  Scefe  fa& 
in  tiefen  Vermittlern  nur  5Kenfd)cn,  welche  an  ter  2Babr# 
ftelt  23erraf5  begingen,  unt  pe  tcr  tfiebe  jum  grieben  feiger 
SBeife  opferten.  Alle  ©eefen  ter  $rote|?anfen  jagten  unt 
tertammten  fteft  gegenfeifig  eben  fo,  rote  fte  tie  Äafbolifen 
&a§fen  unt  uerbammfen.  ©eorg  Galiytutf,  ^rofeflTor  ter 
S&eologie  ju  Jpelm(?dtf,  toar  einer  ter  eifrigffen  SßefiJrDercr 
te$  ©t>ncreff$mu$,  mugte  aber  ton  feinen  ©egnern  tic 
&eftig(!en  Verfolgungen  leiten. 

Sa$  apoftolifebe  ©ombolum ,  fcelebe*  t>on  allen  c^rtff^ 
lieben  Qaupt  <  tyatfymn  übereintfimmenb  angenommen  roirt, 
toar  feine*  (Eraebtcntf  bfnreiebent,  tie  ©runtlebren  ter 
djrifHicfyen  Strebe  ju  beflimraen ,  unt  alle  SXelfgion*  *  $ar* 
tiefen  mit  einanter  autfjutfbnen.  ©afilr  befebulbigtet* 
-ffttt  feine  ©egner  balt  be$  e&rpPtO'Äat&olfr 
citfmuä,  balb  be$  Srppto^Calöf nitfmutf,  unt  feit  tem 
9?eligton$gefpräd)e  ju  S froren  (m  3afrre  1645,  too 
Ujcfutf  jugegen  war,  wart  ibm  unt  feinen  Slnbdngern  all« 
gemein  berSRarae:  ©pneretfffen  Ofeligfon^SWenger)  btU 
gelegt.  9?ad>  feinem  Sobe  fearb  ter  Streit  ton  feinem 
®obne  gritrieb  Ulricb  fortgefefcf,  beunru&fgte  noe$  lange 
tie  luf&ettfebe  Strebe,  unt  nie  fonnte  ein  wahrer  griete  ter 
ffreitenten  Steile  ju  ©taute  gebraut  tt>erben.  1) 

lOfentf)  £>er  £uberftfmutf,  ober  £uber'$  Itfct. 
Diefer  (lammte  ton  Sern,  unt  war  ^rofefibr  ter  £&eolo« 
gie  ju  Wittenberg  gegen  ba$  3(afrr  1592. 

tfuf&er  (jatte  gelebrr:  ©oft  be|iimme  ten  SKenfe^ett 
jum  93i$fen,  n>ie  $um  ©ufen ;  ton  3&m  affein  alfo  werte  er 
jur  ©eltgfeit  ober  jur  Serbammnig  borcripä&lf,  unt  toty*. 


i)  Bibl.  German.  Stockmann  Lex.  loc.  cit. 
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mtt>  beut  Cr  ehte  Reine  3a&l  ber  ©Hubtgen  |tt  ©eretyen 
maefce,  befltmme€r  bie  anbent  jut  einte  unb  Unbugfertig* 
feit. 

J)uber  fanb  tfefe  ©4|e  fe&r  anfWgig,  unb  ber  3bee 
ber  g*fflt*en  ©erecfcfigfeif,  ©ilfe  unb  95arta(>er$igfeif  juttf» 
berlaufenb.  €r  fanb  in  t>er  ©c^rfff :  bag  ©off  M  Seil 
ber  Sffenfdjen  ttitt,  bag,  n>ie  alle  SDfenf^en  fn  91  b am  gc* 
jiorben  fort,  fo  Gaben  äffe  in  3efu$  <£&ri|?u$  ba$  Jeben 
«Ralfen,  £uber  na&nt  bfefe  ©feilen  in  ber  miglidjfl grtfg* 
fen  Slurfbebmmg,  unb  lehrte :  tag  ©oft  nicfjf  nur  Die  @e* 
Udfeif  aller  Wengen  fceHe,  fonbern  bag  3,  G.  fie  au*  aCe 
in  ber  £&af  erltef  babe,  unb  bag  e$  feine  gebe,  für  tteldje 
berfclbe  nic^t  roirflid)  unb  ber  £&af  na*  genug  geffcan  babe; 
fo  bag  nur  barum  SRenfcfoen  t>erbammf  nuirbett,  »eil  fte 
burtb  i&ren  eigenen  SBiBen,  unb  bur*  gRrgbraud)  ber  gref* 
$eif  ton  tiefem  Sfanbe  ber  ©eredjfigfeif  in  Die  ©tinbe  oer* 
falen.  ©tefer  SRann  tburbe  biefer  Je&re  foegen  son  ber 
ttoi&erftfJf  weggejagf.  1) 

Ufentf)  ©ie  Ortgenlff  en ,  meic&e  gegen  (Snbe  be£ 
fiebenjebnfen  3abr&unberf$  jum  Sorfc&ein  famen.  £.  w 
t  er  fen  unb  feine  ©emablinn  gaben  fcor:  ©off  f)abe  f&nen 
geoffenbaret/  bag  bie  Oerbammfen  unb  felbff  bie  terworfenen 
©elfter  bureb  bie  ©rtfge  unb  ©auer  ibrer  feinen  etnetf  &a* 
gc*  §ur  €rfennfnfg  i&rer  «Pftity  junScfgefityrf,  t&re  SSergelv 
ungen  aufrief  ig  bereuen,  ©off  uro  SJerjeibung  biffen,  unb 
foldje  erlangen  mürben,  unb  jwar  in  Äraff  berf  £o* 
1*4  unb  ber  ©enugfbuung  3efu  Gbriffi.  ©urd) 
tiefen 3ufafc unterfdjeiben  tfeb  bie luf&erffd)en  Origeniften 
ton  ber  SRetnung  ber  Socinianer  dber  biefe  SWaferie.  2 ) 

I2fen$)  ©ie  SRillenarter,  roeldje  ben  3rrfl;um  ber 
Olfen  €&i  U  äffen  erneuerfett.   (6.  tiefen  9lrf.) 

13fenS)  ©ie  3*ief  ifien,  eine  @ecfe  luff>ertfd)er  5r£mm< 
ler,  »elcfce  vorgaben:  ba*  £utf>erfbum  befciirfe  einer  neuen 
Sieform;  fte  fetyrteben  fid)  eine  befonbere  (Erleuchtung  *u, 


i)  Ibidem. 

*)  Eibl.  Germ.  T.  3>.  Art.  1. 


1  *  . 
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oerfielen  In  Den  3rrfh«m  Der  SKillenaHer,  «nD  in  no* 
manche  andere,  ©pener,  $a|1or  ju  granffurt  am 

Sftain,  ift  Stifter  tiefer  ©ecfe.  5Sd&renD  feine*  flufenr* 
halte*  Dafelbtf  errichtete  er,  im  2t*  1670,  ein  WnDaeht*» 
coHegtura  in  feinem  J&aufe,  »eiche*  er  fpdrer  in  eine  Äircfce 
Derfe&te. 

*JJerfonen  Don  jeDem  ©taube  unD  ©cfdtfechte  Raffen  6ei 
tiefer  93erfainmlung  Zutritt,  ©pener  (>telr  über  eine  ©teile 
Der  ©chrift  einen  erbaulichen  SSorfrag ,  roorauf  Die  amoefen* 
Den  Sfödnner  Die  <Erlaubm§  erhielten :  über  Den  DerfcanDeU 
feit  ©egenflanD  ihre  STOeimtng  ju  fagen. 

(Einige  3<*h*e  ^erna*  (1675)  ließ  ©pener  }u  einer 
SpreDigtfammlung  De*  3o^ann  SlrnolD  eine  ©orreDe  Dru* 
den,  in  toelcber  er  gegen  Den  Serfall  Der  ©ftten  in  Der 
lutherffcheri  Äirdje  ftcf>  ereiferte,  unD  fogar  Dfe  SJebauptung 
aufhellte:  toer  nicht  funDenfrei  fep,  ff5nne  fein  guter  £h*o# 
log  fep«. 

3m  %af)tt  16S6  ging  ©pener  nach  f:ip|ig,  n?o 
(tcf>  fo  fort  ein  SSerein  oon  SibelfreunDen  bilDete,  Dfe 
tyriöatgefellfchaften  errichteten,  Deren  Sefiimmung  toar,  ge# 
ttifie  Silber  Der  ffi.  Schrift  auf  eine  Art  ju  erfliren:  Dag  - 
Der  ©eif?  Der  grimmigfett  bei  Den  Subbern  befonDer*  ge# 
roecft  toiSrDe.  Sie  fheologifche  gaculfdt  genehmigte  an» 
fang*  Diefe  SJerfammlungen,  allein  balö  erfchoH  Da*  @e* 
nicht,  Da§  Die  Sprecher  bei  Denfelben  fich  DerDdchtiger  Slu*# 
Drücfe  beDienfen :  unD  Don  nun  an  bejefchnefe  man  fte,  tote 
ihre  Anhänger,  mit  Dem  SRamen:  SPiefiften;  man  fprad) 
taoon  auf  Den  Sanjeln,  unD  auf  Die  ^Mißbilligung  Der  theo» 
logifchen  gacult<ft  tourDen  Die  Sufammenfdnffe  eingeteilt« 
Sluch  Sfta  j  u  tf,  Vrofeffor  in  ©ie§en,  hielt  nach  ®pe# 
ner'*  5)?u(ler,  ähnliche  S5erfammlungen. 

3m  3ahre  1690  fchlug  Sftajer,  ein  feuriger  unD  ef# 
ferooller  Wann,  ein  Oereinigung* Formular  gegen  Die  2ln# 
ff  feripturiffen ,  Die  falfchen  «Ph-tofophen,  unD  lajren  £heolo» 
gen  ic.  Dor.  £orbiu*  unD  mehrere  ttnDere  Dertoeigertett 
aber  ihre  Unferfchrift,  hawff&hlich  au*  Dem  ©runDe,  mett 
Der  SBorfchlag  ohne  2?orn>ffiett  Der  Obrtgfeif  gemacht  toor» 
Den  feo  ;  in|»if<hen  empfahl  er  eine  unter  Dem  fcttcl :  D  it 
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Slugbeit  ber  ©erecbten  erfdjienene  ©cbrift  über  Jtbii 
bererjie&ung  t>on  tyoiret ,  eine  ©tfjriff,  fo  ber  man  irfele 
gefi&rlicbe  ©runbfiöe  entbetft  fcaben  wollte:  man  ^e$te  ben 
$Jbe[  gegen  bie  tyfetiffen  unb  Spotbiuä  auf,  unb  bfe# 
fcr  mußte  Hamburg  t>erla(fcn. 

©eraungeattet  griff  ber  95fett$mu#  (n  ©euffdjlant) 
um  ficfy,  un&  wie  ftd)  fein  Spielraum  erweiterte/  t>ert>iel< 
falteten  fid)  tte  ©treitpunffe  über  benfelben ;  febod)  f*eint 
bei  allen  bieten  3n>i|!en  nicfct  wenig  SKißoettfdnbnfg  I« 
Srunbe  au  liegen.  @o  t>iel  mag  autfgemaebt  fegn,  ba§ 
ffanatiämuä  bei  ben  SSerfammlungen  ber  $ietfflen  eine 
Kode  fpielfe,  welcbe  autf  Wannern  unb  grauen  Don  jebem 
6fanbe,  unb  jebem  Hilter  iufammengefefct  waren,  unb  un# 
rer  welcften  fcf?wermiltf>ige  unb  raelancboltfcbe  Sempera* 
menre  befanDen,  Die  leidjt  ganarifer,  SSfftondre  erzeugen. 

Sie  ipfetf  ffen  im  «flgemefnen  bftlbeten  fn  f$ren93et# 
fammlungen  bie  berfcbiebenflen  SJteligiontfpartbefen,  wnn 
man  nur  5R&bfienf?liebe  unb  SBoblfbitigfeit  übte :  fle  fcblu* 
den  bie  griebte  betf  ©laubentf  (nacb  lnt&er'$  8e&re) 
aU  bte  Becbtlicbfeif,  bie  SRdgigfeif,  bie  SBo&it&dttgfeft, 
u.  f.  a.  (tfber  an ,  all  felbft  ben  ©lauben. 

Sie  £auptle&ren  betf  *Piefi*mu$  waren  ltenä):  ©a* 
©ort  ©otfe^  fann  niebt  wobl  obne  (Erleucbtung  be$  beiligen 
©eiffe*  üerffanben  werben ;  unb  ba  biefer  fn  ber  ©eele  tU 
nr£  ftlnbbaffen  SRenfdjen  nidjt  wo&nf,  fo  folgt,  baß  fein 
Sifer  ober  ©oftlofer  batf  gitfliebe  tid)t  wa&rjunebraen  f&t 
big  ifi ;  wenn  er  aud)  int  3>efi$e  afler  Spraken  unb  ÜBff* 
fenfebaften  wire. 

2ten$)  ©ewiffe  Singe  barf  man  tii$f  all  gleichgültig 
fcffracbten,  wenn  (Te  gleid)  fron  ber  SBeit  auf  biefem  guge 
be&anbelt  werben ;  bergleic&en  fmb  ber  fcan| ,  ba$  «arten* 
fpiel,  poßen&afte  3eitt>ertreibe,  u.  b.  gl.  gür  unb  wiber 
biefe  ©cefe  würbe  in  ©eutfölanb  Dfel  geförieben 

(gjfan  febe  bie  beutfebe  Stbliet&ef,  £.  26,  ?lrt.  6.  unfc 
Stock  mann  Lexicon  Haeresium  bei'm  Söorte :  $pie» 
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J4ten*)  Sie  UBtqut (le ti,  ofcer  bfettbfqnitarfer, 
ttrt&eraner,  meiere  glauben:  baß,  bermiJge  Der  &0pof?att* 
fc^ett  ^Bereinigung  ber  €D?enfc!>^etf  mit  ber  ©ott&ett,  ber 
Jetb  3efu  Ct)? ßd}  d&eratt  ^cftnDe,  »o  bie  @of  t&eit 

gegenwärtig  «ft 

Sie  ©acramentfrer  unb  Suf&eraner  fonnfen  fiet) 
über  bie  ©egentoart  3«  €•  in  ber  (Euc^atiflte  niefct  t>eret^ 
tilgen  ,  tie  erfiem  leugneten  t>tc  toirfliejje  ©egemoqrt,  n>efl 
Der  nimlicfte  feib  unm^dltd^  an  mehreren  Orten  jugleid) 
fetjn  fänne.  6&pfrduS  unb  einige  anbere  Üut&eraner 
antworteten:  ta  bie  SRenfcMett  3«  S.  mit  bem  SBorte 
t>?reinigt  fep,  fo  toire  fein  £eib  bei  ber  ©ott&eit  an  aU 
len  Orten.  Siefen  SJert&eibigern  ber  SUUrfi id)f cit 
fe|fe  SNela nerton  jtoef  unn>fber(egbare  (Einmenbungen 
entgegen:  n<fm(i$  byrd)  biefe  $e(auptung  ipiirben  erfUid) 
bie  jtoei  Siaturen  3.  6.  be*mffd)t,  inbem  (Er  baburefc  nidjt 
nur  ber  ©ott&eit,  fonbern  aud)  ber  SJfenfä&eit  fogar  bem 
ieibe  nad) ,  unenblid)  gemacht  roiirbe ;  jum  anbern  $ernidjte 
fle  batf  ©e&etmniß  ber  (Eudjartflie ,  ber  man  aHetf  (Eigen* 
f&umlic&e  entjie&e,  toenn  3efu$  6t>  ri  (tu  alö  SKenfcb 
nicfjf  anberrf  barin  jugegen  ttxfre ,  all  (Er  ftd>  im  £olje, 
ober  Steine  bepnbe. 

Sie  anbern  toenfger  befannfen  ©eefen  übergeben  mir 
mit  etiUförneigcn. 

SKan  fann  bie  autffu&rlic&ere  ©efdwfjfe  berfelben,  toie 
fte  ftcfc  im  ©djcoße  be$  ?ut&ert&um'$  bilbeten,  unb  alle  au* 
trgenb  einem  «principe  biefe*  Reformators  t&ren  Urfprung 
nahmen,  in  SßalcVtf  ÄefccrgefdMdjfe  naettfefen.  1)*  Wud> 
mu§  man  nid?t  oergeffen,  baß  unabhängig  bon  tiefen  tUU 
nen  ©ecten,  ber  Slrianitfmuä  unb  Mnqbaprismutf 
*urc&  bie  Deformation  erneuert  würben ,  tote  man  in  biefen 
Slrtifeln  pnben  fann. 


1)  SBal*,  (3.  fiB,  g.)  fcnttourf  ^incr  »oUffönbigen  ^fflocie 
bn     freien  unb  ©paftungen  ic.  1 1  Sbie.  gr.  8.  2tipw  1762. 
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allgemein«   9?ef lerton ö6et    6 1 e  {Reformation 
cet  fe$$e&nten  3a$t$unbe*t*  unb  Den  guftanb 
b«$  ?>cote ßantidmu*  in  unfeten  Sagen. 

9110  8uff>er  fic&  gegen  Die  Wbläffe  er&ob,  Raffen  tfefc 
große  50?ißbraudje  in  Der  Äircbe  eingefallenen,  bfe  einer 
Serbefleruitg  bedürftig  waren.  (Eine  Sgafyrfteif,  Die  au#  Der 
Srißfe  3eIof  unter  Den  Äatboltfen  eingefle&en  muß.  Allein 
tie  fat&oitfdK  Strebe  lehrte  feine  grrf&umer;  i&re  ©ttfen# 
(eftre  mar  ebne  geriet;  (junDerfmal  &af  man  feten  Die  SPro* 
tefranfen  aufgeforberf :  einen  (Slaubentffafc,  ober  einen 
efpltnarpunff  anjufii&ren,  tpelcije  mit  Den  SBa&r&eiten  fo  in 
fern  erffen  3al>rbunDerfen  gekört  toorDen,  ober  mit  Der 
Hcin&eif  Der  e&angelffcben  Sittenlehre  im  SBiDerfprud)  ffiln* 
tat.  3J?an  f  onnte  ftdj  gegen  ißbnfud)e  Dermalen  /  unb 
bie  SDforal  betf  Cnangeltumtf  autffcbeiDen  Don  Dem  ©iffen* 
öerberbniffe  Der  3eif,  roelcbetf/  man  muß  e$  gefiebert,  aße 
StdnDe  Der  Stirpe  ungemein  verunreiniget  baffe;  man  fanD 
aber  auefy  leucfytenDe  SRufier  Don  £ugenD  unD  Jjetttgfeif. 

Unjdbltg  Diele  SRdnner,  gele&rfer  noc&  afc  £ut&er, 
unb  von  &ert>orragenber  ©offfeligfeif ,  wdnfebfen  unD  tter* 
langten  Die  SSerbefferung  Der  SKißbräuefte;  allein  fte  waren 
Der  STOeinung :   Daß  e$  Der  Äfrdje  fe|b(f  juffilnbe,  Diefe 
SSerbefferung  torjune&men,  unD  Daß  felbft  ba$  SSerDerb* 
ntß  be$  griSßfen  $&eilä  i&rer  ©HeDer  feinen  «Privatmann 
berechtige,  eigenmächtig  efnjufebreifen.  (E$  mar  Da&er  fein 
@runD  t>orf)anDen,  ftc&  Don  Der  Sfrcbe  lotfjurefßen,  altf  £u* 
t&er  Dtefeä  f&af,  unD  ein  Je^rfpffem  efnfil(jrfe,  wobureft 
Die  ganje  firdjltdje  £ierard)ie  ju  93oDen  geffilrjf,  Die  9)ruu 
lipien  Der  ©iffenle&re,  wie  felbfl  feine  Sln&dnger  eingeffe&en, 
jernic&fet,  unD  Die  QrunDfage  Der  nafdrlteben  unD  gcoffen> 
barfen  SXeligfon  untergraben  würbe,  wie  feine  ^Behauptungen 
oon  Dem  freien  SBitten  beä  SKenfdjen,  unD  Der  93orerw4b* 
lung  Dqrtbun.  Stfan  muß  $war  Sut&er'n  unD  Den  tlbrigcn 
Reformatoren  ba$  SJerDienjl  Der  3ieu&eit  abfpredjen:  Denn 
alle  i&re  einzelne  öftren,  waren  bereite  vor  i(jnen  Dagewe* 
fen,  unD  Dort  einjelnen  ^irefifern  vorgetragen  worben;  fte 
hatten  bu,r/h  alle  3ahrhunDerfe  ba$  Shtfffcntbum  beunruhiget, 
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fogar  einjehte  Srennungen  Don  t>cr  Strebe  Deranlagf.  Affeln 
e$  war  Der  ©efft  Der  Damaligen  Seit,  meldet  aBe  Dfefe  t>ott 
Dem  «Ken  Äfrchenfpffeme  abwefchenbe  3Deen  $ur  Seife  ge# 
bracht,  unD  jum  Stgenthume  Der  ganjen  SKaffe  Detf  SSolfeä 
gemalt  ^afre.  Sutfcer,  geleitet  unD  getragen  Don  feiner 
3eft,  unD  Den  bereft*  in  Derfelben  enfwicfelfen  Anlagen, 
war  nur  Der  gemeinfarae  S3ereimgungtfpunft  geworden,  tinfc 
fein  friftiger  Sbarafter  mit  efnem  tiefen  unD  wahren  ©e# 
fä&le  Derbunben,  machte  ihn  balD  {um  £errfcher  unD  Genfer 
feinet  3a&r&_unbert$.   3m  jn>dlffen  unD  Dreizehnten  %af)U 
hunDerte  fdjeinen  äffe  Ärdfte  in  &armonfftfter  SerbinDung 
geffanDen  $u  höben,  fc,  Dag  toeDer  Die  SJerff  anDetf  t  noch  ®e# 
mÄf^frdffe  ein  DorherrfchenDetf  Uebergemicht  behaupteten. 
@an$  anberä  flnDen  mir  Dm  (Sharaffer  Der  bet'Den  folgenDen 
3ahrhunDerte.    ©ie  BerflanDetffräfte  traten  mehr  h^or, 
Die  emporgefommenen  UmDerfifJten  erteilten  Den  aßfflen* 
febaften  einen  fybfyuii  Schwung ;  e*  war  Datf  Seitalter  Der 
großen  (SrftnDungen  unD  (SntDecfungen,  Der  SucbDrucferei 
unD  De$@chießpulDer$;  neue  SBelten  unD  neue  £anDel$wege 
dffneten  ficb,  9ieichtf>um,  ©lanj  unD  Wacht  Der  gtdDfe  hat* 
ten  Den  hdcfcffen  StanDpunft  erregen,  Die  bilDenDen  Ädnfie 
eine  bewunDerungtfroerthe  JjiJhe  errcid^f.   JDie  ©eifllichfeit, 
retd^  unD  übermütig  geworben,  DerwenDefe  ihre  be(fen  &r<f  fte 
auf  unfruchtbare  fcbola|?ifche  ©trettigfetten ;  ade  Älaflen  De* 
bürgerlichen  3>erctn$  flrebten  pon  Der  ©ebünbenheit  |u  gr$* 
gerer  greiheit  empor.  Siafdrlich,  Dag  Dfefer  Sret'heittfDrang 
(ich  auch  im  religiifen  ©ebiefe  jeigte,  unD  Dag  bieder  35e> 
tfanbene,  altf  laffige  Cchranfe,  $u  befetttgen  ffrebte.  Sie 
bisherige  £ehre  Der  Kirche  war  auf  einen  htfarifeben  ©runD 
gebaut,  D.  h.  auf  Die  £ehren  unD  ©laubenäfifce,  welche 
(ifyviftuö  unD  Die  ttpoffel  Der  fron  ihr  gelüfteten  Sircbe 
miinDiich  oDer  fdjriftlich  htnterlajfeu  baffen.  «Hber  nicht  Dem 
grubelnDen  SerfianDe  De$  Sinjeinen  fottte  Die  Sortpflantung 
De*  einen,  unD  Die  Auflegung  Deö  anDern  überlaffen  fepn, 
fonDern  Der  ©efammtheft  Der  Äirdje,  unD  Den  fte  reprdfentu 
renDen  Soncilien,  Durch  welche  Der  ©eift  Der  25abrheit  fpreche, 
unD  in  welchen  Die  Don  l$um  ©tifter  Derheigene  3nfl>ira' 
tfon  fortlebe,   ©arum  Dürfe  Der  ©Idubige  jwar  fbrfchen, 
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**tr  nidbr  entfcheiben;  bielraehr  muffe  er  glauben,  watf  tote 
Allgemeinheit  aß  ©offe$*ettmrae,  enffcheibe. 

©er  ©laube  war  olfo  ein  rein  fyiftorffcfyer,  unb  bie  ©en# 
frnj  be$  93 1 ng c n $  tott  ferinä:  aU  wahr  gilt,  wa$ 
|tt  allen3eften,  wa$  überall  ber  ©efammtglaube 
ber  ©emeinbe  €h*W  war,  unb       (quod  «empei» 

quod  ubique,  quod  ab  omnibus)  flattD  atö  Spmbol  fef?* 

(r  mar  ein  €rb(tucf,  batf  eine  ©eneration  ber  anbern  über* 
lieferte,  fo  bag  feine  baran  änbem,  feine  ftch  weifer  todn# 
fen  burfte,  altf  bie  porhergehenbe. 

©agegen  fprach  nun  Juther  mff  feinen  Reformatoren 
trab  - ber  £aufe  flatfchte  ihnen  Seifad  |U  -  „@r  unto  be$ 
glauben*,  wfe  bie  ßuelle  unferer  gorfd)ung  t(l 
«Hein  toie  (Bibel;  unifontf  fdjopfen  ti>ir  au*  Der  liebere 
lieferung,  bie  getrübt  unb  berfilfcht  ju  un$  gelaugt  ift:  3e# 
fu^  Gtjrtftutf  $at  untf  bie  Sibel  gegeben,  autf  ber  allein 
toir  Ikberjeugung»  unb  unferen  ©lauben  entnehmen  Wnnen, 
eine  ununterbrochene  3nfpiration  ber  Stahe,  woburch  ber  wahre 
Cinn  ber  £cf>re  unwanbelbar  bon  ©efcfcledjt  $u  ©efcblechf 
forfgepflanjt  wäre,  fff  eitel  trug:  jur  fiuelle,  ber  Sibel,  mäßen 
vir  untf  wenben,  n>enn  wir  bfe  5Bahrf)eft  erfennen  wollen." 
Mein  welchem  Steile  unfere*  ©eifletf  fimmt  bie  ßrforfchung 
ttnt)  Auflegung  ber  in  ber  55ibel  niebergelegten  SBa&rfceft 
iu?  3(f  e$  unfere  Vernunft  allein?  h*t  nicht  unfer£erj  unb 
Ui  natdrltcbe  2Bahrheif$'©efdf)l  ben  effien  Slnfpruch  hier* 
auf?  darüber  finb  bie  Reformatoren  unb  ihre  Nachfolger 
geseilt.  Suther  unb  feine  erfren  Schiller  waren  berSKeu 
mmg:  bfe  (Einweihung  {um  (Ehri(ientf>ume  burch  bie  Saufe, 
ber  erhaltene  Unterricht,  bie  unmittelbare  ©nabe  Sottet  er# 
teilten  unferem  £er$en  unb  33erf?anbe  eine  (Erlcudjtung,  bie 
untf  fähig  mache/  bie  ffiahrheit  ju  finben,  wenn  wir  nur 
eifrig  unb  reinen  £erjenrf  in  ber  $ibel  forfcheti  ;  in  jebera 
reblicben  £erjen  wehe  bie  ©ottfjcit,  bie  im*  auf  ben  red)# 
fett  2Be$  leitet;  folgen  wir  ihrem  SBinfe,  bann  fep  jebe 
frembe  Autorität,  felbfl  bie  ber  Soucilien,  u6erflüßig. 

Sie  Behauptung  bon  ber  burch  bie  Saufe  unb  fchre, 
«W  befenbere  göttliche  ©nabe,  mitgcthciltcn  Grit ucfcfung  be* 


■  * 
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$er$en£  uub  93er/?anbe$  fielet  mit  bem  Äatfrolijftfmutf,  tote 
mft  jetem  toasten  djrifrlidjen  Sfnne  eben  in  (einem  2Biter# 
fprudje,  piclme&r  ift  ße  ?e(>re  aller  3af>rl>unterfe ;  tie  tebre 
ton  Der  SBtetergeburt  in  <S(>rtfto  3efti.  2S<Sre  ?utl>er 
fciebei  flehen  geblieben,  fo  bätte  er  ftcf>  fcfcwerlid)  Don  ter 
Strebe  getrennt  9lUein  balb  gab  er  feine  tn^tutoueiie  menfd}* 
Ifcf>e  SSernunff  gofferleucfjfet  autf,  worüber  er  jetoeb  Den 
SJetoctf  fcfeulfcig  geblieben  i|?,  unt  untertparf  bcrfelben  Die 
Prüfung  ton  ©laubenßfaeeu,  Die  fbm  niebt  innere  Ueberau* 
gung7  fontern  fc^r  tveltlidje  SSeränlaflungen  abtnft&igfen. 
Salt)  foibcrfprad)  er  audj  fattifd)  ter  t>ort  tym  bebaupteten 
(Sntbe&rlicfcfeft  jeber  Slut&orttät  in  ©lauben6fad)cn.  ©enri 
faum  fcatfe  er  mit  ter  Strebe  gebrochen,  unt  Die  fogenännte 
ebartgelifcbe  greibeit  gegrüntet>  fo  na&m  er  tie  Untrüglich 
feit  für  pd)  felb(l  in  Wnfprud),  worüber  felb(r  feine  »ertrau* 
te(!eh  greunbe  j.  5.  9ft  elän  d)ton,  tie  biffetf?cn  Slagctt 
fübrten.  3m  richtigen  ©efityle:  tag  cfcri|7lt$er  ©laübe  uitt 
d)ri(Wd)e  SBafcrbcit  not&wcutig  et'n'ä  fei>n  m£gfen>  war  if>iri 
jeber  anterä  ©laubenbe  wfeter  eilt  Seger >  fotalD  er  bert 
alten  trafen  ©lauten  gefunden  ju  Gaben  wafcute. 

<Set)cn  wir  inbefiert  ber  3?ef)aupfung  ter  SKeferniaforeri: 
„tag  tie  Sibel  oHeitt  ter  ©runb  unfere*  ©iaubcttf,  tie 
ßuette  aller  gorfdjung  fcp "  in  bie  £iefe>  fo  finten  fcir, 
tag  fle  auf  fe&r  fdjmanfentem  unt  beweglichem  Soberi  |?e6ei 
2)enn  roo&er  wiffen  fte,  tag  tie  25ibel  ein  g£ttlid)ed  Sud) 
fet)  /  in  wclcbem  tie  Offenbarung  ganj  unt  unoetfälfdjt  enf* 
galten  ifi?  toefc  n>oJ>I  turd)  3eugfc^aft?  Sann  aber  ter 
totfe  S5ud)(?abe  tfd)  felbft  Scugntg  geben?  3ff  e$  niebt  eben 
tie  infpirirre  Sfrdje  /  toeldje  fte  ifjnen  tureb  tie  %ai)tf)M* 
terte  fointurd)  überliefert  &at?  i(l  md)f  fte  e£  allein,  toelcfee 
bezeugt,  tag  fte  gättlic&en  Urfprungtf  ifl?  3(1  aber  ter 
Beuge  nieftt  ton  gdtflidjem  ©eifte  geleitet,  alfö  untrüglich 
wie  rann  er  ta£  Sittliche  unt  Untrügliche  bezeugen?  SBar 
aber  tie  Äirdje,  b.  tie  turd)  alle  Betten  ftd>  forterben* 
te  Cfnbeft  ter  £e&re,  einmal  untrüglich  unt  giftltcb,  fo 
raugte  fte  e£  immer  bleiben:  benn  batf  liegt  im  SBefen  te* 
@it  tilgen,  ©er  bibelgliubige  ^roteftant  |eigt  (irr  eine 
auffaflente  3nconfequen|:  er  erforföt  M  ©egebtne  turrt 
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bie  SJibel ;  afleta  t>or  (er  CErforfcfonng  fo*bert  et  ben  @laü# 
ben  an  ifcre  ©itUic^fdf/  unb  bod)  mag  er  bfe  gtöttHdJfeif 
au*  i&r  felbft  ertoeifen:  ein  tifliger  äirfel,  ber  nur  bem 
genannten  Sd&lerglauben  ju  fcerglefc&ai  if?. 

©a$  9ted)t,  roeWjeä  tut  jebem  ©(dubtgen  eitt* 
rdumte,  bie  (Scfcrtft  felbft  auflegen  >  ttnt>  über  t>fe  Sirene 
obfufprec^en,  n>ar/  toenn  nfcftf  Die  Urfad)e,  bod>  menigftentf 
bie  SJeranlafTung  $u  jenen  fänatiföen  unb  .tollen  ©etten, 
»elcbe  Seutfölanb  fcerfceerfen,  unb  Ne  bie  Sfeligfon  unb 
Stobe  ber  ©faaten  fo  febr  gefa&rbetiben  3rrt&tfmer  SBi> 
clef'ä  erneuerten.  (©.  Slnabapt iffen.) 

giit&er  unferna&ra  bi*fe  Steuerung  o&rte  mtf)ot\tit} 
o&ne,  roeber  crbentlidje,  noeb  anfierorbentlic&e  Senbuug; 
er  hatte  I)te$u  nidjf  rae&r  Kedjt,  aW  bfe  Wnabaptfften, 
bie  er  mit  ber  grage:  t»of)er  jie  f&reSenbung  erhalten  §&u 
fen?  Derbamrttfe;  er  jeigfe  bei  fefnem  rteformationggefc&iffe 
»eber  Siebe  noeb  Sanftmut^,  nod)  jene  gefligfeit,  tt>e!d?c 
einen  fcur  SBerbefierung  ber  Äirdje  Slbgefanbfen  Soffen  ä)a* 
raeferifiten ;  fein  aufbraufenbetf  urtb  anraagenbetf  SBefen 
unb  feine  £irfe  erapirten  alle  feine  ©djdler;  er  &äffe  feine 
©elii&De  gebrochen,  jum  Slerger  t>er$art&ei  fld>  t>ere^Hd)ef/ 
unb  fclbfi  Die  ^Oligämie  betf  Vänbgrafen  $(> flipp  »on£ef* 

fen  genehmiget;  fit  feinen  Schriften  öermigt  man  SBurbe 
unb  Z)ecen§;  fie  athmen  roeber  Jftebe,  noch  Sichtung  für  bie 
fcugenb;  mit  fflje&lgefäüen  verweilt  er  bei  bert  ungebu&r* 
lic^flen  €d)erjen. 

2Ber  Sti ther'tf  SBcrfe,  unb  bfe  ©efchidjfe  ber  9fe# 
fermafton  gelefen  hat,  muß  eingesehen :  ba§  bieg  nicht  2)e# 
clamatfon  fep;  gemdgigte  9Jrotcftdttten ,  feine  Briefe  unt> 
9Jrebigten,  $Mand)ton  unb  €räfmu$  finb  &iet>on  un< 
»erbiebtige  3^*3^* 

S}och  fe&en  mir  ab  *on  Jfufher'tf  Sperfinlid;f eit,  unb 
ber  €igentUmli*feit  feiner  Se&re.  Eicht  Jfefe  ift  mit  ber 


Sutjet'*  SBetfe  erfäienen  *u  3ena  in  4  ffoKo&Änben 
int  3.  1556,  unb  au  3Bi t  fen betg  in  7  Soliobben,  von 
1552  bi*  1)72.  unö  $u  £aflc  in  24  CLuartbänbcn,  voh 

1740  —  1702. 
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Seifcnfolge  unberinberlicb  freien  geblieben.  JRur  Da*  $rfn# 
$ip,  worauf  er  fte  baute,  Der  SlbfaH  Don  Der  Si'rdje,  Die 
jprottftafton  gegen  Die  Sluthoritüt,  Die  an  ihre  ©fette  ge* 
fefcte  €rleucbtung  oDet  eigene  Ueberjeugung  t>e$  einzelnen 
3nbiDibuumtf  ift  Die  «Ijce  geblieben,  trorin  Der  9Jtoteffantirf# 
rautf  pch  hftDegt.  ©eine  £aupt lehren  über  Die  greibett  De* 
SBiflentf,  Don  Der  Rechtfertigung  unD  Den  guten  5Berfcn 
näherten  fleh  gleich  na*  ihm  fo  fehr  Dem  fatbelifeben  ?c|>r#. 
begriffe,  Dag  fafl  nur  ein  SBortff  reit  übrig  blieb,  tDteipianf 
richtig  beraerft.  Aber  Die  Refbrmatfon  De*  fed^eftnten 
3af)rhunbert$  gebar  jenen  fogenannfen  @ei(t  Der  3 ei f, 
Deffen  Seben£}eichett  fleh  Darin  äugere :  Dag  er  gegen  Die 
Muthoritüf  proteflirf,  febe*  (Einjelwefen  Don  Dem  3ufam# 
menfcange  mit  Dem  ©anjen  lotfreigt,  unD  e$  auf  ein  ifolir* 
M  $u$$<(lcUe  oerpflanjcf.  SDamalä  begnügte  er  fleh  noch 
5Jab(t  unD  Äirche  §u  Derneinen ;  balD  aber  ging  er  autf  Dem 
©ebiete  Der  Sibeologie  {n  jcncg  ^ec  sphtfofophie,  unD  felbfl 
Der  <Politif  über ;  Don  Socfe  unD  &obe£  bitf  ju  £el* 
Dettu*  ^erabgefunfen,  flehet  er  jefct  Don  aller  eigentyunt' 
liehen  Äraft  entbligt,  im  bttfySvUn  3a^r^unDrrte  Da  al* 
jener  ©eiff,  „Der  flettf  Dernetnt" 

Stech  einen  anDern,  nicht  minber  unerfreulichen  @e* 
flchWpunft  bietet  un*  Die  Deformation  De*  löten  3a&rfcunD. 
SBir  ^aben  gehört,  tote  Dor  Dem  beginne  Der  Reformation 
,  ad*  ©eifler  im  regen  SBefteifer  Der  Srmeiterung  Detf  ©ebie# 
M  Der  Äüntfe  unD  23iffen|a)affen   entgegenflrebten :  aber 
nun  tDanDelt  fleh  plifclicb  Die  Scene.  2>ie  ©cifteefrüfte  jer# 
fplifterten  fleh  in  Dem  unfeligen  Reltgionäfampfe.  9lm  €nbe 
Del  löten  unD  Dal  ganje  17te  3a()r^unDert  (^inDurd)  fehen 
tt>tr  Daher,  befonber*  in  ©eutfebianb,  nur  überall  SRüd* 
fcbrltte  Der  Äulfur,  unD  SSertriiDerung  ;  r  Sitten;  Die 
Äünfte  Derfatten,  Die  ©iflenfebaften  felbft  fehreifen  nicht 
fort,  Die  bürgerlichen,  unD  großenteils  aueb  Die  firchlf$cn 
(Einrichtungen  Derlieren  ihre  urfprüngliche  Sebeufung,  Der 
©ctfl  entweicht,  Die  noch  überbleibenDen  gormen  fangen  an, 
unbequem  ju  »erben ,  unD  nicht  mehr  Den  fcben$Derh<!lt# 
niflen  $u  paffen.  3«  <Kh*$e&"fcn  3ahrhunDert  bilDefe  lieh 
nun  jene  Jebcntfrichtung  au£,  welche  Die  Reformation  an* 
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gegeben,  Datnal*  aber  nicht  Durchführen  fonnte.  Sie  35er* 
ßanfteäfrAffe  trennten  ftd>  t>on  Oer  religidfen  ©eßnnung  ab, 
trafen  etnfettig  unD  gebieten^  fj**Dor,  alle  übrfge  ©eelen* 
frdfee  ruhten.  2Me  btirgerUc^en  unD  ffrchltchen  (Einrichtung 
gen,  meldte  Der  abftrahirenDen  ©peculation  jufagten,  n>ur# 
fcen  jegr  in  fciefer  9ttd>tung  au*gebi(bet;  Da*  Uebrige  n>urt>e 
al*  Huthoritjt  unD  SXuine  Der  SSorjeit  ternachlüßiget,  ja  . 
Ute  angefeindet  /  unD  günjlich  auf  Die  Seite  gehoben. 

3?acf>  Diefen  (Erörterungen  tt>irD  e*  nicht  fchtoer  halfen, 
Den  3uf?anD  De*  heutigen  9Jrofeffanti*mu*  fennen  }u  lernen. 
Sie  ^roteflanten  unferer  Sage  feilen  fleh  in  iroef,  »fe# 
too&l  ungleiche  «Parthefen,  Die  öon  DerfchieDenen  <prin$f# 
pien  au*gehen ;  in  ©upernatural  ißen  nämlich/  unD  in 
Sationalfff  en,  SJfbelgUubige,  unD  ©enfgidu* 
bige.  — 

Sie  (Erfiern  nehmen  Der  %i>at  nach  noch  einen  btfiori* 
Wen ,  ofcer  Äirchenglauben  al*  ©runD  De*  (Erfennfniffe*  an ; 
fte  halten  fleh  für  eine  (SemeinDe  De*  geffhgen  Shnflen# 
fbum'*,  »eichet  Don  Den  Slpoflel$eiten  bi*  jefct  beflanDen, 
unD  Durch  Da*  ©acrament  Der  Saufe  fammt  einem  im  3Be* 
(entliehen  gleichen  (glauben  (welche*  fte  aber  noch  ju  beroei» 
fen  höhen)  flef*  fcerbunDen  geblieben,  ©iefe  aller  Achtung 
roilrDigen  €hnffen  halten,  mit  mehr  oDer  weniger  Serücf* 
ftettigung  Der  fpmbolifchen  95ücber,  noch  fcfl  an  Dem  alten 
futherthume  welche*  fte  nicht  ili  ein  öerbefferte*,  fonDem 
al*  Da*  urfprüngltche  (Ehriflenthum  anfeben.  ©afür  erweffen 
bte  Den  fgldu  btge  n,  biefleichf  ntdjt  mit  Unreif,  ihnen  Die 
^re,  fte,  wie  j.  35.  einen  £arm*,  Äleufer,  u.  a.  De* 
geheimen  aatbolijt*mu*  ju  befdjuIDigen :  Da*  gunba# 
nent  De*  ©lauben*  ifl  Die  55ibel,  gegen  Die  fte  Dfe  t(eff!e 
CEJrfurcht  bejeigen,  Deren  9lu*legung  aber  efnjig  Den  menftfj* 
liehen  griffen  unD  gal)tgfcften  überlaffen,  »eiche*  jeDodj, 
au*  t>on  Der  eDleren  ©eite  betrachtet,  Vergitterung 
De*  eigenen  3$'$  tfl-  SKan  fefcf  hierbei  einen  9J?en# 
Wen  gan$  reinen  unD  Deraüfhigen  #er$en*  t>orau*,  Dem  Da* 
$u  alle  übrigen  ©ei/?e*friffe  in  toflften  CKage  beiwohnen. 
6in  3DeaT,  für  Deficn  Oafcpn  fein  ©(erblicher  bürgen  farnt, 
Äe*<       jrifon  III.  13 
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unD  n>ire  e*  auch  DorhanDen,  toer  m&hfe  Die  ffühnfceft  ha< 
ben,  $u  behaupten :  Daß  er  in  Den  filr  menfebffche  5<Shigfei< 
fen  unzugänglichen   SRitferten    Der    ©ottfceit  ©abrbetf 
unD  3rrtbura  $ii  unferfcbeiDen  DermJge?   3f*  3eftt$ 
Sftrffluö  Die  fleh  offenbarenDe  jmeite  *Perfon  in  Der  @ott> 
|>cit  geroefen,  fo  gehört  Da,  n>o  feine  £ebre  Dunfel,  geheftm 
nißDott  oDer  DcrfcbieDener  9lu*legung  fähig  iff,  toieDer  ein 
(E^rifiu*,  eine  göttliche  Offenbarung  Daju,  Die  SBahrhetf 
$u  ftnDen.  UnD  welcher  Äraff  Der  menfcbltchen  0ee(e  n>itt 
man  Denn  Die  Beutung  Dunfler  unD  jtteffelbafter  Stellen 
Der  93fbel  anvertrauen?  Dem  93erf?anDe?  er  $at  Stufen; 
»er  fann  fagen,  Dag  er  Die  fcicftffe  erflimmt  fyabt,  Dag 
nid)t  über  ff)m  ein  nod)  (öfterer  SJerffanD  mft  tieferer  unD 
fchirferer  Sonfequenj,  Die  Slu*fegung/Die  er  gefunDen,  tt>ie* 
Der  aufbebt  ?  ©ollen  n>fr  Den  3?erfianD  jum  *D?aaßtfabe  Der 
SBahrheit  be*  Sbriftattbum*  nehmen,  unD  fagen  :  Dag,  nrer 
Den  beften  menfcbltchen  25er(?anD  bat,  Der  am  menigff  irren  De 
(£()rift  feg?  3fJur  Dem  hoffen  93er(?anDe  (unD  Der  f(!  ja 
roieDer  nur  in  ©ott  fclbf?  möglich)  liegt  Dfe  SBa&rfjcir  ohne 
Schleier  offen  t>or ;  jebe  Stufe  Darunter,  jeDer  anDere  9Ser< 
tfanD  fann  irren,  moDurd)  ihm  fo^tit  Da*  entfcbet'DeriDe  JKicb* 
feramt  benommen  ifi.  ODer  fott  Dem,  rca*  tptr  ©efühl 
nennen,  Die  gntfcbeiDung  über  Die  SBahrheif  übergeben  »er* 
Den?  Ohne  3n?effel  wfrD  ein  reine*,  Demüthige*  £erj  fcte 
Sßahrhett  füllen,  aber  nicht  erfennen;  e*  erfennt  Den 
©egenfafc,  Den  Jrrtbum  nicht ;  für  Da*  ©efübl  gibt  e*  gar 
feinen  3rr*(>um:  fobalD  ein  Sroetfcl  aufllefgf,  apjieBirt  Da$ 
Jjerj  an  Den  2?erf!anD. 

5D?an  mag  ftd)  Daher  tvenDen,  toofcin  man  will,  fo  fmDet 
man  fich  jroifdjen  Die  Wternatibe  geffettt,  entweDer  müflen  wir 
in  Der  n>icbtigfTtn  Angelegenheit,  Der  Religion,  auf  ©  e  n>  f  ß* 
h  e  i  f  Der jiefifen ,  oDer  einen  Don  Sott  felbff  angeorDncten 
unfehlbaren  ?lu*  leger  feine*  ©orte*  annehmen,  ©er 
©ott  Da*  SBunDer  juerfennf,  Daß  er  fich  in  Der  Sibel  geof* 
fenbaret  habe,  muß  tym  ntcftf  minDer  Da*  fflunDer  jutrauen, 
Daß  €r  eine  Slnffalt  getroffen  fyabc,  rcoDurcb  Die  richtige  3n' 
tsrprctaffon  Der  melDcutigen,  oft.  Dunfefn  unD  gehefmnißDoBert 
Sucher  Der  Offenbarung  gepchert  irürDe. 
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2Me  SRaffonaliffen,  Ut  anDere,  weit  DeträcMicfjere 
ZW  Der  neuen  9)rofef?anten,  wanDeln  auf  entgegengestellt 
WaDe.  Sie  ge&en  Don  Dem  9Jrtn$tp  Der  ©ättlid)f*if 
un^  9Jerfecf  tbt  litdf  menfdjlicbett  Vernunft  aug: 
feurefc  attmäbligeä  ^orffc^reiten/  fagen  fie,  nd&ern  wir  und 
Der  2Ba&rfreff/  in  fernem  Betraffer  iff  fie  ixSUig  erforfeftf 
trorDen ;  Die  erffe  ©tufe  erreichte  Da*  e&rtffenf&um  $ur  3etf 
teflpoffeL  3efutf  ^ r t fl u ^  fft  i&nen  Der  SBeife  au$ 
Kabarett)  ;  tfe  ^eiligen  ©eftrfffen  finD,  tt>te  jeDe£  andere 
W,  naefo  Den  Siegeln  Der  Sritif  ju  interpritfren,  unD  naefo 
tiefer  Sluälegungdwetfe  ftnD  fte  jefct  fcfyon  Diel  weifer  gefora* 
oeii#  atf  man  |ur  Seit  Der  <Hpo(iel  war. 

SMcfe  matf)emaftfd)e  Slttnä&erungtffebrc,  weftfje  ewig  Die 
SSü&r&eif  fudjef,  aber  niebf  findet,  (jat  ftlr'ä  grffe  weiter 
ntdjr*  gegen  P*/  «1*  ©runDlage,  auf  Der  fie  rirbrt: 

fcieuntrtlglid)e®offHd)feif  Der  menfdjlidjen  5}er> 
nunft,  niebf  erwtefen  ift:  Dann  foHten  Dftfe  gelbfiöerqiV' 
terer  bebenfen,  Da§,  wenn  Die  aufgefundene  2Ba&r&etf  jede** 
aal  nur  ein  95rud)  in  Der  3nfitttrefimal*  3;ecfcnung  ift,  mit* 
fcitt  Die  menfd)licbe  Vernunft  fte  nfcbf  in  jedem  Stugenblttfc 
fin&en  fann/  ifcr  gerate  tie  ©itfltcbfeft  wefenflid)  fehlen 
öufj,  Da  Da*  SBefen  De*  (Suffitcbett  (Einheit  unD  9MenDung 
W.  ©te  wollen  fie  nad)  ffiabr&eff  forfc&en,  Da  fie  jum 
»orauä  felbft  eingegeben,  Dag  (te  nur  tljetfwetfe  ju  finden 
f*p?  SReun  3e(>nfel  SSabr^ctt  (fl  ferne.  „3n  unferen  Sagen 
toirb  naef)  Der  3&c*  ftner  forffebrettenden  Sieformatton  Datf 
tat&erfbum  in  ein  $efDenr&um  binetn,  unD  Datf  6()d(?enfbum 
attf  Der  SBeU  f)tnau$  reformirt"  fagt  ganj  wa&r  Dr.  91  m* 

» 

„©tefe  moDcrnen  Reiten  ^aben  Sfefffagungen,  ©unDer, 
unD  Offenen  lereitö  ga::;  aus  Der  35tbel  wegcjregiffrf,  ur.D 
f*  wfirDe  ein  titelt  uninfereflfanfer  Setfrag  jurSefcbicWe  Der 
Serirrungen  beä  menfdjlicbett  (Seifletf  in  Der  Religion  fe»)tt, 
tontn  man  Die  Slnftc&fen  unD  ^Behauptungen  Der  profeframt* 
föe«  £(>eologett  dber  Jjrrmjneutif,  (Sjegefe  unD  35ibelfhidium 
t>on  Der  SKttte  De*  acbjebnten  3afrrf>unDerftf  big  auf  unfere 
2a$e  »erfolgen  wollte.  SSon  Der  Berlin  er  allgemeinen 

13  *  . 
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Deutzen  SJ  f  b  l  i  o  f  b  e  f ,  berautfgegeben  Don  31  f  c  o  I  a  I ,  Die 
fm  3abre  1766  mit  130  SRitarbetfern  besonn,  tt>eld?e  fl$ 
fdmmflfcb  Da*  SBort  gegeben  baffen :  nur  folefte  ©griffen  ju 
empfeblen,  Die  Die  freie  SJibelautflegung  begünffigfen  unD 
eine  9lrt  ©tefafur  über  Die  dffenflfcbe  Meinung  in  ©eutfeb* 
lanD  übten,  Don  Dem  geästeten  Sari  grfebr.  SabrDt 
unD  ©oftl.  £pb*.  ?eff ing,  Die  flcb  erbreifTefen ,  6bri* 
(Tum  einen  Betrüger  $u  nennen,  an,  bW  auf  Die  neueffen 
(Ergeten  j.  35.  €br*fr  Xbeopb*  Äuinil  (Comment.  in 
libros  N.  T*  Historicos  T.  4.  edit  secunda.  Ups.  18*6.) 

3fof>.  Arn.  Sanne  (2Mbl.  Unterfucbungen.  Srlatt' 
gen  1820.  2  &bl.)  unD  Den  Denf  gläubige«  £einr.  Sberfr. 
©oftl.  «Paulutf  ju  £efDelberg,  Den  filbnjfen  ©egner 
Der  ÜBunDer  berab,  t>errfd>e  unter  Den  berübmtefTen  $rote# 
{Tanten  fafl  nur  ein  ©etfT,  Datf  pofifioe  (EbnfTenfbum  auänj* 
rotten,  unD  Den  SKafionaliämutf  Dafür  $u  fubfufuiren. 

SRebr  barü&er  fann  man  finDen  bei  Srfdj,  forfge* 
fe£f  Don  SJdcfel:  tittexatut  Der  Sbeologie 
feit  ber  Witte  De*  18fen  3abrbunDert*  bi$  auf 
Die  neuefte  Seif.  Jeipjig  1822.  2Bir  fcblteßen  Diefen 
Slrfifel  mit  Der  Slnjefge  einiger  Der  »orjügiicWTen  ©tbrfff* 
(Tefifer,  toelcbe  Den  fafbolifeben  {ebrbegriff  gegen  Die  SReue* 
rungen  De*  Sprofeflanfftfrau*  am  fteg^affefTen  DerfbeiDigt  &a# 
ben. 

tften*)  Sin  Der  Spi?e  (lebet  Der  CarDtnal  Robert 
Sellarmin,  Der  1S81  unD  in  Den  jtDei  folgenDen  3ab* 
ren  4  SSdnDe  über  Die  gonfrooerfe  b**au$gab,  wlcbel  SBerf 
in  Drei  StfnDen  raebrere  Aufgaben  erlebte,  ©atf  met(Te?luf> 
feben  erregte  fefnSracfaf  über  bfep4bfTlicbe©ewalt:  (Trac- 

tatus  de  polestate  Pontificis)  «jorin  er  Den  fo  Dtelf&tfg 

begriffenen  Sag  auffTettfe:  baß  Der  Sßabft  in  geroiffen  Um# 
ftönben  batf  JXecbf  &abe,  in  Die  weltliche  ©ettalt  Der  SS* 
nige  einjugjreifen. 

©iefem  mu§  beigefegt  iDetDen;  ©reffe r*^  Berfbefbt* 
gung  Der  SonfroDerfen  Sellarmin'tf  (Defens.controyer- 
siarura  Bcllaimin.  Ingoist.  1607  —  9,  2  Tom,  Fol.) 

_  ► 
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2ttn€)  Be$  Jodoc.  Coccius  Thesaurus  ca- 

tholicus.  Colon.  1600.  2.  Tom.  Fol. 

Cm  BBerf  Don  ungeheuerer  (Erubftion.  SRur  fft  |U  be# 
touera,  ba§  er,  autf  Langel  an  ©djdrfe  ber  Srifif ,  au$ 
imterfdjobenen  Cdjriffen  manche  falfcbe  SBaare  mit  ftu  SRarfte 
Machte. 

3fenä)  ©erSJrdber  flbrian  unb  ?)efru<  ton  ©afc 
lenburg  fammtlicbe  SBerfe.  fldln  1670  2.  SJinbc. 

Seite,  t>on  einem  ebeln  ©cfc^Iec^fe  aut  S?  ofterb  am 
abftommenb,  waren,  ben  (Ealttfnfämutf  abfcbmirenD,  in 
N  £d)oo$  ber  fatbolifcben  Äircbe  jurdcfgefebrt.  Crflerer 
»urbe  guffragan  De*  Crjbifcbofä  ton  SRafng,  legterer  bc# 
gleitete  gleite  SBdrbe  bei  bem  <Sr|bifcbofe  Don  ftiln.  €tn 
au*  t&ren  ffierfen  erfcWen  unter  bem  £itei :  Trac- 
tatoa  de  controvcr.siii  generale»  contractu  $art$  1768 
m  SBien  1778. 

4ten^;  ©fe  ©freitfcijriffen  betf  <ßetru£  5RlcoIe 
(Oeuvres  de  conlroverse  de  M.  Nicole.  Paris  1755. 
5  Tom.  SReue  Utttfgabe) 

5ten$)  Stete  gortbauer  be$  ©laubentf  im  betreff  ber 
Wariflie  (  Perpetuite  de  la  Foi  touchant  PEucharistie } 
(trauägegeben  Don  n ton  Slmau Ib,  ttelcber  aber  nur  batf 
fomSBerfc  Doranßcbenbe,  unb  bem  flJabffe  (Element  IX. 
Wirfrtc  Schreiben  »erfaßt  bat.  JDatf  ©erf  feibft  flog  au* 

gefcer  3lico(e'£,  unb  ber  erfte  93anb  erfcbten  mit  ber 
Sutfcdgung  mehrerer  95ifd)6fe  unb  S5offuet'$  Dom  2ten 
Januar  1669  an  ber  ©pifce ;  mit  bem  3ten  Sanbe  fcblfefit  ftcb 
»tcole'ö  Arbeit,  ber  4te  unb  5t«  &aben  ben  flbbe  SXe^ 
nauc>of  jura  SSerfafler. 

6ten*)  3afob  95enignu*  55offuet,  S5ffd>of  Don 
$eaur,  Derbfent  unter  bcn  neuern  93erf&efbfgern  ber  fa* 
Wfc&en  Selfgfon  eine  ausgezeichnete  ©teile. 

€efne  ^le^er  gcf;irigen  Dorjrtglidjften  5Berfe  finb:  a) 
Stellung  betf  fat&olifäcn  £ebrbegrifftf,  b)  ©efcbfcbfe  ber 
Stefnberungen  ber  profeffantifcben  Äircben,  unb  c)  53or# 
Hungen  an  bfe  $roteffantcn  gegen  Die  Briefe  bc*  tyrcDu 
ier^3ur(eu,  befbe  Schriften  tiberfeßt  Don  Canonicum 
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i?ub.  ¥lnfon  TOat>er  in  4  SdnDen.  gjfdncfteti  1625. 
<1)  ©efprdcb  mit  Sobann  glauDe,  flJreDiger  ju  <J  baren* 
ton,  e)  enDlfcf)  fein  SriefaeAfel  mit  Dem  Slbfe  ©fol anutf 
i>on  Socfum  unD  mit  £efbnfß  im  ^Betreffe  Der  ®teDer# 
Bereinigung  Der  »protefhmten  mit  Den  Äat&olifen. 

7tentf)  (Sin  tefonDerer  SSerfccftfer  ftlr  l>ie  ©arte  Der 
Äatbolifen  ift  Der  GarDinal  Tineen 4  ?uDtt>.  ©ottl  in 
feinem  SBerfe  gegen3afob  ^iceninud:  Son  Der  tt>afc# 
r en  cbrtftlicben  Ätrdje,  1719  in  italientfctyer,  Dann 
1750  in  lateinifdjer  Sprodje  ju  SJcneDig  erfctyfenen,  ferner 

in  Der  Schrift  de  eligenda  inter  Chriatianas  dissidenies 

sententia  über.  8.  Rom  1734  gegen  3  o  bann  tc  Clcrc. 

8fen$)  €  U  f  e  b  t  u  $  91  m  0  r  f :  Demonstratio  critica 
religioni«  catholica.  fol.  OeneDig  1744. 

9fen$)  3 ob.  9?tc.  £ub.  'gaper,  ein  franjiftfeber 
granjitfeaner :  ©ie  geborgene  ©laubentfle&r e  (ta 
Regle  de  la  Foi  vengee.  8  Paris  1761  5.  vol. 

Heber  Den  neuen  t&eologifc&en  Sfationalitfmu^,  itKltfer 
jeDe  Offenbarung  jerfWrt,  unD  Die  einzig  fca&re  gottlid)  an» 
gcorDnete  ©laubcntfrcgel  um|?ur$f,  gab  Der  gelebrfe  $ro* 
feffor  an  Der  Untoerfitft  ju  SBien,  Siegler,  eine  lefentfi 
n>ertl;e  afaDemifctye  fficDe  fcerau*.  2Bien  1818. 

r 

$D?aeeDontu$.  *)  Srrle^rer,  ^afrtard) dm  Com 
(fanttnopel.  37ad!>  Dem  SoDe  De*  ftl.  gJatriardjen  Wie* 
jranDer'ä  $u  Gonffantfn  opel  ertodfrlten  Die  JKed)tgldu# 
bigen  tyaulutf  ju  feinem  SRadjfolger,  wogegen  Die  9lrla* 
ner  Den  Sialon  2)?aceDoniutf  auf  Den  erjbifödfttdjen 
&u\)[  wollten  gefegt  baben.  $aulu^  tDurDe  Don  Den 
<Jl rianern  bei  Dem  Äaffer  6onf?anffn  Derldumbet,  unD 
Dctffcalb  nacb  ipontutf  Derrofefen,  Der  bifdtfflidje  ©tubl 
aber  unbefefct  geiaffcn.   5Rac&  Dem  £oDe  Sonflantln'tf 
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iDurte  yaulut  auf  ben  Hfö)*ftfd)en  ©ifc  €on#anfino# 
pel*  jurdcf  gerufen,  SRacebonlü*  flanb  unter  f&m 
al*  ipriefler  in  flfr$engememfc!)afjt.  Cufebfutf,  SJifdjof 
wn  SRtcomebien,  efn  £dupfling  ber  ttrfaner,  Doli 
gfoI|e$  unb  eitler  fSMtluff,  wußte  ben  Sonftanfiutf, 
Gontfantin'tf  JRacbfolger,  ganj  fdr  feine  Secte  ju  ge# 
»innen,  unb  Idfiern  nacfc  bem  ertfen  Sfu&le  ber  morgen* 
lünbifdjen  €&rf(Jen$eit,  brachte  er  e$  burd)  $dnFe  unb  93er# 
Humbungcn  ba&in,  ba§  $aulutf  neuerbingtf  verbannt,  unb 
«  felbfl  auf  ben  *Patrfar$enfi&  ber  #auptf?abt  erhoben 

»ütt'C. 

3Rad>  bent  im  3afcre  341  erfolgten  &obe  betf  €ufe* 
biutf,  n>urbe  Vaul  t>on  Den  Äof^oUfcn  fogleidj  lieber  auf 
ben  erlebten  Stufcl  eingefefct ;  wogegen  bie  £dupter  ber 
fttiancrbcnSRaceboniu*  in  ber  JJauWfircbe  meisten. 

So  fcaffe  man  In  (Eonflanff nopel  |n>>i  Sifchife 
unb  jwei  ^arf^eien  juglcid),  welcfoe  in  ©dbrung,  #uf* 
ru&r,  unb  ^>rff ige  3Butf)  gegeneinanber  au$brad)en.  ©er 
Sotfer  (Eonftantiutf,  in  n f i o d> t e n  abwefenb,  fd)fcfte 
ton  £ermogene,tf,  SRagitfer  SRilittd,  mit  bem 
$efe&le  nad)  €onf?a  ntinopel:  ben  3>if#of  ?)ouI  mit 
Seicolt  gu  vertreiben.  Allein  ba$  93olf  fe$fe  fid)  entgegen, 
griff  ju  &en  SBaffen,  erlutrmte  betf  £ermogene*  S)auö, 
Ifgte  ge uer  barin  an ,  fdidffe  f&n  felbft  an  einem  ©eile 
fcurdi  bie  Straffen  ber  Qtabt  unb  ermorbeter  l&n.  Der 
Äoffer  eilte  im  grimmigen  3otn  nad)  Sonffan  ttnopel, 
erjagte  $  a  u  l ,  unb  beflrafte  Die  ©foDt  mit  SntjfefcunJJ 
£älfre  ber  jd&rltdjen  Äornfpenbe;  boeft  warb  SMemanb 
m  feben  getfraft,  weil  baä  53olf  i&m,  mit  Zf)rimx\  um 
Snabe  biffenD,  entgegen  gcfommeu  war.  Sie  ®a[)l  berf  9Wa> 
ceboniutf  würbe  unterbeffen  Pen  fcemÄaifer  niebf  bcftdtfigcf, 
fcril  er  if)m  einen  Ä^eil  ber  ©djulb  an  ben  enfffanbenen 
Unruhen  beimaß;  er  bulbete  jetod)  bfe  SSerfc-romlungen,  bie 
jener  in  fetner  eigenen  Äfrcf)c  frieir.  ^a()rf*em!td)  blieben 
Kantern  fifreben  unter  ber  feffung  ber  <|)ricf?cr  Don 
#  ?üuT^  «farfhef,  welcher  ba'b  vad)  ber  streife  tr£  Got?f 
fUnhutf  ta()in  juiucifam.  'Sin;  ir&ielf  tpbflfpp,  tynv 
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fecfutf  ^rdfono,  ben  ©efebl:  $aulu*  ju  t>etf reiben ,  unb 
SRacebonfutf  an  feinet  ©taft  einjufefcen.  ©er  frfc 
feef  lieg  tenen  auf  Die  Seife  Waffen,  unb  fährte  SRace* 
boniutf,  auf  feinen  SBagen  tym  $ur  Seite  ft&enb,  in  tic 
eijbifcbiflicbe  Äircfte. 

©affelbe  SJolf ,  melcbeä  bei  bem  Saifer  erfl  ©ttabe  et* 
flehet  baffe,  fucbfe  flcb  ber  flirre  mit  ©ewalf  ju  bem  Jcbtigen : 
Arianes  unb  Äafbolifen  matten  ftcb  ben  95efl$  tfreittg; 
Surault  unb  Verwirrung  (liegen  auf'tf  Jpäcbfte :  ber  SBagen 
iparb  aufgebalfen;  bte  beglettenben  ©olbaten,  bte  Slufrubr 
tu  gewabren  glaubten,  djfnefen  ftcb ,  ba  rufen  unb  bro^eti 
frucbflo*  war,  nrif  bem  ©cbmerte  95abn,  unb  riebfefen  eitt 
S3Iurbab  an,  pon  weiebem  über  bretfaufenb  $erfonen  getd# 
bef,  ober  erftieff  mürben.  1) 

Unfer  biefen  bluffgen  ©puren  befüeg  SRaceboniu* 
ben  erjbif<bifHc$ett  ©fu&I,  bemdebfigfe  ftcb  balb  aller  Äir# 
eben,  unb  »erfolg fe  JRoPatianer  wie  Äafboltfen  mit 
gleicher  ©raufarafett.  ©ie  Oerfolgung  Pereinfgte  bie  ftatbo* 
Wen  unb  SRoPatianer  fo  enge,  bag  fte  bereif  waren,  für 
einanber  in  ben  Stob  ju  geben ;  nfcbf  feiten  f)at  ©erfolgung 
auef)  bie  feinbfeltgfien  *Partbeien  gegen  ben  gemetnfamen  93er# 
folger  P*r6unben. 

Sorjdglfcb  fcaren  bfe  JRoPafiancr  ber  <5egenf?ant> 
M  Zettl  0  Cifertf  be$  SKaeebonfutf.  ©a  er*  erfabre« 
baffe,  bag  fte  in  groger  Slnjabl  tn  <pap  blagonien  beftnb* 
lieb  waren,  fo  erwirfte  er  bef  bem  Äaifer  bie  *lbfentun<| 
ton  Pier  (Eoborfen,  um  fte  jurSlnnabme  be*  9lrianf$rau£ 
ju  fingen,  ©iefe,  pon  bem  Sorbaben  betf  qjafrfarcbeit 
benacbrfcbftgef,  griffen  ju  ben  ©äffen,  rieften  bem  faiferlf* 
eben  $eere  entgegen,  unb  feblugen  ftcb  mit  einer  SBurb,  wel# 
cbe  bie  ginjlicbe  Sifeberlage  ber  go&orfen  jura  (Erfolge  baffe. 

einige  3eif  nacb  btefem  Creigniffe  in  SPaplagoniett 
wollte  SNacefrontutf  bfe  Cefcbe  beä  6onf?anfin  au*  ber 


i)  Socom.  L.  4,  C.  21.  Socrat.  L.  2.  C.  38-  ©oetötefc 
gibt  oit:  b\<H  Qte\^m§  von  einem  Eonbmanne,  ber  flu* 
genüge  xoat,  gc^rt  31t  Jafrcn. 
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nach  teu  ^eü.  flpofleln  genannten  ftircbe,  »eil  ße  Den 
Ctnf?ur|  Drohte,  berau*nehraen ;  tote  Wr  tauet  »aren  mit 
Der  93erfe$ung  jufrfeDen,  Die  SRoDattoner  unD  Statholifen 
«ber  erflirten  fie  füt  eine  (Entehrung  De*  SlnDenferi*  <£on< 
ftantin'*. 

©enn  gleich  Dem  SÄaceDon  fu*  tiefe  SBiDerfefclichfeif 
ni*t  unbefannf  war,  fo  glaubte  er  Doch,  aWSffchof,  folebe 
nicht  berütf (tätigen  ju  müffen,  unD  lieg  Den  ,©arg  In  Die 
nach  Dem  hl.  Sftartprer  Slcbatiu*  benannte  Strebe  über« 
tragen.  Sa*  Solf  lief  Jogletd)  jufammen;  Die  ©emüthet 
ersten  ftd> ,  man  »urDe  ^anDgemein,  unD  in  wenig  Slu< 
genblicfen  »aren  Da*  Schiff  unD  Die  ©allerie  Der  Sirene  mit 
£lut  unD  üRorD  erfüllt. 

€onf?antiu*,  »eldjer  ftd>  Damals  im  tlbenblanbe 
auffielt,  über  Diefe  Gegebenheiten  hW  ungehalten,  fah 
nun  toohl/  »ie  gefährlich  ein  SRann  Don  Dem  €baracfer  . 
De*  ÜJi  acebonfir*  auf  Dem  Stuhle  Don  €onftantfno' 
pet  fep;  er  (ie§  ihn  (i*3*  360)  entfe$en,  ohngeaebfef  Die* 
fef  SMfdJof  Die  Satholifen  ©erfolgte,  Denen  Der  Saifer  Den 
Untergang  bereitete. 

SRaceDonfu*,  Don  €onftanffu*  enffegf,  in  einer 
BortfaDt  So nffantfno pel'$  in  Slbgefdjiebenheit  lebenD, 
würbe  nun  entjünbff  Don  heftigem  #afle,  fo»ohl  gegen  Die 
Titian  er,  Die  Der  ftaifer  in  0d}u$  nahm,  al*  gegen  Die 
Satholifen ;  Die  feine  ©egner  »aren.  3ur  JRacbnabme  be* 
l>anpttte  er  Die  ©ottheif  De*  SB  o  r  t  e  *  ,'  »eiche  Die 
ftrfaner  leugneten,  unD  Derneinte  Die  ©offheit  De* 
h eiligen  ©etfte*,  »eiche  Die  Äatholifen  mit  Net  De*  - 
SBorte*  anerfannten. 

So  »ar  Sflacebontu*,,  mit  taDeKofem  SBanDel  ein 
f brgetjfger  2)e*pot,  Der  $We*  unter  feine  guge  bringen  »oflfr, 
ein  £odjniüthiger,  Der  um  auch  in  Den  geringfügigen  ©in* 
gen  Den  erflen  Schritt  nicht  juruefnebmen  ju  muffen,  Da* 
Äafferreid)  aufgeopfert  hatte ;  ein  35arbar,  Der  faltblüfig  9tf* 
le*  »erfolgte,  »a*  nicht  Dachte,  »ie  er,  ober  ihm  ju  »iber# 
fprechen  »agfe,  cnblich  ein  Sünfelbaffcr ,  Der  jtir  ©efrieDt* 
<jmig  feint r  SH\ui)c,  unD  Der  üeiDeufd;aft  nach  Ptuhm,  Sfir> 


Digitized  by  Google 


202  SRacebonful 

fer  einer  «fcdrefie  würbe,  unb  bte  ©oft&eif  bctf  Lütgen  ©ei* 
ffe*  Idugnete.  golgenbe*  mar  t>te  ©runblage  fetner  neuen 
SSe&aupfung: 

©ie  5Jrta|ipien  ber  fl-rtaner  griffen  bfe  ©otf&eit  beä 
(f.  ©elfte*  fo  gut  ah,  a(ö  jene  betf  SBorfetf:  allein  fie  fau 
ben  Th>c&  Die  ©ott&ett  De*  ((•  ©eifte*  nidE>r  färmltcb  ange# 
ftrttten- 

Dagegen  fanb  SRacebonf  u$  bie  ?)rfn$fpien  ber  91  rn 
ner  o&ne  IBemeWfraff  gegen  Die  ©Ortzeit  3efu£&rifM, 
unb  bediente  ftcft  berfelben  ftum  SJeweffe,  ba§  ber  &l.  ©efft 
ein  Möge*  ©efdtfpf  fe&, 

Die  Äirdje  ftatte  bie  gefnbe  ber  ©off&eit  3.  6.  feier« 
lief)  Derbammf;  bie  ©cbrift  legt  ibm  bie  91ttrf6ufe  unb  €f# 
genfcbaften  betf  magren  ©offerf  fo  beuflid)  bei,  ba§  bie  9lr# 
gumenfe,  n>eld)e  bie  Nrianer  jum  $et»effe  aufteilten:  tag 
3efu$  e&riftutf  ein  ©efdtfpf  fep,  bem  SRaceboniu* 
gan$  grunblotf  erfdjfenen,  unb  er,  mit  Setmerfung  be$  9lu$* 
brucfetf  „confubftanffal"  bte  ©ott&eif  beßelben  feft  be# 
(jauptete. 

Die  ©ottfjeit  be$  fcefligen  ©eiftetf  bagegen,  meinte  er, 
fet>  niebt  .fo  beut(fct)  autf  ber  ©cfyrfft  nadj$un>effen ;  fte  lege 
tf>m  nur  folebe  (ßribicate  bei,  roelcbe  batf  ©efcMpf  be< 
lehnen.  Sßirgenbtf  iff,  na*  ifcra,  ber  &eil.  ©elf?  ©ott  gc# 
nannf ;  bie  beflfgen  Silber  legen  feine  Serbtnfrlicbfeif  auf, 
an  ibn  ju  glauben,  ju  ibm  $u  beten:  ©oftSSater  unb  6obn 
ftnb  ber  alleinige  ©egenftanb  unferer  Anbetung,  unb  unferer 
Hoffnung. 

2Benn  3efu$  G&rfftutf  un$  belebrf,  toorfnbatf  efrige 
tfeben  befte&e,  unb  roelcfteä  bie  Littel  finb,  ba$u  ju  gelam 
gen,  fo  fagt  er  bloß ;  baß  man  ben  25ater  erfenne,  unb  ben 
(Er  gefanbf  bat,  feinen  go&n.  SBenn  aber  bie  ©cbrift  tum 
bem  bl-  ©eift  fpricbf,  fo  (teilt  fte  untf  benfelben  altf  bem  ' 
SJater  unb  ©o&ne  untergeorbnet,  bar;  bureb  fte  bat  er  batf 
Dafepn,  fron  ibnen  if!  er  unterrichtet ;  burd)  i&re  SSoflmacbt 
auf  i&re  Eingebung  fpridjt  er  (3o&.  16,  1  gor.  2).  €r  iff 
ber  SnJ/ter  ber  Gbriften,  er  bittet  fit  fie.  (Rom.  «.)  £in« 
neu  bte(e  Cerricbmngen  ber  ©off&ctt  jufommen?  €nMid)  i(t 
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nitfct  abjufe&en,  »a$  tiefe  Griffe  ^erfon  in  ter  a&tlfc&en 
eubffanj  fepn  foü.  4Denn  entmeter  ift  Der  (I.  @ef|t  gejeugt 
o*ec  nict>r :  \ft  er  nic^t  gejeugt,  worin  tmferföei&cf  er  fld) 
tom  Safer?  ifl  er  aber  gejeugt,  worin  ifl  er  fcoiu  €o(>ne 
t>erfd)teten  ?  tcodre  matt  fagen  ;  er  feg  t>ora  £oj)ne  aUefn 
gejeugf,  fo  gäbe  cä  einen  ©ort  @ro§t)a^er  unt  einen  ©ort 
6n!eL  Sief  if?  tie  fe&re  tieö  Wae e ton f u$  t>om  beü. 
@ct|fe,  fcte  er  erfi  na$  fetner  Wbfefcung  unt  furj  fcor  feinem 
ioDe  befannt  machte. 

£r  f)affe  Jilnger,  tfe  man  SKacetonfaner  oter 
Vneumatomacben,  t.  j).  geinte  fcef  bl.  ©eifief,  f)ieß, 
ou$  nannte  man  fie  jutpeüen  SK  arat&onf  aner,  fcon 
ffiaratfconfutf,  ter  auf  einem  3a()lmeif?er  tetf  <Mfec* 
ntf  <Pr<$torio  9lrd)ifciacon  an  ter  Äircbe  tetfSRacet oniutf, 
tann  Slfdjof  ton  SRicometfen  gemorten  toar,  unt  o&ne 
tDeld)en  tiefe  Secte  in  Sonftanffnopel  balb  erlogen 
fcäre,  ter  fte  aber  turefc  feine  Skmfl&ungen  /  fein  ©elt, 
turefc  paf()eftfcbe  unt  gut  aufgearbeitete  Meten,  turd)  &u* 
fiere  gtfjefnbarfeit  einetf  geregelten  SBanteltf,  tpoturd)  ta$ 
Solf  gar  leicht,  anzogen  rofrt,  aufregt  ju  galten  wußte  1). 

Cfefe  CEigenfdjaften  fanten  ftcf>  aueb  bei  anbern  £<$up> 
tern  tfefer  <£ecfe,  altfCIeufiutf,  <Eu|?at&tutf  u.  a.  3ff)re 
Sitten  waren  tateßof ,  i&re  Sebentfweife  ernflböftunb  ffrenge 
nacb  Art  ter  SWndje,  unt  man  fab/  tag  ein  betrdcfctlfcber 
S&eil  tef  SSolff  oon  gonffant inopel  unt  ter  Umgegent 
totföfetene  Sldßer ,  unt  $erfonen  Don  unbefcbolfen* 
(lern  SBantcI  $ur  $arfbei  ter  9}?aceboniancr  gelten; 
fie  (liftefen  mehrere  ätläfier,  roefebe  mit  SPerfonen  Don 'bei* 
ten  ©efcbled)tem  fe&r  ja&Irctd)*  beöflfert  waren  2).  Die 
SRacetonianer  breiteten  ficf>  baupffddjflid)  am  Relief* 
pont,  in  S&racien  unt  S5pt^f nfen  auf.  3) 


l)  S  ozom.  Ii  ist .  ecclei.  L.  4.  C.  27. 
2 /»Gregor.  Naz.   ürat.  44,  Sozom.  L.  4.  Hufin.  L.  1, 
C.  25 

3)  Social.  I,.  7.  C.  45.  L.  5.  C  8- 
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$ot>fan,  3ufian'^  SßacQfoIger,  treu  bem  (Slauben 
t>on  Sfticda,  moüfe  benfelben  (m  JXetcfte  toieber  betreffen, 
nnb  tief  Me  SSerbannfen  §uricf.  Da  er  ober  btefetf  e&er 
fcurc&  (Site,  a(*  Durcft  (Seroalf  $u  erzielen  hoffte,  unb  jeber* 
mann  fa  SKeltgtontffadljett  groge  grefbeif  lieg ,  fo  glaubten 
ade  6ectenbiupflfnge,  fön  auf  i&re  Seife  gießen  (u  Multen, 
©ie  (Erften ,  fo  bfefe*  83or&aben  aurffil&ren  »offfen ,  waren 
bieSRacebonfaner,  welche  ju  bfefem  €nbe  eine  ©cbriff 
einreichten  mit  ber  Sitte :  tag  ade  Strien  i&nen  eingeräumt 
tperben  mieten;  3ot>tan  aber  fcfclug  i&r  ©efud)  ab. 

SSerfolgt  t>on  ben  ttrfanern,  üerefnfgfen  fle  ftd>  fi>4# 
fer  mit  ben  Äaf&olifen,  unterzeichneten  ba*  SRtc4nff*eepm# 
Mir» ,  trennten  fich  mteber  unb  mürben  auf  bem  affgemet* 
nen  Conctlium  Don  Gonffantt nopel  (3.  381 )  berbaramf. 
2>er  Äaffer  Sbeobofiuä  hatte  bie  maceb  onf  fchett 
$ffc$jfe/  in  ber  Hoffnung,  fle  mit  ber  Strebe  ju  vereinigen/ 
auf  biefetf  Gonctltum  berufen,  fte  beharrten  aber,  affer  ©e# 
genbemdbungen  ungeachtet,  in  ihrem  3rrt^ume.  Sa  au* 
ade  anberroeü igen  Sereinigungtfoerfuche  fruebttoä  waren ,  fo 
»errrieb  fte  enblich  ber  Äaifer  au$  Confiant in opet,  ber# 
bot  ihnen  äffe  Sufammenfunfte,  unb  lieg  ihre  $u  ben  93er  # 
fammlungen  befftmmfen  £dufer  einsieden. 

Dtefe  €ecfe  erhielt  fieb,  unter  bem  SRamen  ber 
SXarafhonfaner,  bi*  jum  5fen  3ahrhuaberte,  »o  f!e 
erlofcb. 

Huf  bem,  unter  bem  %l  91  f  hanafiu  $  Derfammeiten, 
ton  ber  ganjen  chrifHtcben  Strebe  anerkannten  (Eonciliutn 
Don  Slleranbrien  mürbe,  roegen  biefer  eben  enfflanbenett 
3rrlebre,  ber  alte  apoßoüßbe  Slaube  Don  ber  ©otfheif  beä 
heiligen  ©et|fe$/  ber  ba  ifl  gleiche*  SBefen*  mit  bem  Sater 
unb  bem  Sohne,  bargeffeflf.  1). 

JDfe  3rrle^re  ber  ÜRacebonfaner  Don  bem  hl.  Seifte 
mürbe  oon  ben  ©oeinianern  erneuert,  Don  Clarfe, 
28  hiß  hon  u.  a.  angenommen.  2Btr  »offen  nun  bie  $e# 
meife  ben  ber  (Sotf&eif  betf  Ol.  ©effle*  gegen  pe  aufteilen. 


i)  Äthan.  qmf.  ad  Antiocb.  Greg.  Na«.  or«t.  dt. 
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2Bir  fefcen  t>orau$,  toaß  au<&  bie  SRacebonfaner, 
eoctnfaner,  Clarfe,  2BfM|?&ott  unb  bie  «nfftrf* 
nf tarier  §ugeben,  baß  In  ber  ©djrift  t>on  einem 
2>ater,  efnem  ©of>n*/  unb  einem  &l.  ©eiffe  bie  Rebe  i|?, 
trat)  bemetfen,  baß  ber  (1.  ©elfl  eine?)erfon  ber  ©oft* 
t>cit  iß. 

iDer  (I.  SP  a  u  t  u  $  fagf :  ber  &l.  ©«iß  tym  bie 
(Erfenntniß  ber  ©efceimniffe  mitgef failt,  unb  fegt  fcinju,  baß 
liefet  ©eiß  fle  fenne/  »eil  er  ade  ©inge  ergrdnbr, 
fclbß  bfe  Siefen  Der  ©ottfreit,  b.  &.  baß  er  bfe  ge&efaßett 
2>rnge,  bie  in  ©Ott  ftab,  fenne.  Um  bfefe*  erfennen  betf 
fei.  ©eifieä  &u  beweffen,  bebtenfe  er  fi$  folgenben  ©cbluffeä : 
Senn/  welcher  9EJ?enfcb  weiß/  wa*  in  bem  £D?en# 
fc$en  iß,  al*  nur  ber  ©eiß  be$  SSenfc&en,  ber 
in  f(>ra  iß?  (Eben  fo  weiß  auefc  SRfemanb,  wa$  in 
©oft  t  fl,  al*  nur  ber  ©eiß  ©otte*.  ( i  Cor.  2, 
xo.  11.)  ©ie$  fcetßt:  wie  nur  ber  ©eiß  betf  SKenfcften 
feine  ©cbanfen  erfennen  fann,  eben  fo  iß  eä  nur  ber  ©eiß 
$otte$,  ober  ©oft  felbß,  welcher  bie  SSerborgen&eiten  ©ot* . 
te$  erfennen  fann. 

©fefetf  Argument  bed  bl.  $aulu0  beweiß,  baß  ber 
@dß  ©offetf  ©oft  felbß  (ff,  wie  ber  ©eiß  eine*  SWenfcben 
fcfefer  Wenf*  felbß  iß,  folglt*,  »eil  ba*  SBort:  ©oft, 
f)ier  baä  Wffe  SBefen  bejeMmef,  fo  iß  au<b  ber  ©eifi  ©of< 
tt*  batf  bi*ße  SBefen. 

Sagegen  wenbef  man  ein :  <p  a  u  I  u  *  fagf ,  ber  ©eiß 
erforfdje,  er  fu$e  bie  ©erborgen&eifen  ©offe$;biefe 
Crfennfnißweife  fann  nur  einem  SBefen  jufomraen,  welche* 
bloß  in  fofern  ba$  Verborgene  in  ©oft  erfennt,  altf  eä  i&m 
mitgeteilt  wirb :  biefetf  fann  aber  nur  t>on  einem  ©efc&ipfe 
gefaßt  werben.  Mi  Antwort  auf  biefe  (ginwenbung  iß  e* 
genug;  ju  bemerfen :  Oer  ndmlidje  Slpoßel  bebtent  ßcb  bef# 
felben  Slufbrucfetf,  um  bie  unmittelbare  (Erfennfniß  ©offeä 
t>on  ben  ©ebanfen  ber  5J?enfd)en  anzeigen ,  unb  bod)  be# 
jeiebnet  ?>aulu$  bamit  ein aoHforninne*  erfennen  (Rom. 
8,27  ).  Sann  beweißt  tyaulutf:  baß  ber  fceilige  ©eiff 
bie  Siefen  ber  ©ottbeit  ergrünbe,  weil  er  fie,  wie  ber 
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STOenfd)  feine  eigenen  ©ebanfen,  erfennf,  b.  un  mittel* 
»  bar  unb  burdj  ficb  felbfh  wenn  man  alfo  fagen  fann, 
bag  ber  ©eifl  ©oftetf  ein  bon  ber  ©ott&ett  unferfdjfebene*  - 
ffiefen  fei),  fo  Wnnfe  man  aud)  fagen:  bag  ber  ©clfl  eiw* 
Sttenfcben,  t>on  btefem  SWenfcften  berfcjjfeben  fep ,  »eil  er 
fefne  eigenen  ©ebanfen  erfennf. 

(Entlief)  ifl  bie  (Empfdngnig  be$  (ErWfertf  inbem@d)ooße 
ber  feligtfen  3ungfrau  ein  unwiberlegbarer  SJeweiä  bon  ber 
©oftfoeit  betf  ((.  ©eiffetf. 

©er  (Engel  fagfe  *ur3ungfrau  SWaria:  ffjrSo&n  wer*  x 
be  genannt  werben  ber  ©o&n  befj  Slllerb&bften ,  ber  ©obn 
©otfetf,  b.  f).  ber  ©o&n  fenetf  SBefentf,  meld)c£  burd)  ftd) 
fetöft  ta$  £>afet>n  f>af,  unb  alä  ©runb  (jieoon  gibt  er  an : 
„ber  fccilige  ©eifl  wirb  übcr&id)  fommen,  unb  betf  £od)f?cit 
9lflmad)f  wirb  ©fd)  überfdjaffen :  barum  wirb  taä  £etlige, 
baä  autf  ©ir  geboren  wirb;  ©offes  ©o&n  genannt  werben/' 
( Luc.  i,   5  )  . 

9lud  tiefen  SBorfen  er&cllef,  tag  3cfl,3  trr  ©ofrn 
©ottetf  ifl,  weil  er  buvd)  (Emwtrfung  betf  Eiligen  ©eiffeg 
erzeugt  würbe.  25enn  aber  ber  Ijeiltge  ©et|?  ntd)t  (Sott, 
fonbern  berfefreben  bon  bem  f)Sd)fltn  3Befen  ifi,  fo  wirb 
barautf  folgen:  bag  3ef utf  <£&  rftfutf  nur  gcrabe  fo,  wie 
bie  übrigen  SDfanfdjen,  ©offefj  ©o&n  ifl,  weil  (Er  niefcf  un# 
mittelbar  oon  ©ott  erzeugt  ifl,  unb  ber  ©of)tt  betf  ^cbfien 
(Engel*,  wenn  etf  einen  foldjen  gäbe  ,  wdre  nieftt  mefrr  i/nb 
nid)t  weniger  ©obn  ©otferf,  al$  ber  ©o&n  eine*  Jjanbwer* 
fertf  ober  betf  emfdlfigffen  SSenfdjen.  ©ott  ifl  ter  Safer 
3fefu  SbrifH  auf  eine  ganj  eigene  SBeife,  barum  ^ctgf  ' 
ber  einige  So&n  ©offetf.  ©oft  ifl  fein  SSatcr,  weil  (Er 
3&u  unmittelbar,  bureb  pd)  felbff,  o&ne  ©a$wi|"d)enfunff  ef< 
nc$  t?on  3N  unferfcfcfebenen  Sßcfentf,  gejeugt  i>af,  nun  aber 
tft  3«  £  &cr  ©obn  ©offetf,  weil  (Er  empfangen"  würbe  bon 
bem  belügen  ©eift,  folglid)  f|t  ber  ^eilige  ©eiff  fein  uon 
ter  ©otf&eit  öerfcfoebeneä  ®efen,  fonbern  felb|c  ©oft,  ta$ 
burd)  fid)  felbtf  befie&ente  SBefcn. 

Sie  61.  ©djrift  fpriebt  ht'&unberf  anbern  ©teilen  boit 
lern  beil.  ©ei|?e,  altf  t>on  bem  wahren  ©off:  wir  fnibat 
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M3fa'a*>  k<*ß  Sott  Die  9)rop&ef<n  begeffterf,  unb  Der  bl. 
Paulas  fagt  mtf:  Dag  e$  Der  (eil.  ©eift  fep,  weiter  tut* 
Me  <propfcet*n  foridjt.   ( hau  60.  Act.  28.  25  ) 

23enn  Slnanfatf  Dfe  ?lpofM  fcinferge&t,  fo  befcfyulbfgt 
t6n  <petru$,  Dag  er  Dem  bl.  @eif?e  lüge,  unD  um  tfjm  Die 
Srfge  fetner  SilnDe  fühlbar  )u  mac&en,  fagft  et,  Dafi  er 
mty  Dem  SRenföen,  fonDern  Sott  gelosen  &abe.  (Act  5, 3.) 

SBenn  Der  Sipofiel  $aulu$  Don  Den  ©aben  be$  (I. 
BefM  fpriebt,  fagt  er:  Dag  Die  ©aben  beä  (I.  ©eiffetf  Der# 
f*ieDen  finD,  aber  Do*  ein  ©eifl  wiD  ein  ©ort  tf* ,  Der 
Me*  in  Slöem  wirf  et,  unD  (!e  auttfteflf.  (1  Cor.  12, 4,  6.) 

SRif  Unrecht  betupfet  alfo  (Elarfe:  Dag  Die  ßcbrfff 
Dem  (eiligen  ©eiffe  Den  tarnen,  „Sott''  niebf  beilege ;  unD 
wenn  erf  aud)  wa&r  ttxfre,  fotlfe  rootyl  ein  S&eoleg,  tob  er, 
ton  Diefer  llnferlaffung  einen  3tt>eifeltfgrunD  an  Der  ©offftaf 
M  bi.  ©eiffeä  ableiten,  Ca  etf  Do*  augenfällig  ii? ,  unD  er 
e*  felbft  eingebet,  Dag  Die  Scbriff  Dem  1)1.  ©eifre  SBirfun. 
gen  jufdjrcibe,  Die  nur  ©oft  allein  ange^ren? 

Aber,  fagf  <Elarfe,  Der  (1.  ©eifl  ttirb  in  Der  Scftrift 
flW  Dem  SJarer  unD  So&ne  untergeordnet,  qltf  if>r  ©efanDter 
fcargeflellt.  SlHefn  folebe  Stellen  beaeffen  nidjf,  tag  Der  W. 
©eifl  geringer  fep,  altf  Der  Safer  unD  60&11 ,  fie  follen  um* 
nur  Die  SBirfungen  bc$  &efl.  ©eifte^  $u  erfennen  giben. 

6o  |.  S.  menn  ©oft  Die  Slpoflel  erleudjfen  n>iH,  inbem 
€r  am  tyflngflfefle  Die  ©aben  Detf  &l.  ©eifietf  über  f?e  autf* 
Siegt,  fo  freQte  Die  ©cftrtft  Diefen  ©eifl  auf  eine  bilDlicbe 
SBeife  altf  einen  SlbgeorDnefen  Dar,  Den  ©off  jur  35ele&rung 
Der  ®?enfd)en  fenDet;  unD  Da  Die  Slutfgiegung  De$  (I.  ©ef> 
fa*  erfl  na*  Der  «luffa&rt  $efu  G&riflf  ffaft  (aben  follfe, 
fo  fagt  miä  Die  6cbrift:  tag  3.  <£.  gegen  Jjimmel  fahren 
muffe,  um  Diefen  SefanDfen  |u  fd)icfen. 

©teg  9llle$  ifl  eine  bloge,  Den  Örimfalcn  geläufige 
SSefapfcer,  um  Damit  anjujefgen:  Dag  ©oft  Dfe  ©aben  unD 
@naben,  roelcbe  Don  Dem  beilegen  ©eiflc  ausfliegen,  oDer 
ft?eld)e  €r  Dur*  feinen  ©eifl  raitf&eflf,  Den  Sföenfäen  toirf* 
Ii*  fpenDefe. 
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Sföan  f?ntef  In  ter  ©cfcrift  eine  OTenge  nic&t  mint  er 
fetter  Silber;  fie  fagt:  tag  ter  Mer&ädjfte  frerabfam,  um 
iit  fe&en,  watf  ftcfc  ereignet  babe,  tag  (Er  fldS>  nieberlteg  auf 
©fnai,  tag  €r  (erabftieg /  fein  SSolf  |U  befreien.  Gen.  ig, 
aa.  Exod.  i89  19-  etc. 

SRan  fte&t  fcierau*,  tag,  wenn  Der  fettige  Seift  mit 
efnem  Soften  entfenbet  t>on  ©Ott,  ober  3efu$  gfrrifiutf 
Derglicbett  wirb,  tiefet  lebiglicb  fagen  toiü:  @ott  ober  3  et 
fu£  Gbriflu*,         M*  ©aben  beä  &l.  ©ei|!e$  mit. 

ffienn  ber  (L  ©efff  unter  ©effalf  ton  geuerjungen 
auf  bie  Spoftel  f)crabfam,  fo  fott  bamit  gefagt  »erben:  tag 
fte  bie  ©aben  be$  (I.  ©eitfeä  in  bem  Stöaage  empfingen, 
in  welkem  ftcfc  bfefe  geuerflammen  auf  t&ren  Q&uptcrn  nie* 
terliegen. 

?luf  fold>e  Slrf  werten  biefe  3)?efap&cren  Icfcfcf  uer(?Änb* 
(id),  unb  feine  einige  bemeigt,  bag  ber  1)1  @ci(i  geringer, 
al*  ©ott  ifi 

5Bdre  e$  au*  wa&r,  bag  einige  tiefer  ©teilen  fetter 
ju  erfldren  ftab,  fännen  benn  einige  tatnfle  Steden  bei  ei# 
nem  Dernilnfftgen  (Kanne  ©djwferigfeiten  gegen  folc&e 
©e&rfftffetten  erregen,  welche  offenbar  bem  (I.  ©eifle  ben 
SRamen  unb  bie  Attribute  be$  wahren  ©ottetf  beilegen? 

2Bie  ge&t  e$  |u,  bagSRinner,  welche  fieb  rühmen,  ein* 
jfg  ber  feitung  ber  Vernunft  ju  folgen,  bei  ©cfjwferigfeif  en, 
tie  au$  unferem  Unterm  igen  ju  erlernten:  wie  eine  ©adje 
IfJ,  entfielen,  ftettf  filr  tiefe  gegen  ten  offenbaren  fceweitf, 
tag  fie  f  fl,  fleft  entföeiten? 

SRan  werfe  untf  nicfyt  bor,  tag  n>ir  ten  ton  un£  an* 
geführten  ©dmftffeUen  eine  wittfd&rlfd)e  ©eutung  geben; 
Slarfe  tonnte  fte  metyt  witerlegen,  unt  tieSMfer  tor  unD 
na<4  Söiacetonfutf,  baben  fte  in  tem  ndmlic^en  ©inne, 
wie  wir  genommen.  Sie  Schrift  erfldrt  niefot,  auf  welche 
50cife  ber  i>(.  ©*ifr  tom  Sater  unt  ©o&ne  ausgebt;  aber 
/  mir  wiffen,  tag  er  ntcftt  auf  tie  ndmlicbe  9irt  t>om  Oater 
auggebet,  wie  ter  'So&n  ton  tem  Sater  gejeugt  ff?.  Slie» 
mant  iff  bereebtigt,  ju  fagen:  tag  tie  Beugung  teä  ©ofcneä 
tie  cinjige  Steife  fei),  wie  ter  Sater  unt  ©otyt  etwa*  frer* 
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Dorbrfogen  finnen,  fbfgli*  ifi  Me  UrtttiffenSeff,  In  freier 
©fr  im*  in  SJetreff  to*$  Unferfctyete*,  toer  jn>if<$eit  ter  8eu» 
gung  t>e$  ©o&netf,  unto  t)em  $lu$gei)en  toe*  beflfgen  Set'M 
jtoft  jintoe f,  feine  Simpentoung,  tofe  man  im*  entgegen  fleHen 
fann.  y 

(S$  ffl  raiflltd},  in  alle  (E&ifanett  einzugeben,  »elc&e.Me 
Qocfnianer  dfrer  tote  t>on  unä  angebogenen  iSdjrfffffeöen 
§eraa#f  &aben,  trat)  tote  aufgehellten  Argumente  ftnto  $inref# 
dxnb,  f!e  |u  nrftoerlegen.  ©er  weitere  «luffrtlilfie  über  totefe 
Materie  |u  erhalten  twlnföf,  »fr*  folctoe  M  toen  fat&oli' 
Wen  fotoo^l,  al*  proteftantfftfcen  Stoeelogen  finden,  ©ir 
ftoften  nur  nocto  bemerfen:  toa§  ?e  (Eiere  emgeffe^ef,  toiefe 
Ccfcrtftfteffen  ließen  ftcf)  nacb  fren  foetnfantfd)en£t)potf)efen 
nur  fe&r  fdjmer  erfliren,  unto  toaß  er  felbft  fdr  tiefe  #ppo» 
Hefe  tote  Setteife  ftyuitotg  geblieben  ift ;  toenn  er  fleät  über 
feie  Solgefdfce,  »eic^e  tote  Äaf$oltfen  au$  jenen  Stetten  |ie&en# 
feinen  einigen  ©egenbetoettf  auf,  n>elcf)e$  er  too$  immer 
tyut/  fo  balto  etf  flc&  toatoon  fcantoeit,  toie  Socinfaner  ju 
ttrf&eifcfgetu 

©la&omef,  *)  eigentlich  <D?öfcameto,  Stifter  ei# 
im  über  einen  gro§en  S^ctl  toe$  Orient*  fjd)  wrbreitentoen 
iMigtontfanflalt,  toeren  Elemente  au*  toem  G&riftentburae, 
3u&ent&ume  unto  £eftoent&ume  lufammengefefct  ftoto.  €r 
enefproß  au*  toem  Stamme  Äoreff*,  unto  toem  @efd)!ed)tt 
£«f$em,  toem  erlaubteren  pon  9£etca'6  Sürßen f  unto 
€rbfd)trmt>Jgte«  toer  Saaba  (toe$  ([•  £empei*  toertiraber) 
fcor  Der  einige  Sofcn  ton  ttbtoallab  unto  ttmtna,  getoo# 
ren|u  SRecca,  Pier  3a&re  nact  SufHntan'*  £oto,  im  i 
3abre  €&ri|H  569  otoer  570.  3n  frdbeffer  Sugettto  ter# 
lor  er  beitoe  Aitern ;  feine  ja&Ireicfcen  öbefme  »aren  fdjlecfcfi 
tenfento,  unto  tvarfen  ifcm  Pom  ganzen  päterlic&en  6rbe  5  Äa« 
»ecle  unto  eine  it&iopifdje  gclamnn  ju.  Sein  Meiler  öbeim1 
Abu  2ateb,  übernahm  feine €r|ie&ung,  unto  »ftomete  i&n 
bem  Äaufraanntfffantoe.  Sä«f  M  |»anjig  3a&re  alf,  traf 

•)  7te*  3öjrtnnbert. 
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trip  tyf  ©fenffc  einer  reicfren  eMen  SBittme  {tt  Stfecca, 
£fta*ti<H^.'Me-Mb  feine  tfreue  mit  t^rer  £onD  uttl> 
ifrrem  Serradgen  bejofrnte.  - 

5  SKtt  gldnjenDen  Anlagen  t>erbanD  SR<ibomet  efne  etH# 
nefrmenDe  ÄdrperbilDung  /  unD  einfcfrmeicfrelnDe  Ueberrebung** 
,g*be.  ©einem  tiefen  relfgiJfen  ©efdfrle  genügte  Der  rofre 
abgiSttffcfre  fcberglaüb*  fetoet  8anD*letrte  mcfrt,  nnD  fratteer 
glefcVfo  Dcr  ^ugenttteDer  lefen  nocfr  f*ref  ben  gelernt,  fo 
ffanb  ifrm  Da*  95ucfr  Der  SRatur,  Da*  raft  grogen  €frarafte# 
ren  Dem  oorurtfreiWfreien  ©ei|ie,  Die  Cuifrelt  ©orte*  preDf* 
$ef,  offen. 

©cfron  fiebenfrunDerf  *or  SR a frontet'*  SoDe, 

liocfr  mefrr  todfrrenD  Der  33erfolgung*friege  unter  Situ* 
unD  £aDrtan  frftften  (14.  ga^Irettfte  2fuDenfamÜieu  in  ?lra# 
bten*  ©tdDten  unD  ©cfrldfiern  angeflegelt ;  unt)  Die  t>erf*ie# 
Denen  au*  Dem  ©cfrooge  De*  gfrnffentfrum*  entftanDenen, 
unD  über  Die  ©rdnjen  De*  rdmifcfren  9feid)e*  t>jerrrtcbene» 
©ecten,  al*  SRarciontten,  SRanicfrder,  Sft  onopfro* 
fiten  unD  SReflorianer  fratfen  in  Arabien*  SBdffen  3u# 
flucfrt*ftdtte  unD  ©e»tfTen*freifreft  gefunDen.  Me  Diefe 
gremDltrige  tfiraraten  in  Dem  einen  @runbgfauben*artifel: 
©afepn  (Sine*  über  Die  flrdfte  Gimmel*  unD  Der  Srbe  er# 
frabenen  ©otte*,  dberefn.  Da*  2tltct  De*  in  DenlXingmau* 
e;n  SKecca'*  befhtblicfren  fretlfgen  Sempel*,  Der  Äaaba, 
fieigt  Aber  Die  cfrrffUicfre  Seitrecfjnung  frfnauf ,  unD  im  legten 
SRonate  jeDen  3afrre*  würben  ©taDt  unD  Stempel  mit  jafrU 
reichen  ©paaren  frommer  SBaßfafrrter  erfüllt ,  Die  ifrre 
©ebete  unD  ©aben  Dort  Darbrachten ,  too  jeber  Stamm  Der 
.  «raber  in  Den  DreifrunDert  unD  fedjjfg  mit  SKenfcfren*  un& 
Stfriergeftolten  aufgehellten  @d$en  feine  frdu*licfre  ©ottfreie 
tpieDer  fanD,  unD  Der  fcfrmarje  ©tein  Dfe  au*ge)ei$netefie 
SJerefrrung  erfrfelt.  SRecea'*  Sinmofrner  ftanDen  im  £an# 
DeI*Derfefrr  mit  Den  benachbarten  tfdnDem,  unD  frduflge  8a* 
raoanen  jäbifcfrer  unD  cfrrifllicfrer  Äaufleufe  trafen  Don  Seit 
ju  Seit  auf  Dortigem  SRarffe  ein.  SRafromet  fraffe  felbft 
efnige  £anbel*reffen  nacfr  ©grien  gemacfrt,  iinD  Die,  t>on 
Dem  reicfren  ©afifreunDe  aufgenommenen  unD  be»irtfre(ett/ 
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grembllnge  belohnten  i&ren  Sötrtfo  mit  55efrf?btgung  ftffner 
ffieugferbe  über  bie  fcefcfaffen&ett  unb  bie  8e&rbegferbe  t&rer 
Bflfeion,  »oburfb  enblfd)  biefer  fromme  unb  e&rgei$fge 
6d?m4rmer  gu  bem  Cittfctyluffe  gebracht  würbe:  ben  unbe# 
jmmgbaren  ©etft,  un$  bie  urfortfnglfdje  fcugenben  ber  *lra# 
her  unter  einen  ©off  unb  flintg  ju  fcereinfgen. 

3m  38f?en  8ebenoja&re ,  unb  608ten  na$  €&rifH 
©cburt  nafcm  er  bie  *prop&eten  #  SBilrbe  an ,  unD  begann 
betf  ftoran'd  8e&re  $n  Derfiinbigen,  welche  auf  ben  etnfa* 
cf)en  ©runDfa?  gebaut  war:  <£*  ifl  nur  ein  Soft,  unb 
auf  ba*  betrdgerifcbe  Vorgeben:  3Ra&ometiflfefn<Pro« 
pbet.  Seine  9feligfon$grunbfi&e  unb  Sorföriffen  legte 
5£af>omet  in  efnem  $ucbe:  $oran  genannt  /  nieber,  ju 
beffen  9lbfa|fung  fbm  efn  ncfforianffdjer  Wind),  Sergius 
ein  $erfer,  unb  ein  3"be  bebilflicb  gewefen  fepn  follen. 
©erÄoranffl  in  114  Suren,  ober  Stapfte!  abgefeilt, 
bie  unter  befonbern,  oft  ganj  unpaflfenben^uff^riften,  meb# 
rcre  ober  wenigere  Serfe  enthalten,  unb  beren  febe  (mit 
!ürtna&roe  ber  neunten  Sura)  mit:  „im  SRamen  betf  barm* 
berjtgen  ©ofteä"  anbebt. 

Sie  t>erfe$febenen  Slbf&eilungen  tiefet  neuen  $e(igfon& 
33uefte$  würben  t>on  ifcrem  Urheber  in  35ruc$f?Äcfen,  unb  ju 
Untergebenen  Seiten  befannt  gemacht.  <ttft  $mei  3a&re 
nid)  Stfa&omet  '$  Sod  mürbe  ba$  ©an je  bon  feinem 
SRacfefolger,  Slbubefer,  gefammeit,  unb  ben  gldubigen 
2Su fei mdnnern  mitgeteilt 

2)cr  ganje  Äoran  fft  eine  unfirmlicbe  Sufammen&iufung 
ton  Slberwifc  unb  Ungereimtheit,  o&ne  93erbinbung,  unb 
fblgerkbfige  Sufammenficllung.  iDetttt  jebe  Offenbarung  rieb* 
tete  ftd)  nadr  ©elegen&eif  ber  ©taattflug&cit,  ober,  ber  itu 
lenfebaften  l&re*  8Jerfaffer$.  SBenn  gleicb  mondje  erhabene 
etetten  barin  gelefen  werben,  fo  ifl  bod)  batf  ©anje  fo  ab# 
gefdjmadt  iJppif*,  unb  Ufifger  §©tcb*r$olungen  t>ofl,  baß 
eine  groge  €ntf*lofTcn^eit,  unb  unermdbltcbe  ©ebuib  ba|u 
gebirt,  aud)  mir  einen»  JE&etl  ba»on  bii  an1*  €nbe  in  tU 
nem  fortmlefen, 

«ber  btefe*  Sud)  mürbe,  nad)  tftabomer*  SBerfldjo 
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rund,  tm  Spimmtl  ftlbft  feinem  fieMinge  gefanbt.  2>ai 
SBefen  Deffeiben  »ar  unerfd&affen,  tt«l  tvt>l&,  im  SBefe» 
t)er  ©ottfceft  gegrünDet,  unD  mit  feurigem  ©riffel  auf  Die 
Safel  Der  erofgen  (Pefefce  geigt,  ©er  (grjenget  ©abriet 
brachte  eine  W&tift  DaDon  auf  $apter  in  einem  (Einbände 
*on  ©eiDe  unD  SDelgeßein  in  Den  ujtterften  £immel;  unD 
er iffnefe  Dem  erforne»  $rop&eten  ©ottetf  na#  unD  nad?  Äa# 
pitel  unD  Serfe. 

JDen  erflen  ©erfueb  fefaetf  Skfc&rungtfgefcfcaffe*  machte 
SRabomet  mit  feiner  ©emablinn,  £  f>aDijaa(>,  feinem 
SNener,  3eiD,  unD  mit  feinen  nicken  SJewanDten.  B*t>n 
ter  angefc&enffen  fctlrger  gRecca'*,  unter  Denen 
tlbubefer,  Obmann,  Omar,  unD  Der  junge  WH  Die 
«uäge&ctctynefeffen  roaren,  mieten  Dem  Kufe  Deä  gammemurf, 
unD  wurDen  folgfame  Singer  DeS  3$lanTrf.  —  ©o  nannte 
SEa&omet  fein  Seligion*  *  £pftem,  »eltfe*,  nad)  ?Jo# 
cotf,  ©e&orfam  gegen  ©ott,  unD  feinen  $ropfre# 
ten  beDeutet,  unD  wonach  Dtf  auf  Den  heutigen  Sag  feine 
Sln&dnger  5Jiotflem,  oDer  50?u felminner  genannt  »er# 
Den.  —  Drei  3öbre  Derffricben  mit  fhder  SMcfrrung  nur 
weniger  ©idubigen.  UnD  altf  SR a frontet  im  Dierten,  fieft 
t>en  Sffel  efne*  *Prop&eten  ©otteä  beiiegenD,  Die  ganje  Äo> 
r et  feftiten  ♦  gamüie  mit  Dem  neuen  Sickte  ju  erleuchten 
»erfuc&te/  fanD  er  gleich  unter  Den  Altern  ©lieDern  De$ 
@cfd?led)tel  $  a  f  d)  e  m  emPlttften  SBiDerfprucft.  £ierDurc$ 
fcebuffamer  gemalt/  feDo$  feine  ©enDung  nfd)t  aufgebenD, 
befördnfte  er  Die  3a&l  feiner  SReubefefrrten  auf  einige  3dng# 
finge,  Die  naefy  unD  nadj  anftudjtf.  «In  feiernden  gefien, 
In  Den  Sagen  Dcä  Eintreffend  Der  «Ptlgrime  befugte  er  Die 
Äaaba,  unD  an  gremDe  jeDen  ©tanDetf  ftcfc  anfringenD,  be* 
trieb  er  fm  Derfraüfen  ©efpräc&e ,  unD  in  iffentlicben  litt* 
ferrehmgen  Den  ©lauben  an  efnen  Sott,  unD  an  feine 
#ropfret<m*©drDc.  Jafrre  (Dom  3.  813  bi*  822) 

fd>tiü)  Die  9?elfgfon,  Die  tlber  Datf  borgen  #  unD  ttbenblanb 
f!0  verbreiten  fottte,  fongfamen  unD  ftSmraerli^en  ©tftrffteä 
in  üRecca'tf  SRauern  fort,  untrt  man*erlef  SJerfolgungett 
De*  Dur*  Werglauben  unD  SteiD  im  Unglauben  Derfrlrtefen 
&o!fctf  von  SRecca;  >"  ;  . 
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'  Sftacf)  Dem  ,  fabeffen  erfolgfen  Hobe  feiner  ©affftra,  unb 
t>ome&mf?en  8efcf?üOer  befd)loflfen  bie  auf  Den  SSorrang  Der 
gamiff*  $afd)era  cffcfTäcWsrti  «oreffdnfen  Ka^' 
wef*  Untergang.  ©«nJtyigt ,  ftdj  t>or  U>ren  <flad)(te(Iungen  |U 
terbergen,  oerlie§  er  enblicfc  feine  2}afer|?abf,  ^teie  ftd)  un* 
fem  baoon,  bref  JEagelang,  allein  oon  Slbubefer  begfeffef, 
in  einer  J?iSl>(e  toerfteeff,  unb  gelangte  Dann  glucfltd),  trie# 
aoftl  n(*f  o&ne  ©efa&r,  al*  efo  §Wd)flfng  in  §M&eeb 
*n.  £>er  SHame  btefer  ©tabf  würbe  $on  je|t  an  fn  Wo 
&inat  ¥aftbf/M<  bie  ©fabf  betf  qfrop&efen,  ober  fd)led)t* 
toeg,  9ttebina>  Die  ©fabf,  t>erroanbelt.  SSon  Der  Seif 
btefer  Slutbt,  ft>*W)e  -auf  Den  16.  3uif  822  fdDt,  fingt  «id> 
bie  SeifrecbnMttg  bet  Araber,  ober  3Ra(>omcfaner ,  #egfra 
<$ebfd>ra&;  an.  -f    "  " 

1  <  Einige  ber  oorne()m|?eti  CEintvotyner  9)cebfna%  auf  ei* 
lfrr®aafa&rt  $nr  Ädoba  burd)  3£af)omet'*  tyrebigfen 
Mtfä  Ratten  fri^er  föon  ben  ©lauben  an  einen  ©off, 
mib  an  feinen  $rop&efeu  unter  tyren  SRitbilrgern  berbretfef. 
3l,OTrr  jroeifen,  3ufamraenfnnft  mit  SD*  a  frontet,  feinen 
gläubigen  Verträumten  unb  6d)u(ew,  Raffen  ftd)  Drei  Unb 
ftebenjig  (Öfdnner  mit  imei  2Beibem  unter  etblidjer  fingen 
lotong  berbtabli*  gemadjf:  ben  tyrop&eten,  Däfern  er  au* 
feiner  Saterffabt  foßfe  vertrieben  »erben,  tt>te  einen  23er* 
Muteten  <ruftune$raetv  alt  Nnfufcrer  fbm  $u  g^oreben,  unb 
ihn  a«P*  duger(le,  gletd)  2Bctb  unb  Ätnbern,  ju  t>ertl)eibi< 
•fe«.  DaSSSoif  befMtfigfc  naef)  i(>rer  «nfunft  §u  £aufe  ben 
»ertrag,  unb  efmmir&fg  ttmrbe  De*  3*lam  Sefennfnig  tn 
SRebina'tf  £D?auern  angenommen.  Unter  lautem  f&olMjubel 
»ttb  2}erfid)erun$  ffcfer  Sreue  unb  <EbrfUrd)f  (mit  bafrer 
SRa&omet  fecföe&n  Sag*  nad)  feiner  giudjt  au*  $?ecca 
(Merlinen  etajugta  OTebin«.  95alb  Derfammelten  um 
■feine  flerfon  alle  De*  ©tauben*  megen  Verfolgte  unb  ber* 
'fttebtne  gdnger,  unb  feine  <fu*  befben  Stabfen  enffprofle* 
nm.ed)i»er  uttfirfdjieben  f?d)  bloß  burd)  bie  Benennung: 
tli'Qtlinfe  *  tnVltcca  tun*  Reifer  t>on$?ebina, 
tofldie  er  HiIgN*  mft  einem  gem*infd)afflid)en  ©lcid)&etttf> 
unb  SJrilber*  8anbe  um(d)lang. 


3a$w  628  tottsi,  »o  W»t*peJ-MeJfrtigli4e 
unb  prief?erli*e  Störte  annahm :  ein  ioftenerf ober  .fjiberrw* 
Siegel  führte  ben  Vpofleltit^l/  unb  i\x  feinem  tDddjentUchnt 
Unterrichte  an  batf  93olf  betfteg  er  eiste,  t>ott  unbehauenem 
Sfmmerholje  erbaute,  ÄanfeL    3m  festen  3$fre./we^ 
(Regierung  erneuerten  fchon  1500  bewaffnete  «Wo*!*«'* 
£en  S}ult>WWMP  im  offenen  SeltJagc* <  «nb *u«  na^m 
ber  Prophet/      Ju  SRecca  nur  SuiDujifl  erlangt,  utft^f* 
gen  aßen  ©emiffcnäjwang  geeifert  hatte/  nach  2Bet(e  aöejr 
Cecrtrer,  $u  SR  et  i  na  einen  :f?oIjern  imb  b{utburfhgeB  2wi 
in  feinen  neuen  Offenbarungen,  an.   ©abriet  eftbeilte^m 
ben  Sefehl :  feine  $eli$fon  bjirdj'rf  e4we*f .  aufQUb|f|t*¥, 
ben  ©i&enbien|l  m  jerjWren,  unb  ijffßfärtM  $it  W»gla¥* 
bigen  Nationen  ber   (Erbe  §u  verfolgen.  £)c4r  tforciit'l 
achtel  unb  neunte*  Äapitel  fprechen  (ich  am  Deufltc^fren  iinb 
heftlgffen  ^erdber  au*.    Cntmeber :-.tt?*?3:f  Itm  a*nch* 
men,  ober  ©chootf  jahlen,  ober freien,  ba&wa* Oje 
fißechfelwahl ,  bie  äffen  Don  3RatoM,Mi<Wtft-  fcfrmi«  Stach' 
folgern  bejiegten  SSdIfew  vorgelegt  würbe,       .    -r,  cu:: 

Anfang*  befchranffe  fld)  ber  SDhif^  feftter  Jrff$f#(foffit 
J&orfren,  nach  ber  Araber  SBrife ,  auf  Beraubung  ,  ^cV^* 
fd?ii$ung  ber  ftarabanen,  woburd)  fte  aflmityig  jür  Crobjr« 
rung  Arabien*  efogeibt  ober  oorbereifef  mürben. 

SJeufe  war  ber  3mecf  ihrer  Unternd^rouitge**;  ttogtlrtf* 

fei  behielt  ber  Prophet  jum  frommen  unfc  t»of)Ü^ftgen  ©e# 

brauche ;  ber  SKeff  mürbe  $u  gleichen  Jtfreften  ben  Äriegt?« 

dbeflaffen.  2?on  äffen  Seifen  mürben  bie  roanbewben  Ar** 

ber  jur  gähne  ber  Religion  unb  $eutt  fterbeigeUtftfcttfe 

weiblichen  gefangenen  burffe  ber  Stege»  all  gtau&t  dMer 

fceifchläferinnen  (ich  lueigne»;  bie  {ehre: eiltet; nifte# 

bingfen  g  a  t  u  m  '  *  unb  ber  SoriefUmmuttg  ;crfdfflr>:fle 

©ru|t  mit  ©leidjgulrigfeit  gegen  äffe  ©efajjren,  ;*n*  (Ub/fe 

ben  SKuth  iu  ben  tühnften  ©ageu/itfeui.itfe  UnfeWJmrttif 

be*  iparafciefetf,  batf  ben  fmj  Sampf^fjr^ie  heilige  Sache 

©efaffenen  fieb  iffnefe,  lehrte  nicht  nur  ben  2*b 

fen,  fonbern  machte  ihn  faar  &um  ©eg?nji<mbe  ber  Hoffnung 

unb  eehttfuchf.  ,       -  .4  ,;,  ;  \      ;  <Rtt 

• 
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„Ca*  Cebtoerf,"  fagfe  ®d>em«f>  „ffr  berCcbtöf' 
fei  ju  Limmer  unb  £i$lle,  eilt  fcröpfen  $luf*  in  Softe* 
Barte  t>ergoflen,  eine  SRa*t  in  SBaffen  jugebrac^t,  i|t  mefcr 
wert!),  a(*  jwei  TOonafe  fajleft  unb  befm;  »er  «n Steffen 
fjQf,  fce*  ©dnben  (Int  hergeben;  am  Sage  be*  Serfcbf* 
toerben  feine  5Bunben  gtänjen  wie  ?etld)ffifer,  unb  riechen 
»ie  SRofdw*,  unb  ben  Serlufffcer  ©lieber  werten  ber 
€ngcl  uub  g&erubim  giftige  erfe$en;*'< 

!T?a(*  Unterjochung  ber  3"&™  in  ttrabfen,  ober  be# 
ren  Vertreibung  nad)  ©flrfen,  unb  na#  einigen  mit  wedj' 
feinem  ©lucfe  beffanbenen  blutigen "  fte&beri  mit  fetnett 
tanDeelcuten  unb  SSerwanbfen,  ben  .Äo  retfdj'iten,  6ema^ 
tigfe  fld)  entlieft  SRabomet  be* ©egenflanbe*  feiner  Utt> 
au*gefe£fen  SBiInfdje,  3J?  ec'c  a'*A  fteben  3a&re  uacb  feinst 
glucfjf,  im  3<t$re  CftrifH  629,  Beine  geinbe  er&ielteu 
S3er$eibung  unter  ber  Sebfngung:  ben  3^lam  anjurie&meti/ 
unb  er  fefcfe  fi#  al*  gtU(?  unb  tyrop&ef  auf  feine*,  Safer* 
lanb*f&ron.  Die  brei&uriberf  fedjjig  @iJ?en  ber  Äa ab a 
würben  febimpflieb  jerfdjlagrn,  biefer  £empej  ytm  SMenfte 
Seffe*  gereinigt  unb  gefdjmucff,  unb  enblicb  auf  ewige  3ei> 
ten  alt  ©efe$  aerorbnet:  bag  fein  UnglJub/ger  e*  wagen 
follfe,  (Softe*  freflfge  "Cfabt  unb  i&r  ffieicbbtlb  mit  einem 
gu§e  ju  betreten.  25fe  uugeboffte  @un|t  be*  ©liefe*  erwet* 
terfe  bie  platte  be*  fu&nen  SctnJger*,  unb  ber  Srbe  gilr* 
fien  unb  Sflfer  würben  jur  .9lnna&me  ber  neuen  f&m  er* 
fteilfen  Offenbarung  be*  giftlfcben  ®efe$e*  euigelaben;  ber 
Äaffer  ton  Go  ri  (lanttn  o  pel ,  ^eraclfu*,  bie  Stäntge 
Verffen'*,  unb  «et bf opien'*;  bie  35e&errfd)er  91  e# 
SbPten'*,  unb  bie  gilrpcn  wfefifebener  fanbfebaften  9lra* 
b(en'*  erbfeiten  biefe  feierlichen  (Sinlabungen,  bie  t>on  bert 
entferntem  unb  radtyfgern  mit  Seradjfung,  ton  ben 
nl&ern  unb  fcfcwicfcern  mit  gurdjt  aufgenommen  würben. 

9luf  SRecca'*  (Eroberung  folgte  balb  bie  be*  grfgfen 
3riW  t»on  9fraMen,  unb  SKaboraef*  $ob  bemmte  ab 
lein  feine  €lnf4tte  in  bie  |iffernben  tyroöinjen  be*  tfnfen* 
benrimifeben  JXeicb*.  <Er  ffarb  ju  Webina  in  ben  Sir* 
*en  feiner  greunbe ,  im  63ften  3a^re  feine*  %lter* ,  im 
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ilfeti  De?  $egira, $em  23fen  Der  Regierimg  M  Stau 
fer$£eraclfurf,  unD  Dem  632f?en  cbrifHic&er  3etfre<bnung« 
ßabel  ift  ei,  tag  fefn  eiferner  Sarg,  Dermitte«  jn?et  gici# 
efter  im». (tarier  »agitete,  im  Sempel  ju  (Eecca  in  Der 
«ufl  fdjrcebe,  SRabomet'^  üeiefre  wurDe  ju  SKeDttta 
iue  SrDe  Geflatter,  unD  fein  ©rab  roirD  Don  taufenDcn  from« 
roer  5)ilörime  Dafelbf!  befugt  1).  ...  ; 

«bubefer  wart,  unter  Dem  2ifel  eine*  SaUfe«, 
©Der  ©tatf&alter*  De*  tytopfaun,  unD  Se&errfdjer*  Der 
©Idubfgen  m(t  Der  ^(!eit  5Kad?t  befleibet:  unD  getreu 
Dem  ©runDfafce  feine«  €ibam'$,  (3Wa(>oraef  fear  mit  fet# 
ner  fcoebter  öermä&lO  Die  neue  Keligion  mit  Dem  ©cbmerre 
ausbreiten,  bot  er  feine CRacbt  auf,  ©grien  ju  erobern, 
(n  meieren  Sreffert  tburDen  Die  Jpeere  De*  £er  ad  tu* 
flefebiogen,  uriD  ©amatfeutf,  Den  23ften  Sluguff  634  an 
Slbu be f  er  '$  Stöbe* tage,  t>on  Den  Sarazenen  eingenommen. 
O.mar,  Deffen  35ac{}foIgcr,  ttmdcfrfgff  ftd?  Dur*  feinen 
Oberfelb&errn ,  «Uurö',  im  3<tyre  637  3erufalem'*, 
638i(n f iod>i en*^,  unD  640  2Ue;anDrien'$;  Die  (Erobc* 
rimg  lefcter  ©fabt  jog  Die  tJon  ganj  Skgnpfen  nad)  f\d). 
S5alD  Darauf  rcurDe  Sripolitf,  unD  Die  Barbarei  Dem  5a* 
liferi  unter&utflg,  unD  Kerpen'*  J&aupfffaDf^fpa&an, 
im  ,3-  641  Don  einem  anDern  fetner  £eere  erobert.  2B<!fr# 
renb  Ot&man'tf  Regierung,  Der  im  3.  643  auf  Omar 
folgte,  warb  ganj  ^erften  unter  Da*  30*  Der  Carajencn 
gcbrac&f ,   nacbDem   $  a  j  D  e  g  e  r  D ,    Der  leite  Ädnia 
qu*  Dem  etamme  Der  ©affanifen  Don  feinen  eigenen 
SMenem  (3-  651)  toar  geraeuebeit  irorDen.  ©0  grilnbe,* 
fen  Die  ©arajenen  in  nidft  »offen  Dreigig  3afrren  ein  tRcid), 
Darf  im  Umfange  unD  2)?ad)f  mit  Dem  nJm(fd)en  toefteiferjfe: 
inbefien  »urDe  in  Der  gofgejeft  Dfefe*  ungeheure  JXeicfc'i» 
mebrere  geseilt.  Mber  Der  fanafifd)e  friegeriföe  SKut^  Der 
Scfenner  De«  3$lam'$  erbte  fid)  Do«  ©efeftieebt  ju  ©e* 
fcbfedjt  fort,  unD  bunDerf  3abre  nacb  »a&omet'tf  glucbf 
*     tum  SBecca  erffreef ten  ftd?  feiner  SMfWger  ©äffen  unD 
  '       •  '•<'.' 

■ 
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J)errfd)aft  ton  üjnbien  bii  jum  atfaitfifd)en  SRew#-4&er 
Die  entfernteren  Jtfnber,  Die  map  unter  Den  $enejinu»gen; 
$erfien>  Qprieti,  ileg#ptenf  ttfrifa  unD  ©p  a* 
nun  jufanimcnfaßt.  2)ie  £a«JKfaDt\**  mttmkfrW4w 
c&rifHi$en  tfatfewrekirtf  tpu^De  Ppn  SRafremet .11.  ttfrtifc&en 
Äaijer  (m  3aJ>re  J453  am  Ityfen  3Kaiy  <nut  eturnj  ftoberty 
Die  pracfytpctie  d)rt(cltcf)e>  Der/Uneifc&affemn 5Beiäb*i*(®  pf 
*&ten>  £auptffr$e  in  *f&e  iwbpmefanffdje  äfcefcfce^jt? 
gemanDelt,  unD;Uu*  ÄrtiH  üo^t^r^oUin^e  »f*br<foßf. 
SRod)  tip  löterv  unb  }7f<n  3a&r&tmbe*t  mürben  We  ?tbjr$lti 
$cti  aWIfetStalien'*  nnD  ©e«tfctyanD/$pa&  ber;  <£rQ^jr^ng^# 
SButb  Der  -Outmannen  beDrobt,      #febrecft.-  -r- 

Die  fAndle  :Beirb*eitung  Der  £ej>re  be $  3««m  -«tatte 
bamif  in  Oerbtabnng  <M)enDe  Unferjodjung  tkt  toatmtn 
i&$t  fid)  Uid)t  begreifen;  mena  matt:  beb  mit:  tag/  »er  tttef^t 
frciwiüfg  iu  btiben  ftd)  t>erf?e^eti  j&dftte,  mit  $er  ©ebdrfe 
De*  Sctmertl  gelungen  »urbe ,  unb  Dag  We  9lbfi<ftten 
SRa&oroet'rf  unb  feiner  Sftacbfolger  ungemein  befirbert 
würben,  t&eil*  Dur*  Den  friegerif*en  $0?ueb  Der  Damaligen 
Araber,  tfreiW  bUK&  &k  SkgierDe  nad)  lettre  bei  Den  ®ol* 
Daten ,  itnD^  nad?  €&re  bei  Den  2Jnfüf>rtm,  meldye  &riebfebe> 
Dtird)  Dfe  £efcre  Domgatum,  Dom  SParaDieft/  Pon  &er  S&re 
be*  Sftartprertobtt  u.  f.  ».  bi*  ;ttffl  ganatiämtf  fcerfidrft 
»urbe.  SRiebt  wenig  trug  jur  SJegldcfung  Der  SBaffe*  *er 
ßarrqenen  Die  Damalige  Serruffung  Dei  polttifcöeri  unb  re* 
Itgiifen  SitffanDetf  bei  anDern  Sofern,  befonberä  J>el  ten 
0ried)en,  Werfern  u.  a  bei.        . ,  v    .  -.t 

3Rabomef'ä  Je^rgebiJuDe^  wenn  man  anDer*  ein 
Aggregat  aud  Den  ju  feiner  Seif  in,  unD  um  Arabien  (em 
fd)cnDen  Religionen,  mit  n>eld)en  er  feine  eigenen  (Erffobun» 
gen  berbanb/  fo  nennen  Darf,  tarnt  unter  einem  bogtuafifdjen 
unb  praftifcfyen  @efid)f$punfte  DargefteUf  »erben. 
'  2>ie©lauben<iebre  befd)r<J|ift  fa&  auf  jmei  £aupt# 
Dogmen:  Ifen*)  <W>  gibt  nur  einen  ©off,  Der  feinen  6obn 
bat,  unD  Der  f)l*  ®ef(l.i(l  nur  eine flraftStfterf.  2)ta^o< 
me  e  ift  Der  Vpeßel  betf  einigen  ©vffetf,  ttnD  Der  kgte  Der 
$ropf>eten.  Sottet  CStR^lf  tfl  auö  Dem  3uDenf^mne  ent< 
nommen.  JDcr  Urheber  De^  «BeifaHef  ift  ein  uncnblitW  unD 
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emtge*  fBcfen,  obne  ©rftalf ,  o&ne  SBo^nung,  obne  W< 
ndbrne  dber  ©Meiert  ,  uitfetn  ge&elttffen  ©cfcanfen  gegen* 
Äfttfö/etoi&en,  hor&wenbigen  ©äfepttf/  aBe  aJoHfommew 
Reifen  tn  unb  au*  ffefc  $abeub.  1). 
'  etd>*  fett  '  C&fcbaffung  ber  ©elf,  nacf)  SKabomef, 
6en  ©off  gefanbtt  ^rop&efen  ^abetf/ v  <tt  aufeinander  folgen* 
tfcn  Offenbarungen,  ©offe$  (Erfamfttiß  unb  5Biöe  in  ioan* 
flelnben  ©ebrfucbett,  ottr  äne*  UnberAtberficben  Kell» 
aümftmb  g*f|an.  **<am,  5Ro<i&,  flbra&am,»* 
fe$>  €$tt(tu$,  utt&  fRaßomef  erföienenert  fn  umge* 
tbänbfer;  feber  dber  bera  aribern,  jfebertber  Stufenfolge 
unO  Kangorbming:  mer  einen  tiefer  9rop|efen  oeracfjfef, 
ot^r. »erwirft #  0e(^rf  |ut  Schaar  Ui  Ungläubfgen.  gj?o# 
fe*  unb  61>riftutf  leben,  unb  «gieren  nocb  aüefo,  unb 
ber  Sttit  tbrer  De«  ©4tt  eingegebenen  ©cbrtften  f(l  m  freu 
$d<teth  beä  «Ifen  unb  .{Reuen  SSunbtf  entarten ,  aber  fe&r 
*erf4lfcbt.  »  . 

:  Wtfe*  SBnnbetgeftbicbfe  würbe  t>on  SPabomef/ft&r 
etttff eüt  iwb .  t>erfri)Änerf ,  unb  jefgi  offenbar  feine  ttnfunbe 
De*  Jefentf  unb  ©treiben*.  (Segen  ,  <Sr)rif?u$  n>nD  betf 
3Kan  .J&efennem  fcofre Häufung  efngcfcb<$rft,  2).  ,,5Babr» 
Ii*  3ffu*  Gf>rif*tt*,  SRatiett'*  ©ofrn,  fjtQoffe*  *lpo* 
(M,  unb  feinffiort,  batf  Cr  SDfariett  fenbefe,  eta  ©eifr,  oon 
3|m  ausgegangen/  j$r»Ärbfg  in  tiefer ,  nnb  ber  fdnfttgm 
einer  SBeif,  oon  $tnen,  bie  ©offc*  ©egentoarf  am  niebffen 
fmb."  3)  Uber  €brf(iuä  war  ein  Hoger  ©rerMtdjer,  :öon 
9)iaria  geboren /  Oer  aud)  SBunber  ftirtte,  unb  wenn  auefe 
feine  «JRenfcbe» ,  boefo  92 jgel,  mir  ber  ©ott&ett  ©enegmigung 
erfebatten  fonnfe. 

©ie  95eäf>eit  ber  auben  Mff erf e  3K>n,  unb  oerfebwor  fld> 
gegen  fein  Sebent  aber  nity  gr.fdbfr,  fbnbent  ein 

1)  Koran  C.  *,  67,  58.  Polok  aporirnen  p*  374, 
a*4,  2^3.  Okley  Hia.  of  the  Sarac.  T*-a\!>pWr&- 
Relond  de  la  Heiig.  AI a  h o m.  L.  i p<  7.  —  tf5. 
Chardio.  royage  cn  Porte.  Tom.  4,  p.  4.  —  aS« 

1)  Koran  C.  7 ,  to.  U'HerboloC  BiW.  p.  467.  ff. 

3)  Koran  C.  >,  4.  D^orbdot  p.  090  ff. 
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*eu,  ober  ein  S5cr5re*er  bmg  ffatt  fctoei  am  #ren$e>  nnb 
Ifr.frttfMofe  £ei|#e  würbe  In  Den  Retorten  Gimmel  t>er# 
fr#:  pm  Sagt  be*  SBelffleriAt*  MrD  €r  al*  Seuge  teftbei, 
gegen,  Wc  ;3n^n>  Die  3bn  al$  «propbeten  verwarfen, 
*gen  bie  i^t>rif?r^/  3b»  «W-  ©oft  anbeteten.  1)  ©ed>$ 
SMrbiiuferrif  ftifpuMfr;  wac  baä  (Etwigelium  ber  53eg  jur 
fr  Welt*  ajbejr  tfmtbifg  *eiga§en  We.Cftriftn  ibre*  etif* 

ta*  ©ffr«e-.u»J>..ai«iW/  imfc.tfe.Ärckfme^  Dir 
e»nwWS.6<*e<r«e,waftre.beiWge  efrtft  t>erfdifd>r.  Mot 
•  ft*.unfc-$b r  Ratten -AmiMeiff*-  (üb  erfreut  be*  fAnfr 
H|e^  ^(jfejrn  .#r#pbfjen>  «14  .fk-wareir,  unb  l)er  tat  (Statt» 
grimm  fcerfprofbfi*;  9«wlet  :.:ofe»?  fertigt  @eif?  mar  2»a* 
bomef,  Oer  örffitoiutf  lefcte  u»tet;ben  Hpoffelm;  ...... 

^üif^eförttrr'Döit  »eeea'd  utfb  Webfna'ä  Setoofe* 
nenr,:  feine  gStrlftfrl  Seftbimg,  oicid)  l>  b  r  tffutf  unb  Stfofe* 
?urd)  ©unter  §u  bm*ifcn>  lefew  er  ifere  Subrfrigfkbfeft 
mit  prabtenben  2?or9irbroigeh  ton  Crfcbeinimgen  mt>  Sei*  ' 
luguncicn  ab,  unb  mit  Berufung  auf  ba$  ewige  '3eto$M§ 
feiner  lehre ,  miD  Die  ^3ertt>etderMlt0   bor   ©Ortzeit  fe!b(I, 
weil  Setchen  unb  OB  unter  ba*  Serbien  filfebe  be$  ©laubenä 
fönrfcfrten,  uitb  bf*  Unglauben*   ©trafbarfeif  erbeten. 
?ünr>bnmal  feetfeeuerfe  er  t<n  »oran  feibft,  bog  er  feine 
»Runber  n>irfe.  Wletn  bie  nadjfommenben  arabifcben@d)rift* 
Pcller  tfeeilren  ibm  um  fo  tjerfcbtvenberifcber  bte  äßunbergabe 
35äume  gingen  i&m  entgegen  f  steine  begrüßten  i&n, 
Stoffer  (Hmte  autf  feinen  gingern,'  Sobte  tt>urben  aufep 
roetff,  tfranfe  geeilt;  ein  ißalfcn  feiifjf*  Dor  ibm,  cm  Äa< 
meel  Hagte  tbm  feine  ittof&;  bfe  ganje  belebte  unb  (eblofe 
SRatur  ftanb  ihm  \u  Gebot ;  ben  boebaffen  Unglauben  bei 
Äoretfcbiten  befebämte  er  bamif,  baß  auf  fem  SBort  bie 
SRonbfcfcetbe  ftcb  haltete,  ber  fofgfame  ^(anet  fieb  jur  (Erbe 
fenfte,  Reben  Umläufe  um  bie  Äaaba  bielt,  ben  (topfe*** 
in  arabifeber€>prad)e  begrüßte,  bdnn,  pli$£lfcb  f?d)  $ufammen# 
liefeenb,  unter  fein  £al*banb  hinein,  wwb  unter  beö  tym* 

.i».  i  s  -  w   .      im.   :    «      •»  '•' 

-  I)  Koratt  C. -5i  v.  63,  C.  4,  v.  156.  na<S  Wcroci' 
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t>*$  €rmel  tt»reDer  ^rau^fu^r.  15  ©lerc^erroeife  n>trt>  TO* 
'   fcomet'ä  Xtiumttti  altf  roirfUd)e  £l)affad)e  anheben, 

tat  er  «wf  ««««  ge&eimniftw&en  Stfere,  «  ot  «ff  #  ton 
2)?etc«  naeft  3ernf«fem'*  fcerapet  gefönt  »urbe,  btinit  <« 
Begleitung  @a6  rtel9^  Die  fieben  Jjimmel,  einen  nad)  bem 
anbern,  beffieg,  bie  $egru§ung  ber  $afriard)en,  <Pro> 
Theten  unb  (Engel  in  tfjren  toerfd)iebenen  ©ofjnungen  em> 
pfmg,  unb  erttieberte ,  enbli*  je«r#M  be#  Petenten  J&fnt# 
«eW,  befien  ©rdn|«r  $u  '4b«r|d)F*tten',  im*  tuirc*  bet  €fa# 
(>eit  23orf>ang  ju  gefjen,  tfjm  allein  -geftoftet  fear,  auf  bie 
^Entfernung  bon  jwd  tBogenfcWffen  fuij  bem  £&rone 
©ott&ett  na&enb,  eine  bte in'*  JJitf  btfngenbe  SM*  em* 
pfanb,  aW  eofM^i*.<Mnre4utt#r^ffrt^  Sfo«  d* 
ner  *ertrauli#en  Mb  twtftfgenUutcfreiMng  wit  öatf  fe&rt« 
er  nad)  3enifalem  jurilcf,  unb  twbe  bon  $oraf  ttteber 
Had)  Sfttfta  gebracht,  «albern  et  eine  Keife  t>on  t>iel  tau« 
fenb  3«$cen  im  aeftnteH  Steile  tiWrMati)t  jwih&ekat 

(ftfU.2).        Uj  *;u«   V.  :i*'J  Nif  «Jffli    ir.  — -rf«-rf  i.r 

V  r « c  f  f  f$  e  r  1 S  (ff  1.  De*  SDMefiltonn*  ffc  Kgfefift 
flJflidjteri  ftnb  auf  btet  #atfpfgebote  firrtl&gaitodjf: SJeNW, 
8«flen,  «flteoftiU  <Srfkre*<W$rt  i&fr  <Mf  falbem  ©eje 
|u  6ott,  gaffen  bringt  Um  §itm  Sfare,  tinb  SUraofen 
iffnefe  bie  Pforte-  be$  Jtoratrtefetf.  3>f    '*  .     •  *' 

gdnfmal  be^  £age$,  ndmlfcft  'bei  Anbruch  befielben;  |ts 
(Wittag,  £Ra<*miffaö,  flbenbtf,  önD  4n  ber  erften  3Wd)troü$e 
ff?  ber  gläubige  Wo«  lere)  mit  gegen  be*  ^eiligen1  Sempel 
ju  TOecca  gerietfefem tttfyeficfcte,  jum  töebefe  berpfHd)feV 
unb  nod)  /efcf  bennmbert  ber  ^rembe  bte  plctyicf)  einfretenbe 
^fiBe  nnb  ^Inbac^f,  rootnfK  ber  SiJrfe unb  tyerfer,  aud)  mit* 

ten  unfer  bem  regen  ©efod&le  ber  ©cfcfjctffe,  auf  gegebene* 

*  ^_  )   *.  '  *« ***#.  i .  . « *  i*  j  ■  i  ■ . .-  * 

\:  .  \\     .  . •  *  i  ..-   's  , *.Mvl 

i)  Gagnior  vie  de  Maho m et  T.  2.  p.  6ijo,     /«  ir) 
9)  Abufeda  iq  yita  Moiiamot  C.  jg,  pi  33.  Pri- 
Jeaux  p.  Si  —  4o.  Gagnier  T.  l,  p.  a5a  —  543. 
5)  Maraeci  Prodrom,  pari.  4,  p.   9  -  a4.  Reland.  d© 
roiig.  Walioro.  Utrecht  17:7.  p,  67  *  1*3- 1  Gliardin 
Voya^c  cn  Peiie  T.  4,  p.  47  -  I95.  ^ 

1 

> 
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Britten  t»ti  ben  CKinawf^  bem  Rufe  tum  ©ebete  folgt, 
Äcine  Sennel  ober  iith«rgfc>  g(eicbbtelv  ob  fifcenb  obe* 
fte(jcnb,  o*er  jiir  €rbr;  nfeberg«W*rf en  ,  *be#mmt  bie  ®ctfe 
M  Setentf,  tpct*fj^  n«c  i«  turnen  /  feueren  Ausrufungen 
btfltbet;  auch  ber  Ort  ber  (Entrichtung  biefer  Pflicht  ift 
dUid^guirid«  ®er  BjreO «8/  jum  Unterfcbiebe  bon  3uben 
mb  Triften,  ift  bem  £errn  geheiliget.  t>a  berfammelf 
fea*  So«  fit  ber  »ofehee,  unb  bei'ra  3»  an;  einig«  tbu 
teilet  fllte  befteigen  ben  £ebrf?u()I ,  fhmmen  ba*  ©ebtf 
an,  unb  galten  eine  erbauliche  9iebe*  $rief?erthum  unb 
Opfer  finb  unbekannt.  Särperlicbe  DietnlicMeit  ift  ber  Scblif* 
ffl  (um  ©ebet,  wie  Symbol  ber  Seelen*  9f  etnhett ;  häufige* 
Saferen  ber  £änbe,  be*  ©efuhfetf  unb  feibel  —  ber  Slra* 
ber  alte  ©ewohnheft  —  ift  feierlich  geboten,  unb  ben  2ßa|V 
(crraangel  burch  Sarib  ju  erfe$en,  erlaubt.  3eber  SRu* 
feimann  Ift  Derpflichtet ,  einmal  wenigen*  ju  ber  ftaaba 
öligen  Stein  in  SRecca  eine  SBaUfahrt  ju  »errichten 
(hergenommen  bon  ber  Verpflichtung  ber  3uben,  nach  3e# 
nifalemä  Tempel  ju  wallfahrten,  unb  bom  «Patriotismus  für 
SSccca  angeorbnet.) 

Sur  Reinigung  ber  Seele,  unb  SSejihmung  b*$  Sit* 
peti,  wie  auch  al*  (eilfame  ©eborfamS*  Hebung  gegen  ©or* 
Ui  unb  feinet  Propheten  SBiDen,  berorbnete  (Rahomct 
l%ttcb  ein  breißigtigigeS  Raffen.  93om  Aufgange  biß  |um 
Untergänge  ber  Sonne  wibrenb  beS  SD?bnafS  Kam ab  an 
ift  ber  SRoSlem  gehalten,  beS  (EffenS,  Slrinf enS,  ber  SBeiber, 
Sdöet,  beS  £abafraucbeu$>' überhaupt  jebeS  fmnlfcben  ©e*  % 
«»fle*  fieb  ju  enthalten;  bafür  hält  er  ftd>  burch  Schfofen 
unb  *Dhi§i'ggang  am  Sage,  unb  burch  nächtliche  Schwe(ge# 
trfra  fcbabloS.  2>er  ©ebrauch  bei  ©eine*  ift  burch  ein  bin* 
benbeä  ©rfefc  unterfagt ,  weichet  man  ober  häufig  |u  um* 
fielen  weif.  1) 

Sie  Sefchneibung  unb  baS  Verbot  be*  Schweinen*  glei* 
föc*  werben  all  uralte  Sitte  ber  «raber  beibehalten,  ohne 
fcafj  im  Äoran  barüber  eine  befonbere  Verpflichtung  aufge* 
fegt  wirb,  ©a*  jn      fcruft  be* ;'fltof4e«  lebenbe  ©efäbl 

i)  Kortn,  C.  3}  C.  5.  <.;.     »  .  ; 
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ber  £(>fUria$htt  am  ®of>l«  unb  >f©e&e  'feto**  OWtmen ftte it 
fdrfcert  f&n  lauf  jur  Iffiolyl^dtfgWf  Jaif,  'l$n4M(>w  febo* 
©rittjen  unb  gteafi  #l  bef?imm*m  ' a«fl$oWe tfödrf*  önrf 
ferf?tl$ini9  ber  ödrftigen  titrD  StottfefbeiitM  jfrenge  un# 
erldglidK  <Pflfc&f  etft,  ttttb  ber  iß  fem  guter  Stufeliftan*/  *r(# 
4er  mcfyt  »en  geinten  Z f) e i 1  feine* <Sinf emmettö  ju twftl* 
tMtften  Smetfen  bermenbef:  maty  i&«  feto  ©ewtffen  ve» 
gen  Srpreffimgen  ober  artig  Sortwlrfe,  fo H?  er  al*  SBit# 
bcrer|?attung>  ju  einem  gdnft&eil  »crpfHcWef. 

'  $oi  §ei|e  Älfma  er&ifct  ber  Araber  SMuf,  unb  ma#f 
ffe  ju*  3Bbflu(!  geneigt,  ilnbegrdnjte  ftlefActbcrei  mar  bei 
fbnen  Sitte  SWa&omet'tf  ©efcg  befördnfre  if>re  llmnd* 
fiigfett  auf  bier  rec&tmdßtge  grauen  ober  dEoneubirten, 
bot  if>re  blutfcfydnterifcfen  95erbinbungen ,  regelte  bie  <£(>e* 
fetyetbungen  burd)  befonbere  Shwbnungen,  berbammte  €#e* 
bnid)  altf  ein  ^aupfüerbredjcn ,  unb  belegte  bie  Un$tH$f  an 
betben  ©efdjledjfern  mit  einer  Sflc&tfgung  von  (mnbert 
©c^I^cn  1J. 

Aber  ber  «prop^ef,  mit  beffen  3a&ren  ber  #ang  jur  38ol* 
luf*  wudjtf,  iie§  ftd)  burd)  ben  Cngel  ©ab rf  e  1  t>on  fclbfl 
gemalten  ©efefeeu  bföpenftren,  unb  man  jd&lt,  ofcne  bie 
Seiföldferinnen ,  eüf  rectytmdgige  grauen/  bie  er  ft$  (U 
3Re bt na  beigelegt  fcatte. 

SRiemanb  fann  in  bfe/em  ?eben  feinem  Sc&icffale ,  ba* 
eroig  unb  unabdnteriid)'  feftgefegt  iff,  entgehen ,  unb  ein? 
unbetingte  aSor&erbeflimmung  entföefbet  be$  ^enfcfcen  £oo$ 
filr  fcie  Sroigfeit  2) 

W*  Ermunterung  jura  ©/auben  unb  $ur  S5eoba<&tun§ 
ber  ©efe$e  be*  3.*  I  a  m  erwarten  ben  borerrod&ltea 
©Idubigen  Belohnungen  unb  Strafen  einer  fünftigen  3ßelt, 


i)  Sa  1©  Prelim.  Discoursc  p.  i53  —  bat  bte  ©e* 
f*fce  Ober  <£%z,  @$*f<&ett>ung  u.  f.  ».  gefammelt. 

5)  Koran  C.  3,  p.^  5a.  53/  70»  *tc.  mit  Sa!  et  Clot*» 
C.  .7,  p.  4l3.  mft  ben  Sfoten  Ut  Marnci,  RtJiitä 
de  relig.  Mthom.  p.  61  —  64  unb  Sala  pttelim. 
Disco aric  p,  103.  ?1  '*  [ 
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»eich*  am  jüngßen  Sertcht  tta  ge  jebcm  nach  2}erbienf* 
itigetheilt  »erben,  Dem  Propheten  W  erf  nt*t  gefalle«, 
fcie  3eit*bicfetf  furchtbaren  (Sreigntjjetf  anjugeben;  boch  wer* 
beo  bie  »orangefrenben  Setzen  am  Gimmel  unb  auf  €rbtn 
tunfei  angefünbigt  Auf  ben  Schall  Der  (trompete  werben 
6ngel  unb  SRenfchen  auferfiehen,  bie  raenfcbltcben  Seelen 
©erben  (ich  wieber  mit  ihren  Seibern  vereinigen,  worauf  b£* 
ffieltgericht  folgt  %üc  Ungläubige,  «hritfen,  3uben  unb 
S^enbiener  werben  ohne  ilnterfchfeb  fcerbammt,.  unb  nach 
SriJjje  ihrer  S3erfehulbung  ift  ihre  Sßohnung  in  ben  Slbgrdn*  1 
ben  abgefluft ;  fiur  uttterffen  %tüt  wanbern  bie  unter  ber 
üttaafe  ber  SRcItgion  t>er|?ecften  ungläubigen  Heuchler.  Dt* 
»a&ren  SKotf  lemfn'*  werben  nur  nach  ihren  £anblungen 
gerietet,  ©enau  werben  auf  einer  SBaage  ihre  guten  unb 
bifen  £anblungen  abgewogen.  3ugefügte$  Unreif  ober 
Sflfifcigung  rau§  auf  brfonbere  Slrt  ausgeglichen  werben, 
©er  SReleibtger  muß  Don  eigenem  93erbicnft  in  bie  Schale 
M  Sklcibigten  biß  jum  erfolgten  ©leicbgcwichfe  legen,  unb 
tfl  er  leer  an  guten  SBerfen ,  fo  Wirb  feiner  Serfchuibung 
©eioieht  noch  mit  einem  angemejfenen  Sintbert  ber  Sünbcu 
M  Sefctibigten  erfebwetf..  Der  Urtheiltffpruch  erfolgt,  je 
nadj&era  &d)ult>  i  ober  Hugenbant&eil  ba$  Uebergewicht  hat ;  \ 
unb  bann  mug  jeter  ohne  Unterfchieb  bie  fchmale  geführte 
?riicfc  über  ben  Slbgrunb  pafpren,  über  bie  ber  Un(d)uU 
fcige  feflen  Stritte*  tahin  fchreitet,  unb  in  bc£  tyarabiefetf 
Jfcore  eingehet,  wibretib  ber  Schulbbelabene  fn  ben  9lb# 
grunb  ffürjt,  unb  in  ber  erffen  leiblichen  ber  fieben  J&iHen 
900  bi*  7,000  3ahre  für  feine  ©ergehungen  büßet.  Denn 
bureh  üRahomet'S  gürbftfe,  unb  burch  eigenen  ©laubeit 
ftf  jeber  feiner  Schüler ,  wie  groß  auch  feine  Stfnben  fepn 
mdgen,  t>on  ewiger  Serbammnig  lotfgefprochen,  — 

Unbefchrefblich  greß  ftnb  bie  ftreuben  betf  ^arabiefW; 
<*er  ber  ungebilbete  Araber  bot ,  fiatt  geiziger  greuben,  1 
bie  er  wohl  felbfl  nicht  fannfe,  nur  grob  flnnlicbe  SBoHüfte: 
marmorne  tyaüiftt ,  golbene  ©cfige ,  tätliche  6pcifcn ,  eble 
SScine,  feibene  mit  perlen  unb  Diamanten,  burdjjwirfte 
Kleiber,  jablreiche  Dienerfchaft,  fur|,  wa£  immer  im  irbu 
f*en  Seben  bie  ^innlfchfeit  r<i$t  unb  bef nebigt,  ifl  in 
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OTahomertf  9Jara6fefe  jufammengehluft ;  j»e<  unb  ffebnt* 
ife fcbwarjiugfge  jpourf*  t>on  gldnjenber  €chJnb«t,  ewig 
»ld^en^er  3ugenb>  jungfWtolither  SeufAbeft,  autfgefuebfer 
SirtKcbfeff  flnD  |Utn  Gebrauche  fcctf  gerfngffen  fcer  Qtfubt« 
gen  erfebaffen.  <£tn  ?lifgcnbltcf  De3  SSergnägend  wirb  ju 
faufent)  3abren  berldngerf,  unb  bie  ©eMtgfdhtgfetf  fn  jebem 
OTomenfe  hunberffad)  »erffirff.  9lucb  bem  anbern  ©efcblecfctc 
ffe&en  be$  «Parabtefe*  £bore  offen,  wiewobf  Die  mdnnficbeit 
©efäbrben  biefer  wefbHcben  9lutferw<$hlten  t>on  SEahomef 
itid)t  angegeben  »erben.  1)-  ■ 

©atf  ftmbolffcbc  S?ucb  ber  50? o  homef  aner  i(?  befannt* 
lieb  ber  Äor an  ober  SUforaü;  jubfefem  fontnit  noch  Die 
Sonna,  ober  Sünna,  batf  munDlitbe  ©efefc,  welche*  mit 
ber  ü£  i  f  d)  n  a  ber  3ubert  t>ergltd)en  »erben  fann,  unb  t>er* 
fehiebene  Sprüche,  Saaten,  unb  ?lnecboten  beä  Propheten 
.  enthält.  9lra  (Snbe  Den  jwef  3af)rbmiberfcn  würbe  batf 
radnblicbe  ©efefc  bureb  XI  35ochari$,  eine*  frommen  9!ra# 
berS  Bemühungen  befetfigt  unb  geheiligt,  wekber  au$  einet 
iD?a(fe  Don  300,000  Sagen,  7275,  feinem  Vingeben  ttacb, 
wahre  grjdblungen  famramelfe. 

Die  SRahoraebaner  halteten  (ich  mit  ber  Seif  In 
mehrere  Seffen,  bfe  dnanber  gegenfeffig  Derlefcfen.  ©te 
raerftoilrbigffen  flnb  bie  Suni  tert,  unb  Scbifen.  3ene 
nennen  ficf>  bfe  Rechtgläubigen,  unb  nähren  einen  fJrr > 
liefen  £a§  gegen  bfe  Sdjiten  (Werfer),  welche  (le  £e$er 
nennen,  tuet!  fte  bie  Sunar  Derwarfen,  unb  511  i  für  bett 
,  Statthalter  ©offe*  anerfennen. 

©er  SD?  abomef  auitfmutf  ff!,  wie  efn  profeffanff« 
feber  ©elebrter  C  8  e  § )  beraerff,  bie  Ärdfce  in  ber  gäbe!. 
Stimmt  man  ihm  bie  frembengebern,  mit  benen  er  pcb  au$ 
Wofetf,  unb  bem  €t>angeltum  febmdeft,  |>tntt>cd  /  fo  Meibf 
nichts  übrig,  alt  tin  ©emifd)  ton  gnofiifchem  «iberwffc, 
SSorfdjriften,  Meinungen,  bie  ber  SSernunff  fefnctfweg*  ge# 
nugen.  CO?  a  b  o  m  e  t  mag  wohl  auf  Da*  Seffern  feiner 
Jefcre  feine  befonbere  3uoerftcht  gefefct  haben,  weil  er  Di* 

■     ■  ■'     ■»  1  ■>  1 
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JJrofung  oer bot,  unb  bte  Slutfbreftuna  berfelben  mir  mit 
lern  Schwerte  erjwmgen  wollte,  ©je  (f*  ba&er  aucft  ferner 
Oettern  SBifterlegiuts  wtfrbfc. 

©er  Äoran  tfi  fo'*  ?atefnifd)c  t>on  afrarncef,  in'* 
granjiftfdje  t>on  ©afcarn,  unb  m'$  (Englfjtye  t>on  ©ale, 
üon  jebera  mft  einer  fcifforifc&en  Cinleftunfl ,  ätierfegf  tt?or# 
ben ;  aud)  etae  teuffefte  Ueberfefcung  ff!  erfdjienen.  S5on  - 
Sftabomet  felbfl  finb  brei  Jebentfbeföreibungen  ttor&anben. 
Sine  com  ©rafen  5$oufafntunfer$,  (Vie  de  Maho- 
met  8vo,  Londres  1730.)  iff  me&r  efn  IXoman,  iinb  fcat' 
iura  Smecfe,  ben  Soran  unb  SR a dornet  auf  efner  &or* 
t&eityaften  ©eifc  barjulfeflen,  bfe  anbere  bon  ©.  ^5  r  t  # 
beaujr  (Life  of  Mahomet,  7te  Slu^abe,  Sonbon  17 18) 
iff  i«  fef>r  Den  ®rted>en  gefolgt,  bte  fo  einem  ton  ben  ©ara# 
jenen  entfernten  £anbe  motten,  unb  f?et$  mft  btefen  m 
Srfegen  üewWelt  tt>aren.  Scr  dritte  QSfograp^/  ©  a  9  n  f  c r, 
ein  granjoä,  unb  tyrofeflbr  ber  orientalffdjen  ©prägen  |tt 

ürfort  (La  Vie  de  Mali  om  et ,  traduite  et  compilee 
de-PAlcoran,  des  traditions  authenlicjurs  de  la  Sontia, 
cl  des  meilleurs  auteurs  arabes.  Amsterdam  1748.  3  vol. 

lamo)  fcat  jtoar  einen  niebern  unb  frtecfyenben  ©tpl,  t# 
|ebo<$  ber  beße  unb  jut>erldßig|?e  gü&rer.  <2r  &at  «lbul#  * 
feba'tf,  eine*  aufgeftörten  gilrpen  ju  £ama&  taeprien, 
ber  im  3.  1310  -  1332  regierte,  arabifdjen  Se;t  ilber* 
fe|t  unD  erläutert.  Eben  bie$  t&at  er  mit  SK  3ann abt, 
einem  leichtgläubigen  fe&rer,  ber  SKecca  3f.  1556  befuebte. 
Stebft  bfefen  Mnnen  naebgefeben  werben:  Ocf  feg,  @agni< 
er'tfSRac&folger/eefcbidjte  ber  erflen  Salffen  unb  ber©arrajef 

nen,d'HerbelotBibiiolli.  Orient p.  598  603.  Roland 
deReJig.  Mohamm.  de  vila  Mohametia,  cum  ver- 
sione  et  riotis  Joit.  Gagnier.  Oxon.  1723.  Gregor 
Abulfaragi  Hislor.  Compend.  Dyrastrarom  arabire 
et  latine  ab  Edmund  Pocock.  Oxon.  i663.  2  Tom. 
Betgleic&e:  lieber  bte  SRafcomebattlfcbe  Steligion. 
«Iberfelb  1800.   
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©laimT*)  perffW  ütani,  aticft  SRanuMutf, 
urft>ri!nglid>  KEubrftutf,  ©tifter  Der  ©ecte  Der  Wani# 
cfcder.  €in  gcwiffer  ©cpt&ianutf,  ein  ©arajene,  fott 
in  öberägopten  Die  geheime  $Xeligion$#<P&t(ofopbte  Dtefeä 
SanDeä  erlernt/  Dann  ftct)  mit  Den  pbt'lofop^fcften  £e&rgeb4u* 
Den  Der  ©ricd)en  befannt  gemalt  foaben.  91u^  Dtcfen  fe$te 
er  fl#,  roabrförinltcfy  in  SJerbinDung  mit  einigen  morgenldn* 
Dtfdjen  3Deen,  ein  eigene^  Scfjrfofiera  in  »ier  2>uc&ern  }u# 
famraen.  (Etneö  Dtefer  Sicher  fttyrt  Den  Xitel:  Da$€»anr 
gel  tu  ni/  unD  lägt  Derraut&en,  Dag  ifcra  Die  £c&re  Der 
(griffen  nid)t  unbefannt  gcn>efen  fep.  €r  na&ra,  rote  Die 
raeifien  ©nofhfer,  gn>ef  ©runDaefe»  an,  ein  gutetf,  n>eid)e$ 
er  Die  greunDfc&af t  &te§,  unD  ein  btffetf,  Die  3n>ie# 
trad)t  genannt.  ©ct)tf)ianutf  Unterlieg  feinem  ©d)il# 
ler  &erebtnt()u i,  Der  ftd)  aud)  SuDDaä  nannte,  feine 
SXeidjt&tinter  unD  ©cfyrtften  gura  erbe.  23  u  D  D  a  t>cn  Den 
Magiern  »erfolgt,  »erbarg  ftcf)  ju  Steftp&on  in  Dero 
Jjaufe  einer  SBittroe,  n>o  er  aud)  ftarb,  unD  feiner  $fkge# 
rinn  feine  ©fyäfce  »ermadtfc,  wie  er  fle  »on  ©cpr(>taniitf 
ererbt  fcatte.  ÄinDerlotf,  taufte  Die  retdjgetoorDene  ®ittn>e 
Den  ftebenjaforigen  perftfdjen  Snaben,  <£ubricuä,  fcfyenfte 
i&m  Die  greifjeit ,  unD  lieg  i&n  in  Der  $&flofoyf)ie  unD  VRe* 
ligion  Der  SRagier  unterrichten.  SRacfc  f&rem  SoDe  fam  Der 
jtoälfji&rige  stnabe  in  Den  Seftfc  Der  JKeidjt&tlmet  fetner 
•  3Bo&lt&<lterinn,  unD  Der,  Don  SuDDatf  Deriue&rtett,  fco» 
tfrfamfcfoen  ©Triften.  Soll  brennenDer  SBigbegierbe  unD 
pfcantatffd)en  ©eißeäfcfyroungä,  »erbanD  er  mit  fdjnetter  gaf* 
fungäfraft  aufgeblafenen  ©ilnfel ,  unD  fagfe  Den  (Sntfcfclug, 
nacfcDem  er  Die  ©djriften  De*  ©ct)t&tanu$  gefunDen  unD 
gelefen  ftatte:  Der  ©tifter  einer  neuen,  feie  tollen,  fo  iu 
gerlid)en  £efcre  ju  werDen. 

gr  »erwanDelte  feinen  SRamen  Subricutf  in  S)faiu> 
»on  Den  ©rieben  in  SRanetf  umgednDert/  unD  bejog  in 
Stefip^on/  Der  fjQuptßtöt  De*  perftfdjen  SKetdjel,  fo  Der 
9M()e  Detf  tyaHaM  eine  2öof)nung.  £ier  iiberfe$te  er  Die 
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Mc&erbe*  Scpf  frtanu*  ln>*  (perftfcfce,  maAfe  einfge  ?lb# 
inOerungen,  unt  gab  tiefe  ileberfefcung  für  fei»  SBerf  au$. 

QBir  befaflen  un$  ^ter  n(4f  mit  tiefem  ©pfleme ,  n>etf 
»frjtld>e*fn  tem  «rtifel:  SSanic&dftfmutf  autfeinanterfe* 
$en  werten;  nur  fo  Diel  milffcn  mir  bemerfen:  tag  feine  jmef 
ßrunbroefen,  teren  ta$  gute,  95el)errfcter  te$  Sictfreicb'tf, 
ba$  bife,  SJe&errfcfcer  Der  Sinfternig,  fmt,  sletcO  cmfd/ 
jleicd  felbff|l4nbtg,  gleich  unDerdnberlid)  fint. 

SRane*  &att*  anfangs  nur  wenige  6$iller;  tie  t>cr# 
gejogenßen  waren  £(>o  ma£, ttttaä  unt$erma£,  mel# 
cbe  feine  £ef>re  in  ten  Stätten  unt  gierten  ter  ^Jroöfnj, 
»obin  er  ftdfy  Don  Der  Jpauptßatf  gebogen  tyaffe,  ausbreiteten. 
$ülb  enffentete,  er,  feinen  «Plan  erweiternt,  $&oma$ 
na*  Hegppten,  unt  Slttatf  nad)  Seppen,  um  tiefe 
53ilfer  ju  erleuchten;  ten  £erma$  bereit  er  bei  fteb. 

2B%ent  tiefer  Sftiffton  warb  ter  6o&n  te$  «perfer* 
ÄÄnig'^  ©apor  gefä&rlicf)  franf.  SRanetf,  elfter  £eil# 
hinte  erfahren,  wurte  gerufen,  oter  meltete  ftd>  tie(mcf>r 
felbft,  mit  tem  Ser&eigen:  ben  ftfniglictyen  Änaben  gefimt 
ju  machen,  ©er  Äranfe  wurte  f&m  anvertraut;  allein  tie 
gerefften  Heilmittel  waren  fo  UHtfungeloS,  ta§  ter 
m'0*fo&n  unter  feinen  hinten  ffarb,  unt  ter  ungldcflicfje 
5irjt  auf  Scfefcl  betf  erbrüten  Sdnig'tf  in  Tanten  gelegt 
nmrbe.  9?o$  fdjmacfytete  er  im  Äerfer,  al$  feine  aue?ge> 
faxten  beiten  3i!nger  wfeter  &efm  tarnen ,  Wittel  fanbett, 
i&n  im  Äerfer  |u  befueben,  unt  9fed)enfd)aft  ton  tem  mi§< 
glfaten  (Erfolge  f&rer  ©enbung  ablegten.  Srfcbuttert  turd) 
feine  gefa&rtolle  Sage,  baten  fte  ii>n,  auf  feine  ©iefoerbrit 
bedacht  ju  fepn,  unt  oon  feinem  Söorbaben  abjulte&e«. 

SRit  ©otter  ©emöt^ru^e  (jirte  fte  SR  an  e*  an,  be# 
f*njtd)tigte  i&re  SJeforgnlffe ,  tie  er  ibnen  M  ©cbwacfebctf 
auflegte/  fpraety  i&nen  5Rut(>  $u,  er&tfcte  ibre  (Sfnbtltungtf* 
fraft,  (lant  auf,  Derrfcfytete  efn  glflfjenteä  ©ebet,  unt  ftögte 
«bnen  blinte  Unterwerfung  unter  feine  95efefcle,  unt  einen, 
atten  ©efa&ren  troftenten,  SRut&  ein. 

£l)oma*unt?(tta£  Ratten  if>m  unter  antern  ju 
betge&en  gegeben:  tag  fte  feine  furdjtbaran  ge<nte,  al£ 
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We  (H)tifltnf  gcfunten  b&tttn,  foglef^  begriff  9R an t4 
tk  SKotbwenbtgf  eit,  tiefe  auf  feine  Gelte  |u  bringen/  unb 
ging  t>on  nun  an  mit  bem  ©ebanfen  um,  ba$  S&riffent&um 
mif  feinen  ©runbfä&en  ju  Derfcbraeljen. 

€r  t>erfd>aff(e  ftd>  Die  Silber  t>er  (£^rf(!ett/  unb  ficbfete 
Diefelben  noeb  in  feinem  @ef<Sngniffe,  intern  er  wegflricb  ober 
jufe&te,  wa$  in  Den  ^eiligen  ©griffen  feinem  ßoffeme  |u* 
fagte,  ober  niebt.  SRanetf  latf  in  benfelben:  tag  ein  gu# 
ter  S5aum  feine  fcbledjte  griffe  trage,  nod)  ein  fcblecbter 
gute,  unb  .foglefcb  glaubte  er,  (ierauf  bie  3?ofbwenbfgfeit 
begränbln  ju  finnen:  ba§  man  in  ber  SBelf  ein  gufetf  unb 
ein  bifcß  ©runbwefen,  Don  welkem  laß  ©ufe  unb  SWfc 
erjeugt  wirb,  annebraen  miifie 

(Er  fanb  in  ber  Scbrift:  ba§  ber  Satan  ber  gilrfl  Oer 
ginffernig,  unb  ber  geinb  Sottet  fei),  unb  er  maebte  ben 
Cotan  §u  feinem  bifen  $rtnjip.  (Enblicb  fab  ti  auß  bem 
(Evangelium,  bag  ^ ^ rt  flu ^  feinen  *lpo(Mn  Derbeigen  babe, 
nacb  feinem  Eingänge  $um  SSafer  einen  anbern  SParacIef, 
(Stifter,  (Erinnerer)  ju  fenben,  ber  fte  alle  SBabrbeit  leb* 
ren  würbe,  unb  ba  $au(u£  felbft  fagt:  je$t  erfennen  wir 
noeb  unooöfommen,  wenn  aber  laß  S3oUfommne  fommen 
wirb,  fo  wirb,  wa$  un&oflfommen  iff,  aufboren;  fo  feblog 
bferau*  9S  a  n  cß:  bag  ber  flJaraclef  jur  Seit  leß  fcl. 
5P  a  u  l  u  ß  noeb  nfebt  b^abgefommen  war,  unb  bag  We 
(griffen  ibn  noeb  erwarteten.  (Er  zweifelte  alfo,  Don  €i# 
teifeit  betbärt,  gar  niebt,  bie  (E&rtffett  für  feine  febre  $u 
gewinnen,  wenn  er  felbft  fieb  für  ben  ?Jaraclef  au*# 
gebe. 

SBdbrenb  bem  SDfanetf  bcrgeftalf  ben  Entwurf  feiner 
neuen  ©ecte  orbnefe ,  erfubr  er :  bag  <S  a  p  o  r  entfcbiofjen  fep, 
ibn  binriebfen  $u  laffen,  entwifebte  burd)  95eftecbung  ferner 
2üacbe,  unb  Derbarg  ffcb  in  einer  95urg,  gelegen  am  gfrome 
etronga,  in  einer  SBöffe,  welcbe  bie  ©ränjfcbeibung 
jwifeben  Werften  unb  bem,  ben  Stömern,  angebogen,  SRefo« 
potamien  war.  3?un  ftinfcigte  fkb  SRanetf  feinen  ttnbin* 
gern,  bie  ftd)  um  ibn  fammelten,  alß  einen  neuen  Slpoftel 
an,  gefenbef,  bie  SXeligfon  ju  DerbefTcw,  unb  Den  (Erbfrei* 
*©n  ibren  3rrtb*1mern  $u  reinigen. 
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Cr  hitU  t>cn  SR  arte  Uu*,  einem  gotte*filrcf)tigett 
griffen,  reben,ber  wegen  feiner  QlidäQüt er,  me&r  no#  n>egen 
feiner  äugenden  unb  guten  SBerfe  in  bober  «kfctuna  flank, 
unb  jutgfyarrj,  bem  alten  Spat  an,  ober,  ftieftnbere  ben 
Ort  nennen,  |u  flaffar  tt>ofcnte,  unt)  febrieb  in  l)er  Wbflcbt: 
i!>n  für  feine  £e&re,  unk  babureb  (Setbfcbt  $u  gewinnen,  eu 
um  Srief  an  benfelben,  »orfn  er  ftd>  einen  ttpofM  3efu 
S&ri(H  nannte. 

SRarceUu*  teilte  ba$  ®d)ret6en  betf  ©anetf  bem 
Bifdjofe  t>on  ftaffar,  ttrcbelautf,  mit,  unb  lubmit©ut* 
&et§en  beffelben  i&n  ju  einem  Sefudje  efn,  um  fkb  über  fei* 
nefe&re  fceme&men  ju  faffen.  SD?ane$,  $og  gegen  Saf* 
far,  unb  Ware cllutf  feblug  i&m  eine  Unterredung  mit 
«rttefautf  bor.  Wan  rollte  frier  gelehrte  Reiten  ju 
6(bteb$rid)tern,  ben  SKanipu$,eit}en  ©rammatifer  unb  fer* 
tfgen  SRebner,  (Egialiutf,  einen  Slrjf,  und  bie  ©ebnlber 
llaubiutf  unb  Sleobuluä,  gleicbmdgfg  gerd&rate  Rebe* 
Mnf?ler,  SK<fnner,  bie  über  allen  3?erbacbt  fron  «parfbeUfcb* 
feit  ergaben  waren.  2>e$  STOarcellu*  J?au$,  in  welchem 
bie  Unferrebung  gebalten  würbe,  j?anb  bem  3utritte  betf 
Solfetf  offen,  unb  3Rane$  begann  ba$  ©efprdcb. 

„3i!nger  Cbrifif!"  fpracb  er,  „feb  bin  ber  9lpof?el 
3cfu,  icfcbfnberbon  %f)m  t>er&eigene  Sttaraelet.  ©ieWpo* 
(M  fcaben  bie  ZBafytfyit  nur  unboflffdnbig  erfannt  unb?Jau< 
lu$  berffdjert:  wenn  ba$  2?oflfommne  tommen  mirb,  foH, 
»a*  Unboflrommen  if?,  äußren/'  £ferau*  feblog  Sftanetf: 
tag  bie  (S&rffien  noefc  einen  tyJrcpfyeten  erwarteten  ,  um  fftre 
[Religion  ju  oerboflfommnen,  unb  bcfyauvUtc,  tag  er  tiefet 
tyopfcet  fcp.  „Die  3«ben  lebren,"  fu&r  er  fort,  „bag  baä 
Bote  tote  tat  95ife  au*  einer  Oueffe  entfpringe;  fie  neb* 
men,  nur  eine  efo|ige  ©tunburfaebe  aller  Singe  an,  macben 
feinen  Unterfcbfcb  jmffdjen  bem  Siebte  unb  ber  gmfferntg, 
unb  üermifeben  ben  $Sd)fi  guten  ©otf  mit  bem  bäfeu  @runb* 
toefen ;  fein  3r*f&uttt  *ft  toernunftofbrfger  unb  ber  ©ottbett 
naebtbeflige*.  €bttffuö  bat  bfeSRenftben  unterrichtet:  tag 
ber  bicbilgütige  @ott  nid)f  aflein  auf  ber  SBelt  regiere,  tag 
tergirfr  ber  ginfhrnifie  eine  tptamtifc&c  £errfd;aft  dber  tie 
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SD?cnfcben  tibt,  f!e  ob«e  Unterlag  jum  35Jffcn  refje,  taufenb 
Sefd^ltc^c  Jeibenfcbaften  in  ibnen  enfjdn^e/  utiO  ade  Vaßer 
ibnen  einfltfflere.  6brtf*utf  &af  ben  $Kenfd)en  geoffentfaret, 
welche  SJelobnungen  jene  erwarteten,  meiere  ber  Leitung  betf 
bäcbffen  unb  guten  ©otfeä  fieb  ilberlte§cti/  trat)  meld>e©tra# 
fen  bie  Sifen  |U  gewärtigen  ftaben,  bie  unter  ber  £errfcbaff 
beä  J£eufe(£  lebten."  Cnblicb  jeigte  er  Die  ©ute  betf  b&&# 
ften  SBefentf  in  ibrer  ganjen  fluä&e&nung. 

Snbeflen  liegen  bie  Cbrfffen  noeb  in  bebenden  3rr» 
tbömern  über  bfe  (Säte  ©otfetf ;  fje  glauben :  tag  Cr  bie 
©runburfaefce  bon  Wtfera  fet>,  t>ag  €r  ben  gafah  gefebaffen 
babe,  unb  ben  SDfenfcfcen  Uebetö  tbun  finne.  JMefe  falfcben 
Sorjfrllungen  gegen  bie  @iJte  be$  bdd)tfen  SBefenä  beleibw 
gen  folebetf,  berberben  bie  SSoral,  unb  f!nb  ben  93?enfd>eit 
binberlid^  in  Befolgung  ber  Sorfcbriften  unb  Satbfcbtäge 
bes  (Evangelium*  3Ran  mug,  um  btefe  3rrtbilraer  ju  t>er# 
fcfceucben,  bie  SSenfcben  auffidren  iber  ben  Urfprung  ber 
SBeft  unb  über  bie  SRatur  ber  jroef  9>cinsipien  /  bie  bei  if)» 
rer  (Snf  fiebung  toirffara  waren;  man  mug  fte  belebren,  bag, 
ba  ba*  ©ufe  unb  batf  Stffe  nfcfjt  einer  Quelle  entfliegen 
fonnfen,  man  in  ber  SBelt  nofbmenbig  ein  gufe$  unb  ein 
b$fe$  ©runbmefen  annebmen  mdfle. 

SRicbf  Mog  auf  Semunffgrunbe  frufcfe  Sttane*  fefne 
Meinung  bon  einem  guten  unb  töfen  tyrinjip,  fonbern  au* 
au$  ber  ®d>rtft  wollte  er  ben  SJeweW  ftfbren  unb  fanb 
fbn  bei  3 o bannet  (8/  44.)  wo  3efu$bon  bem  £eufel 
fagt:  3tt  i^m  if!  feine  SBabrbeif;  tt>enn  er  lilgf,  fo  fpridjf 
er,  wa$  ibra  reebt  eigen  ift,  benn  er  ifl  efnMgner,  fo  wfc 
ber  Safer  beffelben. 

„ffier  ift  ber  Sater  M  SEeufeW?"  fragte  SRanetf, 
„Sott  ift  e$  n<d)f ;  benn  €r  ifl  fein  Jdgner,  »er  benn? 
SHur  in  jweierlei  SBege  fann  man  ber  Safer  ehte*  intern 
fct)n,  entweber  im  SBege  ber  Seugung,  ober  ber  €rfcbaffung« 
5$enn  ©oft  im  ©cge  ber  Beugung,  ber  Sater  beä  Jteufelä 
fft,  fo  ttxSre  er  gleidjeä  SBefenä  mit  ©oft;  wekbe  SJebaup* 
funci  gofflotf  wäre;  tff  aber  ©oft  aW  ©cWpfer  ber  Sater 
betf  ücufeW,  fo  if!  ©oft  ein  fugner ;  abermal*  eine  ©ottc* 
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liftaimg.  Oer  £eufe(  mug  batet  gofm  ober  ©efdtfpf  et* 
ne$  bifen  Söefen*  fe^n,  welche*  nicht  ©oft  ift;  e*  gibt  fo# 
na*  außer  ©otf,  noch  ein  anDere*  fchaffenDe*  ©runbwefen. " 

ttrdjelau*  606  Die  SBlberlegung.  mit  SSeflreifung  De* 
angeblichen  Slpoffolat*  De*  SKane*  an:  er  fragte  ihn,  wie 
er  feine  ®enDung  beweifen  ffnne,  welche  SBunDcr  unD  3ei* 
dien  er  Derrtcbtef  (abe?  aber  er  fonnte  nfchf*  Dergleichen 
angeben,  Ourch  Diefe*  SRtffel  entflelDete  $ird)elau*  Den 
SSane*  feiner  friigltcben  Wutborftdf ,  unD  flettte  feine  Jehre 
al*  ein  gewähre*  phflofophtfche*  Spffcm  Dar,  Deffen 
©nmDlagen  er  untergrub.  (Er  jeigre  gegen  3Rane*  Die  tln* 
mjgücfyfeit  jweter  gleich  ewigen  unD  notf>rocnbtgcn  Urwefen, 
Deren  eine*  gut,  Da*  anDere  b$*  fep ,  »eil  jwei  ihrer  SRa* 
für  nach  nothwenDige  ©efen  nicht  DerfcbfeDene  (Eigenschaften 
haben  ,  unD  nicht  jwei  unferfdjteDene  SBefen  fepn  f innen ; 
ßnb  fle  aber  DerfchfeDen,  fo  flnD  f?e  befdjrdnff,  unD  nicht 
tne&r  notfcwenDfg,  ewig  unD  unabhängig. 

55enn  Die  Singe,  fo  man  fdr  biß  ausgibt,  Da*  5Berf 
eine*,  in  feiner  SRafur,  bifen  tyrinjipe*  ftnD,  warum  fin< 
Det  man  in  Der  SRafur  nichts,  wa*,  unDermifchf  mit  ©ufern, 
rein  biß  wäre  ?  „  SBdhle  unter  Den  Oingen ,  um  Derenwtl* 
len  Du  ein  Der  b&hfien  ©offbelf  gleich/  ewige*,  b<$fe*$rin' 
|ip  erfunDen  f)aft,  Du  wirf!  feine*  finben,  an  Dem  nicht  auch 
erma*  ©ufe*  unD  Äeilfame*  beftnDlich  wdre." 

„Oer  Teufel,  Den  man  gerne  fir  ein  mff  ©oft  ewige* 
©runDwefen  gelten  [äffen  migte,  war  bei  feiner  Qcnf  flehung 
ein  fchulDlofe*  ©efchipf ,  Da*  Durch  Den  Mißbrauch  feiner 
greiheit  DerDorben  1(1/' 

Ote*  (tnD  im  Allgemeinen  Die  ©runDfdfce,  welche  « r# 
ftelau*  Dem  SRane*  entgegen  ffeate.  3feDermann  fühlte 
Die  etdrfe  feiner  55eweife,  SRfemanD  wurDe  Durch  Die  ®o* 
pf)(*men  feine*  SEBiDerfager*  gcblonDef,  ober  irre  geführt. 
Sie  tier  SchfeD*richfer  fpradjen  Dem  Slrdjelau*  Den  Sieg 
|u,  unD  SRane*  fchlich  fleh  befch<fmt  Dom  Sampfplafce,  Der* 
btynt  ton  Den  »nahen,  unD  mit  Steinen  »erfolgt  Don  Dem 
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ttrcftclau*  betva&rte  fcatf  Solf  tot  &et  SJerfifytung, 
fnbera  er  e*  aufttdrte.  33ei*e  S3ern>Äf?ungen  mürbe  ein 
«Wann  mte  9»ane$,  in  bem  «irfjfprcngel  t>on  Äaffar 
angerichtet  baben,  wenn  Slrcbelautf  nicbttf/  atö  ein  e&rli* 
cber  SRann,  o&ne  Stopf,  ober  ein  grogcr  Jjerr  o&ne  Äennt* 
niffe,  geroefen  to&ttl 

SJfane*  berlieg  unmut&fg  bie  €tabt,  un&  begab  ftc& 
In  einen  ntc^t  n>etf  entfernten  glecfen,  ©toDorftf,  n>* 
er  abermals  eine  Untcrrebuijg  mit  Slretjelautf,  aber  eben 
fo  frudjtlotf,  foC  ge&abt  Gaben,  l). 


i)  £en  beengen  JBertouf  ber  ©ef$t<bfe  be©  3Rant<bAu$ 
(oben  totr  entnommen  au$  einet  alten  6$rift,  toel<&e  3  a« 
cagnt,  Sibliotfcefär  be©  Statican'd  in  Monum  Ecclea. 
graccae  et  Jatinae.  Roma©  169S  ,  unter  bem  Site!: 
Ada  dispulationia  Archelai,  Epi»copi  Mcsopota- 
miae,  et  Manotia  Hcroaiarclia  ,  obbrutfen  lief.  51  r* 
ebelaui  bot  bie  mit  {Rone©  gehaltene  Unterrebung«  bem 
eingeben  na<b,  in  furif$er  €>prao)e  auf^eubnet,  unb  Qu 
gemoniu©,  ua<b  betu  £ofön}aIten  bc6  Q(.  ^tcronoitiu©', 
fie  bolb  borauf  tn'©  ©tietbtfte  überfefcf.  ^botiu©  gibt 
ben  $egemoniu6  fclbft  fßr  ben  2fccfflfTet  biefer  Slcten 
ou©,  (Cod.  85.)  unb  3of.  21  ffem an n  iß  ber  SRei« 
nung:  boß  eben  biefer  Negern  oniu©  von  bem  Sengte 
be©  2rra)elou$  SWoiitfceS  nxggcfcbnitten ,  unb  S^rere© 
au©  f?<b  felbfl  jugefVfct  $abe.  (Append.  ad  T.  t  üiblioth. 
Orient,  p.  4^.)  @e»i0  ift,  bo?  ber  £pfpbantti$ 
im  3»  37t#  6ocrate©  3.  430,  unb  £eraclfan  gegen 
ba»  @nbe  bei  6ten  3abu)unbert©,  no<b  biefen  Slcten  geor* 
bettet  &oben,  <nt$  »erben  (ie  angeführt  t>on  ben  fc&l.  ^  V  t  i  U 
tu©  t>on  3crufakm,  unb  Sueronomu©,  unb  tn  einer 
orten  catcua  graeca  übet  ben  &f.  3  ob  o  n  ne*.  (  Z a  e  a  » - 
nt  Praef.  p.  it.  Fabrice  bibl.  graec.  T.  2.J  Der 
ftarffWige  Stile mont,  ftleurp,  m a t et I i ^  9Ue*an* 
ber,  3>upin,  GeiHicr,  ©rof  6toHberg  unb  inefr* 
rere  neuere  «<brifrffeRtr  fcaben  au©  biefer  CtueDe  gefaflpfr. 
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SM  fehlgefc&tagener  Hoffnung,  in  ber  $rot>fnj  Äa  f* 
far  Vrofeloteti  fdr  feine  neue  fehre  ju  »erben,  f ehrte  er 
nad)  Werften  |uröcf ,  tonnte  aber  ben  Slachfrilrungen  be$ 
Simtfö  <5apor  nicht  entgegen,  ber  i^n  burcb  autfgefenbefe 
ßolDaten  ergreifen/  (ebenbig  mit  feigem  Oiobre  fcbinben, 
unb  feine  mit  Spreu  aurfgeffopffe  S)aut,  jur  Schau  aufh4n* 
dm  lieg,  meld)e  noch  jttr  Seit  De*  hl«  (Epiphaniu*  gefe# 
hen  mürbe.  3um  Slnbenfen  bftran  pflegten  bie  SRani* 
cjier  dtofyz  unter  ihre  Letten  |u  legen  1). 

ttbmeictenb  öon  biefer  (Er^^Iung  flnb  bie  3lachrid)ten 
ber  morgenlänbt'fgen  ©cfertftfteßer,  meiere  aber,  nach 
SBalg'*  Seugnifie,  nicht  ^er,  aWin'tf  nennte  unbje&nte 
^a^r^unbert  hinaufreichen. 

9?ach  ihnen  mar  SR ane*  einem  bome&men  ©efchlecbte 
ber  Sfagter  entfproffen,  in  ber  Sonfunff,  ber  Stern  *  unb 
tyilfunbe,  unb  in  anbern  Sereidjen  ber  «Phüofophfe  n>o^i 
beroanbert,  auch  in  ber  SRalerfunf?  befonberö  ausgezeichnet. 
<£r  mar  (S^tif?/  unb  fogar  $rief!er.  ©a  er  aber  t>on  ben 
Riffen  megen  irriger  {ehren  auä  ber  Ätrchengemeinfchaft 
aitfgefcbioffen  morben,  be^ab  er  fleh  an  bett  £of  beä  S6% 
nig'tfSapor  I,  Cohn  be$  «rtajrerjretf,  unb  Stifter 
ber  jmeiten  perfifdjen  Monarchie.  Sei  biefem  gilrfren  ffanb 
er  in  höh**  ©wnff,  unb  begleitete  ihn,  mcffl  in  ber  (Eigen* 


3faaf  Scaufobee,  ein  gelehrter  ^rotefiant,  ge6o* 
ren  in^Jottou,  geftorben  $u  93er  lin  3.  1738/  bat  in 
feiner,  in  fran$6fifchee  6pra$e  herausgegebenen  ,  ©ef<bt$te 
bc$  SWanichäuft,  unb  bei  SKon  i$ fiiftniuft  bie  QTcten 
bei  5Icd)f  lauft  für  unterfeboben  erffärt,  mo£U  i&n  feine 
grofe  2Jera<btung  ber  gric$if<ften  S3ärcr  unb  ihrer  Jeugniffe 
»erleitet  $u  fyaben  Weint.  ©eine  Einwürfe  finb  von  P. 
Cacciari  in  feinen  Exercitaliones  in  S.  Leoni«  M. 
opera,  de  M an  i  oha  e  i«  L.  i.  C.  8>  9>  >o>  *5.  tvu 
berlegt  moroen. 

i)  Cyrill    Ilicrosol.  Calcch.   6.  Epiphan.   adv.  Laer. 
66.  Socraica  Hiat  eccl.  I,  'J2. 
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fcftaff  eine*  SRagier*,  auf  ff  inen  &rieg*$iigett.  £icr  bol* 
lenDete  fefn#  au*  Den  Schriften  ©epfftian'*  gefeftipfte*, 
eoffem.  Sa  ©apor  unD  Die  SRagier  feft  an  Der  alten 
ieftre  De*  Soroafter  pfeifen-,  »urDen  fle  äbtt  SSane* 
Steuerungen  feftr  aufgebraeftt,  befonber*,  ba§  er  vergab:  er 
ftabe  feine  neue  Eeftre  unD  ®enDung  unmittelbar  ( t>on  Dem 
Gimmel  empfangen/  unb  fep  erleuefttet  Dureft  Den  $ara* 
clet,  roeltften  <£ftrlffu*  ju  fenDen  Derfprocften  ftabe.  ©er, 
Äinfg  bef*Iog  Den  SoD  De*  3Rane*,  Der  fein  «eben  nfebt 
anber*,  a(*  Dureft  Die  glucftt  retten  tonnte.  (Er  entflog 
naeft  £urfef!an,  ein  gegen  SRorgen  Dom  fafpifeften  SReere 
gelegene*  2anD.  1). 

J&tcr  Derbarg  er  ffcft  in  einer  £$ftfe,  naeft  Dem  er  |UDor 
feinen  Slnftdngern  angcfilnDigt  ftatte:  er  werbe  gegen  £fm* 
mel  fahren/  unD  (n  einem  3aftre  gurtkffeftren;  unD  fdjrieb 
in  Diefer  !8erborgenfteit  fein  Eoangeliura,  Da*  er  mit  fdjdnen 
Malereien  berjfert,  unD  worin  er  ftine  eigenen  erfonnenen 
Offenbarungen  nieDergefcftrieben  ftatte.  SBiftrenD  Diefer 
Seif  war  Sapor  geworben/  unD  fein  Softn  £ormi*Da*, 
Der  SRane*  ftcimlicft  begünjftgt  ftatte,  iftm  auf  Dem  Jerone 
gefolgt.  3u  Diefem  begab  er  fieft  mit  feinem  t>om  Gimmel 
fterabgebraeftten  (EDangelium.  £*rmi*ba*  empfing  i&n 
feftr  gndDig,  flberftdufte  iftn  mit  ©unflbejeugungen,  unD 
naftm  fogar  naeft  SRegibDi,  einem  perftfeften  Sefcftfcfttfcftrei* 
Der,  2)  feine  neue  feftre  an.  (Er  erbaute  iftm  jum  Sdiu&e 
gegen  feine  S*i«be  (Die  3J?agier)  ein  feffe*  €cftto§  IRacft 
einer  faum  jmeijdftrigen Regierung  ffarb  Jr>ormi*Da*,  unb 
fefn  SRacftfolger  SSararane*  L  begilnflicjfe  jroar  anfang* 
Den  ^Qiatte*/  warb  tbm  aber  balb  abftolD/  unD  Dermutb'ieft 
war  er  e*,  Der  iftn  ftinrtcftfen  lieg.  .  SlnDere  feftretben  Deffen 
SoD  SSararane*  IL,  einem  angenommenen  Softne  De* 
toorfgen,  ju.  «1*  tlrfacfte  feine*  Untergänge*  geben  fte  Die 
©c  Wofigf  eit  an,  Die  fluferffeftung  Der  StoDfen,  eine*  Der 

*  • 



1)  Condemir  ap.  Hydc  p.  28a.   Herbelot  Bibl.  orient. 
p.  649. 

2)  Oj>.  Myrte  |>.  184. 
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ßauptbogmen  3oroafter'6,  gelaugnet  ju  &aben.  Heber  tote 
«Irt  feine*  2obetf  flnb  bie  morgenldnbifchen  ©cbriftffeller 
nic&t  einig.  SRad)  einigen  t»arb  er  gefreujiget,  nad)  anbcrn 
lebenbig  gcfd)imben.  ©arfn  flfmmen  alle  tfberein ,  bag  fein 
feib  ben  SSägeln  unb  Stieren  &ur  9?a&rung  borgeroorfen 
würbe,  entroeber,  bamft  t>te  €rbe  nid)t  berunrefnigt  Wirte, 
ober  weil  na*  bem  ©lauben  ber  Werfer,  bic  iebenben  ®e# 
fetipfe  baä  ebelflc  <3ra&  »aren. 

2>fe  SRanic&ier  feierten  ben  £obe$tag  i&retf  9(po* 
fctt,  ber  im  SRir}  277  bortfel,  aM  ein  gef?,  toeld)e$  pe 
Sema,  ein  griety'fcbe* ©ort,  fo  Äanjel  ober  SXic&tffu&l 
bebeutet,  nannten.  1) 

SRanetf  Unterlieg  mehrere,  tn  ftrffcber  Spraye,  ber* 
fa§fe  ©driften,  bon  benen  aber  auffer  ben  Ueberftyrfften  nur 
toenige  t>on  ben  &l.  Sitern  angefd&rte  ©teilen  auf  un*  ge* 
langt  ftnb. 

3nbem  Sföanctf  ba£  £e&rfofiera  ber  fDfagfer  mit  bem 
Sbriffenf&ume  berfc&meljen  wollte,  |og  er  ßcfc  ba$  (Kigfal* 
len  ber  Werfer  fotoo&l,  aW  *u#  ber  €&rif?en  unb  3Wmer 
ju,  äffe  teligidfen  Vereine  um  f&n  &er,  flanben  gegen  i&n 
|u  feinem  Untergange  auf.  ©eine  Sänger  machten  benno* 
sprofetyten:  man  fuc&fe  fle  auf,  unb  ©erfuhr  gegen  f!e  mit 
groger  Strenge;  biefem  ungeachtet  berrae&rten  fte  ftcb,  unb 
na*  fed)rf  3a&r&unberten ,  in  ben  Seiten  ber  Unn>fflen(>eit 
unb  ginffernfg,  fe&en  tt>ir  biefe  ©ecte  im  unbegreiflichen 
5öad)tfff)ume  feibß  einen  ©taaf  büben,  &or  bem  baö  Äaifer* 
rei^  &on  £onf?antfnopel  erjitterte.  S$  ift  infereffant, 
fcte  terfebiebenen  ©eftalten,  welche  fte  annahm,  unb  bfe  ba# 
tau*  im  SKorgen  *  unb  Slbenblanbe  ftcf>  ergebenben  golgen 
f ennen  ju  lernen, 

50lanid)<$er,  ©filier  be$  SRaneä  ober  Anhänger 
feiner  Hefcre.  Sie  borjäglidjflen  Sunger  betf  (Wane* 


i)  Angmt.  L.  18.  Cont.  Faustum  C.  5.  unb  contra 
Ep.  funriam.  Cgi-  ®ie&  öueb  Heben  ber  Stäter  unb  SWor* 
tpret,  fiberfeftt  von  8?äf  unb  2Bei$,  im  Heben  beö  £f.  91  u« 
gufHn.  %$cü  \%  9lot.  29. 
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ren,  wie  wir  wiffett/  £ermatf,  Mhat  unD  X$oma#, 
weltf*  Die  ?ebre  ibretf  SDfetffer^  in  Aegypten,  ©wen,  im 
Orient  unD  3nDien  ju  Derbreifen  bemilbf  waretv  anfangt 
dberatl  mit  Slbfctyeu  aufgenommen  würben,  unD  nur  wenige 
93rofeli)fen  maebfen.  Sie  erffen  Slnbdnger  beä  SKanetf  Der* 
fagten  jur  S3er*bciDfgung  ibrer  SDfeinung  Derfdjiebene  ecbrff* 
fen,  unD  Da  i&r  SReiffer  f!d>aW  einen  gefiel  €&rttft  an* 
gefdnDigf  baffe,  fo  fuebfe  man,  fo  wel  mdglfcb,  Die  pbflo* 
fopbifcbcn  93rin$ipien  be$  8)?ane$  Den  Je&rjfyen  Deä  (£&rf# 
ffenfbum'ä  |u  ni&ern;  mflberfe  Detf&alb  fn  fielen  ©riefen 
fein  Spflem ,  unD  fut^fe,  wenig(fen$  Dem  Cheine  nacb,  Den 
Warfen  ©egenfafc  Detf  SRanicbditfmutf  unD  Sfyrifiia* 
nirfmutf  fo  Diel  alt  migltcfo  |u  Derwifcbtfn. 

(Einer  Der  3ilnger  Derf  SRanetf,  Juciu$  mit  9?amen, 
fdjrieb  falföe  bieten  Der  SlpofM  Jfefu  Cbriftt,  unD  ein 
S5ucD  t>on  Der  ©eburf  Der  felfgffen  3wn9fw«5  anDere,  wie 
<Hr  i  ffo  er  it,  jlcllten  Die  ©ebaupfung  auf:  Dag  im  ©runfce 
alle  Religionen ,  Die  bdbnifcbe,  jdbtfcbe,  cbriftlidje  u.  f.  w. 
im  (ßrfnjipe,  wie  in  Den  ©ogmen  etnßfmmig,  unD  nur  in 
einigen  Zeremonien  Derfdjieben  wären.  Ueberau,  fagfe  er, 
fmDen  wir  ein  &dd?ffe$  SBefen ,  unD  unfergeorDnefe  ©oft* 
betten,  bier  unter  Der  Benennung  ©itfer,  Dort  unter  Dem 
tarnen  (Sngel;  überaß  Stempel,  Opfer,  ©ebete,  ©aben, 
SMobnung  unD  Strafe  im  anDcrn  8eben;  überall  Teufel, 
unD  einen  Oberffen  Der  fceufel,  Der,  al$  erflcr  tlrbeber  Der 
! after ,  aueb  mit  t&rcr  SJeflrafung  beauftragt  f(i.  1 

JDa$  pbtlofopbtffte  elftem  be$  3)?  a  n  e  *  unD  feine 
.  Meinung  t>oh  Dem  Urfprunge  Der  Seele  batte  dbrigew?  mel 
gemein  mit  Den ^büofop^emen  Detf  Sßofbagoratf,  $lafo, 
unD  felbff  Der  Stoffen  fein  gufeä  *prin$ip  war  Datf  üiett, 
Da$  bdfe  Die  ginßernfß ,  oDer  Die  SEaferie ,  unD  t>on  Den, 
in  Die  puffere  Materie  eingeDrungenen,  ii$ttf)ülä)cn  wurDe 
Metf,  wa$  Icltf,  befeelt. 


I)  Fonnul.i  rcceptionisManichacorain,  apud  Cotlclerium 

* 

in  Putribui  aposlolitis. 
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tfl  ldd)t  begreif»*,  baß  We  ©runtf^O^  fe"  3Äa# 
nieder  über  bie  Siatur,  un&ben  Urfprung  ber  Seelen 
ffrenge  Wammen  uitb  efitc  Sftfenreln&ett  erjeugen  fonnten, 
He  geefgnef  »aren/  f!e  für  eine  Ser&oßfommnung  ber  c^rlf?# 
lüften  Sittenlehre  ju  Ralfen,  ober  tag  pe  auf  eine  9lrt 
fron  £aitttUfämuä  leiteten;  bei  bem  man  pc&  bem  lo# 
fen  Spiele  aDer  feibenfc&aften  überließ. 

f laf  biefe  SBeffe  fanben  febtoadje,  ober  fefdtfe  Äipfe,  bie 
mtrlan  ^Borten  fleben,  unb  t>on  bem  erpen  Steine  ftcb  einnefc* 
men  (äffen:  €&riflen,  bie  auf  bie  SPpt&agorüffdje,  $(atonffcfc 
ober  Potfc&e  $&ttofop&ie  erpicht  Karen;  SWdnner,  &on  ei# 
ner  garten,  pnpern,  flirren  unb  »erbrüßlicfcen ,  ober 
twt  einem  wollüptgen  Temperament  in  ben  manidjüifdjen 
©runbfügen  i&re  {Rechnung.  Die  Sudler  bttf  SWanetf  fan* 
ben  baber  balb  einen  9(n$ang,  unb  i&re  ©eefe  mar  am  (Enbe 
M  britfen  3abr&unbert$  in  9lfrffa  fdjon  fe&r  &a&lreicfc. 

©a  bie  rimiföen  Saifer  in  immerttxf&renber  geinbfdjaft 
mit  ben  Werfern  lebten,  unb  ben  SRanicfyditfmutf  für  eine  au$ 
Kerpen  ab(!amraenbe  Stelfgfon  gelten,  fo  Verfolgten  pe,  el>e 
no<6  ba$  <£&rfpent&um  |ur  ®taat3  *  Religion  toar  erhoben 
»orben,  t&eü*  au$  JRational&aß,  tfceiW  autf  Kelfgiontfgrün* 
ben,  bie  SKanfdjüer,  toelcbe  fn  biefer  Seit,  alrf  ber  unterlieg 
genbe  $l)eil  nur  eine  geheime  Secfe  bilben  fonnten,  unb  bei 
toektyer  ber  burety  Verfolgung  aufgereihte  ganatiämutf  au$ 
ben  allgemeinen  «Prfnjtpien  taufenb  fonberbare  unb  unge* 
reimte  ©laubenfle&ren,  unb  einen  Sc&toall  uon  tofberpnnf« 
gen  ©ebrüuc&en  unb  gabeln  ju  Sage  fdrbern  mußte. 

UM  bie  verfolgte  ipart&ei,  gfngen  bie  9&?anfcf)üer  bei 
«ufna^me  neuer  ©lieber  mit  ofeler  SBorpdjf  ju  2Berfe;  uftt 
nur  terlifligen  «Perfonen  ben  3utriff  $u  gePatten ;  pe  Ratten 
baber  ifcre  95rüfung$$eff,  ober  eine  9lrt  bon  Satedjume» 
nat;  unb  t&eillen  f!c^>  in  jmei  Stoffen:  bie  3uH***  unb 
bieSlutfermi&ltett,  ober  93ollf  ommenen. 

wirb  frier  titelt  am  unredjfen  Ott*  fcpn,  einen 
furjen  Abriß  t>on  ben  Sitten  ber  Sföa nieder  ju  geben. 

£>ie  3ufcdrer  labten  o&ngefabr  auf  bemfelben  guße, 
tote  bie  übrigen  ©lieber  ber  bürgerlichen  ©ffcOfdrafe.  Sie 
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fcurffen  ©alter  beft$en,  ©ein  trfnfen,  ftlcifö  effen,  aber 
nicbt  fdjlacbten.  ©iffige  unb  fdjdblfc&e  fc&iere  fonnfen  f!e 
jmar  täbten,  aber  ein  35erbre<ben  mar  e$,  ©efcbdpfen,  bie 
i&rer  SSatur  na$  unfdjdblicb  ftnt>  f  bag  leben  jfl  nehmen, 
©er  gifcbfpetfen  aber  entbleiten  flc  ßcb  tntf  einer  befonbern 
WengfUicbfetf,  unb  fte  mürben  lieber  i&r  £eben  bergegebert 
f>aben,  atf  bergletcben  tu  genfegen.  SWgigfeit  fm  ©enuffe 
ber  Gpeifen  war  t&nen  jmar  geboten,  l>cct)  tonnte  aud)  trtel 
(Effen  ibnen  toerbtenjUid)  »erben,  meil  im  §leifcbe  unb  ben 
(Srbfrdcbteu  £id}ttbeil<ben,  Beelen,  verborgen  n>aren,  melcbe,, 
wenn  ein  OTanfcbder  fte  aß,  t>on  ber  bäten  SRaterie,  in 
melier  fie  efngefcbloffen  waren ,  befreit  mürbe ;  genoß  fie 
aber  eftt  3?icbtmanid)der,  fo  mürbe  ber  ficbtfcoff  nur 
nod?  feffer  oon  berSKaterie  ummicfelf.  60  tonnte  ein9Ra* 
nid) der  aud)  bei'm  grißfen  Uebermaße  beä  ©emified  eine 
reltgtdfe  £anblung  oerricbfen,  mefl  baburcb  t>ic(e  SicbttbetU 
d)en  au$  feinem  SKagen  jum  Gimmel,  l&rer  Ouelle,  empöre 
fliegen.  £anfcbau,  ©efterbe,  aueb  Verwaltung  öffentlicher 
Remter  war  ibnen  erlaubt;  ber  Ärieg$f?anb  toar  t&nen  Der* 
-  boten,  jebod)  gerechte  Bßotbme&r  gemattet.  (Sie  Durftet}  in  bett 
<£b*ftonb  treten,  unb  ebelf$  mit  bem  SBeibe  leben,  aber  ctf 
mar  i&nen  jura  ©efefce  gemalt,  bie  Beugung  ber  Sinber 
§u  oer&inbem.  Derlei  ©eßattungen  mürben  jeboeft  nur  al$ 
notbmenbige  Uebel  angefe^en,  bie  (te  in  ber  anbem  ©elf 
bur$  quafoott*  Reinigungen  mürben  büßen  milffen.  So 
marb  t&r  ©emiffen  beftdnbig  gedngfh'gt  unb  »erlefcf,  ba  fte 
tdglicb  Jjanblungen  begingen ,  meiere  erlaubt  unb  unföulbig 
an  ftcb/  boeb  für  fte  fdnblicfc  maren,  meil  fte  folcQe  für  ©dn# 
be  gelten. 

Um  ber  Verfolgung  ju  entgegen,  mar  e$  t&nen  erlaubt, 
i&re  Religion  (u  oer&eblen  unb  $u  oerldugnen:  t>on  ibnen 
entnahmen  bie  9> rl^ct  1  ta  n tflett  ben  terberbitcben  ©runb* 

fa$:  jura  perjura,  Secrelum  prodere  noli  (Scbmdre,  unO 

brieb  ben€(b,  t>errat&e  nur  nicfyt  ba$  ©e^eimniß). 

Die  jmeife  €la(fe  ber  SR  animier  führte  eine  meit 
tfrengere  febentfmeife.  Die  9lu$ermd&lfen  ober  Voll* 
tommenen  aßen  ton  feinem  lebenbfgen  ©efdtfpfe;  fie 
Durften  feine  lettlic&en  ©dter  befifcen,  no$  fs<$  mit  Öe# 
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fcbdften  abgeben  >  tMb  fottfen  fsd>  blog  betn  befcbauli^en  £e* 
ben  wbraen.  ©et  ©ein  »ar  fetten  unterfagt,  Do*  »ar 
tynen  ein  au*  Öbfi  ober  gefroc&teten  ©einbeeren  bereiterer 
Setranf  erlaubt.  Sie  fdjliefen  auf  Stro&matten ,  liegen 
£aupN  uno  Sarffjaare  ttachfen,  mugfen  93dtcr  tmb  ©djau* 
fpiele  meinen/  bäufig  unb  fhtfnge  faßen.  Sie  mugten  ber 
?&e  e«tf«gen,  »eil  fte  ficb  auf  »edtcrltc^f eit  grdttDe, 
unb  bem  ©erfe  be$  SeufeW  tmmerbar  Q3ef?ati2>  gebe,  unb  bat 
burd)  bie  menfd)Ifd)en  Seelen  in  materielle  Sefber  eiugefcbloffe« 
ttrirben.  Sie  burften  fein  £>bf?  Dom  Saume  felbß  pftötfert, 
fein  6cmufe,au$  ber  €rbe  nebmeiu  JDa  SKanetf  bie  See* 
lenmanberung  lehrte,  fo  glaubten  fvti  [ba§  ber  Saum  unfr 
bie  fcfUuge  fo  gut,  »ie  bie  S  friere,  ©efil&l  &4tten,  bag 
fie  (tfrten,  fS&ett/  Sergnugen  unb  Scbraerj  erapfSnben,  fo, 
baf?  man  feine  §rud)t  abpfhüfett,  fein  Öcmug  auäne(jmen, 
feinen  Saum  fitten  finne,  ofcne  bag  etf  bem  Saume  ober 
ber  9)flan$e  »ebe  t$ue ;  ber  Saft,  ber  »ie  eine  Zfpint,  ber 
Sefge  entquillt,  »enn  man  0e  abreigf,  meinten  fie/  fet)  &ie# 
fron  ein  ficfytbarer  Se»eid.  Sie  fonnten  niebf  »iffen,  ob 
nic^t  etn>a  eine  gefangene  Seele  friSber  begangene  Sänben 
im  Saume  ober  in  ber  *Pflanje  bügen  mdgte,  be§»egen 
follte  man  ni<bt  ba*  gering(!e  Äraut,  niebt  einmal  SffMn, 
auöreigen,  unb  obgfeieb  ber  Wcferbau  baä  unfcbulbigffe  @e# 
werbe  if?,  fo  t>erbammten  fie  f^n  boeb/  »eil  man  bei  bem« 
felben  eine  Unjabl  t>on  Sftorbtbaten  begeben  fdnne.  Siocb 
*eniger  bdrften  ffe  Stiere  Wbfen,  boeb  mit  Slutfna&me  betf 
Ungeiiefeftl.  » 

■ 

* 

ÜRan  fönte  meinen  ,■  mit  folgen  ©runbfäfcen  Ritten  bie 
Ku$etxt>if)iUn  JJungertf  fierbetv  milflen:  bod)  fte  »ugten  ftd) 
tu  Reifen,  Jjeilige  Seute,  »ie  ffe,  meinten  fte:  bitten  batf 
tWoilegium ,  oon  bem  SJerbrecbett  Oberer  ju  leben,  »enn 
fie  nur  ibre  Unfcbulb  betbeuerfen.  ©enn  man  baber  einem 
?luäer»($f)lfen  Srob  brachte,  fo  ging  er  ein  »enig  abfetttf, 
fpracb  furchtbare  33er»iinfd)ungett  gegen  ben  Ueberbringer 
au*>  fagte  bdnn,  bem  Srobe  jugewanbt,  feufeenb;  tttcf>f 
i*  babe  bi'd)  eingeärnbtet,  unb  gemalten,  ntdjt  icb  ba&e 
Wd>  gefnetet,  unb  in  ben  Ofen  gehoben;  icb  bin  alfo'un* 
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fc&ulbtg  an  od  Den  Xluolcu,  Die  Da  erlitten  baß»  f*  wilnfcfce 
berjli* :  Dag  jene,  fo  fte  §ugefiigt  baben,  fie  felbft  erbuU 
Den  mic&fen.  9la*  tiefer  anfertigen  Vorbereitung  ag  Der 
ttutferwiWte  mit  SBoblbebagen,  unt>  verbaute  ofcne  @etmf< 
fentfbtfife,  ft*  mit  Der  Hoffnung  berubigenb:  Dag  Diejenigen, 
t>te  if>m  |U  Sjfen  gabenrbafi!r  wiirDen  ftart  betraft  werten, 
©iefe  eitlen  SDiugiggdnger  liegen  fl*  Don  Den  @aben  Der 
3ub$rer  ernibren,  wefäe  fie  mit  Der  f}iüt  betrogen,  wenn 
fie  in  Sntridjtung  biefer  SPflicfct  fJumig  waren,  2>o*  gab 
e$  Deren  aflmdrttf  ni*t  gar  triefe. 

SDf an  befd)u(Dfgte  au*  Die  3Rant*4er  in  ibren 
geheimen  Sufammenfinfkn  f*auerli*er  unD  grJuelDoffer 
6*anDtbatcn» 


0 

$ru$bmtung  unb  £tl$f*ung  be?  6ccte  bet  OTant* 

$fier. 

©iefe  frevelnbe  unD  mabnftnnigc  eeefe  bat  fi*  na* 
unD  na*  im  gangen  SWorgenlanbe  bi£  na*  3nbien  unD 
€bfna  Derbreitet/ au*  in  Wegppten,3lfrf  fa,  Stallen, 
@a(!ien  unD  Spanien  fagte  fte  feffen  gug;  Do*  ffanD 
i&re  flnja&l  ni*t  im  gleiten  33er&dltnifle  mit  t'brer  Sluäbeb' 
nung.  .  . 

5?on  ©ioclettan  an,  b\i  $u  flnajlafiu*  (Kitten  Die 
rämff*en  Saifer  51  Uctf  aufgeboten.  Die  $Ü?ani*4er  autfju* 
rotten,  fie  mürben  auä  $en  tänDern  vertrieben,  ifyttt  S5e# 
ftfcungen  beraubt,  mit  verf*ieDenen  JEoDeäßrafen  belegt ;  Die 
©efefce  gegen  fte  wurDen  äftertf  erneuert ,  unD  jwet  3abr* 
fcunDerfe  btabur*  (oom  3a&re  285  bitf  491 )  Brenge  voll* 
logen.  Unter  Der  Regierung  beä  *lnaf?afiu$,  beflen  3Rut* 
tcr  eine  3Rani*derinn  war,  genogen  fte.  mebr  9}a*ft*t 
unD  Durften  ibre  Sebre  mit  grigerer  greibeif  Dortragen; 
Diefe  verloren  fie  wteber  unter  3uf?in,  unb  feinen  3la*# 
folgern.  Unter  Der  Regierung  M  Sonftantiutf,  Cnfel* 
t><ß  JJeracltuä,  b^tfe  eine  eifrige  9Eanf*ierinn ,  Sa» 
iinice  mit  Kamen,  ibre  jwei  <£i$bne  $aul  unD  3 o bann 
in  Den  M)rfä$en  De$  TOant cbditfmutf  erjie&cn  laffen,  unD 
pe,  jobaiD  fte  f<fyfg  waren,  |u  prefeigen,  na*  Armenien  gc# 

- 

< 
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Wirft,  »ofelbff  fie  Wnbinger  fanden ,  feclcbe  *paultt$  für 
einen  ?lpo|?ef,  ber  ifcnen  t>lc  2Ba&r&eft  gebrac&t  fcabe,  aner* 
fannten ,  unb  nannten  ftd)  na$  i&m  (fn  SKtffe  be$  ftebenfen 
Sa&r&unberftf)  ^aultjtaner.  <Paulu$  &aft*  €onffan* 
ttn,  genannt  ©01b  an,  jum  SRad)  folger.  ©fefer  ©plbj*n 
nafym  etf  auf  ftcf>,  ben  3)?anic& ditfmutf  $u  reformfren ,  unb 
ba^  ©pflem  t>on  jroei  ©runbfeefen  ber  (I.  ©cfcrfft  anjupaf* 
fen,  fo,  bag  fefne  £e&re  gan;  autf  ber  ©efriff,  fcfe  fle  bte 
tfatbolifen  annehmen,  gefcWpft  ju  fepn  Wien/  nnb  er  feine 
anbere  ©laubenäregel ,  altf  biefe,  an juerf ennen /  borgab;  er 
bebienfe  fieb  gan{  ber  ttutfbricfe  ber  ®$rtft,  unb  wenn  t>wt 
bem  ?eibe  unb  Stute  3efu  (E&rffif,  t>on  feiner  Saufe/ 
feinem  £obe  unb  fefnem  SRegräbnige/  Don  ber  9iuferf!e&ung  ber 
Hoben  bfe  Siebe  fear,  fityrfe  er  ganj  bie  Sprache  ber  örf&o' 
fcojen,  na&m  gleid)  bfefen  ein  fcädjflctf  SBcfen  an,  feeldjetf 
aber  auf  biefer  ©elf,  feo  Sitte*  fcftlecfjt  ge&e,  ba$  SXegimenf 
niebt  fu^re:  ein  anbere*  ©runbfeefen  fep  &fer  i^errfeber, 
beflen  £errfd[)aft  aber  über  biefe  ®elt  nf$f  tynautttity, 
unb  mit  t&r  ju  Snbe  ge&e. 

Sie  $aulf  jianer  Gaffen  eine  ganj  befonbere  ttbnei» 
gung  gegen  bie  ©über  unb  batf  Äreu$:  eine  golge  i&ret 
Sm&dmer  über  bie  SRen fäfeerbung ,  ben  £ob  unb  bfe  Ur# 
frdnbe  €&rifli,  bte^fie  nur  fdr  ftyeinbar  ausgaben.  ©ie 
befcfoulbigten  bie  Äaffoolifen,  auf  bie  Slbmege  beä  Reiben 
f&um'tf  geraten  ju  fepn,  ba  fie  bie  ^eiligen  al$  ©oft&etfett 
berc^rten,  roel*e$  gegen  bfe  (I.  ©tfcrift  fei),  ©ie  qjrieffer, 
beljauptetew  fte ,  berbiten  belegen  bett  f  aten  ba$  Jefen  ber 
&!.  Schrift,  um  f&nen  bfefen  95Biberfpruc&  fn  bem  gultu* 
ber  Statfyolittn  geheim  tu  Ralfen. 

©urefc  biefe  2>erlJumbungen  aerfil&rfen  biefe  S&ani* 
$Ser  öfele  jeute,  unb  fftre  Secfe  flellte  ffd>  ben  ©c&feac$* 
finnigen  alö  eine  ©efellfdjaft  t>on  (griffen  bar/  bte  einet 
ungefeä&nlidjen  Cofffommen^eff  nadjffrebtem 

©plban  prebfgte  feine  Je&re  burety  fteben  unb  jfean* 
\i$  3Ä&te,  unb  fanb  grogen  Sln&ang»    ©er  Äaifer  Eon* 
Panttn,  3?a#folger  be*  gonffan*,  bon  ben  gorfföriften 
Cplban'tf  benadjric&tcf,  ert&eilte  einem  Beamten,  ®i* 
Äe$cr  *  fcjrifon.  I  II.  lf> 
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mon,  Den$5efe&l:  erffew  ju  ergreifen  unb  |U  tdbteti.  Drei 
3a^re  nacf>  »©plDan'tf  Stob  t>erließ  ©fmon,  ber  ffjn 
fcatte  ffefnigen  laffen,  Gonflanfinopel  freimlkf),  fucfcte 
Gpltan'tf  Scbdler  auf,  würbe  i&r  £aupf  unter  Dem  an* 
genommenen  SRamen  Stitut,  unt)  ©erfdfcrte  gegen  €nbe 
De$  tfebenten  3abrfcunbert$  Diele  Wenfc&en. 

©imon  unt)  eingeftiffer  3«flu^  überwarfen  ftcfc  über 
Den  Sinn  einer  ©ebrifttfetfe.  ©tefer  toenbete  $d)  in  Der 
©ad>e  on  Den  S5tf*of  t>on  Ädfn.  3ufff  nian  IL  (Eon* 
ftanttn'tf  SRadjfolger,  über  batf  Sorbanbenfei>n  Don  SWa* 
Hindern  bureb  obigen  Sifdjof  bele&rt,  erteilte  SBefefole: 
alle,  bie  ft$  nid>t  befe&ren  wollten,  &in|urtt(>teo. 

«Paul,  ein  Armenier,  mit  feinen  |toet  ©d&nen  Dem 
£obe  entronnen,  unterriebtete  biefe,  unb  ffettte  ben  ei< 
nen,  £tmot&eu$  an  bie  ©pi$e  Der  Wanidjdcr:  nad) 
feinem  &obe  (Tritten  Sacbariatf  unD  3ofep&  um  bie 
£duptling$<  SBurbe,  unb  fliftefen  $wei  *part&eten,  e$  fara 
Darüber  $u  Den  SBaffen,  unb  bie  eben  jefct  in  biefe  $rot>in{ 
eingebrochenen  Sarazenen  rieben  fatf  Die  ganje  «parfbet  be$ 
3  a  d)  a  r  i  a  $  auf.  3>r  gefeftm eibigere  3  o  f e  p  ^  fanb  Wittel, 
ft$  bei  Den  ©arajenen  in  @unf!  $u  fe$en,  unb  jog  fiety 
nad>  €pi$coparfi$,  wo  feine  Slnfunft  große  greube 
machte.  (Eine  religiontfeiferige  agiffrattf  *  ?Jerfon  gmang 
3ofepfc,  Diefen  Ort  $u  Derlafien,  Der  tfcf}  nacb  «nfto* 
cfcten  $og,  wofelbfi  er  eine  Wenge  tprofetyfen  um  flcfc  frer 
fammelte. 

3?acb  3ofep&'$  £obe  fpaltefen  p*  bfe  $JauIi$faner 
abermals  in  jwef 5)art&eien,  Deren  eine  flcb  Sergius,  einen 
getvanDten  unD  t>on  SRatur  mit  allen  93erfd(jrung$fdnffett 
autfgeffattefen  Wann  jum  Raupte  rodeten,  Die  anDere  *Par* 
fbei  aber  ftcb  an  Saane*  anfebloß.  3iac$  Dfelen  ©treftfg* 
feiten  mürben  beibe  Steile  &anDgemefn,  unb  wdrDen  ftcfj 
unfereinanber  aufgerieben  traben,  wenn  nid)t  einer  au£  i&# 
uen,  £  free  bot,  bureb  bie  2?cr(?cCung :  faß  (teSrdber  fegen, 
nnb  bureb  ifjre  Swiefracftt  fid)  ju  ©runbe  riefen  »ilrDeit, 
«lutffd&nung  grftiftef  t)dfte. 
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!Racbbem  bfe  ÄatrVtinn  ^6coDota  wd&renb  Der3»m# 
berjibngfeif  SKidjaeP*  im  3.  641  Die  Stfgel  Der  SXegie* 
rung  ergriffen  &afte,  flettfe.fie  Die  Silber  *  IBerebrung  tme* 
ber  fcer,  unD  glaubte  l^re  ganje  ©emalf  jur  Slurfroftung 
Der3)?anicbier  aufbieten  {u  rnüffen.  3m  ganjen  ffiefcbe 
toarDen  Sefefcle  autfgefenDef,  Die  SRanicb  J*  r  aufoufucben, 
unD  alle,  fo  Don  i&ren  3rrt^ilmern  nicbf  abfielen  würben, 
|u  tibfen:  meftr  attf  frunbertfaufenb  Wenfcben  tarieren  t>urc6 
£inr febfungen  äffet  Sirt,  batf  £eben.  giner  an*  Der  ©cete, 
aW  er  erfuhr:  fein  Safer  fep  gefreujiget  toorDen,  tteil  er 
feinen  ÜReinungen  nicbf  enffagen  wollte,  fliicbfefe  raff  t>ier 
taufenb  $erfonen  |u  Den  ©aragenen,  frerbanD  ffcb  mif  i&nen, 
unD  frerumfiete  Die  tdnbereien  De*  rimifeben  SHeicb*. 

Sie  Vaulitianer  erriebtefen  in  ber  golge  mebrere 
fefle  <ptft$e,  toobin  äße  SWanfcbäer,  toelcbe  au*  gurebf 
t>or  bem  Hobe  flcb  ©erborgen  gehalten  fcaffen,  fiefj  ffilcbfefen, 
unb  eint,  foroobl  bureb  3abl,  al*  unfrerfä&nlidjen  #a§  gegen 
Die  tfaifer  unb  Safboltfen ,  furebtbare  SKadjt  btfbef  en.  SKebr 
al*  efnmal  fab  man  fle  enfmeber  allein,  ober  in  S3erbinbung 
mit  ben  ©arajenen  Sora'*  tyroöinjen  freroäften,  unb  feine 
$eere  in  ©fürte  frauen.  Sine  ungtücflfcbe  ©cblacbf,  in  tocU 
djer  ibt  flnfü&m,  Grffocbir  umfara,  jerftiebfe  biefe  neue 
$D?acbf/  toelcbe  Verfolgung  unb  £obe*ftrafen  fn'*  £eben  ge* 
rufen,  unb  Da*  JKeicb  frort  Sonffanttnopel  jfrtern  gemalt 
frafte.  i). 

9?acb  ber  9tieberlage  fron  (Erf  foebtr'*  £eer  jerffreufen 
fid>  bie  Hrummer  ber  Wanicbderin  Den  Orient,  braebfen 
tbre  3wtbüraer  nacb  25  ui  garten,  breiteten  ftc&  gegen  Da* 
lehnte  3abrbunberf  in  3f allen  au*,  ito  fte  in  ber  ?ora« 
barbei  niebf  unbebeufenbe  SRteberlaffunge«  Raffen,  unb  fron 
Da  i&re  $PreDiger  au*fenDcfcn,  Die  Diele  Seufe  beerten. 

£>te  neuen  $D?ani<b<ier  bitten  mif  f&rer  £ebre  $ib# 
cEnberungen  getroffen:  Da*  ©oftem  Der  imel  tyrinjipien  mar 
mtift  freri)ußf,  Docb  waren  Die  Solgerungen  über  Die  SKenfcb» 


i)  Pbotioa  dt  Manichaeis  rapnllalantibus.  Bibl.  Croiali- 
niana  p.  349.  Petr.  Sicuju«  tlc  Manicbaeia.  Cedrenua. 
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Werbung,  bie  (StidjarlfHe,  bie  feligfie  3un3fr«U/  unb  über 
bie  ßacramenfe  flehen  geblieben. 

Siele,  bie  ft$  m  bfefe  3rrf^i!met  berftricfen  Hegen, 
waren  (Ent&uf?af!en,  welcbe  batf  (Erhabene  Der  manicbdifcben 
€fttenlefcre  »erführt  fcatte:  ju  bfefen  gefe&ten  einige  <£ano< 
nifer  t>on  Orleans,  bfe  in  einem  grojjen SHttfe  ton grinn 
migfeif  tfanben. 

SMnfg  Sloberf,  ton  bem  Unfuge  ber  9Dianfd)Äet 
'  bena^ricbfef,  berief  ein  Soncilium ,  worauf  tote  3rrle&ren  ber 
neuen  SEanfc&aer  geprüft  würben.  Umfonfl  »enbeten 
bie  Sifcfcife  $IHe$  an,  ffe  f&rem  3rrma&ne  $u  entreißen, 
„tyrebigef, 11  fagfen  f!e  ben  Sffcfcjfen,  „euere  £e&re  ro&en 
unb  grobftnnlicben  teufen,  »fr,  unferetf  Xfyeifä,  werben  ben 
©runbfd  $cn  nid)f  enffagen,  welche  ber  frefl.  ©eff*  felbf?  in 
unfere  Jperjen  geförfeben;  wir  fernen  un*  na$  bem  9Huf* 
©erüffe,  ba*  t&r  un$  bereif ef,  wir?  erblicfen  in  ben  £im* 
mein  3efu$  fc&riffutf,  ber  feine  Arme  gegen  un*  au* 
Greifet,  um  un$  in  feinen  tymmUfctynt  £of  einzuführen." 

^otert  öerbammfe  fie  jum  geuerfobe,  unb  fte  ftihty 
Un  f!d)  unter  gro§em  greubenrufe  in  bie  glammen  (% 
J022.>  SRo*  gri§ere  gortfcbriffe  machten  bie  OTanf* 
d)äer  in  ?angueboc,  unb  in  ber  ^robence;  mehrere 
(£onc(lien  mürben  gegen  fle  gehalfen,  unb  biele  biefer  ©ec* 
rirer  verbrannt,  ohne  jebocb  bie  ©ecfe  austilgen ;  fle 
brangen  felbf!  nad)  Seutfchlanb,  unb  festen  nach  €ng* 
lanb  über,  allweif  matten  fte  SProfelpfen ,  unb  attweit 
würben  fle  begriffen  unb  miberlegf. 

©er  £rofc  fo  bieler  J&fnbernffTe,  fortbauernber  Cföani* 
cHf*mu0  artete  nach  unb  nach  au£,  unb  erzeugte  i» 
$w&ften  unb  brennten  3ahrbunberf  jenen  Schwärm  bon 
©ecfen,  bie  e*  ftch  jum  angeblichen  0ef<h4fte  matten,  9te# 
Hgion  unb  Äfrcbe  ju  t>erbeffernT  Solche  waren  bie  MbU 
genfer  in  granf reich,  o^ne  3meife(  einf  tpft  jenen,  fo 
man  in  Armenien  SogomfU,  ttnfteher  ber  giff* 
lieben  gsarm&erjigfcif,  nannte;  in  ©riecbenlanb  bie 
£  a  t  b  a  r  i ,  ober  Seine,  unb  nad)  biefen  in  £>euf fcblanb 
bfe@affari  ober  ©an«**/  bie  $ef  robru  ffaner, 
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J[>enrieianer,  bte  exilier  X  au  d)  eU  n't,  bie  tyoitlU 
caner  u.  f.  n>. 

ßfefr  über  bfe  alten  SOfanf^ier  nebft  ber  Disput» 
Arche lai  etc.  unb  ben  angeführten  Bdfern  fcorjüglfd) 
fcen  &l.  ^ugufiin  ftt  fetnett  Derfc&tebenen  »Iber  bie  9Ra# 
» i  *  ä  e  r  t>erfa§ten  Cc&rifrcn.  Beausobre  Hist  de 
Manichee  et  du  Maniohaisme.  Mosheim  JL.  de  re- 
bus Christian,  ante  Constant.  M.  Saec,  5,  p.  y54. 
InstiL  Hist.  Saec.  3,  C.  5.  p.  135.  P  h  o  tiu  s  de  M  a- 
ii i c h.  rediv.  fcerautf  gegeben  tum  Montt'aucon,  Bibl. 
Coisl.  Tillemont:  etollberg  @efc&.  ber  SKeHgfon 
2fefu,  35b.  IX.  e.  273  bitf  293. 

lieber  bfe  *paultjtaner,  ober    3Ranf$der  be$v 
.Oriente  fel)e  man  Potr,    Siculus  Histor.  de  vana  et 
Stolida  Man  ich.  haeresi;  über   bie    betf  Slbenblanbeä : 
Scriptor.  Italf  apud  Muratori  T*  IV.        27f?e  Sa* 

piUl  betf  I  Sucbeä  ber  ©cfcf?td>fe  t>on  WaUanb.  Mone- 

t  a  contra  Cathuros  et  Waldens,  herausgegeben  fcOtt  R  i- 
chinius  Rom.  1745.  Conr.  Fueslini,  Helotigur: 
Dissert.  de  fanuticis  Saec.  XI.  in  Italia  detecüs  ad  Card. 
Passioneum  fm  Journ.  ton  53em  1761.  T.  I,  Bos- 
suet  Hist.  de  Variat.  L.  11 9  Roder.  hist.  de  Mani- 
en a  e  i  s. 

SOlanf^df  *mtt$.  0p(?em  fcetf  Warnt,  »eläVm 
tu  $olge  er  fefne  €Q?efnutig :  (aß  bie  SBelt,  unb  bie  JRafttr* 
(£rfcbeinungcn  jtoet  ewige  unb  not&fcenbtge  ©runbtpefen,  fce* 
ren  efnetf  feiner  Statur  na*  gut,  t>a$  anbere  bM  fei),  mit 
ben  Se&rfdfcen  betf  e&rifrent&um'tf  $u  Derbmben  fuebfe.  2Bic< 
toeflen  bfe  ^rtnjipien  btefctf  ©pfrem'*  autfeinanberfeem, 
unb  ba$  ffiiberftnnfge  beffelben  jelgen. 


3Want<bäi$mu#  *or  SWane*. 

Um  bie  erffe  ttnnd&erung  i>e$  menfdWcben  SBerffanbetf 
|«m  9J?ani*4trfmu$  aufuifinben,  ntdffen  wir  unä  in  jene 
barbarffaVn  3eiten  |itrilcf fef en ,  roo  Äriege,  gefbenfdraften, 
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Ihttoiffettbeff  bie  3bee  be$  bWffen  3Befen6  entffeOt ,  bicbfe 
ginfternffie  tlt>er  ben  (Stauben  an  eilte  SSorfebung  toer&rettef, 
unb  einen  fcbeü  be*  raenfcblicben  6ef<tyecfyc*  in  wilbe  J&or# 
ben  umgewanbelt  ^a«en. 

Surilcfgefunfen  in  Unfennfntg  tyre*  Urferung*  unb 
rer  $efltramung  faben  fld>  l>ie  SRenfcben  für  9iid)t$  weiter  an, 
altf  fiir  ftnnlicbe  9Befen,  t>te  nur  auf  Sefriebigung  f  fcrer  ffnn# 
lieben  Sebdrfnffie ,  altf  be$  Jjungerä  unb  ©urffe*,  ober  auf 
SSefiSrberung  angenebmer,  unb  (Entfernung  wibriger  (Ein* 
brilcfe,  alä  ber  ©arme,  Ädlfe  u.  f.  w.  bebaebt  waren.  ©e# 
leitet  bureb  blofen  3nfifnff  flirten  fie  grücbfe  unb  ndbrenbe 
Kräuter,  lernten  fie  anpflanzen,  sogen  SJieb&eerben ,  be# 
betften  jtcb  mit  i&ren  #4uten,  unb  würben  Slcferbauenbe 
unb  #frfenodlfer.  Ungemftter  unb  6fttrme,  Strenge  ber 
3«&re$$eiten  macben  bte  gru^tbarfeft  ber  €rbe  wanbelbar, 
unb  bie  (Ernbten  mfgratben;  ungefunbe  SRabrungtfmittel, 
giftige  ©inbe  tibten  bte  beerben;  Äranfbeifen  jerreigen 
bie  garten  gamilienbanbe.  2)ie  TOenfcben  fa&en  fieb  nun 
t>on  Sutern  unb  S5ifem  umrungen;  fie,  bte  balb  baä  eine, 
balb  ba$  anbere  empfanben,  bitten  felbff  ©ufetf  unb  8S# 
fetf  getban:  fefct  tbeilten  f?e  fbre  €r$eugnifle  unb  beerben 
mit  f&ren  SerbiJnöefen;  ein  anbermal  t>erwfl(?eten  fie  ibre 
(Srnbten,  raubten  ibre  beerben,  unb  (cblacbteten  bie  $btere 
ju  ibrer  JRabrung.  ©ietf  brachte  fie  auf  bie  Meinung: 
bag  unftebtbare,  ben  Wenfdjen  dbnlfcbe  SBefen  ibre  gelber 
unfruebtbar  matten,  ibreßrnbten  jerniebtefen,  unb  fbr  93ie& 
töteten,  ©a  bte  Cftenfcben  bie  griiebte  unb  Jjeerben  ber  an# 
bern  wegnabmen,  ober  bfe  Spiere  fcblacbteten,  um  f!cb  ju  n<$b* 
ren,  fo  glaubte  man:  bag  bie  unftebtbaren SBefen  ober  ©ei# 
fier  gleicbmdgig  nur  um  ibrer  SRabrung  willen  batf  Söieb 
tflbteten,  unb  bie  Srnbten  jerflirfen,  unb  bag  man  bfefeä 
werbe  binbern  fännen,  wenn  man  feine  gelb  *  (Erjeugntffc, 
unb  bae  gfeifcb  ber  gefcblacbfeten  Stritte  mit  i&nen  teilte. 

©iefe  Stellung  ber  Lebensmittel ,  welcbe  bie  SRenfcben 
mit  ben  ©eiffern  oornabmen ,  benen  fie  bie  Unfrucbtbarfeft 
ibrer  gelter,  unt>  ben  1ot>  ibrer  beerben  jufebrieben,  war 
.  ba  ten  barbanfdjm  Kanonen  batf  etftc  Opfer,  Ü&ai£bU$ 
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legte  man  liefen  Stiftern  alle  menfd)üd)e  Sietgungen  mtb 
UeiDenfc&aften  bei ,  unD  ern>ie£  f&nen  alle  Arten  t>on  55ere^ 
rang,  »fl*e  tiefen  ?ctt>enf*aftcn  unD  Steigungen  fdjmetcfteltt 
fomtte  ;  Dieä  iff  Oer  Urfprung  aß  jener  finnlofen,  abgefdjmac!' 
ffn  unD  unflätigen  Suite,  Deren  Säge  untf  Die  ©efd)icbte  auf* 
betrabrt  bat,  unD  Die  man  in  unfern  Betten  bei  Den  SSiU 
fern  Der  neuen  SBelt  in  Serbältniß  Der  €rleud)tung$ffufe, 
auf  tt>eld)e  jeDe  «Ration  fid)  erzwungen  &at,  anfrifft.  3U# 
lein  Da  äße  £üif$queflen,  Den  £auf  De*  UcbeW  $u  &emmen, 
Dennoct)  umfonjl  erfdjäpft  ttaren ,  fo  fc&Ioß  man :  Daß  e* 
no$  anDere  ©etffer  gebe/  Die  gefil&ßoä  gegen  ade  £uIDf' 
gungen  Der  9Renf(*en  eine  unbeugfame  SReigung  jum  9?Äfen 
Ritten,  unD  Die  an  Dem  Ungliitfe  t&re  tu(l  fdnDen. 

•  ©ie  8e(>errfc&ung  Der  SRatur  tuurDe  Da&er  jnm  einatt 
Der  entgegenffrebenben  ©attungen  *on  SWtyen  guten  unb« 
töfen  juget&eüt.  £ ierau*  entfianD  jene  barbarffte  Religion,  Die 
um  Die  ©unft  jener  übelrooßenben  @ei(ler  ju  erlangen,  2Ren> 
feben*  Opfer  Darbrachte,  unD  Die  beilegten  SJälf  er  Dero  SoDe 
roeibfe. 

SSefm  SRacbDenfen  ilber  Diffe  ©enien,  Die  man  alt  Die 
Jjerren  Der  SRatur  anfal>,  gercabrfe  man  große  SSerfcbfeben* 
beiten  fn  Den  SBfrfungcn,  Die  man  ifyncn  beimaß,  unD  feftrieb 
Diefe  einer  ilngteicb&eit  tf>rer  Äräffe  unD  i&rer  @e»alt  $u  : 
man  erriebtete  Daber  efne  Slbffufung  ober  J?ierard)ie,  bei  Den, 
Die  SRatur  be&errfcbenben  9D?<id)ten ;  unD  Da  Die  (Einbilbung* 
Sraft  tiefe  Steigerung  nfebt  bf$  in'$  UnenDKcbe  fortfefcen 
farm ,  fo  blieb  man  enDlfcb  bei  jroei  SBefen  ffe&en ,  Die  midi* 
figer,  al*  aße  anDere  Die  ffieltberrfcbaft  teilten,  unD  Dur* 
©ajtoifdjenfunft  unjd&lbarer  fubalferner  ©eiffer,  ©Ute*  unD 
53i|W  fpenbefen. 

gobalD  ftcfc  Der  menfcblicbe  SSerfFanD  $u  Der  3Dee  zweier 
unumfdjrdnfter ,  Die  SRatur  be&errfdjenben  ©citfer  erhoben 
batte ,  heftete  f?c&  feine  Stufmerffamfeit  einjfg  auf  Diefe  jttet 
OrunDwefen,  unD  aufSluffutfung  Der  SKiffcl,  fie  in  fem2fn> 
tcreffe  $u  jie&en. 

Da  Diefe  Jfcei  ©runDmefen,  (brer  SRafuc  naef),  cnffcbie# 
Den  finb :  Da*  eine,  aßee  ©uff  >  Dao  antere,  aUitf  mcglicbe 
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Uebel  frerDoraubringen,  fo  milßte  gan;  gewfg  entweDer  (au# 
fer  ©uteg,  oDer  nicbtg,  Denn  SJdfeg  auf  Der  SBelt  fei)n,  wenn 
fte  nfc&f  t>on  efoanDer  unab&dngig  wären,  unD  Da  Dtefe  bei* 
Den  ©runDwefen  Die  urfprdnglicfcen  unD  effenfueffen  Urfacfoen 
Don  Slttem  flnD,  wag  in  Der  5Sclt  Dorgefct,  fo  &ielt  man  fte 
fit  ewig  nof&wenDig  unD  unenDltcb.  £>ie  Slrt  Don  ©erilff, 
mftfelg  weitem  Der  raenföliebe  ©ctft  fi*  ju  jwet  ©runDme* 
fen  eraporgefc&wungen  fratfe,  DerfcbwanD  nun,  unD  Die  S)x>* 
pot&efe  fing  an,  ftcfy  ju  generaliftren,  unD  Die  gorm  eine* 
eoftemg  anjune&men.  <?g  gibt  ©uteg  unD  SSöfeg  in  Der 
«Beif.  ©iefe  |n>ei  SSBirfungen  fefcen  not&wenDig  {Wet  Urfa# 
cfcen,  eine  gute  unD  eine  Mfe  Doraug:  Dfefe  jwet  ewigen, 
not&wenDigen  unD  unenDUctyen  Urfac^en,  oDer  ©runDwefen 
Dringen  atteg  ©ute  unD  affeg  Säfe,  wag  i&nen  mdglicb  iff, 
|um  Storfcbeine.  £>a  Die  (ErflnDer  Diefer  |wei  ^rtnjfpe  i&r 
Slugenmerf  nur  auf  Die  Statur  <  €rf*einungen,  weldje  auf 
Dag  ©IiJcf  Der  3Kenfcf)en  Sejie&ung  &abcn ,  gerietet  Raffen, 
fo  fanDen  fte  in  Diefer  £opot&efe  ein  Doffftönbfgeg  SRatur* 
©Aftern ;  Die  «Pbantafie  fleate  ftd)  Dicfe  ©runDwefen  alg  jwei 
SRonarcben  Dar,  Die  um  Die  2Belt&errfd)aft  fttitttn,  um  enf# 
»<ber  ein  SKefd)  Deg  ©läcfeg  unD  SSergnilgeng  Darin  ju  er* 
richten,  oDer  Diefelbe  ju  einem  9Bobnft$e  Der  Sermfrrung 
unD  Deg  ©ebreefeng  ju  machen;  man  erfann  £eere  Don  ©eu 
fotn,  im  ewigen  Äriege  gegen  einanDer  begriffen,  unb 
glaubte  Eternit  Die  Hrfacbe  affer  SPbinomene  gefunDen  ju  ba* 
ben.  So  war  Die  ^btlofop&te  etneg  rfteilg  Don  Orient  unb 
Kerpen,  worauf  wir  noeb  jurilcffomraen  werDen,  befebaffen, 
fron  wo  aug  fie  ftcfc  dber  »erfcbieDene  eiltet  Derbrettete, 
unD  bei  welken  fte  taufenDerlei  Derfc&teDene  ©ejlalten  an« 
na&m.  1) 

,  Sei  Dielen  Stationen  blieb  Der  menfcbltdje  ©eifl  bier 
flehen:  Die  3<>rfd)gierDe,  reger  bei  anDern,  fuebte  fici>  Dott 
Den  betDen  ©runDwefen ,  aug  welken  urfprdnglt^  aßeg  ©uf  e 


i)  Wolf  Manuliaci*  ante  Manich  Assemann  Bibl.  Orient. 
T   l.  n.  112. 


Digitized  by  Google 


Wam'chartmu*. 


unb  aHe^  25<5fe  ^croorgfnfl,  eine  Deutlichere  SJorffeHung,  unb 
einen  befiimmteren  Begriff  ju  bilben. 

2)a*  tiefte  ifl  ba*  erfte  Der  ©dter;  e*  «erfc^dnere  Die 
Statur,  e#  Mit  bie  ©aaten  roaehfen/  bringt  bfe§nld)te  jur 
£?eife,  obne  baffelbe  finnte  ber  3Renfcb  weber  bie  ihn  n4h# 
renben  (Erjcugniffe  unterfcheiben ,  noch  ben  ©fluchten  autf# 
weichen,  mit  welchen  bie  €rbe  dberfJet  tff.  SRan  wugte 
noch  niebt/  bag  Der  fichtftrahl,  melier  bie  gelber  befruchtet/ 
falpeter  *  unD  febwefelhalfige  Steile  in  bie  ttthmoäphdre 
emporseht,  unb  bie  2Bi«be  erjeugf,  au£  »eichen  ©türme 
wnb  Ungewitter  entgehen:  man  frclt  ba*  £td)f  für  ein  wohl* 
tätige*  SPrinjip,  unb  fdr  ben  35orn  aller  ©dter. 

Qagegen  waren  e$  bie  ginfierniffe ,  t>on  mannen  h*t 
©türm,  Ungewitter,  unb  Serwäfiung  tarnen;  etf  waren  bie 
tiefen  unb  nächtlichen  Wbgrdnbe  ber  €rbe,  benen  töbtlkbe 
Sänfte  entfliegen,  unb  bie©trfrae  bon  Schwefel  unb  Jeuer, 
fo  bie  S^ber  t>erfengten ;  e*  war  ber  SRittelpunft  ber  €rbe, 
ido  jene  furchtbaren  Wächte,  bie  ihre  ©runbfeften  erfchät' 
teren,  baugten;  man  jweifelte  nicht,  ba§  bie  Sinffernig  ober 
frte  finffere  unb  licbtlofe  SRaterfe  ba*  bäfe  ©runbwefen,  unb 
Die  fiuette  aller  Uebel  feg. 

SKan  fießte  (Ich  unter  ber  Seele  ba*  *prin|fp  ber  S5e# 
wegung  be*  menfebiieben  Ädrpertf,  unb  unter  bem  Seifte  eine 
bemegenbe  Äraft  bor.  Sa  nun  ba*  ficht  feiner  SRatur  nach 
th^tig  iff,  fo  fah  man  e*  al*  einen  ©efft  an,  unb  ba  man 
auch  bie  flnfkre  Waferie  in  Bewegung  fah,  fo  legte  man 
ihr  @efi!hi  unb  SSerffanb  bei,  unb  bie  ©draonen  ber  gfnffcr* 
niß  waren  materielle  ©cffler.  Unb  ba  bem  Gimmel  ba* 
ficht  entffrimfe,  fo  Perfekte  man  in  biefe*  fichtreich  ba* 
ewige,  reine,  getfiige,  unenblicb  feiige  ©runbwefen,  welche*, 
um  feine  ©eligfeit  mttjuthetlen,  anbere  Snteßigenjen  h«bor# 
gebracht/  unb  in  ben  £irameln  um  fleh  her  einen  $of,  gleich 
ihm ,  feltgcr  unb  wohltätiger  Leonen  Perfammelt  b<*tte. 
£>a*bife  ©runbwefen  (bie  SKaferiej  wohnte  in  Witte  ber 
Stacht,  unb  war  ein  flnfferer  unb  materieller  ©citf.  3n 
ewiger,  aber  regefifofer  Unruhe  hatte  er  jahflofe  Leonen,  gleich 
ihm,  finfier,  unruhig  unb  tfiirmifch,  erzeugt,  tiber  welche  er 
herrfchte. 
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316er  marum  ffefcen  bie  ©effier  tiefer  beiben  Reiche 
feinbfelig  einander  entgegen?  8Baram  ftabctt  fle  ftcb  mitein# 
*  anber  aermifcbt?  ba  fle  bon  entgegengefefcter  Sßotur  ,fmb, 
fottfen  pe  nicbt  ewig  geftfnbert  bleiben  ?  JDfefe  gragen  t>er# 
fehlte  tfe  menfcblic&c  SReugferbe  nfc&f,  ju  tfetten,  unb  fanb 
folgende  Wjfcng: 

Seibe,  gleich  unabbittgfge,  ©runbwefen  bewobnfen  un# 
erme§licbe  SRdume,  obne  ton  einander  etwa*  |u  wiffen;  je# 
be*  wtrfte  fn  bera  Semfgen,  woju  feine  SRatur  e*  trieb, 
ebne  flcb  um  etwa*  »efter  gu  befümmern. 

©er  ffiobnftö  be*  $e&errf(ber*  be*  SRacbfref**  war  mit 
©efflern  angefüllt,  bie  ftcb  in  ewiger  Unrube  untertrieben, 
t>enn  Sftube  ift  nur  bem@läcfe  belieben —  aber  ibre  Sewegun* 
gen  waren,  gletcb  bem  unfftften  Umberfrren  be*  Unglürf*ge# 
nogen  auf  (Erben,  plan*  unb  regeQotf.  Verwirrung,  ©ti# 
rung ,  Unrube  unb  Smietracbt  berrfebfen  allgemein  in  bie# 
fem  SReicbe;  feine  SJewo&ner  führten  Ärfege,  lieferten  ftcb 
€cblacbten;  bte  Seftegfen  fioben  t>or  ben  Siegern,  unb  ba 
Die  @r<fn$en  be*  iid)t*  unb  9?ad)trei<b*  ftcb  berührten, 
fuddte  einmal  bie  beftegte  fyattfai  auf  bem  bob^n  ©renjge* 
biege,  welcbe*  beibe  SReicbe  trennt,  eine  3uf!ucbt*ftötte. 
*  Jpter  entbeeften  fle  bie  jenfeft*  liegenben  feiigen  Seftlbe  be* 
Siebte  Sieb  biefer  }u  beraJcbtigen,  fcb(o§en  bie  gefammten 
33emobner  be*  SRacbtreicbe*  grieben,  unb  fielen  mit  t>er* 
einter  SRacbt  in  ba*  Jicbtreicty  ein  1).  # 

Sie  (Erfdjaffung  ber  SBelt  war  ba*  (Ergebnig  biefe* 
(Embrud)e*  Oer  &tnber  ber  ginflerntg  in  ba*  Stcbtretcb,  unb 
um  ju  erflären :  wie  bureb  biefen  (Einfall  bte  terfebtebenen 
in  biefer  2B;lt  beftttblicben  ©efen  entffanben  fmb,  febmie*. 
Dctc  bie  $bantafie  £t)potbefen  unb  gptfeme.  STOan  jdblte 
mebr  al*  ftebenjtg  maniebäffebe  gecten,  bie  einfltmmig  in 
bem  Slauben  an  ein  gute*  unb  b ifc*  ©runbwefen ,  über  bte 
5Ratur  berfelben,  unb  über  bie  Slrt,  wie  bie'  SBelt  au*  bem 


i)  Thrudoi  et  Uaeret.   fab    L    1,    C    26  fragmc*. 
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f onflicOer  ©elffer  be*  £fcht  *  unb  Slathtreich*  h*Worge# 
Sangen  ifi,  (ich  theilten  unb  toiberfprachen. 

(Einige  behaupteten:  ba  ba*  gute  ©runbfeefen  feeber 
9It§e  hatte  t>te  bdfen  (Seifte  jurtlcfjufcbleubertt,  noch  2Baf*  . 
fer,  fte  ^nme^ufd^memmen/  noch  (gifen/  Jim  Staffen  )it 
fömfeben/  fo  frabe  e*  einige  £fd)t (Traden  ben  geinben  enf# 
jegengefenbet,  welche  ,  mit  «Ergreifung  unb  Seflhaltung  Der* 
felben  befcbdftigef,  t>om  »eitern  Sorbringen  in  ba*  2id>u 
nid)  abflauten.  1)» 

Untere  toaren  ber  SKefmmg:  bag  nachbem  einmal  ba* 
materielle  $rtn$tp  in  fein  Weich  eingebrochen  fear,  ba*  gute 
©runbroefen  Örbnung  in  bie  SKaterie  ju  bringen  befcbloffett, 
unO  alle  organiflrte'SiJrper  au*  ber  Materie  entnommen 
babe.  Sieg  toar  ba*  ©p(?em  be*  <Pt)f  ha  gora*,  meldjer 
etf  in  bem  Orient  fanb,  »öfter  auch  SRane*  ba*  feinige 
oafjra ,  beffen  iDarfledung  feir  nun  unternehmen  feoflen. 


OTefigiontfpfiem    be$  2Kane$. 

Wane*  fear,  feie  feir  fchon  ftirten,  in  ber  {Religion** 
ffcilofophie  her  SRagier  unterrichtet  »orben.  e*on  t>or 
langen  3eiten  her  hatten  bie  SWagier  |wet  gleich  efeige  $rin* 
jipe  angenommen;  ein  gute*  ober  ba*  Sicht/  Jjormijba*/ 
Setodhniich  örmuj  genannt/  unb  ein  bdfe*,  welche*  fle 
flrfraane*,  auch  Whriraann  nannten/  unb  ihm  ade* 
SMfe  jueigneten. 

3erbu*t>t,  ober  3arba*h,  befannter  unter  bem 
Staaten  3oroa(?er,  brachte  »efentliche  Serbefferungen  in 
bie  fabifche  Religion.  €r  erfannfe  nur  einen  Sott/  feie 
man  au*  mehreren  Stetten  be*  Sab* ber  erfieht  2).  SRach 


1)  Theodore t.  ibidem. 

2)  6ab:5«r  tfj  eine  Sammlung  oon  Behren,  gebogen  au& 
ben  <Sd>rtften  sJoroade*'*,  bie  tot*  ntftt  me&r  $aben. 
CDc*  £pi>e  Dar  feiner  2lb&anblung  über  bie  Religion  ber 
alten  »pect«  den  6 aö*  ber  beigefügt 
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f hm  hat  ©oft  ba*  gute  unb  b*fe  9Jrin|ip ,  ali  unfergeorb* 
nete  Urfachen  aller  ©tage,  ohne  baß  fte  f'eboch  etoig  rodren, 
gebiet ;  ber  fceufel,  ober  ba*  materfette  $rin|fp  feg  au*  bem 
€(>ao*  ber  9Saterie  hervorgegangen/  al*  fte  Sott  au*  bem  2Bin# 
fei  be*  unenblicben  JRaurae*  ^eroorjog,  too  fle  bi*  babta  t?er# 
borgen  war.  Mein  bie  SRagter  waren  In  £inftcht  bfefe* 
Slrtifel*  fehr  geseilt.  £obe  bemerff:  baß  mehr  al*  fte# 
benjig  Sectet*  unter  ihnen  beffanben ,  bfe  alle  über  bie  9?a# 
tur  unb  bie  (Etgenfcbaffen  be*  b*fen  ©runbtoefen*  unter  pcft 
getbeilt  »aren.  Wane*  b«tte  ffcb  an  bie  SRefnung  ber 
2>olf*feefe  angesoffen,  toelch*  bie  iraei  ©runbtoefen  be* 
Sicht*  unb  ber  ginffernfß  al*  glef cb  etoig  unb  notb»enbl9 
annahmen/  n>eld)e  nothroenbig  alle  ©tage,  ba*  heißt,  alle* 
©ute  unb  aCe*  Säfe  faworgebracbt. 

©iefe  fe&re  fam  juerfl  im  jmeffen  3Ä&r&nnberfe  burih 
Safilibe*  unter  bie  €&riffen  in  911  ejranbrien.  SRar» 
cion,  be*  S5afflibe*  Seitgenoffe,  »erbreitete  eben  biefe 
Jehre  im  $on tu *  unb  $u  SXom.  ©tefer  bewarf  ba*  alte 
£ef?araent,  unb  leugnete  bie  Sluferffe&ung  ber£obten.  S5ar# 
befane*,  ein  cbritflicher  $büofoph  ta  €beffa,  berftel 
in  biefelben  Srrrhtlmer,  welchen  er  bie  üRetanngen  be£ 
STOarcton  unb  ber  ©ofefen  beifdgfe,  bie  bie  SBirflfcb* 
feit  ber  fflfenfcbtoerbung  unb  be*  Jelben*  3efu  S^rifit 
leugneten. 

*lu*  allen  biefen  fefcfe  SRaue*  fein  abgefebmaeffe*  0t># 
ffem,  mit  Skfraifcbung  feiner  eigenen  tyetn  jufammen,  be# 
ren  £auptpunfte  toir  anführen  wollen. 

©a*  gute  unb  bife  ©runbwefen ,  Sott  mit  feinen  birnm* 
(ffdjen  richten,  unb  ber  Teufel  mit  feinen  Sngeln,  be# 
wohnten,  t*be*  anfänglich  fein  JXeicb;  In  aneinanber  f?ofien# 
ben,  genau  abgefebf  ebenen,  ©rdnjen.  Selbe  belebe  ftnb 
unermeßlich  groß/  unb  febe*  begehet  au*  fünf  9?egfo# 
nen,  welche,  gleich  Stocf  werfen  eine*  $aufe*,  äberefnan* 
berftchen.  911*  bie  ©elfter  ber  Staflerniß  burch  innern  Krieg 
an  bfe  ©renjen  be*  {icbfrefcb*  getrieben,  in  baffelbe  efn* 
brachen,  ba  erzeugte  ©ott  au*  ft*  eine  Äraff,  bfe  SRuf# 
ter  be*  ?cbcn*,  »eiche  einen  Cohn  gebar,  ber  au*  ben 
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fünf  dementen  ber  &immlffd)en  Subffanj  sufammengefcgt 
mar,  unb  ber  erffe  Sftenfd)  genannt  mürbe.  SRane* 
toerffanb  unter  bem  erffen  SRenfc&en  t»ie  menfölifle  Seele 
tot  t&rer  Bereinigung  mit  bem  feibe,  melcfce  SWeinun^  fid) 
auf  ba*  SSorbafepn  ber  Seele  grilnbete,  unb  oon  Spiato, 
mehreren  alten  ip&ilofop&en ,  and)  einten  ^rrle^rern  anfiel 
nommen  mürbe,  ©er  erfte  Wenfö  mürbe  bon  (Sott  au$# 
gefcfcfcft,  mit  ben  ftfmraltföen  ©paaren  bie  geinte  abju# 
treiben ;  fein  Äarapf  h>ar  ungldtf  lfd) ,  unb  fein  So&n ,  tvcU 
d)ct  3efu^  fcieg,  wart  mit  ofelen  befeelten  ?td)ff&eflen, 
b.  Seelen  gefangen.  Siefe  mürben  tum  bem  bifen 
©runbmefen  unb  feirieri  Überffen  t>erfcfclungen.  ©em  erften 
5D?enfd)en  {u  £illfe  fanbt^Sott  eine  anbere,  t>on  3Jm  er* 
jeugte  SRacfct ,  ben  lebenbigen  @et|t,  Siefer  beftegfe 
bie  geinte,  unb  fegelfe  fte  in  bie  Mfte.  Unter  biefen  ma* 
ren  aud)  fdjmangere  ©cf  ffcr ,  bie  oor  Scfcretf  en  ju  frü(>  ent# 
bunben  mürben,  unb  au*  melden  unfertigen  ©eburten  bie 
giftigen  unb  f$jb(t$en  agiere  unferer  (Erbe  fcerborgingen. 

Hu*  ben  Stoffen  ber  berfc&lungenen  Seifler  be*  ii*f# 
retc&e*  erzeugte  nun  ba*  bife  ©runbmefen  91  b  a  m  unb 
€  t>a.  Sie  maren  au*  brei  Sefianbtftefien  jufammengefefct: 
einem  ?eibe,  unb  fttoet  Seelen,  beren  eine,  fleffdHid),  bie 
Statur  be*  Safer*  &at ,  unb  ber  Si&  be*  Safter*  ifi ,  bie 
anbere,  ftimmlifö,  vernünftig  unb  tugenb&aft  ift.  3« 
2lbam  mar  bfe  &iramlifd)e  Seele  oormaltenb,  bie  flrffcfo 
Ii*e  in  <Eoa.  ©ie  e&elfc$e  Seimofcnung,  burefr  flnnlfd)e 
f u(l  frerbeigefil&rt ,  mar  f&r  Sdnbenfatt. 

©fe  gefangenen  Seelen  maren  nun  in  materielle  Leiber 
etttgefcMoffen ,  unb  bie  W>ftd>f  be*  guten  ©runbmefen* ,  fie 
au*  ber  ©efangenföaft  be*  btffen  ju  befreien ,  &feburc&  t>er* 
ettelt.  Ilm  alfo  bie  Seelen  in  ba*  bimmlifdje  £id>freic&  naeft 
unb  na<&  iurÄtfsufil&ren,  Ifeg  ©ott  au*  ben  beiben  Sub# 
tfanjen,  mobon  bie  eine  gut,  bie  anbere  bi*  iff,  burd)  ben 
lebenbigen  ©effl  unfer  SBelfaH  erbauen.  3lu*  ber  geizigen, 
rein  gebliebenen  Subfianj  mürbe  bie  Sonne,  unb  bie  ober* 
f?en  £immel  gefaltet;  ber  meniger  rein  gebliebene  £f>efl 
mürbe  |ur  Silbung  be*  SWonfcc*  unb  ber  unfern  Planeten 
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»erroenbet,  unb  »ad  ju  fe^r  mit  ber  gjfaferie  t>ermengf 
war,  bienfe  baju  bfe  fublunarffcbe  (©elf  {um  3?orfd)efne  §u 
bringen,  weldj*  bett  SJfenfdjen  jum  2Bo&npla$e  angewiefett 
würbe.  Huf  bfefer  ©elf  war  jebe$  ©ing  mebr  ober  min* 
ber  t>crt>crbf  >  je  naebbem  ifym  me&r  ober  weniger  t>on  ber 
fcfmmHfcben  ©ubflanj  ju  £&eil  geworben  ifl.  ©ie§  ifl, 
nad)  SRanetf,  bfe  ©efcbf<f)te  be*  Urftrung*  be$  SJifen  1). 

©ie  Saft  M  SBelfgebdube*  |u  fluten ,  bamif  tt  nidjf 
einfmfe,  wart)  einem  (Engel  überfragen,  ber  e*  gleid>  bettt 
^Ltlaß  ber  ©riegelt,  auf  ben  ©d)ulfern  fr  igt,  unb  be$# 
$alb  Omopboru*,  ©cbulferfrdger,  genannt  wirb.  2Bentt 
er,  ermübet  t>on  Der  35ilrbe/fle  aBjufcbuffeln  bcmd&t  ifl, 
fo  erfolgen  (SrDbeben.  (Efn  ©e&illfe ,  ©frlenbifene*,  ift 
tiefem  jugegeben.  Seite  würben  t>on  ben  SWanic&dem 
t>erebrf. 

fRod)  jtoef  öftere  Sßefen,  alt  ber  erfle  STOenfcb  unb  ber 
lebenbige  ©eift  würben  al^bann  *on  ©off  gezeugt:  €brt> 
flu$  unb  ber  bdl ige  ©ei ff.  3*n**/  beflen  ©ubflanj 
reinem  Siebt  ifl ,  fcfylug  feinen  ©i$  in  ber  Gönne  auf,  bie< 
fer  ebenmäßig  Don  ifebt nafur ,  erfÄBf  ben ,  bie  (Erbe  um« 
waBenben,  Wetter,  erwdrmt  unb  erieuebfef  bie  ©eelen  ber 
9)?enfd)en,  unb  flehet  fyntn  burd)  feinen  ^eflfamen  Ctnflug 
bef,  ftcb  jum  Jidbfmtfc  ju  ergeben. 

Offenbar  wffl  Wemtf  SJfane*  bfe  ©refetttgfeifrflebre  ber 
griffen  anbeufen.  SlBein  fein  €&rtflu$,  unb  tylti$tt 
©eifl  ftnb  Kort  unfergeorbnefe  SBefen.  SBenn  glefa)  ba$ 
gufe  ©runbwefen  ewig  fear ,  fo  war  tß  boeb  ntebt  attmdcb* 
tfg,  unb  unenbli*,  eben  fo  wenig  ©d)djtfer  ber  ©elf,  fon* 
bern  nur  Orbner  ber  ewigen  Qttaferie,  worauf  btefe  U* 
(lebet.  Sluf  gleite  SBeffe  ftnb  ber  ©o&n  unb  ftefl.  ©eifl 
ber^orgegangen  au$  bem  Safer  in  ber  3*it/  unmittelbare 
Slusfluffe  eine*  tytilei  fefoe*  SBefentf,  »erföieben  von  3b«/ 


i)  August  in.  L.  contra  Ep.  fundamentibns,  23if<bof 
von  Sofcra  im  petrÄiföcn  2lra6ien  L.  l,  contr.  Manicb. 
Bibliotb.  Patr.  T.  4.  part.  a,  882.  Theodorct  Jo- 
bann. Damascenni  e,  a. 
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wie  bret  SRenföen  Don  einanber  untergeben  flnb,  uttt>  an 
SBiIrte  35m  unenblf((>  ungleich 

Sur  ^Befreiung  ber  gefangenen  SDTenfcftenfeelen  gebrauchte 
©oft  anfangt  ben  Dienfl  ber  guten  (Engel,  bie  bie  tyatriar* 
eben  unterrichteten,  unb  toelcfce  ben  empfangenen  Unterricht 
bei  ihren  SRachforamen  fortpflanzen,  auch  erroetffe  (Er  ju 
aßen  Betten  unb  bei  äffen  Nationen  gu  tiefem  Bmecfe  ton 
35m  erleuchtete  SKinner  unb  Propheten.  Dagegen  nwrben 
oud)  Don  ben  ©efftern  be$  9?achtreich$  falfcbe  {Propheten 
imt>  Stifter  falfcher  Seligionen  aufgehellt.  (Einer  t>on  bie« 
fett  war  3)?  bfe*.  S3on  eben  biefen  bifen  ©eiffern  fommen 
*fe  Ungewitter,  Seuchen,  £unger$nofh  /  unb  alTetf  Unheil, 
ba$  bie  SRenfcben  qudlf,  toie  auch  alle  SSerfudjungen  jum 
2>i$fen.  Damit  erfdflen  fte  ben  SBitten  be$  bifen  @runb< 
toefentf,  »eiche*  auf  alle  SSeife  bep  SRenfchen  gaUffrtcfe  legt, 
uttb  ihnen  ju  fchaben  fachet.  So  ifl  auch  ber  2Beinf?ocT  ein 
©efchäpf  beffelben,  »eichen  e$  au*  feiner  auf  bie  (Erbe  fcer< 
obgetriufelten  ©ade  entließen  lieg, 

(Enbltch  gefiel  et  ©off,  feinen  Sohn,  Chriffu*  au* 
Der  Sonne  auf  bfe  (Erbe  h*rabjufenben.  Dfefer  lehrte  bie 
SDfenfcben  Ihren  »a&ren  Urfprung,  bfe  Urfache  ibrer  ©efan* 
genfehaft,  unb  bie  SRfttel  $u  ihrer  SJefHmraung:  in  ba*  ficht* 
rei*  jurilcf jufebren ,  fennen.  (Er  jerflirte  ba*  $Kei'<b  ber 
ginflernfg,  inbem  (Er  bie  3itcbfigfeff  be*  h*ibnifchen,  »te  be* 
filbrfchen  Sottet  *  Dienffc*  jeigte,  unb  bie  SDfenfchen  jum 
»abren  @otte*bfenfle  anfahrte.  Da  aber  ber  Sefb  ber  m* 
ferie,  folglich  bem  Teufel  entflammt ,  unb  feiner  SHatur  naeft 
bSfe  ifl,  fo  nahm  Shriffu*  nur  bie  duffere  ©e(?alf  be* 
SRenfcben,  einen  Schefnleib,  an.  (Er  n>ar  $mar  geboren,  t>at 
gegeffen,  gefrunfen,  unb  gefcblafen,  hat  gelitten ,  ifl  gef?or# 
ben,  unb  auferffanben :  aber  Sitte*  nur  bem  Scheine  nach, 
um  ben  Seufet  |u  fdufeben  unb  $u  beflegen.  Seine  teuren 
tmb  SBunber ,  toie  fte  un*  bie  hangelten  aufgezeichnet  t>a* 
ben,  ftnb  wahr,  jeboeb  mit  Siu*nahme  beflen,  n>a*  t>on  ben 
äatholifen  fcerfdlfchf,  unb  «nferfeboben  toorben  fft.  Da*  bife 
©runbmefen/  au*  35eforgnig:  Gbriffu*  moqe  fefn  &eicb 
lerfWren,  hefcfe  bie  3uben  toiber  3bn  auf,  tag  fte  3&n  freu^ 
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1  ilgfen«  916er  feto  Selben  uttt>  SEob  »areu  leerer  Schern, 
©o*  1>atte  bfefe  mpjtifc&e  Äreujigung  efne  ftnnbilblicfce  9Je# 
beufung,  unb  lehrte :  wie  man  ofcne  Unterlag  fetn  SIetfd>  unb 
feine  Seibenfcfoaften  freudigen  müffe;  fein  £ob  unb  feine  9luf* 
erffefjung  sefgten,  l>ag  ber  $ob  fein  Uebel,  fonbern  eine  25e# 
freiung  au$  bem  Äerfer,  unb  eine  Sfücffe&r  jum  btmmlifd)ett 
SJaterlanbe  fep,  in  »eldje$  bie  geläuterten  unb  in  grei^eif 
gefegten  Seelen  gelangen  »ürben.  (3Bir  finden  &fer  junt 
Steile  bie  Quelle  ber  ffrengen  Sittenlehre  ber  9Rani3)äer.) 

€&e  <£&riftu$  ficbtbar  t>on  ben  QJfenfc^en  fcbfeb,ber* 
|>fefi  €r  i&nen  ben  Sparaclef,  ber  fle  alle  55a&r&eif  Ufa 
ren  mürbe,  ju  fenben.  ©iefer  mar  nun  erfdjienen,  unb 
SRane*  mar  e$. 

2)a$  Scbicffal  ber  raenfdjltcfyen  Seelen  na*  bem  Stöbe, 
wirb  burd)  i&r  berfdjiebenetf  ©erhalten  auf  (Erben  benimmt, 
©er  2  ob  tf{  jivar  i&re  »a&re  ©eburf,  inbem  er  fle  bon 
ber  £eerfcfcaft  ber  SRaferie  unb  betf  btffen  @runb»efen$ 
befreit,  jeboeb  flnb  nod)  alle  einer  gen>iffen  Läuterung  um 
ter»orfen.  ©iejenigen,  welche  bie  SSorfcbriften  €  grifft 
am  treueren  erfüllt  (aben,  werben  auf  einem  großen  SJabe, 
befle&enb  au$  |»älf  (Elementen ,  ( etma  bie  §»ilf  £immel$# 
jetc^en  be$  $&ierfreffetf?)  um&erge»äljf,  bann  bem  SKonbe, 
ber  ein  lauterer  See  ffl,  übergeben,  in  »eifern  fle  ge»a# 
fcfyen  »erben,  bann  ber  Sonne  überliefert,  burtb  beren  reu 
ne$  geuer  fle  geläutert,  bod)  aueb  burefc  ben  Umgang  mir 
S(riflu</  unb  anbern  reinen  ©efffern  erquieff  »erben,  bi* 
fle  enblidj  ©on  ba  im  tf*frei<&e  anlangen. 

3ene  Seelen,  »eldje  in  blefem  {eben,  auf  einer  nie» 
berern  Stufe  ber  Kein&eff  flehen  geblieben  flnb,  flnb  ber 
Seelenmanberung  unterworfen.  Sie  müffen  nad)  bem 
t  begebenen  ©rabe  erworbener  Serbienfte  balb  in  bie 
Selber  anberer  SDfenfc^en  ober  Safere,  balb  fn  $flanjen  unb 
Unge|iefer  »anbern,  b«  fle,  billig  gereiniget,  jur  Seligfeit 
gelangen. 

jDfe  Seelen  ber  Ungläubigen  unb  frebelnben  Sünber 
»erben  in  ber  J&Jtte  geflraff.  ©«$  #$llenfeuer,  au*  (2le* 
menfen  be$  3iad)freid>'tf  bcfle&enb,  &at  |»ar  eine  Äraft  |ur 
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ftefofgung,  bod)  nur  ju  einem  gewiffen  $rabe.  3(1  tiefer 
errcrtbt,  fo  geben  pe  in  andere  Jefber,  je  nacb  tbrem  23er* 
faulten,  über:  bie  ©eelen  bet  SRirDer  «.  5*.  fommen  in 
fte  Jetber  ber  ^TTiöfdf tge« ,  ©*>f r  in  (£fcf.  (Erfolgt  fefne 
fcefferung,  fo  muffen  pe  in  bie  £Me  $urticfwanbern,  wo 
pe  bleiben  btf  art'tf  Snbe  Der  ffielt. 

5öenn  alle  Seelen ,  unb  alle  Steile  ber  (imral{fc$tn 
€nbf?anj  »on  ber  SOiöterie  werben  gereinigt  fepn,  fo  wirb 
M  Snbe  äer  SBelf  erfolgen.  (Em  grogetf  geuer  wirb  au* 
Um  Slbgrdnben,  in  welcben  ed  berfebloßen  mar,  aufzeigen, 
nnl>  tote  SBelf  aerjebren;  ber  (Engel,  ber  pe  auf  feinen  Scbub 
fem  trug,  unb  im  ©leidjgewicbte  erbteir,  wirb  pe  in  bie 
Slammen  werfen,  unb  bann  al$  eine  nußlofe  SRafie  auffer 
tem  Söelfbeairf  in  ben  £>rf,  ben  bie  Scbrift  dwffetffc  gin# 
ftemt§  nennt,  fcbleubern.  Sabin  »erben  nun  aueb  bte  bi* 
ftn  @ei(?er  auf  ewig  »erbannt  werben.  Die  trdgef?en  @ee* 
len,  batf  f>etgt  foldje,  bie  t'bre  Jduterung  noeb  niebt  t>oden# 
bet  fabtn,  wenn  biefe  Umwanblung  vorgebet,  werben  jur 
©träfe  ibrer  3iacbl<S§igfeff  ba$  ?lmt  iiberfommen ,  SBacb« 
fu  holten  an  ben  Sboren  te^  Sieicbed  ber  gfnfternig ,  auf 
ba§  baö  bife  SBefen  ni$t£  mc&r  gegen  fcatf  Sicbtreicb  un* 
ternebmen  tnige. 

Sie  9luferjfe&nng  be$  glcifd;e$  laugnefe  95?anetf,  weil 
M*  Jeiber  bera  Cetebe  ber  ginfferni§  entfprofien,  nur  ©e* 
fingnifl«  ber  Seelen  pnb.  ftttoQ  »irb  ein  allgemeine* 
Script  gebalten  werben. 

Sa  3Rane*  niebf*  rein  ©etjHge*  annabm,  unb  bei 
tapfere :  alle  3Befen  fepen  au*  pbofifeben  £beü*n  jttfammen* 
Mty/  galt  fbm  «utb  Sott  für  au^gebebnt,  unb  tSxpm 
lieb,  aber  materiell  war  er  ntebt:  weil  SRane*  biefe 
?igenfd)aft  nur  ber  bJfen  Subflanj  beilegte. 

Sie  9)?anfcb<Jer  bagten  ba*  befe  ©nmbwefen,  unb 
tefeten  e*  nlcbf  an.    Ser  SRanicbier  5  au  flu*  fagt: 

pe  nur  bie  ©ottfeett  be*  aHmäcbftgen  SSater*,  feinet 
ßoljne*  ebrfftu<f  unb  be*  bl.  @ei|te*  anbeteten.  t)  Socb 

*)  Ap.  Anglist.  L.  20,  C.  I» 
*'tct«tf  piff*.  HL  17 
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tff  t€  mdjt  ju  täugnen,  Dag  fte  Der  Sonne,  Dem  3)?onDf, 
unD  Den  fammlifciKtt  SKäcb'en  gcffetfbie^Iicbt»  Stockung 
erliefen,  ein  ©ebraud)  Der  off  nbar  Don  Den  Magiern  ent* 
nommen  ift,  unD  Den  Die  ÜRarrtjrer  $p«f!i:n'tf  aW  abgitrifefc 

bewarfen.  * 
©te  SRanid)<Ser  Derrcarfen  ta$  ganje  alte  Seffamenf, 

weil  Darin  ©Ott  altf  Der  Urheber  De*  bitten  unD  De$  S5dfcn 
angegeben  wfrD.  9?yr  Die  $ebn  ©ebofe  pfeifen  fte  für  gültig, 
nfdjt,  n>eil  fie  Durd)  Sttofetf  gegeben  worDen,  fonDem 
weil  fte  fc&on  lange  Seit  $ut>or  befannt  gewefen.  ©te 
€t>angelfen  unb  Briefe  Detf  flpefrete  ?>  a  it  l  u  ^  rourDen  $war 
Don  t&nen  angenommen,  aber  nacb  £Stflfübr  Derfiümmelf 
unD  gedeutelt  Sie  2Ipo|Mgefd)td)fe  (efteinen  fte  ganj  Der* 
roorfen  $u  baben.  SBatf  fte  Don  Den  übrigen  95üd)ern  De£ 
SReuen  35unDe$  gehalten  faben,  ift  ungewiß,  ©te  €  griffen 
De$  Scpffoianutf,  Serebtnfbutf  unD  SWanetf,  Der 
aueb  gewiffe  apogrgpbifcbe  3$üd>cr  $u  Sage  geftfrberf  baffe, 
faben  fte  al$  Die  Xluetten  Der  SBa&rbeit,  unD  al$  erfemtf* 
niggrtfnDe  tbrer  SHeltgton  an. 

©er  SJorwurf,  Dag  fte  an  ein  gat um  geglaubt  baben, 
fefteint  um  fo  gegrünDeter  ju  fepn,  weil  fte  Die  greibett  Deg 
SBiOett*/  Docb  mit  Einfcbrinfunrj  liugnefen.  ©enn  fte  le&r* 
fen:  Da§  Die  Seelen  im  SfanDe  Der  llnfdjulD  $war  frei,  aber 
in  jenem  Der  ©efangenfdjaft  Der  greibett  gdnjli*  beraubt 
fepen.  3efu$  6ftri(tu$  &abe  jwar  un$  Die  ©naDe,  Da* 
JB6fe  ju  dbertoinben,  DerDfent,  unD  wir  fegen  Derpflicbfet, 
tbm  ju  rofDerfteben ;  aber  Die  ©ewalt  Detf  Sifen  fep  oftun* 
wiDerffeblfdj. 

Sie  nahmen  Die  (Erbfünbe  an,  unD  tauften  Die  Äinber, 
bielfen  aber  Die  Saufe  nid)t  für  nofbwenDig.  ©ie  <£ud)a# 
rifiie  gelten  fte  mit  ©affer,  weil  Der  SBein  Den  Slutfer* 
w d&l fen  Derbofen  war. 

©ie  SRantcfrder  Ratten  Weber  Sempel,  noeb  2llf<fre, 
noefr  SilDer,  nod)  Opfer.  Sie  feierten  Den  Sonntag,  fafle* 
ten  aber  an  Dcmfelben,  weil  fte  glaubten :  Da*  25e!t  <  €nbe 
werbe  am  Sonntage  fommen.  2Jon  gefien,  welcbe  QSejteb* 
ung  auf  Dfe  2Renfd)WerDung  baben ,  weig  man  niebt* ;  webl 
aber  feferfea  fte  Den  SoDccfag  €  grifft,  tum  £ciligffett 
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»utde  der  Sodetftag  beti  OTanetf  Raffen.  3hr  Söffet 
tömfl  befand  fn  SSorfefungen  und  Slbfingung  eigene  gefer* 
Wer  Jjpmnen,  weil  fte  die  9)falmen  SaDid'S  Derwarfen.  v 

9?ad)  de$  SKanetf  £ode  Raffen  fie  andere  geif?lfd)e 
Oberhäupter,  unter  denen  jwflf  Jehrer,  und  unter  liefen 
jmei  und  fiebenjig  ißifdjofe  (fanden,  nach  dem  SDfufler  der 
jtrilf  SlpofW,  und  der  $met  und  fiebenjig  jünger  de*  $errtu 
Siefen  untergeordnet  waren  die  33rie(ter,  ©iaconen,  und  fo* 
genannte  @lauben$*35othen,  die  jur  ©ründung  neuer  ©e* 
meinten  autfgefandf  wurden.  £)fe  ©effMichfeif  wurde  autf  den 
flu^erwiftlten  erforen ;  Die  Mfyalb  da$  priefferliche  ©efchlechf 
Riegen :  auch  3ungfrauen  Ratten  fte,  die  fid)  ewiger  Steufd)* 
beit  weihten.  (Sieh  über  den  ÜRanich<$temu$  nebft  Den  ange# 
fugten  Stöfern  und  ©d)rift(teßern  noch  ©tolberg'tf  ©efchichte 
der  Religion  3.  G.  35d.  IX.  ©.  283.  biß  372  und  Jeden 
der  Süter  cc.  Don  9{4ß  und  Sßeitf  L  c  denen  wir  mef# 
flentf  gefolgt  find.}  '  , 

3n  den  neueren  3eiten  6af  befondertf  33at)le  die?e&rc 
der  «R'a  nieder  Don  jwei  ©rundwefen  wieder  auf  die  Sahn 
gebracht,  weil  er  behauptete:  der  UrftMiing  detf  phflftfchen, 
mfe  moralifchen  $£fen  in  der  SBelf  laffe  ft$  auf  feine  am 
dere  SSeife  erflüren.  öffenbar  war  etf  ihm  mit  diefer  35e* 
Npfung  nid>r  ernfl,  fondern  fein  Swecf  war,  einen  attge* 
meinen  «Ptjrrhonitfmutf  *u  begründen ,  und  die  ©rundfeften 
jeder  Sleiigion  ju  untergraben.  SRehrere  ©e(e^rte,  alä  ?e 
Clerc,  ©audin,  Sing,  3aquelot,  (a  *piacette, 
Seibntfc,  ?>.  Sftallebranche  2c.  haben  die  ©op&tfmen 
Saple'tf  fiegrefch  widerlegt,  fo  daß  darüber  fein  ©trett 
ßie^r  obwaltet*  23fr  wollen  daher  nur  da£  SBiderffnnt* 
öe  und  Ungerdu rate  der  fehre  Don  jwei  ©rundwefen  in 
eftoa*  beleuchten. 

Um  {u  fehen,  ob  die  SRefnung  Don  jwei  ©rundwefen 
auch  nur  aW  £opotfcefe  etwa*  Annehmbarem  $att,  woDen 
fcir  «uf  einen  SIugenbHtf  fe$en:  wir  wüßten  gar  nichts  Don 
«nferm  Urfprunge,  und  der  €ntftef>ung  der  SBelf,  und  wob 
ltn  nur  unfer  Qafepn  M  gewiß  annehmen,  ©eftügf  auf 
Wefe  Staffage,"  dfe.«m  wcnigflen  angeritten  werden  tan», 
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Derfudjen  totr  e*,  un*  bi*  |ur  legfett  Utfäcfyt,  lit  un*  fca* 
©ofepn  gegeben  $at,  empor  jufebroingen. 

Sei  einigem  Siocbtenfctt  übet  un*  fclbfl  gcroabren  »fr  t 
tag  n>(r  un*  t>fe  .(Tjctffenj  nfif  fdbf?  gegeben,  fontern  on# 
ter*  »ober  erfragen  baben.  Slber  tt>clc^er  Urfacbe  bertanfe 
id)  mdn  ßafepn?  S}at  fte  fra*  3(rige  felbft  aueb  ermatten/ 
fo  tag  in  ter  Statut  nur  eine  unabfebbare  öerfetfung 
ton  l  rfate  mit  QBirfung,  unt  SRtcbt*  f|?,  ta*  nicfjt  b«' 
aorgeb  aebt  ttire?  Siefen  onj  neunten,  itf  untmJglicb:  temt 
fonfl  nttfgfe  man  gugeben,  tag  t>fe  ©efammff)ftf  ter  Urfa# 
djen  obne  eine  ©runturfacbe  ou*  tem  3Rid)t*  ber&orgegan* 
gen  fet)A  roekbe*  obfurt  wäre.  Ottcut  ©afepn,  unt  jene* 
Otter  SBcfen,  tie  feb  feb*/  jfcfngen  rafd)  taber,  ein  erctge* 
unerfcbajfene*  ffiefen  anjunebmen,  teffen  Sepn  nof&»en# 
tfg,  unt  in  tbm  fefbjf  begrüntet  if?. 

SJefm  SRacbbenfen  über  tiefe*  5Bcfcn,  tie  Urquelle  ter 
Iffens  oder  0  tern,  ftnDe  id):  tag  e*  croig,  unenUidj 
t>erf?änt:g,  ottraic^rig  ifl,  mff  einem  SBorfe:  Dag  e*,  fct# 
tter  STotur.  nod),  ottc  SJottfommcnbeiten  bat.  ©eil  mm 
tiefe*  ®efen,  fraft  feine*  nbr^enDigen  ©cpn'*  otte  J8t>U* 
fommenbeifen  beft&f,  fo  fliege  tcb,  tag  ein  notbtwnfcigr*, 
ton  Statur  bife*  SBefen  eine  tlngcriumtbeit  ift,  »eil  e* 
ttnmiglid)  fft,  tag  j»ef  ©ubftonjcn,  tie  ten  nämlicbett 
Srunt  te*  ©epn'*  böben,  toeb  t>erfd)ietener  SRofur  fe^n 
fotten,  »eil  fciffe  Serfcbfebenbetf  feinen  jurciebenfren  ©runt 
bdtte.  €*  gibt  beranacb  nur  ein  ewige*,  notbrcentige*  un# 
abbängfge*  2Befen,  »elcbe*  Me  le$te  Urfacbe  aller:  öon  tym 
t>erfcbi«tenen  SBefett  ff?. 

3cb  erbebe  mfcb  ju  ten  #immel*fir|>ertt  unt  finte  tof 
fit  burdb  tiefelbe  (Dfocbt/  roclcbe  fte  in'*  Bafepn  rief,  mit 
SBerflanb  unt  Wbftdjt  gebildet  »orten,  unt  tag  tiefe  un# 
entlicbe  TOodjt  allein  fte  geholfen,  ibte  eebroere  gegen  ei# 
nontet  obtüdgen,  fb*e  SJetoegungett  ortnen,  utt-ftefit  je# 
ne*  ©leiebgewtebt  feften  fonnfe,  obne  »eld)<*  tie  gaiije 
Statur  ein  furebtbare*  6b<">*  n>dre,  unt  fcbliege  noebmol*: 
tof  tie  ©elt  to*  SBerf  ter  febaffenten  3nteßigeni  \#, 
wnt  tag  e*  tie  b4*ff«  Ungereiratbm  ware/»enn  ma»  on# 
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nehmet  mUtt,  fit  fet)  Die  ©irfung  De*  Sonflicfe*  |nmer 
fein. 4  eben  «Principe,  Die  eine  gl^dje  SEacbf  baten,  unD  De* 
re.i  €ne$  £>rDnung,  Da*  Anbete  UnorDnung  nlH. 

Benfe  fc&  Den  ©lief  auf  Den  <£rDbatt  nktitx,  fo  ffttbe 
td) ,  Daß  &on  Dem  f(ein(?cn  3nfecfe  bitf  jum  3£enfcfycn  Äflerf 
Durcfc  Die  fdjaffenbe  9Kacf)f  troeefmigig  gefialra  ift,unD  Dag 
«He  Sftaturerfcbeimmgen  untcreiuanDer  »erbunbrn,  unD  wjv 
fettet  finD;  ict>  fann  mld)  Da&er  nid)t  enfbalfen/  Die  (ErDe 
alä  Daä  QBetf  Deä  (gcbtfpfcrrf  Detf  ltafoerfum,tf,  an$ufe()ett/ 
unD  Den  3Eanicfy lilmuä,  Der  f?e  filr  ein  Crjeugnig 
inniet  feinDfelfgen  ?>rfoj(pe  ausgibt,  altf  efroa*  aöiberf!n# 
nfge*  |u  verwerfen. 

Sluf  Dfefer  CrDe,  reo  tdj  fo  offenbar  Den  flJIan,  unD  Die 
«franD  Der  erfdjaffenDen  3ntcttigen$  seroabre,  erbtiefe  id)  mit 
©efüfrl  begabre  QBefen,  Die  i&rer  ©eglikfung  entgegenffre* 
ben,  untf  Die  3?afur  f>af  fie  in  DleSKiffe  Deffcn  gefefcf,  tta* 
ju  tbrem  ©iuefe  notfctoenDig  ifl;  biefe  fifylenDen  ©eföiJpfe 
finb  Demnach  fo  gut,  tofe  Die  €rDe,  Darf  SGBerf  eine*  xoof)U 
tb&ti&n  5Befe;itf  unD  ni<$f  gtvet  wiDerflrebenber  !Prinjfpe, 
n?et>on  Da*  eine  gut ,  Da*  auDere  biJtf  fff. 

©fe  IcbenDen  ©efdtfpfe,  roeldje  Die  Stator  jur  ©IiW# 
feligfcit  bf(Mmmt  |u  baten  fdjeint,  finD  (niroffäen  Hebeln 
tinferroot^n ;  \<t)  forfd)e  nadj  fftrem  Urfprunge,  unD  ftnDe/  Dag 
Die  Ucbel  ^ofgen  oDer  Ergebmfle  Der  allgemeinen  ©efe&e  f!nD/ 
Die  filr  Da*  aUgemeine  ©fo&l  aufgehellt  pnD.  ®o  fft  Der  S5li$, 
»eld)er  Da*  Ubier  tiDtet,  Die  SBirfung  De*  SBinDe*,  Der 
Die  in  Der  tltmo*pf)dre  verbreitere  electrifdje  fcbtoefel&alfige 
Sftaferte  §ufammenf  reibt/  unD  obne  freieren  Dfe  f uff  fdr 
9lfletf,  roa*  af&met,  fjDtlicb  fen*  rodrDe.  3(1  e*  nfcfct  of# 
fenbar:  Dag  ein  b*fc*  ©runDrcefen  feine  ©efege  in  Der  3la# 
tut  wdrDe  aufgehellt  &aben,  welche  Da*  aügemeine  $ef?e 
bejipecfenb,  geringe  ilnanne&mlic&fetten  mit  ftd>  führen.  1). 


1)  ©ic$  Dorham  Theologie  physique.  Nieuvealait 
Demonstration  de  Dieu  par  lei  raervcillca  de  la  Na- 
ture.  Examen  du  fatalem«  T.  5«  art.  j.  tOOftn  flöe 
Dicfc  6t»»ierigrctt<n  fcfr  »ettlfiuffg  bejanbelr  finb. 
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Ihifcr  Den  SSefen ,  Die  unfern  (Erbbatt  beroo&nen  /  fcf)emt 
Der  STOenfd)  ter  uorsü^ltc^fre  ©egenffanD  Dctf  SBo&lrooHenä  De$ 
llrbcbertf  Der  SRarur  $u  fegn.  Seinem  GrrDbercobner  fließen 
retcblidjete  O.uctten  Detf  @lücfe$,  altf  iftm :  unD  Dod)  treffen 
aueb  i&n  l'et'Den;  allein  fa(f  olle  &aben  i&ren  Urfprung  in 
Dem  (TOißbraucbe,  Den  er  Don  Den,  i&m  Derliebenen,  SRatur* 
gaben  macfyt/  Die  er  Meß  ju  femer  Segiücfung  erbalfen  &af. 
(Sine  natürliche  3uHefgung  treibt  atte  OTenfdjen  fu  gegenfei* 
tiger  Siebe  unb  £ülfe  an;  unD  nur  inDem  Der  SKenfcfc 
tiefen  Äeim  D&  fl5obl»olIcn$  erfffeft,  bereitet  er  ba$  Um 
glücf  feinet  SDfitmenfdjen.  ©er  SOTenfcf)  tfl  Daber  niebf  ra$ 
9Berf  Don  jtoei  entgegenfegten  JPrinjipen,  unb  Die  3ntefligen|, 
Die  f&n  gefdjaffen  fcat,  i(t  ein  »o&lt&dttgerf  ©runDroefen. 

golgficfc  iff  5>aj)le  ein  jimmerücber  Sop&iff/  toenn  er 
behauptet:  Daß  Der  ©Jantcbditfmutf  Die  SRafur erfc&et* 
nun gen  glücf lieber  erfldrf,  al$  Der  Seitfmutf,  n>etC 
Diefe  (Erlernungen  bef  Slnna&me  Der  jtoet  «Principe  Der 
£D?a  nieder,  ewiefen  unmJglic&  ftnD.  <Sr  febeiferfe  an 
Der  Slippe,  roelcbe  jeDem  Senfer  Dro&t,  Der  ficb  uicbf  gu 
Der  lleberjeugung  ergebt:  Daß  ba$  Hebel  mcbftf  SBirflicbetf, 
fonDern  nur  ?lbn>efcn^eit  be$  ©Uten  ift,  tDelctyetf  adein  SBirf* 
lid;feif  &af ,  unD  Daß  ©Ott  allein  tt>a&re$,  toefl  felbff(?dnDt* 
getf,  ©afepn  bat,  unD  foldjetf  attein  anDern  SBefen  auffer 
tfc&  erteilen  fann. 

£fe  €in»enbungen  be$  SD?ane$  gegen  Da*  Sllfe  £e# 
ffament  ftnD  Dor  i&m  DonGerD  on,  SWarcfon,  unDSafur* 
nin  gemacht  roorben,  wir  (jaben  in  Diefcn  Slrfifeln  Darauf  ge# 
antwortet.  35a$  Scbroeigen  Der  €?cbrift  über  Die  &d)6p* 
fung  be$  Seufeltf  gibt  feinen  ©runD,  i&n  für  unerfebaffen 
anjune&raen.  €tf  n?ar  niebt  noff>n>enbig,  Daß  Die  Schrift  untf 
fagte :  ein  unmdd)tiger  unD  bäfer  ©eiff,  weisen  ©Ott  in 
Die  #ille  Derbannt  fcat/  fep  ein  ©efcfctfpf. 

?0larcion  *)  au$  ©pnope  in  flJap&tagon  i  en, 
titer  Sanbfc&aft  filetnafienV  am  fc&roarjen  SReere.  Gr  fear 


Digitized  by  Google 


Wardott.  263 

* 

Der  Se&n  tinti  toilrttgen  3>if#oftf,  unt  Don  tiefem  fei* 
nem  5>afer  fclbf?,  weil  er  eine  Jungfrau  entehrt  fcatfe,  au£ 
Der  Äirdjengemei  fc&aff  geflogen,  t 

Um  wieter  in  ten  Sctoog  ter  &ircf)e  aufgenommen  §u 
werten;  begab  er  ftd)  naet)  ftom.  ftlö  t&m  tiefet  mig* 
lang,  gefeilte  er  fld)  $u  Dem  3rrle&rcr  gerto,  Der  tyn 
mit  feiner  £e&re  Don  jwei  ©runtwefen,  ton  ©off  ndmlfcb: 
altf  tem  Urheber  tetf  ©ufen,  urt  tem  Seufel,  al$  Urheber 
olletf  Sdfen  befannf  macfjfe.  SKif  tiefer  witerfinnigen  £e&re 
Derbant  SRarcion  einige  Dogmen  tetf  gbriflenf&um'tf ,  unt 
tit  3teen  ter  ppffragordifeften,  piafottifetjen,  unt  froifeben 
?5&iiofopf)ie.  Die  alfen  (>eitmfd)en  tyfjilofop&en,  in  9lnbe# 
fraefcf  jener  SJiifctyung  ton  flraff  unt  Sd)wdd?e,  ton  ©räge 
unt  SRtetrigfeff ,  Don  €(ent  unt  ©filcf ,  welche  und  tie 
5)?enf^eit  tarbiefef,  waren  auf  ten  ©etanfen  gefommen: 
tag  tie  menfcfclicfce  Seele  jwar  Don  einem  Weifen  unt  gu* 
tigen  2?ernunffwefen  enffprogen,  aber  Don  i&rer  naftlrlicften 
®drte  enfarfef,  oter  Durcf)  ten  Sefcfyluß  te*  Sefc&icfetf 
ferfgeriffen,  ftcfy  mit  ter  SRaferie  Derbinte,  unt  Don  rofcen 
unt  irfcifc&en  Organen  in  gcffeln  gehalten  werte, 

2Bie  aber  tiefe  Seelen  i&rer  angefebaffenen  SSurte  enf* 
fallen,  oter  wad  ta$,  fo  man  ®efd)icf  nennf,  unt  jene 
an  tie  SRaferie  fetfef,  fepn  fofffe,  war  fcfcmer  ju  begreifen, 
fo  wenig  man  fref)  Dorfteßcn  fonnfe,  wie  eine  bloße  bewe< 
gente  Äraff  —  Die  Jie&re  ter  €foifer  —  tie  Organe,  wel* 
cfce  tie  Seele  umfdjüegcn,  fcabe  fcerDorbringen  Knnen ;  oter 
nie  tie  GdAfre  3"ttfligen|,  tie  tie  SBiJrte  ter  Seele  fannfe, 
i&r  fold)e  Organe  anbiiten  fonufe? 

Sie  £ebre  ter  G&riffe*t:  tag  laß  &id)ffe  SBefen  Den 
5)ienfdjen  glücflid)  unt  unfdjultfg  gefcfyaffen,  tiefer  aber  turd) 
eigene  Schult  fict  Oerabgfwdrtigef  unt  ffraffdtfig  gemaeftf 
babe,  befrietiflfe  tie  5?ernunff  niefjf  über  tie  gragen:  wie 
©off  eine  geiftige  Subffanj  mif  einem  irtiföen  ÄiJrper  $abe 
Derbinten  finnen?  unt  wie  tiefet  weife  unt  allmdd)# 
fige  Söffen  ten  gaH  te$  2Renfd>en  niefct  Dor&ergefe&en,  unt 
Derftinterf  r>abe,  unt  t^n  ni$t  Dielmefor  in  tem  angefdjaffe* 


2(54  3);«tiott. 

« 

nen  ©tanbe  b?r  Unß*ulb,  in  bem  er  bod)  feinem  SBiöeit 
nach  berbarren  foßte,  ehalten  höbe? 

Stfareton  glaubte:  ba§  Gerbo  bie  großen  ©<btt>ierfg* 
feiten  auf  eine  weit  befrfebigerenbc  Steife  gel  ääf  f^be.  Sie* 
fer  behauptete:  baä  bfobffe  Siefen,  weldvm  bfe  Seele  ihr 
S>afei)n  t>erbanfe,  fei)  t?on  ©off.  Dem  ©cMpfer,  welker  bfe 
©fff  unb  Den  menfeölieben  £etb  hervorgebracht  Ijabe,  t>er* 
fd)icbcn,  unb  toerbanb  mit  bfefem  ©pfreme  Die  ©runbfi^e 
be$  «Pofbagoratf  /  «"b  Die  S}au\>t *  ©lauben$*<Hrtifel  be$ 
Gbriffcntbum*, 

S?acb  if)m  mar  beV  SKenfcb  ba$  5Berf  jwefer  entgegen« 
gefettet  «Principe,  feine  ©eele  ein  Wutfflug  be$  guten,  bet 
Jctb  aber  batf  (Erjcugnfß  etnetf  bäfen  ©runbwefcnrf, 

S?ach  btefen  SSorffellungen  nun  formte  SKarefon  feto 
€i)(Iem.  Stf  gibt  jwef  ewfge  unb  netbwenbige  <Prfnjipe, 
ein  t>on  Sßafur  autf  gute$,  ein  anbered  tn  feiner  SBefenbeif 
bofe*  9Jrfn$ip.  Z>aß  erfte  bat  bie  unftehtbare  ÜSelt  erfcftaf# 
fen ,  unb  filr  biefelbe  efne  Wenge  erleuchteter  unb  glilcf [U 
eher  ©efffer  ober  3nfefligen$en  <m$  feinem  ©ebooße  erjeugt, 
um  ibnen  feine  ©eligfeif  mit jufbetlen.  £>a$  bofe  <J3rfojfp  bat, 
lim  ihre  ©lilcffeligfeit  ju  trüben,  bfe  SWhterie  unb  bfe  <£lc« 
menfe  gemäßen,  unb  bfe  ;©?gane  gefaltet,  in  welche  e$  bie 
Seelen,  bie  gutf  bem  ©d)ooße  be$  guten  ©runbwefentf  her« 
torgegangen,  cfnfcbloß,  unb  ße  bierbureb  faufenberlei  liebeln 
5)rei$  gab.  Ba  e$  aber  einer  Seit*  bfe  angefdjaffene  £bä' 
figfeif  ber  ©eelen  nicht  {ernichfen,  anberer  ©cirtf  ihnen  fei* 
ne  un$erfWrbaren  Organe  unb  Äirper  anbflben  fonnte,  fa 
fuebfe  e$  f!e  babureb  feiner  £errfcbaft  $u  unterwerfen,  baß 
etf  ihnen  ©efefce  gab,  welche  burch  Verheißene  SJelobnun« 
gen,  unb  angedrohte  ©trafen  fle  an  bem  3rbtfchen  fejfjm 
halten,  unb  ihre  23eretafg«ng  mit  bem  guten  ©runbwefett 
binterjletten  foKfen.  I) 


i;  Iran.  L.  i,  C.  27.  Mtsiuot  Dispert.  Raf  ad  Iraen.  Ter- 
tul.  coutr*  Maicion, 
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gettf?  bte  mofaifdje  ©efettcbte  geffattef  bierilber  feinen 
S»etfel;  alle  ©efeße  ber  3"&c"/  $elobnungen ,  fo  fie 
erwarten,  bte  Sucbtigun^en,  bie  f?e  furzten,  fielen  fca&in  ab, 
fie  an  t>ie  (Erbe  $u  fefifeln,  unb  ba$  Slnbenfen  ber  3)ienfcben 
an  ifcren  Urfprung  unb  i^rc  35efftmmung  ju  &erwifd)en. 

Um  t>ie  fcätifcbung,  mft  welcber  ber  ©eltfcbiJpfer  bfe 
SRenfdjen  blenbefe,  ju  jerflrcuen,  ^af  Der  gute  (Sott  feinen 
6cbn,  3efu^  Gfjnftiitf,  mit  einer  mcKfd>!td>cn  Ccbem* 
©cftalt  umf  leibet,  auf  bte  .33clf  gefebteff,  fie  ju  belehren: 
tag  ifcre  Seelen  bem  Gimmel  entflammen,  unb  nur  burd) 
SBfeber&erefntgung  mit  t'brem  llrfprunge  jur  ©Iticffelfgfeif 
gelangen  f innen.  58efl  ber  Sroccf  3efu  mar,  bie  J?ew 
föaft  be$  9GBelffc&6pfer$  ju  $crfWren,  fo  regte  biefer  bfe  3u* 
ben  »iber  3bn  auf,  wcldje  3bn  freudigen  liegen,  berfeblfe 
aber  feine  W<bt,  wefl  ber  Hob  3  e  f  u  ,  wie  feine  Wufer* 
ffe&ung,  nur  fcfceinbar  waren. 

©a  ber  28eltfd)dpfer  bte  Seele  ber,  bon  bem  guten 
©oft  angefebaffenen,  Z$&t\$Mt  niebt  berauben  fonnte,  fo 
ffnnen  unb  milffen  bie  SEenfcben  ade  Neigungen,  bie  fie  an 
bfe  €rbe  beffen,  befimpfen.  ©aber  berbammfe  9J?arcion 
alle  Vergnügungen,  bie  nfebt  rein  getffig  waren ,  maebfe  bte 
€nfbaltfarafett  jur  wefentlicben  unb^  uncrl4§lid>en  <Pfltd)f, 
terbet  bie  Sfte,  al$  ein  Verbrechen,  unb  erteilte  mehrere 
Wale  bie  Saufe.  1) 

CKarcf  on  maßte  ftd>  an,  bie  ©abrieft  fefne$  Seffern'* 
frlbff  mit  ben  £ebren  betf  (JbtifTentbumtf  ju  erbirten,  unb 
tu  beweifen:  ba§  ber  SÖeltfdtfpfer  alle  Stterfmale  be*  bö*fen 
Urmefentf  &abe,  ba$  Sllfe  Seffamenf  bem  «Reuen  gdnjlicf)  ent< 
gegen  fen;  unb  baß  beibe  bon  jwei  berfebiebenen  Ucbebern 
frerribren,  terew  einer  gut,  ber  anbete  bfa  fen.  2) 


* 

O  Tertnl.  ad.  Marcion.  C.  3g,  Epiphan.  Haer,  4j.  Voa- 
siua  Dissert  de  Baptismo  Thea.  i. 

2)  Sie  Otfinbe  SDtdrcion't  fi«b  au^ffi^rlt^er  pngcffijtt  1« 
einer  e*riff,  fcetittlt:  lea  Contradictiom. 


■ 


3)?ardon. 


SJiefe  ?e&re  war,  tta$  STOarcion,  Me  etnjfg  wa&re. 
SRtf  ben  ©griffen  De$  SReucn  £cj?amenf$  »erfuhr  er  nacb 
©tflfufjr;  er  mac&fe  3uf<Sfce,  ftfntft  weg,  DcrdnDerfe,  watf 
immer  feiner  Jptjpot&efe  Don  jwei  ©runDWcfen  nidtf  jufagte. 
(Er  trug  feine  Sftefnungen  mfr  geuer  unt>  £effigfeff  Dor, 
unD  fammelfe  Diele  junger  um  fid),  (ei  welc&en  er,  in  fe&r 
polier  9ld)fung  tfanD :  fcenn  iforer  SJieinung  nad)  war  er 
im  SWembefifee  Der  2Ba&rl)nf,  unD  wer  immer  ifcren  ÜHef^ 
Per  md)t  bewunberfe  ober  mir  if;m  einfrimmfe,  war  in  i&* 
ren  Slugen  Deräc&fltcty.  3u  Korn,  in  Aegypten,  <pali> 
fltna,  ©prien,  flJerfien,  unD  auf  Sopern  binterlie§ 
er  einen  großen  Sln&ang,  Welcher  fid)  wenigffen*  biä  tn'tf 
fünfte  3fa&r()unt>ert  cr^ielf,  Da£&eoboret  erjifylf :  er  fcabe 
Deren  je&n  taufenD  getauft.  3(>re  Saufe,  Die  fie  jwar  beibe* 
Ralfen  Raffen,  würbe  nic^t  filr  gtlltig  gebalfen ,  weil  pe  in 
wefenflietyen  Sfilcfen  Don  Der  wahren  Saufe  abgegangen  fcpn 
fotten. 

©te  3inger  «Dfarcion^  (afteti  einen  großen  llbfäeu 
gegen  ben  23elffcWpfer  unb  bewiefen  eine  ungemeine  ©e# 
rfngfd)<ffcung  Dctf  Mentf.  ©erfelbe  Jtbeoboref  &af  ef# 
nen  neunzigjährigen  SRarcionlfen  gefannf/  ber  jebetfmal 
,  Don  bem  leb&affeffen  ©etyraerjen  ergriffen  würbe,  fo  off  i&n 
ba$  Sebärfnfg  nft&fgfe,  f!c&  mit  ben  Srjeugnffien  be*  2Belf* 
fdtfpfertf  ju  nähren:  t)te  3?of&roenbtgfeff,  grdife  ju  genie# 
gen,  welche  Diefer  ©c^ipfer  warfen  lic§,  tDar  eine  JDemilifrf' 
gung,  an  midie  ftdj  Der  SKarcionit  mff  neunzig  ffa^ren 
noefc  nieftf  getränt  fcatte.  ©iefe  ©eetfrer  waren  Don  bem 
fco&en  23ert&e  i&rer  ©eele  fo  burcfcbrungen ,  Dag  fie  fic& 
freiwillig  $ur  tarier  Darboten,  unD  Den  £ob  auffuefif  en,  al* 
Daä  Snbe  i(>rer  (EmieDrigung,  unD  Den  tinfang  i&rer  *8er&err# 
üdjung  unD  gret'betf.  (Eufebiutf  fil&rt  baä  S5effpiel  eine* 
SRarcionlfenan,  Der  iebenDig  mit  3Wgeln  an  einen 
tyfofltn  ge&effef,  Derbrannf  würbe.  1) 

JDa  Die  Äaf&olifen  Die  SRarcioniten  mit  i&ren  eige* 
nen  ©runbfii&en  wfberlegfen,  unD  ifcnen,  wie  man  bei  $er# 


i)  Enicb.  L.  5,  C.  15,  L.  4,  16.  Theodor.  Htcr.  Fa- 
biola L.  2,  C.  24. 
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tu  Ii i an  ftcf)f,  beriefen:  Daß  felbft  na*  f&rem  Sterne  tat 
©ute  unt>  $dfe  uumiJgltd)  fei),  fo  fa&en  fte  (i*  gelungen, 
in  ifcrer  £e&re  SlenDerungen  $u  treffen/  unD  ba(D  ein*,  bafD 
jmei,  ja  gar  trei  (BrunDtpefen  anjune^men.  51  pelle *  be> 
gnugfe  fieb  tmf  einem,  *P  oft  tu*  unD  35afilt*cu*  nahmen 
Deren  l»rci  an:  Da*  Sitte,  Da*  Säfe,  unD  ein  Drittel:  Den 
©elffcbdpfer,  Der  jroar  gerecht/  aber  nic^f  gut  fep. 

9ftarefon  ^affe  fein  £ebrgcb<fube  mit  Den  abgefcfjmacf' 
fen  gabeln  De*  SSalentiu  über  Die  ?lbf?ammung  Der  9leo» 
nen  Derbunben,  unD  einige  £ef;ren  Der  CKagie  angenommen, 
wenigen*  »ar  fein  Sp(?em  triefen  niefct  entgegen.  1). 

STOareton  ^inferlteß  Diele  Sedier,  unter  Denen  meb* 
rere  benl&mf  getrorben  jinD:  al*  ?l pelle*  unD  fueanu*, 
eriffer  neuer  eeefen,  «Öofifu*,  S5afin*fu*,  $r<$pon, 
^ßitf)on,  ©lafht*,  unD  &beoDofion. 

(We&rere  Äircf)enlebrer  Der  erffen  3a&r&unberte  fcaben 
gegen  Die  £e&re  SRarcfon'tf  getrieben:  al*  %uft\nuö, 
Stonpffu*,  &f>eop&ilu*,  «arbefane*,  Serful* 
Ii  an.  festerer  DorjiSgltcb  fWrjfe  in  feinen  filnf  Silbern 
gegen  9Barcton  Den  ©runD  De*  ©ebdube*  biefe*  3rrleb# 
rcr*  nfeDer. 

,,©u  erfenneff  mit  Der  ganzen  SBeff",  fagte  er 
Sftardon,  „roie  e*aucb  niebt  anDer*  fepn  fann,  ein  en>u 
ge*  5£efen,  oftne  Anfang,  unD  unbegrdnjt  in  JOauer^  Wacbf, 
unD  in  fefaen  StoHfommen&effen,-  folglich  i(t  e*  ein  ffitber* 
fprueb,  jwei  foId>er  SBefen  anjunebmen,  Die,  in  ewigem 
SBibertfreben ,  eine*  Da*  2BerF  De*  anDern  jerfWren. 

2Me  ©elf,  Deren  Urheber  Der  bdfe  ©off  fegn  fod,  enf* 
f)iit  55e»eife  Don  @dfe,  Die  eben  fo  unoerfrdglicb  |?nD  mif 
fcer  SRafur  eine*  bdfen  ©runbmefen*,  al*  e*  Die  Hebel,  Die 
man  Darfn  antrifft,  mif  Der  SRafur  De*  guten  @runDn>efen* 
ftnD.  ©elbf!  Da*  SUfe  JtefJamenf,  Da*  SBerf  De*  biJfen  <£d)Sp* 
fer*,  »ar  Dott  bfefer  3uge  Don  ©ufe.  3*  n>itt  nidjf  Den 


l)  Gregor.  Naz.  Orat.  in  Pentec.  Ittignit  de  Hae- 
res.  C.  7.  Irauaeus  cont.  Hacref.  L.  I,  Tert.  L  c. 


2G3  SRarcion. 

£ob  ted  Silnfcerd,  $eigf  ed  ta,  —  foff  ber  ©änber  ffer* 
ben?  SBifl  <d)  nicfct,  tag  er  lebe,  unt  ftd)  befe&re?  „öer 
Öiife  ©off,  terwirft  (Er  im  Steuert  SMinbe  nid?t  aud)  tt« 
©otrlofeh  ?  SBarum  terfagte  Cr  bem  raenfdjlidjen  ©efdjlecbfe 
fo  lange  feine  Jpillfe?  wenn  <£r  wafjrfoaff  gtif  unt  aflmdcb* 
fig  ift,  unt  ald  Dad  in  fetner  Sffiefenbeit  gute  unt  aflmdd)# 
'ftge  ^rinjip  nofbwenttg  aüed  ©ufe  tbtif,  wad  (Er  fann? 
€o  ffruf  affo,  felbfl  nad)  Den  ©runtf^en  ber  Sftarcio* 
ntfen  Der  gute  ©off  niebf  all  tad  ©ute,  »ad  (Er  fann, 
unt  beffraft  juweilen  tad  Gaffer;  aQe  Uebel  aber/  welcfce 
Der  SBelffcbJpfer  im  Alfen  Sunte  iufdgf,  fint  gerate  3ucft# 
jungen  tiefer  Slrf." 

Aber,  wenn  tad  gufe  Urmefen  aHmicfyffit,  unt  unum* 
fdjrinffer  Sftafur  ift,  warum  baf  cd  jugegeben,  tag  tet 
SEenfd)  filnbfgfe?  3f*.  ed  nidjf  unwiflfenb,  wenn  ed  tk 
©inte  ni#f  t>or^erfa^  f  ober  bdje,  wenn  ed  ted  93or# 
berfefcend  ungeac&fef,  foldje  nfd)f  ter&tnterfe? 

„©er  gute  ©off  fomtfe  wollen,"  anfworfef  $erful# 
lian,  „tag  Der  SKenfd)  3&m  eine  freie  llnterwilrffgfeif  bv 
jeugfe,  unt  tie  ^Belohnungen,  tie  (Er  Der  Jtugent  beflimmff/ 
frei  terbienfe.  ©off  ftaf  ten  iSRenfdjen  in  toUfommnec 
greifcetf  gefdjaffen.  ©fefer  9iatf)fd)lug  ifl  mif  Der  ©ilfe 
©offed  ganj  im  (Einfiange,  unt  ba  er  einmal  gefagf  war, 
.  fo  woflfe  ©off,  obgleich  (gr  ten  gatt  bed  Sftenfcben  t>orfeer# 
fal),  iftf  ferner  grei^eff  nic&f  berauben,  um  biefem  Solle  ju' 
torjufommen, "  % 

©od)  ta  tiefe  3w^Jwer  in  unfern  Sagen  fein  3»^*' 
reffe  me&r  barbtef&en/  unt  tie  Cepfridmen  tiefer  £4refifet 
fowo&I,  ald  i&rer  neueren  SBerfrefer,  eined  SBaple  j.  85. 
febon  \anje,  ald  fofcfye,  bargef&an  unt  witerlegf  fint,  fo 
termeilen  wir  nid)f  &iebef,  unt  begnügen  und,  nod)  (Efrcad 
gegen  tie  (Einmentungen  tiefer  Secfirer  witer  tad  «Ute  £«# 
(faraenf  beijufilgeft. 

©ad  Wlfe  Seffamenf  fagen  ße,  jeigf  und  ten  3Belf# 
SdjJpfer  ganj  ald  ein  btffed  SBefen,  weil  (Er  tie  Sfzatlitm 
betraft,  weil  €r  i^nen  bepe^lf,  tie  benad)barfen  »*Ker  |u 
befriegen,  unt  9an|e  SJlafionen  audjuroften. 
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flflefn  war  tti  unter  ter  SSotaugfefcung ,  M  ©off  tett 
5$enfd)en  freien  ©inen  lieg,  feiner  ©ilte  entgegen,  taf  !a* 
per  j|u  betrafen?  3ff  etf  nfcbf  miJgitd),  tag  alle  Schief fale 
ter  jdfcifd)en  Station,  neb/!  iftren  Kriegen  in  tem  Spiane  ter 
frod?flen  ffietefoeif  lagen?  (Entließ  t>erfd)n?fntef  aßet  @egen# 
fafc  jrotfd)fn  tem  «Ilten  unfr  9?euen  £ef?amenf,  wenn  tt)fr 
betrachten:  tag  Die  ©efefce  tetf  alten  S3untetf,  tem  <£&a# 
ntfter  ter  3»ten,  l,n&  Dem  (Etilfurffante  ter  Damaligen 
53lelt  angemeffen  traten.  £aef  filtifdje  ©efefc  war  nur  ter 
glatten  /  unD  batf  QJorbilb  ter  cbrifHfcfcen  Sfeligion:  e$  i(! 
fein  ©iberfprud),  tag  tatf  öorbiltlidje  @efe$  auffjiJrf,  roentt 
tte  t>on  Der  2Jorfe!)ung  $ur  Sntfte&ung  tetf  CE&riflenf&um'tf 
befltmmre  3eif  frerbeigefornmen  iff* 

Sftarfofianer  oter  Warf  ofler,  Sudler  be*  3rr# 
fefcrer*  fiRarfutf  im  jroeifen  3&r&unterf. 

* 

$Jarfu$  *)  €fn  3ilnc|er  ton  SJalenfinud,  eine*' 
gttoffifcfkn  3rrlefcrer$,  ter  ta$  2e&rgeb<$ube,  ot>cr  tielme&r 
tabi)rint&  feinet  9Nei(?er$  in  einten  unbebeutentett  Stucfert 
abdntette.  2Ba$  Der  ^eilige  3*™«*«$/  fdn  3effgenofl>/ 
un$  t>ort  tiefen  SJerdnterungen  berietet/  n>etd>t  ton  tett 
Seugniffen  ter  fpdfern,  <Pfrtla|?riu$  £&eotoref, 
at;  Dtefletcftf,  tag  fie  tie  foinjugeförnmenen  Sräume  fpdferer 
eruier  für  tfe  eigene  SKeinung  te*  «Karfu*  fcielfen. 

Sie  frttgerifefeen  SKeimmgen,  welche  ,ter  fceflfge  3**' 
ttiutf  tem  SRarfud  bettelt,  fdjetnen  auf  tote  SPrtnjipieu 
tier  Cabbaia  gegräntet  }u  fepn,  roelc&e  ten  SBotten  ge* 
»iffe  Ärifte  jufdjreibef,  unO na*  tpfyilafitfii*  unt£&eo* 
fci&ret  föeinf  feine  Jetyre  auf  eine  $ltf  ten  arif&metifcfjer 
Geologie  gebaut  ju  fet)n ,  fttr  meiere  man  im  jmeifen  un& 
triften  3a&r&unterfe  febr  eingenommen  war;  gemig  ift,  tag 
tß  93alenfinfaner  gab,  tie,  uad)  ter  Sabbala,  trei* 
glg,  Sintere  nur  frier  unt  jfcanjig  9leonen  annahmen,  unt 
ffcre  Meinung  tarauf  (lugten:  tag  eine  bef&ntere,  in  teil 
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SabUn  verborgene,  Straff  ttc  grucfytbarfeif  ber  «eonen  be* 

tftmr.e. 

Sie  Sarffeffung  ber  ©runbfi&c  Dtefer  Reiben  Spro* 
genfer  Salenti  nianer  mag  befonDerä  gitr  ©efdjicbfe 
Der  3rrfale,  welche  Der  menfd>Iic^c  ÜBcrtfanD  fiety  t>er# 
Itcren  fann ,  einen  Settrag  liefern. 

ffiatenffn  na&m  einen  efofgen,  unftebf  baren,  unbe# 
greiflicbcn  ©off  an/  Den  er  Die  &iefe  nannte.  Siefer 
braute  eine  Unfergoffbeif,  Den  @e  Dan  fen,  unD  t>tefer  Den 
©eift  &er»or.    SeiDe,  Der  ©eDanfe  unD  Der  ©etfl 
Ratten  anDere  Leonen  be&orgebracbt ,  fo  tag  er  jur  <Erjeu> 
gütig  feiner  9leonen;  Die  er  auf  Dreißig  feflfcfete,  immer  Die 
3ufammen»irfung  efnfger  Leonen  foDerfe,  noclcbe  man  Die 
€&e  Der  Leonen  nannfe.  3n  Slnbctracbf,  Da§  Datf  Ur»e# 
fen  gefd)led)tlo$ ,  unD  t>or  (Erzeugung  Der  Leonen  gan|  adeirt 
war,  fam  SRarfutf  auf  Die  Meinung:  Dag  eä  auö  fid) 
fe(b|!  afle  ©efen  erzeugen  finne  /  unD  ging  fcon  Der  langen 
Slufeinanberfolge  ebelicber  SSerbinDungen  Der  Leonen,  Die 
SSalenfin  aurfgeDadjf  f)attt,  ab.  £arf  fceremjelfe  &tf#fte 
©efen  ^affe  Daber  Durd)  Darf  biofe  SUtöfprecben  feinet  ©il* 
lenä  anDere  ©efen  ber&orgebradjf.  So  fteflf  untf  Die  @e# 
nefttf  ©off  Dar,  alt  €r  Die  ©elf  fdjuf ;  (£r  fagfe;  <E$  toerDe 
Jid)f,  unD  Da$  £td)f  tt>arD.  Surcb  fein  ©ort  alfo,  unD  fo 
$u  fagen,  bet'm  Slutffprecben  getviffer  ©orte,  fcaffe  Die  ©off * 
beif  anbete,  »on  i&r  »erfcbieDene ,  ©efen  erzeugt.  2>iefe 
©orte  waren  feine  (eeren  Sine,  Deren  SnDeutung  nnflfii&r* 
lieb  ijl;  Denn  fonff  toilrDe  niebf  ein  ©efen  t>or  Dem  anDertt 
jum  SJorfcbeine  gefommen  fepn.  25ie  ©orte,  roelebe  ©off 
iür  Srfebaffung  anDerer  ©efen  aufler  3&m  porbraebte,  Drucf* 
fen  Daber  Diefe  ©efen  au$,  unD  Datf  Sluäfprecben  Dtefer 
©orte  f>affe  Die  Äraff ,  fte  berDorjubringen.   So  fcafte  Da$' 
f>iSct7f?e  ©efen,  a[$  <E$  ein  (icb  <Hbnlt#ctf  erzeugen  wollte, 
Da$  ©orf,  roelcbetf  feine  ©efenbetf  bcjeidjncf,  autfgefpro* " 
*en,  unD  e$  f)i<ß         Anfang,   ©ie  nun  Die  ©orte  eine 
erjeugenbe  Äraff  fyatun,  unD  Diefc  ©orte  au$  35ud)(faben 
jufammengefeft  waren,  fo  Raffen  aud)  Die  $ud)ftaben  bc$ 
Wp&abeftf  eine  in  t&rer  SRatur  liegende  ericugenDe  flraff, 
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entltcb,  Da  ade  SBorte  Durcfc  Sufammenffellung  Der  Sud)* 
ffaben  Detf  ?Up^abet^  ewtf?e^en ,  fdjloß  SRarfutf:  Dag  Diefe 
Dier  unD  jmanjig  ©liebhaben  alle  miJglfdje  Srdffe,  (Eigen* 
febaften  unD  Äugenten  in  ftdd  fefttößen,  unb  Deß&alb  &abc 
3efuä  in  Der  Offenbarung  gefagt:Daß  Sr  Da*  Sllp&a  unD 
Omega  fei).  (Apocal.  i,  80 

SBeü  jeDer  Sudtfabe  eine  Seugungtffraff  (jat,  fo  bat 
©oft  unmittclbr  fo  öiele  Leonen,  al$  Sr  S5u<bf!aben  autf* 
gefprodjen  ftert>orgebrad)t.  Sftad)  Der  ©enefitf  aber  (>af 
©Ott  bier  (Sorte  autfgefprodjen ,  Die  autf  Dreißig  Sud)* 
Itaben  befranDen;  nad)  Diefem  begab  <£r  pcb,  tvenn  man  fo 
fagen  Darf,  in  Die  9iu6e  juruef,  Die  <£r  bloß  Derlafien  baffe, 
um  Don  3bm  DerfcbieDene  SBefen  (jerDorjubringen.  Jr>ierautf 
fcWoß  SRarfu*  :  Daß  eä  Dreißig  Don  ©off  unmittelbar  er* 
leugte  Leonen  gibt/  meldten  <Er  Die  Sorge  für  Die  SBelt  ilber« 
geben  &af* 

Siefen  war,  natf  Dem  (I.  ^reniu*,  Die  SKeinung 
Deä  Balenttnianer  SNarfutf.  9?ad)  VßUaflrfu* 
unD  S&eoDoret  ließ  Warfutf  gleichfalls  alletteonen  un# 
mittelbar  Don  Dem  b£d)fien  5Befen  entfielen ;  befdjjränffe  aber 
ifere  ?ltt|a^l  auf  Dier  unD  jroanjfg,  med  Dieß  Dfe  Dottfom* 
menffe  3a()l  fet).  SRarfutf,  oDer  irgenD  efner  fetner  nad)* 
folgenDen  Scfyfter  mag  etwa  auf  folgenDc  SBeife  auf  Diefe 
Sk&aupjung  gefommen  fepn: 

Valentin  &atte  Die  Heonen  erfonnen,  um  burd)  fte 
bte  Sfiatur  *  erfdjeinungen  ju  erfldren,  unD  nacb  Dfefer  €r# 
foDerniß  eine  belfebige  3a&l  angefefcf ;  Die  ndmlicbe  grei&eif 
nahmen  ftd?  feine  ©djiiler:  einige  ja&lten  Dreißig,  anDere 
aebt,  anDere  efne  unbegrenzte  Wenge  Don  Leonen.  CnDIid) 
mußte  man  aber  Docfy  bei  einer  gemiffen  3fl&l  Don  Leonen 
fielen  bleiben,  meif  auefy  Die  Statur  i  Crfdjeinungen  mirflfcfc 
begränjf  ftnb.  £)abei  mar  aber  noeb  niebf  abjufefjen,  rna* 
r::m  Die  ftrudjfbarfeif  Der  Leonen  mit  einmal  fülle  ffanb, 
unD  fi(b,  fo  \\\  fagen,  in  Die  ©rängen  Diefer  SBeJf  einfloß/ 
Da  Dod)  Die  3cugungs7raft  Derfelbcn  Durcb  J^eroorbringung 
ber  SP&dnomene  ntd)t  erfd)dpft  mar. 

SRarfurf  meinte:  Diefe  3a&l  yfatte  Den  Weonen,  entoe* 
ber  meil  jie  Die  am  meifien  geeignete  fcp,  OrDnung  unD£ar* 
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itiom'e  itt  tftr  Sßafur  fcef  offenen,  ober  tocil  tiefe  ©efffer 
turdj  it>re  Statur  auf  tiefe  3at)l  fcon  3cugungen  befcftrdnff 
würten :  taber  miigte  in  tiefen  3<WP  eine  SoDfommen^eif 
»erborgen  fn>n,  roeldje  tie  grudjtbarfeit  terWeonen  ortnefe, 
unt  i^nen  ein  Sie I  fe&fe ,  oter  i&re  S0?acf>f  begründe.  2Rad) 
tiefen  2>or(?eflungcn  urt&eilfe  man:  tag  bie  3a()l  ter  2leo> 
nen,  mdjt  in  bem  SRaage,  altf  man  t&rer  jur  (grfldrung 
ter  ^i)inomene  bebdrfe,  anjufcfcen  fep,  fonbern  im  33er&dlf# 
ntg  Der  Äraft,  ober  Soöfommenfjett,  tie  man  ten  3af)len 
angetidjfet  fcatte;  unt  fo  fd)uf  man  mc(>r,  ober  weniger  Weo> 
nen ,  je  naeftbem  man  eine  3afcl  für  mefor  ober  minber  toll* 
fommen  &ielf,  benn  bie  antere. 

TOan  jte&f  au$  ben  SrucftfWcfen  J^erafleon'tf,  n>o# 
t>on  ©rabe  einen  flutfjug  autf  örtgeneä  lieferte ,  tag 
tiefe  9lrt  arif&mefifdjcr  £&eologie  bei  ben  2>afen1infa* 
nern  in  $lufna(>me  gefommen  mar;  unb  nad)  tiefen  93o# 
rauäfefeungen  fd)lug  Sttarfu*  bie  3af)l  ter  Leonen  auf 
wer  unt  jroanjig  an.  SBarura  aber  nidjt  mefcr?  ©ie  ©rie# 
d)en  bebienten  ftd>  befannfltt^  jur  23ejcid)mmg  tcr  3af)len, 
ter  Sßttebffaben  bc£  Sllp&abeftf;  bafycr  i|l  jete  erbenfliefee 
imt  au$fprecf)bare  3abl  in  ten  Dkv  unt  sroansig  Sucfcfta* 
ben  beä  griecfjffcfccn  ^(p^aber^  enthalten.  SR  a  r  f  .u  $ 
fölog  tarautf,  tag  tier  unt  froanjig  tie  Doflfommentfe  al* 


ta$  SUp&a  unt  jOmega;  roetfroegen  man  aud)  annehmen 
•  muffe,  tag  tiefe  3af)l  afler  miglicftcn  QSoUfommcn&eifen  unt> 
augenten Sttbe^rfff  fep.  OTarfUtf  na&m  ed  tal>cr  al$  un# 
gezweifelt  ermfefen  nn:  tag  tie  Leonen,  roeldje  9löe^  in  tee 
©elf  hervorbringen,  vier  unt  jroanjtg  an  ter  3a^l  fepen.  1) 

Siefer  abern>t$ige  *p&anfa(t  glaubte  niebt  nur  tte  3abl 
tcr  Leonen,  fo  tie  2Belt  regieren,  gefunden  ju  fcaben ,  fon# 
tern  aud)  in  ten  3af>len  eine  Äraft  }u  enffcetfcn,  tie  im 
(Staute  rodre,  ter  $?ad)f  jener  9ieonen  Sd;ranfen  ju  fefcen/ 
unt  »oturcfc  man  alle  mtfglic&e  SBunter  »irfen  ftfnne;  &te* 


I)  rhilaitr.  de  Haer.  C.  4a.  Theodor.  Hatrct  Fab.  L. 
i.  C*  3* 
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ju  meinte  er,  fep  ittcftM  nät&ic),  a(*  folcfce  43a&len  autfju* 
fpifren,  Deren  2ötrf  famreif  fclbf?  Die  Leonen  ttfc^f  WDer* 
geben  Klinten.  Sur  SluffinDung  Derfelben  ffrengfe  er  alle 
feine  ©eiffetffrdffe  an.  Sa  ifcm  aber  tiefet  ntd>f  gelingen 
tonnte,  fo  erfann  er  einige  25lenD»erfe,  tie  er  für  SBunDer 

|.  3$.  ©er wandelte  er  unter  Den  Slugen  Der  3w 
flauer  Den  3Bein,  Der  jutn  SWegopfer  gebraucht  tt>irt>  7  in 
$lut.  €r  &atte  jroei  flelclje,  Die  f(>rer  inneren  Gonffruftion 
gemäg,  mit  einander  fn  SScrbinbung  flanDen ;  in  Den  einen 
goß  er  rot&en  SBein,  in  Den  anDern  SBafifer;  Dann  fid)  ge# 
baforDenb,  altf  confecrire  er  nad)  Sßeife  Der  ^afbolffen,  fab 
man  augenblicftf  Die  rotbe  gliifRgfeif  in  Dem  einen  Äelcfce 
aufwallen,  welche  er  Slut  nannte. 

©iefe  2?orricfctung  n?ar  wabrfdjeinlid)  Da*,  tt>a*  man 
Den  S5runnen  Der  cananäifd)en  Jjocfoeit  nennt,  ndm* 
Itd)  ein  ®ef<!g,  in  wclcf)e$  man  SBajfcr  giegf ,  n>oDurc&  Der 
jm?or  fc&on  Darin  befmDlidje  leichtere  ®ein  in  Die  £$&e  ge# 
DrtJcff  tDtrD.  ©a  CD?  a  r  f  utf  Den  SWecfyanidmuö  feiner  Äelcfce 
verborgen  fcielf,  fo  glaubte  man,  Da§  Der  SBein  fid)  iptrflfd) 
in  Sluf  DerwanDle,  tmD  jmeifelfe  nfd)f  an  Dem  SBimDer. 
©a  9)?arfu$  einmal  ba$  ©efceimnig  gefunDen  (äffe,  Die 
£euf.  $u  ilberreDen:  Dag  er  SSein  in  $(ut.  DewanDle,  fo  be* 
fcaupfefe  er  nun,  Dag  er  Die  IßSüe  Deä  9Jrief*ert$ura$,  unD 
allein  piefeSBurbe  bef!§e.  JBorjiiglfcfc  (tobte  SRarfuä  t>or# 
nebmen,  fernen  unD  ref*en  Söefbern  na*,  Die  feine  2Bmu 
berfraff  bewunDerfen.  ©iefe  bereDefe  er,  Dag  er  f&nen  feine 
SBunDergabe  mitteilen  finne.  SBenn  fte  Die  SProbe  verlang* 
ten,  lieg  er  fte  Sßein  fn  Den  Stelü)  giegen,  unD  öerrfcfytefe 
tymtfcfteii  folgenDetf  @ebet:  „SRdge  Die  ©naDe  Sottet,  Die 
bor  allen  Singen  ift,  unD  Die  matr  roeDer  begreifen  no$  cr# 
Hären  fann ,  'Den  inneren  TOenfc&en  fn  un$  erneuern ,  miJge 
ge  ifcre  Crfennfnig  Derme&ren,  ßreuenb  Da*  gaaffoni  auf 
gute*  SrDretd}."  Äaum  baffe  SRarfu*  bfefe  ©orte  ge# 
fproc&en,  fo  tpattte  Die  Jlilfftgfeff  im  &el$e  auf;  Da*  Sluf 
flog,  unD  erfüllte  Da*  ©efdg.  2)te  flaunenDe  iprofelpHnn 
glaubte  ein  SBunDer  getfcan  tu  (aben,  fprang  enfjöcff  um* 

tfe tjerrE* yicon.  Hf»  18 
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ber,  erglühe  biß  |ur  SBuffc,  glaubte  fleh  mit  bem  ^eiligen 
Seifte  erfilllf,  unb  prophezeite. 

Ser  betrüget,  biefe  (Sinbrilcfe  benä$cnb,  fagfe  ber 
ißrofelptinn :  bag  er  bie  Quelle  ber  Snabe  fn  fid)  tage,  utiD 
tfeMen,  »flehen  ei?  rootte,  in  fhrer  ganzen  glitte  miff^cilrit 
fimte;  man  jroeffelfe  nt<*f ,  unt)  iiberlieg  fich  tfcm  ganj  in 
t>cr  SSa&l  ber  bon  ihm  ^Teju  filr  ndf^ig  erachteten  SRtffel.  1) 

©ehr  Diele  reiche,  bornehme  unb  fcfcine  STjtctbcr  liegen 
flci>  bon  SRarfutf  beeren,  unb  feine  Seefe  machte  er* 
ffaunltdje  gortfehritfe  in  Slfien  unb  lingtf  ber  SKhone, 
tto  fte  $ur  Seif  betf  (I.  3  reu  cht  ä  feheu  febr  befricbtHd) 
tt>ar:  wahrfchefnlich  au$  btefer  Urfocf^  lieg  ftch  3rendu£ 
fo  foeitldufig  ilber  bfe  Äefcerct  ber  SJalent  in  faner  au*.  2) 

Um  btefen  SBeiblein  ben  ^etlfgen  Seif!  mftjuthetlen, 
lieg  fte  9Warfu$  gen>i|Te  ©cfrdnfe  neunten,  bie  fte  tn  eine, 
feinen  feibenfehaften  jufagenbe,  Stimmung  »erfefcten. 

Sftif  ben  ©ofeten  Cüorn  •irtec^ifc^cn  38orte  ^»f»»  fdjei# 
nen)  lehrte  er:  S^rtftu^  &abe  nur  ben  Crtein  eine* 
menfcbltdjett  £eibetf  angenommen,  unb  Idugnete  bee&alb  bie 
«uftrffehung  be$  gleifche*. 

äöie  3tlnger  be*  SRarfutf  festen  feine  Se&re  burd) 
angebliche  SBunber  unb  Slutfgelaffenbeit  im  SPanbel ,  unb  in 
ter  Sittenlehre  fort.  Sie  lehrten:  SWetf  fep  ben  Schillern  be* 
QRarfutf  erlaubt,  unb  berebefen  *lnbere,  bag  fte  burd)  ge# 
tbiffe  3auberfprtlche  (ich  unfichtbar  unb  unberafibar  machen 
Wnnfen.  ©fefe*  !e$fe  SSunber  fdjeinf  ba$;t  jebient  ju  haben, 
bfe  Seforgnlffe  einfger  grauen  $u  befd)n>id)tigen ,  »efebe 
noch  ein  Keft  bon  Schamgefühl  abhielt,  fid)  obne  Scheu 
ten  üilflen  ber  SÄarf ofianer  tyrää  ju  geben.  3renäu$ 
(af  un$  ein  ©ebef  aufbehalten,  tt>eld)e6  btefe  £uf!lt'nge  an 
ba$  SffUfchroeigen  richteten,  ehe  pe  ftch  laflerhaften  Umarmun*  - 
gen  tiberliegen,  unb  flad)  beffen  Verrichtung  fte  überjeugt 


* 

x)  Epiphi  Häct.,  3g. 

2)  Irtcn  Adr.  H«ei.  L.  i. 
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wäret! ,  bag  etttlfdjweigen  unb  Slug&eit  efnen  unburt&bring* 
lityn  ©(Weier  dber  tfe  Derbreite.  1). 

Warf utf  war  nfdjf  ?Jrte|frr,  unb  ba  er  fielt  fn  bfe 
Serrfdjtungen  bc$  <Prie(?erff)um'$  einfd>letd)en  wollte,  gab 
er  befntglid)  t>or:  2Bem  (tl  S3luf  ju  terwanbelen.  Öie 
3?erwanblung$fef)re  fanb  fidt>  ba&er  fefcon  bamaW  in  ber 
ganjen  Ätrd)e  tor,  unb  war  ein  $f)efl  fbretf  Sultutf.  2>enn 
toenn  man  niefct  geglaubt  frdttt ,  bag  burd)  bie  (Jonfecra* 
ttonrfworte  ber  SBa'n  in  ba$  SSlut  S&rt(?t  berwanbelf  werbe, 
Matte  ber  ffiafenf i nianer,  SKarfutf,  mdjt  auf  ein 
SKiffcl  gefettnen,  ©ein  fn  Slut  \\\  t»erwanbeln,  um  bamit 
ju  beweifen :  bag  er  bie  (>o&e  SBörbe  freä  <Prfefferf&um'$ 
befifce.  Jf?dtfc  man  geglaubt,  tag  bie  C««arifHe  nur  efn 
einnbiib  fei),  fo  f)<$tte  SKarfu*  n(d)t  gefudjt,  barum  für 
einen  «prteffer  ju  gelten ,  weil  er  bfefe  ©i)mb&le  in  anbete 
Sttxpn  frerroanble,  fonbern  ^5tfe  t>tefeö  @e&eimnfg  blog 
jum  *3ewtife  feiner  SBmibergabe  benufct,  nfcfct  aber  bag  er 
Im  $efi(?e  priefferlic&er  SBurbe  fei). 

Der  Salentinianer  SKarfutf  tttug  öon  einem  fp& 
tcrett  Sfcarfu*  unterfdjieben  werben,  befien  3rrt&ümer  bit 
Beete  ber  iprifcfliantffcn  in  Spanien  &crt>orbrad>te. 

9tta«bot&<lu$.  *)  ©fmon'$  Sfunger,  einer  ber 
geben  Jpdretifer,  weldje  juerff  bie  9JeinI)fit  be*  ©laubenä 
beflccftetii  er  leugnete  bie  gSorfe&ung,  Uttb  bie  Siuferflefc* 
img  beä  gleifd)e$. 

(  SRan  fefre  Theodoret  Haeret.  Fab.  L.  I,  C. 
i,  Constit.  apost.  L.  6,  C.  6.  Euseb.  Hist.  ecclei.  L. 
4,  C.  22.) 

■ 

SDlatertaUften.  Diefen  SRamen  legt  SertuIIian 
jenen  bei ,  weldje  behaupteten  bie  ©eele  fei)  au*  bem 
6$ooge  ber  SWaterie  fcerborgegangen,  unb  ein  £fceH  berfeben. 


i)  Iraen.  ibidem. 
*)  lte*  3a$r$unbftt. 
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J)erraogene$  fear  in  biefen  3rtf^um  t>erfaffen,  um 
t><e  ©ufe  ©oftc*  raif  ben  p^j)flfc^en  unb  moralifcben  liebeln 
ber  Sbelt  in  Uebereinfriramung  |u  bringen.  eiefc  tiefen 
ttrtffel. 

Sie  SRetgung  ber  meijten  SKenfdjen,  nur  ba$  aW  ge# 
»ig  anjunefcmen,  »atf  fle  begreifen  fennen,  begünflfgt  in 
bielroeg  biefen  3rrt&um;  man  glaubt  berafelbcn  fogar  einen 
©tufcpunft  ju  geben  in  bem  flnfe&en  &on  Spinnern,  bie 
buref)  Äenntnifle  foroo&l,  ali  i&re  $ln&ängltd)feit  an  9teli# 
gton  alle  Sldjfung  öerbienen,  unb  au$  25efcrgm§  ter  $StU 
liefen  Wlmadit  Sdjranfen  ju  fegen,  ber  Meinung  waren: 
man  fänne  nfctyt  behaupten,  ba§  ©oft  ber  SJTaterie  bie  gÄ&tg* 
feit/  ju  benfen,  mffjut&eilen  nic&t  im  gfanbe  fen;  foldpe 
flnb  f  ofe,  gabrUfutf  u.  a.  i) 

gRe&r  brauste  e$  md)t,  ibem  27lafertaJi*mu* ,  toenfg* 
ftend  aW  einer  Meinung  Eingang  ju  oerfefcaffen,  unb  un* 
ter  biefer  SRatffe  bon  ©cepticitfmu*  pflegt  er  ftd>  gen* jfyn* 
lfd)  &cuf  ju  Sage  ju  geigen.  SBir  fagen:  getp^nltcb* 
Senn  e*  gibt  3Rateriali(f  en,  bie  nod)  btcl  werter  al* 
Jofe  unb  gabriciutf  gegangen  finD ,  unb  tvelcbe  befcaup* 
fen:  ba§  bie  8e&rc  bon  Stttmaterialtfif,  (Etnfacbbeif,  unb  Un# 
t&eilbarfeit  einer  benfenben  Sub(tan§  ein  wahrer  ?UJ>ct^mir^ 
fep,  etnjfg  baju  geeignet/  bem  <?pinojWmu^  neue  Stiifcen 
unterjubelten.  2) 

Sa  bie  SRefnungen  ber  ip&üofop&en  Aber  bie  ©ub(?an| 
befc  Seele  unb  bie  grage :  ob  bie  SRaterte  benfen  Wnne  ? 
in  ben  55ereic$  b:r  ?J&ilop&ie  unb  beren  ©efeftieftte  gefrjren, 
fo  »ollen  »fr  e$  biefen  überlaflen.  Sa  man  aber  ben  ffir* 
($enle&rern  ber  erften  3afr$unfcerfe  ben  SJortourf  machte, 
bag  fle  bie  geele  fir  ein  materielle*  SBefejt  gehalten,  unb 


I)  Fabriciat,  Delcctas  argumentorum  qua©  veritatem 
religionü  aaaerunt  C.  18«  Loke  Essai  cur  Pen ten de- 
ment hnmain. 

9)  Trait£  tar  la  Natore  liumaine,  dant  lequel  on  estaie 
d'introduire  la  methode  de  raisonner  par  experience 
dam  lei  aujeU  de  Moral.  T.  J,  park  4.,  Sect  5. 
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tafhttnnad)  Dfe  cbrifflrcbe  Äfrdje  cor  Dem  Dferfen  3a&rfcunDerf 
feine  flare  Sorffettung  Don  Der  ©eiftigfeft  Der  Seele  ge&abt 
fc«be:  fo  galten  n>ir  et  &ier  fitr  angemeffen,  l)ie  Sdter  Don 
tiefem  SJortourfe  ju  reinigen/  unb  Den  Bewete  ftlr  Die  3m# 
raaterfalftit  Der  Seele  auftußetten. 
■ 


Dfe  SBÄter  »aren  (Segnet  beS  iDUteriattöatu*. 

©fe  alten  Wilofop&en,  welche  tlnterffodjungen  Aber  Dfe 
Sktur  Der  Seele  anpeilten,  traten  Dfefetf  unter  fefrr  Der» 
fdnebenen  ©efldjttfpunften.  Sie  (Einen,  tr>fe  ttnafiman» 
fcer,  *lna;fmene$ ,  £eucipu$  hefteten  i&re  gange  Sluf# 
«terffamfeif  auf  Die  Cfotofrfungen  Der  Seele  in  b*n  menfefc 
lieben  Ätfrper,  unb  gründeten  ifcr  £efcrgebäube  Don  (er  SRa* 
lur  Der  Seele  auf  tiefe  Beobachtungen,  Deren  SKefultaf  tt>ar, 
tag  Die  Seele  eine  ?lrt  Don  betregenber  Äraff,  unD  ein 
ÄSrper  fep.  1).  Sobalb  fie  aber  Don  Den  SBirfungen  Der 
Seele  auf  Den  Äirper  ju  i&rer  rein  getffigen  £&ätföfcif 
übergegangen  waren,  fanben  fie,  Da§  Diefe  ein  efnfaf 
d)etf,  unfirperlfdjetf  SPrfnjip  erfccifdje,  unD  machten  nun 
<ut6  Der  Seele  Den  mi glicfcff  feinflen  S?5rper ,  Der  ju  affer* 
udtblf  an  CinfacbMt  gränje.  Selbfl  Semocrtt  fonnte 
nü$t  umbin,  ju  jagen:  Dag  Die  g<$bfgfetf,  ju  benfen,  In 
einem  Sifome  n>o&ne,  weichet  unteilbar  unD  einfach  fep. 

Sie  $i>f&agorder  Dagegen,  tDelcfte  in  (er  Statur 
efne  böcfrffe  unD  immaterielle  Sfnfeßigenj  anerfannten,  Ratten 
tyre  Beobachtungen  blog  unter  Dem  ©eflcbttfpunfte  Der  rein 
griffigen  SBtrffamfeff  Der  Seele  angeheilt,  unD  geglaubt:  nur 
nad)  Diefen  Operationen  finne  man  Die  Statur  Derfelben  be# 
urteilen;  unD  Da  Diefe  offenbar  ein  einfa$e£  ^rinjip  Do» 
raupten,  fo  fcblogen  fte,  Dag  Die  Seele  eine  einfache  unD 
untfrperlic&e  Sub(!anj  feon  mdffe. 

9Wefn  Da  Dtefe  Subffanj  mit  einem  $&per  Derbunben 
toar,  nnD  Da  man  ifcren  Einflug  auf  Die  berföfebenen  95e# 


1)  B\c$  Examen  du  Fatal iirae  T.  l ,  ««condo  epnqne. 


278  s  aRatcrialiftcn. 

« 

roegungen  M  menfcbltchen  &6tpttt  fifc^f  berfemwft  tonnte, 
fo  gab  man  ibr  einen  f  leinen  Äärper,  fo  fein  alrf  nur  immer 
migitch/  unD  Der  (Einfachheit  fo  Diel  nur  Denfbar,  nahe  gerueff. 
Siefen  Äärperchen,  welche*  Der  (Stnbflöungöfraff  jeboeb  nicht 
Deutlich  Dorfcfcrocbte,  war  ber  toefenhaftc  tetb  Der  Seele, 
t)er  fclbft  unteilbar  n>ar,  unb  rcooon  fte  fleh  nimmer* 
me^r  (rennte.  Siefer  Heine,  mit  Der  ©eele  vereinigte 
$Wrper  war  efne  Sirt  Don  Strebepunft  für  Die  (EmbiU 
Dungtffraft,  roeldjer  fte  f)\nb*tU,  in  Den  SKaferialtemutf 
berabjujinfen ,  unfc  gegen  Die  (Einfädelt  P*t  6eeie,  toelcfje 
Die  SSernunft  annahm,  ftch  aufzulehnen. 

Sltfefn  Da  biefe*  Stirpercben  unzertrennbar  Don  Der 
©eele  mar,  unD  man  ffch'  nicht  Dorffeflen  fonnte,  ipte  Dfe# 
f*$  fo  fubttle  Sing  Den  grJbern  menfchlidjen  Äirper  in  25e# 
ttegung  bringe,  fo  um^dffte  man  e*  fdbfi  mit  noch  einem 
anDern  (uftdhnlichen  Äirper,  Der  aber  rofeber  Die!  feiner 
tDar,  aW  Die  groben  frDifchen  f eiber,  ttnD  »elcher  |um9Ser# 
Mnbungtfmfttel  De*  Der  ©eele,  roefenftaft  angefj&enDen  SSu 
per*,  unD  Der  grtfbern  £>rgane  De*  raenfehlichen  Jeibeo  Die* 
nen  foHte. 

2luf  Diefer  *lrf  Don  Stufenleiter  liegen  Die  ipiafont* 
tef  Die  ©eele  bftf  in  Den  Ädrper  huwbgleiten.  Sftan  fiiu 
Def  Den  SSefcef*  in  Dem  Kommentar  De*  £ierocle*  über 
Die  goIDenen  SSerfe,  unD  bei  Strgil,  wenn  er  Den  3u|?anD 
Der  in  Der  UntertDelf  ju  IduternDen  Seelen  befchreibf: 

S'rum  »(rD  marfernDe  ©träfe  getlbf,  unD  ba*  alte  35er# 
Derbn<§ 

9ibgebilgt  Durch  tyein:  Denn  anDpe  fchtoeben  gebreitet 
Segen  Der  SBinb*  Anhauch,  uuD  anDern  fpillef  Der  ©truDel 
JJaffenDe  ©ilnDeu  hinweg ;  noch  anDern  brennt  fit  Die  glamm' 
au*. 

5M*  langwieriger  Sag  nach  DoHenDeteip  SHnge  Der  Seiten 
9111'  anflebenDe  glecfen  getilgt,  unD  tjllfg  gefWret 
©teilt  Den  ätherifeben  ©inn,  unD  Die  ©luf  urlautrer,  Jpeitre. 
«enat*      6,  8J.  738  ff.  nach  SSoß  Ueberfefcung. 

Sie  33iter,  tDcldje  erfannten:  Daß  Diefe  SWetnung  n>e* 
Der  Der  Smmaterialitif  Der  ©eele,  noch  &e«  2*W&  (cn  De 
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C&ritfenf&um'*  entgegen  f»p,  ließen  fief)  au*  ©efdUtgfeif  für 
fcfcfje,  fcte  (te  befebren  tuollfeu ,  $u  Verleiben  fjerab,  un&  fo 
f qte  fie  f!d)  bei  einigen  Sf>ri(?en  an.  50?an  glaubte,  tag 
fcie  Seelen  nod)  nac&  Dem  £obe  eine  f Jrperltd)e  Jpdfle  fodt* 
f  n;  fie  folbfl  über  immaterielle  ©ubffanjen  feijen,  meiere  In 
fciefe  Äfaper  t>crfegf ,  unfc  wrtrennlid)  mittuen  berbun« 
fren  n>dren* 

25a  Die  Engel  ifferä  In  menfd)Iidjer  ©eflalt  erfc&ienen, 
fo  sab  e£  SJdter,  ttwldje,  Den  JJrfnjfpten  Oer  ~pt)l&agordi# 
fd)en  Wlofopbte  §u  golge,  Oer  SReinung  toaren,  ta§  auefc 
fcte  fciramlifc&eB  ©eifler  dtj>ereif<$e  ietber  (dtfen.  1). 

Sit  2?dfer  fonnfen  alfo  In  gewfffer  £mflcf)t  fagen :  baß 
Me  ©eelen  färperlid)  finb,  ofjne  SRaterfaliffen  ju  fepn.  551* 
Ivetten  Otfputirten  fie  mit  fp&üofop&en,  welc&e  behaupteten: 
fcte  menfdjlfcbe  Seele  fep   ein  ©tue!  Oer  SBeltfeele,  ein 
^djatttn ,  eine  getofjfe  verborgene  Äraft,   ober  Qualität, 
unb  feine  ©ubffanj.    Um  nun  ju  jelgen,  baß  tie  ©eele 
feine  Portion  Oer  SEBeitfeele ,  fonfcern  etwa*  ©ubffantiel* 
le*  fei),  fagten  Me  Sdter :  Oaß  bfe  menfc&lld)e  Seele  ein 
itjrper  fei)/  0.  fy.  eine  abgefonberfe  ©ubffanj,  welche  ein 
feibfifiiinfeigetf,  bon  jefcem  anbern  f&efen  getrennte*  ©afegn, 
rote  feber  Ädeper  Don  Dem  an&ern ,  frabe.    (Entließ  ifl  etf 
a,a»iß,  laß  Ofe  33dter  atfctu,  toatf  ffe  fiJr  iufaramengefefct 
hielten/  menn  etf  gleicf)  immateriell  i|f,  ben  Kamen  Stit* 
per,  £e  i  b,  gaben,  unb  baß  fie  tie  berfebfebenen  gäfotgfeifen 
ter  ©ecle  aU  eben  fo  biele  üfceile  berfelben  anfa&en.  Sie 
behaupteten,  baß  nur  ©oft  allein  ganj  reiner  ©elf!  fei).  Sßa* 
§n>ffd>en  bem  reinfren  @ei(!e  uub  bem  materiellen  Äirper, 
gemäß  betf,  o(me  Unterbrechung  aufffetgenben  großen  Orga* 
nterautf,  in  SRirte  liegt,  unb  »eber  ganj  reiner  ©eifl, 
noeb  materieller  SWrper  ift,  nannten  fie  £eib,  dt&erf* 
feben  gctjiigen  teib,  ©eele.   ©oft,  oW  Oer  refnfle 
©elf?,  ifi  allein  ofcne  Üfjeile,  unbefc&rdnff ;  bie  übrigen 
©eifler  finb  "bepdjrdnff ,  unt)  Oieje  SJefctyrdnfung  fann  mau 
bei  Abgang  eine* anberen  SBorfetf,  Selb  nennen»  , 


i;  Cutl worth  Syitcm:  Inteltct.  Sect.  3,  C.  S. 
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/91a*  tiefen  t>orangef*itften  ©emerfimgen  Wirt  e$  un, 
färoer  fepti,  tie  aflaterialiffen ,  tie  fl*  auf  tie  9lutffprii*e 
tiefer  3Mter  ffilgen,  von  Dem  Ungrunte  *rer  SJe&auptung 
|u  ilber flirre«. 

lten$)  ©er  fcefltge  3rendu^  begunffigt  Die 
«Meinung  ni*t,  tag  tie  Waterfe  teufen  finne. 

SKan  be&auptet,  ter  teüfge  3rendu^  (abe  tie 
Cccle  für  fbrperli*  gebalfen,  »eil  er  fagte:  tie  ©eele  fep 
ein  £au*,  nur  in  93erglef*  mit  groben  Äirpern  unfirper» 
Ii*,  unt  feb*  einem  menf*li*en  feibe  dfcnü*. 

©ie  bierautf  gejogene  golgerung  ifl  flerateju  tem  ©efffe 
tetf  $1.  Sr««^*  entgegen.  ©tefer  fBafer  befreitet  in  ter 
angesogenen  ©feile  tie  ©eelenwanterung ,  unt  n>iU  tur* 
tote  Parabel  tetf  ?a|aru$  bereifen:  tag  tie  Seelen  na* 
tem  SEote  |u  i&rem  gortbeffanbe  tti*t  nif&ig  faben,  mit 
antern  Äirpern  tetbunten  |u  werben,  »eil  fte  eine  menf** 
Iid)e  ©eftalt  &aben,  unt  in  Serglef*  mit  groben  Äirpern 
unfirperli*  fejjen.  1). 

©fe  Vertreter  ter  ©eelenwanberung  behaupteten :  tie 
menf*li*e  ©eele  finne  o&ne  einen  Äirper  triebt*  beffe&en, 
weil  ße  ein  £au*  fep,  ter  verfliege,  wenn  er  ni*t  in  £>u 
ganen  jufammenge&alten  würte. 

3ren4uÄ  antwortet  auf  tiefe  Sinwentung:  tag  tfe 
Seele  na*  tem  $ote,  wenn  man  fo  fagen  tarf,  eine  rede 
unt  folite<E;if?en$,  weil  fe  eine  menf*li*e  ©ef?alf  &abe,,*m& 
nur  in  Sergleid)  mit  gribern  Äirpern  unfirperli*  fep;  wo# 
au£  blog  abjune&men  ifi,  tag  2frenäii$  glaubte:  tie 
Beelen  fepen  mit  einem  if&erif*en  Jcibe  urafleibet,  toit 
tem  fie  au*  na*  tem  £ote  unfertrennli*  fegen:  eine  flnt* 
»ort/  tie  m*ttf  Weniger,  altf  giinfiig,  fdr  ten  Sftateria* 
Itfmul  lautet.  Celbfl  tie  Sfette  teä  &efl.  3reniu* 
ietgt:  tag  tiefer  Safer  immaterielle  ©ubffanjen  anerfannte, 
unt  wenn  er  fagt,  tag  t(e  Seele  nur  im  Serglei*e  mif 
groben  Äirpern  unfirperli*  fco,  fo  fe$t  tiefet  torautf,  tag 


i)  Adv.  Haerci.  L.  5,  C  7. 
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fre  bloß  in  55ejtef>ung  auf  andere  ©abflauen,  Die  sticht  mit 
&$rpern  wbunDen  fmD,  ftfirperlicö  fep.  2)er  fceiHge  3fe' 
ndirtf  begtlnfltget  ta&cr  Den  SKaferialiämutf  nidjt. 

2tenä)  Örigenetf  &at  nidb t  an  Der  3mmafe* 
tialitit  Der  Seele  gejtpetfelf. 

örigenetf  rotDerlegt  auäDrucfli*  jene,  weldje  glaube 
fett,  tag  Soff  firperlfd)  ff».  €r  fagf:  ©off  if*  toeDer  «in 
Äirper,  noef)  in  «nein  Äärper,  eine  einfach,  »erffcfnDfge, 
jeDer  Sufammenfefcung  fremde  Subfhmj,  etnfa<&  unter  jer 
Dem  ©efidjf tfpunffe;  €r  ift  nur  eine  Seele,  unD  Die  öueHe 
aller  3ntettigenjen. 

„SBenn  ©off,'7  fagf  er,  „ein  SÄrper  ttxfre,  fo  mtfßfe 
man  au*  fagen :  Daß,  Da  fetter  SWrpcr  au$  Waferie  jufara# 
mengefefef  ift,  ©off  materiell  fen,  ttnD  Da  Die  SKaferie  jer* 
flirlidjer  SRafur  iff,  fo  mü§fe  man  gleichfalls  fagen,  faß 
©oft  jerjWrbar  ftp."  1) 

Sann  man  glauben,  tag  efn  SSamt,  n>fe  OrigeneiT, 
Der  Den  3Ratertalf$mu$  tiefer  Solgerungen  }ef(jf ,  über  Die 
ttnfdrperlidtfeif  ©offetf  nod)  in  Ungerofß&eif  ffcfyen  finne. 
9luf  tiefe  Soraurffefcung  ffdfct  er  Die  3mmaferialifät  Der 
6eele.  „SBenn  (Einige  t>erff*ern,  Daß  unfer  innerer  SRenffl, 
Der  na*  Dem  (EbenbflDe  ©otteS  gemacht  i(!,  tStpetlid)  iff,  fo 
rnüffen  (le,  Dem  ju  ftolge,  aud)  ©oft  felbff  $u  einem  firper# 
liefen  SBefen  machen,  unD  3(>m  eine  mcnfc&ltdje  ©eflalf  ge* 
ben,  toelcfce*  o&ne  ©offloftgfeit  nicfjf  gefdje&en  fann."  2) 

„53enn  e$  £eufe  gibt,  Die  Da  glauben :  Daß  Die  Seele 
ein  Ädrper  fen"  fagt  er  anDerlt&o,  „fo  »dnfdjfe  xd),  Daß 
fle  mir  {eigen,  toofter  Diefem  ÄiJrper  Da$  fBermigcn  fomme, 
|u  Denf en,  ftd>  juriicf  juerfnnern,  unD  tfber  unfifltbare  Dinge 
nacfauDenfen."  3) 

3(1  man  im  fünfte  Der  ©efftfgfeft  Der  Seele,  unD  i&' 
rer  3mmaferial(fdf  ungewiß,  tpemt  man  folc&e  SrunDfJ&e 


i)  Dr  Principiis  L.  I,  C.  I.  T.  i.  p.  51.  edit  Benedict, 
a)  Origrn.  Horn.  1,  in  Gcncf.  C.  1. 
3)  De  Princip.  ibidem. 
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auffMf?  SBa*  fann  Der  Sffdjof  £uef  tiefen  ©fetten  enf# 
gegen  fegen,  um  $u  betpeifen:  tag  Ortgcneä  ton  t?r  Un* 
forperltcbfeff  ©öffeä  unt  Der  Seele  feine  ewfcbiefcene  lieber* 
jeuguug  gehabt  b«be? 

(Eftpa  eine  ©feile  au$  ter  SSorrete  ferner  ©ebrift:  „t>on 
Den  :©run  tf  fl&eti/'  tporin  Origenetf  fagf;  man  muffe 
unferfueben,  ob  ©off  törperlicb  fei),  ob  (Er  eine  ©eflalf,  oter 
eine  oon  anOern  Äirpern  unferfebietene  SRafuc  b<*be,  ob  etf 
fi#  eben  fo  mit  Dem  l;l.  ©eitf,  unt  allen  t>crnüuftfgcn  9ia* 
fpren  »erbaife?,  1)  » 

„Allein  ebentafelbff  fcerfteberf  er:  tag  er  bef  ttefen  ©e< 
genanten  auf  eine  entere  5Beife,  alä  in  feinen  übrigen 
Sßerfen,  worin  er  tiefe  SKaferie  niebf  t>on  ©runt  au*  er« 
irferf  unt  enffcfojpff  babe,  ju  £5erfe  geben  rootte.  Siefe 
©fette  tüifl  niebt  fagen:  tag  er  nid)f  nufie,  n>ie  eä  f?d>  mir 
tfefen  ©cgenfMnten  öerbalfe,  tvcü  er  in  ter  ©ebriff  fron 
Den  ©runtfäfcen,  felbf!  tfe  3mmaferialftdf  ©oftetf  unt 
ter  ©eele  auflleflf.  28ie  f onnf e  £  u  e  f  autf  tiefer  ©fette 
fc&ltegen,  tag  jur  Seif  be$  ör  igenetf  tte  Äird)e  dber  tie 
llntfrperltcbfeit  ter  ©eele  noeb  nicbftf  enffebieten  babe  ?  2) 

SBabr  ifi  etf,  Origenetf  fagf  tn  me&rbenrtunfer  ©ebrift: 
tag  adein  tie  gäfflicbe  SRatur,  nämttcb  beä  Sjatertf,  ©ob' 
netf,  unt  beigen  ©eiffetf  tiefed  (Eigene  &abc,  tag  fte  of>ne 
eine  maferielle  ©ubffanj  unt  ol>ne  irgent  einen  antern  mit 
ii)t  .»«reinigten  Äorper  fcp.  3; 

Slllein,  bfebfien*  nimmf  örfginetf  an,  tag  tie  Seelen 
jroar  mff  einem  tftfrper  t>eretnigf,  toeb  aber  t>en  tiefem  Der* 
febteten  (Int; er  fagf  n(d)f, tag  (te  materiell  fint.  SBte  fonnfe 
er  fagen :  tag  tie  ©eele  fäipcrltd),  oter  materiell  ifi,  ta  er 
nur  fo'd)e  ©ubtfanjen  alt  immaferiell  anerfennf,  tie  niebt 
aufgeloöf,  oter  tom  fyutt  t>er$ebrf  tperten  Wnnen;  unt 
fcerfieberf,  tag  tie  ©eele  te*  SD?enfd)en  fo  wenig ,  altf  tie 
(Engel  unt  fronen,  ju  9lfd;e  verbrennen  ftfnnen?  4; 


l)  Proera.  Üb',  de  Princip.  p.  420. 

a)  Origeniana  L.  a,  quaest.  de  Ammi  n.  i3.  p.  99. 

3;  De  Princ.  C.  6. 

4)  Contra  Celium. 
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3fen*)  Xtt  t  u  Iii  an  ift  t>cm  aRafcrtalUmu$ 
ntd)f  gewogen. 

Serfullian  höff*  9^  S)ctmt$tr\t$  erwfefen, 
tag  bie  SKatene  nicht  unerfebaffen  fen:  nach  bfefem  t>er* 
fa§fe  er  eine  Scfcrfft,  worin  er  beweitff:  tag  bie  Seele  ber 
ffiaferie  nicht  entflamm* ,  wfe  Vermögen  etf  behauptete, 
fonbern  baß  fie  immittelbar  t>on  ©off  fomme,  weil  bie 
Schrift  audbriicflicb  faßt,  baß  ©oft  Den  SKenfchen  Den  £e# 

bentfafhera  eingehaucht  h^e«  1> 

■ . »  * 

Um  enblicb  jene  boffffdnbfg  $u  wiberlegen,  »eiche  an* 
gaben:  bie  Seele  fei)  au$  Der  Waferle  enffproffen,  unb  nur 
ein  Shell  ton  f  h*>  nahm  er  ftcb  ttor ;  t>te  »erfebiebenen-  Wei# 
nungen  ber  SPhflofophen,  weld)e  ben  Belehrungen  ber  9Je# 
Hgion  dber  bie  SRatur  ber  Seele  entgegen  waren,  in  llnterf 
fudjung  \u  nehmen,  ©leg  i(l  ber  ffnhalf  feiner  Schrift  ton 
ber  Seele. 

$fer  fagt  er:  Diele  tpbilofophen  (Affen  bie  Seele  für 
ein  firperlicbeä  SBefen  gehalten,  wefdje*  (Einfge  autf  bem 
felbe  felbf?,  Slnbereau*  bem  geuer,  «nbere  au*  Dem  ©lufe 
u.  f.  f.  berborgejen  ließen:  am  ndcbffen  ftunben  bie  Sfoi' 
fer  fcem  febrbegrtffe  ber  Sbrfffen,  al£  welche  bie  Seele  für 
einen  @ei(t  ausgäben,  weil  ber  ©eift  eifne  91rf  ton  £at:d) 
ijf.  ©iefer  £aucb  nun  fi(rf  £erfulfiatt  forf,  fei;,  nach 
bem  BafiSr&alfen,  ber  Stoff  er,  ein  Äirper,  wogegen  fcie 
!Plafonffer  glaubten: baß  bie  Seele  ein  unfirperltcbe*  28e* 
fen  fen ,  weil  jeber  Äirper  entweber  belebt  ober  leblotf 
wäre,  unt>  man  weber  ba$  eine,  nod;  batf  anbere  t>on  ber 
Seele  fagen  finne. 

©er  f&tmit  ber  9Jlafonifer  ff?,  nach  £erfullfan, 
folgenber':  „SBdre  bie  Seele  ein  belebter  Äirper,  fo  mußte 
jte  ihre  (Bewegung  tum  einem  Äirper  auffer  (ich  erhalten, 
unb  wäre  bann  nicht  meht  Seele;  wdre  fic  aber  ein  ünbe* 
lebter  Äirper,  fo  würbe  fte  burd)  ein  innere^  fprtnjip  be* 
wegf,  welche*  abermals  frem  ©egriffe  ber  Seele  entgegen  if?, 
inbem  altfbann  nicht  bie  Seele  e*  wdre,  weld;e  ben  feib 


i)  De  centu  tnimac.    JDicfc  6<brift  if»  aetlorea  gegangen. 


2S4  Sjjafenaliffot. 

ftt  {Bewegung  fefcfe  /  fontern  tiefe  fclbfl  glefch  tem  ?efbe 
t>on  einem  Orte  |um  antern  fortbewegt  wtJrte. "  1). 

Sterfullian,  Welcher  gegen  #ermogette*  bewte* 
fett  hafte:  t>ag  tfe  ©eele  ter  ©offhett  entflamme/  intern/ 
nad|)  ter  ©enefttf,  ttefelbe  öon  ©off  Dem  SKenfdjen  einge# 
haucht  Worten,  bemerke,  tag  tie  9J?elnung  ter  Jplafom'fer 
mit  feiner  Slnftdjf  ton  tera  Urfprunge  ter  ©eele  nicht  im 
(Einflange  ffehe.  €r  befreitet  taher  ta$  Argument  tiefer 
spbilofophen,  unt  btfyanpttt,  ta§  man  tie  Seele  wetcr  et* 
wen  belebten/  noch  leblofen  Stirper  feigen  finne:  tenn  nur 
fcfe  ©egenmarf  ter  ©eele  erteile  einem  «irper  «eben ,  tt>fe 
mit  teren  Slbwefenh«lf  fefn  Seben  aufhirf;  unt  fie  finne 
liiere  SBtrfung  fepn,  wo  pe  Urfadft  ift;  fonach  finne  man 
nicht  fagen :  tag  tie  ©eele  ein  belebrcr,  oterjtag  fte  ein 
unbelebter  Stirper  fep;  —  tet  SRame:  ©eele  (anima) 
trüefe  ihre  ©ubflanj,  unt  tte  Sßafur  tiefer  ©ttbffanj  au$, 
unt  man  finne  fic  weter  tn  tie  Älaflfe  ter  belebten  noch 
in  jene  ter  leblofen  Äirper  einreden;  ta$  Dilenta  ter 
tpiafonifer  fd^rc  fohin  fchlechth*«  auf  einen  fallen  Schlug. 

£inftchflich  ter  Angabe  ter  ipiafonffer,  tag  tie  ©eele 
weter  innerlich/  nod)  dugerlich  bettelt  werten  finne,  hefjaup* 
fet  Sertullian;  tie  ©eele  finne  t>on  atigettber  bewegt 
werten,  wfe  tleä  ter  gatt  bei  ter  Snfpirafton  fe$ ;  unt  ty* 
re  fnnerliche  Sktvegung  errette  tarautf,  tag  fie  tte  S5ewe* 
gungen  teä  feibetf  hervorbringe:  wenn  ta^er  ta$  SBefen 
Icß  SJrpertf  fn  ter  Stewegbarfeif  befiele,  fo  finnten  tie 
Spiatottifer  tie  Äirperlichfeif  ter  ©eele  nicht  Idugnem 

©o&iel  finnen  tiefe  ^ilofop^en/  nach  Serfullf  an, 
ton  ter  Vernunft  lernen ;  aber  tte  hl.  Schrift  gibt  unl  ihn 
tie  ©eele  weit  mehr  £ichf.  ©ie  belehrt  un$,  tag  tie  ton 
fhren  ?elbern  getrennten  ©eelen  In  ©efingnfffe  terfchloffett 
werten,  unt  tag  fte  leiten,  weldjetf  unmigltch  1(1,  fagf 
SCere ullfan,  wenn  fte  ein  SRichftf  fmt,  tote  f)(af  o  behaup* 


l)  Lib.  de  Animi. 
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fef:  Denn  fte  ftnb  SRicW*,  wenn  fte  ntc&f  Störper  fittb ;  wa* 
ndmli*  unfdrpetlicfc  tff,  ift  feinet  jener  Effecte  empfinglid), 
»el^cn,  na*  2lu*fage  Der  Sc&rift,  Die  Seelen  unterworfen 
finD. 

<E*  i(l  Daber  wa&r,  Dag  £  er  t  u  II  tan  glaubte,  t»te 
ßeele  fcabe  einen  Stfrpcr ,  oDer  feg  ein  Sirper.  Allein 
l|?en*)  er  bat  nic^t  gefaxt :  tag  fie  ein  Der  rofcen  3»aferic 
entnommener  tfirper  fcp,  wie  &&ale*,  (SmpeDof  le*, 
u.  31.  oDer  Dag  fte  Dem  gcuer,  wie  £eraflef,  nocb  felbff 
Um  Sieker,  wie  Die  Stoifer  tagten,  entfproffen  fcp:  t>te 
Seele  galt  tfcra  Da&er  niebt  für  einen  materiellen  Äirper, 
»eil  Der  Wet&er  fcie  1)Sd){te,  nuJglidtf  fubtil|?e,  Stufe  De* 
Materiellen  war« 

2ten*)  JEerfullian  bebaupfef:  Dag  Die  (Efnfbetlung 
t>er  Äirper  in  belebte  unb  unbelebte,  mangelhaft  fep,  unD 
tag  man  Don  Der  Seele  weDer  Da*  eine,  noefy  Da*  anDere 
fagen  finne;  Diefe*  wäre  aber  abfurD,  wenn  er  gelehrt 
baffe,  Dag  Die  Seele  ein  Ädrper,  oDer  ein  Stdcf  Der  9Ra# 
terie  fep;  Denn,  wenn  fte  eine  Portion  Der  SRaferie,  oDer 
ein  Sirper  ift,  fo  mug  fte  notbwenDig  ein  belebter  oDer 
ein  leblofer  Äirper  fepn ;  intern  Die  SRaterie  entweDer  fobf 
unD  leblo*,  oDer  lebenDig  organiftrt,  unD  belebt  fepn  mug. 

3ten*)  Siefer  ScbriftfMer  btbauptft  pofittt> :  Dag  |Wt< 
f^en  Dem  belebten  unD  leblofen  #irper  nod)  etwa*  in  Der 
Witte  liege,  ndmlicb  Die,  Den  Äirper  belebenbe  ilrfacbe, 
foelcbe  felbff  weDer  ein  belebter,  nod)  unbelebter  Äirper 
feg;  unD  Dfefe  Urfadje  tft  Die  Seele:  mithin  iff  bei  Xftf 
fullian  Die  Seele  ein  flJrinjlp,  Deffen  GEfgenbeff  e*  iff,  ei# 
nen  «irper  (u  beleben,  unD  Da*  ntd)f  felbfl  Äirper  ff?:*  et 
unferWeiDef  alfo  Die  Seele  t>on  Der  SRaferfe. 

4ten*)  X  erfüllt  an  fagt,  Dag  Die  Seele  wegen  i&rer 
Cubflanj  fo  genannt  werDe;  unD  Uugnet  Dod),  Dag  fte 
Setter,  oDer  Slefber  fei);  er  unterteilt  fonacb,  Dag  Die  Seele 
eine  immaterielle  Subjlauj  ifl. 

5ten*)  Sertullian  befdmpff  Dfe  SJebaupfung  Der 
fJlatonifer,  Dag  Die  Qecle  eine  gewiffe  «raff,  ein  *lb(frac# 
tum  fep,  pon  Dem  man  fi$  feinen  Segriff  machen  Wnne, 
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unD  Dag  ffe  nach  feinem  9lu$Drucfe  eftt  SRfchW  fet) :  ttur  um  tie 
Sclbflffdnbigfeit  Der  Seele  ju  bezeichnen,  fagt  er:  Dag  fte 
ein  Äifrper,  ober  ton  einer  ganj  eigenen  ©attung,  fep. 

6fen$)  £  er  f  Ulli  an  fagt :  e$  fct>  roafcr,  &a§  Die  Seele 
fn  Dem  ginne  ein  &£rper  fcp ;  tag  fie  eine  SlutfDehnung, 
rote  feie  <P(>iIofepf)en  foldje  Den  tffrpcrn  freilegen,  unD  eine 
@ef?alt  ftabe:  aber  geroig  iff  e$,  frag  man  an  Die  3mffldfe# 
riaüfdt  Der  Seele  glauben,  unD  ihr  Dennoch  SlutfDchnuns 
beimeffen  ffnne;  Diefe  SNetnung  roirb  Don  fehr  orfhoDojren 
&heolcgen  unD  Sßhilofophen  aufgehellt 

7ten$)  3n  Der  Slbhanblung  Don  Der  Seele  rofDerlcgf 
JEertulIian  Die  Behauptung,  roornad)  ©eiff  unD  Seele 
unterfdjieDen  roerDen,  unD  erflarf  e£  für  ungereimt,  Der 
Seele  $roet  Subftanjen  unterteilen :  ©elf?  feg  nur  Die,  ei< 
wer  Verrichtung  Der  Seele  beigelegte,  Benennung,  nicht  aber 
ein  mit  ihr  DerbunDenetf  SSefen,  roeil  fte  einfach  unD  un* 
teilbar  fei).  ift  eine  Seele,  fagt  er,  Die  aber  Der* 
fchieDene,  unD  Dielfacfje  Verrichtungen  ()af.  SBenn  Daher 
£  er  tu  Iii  an  fagt:  Dag  Die  Seele  ein  Särper  iff,  fo  i(l 
etf  augenfällig ,  Dag  er  Darunter  nidjftf  anDertf  Derffehef, 
aI$  Dag  fte  eine  geifltge  unD  immaterielle,  aber  autfge* 
Dehnte  Subflanj  fcp.  1). 

8)  3n  Derfclben  SlbhanDluhg  fagt  Serfulliart,  Daß 
er  gegen  Jpermogenetf  beroiefen  ^abe:  Die  Seele  fomme 
Don  @ott,  unD  nicht  Dorf  Der  $P?aferie,  unD  Dag  fte  frei/ 
ünfierbltcfe,  Wrperlich  gehaltet,  unD  einfach  fep.  2). 

<E$  iff  Daher  aufgemacht,  Dag  Serfulltan  Der  Seele 
feinen  materiellen  ÄiJrper  gegeben  bat,  fonDern  einen  get» 
fügen,  roie  t^n  t>iele  Theologen  unD  *Pbilofoph«t  auch  Der 
©otthett  beilegen,  ohne  Dag  Diefe  Deetyalb  DetfSKatertaW' 
mutf  bejttchtiget  roorDen  ftpD. 

Serfullian,  Der  eine  fehr  rebhafte  Stnbflbungtffraft 
hafte,  t)klt  Die  unautfgebehnten  SBefen  Der  «piatonifcr  für 
€himdren,  unD  glaubte:  Sitte*  roatf  epfiire,  mäjfe  autfge' 


0  De  Anima  C.  la,  i5,  i4. 
a)  Ibidem  C.  32. 
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be&nf,  unb  titpttlid)  fei)«,  o&ne  jebod)  bafilr  $u  Ralfen, 
tag  aücß  9lu$gebebnfe  materiell  ift,  weil  er  einfache  unb 
wnrf)cübare  ©ub(?an$en  annimmt« 

£  erfü  lltem  war  ba&er  fein  3)?at  ertalift,  unb  etf 
f|?  ntc^t  wof)l  ju  begreifen,  wie  feine  (Sommenfaforen;  unb 
achtbaren  ©cUfyrten  fo  wenig  ?lnf?anb  nahmen,  tiefen  fird)lu 
lidjen  ©c&rfftffeüer  ben  SKaterialiffen  beijugefclleri. 

£>ie,  Den  und  gegebene,  Stnftcbf  £erf  ullian'3  t>on 
ber  SRatur  ber  ©eele  läßt,  unferetf  Sünfcntf,  aud)  tie 
e4n>tm'9feiren,  bie  man  in  jenen  ©feilen  tiefe*  Safere 
fmbet,  wo  er  fagf:  büg  ©oft  ein  Ädrper  fcr> ;  wir  folgen 
f>ter  nur,ter  (Erftöruttg  be$  beil.  9luguf?in.  „&ertul* 
lian"  fagf  btefer  SSafer,  „behauptet,  bag  bie  Seele  ein 
cjfflalfefer  ÄiSrper,  unb  tag  aud)  ©off  ein  Ädrper,  aber 
geflallflod,  iff.  3etocb  würbe  ^erfullian  beäjalb  m*t 
für  einen  Äe$er  augefe&en.  Senn  mrtn  fonnfe  nid  t  glau# 
ben,  tag  er  ©oft  beä&alb  einen  Äärper  nannte,  weil  (Er 
batf  3?td)f$,  ba$  feere  ntd>f  fft,  nod)  fonf?  eine  Qualität 
be$  £eib$  ober  ber  ©eele,  fonbern  weil  (Er  ganj  ift,  an  aU 
len  Orten,  weil  (Er  alle  Stäume  erfüllt,  obne  geseilt  ju 
feijn,  unb  weil  (Er  in  feiner  SRafur  unb  ©ubfranj  unwanbel* 
bar  bleibt. "  1). 

SSenn  fcertullian  niebf  für  einen  Äefcer  galt,  ba  et 
fagfe:  ©off  ober  Die  ©ecle  fei)  ein  Äirper,  fo  gcfdjab  e$ 
nid)t  beäwegen ,  weil  tie  6itrdje  in  Unfertig  ber  S^niate* 
rialifit  ©offeä  ober  ber  ©eele  fdjwanffe,  fonbern  weil  man 
glaubte,  tag  &er  tu  II  tan,  wenn  er  ©off  einen  Sfärper 
nannte,  ntcfot  l>abe  fagen  wollen:  tag  (Er  materiell,  fonbern 
nur,  tag  (Er  eine  ©ubtfanj,  ober  ein  in  fid)  felb(l  be(le« 
fcenbe*  SBefen  fei). 

4fen$)  ©er  beiltge£ilarfu$t>on  Vot tief ^ 
glaubte  an  bie  3mmaterta litd t  ber  ©eele. 

Sßiemanb  (>at  beutlicbefr  unb  förmlicher  bie  ^mmaUtia* 
litdf  ber  ©eele  gelehrt,  altf  ter  t>eil.  Jptlar tu^:  fte  ijl  bei 
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Ptefera  SSafer  fefne  <prfbaMD?efnung,  fonbem  ein  5Jrinjfp, 
auf  roel*e$  et  jebe€mal  jurilcfttmmf,  fo  off  bei  i&m  Poti 
per  Seele  bie  9tct»e  if?. 

SBenn  er  bie  ffiorte  be*  118  «Pfalm'tf:  Seine  £<Ünbe, 
o£err,  fraben  mt*  gebtlbef,  erflarf,  fo  bef*reibf 
er  bie  SnffWjung  betf  SRenfcben,  unb  fa<jt :  Daß  bie  ©runl» 
ffoffe  aller  andern  Dinge  in  bem  Siugenblfcfe,  tote  fte  ©oft 
in'*  ©afepn  rief,  ganj  fo  frerDorgebra*f  worben ,  n>ie  fie 
ftnbjman  fe&e  bei  i&rem  ©erben  toeber  Anfang,  nod) 
gortfebreiten,  nod)  Slutfbilbung ;  ein  einiger  Sief  betf  giStrli* 
(ben  SBtllenä  &abe  fte  $u  bem  gemadjt,  ipatf  fte  ftnb:  nid)f 
fo  »erhalte  ei  ftd)  mit  bem  SRenfcben.  3u  feiner  JBtlbung 
mußte  ©off,  na*  bem  1)1.  £ilariu$,  $met  entgegen(?e#  N 
fcenbe  SRafuren  pereinfgen,  unb  btefe  Sereinigung  foPerfe 
jtpet  Perf*iePene  9Serri*fungen. 

•  Anfang*  fagte  &ott:  Jagt  und  ben  3J?enf*en  ma*ett 
na*  unferem  Silbe,  ber  Uni  d&nli*  fcp ;  bann  na&m  Cr 
(Erbe,  unb  geffaltefe  ben  3Renf*en. 

Set  ber  erffen  Operation  frat  ©off  bie  fnnere  tilatut 
lei  50?enfd)en  —  fefne  ©eele  —  &eroorgebrad)f ,  aber  nidjt 
Pabur*,  bag  (Er  ein  frembarfigeä  SBefen  geffaltefe.  Sllletf, 
n>a$  ber  9totbfd)luß  ber  ©ott&etf  in  biefem  Augenblitfe  roer# 
ben  lieg,  n?ar  unfiJrpcrltd) ,  n>ett  er  ein  SBefen  na*  bem 
Silbe  ©oftetf  b^roorbraebfe:  in  ber  Dcrndnftigen ,  unb  un# 
firperlicben  ©ubffanj  wo&nt  unfere  ©otrdbnlicbfeif.  Aber, 
meld)  ein  UnferfcbieP  jroifcben  biefer  ertfen  (Erzeugung  ber 
©ottfreit,  unb  ber  jroeifen?  (Er  nimmf  ©taub,  unb  bildet 
Parautf  ben  5Wenf*en,  inbem  (Er  bie  (Erbe  unb  Sftaterte  in 
eine  ©eflalf  bra*fe;  bie  erf?e  (Erzeugung  fcaf  €r  nfrgenb  wo 
hergenommen ;  (Er  frat  fte  erfdjaffen ;  ben  ieib  aber  —  (Er 
ma*t  i&n  md)t,  <Er  erfcfyajft  $n  nicfjt,  (Er  bt'lbef  ifyn  nur, 
unb  jmar  au$  ber  SRaterfe  in  ber  (Srtfdjoöe.  1) 

©enn  bfefer  Safer  Don  ber  llnermeglicbfeif ,  unb  Slff# 
gegentpart  ©offe*  fprt*f/  fo  fagt  er:  bag  ba$  &$*fte  SBefen 


i)  Hilar.  Commcnt  in  Psalm.  118.  L.  ;0,  a.  5.  etc. 
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oller  ötttn  ganj  ifl,  mt  bfe,  mit  einem  $dbt  Derbunbene 
Ceele  in  aüen&^ikn  De*  Selbe*  (i*  beflittet.  Sie  Seele, 
rcernt  9(eid>  in  allen  Steilen  be*  raenfälicben  ieibe*  i>er# 
breitet,  unb  in  feiern  Oerfelben  gegenwärtig,  iff  barum  nicbt 
tbeiibar,  mie  berfeib:  verfaulte,  abgefebnittene,  geli&rate 
Ölieber  benehmen  nfc^tö  t>on  Der  Integrität  Der  Seele.  1). 

©ott  ifl  naefy  fctefem  SSater  tpcber  f&perlf  cb ,  noeb  mit 
einem  ÄiJrper  fcerbunbenj  tttc^t ,  intern  (Er  Den  2efb  be$ 
SWenföen  bildete,  machte  (Er  t&n  ftd)  dbnlidj,  fonbern  ba  Er 
i(>ra  eine  Seele  gab.  £>e$f)alb  betreibt  Die  ©enefttf  bie  ©e* 
(laitung  be$  raenfd)lid)en  Setbe*  erfl  lange  bamacb,  aitf 
jte  und  gefaxt  bat:  bag  Sott  ben  SRenfcben  nacb  feinem 
SMlfce  gemaebt  b<*be;  biefe  Sle^nltcbfett  ber  Seele  mit  bec 
göttlichen  SRatur  mad)t  etf,  bag  fte  vernünftig,  unfirperlicb, 
unb  ewig  ift:  fie  fcat  niebttf  3rbiföe*,  nid)t$  Ä*rperli<be& 
3u  biefem  ©eftcfctöpunfte  fprity  ber  &l.  t  ( a  r  t  u  ^  jebetf* 
mal  ton  ber  Seele.  2) 

Sin  93ater,  ber  (id)  fo  benimmt  unb  beuflid)  ilber  bic 
3mmatenaiitdt  ber  Seele  ausgefproefcen  t>at,  fiJnnte  nur 
bann  in  bie  SKei^e  ber  SKaterfaltflen  geflettt  »erben, 
nenn  man  ben  angefügten  S5elegen  beffelben  anbere  Stei# 
(en,  bie  gegen  bie  3mraatcrtalit<lt  ber  Seele  ttdren,  entge* 
genfe^en  fännte;  man  müßte  auä  ben  Schriften  biefeä  23a* 
terd;  mit  ©runben  belegte  Steffel,  ober  bebeutenbe  £in# 
»enbungen  gegen  bie  3ramaterialtfdt  anführen. 

Slßein  J?err  J?üet  bringt  jum  Semeife  betf  3Rattria< 
Uämuä  be*  &l.  J?ilariu$  blog  eine  Stelle  biefetf  Sater* 
bei,  worin  er  fagt:  „Daß  e*  3ttd)t$  gäbe,  teatf  niebt  in  fei« 
«er  ©efcnfceit  unb  Schaffung  firperlid)  fei),  unb  bag  bie 
Seelen/  in  Serbinbung  mit  ibren  £eibern,  ober  getrennt  von 
benfelben,  eine  frfrperli^e,  ifcrer  SRatur  angeraeffene,  Sub# 
ftan*  fcaben.  3j. 


I)  Ibidem  lit.  19.  n.  8. 

3)  In  Psalm  129. 

5)  In  Mattliaciim  p.  632,  a63. 

Jteter<!<jrifeu  Iii.  19 
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SBenn  £det  imb  feine  SRagbefer  bfe  ganje  Stellt 

Ut  (I.  £  f  I  a  r  f  u  $  raff  Wufraerf famteft  gejeftn  Ritten ,  fo 
bitten  fie  gefunben:  baß  ba$  SBort  fdrperlfcb,  (>ier 
gar  fetnen,  bem  SRaterfalitfm'u*  gunfitgen ,  Sinn  $abe. 

5)er  &f.  £ilariu$  prtlff  in  biefer  Stelle  He  €inwen# 
Hungen  einiger  ungebilbefer  ?cufe,  bie  an  ber  Auferffebung 
|U  imefffen  fc^tenen,  weil  f!c  m'c^f  begriffen:,  wfe  man  im  £im« 
tne(  ftcb  näbren  fonne.  Sr  fagf  fönen  anfangt :  bie  Oer&efßun* 
gen  (Söffet  mußten  alle  bergleicben  Seforgnifie  beben ;  bann 
fuc&fe  er  fönen  begreiflieb  madjen,  wie  fte  aud)  im  Gimmel 
»erben  (eben  finnen :  jil  tiefem  5nbe  gibt  er  fönen  ju  fcerfleb' 
en,  baß  e$  ntcbftf  gebe,  wa$  in  feinem  SBefen,  unb  bei  fetner 
Crfdjaffung  nid&f  firperlicb  feo ;  womit  er  fagen  wollte:  9?ic$f$ 
fe»  t>on  ©oft  gefdjaffen,  wa$  niebf  eine  folibe  £;i(!enj,  unD 
alle,  jur  gorfbauer/  bie  er  terfprodjen  f)<xbe,  nätbige  €f# 
genfdjaffen  1)5ttc.  Dlefe  Crflirung  paßt  $u  bem  3wecfe, 
weldjen  ber  (l.  ^>  t  ( a  r  f  u  ^  flcb  oorgeffeeff  fcaffe;  unb  ba£ 
2£ort  fär  per  lieb,  corporeura,  b<*f  frerfcbiebenltcb  bei  fönt 
biefe  ©ebeufung,  wenn  er  fogt:  baß  Me$,  wa$  iufara# 
mengefefcf  i(f ,  einen  Anfang  gebabf,  bureb  welcben  e$  t>tt* 
fiJrperf  werben,  auf  baß  e£  beflebe;  unb  fn  biefem  Sinne 
muß  man  batf ,  wa$  biefer  Safer  in  berfelben  Stelle  t>on 
ben  Seelen  fagf,  bie  getrennt  t>om  ?efbe,  bennoeb  eine  fit* 
perlicbe  ,  (brer  SRafur  angemeffene ,  Subffanj  Gaben. 

£dtfe  ber  (I.  £flariu$  i)Ut  fagen  wollen,  baß  et 
SRtcbfä  gibt/  wa$  niebf  materiell  wäre,  fo  würbe  feine  $lnf# 
roorf  barauf  binautflaufen :  ©ie  för  nacb  ber  Sluferflebung 
werbet  leben  fännen  ?  Sartiber  fet)b  för  beforgt ;  för  fcabt 
unreebf;  benn  e$  gibt  9licbf$,  warf  niebf  maferiett  wdre. 
Um  ba$  SPrinjip  ber  3fmmafcrialtfdf  ber  Seele  bei  biefer 
SSeranlaflung  aufzugeben/  war  noföwenbig,  baß  ber  SRate* 
rialftfmuä  bie  Scbwierfgfeifen,  beren  fifung  $ilarfu£ 
ltnfernabm,  wirflieb  IiJßfe,  unb  baß  feine  anbere  Wxit* 
wort  nuJglid)  war.  Allein  e$  iß  gewiß,  baß  ber  $D?aferia* 
Itfmu*  jene  (Einwenbungen  nid)t  befeiffgef ,  fonbern  fte  t>i*U 
mebr  bewirft.  QBcnn  bie  Seele  $Naferie  ffl/  fo  berfegf 
batf  2cbm  im  Gimmel  in  eine  weit  gr Jßere  SSerUgettbetf,  alö 
n?enn  fte,  Den  (Engeln  gleidj,  immateriett  iß. 
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5fen$)  ©er  &«in$e3lm&rofin$  elf  bie  Seele 
f il r  immateriell/  unb  man  findet  SR t d) f ^  bei  bie* 
fem  Sater/  aa*  bem  SRaf  eriali  $mutf  gtfnjlig 
ttdre. 

Slmbroftu*  erftirf  bie  Scbfyfung  be$  9D?enfd)en,  tute 
£tfaritf&  ,,2)a$  {eben  betf  SRenfcben"  fagf  er,  „nabm  . 
feinen  Anfang,  alt  (Sott  ifcn  anbaudjte :  bfefeäSeben  enbiget 
pcb  mir  ber  Trennung  ber  Seele  t>on  bem  tetbc ;  aber  ber 
ton  ©ott  ertbeiffe  £aucb  toirb  nicbf  jerffirf,  wenn  er  ficb 
tom  Äirper  lostrennt.  £fet>on  fönnen  »fr  abnebmen,  nue 
»erfcfcieben  ba$,  tt>a^  (Sott  tmmfttelbar  in  bem  SRenfcben 
gemacbf  hat,  ton  bem  f(f,  toai  €r  nur  geformt  unb  gebilbet 
bat;  belegen  fagf  bfe  Scbriff:  ©off  bat  ben  SDfenfcben 
na$  feinem  ©Übe  gemadjf;  —  unb  eine  2Befle  barauf  er* 
jablr  fie:  ba§  gr  (Erbe  genommen,  unb  ben  SKcnfcben  ba* 
rau*  gehaltet  &a6e." 

3Ba*  nicbf  auß  bem  Staube  gebilbet  worben,  i(l  toeber 
<£rfce  nocb  SSaferie,  e$  ifi  eine  unWrperlicbe  bemunbern^ 
tpdrbige,  immaterielle  Subffanj;  nicbt  in  bem  Jeibe,  nicbf 
in  ber  3Raferie:  in  ber  terninffigen  Seele  muß  man  bie 
©ottdbnli*feif  be$  SKenftfen  fudjen.  Sie  Seele  ff!  fonacf) 
nicbt  Wieste  Materie,  (ie  i|f  nfcbftf  fiiSrperlicbe*.  1) 

g»tf  bem  ?ebrfa$e  t>on  ber  ©effHgfeif  Der  Seele,  rieb* 
tef  er  ben  SJfenfcben  auf,  frSfief  ibn  über  bie  S5efcbmerben 
tiefet  Sebentf,  fftSblt  feinen  SSutb  Segen  bie  Sdjrecfnffie  be$ 
£oberf{  bie  ganje  Siftcnlebre  biefeef  SSaferä  ru&t  auf  ber 
3mmaferialifdf  ber  Seele.  2) 

?(u£  toelcbem  ©runbe  jeifof  man  btefen  SSater  be$  3Ka* 
tcrtalitfmutf?  3lu$  einer  Stelle,  in  melcber  er  fagt:  9?id)f$ 
l>p  oon  materieller  3ufammenfe($ung  aufgenommen,  auffer  - 
bie  freu,  ©reieinigfeif.  3J 


1)  Ambro«.  Enarationcs  in  aliquot  Psalm   u8,  Scr- 
mo  lo-  n.  15.  16.  IlexameroD  L.  6.  C.  7.  n.  10.  4o. 

2)  De  Noe  et 'Area,  C.  25.  De  Ijoiio  mortis,  c.  9,  11.  58- 

.        . . 

5}  De  Abraham  L.  2,  C.  8.  n.  5«. 

19  * 
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SRimraf  man  tiefe  ©teile,  abgeriffen  »Ott  äffen  t>oran< 
ge^enten  unt  folgenten,  fo  würbe  (jiScWfentf  tarau*  |u  fol# 
'gent-fttyn:  ter  &l.  ttmbrofiu  $  (jäte  geglaubt,  alle  erfcfyaf* 
fenen  ©cifler  fegen  in  einen/  Don  i&nen  untrennbaren,  flei# 
nen  SWrper  ge&ilflt.  Cr  fcat  ftd^  au  Deutlich  fit  tie  3raraa* 
materialität  t>er  ©eele  erftfrt,  al$  tag  man  jener  Stelle 
eine  antere  ©eutung  geben  fännte.  fldettt  Slmbr  ofiutf 
fagt  fcier  gar  9?id)t$  Don  tem,  tvatf  man  t(m  fagen  lägt. 

©enn  er  Don  ten  Opfern  retef,  fast  er:  tag  fie  taju 
Dienen,  ten  SD?enfd)en  ju  ©Ott  ju  fifyren,  unt  i&n  ju  be# 
lehren/  tag  ta$  tdd&ffe  SBefen,  ioenn  gletd)  unenfrlt<$  über 
tie  SBelt  ergaben,  tennoef)  aßen  agilen  terfdoen  i&re  €tn# 
ridjfung  gegeben  &abe.  SJon  Schichtung  ter  SRatur,  reo 
er  tie  Spuren,  oter  Dfefateftr  tert  (Efcarafter  ter  Sorfe&ung 
fintef,  gef)t  Ambrbfiufc  ju  ten  Derfctfetetjen  Steilen  ter 
©elf  unt  ter  £rte  über;  er  $etgt,  tag  ©o*t  tie  einzelnen 
Steile  terfelben  geortnet  ftat ;  f&nmt  tann  auf  ten  9)?cn# 
fcfcen,  t»o  er  fagt:  tag  tte  fcarmontfebe '3ufammentftmmung 
aller  feiner  ©lie tmaffen,  tfe  »fr  bemuntern,  Don  ®ott  fom* 
me.  9lucb  tfe  ©eele  (at  tfjre  Abteilungen,  unt  tirg  finb 
ibre  Derfdjietenen  Verrichtungen :  tenn  tfe  ©eele  iff,  naety 
tiefem  SSater,  unrettbar,  letzter,  tenn  ein  Sögel,  ibre 
Grifte  ergeben  fiefc  über  tie  Gimmel,  unt  ©ort  bat  fte  ntc^r 
in  £&e(le  jerfdjnitten,  toit  tie  übrigen  Sfcefen,  »eil  fte  mit 
ter  Dreieinigfett,  tie  allein  unteilbar  ,  Wie*  geseilt  &af, 
pereinigt  <(l. 

Setf&alb  foaben  tie  ^Jfctlofopten  geglaubt:  taS  tte  obere 
©ubffanj  ter  SBelt,  Wetter  genannt,  nidjt  au*  jenen 
©runtbeflanttteilen,  welche  tie  antern  ÄärpVr  bilten,  ju> 
fammengefefcf,  fontern  ein  reine*  üdjt  fep,  n>el$etf  9Nd>f* 
oon  tem  ®d)rau£e  ter  (Erfcc,  Don  ter  geudjfc  te*  SBajfertf, 
Don  tem  SReblicfyten  ter  Juff,  oter  Don  tem  3>lentglan$e 
te*  geuertf  an  fid)  tat  \  etf  ff?  eine  fünfte  SRatur,  unentli$ 
fetriefler  unt  leichter,  altf  tic  übrigen  S&eile  ter  Statur, 
unt  gUtcbfam  tte  Seele  ter  SBclf.  Aber,  ipatf  un*  betrifft, 
fafctt  Ambrofiu*  fort,  tvir  glauben:  tag  3Wd)tä  ton  ma* 
tcricüir  3u}atm;Kufc&ung  ausgeftlcfFen  ifl,  altf  tte  ©ubftoni 
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fcer  ©reietnfgfeff,  roeftbe  efne  einfache  Statut  fff,  o$ne  aKe 
3D?ifd>ungj  obglefcb  (Einige  bafür  Ralfen,  bag  tiefe  fünfte 
Sßatur  jene*  tid)t  fe9/;welcbeS  JDat>tb  baS  Qemanb  beS 
J&errn  nennt.  •  .        .  . .  ,  .  y 

p  CS  iff  offenbar,  ,bag  ber  &l.  SlmbroffuS  «er  Me  3m* 
aaferialitdt  Der  Seele  in  Sdjufc  nimmt,  »eil  er  fte  un# 
heilbar,  unb  bereinigt  mft  ber  dl.  ©refetofgfeif,  bie  eütfacf) 

nennt;  er  tonnte  olfo  efm'ge  Seiten  barnad)  niebt  fagen: 
tag  bie  Seele  Materie  fe$,  man  mußtet  f$n  benn  für 
&irn»unb  ■finnio.it  Altern  • 

3Jid)f  minber  flar  if*  e$,  bag  in  bieftm  Sejrte  Ambro' 
flu*  bie  Stflrtffbhg  ber  £efcre  Don  ber  allgemeinen  Seele 
ftcfy  oorgeffeör  babe;  roeldje  bie  ip^ilofcp^en  gleich  einem 
fünften  (Elemente/  über  bie  ganje  SSelt  ausgebreitet,  annab* 
meti,  folglich  war  bie  JXebe  efgentlicb  ni<bf  t>on  ber  menfdj* 
üd?en  Seele,  fonbern  t>on  eine«  $&efle  ber  Sffielt ,  roclcben 
tit  V^flofop^en  für  einen  ©eifl  bieltefr;  in  biefer  $e§iebung 
fast  tbnen  SlmfcrofittS:  $ur  Regierung  ber  SBelt  nebm* 
er  feine  anbere  einfache  3?atur,  benn  ©Ott,  an,  unb  alle 
Elemente  bie  jur  (Erbauung  ber  3Belf  #  Harmonie  biegen, 
*  fetjen  MrperUd) ;  meldjeS  MeS  aber  feinen  $ejttg  auf  bie 
Seele  &at: 

Sie0  ift  ber  natürttdje  Sinn  ber  SfeHe  beS  &l.  Ärn* 
broffuS,  n?clcbe  n>a^rfd)^m(fcf>  von  benfenfgen,  bie  biefen 
Bater  für  einen  *D?aferi«lff?e«  ausgegeben,  nic^f  ganj 
gelefen  mürbe,  ©ie  3abrl>unberfe,  weldje  auf  bie  ffiüter 
folgten,  beren  Meinung  wir  nun  geprüft  baben,  liefern 
$lid)t6f  roa*  bie  9J?ater1alf(ten  für  fld)  anftlfcren  fiJnm 
feit,  etf  müßten  benn  einzelne  abgerfffene.SluSbrürfe  fepn,  bie 
ftd>  bureb  fcaS  erflüren  (äffen,  maS  n>ir  über  bie  frerfebiebene 
Stbeuümg  ber  ©orte:  ieib,  Äärper,  f$rperltcb/  ge* 
fagt  &<rten.  -  ■  "  ■* 

(ES  ff!  affo  bargetban ,  bag  bie  ©üfer  ber  cbrif?li<ben 
Strebe  t>on  bem  ©erbaute  teS  SKafcrfaltSmuS  freijufpre* 
eben  finb. 

Unter  ben  neuem  SRaferfalfffen  g^bübret  bem  95 e# 
itebief  ßpinoja  ber  erfle  $lafc,  ber  ben  Safc  aufteilt: 

> 
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?eib  unH  Seele  ff nH  efn  unH  Raffelte  3nHft>i# 
tuum/  roelcfcetf  halb  altf  ©eHanfe,  ball)  al£  aut* 
ScAe^ntetf  SBefen  fcorgefrettf  roirH.  1). 

Sßa<^  t^nt  muß  $&oma$£obbe$  attgeftl^rt  «er# 
Hen,  welcher  alle  unWrperlic&e  Subßanjen  Herwirft,  unH 
Subffanj  unH  Äirpcr  fAr  einerlei  ou^tbf.  2). 

Unter  Hen  eugtönHern  ift,  nebfl  Hern  bereif*  angefd&r* 
.  fen  3o&.  Sofe,  3ofep&  $  r  t  c  fl I  e  9  tet  erfldrfeffe 
SRatertalijr,  naety  welkem  Her  SRenfd)  »elf er  nfc^ftf  (ff, 
Henn  eine  SRafcfjine ,  unH  Hie  Seele  feinen  grfgern  SBerf ( 
fcat,  a«  Her  Äoffr  auf  Her  Straffe.  3). 

©er  fär  alle*  @d>(ec&fe  empfinglf*e,  SJolfaire, 
na|m  £ofe'£  Jefcre  mit  beiden  9lrmert  auf,  unH  fagfe:  Hfe 
?e&re  Do»  Her  ©etfh'gfeft  unH  Unf?erbli$feif  Her  Seele  fei) 
eine  polftffcfye  (ErfaHung  Her  Siegppfer;  ©oft  &abe  Her  3Ra# 
terte  Hie  gctyigfetf,  ju  Herten,  »erliefen :  unH  eä  fep  abfurH 
unH  ru#lo$,  ©off  Hie  3Dfad)f  ab$ufpre($en,  Her  SSafem 
tiefe  gttyigfeif  ju  erteilen  Sittel)  5Rarqut$  H'Nr gen $ 
ge&t  |u  Hiefer  legten  SReinung  über,  Hag  Sott  Her  99a» 
ferie  Hie  Straft  ju  Herfen,  »ie  Hern  ©eifle  Hie  §ä()igfetf, 
auf  Äirper  etojuwfrf  en  /  gegeben  &abe. 

Unter  Hie  <Eon>p$<tenHe£2RateriaU4mu*  im  !8fen 
3a&tf)unHett  geHdren  enHlid)  noeb  £elHef  futf,  unH  He 
(a  Metrie  (ElauHt'M  £aHrianu$,  £eit>efiu$  er# 
fldrt  fo  feinem  ©erfe:  Som  &etfie  (de  l'Eaprit.  Paris. 
175«,  unH  SlmtferHam  1759)  Hie  frage  über  Hie  ©eifitg* 
feit  oHer  SRatcrialitilt  Her  Seele  ftp  tinttil^ ;  Hie  menfty 
licfte  SSernunff  ffane-Me  Statur  M .  HenfenHen  fjrinjipctf 
n«f)f  erfennen  k.  3a  er  fagt  e*.  nroH,  Haß  Her  Sttenfd) 
Hern  tjemunftlöfen  Spiere  giei*,  unH  Her  UnferfdJieH  jwfr 
'  fcfcen  einem  $ferHe  unH  einem  Wengen  nur  Harte  Hcfle&e, 
Hag  Htefer  gtnger  ffaff  Her  #ufe  &abe. 


1)  Elem.  discipl.  metaph.  Tom.  3.  p.  1 10.  Vene tiia  1764. 
2}  LeviaÜiam  C.  4,  34. 
/  3)  Unt<rfu<bung  «6«  STOaNrie  tinbOetfl,  engTif«.  «onben  1777. 
4)  Memoire  secrets  de  la  republique  des  Lettret.  Loll.  16. 
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£elt>efiu*  tttamtt  in  fixfferen  3af>reit  jebocfr  fei# 
nett  ftternng/  unb  gab  ein  offene*  ©eftänbnig  unb  eilten 
©Verruf  fefoer  3rrt&uraer  fcerau*.  (Er  (tarb  1772. 

3ulianu*  X>f fr e p  t> e  la  Sföefrie,  eilt  fran$$ft> 
fcfcer  9lr$f,  erfldrfe  in  einer  ©djriff :  (  Phorame  Machine 
1748)  Den  SWenfdjen  für  eine  UMIic^e  Sftafdjine,  beffen 
geiffige  Sd&igfeifen  unt)  Ärdffe  allein  Don  tont  Jeibe  ab* 
b&tiQiQ  3«  einer  anbern  ©cftrtff  (rhomme  Planle) 

ftellf  er  ben  Wenfdjen  in  gleiche  ftnie  mit  Der  «pflanje ,  unt) 
tlt  feiner  SRatu?9efd)id>te  Der  ©eele  (Histoire  natu- 
reile  de  Tarne,  la  Haye.  1745)  bcfyauipUt  et  gerabeju, 
Die  Seele  fen  tseber  einfad),  uod)  unfferblidj.  (Er  mar  e$ 
au#,  tet  Den  gran$ofen  Den  Kaf(>  ert&eilte:  Die  Slffen  au* 
fcfrifa'*  2S$iif?en,  rote  Die  SinDer  in  Die  e#ule  |u  fdjicfen, 
unD  in  bie  mnWi&,t  ©efellfdjaft  auftune&men:  benn  nur 
SRangel  an  Unterricht,  ntd)t  an  gd&igfeit,  fcalfe  fie  auf  Der 
niebern  ©tufe  Der  Stbierfteif  juruef.  O'homme  Machine.) 

JA  ve,ne  foI*e  2:5corte  führte  folgerecht  ju  efnem  praefi* 
Wen  ftbertimtfrautf.  Se  la  Metrie  erdete  niefcf,  bie 
8e&auptung  aufzuhellen:  „Da*  biSdtfe  @ut  betf  SRenfdjen 
befiele  im  ©enqffe  fleifcblidjer  Ufte,  unt)  nac&  Diefem  ieben 
ftp  feine  ©lucffcltgfeit  me&r  $u  erwarten,  i). 

j  ©er  Berfaffer  betf  ©erfetf:  ©pf?  em  t>er  3?  a  f  u  r 
(Systeme  de  la  nature)  DertDirff  fd)Ud)t1)in  jebe  unftfrper* 
li$e  ©ubf?an$,  mit  bem3ufa&e:  ber  £etb  felb|?  fep  bie€£eele, 
unb  behauptet  mit  Dtelem  SBortgeprdnge,  befonbertf  Äap.  7. 
,;öie  Sebrfa&e  a0n  Der  Smmafertalitd't,  grei&eit,  unD  Un* 
ftoblicf)feit  fepen  Die  porjuglicfjften  Quellen  Der  Srrt&iimer." 

.  1}  Traite  de  la  vie  beurcuse,  par  Scneque  1748.  120 
£>  c  la  Sfflctfie,  au*  frranfreu$  vertrieben ,  flofc  na$  25  e t-. 
.         unb  ftarb   bafcfbfi,   M  SBorlefet  Afinig'*  8fti*b« 
ri<fr'$  II.  3.  1751/  42  3a&te  alt.      öffnet  Dcrfofte 
auf  t'bn  bis  @rabf«ri f t : 

„£in  gure£  5?er5,  v»crioirrtc  iJJJanrafte,"  \ 
„3>a*  $<!0r  auf  öctttfe^:  ein  Slorr  »at  Ha  Metrie/' 
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Der        2frtl&,  Sftoma*  SRa^tt al  formte  fo  fei* 

Item  SBetfe:  Hwtoire  philosophique  et  politiquä:  btit 

©runDfifcen  Deä  $eli>ctfutf  unD  De*  Jttaturfofltnttf, 
unD  roarf  nebff  andern  groben  ^rrf^dmem,  Die  Ältere  unt> 
SKenfcben  in  eine  &lafie,  bei  Denen  er  bloß  Den  Unterbiet) 
ftnDet:  Dag  Der  SQicnfcb  t>or  Dem  Safere  mft  Junten  «nO 
gugen  berfe&en  fep;  er  &dlt  fogar  Die  3>tber  üon  SanaDa 
für  9? fcftefDter  al$  Die  SRenfdjen.  flu*  S»id)ael  SRo  nta& 
ne  if!  nf#t  frei  Don  Dem  SerDadjte ,  Detf  9Rateriaü$mu&  , 

mt  fc&ließen  Diefe*  ilttiUl  mit  Dem  Cetoeife :  Daß'  Wt 
3mmafer<a(ifdf  Der  6eele,  unte«  Die  autfge* 
machten  5öa(>ri)eUen  gefcdre.  \  '  ' 

©ie  «P&»ofopf)en,  roeldje  betupfen:  Dag  Die  9J?aferie 
Die  gä&fgfeit  ju  Denfen,  erlangen  Wnne,  ne&meh  entiveDer 
mit  Sofe  an,  tfaß  ©ott'Der  STOaferie  Die  Z\)ititfcitt  n>el# 
d)e  Den  ©eDanfen  erzeugt,  mitteilen  fjnne,  oDer  Dag  naef) 
£obbe$,  Datf  ©enfwmiSgen  eine  gcivine  letDenDe  g<5f)ig* 
feit  fet>,  CtaDrdcfe  aufzunehmen  (Keeeprioffdt;.  3«  Der  eü 
nen,  wie  in  Der  anDern  Soratttffefcung  todre  Dfe  Materie 
rtothroenDig  Datf  DenfenDe  Subjeff.  Um  alfo  Diefe  bciDen 
£i>potf)efen  ju  foieDerlegen ,  genügt  etf  ju  jeigen:  Daß  Dfe 
SKaterfe  Da*  DenfenDe  ©ubjeff  md)f  fepn  fann.         ;  ' 

Stielten  tofr  unfere  Wufmerffamfeft  auf  un$  felbff,  fo 
ftnDen  töfr,  Dag  aße  EinDrilcfe  äußerer  @egenf?inDe  auf  uttt 
fere  Organe  Durd)  Dfe  ©e^irnneroen  vermittelt  tuerDen,  unD 
fleh  Dem  DenfcnDen  ^ruijip,  4U  Dem  SWfttelpunfte  üttf 
einigen,  fo  Dag  Diefetf  JJJriujip  etf  iff,  roeldjetf  Die  garben, 
Sine,  ©effalten,  Dfe  Jpdrte  unD  2Befd)e  Der  Äirper  toafyt* 
nfmmf,  unD  gugleicf)  Die  erhaltenen  (EinDrttcfe  Derglefchf,  unD 
Darüber  urtbeflt.  ©fefe  23ergletd?ung  unD  93eurt^eilung  finnfe 
aber  nicht  Qtatt  finDen,  menn  e$  wicht  Da*  wlmlfche  <prin* 
$fp  m<Sre,  welche*  Die  garben,  Sine  k.  wahrnimmt*  Öö<$re 
e£  auä  Zweiten  jttfamraengefefct,  fo  müßten  auch  Die  erbal* 
tenen  3Bahmehmungen  ßch  unter  Diefe  Derweilen ,  unD  fei* 
n*r  Diefer  Steile  rourDe  juglefctf  alle  €inDrücfe  gewahren, 
toeldje  Die  dufferrtt  Äirper  auf  Die  Organe  machen,  «einer 
Der  S(>etlc  Detf  pcnfenDen  ^rinjip^  f^nnte  fte  Da^er  t>erglet* 
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d)e«tfbl3lf*  ^  OermÄgftt-tee  Seele,  ju  urteilen, 
*orau*:  bag  fte  feine  fc&eile  &af/  mit&fn  efnfad)  ifK 

?egeri  »fr,  jnm  (Ejempef  efnem,  an$  fcier  £f>eifen  $u# 
fummengefcgfcn,  jMrper  bie  SBorftettwng  eine*  3itfelrf  uor: 
©abiefer  ÄSrper  nur  bnt^eine  ST^ctle  ejifh'rt,  fo  fam? 
et  audft  nur  burd)  blefe  $n  Stoftbauungen  gelangen:  fcer  autf 
bier  Streifen  $ufömmengefe$te  Äflrper  finntc  fohadj  nur  beg' 
fcalb  einen  Strfel  wabrnebmen,  weif  jeter  feiner  Steile  c*tt 
Sejgmehf be* "JjtthM  anfdjaut*.  Shm  fann  aber  ettf  and 
Her  $Men  M'fcitöir  jtörper,  tiefen  feVer  ein  Sferfef  be$ 
SitttU  \\it  'nnfAtttfunj'  Bringt,  ben  ganjen  Sfrfel  ntcW 
iMfjtafftnctt;  wetf  Die  gbee  W  3itM$  Her  feiertet- in  fidj 
f<Wfe£t,  unb  frftt  S^ft-  be$  bicrtyeilfgen  Äirperrf  tte  t)fer 
Viertel  betf  äiztelt  jugleid)  anfdjauet.  Die  (Einfacbbeff  ber 
Seele  ift  bafter  in  ifjren  Operationen  felbff  gegründet,  unb 
liefe  fmb  unmigR^,  trenn  bfe  Seele  lufammengefefct,  ober 
matetieff ift.  \  '  -\  "  '  '%i  '    1      ,  9 

'  ©ie  tp^fföföp^ett,  wdd)*  ber  Materie  ba$  ©enfoermi* 
gen  beilegen,  .ttei&ht  eh  böber  ah:  bog  bte  Seele  jufammenge* 
fe£f,  unb  auety  rifcfet  $ufammcngofe(jt  jft  ©er  SDfaterialf 
muß  ift  bafjer a^furt))  unb  bfe  3mnia ferf alitdt  ber  Seele 
targef&an. 

©fe  Unmijglfcbfeft,  |u  begreifen :  ,  wie  ein  einfache* 
SJrinjip  auf  beji  Sdrper  einwirft,  (lebt  ber  ©eifetgfeit  ber 
Seele  fo  wenig  im  28efie,  M  bie  Unmiglicftfeif ,  begreif 
fen:  wie  wir  benfen ,  ein  ©runb  ffi  an  ber  (Ejriflenj  ^eil 
©ebanfentf  ju  jwcifeln.  .,  ,  , ,    ,  . 

©er  SKateriaüH  |>af  ba&er  feinen  fK^altfgen  @mnb, 
an  ber  3mmaterlaltfdf  ber  Seele  |u  {meifeln ,  mitlitt  ünft 
ber  Scepttytfmu* ,  womit  bie  angeblichen  StSngcr  £ofe'ä 
ftd>  tröffen ,  barauf  binaul:  ben  ©erffanb  jwifeftett  einem 
Sibftirbum,  unb  einer  trwfefenen  aSBabrbett  fo  Ungewiffteit 
febroeben  ju  laffen,  unb,  wenn  man,  jnr  (Slafftfairung  ber 
n>efentlid;en  Senntntffe  eine  33abrff$etn(id?feit£  *  Tabelle  ent* 
trerfen  woflfe,  fo  mdrbe  ber  SRatertaltffflul  feine  jjtnbrtf 
tarin  finben;  ntyt  einmal  auf  bie  nfebrtgfte  SBa^rfcbeinli^» 
fcit^Uttfc  Wnnte  er  gefallt  werben,  »4b^  t>em  ber  3m# 
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maferialitfmu*  Der  Seele  neben  Den  au$gema*fefleti M^t* 

Reffen  «piafc  nimmt. 

SRtttt  Derfiefct  atfo  Den  gragepunft  m*t;  ttenn  man  be# 
Rauptet:  Die  SRaferialftit,  oDer  SramaterfaUtäf  Der  Seele 
fep  eine  SfReüumg,  Deren  größere  ober  minDere  2Babrf*ein# 
WUit  Don  Den,  hlnftig  über  Die  <EigentbiImli*feit  Der  SKa* 
ferfc,  noefr  {u  ma*ent>en  (Entbetfungen  abb<Jngfg  fe^.  ©enif 
liiert  nur  fft  in  Dem  $eref*e  unferer  äenntniffe  Sfticbtä  $or# 
bauDen,  Da£  und  ju  Diefer  SSerrautbung  bere*tigen  fimUe; 
—  ef»  Umffanb,  Der  &furet*f,  Den  3toeifel  De*  CRateriaii* 
Pen  unDewtfnftfg  ju  machen/  fonbern  mir  fefren  au*, 
Dag  n>trfitc^  Die  SRaterie  ni*f  DenfenDef  ©ubjeft  fepn  n# 
n  e,  roatf  Dem  SKarertattf mutf  fogar  Den  Stempel  Der  fibfur» 
Difäf  auf&rilcft.; 

$Dlelan*t&ott,3J&ilipp  (@*toar|erb.),  einer  Der 
etfrigften  ©*uler  üutber'tf,  unD  SKifffrffer  Der  fogenatui? 
ten  Deformation, nwrDe  tu  J2$r  ettep  in  D*r  SS&einpfali  Den 
löten  gebruar  1497  geboren.  SKif.  felfenen  OeifWfä&ig* 
feiten,  Die  er  fcorjugli* .  ai|f  (Erlernung \  Dejr  alten  ©pra*ett 
DerroenDefe,  autfgeriljfet ,  begab  er  |?*.f*on  (m^abre  $510 
auf  Die  llnfberfität  ju  £  e  t  b  e  l  b  e  r  g ,  machte  in  Den  pfytlo* 
logif*en  unD  pbüofop&if*en  ©tuDien  autfgejei*nete  gort* 
f*ritfe,  ging  3.  1512  na*  lEtlbingen,  »0  er  nebft  Den 
twfgen  ©fuDien  ff*  Der  S^eologie  tpiDraete,  unD  na*  er# 
baltener  SRagtflermilrbe,  1514,  SSorlefüngen  über  grte*if*e 
unD  latefnff*e  Siafftfer  ju  balten  anfing.  ?(uf  91  eu** 
lin'tf  (Empfeblung,  feinet  33ern>anbten  tum  miltterli*et 
Seite,  erbielf  er  einetr  Ruf  na*  ©Ittenberg,  unD  trat 
im  3.  1518  im  22fren  feine*  Wter*,  auf  Diefer  Umfcerfw 
fit  Die  $rofe(Tur  Der  grfe*if*en  ©pra*e  unD  iitMatut  am 
©elbft  Der  grofie  (Erarfmu*  gab  tym  Da*  £ob  einer  unget 
meinen  Selefen&eit,  genauen  Äennfnig  Der  daffif*en  Sil* 
tert&ilmer,  unD  einer  feine»,  gef*macfoo(Ten  ©*reibarf,  too* 
mit  er  eine  &eröorfk*enbe  3)f<S§tgung  t>erbanb. 

(Eben  &atte  t  utfcer  fn  feinen  £ffentli*en  ©orfrlgen 
ft*  laut  gegen  Die  in  Der  Äir*e  eingefallenen  SRifit 
brdu*e  autfjulaffen,.  angefangen,  unD  Der  junge Sfcelan*' 
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fbonb^rte  mit  €nt&uju$mu$  auf  fefne  ©eclamaKonen. 
2>fe  Serbefferung  De*  DerDorbenen  Sitten  war  angemeiner 
QBunfd?.  SBar  gleich  Der  ©laute  in  Der  Äircfce  ffeW  unDer* 
faifdjt  erhalten  Worten  7  fo  mürbe  er  Dodj  nfc&f  bon  arten 
2>erf intern  be$  g£ttlid)ett  SBorteä  mit  gleicher  Siefnftelt  t>or# 
getragen.  CKe^rere  preDigtett  nur  tfon  «bläffen,  2Battfa&r# 
f  en ,  regneten  SpenDen  an  Die  SWndje ,  unD  erhoben  $e* 
bräuc&e,  Die  bloß  SRebenbinge  waren,  jur  J&auptfacfce  d)riffc 
lieber  grämmfgfeif.  Sie  ©nabe  3fefu  <£ fori fM  würbe  ge# 
ibdbtilicf)  in  Den  £intergrunD  defMt,  unb  Da  Suffcer  eben 
fctefe  auf  eine  ganj  neue  23eife ,  DM'ctf  Wufffeffung  Der  tefyci 
t>on  Der  jugeredjnefen  ©ereebtigfeit,  fra  feurtgf?en  unD  leb* 
&affef?en  Webnertone,  unD  mit  uner&irtem  Setfaöe  alt  M  ' 
erffe  95eDingimg  jur  Seligfeit  Dortrug,  wurDe  Der  junge 
*Profeflbr,  Del?  mebr  £umanff?,  al$  £f)eolog  war,  mit€nt* 
liefen  ju  DemSXeDner  frihgerfffen, fo  Dag  i&mSut&erfir Den 
gri5§fcn  Sftann,  für  efnen  SlbgeorDneten  ©offeä,  efnen  53ro# 
Preten,  unD  Den  erflen  SJrebigct  Detf  €t>angelfum0  galt  3)tt 
unerwartet  gldcflfcbe  Erfolg  Der  begonnenen  Deformation 
färfcerte  $R elantbt&on'ö  Ueberpugung, —  treufce rjfg  unD 
lefobtgfdubig ,  wie  et  talentvolle  Äipfe  oft  finb,  —  warf 
er  ftcb  {utfter'n  ganj  in  Die  %rme.    Sitte  fcfclne  Stiftet 
folgten  *Bttland)tb*n'*  SJeifpiele,  unD  £ u 1 b e r  warD  f&r 
©i$e.  £er,  Diclfeidjt  oft  §u  föonung&ofe ,  SBiberflanD, 
Den  Diefer  fanD,  fachte  SRelanctyfcfon'tf  jugenDücben  S*u* 
creifer  an,  Da$  Sutrauen,  fo  Sutfcer  i&m  feftenfte,  heftete 
t&n  mit  immer  fejtern  Sanben  an  Diefen,  unD  er  fotatte  Der 
SSerfucbung,  mit  feinem  STOeiffer  Die  2öelt  auf  Sofien  ifci 
rer  9iu(>e  unD  ifcretf  griebenä  $u  Der  belfern,  nic|t  wiDer* 
flehen.  ,\  i 

©o&l  t>erurfad>fe  Der  auffa&renbe,  C&arafter  Sut&er'* 
fcem  £erje«  Dei  fanftern  Scftulertf  oft  gar  trfelen  Summ?r* 
(Er  jitferte,  wenn  er  an  Den  unDerfj^nlicben  Born  Diefe* 
9t t f  1  Dachte;  er  filrc&tefe  Don  Dem  fcd&ern  Hilter  efne* 
Wanne*,  Deffen  JetDenfcbaften  alfo  braugfen ,  Die  SXaferet  ei* 

neß  £ercule$,eine$*p&ilocfet$  unD  eine*  S)?arfu*.  1) 

  .  ■ 

i)  Oper.  Mclanchliion.  L.  4,  cp.  a4o,  3  t  5. 
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:r3»at  triffete  tt  flc&  anfangt  tbieber  Damit,  Dag  t& 
npdj  gjeraDt  Der  JDomterftfmme  eine*  £ut &er '$  bebürfe,  Die 
(d)(afept)e  fSBele  ouf^iwerfttt.  ^  €nWf*  aber  entfaltete  pc& 
l|cr  ^cJbUfcrif^e .  eto(|  Diefe*  SKei|?er$  tmraermebr;  Slffe* 
flanD  gegen  tbn  tufcfclMt  feite  ^  Die  mit  f&m  J^anD  an  Dfe 
Strdjenberbefierung  legten.  Saufend  @ecten  erhoben  pefy 
unter  feinen  panieren ;  unD  ©affengeroalf,  Srapärung -unD 
Stirgerfrieg  jerfleifeftten  Die  (Ebriffen&eft  unter  Der  Slegibe 
Der  {Äfformafion.  £er  ©warnend  >  6(teft  faltete  Die 
«ben  erft  auffeimenb?  Reform  in  beinabe  |»ei  Bleibe  £4lf* 
ten,  ipi&renD  Eut&er  Wie*  auf  Die  fcic&fte'SjMCe  Pellte, 
unD  Durtb  feine  Siebejt,  ffaft  |U  befdnftigen,  Die  (Erbitterung 
immer  besgnJgerfe  .  ©ein  Senebmen  gab.  fo  »feie  SHifen, 
unD. feine  SoUbeiten  fearen  fo  unerwartet,  Daß  SKelancb* 
tbon  feine  (Entfcbulbigung  mebr  Dafilr  fanD,  unD  pe  felbfl 
ju'$t  länger  ju  ertragen :  f m  ©tanDe  tt><ir, 

öott  Dicfer  Seit  an ,  (Heg  feine  Ceele«  *  Unruhe  aup* 
^*cf>ffe;  JeDe  etunDe  »dnfebte  *r  pd>  al*  Die  le$te  feinet 
Sebent:  feine  £br4nen  flogen  Dreigig  Sfa^re  binburd),  ofrne 
|u  bertroefnen,  unD;  Die  (El  be  mit  ad  i&ren  glutben,  fagte 
er  felbff,  fdnne  fbm  niebt  genug  ©affer  geben,  Da*  Unheil 
Der  entgelten  fteformatwn  ju  be»etnen.  1 ) 

©a$  unerwartete  ©lief  £ut&er*tf,  ibobon  er  anfinge 
Ifd)  geblenbet  tborDen,  unD  Da$  er  mit  fo  Dielen  Wnbern  für 
einen  ftfngerjeig  Der  Softytit' gehalten' ftattr',  gewirrte  ibm 
nur  noeb  ein  febroadje*  SJergnilgm,  al$  Die  Seit  ibm  Die 
trabten  tlrfadjen  Diefer  großen  SSorfcbritfe,  unD  Deren  be# 
toementfroertben  (Erfolg  aufbeefte.  SEalb  mugte  er  gerca()# 
ten,  Dag  SiIgeKopgfeit,  unD  ©treben  nad)  Unabbingtgfeft 
Die  £aupffriid)te  Der  ffieformaffon  toaren,  bon  Der  er  pefc 
«id)tf  toenfger,  al*  Dfe  UrpJnDe  Der  d)rf|Hf<*en  grefbeit, 
unD  Die  Slbfebilttlung  jebetf  menfdjlictyett  3bd)e$  berfproc&en 
^atte.  2) 

♦ 


i)  Lib.  4,  op.  100/1x9.  Lib.  2,  ep.  203. 
1)  L.  1.  ep.  17. 

V 


Digitized  by  Google 


(DfefandMott.  301 

SBenn  t>te  Äeic$$f?ibfe  fcem  neuen  goangeltum  ju  £aü* 
fen  juffrtfmfen,  fo  war  e$  ntcf>t  Me  Sefcre,  um  Die  c* 
ffcnen  ju  ffcun  aar.  „Sie  Unfrfgen  fabefn-  mid), "  fdjrfeb 
er  an  £  uf &er,  „Dag  fc&  Den  S>tfdtffen  Die  geffffid&e  ©e# 
rtdiftfbarfeff  juerfenne.  2)aä  SSolf,  Der  grei&cff  gewiJ&nf, 
Witt  ba$  3o#,  Da*  et*  efnmaf  abgeworfen ,  md>t  me&r  auf*  * 
nehmen,  unD  Die  0teid>tffhfDfe  fthD  ti,  Die  tiefe  öbergewaft 
am  metften  (äffen*  Um  Die  Se&re  unD  Die  Religion  i&mt 
mem  fte  f!c&  nfcftf,  fonDern  nur  um  J&errftftaff  unD  SflfleU 
loflgfetf  ifi  etf  i^nen  ju  f&un.  1) 

*  ■ 

9?t$t  Die  ©iaubentfle&re,  fonDern  Unab&ingigfeif  fuc&# 
fen  Demnach  Dfe  ©f<fbfe,  unD  wenn  fte  i&re  S5ffcftdfe  frag« 
fen,  fo  gefdjaft  e$  nj$f,  weil  fte  i&re  jOber&irfen,  fon> 
Dem  i&re  Äber&erren  waren.  SRelandjf &on  winfdjfe 
aber  nt*t  fowo&l  Die  jeitlrd>e  SRadjt  Der  "8if(Wfe,  att  Die 
5tird)en  #  <PoItjef ,  Die  gettfücfK  ©eric&ftfbarfeif,  mit  einem 
fSorfe,  Die  bifdtfflicfce  ffierwalfung  wieDer  foergeftettt.  Senn 
er  fa(,  Daß  o&ne  fte  alle  OrDnung  jerfaßen  muffe.  „SBottfe 
©off,  Daß  td>  md)t  Die  £errfd)aff,  fonDern  .Die  Öberaufftdjt 
fcet  S5if<*ife  wieDer  ^erffeffen  Wnnfe:  Denn  ic&  fe&e  Dorau*, 
waß  wir  ftir  eine  Äfrcfce  Gaben  werben,  wenn  wir  Die  getf?# 
liebe  SPolijei  über  Den  Raufen  werfen;  Der  Setfpoff&nutf 
wirD  unerfWglfc&er  werDen,  altf  je"  2)  unD  naetybem  er  jetie, 
Die  nur  Darum  iuf&er'ä  greunbe  waren,  weil  fte  Dureft 
ifyt  fteft  Der  35ifcWfe  enflebigfen,  gefaDelf  (äffe,  ftyießf  er: 
Dag  fte  ft$  eine  gret&etf  Derfdjafff  (aben,  welche  i&ren  9?ad)# 
fommen  &erbe  grudjfe  fragen  werbe.  „Senn,  wie  wirD  e$ 
um  Die  Äird)e  fielen,  wenn  wir  alle  aife  ©ewo&n&effen  ab* 
fftaffen,  unD  wenn  feine  ^rdlaten,  oDer  fixere  £eifer  raefcr 
Da  finb." 

Sben  fo  wenig  gab  2JManc$f&on  Der  Sere&elictmng 
fuf&er'tf  35effatt.  Cr  fd)refbf  (fertlber  im  Serfrauen  an 
feinen  §reunD  (SamraeraMutf:  ,, SKan  wirD  fufy  wun* 
Dem,  Daß  bei  fo  Dcr$angnfßoo(ler  Setflage,  wo  Der  (Sitf* 


i)  Ibidem.  io* 

9}  Lib.  4,  op.  jo4. 
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4b/  ba#  9EJ?elan<btfron|um  33erfafler  ^al>:ntnt>  ttttfer  Dem 
Sttamen  Der  SUgtf burger  <&oitfefffon/  oW  Da*  ttfte 
fombolifdje  j25ud>/  Don  i&nen  »erebrt  wirb.  Sa  Äaifer 
Sari  V.  Die  gonfeffion  Dur*  einige  fat&oiifc&e  Sbeolognt 
tofDerJegen  lieg,  fo  Derfagte  2K*lan4t(on  alt  ©egenant* 
»ort  Die  Apologie  Derfelben,  meiere  im  tarnen  Der  gatt* 
jen  ipartbei  oon  eben  Den  Sperfonen,  Die  Die  Sonfefllon  über» 
reidtf  foatten,  Dem  Äaifer  Dargebracht  tourDe,  mithin  ein  Slp# 
pertmenj  *  erde*  Diefer  lefctern  iff,  melier  Die  9Jrotef?anfe» 
In  aßen  folgenDen  Keligiontf  <  33er$anblungen  mit  Der  <£on# 
fefjton  g(eid)e$  Slnfe&en  etnrdumten. 

SBdforenD  Dem  dRdancfct  bon  ju  ilugtfbutg  an  Der 
Confeffion  arbeitete,  febrieb  er  Jut&et'n,  Der  fi$  i*l  &cr 
3ld(>e  aufbielt ,  unb  Dem  alle  Slrtifel  jur  S)ur$ftd)t  über« 
fefoieft  rourDen:  „9Kan  muß  tffterä  Daran  dnDern,  unD  ftd> 
nad)  Den  UraftänDen  rieten  "  1 ) 

©erne  fodtte  er  fid)  Dem  fat&oHföen  Jebrbegriffe  noct) 
me&r  gend&ert,  wenn  feine  goflegen  etf  i&m  geflattet  bitten» 

„%üc  Sage  dnberte  iü),  fcermarf  toieDer  an  Dem  ©e# 
dnDerren"  fagte  er,  „unD  fcdtte  noeb  mejt  mebr  gednDert, 
wenn  Die  Unfrigen  e£  mir  erlaubt  fcdtten;  Docd  Diefe  firtl> 
wegen  SRicfctä  wiegen.  2)  (Er  toollfe  fagen,  n>ie  er  ftd) 
Durchweg  du§ert:  man  fuefce  Slttetf,  o&ne  Die  Solgen  )u  be* 
Denfen,  auf  Die  &dd)fte©pi&e  $u  treiben,  ©etffcalb  fa^  er  ftd> 
nad)  eigenem  ©effdnbni ffe ,  immer  Don  graufamen  Unrubcn, 
qudlenben  Seforgniffen,  nagenDen  ©eipiffenäbilFen  ura^erge# 
trieben.  9#ebr  all  Sitte*  aber  bedngffigre  iljn  £utber. 
9Ran  fiefot  in  Den  an  ibn  getriebenen  ^Briefen,  Dag  er  nfcfct 
n>ugte,  roie  er  Diefen  boebfafcrenben  ©ei(t  befdnft/gen  foffte. 
3u  weilen  geriet^  £ut&er  fo  fe&r  in  3orn,  tag  er  9Ke# 
lanctyt&on'tf  Sriefe  n\d)t  einmal  lefen  tooflte:  umfonjt 
fd)tcf fe  er  befonDere  Sorten  an  ifon  ab ;  fie  famen  ofcne  9lnt» 
mprf  |urucf:  unb  Der  ungldcflidje  SKelancbt&on,  Der  au£ 
aflen  Ärdften  Dem  Ungeffdmrae  feinet  aReifterä,  unD  Der 
fpart&ei  pd)  enfgegentfemmte,  febrieb  in  Diefer  Sedngffigung 
unter  £ fcrdnen  unD  Seuffern  Die  flugtfburger  6onfef< 

1)  Lib.  4,  ep.  2. 

2)  Ibidem  cp.  95. 
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fton  1)  9?och  mehr  tourDe  OTelanchfhon  beunruhigt,  oW 
in  Dem  flugäburger  ^cid>^abfd>icDe  Die*proteftanten,  wenn  fie 
ficf>  tnft  Der  alten  Äirche  jn  Dereinigen,  neef)  ferner  weigern 
loüvDen,  mit  nad)Drutffamen  SWaatf  regeln  beDrohf  tourDen, 
unD  M  tiefe  ihrer  ©eitä  Den  <Entfd)luß  faßten,  $u  Den  2Baf* 
fen  $u  greifen.  £uther,  Der  btel^  immer  geäußert  &afte  : 
etf  fei)  nicht  erlaubt/  Oer  legitimen  99?ad)t  $u  roiDerflehen, 
*raf  nun  felbfl  in  einer  öffentlichen  ©chrift  mit  Der  5>efjaup* 
tung  auf:  „nicht  allein  Daä  bürgerliche  Svecht,  fonDfrn  aud) 
£aä  ©etoiffen  Perpflichte  Die  ©Idubigen,  iie  SBaffen  ju  er# 
greifen,  unD  gegen  jene,  Die  fie  befriegen  wollten,  ja  felbfi 
gegen  Den  Äaifer  95unDniffe,  ju  errichten."  2)  £)iefe  ©chnft 
fefcte  ganj  IDeutfchlanD  tu  glammen.  llmfonß  flagte  9Re> 
lanchtfjon:  „SBarum  mußte  man  Dfefe  ©chrift  Durch  gan$ 
ÄeutfchlanD  verbreiten?  mußte  man  fo  Die  ©turmglotfe  an* 
^te^en,  um  alle  ©fiDte  ju  SunDnifie«  au fturei|en  ?  3) 

6$  fiel  i^m  fchtoer,  Der  fernen  SDee  t>on  Deformation 
$u  entfagen,  Die  ihm  Luther  felbfi  betgebracht/  unD  Die  er 
in  einem  Schreiben  an  Den  JanDgrafen  Philipp  t>on  £cf* 
fen  fo  triftig  behauptet  hatte :  „man  muffe  lieber  Me*  er* 
DulDen,  a(ä  um  Detf  (Soangeliumtf  toiütn  freh  bewaffnen*"  4} 

(EnDItch  aber  fing  elanchthon  tfech  an,  ju  roan* 
fen.  Unter  vielen  Sämpfen  mit  (ich  feibft,  fah  er  Diefe 
SünDniffe  entfiehen,  unD  fdjrieb  hiertlber  an  feinen  greunD 
gamerariuä:  ,,!Wan  $iel)t  un$  gar  nicht  mehr  $u  Käthe 
über  Die  grage,  ob  e£  erlaubt  fty,  ©eroalf  mit  ©etoalt  ab* 
jutretben;  aud)  mag  man  rechtmäßige  3n!nDe  hie^tt  haben: 
Die  S5o^l>eit  oon  (Einigen  ift  fo  groß,  Daß  fie  im  ©tanDe 
nxiren,  9llle$  gegen  untf  felbfi  $u  unternehmen,  wenn  fie 
im£  nicht  in  Serfaffung  fdnDen.  ©eitfam  ifl  Die  3?erfrrung 
Der  CRenfchen,  unD  ihre  Umoiffen&eit  äußerfi  groß;  JRie# 
manD  (ißt  (ich  hurch  Daä  SBort  beruhigen:  borget  nicht, 


1)  Hist.  de»  Variat.  L.  3,  62. 

2)  Sleidan.  L.  8>  P»  ilf* 

3)  Lib.  4.  ep.  Iii. 

4)  Lib.  3,  ep.  Iß. 
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euer  frimmlffcfrer  SJater  weig,  wa*  ibr  bebdr* 
fcf.  SRur  Dann  trauet  man,  wenn  man  gute  unD  fixere 
SertbefDigung&SRagregeln  ergriffen  bat.  25ei  Diefer  Durcb* 
gingfgen  @eif?e$fd)w<icbe  Idgr  ftcfy  niebt  erwarten;  Dag  man 
auf  unfcrc  tbeologifcbe  Sttajrimen  femaW  Stäctficbt  nehmen 
Werbe.  "1). 

j^ier  fy&ttt  SJJelancbf  bon  Die  flugen  djfnen,  unb  fe# 
ben  foden,  Dag  Die  neue  Slcform,  unfdbß/  De*  Orange* 
lium*  ©runDfdfce  aufregt  §u  Ralfen,  Da*  ntc^r  war,  wa* 
er  6iä  jefet  DaDon  gehalten  foaffe.  «Iber  b$ren  wir  t^n  Mi* 
ter:  „34  roftt,"  fi&rf  er  fort,  „  SRiemanb  DerDammen, 
glaube  aucb  niebt,  Dag  Die  93orftcbttf  magregeln  Der  Unferf* 
gen  tabelntfwertb  finD,  wenn  nur  fein  fflerbreeben  Dabei  be* 
gangen.  wirD;  Docb  bafdr  werben  wir  ftatb  ju  Waffen  wifV 
fen. "  2).  ©anj  gewig/  Djefe  ©oeforen  werDen  Den  bewaff* 
neten  ©olDafen  im  Saume  ju  balfett/  unD  Dem  Sbrgetje  Der 
gilrffen  ©ebranfen  |u  fegen  wiffen,  wenn  fie  fcfbe  in  einen 
»ilrgerfrieg  werDen  Derwicfelt  baben !  2Bie  hoffte  er  in  Die 
fem  Sriege  Serbreeben  ju  DerbinDern,  wenn  Der  Krieg  felbfl 
nad)  ben,  Don  ifym  fttt$  bebaupfefen  3)?a;fmcn,  ein  33er* 
bredben  war?  Wber  er  getraute  ftcb  niebt,  *u  gegeben:  Dag 
er  Unrecbt  (abe#  unD  nacbDem  er  Die  Striegtflufl  niebt  befei* 
tigen  tonnte,  fo  fab  er  binttnnad)  fieb  noeb  gezwungen,  fte# 
mit  @rdnDen  ju  unterfiügen.  2)a$  war  e$,  watf  ibm  ®euf# 

!er  erpregte:  „Sieb,"  fagt  er,  „wie  b^b*  icb  niebt  febott 
u  Slugäburg  Diefe  Unruben  Dorbergefeben ? "  (Einige  Sage 
Darauf  febrieb  er  wieDeran  eben  benfelben  Samerariutf: 
„©u  wirf?/  glaube  icb,  wobl  einfeben,  Dag  wir  niebt  Un# 
retbt  b^benj  icb  benfe,  wir  braueben  un*  niebt  länger  iber 
Diefe  SÄnDniffe  |U  befdmmern ;  Die  SBabrbeit  |u  fagen ,  Die 
3eitlage  ma$t,  Dag  icb  niebt*  £abe(n£werfbe$  an  tyneti 
ftnDej  beten  wir  alfo  |u  ©ett!" 

Die  grägten  SRtgbeHigfeften  unter  Den  profeffantifebett 
?3art&e*en  felbfl  waren  dber  Die  Jebre  Don  Der  ©egenwarf 


1)  L.  4,  ep.  no, 

2)  Ibidom. 
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3 e f u  im  MenDmahfe  cntff anDen.   SÄelanchthott  ^af f e 
in  Der  ?lug*burger  SonfefiTon  unD  Der  Apologie,  Die  wirf* 
liebe  Segenwart  beinahe  gan|  nach  Dem  fafholifchen  £ehrbe# 
griffe  bebaupfef.  ©egen  Da*  3ahr  1535  fing  er  an,  über  * 
Siefen  tymtt  in  3n>e(fel  |u  geraden.  @r  wollte  nämlich  in 
fcett  Schriften  Der  SJdfer  »feie  €teüen  gefunden  ^aben,  wo# 
rfn  Die  (Eucharistie  eine  gigur  genennt  wirD.  Cr  fammelte 
frie  berfctyiefcenen  ©teilen  über  Dfefe  SRaferie,  unD  war,  tute 
et  fast:  erffaunf,  eine  fo  groge  SerfcbieDenbeit  Darin  ju  fin* 
Den,  welche*  ihn  au*nehmenD  beunruhigte.   3e  mehr  er 
feine  feetüre  erweiterte,  unD  fein  SRadjDenfen  berfhlrfte, 
fceffo  weniger  fanD  er  einen  flu*gang  au*  Dem  Jabprinf(K/ 
in  Da*  er  ftc^  berirrt  hatte.  Sie  golge  war,  Da§  er  an«- 
fing,  t>on  feinem  £ehrer  abjuweieben,  unD  $u  Der  SReinung 
25ucer'*,  Der  Den  figürlichen  Sinn  angenommen  hotte, 
überzugehen.  ©odj  du§erte  er  Den  innigffen  2Bunfch:  man 
m&je  in  einer  3ufammenfunft  Diefe  SRaterfe  Don  Steuern  bor> 
nehmen,  aber  o^tte  JefDenfcbaft,  ©opbifierei,  unD  Sespo* 
ft*mu*.,  ©a*  lebte  SBort  $ielf  ficbtbar  auf  £u.t  her;  Denn 
bei  allen  Sufammenf inffen ,  wo  Diefer  war,  unD  einmal  Da* 
£3orf  genommen  hatte ,  war  ftSr  Die  SinDern  nid)f*  |u  thun, 
al*  su  fcfywetgen,  wie  TOelanchfhon  fclbff  berietet,  unD 
Damit  war  Wfle*  abgetan. 

£er  gewinkte  Sufammentrift  hatte  im  3,  1536  $u 
Wittenberg  ftatt:  Die  wirtliche  ©egen  wart  3efu  bei'm 
©enuffe  wurDe  feftgefe$f ,  unD  fftelancbthon  untere 
fchrieb  Die  tlebereinfunft,  wb  Die  wefentliche  ©egett# 
wart,  welche  ihm  fo  gewaltige  3weifel  erregt  hafte,  fo 
bejhmmf  angegeben  war. 

SU*  im  foigenDen  3^hre  Die  lutherifchen  ju  ß  ch  m  a  U 
falDen,  ihrem  gewöhnlichen  2Berfammlung*orte,  wo  auch 
ade  ihre  SünDniffe  abgefchloffen  würben,  jufararaenfamen, 
würbe  neuerDing*  über  Die  €uchari(iie  whanDelt,  unD  tut 
t her  gab  Den  6ten  llrfifel,  wie  folgt:  „SSom  Wtarfacra* 
ment  glauben  wir,  Daß  Da*  SroD  unD  Der  SBein  Der  wahre 
£eib,  unD  Da*  wahre  95iut  unfere*  Jperrn  flnD ,  unD  Da§  fte 
.  nicht  nur  gegeben,  unD  empfangen  werben  Don  Den  €httften, 
Die  fromm  finD,  fonDern  auch  Don  Denjenigen,  Die  gottlo* 

20  * 
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fmb."  1).  unb  SRelanc&f  fton  untertrieb  auty  fät,  bag 
ba*  Sroo  ber  wa&re  ¥ab  fet)> 

3«  eben  tiefet  SJerfammlung,  Heg  f!cf)  £  u  t  f)  e  r  febr  fcarf 
über  ben  Vab|t  au$,  fcon  Dem  in  ibem  ©laubentfbefenntniflTe 
t>on  «ugäburg  unb  in  Oer  Slpolegie  gar  fefne  SKel* 
bung  gefd>e(>en  war.  Unter  bfe  Slrtifel,  ton  Denen  er  nie 
abgeben,  fieb  erfldrfe,  fefcfe  er:  „bog  ber  ?3abf*  nieftf 
au*  gättlicbfm  Sfecbte  begebet,  —  bog  bie  ©ewalt,  bie  er 
ftcb  angemaßt,  t>o&  Uebermutb  unb  ©ottetfMßerung  —  bag 
«MUe*,  wa$  er  in  Äraft  biefer  ©ewalt,  getban  (>af,  unD 
nod)  t^ut,  teuflffö  SBerf  ffl,  —  bag  bfe  Sircfce  obne  ein 
Oberhaupt  beilegen  fann  unb  mug,  —  bag/  wenn  ber 
ipabfl  aud)  eingeben  wollte :  bag  er  nfebt  von  $äftlid)er 
(ginfeftung ,  fonbern  einjig  gu  beflerer  €rfcaltung  ber  <£infg# 
feit  ber  G&riflen  gegen  bie  Sectirer,  aufgehellt  fep,  boeftnfe 
etwa*  @uretf  t>on  einer  folgen  2lutorit<St  fommen  würbe,  — 
unb  bag  ba$  be|?e  Littel,  bie  Äirdje  ju  erbalfen,  unb  ju 
regieren^  ff?:  wenn  alle  3Bifd)jfe,  obfcfyon  ungleich  an  ©a# 
ben,  boeb  gleich  bleiben  im  J^frtenamte  unter  einem  einzigen 
Ober^aupte,  welche*  3efutf  €&rftfu*  ift,  —  enbli$,  bag 
ber  9abf?  ber  wa&re  ttnticfcrifl  ift  2). 

Slm  (Enbe  biefer  6d> malfalber  Vttittl  folgt  eine 
£ifle  t>on  Unterfcbriften  aller  $rebiger  unb  JDoctoren  ber 
»ugäburger  ? onfefffon.  Sftelancbf &on  untertrieb 
mit;  »eil  er  aber  mit  bem,  watf  Jluf&er  t>om  9>abfle  fagte, 
niebf  einoerftanben  war,  fo  war  feine  Unterfdjrift  in  folgen* 
benWutfbrilcfett  abgefagt:  /,  3d>/9)btlipp  SR  elanc&tbon, 
tinterfcbteibe  fcortfefcenbe  $(rtffel  alt  gottgefällige  unb  cbrifl* 
Ii**  gmßcbtlicb  be$  9)ab|?e$  ift  meine  3Jf einung,  bag, 
wenn  er  ba*  Cbangelium  annehmen  wollte,  wir  wegen  be* 
grieben*,  unb  ber  gemeinfamen  SJeru()igung  aller,  bie  be# 
reitf  iftni  unterworfen  f!nb,  urb  eä  noeb  fepn  werben,  ffcm 
bie  Obergewalt  über  bie  Stfcbife  einräumen  f innen,  bie  er 
föon  na*  menf*li*en  3led)feit  fcat. "  3> 

l)  Form.  Concore*,  p.  3fo. 
a)  Art.  Schmalkald.  4,  p,  5l2. 
5)  Coueord.  p.  55g« 
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Sief«  Obergewalt  Uß  tyabftcß .  wie  man  fle  ihm  imt 
trter  jugeftehen  mochte,  war  ein  £)orn  in  Suf  l>cr kugelt. 
Ceiftem  ter  <pab(tihn  aerbammt  feaffe,  war  er  mit  tiefer 
2D?acbf  nimmermehr  ju  Pertfhncn,  unt  er  hoffe  5)?elanch> 
t  hon  felbft  eine  Slffe  unterzeichnen  laffett,  in  welcher  bie  gan$e 
Äörperfchaft  ter  neuen  Reformation  Die  (Erfldrung  gab: 
„SRiemaW  werten  wir  |ugeben,  tag  ter  93ab(!  Sewalf 
habe  über  feie  anbern  Sifchife.  „CRelandjfhon  witer» 
rief  tiefe  ju  ©chmalfalten.  <E$  war  tatf  erfte  unt  ein* 
{ige  SRal,  tag  er  feinen  SEJ? etf?cr  in  einem  öffentlichen  Sic* 
tenflilcfe  witerforacb;  unt  ta  er  autf  ©efäflfgfeif,  ober  Un# 
rerwurfigf  clt ,  ober  wa$  fonff  immer  für  einem  ©runte,  in 
einem  weif  wichtigeren  fünfte,  —  ter  €ucharff?ie,  —  aß 
feiner  Sweffel  ungeachtet/  fleh  fo  nachgiebig  erwiefen  fyatte, 
fo  muß  man  annehmen;  tag  fehr  mächtige  ©rilnte  Porhan* 
ten  »waren,  bfe  Ihn  in  tiefem  fünfte  jum  Obffante  Der» 
mochten,  2>iefe  Urfacben  fint  m  fo  &eaehtungtfwerthcr,  weil 
Deren  Slufftntung  un*  auf  ten  wahren  ©fantpunff  ber  JXe# 
formation  fiefikf,  bie  perftJnlidje  Stimmung SKelancbfhon'* 
iinO  t>ie  Urfachen  all  feiner  Unruhen,  Don  welchen  er  fein 
ganje $  Heben  fytöut ch  h^wnigefricben  würbe ,  jeigef  unt  ju 
erfennen  gibt :  wie  man  bei  aöem  guten  2£iüen  im  9(0ge# 
meinen  ftch  in  einen  fchitmmrn  J^anbel  einmifeben,  unfe  ftch 
fro$  Per  fyftitfien  Beunruhigungen ,  bie  ein  Sftenfd)  bei  itU 
betf  teben  empflnten  mag,  boch  nicht  bat»on  lotf  ma 
<hen  fann.  ZMefetf  gibt  untf  zugleich  einen  Sluffcblug  pon# 
Dem,  wa$  wir  im  Anfange  *>on  SDfelanch  tt>on  angeführt 
haben. 

Sie  fchinjTen  Hoffnungen,  bie  SRelan  cht  hon  Don 
ber  Information  gefcbiJpft  f>atfe,  waren  djrifUid>e  greiheif, 
unb  Wbfchuffclung  frefj  3foche£  Pon  9Renfd)cnfagungen ;  aber 
tiefe  fcpdnen  Erwartungen  waren  balt  txrfd:wunten.  Bei 
funfofg  3^hre  lang  fah  er  bie  Iufherifche  »trehe  unter  * 
rannet  unt  in  Verwirrung  fchmachfen ;  lange  wurte  fle 
für  Verwerfung  ter  legitimen  Sewalf  .ge|ud;figef.  9?te  gab 
etf  einen  firengern  ©ebfeter  al*  Luther,  unt  nie  einen 
ffrengern  Setfpottfmutf,  altf  ter  war,  ten  er  in  ©faubenfj* 
fachen  perubfe.  £cin  herri|*d;ctf  SBifea  war  fo  befannf,  tag 
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.  SWdnjet/  freiließ  ein  gfanafffer,  fagfe:  „tß  gibt  nun  {toef 
flJäbffe;  einer  iff  $u  ffiom,  unb  Der  andere  Sutfyer,  unD 
Da*  iff  Der  (Irengffe."  Siber  au*  fcalütn,  Swtnglf,  alle 
©c&weffcer  uuD  ©acramenfirer  faxten  e$  lauf:  Dag  Sufber 
obne  SBtöerreöe  ein  neuer  ipabff  fep.  SR  e  I  a  n  cb  f  b  o  n  f onn* 
fe  tiefen  geredtfen  klagen  tticbftf  enfgegenfefcen ,  Da  er 
felbft  Der  ndm(td)cn  Ueberjeugung  lebfe.  55efonber$  febwer 
latfefe  auf  if>m  bei  Dem  ©acramenftfffreifc  Sufb**'*  Slrm, 
Da  au*  Die  übrigen  qjarf&ei  *  £äupfer  Durcb  Den  SSorrourf, 
altf  ndbre  er  Durd)  feine  SRacbgtebigfeif  Die  £arfnäcfigfett 
Der  ©acramenfirer,  futber'n  gegen  i&n  ju  erbittern,  ffreb* 
fen.  war  fo  weit  mit  if>m  gefommen,  Da§  er  Diefen 
(äcwalrtbdfigfetfen  ftcf>  $u  enfjie&en,  feinen  anDern  Sluäweg 
mef)r  Dor  ftd)  fa&,  altf  Die  gfuebf.  >,3#  bin  in  Der  ©da* 
Derei,  wie  in  Der  Soclopen&äble  f  unJ)  9ar  0ff/  j^g  e$ 
Sir  nidjf  Derberen,  benfe  tcf>  ju  enfffieben,"  förteb  er  an 
Samerartutf.  1) 

Sßenn  ein  Wann,  um  frei  feine  SNeinung  dugern  \\x 
Knnen,  fid)  ju  einer  $arfbef  gefdtfagen  fcaf,  wenn  Diefer 
trügerifebe  Seij  t'bn  jum  ^Ibfatte  t>on  'Der  beffebenben  Ort* 
nung  toerleitef  \)dt,  wenn  er  Dann  finbef,  Dag  Da$  neue  3od) 
nod)  DrücfenDer  if?,  unD  nietyf  nur  Der  SWefffer,  Den  er  fieb  ge* 
wä()lf,  fonDern  felbjt  fefne  SWifgenoffen,  ibm  noeb  brüefen* 
Dere  geffeln  anlegen,  wa$  $at  ein  foleber  niebf  autfjuffe&en  ? 
fann  man  ftd)  unfer  Diefen  93erbdUni(fen  noeb  über  Die  im* 
aufbirlicben  Äiagetfne  9D?eIancbfbon'$  wunbern ?  3Ba&r# 
lieb!  3Re(and)tf>on  dugerfe  nie  fefne  mabren  ©eftnnungett 
über  Die  Se&re,  fclbft  Dann  nidjf,  al$  er  ju  Slugtfburg 
fein  unD  Der  ganzen  $arff)ei  (Blaubentfbefennfmg  nfcDerfcbrieb. 
SBir  baben  gefeben,  n>ie  er  feine  ©ogmen  Der  3eiflage 
an pa gfe,  wie  er  bereif  war,  ftd)  Diel  gelinDer,  D.  b.  mit 
mebr  9lnn<if)erung  an  Die  ©faubentffdfce  Der  Äaf&olifen  aud< 
jufpreeben,  wenn  feine  Kollegen  eä  f&m  geffaffef 
baffen.  (Eingeengt  Don  allen  Seifen,  am  meinen  Don  tu* 
ff)  er,  wagf  er  etf  nie,  frei  Don  Der  ©ruf*  ju  reDen  ,  unD 


i)  Lib.  4,  cp.  5i5,  a55. 
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»erfrort*  t  ftd)  auf  befferc  3cifen ,  bie  bet  Eröffnung  feiner 
tnnern  ©efinnungen  giinfrijer  |ei;n  würben.  1) 

@o  fcbrfeb  er  1537  jii  ©djmalfalben,  wo  tie  an* 
geführten  Slrfifel  fefrgefefcf  »irren,  giinf  3a&re  nadfter, 
1542/  f)jrt  man  i&n  abermals  nadj  einer  freien  SSerfamtm 
lung  feufjen,  wo  man  bie  £e(jre  in  feffer  unD  be(fimm* 
fer  ffieife  erfliren  finnfe.  2) 

©pdfer,  unt>  gegen  feine  lefefen  febensja&re  fdjrfib  er 
an  (Salt) in  unb  Sulinger:  man  gefye  luf&erifc&er  ©eiftf 
fcamtt  um ,  ftinficbtlid)  ber  (Eucfeariffie ,  unb  ber  Slnbefung 
frerf  (Brobe*  gegen  i&n  eine  ©etyrift  aufarbeiten.  „SBenn 
fiebfefe  ©ebriff  fcerautfgeben , "  fagf  er,  „fo 
werbe  id)  freimtif&ig  reben."  3)  9lber  tiefe  beffer* 
Seif,  tiefe  Seif,  frei  (>erau$$ureben,  unb  furc&fiotf,  loa*  er 
IBaiyttyit  nannte,  gu  enfbeefen,  fam  nie  ftlr  f&n,  unb  er 
irrte  nictf,  wenn  er  behauptete:  warf  fmmerbie  ©acben  für 
eine  SBenbung  nehmen  raic&ten,  niemals  wtlrbe  man  bie 
1  greifrett  baben,  fld)  über  ©laubentffac&en  frefmdf&ig  au$ju# 
laffen.  4) 

SBenn  Galt)  in  unb  bie  tfnbern  f&n  auffobern,  boef)  &er# 
auejufagen,  wa$  er  auf  bem  J^erjen  fcat,  fo  fpricfjt  er  wie  ein 
9Eaun,  ber  überall  gro§e  SWcfficbfen  ju  nefcmen  bat,  unb 
bie  (Erfldrung  tlber  gewfffe  ©inge  ffcb  f?ef$  twbe&dlf,  »eh 
ebe  aber  nie  jum  93orfd)ein  tSmmt/  bergeßalf,  ba§  einer  ber 
i^iiupturbeber  ber  fteformaffon  bem  ber  iufberanitfmutf  fetne 
©cffalfung  tu  fcerbanfen  ftaf,  auß  ber  SBcIf  ging,  o&ne  fteft  über 
tie  wtd)fig|ien  religioYen  ©freifpunffe  feiner  Seif  t>fatd  er# 
Hart  ju  b^ben.  greilicb  mußte  man,  fo  lange  *ut&er 
lebte,  fcf)tt)efge|t ;  aber  aud)  nad)  feinem  Sobe  war  man  eben 
fo  wenig  frei.  Slnbere  Scannen  traten  an  feine  ©feile, 
glaciutf,  gilDricu*,  unbSlnbere  feine* ©elic&fer* Äber* 


1)  Lib,  4,  ep.  204. 

2)  Lib.  1,  *p.  110.  Coli.  147. 

3)  Epist.  MeUnrht.  in  Irr  Calo.  Epift.  p.  21$. 
k)  Ibidem  p.  199. 


✓ 


Digitized  by  Google 


< 


312      i  SKelancbt&on. 

nahmen  bfe  lt\tm$  De$  S3olfe$;  Der  uttdlilcfnd>c *Rel an cb* 
tbon  befand  ficb  unter  feinen  lut&erifcben  (Sollegen,  wie  m 
srötffe  feiner  SeiuDe,  ober  nad)  feiner  2leu§erung :  unter  et# 
nem  ficcbenDen  53efpenfd)tt)armc,  unD  fcofffe,  nur  im 
Jpimmel  Kii^e  ju  finden.  1) 

Ignoranten  nennt  er  fic ,  tt»elc^e  weDer  ©offedfurdjf, 
nod)  3ucbt  feunen.  „@cld)e  fuhren  nun  Datf  SfuDer,  unö 
\d)  bin,  Wie  Daniel  ujiter  Den  Wwen.  2). 

€r  faf)  Den  3u(?anb  Der  9inard)ie  t>orber,  in  Welche 
feine  Äirdje  unter  folgen  gubrern  fallen  mugte,  einen  3u# 
flanD,  Der,  nad)  feinem  SlutfDrucfe,  alle  Uebcl  jumal  in  fid) 
fd)ltegf,iunD  fdblte  tief  Die  SRof&wenDigfeif :  tatf  ttnfebenDer 
Stirc&e,  unD  i&rer  redjfmagigen  9Sorf?e(>er  wfeDerberju|leaen, 
wenn  ni*t  ewiger  Swfefpalt,  unD  in  feinem  ©e£eifc  Unwiffen> 
freit,  Barbarei,  unD  alletf  ilnbeil  erfolgen  feilte.  £dcbflmerf# 
würDtg  ff?,  wfe  er  hierüber  in  einem  feiner  Briefe  ftd)  autflagf : 
„Sic  Unferigen  fint)  Damit  efnaerftanDen,  Daß  efneSircben* 
SSerfafiung,  wo  man  3>ifd)i$fe,  M  SJorfleljcr  über  mehrere 
Äirdjen,  unD  Den  SifW  $u  Korn,  M  £>bett>orf?eber  al* 

ler  33ifd)<5fe  anerfennf,  juldfjlg  if?  <£$  waltet  Dem* 

nad)  fein  Streit  über  Die  (nJdjffe  SSorfle&ergewalt  Detf 
9Jabf?e$,unb  Die  bifd)i5flid)*  9lufboriit:  Der  93ab(f  fowobl, 
alä  Die  Sifdrffe  finnen  ebne  9ln(?anD  if>r  «Infeben  bebal» 
ten.  Senn  Die  $ird)e  mug  gufjrer  baben,  jur  Spantya* 
bung  Der  OrDnung,  $ur  S5eaufficf)tigung  Der  jum  flird)en# 
Dienffe  ©erufenen,,  unD  Der  £ebre  Der  «frieffer,  wie  aud) 
$ur  Wutfiibung  Der  fird;lid)en  ©eriebtsbarfett,  fo,  Dag  wenn 
etf  feine  95 1 f eft i f c  gebe,  man  Deren  nod)  auf* 
flellen  m  iS  f?  t  c.  Die  CK  o  n  a  r  cb  i  e  De$  i)3abf?e$ 
wurDe  aueb  febr  Dienlid)  fepn ,  unter  mehreren  Stationen 
Die  t!eberein(limnuiug  in  Der  M>re  ju  erhalten.  Mitbin 
rodrDe  man  fid)  über  Die  firdjlid)e  Obergewalt  De$  $ab|?e^ 
leiebf  DerfldnDtgen  formen,  wenn  man  tSber  Die  übrigen 
fünfte  nur  erfl  einig  wdre;  Die  ftirftat  toiirben  e&ne&iit 


1)  Mcl.  ep.  ad  Calo.  intcr  Ctlv.  ep.  p.  154. 

2)  Mcl.  Op.  L.  4-  «p.  856,  «4a,  8^. 
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frtbft  ohne  SEufje  ttc  pabfliicfecn  gingriffe  in  ir)re  welflidje 
*Utavl)t  juriScfweiferi  fair  en. /y  1;. 

üftur  £chate,  tag  tie  ftjce  3ftee  uon  her  jugerechnetcn 
©cred)figfeff,  auf  i?ie  ihn  i?ut h*r  geflirrt  ^arre :  Sftcn* 
fdKnfurd)t  unt  ©cfallfucht  5D?elancht  r)  on  fmmer  nur  auf 
fjalbem  SBege  ftehen  bleiben,  unt  nie  einen  feften  (Entfdjlug 
$ur  Sfteife  in  ihm  femmen  ließen.  9Son  legerer  erwach* 
f>eif  gab  er  einen  auffallenten  ©eweftf  in  ter  Sebrentfchei* 
frung,  welche  $ü  ©unffen  tetf  Jfantgrafen ,  Philipp  »du 
Reffen,  Der,  nebff  feiner  rechtmäßigen  ©emahlinn,  noch 
eine  jweite  &u  ehelichen  verlangte,  &on  f^nt ,  t>on  Juf&et 
unt  $ucer  autfgeffeflt,  unt  unterzeichnet  wurte.  (eter)e 
fcen  Slrt.  93ucer  ) 

dtn  Jpaupfaufloß  für  bte  neue  Keformaffon  war  tie 
Sflcfie,  wo  man  ficf>  ooroerfam|t"  an  t>em  Opfer  unt  ter 
91  übe  tun  g  tetf  in  tiefer  ge^eimnigooffen  £anblung  gegen* 
wdrrtgcn  ©obnetf  ©ottetf  fließ,  wobei  tie  Reformatoren  an* 
gaben :  man  lege  tiefer  ©egenwart  unt  tem  ganzen  heiligen 
Wte  ttc  $raff  bei,  tie  Sftenfdjen,  unabr)ingfg  Dom  ©lau* 
fcen,  fcitg  $u  madjen.  Um  alfo  tie  Sfrcffe  abfd:affen  $u  f6*n* 
tien,  mußte  man  ihr  Suntamcnt,  t.  f).  Die  wtrflicr)e  ©egen* 
wart,  untergraben ;  tenn  auf  tiefe  ©egenwart  (tupfen  tie 
Üatljoltfcn  allen  SScrtr)  uut  alle  SBirffamfcit  ter  S^efie ;  f?e 
war  ter  einige  ©runt  Ce£  Opfers5,  uut  tetf  ganjen  ©ot< 
tcö'tientfetf,  roobef  ter  gegenwärf ige  3efu$  (Shrifhiä 
tfc  £auptfacbe  war,  welche  ©egemrart  aber  einmal  ange< 
nommen,  auch  auficr  tem  ©enuffe,  unt  permanent  ftatutrt 
werten  mußte.  5D?tt  tiefem  ©lauben  aber  ffant  auch  ta$ 
Opfer  tetf  Wltartffacramcnftf  feff.  Denn,  watf  follte  £  h  *  i' 
f?u£  »or  tem  ©enuffe  feinetf  £eibeä  unt  SMufeä  tartn  thun, 
wenn  er  nidjt  für  untf  (ich  feinem  Safer  al$  gegenwärtig 
tarffellt?  Um  alfo  eine  fo  natürliche  golgerung  $u  tKrhin* 
tern,  tachte  5D?elan  chthon  auf  SBcge,  tie  ©egenwart  auf 
ten  blofen  ©enuß  $u  befchrdnfen.    95ei  tem  SXeltgiontf* 


0  Kc$f.  ad  B  illi  \rald. 
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©efpnlcbe  su  £>v^gett^6urd  Dom  3.  1541  brachte  er  Diefe 
neue  Behauptung  jucr(?  $um  2}orf<*eine,  wo  er  i?fe  wirflidje 
unb  wesentliche  ©egenwart  $war  mit  Den  Äatholtfen  bebaup* 
fet,  ficf>  aber  alle  SKuhe  gibt,  ju  betreffen :  Dag  Die  <Eud)a« 

'  riffie,  wie  Die  anbem  ©acramente,  nur  bct'ra  gef e$ l td> c n 
©ebraudje,  D.  h-  wie  er  e$  DerffanD,  bei'm  wirflichen  €ra# 

.  pfange,  ein  ©acrament  fetj.  1) 

Um  aber  Die  wirflidje  ©egenwart  fm  SBroDe  unD  Sßeine, 
mitbin  auch  Die  Anbetung  unD  ba$  Opfer  unter  bfefen  ©e* 
falten  auf  Die  ©effe  ju  febieben,  (Denn  <*uch  blog  eine  mo* 
mentane  ©egenwart  würbe  Die  £ebre  Der  &atf>oltfen  xtd)U 
fertigen)  tfyat  SWelancbfhon  noch  einen  Stritt  weiter, 
unD  fleflfe  Die  Behauptung  auf:  für  95roD  unD  ©ein  ge# 
fchehe  f)\n  gar  nicht*  j.fonDern  Metf  blog  für  Den  SKenföen, 
Dergef?aflf,  Dag  bot  Dem  SRenfcben  allein  fid)  wirfltd)  Der 
^eib  unD  Da*  SJlut  einfinDe.  SPic  ober  Diefc*  jugehe,  \(l  SR  e< 
l  an  cht  hon  ju  erfliren  fcbulDig  geblieben.  £en  Zfaclo* 
gen  t>on  £efp$ig  unD  Wittenberg  prigfe  fleh  Dtefe  95e» 
hauptung  fo  tief  ein,  Dag  fie  auf  einer  }u  ©retfDen,  1561 
gehaltenen' Sufammenfunff  Die  eigene  £e(>re  Juth**% 
Welche*  fte  ju  feinen  Mjettett  ju  tf)\ixt ,  nie  würben  gewagt 
haben,  verwarfen,  unD  in  Dem  ©inne  Stfelanchthon'*, 
nietyf  mehr  im  95roDe  unD  ©eine,  fonDern  in  Dem  SWcnfchen, 
Der  fie  empfingt,  Die  ©egenwart  3efu  annahmen,  fo  Dag 
Der  ©prud):  Da*  fft  mein  £eib,  in  jenen,  Da*  wirb 
mein  üeib  (im  ©enuffe)  werben,  umgewanDelf,  unD  &ie# 
mit  Der  permanenten  ©egenwart,  Dem  SKegopfer  unD  Der  9ln# 
betung   Der  £oDe*(?og  t>erfe|t  würbe.  2) 

©egen  Da*  2fahr  1549  erhob  fleh  unter  Den  futherf* 
fdjen  ein  fehr  heftiger  Streit  wegen  Beibehaltung,  Der,  in 
Der  fatholffchen  Äirche  üblichen  Zeremonien.  SRelancb' 
tbpn,  unterffiifct  fron  Den  UniDerptdf en  t  e i p j i g  unD  908 iU 
tenberg,  wollte  fte  nicht  abgerafft  wfßen,  Da  er  f?et* 


l)  Hospintan  l$g,  179,  180. 
9)  Uos]).  arm.  l56f ,  391. 
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fcrr  TOefnung  war:  im  dugern  Guffutf  fo  wenig,  aW  mi-v 
lief)/  |u  intern,  unt  etf  filr  t^drfef^t  bielt,  um  eine$Gbof 
hernD'*,  einiger  getertage,  oter  Örtnung  ter  Jecftonen  wü# 
len  ftd)  Verfolgungen  au$$ufc&en,  aber  er  sog  fi*  taturety 
tielen  Vertrug  bei  Den  peinigen  ju,  wel#e  Die  gleicbgtilff* 
gen  (atiap&orifcben)  Singe  Durchweg  abgerafft  reiften  wott> 
ten,  weil  Der  ©ebrattd) ,  Den  man  Daton  machte  ,  Der  Sttr* 
chenfreiheft  entgegen,  unD  eine  SIrt  ?lnerfennfni§  Detf  ^abff# 
l&um*  fep.  1) 

3m  Safrre  1551  unD  1552  würben  neue  ©raubend 
Skfenntnilfe  abgefagf,  welche  Der  StriDenfiner  Ätrcben  *  S3er* 
fammlung,  worauf  tie  <protcfknten  auf  Sefefcl  D?£  Damals 
fieghaften  Äatfer  (Sari  V.  $u  crfc()einen  torgelaten  waren, 
torgelegf  werben  fqdten.  (Sine*  taton,  ba$  @<fd)fifcbc 
genannt,  hafte  Stfelancbfbon  jum  SSerfafler.  Slfle  2)oc 
foren  unt  <ßreDtger  gaben  in  einer  feierlichen  SSerfammiung 
$u  £eipjfg  ihren  emtfimmfgen  Seffaff,  unD  Dfe  (Sonfeffion 
ttuirte  nieftf  nur  in  allen  c^urfdd>ftfd^ett  intern,  unD  Don 
antern  gilrffen,  fontern  auch  ton  Den  Streben  Bommern' 4 
unD  ©fragburg  angenommen.  «Welancbt&on  felbfl 
nannte  fte  Die  ©ieberbolung  Der  flugtfburger  Sonfefilon. 
9lber  um  te$  Mögen  38ieterho(en£  willen  mar  Dod)  feine 
neue  nofhwentig?  Siefer  SiurfDrucf  jefgf  weiter  nichftf,  altf 
fca$  ©cbamgefubl  über  tatf  immerwdhrente  ©einmieten  neuer 
©laubentf  *  SBefenntnfffe. 

3n  Der  $haf,  Der  Wrfifel  Don  ber  Cudjarfffie  ift  fyet 
n>icDer  ganj  anbertf  gegeben ,  a(£  in  Der  Wugtfburger  (Eon* 
feffion.  3n  Diefer  bieg  etf :  „Dag  Der  ?eib  unD  Da*  S5lut 
wahrhaft  mit  Dem  95roDe  unD  SBeine  gegeben  werten;  unt 
in  jener  ton  6d)ma(f  alten,  auch  ton  Seeland)*  hon 
Unterzeichneten,  tag  Srot  unt  SBein  wahrhaft  ter  £eib  unt 
fca$  Slut  3ef«  ChrffN  pnt,  unt  nicht  nur  ton  ten  got* 
tetffiirchtigen,  fontern  auch  ton  ten  gottlofen  (Skiffen  em* 
pfangen  werten."  JDahmgegen  befagt  Die  f<d?fif**6onfeffton: 


O  Cuncord.  p.  bji,  fSy. 
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„9Wan  mug  die  5Renfd)en  belehren ,  taf  die  Cacramenfe 
don  ©ort  angeordnete  J&andlungen,  und  dag  die  €acben  nur 
|ur  3eit  detf  fo  angeordneten  ©ebrauebä  eaeramente  find, 
dag  aber  3efu$  €briffu$  bei  dem  don  3bm  cinaefefctett 
©ebrauebe  diefer  (Eommunion  wahrhaft,  und  wefentlicb  ge# 
genwdrtig  ift ,  wahrhaft  gegeben  wird  jenen ,  weiche  den 
£eib  und  da$  3>lut  3efu  (Ehrt  fit  empfangen;  wodurch 
er  bezeugt,  dag  <£r  in  i^neit  tf?,  und  fic  ju  feinen  ©Hedem 
macht."  1)  febeint,  SSelancbfhoit  wollte  nun  ntöjt 
mehr,  dag  der  £eib  3efu  durch  den  SRund  mit  dem  ©rode 
genommen  werde,  noch,  dag  die  ©ottlofen  ihn  empfangen, 
obgleich  er  eine  wefenfliebe  ©egenwart  nicht  Üugnet,  n>o 
3efu^  gu  feinen  ©Idubigcn  fiJmmt,  nicht  allein  durch  feine 
Äraft,  und  feinen  ©eif!,  fondern  aueb  in  feinem  $Mf**/ 
und  in  feiner  SBefenbeit,  jedoeb  abgeändert  t>om  $rob  unD 
3Bein.  <5o  wiederholte  man  in  der  fifebftfeben  die  9lugtf# 
burgffcbef&mfeffiott/  und  £utbft'4  £chrc! 

fluch  mit  andern  Slrfifeln  ward  eine  Veränderung  bor* 
genommen,  ©ie  ftttifait  de*  ©illen* ,  und  da*  SKigfaOen 
©otte$  an  der  ednde  ward  feflgefegt;  der  Sßflle  ift  nach 
erhaltener  ©nade  nicht  radgig,  d.  b*  *r  wirft  mit  der  ©nade ; 
aueb  der  Unterfctyied  potfeben  $od  *  und  lägltcben  Bünden 
ward  jugegeben.  £utfcer  hatte  die  freie  Shjftgfeff  de$2Srt* 
lentf  ganj  derworfen,  und  feine  Anhänger  bebarrten  fo  fefl 
auf  diefer  Behauptung,  dag  SDfelancbthon'^  Weugerung 
in  der  6ächfifcben  Soufefpon  durch  jwei  aufeinander  folgen« 
den  ©pnefcal  *  SJerfammlungen  derdammt  wurde. 

3m  Religion*  #  ©efprdcbe  ju  aBorm'tf  3-  1557  be# 
fcauptefe  SDfelancbthon  mit  den  übrigen  feiner  Spartet 
{War  die  9?othwcndigfeit  guter  SBerfe,  aber  nicht  $ur 
Ce  Ii  g  feit.  3m  folgenden  3atre,  bei  der  Bufammenfunft 
ju  Sranffurf,  brachten  die  £urf>craner  abermals  tfne  neue 
€rftärung$forrael  der  ©egenwarr  3efu  in  der  Cucbariflie 
|um  SSorfchfine,  worin  diefe,  al£  unter  den  ©eftaiten  bt* 
pndlich ,  derworfen  wurde.  —  «Iber  ein  neue*  Ungewitter 


i)  Confew.  Sax.  c.  de  coena  Syntag.  Gen.  pari.  2,  p.  73. , 
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$og  Utf  3Relancfyf$on*6  £aupf  jufammen. 

JDie  2Bortfu&rer  Der  lutberifcften  ^art&ei,  9Bef?p(>al/ 
3o&.  SlnDr.  StniDlin,  ©at>f D  <£&Dtrau*,  unD  9ln> 
fcere  bebai/ptefen  Die  9f f IdrfUc^fef  t  (ilbiquifdt).  (  Siel) 
fciefen  Slrtifel)  au*  allen  Ärdffen,  wogegen  SR c l a n 4 tfr o n 
Den  grjgfen  Slbfdjeu  (>egte,  unD  fie  gnlnDlfcb  wioerlegte,  ja 
fW>  e&et  auf  Die  Seite  Der  SOert&eiDfger  De*  figiSirlid^en 
einne*  $u  fragen,  bereit  jeigte.  SBirfli*  fegte  er  ft$ 
tnft  Den  ©acraraentirern ,  befonDer*  mit  €ait>fn  in  <Sor> 
refponDenj;  aber  getotg  iß  e*  aucb,  Dag  i^>re  SRa/rimen  iljn 
nid)t  befriedigten.  Sag  aber  faß  jefce  flJartbei  unter  Den 
<Prote)knten  5)?eUncbtbon  ju  Den  30"3cn  $<fblf/  töramt 
fca&er:  »eil  er,  au*  gurebt,  Die  drgetlicben  Spaltungen 
unter  Den  fteformirfen,  worin  fie  gar  feine  ÜJMßigung  jeig# 
ten,  ju  t>ermebren,  in  Den  lefcten  Seiten  immer  nur  in  fe&r 
allgemeinen  $lu*Dnl<fen  fpracb,  t>ie  2feDer  Deuten  fonnte,  wie 
er  moefcte.  Sie  fonberbare  Ubiquftät*tebre  gewann  unt>er* 
merft  Die  öberbanb  unter  Den  fut&erifcben.  @erne  bitte  er 
gefproeben ,  wenn  Die  immer  (Mrfer  anmadjfenfre  Oppofttiott 
tym  nicl)t  t>en  *D?unb  gefcbloflen  (tftte.  „Äinnte  tcb,"fagte 
er,  „fcoeb  nur  Die  SFafobeft  unber^olen  fagen,  in  Dem 
fanbe,  wo  i$  bin!  unD  würbe  wo&l  Der  #of  e*  leiben ?/yl) 

3n  einem  anbern  Sdjreiben  an  fren  €&urfilrf?en  bon 
Der  <Pfal$,  Deflfen  fein  (St'Dara ,  *Pencer,  erwdbnf,  dugert 
er  ftd> :  Dag  er  nidjt  me&r  gegen  Stfenfdjen  bi*putiren  wolle, 

fceren  SRigbanDlungen  er  fo  oft  erfahren  fcabe. 

> 

Sieg  febrieb  er  einige  SKonate  t>or  feinem  £obe.  tlnb  fb 
färb  Stfelancfot&on,  Der  fein  gange*  {eben  binbureb  triebe 
unt>  SBabrteif  »ergeben*  gebebt  fcatte,  unter  tfeteri  innern 
unD  iugent  Ädmpfen  i.  %  1560  am  19ten  Slprü,  imf33f?en 
3afcre  (eine*  ieben*  |u  9B Ittenberg,  €r  frafte  Die  alte 
3J?utferfird)e  Verlagen ,  wekfje  Die  ununterbrochene  SRacb* 
folge  Der  Slpoffel,  unD  alle  Derfloffene  3aJr^unDerte  fair  fieb 
fcafte,  unD  war  mit  £sttl>er  Der  Stifter  einer  neuen  fiir# 


i)  Uosp.  ad  um.  i55j.  a ig. 
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e  I  d)  t  f e  b  e  f  1 1  e  n,  *)  Sttame  Der  Singer  eine*  3rr# 
Irrere  S&eobofurf,  toeldje  Die  ©off^f  3fefu  grifft 
Mttgnefen,  unD  Den  ftlntg  uuD  $rief?er  5)f eldjifeDef  für 
gv^ßer,  al$  tiefen  ausgaben. 

*  SfjeoDotutf  t>on  $t)$anj  ober  Der  ©erber  &afte 
3efum  <£f)rif? um  tocrldugncf,  unD  um  Die  ©cfcanDe  fei* 
ne*  Wbfaüetf  $u  tjerminbern,  »orgegeben:  er  (jabe  ntdjf 
©off,  fonDern  nur  einen  SDienfcften  wldtignef.  Um  Dfefetf 
ju  betupfen,  marD  er  batf  £aupt  einer  neuen  Secfe,  n?el* 
c&e  jroar  (Sbrtffum  für  efnen  giMfdjen  fc&rer,  ober  f&t 
einen  bloßen  2Wenfc$en  ausgab. 

(Ein  anberer  £&eobotutf,  Don  fernem  ©etoerbe  Der 
55ed)$ler  genannt,  ein  3ungcr  De$  er(?ern,  Don  Neffen 
SebentfumfMnDen  un$  fonft  ft>circr  nid;f$  befannf  ifl,  fugte 
ju  Den  2frrle(>ren  f««^  SReffhrtf  nod)  Die  neue:  baß  9Kef# 
cJMfebef  n>eit  (tf&erer  SRafur  (et),  al$  3fefu$  (Eftrffiu*.. 

Sie  2lrrtf>umer  finD  gerodbnlict  bei  f&rer  €nf(?e&mi3 
gan$  einfad)/  unD  auf  tpenige  ©runDe  gef?u($t;  wirb  aber  Der 
3rrt&um  Die  flnfidjf  einer  ©ecte,  fo  fudjen  tyre  Sln&dnger 
ju  fetner  SSert&efDigung  Sitte*  auf;  Merf  »irD  t>on  Der 
©eite,  welche  Die  neue  ÜÄeinung  begiinfiiget,  befrag 
tef;  man  greift  na*  jebem,  roa$  neue  groben  liefern 
fann,  unD  Die  fleinfle  38abrfd)einltd)feif  »anbelt  fld)  in  eine» 
2K»eiägrunD.  So  glaubte  &f>eobot  Der  SSedjtfler,  in 
Der  ©teile  Deä  ipfalmiffen,  n>eld)e  auf  (£(>rif!urf  angercen* 
Det  toirD:  2)u  bif?  ein  Vrfrfier  in  (Emigfeit  nac& 
Der  ÖrDnung  SKelcfMfeDef'*  (<p(>[.  109,  4.)  einen 
entfd)eiDenDen  Serpeitf  gegen  Die  ©otf&eit  3efu  (Sbriftt 
ju  pnDen,  unD  firengfe  nun  ade  ©eiffedfrdfte  an :  groben 
Dafür  aufeufuefcen,  Daß  SRelc&ifeDef  grdßer  al$  @f>riftu$ 
fei),  £)iefer  9Junft  »urDe-Dte  Slhgel,  um  Dfe  ficfr  Die  3frr# 
le&re  Xbeobot'*  unD  feiner  ©djuler  Dre&fe.  SKan  fudjfe 
alle  ©fetten  Der  ©c$riff  auf,  toorfn  Don  SRelcfMfeDef  Die 
Die  SKeDe  ifi«  SWan  fanD ,  Dag     o  f  e  i  t&n  al*  Den  $rte# 


*)  3tc$  3ajrjiinbert. 
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fter  M  tlllerf)ic6ffeii  batfltüt,  ber  tfbraßam  ben  ©cgen 
crf&eflte.  (1  2Bof.  16,  i7,  18.)    Sog  ber  (L  9>aulu* 
t>erficberf:  SKel*ifebef  fep  ofcnc  Safer/  o&ne  CKuffer, 
ne  ©ffcblecbftfregiffer,  obne  Anfang  unb  $Hbe  ber  febentf* 
Sage,  ^prtcfier  in  gwigfeif.  (£ebr.  75.)  v 

£terau*  f*Jog  S&eobot  mit  feinen  3ilngern:  bag 
OTel*ifebef  fein  gett?i(>nli*er  SRenfcb,  wie  andere,  un* 
|>(5^er  no*  aI6  €&rf|tu$  fep,  welcher  einen  Anfand  genom* 
men  unb  (färb,  bag  et  enbli*  ber  erffe  fcofce  ^rieftet  be$ 
ewigen  9Jrieflerf&um*  fep,  bureb  ben  wir  Sufriff  |u  ©oft 
fcaben,  unb  bem  bie  SKenf*en  SSerefcrung  barbringen  tnÄf# 
fen.  Die  Anlanget  tiefet  (Scfjrcdrmer*  Perricbtefen  ba&er 
i&re  ©ebete  unb  Opfer  im  Stamm  SD?e(cQifebef'4,  ben 
fte  für  ben  einigen  SKiftler  tmff*en  ©oft  unb  ben  Stttn* 
f*en  anfa&en,  ber  UM  fegnen  mdfle/  tbie  er  3l6ra&<rra  ge* 
fegnef.  i; 

£feraj:  gegen  gnbe  be*  britfen  3a&r&unberf*  na&m 
.  einen  $(jeü  biefer  3rrle^re  an,  mit  ber  $e&auptung :  SKel* 
tfHfebef  fep  ber  &eüige  ©eiff.    £)er  f)L  Jjierotipmn* 
»iberlegte  efne  |u  feiner  Seit  erfdjienene  Sc&riff,  toelcfyt 
«ngab,  bag  #M*ifebef  ein  (Engel  war. 

Segen  €nbe  be*  ftebettjefrnfen  S^t&unberW  friföfe 
ein  Ungenannter  ben  3rrt(um  X  l)  e  o  b  o  t '  über  SB  e  I  cb  U 
febef  |um  St&eil  auf. 

$aulu*  fagf  im  erffen  S5tief  an  We  «o*int&er:  ber 
erfte  Wenf*,  autf  Erbe  gebilbet,  mar  irbif*;ber 
onbere  ÜKenf*,  bem  Gimmel  enfffammenb,  n>ar 
t>immlif*.  (1  Sor.  15,  47.)  SMefe  etette  beutet  ber 
SBerfaffer ,  bag  e$  irbtf*e  unb  &imm!if*e  2Renf*en  gebe ; 
wnb  ba  na*  gjaulu*,  *DM*tfebef  g&rfffu*  perglf* 
djen  tvorben,  fo  muffe  n>o&l  au*  biefee  ein  &immlif*er 
SRenfd?  gemefen  fcpn  5  friemif  laffe  fld)  au*  bie  Angabe 
ter  ty.  e*rfft  fe^r  gidefit*  erf  töten:  bag  brei  SRagier 


1)  Euteb.  Hitt,  eccl.  L.  5,  38.  Ap.  til  Tert.  Prawtript. 

Hiierct.  Epiph.  Hier.  55. 
*e*er  .  Sefiton.  III.  2t 
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gefommen  ffrit,  tög  Jlfnt  3efu$  anjuteten,  tenn  ta  un* 
tfe©chrift  über  tie  *perfon  tiefer  trei  Scanner  nicht*  fagt, 
fo  waren  fte,  meint  ter  Ungenannte,  tret  htaimlffche  SRen* 
fdjen,  unt  jwar  SRelchifetef ,  £enoch,  unt  Clfa*.  1). 

(Entlieh  ^dben  noch  fm  achtzehnten  3a{)r^unt»erf  autfge* 
jefchnefe  ©elehrfe  behauptet:      eicht  fetef  fe»  3efu* 
g^rijlu^  felbff,  2)  fte  grrlefcre  ter  ölten  SO?  elc&tfet>ef i# 
4en  f(f  ter  (I.  ©chrift,  unt  felbff  fem  Sejrt  te*  £(.  9Jau# 
lu*,  worauf  man  fte  ffußfe,  ganj   entgegen.  SSofe* 
fagt  ntchttf  ton  9Selchf  fetef ,  tag  untf  $u  einem  entern 
©etanfen.  berechtigen  ftfnnte,  al*  tag  er  al*  efn  benad?bar# 
ter  ÄtJntg  an  tem  Don  Slbra&am  erfochfenen  ©tege  Sin* 
tfyil  nimmt;  unt  fleh  tarüber  erfreut/  weil  er  auch  fhm  fror* 
tljetl&tft  war.  £<Stfe  «Paulus  au*  Welch* fetef*  £>p* 
ferharttlung  nicht  m*)ftifche  golgerungen  gebogen/  unt  in  tie# 
fem  Äänige  nicht  efn  SSorbilt  te*  SRefffa*  gefehen,  fo  hätte 
man  an  f&m  Wog  einen  giirften  erblicft,  ter  ta*  tyritfiw 
tf)um  mit  tem  Sintgt^ume  terbant,  wie  tfe*  taraai*  ge< 
wähnlW)  gefchah  5  teghalb  flimmen  tie  3uten,  tie  ten  Srtef 
an  tfe  Hebräer  nicht  annehmen,  fafl  ade  tiberein:  SRel< 
chifetef  für  einen  Sinig  ton  Sanaan  $u  (alten;  einige 
behaupteten  fogar,  er  fen  ein  unehelicher  ©proge ,  antere 
er  fei)  ©etm  3) 
'    Sie  ©fette  au*  gjfalm  109,  welche  ten  SDfeffla*  einen 
<ßrie|ter  nach  ter  Ort nung  SRelchffetef  nennt,  bejeugf: 
tag  ta*  jprieflerfhum  £h*W  ton  einer  antem  Ordnung, 
gl*  jene*  ter  3uten  war,  unt  tag  erftere*  ta*  Sorbilfc 
oter  ©ombol  ton  3efu*  (ShnfiN*  gewefen;  tote  e* 
auch  ter  h'*  $aulu*  erftärf.  ©iefer  Slpeftel  Witt  tie  3u< 
ten  ton  tem  $rfefterthum  te*  ©efefce*,  fdr  welche*  fte  fehr 
eingenommen  waren,  enf hinten;  )u  tiefem  (Ente  fagt  er: 
tag  e*  ein  Wae*  Vrie(lerth«m,  al*  jene*  ter  3uten  gehe, 


1)  PeUviui.  Dogmtt  Tfaeolog.  L.  5,  De  opii.  sex  di»- 
rum. 

* 

2)  Conen*  Repnb.  dej  Hcbreux  T.  l,  L.  3,  C.  5. 

3)  Jesephnt  de  btüo  Judaice  L.  7,  C.  IV. 
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mtb  beweWf  e*  Damit,  Dag  a^elc^ifeber/  »er  «Prieger 
ben  $lbraf><im  Mlnete,  Deit  Bunten  Der  errungenen  95eufe 
»on  t&m  erhielt,  unD  Da  Der  J^ere  Den  ©erfngeren  fegnef, 
irab  »on  fyra  Seifen  empfängt,  €D?cId> i fct>e f  über  «b# 
ra&am  «nD  feint  gattje  9?ad)fommenf*aff,  Die  no*  fn  fei# 
nen  SenDen  war,  efne  wa&re  fyofait  geübt  babe,  worau*  et 
Wiegt ; Dag  Da*  gJrteflerf&um  3efu  Gbrigi,ber  Don  2)a# 
tiD  ein  9rtefier  iidd»  Der  Orbnung  SWeldMfeDef '*  ge> 
natint  n>irD,  weit  W&erer  «Irr  fep,  al*  Da*  ?et>Wf*e, 

<E*  i(l  augenfällig,  Dag  Diefe*  Der  einjfge  3»ec!  ig, 
Un  $aulu*  erretten  wollte,  unD  Dag  ^tc|U  ttfe^f  nät&ig 
toar,  au*  3Rel*ffebef  efn  fttyece*  SBefen,  al*  G&ru 
ff ,  }u  magern 

©iefe  SBorfe  De*  &ef!.  tyaulu*,  worauf  Die  5D?eldjt# 
ffDeftfen  unD  ibre  Siacbtreter,  wel*e  au*  STOeldM fe# 
Def  Den  (eiligen  ©eitf,  oDer  einen  (Sngel,  oDer  G&.riflu* 
fdbg  matten,  ibr  ganje*  ,Sewi*t  legen,  fännen  nur  auf 
Diefe  SBeffe  aufgelegt  werben. 


tyaulu*  fagf  weiter:  SKelcbifeDef  war  of>ne  93afer, 
o&ne  SWutter,  obne  @ef*led)t*regfget;.  ©a  Die  Wbfldjf  De* 
»pogel*  war,  Den  Borjug  De*  «Prfegerrbum'*  3.  <£.,  t>or 
jenem  SUron'*  barjut&un,  fo  bewegt  er  Diefe*  Dur*  Die 
Stelle  De*  109  ^falrn'*:  Dag  Der  SReffta*  «prieger  Ig,  na* 
Der  OrDnung  SRelcbifeDef*.  <£r  {cigt:  Dag  in  Dcm©e# 
fc&e  Dorgefdjrieben  war,  ein  !Prfcger  mdffe  tiicftt  nur  au* 
Der  3unft  £et>i,  unD  Dem  £aufe  Slaron'*,  fonDern  au* 
*on  einer  tfraelitifcben  (Kutter  abgammen ,  wel*e  inDem  fle 
g*  mff  einem  «prfeger  bere&elic&fe,  Der  gamilfe  «iaron'* 
luflcjdbtf  würbe,  6ie  Durfte  ni*t  juoot  Der  betrat  (et,,  fotw 
Dem  mugfe  3ungfrau  fetin :  Denn  war  fle  SBfttwe,  oDer 
niebf  unbefebolfenen  ©anDel*,  fo  war  e*  Dem  ?)riefler  ttiebt 
erlaubt,  fle  ju  e(e«*en.  ©eg&alb  bewahrten  Die  tyrieger 
fo  forgfiltig  ibre  Stammtafeln ,  o&ne  wel*e  fle  jura  flJrte« 
geraume  n(*f  |ugelaflen  wurDen. 

Vaulu*  fagt:  $Rel*ifeDef  fe$  obne  SJater,  Der 
ein  $rieger  gewefen ,  o&ne  SÄutfer ,  fo  Die  für  eine  Kriegen 
Wttitn  erforDerlid)en,  gefe$li*en  (Eigenfcbaften  gehabt,  unD 
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of>ne  priefferiicbe  Wbffammung.  ©a  unfer  £etfanb  nfrtf  \>im 
prfe|hrlid)ett  ®efd)fed)f  rcar,  unb  fceß&afb  bie  3uben  fagen 
fonnfen:  (Er  btfrfe  fein  $rief?er  fetjn,  fo  troßfe  $aulutf 
|u  erfennen  geben,  baß  er  bemungeadjfet  ein  foldjcr,  ju 
golge  ber  Sorberfagung  be$  «pfalmitfen,  nacb  ber  ömiung 
SRelcbifebef  '<  fep,  bef.fcelcbem  fein  d^nlic^e^  ©efetf  fiatt 
gelobt  babe. 

«Iber,  fagf  man,  bie  <Sd)rtff  berfldjerf:  SReldjife* 
fcef  babe  feinen  Anfang  fetner  Jage,  noeb  ,(£nbe  beä  £e# 
bentf  gehabt. 

^lud)  biermif  fott  nur  ber  Unferfcbieb  $foifd)en  bera  <prie# 
ffertbume  ^  ©efefcetf,  unb  bem  9Jr(e(?mbumc  c  I  cf)  i  f  c# 
fcef'ä  an^ebeufet  werben»  ©te  JctMfcn  n?aren  Dem  tref* 
ß igjten  bi$  jum  fed)jigf!en  Jebenäjabrc  jum  &cmpelbienf?e 
ter'bunben.  Sttan  fann  fa^en :  biefe  Senfe  baffen  einen  9M# 
fang  unb  ein  Snbe  t&rcf?  —  man  Derjcibe  bufen  Wuebrucf  — 
gnnctionä  *  Seben.  Sben  fo  baffen  bie  J£obcnprtefter,  i» 
SJe&febung  auf  bie  obcrprie|?eriid)e  SBtlrbe,  ?ebcno  Einfang 
unb  €nbe;  »eil  fte  btefelbe  nad)  bem  £obe  betf  2?orgJn# 
gerä  antrafen,  unb  mit  i()rem  Ableben  lieber  nicberlegten. 
«mbertf  oer^ieft  e$  fid)  mit  9D?e  Idjifebef ,  ber  in  ben  prie* 
(ferlidjm  5unc^onett  tcine  abgegr<5n$fe  Sd)ranfen ,  roeber 
«Borfa&rer  noeb  SRadjfolger  baffe,  fo  baß  man  fagen  fonnfe : 
er  babe  roeber  Anfang  nocb<£nbe  fefneä  <Prie(fertfben$  gebabf. 

©enn?P«ulu^  fagf,  baß  SDi  elcbifebef,  t>crglidie« 
mit  bem  Sobne  ©offetf,  sprieffer  tvar  in  Stsigfctt,  fo  will 
er  anzeigen:  baß,  n>(e  biefer  im  $rtefferfbum  roefcer  3Ser# 
gänger>  ttoeb  SRacbfolger  baffe,  eben  fo  SRelcbife'b  ef  >  fo 
lange  ber  S5e(fanb  feinet  flfefdjetf  txxJbrfe,  9Jrief?er  gcb.te* 
6en  fep*  25ie  SBorfe:  fn  ßroigfeif,  für  alljeff,  »er* 
feen  »on  ben  Serfaffem  &er  b^Uigen  Sänften  tffter*  tu  bie# 
fem  6f«ne  genommen.  1% 

SDMef  tan  er*)  in  Aegypten.  Wnb^nger,  ber  bureb 
ben  S5if*of  TWelettu*  tu  Jflfopolt*  erregten  Cpaltung 
iu  Anfang  be*  vierten  3abrb««berW. 

■ 

1)  Exod.  si,  6.  Jer«m.  5>  22. 
*;  4t<t  3abr}unbcrt. 

» 
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TOelef  tu*  war  35ffchof  in  Epfopolftf,  Der  J&atipffTaüf 
fcer  £h*bai$,  weldje  unter  Dem  SKcfropoltfan  <  Sprengel 
ton  ?UejanDrten  ffanD.  SBdhrenD  £?cr  Verfolgung  tt>ar 
"er  abgefallen,  unD  ^affe  fich  auch  noch  anDerer  Bretel  fd)uU 
fcig  gemaebr.  Bon  einem,  Durch  Den  hetffgen  tyetvut,  SBi# 
fdjof  ju  SllejcanDrten,  terfammeffen  Goncfltum  Der  ©lau* 
bentfterlaugnutrg  überfährt,  warD  er  feinet  Slratetf  enlfefcf. 
Söett  entfernt,  in  ©emuth  ftd)  ju  unterwerfen,  unD  Durdj  auf* 
ritfcffge  &eue  Söte^erau^fd^nung  $u  "tettfenen,  fieHte  ftch 
SWeletfu^  an  Die  6pi$e  einer  #artbei  9D?igtergniigfer, 
unD  gab  Durch  Stiftung  tiner  «Spaltung  fange  Seit  ein  groge* 
9(ergernfg  in  Der  Äirdje.  Um  feine  Gümptfrung  ju  rechtfertigen, 
unD  Da$  2>olf  ju  täufdjen,  ^eud;elte  er  einen  großen  (Eifer  für 
tie  Äirdjenjucf)t  /  unD  befchufDigte  Den  Stfd^of  ton  Stfeyan« 
fcrten,  Dag  er  gegen  Dfe  ©efattenen  $u  nadjfichttg  fei),  in* 
fcem  er  fte  &u  früh*  unD  leicht  in  Die  Sfirchengemeinföaff 
WteDer  aufnehme,  weghob  er  fich  Don  Demfelbcn  getrennt 
bebe.  1)  „  3n  (Empörung  gegen  feinen  Sftctropelifen  meiste 
er  3ifd)ifc  gegen  Die  (Sanontf,  unD  ftcüt?  fogar  einen  folf 
eften  im  Sftff&itnt  ton  ?Uer  attDriea  auf.  ©eraumeSeif 
erhielt  fid)  9»eletiud  in  Diefcr  angemaßten  (Betraft,  weil 
fcer  f)l  <petru$  Der  SSutf)  Der  Verfolgung  ju  entgegen,  ftcfc 
»erborgen  f>icTf • 

Slriuä  Der  £<fre(tavcf),  toll  ffurmifchen  unD  fielen 
©cif!e$,  Damafö  (föitgftcD  Der  «leranDrimfdjen  @ei(!fid)feif, 
fdjlug  fYc^  offen  |iir  «Part&et  Dfd  $?e  f  ctiu-tf ,  terfieg  fle, 
unD  etfldrte  ftd)  nochmals  für  Dte  efef iafter,  Darf  3Jer# 
fahren  feinet  ^eiligen  SMfdjoPtf  laut  taDefnD ,  weil  er  fte 
mit  Dem  Äird)enl^anne  bcfcjjr  iy\ttc. 

Unter  Dem  Nachfolger  [>f.  «Petrutf,  Dem  l;l.  Wie  pari* 
fcer  Dauerte  Die  iigerlidje  €paffuug  fort,  nwldje  £o  f  futfauf 
einem  ju  ftlejranDr  ieu  im  3.  324  gehaltenen  Soncilium 
umfonfi  beizulegen  fleh  befirebte.  £>aä  in9Rfcä*ai.  3.  325 
gehaltene  allgemeine  (Eoncilium  madjte  Die  €ntfd)eiDung :  Dag 
SReletfutf  Die  bifdjäfliche  9ßürDe  beibehalten,  aber  aller 
?lmf  Verrichtungen  ftd)  enthalten  foUte.  !Roch  geltnDet  iturDe 
mit  Den  ton  SRelettutf  geweihten  35if.t,$fen  unD  jprieftern 

1)  Athuts.  «pol.  a. 

> 

■ 
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Derfa&ren ;  fle  (bitten  äffen  t>on  Dem  tetfMgfgen  ©tftbof, 
SU  ej  an  Der,  getrct^fen  9>rief?ew  unD  SJifc^fen  nac&ffe&en, 
aud)  o&ne  €rlaubni§  jener  Qffcfyjfe  (einen  £&eil  an  $t# 
fcbof$»a!)Jen  oDer  (Ernennung  »on  Grießem  nehmen;  »drOe 
ein  meletianifdjer  Sffcbof  bei  (ErleDigung  eine*  ©ifceä 
Dom  Solfe  gewählt,  De$  bifcWflic&en  Amte*  wiIrDfg  be# 
funDen,  unD  t>on  Dem  SRefropoU'ten  Die  2Ba&l  genehmiget, 
fo  Wnue  er  |u  einem  folgen  @fu()le  gelangen.  1).  $>\t  Un* 
fertoerfung  De*  SReleffutf  unter  Den  2lu$fpru$  Detf  Son* 
cilium'ä  war  gelungen ,  weil  er  nic&f  SBiDerffanD  lefften 
tonnte,  Slutf  einem  Don  Dem  ty.  SUejranDer  Diefem  ®c$i$# 
maiifer  abgeforberten  Oerjcfc&niffe,  Der  Don  f&m  ungefe$((d> 
geweihten  Sifcf)ife  ging  berDor,  Dag  ihre  Saht  neun  unfr 
|wan|ig  betrug;  welche  ftd)  mit  3fobanne$,  $if$of  Don 
SEemphitf  fcblog.  Sur$  Dor  feinem  SoDe  ernannte  3Re* 
letiu*,  Dem  Daä  Goncü  jeDe  bifc&iflicbe  £anblung  un* 
terfagf  N«/  rinen  3o  banne*,  DermuthWch  Den  eben  ge# 
nannten/  $u  feinem  Siacbfolger,  wobured  neue  2?erwirrun# 
gen  in  Der  Äircfte  erregt  wurDen.  2).  «fach  erDreiftete  fidj 
Diefe  Secte,  SMfcWfe  ihrer  iparthei  an  Den  Äaifer  (Eon* 
ffanttn  (u  fc&icfen,  um  f&n  gegen  Den  ((•  SUejatiDer 
einnehmen ,  wurDen  aber  auf  Den  Slutffprud)  De*  Concilu 
um'*  Don  SRicaa  Derwiefen,  3). 

SRacft  De$  SWelefiuä  $oDe  Reffte  fleh  3ohanne$ 
an  Die  Spifce  Der  9Jarthef ,  aW  ihr  Patriarch ;  Die  ©eetfr 
rer  fuhren  fort,  93erfammii|ngen  ju  halfen,  «nD  nach  ©uf# 
Dinfcn ,  $ifd)ife  ju  weisen,  flffenfhalben  faxten  fie  Da6 
geuer  Der  3wtef  rächt  an,  unterhielten  eine  ffefe  ©afjrung 
unter  Dem  Stalte,  welche*  ihnen  anhing,  .weil  f!e  (Ireng  in 
i&ren  Sittenlehren  waren;  unD  DaDurcb  9(uffe$en  machten. 

Oer  1)1 91  t  b  a  n  a  f i  u  *,  SRacbfolger  De*  21 l*  ?  <*  n  D  e  r'$ 
auf  Dem  @tuble  ju  9lJeyanDrien,  roenDefe  äffe SWif fei  <m, 
fie  jur  Einheit  junfcfjufilbren,  aber  »ergebend.  2>fefer£ef# 
Üge  war  Der  eifngfle  unD  furebtbarfie  ©egner  Der  Slrfa* 

— —  / 

l)  Theodor.  Hist  eccles.  L.  1,9. 

3)  Sozom  Hist.  Eccles. 

3)  F.uscb.  Vita  Comt.  3,  i3. 
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ner.  £>iefe  »enDcten  ta&er  Sltfetf  an,  i&n  ftu flttrjcn.  (Eu* 
f  ebtutf,  Sifdjof  Don  Diic oraet Cen,  Der  Jpauptanfil&rer 
Der  arianifc&en  SPartfret ,  brachte  ju  tiefem  (Enbe  gegen  Da* 
3a^r  330  eine  geheime  SSerbinbung  $tt>ifd)en  feiner  Secte 
unb  Den  ÜÄelettanern  }u  Staube:  an  Deren  ©pifce  ftcfc 
Der  genannte  Sfo&annetf  (feilte.  SMäfjteber  &atten  Die  93?  e* 
(et fane r  in  feinem  ©laubentfpunfte  geirrt;  pe  Raffen  fb# 
Sar  juerfl,  unb  am  effrigflen  be$  Wrfutf  ie&re  beMmpff, 
aber  je&t  Dereinfgten  fle  fid)  mff  Den  fln&dngern  biefe*  €ect 
fen&äupflingä,  um  Derefnt  bem  gefristeten  9lf ^anafiu^ 
frdftfgere  unb  mehrere  6t£ße  beizubringen.  £ferfn  gleiten 
fid)  alle  ©ectirer  bf$  auf  bie  neueffe  Seit;  fo'fe&r  pe  auef) 
Snjfetrac^t  trennt,  fo  Dereinigen  jiejld),  wenn  etf  Darauf  an# 
Mmrnt,  Der  tta&ren  Sircbe,  unD  ben  effrigen  9ln&4ngern 
Der  fat&oliföen  Jefore  einen  Sdjlag  Derfegen. 

Unter  anbern mürbe  3lrfe&fu£,  ein  meletianifcber 
SSifcbof  *u  JJ>ppfela  in  £>berigppten,  burefc  Den  ^atriar* 
cDen  3o§anne$  Dermocfct,  ftd)  in  ein  Slo|?er  Der  £&e* 
bat*  (U  Derbergen.  Satf  ptfglfcfye  SSerfcbwinben  biefetf 
fetjoftf  lieferte  nun  Den  Stoff  $u  Der  Serliumbung,  Der  f)l. 
9lt(>anaftu4  babe  ffon  getötet/ unD  Dem  @etjbteten  eilte 
Jpanb  abgehauen,  um  tfcb  f&rer  bei  grduli^en  Sauberfilnffen 
|u  bebienen.  €me  eingefalbteJ^anb,  rourbe  aß  bfe  De*  91  u 
feniu*,  mit  Der  Auflage  De*  Don  SJt&anafiutf  Derübfen 
SEorbetf  an  Den  Saifer  gefanbf,  Siefer  befahl/  Die  Slnflage 
|u  unferfueben.   3nbe(fen  (feilte  2lt&anafiu$  SRacbfor* 
fdjungen  über  Den  Slufent&alt  beä  Wrfen iu*  an.  Den  er 
au*  gldcflfcb  entbeefte.  2>a  abä  Der  Derborgene  95if*of 
autf  bem  Sloffer  enffeifdjfe,  toarb  Der  33or(?eber  Deffelbrtt, 
*Pinna$,  nebft  einem  feiner  STOoncbe  Dor  Den  faiferlicben 
2tefe&l$&aber  gebracht,  n>e(d)e  Die  ganjc  £3uberet  fofort  ein* 
0e(?anDen.  Stoib  Darauf  warb  Wrfenfutf  felbf!  ju  Jlgru* 
enfbeeft;  aueb  er  befannte  Die  SBafor&eit,  Derfä&nte  ffdE>  auf* 
richtig  mit  Slf&anafiu*,  unb  berebete  feine  ©effWcijfeft, 
mit  if>ra  in  Den  6c$oog  Der  fat&oltföen  Sirene  junJcfjufe^  - 
'  reu* 

-  8lid)t  minber  bezeugte  3fob<*nn  Don  Wttapf)  SReue, 
terftynte  ft#  mit  Der  fat&eliföen  Äir$e ,  unb  Dem  (eil. 
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tlf&anaffutf,  Dem  er  ffcb  unterwarf;  übet  feine SBefcfcrtmg 
war  ttic^f  ailfricbfig.  Denn  balb  jetgfe  er  fcj  tofeber  m 
ber  fteibe  ber  geinbe  be$  ^etlfgen  Sifcbof*  Ton  Hieran* 
Irrten. 

SRittler  ©eile  fuhren  bie  $t  r  i  a  n  e  r  in  ©erbinbung 
mit  ben  SO?  e  I  e  f  i  a  n  e  r  n  fort,  ben  Äaifer  mit  Älagea 
unb  Serläumbungen  gegen  Den  6etii$en  ttf(aitaftu* 
ju  befWrraen,  Der  enblid)  auf  einem ,  nad)  £oru$  Don 
Co  n(f  an  t f  n  aufgetriebenen  Goncilfum,  ba$  aber  grigfen* 
tbeiltfauä  arianifeben  95tfc^dfeti  beftanb,  jurSBenjnfioortung  ge# 
logen  tourbe.  Unter  anbern  groben  35efcbulbfgungen,  bie  alte 
ftottbaft  «Dfberlegt  wurDen,  bradjfen  feine  fteinbe  bfe  €r* 
morbung  be$  «rfenfutf  alä  Älagepunff  Dor.  ©iefer  SM* 
febof,  aufrfebtig  befe&rt  unb  autfgetfbnf  mit  Sltbanafiu*, 
war,  um  a(£  3euge  feinet  eigenen  lebend,  unb  ber  iln# 
f$u(b  De*  Patriarchen  aufzutreten,  beimlfcb  nad)  Äprud 
$erei$f,  unb  ^felt  fitb  in  ber  SBo&mmg  De*  Wt&anafiutf 
»erborgen,  2)fe  eingefalbte,  Dorgebltcbe  $anD  De*  ©etibfe* 
ten  »arb  au*  Dem  Äd(?d)en  berDorgelangt ,  unb  umberge* 
jetgt.  taufet  ©cfdjret  erbebt  (leb;  Wtbanafiut  littet  um 
ein  augenblicf(id)c^ ©ebir/  erlangt  etf  mit  SWtJbe/  unb  fragt: 
Ob  jemanb  autf  ber  Berfammlung  ben  Slrfenfutf  fenne? 
Sluf  beja&enDe  9l«f Wort?  li§t  er  fbn  ^erelnfrefen  /  fd)tögt  fcef# 
fen  SRanfel  iurilcf,  jeigt  erf!  Die  efne,  bann  bie  anbere 
£anb,  unb  fagt:  *D?ebr,  benn  jtoei  £dnbe  tat  ©ott  beti 
5D?enfd)en  nfdbf  gegeben.  Oerffoctf  ifl  bie  $o$btif,  «nb  un« 
Dcrfcbdmf.  Denn  niebt  anbertf,  alä  bureb  bie  befilofen  Äilnfte 
Drtf  <Er$jauberertf  ^If^anaftu^  (lanb  ttrfeniu*  lebenb, 
unb  mit  beiben  £<$nben  Dor  ben  Odtern  biefetf  9lfter>€onct* 

s    Ifum*.    3n  eräefen  rodrben  bfe  SBilfbenDen  ibn  |errfffeti 
babetf,  toenn  er  md)t  Don  Dem  faf fertigen  Wbgeorbnetetx 

'  fbren  Jpdnben  wäre  entzogen  foorben.  3obanne£,  baä  an* 
erfannte  J^aupf  Der  3Reletfaner,  ttarD  ton  Den  SHfcbJ* 
fen  De*  ?lfter><EoncfIium'd  su  S^ru^  fn  ffrdjficbe  ©emefn« 
febaft  aufgenommen,  Htbanaff  u*  Dagegen  feine*  bifdtff* 
jid&en  Slmfe*  entfefct,  unD  in  einem,  an  ade  Sffdtffe  erfaf*  ' 
fenen  ©pnoDaf'Scbtetben  Der  Sefebl  ttttyilt;  ibn  Don  ibret 
Ätrdjengemeinfebaft  au^ufdjlteßcn: 
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©fe  3rgerltd)e  Spaltung  fcet  Sfceletf  <tne.r  tatterte 
biß  gegen  bie  CDiitte  betf  fünfte«  3abrfcunbert$  ttt -Stoppten 
fort,  unb  biele  StfnAe  ber  £&ebaU  liegen  ficfc  bon  i&r 
|u  fonberbaren  6d)n>inbeleien  bafcinreigen.  i). 

SDtenanber  *)  Sßadjfolger  ©tmon'tf,  betf  3ou6e' 
rerä>  auä@amarten  geburtig,  fcoffe  <jroge  gorffcfcrfrfe 
in  Der  9D?agie  gemadjt,  unb  n>arb  nad>  bera  £obe  feinet 
€D?crf?cr^  Stifter  einer  neuen  gecfe. 

©tmon  fcofte  fid)  oltf  bie  groge  Äroff  ©otte$,  oW 
ten  Mmid)tigen  felbff  ongefunbfgt;  STOenanber  begnügte 
f d)  mit  bem  befcbetbeneren  Stitd  einetf  g&tlicben  «HbgeorN 
iteten,  jum  Jpeflanbe  ber  ©elf  gefanbt- ©leid)  ©imon,  tu 
fannfe  er  ein  eroigetf,  notfyroenbigeä  ©runbroefen,  bfefiuette 
off e$  6epn'*  ;  ober  feine  9D?oj'f  (Tdt  fep  »erborgen ,  unb  ber 
ganjen  2öelf  unbefannf,  Don  bcm  man  blog  n>tffe:  bog  e£ 
Urheber  beä  6eon'£,  unb  bie  äraft  fep,  burd)  »elcfce  ?We$ 
befiele.  €ine  SMenge  ton  (Engeln ,  bon  ber  (E  n  n  o  i  o  (  ©e* 
fcanfen)  einem  ber  Weonen,  baju  gefanbt  fcat,  bie  2Belf 
unb  bfe  SKenfdjen  erfdjaffen.  SMefe  (Engel  ftflofien  ou$  Un# 
madft:  ober  SPoä&ett  bie  menfdjlidjen  Beelen  in  organiftrfe 
Leiber,  toorin  fie  einem  ftefen  52Jcd>fcl  fcoi?  ©ufen  unb 
fen  unterworfen  fhtb ;  bie  ßueCe  aller  Uebcl  liegt  in  ber 
©cbredjlfdjfeit  ber  £>rgone,  unb  tfe  enbigen  nur  mit  bew  , 
gnSßfen  ber  Uebel,  bem  $obe« 

©ute  (Engel,  gerd^rf  t>on  bem  unglilcfndjen  Soofe  ber 
5ftenfd)&eif/  brachten  9?etfimg$mittel  t>on  biefen  Uebeln, 
$ur  (Erbe  nfeber;  fte  blieben  aber  ben  S0?enfd)en  »erborgen, 
big  OTenanber  bon  ben  guten  (Engeln  gefanbt  tourbe,  ifr* 
tten  fold)e  {u  ofenboren,  unb  fte  §tr  lehren,  über  bie  bjfen 
n>eltfeboffenbeu  (Engel  ju  pegen.  JDatf  Wittel  %  f)ieju  war 
ba$  ©e&efmnig ,  bie  menfc&lic&en  Organe  unjerfWrbar  (u 
•machen,  uub  tefian&  In  einer  9lrf  ton  3ouberbab,  toelc&e* 
Wenanber  feine  @ codier  nehmen  lieg,  unb  ba$  Sab  ber 


l)  ThcoApr.  Ifaerct  fcbul». 
*)  Ite*  '3a}r|uiitert. 
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rua^ren  9luferf?el)ung  $ieg,  weil,  wer  e$  naftm,  nie  alterte, 
fonDern  in  ewiger  3ugenD  unD  Unfterblieftfat  Derftarrte.  (Er 
taufte  auf  feinen  Spanien. 

STOenanDer  ftatfe  eeftitter  ju  Wnttocftien,  ynD  noeft 
jur  SeiTDetf  ftetltgcn  3u|?tn  gab  etf  SERen  anD  rißen,  tfe 
nfcftt  jttjeifclfen,  Dag  fie  un(Terblicft  fepejt.  Unbegrciflieft  ift 
t$  woftl,  wie  nacft  fo  langer  Seit,  De«  (Srfaftrunaen  jum 
£ro$,  Dfe  Derftefgene  ilnfferblidjfeit  noeft  bticftftablieft  ge# 
nonrmen  Werten  wollte.  Co  wenig  fnDeg  ju  $wcifeln  iff, 
Dag  Dfe  gebtlDefern  Wnftdnger  Diefer  ©ecte,  Dfe  SSerfteigung  > 
iftreä  3)?eff?er$  auf  Die  ewige  5Bonne  Detf  ^itntnrU  Deuteten, 
fo  lägt  ftct>  aueft  nidtf  leugnen:  Dag  roftere  3J?enfcften  Dureft 
Die  tief  gewurjelfe  Siebt  jum  feben  ftcft  leicftf  jur  Hoffnung 
irDifcfter  Unfferblieftfeff  bercDen  laffcn.  ©fe  ffufenwetfe  W># 
naftme  Der  Sebentffraft  ff?  fo  unmerf  lieft,  Dag  e$  weDer 
feftwer  iff,  Den  #)?enfeften  Don  Der  ÜJt&jlicfcfeif  gu  dberjeu' 
gen,  feinen  Seih  t>or  $mfiQtgfeft  ju  bewahren,  nod)  un# 
tnSgltd) ,  fftn  biß  jum  Wu^böucftcn  Der  ©eele  ju  äberreDen : 
Dag  er  Darf  <priDilegium  Der  Unfferblf  eftfeit  erlangt  ftabe.  1) 

Co  gab  e$  fn  allen  3«brl>wnDerfen  nur  unter  anDern 
SRamen  OTenanfc  rianer,  Die  Dorgaben:  Dag  man  ftcft 
balD  Durd)  ijillfe  Der  Seligion,  bafD  Dureft  Die  ©efteimniffe 
Der  «llcftimfe,  balD  Dureft  Die  £irngcft>infte  Der  Gabbala  Dor 
Dem  SoDe  fcftäfcen  finne.  3u  Anfang  De*  Dorigen  3a&r* 
ftmiDcrtä  behauptete  ein  ©eftwärmer  in  CnglanD :  unter  Den 
Ruften  fet)  Datf  Sterben  nur  eine  bffe  ©ewofrnfteft;  wenn 
Der  Gftrifl  nur  wolle,  fo  finne  er  oftne  £oDe$furcftt  ftienie* 
Dbtt  leben,  tmb,  wie  DorDem  Jpenocft  unD  €lfa£gen 
Gimmel  aujfaftrem  ©er  Wenfcft,  fagt  Sltfgff,  ift  jum  im* 
merwiftrenDen  £eben  Don  Sott  gefeftaffen  worDen.  5r  bat 
ftcft  Den  $oD  Dureft  Dfe  ©ilnDe  jugejogen.  3efu^  €ftrf* 
ftu$  i(l  in  Die  5Belt  gefommen,  Die  folgen  Der  ©unDen 
auftufteben,  unD  geifltge  fowoftl,  ald  letblicfte  Unfferblieftfeff 


I)  Ircnac.  adr.  Hacr.  L.  f,  C  ai.  Tertnl.  do  Praeser. 
C.  5.  Euaeb.  L.  3,  C.  26.  Jattio.  Apolog.  1.  Aug.  do 
Hacr.  C.  1. 
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fcen  SKenfcfien  ju  t>erfd)affen ;  tut*  t>fe  Saufe  &ab*n  fle  ba$ 
gjfanb  au*  Mrperlid)er  ilnfferblicfcfeit  erhalten,  Sterben  fic, 
fo  fe&lt  e$  tfcnen  on  ©lauben.  SUgil  fc^etnt  feine  3}a** 
trete c  gehabt     &aben.  1). 

» 

SOlenonffen  *)  SrrafJubtge,  na*  bera  3txU$ttt 
*D?enno  6fmoniS,  t)et  1361  ffarb,  alfo  genannt.  Sie 
fiub  eine  Slbart  i)cr  2lna  bapifflen.  3br  £aupttrrf&um 
beftebet  t>artn :  tag  fte  eine  auflferortentlicfye,  unmittelbare/ 
unb  intitttuefle  (Erleuchtung  ot)er  gdttlidje  (Eingebung  fiJr 
notbroentig  galten    Sie  fh'mmen  in  Strenge  ter  Stöpplin/ 
©ertpeigerung  te$  Sitetf,  ter  &rfeg$tfenf?e ,  ter  äffentli* 
eben  flemter,  unb  in  ber  Saufe  ber  <Er»a*fenen  mit  ben 
antern  anabaptiflifcfcen  ßtt>ctgen  überein ;  tie  beutf*en  unb 
fcoflJnbifdjen  9lnabaptff?en  feigen  ftcfy  wrjugtftoeife  2Re* 
noniten,  behalten  aber  bo*  au*  ben  allgemeinen  Sßamen 
53 1  ebe  rtäufer,  ot)er  Saufgefinnte  bei.  95enno 
&atte  im  3.  1536  t>en  fafboliftfen  <Prfef?erf!anb  fcerlaffen, 
unb  fl*  tiefer  gecte  beigefeat.  SRa*  3>eenbigung  ber  min* 
j?erif*en  Unruhen  fammelte  er  bte  jertfreuten  Raufen, 
milderte  i&ren  Gilten  ganattämutf/  unb  gab  ibnen  (Einriß 
tungen,  tie  mit  ter  bürgerlichen  örbnung  unt  terföujje  ter 
&taattn  terträgli*er  tt>aren,  ;u  welchem  (Ente  er  Jjel* 
lant,  ta$  nÄrDltc^e  ©euffdjlant  btf  nad)  ginnlanb 
.  mc&rmaltf  burebroanberte.  Um  tie  leibliche  ©egenwart  3efu 
in  bem  Sibentmale  ju  befeitigen,  behauptete  er:  ter  ©o&n 
©ottc^  feo  im  SeibeSffiar  ien'ä  unmittelbar  gefd)affen  toor* 
fcen,  ofcne  tag  jur  SBilbung  feinet  2etbe$  etaaS  t>on  tem 
SBefen  ber  giftlicben  SKutter  fcinjugefomraen  rodre. 

g&enno  ftatb  1561  ju  Olbetfloe  jm  £olIffeinff*ett. 
C  in  tem  Art.  Slnabaptifien  ten  Sibfc&n.  tie  fr  (etlichen 
Slrtabaptiftem 


i)  Rcpubl.  de»  Letlrei  I70O.  Novcm.  *rt.  5.  p.  547. 
*)  16tc$  3aSrJuntcrt. 
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* 

3&2  SReffalianer. 

Ötteffaltaner  •)  ober  Waffalfaner,  oucf)  ?lbel< 
pbtaner,  »ort  einem  Jpaupfe  Dtcfer  eeete,  «HDelp&iittf 
genannt:  aud)  biegen  fte  (Surften,  ober  Sefer.  ©er  Ur* 
fprung  tiefer  febrodrmertfeben  unb  albernen  ©eefe  n?ar  fol* 
genber: 

©a$  g&angelutm  le&rf:  bag  man,  um  tjoflfemmen  $u 
feqn,  fid)  felbft  üerlduguen,  ferne  ©uter  unter  bfe  Armen 
auef bettelt/  unb  ftd>  attetf  3rbifd)en  entfcf)lagen  mtl|fe.  <£in 
genjtffcr  ©aba$,  Don  beigem  Verlangen  nad)  eoangelifcber 
23olifommcnbeit  enfjilnbet,  nabm  biefe  Stetten  nacb  bem 
©udjffaben,  entmannte  ftd)  felbff,  t>erfaufte  fefne  ©tl# 
fer,  unb  »erteilte  ben  ..(ErlW  unter  bie  Firmen,  ©er  £ef* 
laub  fagt*  fetnett  jungem;  „Stttlbef  eueb  nid)f  um  9?a&* 
rung,  bie  »ergdngltd)  iff,  foiiDem  tut  eine  D?abrung,  bfe  bto 
in  ba$  ewige  $eben  bauerf. "  (Joh.  6,  27.)  <8abatf  foU 
gerte  bierauS :  baß  $u  arbeiten,  nfd?t  erlaubt  fet),  wib  madjte 
ftd)'$  jum  ®efeöe,  Jn  f?reng(ter  llnrbdfigfeit  ju  [eben,  .«luf 
mehrere  anbere,  immer1  budjfrabltd)  genommene  Stetten  bet 
(Bcbrtft  tfu&t  biefer  ©djrvdrmer  bie  SReimmg:  bag  rofr  afffnN 
falben  oon  Teufeln  umrungen  fet)cn,  unb  baß  aße  unfere  ®i!tu 
ben  t>on  (Eingebungen  Mfcr  ©eiffer  fterrd^rten;  fdjonbctber 
©eburt,  behauptete  er:  bemddjtige  fld)  e;n  iei'fel  be$  «Ken* 
fdjen,  ber  tbn  ju  allen  Vergebungen  unb  ?a(tern ,  Die  er  be# 
ginge,  Einreiße.  Ü2acf)  bem  erffen  ?lff  ber  ßelbftontdußcrung, 
ten  ©abatf  an  ftd)  t>o(f$og,  fdjetnt  er  grcßfcn  fleifcblicbett 
9Serfud)irngen  unterworfen  geroefen  jtt  fcpn;  tmb  ba  bte 
S^rfff  nntf  befe^rt:  baß  ber  unreine  ©eif!  burd)  ©ebef 
aufgetrieben  werbe,  fo  freit  ©abatf  ba$  ©ebet  ftlr  batf  ein# 
jjge  SKrtfel,  tlber  bte  Verfügungen  $u  ßegen,  unb  flcty 
t>o\x  Sunbeu  rein  $it  erhalten.  ?)ie  ©acramenfe  liSfdjen, 
nad)  ibm,  jroar  bie  ©unben  autf ,  nehmen  aber  bie  llrfacbe 
berfelbcn  nidjt  binraeg ;  er  fab  fte  bal>er  ft!r  ©ebrduebe  sott 
geringem  Sßertbe  an,  unb  meinte,  ein  ©acrament  fet>  tote 
ein  ©ebeermeffer,  welcbetf  imar  bie  Sartbaare  abfefcneibe,  bte 
SBurjel  aber  fielen  lafle.  2>a$  ©ebet  allein  vermag  beti 


*)  4tc6  3ü^rfunbert. 
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S£eufel  |u  berfreiben,  un\)  ifi  ber  SWenfö  burd)  tiefet  5Rft# 
fei  t>on  beni  bifen  ©efffe  befreit,  fo  bat  er  feine  Urfadje 
fcer  eünfce  rae&r  fit  ftcb,  ber  f>I.  ©eifl  tögt  ftd)  in  t>fe  ge« 
reinigte  Seele  bernieber,  bie  il>n  finnlid)  fti&lbar,  in  fiä)  ge* 
wahret. 

Sie  gebriff  fleCTf  und  ten  Seufel  glctcb  einem  &ungcrt# 
gen  Wroen  t>or,  ber  obne  Slufbdren  untf  umfc^Ieic^f ;  unD 
©abaä  gfaubte  ftcb  tmablaßig  bon  bcmfelben  angefallen; 
man  fab  it>n  mitten  im  ©ebete  auffpringen,  fid)  in  bie  fuft 
febroingen,  unb  rote  auf  ein  £eer  t>on  Teufeln  berwmfrcten, 
balb  feblug  er  ftcb  mit  ibnen  berum,  balb  nabra  er  bie  ©fc U 
lung  eineä  95ogenftfufcen  an,  rote  roenn  er  Pfeile  auf  Die 
Mfcn  ©elfter  abbrüefte.  Slucb  roibtenb  betf  ©djlafetf  roar 
feine  <Pfyantafte  niebt  rubig,  unb  glaubte  alle  bie  3errbflbec 
totrflidb  ju  feben,  bie  fte  tym  &t>rraalfe,  ebne  ju  jroetfeln, 
fcag  feine  Sräumercten  rotrfliebe  Offenbarungen  fetjen;  er 
fcfelt  fid)  für  eirten  ^Jropbeten ,  erregte  tte  Slufmerffamfetf 
fce£  großen  £aufen$,  erbäte  bie  (Einbildung  fcbroacfy.r  Ä<?pfc, 
maebte  fte  empf«!nflltd)  für  feine  ©ebrodrmerefen ,  unb  man 
faf)  eine  Wnja&l  SOJänner  unb  S&rtber  ibre  ©äter  berfaufen, 
«in  raugt'aetf,  utnberfcbroeifenbeä  beftelnbeö  Seben  filbren, 
unb  o&ne  Unterlag  beten.  2)atf  g-aflen  berroarfen  fie;  agen 
©bne  Seitmaag  ju  allen  ©tunben;  fcbliefen  be£  ©ommertf 
obne  ©efcblecbttf'Unferfdjefbung  unterefnanber  auf  ben  @af* 
feni  au<$  fdtffefen  fte  trfei  bei'm  Srage,  eine  golge  i&re* 
mugigen  Sebent. 

©lefe  Unfelige«  Rieften  Me  ganje  Mf^me^^re  mW 
CEeafeln  angeftfat-,  roelebe  fle  mit  Oer  tuft  rin$uat(>men  vtii)tt* 
Um  um  t'brer  roieber  (oö  ju  roerben,  fc&neujten  fte  fieb  unb 
fpudteu  o&ne  Unterlag  au$*  balb  fab  man  fte  mit  ben  £eu# 
fein  ringen,  unb  Pfeile  gegen  fte  abfeftegen;  balb  fielen  fit 
fn  95er|ucfungen,  fpradjen  in  propbetifebem  £one,  unb  glaub* 
fen,  bie  1)1.  ©reiefnigfett  }u  feben.  €fe  trennten  ftcb  ntebt 
ton  ber  ©emefnfebaft  beV  Äatbolifen ;  bielteu  fie  aber  für 
arme,  unt&ifienbe  unb  r*be  fö?enfä)en,  bie  einfältiger  SBeffe 
in  ben  ©acramenten  ©Mrfung  gegen  bie  Serfucbungen  Dti 
Ttuftlt  fugten. 
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3Kan  roitff  tynen  groge  Unfauferfeff  fcer  Sitten  t>or, 
ttelcfte*  au*  i&re  SrunDfdfce  unD  £eben$meife  n>a^rfcf>ein(td> 
madjen.  Sie  SDfeffalfaner  rtfeben  befonber*  tf>r  ©efen 
$u  <£Defia  in  Sflcfopofamfen,  SU*  Der  Vattiatd) *on  ttnfio* 
cbien,  §lat>ian,  fic  enfDecffe:  lieg  er  «Delpf>iu$,  i&r 
£aupt  fammf  mehreren  Sln(xingern  Dor  fiel)  fommen,  er* 
forfcbfe  ifjre  Je&re,  Derbammfe  folcfte  mit  no*  Dref  anDern 
Sifd)Äfen  in  efnem  Goncilium  Derfammelf,  unD  fcerfrteb  fie 
autf  Dem  £anbe;  t>fele  blieben  febocfc  in  Serien  juriicf* 
Die  meiffen  jogen  ft*  na*  ?5amp^Iiett.  Slucb  &ier  fotir* 
Den  fie  in  einem  Don  Dem  frefligen  Mpfci  log  u$,  S5ifd>of 
ju3foniumin£t)faoniett  gehaltenen  Goncüium  -  Don 
fänf  unD  jtoarijfg  SMfcftifen  fcerDammf,  Derbreffefen  fi*  in 
&lein<?lrraenien,  fco  f?e  t>on  einem,  Durcb  glaDian  jroar 
juDor  gemarnfen  55if*ofe  begdnfffgf,  in  miftet  aufgenom* 
men,  Die  9Känd)e  mit  f&ren  3rrf&i!mern  anfferffen.  £e# 
toiutf,  95ifd)of  ton  SWeltfene,  Derfrfeb  fie  au£  t)er  *pro# 
»inj  unD  ließ  einige  SK|ter,  tporfn  fie  Die  2Jfinc6e  Derfufrrt 
foaffen,  Derbrennen. 

©iefe  aberroifcfge  6ecfe  Beflanb  benno*  Tange  nact&er 
unD  Sp&otiutf  im  neunten  Sa&r&unDerf,  fyut  i&rer,  al$  in 
SappaDocien  befle&enb,  (ErtDd&nung.  1) 

SOtet&oDifien,  *)efne  feparafiflifdje  relfgtöfe  ©efelfc 
fdjaff,  Die  ficö  in  Der  erflen  J&alftc  De*  a*f Innren  3a&r# 
&unDerf$  in  SnglanD  gebfibef  &af. 

Ser  Kafionalitfrautf,  mit  Dem  fkfy  äffe,  Don  toer  SWuf* 
ferffrc$e  lotfgefrennfe  religiife,  gjerefne  enDfgen,  baffe  im 
Anfange  De$  belogenen  3a&r&unDerftf  ficf>  t>ieler  fJrebfger 
Der  Wen  engten  Äir*e  bem«i|?erf.  3&re  Äanjeloortrdge, 
Die  in  blogen,  p&üofop&if*,  moralifcben,  frocfenen  Wbt 
fcattblungen  o&ne  Salbung  beffanDen,  unD  Dfe  Darauf  tyu 

s. 

t 


I)  Ephipham  Hter.  80,  1—5.  Thcod.Hi«t.  eccLL.  4,  C. 

Ii.  Photii  Bibl.  C.  5a.  Jot.  Auemani  Bibl.  oricnt.  T. 

1»  p.  128. 
*)  I8tc*  Sajrjunbert. 
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t>orgebenbe  ©!et*gdltigfeit  gegen  Die  9Jfli*fett  unD  3nfH' 
tute  De*  €briffenfbum'$,  genügten 'mannen  freilöbegicrtgen 
Beelen  ni*t  mehr,  unD  einige  junge  Geologen  |tt-£>jf' 
fort,  3ob«  Sßetfle»  an  t^rer  ©pifce,  trafen  im  3a&re 
1721,  in  einen  frommen  Sunt»  jufammen,  Der  jum  3toecfe 
hatte:  ihren  SBanDei  Den  SSorfcftrlften  Deä  ©fcangeltura'tf  ge* 
nau  anjupaffen,  unD  Dur*  SBerfe  Der  Jiebe,  |.  83.  Dur* 
geifHfcbe  Belehrungen  unb  3ure*tmeifungen  ihrer  »ruber, 
Dur*  Sefucftung  Der  (gefangenen  unD  gRiflct&äfer,  Dur* 
Unterweifung  armer  Äinber,  u.  f.  ro.  fo  Diel,  roie  miglid), 
Da*  9JUD  Der  erjten  Grefte  lieber  tjerjuftcttcn.  3hre  an> 
t>cr$  DenfenDen  afaDemif*en  SOtifbürger,  tiefe,  oon  Der  aß« 
gemeinen  ®et»o&n&eit  abroei*enbe  £eben$roctfe  für  eine  neue 
SRetboDe  era*tenD,  nannten  fte  Daher  f*erj#  ober  fpotf*  l 
n>eife  SRetboDiflen;  etn  Slarae,  Den  fi*  biefe  gefaßen 
ließen,  unD  Der  balb  allgemein  $ur  8ejei*nung  Der  neuen 
©efeflf*aft  gebraust  würbe,  ©er  SunD  nm*rf  t>on  3ah* 
ju  3abr,  unD  unter  feinen  SÄifglieDem  $ei*nefe  fi*  neb(! 
SBe$lep,  feinem  ©tiffer,  ©eorg  SBM^fieiD,  Der 
1732  beitrat  /  Dur*  Salenf,  (gfferunD  Nnfeben  au$.  SBetf* 
I  ep  war  im  3*  1735,  mit  Drei  anDern  SrdDern  na*  ©e# 
orgien  fn  ÜJorDamerica  abgereist,  ^afte  fl*  m*f  ohne 
Erfolg ,  jmet  3abre  Der  95efehrung  Der  SGBilDen  getoibraef, 
unD ,  Dur*  angefnüpffe  öerbinDungen  mit  Den  Dortigen 
J&errnbufern,  *>cn  £wf*lu§  gefaßt:  na*  feiner  Kdcf# 

'  febr  fn'$  SaterlanD,  feine  f leine  ©efettf*aft  na*  Dem 
Buffer  Der  95riDer  *  ©emeinDe  einjuri*fen.  23&if*' 
fielD'3  ^reDigten  Ratten  inDefien  Die  ©emätfyer  auf  eine 
fol*e  Unternehmung  vorbereitet,  ©etflep  1>UU  nun  ju 
Sottbon  mit  feiner  Keinen  ©eraejnDe  religÜfe  Sufammen* 
fünfte ,  ohne  fi*  jeDo*  oon  Der  JanDetff  ir*e  ju  trennen. 
9lu*  in  «J(fenfli*en  #ir*en  traten  Die  aRetbobiftenpre* 
tfger  auf,  unD  hatten  einen  folcften  3ulauf,  Da§  Der 
Siaum  Der  Äir*en  |u  flefn  war,  Die  Weäge  Der  3uhirer 
|u  faffen.  ©a  ihnen  aber  oon  Der  hohen  (Epitfeopal* 

^  Äfr*e  Die  äanjeln,  Die  fte  ohne  gefe$li*e  ttutborffatton 
betrafen,  »erboten  »urDen,  fo  fingen  fle  an,  ihre  SJortrdge 
im  freien  gelDe,  auf  SBiefen,  Äfr*häfen,  fogar  in  Der 


Digitized  by  Google 


336  2J?eff)oDif?ctt. 


9?%  t>cr  dff entließen  SelufttgungtfplJgie,  tfe  ffc,  JefonDerf 
De$  Sotifraffc*  wegen  wd&lten,  $u  galten,  ©er  gewinn* 
Itcfje  3nbalt  Derfelben  waren  Die  fafl  gan)  in  S8ergeffen|eif 
geratenen  £e&rpunfte  t>on  Der  (ErbfunDe,  Dem  2>erfiS()nun<|£> 
toDe  3c f u,  t)ott  ®uße  unD  SSieDergeburf ,  unD  auf  (jeftige 
gri'cbufferungen  beredbnef.  3«  Der  £l)at  fefcte  aBt)ilDe* 
filD'tf  geiier  unD  Der  einDringenDe  35onner - fefoer  $erel* 
famfeff,  unter  Den  Saufenben  feiner  3ut)ärer,  me&r  al£  ein* 
mal/  t>iele  in  fo  freftige  ©emiit&tfbemegungen,  Daß  fte  in 
,  SJerjucfungen  fielen,  unD  plifeltty  jum  Stauben  unD  jut 
Heiligung  wfeDergeboren  wurDen.  Solche  pl<J$licf>e  SMel)* 
rungen  nennen  fte,  mir  Den  $ietiflen,  Den  Suxcfybrud) 
Der  ©na De.  Sie  ©efe0fd>aft,  meiere  immer  raeftr  ©elbffr 
(IdnDtgfeit  gewann  ,  fing  jefct  an,  (Icf>  eigene  SJetfc&aufer,  Die 
f!e  X Ab*t na  fei  nannten,  |u  erbauen,  unD  Die  Regierung  Die 
außer  Den  Äat&ohfen,  weldje  Derfolgt  »erDen ,  aüc  anDere  ©ec# 
fen  DulDet,  wenn  nur  f&re  ©runDfdfce  SRic&ttf  Darf  ©taaftfroo&l 
©efd&rDenDetf  enthalten,  fefcte  Der  $egrüuDung  Der  ÜR  et  fco  Dt* 
#cn*©ecte  feine  JjtnDernifie  entgegen.  Obgleich  f.  3« 1741 
wegen  Derfd)ieDenen  Anflehten  in  Der  fe&reDer  SSorerwd^ 
(ung  jwffd)en  Den  9Bt)iteff  IDianern,  welche  Dem  ÜaU 
»tnidmuä  fid)  anfcfyioffen,  unD  Den  2Be$Ici)a nern,  Die 
Den  nieDerldnDifd)en  SXemonftranten  beipflitytttn ,  eine 
Trennung  erfolgte,  fo  war  Die  innere  firtfclicbe  Sinricbfung 
beider  2;i)efle  Dod)  jtcmltd)  gleid)fi$rmig  getroffen«  Sie  t\* 
turgie  fdjließt  ftd)  ganj  Dem  Siifuale  Der  t)ot)en  bifcfjijfltcfceii 
Äirdbe  an,  jeDoct)  wirD  in  i&ren  SlnDacfcttfubungen  me&r(Er< 
wecfenDetf  unD  SXiifjrenDe*  angetroffen.  Die  ©onntagöfeier 
frirD  fefor  genau  gehalten,  unD  unter  Der  2Sod>e  Gaben  fru& 
t>or,  unD  SlbenDtf  nad)  fecfjtf  Ubr  im  Sabernafel  SSetfhm* 
Den  Patt.  3eDe  ©emctnDe  t)dlt  einmal  Detf  SSRonatä  eine 
93 igt l,  meiere  Dom  SlbenD  biß  |um  Sföorgen  unter  abweefc* 
felnDem  Seten,  ©ingen  unD  ^reDigen  jugebraefcf  n>irl>.  5>ie 
2Be*l  eoaner  fommen  an  jeDem  SReuja&rtftage  |ur  Seiet 
i&rer  Stiftung  unD  Erneuerung  it)re$  S5iinDniffe$  ju  SR  0  0  1* 
f  ielD'rf  jufammen.  ©fe  ÄfrcfawDWjfplfn  nrirD  (Jrenge  ge* 
banDbabf,  unD  Dfe  ©emeinDen  ju  Diefem  €nDe  in  «laffen, 
unD  tiefe  wteDer  na*  Dem  ©cfcf;lec$te  in  fleinerc  ©efcß< 
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Raffen  ($5anb'$)  rt^fjWlf,  beren  jeb*  in  tt<5d>enflid)en 
3ufaitimenfiJnften  unter  einem  SEorfre&er  fi<f>  über  $eligtontf# 
•Ingelegenfteifen  berat$frJ)Ia$f.  BttfftJfd&rfg  twrb  t>on  aßen 
(Elaftm  unb  Sanb'tf  einer  ©cmeint>e  ein  gemefnfc$aftli# 
d)*6  Zübrtmaty  gefeiert. 

•  »       »  ,  *        4fc  •  »  -  • 

Sftacf)  bem  ©rate  ber  SBurttgfcif  ©erben  bie  Sttet&o* 
tuft en  in  6 tefr enbe,  beten  ©laube  unb  5Biebergeburf 
beroabet  ifi ,  unb  in  ©efaJlene,  Die  nad)  erlanget  28ie* 
Serge  tu  rrfid)  eine*  $utf  faßetf  fcf)ulf  ig  gemalt  (jaben,  unb 
tu  Den  2>,erfammlungen  Durch  Sugiifcungen  Die  Slufilfobnung 
ermirfen  muffen ,  eingerollt.   Sie  $ro|elpten  erhalten  bei. 
fcer  Siufnafcme  ein  gebruefterf  SSer^aUung^^cguIati»,  wo*; 
xixx  grobe  unb  t>or|%td)e  eänben  mit  (Strafen  bebrofct  »er# 
fcen,  bie. in.  3ured)tn?et|ung,  $ann,  unb  enblicber  Snrlaf* 
fung  «utf  ber  ©efcßfäaft  be/rc&en.  2)a$  geifiliefce  23or(ie« 
f)eraiut  wirft  r>on  SBtfdjäfen,  9Jriefrern  ,imb.  ©efculfen,  oi>er, 
faienprebigern  fcerfeben,  Die  (!d)  bureft  feilte  befenbere  ^In^td/ 
Äieibung  jau^eic^nen,  unb  ba  feiten  ein  gfUbrter  ^Oeolog, 
ju  tönen  übertritt,  gewjfynlid)  autf  üerfc^iebenen  bürgerlichen 
Stäuben  gwafclt  waben. 

©iefe^aben  in  j*ber  ©emetnte  neef)  flehen  Slelfefte, 
t>ie  Sorfte&er  ber  (Haffe*  unbQVanb'*,  unb  bie 
Äran  Nn#8efud)er  jur  ßeite;  bie  Sletteßen  beforgen 
tie  pblififtDen  unb  f)du*!td)ert  *21rtgelegeul)eifen.  ^lufierbem 
finb  nod)  eigene  gdjußefjrer  in  ben  ©emeinben,  unb  ju 
ÄttiMrooob  bei  Rtiftal  ein  uon  SQetflei)  gegriinberetf 
<Prebfger*eeAinar.  ©i*    fem  (3.1792)  erfolgten «obe  tiefet 
©ttftertf  tburben  öOe  Diener  fcer  &rrd)engemcin*en  t>on  ben 
*prebtgetn  allein  tur4  ba$  Vdotf  gcn^Mt.    ?ü$  -aber  natty; 
Ijer  bfe  **Jfttl)änger  biefer $arfl)cf  bie  jeie^er,  nad)  ©etflep'* 
9lnorDmihg>  batf  9lbenbtnof)l  m  ben  bifd)i^.$ird)en  gelten,  totfc,- 
grä^nftoarfen :  ob  man  nld>e  liebet  tiefe  MÜS*  £anb#„ 
Inng  tAc  beti  eigenen  Sabcrnafeln  t>et*id)tdi; '  Aixto  a&e  ©«. 
mcinfdjaff  mir  ber  r>of)en  £ir*e  aufbeben  Nolle,  unb  Die, 
*Pre#get  fttenlber  abermaltf'burd)  baä  iftotf,  o!)ne  bie  @e> 
nteinbegliefcer  jur  tybfrimmung  ju^uIalTe^/  irenu  gleic!)  beja# 
^enb,  enffebieben  batten,  fo  trenntt  pd)  cjn£fceü  berffie^ 
itci>er  s  2cjifen.  III.  22 
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leoaner  bon  ber  alten  ©efellfcbaft,  unb  erridjtefe  im  3. 
1796  unter  bem  tarnen  frer  neuen  SD? etbobffien  ein 
befonbere*  au£  «Prebigern  unb  taten  jufammengefefctfä  5?ir# 
4en#2)irecforittm.  Siefe  ^art&et,  »elc&e  ftcb  auf  fofdje  SBeife 
ton  ber  ^pre^tger  *  ?lrlf?ofra*te  lo&ettffen  bat/  gdblt  nun 
bie  meißen  9lnb<lnger.  Sie  unter  ben  *Dietbobt  ff  en  ein* 
gefil^rfe  €ittenfJrenge  unb  ibr  jnrtlcfge$ogene$  SBefen  der* 
fefafft  i^nen  wenig  Seifaff  unter  ben  gebildetem  unb  b*b*«i 
©täuben,  unb  bie  meinen  berfetben  flnb  au*  Den  niebern 
Selftfclaffcn,  ben  £agl$bnern,  Sofelenfiltrern^SRatrofcn  unb 
©oibaten.  3***  3fa(>re  1808  jdblfr  man  unter  ben  TOe* 
tbobiften  affer  bret  Staffen,  ben  55e*lena  nern,  ©bt* 
fefielbfanem,  unb  neuen  Sfretbobiffen  in  ©ro§* 
brf  tarnen  109,961  SKitglteber,  940  Sabemafel,  unb 
417  tyrebtger.  2)a*  <Eigenr^mttdje  tyretf  ©eparati*mü# 
befielet  im  feften  Slnbalten  an  bie  poftfiben  Öfaubentflebren 
be$  €&ri(?enfjum^  nnD  ber  Sebauptung:  ba§  bie  95efeb* 
rung  betf  SRenfcftcn  bnreb  augenbücflidK  befftge  ©emut^# 
Crfcbiltterungen  ^erootejebrac^t  wertet  £)urd>  biefenJDurd?' 
brueb  ber  ©nate  wirb  Der  SBiebergeborne  einer  b*fcf 
ren  ftttlfdjen  Sofffornmen^eit  fJbtg,  unb  eä  feftft  unter  ib' 
nen  niebt  an  auäfcfymeifenben  ganattfern  unb  ©etbftqu&ern. 
3nbejfen  madjt  bie,  burtfe  biefe  ©ecte  unter  ben  niebern 
Staffen  bewirffe  ©ittfamfeif,  ^trbetrfamfeir  unb  grimmig* 
feit  bie  Sfcetbobfften  ju  mtyicben  unb  gearteten  ©lie# 
bern  ber  ©efefffebaff. 

3n  Siorbamerica  fanben  bie  SRetbobtffen  bureb  bie 
3emu(>ungen  SSeälep'tf,  SBbttefiefb  unb  anberer 
ÜRiffiotuJre  e  ine  gro§e  Ausbreitung.  (Sin  3rrl<Jnber,  6  4a> 
bprSlanbtf,  brachte  bur<b  feine  iprebigten  eine  neue  ©at* 
fang,  unter  bem  Kamm  betf  neue  n  8  i  cb  t  e *  jum  9Sor* 
ftftein,  t&elc&e  wüb  religiifer  9(rt  t(i,  bie  feltfamfren 
griffe  t>on  gdttlidjen  Eingebungen,  €rleü$tungen,  €nt|d< 
düngen  unb  SBiebergetarten  b*Ö*f>  unb  beren  ttftbqcty  nity 
feiten  tn  5Babnfmn  ausartet  3onatban  €r*mfbet 
gfbf>  in  einer  e*rift  1).  ton  ber  Ausbreitung  unb  Bet> 

l)  A  portraiture  bf  Mtthodiimc,  or  ihe  Llistory  cf  1ha 
YVasltyftt  MetbodiiU,  Load.  186. 
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faffüng  tiefer  ©ecfe .  audffibrlfcbe  tSßacftricftfen«  Die  Wnja&I 
aacr  2Bet(>obi£en  in  (Europa  uaD  ttnierica fott  fic&  jefcf 
über  eine  balbe  WfC»n  belaufen. 

( 6tebe  Sonberf.  fejicon  t>on  Jeipjtg,  §ler  S5b.) 

►  ■  • 

SDh'IIenarler.  ©ic(>  € (Ml fd f* cn. ' 

*  .... 

tftoltao*.  *) -WfAael/  ein fpantf^r  S&eolog,  unb 
$rietfer,  (am  gcgrtl  tatf  (*nbe  bf* ITten  3abrbunber*tf  nacb 
SXora,  too  er  ficf>  fcurcb  ein  fartfr^  uhD  eihfcftmciftelnbe^ 
betragen,  burefy  feine  ttfd;t£>  batn  WnbaeW  at$menbe$Re# 
Den,  burd)  elften,  bie  im  \mKtfiit&\\tt)tu  eebtouiffe 
eine  falfcbe  ©eifligf  eit  empfahlen,  fo  grofien  fBtifatt 
|u  ermerben  tt>ugt* ,  baß  man  i^n  ben  erbaberttfeu  @ei(leö* 
mdnitcrn  an  bie  Seite  fegte.  SMe  SSerbienbung  ging  fo  tteit, 
fcafi  e$  gef4(>rlic&  toutbe,  feine  abent^eueriieben  Meinungen 
anzugreifen,  ©er  gelehrte  3efuit  $p.  ©egneri,  ber  in  ei* 
ner  eebrift  ba*  ©ift  berfeiben  atifoccfte*  tourbe.  al*  ein 
fcbcelfiJcbtiger  SJerldumbcr  M  fcejlig^i  SKanne^  ^erf^ricen, 
unb  fein  5Buc$  tvurbe  .&erbammt.  .  /  * 

Unb  boeb  burft*  man  nur,  um^ben  Sauber  )u  W§cn,  un> 
fer  Wolino*  ©iJcbern  ben,,>@etf?lid)en  gtfb.rej:''  mit 
falfer  ,l!nein$enomraen(Kit  iefen7  um  ftd)  von  ber,  in  fdjäne 
trafen  gebüßten  f^anblidjen  Stenbenj  biefc*  ©djnxSriuertf 
$u  aerftifeern.  Der  SJoUfom  mue>  ivirfc  barin  tu  einer 
@eiM|limm(tng  bargeffetft,  „fn  welcber  er  fid)  nietyt  in  tiefe 
anffrengenbe  ^Betrauungen  berfeuff,  fonbern  in  ^anjlicber  tln# 
tfcatigfeif,  »iegebanfenlo*,  ba&infcfrmacbtef.  Cr  benft  niebt 
an  Sott,  jiod)  an  Jub;.  er  ftdnffyt  2Wcbttf,  unb  fürchtet 
3Md?t$;  er  fcerlaugf  leine  ©efigfett,  unb  entfefct  ficb.nicbt 
tor  ber  £iOe;  feine  <Siinben  entfebwinben  feinem  ©eb4djt> 
utfle,  unb  pe^e  ba,  ba$  fteberfie  Wittel  ,  tfe  {u  tilgen! 
©anj  in  fcen  9BWen  ©offe*  ergeben ^bangttyti  bor  Sföcfcf*, 
loa*  immer  fn  feinem  gnnern  trtrgebet,  e*  (tyen  unreine 
©eb auf en,  ober1  €Jott*$Mftenm$ett,  Ätogefc  gegen  We  ©or# 


*)  t7tet  3obt>wnbere. 
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fecund  /  *ber  Unglaube  an  ben  fyüi$fltti  ©ebeimmffVn,  ober 
trgenb  «ine  SBerfuchung,  ber  er  unterliegt."  .©atf  Mcrf 
flnO  nur  Littel,  beren  ftd)  ©ort  bebieut,  eine  eeele  jit 
'  reinigen.,  unb  lh*  ganje*  €(en&  /  batf  ©cfcrecflicbe  ber  um 
orbentlicben  Neigungen  unb  Setbenfcbaften  auftubetfen.  fluch 
bie  gotHofefle  Jpanblung  tt>drt>e  auf  tiefe  $lrt  oor  Sott 
nicht  ffraf&ar  fepn ,  weil  ber  Äirper  ba$  Sßerfjettg  beä  Stcu# 
feW  werben  UnnU,  ohne  bafi  bie  Ceeie  in  tmugtfer  S3er# 
einigung  mit  ©ott,  an  Dem,  wa*  in  ihrer  SBobnuna  Ibe* 
glcffch**  oorgehef,  Streit  hätte.  Unjucht,  C^efiru*,  felbff 
SScrjwelftong,  furchtbare  6ini?en  für  bin,  ber  noch  nicht 
eine  folcbe  £d(>*  Der  5>efchauli<bfeit  erfchwun^en  hat/  wdr# 
ten  für  vnbtt  €ontemplanten  gleichgültige  J)anblungen  fepn/ 
wodurch  (tt  fleh  auf  feine  SBeife  beflecfen  f dnnten.  (Wan 
ficht  f>iet  t>te  «bfcbeulichfeiten  ber  ©notfrfer,  unb  ber  auf 
bem  Soncilium  |u  Sien ne  t>erbam raten  SSeguarben  wie* 
btr  aufleben. 

STOolfno*  ©eflnnungen  unb  f ehren  nahmen  in  feinen 
©riefen  unb  95rioatgefprdcben,  worfn  er  turcf)  bcn  Siuf  fei/ 
ner  £eiligfett  unb  bie  SKenge  feiner  SJerchrfr  gcbecff,  mit* 
minberem  Md halte  fleh  trgog  >  eine  noch  abt nt heuerltchere 
unb  ärztlichere  ©effalt  an.       fonnte  nicht  fehlen ,  tag- 
benn  boch  enblich  ber  SRebel  ber  SBcrblenbung  föwanb.  ©e# 
richtltch  fetner  Jehre  wegen  belangt,  warb  er  im  ©eftngntffc 
be$  hell.  Offlum*  in  ©ewahrfam  gebracht.   3m  SBcr laufe 
be$  $ro$effe$,  ber  mit  fcfefer  Sorgfalt  eingefettet/  unb  ge»- 
führt  würbe,  entbetffe  man  no<fr  mehrere  ^frfbtimer,  alt 
ihm  $ur  £a(l  gelegt  waren.  9l*f  unb  fcchjig  e^e  würben 
al$  fefcerffch  unb  ärgerlich  berbammt.    9m  Sfofigewanbe 
fchwur  er  fte  in  ©egenwart  betf  nJraifchen  £ofe$  nnb  2?ol* 
fetf  ab.  Pj; 

*  4 

i  4 
■■  V  *  «  f  * 

Sie  beifügte  ISeue,  unb  eingelegte  gdrbtrfen  feiner 
greunbe  matten,  ba§  na*  erhaltener  Jotffere«bung  SKoIi^ 
no4  bio§  |U  leben^Iinglicher  €infpe«ung  wurtheilt  würbe, 
in  welchem  3u(!anbe  er  auch  im  3ahre  1Ö96  feine  Sage 
befchlog.  Da*  Urtheil  ber  3nqutfftion  würbe  bur*  eine 
5utte  bc*  «pabffftf  3nnocen|  IX.  t>.  20.  3}ot>.  1687  be* 


Digitized  by  Googl 


SMtnojf.    Vomier.  341 

füt tigf,  welche  ncbff  ben  ac^t  unb  fed^ig  Cdfen  feine  fdmntt* 
liefen  SJerfe  terbatnmte. 

©o  berleitet  ftfter'3Rpfiici0)*i!£  ju  ben  ftfdnblidjffen  &b« 
fcbciilicbfetten,»  wnb  feine  Serirrung  ift  fo  ungereimt,  toefc&e  . 
ntc^t  ibre  llnbdnger  finbef. 

Wit  Strbammung  ber  ©runbfäfce  SRolinotf  Birten 
He  greunbe  berfeiben  nidjt  auf:  bon  Sftalieti  verbreitete  fieb 
fcfe  folfebe  fefcre  nad)  granfreieb,  unb  na&m  bafelbß  bie 
SBa^forafett  ber  Regierung  unb  ter  Äircfce  in  Slnfptucf;. 
eieb  ben  «rf.  ßui etiften. 

SRan  fcblage  S5erault#  $ercaf?el  (Jtef*.  ber  Äivdje 

&b.  23.  fßueb  81.  d*Argentre  Collect.  Jüdic.  de  novu 
eroribi«  T.  3,  part  3.  p.  4oa.  Steynert  Prop.  damnat 

P-  I. 

SDlomfer ,  *)  (8J?ummer/  J5>eud)fer,  tvon  Mo- 
merie;,  ©pottname  einer  feparatifiiföen  ©ate  in  ber 

©er  ipetulattot  «p&ilofcp&itfmuä  in  ben  legten  ©ecenien 
}ct  acbtjebnfen  unb  im  Anfange  bc$  neunje&nten  3abr&un# 
fcerftf  fcatte  befannflicty  bfe  fcenbenj,  ben  ©lauben  an  eine 
poffttioe  $Sttlid)t  Offenbarung  ju  befettfgen,  batf  Äirctjen* 
tbum  bW)(fan$  aW  polijetlidje  Staatsanwalt  bor  ber  £anb 
nocb  befielen  $u  la(fcn,  bie  ^Dtyfferfen,  aW  bloge  ©gmbole 
fcbfgjidj  ju  einem  moraftfefcen  ©efcufe  gu  gebraudjen,  unb 
fobin  ba$  pofitibe  <S(>rf|?enf&um  in  einen  fublinfrten  Ratio« 
tialtämitf  ju  wfWdKigen.  flltfein  ba$  menfcQIicfye  ©emfltb 
behauptet  feine  #ed)te,  ber  unter  ben  gilßen  (inroeg  glet# 
fenbe  fcbläpfrige  ?oben  beä  RationaWmutf  getod&rt  feinen 
f e(?en  J&altpunf t ;  bie  flette ,  ber  ber  ©eijl  bom  €nbli# 
eben  jum  llnenbtfcften  f?d>  emporfd)wfngf,  iff  abgeriflen,  unb 
frofflo*  stoifeben  (Srbe  unb  Gimmel  fdjmebenb,  ftebt  er  fld) 
in  tid gängiger  Bewegung/  nacb  bem  ißofltfben,  all  einem 
SKettungtffeife  um.  Mein  ba$  im  $rotef?antf£mu6  aufge* 
(feilte  iperfeefibiiftdt*'  tyrinjip  gemattet  nfc&f  me&r,  ftd^  an 
fcie  alten  jfnffifutionen  be*  eigentlWen  Sutberfbum'^  ober 
€alt>initfmutf,  trorin  ncc$  ein  »trflic&e*  ^rebigtaraf, 

•  r—  

*)  I9fri  3a$t$uobett. 
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»nD  Die  ©nabenwfrfungen  ber  Cacramente  al£  ein  ftf!(effe(« 
enDeä  SunOamenf  anerfannt  ftnD,  |u  Ralfen,  fonDern  Da$ 
€&rfflcnt&um  in  Die  ©rinjm  eine*  Mog  inneren  teben*  ein* 
engenD,  me&r  ober  minDer  fn  Dem  SBefen  eineä  SReNgif 
on$#@eparatiämutf, ober *Prit>ati$mu* befielen  ju  (äffen. 
£ier  ift  Der  einzelne  gläubige  fce&rer  nidtf  eine  fcibere,  t>on 
©oft  für  Die  gittiidjen  ©arbeiten  aufcjcf!cHfe  9Cufortf4fr 
fonDern  nur  etn  t>or$Ägücbere$  SJMfglteD  Der  ©emetnbe,  mei* 
<fte  in  jeDem  einzelnen  ©lieDe  Die  Offenbarung  unmittelbar 
felbf?,  uermitfeij?  Der  (I.  ©cfjn'ft,  unb  Den  befonDern  ©aben 
be$  ©effietf  empfängt,  unb  Die  i^re  ScnfHfufion  bloß  Durcö 
Da$  unftdjtbare  tanb  Der  wa&r&aff  ©Üubigen,  niebt  aber 
Durcfy  Die  fcbeifoa&me  an  dufferem  ©oftetfbfenffe,  unb  burd> 
Die  gemeinfaraen  ©acramente  raanffefffrf. 

(Ein  auffaHenbetf  SeffpM  Diefetf  reflgtäfen  ?5ribaff$* 
mu$/  unb  efnen  nid)t  unDeuf!id)en  Singerteig,  wo&in  e$  in 
Der  golge  mit  fo  manchen  profef?anfifd)en  ©emeinben,  Die 
Den  ©lauben  an  (E&ri  flu  $  unD  gtfftlicbe  Offenbarung  tfd> 
niefot  ganj  au$  Den  £erjen  reißen  la(fcn  wollen ,  fommen 
werDe,  wenn  pe  ftcb  niebt  entfliegen  ftfnnen,  in  Den  ßeboog 
Der  Derlaffenen  Sttufterfirc&e  jurilcf jufe&ren ,  liefert  uni  eine 
in  unfern  Sagen  in  einigen  ©d)weijcr><£anfonen  enfftantene 
Secte,  Die  man  fpotfweffe  Dfe  QJiomfer'tf  nennt.  JDfe  er* 
fien  Spuren  btebon  jet'gten  pd)  in  ©enf  fm  3ö&re  1813. 
Sfte&rere  qjerfonen ,  melcftcn  Die  religiifen  35orfr4ge  i&rer 
tyreDiger,  worin,  mit  Umgebung  Der  Sogmen  Der  reformtr* 
ten  Sonfefftouen ,  befonbertf  Der  ©oftbeif  3fefu,  Mog  eine 
p&ilofop&ifdje,  faire,  Datf  £er$  wenig  anfpreebenbe  SBoral 
|um  SJorfcbeine  fam,  mißfielen,  fcaften  fleb  enffcblofien:  Durcb 
beliebe  WnDacfcftf*  Hebungen  tyre  religiJfen  SeDirfniffe  ju 
befrieDigen.  Sfcre  anfangt  wenig  jablreicben  3ufanraen> 
fünfte  Raiten  in  Dm  2Bo(jnungen  Der  SJiüßlieDer  abweetfefnb 
fiaft,  unD  würben  ton  einigen,  Die  $b<o!ogie  ju  ©enf  fhi# 
DierenDen  jungen  Innern  geleitet ,  unter  welchen  fidj  ein 
gewiffer  £.  (Empapfaj  Durd)  feinen  (Eifer  au$jeid;nefe. 
©er  ©egeuffanb  ibrer  religiifen  (Erbauung  war  £efung  Der 
bl.  €d;rift,  fficbef  unD  (Ermahnung  $ur  ©otffeiigfeit.  Cf>n* 
geachtet  man  bei  tiefen  3ufammenfünffcn  afletf  ?iuffcfyen'itt 
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vermeiden  fuchte,  fo  machte  die  Sache  Bet  dem  ©enfer 
Confißorium  und  d- n  i ffe,  tl chen  fe  rern  dennoch  einen 
febr  üble«  (Eindrucf,  und  e*  fef>lrc  nicht  &;e? ,  fo  tpdte  etf 
gegen  da*  (Ende  d.  3. 1813  jU  ur  angenehmen  c'ffenfd'c^en  5M«f# 
triften  gefommen.  2)ie%  eben  jc^r  begonnene  SBiedergeburt 
©enf'tf  befchrotehttgte  tndeffen  die  ©emäther.  Sil*  aber 
(Empaotaj  na*  dottendeten  tfceologlfcbcn  Studien  fleh 
um  die  Prediger*  Ordination  meldete/  machte  da$  getftliche 
Kollegium  ju  Senf  feiner  biäfycr  »erhaltenen  ttache  fuff, 
intern  etf  oon  i^m  verlangte,  ,,jich  ton  äffen  <pri»atsufammen> 
fünften  und  religitffen  SSerfammlungen,  nxlcffe  »on  dem  Son* 
flfforium  nicht  gutgehefgen  fegen,  lo^ufagen."  Sich  f?ii$end 
auf  die  ÜRajime  der  SKeformatton:  tag  e£  einem  ^eten  er# 
iaubt  fep,  feinen  ©lauben  nach  t>en  Oorfchnffcn  der  f)HL 
Schrift,  fo  wie  er  fie  »erflehet  und  auälegf,  nach  t)er  £tn* 
gebung  eine*  (S.ifle*,  Der  ihm  al$  ©eif?  ©otfe^  gilt/  un» 
endlf$  nach  &««  Cinflchten  feiner  Vernunft  ju  regeln/  lehnte 
tiefer  da*  ttnfmnen  ab,  wurde  oon  der  Ordination  au$ge# 
f^offen /  fogar  mit  dem  Sanne  bedroht/  jog  (ich  in  die 
©chroeij  und  deren  SRachbarfchaff,  jurilcf,  too  er  gegen  |t»ef 
3ahre  »ermeüte. 

3m  3ahre  1816  erfdjfen  eine  ©rucffcfcrtft  unter  dem 
Sffft:  ^Befrachtungen  über  die  @ 0 1 1 b c t f  3efu 
(£hriftt  an  die  Studierenden  der  &h*ologie  $u 
©enf,  worin  der  SSerfafier  S).  (Empapfaj  jefgfe:  dag  der« 
^ehrfaj  don  der  ©ottheit  3-  deutlich  in  der  Schrift  enf# 
halten  fep,  und  die  Senfe r  &ird)e  ihn  anfangt  de*  18ten 
3ahrhunder«  noch  allgemein  geglaubt  und  gelehrt  habe; 
|ur  Steformationrfteft  hätten  ade  chrifllfdje  ©emeinden  affge* 
mein  dtefen  ©lauben  gehabt/  und  c6  fep  nicht  gleichgültig/ 
<hn  anzunehmen  oder  nfebt.  Sann  betoeilt  er  au6  den  feit 
1780  erfeftienenen  «atechitfmen  /  au*  den  lifurgifdben  5JtI# 
ehern,  au*  der  ©enfer  Sibelüberfefung  don  1805,  »or in 
die  hierauf  bejugluhen  Steffen  derfilfeht  fegen,  au*  dem  39' 
nortren  der  t ehrer  der  $h*o!ogie,  au*  &en  predigten  der 
Pfarrer,  und  den  iffenflichen  £)i*putatio.ien :  da§  man  die 
©offheff  3*ftr  offenbar  derläugne. 
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J^emif  mt  Dem  fifttytt  #Sottegium  |tr  ©enf  fcr  geb« 

De  *  £anDfcbub  to« geworfen.  £>atf  Jetcbtefte  SKiftel,  Den  gan* 
§en  Streif  mit  einmal  ju  beenbigen,  wäre  Die  umtnmnm« 
Dene  ßrfldrung  gewefen:  2Bi?  glauben  an  Die  <5eft(>eit 
3efu  Sbtiffü  <&*n  tiefer  Crfldrung  fucfcte  Die 

©efffltctfctt  Durd)  alle  Sänfte  Der  SSerfreßung  unD  einer  gc 
wanDten  Gopftifttf  au6juweid)en.  83erfd)ieDcne  Slrfifel  »ur# 
Den  in  auswärtige  Journale  ehtgertfeft  um  Datf  ©e^gtge 
einer  folgen  Slni'dntlDigung  Don  ftcb  abiuwdUen,  unD 
(Smpapfaj  anjufebwarjen ;  alle  (Exemplare  obiger  ©cbrfff, 
foDtcI  man  Deren  &ai>f>aft  werben  tonnte,  surfen,  um  Den 
«OanDel  j«  erfrtefen  /  aufgefauft, 

3m  3a&re  1817  trfctyien  Don  Der  geifflicben  S5c$i*rbe 
©cnf'tf  eine  SSerorDnung,  Der  infolge  ade  junge  ©etfHtdje 
unD  ttfpfranfen  Detf  qjreDfgfamfetf  itber  folgenDe  fünfte  tu 
nen  JReDertf  autffieflen  fottfen:  1fen$)  iSbcr  Die  «frf ,  tvit 
Die  gäftlidje  SRafur  mit  Der  menfdjlicben  Dercrntgf  fct>?  2fcn£) 
iSber  Die  (Srbfiinbe,  3ten$)  über  Die  9lrt/  wie  Die  (SnaDe 
fcanDelf,  oDer  ilbcr  Die  2Birffamfeif  Derfelben,  4)  öber  Die 
«Mbcffinaffon  wollten  (Je  tyre  Meinung  mdjf  auf/Teilen, 
tiocfc  preDigen;  in  öffentlichen  Sfeben  nfe  Die  SRefnungen 
eine*  ©eitflieben  über  Diefe  SRaferie  befreiten,  unD  im 
gälte  c$  nofbwenbig  feptt  werbe,  fftre  ©ebanfen  über  einen 
Dfefer  ©egenjtänbe  autfjufprecben,  jwar  bieferf  fbun,  ob«* 
aber  auf  i&rem  Sinne  jtt  beharren ,  inDem  fle  Die  Den  &et* 
'  ligen  ©djrtften  fremben  Slutfbrucfe  meiDeii/  unb  foDie(  altf 
nnJgücb,  ffcQ  t'&rer  eigenen  Sßorte  beDienen  wtfrbeu. 

SSan  (lebt  bter,  mit  welcher  Ccblau&ett  bie  geffHidje 
Seb^rbe  Den  £aupff?rettpunft  Don  Der  ©offbetf3efti 
ju  DerDre&en,  unb  Der  neuen  Secte  einen  anDern,  woDon 
gar  feine  SteDe  war:  wfe  n4raltd)  Die  gdft  liebe  9**' 
für  mtf.Der  «Perfon  3efu  teretnigt  feo?  unfern 
febieben  fUcbte.  Sann  ff!  Don  Den  in  Dem  SReberfe  btnann* 
fen  ©egenjWnben,  alt  Don  Meinungen  Die  Webe,  wab* 
renb  Die  neue  ©efeüfcbaff  ©on  i  e  b  r  f  &  $  e  n  fpracb ,  Die  in 
allen  Confefftoncn  a.  Der  reformirfen  &ird)cn  Deuflicb  au$* 
gefprodje*  fe$e*    X>a*  get£ltcbe  4eflcghmt  febetnf  bin* 
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fer  Den  SlutfDrucf  *D?efnung,  bctftcdttt  |u  trollen,  um 
cinerfetttf  ntcf>t  gcnöt^t^t  ju  fepn,  feinen  ?lbfafl  Don  Den  be* 
nannten  festlagen  einjugefiehen ,.  anDererfettd  feinen  pftfiofo' 
pfjifchen  etanfcpunft,  ju  Dem  c6  ftd)  erfchmurtgen  j)atff, 
nicht  $u  uerlaugnen.  Sie  Unterfctpift  Ratten  nur  Drei 
Pfarrer  geweigert,  unD  unter  Den  jungen  ©eifiiiehen,  tt>el> 
che  ftch  jur  Unterzeichnung  De$  DieDerfetf  nicht  Derlen 
trollten,  »erDen  nur  5  n>  e  i  genannt:  Der  SlDfptrant 
(b%ue r$,  unD  Der  £.  ^rofeffor  SRalan.  Siefer  rourDe 
Don  Der  tfanjel  Derwfefen,  jtner  Don  Der  tiffe  Der  SlDfpi# 
ranten  ausgewichen. 

6olch  ein  n>iÖfiJ(jrIid)e$  Slnftnnctt,  unD  gefoajfthitige* 
Verfahren  einer  geldlichen  S&tfyStbt,  in  SJerbinDung  mit 
Dem  beharrlichen  ©chtoeigen  auf  einen  Sornwrf,  Der  tfyt 
3rrr^um  in  einem  gunDamental*  Slaubenrfartifel  $ur  Jafl 
legte,  machten  nicht  allein  in  Der  @chmeij,  fonDern  auch 
in  granfreid)  unD  CEnglanD  grofjetf  9lufic(>cn  /  unD  Deranjag* 
fen  allerlei  SkfchroerDen.  ©emungeadjtef  n>rc^  Die  ©elf!* 
flehfeit  noch  immer  einer  beflimmfen  Gürflirung  auä;  nur  in 
tfffenflfchen  SMffern  erfchienen  Don  Seit  ju  3cif/  Den  roe# 
(entliehen  gragepunft  nfd)t  berttyrenDe,  Muffige,  unD  matt 
bclUbtc ,  englifche  OTethoDiften ,  al$  Die  Urheber  Der 
neuen  Umtriebe,  anjuflagen;  befonDertf  rcurDen  ein  gemiffer 
<£ngldnDer  D  r  &  m  0  n  t  unD  Der  ehemalige  «preDfger  jtt 
Sftontauban,  TOejanel,  hart  mitgenommen,  »eil  fle 
Die  Stthnheit  gehabt  hatten,  Da*  geiftliche  goCegfum  in  er< 
JaJTencn  Briefen  geraDeju  Der  Äc&erei  ju  befchulDtgen,  unD 
ju  Deren  Slbfehrcirung  auftuforDern.  —  9lucf>  faDelte  man 
Die  jungen  £eutc  Diefer  ©eefe  t&cgen  De$  affectiven,  autf 
Dem  fechjehnfen  ^ahrhunDcrfe  entnommenen  (SofhJnftf,  unD 
etnetf  ausgezeichneten  J£)aarfchniffe$ ,  d  la  Nazareene  ge* 
nannf;  Dergleichen  nwrDe  <h"  Anmaßung,  Die,  Durch  firdj* 
liehe  Autorität  Derantfaffefe,  unD  gutgeheißene,  n™e 
telilbcrfefcung  Don  1805  Der  53erf<$lfd)ung,  unD  Dc£  *itiat 
niämutf  ju  bejilchtigen ,  unD  gar  Die  Uebcrfegung  Don  SDvar* 
tin  neu  auflegen  {u  (äffen,  fehr  dbel  genommen. 

fluch  cnDeraeitig  erfolgten  Angriffen  fefcte  Die  ©etfttich' 
feit  nicht*  anDertf,  Denn  forfDaurrnD  frengetf  Ochmcfgen  ent* 
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gegen,  o&ne  fldf  auf  eine  Srfldrung  ilSer  He  JJaupffadje 
einjulaffen.  Um  enblicfe  einen  ganj  fieberen  SKilcffjalt  ju 
Winnen,  erfc&ien  auf  beeren  Auftrag  in  einem  tjfemlicben 
©latte  eine  tfunbmacbung  pom  l7ten  ©eptcmber  1817,  betf 
3n&alttf:  „ba*  ISoaeghim  ber  ©eifHicfcen  f)abe  et.ie  2>cpu* 
fation  an  ben  ©faatfratfc  «bgeorbnet,  um  pd)  bie  (Erlaub* 
ni§  ju  erbitten /  gegen  bie  Puritaner  unb  anjbern  Sif* 
fibenten,  we!d)e  ben  grienen  ber  Senf  er  Äfrdje  flirten, 
prellen  unb  febreiben  ju  bilrfen.  *  Slflein  ber  9Tat&  (>abe 
nt#t  geglaubt,  in  tiefe  Sitte  eingeben  fn  ffanen."  9?u* 
feige,  feiner  ^ar&ef  ange&Srige,  3ufd)auer,  fanDen  e*  fe^r 
fonberbar,  tag  'ein  'ganger  8ebrfirper  bei  einer  weltllcben 
Se&irbe  ftcb  bfe  €riaubni§  erwirf  en.  }u  mäßen,  glauben 
Wnne,  iffcnt(id)  befannt  ju  machen:  er  glaube  an  bie 
©off&eft  3efu  €&ri(ti,  unb  biejenfgen,  t>ie  tiefer 
©runble&re  betf  <£brif?ent&um$  (julbigten,  aW  Puritaner, 
unb  Siffibenten  bejeietynete. 

3njtoif*en  trennte  ftd)  bie  neue  KrctyfAe  ©emeinbe,  unter 
ber  Reifung  be$  S).  €mpapta$,  ber  na*  ©enf  jurilcfge* 
fommen  war,  unD  betf  benannten  $).  ©  u  e  r  firmlufc 
t>on  ber  ©emefnfc&aft  ber  ©eifflicften,  unb  gelten  i&re  Ser# 
fammlungen  in  bem  ©aale  eine*  porraaligen  ©aftbaufe*: 
»on  nun  an  perric&teten  biefe  beiben  £?rrcn  alle  fircfclic&e 
gunetipnen,  unb  fpenbeten  Die  ©aframente. 

3m  3a&re  1818  würbe  bie  Sac&e  ernfWdjer.  2Me 
?5r.b'gt  eine*  flbfpiranten,  worin  bie  (ErbfiJnbe  \x\vo  bfe 
©off&eif  3efu  (fatuirt  waren,,  würbe  pon  J?.  tyiett,  93ro* 
feflbr  ber  Sbeologie,  obwohl  fclbfl  ©ocintaner,  in  ber 
ihm  aufgetragenen  (Senfur  gutgeheißen,  weäfyalb  er  feinet  ?lm* 
fe*  entfc&t  würbe;  £.  STOefanel,  ber  nach  ©enf  gefom# 
men  war,  warb  bureb  bie  <Poltjci  au$  ber  ©tobt  gefdjafff, 
bie  neuen  ©eetfrer  al*  ©cbwdrmer  unb  ©efmbel,  unb  ffcre 
feftre,  al$  eine  tyrt  gemüßigten  SWubame bani* m u$,  in 
öffentlichen  95ldttern,  perfdjrieen ;  99a (an,  bem  bie  &an* 
gel  perboten  war,  ber  aber  bie  % rofeffur  an  ber  5fen  (Elaffe 

^ottegium^  noeb  beibehalten  &afte,  erhielt  bie  2Bet# 
fang:  bei  bem  Selig  on$u*teeric&te       an  bie  SB  orte  be* 
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efngefdfjrfen  StaUQMmvi  *u  Jalfett ,  tmb  flcb  aller  <ZtHa* 
rungen  ju  enffct lagen ,  weld)e  nit$f  »drtlicb  mit  bemfel* 
ben  ilberemrimen.  Wuf  bte  Weiterung :  bag  er  Don  fernen 
©runbfJfcen  ntdjf  abgeben  tönne,  eniiefcte  ibn  tte  WaDemie 
aueb  feinet  £ebramte$,  toelcbe  Verfügung  fofcann  t>on  bem 
©taatäratbe  befidniget  rourbe.^ 

SJon  Spott  tmb  bittrem  J^fyn,  roomff  bte  Wnb<Snger 
CEmpaotaj'tf  uno  SWalan'tf  belegt  würben/  ging  man 
|u  Semaltrbittgfeiten  über.  <?lm  2ren  3u(i  1818,  aitf  bfe 
neue  Secte  i^re  SDerfammlung  naefr  flfioe  »erlegt  fcatfe, 
Uef  nacb  unb  nacb  ?Ut  unb  3U"9  bem  Jpaufe  jufammen, 
n?o  fie  ibren  ©otteebtenfl  hielt:  unter  roflDem  ©efeftref  j)irte 
man  Mfferungen,  unb  furchtbare  ©robungen:  „SRfeber  mit 
3efu$  dbtiflu^,  nieber  mit  ben  jjermbuter  n!  jum 
&obe!  an  bte  Laterne!"  ©efm  Jperautfge&en  tourben  fie  mit 
Den  nimlicben  53efcbtmpfungen  auf  ben  Straffen  felbfl  bi* 
in  i&re  23o(mungen  Derfolgt.  ©ie  neue  ©emefnbe  befcfen?erte> 
ftd)  in  einer  Slfcbreffe  an  ibre  SRfrburger  über  biefe  Un* 
fculDfamfeit,  rcd)f fertigte  f&r  Sene^men  mit  Berufung  -auf 
Die  ©runbfdge  ber  Deformation  be$  fecftjebnten  Sfabrbunbertf, 
gab  &ecbenfd)aft  t>on  bem,  rca$  in  tyren  ©erfammlungen 
»orgele ,  unb  enbigte  mit  ber  Sitte  an  ibre  ?anbäleufe : 
ih*  eine  grefjjeit  ber  (Keinung  |u  geffatten ,  beren  fie  felbfl 
bebtlrften. 

Sefctlicb  bewarf  man  ftcb  auf  eine  £afrff,  ble  ben  gefm 
totn  betf  ffiabren  unb  ©ufen  noeb  feiten  fe&Ifcblug;  man 
wollte  ndmlfcb  ben  grogen  Raufen  ber  8acber  auf  feine 
eeite  bringen,  f).  SSRalan,  bem  tat  «Prebigen  in  aßen 
Streben  beä  Santontf  unterfagf  fear ,  &telt  mebrmaW  in  bem 
proteffantifeben  Seffaale  $u  gerne 9,  auf  franjiftfdjem  @e# 
biete,  reh'giäfe  SSortrdge.  Slnt  7ten  September  erfebten  in 
einem  iSffentltcben  Statte  folgenbe  fpdttifcbe  Slnf unbigung : 
„«änftigen  Sonntag  n>irb  in  g  e  r  n  e  t>  bie  £ruppe  ber 
9tforafer*  unter  ber  JDfrectton  betf  Obermeiser*  SBa* 
lan)  ibre  Hebungen  in  ber  $(anta£magorie/  Stafdjettfpie« 
lerer,  unb  Seutelfcbneiberet  fortfrfcen  JDer  febntorje  $«ntf* 
»urfr  mtrb  bureb  feine  Reffen  ba*u  betragen,  ba*  Sachen  ber 
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Su&Äret  $u  erregen.  Cfnftffftffartot  pnb  neben  Dem  tetn* 
rie*$ureau  ju  baben."  ©iefer  Vorfall  ift  in  fo  fern  merN 
nulrDig,  alä  er  Die,  btefer  ©ecte  beigelegte  Benennung :  SR  o* 
mier'tf  ton  nun  an  allgemein  raadtfe. 

5m  3abre  1819  DeranjiaUcfen  jraei  «Prebfger,  bie  fytt 
ren  Melierter  unb  Saufen,  jtrar  noeb  mit  Der  ©efell* 
febaft  ber  ©eiftlicfcen  im  augeren  SerbanDe,  Der  ©runttfee 
Der  neuen  ©emetnbe  ober  allgemein  Derbdcbtig,  eine  neue 
Slutfgabc  be$,  Don  allen  reformirren  Streben  Der  Schweis 
angenommenen  ©lauben$*33efe;uitni|Tc$  Don  1566.  ftn  Der 
SJorreDe  ju  Diefer  Slutfgabe  jeigfen  fie  Dfe  Derberblicben  $oU 
gen  be$  ©Tangel*  an  einer  fcficn  ©laubrntfnorm,  eine**  reif* 
gWfcn  Swbintämutf,  Den  man  Den  tyrofefeanten  gur  kaft  le# 
.  gen  tfnnte,  wenn  fle  feinen,  auf  WutfcorttJt  gefilmten,  @lau# 
ben  bitten,  unb  ermabnten  ibre  itisebengenoffen,  $u  Der 
langfl  Derlaffenen  örtbobojrie  $urucf$ufebwn.    ©ieä  maebte 
idrmen.  £a$  gei(Uicbe  (SeHegfum  erteilte  fofort  einem  fef# 
ner  SOWglieOer,  Dem  9>riebigec  De  gerne o,  ften  Auftrag; 
gegen  Die  9} of  btoenDigfeit  unD  Den  SHufcen  Der 
©lau&entf  #  33efennfniffe  Dor  Derfatpweltem  Gouftffo* 
rium  eine  ©enffebrift  $u  öerlefen.  ©er  $5ericbterf?after  enN 
lebfgte  pd)  feinet  Auftrag*  mit  bec  (Erfidrung:  „Die  Unter* 
bruefung  Der  ©lauben^Sefenntniffe  fep  batf  geeignetere  $Rit< 
td,  Die  3nDioiDuen,  unD  bie  Streben  $u  Dereinigen,  unb 
wenn  Diefe  mit  aufrfebtiger  Siebe  jum  ^rieben  befeelt  fepen, 
fo  binoere  fie  Dann  nid)ttf  mebr,  ficb  bie  £anD  jur  ©ereinü 
flung  $u  reiben,  unD  alle  ©eefen  DerfcbroiuDen  |u  macben/' 
SSie  Die  fteDolution&SRdnner  Den  gerabeften  2öeg  jur  ©leftb* 
bnf,  unD  jum  $8erfeb»fnben  aller  Ungleicbb*if  in  g4njlicber 
Beraubung  alfetf  (Eigentum*  aufgefunDen  b^ten,  „webet 
€alüin,nod)  tfutber,  eDer3n>inglt  fegen  Dom  ty.®tiftt 
gefettet,  ober  unfeblbar  getvefen,  bitten  ffe,  n>ie  foobl  m£g» 
lieb,  über  einige  fünfte  geirrt,  müfl>  benn  Der  3rrtb«m 
t>on  3abrbunberf  ju  3abt$utrberf  fortgepflanzt  »erben  ?  eoff# 
ten  Die  *prefe(?anfen  nur  Darum  Da*  3ocb  Der  x6mi(d)tn 
Kircbe  abgefcbiftelt  baben,  um  ffd)  bem  eine*  SWenfcben  |it 
unterwerfen;  feeldjer,  fo  groö  er  aud)  fep,  fo  tief  aueb  feto 
55erffanD  fepn  «0gc,  feinem  3abr&imberfe  ni$f  in  Mm 
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»eritt^relfett  «ertnodt  forte  f"  hierauf  enf&ilfft  be  ger* 
nep  tat  ©e&etmnig,  wie  tag  bie  #r#e  §u  ©enf  ff*  fcfaitf 
frif  langem  fcer  |u  ber  befettgenben  £$&e  be$  ©eitfmu* 
erzwungen  &atte,  o&ne  batf  antäte  &ird)en  bafron  wugteiy 
bie  na&e  unb  ferne/  nocb  in  ben  gegeln  betf •  gonfeffionär 
6Iaubentf  lagen,  un|>  t>on  benen  notfc  ntc^r  ju  ermatten  mar, 
tag  fU  i&re  ©runbfä$c  gutfrefgen  »Arten.  Wer  jefct  tritt 
man  mtt  ber  ©efcbulbignng  auf,  al*  »erf<Slf#e  ffe  Ute.  em«. 
pfangene  Se&re;  man  bringt  auf  eine  Srflänmg;  fle  ifl  tnt* 
fdjloflen,  jur  SBerfcilfung  Der  6tteitfgfeiten  ©tillfdjweigen  $it 
beobachten;  enblid)  aber  lägt  ffo  4tcb  gewilfermagcn  tyr  ©e* 
freimnig  entminten,  unb  f>offf :  tag  tiefet  bei  Den  wadjfem 
ben  unb  jtd)  entwicWnben  (Einftcfyeir;  in  bermdiger,  and)  in 
religtffe*  J&JnfK&f,  bewegten  Seit,  &ei«ame  grüc&fe  bringe^ 
iterbe.  .  ,  .     ;  ; 

@o  feben  wir  .alfo  in  toller  Serfammlung  bftf  gejßji* 
eben  Sollegtum*  batföe&efjnnfg  ber  2>erfd&r tin$, 
entbittt.  '      .1    ; '    '         "  .  *i  v 

©fa&reretf  bierdber  fann  in  einer  flelnen  Ccbrfft  be*i 
9>rebiger*  &o(t:  ®a*  religio fe  ©enf  im  8R4rj  1819 
nacbgelefen  »erben. 

»om  3a&rt  1820  bi*  (Snbe  b.  3f.  1823  tmbm  jener  X$eÜi 
ber  neuen  €ecte,  bie  unter  ber  Reifung  £.  SKalan 
flanb,  bnreb  ffcmltcbe  ^Bereinigung,  einen  feiern  <ityax*tt*t 
an.  ©iefer,  feiner  ißrofiffur  uu*  be$  yret^tamte*  enrfefcf,: 
toar  naty  (Engfanb  gereift.  SJad)  ®*nf  jurütfgcfebtt,  bfeft 
ee  netrerbingtf,  bem  SSerbote  M  geblieben  Goüegiwn'*  ent* 
gegen,  (Erbauungtfftuutenj  anfang*  im  engeren  Steife  twt 
Vertrauten  unb  Sreunten, .  ber  (tcb  attmd Wig  weiter  an* # 
btfjnte,  mit  worin  entlief),  wer  immer  ben  ffiunfcb  &teju 
äußerte,  Aufnahme  fanb.  ©o  lange  ber  ©erein  nur  auf 
venige  sQMtglieber  befcbrfnft  war  ,  fratte  et  mefcr  bie  @c> 
ffalt  einer  bürgerten  Gownrfation.  ffi?än  begann  mit  glrtcfc?. 
gültigen  ©efprdeben,  la*  bann  bie  fcl.  ©ebrift,  worüber  je* 
ber  na$  ©elieben  feine  Scmcrfimgen  audfpracb:  herauf 
feurbe  ein  Jieb,  »ber  ein  tyftlm  abgejtoigen,  K$tMc&  bie 
Serfammiung  mit  einem  ®cbere,  autf  einrtn  ?uc^e,  ober 
«u$  bem  ^er^en  ge)>rocbcn,  befcftlefpm. 
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«  JDa  bei  iftmir  oiffcddjfenber  ©efeHfebaff  ber  JKaum  tu 
neä  Sömnertf  bie  QBengc  nfcfr  mebr  ju  faffen  t>ermocbte,  fo 
trug  S).  ÜR  a  l  a  n  auf  (Einräumung  einer  Ätrcbe  In  ber 
©tabt  on.  £>«  ibm.biefetf,  »ienatiUlicb,  t>ernmgerf»urbe, 
fo:  lieg  er  einen  6<bulfaal,  Den  er  in  feinem  ©arten  batte 
erbauen  (äffen/  tum  ©otteäbienfllicben  ©ebraugbe  berriebfen. 
SBeil  ti  anfangt  ufebf  In  feinem  9Mane  gelesen  war,  ftcf> 
fcoitber  ©enfer  3i*be  |u  trennen ,  entbfelt  er  ftd)  ber 
anbern  geffHicben  gunefiorten :  hierin  unterfdjfeb  er  p<b  t>oit 
«£.  (Smpantaj,  meleber  fieb  febon  im  S5egmne  tnm  ber 
National  ^Äfrcbe  getrennt,  unb  feinen  ölnbingern  baä?lbent» 
mabl  gereiebt  fattel 

3tun  bielf  e*  bi*  Senfer  ©etfHi<bfett  für  gut,  fufr 
mit  ber  neu  enttfebenben  feparatifftfebe«  Gemefabe  im  SSege 
efne$  SSeröleid)^  abjupnben.  Sie  maebte  baber  £.  $?a< 
lan  ben  Antrag:  e$  füllte  ibm  gehaftet  fenn,  triebet  in 
allen  Äircben  betf  ganten*  gu  prebigen,  wenn  er  feiner 
©eittf  ben  anbern  ©eifflicbctt,  bie  Sefugnig  jugeffeben  moÄte, 
in  feinem  Setbaufe  $ti  prebigen.  SMetniba  SRalan  ft*  auj 
Wefe  $e&ingmffe,,  wobureb  feine  Äanjel  |u  einem  Sebrffuble 
betf  ©ocinianitfmu*  b**<*bgeroilrbigt  ttärbe,  niebt  ein* 
laffen  wollte,  fo  würben  ib«t,  auf  S>e£cf>l  be$  gctßlfebett 
goüegiumö,  äße  fircblicbe  guretiotteft  im  (Eantone  neuer* 
fcttgtf  unterfagf.  Jjierauf  legte  %R  ala  tr  toor  feiner  ©emetnbe 
bie  Crflärung  ab;  bag  ert>on  nun  an  m'cbt  mebr  ©lener 
ber  Strebe  öon  ©e«f,  fonbern  fcer  enqlif  eben 
d)e  fe$,  unb  fett  bem  SBeibnacbttffefte  1824  tbeilt  er  fea£ 
ftbenftiiabl  alle  ©onnfage  um  6  Ijfcr  ftbenfä  au$,  welcfceä 
bitfber  niebt  erlaubt  war.  Sluf  bfefe  ÜBcffe  Dollenbete  et 
feine  Srenntfng  t>on  ber  ©enfer  Ambe,-  fb  wie  er  fid> 
\>tn  ber  ©emetabe  be*  £.  (Empaotai,  in  welcber  ba* 
Wbenbmal  afle  ©onnfage  um  $qki  Ubr  Wacbmittagö  gereicht' 
wirb,  febon  fett  18 17  getrennt  f>atte.  1) 


1)  W  litt  «ff»  3«  @€ttf  5  !ir*lt«e  ©emeintan  itrni) 
bie  (ecintanif^  *  t^op^fantropif««  mtiwmltitfr  unter  ber 
Ecitung  bt$  fogen,  gcifll.  eoaegjum*.  ?ten$)  eine  ©emetnbe 
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*Baß  Die  Scfcrfdfce  unD  bie  SenDens  Der  SRomier'tf 
befrifft  /  fo  ijt  bi$  fcie&er  fo  t>iel  autfgemttfelf :  ba§  fte  feine 
anDere  9lbfid)t  ^abc« ,  altf  Den  alten  unb  ddjten  (EaU 

Dintämuä,  unD  Die  ©ittenrein&eit  ipieber  berjufteaen. 

•  « 

3>ie  SBomict  im  Santon  SHJaabf. 

Slud)  im  (Santone  SBoaM  f;atfe  ftd)  Dfe  SRcigung  $um 
SDettfmutf  unter  Den  refornitrten  ©eiftlicben  nad)  unD  nadj 
toerbretfet.  ©iefer  «Ibfatt  ton  Den  2e&rf<5fcen  ibrer  Äircbe 
fonnte  if>ren  Untergebenen  nidjt  Derborgen  bleiben ,  jumal 
fca  Die  Sorfdde  in  (Senf  Daä  religiiJfe  ^ntereffe  aufgeregt 
fcatten.  3n  perfdjieDenen  StdDten,  M  ju  faufanne, 
ttubonne,  £>rbe,  Sttobon,  O&erbüne  u.  a.  bilDe' 
ten  fid)  gleichfalls  na*  unD  nad)  reltgüfe  $rit>aft>ereine,  Die, 
n>ie  jene  ju  ©enf,  mit  Dem  6poftnamen:  SonDenti» 
*  fein  Der  SDJomicr'tf  belegt  fcurben. 

(Einige  3a$re  lang  fcafte  man  fie  rii&ig  befielen  faffen, 
altf  Der  ßecan  Don  ?aufanne,  (Eurtat,  jmef  £cf)rff# 
ten  gegen  jRe  fcerautfgab,  Die  mit  jrcef  ©cgcnfdjriften  extou 
fcert  rourben.  £.  (Eurtaf  gibt  englifd)e,  befonDertf  me# 
t^o  Df(?if  cbe  SRifTionire  alö  Stifter  Diefir  SSerfammlungen 
«n,  Die  er  für  unerlaubt,  fcb<SDltc&,  ober  roenigfientf  nufelo* 
crfldrte,  jebodfr  Dem  perfänltcften  unD  reltgiifen  (Etarafrer 
töefer  SKiflfiondre  ©eredjtigfeft  »iDerfa&ren  ld§f. 

!!  Um  feiejelbe  Seit  fingen  Die  fogenannten  flbenbberfara* 
listigen,  tte  t>cn  Dem  Sicare  <Efcat>anne$  iu  Slubonne 
gebaltenft»urben,  an,  ttuffefeen  \u  erregen.  *D?it  Der  3al)t 
Der  SL&tflnebmer  an  Dcnfelben  nnidjtf  aber  aud)  Dfe  (Erbitten 
rung  betf  tpublifum'tf.  9luf  3>erldumbungen,  unD  bosfeafte 
Sluäffreuitngw  folgten  $bdtlid)feiten.  Sufammengerottefe 
Solftf&aufen  fugten  Den  SereineglieDern  Den  (Eintritt  in  ity 

■  ^et  9ertn*ufet,  3Kn*)  bie  engfifti  4W«e  M  fr  SKalon 
4r.!K>.  9(lkc«I«inff(|c  tfitebe  M  <£  mpap  to_*,  un&  5ten*) 
eine  ©cmcfn5f  ber  fatfcofiföcn  flnrtje  unter  Der  Leitung  bc* 
25if*of^       Belle  y. 
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ren  a3erfammlun9*pla$  ju  perweftren:  tpa^renP  fcen  €rbau* 
ungöPunben  ertinte  Äagen*<D?üpf  unb  frie  £erau$gefjent>ett 
njuröctt  bcfdjfmpff.  S&aoannetf  würbe  Pon  ferne« 

föovqcfegfen  $ur  Unterlafpmg  Der  Sufammenfilnfte  ermahnt, 
entlief)  mit  Slbfe^ung  bebrobt/  ipeld)e  turd)  ein  befonberetf 
(Eretgniß  wirtlich  fje'rbeigefubrt  würbe.  Sonntag*  ben  3ten 
3&<Srj  1822  f)Ult  bfe  ©eftllfcfcaft ,  wiegewäbniffl  i(>rc  5l6ent)# 
perfanjm(ung.  Saä  in  9Birf^f;iufern  bepntüdje,  pon  SBein 
ett>t^fc  23olf  perfebwor  pd>,  Die  ?0?o  m  ter  *  ^  l>euee  mit 
©eroalt  autfeinanber  |u  treiben.  CKebrere  Perinummfen  pd), 
man  bewaffnete  ficf)  mit  «prügeln,  unb  ©feinen,  unb  er* 
wartete  an  einer  Strajfenecfe  bte  SlufWgmtg  bet  SSerfamm* 
lung  Sie  £erautfgebenben  rourten  mit  Sfocffcbla&en,  Stein* 
würfen,  uh&  furchtbaren  ©ottetfla^erun^cn  enfpfangen/  au$ 
Pengenpern  würbe  unter  Storoünfcbungin  jerfdjlagenetf  ©la£ 
auf  pe  geworfen.    3etod)  würbe  SRicmanD  beteiitenb  be> 
fdjübigf.         S).  (Ebaüannetf  tiefem  ungeachtet  beä  foU 
gejitol  ^5ojtnfag$  eine  abermalige  23erfammlung  galten  wollte/ 
würbe  <&m  tiefet  burd)  ben  grieten^ricfjfer  unterfagt/  weil 
man  an  ben, Strajfenecfen  3effel  angefdjla'jjert  gefunden  hatte,' 
mit  ber^25ebro&iing:  tie  Statt  an  Pier  Enten  anjüjilnten', 
wenn  tie  ÜBerfammlimg  Der  äKcmier'tf  nicht  emgejlcffr 
würbe.  mixWf^  lieg  man  um  ad)t       beffelben  «Hbent* 
eine  grojje  ^etarbe  fpringen.  €f>a  Panne1*  würbe  nun  Pott 
Der  Slfabemfe  ju  faufanne  feiner  Stelle  entfe^f,  unb  $og 
pcb.nach  St.  £oup,  Pon  too  au*  er  bei  feinen  greunben 
|u  ^ubpnneünb  ber  Uragegenb  hüup^e/Sefuche  ablegte., 
£>iefe  2Siberfe*licbfeit  würbe  mit  einer  jwelja'&rigen  Su#* 
penpon  t>pn.  allen  getf?lid)cn  2?ern'd)tuu^cn betraft.  $>.  6[>a'#' 
Panne*,'  in  SScrbintung  mit  3"rcl  ÖUbfer  unb  tM'eiT 
antern  $retigern ,  tie  pd)  fpaterbin  an  erpere  angefcblbflen 
bitten.,  ^bergab  jefcf ,  an  ben  Staaf*raf&  be*  Ganton*  eine 
Sdm'ft,  worin  pe,  mit  55ebauern  über  bert   '?lbfaH  ber 
9Webqaf)l  ber  ©eiplieben  Pom  ©lauben,  ihren  ^nffd)ht§  be* 
feuerten :  an  fcer  in  ben  @laubcne#©efennttuffen  unb  ©p' 
notalbefcblüfien  au*gefprofhenen  ?e&re  feftufeittir,  *mb  W 
lid)  um  bie  (Erlau&ntß  bifen,  eine  unabhängige  ©emefnte 
büt*n  in  dürfen,  wie  tfc§  |u  @enf  gefeiten  Sluf 
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tiefe  SJeranlafliing  erfAien  unter  bem  15ten  Januar  1824 
eine  SSerorbnung  betf  etaatrfraf  6e* ,  welcfje  fpdter  t>on  bem 
großen  ffiat&e  ju  einem  ©efefce  erhoben  nnirDe:  „Da§  bie 
2>erfamm!ungen  ber  S&omier'tf  altf  fraaftfgefd&rlid),  Die 
iffentlidje  Örbnung  (Mrenb,  unb  bie  etaaftfreiigton  beein# 
f rdd;ti<jcn^ ,  verboten  fepn  faßten,  unb  tag  Die  9J?agi|?rafe 
gegen  bie  Stifter  unb  CTOftcjItcDcr  Diefcr  Vereine  bfe  betreff 
fenfcen  Slrtffel  btf  0frafgc(e?&«#e$  (  Code  p^naL  arL  u, 
53.  5SO  in  Slnwcnbung  &  bringen  (Jtfeu. 

Siefe  ©erorbnung  Der  ebertfen  €taattbcf)$tbt  brachte 
jefcod)  feine  andere  SBirfung  &ert>or,  alä  tag  Die  aSerfammr 
Iungen  nur  nod)  eifriger  forfgefefcf  tmirben,  ob  (le  gleich  off 
feurd)  polijeilidje  ©croalf  autfefnanber  getrieben  /  ben  $föi§* 
fcant  Jungen  be$  fanafifd;cn  (Jh'beltf  «preftf  gegeben,  unb  ffcrc 
t>orne[;mften  SDJitglieber  mir  ©efangnifc  unb  fogar  £anbe*# 
perfeeifung  beftraft  würben. 

3Sa$  mürben  6 alt) in  unb  He  fogenannten  SCeforma«  , 
foren  bc$  feebjebnten  3<*&rtwnberf$  taju  fagen,  toenn  (Ie  fe« 
$en  würben:  baß  im  neunzehnten  3aJ>r{>unDcrt  bei  ben  (Kit* 
gliedern  Der,  t>on  ifonen  gefftffefen,  Äircbengemeinben  ber 
©faube  an  Die  ©off&eif  3efu  €&rtfU  mit  Äerfer unb 
<Zfil  gebiigt  »erben  mügte  ? 

(Eie&c  @efd)id)fe  ber  fogena«ttu.ten3Romier% 
einer  in  einigen  Cdjroeijcr  *  Santenen  fieb  au$* 
breitenbeneeeff.  9lu*  fiebern -Quellen  gefcMpff« 
SBafcl,  bei  föcuffrd)  1825  e.  191*  8.  entfraltenb  bic 
©efebttffe  SEora  i  er  ju  ©enf.  ©efebtebte  ber  f.  g. 
Sftonuer'tf  k.  bafelbfr,  1825.  0.  221,  enf&alten& 
fcie  ©efeb.  ber  SDiomier'ßf  im  Kantone  2B  a  a  b  t .  SRacfc 
Per  iift.  Seif.  fiSr  tte  farbel.  ©eifflicfcfeit  ü.SSe^nar^ 
Xanbe&ut  1826.  3anuar  J>eft. 

♦ 

*  ■ 

SOionopfcpfifen.  Srrlefcrer,  soele^e  nacb  ber  &opo# 
ffafifdjeu  Bereinigung  nur  eine  Statur  m  3«fu^  €^tw 
flu*  annehmen,  ©ie&  €ufpc&etf. 


Äf^r^fjrfcD«.  III,  23 
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Sfttonöt&elef&en  *)  £dr*fffer,  welche  in  3e<ottf 
€bntfu$  nur  einen  2ö tllen  unb  eint  Verrichtung 
annehmen.  SDtefe  3rr(ebre  mar  eine  gclge  betf  9ßeftoria# 
niämitl  unb  betf  £ufnd)ia niämutf.  SBtr  motten  Deren 
Urfpvung,  ©runbfdöe,  Sfoebreifung  unb  SrWfc&ung  bartegen. 


Urfptung  unb  ©runbfäfc«  be*  SWon  ot&  c  ff  $mu$. 

<ftefforiu$,  um  in  3*f"*  Sljrfflu*  bie  gjfflic^e 
ur.b  ntenfdjlicbe  SRafur  nid^t  ju  fcerfcbmcljen,  baffe  fle  ber# 
maßen  fcon  einanber  getrennt,  bag  fte  jn>ei  ^erfonen  au*# 
maebfen.  Dagegen  febefferfe  Sutpdje*  an  Der  entgegen* 
gefefcten  Slipp*/  ba  er#  nm  Die  Ctn&eif  ber  Sferfon  in  (Sbrt* 
flui  \w  Derf&etbigen ,  bie  göttliche  unb  mcnfdjltcbe  Rafur 
fo  enge  Derbanfc,  ba|}  beibe  in  eine  jufammeniiefen. 

Die  Sircfje  baffe  cnffd?(cl>en :  gegen  9?ef7oriu$,  bag 
tt  nur  eine  SPerfon,  unb  gegen  (Eufpcbe*,  baß  etf 
jtoet  Sßaturen  in  3efu$  (S&riffurf  gebe,  inbefiarbe* 
ffaufren  bie  SReffortaner  unb  £ufpd)ianer  auf  ibrem 
3rrrcafcne;  biefe  bebaupfefen : '  man  finne  bett  Sutpcbetf 
•  nidjt  »erbammen,  o&ne  ben  SRetforianidmutf  ju  öcrft>ct# 
bigen,  unb  \mi  tyerfonen  in  CEbriflu*  anjunebmen,  H* 
gegen  bcjtanben  bie  Sftefforianer  barattf:  man  fonne  ben 
3Rcf?ortutf  ntcbf  Pertammen,  obne  in  ben  ©abeltia* 
nitfmutf  $u  fallen,  unb  obne  bic  g£rflic$>e  unb  racnfdjlidje 
SJafur,  n?ie  <£ufpcJbe$,  ju  t>ermtfcben. 

©ie  ganje  £{><ftigfett  be$  93er|?a:ibetf  richtete  ftcf>  nun 
auf  biefen  Jjauptpunff,  beffen  3urecbff?eflmtg  olle  $arf(jeten 
Dereinigen  ju  tmljfcn  fd&ien,  unb  man  fuctyfe  bie  €rfl<$rung$* 
grünbe  auf:  »ie  tiefe  $mei,  wenn  gleicf)  &4cbfl  Perfcfcirbene 
Siaturen,  eine  einjige  ^erfon  autfmaebfen?  SWan  glaubte 
biefe  ©djttierigfett  aufiuljfen,  wenn  man  amtif>me:  bag 
bie  menfcblicbe  Statut  »on  ber  gifflie^en  {war  »efenfüeb  »er* 
fcfyteben,  beefc  fo  nrtf  u)r  t>eretnigf  fep,  baß  i&r  feine  ei* 


■ 

♦)  7ff*  3aft|>unbfrt. 


? 
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genr&iJmli^e  ©errittfung  jiifemme,  unD  Da§  Die  ©otf&eft 
f  tü*  2Bort)  in  3efw$  CS  &  ritf  u  *  Hat  einjige  tätige 
*Prtn|fp  fei),  Der  mcnfd?Itd?c  SBiße  ober,  trte  ein  3nf!ru< 
menf,  in  Der  £anD  De$  Sunffiertf  fic&  fd;iccf>f^iti  IciDenD  t>er# 
f>altc. 

5>ieß  f(l  ter  efnjtg  trafjre  Snbegrfff  De*  3£onof&e# 
letfntutf,  Der  in  feinem  Urfprunge  eben  fo  wenig  ein 
Snieig  cetf  6utp<Dianttf mutf,  ai$  Dctf  SRefiorfanitf* 
mu  £  i|l,  jeDocft  rac&r  mit  erfterm  libereinfommt ;  ttetf&al6 
fcie(?utndManer  t(>n  aud)  annahmen,  oberer  Darf  nidjt 
mit  ifcrer  3rrie&re  Dctmengr  merken.  1> 


i)  QDitf(t$  verwarfen  5ie  SBonot&ele ten  Den  Srrt^um  bet 
<£utua)ianer.   ©ie  läugneren  jtoet  Staturen /  au$  getoif» 
(ermaßen  $it»ef  ÖBilleu  in  €ftrißu6,  naralu*  Den  göttli$en 
unb  menf4>li<&en  fffiiu*cn,  nt$t:  lehrten  aber,  Da?  fein  menft* 
liajer  SBiUe  gleiö)fam  ba$  Ctftöii  ober  5Berr$eug  fey,  beffen 
fi$  bee  göttlicfte  ©tße  bebi'eute,  bergrftalr,  bap  bee  menfä> 
lia)e  2ÜiUe  au$  fty  fclbfl  ni^ti  wolle,  neeb  t&ue,  fonbern 
nur  in  wiefern  er  Den  betn  gtfttlitfcen  SPJilfen  iScroegung 
unb  2fntfo(j  erhalte,  t&äfi'v  fey;  $erabe  irie  Neun  ein  SWenf* 
einen  Jammer  in  tet  #anb  fcält,  unb  mit  bemfelbcn  gu* 
((bläjt,  bic  6ä>Iaac  n;d)r  ben  Jammer ,  fonbern  Der  £anb, 
bie  i&n  bewegr,  un>  in  33icffamfeit  fc$r,  $uaef#ricben  wer* 
ben.  3efco$  biuft  biefe  5Sergici<bung :  Denn  bei  SOTenfä)  unb 
Der  Rammet  fü'.b  m'a)t  eine  unb  bicfclbc  »Perfon,  2>te 
H.T c  n  o  r  0  c  leren  fohlen  ferner:  in  £  (  r  i  fi  u  V  fey 
nur  ein  perfonrHee  f&itte,  unb  eine  einzige  Zerrüttung, 
weil  nur  bie  göttiiebe  sMtut ,  M  ©ebieterinn,  Wolle  unb 
t»erricfcre,    bie   mcnf$lt*e   Statur  unb  SfCiße  aber  nt$t 
,   eigaitbümfia)  fanble ,  fonbern  a(6  bfo?  leibenb  gu  betraf 
ten  (eu,  fo  baf  fic :  tii<f)t  au«  fl$  felbfr,  unb  nur  Da$  wo&e, 
wa*  ber  göttliche  SBiüc  fr)r  $u  wollen  gebiett)es  au«  bkfem 
©runbe  faxten        e$  fen  nur  eine  Energie  in  3efu« 
@brißut.    (©iej  bie  JSriefe  be«  ^pruf ,  ©er$iu*# 
^oriuf  in  Den  9fcten  M  (etilen  att^emei^en  Soncilinmi 
-Act.  i»,  i5.  Dü*®tfpr«*be*  V«er>u*  mit  9tajcimui 
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©ie  fcaW  M  S&onof&elctfmu*  ifl  fonat$  D«&£)og# 
ma  Der  perfonetten  (Etn&ctf  gerillt,  meiere  t>ie  Äircfce  gegen 
9?ef?oriud  enffd)feDen  ftatte,  nnD  Die  UniruJglidjfetf,  mcb> 
rere  2$errid)fungen  oDer  tfratige  iprinjipe,  roo  nur  eine  $Per* 
feit  Dor&anben  ifl,  tu  begreife«.  JDiefera  3rrt&urae  Ifoö* 
folgenDeä  ftaifonemenf  tu  ©ranbe  : 

3n  einer  einigen  ^erfon  tonn  nur  ein  (Prinzip,  totU 
cfcetf  »fB,  unD  befc&ltc§f,  angenommen  »erDen:  Denn  Da  Die 
tyerfon  ein  in  ft$  gesoffene*  3nDit>ibuura  iff,  »clcfeeö  ein 
tyrtnjip  De*  S^untf,  einen  SSiUen,  einen  SJerffanD,  un# 
terfcfjteDen  Don  Dem  93erftonD*  unD  SBiüen  jefcetf  anD*m 

9Jrinjfp*  M/  f°  'ff  ttar/  möW  nl'**  me&wre  Der* 
fc^ie^ene  3nfettigenjen  unD  SBiÜcn  annehmen  fann,  o&ne 
mehrere  tyerfonen  anjuneftmen ;  nun  entfdjeiDef  Die  Äircfce, 
Da§  In  3*fu*  £&*fftu'<  nur  eine  ?3erfon  iff,  folglich  gibt 
e*  in  S&riffutf  nur  ein  einjigetf  ^rinjip  Der  Sfodtigfeif, 
einen  einzigen  2BfHen,  einen  einzigen  SerftanD;  Die  raenfd)* 
lidje  unD  göttliche  SRafur  ftnb  Demnach  in  35m  fo  Dereinigf, 
Dag  (eine  jttet  Verrichtungen  unD  $n>et  SB'iHen  Da  fciyt  Kn# 
nen;  Denn  fonfl  to4ren  e$  jmei  fcanDelnDe  ifrtajipe,  jmei  «Per* 
fönen. 

Sie  fiaf  fcol!  f  en  antworteten  Den  3J?onof&elefen: 
lflentf)  „<E$  gibt  In  ©off  Drei  «Derfoiren,  unD  nur  einen 
EBißen,  weil  nur  eine  SRafur;  folglid)  gilt  Der  ©*lu§  fcon 
Der  £in&eit  Der  SRafur,  unD  niefct  t>on  emfceit  Der  $erfo* 


■ 

bei  23aronsu*  T.  8»  6gi.)»uf  bief«  SBeife  nejpua  6uq« 
teft  De  £ugo  unb  viele  anbere  Geologen  ben  SRoitotbc* 
leimu^  au<b  Weint  bitfe  Meinung  beffer  begrfinbet,  alft  bte 
oiibew  Sjeologen,  wcld>e  biefc  3*rle$te  fßr  eine  Sttbart  be* 
euttt*ianf$mu$  fcatten.  (SWan  feje  &i«ßber  PcUn, 
Dogm.  Theol.  T.  5,  L.  8.  C  4. )  Qtefe  beioeifcn  $»ar : 
bafj  btx  2rtonotb«Ic*inu$  311m  <£ut9$tani*mu£ 
fßptt,  unb  au*  biefen  ffofgerungen  (at  man  i$n  befhtttrn; 
«nein  bte  ÜRonotJeleten  leugneten  biefe  tolgefäj&e,  unfr 
gaben  ni<$r  $u,  baf  i$te  $cbtmp!<i.?a.en  herauf  ffi^rten. 
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nett,  öuf  Die  Cfn^etf  De*  tef&cntf."  3n  ter  £baf,  mctttt 
Dfe  Sin&eit  Der  «perfon,  Die  €m&e{f  ***  ©iflenrf  mit  fid) 
fil&rte,  fo  mitfite  uragefe&rt  Die  gjjefbeif  Der  ferfonen,  au$ 
eine  SBiel&eit  De$  SBiffen*  einfdjüegen ,  unD  man  mdgte  m 
©oft  Drei  SBiffon  anerfennen,  n>eld)e$  fdffcf)  if?.  2tend)„<E$ 
gcfcärt  ju  Den  ^i<jcnl)ctfen  Der  menfcfyttdjen  Statur,  Daß  f!e  De£ 
SBoffentf,  J?anDeln$,  gil&Ientf  unfr  ©enfettf  fd&ig,  unD  fh$ 
i&rer  <gjrfffefif  bemugt  <(?.  ©dre  tn  3efu*  (E&rtftu* 
nur  ein  iprinjip,  welche*  ftf&U,  erfennt,  roia,  unb  Don  fei* 
item  ©afctjn  unD  feinen  £antlungen  3>en>ugtfci)n  tat,  fo 
tbire  Die  menfcbltdje  ©ecle  vernichtet/  unD  Don  Der  $ftttt* 
eben  Stator  Derfcfytongen,  mit  n>eld)er  fte  nur  eine  ©ubftanj 
<»w$macf)te;  oDer  Die  menfd)lid>e  ©eele  milfite  afletn  fepn, 
unD  Dann  fixke  ba$  SBort  niefef  Sttenfcfc  geworben. 

©er  SRonof&eletfmutf,  lteW)er  nur  einen  ©fflen 
fn  €  Griff  utf  gemattet,  fißf  «Ifo  In  Den  <£u  t'j>dMani$* 
muä  jurdcf,  ober  Idugnet  Die  SWenfömerDung  Detf  <£o&* 
nftf  ©otte*."  1) 

Öbgfctdj  alfo  fn~3efu£<E$rffin6  nur  efne  &anbefnbe 
5)erfon  fff,  fo  ftnb  Dod>  mehrere  SSemcbfungen  Da,  unD  je# 
De,  Der  |tve1  Staturen,  au$  Denen  feine  $crfon  beffe&ef, 
«nD  Die  ju  einer  £anD!ung  jufammenfcirfen ,  &at  t&re  S3er# 
riebtung,  bfe.  man  Degfcalb  t^eanDrifc^/  oDer  $otU 
menfdjlicb  nennt. 

©ie  fbeanDrifcben  Jfwiblungen  finb  Da&er  ni$f 
eine,  fonDcrn  jrcei  Verrichtungen,  eine  gittltcfje  unD  eine 
menfcbli^  Die  ju  einem  3i?le  jufamiicnmirfen ;  Dergeftalf, 
Dag  »enn  3*fn<*  &wrc&  SSerityrang  «in  SBunDer  »irffe, 
fo  beril&rte  .feine  Sftenfct&ett  Den  £eib,  unD  Die  <3otf&'eif 
*eiUerj 

©feg  ift  eigentlich  unter  f&eanbrtfc&en  J&anblungen  |u 
tcrffe&en ;  inDeffen  fann  man  auch  in  weiterem  @inne  fagen: 
Dag  afle  £anDlungen  unD  Bewegungen  Der  $Renfl4b*if 
€&r  t  jUr^eanbrifch  D.  &.  gätflufc  nnD  menföltö)  juglei# 

'  .  j  -  *  ü  '  • 

ftp  1  f 

i)  Act.  Cone.  6. 
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waren,  t&ciM  weil  e*  SScrrtdJfttngcn  eine*  ©orte*  wate«, 
welche  ton  Der  $erfon  De*  SBortctf,  Da*  Dur*  feine  fftenfdi* 
&eit  wirffe,  cfnetj  unenblid>en  5Berff>  erhielten/  f^cile"  weil 
Die  SBenfctbefr  für  fid)  allem  nidjftf  t>erri$tete:  jle  war  ficfd 
öelet(et  unb  regieret  *on  Der  Cinwirfung  bc$  SSortc*,  Dem 
fie  |um  SBerfjaise  biente:  SBoÖte  Die  SRcnfc^ett  G Grifft 
eine  ©acte,  fo  wollte  tote  ©etf&eit/  Dag  fte  folcfte  wollt, 
unD  gab  nacb  Dem  Sefd)luffe  ibrer  SBetefreit  Den  Slnffog  $um 
SBetten.  SBie  man  fi*  alfo  Die  3Rcnfd)(Kit  Sbriffi  ffet* 
mit  ber  ©ottfocit  »crcint  unp  au*  einer  Verton  befrc&enb,  D«t* 
fen  mug,  fo  mu§  man  ftct>  au*  atte  SJerric^tMnflf n  Der  SRenfcfr* 
f>eU  aW  vereinigt  mit  jenen  Der  ©ottyeit,  unb  Dur*  biefe 
Bereinigung,  wenn  man  fo  fagen  Darf,  nur  einen  Serrig* 
fenben  borffetten. 

60  flnD  tiefe  S5e*rf*tungen  in  Der  Hrf,  wfe  Dfe 
SÄenfcb&eit  €ftriffi  etf  (ff,  anbetungawiirtotg ;  b.  ft.  wfe 
man  mit  einer  unD  berfelben  £ulbigui>g  Dal  efngefleifcfyte 
SBort  anbetet ,  fo  betet  man  au*  Dur*  Dcnfelbcw  9ict  Da*, 
Dur*  feine  jweifa*e  SRatur,  Die  gittltfjc  unD  raenf*Ü*e, 
»irffame  SBort  an.  1) 


©acHtfrura  be$  2»en et(e Ietaue.  . 

QBir  baben  gefc^en,  Dag  Der  5Ronotf)ele*mu*flcf> 
auf  ben  blenbenben  ©runD  ffiJgfc:  tag  man,  wo  nur  ein 
f&itige*  fMntfp  /  mehrere  83crrt*fungcn  annehmen 
Mnne,  bag  folglf*  fn  €&riffu*  nur  eine  2?erri*fung, 
weil  nur  eine  «Perfon,  iff. 

Diefc  S5e&aupfuug  würbe,  DorjtSgli*  bur*  Dfe  falfdjett 
gedrungen,  ju  welken  fie  filbrte,  gnlnbli*  wicDerlcgf. 
«Hein  bieSSonot^eleten  Idugncfen  Dfcfe  golgerungen,  unD 


1)  Niesle  tur  le  Symbole,  3mo.  imtract  loh.  Dunai- 
cen.  de  dutbun  in  Chriito  volanUlibui.  Vatqvte* 
Vol.  5,  T.  1,  Ditp.  7  5.  C.  1.  Compofis  Hirt,  htcrot. 
Monot  Ptttu  Dogm.  theolog.  T.  5,  L.  .8. 
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&r(fanDen  auf  in  Ö'ebaupfung:  tag,  mif  9tnerfenitfm| 
preier  SBillen,  |tt>ei  banDelnte  <J3rtn$ipe,  unD  jroet  ty)erfo# 
nen,  rofe  3feef?ortu$  ödc&rt,  angenommen  tDiSrDen. 

©er  $D?onof&ele$mu$,  unD  taä  UrtfecU  Der  tfat&o* 
[ifen  fonnten  Dafjer  anfangt  blo§  für  $n?ei  tbcologifdje  €Wcr* 
nungen  gelten ;  jeter  Der  ffreitenten  &l)eile  fucfyfe  Die  ©et» 
nfge  mit  Den  gunffig|?en ,  Daraud  jtt  $fe&enDen  Folgerungen 
fceröorjubeben,  unD  Die  SRon of &eleten  pellten  Die  i&rtge, 
liemlicfc  fcftefnbar,  altfganj  geeignet  Dar,  Die  SRefforia* 
ner  unD  (gut 9$ tan  er  mit  Dcrtfitd)e  n>ieDer  augjuftfbnen. 
SStrf  lieft  Der  OTonof&eletfmuä,  toelcfccr  annahm :  Dag  Die 
menfcftlicfte  Sftafur  mit  Der  gifflicften  auf  eine  SBeife  t>crbun# 
Den  fcp,  rootureft  fie  in  allen  Verrichtungen  tiefer  unterge* 
crDnet  roirD ,  unD  nicftf$  Dureft  ficft  (elbff,  fentern  tureft  Den 
gtJttllcften  SBillent&uf,  festen  Die  ©'cftipicrigfeifen  Der  Sße# 
fforianer  fowoftl  a!£  Der  (Eu  tpefteaner  ju  f>eben,  tveif 
er  in  <£ftr  iff  utf  ganj  bejltmmt  jwei  Staturen,  unD  ein  einjt» 
geS  *Prin$ip  Der  fcbätigfrif,  oter  ein  ftanDelntetf  SBefen  an# 
tiaftm.  Äurj,  Die  Steflorfaner  fonnten  Dem  Sttonoffte* 
(eten  Die  Verfcftmeljung  betDct  Naturen  ntcftf  »ortverfen, 
weil  er  fie,  altf  Dcrfcftieten,  aber  untergeorDnet ,  erfannfe; 
unD  Die  <S:u f p t  an  er  fonnten  nieftt  fagen:  Dag  er  mif 
Sfteftortuä  jroei  qjerfonen  annehme,  mit  er  in  (Sftri* 
ftut  nur  cfn  einzige*  ftanDelnDctffrinjip,  oter  efne  £anD# 
lung  oorauäfefcte. 

JDiefetf  Dilnft  un$  Die  fd:4ne  Seife  De*  9Ronof(>eletf* 
muä,  unD  unter  Dtefem  ©eßeftttfpunfte  fefteint  aueft  Der 
^atfer  £eraflrutf  iftn  gefeften  ju  ftaben,  aW  er,  befeelf 
»01t  Dem  SBunfcfte:  Die  «Parteien,  welcfte  Die  Äircfte  jerrif* 
fen,  ju  DerfiJftnen,  tmD  Die  Saufereien,  toelc^e  Da$  fteieft 
enfDjJlfcrten,  ju  beenDigen,  entfcftieDene  Neigung  für  DenfeU 
ben  jcfgfe,  unD  iftn  ju  lehren,  fofa&l. 

©erfen  »fr  nun  einen  ©lief  auf  Die  £aupfurfteber  unD 
Seegängiger  Diefcr  3rrleftre.  Sie  waren  SfcfteoDor,  Ct* 
fd^of  t>oh  93&aran  in  trabten,  ©ergfutf,  Jpatrtarcft  ton 
k onftanfinopel,  unD  €pru$,  Sifcftof  ton  ^ftaft*  ta 
€olcftt*  /  Der  fpitfr  auf  Den  $afrtara)enftuftl  t>on  «Uejratt' 
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trfen  erhoben  würbe,  ©ie  begtlnfltdfett  befmlfd)  ton  €u# 
ti>ehiani$mutf,  >a  tue  ©cfe$e  ter  Äud)e  fowohf/  all  tctf 
Staatetf  tiefe  Srrlc^rc  verbannt  wifien  wollten,  fo  unter* 
warfen  (le  fleh  tem  Soncilium  ton  6^0  Iceton,  welche*  teil 
€utt;chianitfmu$  aertammt  ^attc ,  erFanntcn  auch  tie 
jwei  ffiaturen  tn  e&riffw*,  leugneten  aber,  tag  in  3t)  m 
im  et  unter  fchietenc  SSiHcn  gewefen,  mit  ter  gegcnthcilfgco 
^Behauptung:  tag  c£  nur  einen  ^Sitten  in  €fyrffiu£  gebe, 
|ufaramengefe($t  autf  tem  gütlichen  unt  menfchlichen  SBiflen. 
ginfangtf  thntten  Sheotor  unt  6ergiu$  i^re  ©cflnnmt* 
gen  einanter  in  Briefen  mit ;  lefcferer  fpfclte  fogar  ten  8e# 
(rüg,  tag  er  ertferem  ein  unterfchobenetf  betreiben  tc$  *>er# 
lebten  Patriarchen  SKe na ß  an  ten  $abfl  SSigiliurf  |u< 
fantte,  worin  tatf  ©ift  ter  neuen  3rrle^rc  enthalten  war. 
£>ann  jog  §ergiu*  ten  Sffcfyof  6i)ru$  ton  «Phaft*/ 
tem  er  }u  tem  $afriarchen(Iuhl  ton  2Ue;antrten  ter^alf, 
in  fein  Stöntnig. 

Um  ter  neuen  SReinuug  Ausbreitung  (u  geben,  hielt 
Ggrutf,  altf  Patriarch  ton  Wlejantrien,  ein  Gondlium, 
worin  er  tie  €ntfcheitung  geben  lieg:  tag  in  G&rifru* 
ein  Sitte  feg.  JDiefer  fant  aber  einen  furchtbaren  Segnet 
in  Gophroniuä,  nachmaligem  Patriarchen  ton  3erufa# 
lern.  3n  &er  neuen  Sntfeheihung  M  fllcjantrimfchen  6on# 
cUfum'6  witterte  tiefer  fogleid)  ten  terlaroten  (Eutpchia* 
nftfrau*,  fehrieb  an  Sorutf,  tertammte  teu  Slutffpruch 
feinet  SoncUtume?,  unt  behauptete:  tag  in  €^rif!u^  &wei 
SBiUen,  unt  |Wei  Serrichtungen  nach  feinen  §wet  Sfcafuren 
fegen/  tag  man  tet  menfchlichen  Statur  tfe  eigene  Xfy&tlQ* 
feff  nicht  abfprechen  fÄnne,  ohne  fie  ihrer  SBefenheif  ju  be# 
rauben,  ohne  fie  |u  jerflireu,  unt  tie  gdftliche  Statur  mit 
ter  menfchlichen  $u  vermengen.  1). 

Seite  ffitfdjife  fant  ten  Schreiben  au£,  um  fo  tiele,  wie 
möglich/  für  ihre.  Behauptung  $u  gewinnen,  tooturch  ft4 
ttint  jwet  neue  «Partien  in  ter  Äfrche  btttefen. 

1)  Com«.  6.  act  (u.  Bwcm».  i^tnn.  634. 
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©ergiutf  fcinferging  aucfj  Den  Qkibfl.  £onoriu$fn 
einem  ©einreiben  Doli  £eud)elei,  unD  galfc&fcert. 

€r  gab  Dor,  ni<&f$  9hDere$  ju  n>ünfd?en:  al$  ben€tibwa> 
d)en  niebf  jum  Slnffoge  ju  bienen,  unb  filgf e ,  gegen  Die 
SBa&r&eif  bei,  eop&roniu*  felbft  fep  einDerflanben, 
man  folle  Die  grage  Don  Dem  SBillen  3e  fug  grifft  nidtf 
ttt  Anregung  bringen.  £onorüt$  gefäufdjf,  unD  Die  üb* 
len  Solgen  Dicfetf  Sftcifeä  beforgenb,  ert&eilfe  im  3a&re 
633  eine  Antwort,  worin  er  etf  billigte:  bag  man  fid)  Der 
Slutfbnlcfe,  efnetf  SSiUenö,  ober  einer  Serrfdbtung 
enthalte,  aber  eben  fo  n>enm  fage,  Dag  in  d  t)  r  i  ft  u  $ 
l*o ti  ©fllen  finb,  „um  nfdjf,  n>ie  er  fagf,  mehrere 
Streben  ju  ärgern,  unD  um  {u  ber&tnDern,  tag  Die  Unn>ff# 
fenDen  Wnffog  nebmenDan  jwei  ffierriebfungen,  un£  ntd)f 
alä  SRetforianer  befragten,  oDer  al*  €ufp*ianer 
befcanbeln,  wenn  t»fr  nur  eine  SJerricfjfung  fo  G&rf  f?u* 
annehmen. "  1) 

6$on  borber  fatt*  Sergius  in  einem  ju  (Sonffantf* 
nopel  DerfammeUen  (Eoneilium  Die  (Entfcfeeibung  geben  (äffen : 
ba§  in  3«fu*  6&rfftu$  jtoci  SRaturen,  unb  ein  2Bitte 

£>er  ftaifet  fyttat Hut  fytlt  fid)  ttirc^  Da£  Wnfe&en 
t»er  jn>ef  Dorne&mffen  JJafrtarcben  feinet  9?eicM  bered)tigt, 
ten  35efdjiilffen  l&rer  bet'Den  (Soncilien  ©efcfcetffraft  ju  geben, 
imb  berorDnefe  eine  ©arflcllung  Dcrfclben,  befannt  unter 
Dem  Kamen,  Cftefitf,  jur  jffcntlicbcn  Äennfntß  &u  brim 
gen.  3uer(l  berbof  er,  ju  Tagen:  in  Gfcriflutf  fep  eine 
aber  jmef  3}errid)fungen ;  in  ber  golge  aber  erfldrfe  et 
öUtfDrtlcflid},  bafi  nur  ein  2BiHe  fn  bem  eo&ne  ©otfe*  fep. 

3m  Orient  würbe  bie  (Eftefiä  (tfufig  angenommen, 
fanb  aber  tfanbbafte  Segner  in  ben  5>ifd;i5fen  Don  Spjanj, 
Sßumtbtett,  CDi aurifanfen,  unb  bon  ganj  Slfrifa, 
überall  fpraetyen  fte  in  tyren  2?erfammlu,ngen  Dem  SKono* 
tfreletfmutfbaf  flnat&cma.    2>er  ^abff  3o&ann  IV, 


l)  Honor.  Ep.  ad  8  erg.  in  acf.  cont.  6,  act  il. 
*)  Conr.  6.  aet  .11.  Baron,  ad  ann  65*. 
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gero<f&ff  im  3afcre  640,t>ertammfe  in  einem  $u  SXojngcbal* 
feien  Soncrltum  ■  t>te  Steueret  be£  *D?onotbeI  c^mu  i 
fowofcf,  alt  bie  <£f f eft ^  Dc^  J&erafliu*.  SMcfer  gilrf? 
f>afte  tiefen  allgemeinen  ?luff?anD  titelt  erwartet,  unb  alt 
oud)  Der  Stuhl  ju  JRom  Die  (Sftefttf  Derbammte,  cntfdwli 
bigte  er  fich  bef  Johann  IV«,  ta§  Sergtutf  foJrtc  aufge* 
fegt,  unb  er,  auf  fein  Sitten,  flc  unterfebrieben  fyabe,  unb 
nahm  fie,  wegen  Den  gofgen  beforgt,  ^ruef. 

(£pru$  bon  g^wfölcm,  unb  ©ergiutf  ton  (Eon* 
ftantinopel  waren  inbeffen  geworben,  aber  bureb  $wei  eff* 
rige  üRonotheletcn,  93  et  er  unb  !pi;rrbu$  eriefct  wor* 
ben;  bfefe  3ft(e(re  erhielt  (ich  alfo  im  Orient.  Sind)  Jpe# 
rafliu*  überlebte  feine  gfteft*  nicht  lange;  et  ffarb 
im  3a(>re  641  unb  fattc  feinen  <Utern  Sohn,  6on(?anfin 
III.  jum  Sßacbfolger;  biefer  regierte  jetoch  nur  ein  b«nberf 
unb  brot  Sage.  SRan  befcbultt'gfe  feine  Stiefmutter,  9Diar* 
fina,  unb  ben  Patriarchen  $pi>rrhu$,  Dormalä  Mönchen 
$u  §&rtffopo(i$,  ba§  fie  ihn  mit  @(ft  gerfbtet,  um  9Kar# 
finen'tfSobn,  J&erafleonetf,  auf  ben  faiferltdjen  £&ron 
$u  heben.  Sitleitt  ba$  33o!f ,  fefte  Gonfranf  t  utf,  ©ofen 
(Eonftan*,  in  fefne  Kecbte.  £)er  Senat  lfe§  ber  Saifertatt 
Martina  bic  Sunge  autfreigen,  ihrem  Sohne  bte  SRafe 
abfehneiben,  unb  ©eibe  würben  berbannt. 

<Pi>rrt>  ir^,  ber  ble  ©nfh  be$  SJolfetf  ju  färdjfen  ^affe, 
fcerließ  ^ctmltcft  SonfJantino  pel,  unb  entfloh  nad)  ?lf# 
rifa,  wo  er  batf  ©ift  ber  monothelefifcben  3rr(ebre  einjuftit)* 
ren,  unb  ju  Der&reiten,  bemüht  war.  3um  Nachfolger  er* 
bidt  er  einen  gewiffen  $aulurf,  ebenfalls  53? on otfcele* 
ten,  boef)  gelinberer  unb  fanfterer  9lrf. 

<£onf?an$  n?offfe  bie<Effefi*  feine*  ©ro§t>afcr$  auf* 
recht  ei  galten;  allem  er  erhielt  ©epufirte  bon  ben  Cond* 
Ifen  Slfrifa'tf,  bie  ihn  erfuebfen,  feine  Steuerungen  in  ber 
Äirdje  einführen  tulaflett.  1)  Z>ie  Sifdtffe  «frifa'tf  (fanbett 
bamalö  niett  mehr  unter  ber  £enrfchaft  berÄaifer;  bieSa# 


j)  Ctdren.  Theoph.  Baron,  tnn.  €46. 
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ra  leiten  fatfen  f!d>  biefer  9hot>fo§  bemJdtffgf,  unb  betrog 
ten  batf  (Seiet)  o&ne  Unterlag  mit  neuen  Anfällen. 

©er  $atriard)  Spaulutf  erfannfe  in  bermaüger  3eiflage 
b*$  35efccnflicf)e  fiJr  ben  Äaifcr,  wenn  er  feine  Untertanen 
jur  Annahme  ber  (Sftefitf  jroingen,  bie  Semper  ficf>  ab# 
foenben,  unb  bie  Siu&c  betf  SKeicfccö  gefdfaben  »ürbe.  ©a« 

ber  tiberrebete  er  ben  Äaffer  (Eonßand:  ein  ©laubentf* 
gormular  befannf  ju  machen,  toeldjetf  feine  ber  befben  $ar# 
fielen  begdnjtigte,  unb  ben  grieben  ber  Stirdje  er&ielfe.  ©ie 
Setotbnung  erfdj/cn  im  3a&re  648  unter  bem  Kamen:  Ztf* 
pul,  (TOuffer)  unb  enthielt  einen  Sefe&l  an  alle  %i\d)6ft: 
9>rtef?er  unb  ?efcrer,  ttber  ben  5ßitten  3efu  S &r  tflf  gtiü* 
fötteigen  ju  beobachten,  unb  n>eber  für  einen  noc&  für 
iro ei  ©itten^u  f?ref  ten. 

gobalb  ber  £opu£  fm  SlbenManbe  begannt  tmirbe, 
tuarb  er  bom  ?3abf?e  £freobor  fterbammf.  ©er  frl.  QRau 
tin  I,  Wacbfoiger  S&eobor'tf  auf  bem  61.  etu&le,  berfam* 
nette  im  8  a  t  er  an  im  3.  649  ein  goneütum  Don  fünf* 
fcunbert  Sifdtffen,  ttelc&e  nad)  genauer  Prüfung  bei  SRono* 
t%eli*mui  ,  biefe  3rrle&re,  bie  €ftefiö  bei  J&erafliu* 
jmb  ben  2$puf  be$  Conflan*,  berbammten. 

©urefc  bfe  €nffd)efbiing  bei?  €onciiiunt$  bei  61.  2Rar# 
tinui  nwrbe  ber  Äaifer  Sonflanl  aiift  fySdjßt  erbittert, 
tt>eü  er  tiefe*  für  efnen  (gingriff  in  fefne1  Wajefiatfrecbf* 
anfafr.  Cr  lie§  ben  $abf!  burefr  ben  (Ejdrcfceh,  £&eobor 
&  allin  je  ju  3tom  in  feinem  eigenen  $adaf!e  öer&aften, 
unb  gefangen  nad)  <£onfiantinopel  fortfcf)leppen.  ©ort 
würbe  er  auf  barf  graufamffe  miß&anbelf,  enblict)  naö)  bem 
6&.erfone$  in  bie  SSerbannung  abgefil&rf,  roo  er  am  16, 
©epf.  655  ben  ©ei(l  aufgab,  nac&bera  er  fed#3abre/  einen 
Sftonaf,  unb  jroei  unb  {manjig  Sage  ber  Äircbe  borgeffan* 
ben.  1)  3um  9?ad[>folger  warb  i&m  (fugen  tuä  gegeben, 
ber  in  bie  3rrle&re  ber  OTonof  freleten ,  |»ar  nid)t  ein* 


1)  6ic&  Ereen  ber  SSÄter,  tfberf.  *on  Jt'Af  unb  SB  et*. 
i«>  0. .403  —  41$. 
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wtffigfe,  beffeft  Äp&f rijfiare  ober  SScffcfcaffer  aber  ge# 
jungen  tourben:  fid)  mit  ten  8)? ortotfceleten  $u  Derefnf* 
gen,  Die,  mit  ber  6prad)e  »elcbfelnb,  balö  einen,  batb  jmet 
SBiffen  in  G&rif!u$  behaupteten. 

SBd&renb  bem  Sonffantf  gegen  bie  unbeugfame $c fffo' 
feit  ber?>4bfie  unb  95ifd)üfe  anfampffe,  tranken  bie  Cara* 
jenen  ton  offen  Seifen  in  fratf  KeicJ),  unb  Der  Äaifer,  ju 
e&nm<Sd)tig  {um  SBiberjfanbe,  mußte  teil  grieben  erfawfen ; 
et  (?atb,  in  ber  Äird)e,  tt>ie  im  Weiche  Spaltungen  unD  ^3«r< 
gelungen,  unb  feine  Untertanen  ten  ?lnf4ßen  un j^ltger 
Barbaren  $reW  gegeben,  frinterlaffenb. 


$tjöf$ung  be$  SWonot$cIc$mu$. 

(Sortftanttn  IV.  fRegenaftitf,  be*  Sotfffan* 
Ce&n,  unb  fltoctyfoige^bemufbigfe  bie  geinbe  betf  KeicW, 
vnb  beefferfe  fic$,  grfebe  unb  (Einfgfett  in  ber  Sirene  tcio 
fcer&erjuffetten.  «Da  bie  ©emeinfefcaft  |feifd)en  ben  streben 
Sttom'ä  unb  §  onftanfinop  eP$  unferbrodjeh  roat,  berefr 
nigte  er  ftcb  mit  bem  flafcffe  Aga  t  fco,  um  jur  ttsffirbtms 
betf  ec^Wma,-  bal  fedjffe  allgemeine  Soncflium  $u  ßtanbe 
)u  bringen,  meldte*  }u  Conflantinopel  <ba$  brftte  b<y 
felbff)  gehalten  t&arb.  n?arb  im  breije&nten  3a^re  feM 
jtec  Siegterung  unb  im  68ö|ien  tiac^  € &ri(U  0eburt  erdff* 
nct. 

v  '  ;  ...»  »     .  , 

£eb^aft  berf&eibigten  bie  Stfonot&deten  f&ren  $tt* 
tftum,  gränblid)  würben  fte  »ieberlegt;  *D?afariu£, 
©ffdjof  t>on  9lntfodM*n  flrtft  mit  allem  ttufttanbe  boh 
e^arfftnn  unb  @ele&rf<imfeif,  aber  minber  mit  SKebü^feif,  für  * 
benfelben;  bet&euctte,  (leb  lieber  in  ©fücfe  frauen  jn  [äffen, 
«lä  $n>ei  Sßiffen,  ober  jmei  nafiJrli^e  ©erridjtungen  in 
<S$rifiu£  anjune&men,  unb  reebt fertigte  feine  2BiberfegHdp 
feit  mit  einer  SKenge  Steffen  au$  ben  ©griffen  •  ber 
M,  bie  aber  nad)  angeheilter  Unferfuc&ung  mefffenil  ge* 
ftömmelf  *nb  terfdlföt  befunben  würben.  6c  iff  5efKg# 
feit,  ober  rtelme&r  ungefömetbige  £aitn4digfeif  m<ft  im# 
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wer  ba*  €rgebnf§  Der  Ueberieugung,  ober  ein  Scfoctf  bon 
SXclrltc^fett  unb  «lufrf*fföfeit  bei  Den  J&dretffern. 

<Rad)bera  alle  £d)wferigfetfen  ber  SRonofhelefen 
aufhellt  waren ,  fcfolug  ba$  (Soneiliura  eine  @lauben$ent* 
fcfceibung  t>or,  weidje  »eriefen,  unb  allgemein  gut  ge&eigen 
würbe. 

3n  tiefem  $efölufle  te$  fcc^fTen  allgemeinen  goncUfunrt 
trur^cn  Die  <£ntfd)eibungen  ber  fünf  torbergefcenben  ifumeni' 
feften  6oncitien  auetfannf,  unb  entfebieben :  baß  in  3efu* 
€l>riflurf$wei  Söillen  unb  jwei  Verrichtungen  ffob, 
»eldjeftcb  in  einer  93erfon,  o&ue  $b«tlung,  ohne  35ermifch# 
ting  unb  Q3erwed)felung  üorfiuben,  biefe  jmei  bitten  finb  ein* 
anber  nicht  entgegen,  fonbern  ber  menfebliche  2Bi'üe  folgt  bem 
göttlichen,  unb  iftihniganj  unterworfen.  (Erf  wirb  »erboten: 
tat  ©egenthetl  ju  lehren,  unter  Strafe  ber  Slbfefcung  für  5>i# 
fcfySfe  unb  ©etliche,  unb  ber  C^cemraunfcation  ftir  bie  fafen. 
55er  SBefd;lu§  M  §oncilium'tf  ttwrbe,  mit  Slutfnahme  betf 
Safari  u*  t>on  Slntiocftien,  etatfimraig  angenommen/ 
unb  unferfchrieben.  «iud>  würbe  gegen  bie  Urbeber  unb 
Segiintftger  biefer  3rrlehre,  namentlich,  gegen  S^eobor 
t>on  tybavan,  ©ergiutf,  $9rrftu*/  9)aul  unb  <Pe* 
truä  t>on  <£onff  anttnopel,  Gorutf  Don  ?Ue^an« 
Drfen,  Cföafarintf  Don  Antiochien,  unb  ben«Pabfl£o# 
noriutf  Da*  Slnarhcma  autfgefprochen.  ©iefer  legte  Um# 
flanb  machte  ben  93ertheibtgew  ber  Untrigfichfeit  betf  9Jab# 
ffe^  Diel  ju  fcfjaffen. 

©ir  wollen  jur  Rechtfertigung  tiefet  Oberhauptes  ber 
5?ird)e  3efu  ShrifH  nur  (Einige*  beraerfen.  ©er  Srief 
De*  <Pabf?e*  £onortu$  an  eergiuä  enthielt  allerbmg* 
jmeibeutige  Wutfbrücfe,  unb  er  ^atte  ohne  Swetfel  Unrecht: 
tag  er  einwilligte,  über  ben  fraglichen  Spunft  bor  ber  £anD 
etiOfchwefgen  ju  beobachten.  ?lUein  er  hafte  nicht*  anber* 
geleugnet,  al*  baß  in  3efu*  €&r<|?tt$|wei  einanber  enO 
gegengefefcte  SBi'Den,  wie  in  un$  SD?enfd?en,  ber  De*  ©ei/ 
fle*  unb  ber  De*  gleifcbetf,  fep.  Ser  ^etltge  SRaytt 
rau*,  9lbf  fron  ehtPf^Poli«,  unb ISef emier,  bereffrigffe 
SScrtbcibiger'  ber  rechtgläubigen  {ehre  ton  |Wet  SBtSen  in 
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e&rfflu*,  ber  fit  biefelbe  tte  graufamffen  Berfolgunge* 
unb  Martern  erbuJbefe,  übernahm,  nad>  forgfdltiger  Unfer« 
fudjung,  bfe  SSertOeibigung  ber  ©laubcntfrembeit  be$  £o# 
noriutf,  unb  führte  jum  Semeife  ein  auäDnlcf licbetf  3eug# 
ntg  betf  Sibfctf  ^oftanne*/  ber  al$  ©e&eimfcfcrefber  b(* 
£onariu$  ben  fraglichen  SJricf  on  6ergiu$  gefcbrieben, 
an :  „2>a  6 er gi u$  gefcbrieben  baffe ,  fo  laufef  etf,  ba§ 
gintge  jrnei  2BiHen  in  3fefu$  Hb* i flu*  annehmen,  ant# 
n>ortefcn  wir:  baß  biefe  jmei  Söillen  m'cbf  angenommen 
»erben  fjnnfen,  ba$  &effif ,  baß  eä  in  3efu£  Gbtiffutf, 
niebf  einen  SBiöen  be$  gleiföetf,  unb  einen  3BiCen  be*  Sei« 
fre^  gebe,  wie  fn  untf,  bie  wir  etinber  finb."  1)  ?luc& 
2fo(>anne$  IV.,  unmittelbarer  SRad;foIger  be$  £ono* 
riuä,  fiettfe  eine  genaue  Unferfucbung  über  bfe  ©aefee  an, 
unb  jefgte  In  einer  an  ben  Äaifcr  $erafliutf  gerichteten 
£d)u&fd)rift:  baß  fein  SJorfabrcr,  im  apo^olifdjen  Slmfe 
mit  bera  &efligen  £eo  unb  ber  fafljoltfcbcn  Äirebe  adjeit  ber 
Jef>re  t>on  jwei  SSittcn  angefangen,  unb  bloß  geleugnet 
&abe:  tag  in  bem  £eilanbe,  wie  in  un$  $n>ei,  cfnanter 
entgcgengefefcte ,  SBitten  fepen,  unb  baß  er  beftinbig  mit 
fcem  (Soangeltum  gelehrt  &abe,  in  3efu$  S&riffutf  frt> 
ter  53ifle  ber  menfctlieben  SRafur  gemefen,  ben  er  mif  fcf# 
ner  ©oftljeff  bereinigt  &atfe.  Sie  SSdrer  be$  (Soncilium'tf 
$u  (Eonftanttnopel  fonnfen  alfo  mo&l  ben  ©rief  bc$  £0* 
noriuä  al$  irrgldubig  »erbaramen,  ofne  bie  Secfctgliiubig* 
feit  betf  $ab|te$  ju  beeinträchtigen.  2) 


1)  Natal.  Alex.  Hist.  eccl.  Dias,  de  Honorio  Gra- 
ves on  Tourncly  de  inearn.  €>ie£  £c6en  bec  23ä* 
ter  von  9?äJ  unb  ©eif,  ßbetf.  im  £eben  be$  Jf.  SWarU 
mu$.  S5b.  11. 

2)  S)a$  2Bcttcre  ftnbct  man  bei  Nat  Alex.  Diaa.  a.  in 
Saec.  7.  Combefia.  Hut.  Monoth.  Bollarmin  da 
Snmrao  Pontifico  L.  4,  c.  Ii.  Gretser  de  sam. 
pont.  L.  4,  C.  n3.  Onuphriui  in  H  o  n  o  r. 
Schotua  ia  Cod.  20.  Biblioth.  Photii  Baron. 
Binius,  noU  in  vitam  et  epüt  Honorii  Pap. 


1 

< 

Digitized  by  Google 


> 


Wonot&eletett.  367 

2)urc&  Die  ©ertaenbungen  Der  <p<Sbf?e  teo  IT,  anb  ®e# 
%  nebictlf.  rourDeu  tie  Skfcftluffe  tiefet  Gonciliunt'*  aucfy 
im  ganjen  WbenDlanDe  angenommen. 

Set  Sauer  erlieg  fogleid)  naefc  beenbigfem  Sottcilium 
ein  <£Dfct  gegen  Die  S0?ono( ()eleten;  e$  t>erbdn#te  Die 
Wbfefcung,  ober  »ielmebr  Äepcrtation  gegen  wiDerfpenflige 
©eifllidje,  ober  SföiMK»  ¥anbe$t>ern>eifung  unD  £)i\!nf?oer# 
lu(l  gegen  «perfonen  in  tfffenrlid)en  Beratern  unD  SBdr^en ; 
Cntfernung  autf  Den  ©tdöfen  gegen  qjrinat^erfonen. 

3u(linian  Jl.  befthttgte  Die  ©efe&e  feinet  Safere 
gegen  Die  2Rouot()eleten.  3m  jefcnten  3at>rc  feiner  die* 
gterung  »urbe  er  ton  £eontiu0>  bc$  £fyronc6  Staubt, 
unD  mit  gefWmmelter  $Rafe  nad)  g&erfona  in  Der  iittram* 
fcfcen  Startarei  Derroiefcn.  ©er  £&ronrduber  teonfiu* 
tt>urbe  feiner  Seit,*  Dorn  SXebetten  Wpfimar,  ter  teil  3Ra* 
men  Stiberiuä  annahm,  enrfcront,  unD  perflitmmelt.  3U' 
fiintan,  tum  Jjoffnmtg  jur  SBieDererlangung  feiner  Rrone 
befeeft,  entflob  Den  Gbo|aren,  Die  tyre  Seife  jfotföeit 
Dem  2)on  unD  Knieper  auffc&lugen,  roarD  Don  Dem 
6ban  Derfelben  ga(1lid)  aufgenommen,  »nD  erfctelt  jum3ei# 
$cn  unoerbrucf)lid)er  grcunDfdjaff,  feiner  Cdjroefler  &&eo# 
Dora  £anD.  SlfiMn  Der  $arbar,  geblenbet  DureJ)  6on# 
ffantinopel'tf  SolD,  bereitete  S3erraf&  Dem  ©afle  unD 
€cbn>ager.  3  u  fr  in  i  an,  in  3eiten  gewarnt,  entwich  im 
,  ©efolge  treuer  ©ehrten  Der  Dro&enDen  ©efafcr,  f*tjfte  ft$ 
auf  Dem  fdwarjen  Speere  ein,  enttarn  ju  Den  Bulgaren, 
vertraute  ftd)  einem  befonifdjen  (Eroberer,  Dem  er  feine  Xod}* 
ter  jur  €be,  unD  Die  £Jlffe  De*  9Jeie^fd?a(jetf  jur  Seufe 
terfpracb,  wenn  er  mit  JJeereämacty  tym  jur  Eroberung 


in  6.  Concil.  oecamen.  in  vit.  Agathonii  Pap,  in  vit 
Leonis,  Petau  Dogm.  thcoL  T.  5,  L.  I,  C.  19. 
3x3.  Dupin  Bibl.  T.  5.  Dissert  tnr  I<?  Monothel. 
par  l'Äbbe  Gorgnc.  9ru$  Die  ?»rotetfanten  fraben  $k« 
von  a,e$anD«U :  al*  Cham icr  T.  1.  Forbesius  T.  2. 
h.  5.  Span  heim  Introduct.  ad  Hist  Sacram.  T.  2. 
Bainagc  Hiit.  de  l'egliie. 
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ConftattfinopeK,  unD  SEBieDerb ef? e fgung  &e*  $&rotte# 
be^tlifitd^  fepn  tt>drDe.  Xetbtlti  ersten  mit  feinem 
©c&ii$ling  an  Der  Spifce  Don  fdnfie&ntaufenD  Stoßen  pld(!' 
liefe  unter  (EonffantinopeTtf  SRauern,  Deren  £bore  ftc& 
f&m  äffmten,  unD  er&ob  3 u ffinian  ton  Sleuem  auf  feinet 
SBafer*  fc&ron.  ©od)  flaft  SKifDe  ju  dben ,  liberlieg  Diefcr 
fiefy  nur  Den  ®eftffcle«  Der  SKacfce,  Die  fld)  t>or$iJglic&  gegen 
Die  Smrcofrner  Der  Sri  ni  tn  richteten,  tDeil  fle  feiner  SStt* 
fcamtung  gefpotfet,  unD  Der  ©aflfreunDfcfaft  Rechte  ©erlc$f 
Raffen.  €in  £eer  ttwrDe  abgefenDet  mit  Dem  blutigen  S5e# 
fe&fe:  Sitte*,  roatf  lebte,  $u  ermorDen.  95tele  Der  <£ini©o(># 
ner  entrannen  Dem  SoDe  Durd)  $lu&,t ,  fammeffen  ftd)  fnt 
fanDe  Der  Cbojaren  (um  QötDerfianDe;  Die  ©eäcbtefen  f'e# 
Der  <Prot>in§  fdjloffen  ftd)  in  Souri^  an  fle  an,  35a r Da* 
ne*  «wrDe  unter  Dem  SRamen  9J&ilippfcu$  mit  Dem 
Purpur  angetan,  Detf  Äaifer*  Struppen  folgten  Den  Sa&nett 
De$  neuen  ttnmaßerä;  ip&tlippicutf  jog  of)ne  SBiDerffanD 
in  Der  £auptftaDt  M  Oriente  ein,  unD  Sufltnian  fiel, 
t>on  feiner  £efbn>ac&e  Derlaffen,  unter  Den  Streichen  Derein* 
DringenDen  geinDe-  Sein  €obn  Siberiutf  tourDe  ton 
fcem  Wtare,  ju  Dem  er  fieft  gefluchtet  fcatfe,  feutgertflen,  unD 
com  rafenDen  fJibel  ermorDef.  (3f.  711.) 

9>&iUppicu$  &atte  nfd)f  fobalD  Den  2&ron  befHegen, 
«Wer  Dfe  Sadje  Der  SR onot beleten  ju  Der  eeütigen 
tnadjte.  Sin  au*  monotbeletifc&en  ©ifefj^fen  jufammen* 
gefegte*,  t>on  ibm  einberufene*  Gonciltum,  erfldrte  Die  25e# 
fc^lflffe  De*  fedjffen  aOgemeinen  Soncilium'ä  filr  ungültig. 

Vbittppfcutf  tt>urDe  Dur*  efnen  mono^^ 
1 1  f  i  f  d)  e  n  SDtfncfcen  jur  Ergreifung  Dfefer  <part&et  be» 
flimmf,  weil  i&m  Dicfer  SDcind),  wenn  Dem  SeDrenu* 
ju  glauben  t(l,  fdjon  frtlber  aor&ergcfagt  ftatte:  Dag  er 
jum  ^urpur  gelangen  wdrDe,  unD  t&m  jc$f  efne  lange 
unD  ghlcfltcfe«  Regierung  Derfprad) ,  n>erm  er  Die  €nffcf)ci« 
Dung  De*  fertflen  aOgemeinen  Gonciltum**,  aufbeben  unD 
Den*9?onot&el**mu*  einfuhren  roilrDe.  ©er  lefd)f# 
glaubigt  Jtaifer  erregte  Da&er  >  neuerDmg*  SJertDirrung  in 
€faat  unö  Äircfce ,  um  Da*  fecfefle  allgemeine  Soncilium  ab* 
iuic^affen,  De*  2Mnc&*  ffiBeifiagung  toiDerlefltc  Der  grfsJg. 
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VHitppUut*  mit  &elfgforttfge|inf  befestigt,  Ifrg  M 
Sfeicbe*  £4nber  t>erit>tlf?en,  lub  be*  «Botfetf  £ag  auf,  unb 
an  feinem  ©eburttffefte  nac|>  fd)»e!gerifcbem  $D?af>le  ber  SRu&e 
pflegenb,  foarb  er  t>on  Sfrrfcfyroornen  überfallen;  gcblenbef, 
unb  ent&ront.  Wrtfyemtuä  n>urbe  t)6n  ber  Stelle  eine* 
©ebreiberä  unter  bem  Sßamen  Wnaftaffutf  JI.  «cm  Senat 
tmb  Solf  auf  ben  £&rott  gehoben ,  aber  nad)  furjer  unru* 
Ijfger  Regierung  burd)  efnett  Slufru&r  öcn^fBtgf ben  ®cep#v 
ter  feinem  Nebenbuhler  £&eobotf  III.  $u  übergeben,  totU 
djer  i&m  n>ieber  t>cn  See,  ben  Wnaffafiutf  jum  5>cer* 
fubrer  Der  Orientalen  Struppen  befieüt  (jaffe,  entriffen 
tourbe* 

©iefer  ?eo  III,  ber  3faurfer  genannt,  roenbete 
feinen  KeIigfon^3anaf^,wu^  g*g*n  bie  £cfItgen*SBÜber,  unb 
hnirbe  baä  £aupt  ber  SWberffurmer.  (SKan  felje  liefen 
WrrtfcCO  ©freit  über  bfe  ©überberefcrung  braute  ben 
$WonotJ>ele$mu$  in  33ergeffen()eif/  weiter  jebod)  nod) 
finget  Gatte,  bie  fiel)  mit  ben  monöp&pptffc&en  €utp# 
(bianern  »erbanben,  unb  wrfcbmoljen, 

Sttonfanu*  *)  au$  «rtaban,  fn  <p&rpgfen, 
Unterwarf,  furje  3eit  rtacb  feinem  Uebertrttfe  §ur  cftrffWdfeai 
Äircbe,  ben  $lan:  $um  Raupte  ber  ganzen  €&rfffenbeif 
üufeuroerfen.  (3.  172.) 

€r  fcaffe  in  ben  fall  SBildjern  gelefen:  ba§  3*f"* 
£&rifhi$  feinen  Sungern  ben  frl.  ©eitf  ju  fenb'en  toerfpro* 
eben  f>af ;  auf  biefe  SSer&eigung  grunbete  er  ta$  ©ebdube 
feiner  (Erb^ung,  unb  gab  oor,  ber  bon  €&rfflu$  berfpro* 
d)erte  ^Tropftet  511  fepn.  1) 

(E*tf  i(l  Icicbf,  fagfe  er,  ju  jefgen :  tag  ©Ott  bie  tRatb* 
ftbluffe  feiner  5>orforge  für  baef  3&?enfd)engefcbled)t  tticfcf  mft 
einem  SRable  offenbaren  wollte;  nur  jhifenroeife,  unb  mit 
einer  gewiffen  ^parfamfeir  fpcnbcf  Er  tte  ZRafyxfyiten  unb 
©ebete,  bie  |ur  93oflfomracft(e(f  fuhren,  Anfänglich  gab  €r 


I)  Euteb.  Hiit.  üccI  L>  J,  C  16. 
c*er .  Bf^ricon.  III,  24 
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Den  3firaclften  gan|  einfache  ©cfcge ,  ju  bereit  ^Beobachtung 
£r  fte  Durch  jeftlfche  Stelohmingen  unb  Strafen  anhielt;  Da* 
malä  fcheint  ©Ott  mit  Den  SDfenfchen,  toi*  mit  ÄutDern  ver# 
fahren  ju  fepn,  Venen  man  mir  Der  Küthe  Droht,  oDer  3u# 
cferbroD  verfpricht,  wenn  fte  geborgen  foflen.  Sann  fchicf te 
€r  «Propheten,  welche  Dem  ©eifte  Der  3fraelften  einen  h*h«' 
ren  Schwung  gabeju  SRad)Dem  Durch  Die  Propheten  Die 
ÄinD^cit  3fr ael'tf,  fo  $u  fagen,  gefrdfftge^  unD  fn'$  3üng# 
lingtfalter  h«ange|ogen  war,  offenbarte  3*f"$  €  &  r I ff  it  ^ 
feine  Religion;  aber  (fufenwetfe  unD  immer  mit  einer  Art 
von  öeeonomfe,  welche  fleh  Die  SSorfehung.  bei  Offenbarung 
Der  2Baf>rijeft  iura  ©efefce  gemacht  $u  (aben  fdjctnf ;  gar  oft 
fagte  S^riflu^  feinen  Sängern:  Da§  £r  ihnen  wichtigere 
Singe  ju  fagen  habe,  Die  fte  aber  jefcf  noch  nicht  |u  faffen 
im  StanDe  fegen.  SRachVem  (£r  fte  fo  vorbereitet  hatte,  Der* 
fprach  (Er  ihnen  fcen  (I.  Seift  ju  fchicf  en,  imb  f?ieg  gegen 
Gimmel. 

Sie  Slpoftel  unb  i^re  Nachfolger  Verbreiteten  He  Jehre 
De*  £eflanbe$,  traft  entfalteten  Dtefelbe:  ^ierDnr*  würbe  Die 
Äird)e  ju  jener  Stufe  Don  ?id)t  emporgehoben ,  ba$  Die 
5Ö?enfcften  empfänglich  machte,  jurSenbung  Dctf  SJaraf  let 
unft  §ur  Aufnahme  fter  großen  SSahrheiten ,  meiere  Der  hl. 
©etft  fte  lehren  wtlrDe,  unD  Die  M  jur  3eit  Ui  SRannetf* 
altert  fter  Äfrche  vorbehalten  waren. 

34  tvfff  verMnften,  ftafr*  SRontan,  unft  fagen:  tag 
Ich  Der  Dom  heiligen  ©ctffe  erforne  Prophet  bin ,  Die  SEew 
fd)en  fene  ffarfen  ffiBahrheifen  \u  lehren  Die  fte  im  jugenblü 
djen  Hilter  Der  Kirche  ju  foflen,  noch  unfähig  waren;  tcf> 
will  SergAcfungen  vorgeben,  unD  eine  ffrengere  Sittenlehre, 
all  Die  bf$h«  übliche,  vortragen;  id)  will  fagen:  Da§  ich 
tvfe  ein  muftfalifdjotf  3nf?rumcnt  in  Den  ipänben  ©orte* 
bin,  Der  Die  &Sne  annimmt,  wann  unD  wie  (Er  wia :  fo 
wfrV  meine  9Jroph«ten*5Kotte  Die  (Eigenliebe  weniger  verlegen; 
ich  werbe  nicht  gehatten  frpn ,  meine  ¥ehre  Durch  Söernunft* 
grdnDe  ju  rechtfertigen,  unD  Durch  dispute  ju  ßu$en;  nicht 
einmal  jnr  Hebung  Der  ©orfchriften  meiner  Sittenlehre  werte 
ich  verbunDen  feon.  Met  wirD  fl$  meinen  *lu*fpru<hen 
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unterwerfen ,  mcfn  flufchen  in  Der  Äirche  mixt)  unbegrantf 

ftt)\\.  1) 

Datf  fff  Der  t>on  Dem  ehrgeizigen  SRanne  entworfene 
*JMan,  an  beffen  Ausführung  er  £anb  legte.  S5ef  feinen 
SSortrdge«  warD  er  t>on  außergewöhnlich*«  £eibe$beroegungen 
crfd>ilf terr ;  mehrere,  Die  t'bn  borten,  pfeifen  fbn  für  befef* 
fett/  ober  wahnftnnig,  anbere  für  n>irf(icf>  goftbe^etflcrf ;  bfe 
«Einen  forterten  i^n  auf,  ju  prophejeien,  wdhrenD  Die  Sin* 
fcern  ihm  ju  febwetgen,  geboten. 

Sicfe  behaupteten:  bfe  SJerjticfungen  De*  Sftonfatt'* 
fei>cn  nicfctä,  Denn  eine  SButb/  welche  ihm  Den  Setnunft' 
gebrauch  raube,  roatf  man  aber  bei  feinem  WirMicben  tyvo* 
pb*ten  Sottet  De*  Sllten  unD  «Reuen  $effament$  flnD*,  De* 
wen  in  Der  etifle  De*  £erjen*  wnD  5Xeitibeit  De*  ©eiffe* 
fcie  -Offenbarung  Dom  £crrn  geworben,  bieg  war  Die  3£ef» 
nung  »erfebieoener  &ircbenoifer;  —  jene  Dagegen  meinten: 
toit  ^Jropbetie  fomme  Don  einem  geizigen  UngefWmm,  weN 
eben  fte  ©eiffetfabwefenhetf,  SBabnfinn  (amentia)  nannten; 
tiefer  Weinung  war  SSertullian.  2) 

Montan  gab  fleh  für  goftcrleucbtef  au$,  auf  (aß  er 
eine  reinere  unb  »oflfommnere  SRoraf,  al$  Die  bitf  je$f  &b* 
liebe  prebige.  9)?an  t>crfagte  in  Der  Äirche  großen  S3erbre# 
cbern  unb  öffentlichen  ©ilnDcrn  Die  Sotffprecbung  nicht, 
wenn  fie  25uße  getban  hatten;  (Kon tan  lehrte:  Die  Jtfrcbe 
habe  Die  ©eroalt  nicht,  Den  in  fernere  EtlnDen,  a(£  91b# 
gftterei,  2oDfchIag,  Unzucht,  @efadenen  Die  fotffpreebung 
|u  erteilen,  unb  fie  $ur  Kommunion  jujufaffcn.  SRan  beo* 
Pachtete  in  Der  Kirche  Die  »ierjigtägige  gaffen,  unb  t>erfcbfe# 
Dene  anDere  §af?tage:  TOonfan  förieb  Drei  große  gaffen 
*or,  unD  Dierjebn  £agc  Serophagfe,  wo  man  nur  tro# 
efene  £peifen  genießen  Durfte,  unb  erff  nach  Sonnenunter» 
gang.  Sie  Strebe  fcerwarf  nie  Die  {Weite  (Ehe;  SRontan 
erflarte  fte  für  Chebruch.  ©ie  Äirche  hat  e*  nie  ftlr  Verbrechen 


i)  Epiph.  Hiera*.  98. 
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angcfe^cn ,  bor  Serfolgung  ju  fliehen;  Spontan  ©erbot  bie 
glucftf,  unb  jebe  €D?aä§rcgcI ,  bie  man  ergriff r  ben  SRad)* 
fteCungen  ber  Verfolger  $u  entgegen.  1) 

Sie  SRenfchen  füllen  in  t>er  Stefe  be*  $erjen$  ein 
jefoiffetf  ©efiihl  t>on  5&rfitrcft(  fiir  Stftenflrenge;  e$  mach* 
ihnen  getpiffewaßen  SEergmlgett;  einem  Propheten  ju  ge# 
fcorcheuj  ba$  SB.unberbare  Der  Prophezeiung  gcfjflt  ber 
(Efnbilbungtffraff,  unO  unmififenbe  Phantaften  nehmen  25er; 
lücfungen  unb  SfJrpertoerbre&ungeti  leicht  fiir  dbefnafur* 
ifche  (Einroirfungen.  ijl  baher  nicht  $u  nwnbern,  tag 
t)fe  Sftcinungen  über  SWonfan  gleich  anfangt  geteilt  toa« 
ren#  unb  ba§  er  flnftfnger  fanb. 

3n>ef  ffieiber/  Pr ißta,  ober  3>t ttf cfl la,  unb  2)?a< 
j?imft(q  »erließen  ihre  Scanner,  unp  fcurben  SWonfan'ä 
©efdhrfinnen  j  (a(b  würben  auch  fie  Prophetinnen;  unb 
furjer  Seit  fah  man  eine  STOenge  mou fa  n c fl i  fcher  PrQ< 
PW«  beiderlei  ©efchlecht*. 

SRach  bieier  SRachftcht  unb  langer  Prüfung  erflirfen  bie 
Cifcftife  Slßen'ä  bie  neuen  propheje(hungeu  f4r  falfch;  un# 
heilig  unb  gottlob  berbammten  fte,  unb  fcfyleffen  i^re  Urheber 
t>on  ber  Äijrchengemeinfchaff  autf.  ©efrennf  t>on  ber  attge# 
meine«  flirre  errichteten  $ie  SRoutaniften  eine  neue  @e# 
feüfc^aft^  bie  unter  ber  Leitung  ihrer  fogenannten  Prophe# 
fen  (?anb/  unb  Spontan,  Pritfcflla  unb  CÖfajrimiU^ 
tu  S}&uptctn  hafte, 

Sfach  i&tem  2}erfch»fohen  (SRontan  unb  SKajtU 
mUU  ffa),  bem  Berichte  be$  Sufebiu*  |u  golge,  in 
©er|meiflung  geraden,  unb  haben  ihrem  {eben  mit  bem 
Strange  ein  (Enbe  gemacht)  todhlfe  bie  ©ecte  ftch  einen 
Patriarchen;  ber  feinen  ©iß  ju  Pepuja  hatte;  batf  f!e  fn 
3er Ufa  lern  Dermanbelfe,  woher  fie  ben  tarnen  pepu* 
lianer;  fonfl  auch  Äafaphrgger  befamen.  ©ie  bem 
Patriarchen  untergeorbnefen  £dupfer  hießen  SänonedCSe* 
soffen;,  nach  <6nen  famen  bie  Sifcb&fe.  2)(efe  ©ecte  hafte 

■ 

O  Torlul.  dt  Pudiciti«,  d«  Mono;,  de  JejonU. 
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ftd>  in  ganj  $  6  r  p  9  f  e  n ,  tvortn  fle  ftcb  am  l<!ngf?en 
bi*  tief  in'4  5te  3abrf^un0ert  erhielt,  fcflgcfeöf,  t>etbtcifete 
ftd>  in  ©alaften,  fam  nacb  gonftantinopel,  brang  bi$ 
nad>«f*tca,  feiffc  beinahe  fcurdj  t^re  £eucbel*i  einen 
$abft,  ob  (Eleuf&m'utf,  ober  SStcfcr?  l|l  ungewiß, 
gefdufc^t :  Äircbengemeinfcbaft  mit  ifenen  ju  pflegen,  n>enn 
niebttprajeeatf,  ber  eben  au$b*m  STOorgenlanDe  nacb  Korn 
gefommen,  ben  roa^ren  Seffanb  tiefer  Sectirer  geoffenba* 
ret  bi«e.  1) 

«ueb  StertuUfan  fiel  in  ibre  Scblingen.  ©iefer  gro# 
ge  ©eift,  ber  eifrigffe  unb  gljnjenfcffe  53ert&cttigcr  ber  ret* 
nen  fatbolffcfcen  Seb**  gegen  alle  äte$?reten,  aber  t>on  ü?a^ 
tur  au$  b**be,  lieg  (leb  bureb  bie  Strenge  unb  angeblicbe 
Sittenrefnbeft  ber  SWontanfflen  t>erfuf>ren.  Seine  b*f* 
tige  ©emtJtbrfart  erlaubfe  ibm  nie ,  ben  TOitteltteg  ju  ge# 
$en,  er  fdjtoebte  immer  auf  (Extremen.  <Sr  bötte  ber  Äircbe 
biß  jum  Pferjtgf?en  Jebenejabre,  aftf  jprieffer  mir  aller  £reuc 
gebient.  3eff  fiel  er  autf  Stol$,  tini>  fcobnte  bie  fluäfpru* 
cbe  ber  Äirdje.  2Rid)t  nur  bielt  er  SKontan  ftlr  ben 
r  a  e  l  e  f ,  fonbern  t>erebrte aud)    rt Scilla  unb SO? a y i m i II a, 
al*  «Propbeftnnen,  unb  t>erftcl  fogar  in  bie  J<Scl)erUd)feto 
ibre  gagelcien  t>on  ber  ©eflalf  wnb  garbe  ber  menföluben 
Seele  in  DoHem  €rnf!e  anjunebmen,  un&  i?on  ibren  toll* 
finnigen  Scbmärmereien,  mit  aller  (Ebrfurcbt,  n>ic  t>on  enri* 
gen  ©arbeiten,  ju  refcen.  3«  ben  nacb  feinem  gaHe  ge* 
fertigten  Scbrfffen;  all  im  S3u*e  0.0 n  ber  Seele  (do 
auiraa)  pon  Der  einen  (£&e  (de  Monogamia),  Pon  ben 
gaffen  (de  Jejunio),  i>on  ber  3tfcbfigfeit  (de  Pudi- 
citia,)  t>on  ber  glucbt  (de  Fuga)  t>ertbeibigte  er  alle, 
t>on  ber  allgemeinen  Äircbe,  oft  in  SBiberfprud)  mit  feinen 
frieren  Sebauptungen  —  abtociebenbe  @runbf<f&e  ber  SWon* 
fanlffen.  ©oeb  trennte  er  ficb  fpafer  toieber  Pon  ibnen, 
obnt  aber  Ibre  Srrtbiimer  ju  Derbammen.    (Er  n>arb  fogar 
Stifter  einer  neuen  Secte,  beren  5lnb<inger  ftcb  £ertul* 
Iraniften  nannten,  unb  bt*  |ur  Seit  betf  bl«  *lugu|lutf, 


l)  Tertul.  coiit.  Fiaxeam;  L.  1. 
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»o  fit  i^re  irrigen  Sehaupfungen  abfchwuren,  juCarthago 
eine  Äirche  Raffen. 

?ltte  3Rontanf)len  fommen  tarin  dberein:  ba§  bfe 
«pofiel  Don  Dem  hl*  ©eiffe  erleuchtet  gemefen  fegen,  unter* 
fcheiDen  aber  Den  W.  ©eift  bora  *Paraflet  ((Erraabner, 
ardfler),  unb  fagten :  tiefer  habe  Den  Montan  erleuchtet/ 
unb  Durch  fernen  Sföunb  weit  erhabenere  ©ahrbetfen  Der* 
funlef,  al£  (£hrf(?u$  in  Dem  <*oaftgelium  gelehrt  habe. 

©fefe  Unterfcheibung  jwiftyen  Dem  tyaraflet,  unb 
Dem  heil,  ©eff!  brachte  einen 3ünger Spontan'*,  CEchf« 
titt,  auf  Den  Einfall:  Den  Unterfdjieb  Der  ^erfonen  Der 
Sreietnigfeft  ju  unterfuchen,  unD  (Ecfctneä  fiel  in  Den  Sa« 
beHfanitfrautf.  2)iefe  jwet  3weige  fpalteten  (ich  in  Der 
golge  in  DerfchteDene  Heine  Unterabteilungen ,  Die  nur  in 
einigen  lächerlichen  ©ebräuchen,  alt  befonDern  erhaltenen 
(Eingebungen,  nach  Angabe  ihrer  Propheten,  Don  einanDer 
abwichen,  ©iefe  Sccten  hatten  *  Datf  Schtcffal  aller  auf 
Schwärmerei  gegrünDeten,  Don  Dem  SKitfelpunffe  abgeriffc» 
nen,  relfgidfen  Vereine:  ihr  Strug  wurDe  entDecff,  9?erach* 
tung  unD  Spott  würbe  ihr  £oo$,  unb  fie  ergeben,  ©ahm 
gehören  Die  fcafcorDurgiten,  Die  9lfcaDupifen,  Die 
spaffaloringifen ,  Die  ?lrt otpriten. 

SS  on  tan  ^inferlieff  ein  Such  tyrophejeihungen ;  auch 
ton  93rf*cflla  unD  Wapimilla  hat  man  einige  Sprüche. 

SKüfiaDetf  unD  Slpolloniutf  fchrieben  gegen  Die 
Sftontantflen;  Don  ihren  Schriften  fmb  aber  nur  einige 
55rJchfft1cfe  auf  un$  gefommen.  1) 

£>er  UngrunD  Don  ÜRonfanu*  {ehre  lägt  fleh  leicht 
jefn,  Denn: 

lffen*)  man  fah  nichts  an  ihm ,  altf  Die  gewähnN**** 
Äunffgriffe  Der  Setniger;  feine  SSerjiJcfungen  unD  ©eftchte 
forDerten  weiter  nicht*?,  af$  Uebung  imD©ewanbh*it;  |uwei# 
len  f!nD  fie  Die  SBurfung  be$  Temperament*;  mit  lebhafter 
Cinbilbung  unb  fchwachem  ajerfianbe  fann  man  ftch  einbilben, 


i)  Eniob.  Hut,  ccol.  L.  5,  C.  16. 
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infpfrfrt  $u  fepn,  unb  Untere  bat>on  ilberebcn :  bie  ©cfd)id)fe 
liefert  un$  taufenb  Seffpiele  t>on  folgen  Ceträgereien. 

2fen$)  f(?  unwahr,  t>ag  In  ber  Stirdje  immer  ?5ro# 
pfjefen  fepn  milffen,  ober  ba§  f!e  jur  (Snfwfcflung  ber  chri|b 
liefen  SBabrheifcn  nothwenbfg  wdren,  ireti  €f>rtf?uä  fei* 
ner  Sirche  t>erfprod)en  fyat:  if>r  mit  feinem  ^eiligen  Seifte 
immerbar  gegenwärtig  ju  fepn. 

3fentf)  Sic  ^Propheten  öerfiinbefen  bie  giftlichen  CvaUl 
mit  ben  ©orten:  „Sllfo  fpricht  ber  J&err ; /y  Spontan  ba< 
gegen  fpricht  al$  in  bem  tarnen  ©oKerf,  in  ber  erf?en  ?)er# 
fon.  3*,  ber  Mmdchfige,  ©Ott  ber  Jperr,  ber  3*  mieft 

hinabfenfe  \u  ben  SDienfchen  Sein  (Engel,  fein 

ßefanbter,  fonbern  3ch/  ©off  ber  Sp err ,  ber  QSafer  bin  ge< 
fommen  k.  gleichfam  altf  fei)  Spontan  bie  ©ott&eft  felb(?. 

4fen$)  SDfonfan,  unb  feine  erflen  3dwr  führten  ei# 
nen  tyren  £e^ren  burd;au$  wiberfprechenben  SBanbel. 

5fen$)  ©ie  SRonfanfffen  gaben  fcor:  bie  5Ba^elf 
ihrer  9>rophejeihungen  würben  buref)  ihr*  SWarfprer  UftiU 
ttgef:  bie  Sat&olffen  wfberlegfen  batf  angebliche  Starter* 
thum  ihrer  Anhänger;  Slfferiu*  Urbanutf,  ber  im  3. 
233  fdjrieb,  beweist:  ba§  feiner  Don  f&nen  Weber  gefreu* 
jigt,  noch  gegeißelt,  ober  fn  ben  Synagogen  ber  3«ben  ge# 
freiniget  werben,  ftpoloniuä  behauptet  baffelbe,  unb  be* 
merff  noch:  baß  |>e ratf o,  einer  ihrer  Häuptlinge,  fich 
mit  Selb  autf  bem  Äerfer  lotfgefauff,  unb  nichftf  gelitten 
habe:  tag  ein  anberer,  9lle;anber,  nicht  altf  dfyvifi  t>cr# 
»rf  heilt  worben,  fonbern  altfein  Schweiger,  unb  be$  SSaubtf 
überfuhrt,  $u  (Sphcfutf  biefetf  25er  brechend  wegen  geftraft 
worben  feg.  1) 

6ten$)  Montan  enfjog  ber  Äfrche  bie  ©ewalf,  bon 
allen  ©unben  lotfjufprechen.  Sieg  war  aber  ben  Serheißun* 
flen  3efu  <lf)tlfli,  unb  bem  allgemeinen  ©lauben  ber 


i)  Ibidem  L.  5,  C  if: 


376 


©ionfanu*. 


ßirebe  entgegen :  wenn  man  glefcb  juwetten  bte  ?otfft>recbung 
benjemgen  berfagfe,  bie  fn  ©igenttenf?  gefaflen  waren,  ober 
einen  Sobfcblag  begangen  Raffen,  fo  gefcbab  e$  nicbt,  weil 
man  an  ber  ©ewalt  Oer  Stixdjt  jmeifelte,  fontern  e$  war 
golge  ber  Strenge,  beren  Slnwenbung  bie  Äirdje  erlaubte, 
unb  Sie  fogar  m'cbt  überall  tfblicb  war.  1) 

TtentfJ  SRonfan  berwarf  bie  jweite  (Eb*/  wnb  gab  fte 
für  Sbebrudj  au$ :  £te§  f?aub  ber  aurfbrueflid)en  £ebre  betf 
(I.  ((Jaulutf,  unb  pem  ©ebraucbe  ber  Strebe  entgegen. 

8ten$)  6$  ift  Unflnn/  aflen  Gbriften  o&ne  Slutfnabme  . 
bie  $lud)t  t>or  Verfolgungen  ju  berbtetben.  <£ $  beißt :  ©off 
Derfucben,  wenn  man  ebne  9ßof&,  obne  beigen  Smecf  ber 
itebe  fid?  ber  ©efabr  auäfeßf;  etf  bf|ßt:  bie  Siebe  t>er(e$en, 
wenn  man  Slnbern  Slnlaß  jum  9D?orbe  autf  bermefiene  m  3Rut(># 
willen  gibt;  mebrere  groge  £eilfge  floben,  Mm  ben  £<Snben 
ber  Verfolger  entgegen. 

9tcn#)  SRpnfqn  Wne  ©ttoalf,  flufierorbenf  liebe 
Saften  Dorjufcbretben ;  nur  ben  Oberbtrfen  ber  Strebe  fomraf 
e$  ju,  bergieieben  Sluorbnungen  $u  treffen;  autf  biefem  ©runbe 
wbammte  man  SRonfan'tf  Slnmaffung;  nfebt  aber,  weil 
bie  Älrcbe  Raubte:  ba§  fte  baä  ©ebot  $u  faften,  mcbf  auf* 
legen  Wnne.  ©er  Äird)e  bfefe  SRacbt  verweigern,  ^teße 
obne  3weffel  äffe  gefefcgebenbe  ©ewalt  unter  ben  Sbrfffeti 
aufbeben.  Uebrigenä  ffeigt  ber  ©ebraueb  ber  gaf?fage  unb 
ber  40f4gigen  S«P<«  btf  ju  ben  erffen  Seiten  ber  Strebe 


I)  Sirmond.  Hist.  Foenit.  C.  i.  Albaspinent  L  a, 
Obscrvat.  C,  Ii,  15,  17.  SOTorinuö  JL.  9.  de  Pocn. 
C.  20.,  behauptet:  M  man  grofen,  felbfl  Cffentlicbe«  58er« 
beeren  bte  Eo$rpre<&ung  nie  verjagte,  wenn  5t«  ©$ulbtgeii 
(l(b  ber  fduft  in  ben  ^auptfir^en  unterwarfen» 
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(imauf,  $lid)t$  t#  da&er  ungeredtfer,  alt  der  SJorwurf,  den 
die  qjroteffanfen  den  Äat&ojtfen  magert ;  da§  fie  die  £e&rc 
derSKonfaniffen  erneuern,  wenn  jte  fir  35eobarf?rung 
der  40fägigen  gaffen  den  3fcrigen  $ur  <pfltd)t  madjen.  €e|tff 
iftontan'ä  £el)re  beipet^t :  dag  liefe  gaffen  $ur  Seit  fcfw 
fe$  J?drcflatcf)cn  eingcfu&rf  w*r;  er  Wurfe  t:id;t  drei  große 
gaffen,  aW  eine  feiere  S3olIfommenf)eit  angeordnet  f;aben, 
foenu  er  nie&t  fdjon  jene  gaffen  vorgefunden  &<Jrfej  wie  er 
fie  zweite  £be  niefet  wurde  Perdammf  foaben,  tvenn  er  nidjf 
einige  #ird;enfd)rifrffeßer  gefunden  r)ärfe,  die,  im  Äampfe 
gegen  tic  ©noffifer,  die  jwetfe  $cref)eiid)ung  |u  mißbilligen 
fdjienen;  eben  fo  wenig  wurde  er'tf  $um  ©efefc  gemad)f  fya* 
fcen ,  die  ?06fpretf:yng  grpgen  ©urtdern  ju  Perwetgern,  wenn 
er  ntc^f  in  der  @efd)id)fe  einige  $(>affad)en  gefunden  r)affe, 
0U$  denen  tyeroorging :  da§  man  unter  getpiffen  UmfMitden 
fold)en,  die  nad)  der  Saufe  in  die  SlbgiStterei  gefallen  w> 
?en,  die  2Biederau$fo*()nung  pertpefgerf  r)abe. 

©er  menfc&lic&e  ©eiff  mad)f  niemals  Spränge  in  feinen 
Serfrrungen,  fo  wenig  a($  in  feinen  (Erfindungen,  fie  mi* 
gen  da*  praftifäe  Seben,  oder  ©egenffdride  der  Spefuiation 
beireffen. 

SOlotfeotpffen,  ©i^e  SKuffen, 

Sttulfiplieanten  *),  eine  Warf  der  neuen  9lda# 
miten,  alfo  genannt,  weil  fie  behaupteten:  da$  ©efefcaff 
der  9J?enfcten>3Jerme&rung  fep  geboten,  und  not&toendfg ;  fie 
Perloren  ft#  unter  den  91  naba pfiffet*. 

SDlilnier  **)  2:&oma*,  efn  abfrünnfger  ^rieffer, 
tut&er'ä  ©etiler,  und  nachmaliger  J&duptling  der  ©ie# 


*>  16te#  3oJr5un^ert. 
*)  16tc$  3fl6rfunbctt. 
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378  SKuJcuIttf. 

&ert<Sufer  in  »euffölanb.  (efefr  DenSlrtffel:  Slnabapffr 

9 

4 

3ttu$culu$  *)  (Slnfcrea*)/  luf&eriföer  $rofcflbr 
ber  £(>eologie  ju  granffurf  an  Der  Ober,  bc&aupfcfe: 
t>a§  3  e  f  u  $  £&rfffuä  blog  in  fetner  <£igenfd)afr  al$ 
SRcnfcb  unfer  CDfittler  gewefen,  un&  t)ag  feine  gäftlicbe  3ia* 
tur ,  rote  Die  menfc^ltcf;ex  bei  fcer  Sreujigung  geworben  feg. 
£&rifhi$,  (e^rfe  er  »eifer,  fco  nidjt  tt»frf(td>  gen  £tm# 
tnel  aufgefahren ,  fonbern  &abe  feinen  raenfdjlicben  £cib  in 
fcer  3b"  umgebenben  Söclfe  abgelegt  5Kan  weiß  nicfof*  ba* 
»on,  baß  €r  ftcfc  einen  Anfang;  gemacht  babe, 

Siefe  irrigen  Meinungen  erfanb  er  jur  SBiberlegung 
©taular^/  welcher  behauptete:  3*fu$  €  r  tflu  ^ 
$abe  jn?ar  altf  S^cnfd)^  nidjt  aber  al$  ©ottmenfefc  U$ 
SJiiftferamt  übernommen.  Ilm  f&m  $u  roiberfprcdjen,  fagte 
f»u$c  ufu*:  bfe  Soffst  höbe  am  Ärcuje  gelitten,  un& 
fep  geworben, 

Hospinian.  Hut  Sacram.  part.  23»  p.  492.  Pra- 
teol.  cit.  Musculus. 


*)  I6tc$  3ajrfunbcrt. 
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?  t  t  e  r  <rr  i  f  d)  e  W  n  j  e  t  9  c. 

3fn  unferm  Berlage  ifl  crfdjienen,  un&  fcurd)  affc  $5ud)> 
bauHungcn  gu  be$td;cn  : 

53  0  f  f  n  c  t ,  3.  bic  Umoerfalgcfdjidjte  vom  Anfange  ber  Söeft 
anf  ba$  Äaiferrcicb  £arl'0  be*  ©rogcu.  3«  SBortrdgen  ge* 
halten  oor  bent  £>au»l)in  oon  §ranfreicb:  um  Die  fldte  Sortbamr 
©er  SXeligio»  unter  t>en  jldtcn  SerdnDeruugen  Der  SOeicretc^c 
in  *  licht  ju  feQen.  $lu$  Dem  gran*.  neu  überißt  oou  t.  3f. 
SKaoer.  9Kit  l  Sitclfuofer,  gr.  8.  l  Ä(>lr.  12  gr.  oDer  2  ff. 

24  fr. 

SU$ier,  €./  £eben  M  berühmten  fpanifc&en  (Tarbütau?  Sraitj 
Simenet  oon  Gitfncro*.  9w  Dem  $rauj.  lHurfcnt  oou 
<p.  griij.  ir  £&eil.  9t-  8.  1  £(Mr.  ©Der  1  ff.  .m  fr. 

SriQ/  91)'/  -Oomiueu  uuD  tyrebigteu  |ur  Belebung  uuD  Q3cfcffiduaid 
oc*  fatbolifdjcn  ©lauben*.  *fteue  Auflage,  fc.  18      ober  1  ff. 

12  fr. 

©e&rig,  3.  AK.,  fceitrdge  iur  eriie&ungöFuubc.  3»  SXeben  gebak 
ten  bei  Den  £onfereujen  ober  8ortbilDung*>2(n|tü!ttn  für  ©c&ufr 
lebrer  im  äomgreirfre  35aoern.  (£rftc,  itveite  unD  Dritte  titit* 
rung,  mit  ©ebrig'*  Portrait.  8.  geheftet  1  £b!r.  12  gr. 

ober  X  ff.  24  fr. 

—  —  ®onn  /  unb  Sefitdgltcfje  tyrebigten  unb  i>otntltcn ,  nebft  citri* 

geu  ©elegenbeittf' SXeDen,  uitö  einem  (£urfe  Satten;  «preDigten: 
t>ie  |>etltgc  9)ecffc  ber  fatbolifd)en  tfirebe.  2  Xfcile.  3toeitc, 
oerbefferte  Auflage.  SDiit  ©e&rig'O  Portrait.  8.  t  £&lr.  12  gr. 

ober  2  ff.  24  fr. 

—  —  Die  fjeoer  be*  £»fer*  3.efu  am  äreuje:  ober  bic  (>eil.  Steife 

Der  farboi.  Jurd;e.  3n  einem  dürfe  galten  ><Prebigten.  6.  gcj>. 

8  gr.  oDer  30  fr. 

 binterlaffene  Seft  *  unb  Jeomag*  t  «JJrebigren,  nebft  einigen 

@onntag*  t  unb  ©clegen&eit*  t  tyrebigten.  SOiit  einer  fürten 
£eben*bet'cbreibuug  betf  SBercroigten ,  unb  ber  bei  feiner  $obe*v 
fcoer  gehaltenen  ¥eic&en*$Xcbc  8.        20  gr.  ober  1  ff.  20  fr. 

Geißel '  gunfen,  aufgefangen  im  Umfange  mit  freilauft  $r. 

tubro.  3acbar.  Söerner,  grofiijeriogL  beffenbarmftdbttfcbem 

^ofratbe  unb  €(>ren  t  £)omf)errn  oon  Äamtuiee  in  «Dobolicn. 

«Mit  SSerner'ö  Portrait  gr.  8  ge&.  18  gr.  ober  1  I.  1*2  fr. 
©ot t  in  Der  Statur,  em  ^Betrachtung*  *  unD  €rbauungöbuc&  für 

benfenDe  Ctrifta.  ftacfc  3  endo«  bearbeitet,   mt  1  2rtcl/ 

fuofer  8. 

2luf  2>rucfoa»ier  16  gr.  ober  1  f. 

röafFelbc  auf      rciboaoier  20  gr  ober  1  ff.  20  fr. 

«DCaffillon,  3  93.,  iroölf  SXeDen  an  unb  für  Die  ©rogea.  (Petit 
Cmreint*. )  21u<  bem  Sraujofifcben  neu  überfe$t  oon  3.  0. 
<Pfijlcr.  9Äit  2Äaffillono  Portrait  aW  Zittl  s  Vignette.  8. 

18  gr.  ober  1  fi.  12  fr. 

Wülfer,  Sfnfeitung  jum  getf!ad)en  ©efefaft**  etole  unb  iur 
geijtlicbeit  ©efcbdft^  «ßertottituiig,  foroopl  nad>  bem  gemeinen 
Äircbenrec^te,  ale  nacb  Den  befoubern  ÄouigL  Sapcrifcfcett  ©er» 
orbuungen  in  dieligtonl '  unb  ^<rd)eu  t  (Backen.  9?cb#  einem 
Snbauge  oon  Sormulareu  aller  Birten  /  loelr^e  in  Den  oerfc&ieDes 
nen  ^eriroejguugeit  Der  geiftlic^en  ©efcbdfu  *  ©ertoaltuug  oor* 
fommen ;  juudc&lt  für  fatl?oltfci;c  ©cüliicbe.  3»ocite,  uragearbeu 
tete  uud  oermebrte  Slufiage.  gr  8. 1  Äölr.  16  gr.  o&.  2  fl.  45  ir. 
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Onpmui,  Dr  %.  %,  £omtli<n  unb  «Betrachtungen  »Her  bie  £eü 

btniQtfäicbtt  3efü,  feine  Sfuferfrefcung  uud  Jöimmelfa&rt ,  t>te 
cBaibung  Dcö  ©eiftetf,  unD  Den  2lufang  feiner  beil.  Äirc&e. 
SDiit  l  Sitelfuofer  gr.  8.  20  gr.  ober  l  fl.  20  fr. 

«Partie?,  21"  &er  ®f3  Wr  ©dfjWt   £in  ©ebetbuefc  für  gutge* 
fmnte  fatr>olifd>c  (griffen.   2)urc&gefel)eit,  »erbeffert  unb  oer< 
mel>rt  »on  einem  Htfolifdgü  ©eiftud?cn  Der  ^iöje*  SXegentfburg. 
mt  3  fronen  Äüpfern.  Safcijenformat. 
Stuf  orbindren  Rapier  •  8  dr.  ober  30  fr. 

baft'elbe  auf  roeif  JDrucfpapier  10  gr.  ober  40  fr« 

SDaffelbe  auf  $o  Spanier  15  gr.  ober  5i  fr. 

t|>fi fle r ,  3.  Anleitung  jur  roa&ren  $rofflm(gfeit>  nad)  bem 
©elfte  be*  bl  5ran|  o.  ®ale*.  dritte,  oermebrre  Original/ 
2di6gabe.  mit  granj  ».  6ale*  Portrait.  8  geheftet  ig  gr. 

k  ober  i  ff. 

 ©ebanfen  unb  Betrachtungen  u6er  bte  5  $ücber  Won** 

©Ii  Kommentar.  SDiit  l  id;öuen  fcitelfupfer.  Sftoeote,  uuoer* 
duberte  Auflage,  gr.  8,  *1  £l)lr.  *  gr.  ober  2  fl. 

gjrofper,  ber  beil.,  über  bat  befcfcaülicbe  £eben.  £in  dtt 
'  bauungebud)  für  tyrietter  unb  £aoen.  Slu*  bem  £ateiuifd?crt 
überfeßt,  unb  mit  einer  Söorrebe  begleitet  »on  %  ©.  <J3fifter» 
8.  16  dr.  ober  i  fl. 

Reihenfolge,  d)ronologifr&e,  ber  romifäcn  «fldbfte  »on  <pct ru < 
bi*  auf  feo  XM.  2lu$  bem  romifebeu  6taat*faienber  in* 
JDeutfcbe  ubertragen,  unb  mit  3ußm\  oerfeben  oon  einem  fa* 
tbolifdjen  ©eifftic&en.  ftebjt  einem  2lnf)aiige:  55efianb  ber  fa* 
tboltfdjen  Äircbe  auf  bem  jjanjen  (frbfrei|e.  dritte,  vermehrte 
Auflage  37?it  bem  Portrait  ico  XU  unb  einer  Anficht  ber 
©t.  «petertfircfje  ju  SKom.  gr.  8.  l  £()lr  16  gr.  ober  2  fl» 

45  fr» 

5Xuf  fourm,  S).,  ba$  f>L  tfreuj,  unb  ba*  ©ebet  M  Sxttn  »Mo 
$rebtgen  erfldrt;  nebjt  einer  3u0A&e  mehrerer  Scjiorebigtelt  Unb 
einigen  ©rabrebeu.  8.  %  £&lr.  ober  i  fl.  30  fr.' 

SBeg,  ber,  Mim  Gimmel,  ober:  %t\baä)tm  Der  rlwtflicben  Suubt 
auf  alle  £age  unb  Jejte  bes  3abretf.    Sur  üatbolifen.  3n>efrt> 
»ermebrte  Original. -  Sluögabe.  SOiit  3  ftyftitcti  5tupfern  unb  ti* 
nem  gefrorenen  $itel  mb\\  Vignette.  8» 
Stuf  £rucf»apier  16  gr.  ober  l  fl: 

«luf  fein  @ci;reibpa»ier  1  £()lr.  ober  i  fl.  30  fr. 

$oIa<mbci*  tetc&ficjc  unb  uifercffanfe  5Bcrf  erfdjcfnf  Jut 
öfferitufle  1829. 

SeriFon  M  Treben ttdbti.  *Dtit  Heter  SHöcfficfjt  auf  bie  neueffeit 
Goneorbate,  pdbftlicben  Umfd)reibuiig</ Fullen,  unb  bie  beton* 
bereu  3?erbd(t!tiffe  ber  fatbodfebeu  &ird)e  in  beu  oerfd)ieDeiun 
beutfd;en  i&taaxtn.  SQon  einem  f arr>o!tfit>ett  ©eijllici)eu,  2  Q3du* 
be  in  gu  8.  obngefdfer  60  —  66  55ogeu  itarf. 

»örauf  n?ir  t)(ermif  fcorläufa  oufmctffam  mact)<rt. 

/Dceember. 

ecltngcr'fdje  Sud)»  Unb  tfunptjänMurta 

in  ©utrjburg. 
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» 

ober: 

gefc&i<frtlidje  ©«rjtelluttij 

3*rte&reit,  ©paltuitgeft  uttö  fontertaren  «0?«j* 
ttuttflcit  tut  G&wffcttt&ume, 

vom 

ttnfcegtmtc  fccflfel&en  bis  auf  unfer*  3<?ifcn ; 

in 

atpf>abeftfd)er  ött>ntiR9> 
t>\tlfad)  mbeftext  mt>.  fe(>r  t>errae&rt 

- 

Mit 

*}>  e  t  e  t   3  r  i  i, 

tpfomt  gu  £ergol$$<Mfen ,  im  Unter  « aftainfrftffc 


3  n   b  Y  e  i  ®  i  n  b  e  «. 

* 

^Dritter    93  a  »  k 

3  «>eif  c  Ttbf&eilung. 

9?  —  3. 


1829» 


Digitized  by  Goo 


3  «  * 


4  7 

17» 

i  yu 

3LiUatrO(?v  CimCliirt  y 

2» 

212 

4  T 

17. 

2lo 

k 

Ol* 

1 

aictorntotion  j  .  •  • 

4  £ 

16. 

n  in 
242 

yicmonftranm..  f.  »u» 

nitntcr. 

■ 

A 

4« 

2  j7 

Wrsff  rf  in 

4  4 
11* 

20/ 

• 

4  % 

la. 

4  jS 

CID           »  A>  a  Am 

ytupitancc 

258 

ytuficn  t      »  •  •  • 

9. 

258 

OODCUllt^  .....  »  .  » 

3» 

ri»-  4 

274 

©aoarüctct. .  .  . 

16. 

2/8 

Hagare.   .  .  .  ..  •  • 

4  3 

lo. 

2/8 

2711 

^urrfliwii titct  .  .  . 

4  C 

16. 

ff"             >%           *  •  U  Av4   .  u  .  « 

üarurntmi&    *  »  •  . 

1* 

2ft0 

crd)ircnrf<icionct  * 

Al 

16. 

283 

2. 

2S4 

2. 

2b4 

©emiapjan«  .... 

4. 

284 

©emipefüßtonec  f.  . 

5. 

284 

0ct&ifcn  ....... 

2. 

29  > 

2. 

298 

©everiatKr  

2. 

299 

299 

^ocmumisnuiS  f  .  . 

16. 

310 

6tabt)iti9&  

13. 

327 

§tanfar.fJen,  f.  Sittjet 

6tcrcoran4fl  .  ,  k  . 

9. 

329 

•  It. 


&nnrivti>iT£tf..  f  Piiffif* 

^oiinrrrtf ften.  f  9ntf\et 

ß•T^^,^fntSotflf<ll1^C  *^  1 

«J  o  c 

>CUllltl(ll    •    .    »   .   %    .  IX. 

ODO 

yö^ffl^PUflif^tt  Qa 

-<t/U  viui  vuy  U>H     ...  «V. 

341 

^Bc6utiS  ......  1. 

344 

34t 

2r>irf  nöi'nÄ  14. 
*Ht*upin»  •     .  .  .  l*. 

«>VP«A* 

IL 
**  • 

uoiqui(icn  •  .  .  .  •  »  io. 

<<j  » 

t 

/O  (1  IC  II  1 1  II  II  V    T     .    .    •    »  a£* 

U/V II. 

xji^iiuiuiuv  y    ...  o» 

MM 

SB. 

sc^juiwm»*'    |    ....    i  x* 

WO 

5ßtclcf  +        ....  14. 

40(1 

luv 

Sffiicfcettaufc  5<t  Äe* 

lj«  f   3. 

413 

SBicbettÄufer,  f.  9fnc« 

3. 

3»ingli  t  >  16. 

413 

Digitized  by  Googl 


t 


1 

■ 

SR. 

tftajatder.  *)  Sttarae  Der  (griffen  bei  f&rem  9lnbe# 
ginne,  Der  in  Der  golge  Sectename  einer  ^Jtrr  6ebrä*ifd)cr 
6brifrcn  murDe,  weldK,*  mff  Seibeljalfuug  Dctf  mofaifdjen 
©efefcetf,  3efuto  (S&nfTum  t>cre|)rfcn /v  als  einen  ©ered)* 
fen  unD  Jpeiligen,  geboren  üon  einer  3miijfrau  naety  <£mi* 
9en,  Sofepl)^  eofjn  nad)  SlnDern. 

Wofeä  gab  Den  3ufren  ta$  ©efefc  ©oftetf,  unD  &affe 
feine  ^enDung  Durd)  ÜBunDer  beriefen;  3efu$  war  Der 
SSerfunDer  einetf  neuen  ©efefjetf,  Der  gleidjmagig  feine  gdff> 
licfce  6enDung  Durd)  SBunDcr  Darffcaf.  £ierau$  fdjloflen  Die 
5fta$ar<fer:  Daß  man  Sftofetf  unD  3efu*  Sfytifiutf 
flef;ord)en,  Da$  ©efefc  Ralfen,  unD  an  dl) ti flu 6  Raulen 
inufle.  Allein  fie  ftatfen  Da$  geroJbnlidK  £oo£  Der  St)n# 
crefftfen,  unD  Winten  t?on  3l,^ctt  (£(>rtften  in  Den 
Sann  getyan,  Die  autffcf)lu§ig  im  Sepfce  Der  wahren  SRtli* 
flion  fepn  wollten,  ©agegen  Derficfyerfen  Die  5ßa$arder, 
in  Der  Ueberjeugung :  Dag  Die  2Baf>r&eff  fid)  nid)f  wtDer# 
fprecfjen  finne,  3uDcn  fotrof;!,  al$  G&ritfen  DerDre&fen 
<jlcid>mdgig  £D?oftÖ  unD  (S I)  ri  fit  £ef)ren. 

j?inf?d)flic$  Der  mofaiföeu  £ef>re,  fagfen  fle,  i(l  e$ 
Aar,  Dag  jte  t>erfdlfd)f  worDen,  mtD  Dag  Die  für  mofaifd) 
ausgegebenen  Schriften  t>x>ti  dttofetf  m'djt  öerfagt  fcpn 
? innen.  Sollte  man  Denn  im  (£ru|?e  glauben:  Dag  21  Dam, 
fcer  Do#  er(l  autf  Den  JpduDen  ©ottetf  fam,  ftd)  Durd)  ei# 
iten  fo  plumpen  Semig  /  wie  Die  ©eneftf  erjd&lf,  (abe 


*)  lte*  3a5t5unbttt. 
Äefce  o*  111.  23b.  2tt  Sifrol.  I 
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t>?rfocfen  laflVn?  Eoflfe  efn  53u4  (SlauBen  fhtben,  Da*  au& 
Sloaf)  einen  JtrunfenboID,  aurf  Slbrabam  unD  3afob 
fd)amlofe  Goncubfadre  madit?  Unab&Jngig  t>on  tiefen  Un# 
riclHlMIfn  baben  He,  SKofetf  jugefcfcrtctenen  IBüdjer,  un# 
Hugbare  SRerfmale  Der  Uaferfd}oben&eif ,  bie  unj»eifeHjaff 
machen:  tag  TOofetf  fle  nidjt  gefc&rieben  bat.  60  tfetft  matt 
Darin:  Dag  SRofetf  cjeflorbcit,  unD  bei  ?i&ogor  begrabe» 
morDen  fep,  o&ne  Dag  Wtf  auf  bfefen  Sag  3eraanD  feine 
@rab(?dffe  &abe  enfDccfcn  funnen.  3f*  etf  nfcfcf  offenbar, 
Dag  SWofe*  Diefe  Singe  ntdjt  fcabe fcDreiben  Finnen?  günf* 
ftunbert  3a^re  naefc  i&m  nwrDc  Da*  ©efefc  In  Dem  Sempcl 
nfeDergelegf,  n?o  e$  anDerc  fiJnf&unbert  3ö&re  Wieb/  unD 
Dann,  al$  SJiabudjobonofor  Den  Tempel  jcrfldrfe,  Dott 
Den  glammen  Derje&rr  wurDe.  Watt  fdjricb  e$  aber  Do» 
SReuem;  in  Der  St^ae  alfo  finD  Die  ©griffen  SKofe*  nicW 
me&r  Dor&anDen.  Sei  feiner  £ebre  mug  man  fiefc  Da&er  an 
Da$;  roaä  Durd)  &b affac^ett  beffarttgt  iff,  galten ;  ttJmn<9 
Dag  er  SBunDer  geffran,  unD  ein  ©rfeg  uerhlnDtgf  fcaf, 
tt>e(*ei  fonaefc  nic^r  biö  fcpnfann ,  ttte  Die  €^rif!en  befcaup* 
(en.  1) 


l)  Um  b\t  Unjaftbarfett  ber  <£tntt'cnbungen  gegen  Die  9fe#t» 
£eit  be*  $pcntateu<&'$  ju  aeigen,  »ollen  totr  bemerren,  baf 
^erfelbe  tn  £in(I<&t  ber  Jcit  ^Dreierlei  beföffe:  $batfa<&en, 
Die  vor  SDtofet  fi$  erreigneten;  $batfa<ben,  bie  $u  feinen 
Üeb^eiten  ff$  jutrugen,  unb  antare  enb(t$,  bie  na$  fei* 
tum  $oce  @tatt  &atten.  3n  Setreff  ber  beiben  erflen  «Hr» 
fen  i|*  cu£gcma$f,  oaf  SWofe*  fle  getrieben  Jat,  baf  8e# 
rere  anbelangenb,  liegt  e&  »or)l  in  ber  Statur  Der  6a*c, 
baf  SOTofe*  e*  (mithin  ba&  leftte  Kapitel  beft  $enta* 
teutf*)  fliegt  fonnte  gefebdefren  tjaben.  £EGa£rf$ctnlt'<b  ifl 
3ofut,  ober;  na$  ber  Meinung  bei  $(.  Hieronymus, 
6r$bra&  ber  SBerfaffei  btefe$  £apitel$.  flann  man  aber 
Darauf  folgern:  baf  SOTofc*  bet  SBetfoffer  bei  <Penratein&'i 
nt<bt  feb,  »offir  bo$  bie  Synagoge  fcwc&f,  al$  bie  äinfce 
ijn  angenommen  r)at?  3Öenn  |I<b  in  bie  3liabe  einige  S5erfc 
von  frember  #anb  eingefallen  ftätten,  fönnte  man  baraufr 
WHefen;  baf  biefei  (Sebi^t  nie^r  ?>emer'^  2£erf  fe^? 
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Wd)t  bcfferfj?  utt*  bie  ?e&re  S  grifft  befannf,  faxten 
bfeSftajarder:  beftn  rotr  f ernten  fle  burd)  bie  $!pofte(, ' 
»elcben  3cfu^  Htifyt  aW  einmal  öorroarf,  Dag  fte  3&n  m'4f 
wrltilnben. 

SBoran  foff  man  ftd>  nun,  bei  ber  UnmJglictfett,  in 
ben  (Erfldrungen  ber  (E&ri|?en  unb  3uben  bte  SBafcrfteif  ju 
finben,  galten?  SRtcbfä  anjmtc&men,  altf  tva$  autfgemadjt 
roabr,  unb  bon  Reiben  $arff>eien  jugefranben  ift;  ndmltd?, 
bag  qSofe*  ton '$b>l  gefanDf,  unb  feine  l'efcre  gut  war, 
unb  bag  3efu*  (Slmfiutf  @otfe$  eofcn  fft,  an  ben  man 
glauben  mug,  bag  man  ft<$  taufen  laffcu ,  feine  ©tffenlefcre 
Ralfen,  geregt/  nudjtern ,  tpoblr&drig,  feufefc,  tertrdglub 
fepn  mug.  1) 

2>te9?a$arder  würben  t>on  dllen  (Sfjriflen  berbammf 
Unb  beworfen ;  ein  Setter*  :  bag  He  tfirdje  Jener  Seffnid)* 
nur  an  bie  ©oft&etf  £  grifft  giaubfe,  fonberji  bag  fte  aud) 
biefen  £e&rfa@  altf  einen  guubamenfal>$lrtifel,  ber  Religion 
«nfafc;  aud)  £e  Gl  erc  gibt  btefe*  ju.  2) 

3lu£  foldjen  flbfonberurtg&Slefeu  mug  erhoben  werben, 
ob  bfe.Sfrd)e  efftaä  al$  einen  @runb *  ©fanbenrfarfifel  an* 
faf),  unb  ttCd^t  «utf  einzelnen  Weugerungeit ,  bie  ben  SSdfern 
entroifebten,  unb  bereu  9Ergbraiid)  fie  niett  fcorfe&en  fonn* 
ten.  £>bneaßen  ($runb  unb  gegen  jebe  ©a&rfcfceinlidjfetf 
ftif>rr  bafcer  X  o  I  a  n  b  batf  Skifpfei  ber  ERa jar der  an, 
toenn  xv  betoetfen  rcilK  bag  bie  f cf>rc  Oer  (griffen  bei  t'b* 
rem  Urfprunge  batf  niebt  mar,  was  fte  freut  ju  Sage  ff?, 
unb  angibt/  bag  tte  3"ben,  n>eld)e  fca*  Stangelium  au* 
bem  eigenen  Stfunbe  bed  £ertanb'$  fcerna&men,  in  3&m  ef# 
nen  blogen  Sttenfchen,  &äd)ffen$  einen  flotflicfcn  Wann ,  ben 
grtfgten  aller  ipropfreten  fafren.  3) 


l)  Ex  Homil.  Clement.  2>  5.  Epiph.  An  gv  Hieron. 

in  Jhaiam ,  C.    i.  Thedoret  Hteret.  fab.  L.  a,  C. 

1 ,  art.  s. 
s)  Hitt.  Ecclet. 

5)  $olanb'$  e$:ift  ber  ttaaaräer,  ober  ba*  jßW<5?,  . 
bvM'bnif$ey  unb  rao^ctoctanifte  Gjtifkntfrum      worin  ber 

1  * 
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3Ro$b*ii*t  fdjrieb  gegen  SofanD'tf  9lajarder, 
unD  unterfpm'f,  um  t&n  fixerer  ju  n>t^er(rgen ,  Die  6runD# 
läge  feiner  d'inwenDung  mit  Der  $ebaupfung:  Dag  Die  3?a# 
gar  der  eine  Secfe  Deä  Herfen  3abr5unDerf^  feiern 

©a  Die  3uDen,  nad)  20?  od  beim,  Die  bcglucffe  Sage 
Der  (griffen  feit  Sefebrung  Der  jUife*  faben,  fo  fingen  fie 
an,  an  3efu$  SKefliaöwirDe  ju  glauben:  (Er  &atfe  Die  55e# 
fenner  Deä  (Eoangeltumtf  Don  Dem  3focfce  Der  #eiDen  erleDl* 
gef ;  Cr  jlurjre  aflwett  ifore  (Sogen,  Diefe  (Ergefmifft,  In  93er# 
binbung  mit  Dem  gfanbe  Der  €nüeDttgung,  unfer  welcber  3f' 
wer*  95olf  feufjte;  ilberjeugte  einige  3uDen,  Daß  3<fu* 
wIrflid)  Der  £&rif*u$  fei>:  aber  Dlcfe  geefirer  na&men  Da* 
e&riflent&ura  nur  $ur  J&difre  an,  bereifen  Da*  <5eremonial# 
gefefc  bei,  unb  ernannten  weDer  Da$  93orbafer;n,  noeb  Die 
©off&eit  Deä  jjeilanDetf.  ©iefetf  ifi,  nad)  2Ro$&efm,  Die 
(Entjle&ungtfart  Der  SR  a  j «  r  d  c  r. 

©er  £auptgrunD,  weldjer  QÄoö^eim  bejiimmfe,  Don 
Der  Angabe  De$  ty.  (Epip&aniutf  unD  (I.  J&ieronpmu* 
über  Da*  ftobe  Hilter  Der  Stfajarder  abzuweichen,  lf?:  »eil 
weber  Der  bl.  3rendu$,  noeb  Sertullian,  noefc  öri' 
gene*,  nod)  Cufebiutf  i&rer  erwähnen,  i) 

Sßeaufobre  aufworfele:  ©a  mcle  ergriffen  Diefer 
25dfer  Derloren  gegangen  jinb,  fo  fann  man  nld)f  mit  gt# 
c&er&eit  fagen,  Dag  fie  t>on  Den  Sftajardern  niebf  geft>ro# 
(Jen  fcaben.  £egeflpu$,  Deffen  edjweigen  (Ko^beim 
enfgegenflellf,  reDef  weDer  *on  Den  (Ebionlfen,  noefc 
»on  Den  (Eerlnt  (Manem;  famt  man  Darauf  (fliegen, 
Dag  fie  §u  feiner  3eft  nlcbr  »orbanöen  waren?  Um  ju  rot^ 
en,  ob  Die  93dfer  Der.  (Epfpbaniu*  unD  J&teronp* 
mud  Der  SRajarder  nidjt  erwdbut  fcaben;  tff  e*  ni*t  ge* 
nug  )U  unferfueben:  ob  fte  feibige  genannt  fraten  ober  niebr, 
fonDern  ob  fie  ifcre  Se&re  angefügt,  unD  Don  einer  eecre 


urfptfinglic&c  Wan  bti  Gfrritfcntbunrs  bur$  bU  ©*f<bi<btc 
Der  SQo^arÄcc  erriärt  wirb, 
i)  M  os  heim  Indiciar  atttiquaeCbi  Utianornm  disciplifta*. 
Sect.  I,  C.  6. 
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fefprocben  Gaben,  Die  ft#  $u  Dem  ©ogma  Der  Slataräei; 
befamtfen  :  unD  -fcaö  fann  man  nidjf  in  3tt>etfel  jfe&en.  ©er 
(I.  3ufliniil  gibt  an,  Dag  fclbft  $u  fetner  Seit  pety  §mei 
Arten  t>on  3ut)en  #  Steißen  fcorgefunDen  fcaben,  unter  Denen 
•in  groger  Unter fd)teD  bemerflief)  fep.  1) 

Ortgeneä  fagt:  lflentf)  SBennn  tyr  bedeuten  wollet, 
»ad  Die  3uben  Don  Dem  JpeilanDe  galten ,  n>te  Die  (Einen 
3fot  fifc  Den  eofcu  3of*P&'*  «n&  3»arien'tf  anheben, 
vnD  Dfe  Sinbew,  welche  in  Der  fcfcaf  an  3(>n  aW  Den  ®o(m 
Marien'*  unD  De*  f>l. ©eiffe^  glauben,  Dennodj  über  feine 
©ot t&ett  Den  «Scfyfeti  ©iauben  niefct  foaben ,  wenn  f  for  /  fage 
id),  Diefe*  beDenfen  wollet:  fo  wirD  e$  eu$  begreiflich  fcpn, 
toieem  SJlinDer  ju  3efutf  fagte;  €o(>tt£>a Dt D'tf!  erbarme 
JDi*  meiner.  21 

€tf  fc&eint  biefemnaefj  nfc&t,  D^§  5D?o$f)etm  berechtigt 
fear,  t>on  Der  Sftcfatmg  Detf  hl  €pipf>anfu$  unD  De* 
t>|.  £ieronpmu$  tlber  Da$  *lltcr  Der  Siajaräer  abju# 
»eichen/  unD  Dag  tiefet  jur  SBiberlegung  SolanD'ä  ni# 
tftg  war,  tpie  gezeigt  worden.  £)ie  englifdjen  £f;eolpgen  (>a# 
tyn  Diefen  in  f&ren  (Sc&rifteu  fc^r  gut  wiDerlegt.  3) 

3eDermann  weiß;  Dag  Die  SRajarder  ein  in  Der  ge* 
meinen  (ebr^if^en  ©piad)e  abgefagtetf  Süangelium  fcaften, 
toeld)etf  fte  ba!D  Da*  (Evangelium  Der  $w&f  9ipc(!el,  balD 
ta$  €Dange(ium  Der  Hebräer,  balD  Datf  (Evangelium  nad) 
*cm  f>l.  SKatM**  nennen?  9Ran  fcat  in  Den  (eifern  3ei* 
ten  t>icl  Darüber  geffriften,  ob  Diefetf  Datf  Original  De$  (I. 
9Saf[)(ht£,  oDer  tad  unfrtge  eine  SRactybilDung  Dcffelben 

4) 


l)  Jaitin  Diolog. 

3)  Bcautobre  Disaert.  aur  lea  Nazareeni.  i  la  mite 
du  Supplcm.  a  la  guerre  dea  Huaaitea. 

3)  Tkomaa  Maugcl  Remarquea  aur  la  Nazarecn.  Pateraon, 
Antinazarenua. 

4)  Dupin  Diaaert.  prelim  L.  ix,  art.  5.  p.  23.  Simon  Hiat. 
critique  du  N.  T.  C.  7.  p.  71.  Beauaobre  loc.  eat.  La 
CIcrc.  Hiat.  ecclea-  an.  72       io3  Ktigiua  de  Hacrei. 
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6  JReftafani^mu*, 

*fte(Ioriant$mu*.  3rrlebre  \t%  SRetfarfu*, 
tpelcber  bfe  btfpoffafifcbe  Sereinigung  $e£  ewigen  SBotfetf  mit 
ber  menfcblicben  9?dtur  leugnete,  unb  3efu  Sfrrfffo  eine 
jivcifacbe  $perf<nli$fcif  beilegte, 

Sie  Unterlage  Der  cßrifHicQen  Stelisfon  ift  Ute  ©offbeff 
3efu  <£^rff{f  /  unb  bie  Screfmgung  fcetf  SHorfetf  mit  De? 
menfcblicben  Statur;  ©iefe  Sereinigung  i(f  em&e&etranfg,  unb 
mcnfcbli#e  SJcugierbe  verbriefte  fid)  in  faufenb  Srrfale,  fo 
oft  jte  ßcb  vermag,  feine  Siefen  ju  ergrdnben. 

So  fa&  man  tyanlui  von  Samofafa  behaupten; 
ba$  raff  ber  menfcblicben  SRafur  vereinigte  2ßotf  fep  feine 
tyerfon ;  bte  3)fanfd)<Jer  fabeln,  batf  3ßorf  frabe  feinen  menfeb' 
lieben  £cCb  angenommen;  ben  UpeMeä  glauben:  3efu$ 
Cftrifiutf  bßbe  feinen  Selb  von  Dem  Gimmel  mit  fcerabge* 
nommen;  bie  «rianer  vorgeben  :  bag  batf  mit  Der  yetifcb* 
lieben  SRatu*  verbunbene  2Bort  niebf  gleicbetf  fflefen  mff  bem 
Sater  fefl.  (Snblicb  tvar  2lpol(onar iu$  Der  Meinung: 
$aö  SBort  fev  jroar  von  gleicher  SBefenbeif  mit  bem  Safer, 
fcabe  aber  bieg  einen  menfcblicben  JJeib  angenommen,  fo, 
bag  in  ber  $erfon  (E&rifU  nur  bfe  ©off freit  mi'f  einem 
menfcblicben  Selbe,  vereiniget  fei). 

Die  fiircbe,  über  ad  biefe  3rrf(jumer  pegenb,  lehrte: 
tag  baä  3Bort  eine  gätflfcbe  «perfon,  von  gleid)em  SBefen 
mit  bem  Safer  i|t,  tvelcbetf  ftd)  niebf  nur  mit  einem  menfd)* 
lieben  Jeibe,  fonbern  au<$  mit  einer  menfd)licfyen  Seele  freri 
einigt  fjaf. 

Sie  gif  f  liebe  unb  menfcblicbe  9?afur  tvaren  bafcer  fn'3fe# 
fuä  <Sf>rif?u$  fo  vcrbtmben,  baß  Sr  atte Sottfommenbeitcn 
ber  ©otf&etf  befaß,  unb  alle  (gigenfebaffen  ber  3Renfeb&e(f 
annahm;  mitbin  tisav  laß  SBort  mit  ber  OTenfcbbeif  in  Sfrri* 
flu*  bergeftalf  eins? ,  tag  ber  SRenfd)  unb  ba$  SBort  nur 
eine  $erfon  auftnaebten.  ©tefer  Je&rfajj  »ar  in  ber  Äircbe 
allgemein  angenommen. 

Atteln  einige  ©d)rifffleffer  Raffen,  Im  Streife  gegen 
Sipolina  r,  fid)  |u  SRayimcn  verleiten  laffen,  tvelc&e  biefer 
Cmigung  entgegen  traten. 
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?lpo|llinar,  n>fe  geaaf,  behauptete:  Da*  SBorf  habe 
fcf)  nur  mit  einem  raenfchlichen  £efbe  Dereftugf,  unb  3efü$ 
habe  feine  menfölicbe  Seele  aehafct,  toeil  Die  ©oftjjeit  f^re 
Stelle  pertreten,  unD  od  fhre  Verrichtungen  fn  Der  ißerfon 
€(>nfM  übernommen  habe.  &heoDor  Don  SWopfuefHa 
fcatte,  um  Slpollinar  $u  fofberlegen,  in  Der  ®cf>riff  911* 
Iti  aufgcfudjt,  roatf  jur  $e|Mtttgung  Diente:  tag  Qftrifiuä 
«fne,  t>on  Der  ©ottbett  unterfchieDene,  menfchiiche  Seele  ge* 
habt  habe.  3nDem  er  alle  Verrichtungen,  Die  Die  Schrift  3e* 
futf  beilegt,  unD  toortn  (Er  f Gdficj  oDer  lefbenb  bargeffeUf 
tcfrb,  gegen  efnanber  Welt,  glaubt/  er  aud)  folche  Darunter 
$u  pnDen,  welche  in  3hm  cfne  menfchlfche  Seele  borauSfegen, 
Die  Da*  efnjtge  £anDcln£  *  uuD  ^eibentffübtge  $rin|ip  an 
3bm  fep:  Dergleichen  ftnD  unter  anbern  Die  ©eburf,  unD  Die 
Reiben  3-  €•  £**rau$  fcbloß  ä h  e  o  D  o  r :  Dag  <Z  h  r  i  fl  u  t  nicht 
nur  eine  menfchiiche  Seele  habe,  fonbern  Dag  Diefe  Seele 
auch  unterfcbieDen,  unD  getrennt  fei)  Don  Dem  Sßorfe,  tpel* 
d?e£  fte  belehre  unD  Unfc,  fo  Daß  Daä  SSort  (n  Dem  (Ken* 
fcfcen  wie  in  einem  £cmpd,  tpohn?,  unD  nur  fo  mit  Der 
mrnfchlfcften  Seele  Dcreinigf  fep.  3C*°4  gab£h*obor  ju:  > 
Da§  tiefe  (Bereinigung  unauflöslich,  unD  Da*  mit  bermenfeb* 
licfcen  Seele  »ereinigre  SBorf  nur  (Ein  ©anjetf  fep,  fo,  Dag 
mau  ftidjt  fagen  Dürfe :  eä  fepen  jtpei  Sh*lftu$/  ober  jipef 

S*h«*  ©offetf. 

Oer  grcfje  (Tifcr ,  mit  welchem  matt  gegen  ^pollf' 
nar'tf  3rrM>rc  bcfeelr  n?ar,ba$  groge  Slnfe&at  fcheobor'tf 
t>on  SÄ  o  p  f  u  o  (I  i  a,  berühmt  im  ganzen  Orient,  Durch  ein  Drei* 
ßigjübrigecf,  Der  23efampfung  aller  Stefcer  getpeibteä,  (Eptä' 
copat,  erlaubten  nicht,  feine  SKajrimen  a*ngf?licb  ju  prüfen, 
ober  Deren  Folgerungen  Dorjubeugen,  (ezft  130  3öh*e  Dar* 
nach  im  fünften  allgemeinen  Soncilium  $u  (Sonftanf inopel 
(jefdjah  DtefefT)  unD  Die  Schüler  Dfeferf  SWchof*  nahmen  Da*, 
n?a$  er  gegen  91  p o 1 1 in a r  gefchrieben  hatte,  für  reine  irr* 
tbumtflofe  ?*h**-  £heobor  hatte  alfo  in  Der  Suche  ©runb* 
fif tje  autfgef?reut,  welche  mit  Dem  Jehrfafce  Der  bppoffatifchen 
Bereinigung  De*  Söorterf  mit  Der  menfehlichen  SRatur  geraDe 
Im  SBiDerfpruche  fianben,  unD  fie  erwarteten,  fo  ju  fagen, 
um  eine  neue  Stcgerei  tu  Sage  ju  färbem,  nur  efnen  feiner 
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Sänger  ber  üaxau*  golgerungen  ableitete,  t»eld)e  jenen,  fo 
tie  Äirdje  au*  ter  fcppoffafffdjen  Bereinigung  iog,  fi*  eut* 
gegen  ffettten. 

9ic(tortutf  war  tiefer  junger/  unt  mag  ßd)  )u  ten 
gelgefdgen,  n>eld;e  t>ad  ©ogma  Der  &ppo|latifd)en  Beremii 
gung  jerfttfrfeit,  auf  folgende  ffieife  &abcn  leiten  lafien. 

Sie  ftfrdje  le&rfe:  tag  tie  ,gi$tflid)e  9?atur  mit  tec 
tnenfd)ltc4en  fo  vereinigt  fep,  t»aß  ter5Renfc&  unt  ta*2Bert 
nur  einetyerfon  autfmac&en;  in  golge  tiefer  <£in&eif  fonnte 
man  nidrt  nur  fagen:  tag  Gbriflutf  Dermenfdjt en 
©Ott,  fontern  auef),  ta$  (Er  ein  ©offmenfeb,  unt  ein 
SKenfcbgott  fco :  tiefe  ?iu£t>rucfe  waren  tie  angemcf* 
fenfteri,  Dte  (wpoflafffc&e  Bereinigung  betf  ©orte*  mit  ter 
menfcf>licf)en  SRafur  ju  bc|etcbnen,  unt  tieg  mar  au*  tfe 
allgemein  in  ter  Äirc&e  eingefügte  gprec&weife.  Sil*  Solge 
Diefe*  ©ebrauebe*  nannte  man  au*  tie  feeligtfe  Jungfrau 
SRutfcrSotfe*.  2)tefe  JKetenäart  tfimmte  ganj  ju  tent 
©lauben  ter  &ir#e  ton  ter  Wenfctywertung,  f ff  fogar  eine 
nafi!rltd)e  Jtnfc  ttotfrmentige  Folgerung  au*  Der  foppoflatifcbeti 
Bereinigung  ter  menfc&licben  SRatur  mit  tem  SBorfe.  SlU 
lein  tiefer  9lu*trucf ,  unabhängig  Don  tem  £ebrfafce  ter 
poffatifdjen  Bereinigung  genommen,  unt  obne  innige  Ue# 
berjeugung  Don  teren  SBa&r&eif,  iff  fe&r  auffallend 

©ie  £el>re  dou  (Einem  ©oft,  ter  leitet,  unb 
tfirbf,  erfdjeint  befm  erfien  Slnblttfe  altf  eine  Ungereimt* 
&eit;  man  fücdjfef  in  ten  Slberroffc  jurucfjufallen,  welchen 
tie  QE&riften  ten  Reiten  unt  ©i(?entiencrn  Dormarfen. 

Unter  tiefem  ©ejidjföpunfte  mußten  ftdj  tfefe  SReteweu 
fen  einem  Sdjtfler  fcrtf  &beotor  toxi  9D?opfueßia  tar« 
ffeflen,  unt  wfrFlicb  &atfe  9?ejfortu  *  tiefe  Wnfidjt;  er 
glaubte:  ta§  tiefe  9lu*trilrfe  gefährliche  3rrtf)umer  entljiel« 
ten.  Sil*  er  teu  ©tu^I  Don  gonfianf  inopet  besiegen 
&atte,  betriff  er  tiefe  (gpreebweife,  unt  tie  fcppoftatffdje 
Bereinigung,  worauf  fid)  foldje  grüntet?.  Seine  £efcre  ifl 
nirt>ttf,  ali  tie  €nf:Dicflung  ter  ©runtfäfce  te*  fcheotor 
Don  S&opfuefha,  welche  er  in  ein  ?ebrgebdute  umbübefe, 
Da*  man  fennen  mt|§,  tDenn  e$  gruntli*  wiberlegt  werten 

foa. 
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Sttan  fann,  fagte  Sfteporiutf,  |n>ffd>cit  Der  menfdjli» 
efcen  unD  gdtr(id)cn  S^afur  ferne  fold)e  SScreinfgtmg  anncb' 
men,  tt)clcf)e  Die  ©offbcit  Den  Effecten  oDer  €d)ir ad} Reifen 
fcer  C0?enfd)5eit  unfcrrotfrpg  mad)f ;  titg  müßte  man  aber 
eingegeben,  trenn  Darf  SBort  mit  Der  menfebheben  Statur  fo 
terbunDen  roare,  frag  in  3efu$  Gbri/tutf  nur  eine  tyer* 
fon  fep:  man  mußte  in  3bm  anerfennert  einen  jur  SBelf  ge* 
fronten  ©off,  einen  Drei  CKonafe  alten  ©oft,  einen  @otfr 
toefcber  aufro<Sd)ff,  welker  tfennfnifle  ertfirbf.  34  bin  Da* 
mit  einterfranDen,  fagte  er  weiter,  Dag  man  $ag  SBort  nid)t 
fcon  Dem  6^ri(?u^,  De$  SKenfcfte«  So&n  nfctyt  ton  Der 
$Sf  flicken  flkrfon  trennen  Dürfe:  wir  b<*ben  nidjt$wei  <Sbri> 
putf,  jwei  edfcne,  feinen  erffen  unD  givctfen ;  Demungeacb* 
tet  pnD  Die  $wet  SBefenbeifen,  welche  Diefen  brlDen, 
fr(>r  üerfcfyieDen,  unD  tönnen  ftd)  nie  mit  einanDer  ternti* 
frfjen  Sie  ^ebriff  HnterfctetDef  auäDtütflicb,  warf  Dem 
eof>ne,  unD  warf  Dem  QBorte  {iifimmt;  wenn  Der  tyilt 
a  uluö  ton  (Sbnfiutf  fpricf>t ,  fo  fagf  er:  ©oft  af 
fcinenSobn  g  efd)i<f  t,  geboren  ton  efnemSBeibe; 
tpenn  Derfelbe  Slpotfel  fagt:  Dag  wir  autfgefibnt 
n>orDen  mit  @ott  Dur$  Den  £oD  feinet  gojnc^' 
fb  fogf  er  nieftt:  Dur*  Den  £ot>  De£  2£orfe*.  <£*  ifl 
taber  gar  wenig  febriffmdgig  geftroeben,  wenn  man  Sttarf « 
©offetfgebdbrerfnn  nennt.  (Sine  fold)e  €precbweffe flebt 
öiid)  Der  Sefebrung  Der  £eiDen  im  55ege.  Söie  foU  man 
gcjjen  Die  ©öfter  Detf  £eiDenfbum'$  anfampfen  /  wenn  man 
einen  (Soft  jugfbf,  weld)er  pirbf,  weieber  geboren  worDen, 
itnD  gelitten  bat?  jtfnnte  man  bef  foldjen  23ebaupfungen  Die 
Slrfaner  wiDerlegen ,  weldje  angeben :  Dag  Da£  2öorf  ein  ge# 
febaffenetf  fSefen  fep? 

©ie  Bereinigung  oDer  5Sergefettfcftaftung  Der  gäfflidjen 
SRatur  mit  Der  menfdjlicben  bat  Die  g&tlfcfye  Statur  nfd)t  t>er* 
dnDerf:  Diefe  b«f  pd)  mit  jener  tereimgf,  wie  ein  SRenfcfy, 
tcr  einen  anDern  tom  SoDen  t  aufriefen  will,  mit  Dtefem 
in  Bereinigung  fimmf ;  pe  blieb,  waä  pe  war;  pe  f>at  feine 
neue  (Eigentbümli^fett,  Dfe  6erfd)feDen  wäre  ton  jener,  fo 
fte  tor  tf>rer  Bereinigung  baffe;  pe  ift  Demnach,  felbft  nacb 
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ifstn  Bereinigung  mit  ber  menfcblieben  fftafur  feiner  neuen 
Benennung  erapfdnglid),  unb  etf  iff  ettvatf  Ungereimte^, 
watf  Der  menfcbM'c&en  SRafur  juftJmmt,  bf<n  SBorte  beilege« 
SU  wollen, 

©er  Sttenfcfc,  mft  roefebem  ba*  2Bort  ftcb  fcerefnigt 
fcat,  ifi  bemnad)  ein  Stempel,  in  freierem  t&  roobuet;  etf 
teufet,  führet,  unb  belebet  ibu,  unb  macbf  nur  <£tn$  mit 
tbm  au&  ZMeg  i|t  ^ie  einjig  mäglicbe  Bereinigung  ber  giJtf* 
lidjen  Sfiatur  mit  ber  menfcblieben. 

«ftejforiutf  läugnete  baber  bie  feppoftatifcbe  SJerefni* 
guug,  unb  na&m  in  SSa&rfceit  jn>ei  (per fönen  in  3efutf 
an.  QRitbi»  W  SfteftorianfrfmuiJ  fein  SBorfftreif, 
tt>tf  einig*  ©ele&rfe  fcafur  tieften,  irabrfcbeinlicb ,  n>cü  (ie 
gegen  ben  (ettfgett  GpriMutf  eingenommen  rcaren,  ober 
tpeil  fie  dber  bie  Jebre  be$  SReff  orfutf  nacb  einigen  jniei# 
beutigen  (SingeffdnbmflTen  beflfclben  abfpracben,  unb  bie  QrunN 
flfcc  biefetf  SJifcbofe*  feiner  grikblicben  ynJfung  untere 
»arfen.  1) 

9lu$  ben  Sieben  betf  SKefforfu*  unb  autf  feinen  SlnN 
»orten  auf  bie  tynatfyematttfmen  be$  &l.  CgriHtitf  gt&et 
&ert>or:  baß  er  nur  eine  moraiifebe  Bereinigung  be$  giJftlf* 
tfoej!  SBortctf  mit  ber  menfcblieben  Statur  anjunebmen  febeint. 

Mein,  wenbet  man  -ein,  Sftefforfutf  erfannte  ja,  bag 
e$  nur  einen  <i1)T\fiui,  nur  eine jt  €obn  gebe?  ©er 
Slame  (Sb*f(fw$  bejeiebnef  eine  (ßerfon;  bitte  er  $«>et  <per* 
fouen  in  3efu$  angenommen,  fo  milgfe  er  fagen:  bag  jtpei 
^crfpnen  in  einer  tfnb/  t»elc^e^  unmiglicb  if?. 


1}  Rudolf  Hist.  Aetbiop.  Gr o Uns,  Bainage  An- 
nah  T.  5.  La  Gros«  Hist.  de«  Indes;  Entre  iens  aar 
divers  sujets  etc.  part.  2.  Salig  Etitrcnianismus  ante 
Eulicbem.  Dupin,  Bibl.  des  Auteur«  dn  4me  Sieclc. 
9u  bemerfen  tfl,  bof  ä)upin  fiber  biefen  SJrtiFel  widerrief, 
»orflber  er  au$  pittliQ  im  3crt&um  toar.  Saljle  $att$ 
fciefe  SWatertc  ni<bt  genug  (Jubieret,  wenn  er  fagt:  3>üpfii 
(abc  anfangt  (i<b  aW  treuer  <3<f<$i<W*rei&rr  benommen. 
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S3fr  anfroorfen;  ©ie  3Borfe;  €(rf(!u£,  oUer  S)tv 
Janb,  ©o&n  waren  bei  9?e(?oriutf  nur  ^Benennungen, 
D>c ld)e  efn  unb  biefelbe  Verrichtung  anzeigten  j  ba$  Jpeü  unb 
Die  €rl$fung  be$  raenfcblidjen  ©efd?Ied)t$,  ein  58erf,  ju 
n>e!d)etn  Jtoei  tperfonen  jmammentvirften;  t>ic  eine/  al$ 
J^aupfagenf ,  war  bie  ^3erfpn  betf  Sobnetf  ©ottetf  ,,be$  ewt# 
gm  SBortetf,  tjfe  anbere  unfergeorbnet,  gleich  ffnem  5Serf# 
jeuge,  war  b(e  menfd)I(cbe$erfon  3efu£,  SRarien'd  ©o&n. 
Seite 4  fagte  er,  waren  ^urcb  eine  unb  biefelbe  #anbiung 
bereinigt,  fo  bag  alle  jwei  flufammcn  nur  (Einen  5t *fw* 
Gbrfflu*  autfmadjten:  er  gemattete  bei  ber  gif  f  tieften  un& 
menfeftlic&ett  *perfon  feine  anbere  Bereinigung,  ober  Serbin* 
fcung,  alt  eine  feiere,  bie  |roifd)en  einem  $D?enfd>en  Statt 
bat,  ber  efne  £anbhmg  berrid)fef,  unb  bem  ©erzeuge/ 
teffen  er  f{cb  ju  feiner  Serricbtung  bebfenf,  fo  bag  man  bem 
9Äenfc^en  unb  bem  SBerfjeuge,  in  Söerbinbung,  einen  ge# 
metnfcf)afdid)en  SRamen  beilegen  famt.  So  j.  85.  fann  man 
ben  SKenfcften,  welcber  morbef,  unb  ben  Segen,  womit  er 
mottet,  jufammen  Wirb  er  nennen,  weil  jwifcfcen  bem 
S&enfcften  unb  feinem  Segen  eine  tlnfcrorbmmg,  eine  23er< 
cintgung  unb  SScrbinbung,  wie  bie  einer  fjanbelnben  «per* 
fon  mit  ifrrem  2Serf$euge  f|t,  unb  Statt  &af;  unb  fraff 
tiefer  93ergefeflfcbaffung  fanrt  man  ben  Kamen  einetf  Wir* 
ber*  fowobl  bem  S?enfc&en,  alt  bem  ©egen,  al$  auef)  bei* 
ben  jugieid)  genommen,  geben,  weit  eme*,  wie  tat  anbere 
$ur  niralicften  $bat  jufammenwirfet.  * 

35etrad)tef  man  aber  ben  SWenfcften  unb  ben  Degen  au« 
fier  biefer  SJerbinbung  unb  Sufammen  wirfung  ju  einer 
Verrichtung,  fo  |>at  jebed  feine  befonbere  <Stgent&iimlid)feif : 
*on  bem  SKenfdjen  fann  man  nfcfcf  fagen,  tag  er  ton  Sfaf)t 
unb  mft  einer  ©pige  berfc&en  fep,  weidjetf  bie  (Eigenheit 
beä  ©egentf  fff,  nod)  bag  bfefer  belebf,  ober  berfldnbig  ift, 
tteif  foldjetf  €igenfd)aften  be*  Sftenfdjen  ftnb;  wie  immer 
ber  SRenfcft  unb  ber  Degen  mffetnanber  in  ©erbtnbung 
fommen,  fo  jtnb  bod)  SKenfd)  unb  Degen  nie  eine  tyerfon. 

Auf  gleite  2Beife  ber&ielf  e*  (Icf),  nad>  SReftorfu*, 
mit  3«fw  *  6  fcnfiutf ;  au$  t>on  bem  2Borte  fowo&l,  al* 


> 

* 
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ton  bei»  Wengen,  mit  bcm  e$  ftcb  berbanb,  fagfe  man 
Med,  n>a£  auf  gememfdjafflidKtf  3ufammentiMrfen ,  jur 
Heiligung  Der  Sttenfcften  ©ejug  fcatte:  naf>m  man  aber  ße 
außer  biefer  &ejiel)ung,  unb  abgefänberf  Don  ifrrem  3ufam# 
menroirfen  jur  (Srldfung  betf  meitfcf  lieben  @efd)led)feä,  fo 
fcatten  fie  nicftftf  me&r,  roatf  fie  oereinigfe ;  Dem  ©orte 
fonnfe  man  ntc^t  beilegen,  n?ad  bem  3#enfd)en  ange^rfe, 
uod)  Die  (Etgentf)ilmlic&feit  betf  2£orfe£  Dem  SRenfcben  er# 
feilen;  telegen  fonnte  man  aud)  nUtjt  fagen:  Dag  9)?a« 
ria  ©otteägebd&rer'inn  fep.  Siefen  fefct  offenbar  t>o* 
rautf,.  Dag  3?ef!ortu4  Da*  25orf,  unD  Den  9D?enfcben  ba# 
mal*  für  jtoei  ißerfonen  anfal).  Denn  friffe  er  in  3efu$ 
(E^rffluä  mir  eine  *Perfon  angenommen,  fo  (äffe  er  Die* 
fer  ^erfon  fidjer  Wtte*  Da*  beigelegt,  n>a$  einer  jeben  fcec 
§mef  Naturen  juMmmf.  €o  fagen  tvir  bon  bem  9Eenfd>en, 
ben  wir  altf  eine  autf  Jefb  unb  €ee(e  jufammengefefte  $er# 
fon  befrachten:  bag  ber  $}?cnfty  gefcef,  bag  er  einen  feib, 
einen  ©eift  u.  f.  f.  $af. 

Sftefforfu*  Mugnefe  alfo  in  2Ba&r&etf  bie  &gpof?afifd}e 
Bereinigung  De*  SBorte*  mit  ber  menfdjlic&en  Sßafur,  uitO 
na&m  fnSfefu*  (E&riffutf  jtrei  «Perfoncn  am 


flBiöeetegttog  b«$  Snefloriani $mu  f. 

(So  i|l  gemfg,  ba§  Datf  eroige  SBorf.  fic&  mit 
ber  menfd)Ud)en  SRatur  uereintgf  f>at. 

lfenä)  Sie  Bereinigung  De*  20orfeä  mit  frer  menfölt* 
d)en  Statur  if?  fein  Moßetf  Sufammenroirfen  ber  ©Ortzeit 
uuD  SBenfchtieit  $ur  <2rli5|ung  De*  menföltc&en  ©efdjlccbf*, 
toie  ber  3ufammenftog  jroefer  fdjledjf&fn  getrennten  Urfa# 
c^en,  bie  ju  einem  gemeiufefjaftticfeen  Sroecfe  trafen;  benn 
Die  Scbriff  fagf  untf:  bag  taä  2ßcrf  gleifd)  geworben,  ber 
£of>n  €D? a r t c n * ^  ©oft  ift,  roelcbe*  ungerefmf  todre,  wenn 
bfe  Bcrbmbung  De*  SSorfe*  mit  ber  SRenfcfcbeit  ein  blogetf 
Sufammennmfen  ber  iroei  ^erfenen  n>4re,  tt>ie  e*  unge# 
teimt  ift,  ju  fagen:  bag  ein  Sftenfdj,  ber  fty  jur  *lufri$# 


< 
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fung  einer  £af?  efnetf  £ebel$  bebfenf,  ein  J&cbcl  geworben 
fei?. 

2fen$)  ©fefe  Bereinigung  ffl  fefne  Mögt  3ufammen# 
frimmung  in  ©ebanfen,  Qöunfcben,  unb  Steigungen:  Denn, 
tefe  man  nidjt  fagen  fann,  bag  icf)  bie  £anblungen  eine* 
S)?enfcf)en  beroorbringe,  »eil  ftc  mit  meinen  Steigungen 
efnflfmmfg  fint»,  eben  fo  wenig  lieg  ftd)  fagen:  bag  ©off 
bie  £anblungen  3efu  (E^rifit  beroorgebradjf ,  t)og  er  fein 
$(nt  »erhoffen  l;abe;  wenn  in  €brfflu$  bie  ©oftbeif  ftd) 
mit  ber  SKenfcb&ett  nur  miffelä  fcer  llebereinfiimmung  ber 
£anblungen  beä  URcnföen  mir  ber  gcrflid;en  Statur  oerei* 
nigt  &äffe. 

3fen£)  £)fe  Bereinigung  M  SBorfetf  mff  ber  menfeblicben 
SRafur  ifl  fein  blogetf  SBobnen  t?er  ©ott&eff  in  Der  SD?enfc$# 
betf,  ober  ein  einfacher  (Einfluß  auf  biefelbe,  um  fie  ju 
leiten.  9luf  biefe  SBeffe  ifl  ein  (Steuermann  mit  feinem 
gafjrjeuge  bereinigt ;  unb  fo  wobnf  ©oft  in  feinen  ^eiligen ; 
int  eilen  wirb  man  nid)f  fagen:  tag  ber  $ilot  Daö  <5d)tff, 
ober  bag  ©off  ein  ^eiliger  geworben  fei),  ©er  (eil*  3&' 
banne ö  baffe  biefemnad)  md)t  fagen  tonnen:  bag  batf 
©ort  gleifd)  geworben ,  wenn  bie  Bereinigung  betf  2Borte$ 
mir  ber  racnfcfcltdjen  Statur  ein  blogetf  2Bobnen  ber  ©Ott* 
beit  in  ber  SWenfcbbett,  ober  niebttf/  M  ein  Etnftllg  auf 
biefelbe  ju  ibrer  £enfung  wäre. 

4ten$)  £ie  Bereinigung  ber  ©oftbeif  mit  ber  2flenfcb» 
beit  ifl  aud)  nid>t  eine  Bereinigung  ber  (Singefraltung  ( In- 
formation), wie  e0  bie  Bereinigung  ber  Seele  mit  bem 
leibe  ifl:  benn  bie  ©oftbeit  ifl  nid)f  bfe  gorm  ber  Sftenfcb» 
beit ,  unb  bie  SN enfdjfce ir  ifl  niebf  bie  Materie  ber  ©oftbeif 
9eworben. 

5fen$)  £urd)  Bereinigung  ber  ©off beit  mit  ber  Stfenfd)' 
beit  ifl  batf  2Bort  gleffd)  geworben,  £iefeö  fann  nur  in  ei* 
«er  ber  folgenben  23ebeufungen  oerflanben  werben:  entWeber 
ba§  batf  58ort  wirflicr)  in  oermanbelt  würbe,  wel> 

d)eä  abfurb  ifl ,  ober  in  einem  Gimte  ber  Skbnlicbfeit,  näm* 
lid),  bag  ba$  2Borf  unter  gewiffen  £infi$ten  eine  ©leid)* 
ffeUung  mit  bem  gleifctye  angenommen  babe,  welcfcetf  aber» 
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mal*  abfttrMfl:  beim  worfn  follfe  ta*  2Borf  bem  gletfch« 
dhnlfcb  ge »orten  fepn?  ober  entlich  in  ter  triften  Scteu 
fung:  tag  ta*  SBorf  perfänlich  ta*  SWfcb  mit  (ich  terei* 
nigt  &af ,  mit  tiefe*  Wirt  turch  tie  ©ebriff  feibfl  bewarf, 
Welche  befagf :  tag  ta*  23orf,  nacht  em  e*  gleifch  gewor# 
ten,  Mter  ten  SERenfcben  gewohnt  h*t>  unt  tag  tpfr  feine 
£errlicbfeif  gefehen  &aben. 

6fen*)  Siefe  Sereinignng  ift  »oft  ter  Art  >  tag  tie  €i# 
genff)timlicbfeifen,  tie  fechte,  £antlungen,  Seiten,  unt 
tergleicben  Singe;  weiche  nur  einer  Sftafur  angehflren  fin* 
nen,  ter  turch  tfe  antere  3lafur  bezeichneten  Sperfon  beigei 
legt  werben  /  welche*  fn  feinerlei  2öeife  gefagt  werten  fann, 
wenn  nicht  tie  jwei  Naturen  jugleich  ju  einer  unt  terfelben 
93erfon  gejiirett.  Sie  tiefe*  bejeiebnenben  ©feilen  fint:  (Sin 
©oft  hat  feine  Sirche  burd)  fein  SMut  erlogt, 
©off  foaf  feine*  eigenen  ©o^ne*  nicht  ter febonf, 
fontern  ihn  tem  £ohe  überanf  Wort  et.  (Act*  3« 
Rom.  6.)  v 

ÖBertn  e*  in  Sfefu*  £l>riftu*  jwef  tyerfonett  gibt, 
Welche  turch  tie  nämliche  ©albung  gleicbmdgig  mit  einanter 
»erbunten,  unt  teren  eine  ter  antern  jur  (Srläfüng  te* 
Wettfchengefchlecbt*  unfergeorbnef  iff ,  fo  fann  man  nicht  fa* 
9en:  tag  tie  eine  tie  antere  fe'p,  wie  3o&anne*  fagf: 
tag  ta*  SBorf  gleifcb  geroorten  fei);  mau  FJnnfe  tem  einen 
nicht  beilegen?  wa*  nur-  tem  antern  angebärt,  wenn  man 
fie  außerhalb  te*  SRenfcben,  unt  Unabhängig  t>ön  tem 
Smecfe,  |u  weitem  fte  jufammenwirfen,  befrachtet.  . 

©o  Knnfe  man,  nach  SR e ff  ort  u*  Wnftthf,  nicht  fagen: 
tag  ter  ©o&n  ©offe*  geworben  ift,  tag  £r  geboren,  ober  au* 
tem  Söeibe  gemäht  tfi ;  noch  bag  €r  mit  klugen  gefeben, 
ober  mit  ter  #anb  berührt  Worten :  wie  }•  $.  toenn  $  ** 
ter  ten  «Paul  mit  einem  Segen  burChböhrf,  man  wohl  fa* 
gen  fann:  ter  Segen  habe  ten  <paui  gemortef>  fo  gut 
wie:  ^eter  h«f  ten  $aul  gefitfef,  aber  auffer Begebung 
auf  ta*  gemefnfam*  3ufammenwirfen  fann  man  nicht  fagem 
tag  ter  SRenfcb  efn  Segen,  tag  er  ton  ter  #ant  eine* 
^Keifler*  gefchmietef  Worten,  weil  tiefe  Sirf  (Ich  au*ji}tru« 

i 
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den  nur  Ui  Der  3}erbinDun$  mehrerer  Statoren  |ur  $Prtfo# 
neneinbeit  Start  &af,  D.  fr.  wettn  eine  SRatur  fo  mit  Der 
andern  Derfcbtooljen  <fi>  Dag  fte  nur  eine  mbtDibueHe  2fa# 
rur,  oDer  efn  DernilnfttgeS,  dort  jeDem  andern  au$gefc$teDe» 
ne$>  uuD  unmittelbare^  Subjeff  ifh 

«Iber,  Da  3efu$  (Ebnftu*  imet  Sttafurett  terbinbef, 
»fe  ff!  erfmigli*  Dag  in  3bm  nur  ein e  Herfen  ifi ?  Um  Dfefe 
Scbwiertgfeit  äufouldfen>  muß  man  Den  begriff  ton  gyew 
fi5nlid)fclf  feftyälfen. 

«Perfon  ift  eine  fnDi»tDueHe  9?afur,  oDer  ein  Dernilnf* 
flgetf,  in  fi$  felbfi  gefdHoffenetf,  Don  jebem  anDern  autfge* 
fdjieDettetf  unD  na*  auffen  unmittelbare*  Subjeff.  So  Iff 
jeDer  einzelne  ÜRenfd)  eine  ^er  fon,  welche  ibre  Serric&fUtt'  ' 
gen,  Ked&fe,  Sigenföaften/  (ErDulDungen/  ^Bewegungen,  ©e# 
(Innungen  &af/  Die  fo  auefcblfegenD  Die  i&rfgen  pnD/  Dag  fie 
fefnem  anDern  jugebären  finnen. 

©erfgleicben  if?  ein  (Enget  eine  $erfort,  Weil  er  *ine 
t>ernilnftige>  DoHenDefe  unD  in  ftc&  gefctyoffene,  Don  jeDer  an» 
Dem  abgefdjteDene,  unD  feiner  anDern  ntfff&eübare  SRotor  ijt 

ttnDertf  wdrDt  e$  ficfc  raff  Dem  £etb  unD  Der  Seele  foß 
SDienfcfcen  ©erhalten  >  wenn  fie  Dor  i&rer  Bereinigung  ge> 
trennt  ejcifttrten,  Denn  Da  fie  Dergeftalt  jur  58eretnignng  be# 
fttmmf  pnD,  Dag  au$  tiefer  er(i  Darf,  wa$  wit  9Renf4  nett* 
nen,  &erDorgefcef,  fo  fann  Der  menfcblicbe  Seib  obne  Seele 
nidit  ade  gunffionen,  ju  welken  er  benimmt  tft,  Derrid)fen> 
nccb  fann  Die  Seele  Dor  tfrrer  SJerbinDung  mit  Dem  fefbe 
äße  Operationen  hervorbringen/  }u  welchen  fte  gcfdjaffen  ifh 
Sonacft  wäre  Die  menfd)Hc$e  Seele  getrennt  Don  Dem  Sir» 
per/  fefnetfmeg*  eine  <Perfon ;  fie  mug  Vereinigt  fepft  mit  ei> 
nem  £eibe>  unD  blefe  Bereinigung  Don  Seele  unD  Jeib  mad>f 
tU  $erfon.  3wet  flBefen  oDet  Subflanjen  finnen  Dabet 
nur  Dann  eine  ißerfon  fepn,  wenn  f&re  SJlafur  fo  befc&affen 
tff,  Dag  fte  bfog  fn  fo  fern  fie  vereint  finb;  Die  $erri$fttft' 
gen,  |u  welken  fie  befiimmt  fiuD,  Dornebmen  finnen ;  äuffer* 
&em  waren  fie  feine  inDiviDuctte  Dcrntinfttge  3*atur,  nicbf 
vollenbet,  Don  jeDer  anDern  aulgefcfyieDen,  unD  nic&t  unmif* 
heilbar.  / 
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SBacfc  tiefett  Dorgängtgen  fBeflfmmungen  ff!  e*  lefcfct  tu 
begreifen/  wie  tie  g6ffltd)e  uttt>  menfcfylicfye  Katur  in  €&rt# 
flu  ^  nur  eine  «Derfon  (int.  Denn,  ta  tfe  9)?enfd)bett  in 
36m  ittc^f  'im  2£ege  ter  9lafurgefe$e,  fonfcern  turd)  eine 
ibernatürlidje  Äraff  etjeugt  trurDe ,  fo  fear  f&re  erfle  unt 
«rfi>runglic&  2>ef?iramung,  mit  einer  antern  Sßafur  vereinigt 
$u  werten,  worau*  fcer&orge&ef:  tag  fie  in  ftd)  felbff- nt<*t 
gefd)lojfen  «nt  fcottentef,  rote  eä  tte  antern  menfcfrlidjen 
©efdtfpfe  ffnt,  tie  naefc  ten  gewtf&nltcben  3Rafurgefe$en 
fcää  Däfern  er&alfen ,  weil  fie  tie  SBefiimmung  niefct  tab*n, 
$ie  wir  an  3efu^  £&riflu$  bejeietynet  fcaben. 

$a  tie  menfdrtidje  Statur  fo  <S&rlffutf  tfe  £>blfegew 
Reiten,  ju  tenen  fie  beffimmf  war,  nicfctautf  fi#  felbfl,  fon* 
tern  nur  in  Bereinigung  mir  tem  SBorfe  erfüllen  fonnte,  fo 
ff!  ei  flar,  ta§  fie  Dor  tiefer  Bereinigung  feine  ■perfon  ift, 
unt  tag  nad)  tiefer  Bereinigung  tatf  5Borf  unt  tie  meiifcft* 
Sftafur  nur  eine  $erfon  fint,  weil  fie  jcfctnur  eine  in* 
äimtueKe  Statur  autfmadjen,  oter  ein  vernünftige^ ,  in  fsc^ 
Sefdjloffenetf ,  fcon  jetem  antern  auegefcfcietcnetf,  nad)  äugen 
unmittelbare*  eubject  ftnt.  Die  3rrlc&re  te$  'Sieftot 
xiuä,  welche  nur  eine  morah'fdje  Berbmfcung  ter  giStrlitfKn 
mit  ter  menfd)lid)en  9?atur  annahm,  jerfitfrf  tie  ganje  £)c 
tonomfe  ter  djrifllidjen  Religion.  Denn  au$  jener  gereffter* 
t>or:  tag  3*f"*  <£f>ri|?uä,  unfer  Sftiffler  unt  CErlfter, 
ein  bloger  Sttenfd)  fft,  unt  tiefet  untergrabt  tie  ganje. 
©runMage  te£  (Ebrifientbumtf,  n?ie  mir  etf  in  tem  Wrtifei: 
tlriutf,  in  tem  $eweife,  tag  ter  Se&rfafc  ton  ter  ©oft' 
f)eit3efu  dbrifH  ein  guntamenfah  Dogma  ift,  gejeigf 
fcaben.  Da$  Dogma  ter  &»poffafifd)en  Bereinigung  i(i  feine 
Unnige  6peculaffon,  wie  man  angibt.  <?£  tient  untf,  ta£ 
5D?ufler  aller  Sugcnten  fcorju  galten,  untf  mit  gäfflitfer  ?lw 
torffdt  ju  belehren,  unt  einer.unentlidjen  3a&l  t>on  SRigbrdu* 
<J)cn  fcorjubeugen,  in  wclcfie  tie  Üftenfcften  verfallen  waren, 
wenn  fie  \um  Borbilte  unt  $um  SDvfftler  jwifd)cn  ©oft  unt 
i&nen  einen  blogen  5D?enfd>en  &<!ften.  Unter  tiefem  ©cfid?f& 
fünfte  fa&en  alle  ffidter  ta*  Dogma  ter  2RenWwert>u«g 
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unb  fo)poftatifd)en  ^Bereinigung,  «Hein  frier  ift  fcer  Ott 
Rieft,  metrer  baöon  ju  rebeu.  1) 

^Refioriutf,  <JJafriarcb  t>ott  Sonffanf inopel, 
Urheber  Oer  £irefie,  t>te  feinen  Flamen  tragt,  würbe  auf 
fcera  allgemeinen  Sonciifum  |U  (Epbefutf  im  Safcre  431 
aerbammt  unb  abgefegt. 

<£r  mar  auä  ©ermanteta,  fn  ©prien  gebürtig,  in 
Slnfiocbten  |um  *prie#er  gewei&et  werten/  unb  baffe  fiefy  ba* 
felbft  bem  ijjrebigfamfe  gewibmef.  ©iefe  Stelle  bahnte  ffjm 
benffieg  ja  SBdroen,  unt)  3}cf?oriu$  war  mit  äffen  n5# 
t&igen  Talenten  aurfgeriltfef,  b<erju  \u  gelangen.  €efn  £e# 
benäwanbel  war  eingebogen,  fein  ©efiebt  fcteieb  unb  abge* 
|ebrf,  er  gldnjre  mit  einer,  t>om  SBolfe  angeflaunfen  SBo&l* 
rebenfceif,  unb  aar  ber  ©ifce  fceäfelben  geworben. 

5Ra(^  bem  am  24fen  Sejcmber  427  erfolgten  Sobe  be* 
^Patriarchen  ju  <£onj?anfinopel ,  ©ifinniutf,  waren  in  bie* 
fer  &ird)e  Uneinigfeifen  über  bie  SBafcl  feinet  SRad)folger^ 
emfranöen,  unb  ber  Äaifer  Sbeobofiu*  u.  berief,  um  fte 
ju  erfttefen,  einen  gremben,  ben  3? e (l er iuö,  auf  ben  <Pa* 
triartben«0tubl.  Sie  neue  SBiirbe,  ju  ber  er  erhoben  worben, 
fachte  feinen  Feuereifer  gegen  bie  &e$er  an,  unb  er  wdnfdjfe 
benfelben  aueb  bem  Saifer  einjubaudjen.  2lm  Sage  feiner 
Söctye,  ben  loten  Slpril  488  wanbfe  er  ftd)  in  feiner  $re* 
bigt  an  Sfceobo*  mit  ben  SBorfen:  ,/J?err!  gib  mir  bit 
(£rbe  rein  t>on  Den  Äegern,  unb  id)  will  Sir  batf  £tmmel# 
reieb  geben ;  rotte  nur  bie  Äeßer  au$,  unb  feb  will  mit  Dir 
fcte  Werfer  ausrotten.'7  2) 

gdnf  JSage  barnacb  bewaffnet  er  tat  33otf  gegen  bie 
firianer;  er  wollte  (fcre  tfirebe  abbrechen  laffen;  bie  btefe,  in 
SSerjwetflung  geraden,  feibfi  anjunbeten,  unb  mit  i&r  bie 
benachbarten  -fciufer  in  MW«  legten»  Oeffentlic&er  Unwille 


I)  Aug.  de  Doctrin.  Christ  I*  l,  C.  i ,  IT  ,  iS.  Greg. 

Moral.  L.  6,  C.  8,  I*  j,  C  6.  Nieole  Symbol.  Inttr.  5* 
a)  Socrat.  L.  7.  C.  39. 
tfffjer  *  2«Mlon,  III.  2tt.  2t<  «bt*!.  2 
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ergog  fl*  über  fflefforiu*  »egen  tiefer  l*gfe 
ibra  Den  tarnen  SRorDbrenner  bei.  1) 

*lud)  bewog  er  Den  Äatfer ,  t>te  föon  frd&ent  Berorb« 
nungen  §ur  Slutfroftung  Der  Se^er  ju  fdtfrfen.  2)  ZtM 
gegen  Die  ßuartobeeimaner  erregte  fem  (Eifer  bi*  na* 
«Eilet  unb  Carbi*  b*n  blutige  Verfolgungen. 

SMefer  (Eifer  unD  feine  Salenfe  »errafften  ir)m  Die 
©naUe  Detf  Äaiferä,  Die  Rettung  Der  £iSflmge,  unD  Die 
Siebe  De*  SSoltö ;  in  ibm  erneuerte  ftc&  Da*  tlnDenfen  an 
Den  fo  »ertfcen  &L  «brofofromu*,  Der  eben  au*  Don 
9lntiod)ten  berufen  roorDen  »ar.  SRa*Dem  er  fem  *ln# 
feben  begrünbef,  unD  Durd)  einen  ungezügelten  (gifer ,  Dem 
taö  Botf  faft  immer  SeifaH  goflr,  3utrauen  ge&onnen  batte: 
glaubte  er  in  ber£ageju  fenn,Die  $ebre,bfe  er  Don  $b*o« 
Dor  Don  Sttopfuetfia  tiberfomraen  batte,  Dorjutragen,  un* 
Dal  <S&r4fhnt&um  umjugeftalten. 

2Bir  baben  im  9lrt.  tte(tortanttfmutf  er»a*bnf,  Dag 
Der  Jebrfafc  Der  bppotfatifeben  Bereinigung  bur*gebenb*  in 
Der  Strebe  üblid)  »ar,  Dem  ju  ftolge  tnan  ni*t  nur  fagen 
tonnte:  Dag  Siriffu^  enf«  unD  ©ott,  fom 
Dem  aucbSKenfcbiöott,  unD  ©ott'Sfcenf*  fep.  £iefe 
!lu*Dru(W»eife  »ar  oHgeraein  in  Der  Äirtfe  eingeführt,  unD 
M  eine  golgerung  fcierau*  nannte  man  Die  aöerfeeKgffe 
Sungfrau:  SSutter  3efu  €bti(li,  BotMseMrw 
rinn. 

€foer  Don  Den  95rie(fem,  »el*e  SReffortu*  au*  *ln* 
fioebfen  mit  ftcb  gen  €onf!antinopel  gebraut  %atu, 
llnaflaflu*,  preDfgte  eine*  Sage*  gegen  Die  Benennung: 
©otte*gebirerinn,  unD  fagte:  ©a  Ataxia  ein  ©eib 
gemefen,  Dürfe  fle  nfebt  fo  genannt  »erben;  ©oft  »nne 
ni*t  geboren  »erben  Don  einem  SBeibe.  2>iefe  ©orte  fan# 
Den  «Inffög,  SRefforiu*  nabm  auf  Der  Äanjel  feinen  $rte# 
Per  in  e*uj.  «  eutftonb  fo  fort  ein  Ctreft,  Der  um  fo 


i)  Ibidem. 

3)  C*d«x  Tbcoios  L    '7-  Til.  5   ''S-  5*- 
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Affiger  aefnbrf  würbe,  je  wentger  bfe  2)Mf?en  ber  ©frei* 
tenben  einanoer  verßanben.  1) 

£>te  <Prie|?cr,  ireldje  fcer  alte«  reftre  ergeben  6Heben, 
unter  ahbern  Der  beil.  <prcc!uü,  unb  (Zufebiut,  nadj* 
maliger  Sifcbof  von  ©orildum  in  SPbrpgien,  wiber* 
fpradjen  Dem  2ße|loriu$,  unb  feedten  i&m  ba$  groge  *ler# 
genug  vor,  ba$  er  in  Der  &ircf)e  veranlaffe.  Da  fle  aber 
mit  SÖeradjtung  juruefgewiefen  würben ,  trennten  fle  ft$  Don 
feiner  ©emeinföaft. 

Site  er  einft  in  einer  $rebigf  fagte:  ba*  ©ort  fep  nidjt 
mt$  bem  6d)ooße  SD?arien'$  hervorgegangen/  »eil  etfvon 
affer  (Swigfeit  fei)/  ^abc  ftdKaber  mit  bem  autf  2Raria 
©ebornen  unanflWlfd)  vereinigt,  drgerte  ftcb  ba*  ffiolf, 
fcirte  feinen  «parriareben  mit  Unwillen  an,  unb  ein  Jaie  tm# 
terbracb  ib«  in  üfcttte  ber  fXebe,  fagenb:  batf  von  €wigfeit 
Dom  Sater  erzeugte  SBort  fep  in  Der  3ett  geboren  worben, 
von  Der  Jungfrau  SWaria.  $aID  entflanb  Sfturren,  bann 
Ziagen,  enblfcb  offener  Sluffianb  gegen  Sftetforiutf,  ber, 
feine  ©ewalt  gebraueftenb,  bic  Sorjugiicbften  ber  SKigver* 
gnügten  in  Serfcaft  nehmen,  in  ©efdngnifie  werfen,  unb 
mit  ©cfjldgen  idebtigen  Heg  2) 

Sie  neue  £ebre  betf  3ßef?ortutf  machte  in  gan{  OxU 
ent  £drmen.  ©eine  ©djriften  würben  naety  Aegypten 
ehtfenbet;  bie  S0?ind)e  ber  2Bu(?e  (Iritten  fid>  über  bie  bureb 
Sftetforiu*  aufgeworfene  grage.  Abgeordnete  von  lb«en 
famen  febon  im  Anfange  beä  3afcretf  429  ju  bem  ^eiligen 
6  0 1  il  l  u  $,  $atriard?en  von  911  e  j:  a  n  b  r  i  e  n,  mit  SSermelben : 
bag  ber  wabre  ©iaube  an  bie  SKenfdjwerbung  bei  ©obne* 
(Sottet  burd)  bie  erbaltencn  ^rebigten  betf  SReßoriuä  bei 
verriebenen  f&rer  SSruber  erfdjdttert  werbe ,  welche  nun 
gar  bfe  ©ottbdt  3efu  6&rifH  Idugneten,  unb  von 
3f)m  fagten:  €r  fei)  nur  ein  ©efdg  gewefen,in  welchem  bie 
Soft&eif  gewohnt  b^be«  Set  <Patriarcb  vcnftlejranbrten 
fc^rteb  an  bie  3}tfnd)«  flegpptenä:  bag  er  etf  lieber  gefefcen 


1)  Socrtf.  L.  7 ,  «5- 
a)  Act  C<m<7.  Epfcas. 
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fcätfe,  wenn  fle  ffd)  ter^lrfdjcn  epffcfinDigfetten  enthielten, 
unD  miDerlegt  Dann  Det  Die (ior  iut  3rrrf)ümer,  o&ne  tytt 
febod)  |u  nennen.  1) 

©Ufer  Srief  an  ttegDfeny  Sttincbe  warD  balD  ju  5on* 
ft&ntinopel  befannt,  unD  obgieid)  er  bei  fielen  Don  fceiU 
famer  Sßirfung  n?ar,  fo  erregte  er,  umgetoanDt,  Den  3ow 
Det  Sietforiut,  Der  einem  feiner  «Priefler,  Sp&ot iut,  Die 
SBiDeriegung  teflelben  auftrug;  jugleid)  (Ircute  er  tat 
©erdc&t  aut,  Daggprilluci  ein  fölecbter  93orf?e&er  feiner 
Stirere  fep,*unD  nacb  tprannifdjer  Jperrfcfjaft  ßrebe.  2) 

Slucb  m  Dem  £>f?er>$riefe  Deg  ^afyuö  429  an  Die  mm 
geordneten  Sifd)dfe  roiDerlegte  <S  grill  ut  weitläufig  Die 
3rrlef>re  Det  SRejforfut,  o&ne  \i>n  ju  nennen.  €nbli$ 
wendete  er  fieft  in  einem  freun&fdjaffifdjen  ißriefe  an  9ie> 
ftorf  ut  felb(f,  worin  er  <(jm  ju  erfennen  gab:  Dag  nidjt 
fein  Schreiben  an  Die  €D?rfncf>e,  ,Die  Rufte  Der  Äircfce  ftöre, 
fonDem  Dag  getoiffe,  unter  Det  Stteftoriut  SRamen  um* 
laufende  Schriften,  Den  €canDal  Dcmrfaty  Ratten ,  Dag  ge# 
wifie  <Perfonen  3*f«$  €&ri(tut  nicfyt  meftr  ©otf,  fonDem 
Dat  Organ  unD  ©efd§  Der  ©ottbeit  nennen  wollten,  unD 
Der  ganje  Orient  Darüber  in  Slufrufjr  fc^:  er,  SRefforiut 
finne  Dtefen  Sturm  befebtmebtigen,  menn  er  Dat,  roat  man 
i&m  jufcftrefbe,  freimütig  junlcf nehmen,  unD  Die  (Eigen* 
fcfcaft  einer  ©ottetgebdrertnn  Der  freillgen  3«nsNu  % 
nid?t  Der&eigern  woße.  ©ieg  fep  Dat  3Rittel,  Den  griebeii 
Der  Äfrcfye  nrfeDer  &er$uffeöen. 

3n  einer  furjen  Antwort  an -Den  bl-  Cprfllut  bt* 
feiert*  fieb  SRejlorfut  über  Verlegung  Der  brüDerlidjen 
Siebe ;  fnjtoffc&en  wolle  er  ni<bt  aufboren ,  mit  f&ra  in  S?er# 
binDung  tinD  grieDe  ju  bleiben;  jeDocft  gefcef  er  weDer  auf 
feine  ?e&re,  noeb  auf  Die  t>on  <it)tiliu4  fcorgefölageneti 
SRaat regeln  $Mr  2BieDer&erf?eUHng  Det  grfeDent  ein. 

3n  einem  jweiten  Sriefe  fegte  Coriilut  Die  Sefcre  Der 
SSdfer  t>on  Der  twpoflatifdjen  Sereinfguna  benimmt  unD  beut* 


1)  Cynllu»  Alex.  Episl.  ad  Monaclioi. 
3)  Cour.  Cphef.  prim.  pari.  C.  in.  Cyrill.  Epist.  ad 
Ntit.  icoundo. 
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liefe  au6ein*itP*r  begegnete  jePem  Öfcß  brauche,  ben  man  Da* 
t>on  raacNn  ftfnnte,  unP  |eigte,  Paß  ftcfy  Piefe  Sfbre  auf 
Da*  (Eonciiium  »on  SR ic da  grÄnPe. 

Sief! ort  u*  6e«mttt>ortete  biefett  Xriff  mit  toittnUit,  \u 
fcbulPigfe  Pen  (f.  Qprüluä/fea*  Soncilium  Don  91  i cd a  dbel 
'  *er(?anPen  }u  baben,  unP  mehreren  3rrfbiimern  jugetban 
|u  fepn/  unP  behauptete :  Paß,  Pa  fein  €oncilium  tfc  8e# 
Nennung:  „Sotfetfgebd&rerinn "  gebraust  &abe,  man 
folebe  aud)  unferbruefen  Dürfe,  ©er  (I.  g^rilly*,  in  Der 
geregten  Seforgniß,  Da§  falcpe  Qppbitfmen  ein  (Stein  De* 
9lnf?o§eg  fdr  Die  ®ldubigen  tyerPen  fdnnfen,  wenDcte  fiep 
.in  &cbreiben  an  Den  Äatfet  $  beoDofiuä  unb  Die  faifer* 
liefen  ©ebroefiern,  worin  er  pte  Se&re  Dpn  bei  SRenfcbroer* 
Dung  petf  6o&ne*  Softe*  gegen  pie,  in  Der  äfrepe  aufge* 
fianDenen  «efcer  aufeinander  fefcfe,  unP  Di«  3mb«mer  De* 
SRefforfutf,  o&ne  feiner  93erfpn  ju  ertt>d^neu,  aufDetfte; 
aueb  an  Pie  bp janfintfepe  Qbrtfiengemeinbe  fcl)rieb  er: 
>      iRefioriutf  unD  feine  Wjnfrfnger  jerftdeften  3efum  €&rf* 
(tum  in  jtpei  tyerforten,  ui\D  erf&etlfe  ibnen  Den  Katy,  Pen* 
femgen ,  Die  fte  al*  9tu&c|tiJrer  unP  2Biberfpcn|?(ge  gegen 
tyren  Sifcbof  brfcbtflPigfen,  ju  antworten:  Daß  Piefer  $ifcbof 
felbj?  e$  fep,  Per  SBcrnurrmtg  intp  $lergerni£(  errege  /  weil 
tr  bifytx  uncr&irfe  ©inge  Utyt.  n 

ÜMefe  fdnPfclige  (gntgegenffetfung  Per  jtDei  ^afrtareben 
faebte  Paä  Per  Smfcfracbf  an;  felbff  in  (Souffanti* 
nopel  emflanPen  $roei  iPart&cien,  Die  niebtä  Dergaßen,  fiefc 
unP  Ibre  fcbre  gebdfpg  ju  macben.  ©ie  (Segner  Petf  9te# 
jiorfug  befcbulPtgfcn  ibn  Per  inPireften  Sterldugnung  Per 
0ott(cft  3efu  <£&ri(h',  Pen  er  bloß  ben  Präger  Per 
@otf&eit  ($beop(>orotf  j  nenne,  unP  auf  Pen  SfanP 
efne*  bloßen  SRenfcben  fcerabfcfce.  ©ie  SReflorfaner  ba« 
gegen  legten  Pem  ty.  (Sprillu*  jur  2aß :  Paß  er  PfeSotf* 
beit  erniePrtge,  unb  |u  allen  menfcbltcben  Scferoacfe&eiten  ber» 
«bwürPige;  ade  Spöttereien  Per  JbetPen,  tDelcbe  ffd)  über 
Den  gefreujigfen  Sott  ber  (griffen  befolgten,  tturPcn  gegen 
iftn  gefegt. 
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Salb  gaben  bie  befbtn :  fpafriartftett  ber  ganten  g'\rd)t 
tfenntnig  t>pn  ibrem  ©freite.  2>cr  alte,  .fcutifcerf  unb  aefcf* 
j%ige  Sifdjof  »ort  »eria  in  ©r>tien,  Slfaciutf,  in 
Berbinbung  mit^o&annetf,  Sifdjof  t>on  'Jlntiod>  f  en,  er* 
ti>ecUe  auf  einen  tum  (Sprfll  erhaltenen  Srief  |uc  Wnf« 
wert:  ba§  fre  Selbe  ben  Sftefcor  iu  4  »eEfcamrafcn,  bod)  aber 
ber  SRefnung  waren,  man  ra£ge  fein  $u  grogetf  Aufbeben 
raacben  über  SlutfbnJcfe,  bei  beten  Slutoaty  man  nfcftt  um* 
f\d)tig  genug  Verfahren  wäre ;  unb  baten  ibn ,  er  mtfge  ben 
begonnenen  £aber  burd)  fern  ©tffffebweigen  finfttgen.  2>rr 
$atriard)  Pnn  ?Ueranbrfen  legte  ilberbief}  efner  ©pnobal* 
©erfammluug  feiner  SifcbSfe  feinen  ©rfefrwbfel  mir  SRetfo* 
riutf  t>or ;  unb  biefe  befdjloffen:  ft*  an  t>e»  ^abff,  ben  (f. 
€i$lefitnu$  §u  wenben,  mit  ber  Hftjeigev  wie  not&wenbig 
etf  fep,  baß  aHe  Sfftftff*  fleb  bereinigten/  ber  erflanbenen  3m 
Ic^re  ju  (feuern.  ©ie  baten ,  ber  *pab#  rndge  ben  4gppff# 
fdjen,  wie  ben  otlentalfftben  Sffdtffen  ©er&altungtf  regeln  er« 
teilen:  ob  fie  nod)  in  Äirc&engemeinfrtaft  mit  IReftorru* 
bleiben  /  ober  i&n  äffentltcb  t>on  berfelben  ausließen  fo&* 
ten?  Sem  ©nnobaUScbreiben  legte  6 p t (I lu*  bie  <Prebig# 
ten  be$5Ref?oriu$,  beflfen  mit  iijra  gepflogenen  Srieftpedtfet, 
fein  eigeneä  ©laubentfbefennfnfß,  eine  Darlegung  ton  91  e# 
florfutf  ie&re  tt.  a-  &ei. 

9Iu4  ber  93atriard)  ton  (Eonfrantinopel  ßatte  in 
jweien  Schreiben  bem  Spabfte  SKcdjenfcbaft  t>on  feiner  fefcre 
gegeben,  unb  biefen  perfdjiebene  feiner  tßrebigten  befgefcblof* 
fen.  Da  biefc,  weif  grieebifeb  /  ben  merflen  ftalienffdjen  $i# 
fdtffen  unt>erfMnblid)  waren,  fo  ltr§  fie  ber  9?ab(l  Don  ?af# 
fianuä,  ttbfe  iuSRaffUU  in  ©allien,  tiberfefcen,  wel# 
djer  feine  SMmetfcbung  mit  einer  fcf?rtfflfd)cn  SBiberiegung 
betf  SRefforianftfmutf  begleitete.  1) 

©immtlicbe  Wfenfiilcfe  würben  fobann  einem,  im  flu« 
guj?  b.  3.  430  ton  abenbtänbifcben  ju  Korn  Perfammelten, 
Gonciffum  borgelegt»  worauf  bie  ie&re  betf  &l.  Sprillutf 


1)  Cauian  <it  iitcarnat  contra  Ncttoriam. 
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SirtgeGefgen,  jene  'M  SReftorlu*  terbammt  würbe.  Die 
fe 4  €onciIium  frerorbnete,  bag  bie  |wcf  bon  (SortHuS  an 
SR  e  fror  tu*  gefc^rtebenen  Sriefe  al£  eben  fo  bfefe  £Ka&* 
nungen  angefefcen,  unb  ber  nun  Dom  £abffe  on  eben  ben# 
felben  abjufertigenbe  93rfef  fJr  bie  trifte  unb  fegte  gelten 
foflfe.  SBofern  SReftortutf  binnen  jebn  Sagen  nacb  (Em« 
pfang  beä  pJbfHictyen  6d)reiben$  bie  nfcue,  t>on  f&m  einge* 
fubrfe,  £efcre  niebt  bewürfe,  unb  jene  ber  Strebe  Siom'tf, 
9Uejfanbrten'4,  unb  aller  faf&oliföen  Streben  beutlfcb 
unb  benimmt  anni&me,  fo  foHte  er  bon  ber  ©emefnfebaff 
fcer  ftirefte  autfgefcblofien,  feiner  Sßilrbe,  unb  ber  bamtf  t>tu 
bunbenen  ©ewalt  entfegt  fepn.  3ene,  welche  flcb  ton  j&re 
|u  fetner  3rrle&re  baben  »erfuhren  (äffen,  foßen  föriftlicfc 
tr  iberrufen,  ober  autf  ber  Stivdjt  ausgeflogen  werben;  tpelc^e 
ftcb  aber  bon  IRefforiutf,  feftbem  er  feine  3rrr()Jmer  ge< 
lefcrt,  abgefinbert^  ober  bon  t'bm  au*  ber  Strcbengemein* 
febaff  au$gefd)loffen  worben  waren/  follten  t>on  bem  tfireften* 
banne  fretgefproc&en  fefln. 

25er  ftl.  GprHlu*  würbe  mit  &unbma*ung  bfefe* 
€oneiltar>  Befc&hißctf  an  SReffortutf,  unb  bie  tfbrtgen  S5i* 
febife  be$  Oriente,  unb  mit  beffen  ©ottjug  beauftragt/  ffr, 
tag  er,  wofern  btefer  bte  i^tn  vorgelegten  Sorberungen  »er# 
weigerte,  bem  Sebtlrfntffe  ber  bojantffeben  Äircfte  abhelfen, 
fra*  b«ßt,  ju  einer  neuen  55ifd)of$wa(>l  greifen  foUte.  Slu$ 
tvurben  an  tfe  borne&mffen  5$ifd)tJfe  be$  mir.ienldnbtfcbeR 
£J?etcbtf,  unb  an  bte  redjtgliubtge  ®eff?(fcbfeit  ju  (Sonßanf* 
nopel  t>om  *Pabffe  (Eälefftnuä  ©en&fcbreiben  auägefertf' 
get,  unb  beren  SkfMung  glefc&migfg  bem  t>U  Sprillutf 
aufgegeben. 

Sufolge  betf  f&m  nun  geworbenen  Wuffrage*  jOerjaramelfe 
fcer  tytttiatd)  SUejanbrlen'*  abermals  ein  Soncflium, 
in  wclcbem  entfefcieben  würbe:  bag  ber  üon  ben  occibentalü 
f<ben  5>iföifen  gegen  StefforiuS  ergangene  Cprud)  in 
^>oH|Ug  }u  bringen  fep ;  unb  bter  Sifcftife  würben  abgeorb* 
lief/  ibm  bfefeS  ju  eröffnen,  ©er  f)l  (EprtlluS  gab  i&# 
tien  ein  6laubenSbefennfntg,  unb  jwiif  ©d$e,  beren  jeber 
ficb  mit  einem  «naf&ema  enbigte,  mit,  |u  benen  SReffo* 
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tiuö  f?d)  föriftlid)  befennen  fottfe.  ©fefc  €tt§e  fTitb  M# 
in  tcr  golge  benlfrmt  geworbene«  i tt> i5 i f  Wna  t&ematitf* 

men  t>e$  <Ei>riüu$. 

SRefforiug  antwortete  fcett  Wbgeortmeten  ?Ue;an# 
fcrfen'tf  bieg  mit  jn>i$If  anDcrn  Sluat&emen/  tie  er  jene« 
fce£      6 1)  r  U  l  u    e  ntgegenfMte. 

©et  <Patn\trc&  '  (Sonffan  tinopef'6  trat  um  fo  ment* 
gcr  jur  Unterwerfung  geneigt,  a!$  er  toon  einer  allgemeinen 
JttrdKntoerfantmfung,  um  feie  er  fceu  &ai)Vr  S&eofcoffutf 
erfuebfe,  eine  tym,  gunftigere  <5ntfd)etfcung  erwartet.  ©er 
Jtaifer,  weldjcr  fi!r  feinen  Patriarchen  günfttg  gefHmmf 
pat,  erlieg  wirfltd)  am  19fen  SJo&ember  t>erf  3afcre$  430 
to3  «Nutffc&reiben  einer  gu  (Sp&efutf  ^  bdtenben  aHge* 
meinen  Äird)ettt>erfamm(ung.  1) 

Vlad)  fcem  faiferlicijen  Sufammenberufungtffc&reiben  fottfe 
fca*  Goncüium  am  erffen  $fingf?rage  ,  ben  7fen  3unm$  431, 
eröffnet  werten. 

9lu$  fcem,  t>ur$  ben  $(nbrue&  ber  norbtfc&en  $atbarcn# 
tßilUt,  Derbeerfen  flbeublanbe  fonnten  wenige  $ffcWfe  tfrre 
beerten  t>erlafi>n,  92od)  weniger  mar  biefetf  ben  $tfd)dfeit 
Slfrifa'tf  mäglid),  in  einem  £anbe,  in  welchem  feit  t>ier  3a&* 
ren  Kimer,  Allanen,  SSanbalcn  unb  ©ot&en  mit 
Derbeerenber  2Suf&  pdj  um&ertummelten.  ©od)  fenbefe 
fcartbago'ä  $if$of,  (Japreolutf,  im  SRameu  attep 
ubrfgen  Sffctife,  einen  fetner  9)rie(?er  SBaffula,  gen 
ßpbefuä.  ©agegen  waren  bfe  35it"d>tffe  betf  JÖtUttt$  burefc 
«icfcttf  t>er()inbert ,  jur  beffimmten  3eit  ju  erfefietnen.  ©er 
Crffe,  n>ei(  Der  Sftadjf?e,war  Metfor  in  $  mit  jef^n  ergebe* 
wen  $ifcfci$fen ,  unö  einem  gltinjenben  befolge  {u  €  p  b  c< 

1)  2)ir  ©ef<bi<$tv  bet  9>cßoriamf<$en  &trt*tttgr<itrn /  bt$  $um 
(Stanetlium  $it  <3?p^efu$  ill  na$5Uteftn  bei  Socratei 
L.  7.  C.  3l.  EvagriuiL,C.  1,  3.  L  iberalus  Prev. 
C,  1.  -  4.  Concil.  T.  5,  p.  ^5 1  -  991.  edit  Veiict 
172X.  Baro  n  ii  et  Pag i*  Anna).  Tillemont  Memoire! 
ecelesiast.  T.  f<i-  p.  383  -  387-  ©toflbcrg  @ef«bi$fc 
fcer  Wtli$itn  3ffu,.  2$.  i5,  45,  46,  4g,  49. 
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f  ug  angefommen,  3fcn  begleiteten  Der  Dom  Äoifet/  altf 
Cd}trmt>ogt  be$  Soncilium'ä  betfeüte,  Sometf  ©ome(H> 
*orum,  €ant>it>  ianutf,  ntD  Oer  <3raf  3r*ndu$,  Die 
eine  anfc&nlt(f)c  Sßc^e  mit  fi*  fu&rten,  nebtf  tiefen  ein 
liemlid)  jablreidjer  <gcbn>arm  erfaufrer  (>ant>feffer  ^claDen 
auä  fcen  Sdbern  b>d  3eujippus-  €eine  früfce  Slnfunft  ge* 
tt>dbrfe  i&m  ben  fUortbctl ,  mehrere  ^prilafen ,  tt>o  nid)t  filr 
fein*  üe&re,  Dod)  gegen  ben  (>ett.  (Sijrilutf,  etn$unebmen. 

Diefer  fam  mit  fiinfeig  feiner  unfergeorbnefen  $ifd)ife, 

25i$  jur  ^Infurift  aller  erwarfefen  SMfcbife  prebigfen 
Der  <Et>rfUu$,  unb  bie  farfcoMföfn  ?)r<5laten  tfffer^ 
in  ben  Streben  ter  ©fabf,  £)cr  3nbalf  i&rer  SSorfrdge 
trar  l>tc  ©ott^cit,  unb  (Einheit  Der  <)}erfon  ^efa 
<E  t>  r  t (7 1 /  unp  ba$  Solf  bejetgte  fcuref)  jubelnbe  £obgefdnge 
rtüf  bie  (>ocf)3ebcnctci(c  ® pf  eetf  g ebdrer f nn  feinen  95ei# 
fall.  Wud)  Sßetfotiutf  verlangte  Don  bem  Sifcb&fe  ju 
(fp&efutf,  SÄemnon,  (Einräumung  Don  Streben,  um 
mit  feinem  Slnfjange  tyre  £ef>re  Dor&ufragen,  meldje*  t&m 
ober  Don  Wemnon  (fanfcfjaft  Derroelgerf  nntrbe. 

3fobanne$  Don  <Hnftod)ien  beeilte  ftd>  «fc^f/  mW 
feinen  ft>rifd>en  Sifcbifen  redjfjeiffg  ju  (Spbefutf  efnjufref* 
fenjfep  etf,  baß  feine  ©erfpätung  burd)  bie  verbot benen 
£Bege  Derurfactyf  tvurbe,  ober  ba§  er  einen  befonbern  3»eef 
taburcö  ju  erreieben  ftefffc.  3nbe(fen  febtefte  er  Die  9Refro# 
poltfan  #  ffiffcfjifc  ^tlcjcanter  ton  Jpterapolitf,  imb 
Sllejranber  Don  Slpamea,  al$  flbgeorbnefe  Dotautf,  bie 
Den  Derfammelten  93ifcf)6feit  bie  2?crftd)erung  bringen  foH« 
fen:  ba§  er  mwerroeilf  anfommen  trerbe,  jebod)  n>drben  e$ 
Die  t&n  begletfenten  SSffcWfe  unb  er  feibff  nid)t  tibel  auf» 
nehmen,  tpenn  bog  Soncilium  auef)  cfcne  fte  beginne.  1) 

Ctte&r  altf  200  Sifcbife  rcaren-  Derfammelt ,  Der  Gr* 
iffnung& Dermin  n?ar  fange  abgelaufen;  fett  funfje&n  Sagen 
ftatfe  man  Dergeben*  auf  So&annetf1  Unhinfr  geirarfef, 
einige  bureft  fllfer,  unb  Der  Steife  33efd)roernifle  gebrochene 

l)  Socnf.  L.  j.  C,  36,  Eragr.  Li,  C.  j.  Nicepb»  L. 

4,  C.  34. 
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25ifd)4fe  waren  gefforbcn,  und  andere  i&rer  ©üYftigfeif  we* 
gen  in  der  uberfilttten  Statt  für  fünfrigen  Unterhalt  in 
5>eforgnig:  <E*$  ward  dajjer  t>on  Gnrtllutf,  uno  den  ubri* 
gen  5$ifcfcdfen  befdjloffen ,  datf  (Eonciltun  om  22ten  3unfu$ 
|u  eröffnen  ,  und  Die  Der  felfaflen  3l,"öfröU  geweifte  Stirbt 
$um  SScrfammlungtforte  befh'ramt.  9lm  Sage  jut>or  wurde 
Iftefforiutf,  den  beffefjenden  gericr)tlfd)en  gormen  gemäg, 
t>on  t>fcr  abgeordneten  55tfd)t5fcn  eingeladen ,  auf  dem  <£on* 
cilfum  $u  erfefcetaen,  und  ftcf>  feiner  £e&re  wegen  ju  recr)f# 
fertigen. 

<£r  erteilte  dfe  trofcfge  Antwort:  er  werde  die  ©aefte 
überlegen,  und  fomraen,  wenn  er  e$  für  notwendig  finden 
werde. 

Auer)  68  andere  55ifcf>tffe,  unter  diefen  aitct>  der,  we« 
gen  fetner  @eler)rfamfeif  und  feinen  Ccfyriften  berühmte 
£&eodoret  t>on  (Enr&utf,  fa>icfren  an  denselben  Sage 
eine  Jroteffation  gegen  die  (Öffnung  de*  Goncilium**,  bot 
Wnfunft  de*  3o&annetf  ton  Antiochien,  der  fnrifdjen 
und  abendländif$en  55ifWfe.  SMefe,  <profe(?ation  blieb  o&nc 
Skrilcfficrjfigung,  und  detf  folgenden  Sagetf  fru&e  ward  daä 
<So*nciliura.  unter  SSorflfc  (Snrillutf  Don  911  er andrien, 
aiä  päpfflicben  SBeoollmäcJ)tigten ,  da  die  remifdjen  Legate» 
köct)  nfdtf  angekommen  waren ,  eriffnef.  Sftod)  t>or  dem  53e# 
ginne  der  Verhandlungen  erfcr)ien  (Sandidtanuä,  mit  dem 
Antrage  an  die  oerfaramelten  93dter :  tyre  Arbeiten  noch  bitf 
jiir  flufunfr  der  erwarteten  25ifcho*fe  auejufefccn.  ©a  aber 
diefe  mit  würdeooOer  Cfand(;aftigfeit  jeden  weiteren  2>er' 
fcfcub  ablehnten,  fo  »erlieg  der  Gometf  Äomefhcorum  er* 
grtmmf  die  SSerfammlung,  lieg  dcffelben  &agetf  eine  firm, 
licfyc  <J)rofc|?arion  gegen  datf  (Soncflium  in  (Epfyefuä  an* 
fcftlagen,  und  diefetf  durcr)  einen  (Eilboten  dem  Äaifer  be* 
rieben. 

<E&e  man  $ur  Unferfuc&ung  der  bereite  gegen  SRefro* 
rtu$  tor&andenen  Acten  fd,riff,  ward  befcr)loflVn  :  diefen 
jum  jwcifenmale  fdjriftltd),  und  durch  eine  ^Deputation  »or* 
juladen.  JDie  Abgeordneten  fanden  die  SBo^nung  de* 
fforiu*  ton  eoldaten,  die  mit  etirfen  bewaffne!  waren, 
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unb  i6nen  ben  Cmgang  mfyxttn,  btfe(f;  iiöd)  langem  SBar* 
ten  Dor  Der  Ä^iire,  erbiclcen  fte  enblicb  opn  Dem  Srtbuue 
glorenttutf  Den  SefdjeiD:  ba§  t>e*  (Erfbifdjef  oon  <Son# 
ftantin  opel  ftlr  jc$t  ntd>r  $u  fprecben  f»  v,  fid)  aber  fo< 
balD  äße  @tfcfy$fe  beifammen  todren,  «auf  Dem  gonriltum 
einfinden  rourDe.  lfm  aU^n  canouifeften  gormen  ju  entfpre* 
djen,  tvarb  eine  Griffe  23orlabung  abgrorbnef.  ©a  aber 
aud)  jc$t  bfe  Seputtrten  of)ne  ofle  Slnttvorf  jutJcffamen, 
unb  Den  2>orfd)rifrcn  £er  Ganon'ä  ©cniige  gefebebch  n?ar,  fo 
nabm  ba$  SJcrfa^rcn  gegen  3leflorfu*f  ofcne  roeifertf  fej* 
nen  ttnfang.  SUac^  SSerlefijng.  betf  nieiifchen  ©laubenebefennf* 
tolfftß,  altf  Der  ©runbla^e  ätfer  ^efcftliülfe,  n>urfce  ber  93rfef* 
n?ed)fel  betf  G 1)  r  f  U  u  $  mit  e  f!  o  r  t  u  fcorgelegf,  ber  Igrief  , 
teä  JpöbfM  an  benfefben  Dorgelefcn ;  »crlefen  würben  tonn 
ofle  etetten  ber  9?dfer,  »eld)e  bie  Jefere  ber  *D?etifcbn>er# 
lunj,  ai$  ben  ununterbrochenen  ©lauben  ber  Äiirdje  barleg* 
ten,  Sffle  fcerfammclfen  Softer  erflajfen  Die  fe&re  beg  dl. 
£t>riUu$  filr  redjtglaubig ,  jene  De*  Sßefforfutf  filr  fe# 
%t$erffdj;  alle  fpradjen  ibm  unb  feinen ''9lnbingern  fca$  9lna# 
Ibema,  unb  febon  in  biefer  erflen,  bi$  in  ben  fpdfen  flbenb, 
f»d)  binauljt'ebenben  ©i$ung  fdjrtffen  bte  |u  einer  heiligen 
Öönäbe  oerf&mrarlfen  Sifcfcdfe  jum  llrt&efle  gegen  3leffo# 
v tu*.  (Er  warb  feiner  SBtlrbe  entßgt,  unb  au*  ber  fird)* 
heften  ©emeinfebaff  autfgefeblofien.  JÖUfrr  Sluefprucb»  ttarb 
t>m  196  anmefeuben  «ifeWfen  unferjeidjnet ;  Denen  nod) 
anbere,  bamal*  nfdjf  gegenwärtige,  folgten,  fo  bo§  bie 
©tffammfjabl  ber  ilnterföriffen  fid}  auf  me^t  al*  $»ei&un# 
fcerf  belief. 

2>atf  ben  ganjen  £ag  an  ben  Äird)fl)itren  in  Crroar# 
fung  jarrenbe  23clf  empfing  bie  ^erauefretenben  mif  8rcu# 
1  tenjitruf,  unb  begleitete  fte  mit  brennenbem  gacfeljuge,  in 
unabfctjboren  Siefen  georbnef,  in  ibre  ÜBobmmgen.  Sie 
bfleidfefe  ©fabr  erfditfe  Die  9Racf)t  ^inbureb  Dorn  VcbeSof* 
fetf,  unb  Dem  greife  Wavien'ß 

*lbet  (Sanbibianu*,  be*  SRefforiu*  greunb,  Itc§ 
tie,  feine  Söerurfbeüung  t>erfilnbenbt ,  <!lnfcblagjefeel  öbrei* 
feu,  burd>  ein  €btfl  bte  Sefcftlüfr  De*  Conciliumö  für  Hiesig 
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erflJren ,  unto  Un  IBtfoWfen  gebieten :  mit  Sbflcfcimg  t>*n 
feter  weitem  33erf>anWung,  tote  9lnfunft  M  3o(>annetf 
*on  <Hnftod) fen,  unto  toer  9lbentoliintoer  abzuwarten.  9ln 
toen  Äatfcr  keridjtefc  er  mit  fdjaralofer  füge/  tag  nur  <£n# 
tilluä  mit  feinem  9ln^ange  tote  SSerfammlung  gehalten* 
alle  grei&ett  bei  toer  &eratfcung  toerbannt,  unto  tote  $efcfctäffe 
blog  tourcb  $art(>etgef#  unto  toie  geW(P#»  Seitoenfcbaften 
abgezwungen  wortoen  fe^en. 

9lucf)  Sfteftortutf  erftatfefe  feinen  £ericf)f,  worfn  er 
fidj  befontoertf  $eflagt,  toag  man  gegen  tocn  autftorütflic&ett 
$efef)l  toetf  Äaijer*  toie  «»fünft  toe*  3to&antie$  toou  9lw 
tioc^ien  unto  fcer  fprifdjen  %ü<b$fe  nidjt  abgewartet  fcabe, 
m\f  too§  SOiemnpn  ppn  £p&ef»$  tote  Sfatot  mit  Slufrufrr 
unb  Wrmen  crfilffe#  t&m  fogar  naeft  toem  £eben  ffrebe,  unto 
nid)t  einmal  toen  6ctnigen,  unto  ii)m,  eine  Äird)e  jutn 
ßcfju^e  gegen  (fcre  Verfolger  geöffnet  fcabe;  ftfgt  £attn  to(e 
25itte  an  fcen  $atfer  'ffti:  tbre  pcriontfcfte  ($td}er£ett  iv  Tcf)i3* 
(jen,  unto  ju  befehlen-,  ^ag  toatf  $onciJium  entweber  ©erlegt, 
ptoer  auf  eine/  $en  (£anon$  mcbJ?  anejemeffene,  SBeife  w 
galten  ttoürtoe. 

tlud)  toa$  (Eunciffum  fertfgte  ungefitimf  feine  £»fcf)li!|fe 
fammt  einer  9lbfc|rift  fdmratlidjer  Elften  an  toen  Äaifer  au*, 
flfleta  fcantottoanuä,  im  fcefie«  aller  weltlichen  S)?a#t 
fcatte  afie  Söege  ju  ©afler  unto  ju  fanto ,  toie  na*  Gou' 
fianfinopel  fuhren/  *fe  ©oltoaten  unto  Sparern  »erlegt; 
unto  alle  t>on  toen  Aitern  toort^m  abgegebeneu  S&rieffcfcaften 
auffangen  laffen.  9lucl)  toer  SDiutft  unto  tote  ©etoulto  toer  ipr4* 
(afen  murtoe  toureft  afferjei  9)?igl}antolungen  un$,  S^dcf erciett/ 
fcte  man  Ujnen  tttrd)  tote  ^oltoaten  jufugen  lieg/  auf  to(e 
$robe  gclteflf.  91  m  4rgf?en  maebfen  e$  |ene  ro&en  ^claoen 
toe*  SReftoriutf,  tote  toie  Siftäf*  auf  dffent(td?er  €trage 
mit  toen  griSbRcn  ®ftm,  jungen*  fogar  mit  £tefowt5rfen  t>er> 
folgten.  edb(f  tote  9lnfd)affitng  $er  nät&igen  Lebensmittel 
»urtoe  t&nen  nid)t  feiten  toerweigert/  otoer  «rfäwerf,  unto  tote* 
fe£  grobe  €ptel  rober  @emalttbitigfett  fefcfe  toer  unttoürtoige 
©dnfidng  mit  toen  e&ren  wertfreien  Innern  t>on  fa|?  aanf 
Orient  Irei  Monate  lang  fort ,  wd&rento  toem  tourc^  W**t 
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weit  te*  ©rafen  3ren4uS  ©etffligfeff  unb  ©fenflfertfgfeft 
SRcfioriu*  mit  feinem  Anhange  in  ädern  Ueberffuffe  unb 
25cquemlichfeit  lebte. 

günf  Hage  nach  ber  (Enffejung  bc$  Sftetfortutf  fam 
rnblich  3oM^ne^  toon  Antiochien  mit  fei«en  23ifcho*fen 
tti  <£pftefu£  an.  Scoch  t>or  feinem  (Eintreffen  in  ter  Stabt 
fcotfe  batf  (Soncüium  au*  feiner  50?iffe  Pier  ©ifc^dfc  jum  e&* 
renken  (Empfange;  unD  jur  (Sinlabung  ber  Sth^nabme  an 
ifrrtn  ©jungen  an  ihn  abgefenfcet;  |ugleich  foüten  fie  pon 
fcen  bereift  gemachten  ^cfjlüffeti  porläufig  Bericht  erffatten. 

Allein  ber  ©raf  3fren4u$  war  ihnen  fchon  juporge* 
tilt  unb  hatte  t>le  Anfommenben  f it r  SRefforiutf,  unb  ge# 
gen  <Et\rülug  unb  ba$  Goncilium  einzunehmen  gewußt. 

&af)er  würben  bie  Abgefanbten  beä  (Soncilium'tf  Don  3fo* 
(attnetf  nicht  einmal  einetf  ®ebo*re$  gewdrbtget,  unb  ton 
fcen  ©olbaten  mit  £o(jn  jurüefgefrofjen.  JDemnad)  flogen 
fte  ftcb  an  baä  (Befolge  betf  nach  (Epbefutf  einjichenben  ?Ja* 
frtarehen  von  Antiochien  an.  €r  (lieg  in  einem  ßtoftyofe 
ab,  in  melchem  er  ton  (Eanb ibfanu*,  unb  ben  Anhän* 
gern  be$9ceftoriu$  erwartet  unb  empfangen  würbe,  ©er 
fatferliche  Beamte  erffaftete  ihm  Berich*,  wie  feine  3emü> 
fingen,  bie  SMter  beä  (Soncilium'tf  t>on  (Eröffnung  beffelben, 
t>ot  berAnfunft  ber  orfcntaltfchen  8ifchö*fe  abjufjalten,  fruehf* 
lo&  gewefen  fct>ett ;  unb  3<>(>ann  t>on  Antiochien  hatte 
&fe  greebheft  ,  in  bemfelben  2Bfrtb$haufe,  mft  Pon  ber  Dfeffe 
nod)  beraubten  6chuhen,  fleh,  unb  bie  um  ihn  PerfammeU 
ten  StfchiJfe  ju  einem  ^onctltum  $u  conflifm'ren.  $fefer 
fjrälaten  waren  gegen  brei  unb  t>ferjig,  beren  mehrere  pela* 
gianifeber  ober  nefforianifcher  3rrthilmer  '»erbdchffg,  ober 
fd)fecbter  Amtsführung  ftch  bewußt,  ton  bem  rechtmäßigen 
€oncilium  $ur  Verantwortung  unb  95e(lrafung  gebogen  (u 
werben,  befürchten  mußten. 

Sanbibianu*  hatte  ben  3Kutfr,biefe*  Wer*  Soneflium, 
ton  bem  Weber  ber  Äaifer,  noch  ber  $ab(l  ftennfmß  hatten, 
fcurch  Ablefung  be$  faiferlichcn  filr  ba$  allgemeine  GonciiM 
om  beffrmmten  ffiefcripttf  ju  fanetioniren,  unb  gegen  jene 

fBdter  ben  Ankläger  ju  machen,  baß  fle  gegen  bie  £an:n* 
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unD  Da$  faiferlid)e  (Kefcripf  etgenma'flXfg  t>fe  ei$Mt$  erSffV 
nef,  obne  Prüfung  uno  tlnferfu*ung  Den  SttefUrtu*  ab* 
roefenD  unD  unge&ijrf,  Derbammt  f;dtfcn. 

9luf  t>tcfc^  Perlfeß  et  Die  £erfamm(ung,  tn  weldjet  nun 
laufet  unD  perroorrenetf  ©ofdjrct  ftd)  e.(>c6.  (Einige  flauten 
Die  Slnatbemat  Urnen  Deä  Gprtllutf,  al$  Da$,@tff  Der 
apolinavifd)en  $o$iret  entbaltenD,  anDere  Den  Sftemnon, 
wegen  n>iafu^rlicf)cr  unD  uneanonifeber  S3erma!tung  fetner 
Stirpe,  anDere  Die  übrigen  SSdtir  wegen  ©uf&eißung  Der  tv 
jerifdjen  Mnaf&ematiämen  an. 

2ßad)  eingetretener  Siube  na&m  9In f  I odjten'd  55ifcf?of, 
Der  Den  SSorfifc  genommen  fcatte,  Darf  SBorf ,  unD  o&ne  Die 
Slngeflagten  DorjulaDen  unD  ju  prrnebmen,  auf  bloge  unbe# 
ßimmfe,  Durd)  Sttcbttf  enpfefene  SUiöfagen  pon  efücben  t?ier* 
jig  ieibenfcbaftlicben  Bannern,  erflurfe  Der  ilberlulefe  unD 
betörte  Unflat,  Daß  fein  Eintrag  frp:  (Sprillutf  unD 
5Di  emnon  if)fer  bi'fd)t'pict)en  2BurDcu  ju  entfegen,  Die  übrigen 
55i  fdjofe  aber  fo  lange  autf  Der  Äircbengemeinfcfiaff  autfjti' 
fdjließen,  bitf  fte  f&ren  geiler  bereut,  Die  Slnatfoemafitfmen 
De*  Gprillutf  Perl) am mt,  unD  in  briiberlidjer  Siebe  fid)  mit 
i&nen  roiefcer  Pereint  Ottern 

.  .  SinfNmmig  traten  Die  (Begen bärtigen  Diefem  getpiffen* 
lofen  Sluäfprucfce  bei;  auf  Der  ©feile  nmrDe  Datf  Urf^eil  auf/ 
gefefct,  abgelesen  unD  unterzeichnet  £eiDer!  gab  aud)  Sbeo* 
Doret  pon  (Sprfoutf  feine  Unterfdjriff.  Sllrf  Solcjc  |>ict>oit 
würben  Die  SBefd;Iuj]e  Deä  deftfen  (Eoncilium'ä ,  mitbin  auef) 
Die  Slbfcfcung  De*  Sftefioriu*  für  nutt  unD  nichtig  erflärf. 

SRaeb  geenDigter  ©ifcung  erfl  wtlrDfgfe  3of)ann*ä  Pon 
«Infiocbfen  Die  Wbgeorbneten  De$  (Eoncilfum'tf  einetf  @e* 
Ijortf  ;  aber  faum  Ratten  fte  ftd)  t'breä  Sluftragetf  ju  enflebi* 
gen  begonnen,  fo  ergoß  er  ftc$  fn  einen  ©front  Pon  ©ebmäb' 
ungen,  unD  gemattete  fogar  Den/  i&n  umgebenben,  ©eiffli* 
eben,  Daß  fte  wit&enD  jene  Slfdjife  mit  etoeffd^ägen  miß' 
baureifen. 

3J?tt  bfutenben  ©unDen  famen  Die  S&iß&anbelfett  gts 
Dm  noeb  t>erfamtnelten  95  eifern  Jttrtlef ,  erjagten  Die  erb<rt' 
fene  Begegnung,  befdjwuren  i&re  Slutffage  auf  bem'Sta«' 
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geltende:  Die  «nfridcfctt  SMfer  frugen'Dfe  ©ewölffbaf  fit 
t^te  Elften  De*  Sonciltum'tf  «in,  nnb  fd)IofTcn  3o&ann  oon 
Wnt  iodjfcn  Don  i&rer  ©cmemfdjaft  autf. 

SBa&renD  tiefen  Vorfällen  famen  etiD(tc&  Die  pdbfrlicben 
Legaten,  Die  Dur*  Sturme  unD  »irrige  2BinDe  auf  Dem  2öege 
aufgebalten  waren,  am  10. 3uf.  ju  (Ep&efu*  an.  <£tf  waren 
Die  95ifd}ife  SlreaDtu*  unD  ^roj  ectutf,  unD  Der  <Prief?er 
*P  f)  i  1 1  p  p  u  4.  ©leid)  nacb  i^ver  ?lnf unfr  warD  Die  jweite  Sity 
ung  Detf  (Soncilium'd  angefagf,  wcld)e  in  Dem  bifd)äfiid)en 
«fcaufe  «Diemnon'tf  gehalten  wurDe.  Sie  £egaten  ubergaben 
ifcr  Seglaubigungtffdjreiben,  worin  t>orjdcj£ic^  befagt  war:  Daß 
fte  Dafür  ju  forgen  Riffen,  Dag  Der,  in  Dem  ju  9iom  gebaU 
fenen  Soncüium  Dom  ^abtfe  (Ei  J  e  ff  tnutf  gegen  SReffo* 
rtu*  gefällte  Sprud)  in  SSoUiie&ung  gebraut 
t»erDe.  O&ne  SBiDerreDe,  unD  ebne  an  eine  Slnmagung 
ju  geDenfen,  erflärten  Die  Derfammclten  andrer :  Dag  Der 
t>on  Dem  Öberbaupfe  Derßirdje  gefällte  Sprucb  gerecht  fep, 
unD  überb«!uffen  Den  $ab|l  mit  ©anfetf*  unD  £obe^er^ebun# 
gen.  Sluf  ©erlangen  Der  Legaten  würben  Die  liefert  pon 
Slttem ,  »ar  bitf  ju  ibrer  Qlnf unfr  gegeben  war,  porgelegt, 
um  folebe  burd)  ibre  ilnterfdjrift  gutjubeigen,  unD  $u  be# 
triftigen,  unD  mit  Dicfem  Die  jweite  Sifcung  geenDigt. 
(Sleid)  Deä  folgenDen  &agc$  fyattt  Die  MtU  Sigung  Statt; 
tU  Vergebenen  liefen  würben  Don  Den  Legaten  gutgebcf§en, 
unD  im  tarnen  Deä  <Pabfieä  unD  aller  abenDlJnbifcben  &ir* 
d)en  unterfebrfeben ,  woburdb,  nacb  Der  Semerfung  De* 
gaten  flJ&iHppuä,  Die  Porgegangenen  Serbanblungen  Potte 
(Siltigfett  unD  binbenDe  ®efe$e$fraff  erhielten.  _  SDiif  Diefem 
n>urDe  Dem  (Eonctlfum  |u  (Sp&efu*  Der  Stempel  Der  Cef 
cumcnfricAt  aufgebrilcft. 

©a$  (Eoncilium  fdjrteb  nun  ungefiumf  an  Den  Gaffer, 
tag  Die  Jegaten  Der  Ätrcbe  Don  fRom  Die  SSerfidjerung  ge* 
geben :  Dag  Da*  ganje  SlbenblanD  mft  feiner  £ebre  ein* 
flimmig  fep,  unD  gleichmäßig  Die  93crfon  unD  Die  3rrlcbre 
toet  !Re flo r f u PerDammt  bitte,  ©er  Äatfrr  mige  Dafür 
forgen,  Dag  Der  Sird)e  Don  (Eonffantinopel  fobalD  wie 
»igli*  /  ein  neuer  ^atriar*  gegeben ,  unD  Den  ju  £  p  b  c> 
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fu$  t>erfamraelten  Däfern,  Da  Der  3n?erf  fftter  3ufammen# 
fünft  erreiche  fe»,  Die  ÜCücffc^r  ju  Den  Sferfgen  gefiattef 
toerDe. 

3of>anne$  unD  fein  Wnbang  blieben  taj»ff$en  nidjf 
mößig:  liegen  ibr  gegen  (Surillu*  unD  ORemnon 
jefdflfe*  Urteil,  ober  of>ne  Umerfdjrift,  fn  efnem  entlege* 
nen  6faDftf)eile  anfragen,  unD  «Hbfebriften  DaDon  an  Die 
ö*ffenflid)en  SBebtfrDen,  unD  Den  Sftagitfrat  Don  <3L*pr)efutf 
abgeben /  mir  Dem  Slnpnnen:  alebalD  an  Die  Stelle  9J?era* 
non'tf  einen  neuen  53ifd)of  rcafjlen  fit  laflfcn,  vorauf  aber 
Diefer  nicf;t  einging. 

SRun  roar  t&  3eff,  Dem  $ret?el  Der  6cf)i$mafifet 
ßdjranfe  ju  fefcen.  3"  Der  Dierfen  6t(?ung  n>arD  Dafcer 
Den  ^ i) r i Uu$  unD  SSEemnon  eine  $lagfd}rift  gegen  Daä 
ungered)te  Urteil  Detf  3o&anne$  t>on  Slntiocfyien  ab# 
gegeben,  unD  baä  (Soncilium,  unter  Dem  95orfi$e  De$  3u°fl 
na  litf  Don  3«"f^fl«/  Gprillu*  Sluftfger  mar,  enf# 
fd)ieDJ  Den  3of>annc^  oor$ulaDen,  unD  feine  3Serantn?or< 
fung  ju  t>erne&men.  Mein  Die  Drei  Dafjin  abgefebicften  $5ifd?6fe 
tvurten  befebimpft,  unD  bonCeltaten  mit  grjücften©d)n>er' 
fern  juruefgetrteben;  ebne  bei  Dein  Wntfocbener  »orge# 
laßen  |u  roerDen.  9luf  eine  jrcrite  £aDung  lic§  3°  t)<mne$ 
gurüeffagen:  Da§  er  fforer  SBurDe  entfefcreu,  ur.D  »ort 
Der  Öcmeinfdjaft  Der  Äirdje  autfgefdjloffenen  l'euten  feine 
Slnfmort  ju  erteilen  babe.  9}uu  wurDe  Da*  ganje  $erfa&' 
ren  Detf  3obannee(  unD  feinet  Sifterconciliuiir*  gegen  Die 
beiDen  $ifd?ofe  altf  nichtig  cafftrt,  unD  befd:lcflen :  ibn  jum 
Drfttettmale  ju  citirett,  unD,  auf  Den  Deä  lUtgefcoriawtf/ 
nad)  Der  Strenge  Der  (Sanon'tf  ju  t>erfa((fen. 

3ol)anne$unD  feine  JBifcMfe  glaubten  InbefTen,  auf 
Die  SSorlaMmg  antworten  ju  muffen;  fie  tbafen  e$,  aber 
auf  eine  bÄmtfcbe  ÖBeffe.  tfcod)  Denfelben  Sibenb  liegen  ft* 
an  Da$  Sljeater  t>on  <£p&efu$  eine  &efanntmad)ung  an» 
feblagcn,  worin  in  Den  nngejiemenDften  WutfDrilcfen  $ege« 
tiefe,  unD  Die  übrigen  SHfcMfe  gefäQfeä  llrt&eü  DerfinDft 
rrar,  uuD  Die  beiDen  ©ifdjife  JJdupter  Der  apoflinartfdKft 
Äc$erei,  nnD  ?litS>dn$er  Der  3rrtfcümer  De*  €uoftui:< 
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Arfurt  gefcfcolren  mürben,  i&re  55et6rccfjen  fet>en  fd)on  an 
cm  tfaifer  beriefet,  be(|Vn  (2ntfd;eibung  balb  erfolgen  werbe. 

91  He  SMter  betf  Soncillum'ä  nt'djf  nur,  fontern  auefy 
alle  red)fltd)cn  Bürger  ber  £rabf,  welche  i&ren  23ifd)of 
unb  ben  beil.  (Sprillutf  in  bor)er  Störung  Reifen,  wur< 
ten  über  biefetf,  tatf  ganje  €puJcopat  fdjdnbenbc  ©erfahren 
mit  tiefem  <5d)merj  erfüllt. 

©leid)  betf  folgenden  £age$  (17fen  3"lO  &«rfammel# 
fen  ftd)  bfe  SSüter  jur  fünften  ©i$ung  in  ber  TOancnf trri)r, 
abermal  unter  Dem  ©orfige  3ut>enat'tf/  unb  Cnrt'Ilutf 
fprad>  in  feinem,  unb  feinet  Sollegen  tarnen,  gegen  bie, 
trenn  gleid)  grunblofe  unt)  Iiigerltcfye  $efc$ulbigung  Dem 
Apollinaris/  €unomtu$,  ttrtutf,  unb  jebem  an* 
tern  £e$er  baä  Slnatfeema ,  ftc&  auf  feine ,  aüen  SBifcfcdfen, 
imo  bem  apolfoltfrten  £tu&le,  wd;l  befannte  Örrr)oboric 
btrufenb.  £em  geflern  gemachten  Q>efcbluffe  gemd§  rour* 
be  3or)anneä  $um  i ritten  unt»  legten  3Rale  oorge* 
loben. 

«lud)  jum  triften  *D?ale  würben  bie  Slbgeorbneten  m'cfcf 
t>orgela(fen,  fonbern  tf>nen  Curd)  ben  Ercfci'btacon  betf  3<>'  . 
bannet  ein  Rapier  überreicht  mit  ben  SSorfen:  „bieg 
fentef  (Euch  tad  heilte  (Soncilium. "  biefe  aber  jid) 

folcM  anjuner)mcn  weigerten,  unb  beä  t>on  bem  (Sonci* 
lium  erhaltenen  9luffrag'$  fid)  entlcbtgen  wollten,  rief  ib* 
nen  ber  Slrdjibfacon  ju:  „3&r  ">oflt  mein  Rapier  nieftt  an* 
neunten ,  fo  mag  id)  aud)  uid>t  bdren,  wad  (Euer  (Eoncilium 
9ffagt  ftat,  toir  erwarten  eine  (Entfd)eiCung  betf  tfaifertf." 
?luf  biefen  beriefet  ber  <?ibgcorbneten  fa§te  oaä  Goncilium 
fcfn  $efd)lu§ :  ben  3*^™*$  oon  21  nt  i  oebien,  unb  tie 
ifrra  anfoingenben  5)ifd)dfc,  oeren  Met'  unb  brctßfg  naraent* 
lia)  aufgeführt  würben ,  aui  ber  Äirdjengcmeinfcr/aft  autfju* 
fließen,  unb  tf>nen  jeOe  bifd)o" fliege  SScrricfjf  11119  \u  unter* 
fogen:  nur  bann  fö*nnten  fte  wieber  in  it>rc  ©emeinfefcaff 
aufgenommen  werben,  wenn  fle  bie  <£nrfe$ung  beä  Sftefto* 
rfud  für  redjfraügig  würben  erfannt,  unb  beffen  £e(>re  oer# 
bamrnt  haben.   Ob  gegen  3*>bannetf  batf  (Entfegungöur* 
tbeil,  wie  gegen   Sfteftortutf   ausbrechen  ftp,  txurbe 

Äc|ers  trafen.  1  |. Bi\  2tc  9Jbt^l. 
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fcera  €trocfiin  betf  $  oftle*  ibcvlaffw Unt  erfänden  »tpfte 
tiefer  ®efd)lu§  von  3fupeual  t>en  ^e tu fa (ernsten  lui 
,  pJbflüd^en  £eaaten,  unt)  allen  antoefenfccn  93tfcfcdfcn  ^ "mit 
flutfnabme jott  Gprf  Hu*  unfc  (ÖHmnori.  i) 


1)  $a$  9Serfa$ren  be^  GoriefflumVvon  <?p$efu*  tvutbe 
«Batnagc,  He  Giere,  fi  a  £  r  oe  e  u.3f.  fefcr  getobelt, 
evet-  mit  llnteayt,  benn  itend)  btfarib  bet  2in&arg  oc$ 
3o$annc*  von   8n  tt  o$ien  ' mir  an$  42  $ff$ff<n' 
» .unb  bat  @onctluim  mar,  alt  et,  noift  voc  feinet  Slnfnaft 
bie' 6a$e  bet  01  tflotiu-t  -gu  unterfuaVn  Anfing,  efl>o» 
nifa  verfammelt*  wnb  con fli tutet.   statt)  125«  S5ifä>of  t»n 
9!  n  t  i  o  $  t  e  n  fomtt*  bei  feinem   Eintreffen  .ftir ;  .ICrrfronb' 
'    hingen  Deficiten  fi$  jur  tyrft{ana;  *oäegf»  lafftoi,  unb  fi< 
giitfceipen    rber  mißbilligen.  J  Sie  ,  Legaten  bft  #»«bf*e$ 
ö  6 1  e  i  n,  obglei<&  fie,  nda>  betetet  gefAUtcni  Uü$eilry  8* 
geit  91  c  fl'ö  t  tu  £  angefemmtn  warefc,«  trennten  fJ<& 
titelt  vom      Gurillut.  SWan  feilte  t'bnen  bie  $ei$li)ife 
mit,  .unb  fie  vereinigten  fia)  ^nit^betn  @onciliuni,  3ten6) 
3 ob  an n  »an  2In  floaten  fonnte  bem  *,(2cncUtum  feinen 
Srrt&um  »eurerfen,  mitfcüi  log  feiner .  Ulbfönberuna,  nur  bie 
•  Uttterlafiuna,   einer  blopen   tforraaJifät   ja  ©riwibe. '  £t 
ift  ba&er  fiat,    baP  er  feinen  rea)tli$en  ©runb  ^atte, 
bat  Sanb  ber  (Jinigfeit  au  jerreipen ,  unb  bap  ba$.  Gon* 
ciliiuu  ni$t  um^'n  fonnte,  i&n  ju  versammeln  4tent)  Sc« 
bann  von  2lntio$ien  fcotte  feinen.  9?e$t&titel,  ben  frl. 
^  <5vt»Mut  bei  feinem  Goncifium  vorjubeftbeiben,,  unb  et 
itf  geivip,  bap  ep  iba:tvra,en  3rrt£fimer  verbammte ,  in  bte 
er  ni<bt  gefallen  war ,  ba.  er,  mit  bem  ganzen  Goticilium 
bte  3rrfe$ren  bet  Apollinaris,  21riut  5c.  verbamutt 
$atte.  —  QBenn  biefer  ganje  £anbel  mit.ju  viel  £i$e  ge* 
fityrt  ivurbe ,  fo  liegt  bie   S$ulb  ,  an  SReß.ottui  felbtf, 
e  *  r)at  jneetf  feine  ©cgnee  mit  £ärte.be&anbeft,  er  fa)impfte 
unb  fd)uiäbte  «uerfr,  wie  aut  bem  23riefe,  ben  er  von 
V  ^  o  t  i  ti  t  fa)reiben  liep ,  erfiajtli^  ,ifl ,  e  r  fa)Iug  ,  &uerß  ^ge< 
tvaltfcmc  2l;egc  ein;  er  trat  cv,  ber  bk  2)a3Wi^ivfunft  ier 
Fcifaitd!»»  Ci)e»valt  aufforberie  j  er  if*  Nbemna^  bie  'tva^re 
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©dbrenD  tiefet  ju  $pfyefu0  Dorging,  tt>ar  aud)  am 
Me  ju  (Eonffantf nopel  Slttetf  fit  unruhiger  JBeroegung. 
Sur  (jaben  geWrf ,  tote  Deä  (SanDtDianuä  unfelige  (Sin» 
snitmmeityrit  für  ^ e P o ttu^  unD  feinen  flnfjang  alle 
$eri$fe  unD  $rieffc&aften,  Die  Da*  €oncütura  Dort&fn  fem 
bete,  unferfc&lug ,  mtt&in  nur  feine  einfeitigen  unD  untreuen 
$mdjte  an  Den  Äaifer  gelangten,  tiefer  für  Dfe  Religion 
in  Der  £&af  etfrfg  beforgte,  aber  fd)n>ad)e,  unD  Den  (£in* 
Alterungen  fetner  Zimmerlinge  ftd)  letdjt  &tngtbenDe  99?o# 
ttard),  irre  geleftet  Don  Den  nur  Durdj  Datf  Organ  fefueä 
flbgeorDneten  i&m  jugefontmenen  $ac()rtd)fen ,  mit  SNagen 
ttnD  $ittfd)riften  Don  Den  fd)temafifd)en  $ifd)o*fen  unabtö* 
fjig  befMrmf,  au$  Dem  UmffanDe:  Dag  Da*  Goncilium,  unD 
Soriluä  gar  nidjfö  an  i&n  gefangen  ließen,  ofjne  nur  Die 
ffi^glidjfeit  einer  ilntcrfdjlagung  ju  ar)nen,  auf  ein  $e# 
!ennrnt§  t()rcr  (gefmlD  fdjlicßenD,  unD  fd)on  Don  lange  fcer 
gegen  Den  fcetf.  (SnrtUuä  eingenommen,  ließ  enDltd)  ein 
fcroftenDeä  ©djretben  an  batf  (Eonciiittm  ergeben,  tDorttt  er 
4fle  feine  Seftflnfle,  unD  Die  Slbfefcung  beä  9?efTorturf 
fir  ungültig  erklärte ,  unD  Den  SifcWfen  Die  bitferffen  ?Bcr# 
würfe  raadjte,  Daß  nicfjt  Die  (> eilige  €ad>e  Der  Religion, 
fotiDern  nur  $efricDfgung  ifjrer  «PriDatleiDenfcbaffen  Heiner 
aüe  if>re  6d)ritte  geleitet  &abe.    •  <• 




,  Urfaäc  ber  $u  grcfjcn  £eftt'gFeit,  wenn  anbcr$  Die  6$ranfc 
Übertritten  worben  tft.  91i<&t,  ba{?  wir  glauben:  afj  wäre 
£ärtc  Oer  ©eMilb,  9toc&fT<&t,  unb  @üfc  voraujie^en :  ber 
©eitf  Oer  Äirä)C  ifl  cht  ©cid  'bet  Sflilbe  unb  Siebe; 
€>trcnge  mujj  nur  eauii  gebrnuAt  werben,  trenn  alle  Ouel« 
len  ber  @,'ütc  unb  na&fi tätigen  Siebe  erfd-6pft  (Inb,  aber  c& 
gibt  ftäfle,  t»o  bi'e  tfir$c  ft#  mit  €>cbärfc  waffnen  mujj, 
unb  e$  if!  nt$t  lei^rweg  ju  glauben,  baf?  t'^re  crflcn  $>ors 
flehet  nta)t  aDc  getinben  Ußcge  eingcf^Iogen  r)aben,  bet»or 
fie  flrengere  aWopregcin  ergriffen.  ©ini>  wir  gewijj,  bß? 
wir  fit  tabtln  würben,  trenn  wir  umfWnblt'A  wfipten,  wa£ 
I«  9(ffc$  traten,  um  \\i£>t  jur  Strenge  g^nuingat  ju  feyn  l 
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©iefe*  ftarfe  faiferlicfte  ffiefcrtpf  oefefWgfe  6ei  Sprll* 
Iii*  unD  Den  andern  Stf^fen  Dfe  Ueberjeugung :  baß  ton 
oUen  iftren  ©nnotalfeftrefben  fein  «injfge*  fn  Die  J£ä*nbe  t»eö 
SfteoDofiu*  geforamen  fen.  Um  Den  Ätfifer  gu  enffiu* 
fcften  durfte  e*  nur  efner  freuen  5Darf!eßung  Der  SBaftr* 
fteit,  »elcfte*  Dureft  einen  umfafienDen,  alle  fcftatfacften  auf« 
jdftlenDen,  unD  Dureft  glattbftaffe  Slbfcftriften  aller  liefen  be* 
leugten,  SSericftt  gefefteften  fonnfe,  Der  Dem  Ueberbrfnger  be* 
faiferlieften  ©eftreiben*  unter  unmittelbarer  UDDreffe  an  ben 
Gaffer  ju^ePcttf  wiIrDe.  Mein  9)alaDiu*,  enftteDer  in 
frilfterer  SBerbinbung  mit  üfteftoriu*  ffeftenb,  ober  jejt 
Dureft  (EanbtDian  gewonnen/  feftil$fe  DrfngenDe  Site  Dor,  unD 
lieg  Den  SMfeftdfen  nur  fobiel  3eit,  Da§  fie  bloß  einen  furo» 
marifeften  $ertcftt  abfaßten,  Der  Don  nieftt  meftr  altf  Dieras 
Der  S^riflen  unferfeftrieben  werDen  fonnfe.  (Sin  Äuntfgriff, 
Der  Den  Äaifer,  wenn  Der  SJerteftf  an  iftn  gelangen  foUte,  in 
Dem  gegen  Gnrillu*  gefaßten  SSorurtfteile  bef?4rfen  mußte, 
Daß  nur  Die  SÄinberjaftl  Der^ifcftdfe  auf  feiner  ©eife  rodre. 
Slucft  Dem  3oftanne*,  unD  feinem  ttnftange  rourDe  fcatf 
faiferlicfte  ©eftreiben  mifgeffteilf,  roelcfte  Daruber ,  wie  über 
einen  boflftdnDigen  ©teg  friumpftirten,  unD  in  einer,  alle 
©cftmeicfteleien  erfcftdpfienDen,  WDDreffe  Dem  Jtaifer  Den  un# 
ferfftdntg|fen  ©anf  abfiat fefen.  tyalabiut  reißfe  mit  bei* 
Den  ©eftreiben  fogleicft  ab;  biefetf  n>urDe  ibergeben,  jene* 
voit  gemdftnlicft,  unferfcftlagen. 

Um  fftren  bermeinf tieften  ©iea,  fogleicft  ju  beulen,  be# 
fcftloffen  Die  fcfttömafifcften  ^ffeftdfe,  Sffemnon  im  (Ernffc 
einen  SRacftfolger  ju  geben.  Mein  Der  Sugang  $u  Den  $tit> 
eften  n>ar  iftnen  noeft  immer  Don  Den  (gpftefern  Derfperrf. 
Socft  in  Der  Hoffnung:  Die,  ftefo  feftr  begänffigenbe,  6*ffenf« 
lieft  befann'fe,  SBillentfmefnung  De*  Äaifer*  merDe  Die  ÖBf' 
Derfpenbigen  in  gureftf  gefeft  ftaben,  maeftfen  fte  (left,  mit 
Dem  Vorgeben,  ©off  für  Da*  erftalfene  gndDfge  ©eftreiben 
tfffenrlicft  ju  Danfen ,  bon  ©olbafcn  U^Uiut,  auf  Den  2Beg 
naeft  einer  $um  ftetl.  3oftanne*  benannten  Grefte.  Mein 
fie  fanDen  Die  Singdnge  befefcf,  unD  Die  £ftdren  Don  innen 
verrammelf.  £a  Die  begleifenDen  ©olbafen  ©eroalf  brau* 
eften  rooflfct?,  braeft  pldfclicft  ein  Raufen  entfcftlofiener  *D?dn* 
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ner  au*  Der  Äirc&e  $erftor,  ein  ©efecbf  etifflan^ ,  ©tot  flog 
auf  beiDen  Seifen/  unb  Die  35tfd)dfe  mit  ibrem  ©efolge 
raugfen  unter  einem  £agel  ton  Steinen  Die  gluckt  ergreif 
fen.  ©aß  Diefet  Sorfafl  fogleicb  nacf)  £of  bericbfef,  gj?em# 
non  unb  Gprill  unter  Den  fcbmJrjeffen  Sarben  al*  S3olf** 
aufwiegler  unD  Urheber  Diefet  SluflfanDe*  gefcbilDert,  unD 
ifore  (Entfernung  auf  Da*  DringenDffe  »erlangt  wipDe,  t>er* 
ftefcf  fleb  Don  felbjl.  Jmmer  bebenflfd)er  wurDe  fcieDurcf)  Dfe 
tage  Der  934fer  De*  Sondlium'*.  €*  war  ju  erwarten,  Dag 
ibr  legrer  Script  fo  wenig,  al*  Die  erflen  Dem  Äaifer  ju  J)an# 
Den  fommen  wdrDe.  Sitte*  aber  lag  Daran,  Dem  Serblenbefen 
Die  Äugen  ju  iffnen.  Sttan  fann  Darauf,  Dicfen  Swecf, 
Durdb  einen  Umweg  ju  erreichen.  Der  beilige  2lbf  Oalma# 
fiu*,  t>on  Der  ganjen  ©eifttiebfeif  unD  allen  ©tinben  Der 
J&aupfffabf  De*  orfenfalifeben  föeicb*  tief  Dere&rf,  au*  Don 
£&eoboffu*,  unD  Den  faiferlfcben  ©d)We|hrn  fefner 
Jjetltgfeif  wegen,  ftocfy  geachtet,  war  Der  (Wann,  auf  Den 
man  in  Der  Bezweifelten  Seitlage  no*  Die  legte  Hoffnung 
fegte.  (Sinem  Spanne  t>on  bewährter  Sreue  unD  filug&eit 
warb  Da*  @ewanD  eine*  Setiler*  umgeworfen ,  unD  in  ei# 
nem  au*ge&ilten  ffio&re,  Da*  i&m  jum  ©fabe  Diente,  Die 
Briefe  De*  Soncilium**  an  J)almatiu*  unD  Die  0ei(?« 
liebfeit  Sonpanfinoper*,  ©erborgen.  (E*  gelang  ibm 
Die  SBacbfamfcif  DonCanDiDian'*  Sluflaurern  }ii  riufcben, 
unD  mit  Dem  geheimen  ©cfjafce  glörflid?  an  Orr  unD  ©teile 
iu  gelangen. 

Stief  erfdjil  tert  ton  Dem  8}eDr<Jngniffe  Der  Sfrcbe,  unb 
aufgeforberr  t?on  Softe*  ©rimme,  ftd)  i&rer  aujune&men, 
befdjlog  Dalraafiu*,  Dcc  feit  48  3a&ren  Die  9D?auern  fei« 
ne*  ÄJoffer*  nie  tfberfdjriffen  fcarrc,  Den  Gaffer  felbft  auf* 
jufueben,  unD  ©otfe*,  unD  Der  SSabrbeif  eacbe  Dor  ibm 
ju  twrtrcfen.  Cr  lieg  alle  S3or|?eber  Der  ÄhJfter,  fie  Don 
feinem  SSorbaben  /finjerTtdjfenD/  gu  fld)  befcf>^it>cn ,  unD  al* 
fie  mff  ibren  unfcrbabenDen  Örben*geifcltd)en  angefommen 
fcaren,  jog  er  mit  Dkfen  unD  Den  fdjon  bereitffebenDen 
©einigen  an  Der  ©pige,  im  feierlichen  3uge  unter  c&ormeife 
abgefangenen  $falmen  unD  ffiebefen  Dem  faiferlicben  tyaU 
la(le  ju. 
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€rf?aunf  dber  bie  SReu&eft  btefetf  Wuftrfted,  unb  nod) 
mef)r  öertminbert,  f^ren;  ba§  oucf)  öalmatiutf  barun* 
fcr  beflnblid)  fci> ,  (feg  er  tiefen  foglcid)  fammf  ben  Webten 
iti  fem  ©eraad)  rufen.  &er  3nf>alt  Unterrebung,  tet 
jroar  nid)t  befannt  rourbe,  dffnrte  jetoeb  bem  Äaifer  cie 
"lugen,  unb  er  gemattete  ouf  ber  etette,  t?a§  einfgc  $w 
fd;i5fe  berf  (Sonciliura'tf  $ur  $erttf,tcrf?attung  an  ijjn  abgeort* 
net  tuiirben. 

lln&erjilglfdj  begaben  ftd),  auf  erhaltene  Srlaubnffi,  tu 
ntge  StfcWf* ,  t>ermut(jHd)  nur  mff  ben  Sie  9lbf<$ung  teö 
!R  etfo r fu  ent&altenben  liefen,  nad)  «Sonffantinopcl, 
unb  e$  ttarb  ihnen  leidjf,  nad)  beren  Vorlage,  ben  #ai* 
fcr  unb  ben  J?of  Don  ber  (Berechtig  fett  beä  SSerfafjrentf  g« 
gen  9tef?orfu£,  ber  oftnebin  n?enig?ln  banger  in  berSfact 
f>atfc ,  ju  ilberjeugen.  9lber  aud)  bfe  fcbismatifdje  partim 
fdurnfe  nfd^t,  ftd)  nad)  SScrtretent  am  faiferlidjen  ^oflafler 
iimjufeftcn.  6fe  rodeten  fcieju  ben  <Some$  3ren<$U6,  ter 
ifjrer  €ad)e  gan$  ergeben,  tn  bie  £ormfri<juen  etngeiveibf, 
unb  mit  fdjarfem  93erf?anbe  feine  €d?alfftetf  unter  ber 
Sttasfe  ber  grimmigfett  ju  Verbergen  t>er|?anb. 

Sa  bfe  Sibgeorbnefen  beä  tfoncilfum'tf  bera  grendud 
einen  SSorfprung  t>on  bret  Sagen  abgewonnen  baffen,  fo 
fanb  biefer  bei  feiner  Slnfunft  bie  Cacbe  fetnetf  gremrtftf 
9?efrorfu$  halb  Dcrfpielf,  unb  nar  fd)arfftd)ftg  genua, 
dnv;fe()cn,  ba§  eö  Verlorne  SD?u(je  fen,  fbn  unmittelbar  in 
6c!)u(j  ju  nehmen,  unb  ba§  man  burd)  Untergrabung  retf 
Slnfcbentf  betf,  unter  bem  9Sorfi£e  tetf  f)l.  CEprillutf 
ocrfammelfen,  CEoncilfum'ä  jum  Siele  gelangen  roerbe.  3« 
tu  fem  (Enbe  ging  fein  JE>auptbcf?reben  Ht)inf  bera  Dörfer 
unb  bem  ganzen  £ofe  barjut&un:  baß  GnrHlutfben  SSor* 
fifc  auf  bem  Goneilrum  nid)f  fcabe  fuhren,  unb  nod)  ifeni' 
a/r  a(ö  &id}fer  gegen  3ße|iortutf  auftreten  fo*nnen,  ba  er 
f<lbf[  feiner  9lnafl>emattdmen  nxgen,  ber  apoltnari* 
fcken  .^(screi  fcfculcwg,  ber  Unterfudjung  unterlegen  genx» 
Kit .  91ud)  50?emnon  babe  pd)  wegen  fd)Iectter  Streben* 
■^Viiralfuni  n«»r  Hcberfrcfunqrn  brr  (ianontf,  fcf)uftbar  oe* 
um.:r.   JDurd)  u\-fipr-:d;ungLn,  ^vi^ungai,  unb  manc&erUi 
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eeblefefcroege  !><ftfen  fit  nod)  t>o?  ?(nfunff  Der  ortenfalifcben 
SifcWfe,  Die  Dod)  gan$  na&e  war,  Die  (Eröffnung  Deä  (Eon* 
rilium'tf  errungen,  um  !Den  Slnflagen  unD  Unterfuctungen 
juoorjufommen:  (Sprillutf  &abe  ade  feine  dgnptifdjen  23i*' 
fcWfe  mitgebracht,  rooburd)  feine  tyavtfai  Datf  Uebergemid)t 
er&altcn  f>abe,  wohingegen  nur  bie  €D?etropolifcn  DctfOrfcnttf 
auf  Dem  (Soncflium  erfdjienen  ttxfren.    SBiIrDe  man  Die  ih- 
nen unfe  rgeorbneten  S5ffcf)5fe  herbeirufen ,  oDer  t'^re  Unter* 
fünften  fammeln ,  fo  Fö*nnte  man  leicht  finden :  b'äß  Die 
3af)l  t»er  jenigen,  welche  fn  Der  £ehre  fotoobl/  altf  in  Dem 
Urteile  über  (Snrillutf  mit  Dem  (Eonciltiim  De$  3<>h<in< 
ne$  t>on  9lntfod)ien    tlberefnfiimmten/  fcie  ägnptiftfc 
JJarthei,  ft>o  mcIK  uberff eigen/  1 1> r  Doch  ircm'gftcntf  gletd> 
fpramen  roerDe.   £)iefe  Behauptungen  nwffe  3r*ndu£  mff 
fo  Dielen  CchefngrilnDen   ju   unfrcrßüfcen,  &nß  Der  Äaifer 
abermals  §u  fchivanfen  begann ,  unD  Da  Die  2lbgeorDnefea 
t»e$  (Eonciliurc'tf,  mef)r  friffig   in  2Berf  unD  iL^öf  /  aU 
geroanDt  in  Den  Äilnflen  Der  Qialcctif,  in  einer,  in  (Begen* 
toart  Detf  $aifer$  mit  3renduö  gehaltenen  UnferreDung  gc< 
9*n  Die  ^pifcfinDigfeffcn  Derf  .frtffUngc?  mahrfchcmlid)  nicht  auf* 
foramen  fonnten,  fo  befdjloß  Zfytobofiuö ,  nad)  Dcä  3,r e# 
nduä  53en'c()f  an  Daä  Slffcrcondlium  $u  (Spbefiitf,  Datf 
?lbfe$ungtf# Urteil  gegen  Den  f)i.  (SnriUutf  »erfünDen  ju 
la(fen,  melches  jeDod)  nod)  unterblieb. 

Mein  t>on  furjer  £)a:ter  n?ar  Der  Triumph  Detf  3re< 
n<5ug  unD  feiner  tyartbei.  ©ff  9infunff  Dcrf  9lr$teä  unD&am* 
mererä  M  f)l>  €tf  rillutf,  3°  Wt*  Den  liefen  Der 

oierfen  unD  fünften  6ffintg  gab  Der  <5ad)e  pl^ßlid)  eine 
atitere  5BenDnng.  £atf  redKctoiDrige  unD  leiDenfcbaftliche 
Verfahren  Dctf  ?(nttod)cucr'ä  unD  feinet  Slnbangä  lag 
fo  flar  öor,  Da§  Der  Äaifer  ftd)  Don  neuem  Dem  äd)tcn  Gon* 
cüium  juneigfe,  unD  Den  früher  gefaßten  Sefcbluß  3iirücf> 
nahm. 

tiefem  ungeachtet  tvaren  Die  Meinungen  ^Der  dUt^e 
unb  Umgebungen  Detf  Äaifcrtf ,  mebr  al$  je,  geseilt.  Sic 
(Einen  trollten,  Dag  man  Die  Befdjluffe  beiDer  $heile  auf/ 
recht  erhalten,  unD  Datf  *AbUt}\nuy:t\lvt\)<ti,  tre!d?cö  Der  eine 


40 


Kit  Der  ait&cre  £&efl  gefprocben,  gegen  Die  e*  betreffenbeii 
©fföife  genehmigen  midtfe ;  Die  flnDern  trugen  Darauf  an, 
tag  man  ?lttcö  ofcne  Unferfc^teb  cafftren,  unD  Da$  ju  (Epfyc 
fu$  SJerfranDelte,  n>*ö  Die  fe&re  beträfe,  Durcb  unparebet* 
ifdje,  fromme  unD  gelehrte  S5tfd}Äfe ,  tte  nacb  (Eon  ff  an  tu 
nopel  ;u  berufen  fepen,  einer  neuen  Prüfung  unb  Sieb* 
f  ung  unterwerfen  m ige ;  noeb  Untere  matten  Den  33orfölag: 
man  foflte  Durcb  einen  angefebenen,  »ertfdnbfgen  unD  tot* 
tögigen  Stöann,  Der  mit  faiferltcben  23oflmacbfen  Derfeben 
fefy,  an  Ort  unb  Stelle  Die  wafcre  Sage  Der  ßacben  er  fori 
fdjen  laffen,  Der  foDann  Den  3rotff  Der  S5if*ife  fc&lic&' 
len  /  Ru&e  unD  €migf elf  tofeDerfrerflctten  Wnnte. 

fange  febwanfte  eoD oft utf  in  Der  Ungefoigbeif  cf# 
«e*  |u  faffenben  <?nffcb!ufletf,  biß  er  enbticb  in  Der  lieber* 
jeugung:  Dag  fdmmtltcbe  Stfcbtffe  im  fünfte  betf  (glauben* 
einig  fepen ,  unD  Der  gange  ©runD  Der  obttaltenben  3n>t* 
f!igfeiten  (n  Der  fltecbt&aberei  unD  Den  9Jrfoaf*feiDenfcbaffen 
fcer  9Jart&ei&dupter  Hege,  befefclog,  Die  Slbfe&ung  be$  *fle# 
jlorfutf,  6prfUu$  unD  Sttemnön,  $u  befoißrgen, 
unD  jum  Solfjuge  Des  25efcblufff$  efnen  Der  Dorncbmffm 
j^ofbeamten ,  Den  Sometf  ?argffiouum  %ot)anntß,<üß 
faiferlidjen  SotomfficSr  nacb  <Spf>efutf  ju  fenDen.  Sföttaurf* 
geDebnten  93oCfmacbfen  Derfeben,  fotffe  er  Meß  anroenDen, 
Die  (ireifenDen  «Parteien  autfjufdbnen,  unD  fobalD  wie  m«5g# 
lieb,  ba$  Slergermg  einetf  ©cbtfma  au  tilgen;  Dann,  nacb 

« 

Sefunb,  batf  gonjiluim  fd)lic$cn,  unD  Die  S5ifcb«Jfe  <u  tb' 
ren  #eerben  juriicffUjicfen.  £)aß  Schreiben  De*  Äaifer*, 
toorfn  fein  SQBiOe  befannt  gemaebt  toerDen  fottte ,  toar  an 
fimmtlicbe  in  (Epbefutf  anmefenbe  Sffcbife,  o&ne  fflilcf* 
fl$f  auf  Die  flJarf freien  ju  nehmen,  gerietet. 

'  Da*  ®erucbt,  t>on  Den  33orfitten  in  Sonffanfi  nopel 
n>ar  noeb  i>or  Der  Slnfunft  betf  €ome$  3o&anne*  nach 
<£pbefu£  gelangt,  Die  SJiter  De*  (Soncilfum'4  waren  ein* 
mdtfrfg  enf föloffen :  lieber  Witt  ju  DuiDen,  alt  Der  Cad)e 
De*  ©o&netf  Softe*  unD  Der  SBaftrljeft  untreu  ju  toerDen, 
unD  ratt  Dem  ScbWfale  De*  &!.  Gorilla*  aud)  Da* 
,rfge  ju  f bellt  n. 
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De$  folgenDen  Sage*  nad)  fefner  Slnfunff  Kefl  Der  faf* 
fertige  Commiffir  alle  ÖJffcWfe  in  feine  SBo&nung  befäeiDen, 
iro  felbfl  fic  fdmmtlid),  auffer  STOeranon,  ton  eine  Unpdg* 
lidjfrtf  abhielt,  erfcfrenen.  Sil*  Der  Some*  Die  Slblefung 
Dctf  faifetltcben  Scbreibentf  beginnen  mo&fe,  bafen  juDdr* 
Derft  Die  ort&oDojen  Steife:  Den  9ieftpr iu$,  Der  Du«f> 
Darf  Soncflfum  abgefegt,  unD  Die  fc^i^ntafffd^en  SffcWfe,  Die 
Don  Der  Äirdjengemeinfc&aft  autfgefcfclofFen  rodren,  $u  enf* 
fernen,  fnDem  fte  mit  Diefen,  obne  SJerlefcuftg  ffcre*  ®e* 
»iflen*,  P4  in  feine  gemetnfcfcafflictye  SJerfranDlung  efnlaf* 
fen  fdnnfen.  ©eDer  3o&ann**/  nod)  Die  erienfalifcften 
8ffd)Sfe  wollten  ftd)  Dfefer  Sorfc*rung  filmen;  tiefe  bedangt 
fett  Dielmefyr:  Dag  Sprillutf,  altf  Don  f&nen  entfegf, 
entfernt  roerDen  müßte;  unter  heftigem  ©ortmet&fel  Der* 
Pridj  ein  großer  &&etl  De*  Sage*,  bf*  enDlidj  Der  €ome$  j 
Den  SRefloriutf  foroo&l,  al$  Den  gprillu*  mft  ©e»alt 
auä  Dem  Saale  abfuhren,  unD  Die  Sugdnge  De*  £aufe* 
fdjh'eßen  lieg,  rooDurd)  nun  äße  WnroefenDe  gezwungen  toa# 
rcn,  aud)  n>iDer  f&ren  ©Wen,  ju  bleiben.  SobalD  Der 
faiferlicbe  Srief  abgelefen  war ,  erhoben  fid>  fdmmtlid)e  95d* 
fer  gegen  Die  freDcInDe  unD  ungerechte  9(bfe^ung  De*  €9* 
rflluä,  mit  Der  Srfldrung:  Dag  fte  ftd)  lieber  jeDer  95er* 
fclgung  unD  @ett>altt&dfigfeff  unterbieten,  altf  an  Der  ge# 
reifen  Sache  &u  Serrdf&ern  roerDen  wurDen.  ©ie  orfenfa* 
ltfrten  $>i{<bt\c,  nur  f>od)  erfreut  über  Den  eturj  De*  <£p# 
rillutf,  fügten  ftd),  mit  entcbrenDer  Aufopferung,  fforetf 
ßaupteä,  De*  Sftetfortutf,  bereitwillig  in  Die  ?ln,crDnun* 
gen  De$  £ofc$. 

Sa  nodj  einige  Oerffodje,  befbe  flJart&eien  gilfltd)  ju 
Dergleichen,  feblfdjlugen,  lieg  Der  dorne*  unter  Dem  2Jor< 
rcanDe,  Unruhen  in  Der  Statt  |if  Der&dfen,  (Eprtllutf, 
Sflemnon  unD  Sßefforfu*  w&affen.  ©fefer  n>urDe  feU 
nem  S^inDe,  (JanDfDIan  utf ,  jur  Sernxtbrung  tiberge* 
ben,  Der  ibm  alle  tfyunlictyc  grei^eff  unD  ©equcmlidtfetf  ju# 
fommen  lieg,  tvdbrenD  Die  betten  erften  in  abgcfdnfrerfen 
©ebduDcn  jur  tfrcngffen  ®en^af>rfam  gebrad)f  wurDen ;  be* 
fönDer*  nurtc  Da*  ©efdngnlß  De*  € t>rf  l lu ö  mit  ©olDa« 
t  num(rcüf,  Die  fogar  De*  Kacijt*  i&n  im  efgenen  ©d)laf< 
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gemadje  ben>acf)ten,  unD  i&m  jeDc  Oerbfnbung  mit  fernen 
greunDen  abfdjniffen. 

£)er  Sometf  3foljanne$,  nur  Ofling,  fcaffe  bloß  Die 
3>efrie.Dfgung  Der  SBiinfdje  feine*  99?onarcben  im  Wuge,  unD 
Da  er  »ugte:  tvfe  fefcr  Dfefem  t>te  Vereinigung  Der  53ffcf)i5fe 
anlag,  fo  roar  feiere  Da*  &<$cf)ffe  3iel  (einer  5Bunfd)e,  ;u 
deficit  £rreid)ung  <&m  1*b*$  SWiffel,  aueb  Da*  fd)lecbf?e  n>iü* 
fommen  rcav.*  2)a  er  Den  feffen  QRutft  t>er  rechtgläubigen 
©if*ife  nid?f  beugen  fonnfe,  fo  pel  auf  Diefe,  altf  Die  Ur* 
fceber  Der  Vereitelung  fetner  ge&offfen  Qlutfßdjfen  auf  Den 
Äanf  feinet  J>mn,  fein  ganjer  Jpag. 

SMe  fcbitfmatifdjen  SifdjiJfe,  Durd)  Die  unerfdjiltferlidje 
Sreue,  n?cmit  Die  V<ffer  De*  (Eonciltum'*  Dem  (Sprillutf 
unD  TOemnon  ergeben  blieben,  befdxfmt,  unD  $ur  93eRn# 
nung  gebracht,  weigerten  pd)  min  aud),  Datf  9lbfegung& 
llrf^ctl  Detf  Sfteftoriutf  ju  unferfefcretben,  uberb«fuffen  iftn 
mit  £obfprucbw,  nannfen  tbn  t'bren  SreunD  unD  Vater, 
einen  unfd)tilctg  Verfolgten*,  einen  frommen,  ^Üigen  $i> 
febof,  fo  Dag  fle,  Die  anfangt  nur  Die  ^erfon  Diefe*  3J?aw 
tteä  in  ®d)u£  $u  nehmen  fdjienen,  nun  aud)  Den  Ver# 
Dadjf  Der  £{>ci(naf)me  an  fefnem  3rrtbum  auf  fteft  luDen. 

3 6 bannet?  t>erfud)fe  noef)  einen  SBeg  $ur '  grreidjung 
feine*  Sielet.  3(n  Der  "J^offnuwi:  Dag,  wenn  Die  fcbitfma* 
ti\d)tn  Sifdjofe  ein  üon  Den  ovtboDojren  ausgefertigte*  ©lau* 
benäbefenntnig  unterzeichnen  ttufrDen ,  er  mit  Dicfem  £>ocu* 
menfe  in  Der  £anD,  bei  &beoDofiu*  Der  gelungenen  Ber- 
einigung fid)  rcerDe  rdbmen  feinen,  forDerte  er  Me  f&u 
fdjiJfe  De*  Soncilium'*  jur  ?lbgabe  eine*  fdjriftlidjen  ©lau* 
ben*befenntnifle*  auf.  9Wein  Diefe,  Die  Schlinge  fogletd) 
burdjfcftauenD,  fdjlugen  Da*  Wnflnnen  runD  ab,  mit  Der  CEr# 
fldrung:  fic  fegen  niebt  nad)  CEpbefu*  gefommen,  fld)  Don 
einer  tt>eltlid)en  35e&i5rDe  über  ©lauben*facben  ejrcmtmren 
ju  laflen;  ifcr  ©Jaube  fei)  Der  ©taube  Der  apo(?oIifd)en 
Äirdje  Storni,  mit  Der  fte  fn  ©emeinfefjaft  ffiinDen;  fle 
fepen  bief>er  berufen  worDen,  Die  dber  Den  ©iauben  enf> 
ffanDenen  gragen  unD  3meifel  ju  lägen,  unD  Dfe  Sefeereien, 
Deren  Verbreitung  man  t>ert)mDern  mugte,  ju  DerDaramen 
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fSeteitmüiw  jur  (Enfroerfnng  eiltet*  ÖlaubentfbefennN 
ntfle*  jetgten  fid) 'We  Ärfenfölen.  Uneinfg  jtodr  anfangt  in  , 
t^rcit  2Jnfkf)ten,  bcfonbertf  über  ben  «lu^6rucf  „'Söffet 
gebdrerinn""  brachten  fte  bod)  ein  gan$  recbfgldubi* 
getf  jtt  S.tanbe,  gu  bef[en  llnferjctcbnung  fid)  aber  autf  eben 
tiefem  (grunbe  beinahe  fefner  ber  fbi\dji(t  forßnben  rcoflte; 
etf  trarb  ca^er  pbne  Unf erfefer f  ff  bem  Sometf  uberge* 
bcn.  SJatf  ffiorflettungen  unb  Gröblingen  nt'djt  beroirfen 
founten  ,  fuebte  man  nun  burd)  SRotb  $u  ergingen,  ^lüc 
lie  Quälereien,  t>ic  früher  fdjon  ber  Sometf  Sanft  bianutf 
angeroenbet  barte,  würben  gegen  bfe  5>«Sfer  be£  Sonciftum'tf 
erneuert,  ©er  Sejug  ber  erffen  JebenSbebürfnfffe  tvurbe 
ibnen  fcerfagt,  ober  crfd)n?ert,  fiele  ttaren  gelungen,  aud) 
fcaä  Unenrbebrlicte  $u  frräuffern,  um  filmmerlid)  tiaß  2e* 
ben  &u  frtftcn.  (f.elbft  ber  @enu§  frffd)er  £uft  war  mit  ©e* 
fabr  ferbuufren.  (Eine  md)t  geringe  Wn$abl  erfranfte ;  mff 
jebem  Sage  gab  e$  £etdjen;  tdglid)  (Tiegen  bie  ©rangfale; 
ta$  ntdjt  ungegrunfete  ©ertlcbt  fon  ber  befdjlofienen  2Jer# 
bannung  fetf  bl-  Sprillutf  fermebrte  ben  Äummer  ber 
Setter,  aber  aud)  bieftebe  unb  ?ln()tSngfid)feit  filr  ben  mirt&< 
tollen,  unb  mit  ^efrerfett  bulcenben  Sefenner. 

Mehrere  2>or|feflungen  unb  Sonobal^Sefcblöffe  an  ben 
Ataifer  unb  tie  ©eitflidjfett  Sonffantinopel' gerieftfef, 
naren,  tvfc  früher  enrtfeber  gar  niett,  ober  ferem$elt,  an  ■ 
tie  beffimmfe  SSehiJrbe  gelangt,  inbefi  ben  £ugenbertd;ten  fetf 
3obanneö  tie  Pforten  te$  £\ittaf?etf  geiffnef  toaren.  S*i* 
ner  ter  faif vrliebe n  Eilboten,  £()eoborueJ  mit  Kamen,  er» 
tot  fid)  entlieh,  ju  bem,  unter  riefen  ilmffcSnben,  trfdjfigen 
Sienff,  bic  Briefe  betf  SoncilfunTtf  ungefdbrbet  nad)  (Eon* 
tfantfnopel  ju  tlberbrtngen.  Sin  (Sdjrefben  an  ben  fyl.  , 
5>a  Im  atiutf  geriebtet,  tn  Begleitung  anberer Briefe  an  bie 
gefammte  ©eiftliebfeit  5  onflant inopel'tf,  unb  einige  bort 
noeb  anroefente  95ifd?i5fe  be$  Soncütum'rf,  febüberte  bk  ttabre 
?age  ber  Singe,  unb  bie  £rangfale  ber  Saferi  alle  Kecbt* 
^laubige  ber  Jpaupffrabt  nwrfceu  mit  Trauer  erftUlf.  (Sie 
fanteit  aber  aud)  feinen  Slu.vnMitf  an,  (:d)  für  fo  fiele 
v-rfolqff  ©ifcMfc  laut  ;u  erflaren,  unb  unter  ber  i'ftfuug 
t<*  (I.  Äa"lmafiui  »fcarb  im  Kamen  ber  gefammfeu  <Scff!< 
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li<We(f  $er  grogen  unb  tolfrcfcben  ÄaiferfTabf  eine  freff« 
fcotte  unb  mir  apofaiifcber  greimdtbigfeft  abgefagte  33orfM 
lung  an  ben  Äaffer  befcbloflen,  unb  überreiche.  „9Senn  bie 
djrtfilicbe  Religion/'  fagen  fte  unter  antern,  „ben  Untertba' 
nen  gebietet,  tbrem  gilrflen  ju  gehorchen,  fo  gebietet  ffe  auefc 
nfebt  mfnber,  fca,  wo  man,  o&ne  2?erle$ung  be$  ©ewiffen*/ 
iftnen  niebt  geboreben  fann,  ju  biefen  $errfcbern  mit  fcer 
gurdjtlofigfeit  unb  grefrailfbigfeit  ber  Äinber  Sottet  ju 
fpreeben;  unb  f!nb  biefe  gurften  noeb  felbft  Triften,  fo  i(l 
e«J  unmtfgltcb,  fte  ju  beleibigen ,  wenn  man  jenem  mebr  ge* 
borebf,  al$  ibnen,  ben  (!e  fefbft  al*  ben  SWnig  affer  Äinige 
anbeten."  (/2Benn  man,"  fagen  (le  ferner  in  ber  93orfW* 
lung  „um  ben  grieben  in  ber  Äircbe  ju  erhalten,  fcnrfl» 
lue?  unb  9)?emnon  oerbammen  wotfe,  fo  frerfdge  man  bie 
9iufldfung  ber  ganjen  $frcbe:  mit  ?lbfegung  bed  JRefforiu* 
auf  ber  einen  €eite,  unb  aller  faf&olifcben  SifebJfe  in  ber 
$erfon  tetf  (Eprillu*  t>on  ber  anbern,  maefte  man  bie  Sir i« 
anerunb€unomianer  $u  unumfebränften  ©ebietern." 
Me  35ifcbofe  be*  eoncflium'tf  mit  allen  Vrieflern  unb  £fe# 
nern  ibrer  Stirpe  nebff  ber  ganjen  ©eifflicbfeit  t>on  (Eom 
Pantinopel  erflirten  ftd)  enfclicb  fär  entfcWoffcn:  ade  tle* 
bei,  felbf!  ben  Sftartnrertob  mit  jenen  ju  tbeilen,  mit  benen 
(!e  fbren  ©lauben  tbeilten. 

(Eine  folefte  energifdje  ©pracbe  terfebite  nfebt,  einen  tie« 
fen  (Einbrucf  auf  ba$  ßkmifb  betf  &b*obofiu$  ju  ma* 
(ben  2lm  beufllcbflen  aber  burebfebaute  bie  erlaubte  6<b  w 
fier  betf  Äaiferef,  fluguffa  ?)ulcberia,  ba«J  feine  @e> 
webe  ber  Slrgliff  unb  Sbofycit,  "nb  wußte  e$  &or  ben  flu« 
gen  be«J  noeb  immer  febwanfenben  $ruber$  fo  gefdjicft  |u 
{erreigen,  bag  er  fidj  gdnjlicb  wieber  bem  wa&ren  (Soncilium 
fut&enbete. 

(Ein  gan|  unerwartet  in  (Epfyefuä  angefommeneä  UU 
ferlfdjetf  SXefcripf  erlaubte  ben  SJdfern  betf  (Soncilfum'tf  ad)f 
au*  ibrer  Sföftte  gewd&lfe  £)epufirte  mit  ben  n&btgfn  Soff« 
matten  toerfeben,  an  ba<J  faife  rlfcbe  J&oflager  &u  febiefen ;  ef» 
ne  glcicbe  (Erlaubnig  erbielfen  inbeg  aud)  bie  £>rfenfalen. 
ilngetfumt  würbe  iur  28a&l  ber  Slbgeorbnefett  gefebritten, 
an  bere*  epi&e  bie  pdbfrlicfren  fegaten,  ?lrcabiu*  «nb 
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$$IN ppu*  tfanDen.  CotfUnf/  no$  tm  ©efingnfffe, 
tonnte  ttic^t  £&eil  Daran  nehmen. 

©anj  Der  ÜDurbe  einer  dfumenifdjen  6ijnoDe  angeme(V 
fen,  jeDen  ©ebanfen,  mit  Dem  3m$urae  ober  Der  Semalf 
in  Stractaten  efn|ugefcen,  fcerfdjmibenb,  war  Der  3«Mt  Der 
Den  Slbgeorbneten  erteilten  3«ffrucfton: 

„Siur  Dann,  wenn  Scfeanne^,  unD  Dfe  orienfalffcben' 
Stfdjtffe,  Dfe  Slbfefcung  De*  SR eftor iu*  unfer|eid)tiet,  Defien 
Sefcren  unD  i&re  4ln&dnger  fcerbammf,  filr  Dfe  Dem€ptUu$, 
(Kemnon,  unD  Dem  ganjen  Soncüfum  äugelten  SeleiDf* 
gungen  Abbitte  geleifht,  unb  mit  Den  Äat&olffen  fteft  freref* 
tilgt  Ritten,  Die  greilaffung  De$  (Sprtllutf  unD  SKemnon 
bei  Dem  Saifer  }U  bewirten,  nur  Dann  foflten  fie  jene  S5f# 
fdtffe  jwar  nod)  ni$t  in  Die  Äfrdjengemeinfcbaft  aufnehmen, 
Docfy  tynen  Hoffnung  jur  gßieDeraufna&me  machen.  3n  Die* 
fem  gatte  bitten  fie  |u*or  an  Da*  Soncüium  |u  beriefen, 
Weldjetf,  wenn  Cprillu*  unD  SRemnon  in  grei&cif  9«* 
fe$t  wären,  jenen  Dfe  f oäfprecfcung  erf&eflen  wilrDe." 

§aff  unumfördnft  war  Die  2>olImac$t,  welche  Die  fcfytf* 
matffdjen  Sffdjife  i&ren  Slbgeorbnefen  erteilten.  Unter  Der 
SSorautffefcung:  Dag  Die  «nat&emafi$men  De$  (Sprit* 
luä  t>erDammf,  Diefer  unD  OTemnon  abgefegt  bleiben wilr# 
Den«  tonnten  fTe  unfer&anDeln,  nachgeben,  forDern,  befdjliei 
gen,  waäfie  für  gut  fdnDen;  SWetf  fofffe  gene&mfgt  Werben. 
SDetf  5Ref?oriu$  warD  gar  nid)t  erwähnt.  9ln  f&rerSpige 
fianD  3o&«nne$  Don  Slntfoc&fen.  SReftoriu*  &affe,  in 
Der  Jpoffmwg :  Durd)  feine  ©inner  am  $ofe  Die  (Erlaubnig 
|u  erwfrfen,  naety  (Eon|?änffnopel  ge&en  |u  Dürfen ,  ibtt  Den 
langen  flufenf fcalf  ju  (Epfrefu*  tlagenb,  Den  SBunfd)  bei 
Dem  flJrdfecfu*  tyriforfo  geiugerf :  (Ep&efutf  Verlagen  ju 
Dürfen.    Schneller  aW  er  t>ermut(>ete,  traf  Die  Antwort 
efn,  mit  Der  (Erlaubmg:  aufier  (Sonftanffnopel,  wo  er 
immer  wolle,  fid)  feinen  Wufenf&alt  J«  traten;  bodfr  wurDe 
i&m  unter'  Der  £anD  Der  Raty  erffoeilf,  Dag  e$  Da*  ©cticf< 
lid)(?e  fet>n  Dürfte,  wenn  er  naefy  Wnffocbfen  in  fefn  alte* 
bloßer  |urücfte&rfe.  Siefen  mit  £dfiic&feft  verfügten  Sßfnf 
al*  efnen  fafferlfc^en  S3ef?W  eratftenD,  fanD  er  nun  felbft 
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für  ba<*  ®e raf&entf*/.  ffc|  hinter  fefoe  Äloflermauern  |u  teu 
bergen.  ,  . 

911$  bfe  Slbgeorbnefen  beiber  Steile  $u  (S&alceDotr, 
wefcf)e$,  jenfeit*  bed  Sotfp&orutf  gelegen,  altf  eine  2?or# 
ffabf  (Sonffanttnopel'tf  angefeuert  wurfce,  erhielten  fle 
ben  Sefefcl:  fofer  ju  verbleiben ,  weil  man  .mefet  ol)ne®run& 
beforgfe,  ifere  Wnwefenfreit  in  Der  £auptflabt  dürfte  ja 
fÖolfeunruben  Seranlaffuug  geben. 

.  ©ie  (Entfernung  Don  (Ep&efutf/  unb  SSerweifung  beä 
SRfi! a r t /  welche,  Orientalen. bei  ibrer  ?lnfunft  ju 
g&aic-eSon  erfuhren.,  war  ,fur  fie  ein  ©onnerfcfclag  unD 
t>on  ubelßer  SSorbeDeutung.  Senn  tyieDurd)  war  ja  Die  2ib* 
fefcung  tyretf  J^äupfitngrf,  mit&in  au*.  batf  Gonctlium  unter 
Dem  SBorfi&e  betf  hl.  (Eprillud  fiir  recbtmdß  g  erfannt. 

SobalD  Die  SifcWfe  in  di)  alt  et)  on  angefommen  na* 
ren,  verfügte  fid)  £&eo$of  tue?,  von  fcem  «Mfectutf  tyrA* 
torio  begleitet  fcafjin,  unb  erteilte  Den  Abgeordneten  bri« 
Der  £f>eile  im  Äupnif^en  ^paüafte  Slnblen^ ,  giinf  u*rfd)M* 
Dene  Sage  wibmete  Der  Äaffer  Der  Schlichtung  Diefer  $ln# 
gelegensten.  SEfebereinfegung  be$  Sftefforiutf,  SSerbara* 
mung  ber  Wnatfremat fernen  SgrUI'tf,  unt)  $5eftätti* 
gung  ber  VQn  tynen  ergangenen  Slbfe^ung  betf  SS  ein  tf  0)1 
ünb  betf  Cyrillus waren  bfe  SPunffe,  auf  beneri  fcie 
Orientalen  beirrten,  wogegen  bie  iBifcfttffe  De*  Soncilium'i* 
tue  gretlaffimg  jener  9*r<Slaten  unb  bie  SefMttfguug  i&rergc# 
faßten  53efd)!üfle  mit  anflanbiger  greimut&tgfeif  verlangten, 
©et  SKonard)  glaubt e:,  biefeef  Slnflnnen  fo 'fange  befettitfen  ju 
muffen,  biß  bet'De  Steile  dber  baä  2Bid}tigffe,  bie  ©tau* 
bentflefore  n<fmü'd),  einverffanDen  waren,  unD  forbetfe  beß* 
fralb  von  jeDem  ein  ©laubenöbefennfnig.  ©fe  &c$(*mag» 
fer  erfiarten:  bag  ber  ©laube  von  3iicäa  ber  irrige  f^, 
unb  befknben  Darauf,  bag  man  bie  $lnat(>ematf$men 
Vorigem  unferfueden ,  unb  verbammen  mü(fe.  SBeber  auf 
bietf,  nod)  auf  bie  Abgabe  efnetf  .  ©laubentfbefennfmfietf 
wollten  bie  ort&obojen  25ifcWfe  fid)  einlajfen  ;  inbem  fle 
bem  Äaifer  unverholen  vorteilten:  Dag  baä.9Ud)feramt  über 
biefe  fubtilen  unb  fy&ftfi  wichtigen  (JHauoentffragen  feiner 
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fäirnmtoUit  ni*f-  juffe&e,  worüber  Djtf  JffHse  dfumcnif*c 
€onciliüm  $u  Sp&efutf  enff*icDen  (>abe,  fcon  Deflfen  (£nf' 
f*eiDungen  uitt  35ef*lufiTen  feine  fciJ&ere  Appellation 
greifen  finne.  £>a  Dfe  $eri*fe  Der '  Orf&ofrojen  an  Da$ 
geneiiium  unD  an  (EpriÜutf  twloren  gegangen  ftnt>,  ünD 
mir  nur..  no*  D(e  2)ar|IeIIimgen  t)er  e*i«'mattfer  an  it)tt 
.Somtftenten  &aben,  f°  finDen, roir  untf  itber  Die  2Jorgdnge 
in  CftalceDon  in  Uncjciviff^etf.  gooiel  aber  <jc5ct  au£ 
Ottern  £ert>or,,  Dag  Die  Sadje  Der  ©eg.ier  M  eonciliuro'tf 
mit  jeDem  Sage  p*  berf*ltmmerfe,  unD  Dag  Der  'Äaifen 
Dur*  milnDli*e  $eri*fe  beic^rf ,  ft*  >on  Der  @ere*tigfett 
unb  SRot&weriDigfeif  Der  flbfeeuug  De*  Keftdriiitf-  über* 
|eugte,  jeDe  gilrfpra*e  für  Denfelben  »erbot,  wnD  ein  fit 
alle1  €0?al  feinen  tarnen  In  feiner  ©egemvart  tilc^t  me&r 
>i^fj>ro*en  ttrtffett  foollfe. 

$a*  feiner  legten  SKucffe&r  »on  G&aieebon  Heg  er 
Die  iai&o«f*en:55^cj|ife  f*riftli*  na*  <i  ontfan-ttnopel 
einlaDen,  erlaubte  i&nen  Die  Ausübung  ftr*li*er  gunetio* 
iien,  imD  Die  Dcbnddjfl  DorjuneforaenDe  ©a&l  einetf  neuen 
*patnar*en.  "  " 

Ilm  enDlf*,  freu  no*  immer « fortgefefcten  3nDringfi** 
fetten  Der.  f*#rafc<if*en  Sifdjrffe;  ein  <£nDe  ma*en ,  bt* 
f*log  er  :  Dq^Cpncüijim  ton  €p&efu$  fu*  aufgelltet  ju 
erfliren,  befahl,  Dag  SRemnon  feiner  Äir*e  juruefgege* 
ben  n>ert*/  £xn\\lui  auf  Den  €tu&J  Don -ttlepantfi.ttf/ 
unD  au*  afle  dbrije  Cifdjife,  Die  orienfalifeften  ni*t  antfge* 
ttDtnmcny^in :^re.^ir4)en  inriicffe&ren  fottfen.  2)<#  faifer* 
Ö*e  Wuf(i5ßun9öf*jr^en,tt>ar  an  Da^  dEoncflium  ju  €p&r* 
fti*  felbd  $eri*tef.  2>er  Äaffer  bezeuge*  Darin:  Dag  etpon 
feiner  ©eite  fotpofcl  Dur*  ff*  fdbjf,  tlß  Dur*  feine  Beamten 
flWetf  getfcan,  Die  enftroeiten  @emiit(jer  ja  »ereinfgen,  inbem 
er  e*  für  ettte"9fit*tt>erlegung  gegen  ©Ott  cca*te,  Die  Äir*e 
in  Sermirriwtg  jw.fefcn,  unD  m*t  alle*  3Wgli*e  jur  £er* 
IMung  De*  grieDen*  üt,terfdben  an$u»*nDen.  ©a  er  Dte# 
fetf  nun  nt*t  forf>*  etiwrfen  Wnnen/ Jb^fep  er  entf*(o(Tett/ 
Dal  (EoncUium  auftuliJgen;  f)itun  aber  Dcmungea*tet  Die 
5if*dfe  no*  ein  aufri*tigel  S3frlangen  na*  grieDen,  fo 
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fco  <t  bereif,  fjre  Degfallfrgen  Borftyige  jn  (Ami ;  fco 
nid)f,  fo  micftten  fle  fid)  baltigff  in  i&re  Ißiet&draer  ju* 
rdcfjfc^en :  tiefe  «Erlaubnig  gebe  er  audj  Den  orienfalffdjen 
Sffdtffcn,  Die  er,  fo  lange  er  lebe,  nie  terrammen  werfe, 
fteil  fte  in  fefner  ©egenroarf  in  ülid)ftf  überfuhrt,  unD  9Ke# 
manD  ficfy  mit  ifcnen  über  Die  firetfigen  fünfte  fn  <Eonfe#^ 
renken  babe  etnlaffen  mollen.  Cr  fdjlog  Da*  Schreiben  mit 
Der  Sct&cuerung:  Dag  er  an  Der  Spaltung  unfdjutDfg  toi* 
re;  unD  9ltte^  Dem  Ucr^cÜc  (Sottet,  unD  Dem  eigenen  ©e* 
mtflht  Der  95tfd)äfe  uberlaflen  wolle. 

Slu*  Diefera  e#reiben  ergibt  ßc&,  mfe  JUlemonf 
bemerk:  Dag  &er  Äaifer  weniger  noefr  mit  Den  S>if$äfeti 
De*  <£oncütum'ä,  al*  mit.  Den  Orientalen  jufrieDen  mar. 
2)a  er  aber  Don  allen  leiten  nur  ginfleruiffe  Dor  ft<$  f<*&/ 
fo  wollte  er  nid)t  ridjfen,  Do$  aber  Den  JRifäifen  DeS 
eoncfliunT*  Den  Sorjug  geben,  al*  meidje  mc&r  ÜRerl|ei*en 
Der  fatfcoliföen  ©emeinfdjaff  fdr  ftcfc  &*tfen.  ' :  * 

Co*  fam  Der  Äaifer  na*  unD,  na*  Don  feinen  anfing« 
lieften  55orurrbcilen  |uri!cf.  S5aID  DerorDncfe  er;  Dag  aüe 
Seföliiffe  De*  Soncillura*  auf  Da*  pänfltcfcffe  fnCoOjug  fott* 
ten  gefegt  merDen  „Den€ome*  $anW4i  a  ntfl,  Der  i&n 
fo  fcfyinDficfy  gefdufcfyf  ftafte,  Derbannle  er  t>on  feineta 
£ofe,  Derfugft  in  einem  fpdfern  (EDicfe,  Dag  Die  SRefU« 
r faner  i&re  fircfrlffleft  Serfammlungen  einteilten,  i&re 
©llfer  unD  t&r  ©ermigen  efngejogen,  Da*  Jefen,  lluffce* 
magren  unD  tybfcftreiben  tyrer  Sicher  unter  fcfymeret  ttfcn* 
Dung  Verboten  fepn  foöten.  3tt  Einern  anDern  €Dlcte  mur * 
De  Da*  Serbrennen  aller  gegen  Die  UomiUen  Don  €p&*# 
fu*  unD «flic da  erfefcienenen  oDer  nod)  erföefnenDen  Zr&ftt 
DerorDnef;  auf  Da*  Sefen,  Wufbetoa&ren,  unD  Serbreifen  Der* 
fel&en  fogarDie  $oDe*ffrafe  gefegt.  91ud)  Der  Cornea  3re* 
ndu*,  Den  Die  fprifeften  9if4)*fe  au*  Sanf  barfeit  für  Die 
tfcnen  geleiteten  ©ienfte  jum  95tfcf>ofe  t>on  SCp-ru*  gewebt 
Gatten,  murDe  auf  »efeW  De*  ftaifer*  feiner  SGBilrDe  mf# 
fegt,  unD  au*  Der  6taDt  wieDer  wrtriefreu. 

€o  enDigte,  naef)  beinahe  filnf  monatlicher  Dauer, 
Da*  Gonctlium  Don  €p&efu*,  welche*  tie  $iT$e  o&nc 
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ICnffanb  t>on  je^et  a«  ein  *fumenffd)e*  Cottcilium  etfannf 
tat,  De*  OBiDerftanDetf  ungeacbfct,  tDefcfcen  Die  Orientalen 
ein*  3^ttlati0/  unD  o&ne  ©runb  Demfelben  enfgegenfefcten.  1) 
&a£  ganje  SBerf  trurDe  enDltcb  Dtircft  Die  ton  Den  neefo  in 
€on#anfinopel  anroefenDen  S5ifd?ifat  mit  Der  ffiafrf  et# 
ite*  SRaAfoIger*  De^  9?efforiu$  gefrdnf,  wl**  «if  Ultt* 
Her  Uebereinfftmmung  aller  geffWcfan  unb  tDelflicfcen  6f<!nDe 
auf  Den  fetyr  roikDigen  $rtef!er  9Raj:f mianutf  fiel«  2)fefe 
'  $Baft{  fottjo^l,  altf  Die  ^(ü^lt^e  SSeenDtgunc^  Detf  (Eonctlium'4 
tüurDe  öoit  eben  tiefen  35ifcb$fen  an  Den  $abft  gfleftf* 
*u$  beriefet.  £&Wt*  erfreut  lie§  t^ct  ^cüfge  9Sater  am 
©ei&nadjttffeffe  tiefet  wonnebrfngenDe  CEreigni§  Dem  in  Der 
Ct-  9)eter#irc$e  »erfammeifen  SJoifc  DerfünDen,  roelc&eä  in 
laufen  3ubel  au^brad).  Set  .Wtfer.  ©elegcn&eit  fott  nad) 
$em  S$erid)tc$e$  ©aroniutf,  jur  llbbittt  der  bur<&  3Je# 
floriu^Der  bl  ©ottetfgebäwinn  jugefugfen  Mfferung  Dem 
«nglrffiben  ©rufe  Da6  //^eilige  SKarial  SJfutfer  @otte$" 
4c  Den  De*  Stirpe  betgeftl  jt  nwrfccn  fetjn. 

3nDe(fe»  Dauerte  Da*  ©djiöma  fort,  ©ic  Orientale*  fafee» 
tnft  Dem  ^5*(iett  SRtfocrgwilgen:  tag  6t)riUu$,  Den  frc 
abgefegt  haften/  Don  £$eoDofiuä  auf  Den  fltotrtardjen* 
CtuM  Don  ttfe^anDrten  tDtcDcr  efhßefe^t  toorDen.  IRoo^ 
•airf  Der  Jjeimreife  fcegttffeit,  Derfatmuelfe  *3fo&anneä  ton 
Sinti  od)  ten  ein  Soneiltum  ftriftter  SBifdtffe  in  Starfutf, 
«uf  toeldjem  Da$  gegen  Den  bi.  <Si)riJln$  gefiate  <Entfr# 
$ung$urtbeil  neucrDingtf  6efl4tflgt  tourDe;  nad)  fetner  Sl*» 
'ittnft  in  Antiochien  ließ  er  Darf  SRämlicfte  tmcDer$olen# 
Don  einem  anDern  goncilium,  toüä)ii  jugleicfo  an  Den  £<ü# 


i)  Heftet  bofc  $onciIrum  t»on  <St>)cfnA  fefte  man  Cfcne. 
T.  3,,  p.  991.  -  135g  mit  betti-  Symdkon  «dversua 
tragoediam  Ir tarnet,  T.  4.  p.  a55  -  497.  S«cr  a- 

i  **ffl.  E.  L.  7,  C.  34.  EvngriiwL.  i,  C.  3,  4.  5. 
LiNerat.  Previar.    in  Conc.   T.  6,  p.  4i<).  -  469 
C  5,6.  Till era an t  Mem.  ecclet.  T.  i4.  p.  577.. 
487-  6  toll  6c rg  ©efö.  ber  Religion  3«fu,  fortgefetf 
*on  flrricb.  ü.  Jtera.  S3b.  16/  6.  30  —  150. 
$ft,  fenfon,  III.  »b.  2t<  »btbl.  4 


Digitized  by  Google 


SßefJoriu*. 


(fr  fcfjrieb :  ba§  Dfe  ^ifcfj^fe,  ©ctfflicfifetf  nnb  fö^tfer  ber 
©raffd?aff  Detf  Oriente  fid)  tcrbunDen  tyltttu,  ben  ©lau* 
ben  Don  t cda  bitf  $um  &oDe  511  tertfceiDigen ,  unD  tag 
fle  anef  tiefem  ©runDe  gegen  Die,  jenem  <£o*ciltura  jutri* 
DerlaufenDen  Ol  n  a-t  f>  c  m  a  r  1  6  m  en  Deä  (Sprillu*  mit 
Dem  bJctfren  9lbfcöeu  erfülle  waren  ;  fte  baren  Deä&alb,  Der 
8aifer  mäge  Die  allgemeine  SSerbamraung  Derfelben  üerert* 
nen.  1) 

«luf  biefe  SBeife  erhielt  baä  ju  £p&efu*  begonnene 
6d>ttfma  immer  neue  9ftar)rung,  unD  Die  Orientalen  ent&icl* 
ten  fid)  aller  Äird)engemeinfd)aff  mit  jenen,  roelcbe  (14  t>on 
wu&l.  Gpnüiitf  ntd;r  trennen  wollten.  . 

©t'efe  traurige,  geroalffame  Trennung  fon«te  nfebt 
c&ne  große  Erbitterung  ton  beiben  Seiten  torgeben,  unb 
Unterhalten  »erben,  unD  bte  QSölfer  feilten  bte  gemb< 
feligfeiren  fr)rer  Birten.  S5on  allen  ©etfen  fa&  man  md)t$ 
M  J?aber,  Stoiefpalt  uni>  9lnarbcme,  o&ne  Dag  oft  bte 
<Bifd)5fe  unb  <3laubi$t  red)t  angeben  fonnten :  toobon 
bte  SfeDe  fep,  unb  toarum  Die  CEforiflen  fid)  fo  graufam  §er* 
fleifd)ten;  felbff  bie  ©lieber  einer  gamilte  lebten  niefct  feiten 
tn  1)6d)fitz  gemDfc&aft;  man  befriebfgte  feine  |Jrit>atleiDen> 
fdjaften  unter  bem  SSormanDe  beä  (Sifertf  filr  bie  Äircfte/ 
unb  bte  SSertoirrung  roar  fo  groß/  ba§  man  etf  md)t  einmal 
wagen  tonnte,  fid)  ton  einer  <8taDf  in  bie  anbere  |u  verfügen. 
Die  ipctltgfetf  Der  tfirdje  »urDe  Dem  Spotte  Der  JpeiDen, 
3uben  unb  £<frefifer  *Pret$  gegeben.  2; 

Obngeadjref  Xf>eoDofii:ö  bie  Orientalen  forooftl,  alrf 
bre  ©egner  auf  |iemltd>  gleichem  gu§e  befcanbelte,  fo  M* 
uen  Dod)  bie  SSert&eiDtger  Dorf  (Eonctlium'4  ton  £p&efu* 
ber  ungleich  ftörfere  ^f>etl ,  foroobl  tvegen  f&rer  SSeremfgung 
mit  bem  gangen  Occibent,  altf  and),  roeil  ber  Äaffer,  unb 
ber  ganje  £of  mit  ifmen  in  Ätrd)engemetnfcbaff  ftanben. 

Die  Orientalen  6efa)ulbfgfen  fit '  M  *Ü?t§6raud)e$  ir> 
xti  flnfe&en*  burd)  teribte  ©ettaltt&Jttgfeifen  jeter  *lrt. 


j)  ApenHix  Cow«.  Bai  uz  p.  j4r. 
fl)  Tillcmoat.  T.  14.  f.  5CO. 
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hinein  tiefe  unbeffimmten  unt  im  ungemeinen  &ingettorfe# 

nen  SJefcbultigungen  tertienen  ttenfg  ©Jaubcn,  weil  b&W 
irabrfcbeinlicb  tie  Saf&olifen  fett  Orientalen  nicht  mfnter 
erhebliche  SBornmrfe  enfgegenfeften,  unt  stteifeltfohne,  tt>ie 
3batf  ton  Cteffa  faßt:  jeter  tem  ffiege,  unt  ten  95e* 
Sterben  feined  J?er$entf  folgte.  1) 

Aber  tem  Jjerjcn  te$  eot.of tu£  war  e$  tue  $id>* 
fre  Angelegenheit,  tiefen  betauerntfroerthen  Suffant  ter 
Ätrc&e  $u  beendigen :  ihm  fcbrfeb  er  tie  jihtgf*  erlittenen 
Ilnfdae  in  Afrifa,  öl*  einem  gätflieben  Strafgerichte  $u ; 
mit  heigera  Serlangen  nach  grieten  unterlieg  er  SRicbftf, 
toaß  tiefen  fcerffeHen  fonnte.  Sa  er  überzeugt  toar,  ta§  er 
torjilglicb  tum  Der  Autffäbnung  t>e$  30&annc$  ton  An# 
ftoebten  unt  M  1)1  (Sprtllutf  abfange,  fo  gebrauchte 
er  fein  ganjetf  Anfeben,  tiefe  Au$fi5b«ung  $u  Stanbe  $u 
bringen,  er  fehrieb  an  alle,  Denen  er  einigen  (Einfluß  auf 
la&  ©emtlrf)  tiefer  5D?anner  jutraute,  befontertf  an  ten 
^unbert  unt  |ebnjdbrfgen  Aceacititf  ton  S5eriJa,  unt 
empfahl  tiefe  Angelegenheit  trfngent  tem  »irffamen.  ©e# 
Ute  te$  ^eiligen  Simeon,  tetf  S  tollten.  2> 

9tacb  taufent  Sd)n>ierfgfeifen,  taufent  feinen  SBen* 
tungen,  taufent  Kauteln  für  Religion,  Qfyte,  unt  (Eigenliebe 
roarD  entlieh  jroifdKn  3obanne$  unt  tem  (1.  (Eprili 
lutf  ter  griebe  abcicfcblofien.  Sehr  »tele  orienfalifdje  $i# 
febäfe  folgten  tem  Sk'tfptele  teä  3^^anneö  ton  Antfo# 
cbfen;  aßfein  9?ef?oriu$  bebielt  immer  nod)  genug  eifrige 
Anbänger,  tie  nicht,  nur  fid>  ter  ^Bereinigung  anjufcblie# 
fen,  ter  weigerten,  fontern  fid)  au*  Don  ter  Sircbenge* 
meinfebaft  mit  3 o bannet  finterfen,  weil  er  folebe  mit 
(Sprilluä  eingegangen  fyattt.  S0?au  fab  affo  fm  Orient 
au£  ter  Spaltung  eine  neue  Spaltung  h^torgeben. 

S5erfcbietene  Sifcbife  ton  (Silkten,  Capatocien, 
unt  ter  Sprotiuj  €upbratenfttf  trennten  fieb  ton  2fo# 
fcannetf  ton  Antiochien.  iDtefer  Patriarch/  ter  ton 


1)  Conc.  T.  4,  p.  66$. 

a)  Aj»ai  Coäc.  T.  3,  p.  10S6. 

4  * 
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jefcf  on  frff  unb  unerfcMfferlicb  ber  reinen  febre,  t>er  Stirbt, 
bem  1)1.  gprillu*  unb  ben  ott&cto^cit  S?ifd)4fen  anbing, 
terfud)te  tergebentf  ben  2Beg  ber  ©ilte,  unb  fafc  ficb  enb# 
lid)  geneigt:  bie  welfttdje  9Jtad)t  anjurufen,  um  bie  SBi# 
berfpenfftgen  in  ben  grieben  ber  Äircbe  juricf  ju  fiJbren. 
i  Ser  Gaffer  erteilte  gemefienen  $efebi,  ätt*  SSifcbife,  mU 

cfce  ftd)  nod)  ferner  ber  Äircbengemeinfc&aft  be$  3o banne* 
enfitc^en  wiuben,  ton  ffcren  Äircben  ju  tertreiben ;  aud> 
würbe  feiern  berfelben  ber  3ufrtft  &u  bem  fatferlicben  £of* 
lager  unferfagf.  6m  tt>icl»cr^olfc<J  SXefcrtpt  bed  J>ofe*  be* 
jeiebnefe  fogar  Die  9)erfonen ,  roeldje  Slugenblieftf  ton  i&ren 
ettl&len  geflogen  werben  foflten,  e*  waren  bie  SffdjÄfe  J?el# 
labetf  ton  £orfu$,  Stfajrimiauutf  «on  ttnapar&utf, 
fllejranber  ton  Jjterapolid,  unb  &beoboref  ton 
6t)r&u$.  $Ba$  alle  Sitten  unb  Drohungen  ber  n>elflt€^ett 
SNacbf  niebf  termortfen,  batf  berotrffen  enblid)  bei  11  fceo* 
boret  bie  fle&:r,ben  STorilelTungcn  betf  (I.  ©imeou©fi)# 
Ute*,  unb  anbere  im  $ufe  ber  £ciügfeit  fcc&enbe  gm* 
flebler  unb  SÄJncbe«  2iufnd)fig  vereinigte  er  ftcb  mit  3o* 
ftannetf  von  Wntiodjien,  unb  btefem Sereine  traten  aüt 
35rfd)dfe  (Silicientf  mit  geringer  Slutfnabrae  bei.  9lber  ber 
alte,  in  jeber  anbern  St&Tfictf  f;W)|l  ebrwürbfge  9lle;am 
ber  ton  Jjferapolftf  blieb  unbeugfam  uno  taub  gegen  ade 
SSorfMungen,  unb  rcugfe  naä)  einer  6tabt  Aegypten  £ 
fn'ä  (E/rfl  wanbern,  wo  er  außer  ber  ftirc&eitgemefoföaft 
(färb. 

©urd)  bfe  Vertreibung  btefetf,  unb  ber  übrigen  wiber* 
fpenfhgen  Sffdtffe  würbe  nun  ba$  tom3(abre431  bli  435 
anbauernbe  &d)itmx  geendigt. 

Sieflorfutf  war  inbeffen  bemüht,  ton  feinem  Äfoftet 
au*  feinen  ^rrt&um  t&eilrf  ubriftlid),  tbeil*  railnNtd)  immet 
weifer  $u  terbreffen.  SBeber  ber  Slbfatt  eine*  Sfcilß  feiner 
tlnfoinger,  noeb  bie  SJerbanmmg  be*  anbern,  nod)  ferne  ton 
ber  ganjen&frc&e  gutgebeigcne?ibfegtmg  fonnten  feine  £arf# 
ttäcfigfett  erfebuffern ;  ton  ben  Prummern  feiner  $artbef/ 
fo  |u  fagen,  bebeeff,  neigte  er  ftc&  itod)  aufrecW  unb  fuufit* 
Jo#.  Da  er  tu  ber  fdngt  feinen  Unfug  ju  weit  trieb,  fo 
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fa&  fel^fc  Der  Jtefriar*  Don  ^InttoAieti  f?*  in  bfe  !Rot&« 
tpcnt>tgfeif  »erfegf,  auf  feine  (Entfernung  bei  Dem  Äaifer 
«njutragen.  3Ja*  Dierjä&rigem  Slufew&alte  fn  ?lntfo*ien 
n?arD  er  Dur*  ein  faiferli*erf  £&tft  Dom  lOfen  31ugu|t  435 
«nfangtf  na*  !petra  in  Arabien,  Dann  na*  Spqbt,  ei# 
nem  Meinen/  traurigen,  über  Der  großen  Oafe  in  Den  5Du|ten 
tobten 'rf  gelegenen  Ort  Detbannt.  ©te  erbarmende  ftmg* 
mut&©ofterf  fratte  3iefforiurf  3eit  jur  S3uge  gelajfen, 
aber  je$t  ergriff  i&n  Der  ri*enbe  9lrm  Der  ©ere*tigfeit. 
©ein  no*  ilbrfgerf  furjerf  £eben  war  eine'Äefte  ununfer* 
bro*enen  Ungldcfrf.  €r,  Der  juerft  Verfolgung  gegen  anberrf 
©enfenfce  gepreDigt,  unD  Die  &i*ffe  SRadjf  Daju  aufgefor* 
Dxrt  Gatte,  tpurDe  nun  felbjt  Don  atter  SBelt  Derfolgt. 

Cm  wanbernDer  ©famm  Der  *Ka$t)  fer  unD  £5(em< 
nttjer  fiel  in  feinen  efnfamen  SJertoeifungrfort  ein/  Der* 
beerte  Slfferf,  unD  führte  nebft  WnDern  au*  Sie/lorfurf  alrf 
©efangenen  mit  fl*  fort,  lieg  *naber,  na*Dem  t&m  Merf, 
mi  er  mit  fi*  fil&rfe,  geraubt  werben,  wieber  frtf.  Sie 
gur*t  efnerf  neuen  (Einfallt  wtiber  Korten  fcielt  i&n  ab, 
na*  jppbe  jurilcfjugefyen,  unD  na*  langem  Um&crirwn  m 
Der  SBiJfte,  mit  unnennbarem  Ungema*e  fdropfenD,  fam  er 
enbli*  na*  ipenapolirf  in   Der  St&ebafrf,  f*rieb  an 
Den  tfaifer,  unD  Den  Gtattfcalfc?  Der  $room$  um  S*u& 
unD  Unterhalt.  Mein,  ein  ?lbf*eu  Der  €inn?o&ner,  famen 
6olDafen,  um  *n  na*  Cclep&anftne,  einer,  auf  einer 
3nfel  im  9?il  liegeuoen  (Srenjftabt  $u  bringen.   SRa*  Dielen 
8ef*werDen,  Dem  Siele  feiner  Steife  na&e,  erf*ien  Der  <3e* 
genbefety:  tag  er  na*  $en  ap  oltrf  juriiefgebra*t  werbe ; 
Darf  ?JferD,  Darf  er  belegen,  warf  tyn  ab,  eine  Stippe 
tDurDe  gcbro*en ,  Die  re*te  £anb  fe&r  bef*dDigt.  fiärap* 
fenD  mit  Diefen  ®*mer$en,  mußte  er  Die  SKucf  reife  forffeßen. 
€ine  f*mer^affe  Äranf&eit  qudlfe  föon  lange  fefnen  Sit* 
per;  SRigrautfr,  Srilbfinn ,  öerbiffener  3ngriram,  einef*au# 
Derfrafre  Slurfft*f  in  Die  Sufunft  Derme&rten  Die  ftual. 
flu*  Darf  SDWlefD,  Dem  Do*  jeDe  3Renf*enbrufl  filr  ben 
€lenDe(len  fl*  äfftet,  fanD  er  ffir  ft*  Derf*f offen.  fiBie 
einen  Serpeffeten  flo&  man  feine  SPerfon;  an  feinem  |errdt< 
tete»  Äirper  erbltcffe  man  ben  ginger  ber  rdcfcnben  Wo 
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raef!*,  unb  tut  nur  mit  Hbfdjeu  in  Ißenapolt*  öebulbe* 
fen  rief  efn  neuer,  Don  Sonftanftnopel  angefommener, 
!8efef>l  ju  einem  entern,  weit  entlegenen  S3erbannung$ort. 
flber  bie  Ärantyeit  (jatte  feinen  Äärper  fd}rccfltcf>  Denriu 
ffef.  SSRif  fdjeuglicfcen  ©efebwuren  bewerft,  fragen  SBiirmer 
an  feinem  glctfdje,  unb  tte  3unge,  ter  ©otteeldtferung 
Organ/  faulte  in  feinem  SRunte.  ©er  lebenbig  febon  in 
23ern>efung  Äbergegangenc  £eid)nam  unterlag  ben  35efcbroer* 
niffett  ber  Keife,  unb  unfet  SBe^S  entfuhr  fein  ©ei(?,  bem 
SBeltenridjfer  ftedjenfebaft  abzulegen.  3Jef?orfu$,  bie,mi* 
£angmuf&  ficf>  ibra  barbtefbenbe  @nabe,  Derftofenb,  blieb 
in  feinem  fjrrtbwme  Dertfocff  bitf  an'tf  ßnbe.  Sin  war* 
nentetf  Seifpiel  fi!r  alle  fcocbmuf&tge  greDler,  bie  ber, 
tfeftf  unfehlbar  freffenbe,  ?lrm  ber  tfttütyn  ftaebe  au* 
in  tiefem  £eben  nod) ,  unb  fei)  eß  an  ber  Schwelle  ber 
QEtvigfeif  erreiebf.  Bocb  e$  falle  ber  SJorbang.  Sie  llm< 
(tönte,  wie  ba$  %af)t  be$  £obe$  betf  SRejloriutf  pnb  un* 
genug ;  am  n>a^rfc^em(fcOf?cn  erfolgte  er  |wffc$en  ben  3a&# 
ren  440  unb  447. 

Sie  auf  un*  gefot^menen  Setiriffen  be$  SReffortu* 
ftnb  grigfenfbeil^  £omtlien,  welcbe  Don  ifcm,  al$  er  auf 
bem  9Jatrt'ardKnf?uf)l  t>on  Sontfantinopel  fag,  gebalfcn 
würben.  9?ebft  tiefen  pnb  Don  ibm  brei  Sriefe  an  ben 
$abf?  Säle  (Hnutf,  jwei  an  ben  beil.  (Eprillutf,  einer 
an  (Stflefhutf,  einer  an  ben  tfaifer  obofiutf,  unb 
norf)  jmei  bie  <£uagriu$  aufbewabrte,  an  ben  etaffbaU 
ter  ber  Sbebaitf,  Dor&anben.  Slucb  eine  Siturgfe  ift  nad> 
i&m  benannt. 

SKit  ber  Verbannung  De*  SRefToriuä  Dom  3abre 
435  fcatte  Sbeoboftutf  jugfeieb  ein  (Sticf  gegen  bie  3?e# 
f?o  rianer  ergeben  (äffen/  n>orin  allen  Obrigfeffen  gebo* 
feu  war:  wegen  ten  ©djriffen  betf  Sfteffortuä  genaue 
Kacbforfebungen  $u  madjen,  unb  tie  aufgefuntenen  $tf  Der* 
brennen;  wer  foldje  Derbetmlicben  ober  Derbergen  nrörte, 
foHfe  f)att  betraft  werten;  wer  aber  über  wettere  SSerbrei* 
hing  ober  SRtttbeüung  terfelben  an  Sintere  betroffen  würbe, 
beffen  SSermige»  follfe  ter  Sonfttfcatton  unterlegen.  3>cn 
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SRefiorianem  taurDen  alle  SJerfatamlungen  unferfagt; 
awd)  Denjenigen,  auf  Deren  3>efr$utigen  fte  Dorgenommen 
»ilrDen,  oDer  Dfe  fokM/  fobalt)  fte  SunDe  DaDon  erhalten, 
wtcfcr  foforf  angezeigt  fabelt  »urDen ,  unD  toer  immer  enD# 
Itd)  fttb  |ur  tyattfai  Der  Sie  fto  riatter  fcfelagen  roürDe, 
foüten  mit  gleicher  Strafe  De$  StSterDerluffetf  belegt  neu 
Dm.  Mein  ade  Diefe  SBerorDnungen  famen  ftu  fpdr«  2>ie 
ganje  QRacbt  De*  £&eoDoftu$  gelangte  mit  Den  SRefiop 
ttanern  nic&f  $um  Siele:  fte  fonnten  |tt>ar  ju  2$oDen  gc 
Dr lieft,  aber  nfctyt  ausgerottet  werDen.  2fn  beiDen  6tIU 
cien  (>atte  Der  nefiortantfe^e  3rr*&«nt  bereite  &u  tiefe 
SBurjeln  gefdtfagen,  verbreitete  ftc&  Don  Da  fn  Die  benaety* 
Darten  VroDinjen ,  unD  Drang  biß  in  Da$  3nnere  Don  3n* 
Dien.  Siele  *Re(?orianer  gingen  na$  9)erfien  unD 
Vrabfen,  mehrere  fugten  ficb  in  Die  Seit/  unD  nährten 
fo  ju  fagett/  ba$  geuer  Der  Trennung  unter  Der  üerflecf ten 
9lfd)«  De*  SReflorfa  nUmutf,  o&ne  Den  SRamen  Sßeflo* 
rianer  |U  tragen,  unD  ofyne.  eä  $u  roagen:  eine  Secte  n>ie# 
Der  in'*  leben  ju  rufen ,  Deren  Wn&anger  im  ganjen  rirai* 
fcfcen  Reiche  nur  nod)  jcr(?reut  toaren,  unD  Durcfy  Die  fafferl. 
€Dicfe  raff  93erlu|?  Der  <Et)re  unD  Der  ©ufer  beflraft  würben. 

Slber  Diefe  Jpdrefie  roanberfe  auä  Dem  rJmifcfcen  9?eid)e 
nad)  Werften,  roo  fie  reißenDe  gortfdjrifte  maebte,  unD  flc& 
tttf  an  Die  iußerfeen  ©rdnjen  Wfien'tf  autfbe&nfe.  J^ter  ge# 
roann  fte  nad)  unD  nad)  eine  folebe  Sonftffenf,  Da§  f!e  no$ 
f>eut  |u  Sage  Dafelbfl  unter  Leitung  einetf  (Patriarchen,  unD 
fefjr  Dieler  «ribifdtffe  unD  83ifd)5fe  mit  DejnSRamen  Cftal* 
Di  er  oDer  SRefforfaner  ®j>rfen'$  befielet. 

(6te&  Den  Slrftfel  e&albäer.) 

9?t co Ulfen  *).  Sln&dnger  einer  3rrle&re,  na*  totU 
d)er  fte  bebaupf eten:  e$  fep  erlaubt,  Daö  gleifcj)  Don  Den 
©eßenopfern  ju  effen,  unD  in  Unjuc&f  $u  (eben.  Sie  er# 
gaben  ft*  aßen  Süffen,  lebten  in  Der  @emdnfc$aft  Der  SGBeu 


*)  Uti  3ö}r>u»5ert. 
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ber,  unb  Ut)ttcv.,  0l*f<f)  \}tn  ©fmonianern:  etf  Mrae 
nidjt  auf  bie  Qöetfe  an;  t)er  ©laube  macb«  feltg.  Son  tb> 
nen  fagt  ber  Sofcn  ©otte*  in  Der  Wpofafopfe :  /,  Sc  böfi* 
i^re  «Berfe.  "  1) 

3ren4u  *,  gpipbaniu  *,  Serfufltan  unb  £iero# 
nomu*  finb  Der  STOeiming:  Nicola u*y  einer  ber  ftebew 
JNaconen,  roeld)e  nacb  Der  Himmelfahrt  3efu  auf  SBeram 
ftaltung  ber  SlpofM  fcon  Der  £f)rtf?engemefnbe  |u  3eruf«# 
lern  gewdblt  würben,  babe  wrtflid)  btefe  3rr*bümer  ge* 
lebrf.  2)  Mein  Siemen*  Don  Silejranbrien  unb  9ln# 
Dere  betupfen:  Dfe  Wieolatten  (dtten  Mo*  an  einet 
übel  DerffanDcnen  Jfebe,  unb  £anbhmg  bfefe*  ©iaetfo*  91er« 
gewiß  genommen.  Sie  fagen  :  Üft  tcolau*  fabe  eine  fdjfne 
grau  gehabt,  über  welche  er  eiferfücbtfg  gewefen,  unb  darüber 
t>on  Den  Slpoffeln  jur  SRebe  geffellt  worben;  bwtiber  em# 
pftnblicb/  b«be  er  feine  grau  in  Witte  ber  Serfamralung  ge# 
fübrf,  unb  erflürt :  fte  jebem',  ber  fte  betrafen  wolle  /  ju 
tfbcrlaffen.  3) 

■ 

Sludj  erjüblf  ber  beil.  Siemen*/  3Mcotau*&abe  6c« 
baupfet:  man  muffe  fein  gleifdj  mißbrauchen,  vnb  btefer 
€pru(b  b^be  bie  SSeranfajfttng  $u  ber  SRctnung  gegeben:  er 
babe  bie  Sefriebigung  jeber  ?lrt  ton  füllen  erlaubt,  fn  ber 
Sbaf  aber  niebf*  anDer*  fagen  wollen,  al*  man  radffe  bureb 
tlbtfbfung  e*  bcsdbmen.  4; 

©ie  SKeimmg ,  welcbe  ben  ©iacon  SRfcolau*  |um 
llrbeber  ber  3mf>ümer  biefer  Secte  macbf,  tff  weniger  ge> 
grünbet,  al*  jene  be*  1)1  Siemen*.  $icolau*,  au* 
Slntlocbien  gebürtig,  war  ein  jübifeber  9Jrofeli)t  b.  6.  au* 


1)  Apocal.  C.  a.  ber  $1.  3renäu$,  utib  ber  Jl.  Sic* 
men&  legen  i£nen  feine  an^ete,  3rrtbfimer  bei.  €f.  Iroq. 
L.  t,  C  27.  Clenj.  Alex.  Strom.  L,  3. 

2)  Ixen,  ibidem,  Epiph.  Haer.  25.  Hioron.  ad  H#- 
liiodor  Ep.  7.  Tertul.  de  Praescript. 

5)  Clem.  Alex,  ibidem  Theodope t  Haerr*.  3. 
4)  Id«m.  Strom,  a. 
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fcem  J)tiber\tf)\mt  \vt  tnofatfcf)cn  flteltgton  übergegangen, 
unD  &affe  fpifer  Den  ©lauben  an  3efu£  CEf>riftu$  ange* 
Wommen ;  t>off  Eiligen  SBanDeW,  unD  Der  effrigffen  ^brtfren 
einer,  rourDe  er  fcon  Der  «ften  Strebe  ju  3erufalem  autf 
Jenen  /  t>te  man  Deä  ^eiligen  Seiftetf  toofl  eracfcfef,  $u  einem 
Der  peben  ©iaconen  erforen.  31*  ma&rfdjeinlid),  Daß  er 
mit  tiefen  SJorjügen  Der  Stiftet  Der  abgefdjmacften  2ftetnun* 
gen  Der  Kicolait*«  geivefen  fep? 

ÜRefor  ©a&rf$efnlid)feif  Ijaf  Die  <B?efnung  efniger  Äri* 
fifer:  baß  Die  Sßieolaifen,  n>ie  fciele  anDrre  Jpirefifer, 
autf  Cifelfeif,  fftren  ^rrwa^n  t>on  einem  apof?olifd)en  Saline 
abjuleifen,  foldjen  auf  Den  €prud>  Deä  9ßtcolau?:  man 
rnüffe  fem  gleifcfj  mißbrauchen,  gegrünDet  (jaben.  £a$  grie« 
d)ifd)e  3ßorf,  De|]en  er  ftd)  bcDtenfe,  ( **{*xv>$*i )  if?  top* 
pelftnntg,  unD  fann  fowofyt  miß  brausen,  altf  t>erad)# 
fen,  Derabfdumen,  beDeufen. 

(Ein  Sdfcling  betriff  e  tiefen  Poppelfinn,  um  ftd)  o&ne 
ffiebenfen  fletfdjltc^er  £u|t  ju  überfaffen,  mit  Dem  ©ergeben; 
.fcaß  er  ÜRtcolauä  Je&re  befolge. 

Die  SRI  cx>l  ai  fen,  fdjrcad:  fhuifge  unD  abergl<Subifd)e 
QBofluftlinge ,  brauten  Den  ©lauben  an  Die  ©dmonen  irif 
Den  Fefjrfdfcen  Detf  (S&rfffent&umtf  in  SSerbinDung,  unD  $eno* 
gen,  um  Die  Dämonen  nidjf  ungehalten  ju  mad;en,  »on  Den, 
fcen  @<5§en  Dargebrachten  Opfern.  (Sie  lebten  ju  Den  3ei< 
len  Der  SlpofM :  in  Der  §o(ge,  unD  nad)  £af urnin  unD 
€arpocrate$  naf)m  Diefe  ©eefe  Die  Meinungen  DerQno» 
jUfer  über  Die  <£nff?e&mi3  Der  2Selt  an.  1} 

©efciffe  ©ele&rfen  ftnD  Der  SKetnung,  Daß  Diefe  ©eefe 
gar  nfe  ejttffirf  habe.  Slttein  Die  iBe&auptting  ifl  of>ne©runD, 
unD  gegen  Datf  ganje  $Ufert&ura.  3ßacf)  De*  Sufebiutf 
iJeugnfß  befianD  fie  nur  furje  3etf.  2; 

2>ie  flutfleger  Der  9(pofa!t)pfe  (jaben  t>on  Den  3rrf^ 
raern  Der  SRfcolaften  ge&anDelt.    3Ran  erfte&t  autf  Den 


l)  Iren,  tt   l,  C.  37.  Auguit,  dt  Hi$rcs.  Philaitr. 

da  Haeres.  C.  53.  Epiphan.  Haar.  iS. 
a)  Euicb.  Hist.  ceelo«.  L.  3,  C  29. 
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Slnnalen  be$  <Pff fcou,  bag  t&  gegen       flHtfe  be*  fleben* 

ten  3a()rl)i!nt>ert$  Nicolai ten  gegeben  f>abe ;  aber  etf 
roirb  ntd)t  gefagt,  trorin  eigentlich  ffjre  irrigen  Wehningen 
berauben  fei)en.  SRäglicfc,  baß  man  biefen  tarnen  jenen 
(Slerifem  beilegte,  welche,  tote  e$  fn  tiefem  3a&r&unberte 
fe(>r  gemein  war,  t&re  SBeiber  nfdjt  Don  (ic$  ließen.  1) 

SRoSfutf.  *)  €in  Jrrle^rer  t>eß  britfen  3a&r&un* 
berf$.  Cr  n>ar  bon  €p&efu$  ober  ©mtjr  na.  <Sr  le&rte: 
fn  ©ott  fep  nur  eine  Sperfon,  meiere  in  flbfidjf  auf  t>er# 
fd)iet>cne  Jpanblungen  brei  Sftamen  filfrre;  al£  93ater  babe 
biefe  ?Jerfon  baä  ©efefc  gegeben ,  altf  ©ofcn  fep  fie  gleifd) 
geroorben,  t>on  Der  3un3frön  SRarta  geboren,  unb  fyabt 
gelitten,  fei)  enblicfc  fcerabgcfommen  auf  bfe  Slpoflel,  al* 
beiliger  @ei(?.| 

?lnfangtf,  t>on  feinen  gcffHtdjen  33orgefe$fen  jur  Siebe 
ge(!ettt,  idugnefe  er  biefen  %xxti)um ,  lieft  fid)  aber  foc^ 
md)t  baöon  abbringen,  fonbem  nadjbem  e$  i&m  gelungen 
roar,  ein  ©u$enb  «perfonen  jur  2lnnal)meifefner  (Meinungen 
$u  bereben:  befannte  er  fid)  djfentlid)  ju  benfelben,  unb 
fcarf  fid)  jum  €ecfenf)duptlinge  auf.  (Erlegte  fid)  ben  Kamen 
z/TOofe^/' feinem  Sruber  ben9lamen„$laron"  bef.  ©eine 
©enoffen  nannten  fiefc  SRoetianer;  t(>re  3rrt&ilmer  maren 
mit  jenen  be£  jprajea*  unb  ©abelliutf  einfiimmig, 
mit  bem  Unterfdjiebe,  ba§  biefer  lefcfere  behauptete:  ein 
£*eil  ber  gittlfdjen  SRafur  beä  Safere  fcabe  fid)  mit  bem, 
t?on  ber  3un9frflU/  auf  €^ne  tfbewatiirlicbe  SBetfe  empfangen 
nen  SKenfdjen  bereinigt,  unb  bag  er  biefen  £j>eil  ber  gitt* 
liefen  SRatur  ben  ^eiligen  ©eijl  nannte.  2) 

?Robaffanu$  ^j/roarb  nad)  ber  auf  bem  ffranfen* 
bette  erhaltenen  Saufe  $u  einem  q)n'e(ier  ber  riraifefren  Si*# 


i)  Conc.  Gallia  T.  l,  p.  330. 
•)  3tc^  3a$r$unbert. 

ij.Epiphan.  Haerea.  57.  A a g u « t.  I.  FTatr.  4l.  Thaa»- 

d  ortl  Haar.  fab. 
**)  trei  3afrrfru«b«rt. 


Digitized  by  Google 


ftotarionutf. 


d>e  geroet&ef,  ein  £Q?ann  ton  tfelen  ©aben,  beretf,  irat 
geie&rt. 

9ftad)  tem  50?arfi)rcrfote  tetf  fcetlfcjen  ?3aißetf  5« bi a* 
nud  flanD  ter  beilige  £ful)l  nxgen  noefc  forrfcauesnter  <5(>ri* 
fteuoerfolgung  libcr  fedjjefon  Sftonate  erledigt/  alä  man  fcen 
teiligen  gorneltu*,  tyriefter  ter  rdmifd;en.  Stirpe ,  mir 
3utftramnng  ter  fianjen  ©efjllidjfeit ,  (einige  SBenige  au$< 
genommen,)  unt  aller  ©laubigen  SKom'tf  ju  gabian'tf 
ftadtfolger  ermd&Ife.  (Er  n>ar  fanft  unt  befdjeiten ,  t«tel# 
loä  in  feinem  ganjen  2Bantel,  unt  empfe&len$rpert&  ^urc^ 
feine  gd&igfeitetu 

2Me  Verfolgung,  weldje  tfe  Äirefe  unter  tem  #aifer 
Secttttf  ertulfccte,  f;affe  Vielen  tfe  ©?arft)rerfrone  aufge* 
fegt,  aber  aud)  9D?and)en  |um  «Ibfatte  toerleifet.  Qtte&reren 
(griffen  gebrad)  ter  9)?uf&,  ter  Verfolgung  ju  roftcr|fef)cn ; 
fcte  (Einen  opferten  ten  (Settern,  oter  afen  toom  Opfer* 
fiäfäc  in  ten  Tempeln;  man  nannte  fte  Opfernde,  (Sa- 
crifiraii)  Sintere  (freuten  ifenen  5Bei&raucI)  auf  Den  Sllfdren, 
unD  tourten  Thurificaü  genannt,  Sintere  erhielten  entroe* 
ter  tmrd)  Vermittlung  t>on  greunten,  oter  turety  @elt  ton 
ter  f>eitntfd)en  Öbrigfcif  einen  fd)riftlid?en  edjein,  al* 
ten  fte  Diffe  £antlungen  Derrtdjfef,  unt  (jaften  tureb  tefien 
Slufroeffusg  (td)  ter  Verfolgung  enfjogen ;  Da  ein  foldjer  Settel 
Li  he  11  us  (jtefj,  fo  nannte  man  tiefe  (£f>r;f?en  i'ibella* 
tifer.  £)ie  (Empfänger  ter  ^ t  bellen  roaren  mit  9?ed)t  ju 
Ion  gefallenen  gerechnet,  meil  fte  turd)  erfaufte  iiüge  tie 
20a&rf)ett  t>erle$ten,  unt  taflelbe  Wergemig,  tt>ie  tie  er(!en 
gaben.  SBenn  Die  abgefallenen  ftd)  roaflrtaft  reuig  jetgten, 
fo  murten  fte  nad)  »organgiger  öffentlicher  $uge  roieter  tri 
Die  Äfrdje  aufgenommen.  23urte  ein  folc&er  $iigenter  franf, 
el)e  nod)  feine  SBugjeit  t>oQent)et  tt»ar,   fo  erteilte  man 
tbm  tie  £otffprectung,  unt  jum  3etcften  ter  ?lu$fdf)nung, 
taä      ?lbentmaf)l.    tiefer  (Btbtaud)  mar  tmrd)  mehrere 
ju  JHom,  in  Slfrifa,  unt  an  antern  Orten,  gehaltene  (Eon* 
eilten  beftötttgf. 

?lf$  tie  #frdjc  unter  tem  Staifer  ©ailuJ.  mieter  tu 
«tge&u&e  er&alten  fcatte,  erlangten  Die  meif*  ^^$fca* 


Gl)  !ftoüaffanu$. 

*en  (griffen  »feter  In  tie  Siebe  unt  ©emefofetaff  ter  Äfrcfte 
aufgenommen  ju  werten;  unt  ter  qjabf?  CEomeliu*  riet;* 
Utt  fiel)  In  tiefem  etücfe  nad)  ter  terfämmltdjen  tfirdjcw 

ftepaffan,  teffen  t>erf!ecfter  Cebral  turef)  $fe  üer# 
eiteU*  Hoffnung  auf  ten  erfteu  etubl  ter  <St)n(ieu&ett  ge# 
franft  mar,  n>arf  gro§en  £a§  auf  gorneliu*,  üerMunu 
tefe  r&n,  nannte  f&n  einen  *i  bellat  if  er,  ter  @emem# 
fcfjeft  pflege  mit  abtrünnigen  StfcWfen,  tie  ten  @6>n  ge* 
opfert  fürten  5  unt  fcerb  t)on  Statur ,  ttelcfte  (Semilf bätftau 
mung  turd)  ^rdnflic^feit,  unt  tte  @runtfi§e  (lotfdjer  S£elt# 
n?ei$f)e:r,  fcte  fogar  ta$  Stfitleit,  atö  Cdjroädje  tatelte  unfc 
Dermarf/  nod)  erbtet  fourte,  ^efcauptete  er:  ta§  man  tie* 
Knigen,  tte  nad)  ter  Saufe  t>om  glauben  abgefallen  fepen, 
niemals,  aud)  in  ter  Soteäftunte  ntdjf,  roieter  aufnehmen 
türfe:  er  trennte  fid)  t>on  (SorneUu*.  t)  §tlnf  «prteffer, 
ja  aud>  $efenner,  tie  in  ter  Verfolgung  flantfcaft  au*g*# 
galten  (>atten,  unt  er|i  ftUjlid)  auä  tem  Werfer  roaren  ent# 
laflen  Worten,  fc&iugen  ftet  tu  tym,  unt  etf  biltete  per;  eine 
«Partei. 

Um  aber  mit  (Erfolg  ftcr)  tem  $a&f?e  Sorneliu*  ent# 
gegenfleflen  ju  fennen,  mußte  2Rot>afian  $if*of  fepn. 
£>aiun>ar  ibmefn  fcerroorfener  $rie(fer  ton  Gartbago,  9*o# 
f  a  t  utf,  turdj  fefne  ttat&fcUdge  *er&iIIfUd?.  ©iefer  rdnfe* 
tolle  9)?enfd)  böK*  ten  2>tacon  gelciftmutf  in  ter  gegen 
tr^  3ahr  251,  rotter  ten  &eiligen  €9prt>n,  $tfd;of  iu 
teartfjago,  angefponnene  Haltung  ^artndcTtci  uuterfcu&f, 
n>ar  nun,  um  tem  Sann  ju  entgeben",  nad)  0iom  entflo* 
ben,  unt  batte  ftc&  an  9cot>atian  angefcbloffen.  (Er  rietr) 
tiefem,  ftcl)  jum  $t|c&ofe  t>on  &om  weisen  $u  laflen.  3Ro# 
tattau  ging  auf  tiefen  93orfd)lag  ein;  unt  fd)irfte  jmet 
tur.1  tnebene  6ctä*lfe  t>on  feinem  Anfange  in  2fralten  um# 
l)cr,  33ifd)iSfe  auftufudjen,  tte  ftcfc  ju  tiefem  füftnen  20ag# 
ftucTc  märtjtcn  gebrauchen  laßen:  e$  gelang  tr>ncn /  in  einem 


1)  Bunb.  Hut.  Eecl.  L.  6.  C.  55.  Soerat  L.  4,  C.  l5. 
Epiph.  Hacr.  59. 
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entlegenen  Vinte!  tiefe*  Fanten  trei  SifcWfe  auftuflnten, 
tie  $u  i&rem  SSor&aben  taugltd)  fujienen,  SDMnner  ton  be* 
fdjrdnften  (Sinfidjten,  unt  bdurifdjen  eitten.  £tefe  locffcit 
fie  nad)  &om>  unter  tem  2Sorroante:  mit  Jpuife  anterer 
$ifcbo*fe ,  tie  Dort  autfgebroc&enen  3n>ifngfeiten  ju  be fdwid)* 
figen.  Kobalt  fte  in  S?om  angefomnten  waren,  (feg  3fto# 
tat i an  fte  in  feine  3Bof;nung  fommen,  mad;fe  fie  frun» 
fen,  unt  überwältigt  t>on  QScfn ,  jetod)  nid)t  obne  ©trdu* 
ben,  treibten  fte  ibn,  turd)  ^dnteauflegting,  jum  25ifd}ofe, 
€tner  tiefer  irregeleiteten  ^ifdtffe  erfannte  balt  naebber  un# 
ter  £(>ränen  feinen  gre&el,  unt  würbe  turd)  tie  gurbttfen 
M  SSolfeä  unterfnlfct,  ton  (Eornei ruf  n>i'fl»cr  aufgenora* 
men,  jetoeb  nur  in  Die  (3emeinfd)aft  ter,  Taten:  aueb  tie 
beiben  antern  würben  i(jrer  SBurten  entfegt/  unt  von  9|n# 
bern  im  bifd)i5fltd)en  Mmte  abgelöst. 

9luf  tiefe  25eife  batte  $lo\>  atian  tie  bifdjitf  id?e  3Bet> 
erbalten;  mit  noeb  grdgerer  Unöerfcbdmtbeit  fucfcfe  er  ftd) 
tarin  fefoufefcen.  3ebem  fefner  9lnb<fnger  (>telt  er  bei 
Pentling  beä  ^eiligen  WlfareTaframenftf,  wenn  er  t()ra  fet# 
nen  Sinket!  itberretdjt  harte,  befbe  J^änte  fcfl  ju,  mit  ten 
SBorfen :  ,/  (Schwäre  mir  befm  £etbe  unt  bei'm  SSlute  trn* 
feretf  Jperrn  3efu  (grifft,  tag  &u  mich  nie  terlaffen, 
noch  ju  €orneliu$  juriScffebren  werbeff."  UnD  nur, 
tuenn  er  tiefet  gefdjworen  fyattt,  turffe  er  tie  Cuchartffie 
fieniegem 

©er  flJabff  GorneUuä  fcerfamraelte/  tiefer  Spaltung 
toegen,  ein  grogetf  ßonctltura  ju  lEont;  auf  welchem  fech* 
iig  55tfd)6fe/  unt  noch  mehr  $rte|!er  unt  Qtaconen  ft er)  ein» 
faaten,  unt  ter  er  (Je  (Begenpabfi  mit  fetuen  Slnbängern 
fcurbe  auf  ter  ©emeinfebaft  ter  fatbolifcbcn  Strebe  gef?o> 
fen.  £affWbe  Goncilium  beftötttgfe  au*  tie.  alten  Gan.on'rf, 
tenen  ju  golge  tie  (Befallenen,  wenn  fie  wahre  fteue  über 
i&re  Verbrechen  bezeugten,  ju  Äffentlidjer  55uge  aufgenom> 
men  würben,  tie  $5ifd)dfe  unt  fprieffer  aber,  tie  ten  ©lau* 
ben  Oerldugnet  hatten,  unter  fcenfelben  Umftänben,  in  teu 
€t<mfc  ter  faten  lurtJrfgeflellt  merken  foflten.  1) 

0  E  tisch,  ibid. 
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3ene  Sefenner,  »tiefte  ficf>  ton  bem  3rr(ebrer  paffen 
fcerfubren  (äffen,  enffagfen  bem  3rrff)ume,  mfe  t>cr  epal* 
fmi'fj  Kit*  ter  frcflfae  (£orn  eliutf  nabm  fie  \ut  gregen 
greuDe  tetf  «öoIFetf  roicDer  tn  tie  tftrcbengememftfaff  auf. 

3ßun  fcurte  SRoöaf  ian  fflrmlfcb  tag  £aupf  einer  €ccfe, 
roeld)e  Der  Äircjje  MfCtapIf,  unD  tatfftecbf  obfpra*:  tm,' 
in  Nbgofferet  gefallenen  (griffen  tie  eunte  $u  erlaffcn. 
£oa?  rcollfe  er  md)f,  tag  fie  tegnxgen  ter  eeligfetf  t>er* 
Mfy  ge^en/  fontern  tag  man  fie  Der  geblieben  55 arm 6er* 
jigfeit  überladen  mugfe.  Keffer  gingen  9?ot>aftan  unfc 
feine  erfkn  Junger  ntd)f;  fet'ne  fpdfern  HnbJnger  aber  fcWofV 
fen  ade,  melcbe  folefce  23erbre(ben  begangen  Raffen,  um  tc* 
renrciflen  man  äjfenfltebe  $ufe  tf>im  mugfe,  t?on  ter  ?o£< 
fpred)ung  au$,  unt  reebnefen  tarunfer  befontertf  tie  SEMr* 
ter,  (Eb^reeber,  ltajucbfigc;  aud?  tfe  jmeife  (Sbe  nutrte  t>ort 
tbnen  öertammf.  i) 

efrenge  gegen  jene,  roelcbe  ftcb  junt  <5e8enMenffe  baffen 
verleiten  (äffen,  trar  rtbh'cb  ju  jener  3eif,'uut  taber  ifr  c£ 
nid)f  ju  n?untern:  tag  SRobarian,  fei b ff  unfer  ten  $i* 
fdjofen,  ttnbinger  fant.  «Mein  fafl  äffe  »erliegen  ibn  ft'te* 
ter.  Stefe  eeefe  beftanb  noeb  in  Slfrifa  unfer  einigen  $i# 
febifen  *ur  3«t  M  Qeilfeen  £eo,  unt  im  OTe&Mattbe  flutet 
mau  noeb  litf  gegen  tatf  aebfe  2(abrbunterf  €puren  öoit 
it>r.  2)  '  1 

Sie  9?ot>af  faner  nannfen  ficb  #af ba ro t,  ta$  &ef£f 
jbfe  deinen.  8ie  bejergfen  eine  groge  (Seringfcftagung  gei 
gen  t>ie  Stafbolifen,  mit  fauffen  Diejenigen  um,  nxJcbe  ftc$ 
ju  ihnen  fd)Iugen.  3) 

SRoüatian  erneuerfe  Wog  ten  3rrfbum  te$  Sftonfan, 
obne  jetod)  Die  «Hlbernbeifen  bfefeä  8cbmä*rmerd  ftd)  $u 
€d)iiiDen  fommen  iu  (äffen.  (©.  tiefen  Wrfifel.) 


1)  Epiph.  ibidem.  Theodor.  Hacrct.  Fab.  L.  3,  Q.  & 

2)  Cyprian  Epiit.  73  ad  anbaianum  Ambr.  L.  1.  de 
Pocn.  C.  6.  Dyonia.  Alexandr.  Epiat.  ad  Dyonii. 
Roman,  apud  Ens  ob.  L.  7,  C.  7. 

3)  JPhotiut  Cod.  18a. 
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Hebet  bft  3rrle&re  ber  Sßot>aftaner  fann  man  nad)f 
fcfjlagen:  Bcllarmin  deEccIes.  milit.  L.  3,  C.  2.  Jue- 
11  in  de  Poenit.  C.  1,  quaest.  1.  Orsi  dt?  criminum  ca- 
pilalium  inter  veteres  Christ,  ab.sol.  p.  2$i,  Aubea- 
pine  Observat.  Eccle/».  L.  2VC.  21.  Mosheim  Inst. 
Hist  Eccl.  Saec.  3,  part,  2,  C.  5,  §.  17,  18»  Natal. 
Alex.  Saec.  3.  ©follberg'  ©efcfc.  ber  3ieit3toit  3eju, 
£b.  9,  6.  78,  f  f,  Sßiener  <>lu$gabe. 

öefolampabiu*  *)  (£au$fd)ein)  war  $u 
SBeintfberg  in  ©<f>waben,  im  34"  1432  geboren. 
Cr  batte  fid)  in  ber  3»gent)  auf  (Erlernung  ber  orienfali* 
fcfcen  Sprachen  »erlegt/  ging  in  ba$  Brigitten 'ftlofier  ?ll# 
fenminfler  bei  Siugäburg,  blieb  aber  liefern  Serufe  nfcfct 
lange  treu,  fonbern  berlfeg  fein  ßlofter  im  3.  1523,  um 
na*  JSafel  ju  ge&en,  wo  er  9)rofefibr  ber  £beoIogie,  unb 
Pfarrer  würbe.  511$  bie  angebliche  SXeformat.on  autfbrad), 
na&m  Oefolampab  fbre  ^rinypien  an,  unb  fd)lug  tieft 
fn  ber  £ehre  t>on  ber  Cucftariflfe  auf  bie  ©eife  3  wingli'rf 
gegen  Sutfter.  .... 

€r  gab  eine  Slbftanblung  fterauä,  unter  bem  Uttel: 
JRatilrlicfte  Auflegung  ber  SBorte  be$  £eflanbe$  „25a$  i(f 
mein  «eib."  1) 

©ic  £utfteraner  antworten  mit  einer  Schrift:  ©t)«# 
gramma  betitelt,  worauf  4>efolampab  mit  einem  91  n# 
fift)ngramma  entgegnete.  9lud)  feftrieb  er  gegen  ben 
freien  SBillen,  bie  Anrufung  -ber  ^eiligen  u.  f.  w, 

JRad)  Jutfter'tf  Skffpfele  »ereftelicftfe  tieft  £>efoIam# 
pab  mit  einem  jungen  grauenjiramer,  beffen  ©cftdnfteit  ibn 
Derblenbet  &atte.   €ra$mu*  maeftt  fieft  über  'biete  £ei> 


•)  16te*  3ajr5ünberf. 
-  1)  D«  genuin*  Ytrboram  Doniini :  Lot  est  corpus  meum 
inUrprttationt, 
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34  £>efolampaMu$  Op&ifen. 


raf$  fuffig:  „öefolampaD",  fctyrefbf  er/  „&af  fo  eben 

ein  t>ubfd?c^  OTdl^cfjett  ge&eirat&ef ;  DttmuftHcft  n>iff  er  mit 
tfcm  fein  gleifd)  abtaten.  9D?an  fage  mir  ja  niefcf  me&r, 
Dag  eä  um  Datf  £urberfbum  eftrad  Sragifdjetf  fct> ;  id),  fnei# 
netf  &<betlä,  bin  ilberjeugf,  tag  ctf  tas  fomffcfcfe  ©ing  von 
Der  5Pelt  ift ;  Denn  allemal  eutirtcfelf  f:d>  ter  Änoten  fco* 
etdcfetf,  roie  bei  Dem  htftfpiele,  mit  einer  £etratb.  "  1) 
(Eben  tiefer  (Eratfmutf  tror  tem  Oefolampat,  e&e 
er  ftd)  ter  flfeformatton  in  feie  Slrme  nwf,  fefor  getvogen. 
Sitfer  flagf  er:  tag  fein  Jreunt  ,  feit  er  jur  SKefermat:cn 
übergegangen,  ftd)  gar  niebf  mef>r  gleid)  fefje,  unt  tag  er 
ftatf  Der  Offenheit,  Die  ihm  fonfl,  altf  er  autf  ftd)  felbff 
f>antelre,  fo  eigen  gemefen  ,  nun  ta  er  bei.  einer  tyartbei 
beteiligt  fep,  nid)t6  alä  Cerftellung  unD,  £rug  an  t$ra 
finte.  2) 

€b«uffepteD,  unD  Die  Fobpreffer  £>efolarapaD*$ 
t&un  t>on  tiefem  ilrrfreile  De*  (SratfmuS  feine  <£rw>a> 
mtng;  n>tr  glauben  etf  anführen  ju  muffen,  Damft  man  Die 
tobfpriId)e  ju  nmrtfgen  tviflTe,  Die  er  Den  meiften  9ieforma* 
foren  erfbeilf,  Deren  <Prtüaf  leben  ju  n?entg  Jfnfetejfe  Dar* 
bictef,  ale  tag  man  ganje  SänDe  tamit  füüen  foüfe. 

Oefolampat  ftafre  Dielen  SlnffKÜ  an  Der  Kefortna* 
tten  Der  Scbroetj:  er  ftarb  ju  53  a  fei  im  1531. 

(SDtan  fef)e  Spondai  Annal.  ann.  1/126  n  16  Cap. 
de  vila  Oecol  a  in  pari.  Bo.ssuel  Hij»t.  des  Vaviat. 
L.  a.  HUt.  de  la  Hrföime  de  Suiase  T.  1.  6al  £e§ 
•$af  feine  ?ebentfgffd;id)te  herausgegeben.  Sitd)  1793-, 


öp&tfen  *)  ober  Op^föner,  efoe  Cetfc  De* 
©nofttfer,  genannt  nach  £>pf>t$  D.  f>.  einer  ©tblange* 
£)ie  ?(u()i{nger  tiefer  Secfe  glaubten:  Dag  Die  uncrftfcaffene 
Sßetäbctt  ftd>  tn  ©eftalr  einer  Stfciange  Den  SRenfcfcen  gcof# 
fenbaref  (jabe,  unD  Derefrrfen  fie  in  tiefem  Sfriere. 


r)  Epist  Era«mi  L.  8»    Ep.  4t. 
an  Ibidem.  L»  18  >  Ejk  23- L*  19,  Ej>  12.5.  L.  20.  Ep.  47. 
2fc*  SoJrUtnbwt. 
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Die  ©noftffer  nahmen  befanntlid)  eine  3Renge  91  ee« 
nett  an,  »eiche  Stlltä  in  Der  SBeft  l>ert>ott>r4c))fen.  Unter 
tiefen  ertDtefen  pe  jenen,  Dort  Denen  pe  glaubten:  Dag  ftc 
Dem  menfeblichen  ©efchlecbte  Die  größten  Sicnfle  geleitet 
hätten,  eine  befonDere  Verehrung,  tfl  einleudjtenD,  Dag 
nad)  Dtefom  fkinjipe  fefcr  Diele.  Marten  unter  Den  ©noßu 
feru  enfffehen  mußten,  unD  fo  famen  auch  Die  JÖ pfeifen 
jum  Sotfd)ctn.  <£$  ^et§t  in  Der  ©enefitf:  Dag  eine 
erlange  Den  ertfeu  (Wengen  Die  Qctgenfcbaften  De*  Sau* 
me$  Der  (grfenntnig  De$  ©uten  unD  S5ifen  entbeeft,  Dag, 
nadjDem  51  Dam  unD  $Da  Don  Deflcn  grudjt  gegeffen,  ihre 
llugen  aufgetban  »urDen,  un&  Dag  pe  Da$  ©utt  unO  S5dfe 
erfannt  ^aben. 

Sic  ©nofftfer,  Die,  fiifccre  (Erlcudjfung  ju  beßfcen 
Dorgaben,  Steifen  Daher  Den  ?leon,  welcher  Die  Wenfdjen 
Dfe  gruebt  jene*  S5aurae$  fennen  gelehrt  fyabe,  für  eine 
hfmmltfcbe  Wacht,  Die  Dem  ganjen  Wcnfcfcengefcblcchfe  Den 
mtfgeieichnetetfen  ßfenp  eriuiefen  f)ahe ,  tniD  Derehrten  ihn 
unter  jener  ©effalt,  Die  er  für  Seiehrung  DerflEenfchen  an* 
genommen  $atte.  ©ie  unterhielten  Daher  in  einem  Ädpge 
eine  erlange,  unD  toenn  Die  Seit  Der  (Erneuerung  Detflln» 
Denfew*  an  jenen  ©ien(t  erfchtenen  war ,  fo  njurDe  Der  &d* 

Sfäffntf/  unD  fcfe  Crange  fcerbprgerufeit,  toelch*  Dem 
Hufe  folgenD,  auf  einen  £ifcb  hingelegte*  SroDe  umfcftlang. 
©tefe  SSroDe  t^eütfn  Die  ö  p  h  t 1  e  n  ,  nachDem  pe  Die 
Schlange  ehrerbietig  gefugt  hotten,  unter  fleh  au$.  JDieg 
nannten  pe  ihre  €u  djarifHe,  unD  ein  DoHfommene* £>pfer. 
ftacb  Anbetung  Der  Schlange  brachten  pe,  Dur*  pe,  fcem 
himmüfchenCater  eine  £obe$h9nm*  Dar,  unD  DottenDefen  Da* 
mit  Die  fteper  ihrer  SRpftcrfen.  1)  Örigene*  h<*t  un$  ihr 
@ebet  überliefert.  <M  war  efn  unDerpanDlicher  OTifdjaafch, 
ähnlich  ©ereDe  Der  Sllcbomiffcn.  Sech  peht  man  au* 
liefern  ©ebete,  Dag  pe  Die  SEBelt  unter  Die  ^errfchaff  ge*if< 


I)  Or  igen  et  L.  6.  contr.  Gel  3  um  p.  291.  19  4L.  7.  p. 
358.  Phi-Ustr.  C.  l.Lpipli.  Haeres.  3w.  Demucec. 
C.  37.  de  Haer.  . 
*c$er:  8(;iron.  llf.  23k  2te  5l6t&l.  5 
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fer  üftdcftfe  ftcütcn,  unfc  glaubfen:  fcDe  tiefer  flMdjfe  be> 
»ebne  eine  t>on  Den  anbertf  abgefdjtefcene  SBelf,  in  mtldit 
fie  gteicfyfam  eingefd)lofien  »are,  uno  tag  t»ie  Ceele  um  in 
Den  Gimmel  $uriltf$ufel)ren,  tiefe  Sftädjte  befä*nfttgen  ,  ot)er 
fiiufcfyen  unt>  fo  ju  fagen,  incognito  t>on  einer  SBelr  in  Die 
andere  ftd)  ffefjlen  milffe.  tiefer  3n>eig  Der  @n oft  ifex,  mit 
d>er  Die  6d)lange  alä  Da$<?;nmbol  Der  Sttadjrfeewfcrren,  Die 
Die  €0?enfcfte«  erleucftfefe,  foafjre  3*fu*  (£f;ri»iu$,  »eld;er 
bernieDergefommen  n?or,  Der  Klange  Den  Äepf  ju  ietfre* 
ten,  ibc  rietd>  ju  jerfiuren,  unD  Die  QÄenfcften  roieter  in  Un; 
roiflTenf)ctf  $u  t>erfenfen.  £)tefcr  33or|Mung  ju  golge  na^ 
men  fte  feinen  in  t&re  feefefifefcaft  auf,  Der  mcfrt  juoor 
0; t>r i  ff o  abfdjrcor.  Sßad)  Den  »on  einanter  abroeictyenDen 
Ungaben  Der  6t t r eftenfeft r i cü er  t?ou  tiefer  Cecte  fefeeint  e$ 
ju  oerfdjieDenen  3effen  eine  $iucifad)e  Slrt  Derfelben,  eine 
juDifcfce/  unD  eine  cfyrifHtcfce,  gegeben  fcaben. 

ü  rb  ibar  taner.  *)  Eine  £ecfe,  tüelebe  Die  &rei* 
einigfeir,  Die  Siufettfe&uug,  Dd$  lefcfe  ©md,f,  unb  Die 
Cacramenfe  fcermarf,  unD  Ttcfum  € (>r t (1  u m  fiür  einen 
bloßen  5ftenfd)en  fjielt,  Der  nietyr  gelitten  l;abe.  i)  JöuCz* 
bibarianer  erfdn'cnen  gegen  Darf  1196,  unb  n?arcn 
fantflreic^er,  nxldjen  man  riefen  Sßaraen,  trafjrfd; einlief 
fcon  Dem  Iafeinrfd)cn  SBorfe:  Orbis,  SSelr  beilegte,  tveilfif, 
oftne  fefte  2Sof;npla,(je/  in  Der  £Belt  umfjerjegcn.  ©ie  febef* 
nen  autf  Den  2öalDenfern  l)cr&orgegangcn  ju  .  fet?n. 
Oicfe  Cccfe  toarb  Dom  tyzbfle  3nnocen|  III.  »erfrieben, 
unb  mit  Dero  Sanne  belege. 

örfgenerf,  **)  genannt  ter  Utirct ne,  au$  <Me* 
jnpfen,  lefcrfe  gegen  bae  3a^r  290:  Die  G&e  fen  eine 


•j*12fd  3apr§un6crt. 

O  D'Argcntre  Collttt.  Jud.  T.  I,  Eymeric  Direc- 
ior.  pait.  a,  quac*t.   ti-  Spond.  ad    tnn.  II92.  Du- 

pin,  il  26. 

**)  .Vc$  3fl&r&unoeef.  1  . 
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ftrtfctmg  betf  fceufeW;  e$  feo  erlaubt/  rca*  nur  Immer 
€d)amlofe$  bie  Jeibenfcftaft  eingeben  fänne,  ju  fretben,  unb 
bie  Beugung  bureb  t»a$  immer  für  Littel ,  fet>en  e$  auc$ 
bie  gfotbroürbfgften,  ju  &erf)tnbem.  örigfnetf  fanb  Sin« 
banejer  /  ^fe  Won  allen  Streben  mit  9lbfd)eu  $urücfge(to§en 
nmrbem  2>enno#  dauerte  blefe  abfdjeuii^e  SKofte  bi$  |um 
5fen  3a&r&unberfe  fort.  1) 

Origeniften.  ©ogenannfe  SSerf&eibtger  ber  ©c&rtf* 
fen  be$  JÖt fgenerf,  beten  £auptirttf)um  barfn  beftanb: 
fca§  fte  bie  €rotgfeit  bor  Strafen  leugneten,  unb  fid)  auf 
M  9lnfeben  be$  Ortgeneä  tfüfcten.  JDiefer  berühmte 
Äircbeniefcrer  war  in  ber  ©emeinfebaft  ber  fatfcolifdjen  Äir# 
d>e  gefrorben,  unb  f>affe  (?erö  feine  Sfteinungen  bem  ,$lu$# 
fpruebe  biefer  &ft$e  unterworfen.  WS  €d)üler  M  91  m# 
tnoniit*  ©aca*,  ©tifrer*  ber  neuplatonifcben  Jp&üofo* 
p&ie,  l)afte  er  autf  biefer  ©dntle  mandje  anftö*gige  S)?ei# 
nnngen  entlehnt/  fo  $.  55.  behauptete  er  fn  feiner  ©djrift, 
„bon  ben  ®runbfa$en"  bie  $r<Witfen$  ^er  ©eelen, 
tas  SSor&anbenfenn  mehrerer  SBelten,  u.  a.  (Er  fteßte  bie 
SXYinung  auf/  ba§  bereinft"  bie  ©eltgen  im  Gimmel  ibren 
feib  gan$  ablegen,  ganj  @ei|t  fenn  netten,  unb  bafj  aud) 
bie  gefallenen  (Engel  $ur  ©cligfeit  gelangen  f Junten,  wenn 
tfe,  rote  er  Wn|ufc$f,  ibren  ^IbfaH  bereuten,  £er  $ifc(>of 
tom  «llejanbcten,  £>em etr iu unter  bemörtgene* 
(ianb ,  fdjlofc  i&n  in  jnxen  t>on  i&m  gehaltenen  Goncilien 
oug  t;cr  Äircftengemeinfdjaft  autf,  tooburd)  er  jtd)  genäf&igf 
fa&,  nast)  ?Jalä|Hna  ju  entfliegen,  rco  bie  SStfdjö'fe  bfefetf 
£anbe$  foroo&l,  altf  aud)  bie  ton  51  d)  ata,  nieten 
Unb  Arabien  tyn  in  f&re  (3emeinfd)aft  aufnahmen.  Orf' 
geneä  fcertbefbtgfe  ftd>  bei  ber  Strebe  $u  Wleyattbrien, 
bei  ben  metffen  übrigen  fcffcWfen,  unb  felbff  |u  iÄom  über 
bie  t^m  angefertigten  3rrt&üraer,  unb  bt^aupteU:  ba§ 
bie  Äe$et  Sielet  ton  fdnen  ©griffen  t>erf<$lfd)f  &Jtfen, 
tttityi  man  ni$t  ifcra  ju  fajl  legen  Wune,   Mein  ber 


i)  fipipktn.  ifttr  63,  Bitod.  mA  mn.  *5«. 

5  * 


68  örfgemffen.  £>ftanber. 

streif  twierfe  nadj  feinem  im  3a&re  253  erfolgen  £obe 
noeb  lange  fort  feurefy  ben  fron  Seit  \u  Seit  mfeberfyolten 
Slnftog  ber  ffd)  darauf,  n>leroo&l  mit  Unredjt,  berufenen 
2frrlef>rcrf  j.  35.  Oer  SIriaiicr,  n>elc$e  tyren  3rrtfrum  in 
t>en  €  griffen  be$  £>rigenc$  $u  fnben,  angaben,  unb 
fcefcnfe  fic&  bt$  in'tf  fcd;f?e  3abrfcunberf,  ntcftf  feiten  ge# 
rdufc&fcolJ,  au$.  ©ie  ©cbrtften  be$  Ortgenetf  fanden 
unter  fe&r  angefeftenen  SKdnnern,  felbft  folgen,  toeldje  bie 
Stirdje  unter  Die  Jjeüigen  ij^lf,  SSert&eibtger  unb  ©egner, 
unter  Icfcteren  nennen  roir  befonter*  Den  (Kilfgen  £tero* 
npmu*.  Um  allen  ©treittgfeiren ,  welche  bie  äircjje  jer# 
rJttefcn,  ein  Snbe  ja  machen;  Derbammte  ba$  5fe,  gegen 
ba$  3a^r  546  ju  (Eonftanfinopel  uerfammclte,  aflgei» 
meine  Soncilium  ty'e  ©Triften  unt)  fcen  tarnen  M  £>tU 
genetf.  Seäfcalb  tfnb  and)  Die  wenigffen  feiner  tielen 
©griffen,  unb  biefe  grogfcnt&ciI$  nur  lmöoüfldnfcig  unb  in 
S3rud)flutfen ,  in  lafeinifcftcn  Ucberfeßungen,  mit  SJeränbe* 
rung,  ober  Sludlaffiing  ber  anflogen  ©dfce  auf  untf  ge* 
fommen. 

(SRan  fe&C  Hu  et  Origeniana  L.  2,  C.  3.  Dom. 
Carl.  Vinc.  de  la  Rue  Not.  in  Heut.  Origeniana. 
©tollberg'*  ©efd).  ber  Dielution  3efu,  S5D.  8,  9.,  und 
über  bie  ©griffen  betf  jOrigenetf.  Scben  ber  SBdfer  unD 
OSarfprer  t>on  35uttler,ilberf.  t>on9Ug  unb  8Bet*.  3JD. 
5.  226  —  238. 

Oftanber,  Wnbrea*  »)  einer  ber  erffen  Sänger 
Suf&er'tf,  $u  ©un$en&aufen  in  S5aiern  im  3.  1498 
geboren,  kubierte. bte  £&eologie  ju  ^fngolflabf  unb  ©if* 
tenberg,  »0  er  flcfcan  {ut&er'  n  anfcfclog,  unb  mit  t'bm 
luerfl  Dfe  3mpanation  bebattptefe.  Salb  trieb  er  oon 
fcer,  bureb  Jut&er  aufgehellten,  Sefcre  ton  ber  85uge  mit* 
Rechtfertigung  ab,  »eldje  er  Riebt,  wie  bie  anbern  £ut&ert# 
feben,  in  ber  Surec^nung  ber  ©eredjttgfett  3efu  <£(>rifH 
legeren  lieg,  fonbern  in  tex  innigflen  Oereinigung  ber  fub# 


*J  3o$r$tmc-crf. 
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ffanftfffen  ©ere*fi9fcff  (Softe«  mit  unferen  ©eelen:  er  (?d$re 
ftd)  Dabei  auf  Die  in  3fafa*  unb  3ercmia*  iJffertf  t>orfora# 
menDe  etfUi:  Der£err  iff  unfer e  ©erecfct igf  eif."l) 

95ei  tlbfaflfang  Der  Nügeburger  Sonfeffton  gab  a  ,f!cft 
alle  9Rü>,  tiefe  fonberbare  SKeinung  Der  ganjen  $art&ei 
aufzubringen,  unD  behauptete  fle  im  SlngeficWe  *ut&er'* 
mir  fredjer  ©ttrne ;  aud)  bei  Der  3ufammenfunft  $u®c&mal# 
falDen  erregte  fein  Dreiffer  £on  allgemeine^  €rf?aunen. 
©a  man  aber  unfer  Der  *part$ef,  wo  er  feiner  ©ele&rfam* 
fetf  toefien  jferaiid)  ©ewid)t  ^atte,  neue  ©palfüngen  Der&iU 
fen  wollte,  fal)  man  Daruber  bfnroeg. 

OfianDer  befag  efne  befonDcre  ©abe,  f  ut&er'n  |M 
unterhalten:  bei  Der  Kildfunft  Don  Der  Sonferenj  $u  !D?ar* 
bürg  mit  Den  ©acramenftfgegnern  fdjrteb  3)?eland)f &on 
an  CEamerarfutf:  „OfianDer  &af  fuf&er,  unD  uritf 
alle  fe&r  belufhgf. "  2)  (Er  fpiefte,  befonben?  bei  £ifd)e, 
gerne  Den  Suffigmadjer;  feine  Reffen  waren  aber  fo  unflä* 
fig,  Dag  man  fle  ntcfif  hadjerjäblen  mag«  (SalDfn  fagf  in 
efnem  ©^reiben  an  w t.Iancbf  bon  t>on  i&m:  „©ooffOfi* 
änber  bei  Stifte  Den  ©ein 'gut  fanD,  lobte  er  i&n  mit 
Dem  <?lu*Drucfe,  Den  ^oft  Don  ftcfc  felbft  gebraudjf:  3$ 
bin,  Der  i$  bin,  ober  aucf>:  ©e&ef  &ier  Den  ©o&n  De*  le# 
benbigen  ©offeä ! "  Reifer  nennt  er  i(n  efnen  bvutaltn  SBen# 
fd>en,  eine  Stßie,  Die  m'c^f  ju  jdbraen  fet>/  unD  einen  9lu$* 
tpurf  Der  proi'etfanfifdjen  «Part&ei»  3)  UnD  Dennoch  war  er 
einer  bon  if>rcn  ©runbtfulen.  ©ieäircbe  Don  SRurnberg, 
eine  Der  erften  Der  ©eete,  &aife  i&n  feit  1522  alrf  f&ren 
S)a\upt prebfger  aufotcffclif,  imD  bei  allen  Sonferenjen  ftnDef 
man  t'frn  in  Der  Kcibe  Der  3?erfed)fer. 

9Sieffeid)t  fprad?  Galt  in  autf  perfjnlfc^er  Abneigung 
ÖffanDer'n  ein  fo  ungänftigetf  Urfbefl,  wetf  er  ein  £aupf> 
gegner  Der  ©acraraentirer  war,  unD  Die  SJeJawpfung  Der 


1)  Chytr.  L.  7,  Saxon.  Tit.  Osiandrieft  p,  44,  Jati. 
5a,  6  —  55,  16.  Jcr«m.  a5,  6- 

2)  Mtel.  L.  4,  «p-  88- 

3)  C«1y.  •pist.  td  M«lantht.  p.  i46.  . 
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iDirffid^en  (5egenn>arf  fr  dberfrfeb,  tag  tt  ben  Ca$  anf> 
ffettte:  „!DiW$K>b  iff  ©atf./<  «Iber  au#  bte  Suf&erifa'n 
&egfen  bon  i&m  feine  beflere  Stteimmg,  unbSRelancbtbon, 
ber  fo  Diel  »te  mäglicb,  feine  tyattbd  n*>m,  rißt  in  t>cr# 
trauten  Briefen  an  feine  greunbe  fein  anmaffenbetf  SStfeitj 
feine  $r<Iumereien,  feine  anbern.&ott&eiten/  unb  f^ei^ei^r? 
Itcte  Meinungen. 

■Da  lOfianber  feine  64n>ef?er  tm  3.  1530  an  €rära# 
ner,  ber  bamate  fdjon  93rtefter  war,  unb  nacbber  1533. 
€r$Btfcfcof  bon  (Eanferburi  würbe,  t»er betrafst  &affe,  fo 
wäre  er  gern  nacb  (England  gegangen ,  unb  e$  lag  nitff  an 
i|m,  tag  er  m'd)t  bureb  feine  $raußereien  Unruben  in  tfefem 
lanbe  autftfreute,  wo  er  bureb  Den  bebeufenben  Hinflug  fei* 
ne*  ©ebwagertf  Srebtf  |u  erhalten  bofffe.  flOetn  5)?<!nner 
ton  Äenntniffen  unb  Wnfe&en  maebten  .btefen  auf  bie  Q>? fa&r 
aufmerffam,  einen  SO?ann  ber  febon  ein  fo  greßetf  ©ewirre 
neuer.  SDJeinungen  in  ber  Stirebe  »ergreifet  fcabe,  in'tf  Van& 
|u  iie&en.  (Sramner'n  ging  tiefet .^cltjf  ein,  unb  er  ga& 
€a(t>in  @ebir,  ber  ifyi  »or  ben  S&lenbwerfen  warnte,  wo* 
mit  biefer  (t*  felb(t  unb  2lnbere  beerte.  1) 

S3i&renb  ber  Unruhen  be£  3nfertm  »erlieg  £)fian# 
fr  er  pWfclid)  SRur  n  b  e  r  g,  beflen  Strebe  filnf  unb  jwanjtg 
3ta(jre  unter  feiner  Oberleitung  geffanben  war,  unb  entflog 
nad)  Greußen,  rote  benn  feiner  ber  Jpäupfer  ber  Keforma* 
Ifon  bei  feiner  ©emeinbe  6fanb  f>telt/  wenn  perfdnlidje  ©c* 
fa&r  ftcb  leigfe,  ober  Suff  bejeigfe,  um  ber  Reform  tt>iUett 
ftcb  bem  SRarfprertcbe  *prei$  gu  geben. 

Greußen  war  e&e&in  eine  $rot>in$  be$  beutfeben  Ct* 
fren$;  allein  SRarfgraf  Wlbrecbt  uon  5>ranbenburg, 
£od>meifter  betf  .örbentf,  befam  im  3a(re  1525  £uff,  |» 
fcefratben/  ju  ref&rmtren,  unb  ein  <Erbfilrf?ent&um  ju  erwer* 
ben.  9luf  folebe  Sßeife  ging  biefe  SProm'nj  jur  neuen  &bre 
ilber,  unb  warb  bem  $utbert(>um  auf  ba*  effrigjfe  iugefban. 


O  Cklr,  Epitt.  ad  Ortmn.  eol.  p.  i54. 
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€obalD  &fianDer  in  Ädn  fgtfberg  angefommen  war, 
fe$fe  feine  Steuerung,  über  Die  9ied)ffertigung  Daflge 
Untoerf!fdt  fogleicft  in  glamraen.  <5o  groß  fein  (Eifer  immer  ' 
t»ar,  feine  Meinung  geltenD  $u  machen,  fo  &iclt  f&n  Die 
Ccfteue  t>or,£uf  &er,  Deffen  (joefjfa&renDetf  SBefen  erfurdjtefe, 
in  edjranfen,  Dag  er  ju  Deffen  £eb$$eifen  nid)t$  über  tiefe 
QKaterie  fc&rfeb.  Äaura  aber  faf)  er  fi#  in  9>reu§en  gegen 
fcen  $art&eiDrucf  gepeijerf,  fo  fachte  Die  ©unff  De*  gürflen, 
fcer  i(>ra  Den  erffen  £epr|tu&l  an  feiner  Unimfität  gege# 
ben  &afte,  feinen  3)?ut&  an,  Der  mit  aller  ©emalt  lo$# 
bra*,  unp  Da*  ganje  £anD  entjwetfe.  ]€r  ffarb  fm  3a&re  ' 
1552.  JDer  Co&n  unD  Die  (Enfcl  jOfianDer'ä  fcaben  fit$  . 
in  per  goJge  alt  gelehrte  Urologen  &erüorget&an. 

Sftm  fe^>e:  Bosau  et  Hist.  dos  Variation*.  L.  $. 
lo  —  i4. 

Otfma.  6iefo  «Pete r  Don  ötftjjia. 


*)>acificatoren.  (Eine  Benennung,  Die  man  jenen 
betlegte,  fo  Dem  £cnofifon  betf  3eno  anfingen,  ©iefce 
Den  ttrfffel:  SO? o not 6 ei Ueti.  Sie  Slnabapfifien  legten 
ftd)  Diefen  SRamen  auc$  bei,  n>eil  fte  Dorgaben:  Dag  ipre 
Jefcre  ewigen  grieDen  in  Der  SBelt  (?iften  iperDe- 

^ialamffen.  ©ie&e  £effgaf?en. 

^affMaianer.  (Sine  grfec&ifc&e Benennung,  gan* 
heilig,  bebeutenD:  tr>cicr)e  genüge  ©c^toirmer  annahmen, 
fo  Slufprucfc  auf  eine  autfgejeic&nete  £eiligfeft  matten. 

*ßaffa(ornne$ften  werben  gettffle  $lb|fammlinge 
Der  SRonranif?en  genannt,  welche  glaubten:  Dag  man 
tmraeroä'&renbeg  ©tifffc^weigen  beoba^ten  nulffe/  wenn  man 
|ur  ©eligfeft  gefangen  wotte;  n>e$&alb  fit  flet*  Den  S^fler 
auf  Den  SRunD  piclten. 
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9>affionif?en,  auety  «Pafropafffaner  tourben  Die 
Ringer  t>cr  3f;rlc^rer  «prajreatf,  SRoefutf,  ©abef# 
liutf  genannt,  roett  ffe  Den  UnterfctneD  Der  $erfonen  in 
Der  ©ott&etf  leugneten,  nur  Die  Detf  2?afer$  guttegen,  unD 
De^aupfefen:  (Soft  Der  $afer  fcabe  gelitten. 

*J>aulu$,  Der  Armenier  genannt,  £duptling  Der 
$D?antd)der,  tvelcftc  unter  Dem  Kamen,  „<Pau  Uct  aner," 
befannf  fluD.   C6ie(>e  Den  9lrf.  SKantdjder. 

*}Jaulu$*)  ton  ©amofafa  am  Eupfjraf,  Der 
Qauptftabt  De$  i'dnDcfcentf  Äomagene  fn  Surfen,  Q5f* 
fcfcof  gu  Antiochien  fett  Dem  3afore  260.  Sie  Äämginn 
Senobta  &errfd)fe  Damals  dber  ©prien,  unD  i&r  £of 
toai  Der  ©aramelpiafc  aller  Durcf)  Talent  unD  ftennfntffe 
autfgejek&nef  en  Banner :  aud)  ?5  a  u  l  u  $  t>on  ©amofafa 
rourDe  Don  i&r  berufen;  jte  berounberfe  feine  SBerebfamfeif, 
unD  roänfcfyfe  Don  f&m,  al$  Dem  erffen  Cifcfcofe  De$  SWor# 
genlanbetf,  über  Den  Slauben  Der  CE&riffen  belehrt  ju  t»er# 
Den. 

©iefe  gilrfltnn  war  in  mehreren  ©prägen,  in  9tyffofo# 
p&fe  unD  @efd)td?fe  bcroanDerf ,  Ijaffe  au$  Den  ^eiligen  35u* 
cbern  De$  Alfen  SunDetf  eine  bffonDere  Vorliebe  für  Die 
Religion  Der  %ubcn  gcfcfjipff ,  fonnfe  ftcb  aber  in  Die  $Rt)» 
fferfen  De$  <Ef>riffenrf)um$  md)f  ftnDen.  Um  i&r  Diefe  ©<$eu 
ju  benehmen,  oerfucfjfe  tyVaufu*  Die  ©e&efmnfffe  auf  ein# 
fadje,  Dem  93er(?anDe  jugdngltdje  begriffe  ju  bringen.  Er 
fagfe  3  en  o b i  e  n :  Dfe  Drei  <ßerfonen  Der  (Bot  f&eff  feijen feine 
Drei  ©iJffcr,  fontern  Drei  Attribute,  unter  »eichen  Die 
eine  @off&eif  (M)  Den  $D?cnfebcn  g- offenbart  (>abe.  3*' 
Ju$  §1)ii  fiuß  fei?  fetn  Soff,  fonDern  ein  Sttenfcb,  mit  Dem 
ftd)  aber  gleich  bei  feiner  CEmpfdngnfß  batf  gitflid)e  SBorf, 
unD  Die  SBettf&eit  Bereiniget  in  3N  getofrff  $abe,  unD  bei 
3&m  geblieben  fei).  1)  J?ieburd)  fep  er  immer  DoOfommner, 


*)  3tc*  gaJrSunbert. 

X)  Epipha«.  H»«r.  65.  Hilar.  de  Synod.  p.  t3€. 


\ 

■ 


'Digitized  by  Google 


«Paulu*.  73 

gulefcf  (Sottet  ©o&n  geworten.  Siefe*  Start,  tiefe  ©ei**  > 
fceit  in  ©Ott,  fep  feine  ©ubtfanj  ober  tyerfon,  fontern  ter 
S©rtüd)e  SSerfiant,  n>ie  tie  Vernunft  bei  Dem  SRenfcbtn. 

€*  fdjefof ,  jßaulu*  ton  ©amofata  &abe  anfangt 
tiefe  SBerfülfcfoung  in  ter  frfore  ter  Strebe  b(o§  al*  ein  ge# 
fällige*  ttnfcbmiegen  an  tote  SBorurtyeile  ter  3enobia  ge# 
gm  ba*  (Ebrijcetttbum  angefefren,  unt  geglaubt:  tag  feine 
€rfl4rung  ftcb  mit  Dem  ©pracfgebrauc&e,  unt  ten  9lu*# 
fcriWen  ter  Äirtbe  über  ta*  ©ebefamg  tet  Dreieinigfeif, 
«nt  über  Die  ©ott(>ett  3efu  Vereinbaren  (äffe;  tag  entlieft 
feine  ©efäßtgfeit  gegen  tie  gürflinn  ein  ©ebeimnig  bleiben 
wertem  allein  tie  ©adje  fam  au*,  unt  tie  ©Idubfgen  »ur* 
fcen  fötoierig.  SRun  fann  ter  Sifcbef  t>on  Slntiocbta  auf 
jföecfttfertigung  feiner  Serfälfdjung  tcr  ttfct  ter  allgemein 
tun  Äirdje,  unt  glaubte  |ulegf,  im  €rn(?e,  3*fu*  <£&ri# 
(tu*  fep  nieftf  ©off,  unt  e*  fep  in  ter  ©ottfoeit  nur  eine 
?)erfon. 

Sie  95ifd)ife  eiferten  gegen  tie  3rrtl>ilmer  f&re*  9lraf*> 
Senoffen,  unt  febon  im  werfen  3abre  feiner  ?lmfdfilbrung 
t>erfammelte  fidj  $u  Slntiocbfa  unter  tem  93orfi$e  be*&et# 
ligen  girmflianu*,  Sifcfyoftf  ju  (Eäfarea  in  £appa# 
fcocien  ein  (Soncilium  gegen  ifcn.  j)aul  n>art  ter  3rr# 
tfoümer  überführt,  unt  gab  Der,  if^nen  $u  entfagen;  in  ter 
£baf  aber  bc&arrte  er  in  tenfelben,  unt  gab  i&nen  9lu*i 
fcreitung.  Sin  jum  antern  SRale  frerfammelfe*  Sondlium 
wußte  er  »feter  tureb  Siß  $u  tiufcben.  Entlieft  fünf  3a&r* 
«ad?  tem  erften  ßoncilium  »erfamraelten  fieb  ftebenjig  35i« 
fdtffe  be*  SRorgenlante*  abermals  ju  Sinti  oeftia  im  Safere 
269  au  einem  Gonctlium  unter  tem  Eorßee  te*  Sifcbofe* 
ipeleuu*  öon  Sarfu*.  «Paulu*,  gemantt  in  ten 
ÄünjJen  ter  Scrfleöung,  fudjte  ftcb  Abermals  teflen  Span* 
fren  $u  enfn?inten;  allein  er  würbe  ter  3*rlebre  überfubrt, 
unt  ta  er  t'br  niebt  enffagte,  fpracben  tie  *8äter  roegenÄe* 
*  fcerei,  be*  ©tolje*,  unt  anterer  fym  ermiefenen  grogen  Sa* 
fTet  ta*  Urteil  De*  Sircftenbange* ,  unt  ter  Snrfefcung  ge* 
gen  tyaulu*  Den  ©amofata  au*,  teelcbe*  fogleicb  tureb 
(Ermattung;  eine*  SRacbfolgcr*  auf  ten  antioebenifeben  ©tufcl 
ht  ter  ^erfon  be*  2>omnu*  in  %oüm  S*f*|f  murte. 
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©icfeä  ©prud)e$  ungcaditct  behauptete  fid)  bod)  «Patt* 
lutf,  pod)enb  duf  3enobtenftf  ©djug,  (m  S3eft$e  ber  bU 
f*t>flicfan  Söo&nung.  aber  bie  fl?a*t  blefer  gütfiin» 
bom  «aifer  Aurelian  gefWrjt  war,  bcflagfen  ftdj  Die  Äa< 
tftolifen  Sl  n  t  i  o  d)  i  e  n'  *  über  bfe  ©ewalttfcd  Reiten  betf  $ a  w 
lu^/  unb  tiefer  Stfonarcb  ert&eilte  bie  merfwurbfge  9Jer# 
orbnung :  bag  ba*  biföäflicbe  S)aut  jenem  juget (>eüt  »erben 
fette,  an  melden  bie  italtcnifd>cn  SMfcWfe,  unb  borjiigli* 
ber  $ifd)of  bon  «om,  i&re  ©riefe  nieten.  1)  ©o  würbe 
bf*  Vorrang  unb  ba*  leitenbe  Slnfe&ett  be$  rtfmfföen  95i> 
fdjoftf  bamaltf  fc$on  bon  ben  Reiben  a(ä  befannt  angenom* 
men,  unb  bon  einem  &etfcmfd)en  #errfd)er  bejtitffgt. 

Uebrigcn*  mif*fe  91  u  r  e  1 1  a  n  gar  ui*t  In  be» 
efrett&anbel^aut'*,  unb  ber  Stat&olifen  ,  fonbern  gewd&rte 
biefen  Wog  ben  ©djufc  ber  ©efefce,  Welver  jebem  Surgcr 
|uf?e(>et,  wenn  er  einen. «nbern,  ber  fein  £autf  »Iber  fei» 
nen  Söiflen  in  5*efifc  nimmt,  barau*  berfretben  will,  unb  bie 
fSegtfnjiigung,  welc&e  jebem  Berefne  ober  jeber  ©efeüfcbaft  ge# 
fe$lid>  {ufjmmt,  einen  9)?enfct>en,  ber  ifrr  nid)t  anffe&etober 
ber  t&re  ©efefce  berief,  au*  berfelben  )u  berflogen;  aber 
ber  Äaffer  beflraftc  flJaul  bon  ©amofata  nidjf,  fonbern 
lieg  ifcn  im  ungeftirfen  Qeftge  ber  anbern  bilrgerlfdjen  ffiety 
U ,  unb  bie  Äat^olifen  trugen  au*  nt*t  auf  entjfefjung 
berfelben  an.  $aul  bon  ©amofata  toar  nur  £Juptling 
einer  obfeuren  ©ect*/  bon  ber  in  «Ritte  Ui  fünften  3a&r# 
&unbert$  gar  feine  ©pur  mefcr  ju  pnben,  unb  beren  SRame 
fogar  ben  5)?eijfen  unbefannt  war,  wdf>renb  bem  ber  Slria* 
nftfmu*,  au*  $ero  man  eine  Staatsangelegenheit  madjfe, 
im  folgenben  Sa^r^unberte  ba*  ganje  JXeicfc  beunru&igf?, 
unb  oerwfrrfe. 

©er  (I.  Sudan,  ^riefler  ju  <Hnio#ta,  berühmt  im 
ganzen  Orient,  wegen  feiner  £e«igfeft,  feiner  ©ele&rfam< 
feit,  unb  feinetf  Cffiarfertobc*  fcing  fe&r  lange  ju  9>aul  bon 
©amofata  dber,  unb  f*log  (i*  felb(l  bon  ber  Äirdjenge* 
meinfdjaft  breier  SRadjfolger  befieiben  au*., 

* 


l)Euatb.  Hut.  L.  7.  C.  go.  p.  igJ#  Tlitolor. 
Hitr.  fabnl*  L.  i ,  C  g. 
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Sfffemont,  mtlcjer  die  <Hn(Jn$H4feif  tetf  |f.  tu# 
cion  an  Sßaul  nid)t  rechtfertigen  *u  fännen  glaubt, t>erfud^e 
eä  doch,  ihn  |u  entfchuldigen.  „?utian,"  fagf  er,  „def# 
fenjandämann  $aulu$  war,  fonnte  wohl  fonft  ne$  in 
befonderen  Verbindungen  mit  ihm  fielen,  fennte  felbft  die 
prtefierlijch*  9ßdrde  t>on  ihm  erhalten  haben,  und  fo  w4re  eä 
m'd)t  |U  wundern,  dag  e?  fchtoerlicb  don  den  geblern  und 
Srrthumem  eine*  SRannetf  überzeugt  werden  fonnte,  den 
er  wie  feinen  Safer  und  Siftof  ehrte,  und  der  feine  3rr# 
lehren  fo  gut  ju  derfcecfen  wugte,  dag  e*  fciele  3Mh*  foflete4 
f&n  daopn  ju  überfuhren;  follfen  SDfatjche  die  geiler,  ju 
n>eld)en  £od)achtung  und  greundfdjaff  oerleften,  ju  flrenge 
fade(n,  ffaft  jie  ju  bemitleiden,  fo  begehen  fie  wohl  noch  eu 
nen  grägern  geiler,  da  fie  dergeffen :  dag  fie  SRenfdfcen  find, 
flhig,  \\x  fallen,  wie  ändere."  1) 

Satf  Soncilium  dort  Slnffodjien  betfehtefe,  nachdem 
e$  «Paul  don  ©amofafa  berdammf  hatte,  in  einem  &t)* 
nodal  Schreiben,  da*  an <pab(l  SMonpffuS,  und  an  STOa# 
yimutf,  55tf*of  $u  Sllejrpndrien',  gerichtet  war,  und 
auch  allen  abraffenden  Steifen  jugefandf  wurde,  fein  ©er* 
fahren,  und  diefe*  wurde  allgemein  gufge&etgen.  SD?an  glaubte 
da&er  ju  jener  ßeft  gan$  befiimmt  an  die  ©off&eif  3efu 
5 5 rißt,  und  war  der  (Meinung ,  dag  man  anliefern  tc^r# 
faje  nicht  da*  ©eringffe  abändern  tulrfe. 

©et  3rrt{)um  de*  $aulu*  don  ©amöfafa  unter* 
Wied  ft*  in  SRicht*  fron  jenem  de*  £&*odot  don  SB  9' 
|anj;  et  bewies  ihn  mit  den  nämlichen  ©rdnden,  und  man 
Widerlegte  <&n  durch  die  nimlkhen  iprinjfpien. 

©a*  Synodal  *  Schreiben  de*,  im  3«^e  269  gegen 
#aulu*  t>on@amofafa  ju  Wnfiochien  gehaltenen  <£on> 
rilium'6  ift  un*  $um  Steile  in  der  Äirchengefchichte  de* 
€ufebiu*  aufbehalten  worden.  Sind)  der  fyei(.  Xtbana' 
fiu*,  der  (efl.  SlugufHnu*,  und  £f;eodoret  haben  in 
f&tcn  Schriften  dtefe*  3rtlehrer*  erwähnt. 


i)  TilUa^nt  T.  4,  Note  i.  Sur  S.  Lact««  p.  «20. 


7ö  Vfiaatu*. 

fJJefagiu*.  *)  3rrfehrer  auß  fSti fannicn  ,  ber  feinen 
tarnen  Morgan,  in  ber  Sprache  fetneö  fanbe*,  „am 
SWeere"  „ober  tom  SReere"  bebeufenb,fn  Den  grfecbü 
fdjeri  //^Pefagi«^''  umroanbelfe,  ein  SMncfy  aud  ber  *lb> 
fei  ton  San  gor  in  SBaUftf,  unb  ©ttffcr  bc$  nach  feinem 
tarnen  benannfett  tyelagtan  ftfmutf ,  im  Sittfange  be* 
fünften  3abrhunbertf.  Der  fdtfne,  fytittt  SRorgcn  ber  »fr# 
d>e  &5 r f ff t  rourbe  faft  fchon  tom  Anbeginne  gefrffbt  Dura) 
einen  Sebröarm  ton  ganatifern,  roeldje  Die  teuren  Der 
fcale,  Die  S£r<fumereien  ber  ©nofftfer,*  unb  Die  Decfrinen 
De$  fyxifttvitbum't  Im  abenteuerlichen  ©emifche  jufammetu 
mengten,  echitfmaftfet,  rote  Die  Spontan iften,  Die  «Ro» 
t)  äff  an  er  Raffen  fie  jerrfffen;  £<lrcfffer,  rote  SRoetfu*, 
©abeUf u$,  *p auf  ton  Bamofa  fa,  Hriu$  hatten  Ui 
©eheimnfß  Der  ©reietnigfeif,  Die  ©oftheff  3efu  €^ri(li 
angefeindet.  Untere,  rote  SEarcfon,  (Eerbo,  SRane* 
Raffen  Die  ©tlfe  unb  (Einheit  Softe*  begriffen/  in  bet 
3Belt  bife,  ton  bem  ^d)f?en  Urroefen  unabhängige  2Befen 
angenommen/  unb  behauptet:  Der  SRenfch  fei>  ton  SRatur 
au$  biß  unb  fiinbhaff,  ober  roerbe  ton  unftchfbaren  SEaty 
ten  unaufbalffara  jum  Sifen  forfgertffen. 

3u  gleicher  Seit  hätten  terfchfebene  philofcphiföe  gfC* 
ten  gegen  bie  ehriftliche  Dogmen  foroohl/  altf  Stifenle&re  9ta> 
griffe  gcroagf:  fle  fegten  bem  (Ebrtffenfhume  jene  ^3rtnctpcen 
entgegen/  auf  roelche  fafl  ade  Schulen,  bie  frofllofe  Sehrege* 
baut  hotten /'ton  einem  unautfroeichlicben  Saturn,  ifnbten 
einer  erotgen  unt  unabinberfiehen  Serfeffung  ton  Ittfac^enf 
roeldje  allen  «rfcheinungeti  rote  in  ber  phtflfd>*n>  fr  *" 
moraltfchen  5Belf  ju  ©runb  lägen.  Selbfl  bem  Oolfe  hatte 
ftch  bie  3Dee  etnetf  blinben  ©efebitfetf,  »eichet  Da  alle 
Dinge  leitet,  tief  eingeprägt«  Die  ©riechen  malten  ihren 
£imotheu$  fchlafcnb,  umgeben  ton  einem  SJJefce,  in  roefr 
d)ct  ftch  roährenb  feinet  Schlafet,  Stibfe  unb  Ärieg^hcere, 
terftrief  fen ;  batf  33ilbm§  ber  gor  tu  na  rourbe  auf  ben 
Äriege^fahnen  umhergetragen;  ade  Stflfer  Wttn  ihr  Zm* 


*)  5t<*  3apr{unoe*. 
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pef  errfdjfef,  unfc  fcerebrfen  fie  aW  bfe  ©offbeff,  »el<be 
tfber  ba*  £oo*  ber  [Rationen,  unb  ba*  2Bobl  ber  SRtnftycn 
enrfc^eit>ef. 

©egen  folebe  grrfbilmer  baffen  bie  SBdfer  frer  Pfer  er*  • 

ffen  3a(>rf)unDerfe  anjuMmpfen,  unb  bie  Strebe  baffe  fie 

befiegf.  95ftf  baber  baffe  man  weber  dber  Dtc  Srbfiinbe,  noeb 

über  Die  3ßot bmenbigfeit  ber  ©nabe  gegriffen,  unb  bie  Scbriff* 

ffeffer/mefebe  bie  menfcbltdje  greibeit  gegen  bie  *Kareto# 

nffen,  SRanicbäer,  6foifer  u.  a.  t>erfbeibigfen,  bat* 

fen  ftd)  bieg  bamif  abgegeben,  bfe  t>on  ben  ^reftfern  an* 

genommenen  pbilofopbifdKH  €t)flcme  gu  beftimpfen,  unb 

bfc  greibeit  be$  menfd)licben  SBittentf  mif  ben  ton  ibren 

©cgnern  felbß  ^gegebenen  ?}rin$ipien,  abgefeben  t>on  jeber 

Offenbarung,  ju  bemeffen.  £ur$,  fie  baffen  ficf>  in  ber  grage 

über  bie  greibeit  eben  fo  benommen,  rofe  man  fieb  tyut  $u 

Sage  in  berfelben  CRatcrie  gegen  J£>obbe4,  dEoUfnrf  u. 

f.  a.  benebmen  milrbe.  Sei  aßen  biefen  Brotfien  n>ar  bie 

SRorbtoenbigfeif  ber  ©nabe,  ober  bie  Art,  mie  fie  wirft, 

gar  ntd)f  in  Anregung  gebraebt  »orben ,  unb  bie  Gbriffcn , 
ttelcbe  bfe  greibeit  gegen  bereu  SBiberfager  in  6cbu$  nab> 

men,  befcauptefen  unb  fanbtn  in  bem  Sfcenfcben  feibfl  bie 

&raffbeä  25t£erf?anbe$  gegen  ©dnbe  unb  £af?er,  ju  toeU 

d)en,  nacb  bem  Angeben  ber  ©egner,  berfclbe  urirtoiberfrebiieb 

forfgerifien  n>i!rbe.   ©er  beil.  Aug  uff  in  fagt  fcfbf?,  bei 

SRtcbtdjriften  t^rfe  feine  &ebe  öon  ber  ©nabe  fepn.  1) 

©fe  9Jifer,  »elcbe  fo  ibren  Hieben'  ober  Jpomflien  in 
ber  Abftcbf  t>on  ber  greibeit  gefotodjen  bitten,  bie  fBorfref* 
hingen  t>on  einem  blinben  ©likfe,  ober  bem  gafum,  roel* 
d)e  Die  Stopfe  M  93olf  etf  eingenommen  baffen ,  ju  t>erf<beu# 
d)<n,  ober  bie  OEarciont ten,  SKanfcbder  k.  ju  n>i* 
berlegen,  baffen  nidjfä  txon  ber  ©nabe  gerebef,  fonbern  if>re 
Setoeffe  au$  ber  ©efebiebte,  ber  SRafur ,  au*  SJernunft  unb 
€rfabrung  entnommen* 

©enn  e$  aber  ben  5?dfem  barum  $u  fbun  mt ,  ben 
^t)rif!en  filblbar  |u  macben,  rcatf  fie  ber  ©ilfe  unb  Crbar* 


i)  Auguat.  <U  Natura  et  Cratia  C*  68. 
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mutig  ©offetf  ju  tönfett  bitten  f  unb  ben  £folj  unb  €igen* 

tünfel  nfeberjubrilcf  en  ,  tverni  fie  in  bem  ©fenfcb  en  ein  U* 
benbtgetf  ©efübl  feinet  Slbbdngigfeff  aufregen,  unb  ibra  bie 

*  ganje  SEacbt  Der  ©ott^ett  ju  erfennen  geben  »oüten,  ober 
enbltd),  toenn  fte  ben  Ungläubigen  bte  Söortbeile  be$  <H)vi* 
ftentbumä,  unb  Die  SRetbwenbigfeit  feiner  Slnnabme  t>or9lu* 
gen  legen  roodten,  bann  Icfjrten  fie:  bag  ber  3£enfcb  in  ©iki* 
ben  geboren  »erbe,  unb  ba§  er  burd)  fub  felbß  roeber  mit 
©Ott  aufigeftynt  »erben,  nod)  bte  ©lucffeeligfeir  »erbienen 
Mine,  bie  er  ben  ©Idubigen  jut&eile.  3efct  (?eOten  fte  ben 
SRenfdjen  unter  ben  ©eftebtffpunft  feiner  i5bernaturlid)e» 
53efftmmung,  »eldje  er  nur  burd)  4>anblungen  eine*  ilbertia* 
furlidjen  SSerbienfW  erreichen  fö*nne.  ©er  Sftenfcb,  ber  tureb 
feine  greibeif,  feine  eigenen  Ärdfte  unb  £ulf£quetlen  ju  na« 
filrltcben  £ugenben  gelangen  fonnte,  roar  unfähig/  burd)  eben 
biefeiben  ftd)  gu  £anWungen  einer  übernatürlichen  Orbnung 
ju  erfebroingen ;  in  Kr  £eüöorfcmmg  liegen  fte  ibn  in  einem 
abfoluten  Unvermögen,  unb  fonnten  gar  ntcbf  in  SBetracbt 
fommen.  öfcne  fid)  ju  »ioerfpreeben,  (feilten  nun  bie  SSatcr 
ben  3)?enfd)en  ein  ©efdjtfpf  bar,  batf  t>on  feiner  ©eburf  an 
bem  Q3«5fen  bmgegeben,  burd)  ein  unbeftegbaretf  ©emtebf  jur 
Unoronung  btagWgen,  unb  jum  ©uten  fcblecbf&m  unfähig 

Jpdtfe  b(e  Seit  unä  au*  ben  ©erfen  ber  ?ß&ta  nur 

•  jene  €tcßen  aufbebaltcn,  in  melden  fie  bie  gretyeit  fe^ 
S&enfcben  bebaupf<?n,  fo  fcätfen  wir  feinen  ©runo  ju  fagen : 
baß  fie  geglaubt  baben,  ber  Otfenfeb  bebiivfe,  um  gereerr, 
tugenbbaft  unb  cbrtftltd)  geftnnt  ju  fenn,  ber  $eibüJfe  fcer 
©nabe;  unb  toären  ade  SSerfe  ber  SMfer  Verloren  gegam 
gen,  mit  Wuetaabme  berjenigen,  roo  t>on  ber  SRotbftenbigfeif 
ber  ©nabe  bie  9tebe  iff,  fo  fdnnten  mir  eben  fo  »ent'g  bie 
Se&aupfung  auflteHen :  bag  fie  an  eine  gretbeit  betf  50?en* 
feben  geglaubt  bitten ;  wir  »aren  fctelmebr  |u  ber  ÜKetniiug 
bereebtigt ,  bag  fte  ben  SRenföen  ju  einem  edafcen  ber 
6t$nbe  gemaebt  babtn. 

©te  berfdjiebenen  ©eftebttfpunfre  bemnacb,  unter  tt>cl* 
d)en  bte  95<Ster  bte  £ebre  t>on  ber  ©nabe,  unb  ton  ber8ref# 
(Kit  aufgehellt  fcaben,  fctinten,  fe  nact::m  man  feine  &ecb* 
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nung  tabet  fJnbe,  We  menfd)ltd)ett  Äriffe  nad)  Ungebilh* 
—  in  Reigern,  ober  ^erabjufe^cn,  —  berechffgen,  enfroe* 
fcer  bie  greiheit,  ol>c?  l>te  SRofhmentigfeif  fror  ©nate  $u 
leugnen.  Senn  ba$  3ntereffe,  ober  Daä  Verlangen:  einem 
JDtnge  ©eltung  ju  geben,  macht  fo  ju  fagen,  Metf,  roatf 
tf>m  entgegengehet,  unferm  9luge  enffd)»inten,  unb  li§f 
mir  ta*  flehen,  roaä  ihm  gtlnfltd  iff/  »eil  etf  tuifere  2luf# 
merffamfett  nur  auf  triefe  fünfte  hinrichtet. 

9luf  tiefem  ©ege  nwrte  tyelagiutf  ju  tem  3rrf&ume 
geleitet,  Der  feinen  3?amcn  frdgf. 

©egen  ta$  Snbe  betf  fcierfen^  unb  ju  Anfang  be$ 
fünften  3a^r6unberf^  mürben  bie,  'burefy  batf  Seben  unb 
feiben  be$  (Srldfcrö  geheiligten,  Oerfer  h<$utfg  befuebf:  tiefe 
SBallfahrfen  machten  tatf  SlbenManb  mit  ben  ©erfen  ber 
griedjifchen  SSdfer  befannt  Siefe  Raffen  bie  Sttantchier, 
tatf  Saturn  ber  ^ilofop^en,  ba$  blinbe  ©efehief,  ober  bie 
gorfuna  be$  Solfetf  befdmpff. 

Sin  gemfffer  IKufinutf  autf  ©orten,  ganj  ton  bie* 
fen  SBerfen  bUrcfybrungen,  hatte  ju  $om  einen  Jpjrfaai  er> 
iffnet,  bolmeffcbfe  t>iele  ber  grteebifchen  9}<!fer  in'*  £afein, 
unb  bfefetf,  berbunben  mit  feinen  Äenntnffien,  unb  einem 
erbaulichen  ©anbei,  baffe  ihm  eine  große  Sichtung  ern?or# 
ben.  Slber  er  ^affe  bei  £h*oborutf,  93ifd)of  ju3fcop$fue# 
flia  in  Stlicfen  ben  bifen  3rrt^um  t>on  ber  (Entbehrlich* 
feit  ber  ©nabe  ©pffetf  ju  unferem  £eile  eingefogen ,  unb 
lehrte  i()n  |u  SSom.  Um  biefe  Seif  berließ  qjelagiu* 
(Zngianb,  um  bie  &*Wgen  £>crfer  ju  befudjen,  fam  nach 
(Rom,  »oer  fleh  eine  geraume  3*tf  auffielt/  unb  mit  et» 
nem  Srrlclnber,  €i(efltuä  befannt  »urbe,  ber  au$  einem 
Sefttflerien  ber  JKechfäfunbe,  9Rind)  geworben  toar.  Siefer, 
ein  Schäfer  be$  Stufinutf,  führte  tyelagiu*  bei  feinem 
2 e^rer  efn;  Selbe  fcbloffen  einen  Sunt  ter  greunbfeftaff, 
unbipelagiu*  &on  3f  uffnuä  ©runbf<ffcenangeftecff,  burch* 
latf,  nun  mit  ädern  (Eifer  bie  grteebifchen  95ifer,  torjigllch 
ten  Origenetf.  (Er  befag  2Serf?anb  unb  Äennlniffe,  fannfe 
aber,  ate  ein  unge(itSmmer  £t&fopf  fein  Riffel  jtoffehen 
Buttel  unb  3u»ewg ,  unb  glaubte :  man  bleibe  hinter  ter 
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*PfKd)t  furtlcf  /  folange  man  nfdjf  bie  lefcfe  ©fufe  ber  Su* 
gent>  «fliegen  fjabe;  er  fyatte  feine  ganje  £abe  ben  lÄrmen 
gegeben,  unb  filftrfe  ein  fe&r  ftrengeo  feben. 

»ei  (Strafferen  tiefer  <Hrf  öerbmbef  fic&  ge»i(>nltc& 
t>er  (Eifer  fiir  be*  SWdrfien  J^etf  mit  bem  Verlangen,  3c# 
Hermann  |U  einer  ifotn  gleichen  feben*  #  unb  2)enfweife  fcc# 
raniufdfyren.  ipelagiu*  ermahnte,  uno  brang  leb&aff  in 
feine  Umgebungen,  ju  ber  &oben  ©fufe  t>on  Soafommenfretf, 
|U  ber  et  ftcfc  befannfe,  anjuffreben.  1) 

.  SlQein  oft  erfcielf  er  jur  Wntroort:  ttid)t  jebem  fei>  c* 
gegeben,  i&m  nacbjufolgen,  unb  man  f?cOfe  ifcm  ba*  Scr# 
berbni§  unb  bie  ©d)t»aei>&eif  ber  menfcfclicfjen  Sßatur  ent# 
gegen.  ^elagiu*  fud)fe  in  ber  ©cfcriff,  unb  in  ben  2>d* 
fern  Me*  auf,  roa*  ben  ©ilnbern  btefe  <£nffd)Ulbigung  tritt 
reißen  fonnfe ;  naförfieft  fcaffefe  feine  Wufmerffamfeif  bei  aU 
Jen  ©feilen,  roo  bie  SJdfer  bie  grei&eft  be*  QRenfcften  gegen 
bie  Wn&dnger  betf  Saturn*  t>ert!)eiDfgen ,  ober  ben  €(>ri# 
ffen  ifcre  $ln&4ngltd)feif  an  ba*  Sife,  unb  i(>r  frage*  9Sor# 
greifen  auf  ber  S5a(>n  ber  £ugenb  »orriicfen.  ?lO*e*  tva$ 
Da*  SJerberbniß  ber  SNenfcfyen,  unb  bie  3ßof&n>enbtgefeit  fcer 
©nabe  bewei*t,  n>ar  ifem  enffcblupffj  unb  fo  glaubte  er, 
nur  ber  £e{>re  ber  2}dfer  ju  folgen ,  toenn  er  be&aupfef e : 
ber  SEenfd)  finne  au*  eigenen  Ärdffen  ben  ©ipfel  Der  2SoH< 
fommen(>eif  erflimmen ,  unb  man  bürfe  bfe  Staftfngüctyfett 
an  bie  ©üfer  ber  (Erbe,  unb  bie  ©leicftgillfigfeit  gegen  btt 
Stugenb  niefct  ber  SSerborben&eit  ber  SRafur  jur  Uft  le* 
gen.  2) 

£ier  fe&en  wir  ben  erflen  ©«triff  be*  ^efagiu*  jum 
grrtfnime.  ©a  ftufin  $u  &om  SSiele  raif  feiner  irrten 
Weinung  befannf  gemac&t  fyattt,  unb  ?)elagtu*  eine  große 
©eroanbf&eft  unb  gertigfetf  im  ©i*pufiren  befaß,' ermarb. 
er  fid)  gletdjfatt*  eine  unbebeufenbe  ©d;aar  ton  3ün* 
Sern.  3) 


l)  Anguit  de  peec.  merit  L.  2,  C  16. 

a)  Augiul.  do  Natura  et  Gratia.  -  de  Libr,  Arbit. 

5;  Idcm.  Kp.  89,  T.  3.  edit.  Benedict. 
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Jebocb  fhifctenaud)  nidtf  53enige  dbec  tiefe  Cc^rc:  man 
faito,  tag  9*  U  g  iuä  Dem  menfcWicften  €tolje  $u  tiel 
.ftbmeidjle ;  tag  W*  ©du»f*  ganj  anber*  t>*n <ftem  SEenfcben 
fprecfre,  »enn  fte  nn<  lefatt  Daß  femer  gcrcdjf  :$a  nennen, 
Ine  me»fä)licfce  SRatiir  berborben  feg,  tag  (feit  Oer  gtiitbc 
fcetf  erffm  9)fettfdjca  wir  nid)**  @ufe*,  ofcne  Die.  @nabe  (ti 
tbun  termigenb  finb ;  nnb  baß  un*  feie  93&er  ;Dai$  SRdnu 
«4«  ton  Dem  Cftenfdjen  fagen,  <v 

Stadlern  SKom  ton  t)en  ©etfcen  erobert  »orten  /  ging 

«Pelagfu*  mit  eälejf.ftj*  ton  Da  weg  naefc  Stfrifa  (3afrr 
409V.  *..•#.  .  .... 

3m  3a&«411  fcWfffc  (I*  qjelagiu*  ju  <Ear<$a*o 
gen  $<iU{Hna  ein'/  €i lefftu^  aber  blieb  Dortfelbft,  *tf§ 
toxeiuit  feine  ircigen  SNeimmgen,  unb  bewarb  fkft  eifrig,  ua 
fcfe  $rief?er  *  93ei&«.  .     ■  ,  . 

.  $*nünu*,  ©iacon  ter  £ird)e  jn  3J?ail<inb,i|»n# 
mal*  in  Garffcago  <m»efenbt  etn  terbientf&oHer/  gotrfe# 
liger  39ann,  warnte  Den  ©tfd)of  tiefet  ^tabt,  Den  fceiL 
Sljireiiu*,  »er  tiefem  Strieder,  unt  {(ab  in  eine«,  ton 
in*  teefammetteni  Concilfum  fdgsnbe  äiagpm#c 
$cgen  fyn  ein:  ?      ,  - 

(&  Iefcre:  Ifen*)  «tarn  fn>  fferblffli  erraffen  imb 
irilrbe,  wäre  er  aueb  nidjf  gefallen,  geftbrben  fepn.  2tfrn&) 
©er  5aö  Sltam'*  fcabe  nur  f&m,  niefrt  aber  bem  ganjen 
*ft?enfd)engefebie$te,  gffdjabef.  3ten*)  £)atf  ©efe§  fufjrc 
jur  Celfgfrft,  wie  Da*  (Etangelfum.  4ttnt)  5Jloc()  tor  <2r# 
febemmtg  3efu  G^ri-fM  auf  (Erben  ttiren  cita'ge  «Üfenftfttu 
cfcne  Sönbe  gewefen:  ber  Wenfd)  fci>  6&ne  €iinbe  geboten, 
tmb  Wnnt  bte  ©ebete  ©otte*  au*  eigcnrtt  ftrdften  Ralfen, 
toemt  er  wolle.  5tcn*)  Sie  neugebonieft  Sttnber  fepen  in 
*em  ndmüdjen  S#anbe ,  in  wekbem  b  a  m  tor  fefotm 
Salle  gewefen.  6rentf)  Slbam'*  £ob  unb  Sthtbe  fepen 
ntc^t  Urfad)e  be*  Hobe*  be*  ganzen  menfcbltcf>en  0ef*led)fe*r 
tben,  n>ie  bureft  bie  Araft  ber  ^uferffefcunq  3efu  g^rifli 
tiid)t  ade  SRenföen  auferf!e()en  werben»  7tm$)  Sie  £aufe 
tcr  Ätnber  fei)  nt(bt  nofl&mentig  Ä«r  ewigen  ©eiigftif. 
Äf^ee*  *<;Uon.  III,  93b.  2tc  Olbt^  *> 
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fcdlfcfHutf  fudj^e  jwar  burd)  autfweidjenbe  ttnfworfen 

ter  Serurtbeflung  ja  enfge&en,  gefront  i*Do<&  fo  »fei  etn^ 
tag  feinerer«  al*  irrgläubig  erWtf««/  unt  er  au*  terStfr* 
djengemeiuWaft  eonciltum'tf ,  al*3»M>ter,  au*gefc<tfof* 
fett  wurbt.  €r  gab  jwar  tw>r:  tag  et  flcfr  auf  tea  $abfl 
berufen  werte ,  begab  ftd) .  aber/*  ffoft  nadj  3fcom>  trad) 
Cp^efu^,  unbfu&r  fort,  fetoc ^rrftitatr  au*|ufiretien.  *) 
fljelagiu*,  ter  fidj  Sertifalem  aufoieie,  mad)fe 
terfdtf ebene  Sc&rfften  befannt,  worin  er  feine  Deutungen 
auäelnanter  fefcte.    CEr  sab  e$  *u :  bag ,  auffer  3  e  f  u  $ 

'Gfrriftuä,  fein  SKenfcty  o'&ne  eünbe  gewefen,  nwaii* 
aber  nid)t  folge,  tag  tiefet  unmigli*  fcp ;  mc&f  ton  Der 

'-flBfrflicfcftlt;  fontern  nur  ton  ter  SD&glfdfrfeif  fefr  tf*  $Xefce ; 

' er' neunte  inteflen  an:  ta§  bloß  burdHtte  ©ndte  ärtt  Den 
SJeijtant  ©offe$  ter  STOeitfcö  (tfnbenfw  leben  Knne. 

©iefe  üe^re  n>ar  fo  3erufalem  Sielen  anfidgig,  uiib 

<3a$arttte*,  SJtfdjof  tiefer  Stabt,  berief  eine «erfatnm* 
Jung ,  worin  flJelagiu*  über  bie^ege»  t&n  angegebenen 

:3rrtfyiimtr  fbdte  tem^mmen  werbeä. 

€in  junger  SPrieffer  au*  ©pafflen-,  öroftti*/  t»at 
1m  3*&re  415  nac&  «frtfa  ^ömmfct,  &aft*  ft*  aik  Den 
teil,  tluguflinu*,  um  t>on  ibm  Unferridtf  unt  Erbauung 

.ju  erlangen,  angefcbloffen ,  unb  war  mit Cmpf$(ung<fcbrei# 
ben  ton  tiefem  an  ten  &eü.  J&ieronomui*,  nadj fbttp* 
le&era  gegangen.  J&ier  würbe  er  mir  bem  $if*ofe  |u  3e# 
rufalem  befannf,  unt  bon  tiefem  erfuhr,  in  ter  torfra« 
benten  Cerfammlung  anzugeben:  ma*  w^renb  feiner  Wn* 
wefen&eit  m  «frifa  über  SilefHutf  unt  ^Jelagiu*  ter# 
Jantelf  Worten.  ©aOrofiu^  bc^®rie*if*en  unfunbigwar, 
unt  3obanne*  mit  feinen  $rf eftern  fein  fatetn  berffanfc, 
wart  tie  Cac&e  burcfc  einen  DoCmetfcfrer  betrieben.  Or  o- 
ftu*  tericttefe:  tag  Ctflefhu*  auf  einem  €oncüium  |ti 


I)  Aag  d«  Pect.  Onf.  C.  3,  3,  4.  Ep.  «9.  Cont.  Cartfc. 
Ep.  ad  Jun.  Ep.  88-  inttr  Auguit  de  galt.  Pal«ttn 
Pras  per  eont.  Tar  t. 
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€d'rtbago  aerbammt  »orten,  unD  berief,  toegen  Dei 
Jfrrfbumer  De$  <))elagiu$,  fteb  auf  DfeEebrift  De$.  ^eiligen 
91  ugttf?  inutfi  f)  on  Der9ftatur  unD  ®  na  De  /  ünD  auf  et« 
nen  t>on  (EbenDemfelben  gegen  tie  ^elagtaner  gefebriebenen 
£5rief,ben  er  Der  SSerfammlung  Dorlar,  ij  $elagtud  nwrbe 
fcorgerufen,  unD'erfldrte:  fein  ©laube  fet;,  Dag  Der  SRetifö 
o&ne  ©naDe,  nify  o&ne  ©ünDe  fet)n  Mnne,  Dag  i&m  aber 
Unter  Dem  35eff?anDe  Der  ©naDe  folebetf  niebt  unnu$g(ieb  fep. 

2)a  Der  ©oflmetfefter  Den  @mn  Der  Söorte  DeäOro* 
ftu*  ttnricbtig  angab,  uuD  Sfo&annetf  Den  $elagiu$ 
offenbar  begilnflfgfe,  fo  warb  fiad)  pielcm  $in*  uhD  Jperre* 
fcen  befeblojfen:  an  Den  tyabft  ftieräber  §u  frjjreibeh,  unDDie 
€adje  fetner  CEnffdjetDung  anfceim  fteden ;  t'bm  felbfi  aber 
iinD  feinen  ttnfMftttn  murDe  filr  jefct  ©fiflfcCroeigen  aufge* 
legt, 

3m  ©ejember  Dcffelbett  3a^re^  rourDe  $u  fpDDa,  ober 
Sioäpoh'd,  unter  Dem  SSorftge  De£  (Eulogtuä,  (£r)< 
bffebof'ä  t>on  (Eäfarea,  ein  (Soncüfum  gehalten,  Da*  au* 
ticrjebn  5Btfd)dfen  beflanb.  3tx>et  au$  ©aHien  toerDrdngte 
SWfe,  jj)ero$  tum  Wrleä,  unD  Jajaruä  t>on  9Uj;, 
gaben  bei  Dem  (Eoncilium  eine  fctyrffflfcbe  «Inflage  gegen  <p  e* 
lagiutf  ein'  fte  enthielt  mehrere  &a£e,  ÖU$  »eitlen  f)cr# 
oorging,  Dag  er  Die  9ßot()n>enDigfeit  Der  ©naDe  (iugne,  et* 
item  ÄtnDe,  aud)  o&ne  &aufe,  Die  ©eligfeit  jufpreebe,  uttb 
behaupte:  Dag  Der  SWenfeb  o&ne  Stinte  (eben  finne. 

tyelagtuö  rourDe  DOtgelaDen;  er  erfdjten,  na&m  Die 
SRot&roenDigfeit  bet  ©naDe  an,  gab  $u:  behauptet  $u  b«' 
ben,  Dag  Der  SSenfd)  o&ne  ©ilnDe  (eben  f&we,  jeDocb  Dag 
tteg  nur  Durcb  Die  ©naDe  nnJglid)  fet>,  unD  idtrgnefe,  Dag  er  ge# 
fagf  babe:  Die  «einen  SinDer  tönnten  obne  Die  Saufe  feCt^ 
roerDen.  ©ie  Antworten  Detf  9Je(agtu$  (feilten  Die  SSdfer 
betf  Sondltum'tf  jtffrieDen;  er  rcarD  lotfgefproeben ,  unD  Der 
©emeinfebaft  Der  fat&oltfeben  Strebe  t&urDig  erflärf;  jeboeb 
erff ,  naebDejn  Die  in  Der  Älagfebrfft  gerügten  3rrf&ilmer 
M$t  nur  t>on  Dem  Soncitoim,  fonDern  auefc  bon  t&m  felbff 
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waren  fctrtammt  Worben.  5üdeftt  fcftte  Itbfcbwärimg  mar 
geheuchelt  Denn  er  dnberte  feine  ©eflnmmg,  unb  hatte  bie 
werjehn  Sifchäfe  gefdufxhf.  1) 

9)clagiü$  fuc^fe  ben  errungenen  SJorthefl  ju  beni» 
fcen.  Sftoch  *he  bie  Meten  be$  Soncilium'tf  befamtt  wurden, 
braute  er  einen  an  fernen  greunb  gefdjricbenen  ©rief  in  Um# 
(auf,  worin  er  fagte:  feine  ^Meinungen  fp^n  gutgeheißen, 
unb  namentlich  anerfannt  worden,  fca§  ein  Sfcenfcb  ohne 
einte  leben,  unb  leiebtlfd)  bie  ©ebofe  Softe*  hatten  Wnne, 
wenn  er  wolle.  <Sr  Ij&ttte  fich  wohl  beijufejen,  fcag  er 
tor  bem  (EonctUum  ,*mftber  ©nabe  ©ottetf"  ^injuge* 
fügt  f)abe,  unb  ba§  von  bem  leicbtlic*  tort  nicht*  vor* 
gefommen  war.  Mein  man  jfeeifdfc  nicht  baran,  bag  er 
feine  3rrlchre  nur  mit  bem  SJfunbe  t>erf<Iagnet ,  im  J)er$en 
aber  beibehalten  habe. 

Ihn  fleh  ju  rechtfertigen,  gab  et  eine  Cdjrfft  in  tfer 
Sichern  „über  ben  freien  ©iflen"  beraub  3n  biefm 
SBerfe  gibt  er  fcerfdjiebcne  ©afTungen  btn  ©naben  an,  bie 
bem  Sttenfchen  tum  ©uteä  thun  not^menbfg  fepen:  aber  er 
legte  trie  Benennung  ©nabe  nur  folgen  Singen  bei,  wel# 
dje  wir  entweber  SJiafurgabcn  nennen,  wie  batf  ©afepn, 
freier  ©iffe,  Serflanb  u.  a.,  ober  iugeren  J^Jlfleiffungen, 
al* :  ba$  ©efefc ,  Welche*  un*  leitet ;  bie  Offenbarung ,  weN 
dje  un*  unterrichtet;  ba*  Seifpiel,  welche*  un*  ermuntert, 
unb  ftuget.  Siudj  innere  ©naben  nahm  er  an;  adein  e* 
waren  ihm  nur  gewiffe  (Erleuchtungen,  welche  ben  SPerffanb 
aufhellen,  unb  bie  niebt  einmal  jur  lefebtem  ^Beobachtung 
Der  ©ebote  be*  (Evangeliums  fcblecbfhfo  nofhwenbig  wären. 

Oroffu*  fam  na<^9lfrifa  |urdcf,  unb  überbrachte  ef# 
nem  ja  Sarfhago  t>erfammelfen  flEoncrtium  ber  S5tfcbffe 
ber  tprotrfns  Slfrifa  Sriefe  von  £ero*  unb  faiaro*  ge# 
gen  bie  immer  weifer  forffcbreifcnbe  3rrlehre  be*  9>*la 
giu*  im  Orient  ©a*  Soncilium  lieg  biefe,  wie  auch  bie 
33erhanblungen  bc*  finf  3a^re  fnbor,  gegen  $Slt{iiu6 
|u  Carfhago  gehaltenen  tio.  cHium**  triefen,  oerbammte 
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t>on  neuem  JJelagfn*  unD  (E*(efl*utf /  unb  feracfc  Da* 
9lnafbema  .einem  jeDen,  „  Der  Die,  Durcb  Die  ©ebefe  Der 
J^efligen ,  bejddmete  ©naDe  abläugne  unD  behaupte ;  Dag 
tie  menfcblfc&e  Statur  au*  fiel)  feibfl  (larf  genug  fep ,  Der 
CtlnDe  §u  roiDerf?e&en ,  unD  Die  ©ebofe  ©off cö  ju  Ralfen, 
imb  welker  liugnef ,  Dag  Da$  ÄinD  Durä)  Die  Saufe  3*fu 
QferffH  Dem  ©erDerbe*  enfrifien,  ünD  jum  ewigen  £eile 
gelangen  werDe."  1)  - 

ttu$  beriefe  Da*  eondliu«  in  Httem  CpnoDalfc&rei* 
Jen  Dem  ^Jabfte  3nnocenttu$,  watf  fte  gegen  $ela# 
ftfu*  unD  €$IefHu$  Dorgenorttmen,  auf  Dag  er  fld)  mit 
ffrnen  jur  SBerDammung  Dfefer  3rrlefcre  »ereinigen  mtfge.  * 

Su  eben  Diefer  3cit  waren  efn  unD  feefaig  SJifdtffe 
SiumiDientf  auf  einem $rpöinjiaI^oneüUim  ju  CRHein* 
»erfammelt.  9luf  Die  StunDe  Don  Dritt,  naß  }u  Sarf&ago 
fiefcfjefcen,  De^Dammfen  and)  Diefe  %$&Ut  Den  pelagfanifcftett 
3rrt^ura ,  unD  fdjrteben  fn  gleidjer  «ibftdtf  an  Den  Spabft. 
3nnocenfiu$I.  belobte  Die  2öadjfamfeit  Der  afrffanifc&en 
©ffcfjife  über  Die  $eerDe  ©otfetf,  unD  erfldrte  im  folgenDen 
3a(>re  (417)  Den  ^elagiutf  unD  (Jtfleflfutf  Don  Der 
#ird?engeractnfc&aff  autfgefebtoffen,  in  welker  fte  nur  Dann 
ipieDer  Wufna&me  ftnDen  finnfen1,  wenn  fie  l&rer  fallen 
Je&re  entsagten,  9u$  übet  i&re  fln&Jnger  erging  gtacM 
Urteil,  2) 

tyelagiu*  unD  CMtflfut  etfannfen  tro&I,  Dag  ffe 
«erlogen  frt?en ,  wenn  Diefe  SSerDammung  in  Äraff  bliebt* 
$el  ag  iutf  ftfrteb  Da&er  an  Den  tyabft,  um  fie$  ju  rec&f* 
fertigen,  unD  €iSlefh'u$,  Der  ju  Cp&efu*  Die  $rfefier# 
wei&e  erfc&licfjen  &atte,  ging  felbft  nad)  SRom,  um  Den  ge» 
gen  ifjn  unD  feinen  ©enoflen  aufgefangenen  SJannflud)  lifen 
|u  laffen.  Cef  feiner  ttnfunff  inKomwar^nnocenj  nid)f 
tne&r  am  Jeben,  unD  3efimu$  faß  auf  Dem  ©fu&le  De* 


I)  Aug.  Epi«t.  175. 

djlnnoccnt.  Ep.  ad  Fatri.  Cour.  Cartli.  *  ad  Paftr. 
Coao.  Mil co.  —  ad  quingua   apuoop.   (i«tar  Amg. 
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Eiligen  $efru£.  €6*IefHu$  übergab  fciefem  eine  €dmQ> 
fctjriff,  welche  fein  ©laubenöbcfennfniß  entbleit,  in  »clu>em 
er  ftd)  über  Die  crflen  Slrfifel  be*  eumbolumtf  van  ber 
£>reieinigfeif,  unt>  (Etrt&ett  ©offetf  an  bitf  jur  Sluferficbuig 
fcer  Jtobfen,  worüber  feine  ?tcd)fglä*iibtgfcit  gar  nid>t  an?p 
fochten  war,  feb*  ttdjrfg  autfbrücffc;  bst  fcen  in  Jrage  fteb> 
entcn  fünften  aber;  feie  er  aiä  profclcmatJfcb,  unb  niebf  $unt 
©iauben  gebärctiD,  fyinfredfe,  gab  er  am  baß  er  fid)  nur  ait 
baä  &alte,  watf  ait£  ben  Quellen  ber  9lpofrel  uttb  SPrepbf 
fen  gcfdjäpft  fei) ;  ubrigentf  unterwerfe  er  fid>  in  Mcra  bau 
ttutffprucfc  betf  tyabjtetf/  unb  fer)  bereif,  jeben  3rrr^uro  ju 
tferbefiern,  ber  ibm,  naa)  M  3ofirau$  Urtbetl,  etwa  ent' 
wifebf  wäre.  S0?an  weiß  nid)f,  wie  er  flcb  über  bie  ©nabe 
unb  bie  §rbfünbe  autfbrücf  te.  (Er  geffaub  ju ,  ba§  man  bie 
Ätnber^ur  Sftacblafung  ber  6ünbe  taufen  müffe,  betfanb 
aber  bod)  barauf/  ba§  bie  Sortpflanjung  ber  6ünbe  bureb 
bie  ©eburt  bem  Glauben  entgegen,  unb  bie  ©üte  fcetf  <Sd;^ 
pferö- beeinfriebfigenb  fen.  i) 

3offmu$  berief  eine  SJerfammlwng  feiner  (Bcifilitycit, 
unb  einiger  SSffcWft/  unferfuebfe  Metf,  warf  bitf&er  gegtn 
(Eo*lefUu$  vorgenommen  worben  war,  verwarf  feine  irri» 
gen  Meinungen,  wabrenb  er  feine  (Enffcfcloffcnbeif,  flc  ju 
terbeffern,  belebte;  „benn  man  fann ,  fagr  £U(emont, 
„im  £erjen  fatbolifd)  fenn,  wenn  men  gleich  t>cr  2Babrb*if 
juwiben'aufenbe  Sföeiuungen  f>egt,  bafern  man  barauf  ntcbf 
altf  auf  aufgemachte.  28a&rbeifen  befielt,  unb  bereif  if?,  fie 
ju  Derbammen/  fobalb  man  ifcre  galfcbbeit  etnficfjt."  2)  (Eme 
Sftarime,  voll  55iHig£eif,  SBeitfbeif  unb  £iebe,  beren  ?lnwcn* 
bung  off  Diel  Uebel  verbüfen  würbe,  wddv:  aber  Unroiffcn« 
beif,  J&errfcbbegietbe,  unb  ©cbwungfuctf  freftf  für  ffrafbarc 
@(etd)güifrgfeit  ausgeben  werben. 

©ie  fluge  unb  d>ri|?lid)e  SRadjfldjf  btnberrc  Sofimu* 
niebf,  be$  SoMefuutf  Meinungen  forgfültig  ju  prüfen;  er 

* 

1)  Aug.  d«  Gratia  Christ.  C  3o.  35.  De  peccat.  merit 
C.  5,  €,  a3.  r 

2)  Tillemont  Hi»t.  Ecclta.  T.  i3,  p.  720.      .  » 
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fttUtt  an  ih*  alle  grageii,  We  feine  Slufricttigfejt  her&ot|fel# 
Jen  fonnten,  unb  jufc&t  ,  ab  et  jene  ^frrf&iimer  terbamme> 
roek$e  man  ihm  Saft  lege?  ©er  fd^ne ©etrilger  antmor* 
tefe:  tag  er  fle  In  bem  6wne  betf  *Pabf?e$  3nnocen|  Der 
bamme.  \ 

£>iefe  fchefnbart  Unferftilrfigfeit  beö  (Silefliu*,  ber# 
Saugen  ,  hen  feine  Jtalenfe  Der  äirdje  bringen  fonnten,  bie, 
bem  3rrr(utme  fcbülOtge  Siebe  blenbeten  3oftmutf,  tag 
er  t&n  nicht  berbammfe ,  aber  boch  aud?  ben  gegen  I&n  aufr 
gefprochenen  Äfrchenbann  nicht  aufhob.  Suglelch  erlleg  ber 
SJabfl  e(n  ©enbfthreiben  an  bte  .5Wfd)$fe  ttfrjfa'tf,  nf<ht  al* 
»iffe  et  tttd^t  Owe  ti  lautet)/  er  ju  t&un  ^abe,  fon* 
ton  wf  bag  er  allen  feinen  Sribern  bie  €^re  ermeife, 
«ir-  ilKPfV  I«  Safte  m  gehen  übet  bie  Slrt,  roie  man  mit 
einem  Wanne/  ber  juerff  oor  l&nen  («d  angeflagt  »arben, 
ju  berfaftren  habe;  er  .  machte  Ihnen  ben  Sßowurf,  bag  (le 
*fich  m:$er  6ad)e  übereilt  &4(fen,  forbir^e  fie  ju  neuer  ilty 
terfuchung  auf,  unb  erfidrfe:  bag,  n>Vrin  fte  binnen  §n>ei 
Monaten  Ihre  SJefAtperben  gegen  GilefHutf  ju  SXom 
nic&f  bart&un  »ilrbcn,  fo  rotfrbe  er  i&n,  it<?<^  ben  fo  offen/ 
baten  unb.  befffmmfen,  bon  tf)m  gemachten  Crflärungen, 
M  guf  faf&olifd)  befrachten.  1) 

<pelagfu$  &atfe  ftch  in  feinem  ßdjrei&en  an  ben 
9abft  3oflmutf  deutlicher  afö  <E4lefHuS,  .fdr  bie  (Erb* 
funbe,  unb  bie  Sßoffjwenbigfeif  ber  ©nabe,  autfgefprocheq, 
aueft  #et>on  fe$te  ber  $ab(i  bie  afrifamfeften  ©ffc&äfe  fft 
Seanmig* 

Ber  Sifd)of  bon  Carthago,  llureliurf,  berfam* 
weite,  nach  (Empfang  beä  ©enbfcbrelbenä  betf  <pabfletf,  bie 
gunichfl  gelegenen  95ifcWfe,  214  an  ber  3a&l,  tüeldje  im 
^merigefdhle :  bag  3oflmu$  fi*  Don  SWnnern,  beren 
3rrlehre  er  boch  felbfl  wbammte,  &abe  f4uf<hen  laflen, 
bcnfflben  inßtfnbig  erfuhren,  bag  er  ja  in  ber  Sac&e  niebt 
»elter  berfajren  mige,  bitf  f?e  i&m  gründlichen  35crlcf>t  milrben 
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erffaffef  Jaben,  »eld)el  nm  fo  efcee  gejfemüd)  fe»,  »eil  €i* 

1  c ff  f  u ^  ton  ffrnen  juerft  angeflagf,  tmfc  feine  Ga<be  Huf 
•  bem  €oncütum  ton  (Sartbago,  Dem  jene*  ton  SRitert* 
beigetreten,  ladt*  entföieben,  unt  t*m  3nnecenj  L 
beftdffigf  »orben  feo.  ■  • 

3m  folgenben  3<*&r*/  418,  &e?fawme!fe  ftcfc '  fft  €ar« 
fbago  efn  SRafional*(Eottcflium  ber  ofnfattffdjeit  <prottY' 
|cn,  auf  »elcbcm  alle  3rr^brett  V* lag t »Itter  <ir# 
rügt,  unb  tertammr  »urten.  ©er  fytil  tyrofper  berid« 
tet  und  ton  einem  $efd)luffe  tfefed  Gonciliura'd,  fn  toel* 
d)em  Die  3?dter  fef?fe$fen:  tag  tie  und  ton  ©off  tureb  3<* 
fum  €&rif?um  terlie&ene  ©nate  und  m$t  nur  tef&ilfttf) 
je» ,  tie  ©ereebfigfeit  |u  erf ennen,  fontern  aueb,  Wfi  itft 
nur  burd)  tfefe  ©nabe  terntj^ent  ftnb,  bei  feter  J£)anblung'bi!e 
©eredjfigfeit  §u  tlben,  fo  ta§  »fr  o&ne  tfefe  ©nabe  nichts 
baben,  niebfd  terifen,  niebtd  reten,  nfcbtd  tyun  Unntn 
ton  Sittem  benv  »ad  |ur  ^eiligen  unb  »a&ren  ©ofrfettgfett 
ge^rr."  1) 

Hn  ber  Spi$e  ber  95cfcbluffe  biefed  Soncffiunfd  befin 
tef  f\d)  bad  <&nnobaIfcbreiben  an  ben^abfl  3offmud,  wo* 
rfn  tie  2>dter  erfldrfen:  tag  tag  tom  $abf?e  3nnocenj 
gegen  «Pelagiud  unt  GdlefMud  gefproebene  Urteil  in 
toller  Äraff  befreien  muffe,  bid  tiefe  tie  SRof&wenttgfeit 
fcer  ©nabe,  tote  fie  ton  biefera  (Eoneiüum  enffebfeben  »or# 
fcen,  befifmmt  anerfannt  &dtten,  unt  tag  ffe  fefne  $o|f' 
nung  &aben  fdnnten,  in  tfe  Äirc$engemeinfcbaff  ttfrter  auf* 
genommen  ju  »erben,  betör  fte  ibre  3rrtt^n>fr  abfetttortn 
tvilrten.  JDte  5?dfer  erinnerten  3cftntud  an  tad  ungun* 
f!ige  Urteil  feined  SSorgdngerd  dber  tad  §onciliunr  ton 
XViodpolid;  ftefffen  i&m  tor:  tag  er  ten  €cnfli!fferungen 
fened  3rrlebrerd  mebt  fo  Ictcbf  fein  Cht  fcdffe  leiben  foüen, 
entlicb  »ieterfcelfen  fie  eine  ©arfreflung  ton  *lUm,  »ad  in 
tiefer  ©frettfad?e  in  «Ifrifa  terbantelf  n?orten  ttar. 
ttf  HÜc#,  »ad  bon  tiefem  Eoneiüum  /  toekbed  ber  &l. 
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$u|Mn  an  mehreren  £)rfen,  batf  Sffrf f a n t f * e  nennf, 
nod)  übrfg  ffr.  1) 

£atf  <gptiot)aI  *  <£djrcib?n  würbe  ton  Sttarceflin, 
£)iacon  ton  (iarrfjago,  nad)  9?om  dberbracbf,  unb  ber 
93ab(?,  nun  genauer  t>on  ber  €ote  unterriefmf ,  Dertammfe 
ebenfalls  bie  ^elagianer,  lub  aber  ben  {tieft  tu  4  nod) 
einmal  t»or  tie  5><rfammlung  feiner  ©cifll tcf>f ccf f  n?cld)cr 
aber  niebf  erfebien,  fonbern  t^tmlicf)  auc!  £iom  nad)  Cent 
S&orgcnlanbe  enfwid). 

2Run  fprad)  3oftmu£  ben  Kirchenbann  über  <Pela* 
ojuö  unb  (So'leffiud  autf,  unb  fd)icffe  rorf  ürrfj-il  nad) 
Slfrifa,  unb  an  äffe  S23ifd>L*fe  betf  Oriente?,  Me  beftaffigfen 
etf  burd)  tfcre  9lnnabine,  aud)  trurbe  e$  Den  anfccrn  $ifd7ö% 
fen  Der,  über  bret  2Belrt()eile  oerbreifcren  faf&olifcbcn  &trd)e, 
mtfgetbeilf. 

2)ie  Äaffer  J5>onorfu$  unb  £&eobo(tu$  erlfegen 
<uif  bie  erbalfene  9^ad>rid)t  t>on  ber  SBerbammung  betf  $e# 
lagianitfmuä  burd)  bie  öfrtfantfdjen  Q5ifd)dfe,  an  bie  brei 
SJrJfeffen  3)r<irorfo  ein  ©efefc  :  rooburd)  tie  9)elagianer 
für  Äefcer  erfuhr,  tyelagfutf  unb  GilefHuä  a\ß  öftrer 
»on  3"f6umern/  fo  bie  Äireftc  öertammf,  unb  ale»  £tö*rer 
$er  dffentlidjen  ÜJube  auf  immer  aud  bem  fteiebe  fcetbannf 
würben.  (Eine  gleidje  Strafe  ivurCe  ben  ?lnl)dngern  ifcrer 
i efcrc  juerfannf.  2) 

$elagiuä  rourbe  gelungen  /  Jferufalem  |u  ran* 
inen.  95on  btefer  Seif  an  t>crfd)n>fnbef  er  in  ber  ©efdjicbfe, 
unb  csj  iff  unbefannf,  toann  unb  t»o  er  frarb.  (Eine  neue 
(Epodje  bcö  iJJc lagi au  iämuä  eröffnete  fid). 


CDi«  Vclagiancr  von  i&rcm  jtoefren  Raupte,  Julian 
von  Celan  a   an,  bi6  ju  i  1;  r  c  m  23  c  r  f  cf>  um  nü  c  n. 

(Ein  tofj'erlicbetf .  ©efe$  r>afte  äffe  $ifd'e*fe  aufgeforberr, 
fcfe  Sßerbammung  beä  <Pelagtu$  ju   unter fd; reiben:  ba$ 

%  ■  .  ff*.iiniaD  «Ji  A. 
l)  Aug.  pecc.  Ong.  C.  8- 

a)  P.  Cacciari  Exercrt.  in  Opp.  S.  Leonis.  M.  Disstrt, 
r»laf   Hier«    C    ||  p.  28  >    f.  f 


<rf?e  fceffpfel,  tag  *fe  Äaffer  efitc  Aggemfint  Unferfartf* 

der  Sifdtffe  verlangten. 

■ 

3ofimu$  fd)«tttf  nod)  Der  <Erfd)einung  der  fatferlictm 
9erordmmg  den  93  ifd)  Jfen  t>le  Untere icfynung  der  SDerdaumung 
detf  ^3  e  l  a  3 1  n  ö  abgefordert  $u  ftaben. 

9ld)fjel>n  SfföÄfe  3tal(en'$,  an  deren  epifce  3u# 
Uanutf  oon  €clana  in  (Eampanfen,  befand,  t>erroet# 
gerten  die  llnterfcbrift  dee*  pa*bf?lid>en  ©endfd)reiben$,  *er# 
meinend:  e$  fen  gegen  i&r  ©eiDtflen,  abroefende  *Perfonen, deren 
SSeranttoortung  f!e  nidjf  gebärt,  und  welche  in  ir)reit  £*brif# 
fen  dfe  tynen  aufgebürdeten  Jfrrt&tlmer  dern>orfen  fetten, 
ju  verdammen;  erfldrfen  dcrffcalb:  in  der  fraglichen  6ad>e 
eine  ffrenge  3ßeurrafitdt  f>alfen  jn  rooüfen.  Julian,  unfc 
ff  ine  «In&inger  fourden  f&rer  3Bu"rde  entfefcf ;  und  nun  roarf 
ftcf>  diefer  33ifc^of  jum  Raupte  der  ^elagianer  auf,  baf 
den  Äaffer  um  geifflidje  Siebter,  frtrieb  an  die  Ätrdjen 
£>rienf$,  und  »erf&eidigfe  in  feinen  Schriften  We  SRefmw* 
gen  dee  ipelagtu$.  i) 

Unter  diefem  neuen  Raupte  na&m  der  $etagtattt6# 
mutfeine  andere  ©eflalt  an.  £>ie  fJelagfaner  ^ten 
behauptet:  die  te&re  den  der  (Erbfunde  ipiderfpre^e  der 
©ufe  und  Jpeiffgfeft  ©offetf ;  fle  Ratten  gefagt,  wenn  dfe 
55egierltd)f cit,  etroatf  $ö*fetf  und  ein  (grgebnig  der  Sunde 
rciÜre,  ^urj ,  wenn  alle  Äinder  in  der  Glinde  geboren  rour* 
den,  fo  milgfe  folgen:  da§  der  (SiVfland,  roodurd)  die 
goitpflanjimg  gefdjie&f,  und  der  fomit  die  ßuefle  dfr€dnde 
nxrde,  etn>a$  55ü*fe$,  und  eine  Unordnung  fep.  Sluf  diefe 
Einsendung  antwortete  der  fccil.  Siuguftftt  tm  erfien  S5u# 
d)e  »on  der  <E(>e  und  der  $egterlid>feit.  2) 

3ulian  la€  diefe  gdjriff,  behauptet*:  daß  die  5D?ari# 
tnen  Sluguffin'e?  jum  £0?a nid)«! itfmutf  führten ,  und 
unternahm  e£,  ju  $etgen:  dag  ttad)  den  ©rundftffcen  der  $ta* 
t\)oliUn,  mfe  in  dem  ©»Perne  de*  SKatte*  der  <E&ef?and 

  : '  '     r.M    •_■  . 

t)  Aug.  in  Jul.  L.  l  ,  C-  4.  Mcrcat.  Common.  C.  i. 

Aug.  Uj>«  imporiecL  JL.  I,  G<>  i8*   ,        ...    •  ; 
s)  Angutt.  Do  anptm.jot  coitcupufOfitif lifcri,*. 
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fdntfeaff  feo,  unD  laß  Der  CPTenf*  bei  Dem  £e&rfafce  von 
Der  (£rbfunt?c ,  tote  bei  Dem  CWanictaimutf  von  ©eburt 
üii^  notbwenDtg  jur  6unfe  g'brilngcn  würbe:  wenn  batf 
SunD  altf  laflcrbaft  unD  vcrtammenßrourDtg  jur  ftBtlt  tarne, 
nvgen  einer  £unDe,  Deren  SetmeiDung  "  md)f  fn  feiner 
SNad)*  ffanD,  fo  mußte  Oer  ©ott  Der  tfatboltfen  eben  fo 
bifefepn,  al$  Da$  bofe  ©runDmefcn  Der  5}?  anicfjder.  1) 

©fefe  (EinroenDungen,  autf  Der  geDer  Detf  talentvollen 
Julian  geflofien,  verblendeten  viele  tyerfonen;  Dod)  Die 
gelehrten  Schriften  De$  &etl.  Slugufh'nurf,  Der  (Eifer,  ' 
unD  Die  ffiacbfaraMt  Der  <pib(te  (Eoleffinutf  unD  ?co  feß* 
ten  Dem  ver&eerenben  ©trome  Diefer  %ttt\)ümer  einen  5)amm, 
unD  Diefer  Äefcer&äuptliwg  Durcbjog  Den  öifenf,  ofme  3*> 
nianD  von  Dem  Slutffprudje  unD  Der  Jefcre  Der  Goncilien 
von  Slfrffa  abtrünnig  $u  machen. 

($r  tourDe  mit  Sßeftoniitf  auf  Dem  allgemeinen  6bn# 
etlium  von  (Ep&efutf  verDammf,  jog  ftdj  anfangt  fn  Da$ 
Älcflcr  von  £erin$  juruef,  begab  fid)  Dann  uaefc  Sicilien, 
m  er  ah*  ed)uüef;rer  adjtloä  unD  fn  £>ilrftigfeif  (!arb. 
3m  neunten  3afcr()unDerte  entDecffe  man  feine  ©rabfidtte 
m  einem  fleinen  2)orfe.  2) 

(Einige  3i5nger  be$  «pelagfu*  rcaren  na*  35rtfan# 
nien  rtbergefdjifft,  unD  Ratten  Dafelbft  feine  3rrlc&ren,  ntcf)t 
,  ohne  (Erfolg,  autfgeffreut.  ©te  Sifdtffe  @aü"ien'$  fcf)icfte« 
Den  (>eil.  ©ermanutf,  Sifcftof  von  Wujrerretf  unD  Den 
beil.  ?upii*/  $ifd)of  von  £ro»e$  Da&in,  meiere  Die 
Serfu&rten  auf  Die  redjte  35a(>n  jurdcf brauten. 


SEarum  er lo 6er  $*Iagtanf6mtt6/  ofcne  bic  fif* 
f entließe  ülufyt  $u  gcfä&tben? 

Sie  äefceret  Deä  ^elagtutf  tvar  na*  Dem  ?lria« 
nitfmuf  Die  gefdf>rlid;fte  gemDinn  Der  Stirpe,  ©iefer  3"' 


l)  Aug.  in  Jal. 

a)  Nor»  Hislor.  PtUg.  I*.  1,  p.  171. 
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ff>um  fcf)mcfcr)clf  Der  Durd)  Dfe  gilnDe  oerDerGfen,  Sfgenliebe 

Dctf  #?enfd)en  ju  fc^r ,  Der  £tol$  Der  fo  gern  Der  eigenen 
$orrrefflid;fetf,  Den  felbjr  gemachten  NnfTrengungcn  unD 
rafrubungen  afletf  @ute,  Da$  er  an  ftd)  bemerffe,  jufrtreibf, 
ftntcf  fo  uf>r  feine  fted)nung  bei  einer  £c()re,  Die  allen  fei# 
nen  ftorDeruugen  jufagt/  Dag  etf  niebt  ju  »unDem  ift,  »enit 
ju  aücn  3oifen  mächtige  53cfd  u^er  für  fle  auftreten.  UnD 
Dod)  entere  Der  tyel agianitf mutf,  Deffen  Wnf^ncjer  ifcn 
mit  allen  Sti5npen  Der  £op&ifuf  fterffterDtgten,  roemg??en* 
fn  ter  andern  (Srfd)einung,  fo  fdjnett,  rod&rcnD  Dem  ein  paar 
f>abfud)tige  Sllte  in  «BerbinDung  mit  2  efjrgefjigen  @eifrlo 
eben,  unD  einem  jur  5Tad;e  gereisten  5Beibe  ju  GartfcaöO 
Datf  (Bcbtema  Der  £onatf|cen  bflDefen,  Daä  erft  mit  Dem 
(EnDe  etneä  3af>rr;unDerf$  crlofcr),  unD  ganj  Mfrifa  oewirrfe. 

SSenn  Der  #auptnu(jen  Der  ©efdjidjfe  Darfn  bcfrc&ef, 
Daß  fie  un£  Die  Urfad)en  Der  (Ereigniffe  aufDecft,  fo  toixD  eä 
t>icQ*eid)t  md)t  unDienliel)  fenn ,  DaS  pl^lidje  SSerfdjromfcen 
Detf  ftelagiani  ö  mu$,  unD  Die  (Ergebntffe  famrat  Sauer 
Der  Donaftfrifcf)en  Spaltung  gegen  etnanDer  ju  fjaltcn. 

911$  £ucilla  Die  geheime  ^nfriejuc  anfpann,  tt>eld>er 
Der  £)onatitfmu$  fein  <Snt|ccf)en  PerDanft,  begann  ,Da£ 
<5f>rtf?cnft)um  SKu^e  unD  grieDe  ju  genfegen;  Die  ((riffelt 
Übten  unangefochten/  aber  Detf  (Eifert  000 #  unD  fomit  fanö 
fid)  ©a&nmgefioff  genug  por,  Der  f*c&  in  Den  ©emut^em 
leidet  entjünDere,  fobalD  nur  jemanD  (le  in  fein  Ijnfcrefje 
$u  liefen  scrffanD;  eine  neu  ent(l'f>enpe  ?arfl)ci  muffe  Da« 
her  plttylt'd)  anfdjroctten,  ffd)  erfrgen,  unD  in  ganattsmuS 
ausbrechen.  £o  (jarfe  Lucilla  nrcr;f$  ndt^icj ,  altf  ifcre 
^d:afce  unD  if>re  Öiadje,  um  fn  9lfrifa  ein  gefabrüoDfcä 
6d?t£?ma  berüorjurufen.  Unter  ganj  anDem  S5erf)i!ltnifl"en; 
erfd)ien  Der  <pel  agfan  f  öm  utf.  9lltf  ^elagiutf  feine 
3rrtbumer  lehrte,  t»ar  3Mifn  ©otfcen  t>er(jeerf: 

r:  o  m  mebrmalä  t>on  la  r  t  d)  belagert,  baffe  fid)  Mo§ 
Durd)  ungeheure  Kontributionen  pon  Der  «phlnDerung  lotfge* 
fauff.  9llartd)'$  Otfac&t,.  Der  fafferlfcften  fn  3talien  fref* 
überlegen  /  lieg  fRom  neue  ©rangfale  befürchten,  Die  ange« 
febennen  tVrfonen  ttöre*  Daoon  gebogen,  Beftdrjung  unfr 
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1Ri<UwWattnWt  &errf*te  unter  allen  $emo&nem  tiefer 
J&flupfftobt      abentldntifdjen  SBelf. 

©a$  2)onatff?ifdJe  geuer  war  nod)  nfe&f  erlofdjcn,  r>arfe 
aber  tocft  Den  ganjen  6foff  tctf  Janaritfmutf  cer  gkifier 
aufgeje&rf,  unb  Da$  Slntenfen  an  Die  graufame  QBur^  Der 
©onatiften  P^gfe  §urd)t  unD  2Jorfid)t  ein  gegen  ?U> 
krf,  n>a*  eine  neue  Spaltung  aufregen  fdnnfe. 

9iuf  Diefc  SßeifefanD  Golefiiutf  inten  &ö*pfen  bfefe  £ige 
nnD  Sßeuerungtflu|r  ntcfct,  Die  fo  fcorf&eilfjaft  unD  fogarnor^ 
tvcuDig  ifl,  wenn  eine  neue  /  ju  Dem  bom  91uoIan'De  (erbet« 
bctaebracfjtc  Meinung  mit  gener  ergriffen,  unD  mit  9?ac(# 
fcruef  Durcfygcfefct  n?ertcn  fotl.  9)elagf «  $  fonnte  im  Orfenf 
fief)  bloß  Durd)  einen  £)oImeffd)er  DerffdnDIid)  machen,  fofg# 
\i<b  feiner  3r^c^rcn  wetcr  eine  leid>te  Ausbreitung,  noc( 
fefnem  Anfange  ÜJlanj  unD  GelebrftÄt  öerfd;affen. 

©er  (eil.  Sluguftin,  feit  langer  Zeit  Der  Diuftra  unb 
Da*  Grafel  ton  Wfrifa,  befcSmpffe  Den  9Magfonißtaiii$  mit 
einer  Äraft,  einem  (Eifer,  unD  einer  ©iflesilberlegenbeif, 
nxlcben  Die  6d)latif)eit  unD  ©enxmbffjeif  cinetf  <pelagiu$, 
(Sälefftutf,  unD  Julian  nid)f  gettacfcfen  ttaren.  £>er  <Pe«  » 
lagianitfmuä  rourDe  ton  Den  Cloncilien  9lfrifa'tf  t>cr* 
Danunt,  Datf  gfcrbanunungeurtfyeil  Don  Dem  tyJabfie  3  o  f C» 
muß  gitfgefjeigen,  unD  t?on  Der  ganjen  Äirdje  angenommen. 

£)a$  ^lnfe(cn  betf  (eil.  9luguf?inutf  bei  Dem  Äatfer, 
bie  53eforgni§:  bat?  Sfeid)  neuen  Spaltungen  ?)rri$  gegeben 
{uferen,  madjfen,  Daß  man  Die  ^eUgtancr  elcid)  an« 
brrn  #e$ern  be(anDette ,  unD  (äffen  Den  aufloDernDen 
$rant  and)  im  SlbcnblanDe  erftiefen. 

211$  3ulianutf  unD  Die  anDern  Sifdjo'fe  feiner  <par* 
t(ei  in  Den  Orient  famen,  fanDen  fte  ade  ftbVfe  geteilt 
itoifdjen  Den  Slrianern  unD  Äat(olifcn,  unD  fn  (efriger  CEnf« 
rufiung  gegen  einanDer.  UnD  Da  eben  aud)  Der  !fte  ftor  ia* 
«iSmutf  anpng,  9luffc(en  ju  machen:  fo  fanD  Julian 
bereit*  afle  @emi!ti>er  einer  33art(et  (ingegeben  ,  unD  mit 
einem  Snfereffe  befcfcjfttgct,  n>eld)e$  nidjt  mehr  gemattete, 

fit  Den  $elag ianiämu*  fo  fe(r  |u  beteiligen,  Da§ 
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man  feine  ©ad)e  gegen  Die  latefnifcfje  R\vd)e,  unfc  gegen 
Die  @efe£e  t>er  Staffel  in  ©dwfc  nabm. 

llebrigontf  qualtfyirt  fid)  eine  ^arfbef  nur  fcurd)  £a* 
jtvti'djenfiinfr  l»eef  Volfeg  ju  einer  (SrmriSrung,  unD  Die  i'cbre 
Deö  <Pelagiuef  ivar  ntd)f  Daju  gemacht,  Den  großen  £au* 
fen  ju  cnf flammen.  (£r  erbob  feie  $reibett  Deö  SD?enfdjen, 
unD  lifugnefe  fein  angeffammfetf  VerDerbeu,  aber  Dafür  lecjte 
er  t[)in  Datf  3od)  übertriebener  £itten<  Strenge  auf;  er 
machte  £ugenD  unD  ©lücffeltgfeif  t>on  Den  9Jicnfd?en  allein 
abbangig,  aber  Dafür  madjre  er  ityto  um  fo  fcerbere  ©ot< 
uuirfe  über  feine  geblfriffe  unD  Vergebungen/  unD  febuirf 
t'bm  jeDe  9lueflud)t  ab,  im  gaße  er  ftcb  niebt  belferte.  qM* 
lein  Dem  5>olfe  ift  eine  Jlebre  lieber,  reelle,  wenn  and)  De* 
müfbigenö,  etf  Dennod)  entfcbulDigt ,  als?  ein  Erlern,  wb 
cbetf  jroar  feiner  (Sirelfeff  fcbmeicbelt,  aber  für  feine  gcl;!er 
unD  Vergeben  gar  feine  <Entfd)ulDtgung  julägf.  Ilm  Die 
9)?a(fe  Dem  ^elagiani tfm  u  d  geneigt  ju  maeben ,  mugte 
man,  inDem  man  Die  Strafte  Detf  $Dienfd)en  über  Die  @e* 
bübr  öermebrfe,  feine  SSerbmDlicbfeifen  minDern:  aber  ^e* 
lagiutf  befranD  gerate  auf  Dem  ©egentbeil.  £>aber  fonnte 
Der  ?)elagtani  ömuä,  in  Dergorm,  tie  ihm  <Pelagtutf 
gab,  unD  unter  Den  .Seff&erbdltm'iTen,  in  welchen  er  auf* 
trat,  feine  ftartftei  oDer  Secte  bilDen,  er  mußte  nur  nlö 
eine  Meinung  gelten,  oDer  altf  ein  <Bnjtem  unter  DenfenDen 
unD  raifonirenDen  Mo*pfen  QkffanD  gewinnen,  t>on  fo!d;en 
erörtert  roerDe;:,  ficb  Dem  £)ogma  Der  S?rrd)e  fcon  Der  DiOfb' 
voenDigfeit  Der  ©naDe  nüb^m,  unD  enDlid)  Den  £alb> 
qjelagianitfmutf  $um  SSorfdjeine  bringen. 

^elagianfämutf,  ^rrlebre  Ded  93efagiu& 
<ße(agiuä  b^fte  Durd)  feine  WitfforDerungen  mebrere  tyftt 
fönen  öermocbf:  Der  5öelteifelfeit  ju  enffagen,  unD  ibr  gan* 
$etf  £>afenn  ©ott  ju  roefben ;  er  glübte  &on  Seelen*  &f*h 
unD  begegnete  mit  bieler  Verachtung  unD  Spürte  feigen, 
Die  Idffigen  6cbriffe£  auf  Dem  JJfofce  Der  VoOfommenbeit 
fcanDelren,  unD  ftd)  mit  Der  €d)rcacbbcit  Der  menfcblfcbm 
Katnt  entfcbulrigten.  £r  entrüffefe  fid)  gegen  fle,  unD  um 
tbn;n  jeDc  (EntfcfyilDigintg  $u  benennen,  erbeb  er  Die  griffe 
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'ker  9?<tfut  dbermdgfg,  unb  6e^hiipfef e :  ber  SJfenfd)  Wim* 
tugenb&aft  Wert/  unb  ficf>  |ur  fctfcbffen  Stufe  t»<r  StaUfcm* 
men&eft  etfcfribinaen. 

Slicbf  fcer Serborben&eif  unfere*  3?afur,  fagfe  er,  müf* 
fen  »fr  unfere  Sünden ,  unb  unfere  faufgfetf  aufbürden ; 
tte  menfctytcbe  SRafur  ging  rein  unb  unjerrtiffef  autf  ben 
hinten  betf  ©cfcäpferä  berbor ;  nur  nennen  bie  felbft  &er* 
fdjulbefen  fe&Ierbaffen  SlngettHfönungen  eine  ber  Kafur  an/ 
hebende  Serborbenbeir;  eine  Ungerec^ttgfetf  /  Die  auefc  tote 
Deitert  nid)f  begingen!  SRif  Unrecht,  faßt  ein  aufgefldrfer 
J)eibe,  flagf  batf  OTenföengefcblecbf  öber  feine  SRarur.  p 

©fefe  £efrre  befrembefe;  man  fanb,  bag  <pelagiu* 
bem  menfdjlicben  Stolpe  jubfei  fcf)meicf)elfe,  tag  tie  ©d)riff 
gan$  anbertf  Don  bem  .  SJ?enfd)en  rebe ,  roenn  f?e  und  le(>rf: 
bag  fein  STOenfc^  geredjf,  unb  bie  menfd)lfd)e  9?afür  berbor* 
Ben  fei),  bog 'fett  bem  gattete*  erffen'  (Kenfdjen ,  wir  obne 
bie  ©nabe  nicbftf  ©Ute*  *  fb»rt  .finnen,  unb  bag  auefc  bfe 
Sdter  baffelbe  bon  bem  SRenftfjeft  gelehrt  b<*&en.  2)  < 

Der  ©freie  betraf  nad)  bfefem  bret  fünfte :  man  Jdug* 
nefe  bem  «peUgiuä  bfe  SDMglicbfeit,  bag  ber  3Renfd)gan| 

flo$ne  ©ilttbe  tobe;  baejegeh  behauptete  man:  bag  feff9lbant 
feine  SRatur  berborben ,  unb  bag  er'  obne  bie  ©nabe  feine 
gute  JjanMungen  berrid)feu  hJnne.     JJ)iemif  mußte  fytla* 

"giutf,  feine  £e#auptung  $u  berf&eibtgen,  beroeifen:  bag 
ber  SÄenfcty  obne  ©dnbe  fepn  Knne,  bag  feine  ?ftafur  nid)f 
berborben,  unb  bie  ©nabe  nieftf  ndf&menbig  fei),  tie  ©i!nbe 
tu  nietbell 7  Urtb  £ugenb  ju  üben.  (Snblicb  ba  er  gejmun« 
gen  war,  bie  Sftot&wentigfetf  ber  ©nabe  einjugefteben;  be# 

'^ptete'tyefagiutftbtefe  ©nabe  fep  blog  unfer  Safepn,  ber 
frefe  SöiCe,  bfe  Serfänbfgung  betf  QEöangelium'tf ,  unb  ber 
«fobrutf  /  ben  baffelbe,  auf  unfer  £er|  macbe,  bie  guten 
SWfoiele,  bte  SBunber. 

©fefe*  ßnb  bie  t>fer  ©runbpfeiler  be$  $elagtanU< 
mu*,  tt>el#e  biele  JRebenfrageh  beranlagten,  bie  aber  feine 


])  Aug.  d*  peceit.  merit. 
ä)  Ibidem. 


Digitized  by  Google 


90  Veloftfantämti*. 

wefcnflicbejt  Seffanfcfbdle  Wtfe*  3rrlefttt  «ulma4fm#  pnb 

worüber  Die  ätrebe  aui>  md)f$  entheben  bar.  SBie 
tiefe  «Punffe  t>on  fron  <Pefagianern  .wtbciDiflt,  unt>  Don 
Den  ^ar&olifcn  tviOerlegt  tvurfcen,  aoUen  mir.,  mm  fe&en. 


r 

5DctSW«nf<b  fo tin  o$nc  ©fitzen  fc6enj  ©runbprin» 

•  •  .  * 

SBcldje  tbre  SBergebunge n  mit  Der  edwaebbeff  Der  3ia# 
für  entfestigen  wollen,  fini>  im  Unrccbf:  fticbttf  i(l  in  Der 
edjriff  Den  Stfcnfcbcn  fo  off  unO  (obeuflid)  jur  ?Jfii*t  ge» 
roadjf,  alrf  bollfomraen  |u  fepn.  ,,6epi)  toollfommcn," 
fagt  3c furf  ^&rt(!u^,  „wie  euer  bimutlifcber  #afcr  t>ott* 
fommen  tf?.  2Ber  ift'd,  &  £err:  fa^f  ©aüio,  Der  unter  ©ei» 
«en  3clfen  roobnen  tvirb?  ©er  einbergebef  ebne  gc(>I,  unD 
Der  @ercd)tigfcit  folgt  —  t()Uf  Mc*  ebne  Durren ,  unO 
obne  «jtaufccrn,  fagt  ?) au lutf,  tamff  tbr  unfatelbafe  fcpt>, 
unb  einfältig  n>ic  l»ie  äinber  ©oftetf,  rein  unt)  o&ne  Cum 
De."  -  : 

©iefe  $cn>.f!id)fung  ifl  und  in  faufcnD  anbeut  Steffen 
Der  £d;rift  aufgelegt \  Tanten  ivir  tr>r  widjt  nad:fommen, 
fo  mügte  ©aimigc,  ber  fic  untf  gegeben  f>af/  entroffcer  bie 
rocnfcblicbe  £cbn>ad)e  mebt  fennen,  ober  er  müßte,  wenn  er 
fte  fennr,  ungercdjf  unb  jraufant  fcpn,  untf  *u  (trafen.  Um 
rcr  Dicfcr  93oraii0fc(Ming  f>4tte  tinä  (Sott  @eft|e  gegeben, 
md)f  um  untf  |Veltg  ju  machen/  fonbern,  um  6dj)utt>ige  jtt 
ftnDcn,  bie  4r  bc|lraffe.  1) 

■  •  ■ 

Um  Die  grage  bcfHmmter  ju  ftctfefc,  fagfen  Die  $eJfl' 
$taner,  muß  man  biejenw"/  m\d)t  angeben:  Der  3&enfa) 
fänne  «in  obne  gdn.De  leben,  fragen:  lffcn$)  SStorf  €4«' 
De  im  Allgemeinen  fei)?  ob  fte  eint  6acbe  fei),  Die  man 
unterlagen  fonne,  ober  nfebt?  Äann  man  ibr  nkftf  ent« 
ö^cn ,  fo  i(l  ctf  niebtf  SSifetf,  fte  |u  begebe» :  iwber  Skr* 


l)  Pe!tg.  Ep.  ad  Dt  m t tri« d.  «pud  Hicron  T.  4 ,  r> 
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tmnft  nocfy  JXecbf  geffoffen,  ba*jenfge  ©tlnbe  |u  nennen,  bera 
man  in  fetner  ffielfe  au*n>etd)en  fann;  n>enn  aber  ber 
SKenfd)  t>ie  ©ilnbe  ©erraeiben  fann,  fo  fann  er  aud),  fo  fangt 
er  Übt,  ofone  ©tlnbe  fepn.  2ten*)  Sie  grage:  ob  ber  (Dfrenfcb, 
o&ne  ©itnbe  fepn  folle?  »erben  fle  oljne  Stteifel  bejahen, 
flffcfn  n?enn  er  foll;  fo  fann  er,  unb  roenn  er  nidjt  fann, 
fo  foll  er  nit$f.  ffienn  Der  SRenfö  nid}t  o&ne  ©tlnbe  fepn 
fann,  fo  mu§  er  ein  ©dnber  fepn,  unb  e*  if!  nfddr  feine 
©cfjuib,  wenn  man  annimmt :  bag  er  not&menbig  ein  folgte 
f|L  3ten*)  flBenn  ber  9ttcnfd)  nieftt  o&ne  ©ihtbe  fepn  fann, 
fo  gefdjie&t  e*  enfweber  au*  ffiof&toenbigf  eit  feiner  Slaftir , 
ober  au*  freier  Söa&l  feinet  SBiHen*,  bag  er  ftlnbigf ;  ge# 
fcbiefjt  e*  au*  SRafurnof&ttenbtgfeif ,  fo  ijt  er  nic&r  flrafbar, 
er  funbigt  niebt;  ift  e*  freie  flBa&l  feine*  SBilfot*,  bag  er 
fiSnbiget:  fo  fann  er  aud)  mit  eben  bieferSBafol  fein  gan|e* 
Seben  lang  bte  Siinbe  oermeiDen.  1) 

©ie  ÄafWifen  »fberlegfen  tiefen  3rrf$ura  bur#  ba* 
«nfeben  ber  &l.  ©c&riff,  Die  an  unj4frK$en  ©teilen  tut*  be# 
tebre:  tag  fein  SRenfcfc  o&ne  Siinbe  fe»;  bag,  »er  e*  |u 
fagen  wagt,  bag  er  o&ne  ©tlnbe  »4re,  ß$  felbff  beträgt 
tinb  berfdfrrf' 

25er  Sluforifa*  ber  ©*riff  figfen  fie  bie  Uebereinffim? 
inung  ber  Sdrer  bei,  »etöje  aCe  erfannten:  bag  ber  SRenfö 
niebt  leben  finne,  o&ne  trgenb  eine  ©ilnbe  |u  begefcn.  2) 

Sticht,  alä  wenn  e*  eine  ©dnbe  gäbe ,  ju  toelcber  ber 
SKenfcfc  &on  SRafur  au*,  ober  burd)  eine  unrofberße&ltctye  ©e* 
toalt  gelungen  rodre;  e*  gibt  feine  ©finbe,  bie  er  nic&t 
im  €in|einen  raefben  tfnnte ;  aber  allen  o&nt  flu*na&mean*» 
jutoetefcen,  fcaju  ge&fat  eine  unablifftge  augeflrengfe  Sluf# 
mertfamfeit,  beren  ber  STOenfcfc  in  btefem  Jeben  ni$t  f&\)it 

Scr  S^nfcft ,  bem  bie  Berbinbiic&feit  aufliegt:  na#  et» 
ner  SoOfornmen^etf  |U  ringen,  bie  er  m$t  erreichen  fann, 


I)  Definitiones  Cclcstii  Gtrnicr,  Ap.  6.  Do  Scripti* 
pro  Haoresi  Pclag.  C.  5,  p.  584. 
/    9)  Or igen,  in  Epist.  ad  Rom.  Cyprian  etc.  Sttan 
VoitiuaHist.  Pelagian.  Norii,  Garnier. 

*f  *tr.  2crif  cn.  III.  25b.  2tt  Sfbt^.  7 
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madjf  Slnffrengungen,  jum  Siele  $u  gelangen ,  Dfe  er  aufim 
bem  nid)t  würbe  gemacht  ^abett ;  er  ern>frbr  £ugenben,  bie 
er  nirfn  würbe  erworben  {>aben;  entgeht  6unbeu ,  Denen  er 
nfdjf  entgangen  wdre.  £>a$  @efe§ ,  n>elc^e $  Den  2Renfc&en 
jur  33oflfommen()eif  »erbinbef,  ift  Deninadj  ein  weitf&eiftf* 
Dottel  @efe$.  2)ie  fitinen  ge&ler,  Die  Der  €Sad)famfeif  betf 
S)?enfd)en  enffcftlüpfen,  finO  feine  unerläßlichen  25er brechen; 
bie  Äat^olffen,  welche  behaupten:  tag  ber  sföenfcfr  nid)f 
o&ne  ©ünbe  leben  fö*nne,  mac&en  ba&er  ©off  nid)f  ju  einem 
uugeredjfen  unb  graufamen  SSefen,  weldje*  Dem  ÜÄenföen 
unmögliche  ©Inge  aufiegf ,  um  6*ulbige  ju  pnben/  Die  €r 
betrafen  fann. 

2>te  £ef>re  ber  Äaf&oltfen  gegen  *Pelagfutf  bort  ber 
llnra iglfcfyfeif :  in  bkfem  ieben  afle<Silnben  ju  raeiben,  war 
bie  £e&re  ber  ganjen  Äirdje ;  unb  bie  gegenff>eflfge  SD?ei# 
nung  be$  tyelagiutf  würbe t>on  bengoncilten  betf  Orient* 
»erbammf,  fo  groß  aud)  bfe  perft$nltd)e  Suneigung  ber  *8&* 
fer  für  Pelagiu*  fei>rt  mod)fe.  SMefer  3rrlc&rer  fa|>  fid> 
felbff  gen^igef/ (te  ju  berbammen.  <£nblid)  würbe  Diefe 
ton  ben  morgenldnbifdjen  Gonaden  ausgekrochene  IBerDam' 
mung  t>on  bem  flJabffe,  unb  bon  aßen  &ir$en  De*  BbcnN 
lanbetf  gufge&efj}en. 


gibt  feine  <£rbfönbc. 

£ie  iaf&ottfen  bewiefen  bie  (Srbfunbe  biltd)  bie  Ccfrriff, 
tit  Ueberlie ferung  /  unb  felbft  Durch  bic  (Erfahrung. 

$e(agiu£,  um  feine  irrige  Meinung  gegen  Die  Sta» 
tfcolifen  jn  »erfechten,  warf  ihnen  unrichtige  6chriffautfle# 
gung  t>or,  nahm  ba*  ttnfehen  ber  £rabifion  in  Slnfpruch/ 
betriff  ben  £e{>rfa$  bon  Der  (SrbfiJnbe,  Don  Dem  erbefoaup* 
fete:  Da§  er  abgefchmaeff ,  unD  goffeätffrerlich  fep. 

£>ie  ©o  cinianer  baben  Die  pelagfanifchen  3m 
ffjifmer  iSber  Die  (Erbfunbe  erneuert,  unb  bie  geinbe  Der 
Religion  fefcen  berfelben  alle  (Etnwenbungen  ber  9>elagf# 
«ner  unb  ©oetnianer  enfgegen.  wirb  bafrer  fcer 
SMhe  werffr  fepn,  biefe  Sftaffrie  frf;r.|ii  beleuchten. 
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23e»eife,  »oMir<b  fccr  2<$tfa$  eon  bei  etbfftnbe 

feflgeflelit  wirb. 

SKofe*  berietet:  bag  91  b  a  m  gefilnbigef  foabe,  . 
unb  in  golge  biefer  Silnbe  au$  bem-  $arabiefe  verflogen 
korben  fei).  Da&ib  erfemtf:  baß  er  in  ber  Ungereebtig* 
Feft  gebilbef ,  unb  &on  feiner  dufter  in  ber  Stlnbe  empfang 
gen  worben  fep.  3  o  b  erfldrf :  baß  Sliemanb  Don  35eflecr# 
ung  frei  fei?,  fclbfl  nid)t  ba$  Ämb  ton  einem  Sage. 

Der  bdiige  <paulu$  le&rf:  baß  bie  Siinbe  bureb  tU 
nen  SRenfcften  in  bie  SBelf  eingegangen  ift,  unb  bureb  bie 
eänbe  ber  £ob ,  unb  bag  fo  ftcb  ber  £ob  über  alle  «Wem 
fdjen  Derbreifef  (jaf,  weil  in  (Einem  alle  gefunbtget  &aben; 
er  wtebet&oit  etf :  bag  bureb  bie  Sunbe  etnetf  STOenfcben  ade 
ber  Verwerfung  b? fmgefaCen  ftnb  /  bag  wir  geboren  wer* 
ben  altf  Äinber  be$  3orne$.  (Rom.  5,  12.  Ephes.  2,5.) 

ftueb  in  un$  felbft  ftnben  mir  groben  be$  angeffammf 
fen  Steberbnifle*  ber  menfcbltdjjen  SRafur.  ©oft  batte  ben 
SKenfcben  unterblieb  gemacbf,  baffe  feinen  ©erffanb  erleucb< 
fet,  fein  £eq  unfc&ulbtffcoll  ge(d)affen ;  bagegen  foraraen 
wir  jefcf  jur  Seit,  uranaebfef  t>on  gin/fernig,  jum  Sifen 
geneigt;  mir  finb  gefcblagen  mif  fanfenb  ©ebred&ltcbfeifen, 
bie  un£  enblid)  bem  äobe  enfgegenfttyren.  SBir  &aben  fo* 
nacb  fbafficblicbe  Seroeife:  bag  wir  ffrafbar,  unb  wegen 
ber  Siinbe  Slbara'tf  geiüdjfigt  (inb.  9Son  bem  &eü.2fgna* 
ffutf-an,  bi$  jum  beil.  ^ieronpmuä,  welcher  gegen 
gjelagiuö  fiefc  auf  ben  Äampfpiafc  |?eOfe,  baben  afle  834* 
fer  bie  (Srbfunbe  geteert.  1). 

Die  ÄircbemSeremomen,  bie  Saufe,  bie  Cyorcftfmen  (Wl# 
fen  bie  Seweife  auf:  bag  ber  ©laube  an  bie  €rbfinbe  fo 
alf,  all  bie  Strebe  felbft  ifl;  unb  biefer  ©laube war  fo  au* 
geprdgf,  bag  Julian  e$  bem  f>eil*  flttgufHn  jum  93or* 
würfe  maebte,  bag  er  bie  UebereinfHmmung  ber  Jpanb  Werfer, 
unb  M  gemeinen  Spanne*  gegen  i'&n  anführe.  SRocfc  freut  |u 


1)  5ltte  bieder  gebdeigen  Steffen  (inb  bei  Votiiiu  Hin.  Ptlaf. 
Part.  1  ,  Thti.  6.  ju  finben.  ~ 

/V    7  * 
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Sage  entlieh  nehmen  alle,  ton  ter  allgemeinen  Äfrdje  frtf 
taufcitl)  itoJlfhuntert  3a&ren  abgetrennte  «irchenge* 
meinten  tie  Crbftlnte  altf  ©laubenflehre  an.  1> 


SfBiterlegung  6c«  <£inti>enbungen  tet  tyelagfanet 
unt  ©octniancr  gegen  bfe  angeführten  23«  »c  tfe* 

Sie  *pelagianer  unt  ©ocinianer  geben  *or,  tag 
tie  ©cfiri Wellen  /  »eldje  befagen:  tag  tt>tr  In  «tarn  ge# 
funti$t  &a6en,  feinen  antern  ©um  hatten,  Denn  tag  11  tarn 
fccnvganjen  SRenf$engefchlechte  ta*  Seffpiel  t>et  ©Ante  ge# 
geben  /  tag  alle  feine  SRadjfommen  f  hm  nachgefolgt  ftttt,  unt 
tag  in  tiefem  33erftonte  Sitte  fn  51  tarn  flintigen. 

Mein  autf  ter  angeführten  ©teile  tc4  heiligen  9  a  tu 
lu$  W  e$  flar:  tag  alle  9J?enfchen  in  «tarn  fterben,  unt 
ter  £ot  eine  golge  ter  ©tönte  tc$  erffen  SRenfchen  tfl ; 
ferner  /  tag  alle  SRenfäen  tiefer  ©inte,  tie  fo  au*gebrei# 
tet  ifi#  al$  ta$  Sei*  te$  £ote£,  fchulMg  flnt;  tag  auch 
tie  Äinter,  tfe  im  SKutterleibe  fferben,  tfe  Schult  tiefet 
©finte  tragen ,  »enn  fle  gleich  noch  nicht*  getfcan  haten, 
unt  tag  folg»*  tie  Crbfilnbe  Feine  Nachahmung  ter 
©üttte  Sltam'tf  fenn  fann.  <Sntli<h  flehet  e*  flar  in  ter 
©chrfft:  tag  toir  geboren  werten,  alä  hinter  tetf  3owe£, 
ein  Wfcheu  in  ten  «lugen  ©otte$,  folglich/  tag  tie  <Erb# 
funte  nicht  eine  begliche  Beraubung  ter,  an  ten  ©tant 
ter  Unfthult  gefnüpffen,  SSorjuge  i(? :  aW  ta  pnt  Unf?etb# 
liefert,  SJeherrfchting  ter  ©innlichfeit  u.  f.  ».  wie  tie 
©ocinianer  tehaupfen,  fontern,  tag  f\e  efn  ©etwehen 
tf?,  »eiche  tie  Seele  teä  SÄcnfchen  pertmreinigt,  unt  t>or  ©Ott 
teg  Slbfcheue*  »Artig  macht. 

©ie  ©egner  filmen  gegen  tiefe  35e»eife  eine  ©teile  au* 
2)eu teronomium  an,  worin  e$  heigt:  tag  We  Sinter 
nicht  (toten  foffen  fir  ihre  SSdter,  noch  tie  Safer  f&t  tie 
State*.  Slllefa  ti  <|t  hier  tie  Stete  *on  einem  ©efefce, 


i)  Pwpeluitf      U  Foi.,  To».  5  am  Cnbe. 
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weld)e$  bfe  gcbornen  ftfnter  betrifff ,  ton  einem  ©efefce, 
»ekbetföotf  ten  $7?enf$en  torfctreibt,  tte  öfter  wintere  tyre* 
©Jeicten  rieten  follen:  in  welker  OerbinbMng  flehet  ein 
fo!4e^  ©efefc,  mit  jenen  ©teilen,  welche  tie  Crbfilnbe  t»ar# 
t&un? 

3«Han  feftfe  tem  fil*  tlugujlin  ten  Slutffpruct  be$ 
teil.  $aulu$  entgegen:  tag  n>ir  Sitte  tor  tem  JXi<tfer« 
ffubt  3efu  CtrfH  erfctefnen  werten ,  auf  tag  jeter  gerieft 
fef  werte,  je  nähern  er  ©ufetf  oter  Säfetf  getban  ^aer 
worau*  er  folgert:  tag  tie  Äfnber ,  tie  weber  ©utetf  nod) 
®ife^  gef^an  t«ben,  nfcbt  erfcbeinen  werten;  fonacb  al$ 
nt'4t  fcbulbfg ,  au*  nicbt  gefiraft  werten  würben.  —  £fe# 
nu6  entfpannen  fidj  alle  tie  gragen  über  ta*  Mnffige 
iootf  ter  Äinterfragen ,  tie  für  ten  Jjtoupfflreif,  Wekber 
tie  Äaf&olifen  unt  ^elagia  ner  entzweite,  unndö  waren, 
über  wefcte  ter  (eil.  9luguffinu$  nfcbt  gu  enffcteiben 
wagte,  unt  welche  au*  tie  Äirdje  unenffctieben  lieg.  — 

tWetn  3 ulf an  bewieg  ntcbftf  mit  tiefer  paulinffcten 
©feile;  tenn  ofenbar  fcbliegf  «Paulus  tie  Singer  nfctt 
au$,  unt  wire  e$  aucb,  fo  folgte  bäcbftenf:  tag  fte  feiner 
perfinlicben  ©dnbe  fdwlbig  fint,  nictt  aber,  tag  |?e  ton 
ter  ed)ult  ter  €rbft!nte  frei  fint. 

Sie  tpefagianer  unt)  ©oeinfaner  wenten  ferner 
tor:  tag  tie  Saufe  nicbt  ertbeflf  werte  $ur  Sßacblafiung 
einer  ©unbe,  fonfcern  jur  Slufnabme  be$  SKenfcben  in  tie 
4rtfHf4e  Strebe,  woturcb  er  ta*  Kecbf  ereilt  ju  ter  ®lilcf# 
feligfeft,  welcbe  ©oft  tenjenfgen  beflfmmf,  tie  in  ter  flirre  I 
3«fu  Ctrtfif  Wen. 

©fe  «aftolifen  antworteten:  tag  ©(triff  unb  Sra# 
biffon  untf  befetren,  tag  tie  Saufe  jur  SRacblaffung  ter 
©iJnten,  unt  |ur  geblieben  SBietergeburt  erf teilt  werfe. 

Cnblicb  beriefen  ffcb  bie  SBiberfager  auf  ba*  «nfeten 
*ee93dfer.  «fehl  etf  i(f  gewig,  tag  ijjelagtutf  unt  3«' 
lian  tem  fit.  Sluguffin  nie  raefcr,  ali  einige  Steden 
au*  tem  bl.  Ctrpfoftomutf,  tem  bf.  %afiliu4,  unt 
au*  Sfceobor  ton  SKoptfteflia  enfgegenfe&fen,  wie  aucb, 
Mi  Oiefer  beif.  Äirctent  afer  jefgte:  tag  tie  «Pelagian 
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au*  benfelben  feine  i&rer  Weimmg  gtlnfftge  golgerunget* 
liefen  finnfen.  1) 

©a*  wir  übrigen*  bei  ber  (Enthebung  ber  3wl'fae 
be*  9)elagiu*,  binftc&flfcty  ber  üerfcbiebenen  SKetbo&cn 
fagfen ,  bercn  ficf>  bie  Stäfer  nad)  33erfd)iebenbeif  ber 
genflänbc,  bie  ftc  abbanbelfen,  bebienten:  bajfelbe  fann 
aud)  jur  Qlntttorf  auf  bie  ©feilen  angemcnbet  werben ,  in 
welken  bie  fSifcr  ber  grbfunbe  entgegen  ju  fegn  f*ci* 
nen;  mie  aueb  auf  Me*,  tt>a*  Sßtfbp  jufammengefragen 
bat,  um  bie  SBeftaupfung  aufreden  $u  finnen:  ba§  bie  2>J* 
ter  t>or  bem  bl*  Sluguflfn  iura  Spela  jtant*mu*  iber* 
btngen.  2) 


6<6fcterf  gf  eiten  ber  tyelagtaner  uno  Socinfaner 
gegen  baft  Dogma  ber  (£rbfünbe, 

9111c*/  roa*  man  gegen  bie  Srbfünbe  fagen  fann,  ba* 
ben  «pelagtu*  unb  Sälefit u <^  in  tbren  St*puten  mit 
ben  Safbolifen  fdjon  gefagf.  Sftan  fann  e*  auf  goJgent'c* 
bringen  ; 

Sin  ©efebipf,  ba*  nfcbf  erj|firf,  fann  nfcbf  in  eine  ffraf* 
bare  £anblung  öerroicfelt  fepn,  unb  e*  ift  ungercebt,  etf, 
al*  biefer  £anblung  fcftuibig,  ju  betrafen.  Sa*  Stob,  fo 
taufenb3^  nacbWbam  geboren  tofrb,  fann  roeber  in  fei* 
ne  SunDe  einwilligen,  no#  gegen  feine  @ebof*fcerU$ung 
Sinrcbe  tbun :  rcie  folffe  ber  fo  gereeftfe,  gilfige,  erbarmung** 
tolle  ©off,  roelcbcr  benen,  fo  feine  3?arm&er$igfeif  anflebe«/ 
bie  ©inben,  bie  ße  mit  freier  Snffcblicgung  begeben,  per* 


emarquea  snr  ]a  ßiblioth.  de  M. 
Dupin.  Paris.  1692,  T.  1..  IWflit  pnbet  bo:  baf  3u(ti« 
nu$,  Steti  ä  11$,  Serfulian,  £rtgene$  ft$  fib« 
bie  ©tbffinbe  gana  bcutli*  auSgcfpro^en  $a&en.  SKan 
fann  au<&  noäfdjlogcn :  Tradition  de  l'cgliae  anr  ]e  peebe 
origincl.  Paris  1692. 
2)  Witby  de  Impntationo  divina  Pcccati  Adami  poateri* 
•jua  univeraia.  London  171 1 
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jftbt  ,  eine  ©unbe  $urechnen,  Die  man  nicht  h*t  termetben 
fomten,  uu^  an  ter  man  gar  feinen  ttutyefl  hat.  1) 

Stfan  glaube  nicfyf,  tag  man  bae*  ©etofchf  tiefer  €iw 
irenöung  enffriffet,  roenn  man  antwortet:  tie  <Erbflln^e 
habe  ftd)  auf  t»te  Sftacbfomraenfchaft  9(ham'£  forfgcpflanjt, 
wir  erhalten  ton  unfern  (Eltern  nur  i>on  Jeib>  unt  tiefer 
tft  feiner  <5tlnte  empfindlich ;  in  Oer  6eele  ttobnt  tie 
6unte,  unt  tie  eeele  fo*ramt  rein  unt  fchultlo*  au*  Den 
Junten  ©otte*.  2) 

<£ntlid),  wenn  e$  tt>a(jr  wdre:  tag  tfe  6eele  turch  tie 
Bereinigung  mit  tem  £eibe,  ten  mir  ton  unfern  (Eltern  er* 
Ralfen,  beflecft  »ilrbe,  fo  wäre  tiefe  23ef!ecfung  oter  tiefet 
Stoterbnig  fefne  ©linbe,  weil  tie  SSertorbenbeft  tetf  £ef# 
M  unt  tie  Bereinigung  ter  ©eele  mit  temfeiben  ton  Ur* 
fachen  herrührten,  tie  unabhängig  ton  tem  tfinte  ftnt,  unt 
ferner  (Eriffenj  torangingen.  I 


iff  nicht  ju  töugnen:  tag  ta$,  waä  erf!  feit  heute 
W,  |u  einem  ©erbrechen,  wa$  tor  fccf>^  taufent  3a(>ren  bt* 
gangen  »orten,  weber  (ich  entfliegen ,  noch  einwilligen 
tonnte.  .  flflein  tie  Äatholifen  fagen  nicht:  tag  tag  Stint 
tie  QAnte  ii  t  a  ro'tf  begangen,  ober  ijt  tfefelbe  ftch  terwiöiget 
habe,  ffe  fagen:  tag  feit  tem  gafle  fltam'tf  tic  SRenfchett 
teö  göttlichen  SEohlWoflentf  beraubt,  unt  ter  Vorrechte  M 
€tanbc*  ter  Unfchuit  terlufhg,  geboren  werten ;  tag  ihr 
SJerflant  in  Unwiffenbeft  terfenff,  unt  i(jr  SBille  ton  ©oft 
ßbgementer  if?,  unt  tag  tfefer  Suffant  te*  SRenfchen  eine 
Solge  ter  eänte  Wtam'tf  fep;  tie  Äatholtfen  fagen  nicht: 


0  Pelag.  apud  August,  de  Natura  et  Gratia  JL.  5,  C.  9, 

So.  De  peccat  merit.  C.  2,  2.  In  Epüt.  ad  Rom.  apud 
Hieron.  unb  tm  Spange,  »eI4)en  Zt  Giere  bei  $knc>  v 
bicMner  2Tu*gabe  ber  ÖBerfe  be$  (I.  3lugu(itn  beigefügt 
bat 

*)  Aaput.  de  Natur,  et  Gral.  C.  54.  ,  . 
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tag  ©off  ba*  Äinb  &a§f/  unb  beflraff,  »eil  e$  bie  Ctinbe 
?lt>am'£  begangen,  ofcer  »eil  e$  freiwillig  unb  perf5nltct> 
ton  ©off  tfcb  abgewenbet  b*f.  Silnbe  if*  Unge(orfam  ge* 
gen  ©off,  altf  b<Wem  ©efefcgeber,  Slbweicbung  ton  3 5 tri. 
€tf  gibt  aber  eine  j»eifacbe  Slbwenbung  t>on  ©off/  eine  will* 
fflbrlidje,  perfinlkbe/  unb  eine  natürliche,  ttbam  aar  ton 
©off  abgefallen/  unb  baburefo  be$  gäffli$en  aBo&ltroflenä 
terlufiig  geworben,  ton  nun  an  war  i&m  batf  giftige  Se# 
ben  entwichen,  unb  nur  baflf  Pf>pfifc^e  übrig  geblieben/  für 
ifcn  war  eä  alfo  perfdnli^e  €Änbe,  fiir  feine  Sftacbfom* 
men  ifl  e$  n  a  f  ä  r  l  i  dj  e.  Dag  gif  flicke  Mett,  batf  91  b  a  m  cnf  * 
wichen  »ar,  fonnfe  er  feinen  SRacfyfommen  nicht  mehr  mit/ 
feilen.  Die  Sinnlicbfeif ;  bie  burch  bie  Hinneigung  be$ 
SBitten*  ju  ©oft  fm  ©leicbgewicfjfe  war  gehalfen  worben, 
würbe  torherrfebenb,  unb  Slbam  terpflanjfe  biefe  auf  alle 
CSEenfcben,  fo  bag  alle,  welche  in  bem  SBeg  ber  Beugung 
geboren  unb  nicht  bnccb  eine  befonbere  ©nabe  ton  ©off  au£# 
genommen  werben/  in  eine  habifuele  9lbn>enbung  ton  ©off/ 
unb  in  eine  habifuele  Hinneigung  jum  Sinnlichen ,  folglich 
in  einen  ^abituele«  Aufruhr  gegen  ©off  terfefcf  jtnb.  3« 
bfefem  Suffanbe  fonnfe  @offe£  Wohlgefallen  nfebt  mehr  auf 
un$  ruhen,  ©off  fonnfe  un$  $u  bem,  bon3hn*  torgefteeffen  , 
Smetf  nicht  mehr  braueben.  3«  Slbara  ftnb  wfrbemgdft* 
lieben  £eben  enfrtScf f ;  er  fcaf  un$  feinen  $o$mufb/  feinen 
Unabhingigfeiftffinn  efngepflan|f ,  welcher  Hag/  SReib,  Sorn 
unb  ba$  ganje  Heer  ton  Safletn  natürlich  im  ©efolge  haf. 
Der  Stob  fimmf  bon  berSinbe,  fagt  JJaulutf;  nun  trifft 
aber  aueb  ber  £ob  bie  Ämber,  bie  niebf  perfinlicb,  toie 
Slbam  gefiinbfgct  ^aben;  folglich  mug  eine  anbere,  nicht 
perfinli^©dnbe  auf  ihnen  Raffen,  welche  wfr  bie  91  a» 
furfänbe  ober  Srbfunbe  nennen.  SBegen  biefer  nafiür* 
lieben  Stlnbe  erbarmfe  ftd)  auch  ber  ©obn  ©otfeä  betf  ge* 
faffenen  SRenfcbengefcblecbftf,  bag  (Er  etf  erltöte,  welche*  fcen 
gefallenen  Engeln  nicht  gefebafc,  weil  jeber  berfclben  per* 
fdnlicb  gefunbigf  ^affe,  unb  in  ber  6unbe  beharrfe. 

r 

tlfle  pelagianifcbe  unb  foefnianifebe  (Einmenbungen  ru(j' 
ren  bahec  t>on  unrichtigen  .tlnfiä)ten,  unb  treffen  batf  Dcg# 
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raa  ter  €r&filnfce,  wie  e*  t>fe  &frc$e  Ie$rf,  fcmetfwegtf. 
•(Cein  »fe,  fagf  man/  tonnte  ficfy  tiefe  93errucfung  ter 
gfrtlidjen  £>rtnung  in  91  tarn/  unt  feine  Cünte  auf  feine 
9tod>fommen  fortpflanzen? 

©ie  ©cbriff,  welche  un$  fo  teutlfd)  über  ten  gatt  te$ 
erffen  Sffenfd)en,  unt  über  tie  gorferbung  feinet  6unte 
auf  Die  Sftacfcfommenfcbaff  belehrt,  erftörf  unrf  nid)t:  wie 
tiefe  SBerfe&rung  Der  OrDnung  ficft «feinen  Ämtern,  unt  in 
ter  golge  allen  ffyren  Ü?adrfommen  mifgct&cilt  fcaf;  wir 
fännen  ta&er  nfdjt  erftören:  wie  tie  gorfpflan§ung  ter 
€rbfilnte  gefdjiebf;  aber  wir  fcl>cn  aucf)  nidjt,  tag  fie  un# 
mdglidj  fei);  folglich  fann  ter  tfelagianer  unt  ©ocf< 
nianer  ofrne  Slbfurtita'f  tie  CErbfünte  nidjf  täugnen;  tenn 
etf  i(!  abfurt ,  efne  €adje  Idugnen  wollen.,  welche  fn  ter 
Sibel,  in  ter  (Srble&re,  unt  toon  ter  gefammten  Äircbe 
flani  flar  gelehrt  Wirt,  tafern  man  nid)f  tart&un  fann :  tag 
tie  Sac&e  fclbft  unmo*gIidj  fcp. 

Qiber,  fagen  tie  0ociflianer,  ift  el  nidjf  augenfJl* 
lig:  tag  ©off,  watf  nfcfct  freiwillig       nic&f  ffrafen  fann? 

©off  toerabfdjeuef  feiner  Sttafur  nad)  jete  6fdrung  ter 
rcoralifcfien  Ortnung;  tie  (Erb  >  oter  SRafurfunte  bo*rt  nidjf 
auf,  eine  foldje  6tö*rung  ju  fegn,  ob  fie  gleich  tie  SBirfung 
einer  ©ünte  iff,  welche  ta$  Äint  weter  bewiflfgen,  nocfy 
terfodten  fonnfe.  £fe  (Erbfünte  alfo,  wenn  gleich  notfc* 
tventfg,  mißfällt  ©off,  unt  ta$  ©efdtfpf,  in  welchem  fte  fid) 
fintet,  i(!  3t>m  juwtter;  aber  (Er  t>erabfd)eut  unt  befrraft 
ii  nicbf  a(*  efn  ©efdtfpf  /  weld)e$  ftd)  pertfnlid)  unt  eigen* 
willig  in  tiefen  Sufknt  ter  fiftlitfcn  23erfe(>rf(>eif  t>erfe|t 
tat.  J)ie  Sftiggeffalren  in  ter  p&ppfc&en  SSelf,  fint  fie  nidjf 
«ud>  ©off  mißfällig? 

llttefn  entlid),  warum  wurte  baä  ganje  SEenfcfjenge* 
fa)(ecbf  in  tiefen  gaff  öerwtcfelt  ?  warum  lieg  ©Ott  tiefe 
«nglücfli^e  Äafaffrop&e  ju?  warum  legte  (Er  taö  edjicffal 
ter  ganjen  SRac&welf  fn  tie  £4nte  te*  erffen  SKenfäen? 

2Me  Unwiffen^eif,  in  welcher  un$  tie  ©off&eit  in  fyin* 
ftdjt  tiefer  fragen  gelafiTen  fcaf,  berechtiget  nicfyt:  einen 
©laubenäfag ,  weiter  in  ter  beil.  betriff,  unt  ter  €tb* 


lüö  9fla3iam*mu&- 

i 

lebre  ungejtvetfclt  Vorgetragen  ift ,  unb  an  Den,  feie  aflge* 
meine  Äfrcbe  glaubt/  ju  laugnen;  lagt  un*  vielme&r  mit 
£  e  t  b  n  f  5  gefielen:  baß  tvir  ivcDcr  Die  SRatur  Der  verbotenen 
grudjf,  noeb  t^re  SBirffarafeit  unt)  Deren  (Effecte  fennen,  uro 
untf  über  biefe  gadje  ein  Urt&eil  ju  erlauben  1) 

ttonüten  tvfr  Die  Sat&fctluffe  Der  sittlichen  SSorfebung 
in  Setreff  De£  SKenfdjengefcblecbttf  in  f&rem  gan$?n  Umfange 
Durcbfcbauen ,  fo  tvürD£n  wir  erfennen :  Dag  Diefe  klagen/ 
riefe  verlegenen  graben  unDcrntlnftfg,  voll  llnbanf  unD 
SeletDigung  fmD  gegen  Den  (Eryfer,  Der  efnen  überfliegen* 
Den  (Erfafc  gegeben  bat  für  Die  9?ad)t&eile,  Die  Der  Sünfce 
«HDam'tf  entfproffen  futD,  inDcm  (Er  nidjt  nur  für  Diefe 
SiafurfünDe,  fonDern  aueb  für  alle  tvtrfltcbe  unD  perfiJnlicfce 
©ünDen  Der  ganjen  ffiMt  genug  geffcan  &af.  SBenn  tvir 
über  unfern  gegenwärtigen  Sufhinb  Hagen,  fo  fimmt  e$  Da* 
ber:  roetl  tvir  Datf  5Racbt(jeil(§c  Defielben  feben,  ebne  fein 
3>orff>cilf)aftc$  ju  fennen.  Sie  abtrünnigen  (Engel  ftnD  ofcne 
Rettung  gefallen,  aber  unfere  etamm  *  (Eltern  ftnD  von  t(< 
rem  Salle  tvieDer  aufgeriebtet  Korten;  ntebt  Durcb  unfete 
ScbulD  fmD  n>ir  in  Den  Slbgrunb  gcf?ür$t,  aber  tvtr  &abcn 
einen  (Erlofer,  Der  bureft  feinen  SoD  unD  Durcfy  feine  ©nafce 
untf  Darauf  ftervorgejogen  $at.  Sie  £c^re  von  Der  (Erb 
fünDe,  wie  fie  von  Der  fatboltfcben  Strebe  vorgetragen  ivtrD, 
jeigt  untf  ©ott  tveDer  alt  Urheber  Der  ©ünbe,  noc$  altf  um 
gorcebt,  unD  alle  €d)tvierigfcitcn  Der  SPclagianer,  @o* 
ciuianer,  Slrmtnianer,  unD  ®ttbt>'$  finD  nur  gegen 
Die  3u^cb»mtg  im  Sinne  iut&cr'tf  unD  Galvtn'tf  von 
©eivtebt. 

Sie  (EinivenDungen,  tvegen  Sulaffung  Der  ©ünDe  WDara'tf 
froren  rem  Wanidjaitf  mutf  an:  man  febe  Diefen  Slrtt* 
fei,  uut>  SDiarcion  über  Die  v er fc&tcD enen  Birten 
Der  (SrbfünDe  $u  erflaren. 

2)er  £ebrfag  von  Der  SrbfünDe  if?  einer  ©ett$  In  Der 
Religion  von  fo  groger  SSiebtigfeit,  anDerer  Settä  fo  fcfctver 
iu  begreifen,  Dag  man  Von  jefcer  mit  aller  ©eifletfanffreng* 

0  L«ib nitz  Etui*  d«  Thopditee.  Prem.  ptrt.  $.  ut 
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ung  ba$  SBefen  Derfelfcen,  uitt)  Die  Wrf,  fcte  fte  tfcfc  mif> 
feilet,  ju  erfjiren  fud)fe. 

ltentf)  Sfcan  na&m  an:  t>ag  t>ic  Seelen  in  einem,  Der 
^Bereinigung  mit  Dem  menfefilieften  feibe  üorgangigen  ¥eben 
gefunbigf  fcäffen,  tiefe  von  Den  *piaf o  nif  ern  aufgebrachte, 
Dem  £>rigenetf  jugefcfyciebene ,  unD  »on  Den  Sabbalu 
(?en  angenommene  SRetnung  nwrDe  t>on  einigen  Steueren,  altf 
Siuf?,  ©lan»ille,  unb  Jpeinrid)  üttorutf  befolgt.  O 

Siefe  Weinung ,  alä  ein  flJ&ilofop&em,  ift  eitle*  tyban* 
fafte#@piel,  rourDe  Don  Der  Strebe  öerDammf,  unD  weil 
tiefe  gunDe  Don  91  Dam  auf  Die  STOenfdjen  fortgeerbt  n?or# 
Den,  erflart  fte  Die  Crbftinbe  nidjf. 

2fen$)  3»an  fefcfe  »orautf:  aöe  (Seelen  ftpen  üi  WDam 
eingefdjlofien  gemefen,  unD  Ritten  folglid)  alle  an  feiner  <SunDe 
&()eil  genommen.  Siefe  SKeinung,  Don  Der  Der  beil.  flu* 
gufiin  nicfyt  ferne  n>ar,  nwrDe  Don  fcfjr  fielen  £&eologen 
Der  tlugäburger  (Eonfefffon  angenommen,  unD  im 
Anfange  Detf  torfgen  3fat>r&unDert*  ffellfc  fie  SSolflin 
al*  Vrinjtp  auf,  rooDurcfo  er  Die  gorrpflanjung  Der  <£tb* 
funDe  erfliren  wollte;  Durcfo  Surecfttiung,  fagfe  er,  fcaben 
alle  SRenfdjen  £f)eil  Daran,  aber  Da$  SSerDerbniß  nwrbe  ifa 
nen  Durd)  gortppangung  mifgetljeilf,  unD  Diefe  gortpffan* 
|ung  fefct  Dorautf:  Dag  eineßeele  Don  Der  anDeru  ßertöntrar. 
SJor  SSolflin  ()afte  Nicolai  gele&rf :  Da§,  tvenn  man  ei* 
ne  unmittelbare  (Srfcfoaffung  Der  Seelen  annehme,  etf  md)( 
migltcfy  fep,  Die  SrbfunDe  ju  erflären.  2) 


I)  Unat,  Discours  sur  la  verite.  G'anville,  Lux 
Orientalis.  FIcnric.  Mortui,  T.  2.  Oper'.  Philos.  p. 
565.  In  Mcreavac  Cabbalisticae  expot>itione.  Psy- 
cliozoriae,  de  Tita  aniraac ,  de  auiinae  imiuortalitalr. 
Antipsychomocbia  contra  eos,  qui  animas  post  disecs- 
sum  a  corpore  dormire,  somniarunt :  cum  appeml. 
de  Animae  praeexistentia.  Sfffe  biefe  SfSerfc  beftnben  fid> 
in  bec  6amm(uug  bec  p(ilofopbif^en  SMityrungen  von  Mo- 
tu i.  8vo  Cambridge.  <£ini$t  (inb  in'h  g*<»n$öfiföe  öber* 

a)  Christoph.  Wolfiini  D  iaaer  t.  4lo  Tübingen. 
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©fefe  SRefaung,  toeld)e  tie  Sirene  aerfcaramf  &af,  fft 
ungereimt:  tenn  ta  tie  Seele  eine  einfache,  unheilbare/ 
immaterielle  Subffanj  ift ,  fo  iß  e$  untndglid) :  tag  eine 
Seele  auä  ter  andern  turd)  (Emanation  bertorgelje.  Dann 
rourte  tiefe  SReinung  tie  Crbfilnte  nidjt  erfldren,  n>eil  tie 
In  ter  Seele  !Uain^  etngefd)loffenen  Seelen  ter  Uebung 
t&rer  Ärdfte  beraubt  getoefen  mdren ,  unt  entlief) ,  n>et£  tie 
tem  3ltam  etf feilte  SSerjei&ung  feiner  Sunte  auf  afle 
feine  Amtier  (äffe  übergeben  muffen/  wenn  tie  menfölieben 
Seelen  in  jener  te$  erflen  Cföenfcben  tergeffalf  eingefctyloffe» 
gemefen  »dren,  tag  tfe  an  feinen  (Entföliegungen  Xtyil 
genommen  bdffen. 

3fen$)  SWan  fcaf  jugegeben :  tag  tie  Seelen  tor  tiefem 
Jeben  nidjf  ertffc'rfen,  tag  fie  unmittelbar  ton  ©off  gefc^ojfcn 
tturten,  tag  fte  fefne  Slutfflüffe  autfSltam'tf  ©eele  fint. 
hinein  unter  ten  fln&dngern  tcr  €manaffon£(ebre  glauben 
efnfge:  tag  ade  Seelen  gefeftaffen,  aber  mit  Seibern  terei' 
nigt  »orten  flnt  /  tie  in  tem  f eibe  21  t  a  m '  $  eingefdjIoffVn 
(int.  Untere  galten  dbereinfltmment  mit  tem  Urf&fctle  tet 
Äirctye  tafilr:  tag  tie  Seelen  ter  SRenfdjen  gefdjaffen  »er# 
ten;  toenn  ter  menfc$li$e  «irper  <n  tem  Sc&ooge  ter  5Wuf> 
ter  ficf)  geffalfef, 

©atf  Seffern  Don  (Erjeugung  ter  Safere  turd>  £bter> 
d>en,  tie  fra  erßen  Safere  torfintlic^  fint,  unt  ft<J)  nur 
entmfcfeln ,  mugfe  ter  erff en  SKefnung  Slnna&me  terfdjaffen. 
f  e  i  b  n  1 5  glaubte :  tie'  Sorfpflanjung  ter  Crbfdnte  &ieraii$ 
erfldren  ju  f innen,  Staffelt  trat  in  fefne  gugftapfen, 
unt  lieg  fid)  weit  urafldntltc^er,  a[$  teibnfg/  hierüber 
autf.  1)  €r  nimmt  an:  tag  tie  Jeiber  aller  SRenfcfren,  tie 
je  ejrlfliren  follen,  fc&on  in  91  tarn  geflaltef  würben,  unt 
tag  ©oft  mit  tiefen  SRenfcfyenfftpercfyen  menfölicfye  Seelen 
gereinigt  babe,  weil  fein  ©runt  ta  ifi,  tie  Bereinigung 
ter  ©eele  mif  tem  Äirper  aufleben  $u  laßen  /  unt  roefl 
man  nfcfcf  annehmen  fann:  tag  tiefer  Meine  Äirper  freien* 
lotf  feo  /  ta  er  im  erflen  SRomente  feiner  €ntfle&ung  fo  gut 
lebt/  ai*  naefc  fefner  ©eburf. 

i)  Eaaais  de  Theodicce,  Ire  Partie  §.  90.  Traite  de  Tci- 
prit  fauajain,  par  M.  Rajielt  du  Vigier  1714. 
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(Et  nimmt  fottacfy  in  tiefen/  in  Sltam  eingefdjacbfelfeti 
SRenf<*entfrperdj>en  menfcblicfje  Seelen  an.  JÖtefe  fleinen, 
mit  fcen  Seelen  Verbundenen  Ädrpercben  (int  mit  ten  Sei* 
bern  ter  Safer  bereinigt/  unt  entnehmen  t>on  tynen  f^rcit 
Sftabrungtfftoff ;  auffertem  müßten  fit  aerfrocfenen.  (Etffant 
bafyt  iwifcben  tttam,  unt)  den  unjd&lbaren,  fn  i&ra  enf# 
fcalfenen,  «Perfönen  eine  $©e*felroirfung  ©taff ,  dfjnltcb  ter> 
jenigen,  t>ce  ter  (Srabrio  mit  feiner  SRuffer  &af,  fobaib  jie 
empfangen  fcaf;  und  tote  tote  Anregungen  ter  SWuffer  tfdj 
ter  grucfcf  miff&eilen,  fo  ffjeilfen  ftd)  jene  Sltam'tf  Sißen, 
We  »on  f&m  geboren  werten  foüfen ,  mit. 

W$  @ott  'tem  5(  t  a  m  fcerbof :  öon  ter  grudtf  te$ 
!BA«me$  ter  <£rfennfnf§  te$  ©Uten  unt  S5ifen  ju  efien,  fo 
tofrffen,  na$  tiefer  Simeone,  tie  Sintrilcfe  feinet  ©ebirntf 
|urücf  auf  tie  @e&irnnert>en  feiner  Äinter,  unt  erregten  bei 
itynetr  fcfefelben  S3orf?eflungen ;  unt  fobalt  91  Dam  t>erfud)t 
nwrte,  fcon  ter  grud)t  ju  effen,  unt  emnufltgfe,  erfolgte 
auefc  tie  €inmiflfgung  feiner  hinter  um  fo  leidjter,  altf  reo 
gen  ter  Sßei^fjeif  t(>rer  Jtbern  tie  (Erinnerung  an  tad  ©e# 
bot  menfger  haftete,  unt  Der  febmadje  ©front  ibrer  Sebent 
©eifter  Don  tem  (Wrferen  %  tarn  mit  forfgertfTen  tourte. 

3b«  ©änbe  gleidjt  ungefabr  ter  ©inte  einer  iperfon, 
Wenn  fie  plägiieb  au£  tem  ©d)Iafe  erroacbf/  oter  ter  ©ilnte 
eimtf  ©iuglingtf.  £)eäwegen  fagf  Dfafteltf:  ob  fte  gieieb 
ttabrbaft  ÄinDet  te*  3ornetf  fittb,  fo  fmt  fte  toeb  nic&t  ter 
©egen(?ant#etne$  fo  großen  3orne$,  weil  ©oft  ftcb  begnügt, 
fte  fetner  Slnfcbauung  ju  berauben,  o&ne  fte  ju  ten  ©trafen 
te$  wirfltcfyen  ©untere  ju  t>ertammen. 

JDfefe  J?T)pofl)efe  ff!  turdjautf  auf  feinen  Dernünffigen 
©runt  QtbaiKtt  unt  ta$  (Sinfdjalfungä  *  ©i)(?em,  ta$  ibr 
jwr  Unterlage  btenf,  &af,  wie  feine  ©a&rfdjeinlicbfeit,  je$t 
aud)  feine  SJerfbeibiger  m*br.  Ufbrigenä  erfldrt  e$  aud) 
nid)t  tie  3Rttf{jeiIung  ter  ©unbe  Htam'l  an  feine  9Jad)< 
fommen,  weil  tiefe  ©eelen  Den  ©ebraud)  Der  Vernunft  riidjf 
Ratten,  alä  91  tarn  fiintigfe,  unt  feine  freie  (Einwilligung 
geben  fonntem   ©ie  Crftfrung  ter  CNa&oraetaner,  fo 
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leerlieft  fle  au#  tff,  fd)einf  nocfc  anne&mltctyer.  1)  €nDKc& 
ifl  DfefeSKeinung  gegen  Die  (Entfcfceibungen  Der  Äfrcfje. 

4tentf)  tji  alfo  gemig :  Dag  Die  ©eelen  Der  ÄfnDer 
HDanVä  Dann  erft  gcfdjajfen  rourDen,  alä  ftd>  im  ©ciiöoge 
CDen'ö  ein  mcnfd)üd)or  Äorpcr  btlbcfe ;  um  nun  Die  gerf# 
pftan|urig  Der  ©ilnDe  WDam'tf  erftären  ju  Wimen,  t(l  nett)* 


1)  Ebu  21 6      fagt:  gtviföcn  ©oft  unb  ben  SWetifd^cn  feg 
ein  SBertrog  errietet  worben,  in  treuem  ba$  gan$e  menfö* 
"    It*e  ©cfölcc&t  ft*  verbinMi<&  gemaAt  $abe,  ©Ott  aß  fets 
nen  oberßen  £errn  3«  erfennen,  unb  von  biefem  23unbe 
feu  im  Äorart1,  in  bim  tfapitcl  ölaraf  bie  Siebe.  2)ort 
$eift  e$:  „aß  ©Ott  au$  ben' £cnben  Slbara'S  feine  ganje 
9la<bfommenf(&aft  berau&na&m,  ric&tet*  Er  an  alle  fltfenfäcn 
folgenbe  Sffiorte:  Sin  3$  nt$t  euer  ©ott,  unb  fte  antmu 
teten:  ja.''  2)icfer  €><&rift|}eQer  will,  baf  alle  SWenföcn  in 
©etfalt  ber  Slmeifen,  mit  Vernunft  bt^abt,  in  bem  $&alc 
von2)a$ier,  in  3nbicn,   tvirfli*  verfamraelt  ttorbett 
feuenj  nac&  t&rer  jjufammenberufung  fagt  ©ott  in  bem  näm« 
Ii<ben  Kapitel:  „2öir  Jaben  3™gen  genommen/  auf  ba(j  Die 
SWenföen  am  2aae  be$  ©cricbt$  ni<&t  fagen :  toic  tviflen 
ni(&t&  von  biefem  2hinbe>  baß  ftc  aur  Entfcbulbigung  t&rct 
©ottlofigfeit  ni<6t  fagen:  unfere  23äter  fcaben  vor  uni  ©£* 
fcenbientf  getrieben,  tvir  ttaren,  wie  i&re  Sna^rommen,  fo 
ifcre  9>a$a&mer>  tvirftDu  un$,  £err!  verberben  ffir  ba$,  t»a$ 
Sporen    unb    Un&iffenbe  gegen  3)i<&  verbrochen  $aben? 
D'Herbelot  bei'm  SBorre  9lbam.  Bibliot  O^ent.  p.  44. 
Die  SWafcomcranee  glauben  fiberbief :  baf  »ir  von  unferm 
Stammvater  ein  sprinjip  M  33erberben£  iiberfommen,  »ef« 
$e$  fte  ben  ©aamen  be£  £erjen$  nennen,  bie  Eigenliebe 
nämli<&,  unb  bie  Segierli^feit,  bie  und  $ur  ©finbc  retten/ 
btefe  ©tammfiinbe  erfennen  |te,  aß  von  9lbam  eutfproffen, 
unb  aß  bie  Urquelle  aller  anbern  Sfinben.    SWa  ferner 
röjmte  ft$:  bavon  bur$  ben  Engel  ©abrief  befreit  tvor* 
ben  $u  feon,  tve(<&ee  ba$  f<brvar$e  ©aamenforn  au*  feinem 
^erjen  rif,  unb  tfrn  babur<$  be*  ©finbigen*  unfähig  matbte. 

!7la$  anbern  STOatometanem  fömmt  bie  Erbfönbc  ^ 
bö|er:  baf  ber  SJeufef  an  ben  fleinen  Äinbern  fo  lau^e  b#« 
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»enbig,  bie  S*flJrun9  aufoufinten:  tt>fe  tfe  günte  9lbanT$ 
ficb  Den  Seelen  raif^eilf/  »elcbe  ©off  erfcbafff,  um  fte  Im 
SBegc  Der  Seugung  mif  menfcblicben  Jubern  ju  t>eretmgen. 

lieber  tiefe  <Erfldrung  finD  Die  £&eologen  toieber  ge# 
fbeilf. 

a)  93tele  betupfen  r  Dag  tfe  gr6ftlnte  nur  Die  ©ilnDe 
«tarn'*  fei),  roeldje  feiner  ganjen  SRacbfommenfcbaff  §uge# 
rennet  toirb.  SMefe  £()cologen  geben  Dor:  2Bie  ©off, 
altf  €r  9lbraf)ara  jum  Safer  Der  ©Idubfgen  fegfe,  mit 
feinen  SRacbfommen  ein  Sunbnig  errid)fef  bat,  eben  fo  fcaf 
(ich  9lDam,  unfer  Sfammoater,.  in  feinem  unD  aller  feiner 
Sttacbfommen  Kamen  fcerbfnDlicb  gemadjt :  Die  ibm  imb  Dem 
menfcblicben  ©efd)led)te  t>on  ©oft  anerfd)affene  ©ereebtigfeif 
für  ficb  unD  ite  ju  tyetoabten,  Durcb  fialfung  betf  ibm  gege# 
benen  öebofetf ;  Wogegen  im  galle  Der  2SerIe($ung  M  ®e» 
bofetf,  er  folebe  oerlieren  foflfe,  für  ficb  foroobl  ald  für  fie ; 
unD  Die  Slacbfommen  fofffen  Der  nämlidjen  Strafe,  glcid) 
ibm  unterworfen  fei>n,  unD  inDem  feine  Ueberfrefuug  nun  Die 
lleberfrefung  9111er  geroorten,  in  ibm  altf  ©runD ,  in  Den 
Nnbern  alö  De*  Dufd)  fle  eingegangenen  SSertragetf. 

Colcbergeffalt  erzeugt  Diefe  eine  Uebcrtrefung,  Die  bei 
i(Dam  eine  j>erft$n(id)o  SunDe  war,  bei  Den  Uebrigen  Die 
ürbfunbe  Durcb  3ured?nung ;  unD  fo  t>at  t)te  ganje  SBelf 
in  SIDam  gefilnDigef,  altf  er  fänbigfe. 

Siefe  Meinung  rourDe  auf  Dem  Soncilfum  Don  SttU 
Dent  t>on  Satbarin  fcf>r  nad;trucffam  bebanDelf,  unD  ifi 
fafl  oon  allen  <Profe|?anfen  angenommen.  Mein  fle  febeinf 
Mtm,  tt>a$  Sd)rfff  unD  SraDifibn  untf  t>on  Der  (SrbfunDe 
lebrt,  entgegen  ju  tfeben,  unD  ©erträgt  ficb  aueb  niebt  toobl 
mitten  3Deen  bon  ©offe*  ©ereebtigfeit  unt  ©ufe;  tenn 
Dag  ein  SSerbre^en  }urecbnung$fdf)tg  fei),  taju  ge&drf  eine 


rumtaflet,  6i6  et  fte  311m  freien  bringt;  3efu$  ®5 ru- 
flu*,  unb  Die  |etlige  Sungfrau  fegen  »on  biefer  Scufcte- 
SBetaflung  betoo^rt  »orten,  unb  bc&roegen  obre  <£rbffinbc. 
D'Herbelot  Bibi.  Orimt.  Dct'm  UBorfc  SW  c  r  t  a  m,  p, 
583. 
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formelle  Sufiimmtmgs  eine  muf  ftmaglfcfte  fft  ni$t  (im 
reidjenb,  unb  bie  Geologen,  welche  ber  OTeinung  ber  3m« 
putarion  beiffimmen,  Ennert  feine  andere  (Einwilligung  bei 
ben  9?ad)fommen  Slbam'tf  angeben.  Sin  foldjer  83erfra<j 
fann  &tatt  f)aben,  wenn  bie  SRcbe  üon  SBo&lt&afen  iff,  ni$t 
ober,  wenn  etf  fiefc  Don  pofiftoen  ©trafen  (janbelt. 

Die  9lnnaf)me  etnetf  gefdjloffenen  Sunbetf  jwiföen  ©off 
unb  Slbam,  welche  tiefer  Se&aupfuug  $ur  Safitf  bienf,  ift 
eine  d)im(!rifd)e  SSorautffefcung,  Die  Eat&arin  mit  md)tf 
beroiefen  bat. 

b)  <E$  gibt  £f)eofogen,  weldje  tafur  Ralfen:  bag  feil 
ber  ©ilnbe  WbanTi  fein  Mb  berborben  worden  ift,  unb 
tag  bie  Seele,  toelc^e  rein  au£  ber  £anb  Sollet  fterbor* 
gcf>ct#  unb  ftc|>  mit  einem,  bon  Berberil^  angeflecften  &iu 
per  txrbinbef,  tiefet  Serberbnig  annimmt,  wie  eine  reine 
glugtgfeit  in  einem  »erunreinigfen  Sefige  berbirbt.  55tefer 
t>on  bem  (I.  Slugutfin  angebeutefen  8Keinung  folgten©«* 
gor  bon  DUmfni,  ©abrfel,  u.  91. 

Um  aber  ju  erflären:  wie  ber  Äirper  betf  erflen  2Rew 
feften  burd)  Die  Silnbe  oerborben  Worten  fcp,  nimmt  er  an, 
tag  bie  Schlange,  im  ©efprddje  mit  (Eba,  ben  Elftem  ge# 
gen  pe  richtete,  imb  bag  tiefer  bergiffefe  £aucl)  (Eben'tf 
£db  anfieefte.  (Eoa  teilte  bie  Slnffecfung  Wbam,  unb 
Seite  ifcren  Sinbern  mit;  gerabe  fo,  wie  wir  fn  gewiffta 
©egenben  unb  bei  manchen  gamilien  erbliche  Sranf&eitett 
antreffen. 

Mein,  wenn  e£  waf>r  wäre:  bag  ber  £aud)  ber  Solange 
ben  Seim  be$  2>erterbnifie*  in  ben  £etb  (Eben'*  gelegt 
(><ifte,  in  weiter  SBerbinbung  flcl>f  tiefe*  mit  ber  ©tfnfce, 
welche  bie  Seele  affiefrf.  Sann  eine  immaterielle  ®ubftoii| 
berberben,  wenn  fle  mit  einem  berborbenen  Ädrper  in  Sei 
riifjrung  fimmt,  wie  bie  reine  glägigfeit  in  einem  Derunrci* 
«igten  ©efdge  berbirbf  ? 

c)  ftnbere  Jt&eologen  nehmen  jur  €rflirung  ber  $orf< 
pflanjung  ber  Sdnbe  an:  na$  bem  Ütofbfc&Iuffe  ®ofte$  feff* 
fen  ade  SRenfc^en  bon  einem  einigen  bureft  3eugung  ab* 
(lammen ,  unb  fo  off  im  Seugungtfwege  fiefc  ein  menfölic^ 
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Jtirpet  bffDefe,  fottfe  mit  Demfelben  eine  6eele  Dereinfgt 
»erDen,  »elc&e  Der  Seele  2lDam'$,  aW  De*  erffcn  CDfetw 
fdjen,  4f>nlic&  ffcpn  foHte. 

^(Nitt  Derior  Durcfy  feine  Sunbe  Die  urfprtlttdttc^e 
(SttaDe ;  al$  er  Da&er  ein  StinD  erzeugte ,  Bereinigte  ©off  mit 
Deffen  £ei6e  eine  Seele,  Die  Der  angefdjaffenen  ©erec^tig* 
feit,  unD  Der  ajorju^c  De*  SfanDetf  Der  ilnfcfjulD  beraubf 
fear.  <$fHuS  bemevff:  Daß  tiefe,  fcurcfo  Den  &ei(.  £&rfk 
lutf  angegebene;  unD  Den  Dem  &eil»  Wnfelmutf  angenom* 
mene  Meinung,  Die  gorfpflanjung  Der  (ErbfilnDe  nid)t  er» 
ftörf,  weil  fte  foldje  nur  in  Dem  ffierluffe  Der  urfprilnglic$en 
©eredjftgfeif  befielen  lägf,  meldjetf  $ur  £rfl<frung  Der  (Erb* 
fmrte  unjurefc&enD  t|i,  Die  in  einer  fEerfe&rf&eit  De*  S5ü# 
len*  betfefoet ;  Denn  ,  naefc  (SfHu*,  nxJre  etf  m£gl«t>:  Da* 
eine  Seele  Die  angefefcaffene  ©erecfcfigfeif  »erloren  &4ffe,  ofcne 
Deorcegen  firafbar ,  oDer  toerfebrf  $u  fepn.  1)  Siefer  Ztyof 
fog  glaubt  Da&er,  e*  fep  anjime^men :  Da§  Die  Der  urfprilng» 
lfd)ftt  ©naDe  beraubte  Seele  ftd>  »ercinigf  mit  einem  oer# 
Derbteit  Särper,  welker  t&r  Die  SunDe  miff&eüf. 

Mein  ffl  tiefer  Äorper  Der  SunDe  tf&fg  ?  fann  er  Die 
Seele  verunreinigen?  QBeDer  Scofu*  nod)  <Ef!iu*,  ne$ 
ein  anbercr  ton  jenen  Geologen,  Die  Diefer  SKeinung  bei* 
pfltdjfefert,  fbnnfen  Dtefe*  begreiflich  machen.  SDfaile» 
brand)e  unD  SRicole  fcaben  ,ftd)  Daran  geroagf,  fofgenbe 
Crldutcnmg  ju  geben.  91  D  a  m  »urDe  nac&  SR  a  U  e# 
'  b  r  a  n  d)  e  in  Der  OrDnung  erfdjaffen ,  unD  Da  Die  OrD* 
nung  roiH,  Dag  ©oft  nur  .fiSr  fle  t&dtig  fep,  ft>  er&ielf 
SIDam  bei  feinem  (Stufleben  einen  £ang  De*  ©iffen*,  De* 
ii)n  ju  ©oft  binjog,  unD  etne  <£rleu$tung  De*  SetffanDe*, 
n?fl<te  if>n  erfennen  lieg:  Dag  ©oft  aSein  f$n  gtäcflicfc  ma* 
d)en  fiSnne.  2)a  aber  «Dam  efnen  nidjt  unt>erdnDerlic$en, 
unD  Der  SÜabrung  beDiIrffigen  ÄiJrper  fcaffe,  fo  mugfe  er  an 
Da*  iBetilrfniß,      4"  nä&ren,  gemannt  toerDen,  unD  bit 


i)  Cyrill.  <!•  Inctrtttt.  Antelra.  de  eonetpt.  Virgi- 
nia C  J.  ,4«   Libr.  arbit.  C.  as.  Eitiat  in  Li»,  a* 
Srn».  Dornet,  jt ,  f  i. 
*t*ft<  fixtfea.  m.  m.  2N  Wtfri.  d 
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|ur  Sßa&rung  tienlfcfen  (Frjeugnfffe  Unterseiten  ftfnnei». 
£>ie  Sßafonmgtfmittel,  tt>clc^c  mit  feinem  lef blicken  fffiotjl* 
fepn  im  Cffnflang  franlcn  ,  mu§fen  ta&er  angene&me  ©e> 
fii&ie  in  if>m  erzeugen,  fo  rote  jene,  tte  fcatfelbe  ffdrten, 
n>iterlid)e  (Empftntmigen  erregen  mußten.  Sielein  tiefe  an* 
genefcmen  ©efilfrle  unt  (Erregungen  tonnten  il>n  ntd)f  |um 
Sclaten,  unt  unglucflict  machen,  nrieuntf,  roeff,  im  ©tont* 
ter  Unfctult,  er  unumfd>ränft  aCfe  (Emptfntungen  unt  Um 
regunsen  feinetf  £eibetf  bei>crrfcfefe«  Sie  Ordnung  »in,  fco j 
ter  £eib  t)cr  Seele  unterworfen  fcp.  9iDiitn  leitete  unD 
jägelfe  ta&er  aße  in  feine«  feibe  enrfft^cnDe  Setoeguugen, 
fo  tag  tie  finnlidjen  Ginfcrilcfe  f(>n  mdjf  Enterten,  einzig 
@ott  ju  lieben,  unt  ifjn  nid)f  51t  tem  ©etanfen  t>erlet tef en : 
tag  taä  KRaterfeffe ,  ober  t>er  Jetb  tie  ilrfactye,  oter  ter 
©egenffant  feiner  ©lucffcligfeit  fep. 

Kaltem  «tarn  gefflnttgf  ()üfte,  terfor  er  rmcrfetf^ 
tie  fcormaltf  über  feine  Sinn«  behauptete  iperrfcfrift,  anberer 
©eitä  tie  angefd)a|fene  ©eredjrigfeft:  tie  Ccinträcfe  ter 
Sfnnenmelt  erregten  in  t&tu  Smpfintfingen ,  tie  er  niefct 
mefrr  meiflern  fonnte,  mit  fcte  rciter  feinen  5Men,  if>n  iu 
ten  ©egenftdnten  &in$ogen,  tteldje  i&m  öit^enebme  ©efufcle 
machten;  er  toentefe  fid)  ab  ton  ©otf  $u  Den  ©efcfcSpfen. 

©ott  fcaffe  btfdtfoffen :  alle  OTenföen  ton  «kam  ab« 
flammen  ju  (äffen/  unt>  mit  tem  t>on  «tarn  gezeugten 
menfcfjlicfcen  Äärpern  eine  menfcfclidje  Seele  }u  terbinben  $ 
aber  er  fonnte  tiefer  Seele  (nact  üft  alle  brande)  tie 
urfpnlnglic&e  ©ecedjtigfeit  nur  in  (bfern  jutyeüen,  a(4  ter 
erffe  SKenfcft  in  ter  Unfdjult  beharren  n>ilrte. 

fllfo  Raffen  fl t  a  m  unt  G  t  a ,  nad)  f  &rem  $a&e,  e  r  ff  e  n  i 
tie  frühere  £errfd>aff  Ä$er  f&re  Snine  terftren,  unt  tie  Sin* 
nenroelf  erregte  in  ifyntn  83ergtf  ilgungcn,  weldje  fle  ton  ©ott  ab, 
|ur  SRaferie&injogen;  jroef  fentf  terbant  nun  ©otf  miftem 
Jeibe  ter  ttn  ifcnen  er$eugfen&inter  eine,  ter  urfprüngli*en 
©erecfjtigfeit  beraubte,  Seele.  91a*  einem  t>on  ©ott  gegebenen 
©efefce,  foffte  jmtfefren  tem  ©efrirne  ter  SRutfcr  unt  tem 
Qeßirne  te$  t>on  ffyr  empfangenen  ftintetf  eine  ununterbro* 
d;ene  2Bec$fefo?frfung  fepn,  fo  tag  äße  ©efä&le  ter  5Euf# 
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(er  au*  bei  Dem  ßinD*  erregt  werDen  foHten.  ©fe  ntenfe^ 
liebe  Seele,  welcbe  ©oft  in  t»en  menfcblicben  S&per,  Der 
im  ßebooge  Der  5öa  tracf>  fcem  Salle  fid)  bflbefe,  t>erfe|fe, 
füllte  Da&er  aße  (SmDrucfe,  wcldje  €ta  ton  Den  finnigen 
©egenfrdnDen  erhielt*  unD  Da  fle  Der  urfpriinglicben  @erecf>< 
ti&feit  beraubt,  jum  einnlicben  uberfcfng,  fo  liebte  fie  fcatf 
5D?afcrteae,  al$  Die  öueße  i&rer  ©lucffeligfeef ;  fle  äefanD 
fid)  t)aber  in  Der  UnorDnung,  oDer  »ielraebr  {il)t  ÜBfOe  war 
fccrfc&rf ;  Dfefe  2Gtflendt»erfcl>rt^eff  mar  jwar  nfd)t  frei,  über 
Dennod)  eineetSrung  Der  OrDnung,  welcbeßott  migftel.  1) 
JDiefe  grflärung  trfyt  o&ne  SlnftanD  Da*  ©eprdge  ton 
*  SD?  alle  brau  d)c'^  (Seme,  rubet  aber  auf  einer  fdjwac&en 
©runDlage,  nämltd)  Der  SBecbfelwirfung  Derf  ©e&irnetf  ter 
fKutter  unD  Derf  JtittDe*.    2)tefe$  gegenfeitige  (Etnwirfen 
<(l  ntdjt  erliefen :  jene  Siefen  unD  SKaf>l|eic&en ,  welche 
Jftncer  ton  Den  SR&tern  baben ,  tmD  welc&e  SR  a  II  e# 
l  r  a  n  6)  e  frir  SlbDrutfe  Der  @egen(!anDe  fyiit,  na*  wel* 
eben  Die  SKutter  wä&rent)  Der  Scbwangerfcfjaft  beftig  jtlb 
Unten  ,  fmD  niettd  antertf,  al£  "golflen  efnetf  Durcb  heftige 
Bewegung  ausgetretenen  ©eblufetf,  welcberf  fefrr  wo^l  Durd) 
tinen  fc&r  lebbaften  (£mDrutf  teranlagt  werten  fann,  wel/ 
eben  ein  ftnnücber  ©egenflanD  auf  Die  Organe  macW,  Der 
fid)  Dem  SHute  Deä  fimbcö  rafftbeilf,  weil  in  Der  Sifyat  eine 
SSerbinDung  Der  55lutgef<$ge  fcer  SRufter  mit  jenen  Deä  Äin* 
De*  Ztatt  pnDcf;  aber  tiefet  ausgetretene  ©ebluf  fefct 
ntebt  torautf,  Dag  Da£  ©ebirn  De£  £?tnDe$  i)ie  nämlicben 
(EinDrifcre,  wie  j^eä  Der  5Ki:tfer  empfangen  fcabe:  ni*t< 
fu&rt  auf  Diefe  Sorautffefcung.  2) 

£Sren  wir  noeb  Dfe  (Erflarung  SJifoIetf. 

„Bie  Srfabnmg  jdgt:  fcag  Die  Neigungen  Der  SSdter 
f  ä>  Den  SinDern  mut&eilen,  unD  Dag  tyre  eeele ,  wenn  fle 


l}  Mall eb r nTrcli  e  Recb.  'de  la  xeritfi  L.  I|  C.  5.  lib. 

2,  park  I,  C.  7.  Ecclairc.  8-  Conc.  Chr.  Entr.  4. 
3)  €>te0e  Dissert.  Physique  tur  la  force   da  liniagina- 

tion  des  Femroes  eneeintes,  1737.  Lettre«  aar  Piroa- 

ginativii  de«  Yttieaaur««* 
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fld)  mit  Der  Waferfe,  Dfe  Don  Den  CEIfcrn  entnommen  iff, 
tcrbunDen  fcat,  gewifle  Stimmungen  erbdlt,  treldje  jene« 
Der  ©eele  i&rer  (Erzeuger  gleid)  fommf.  2Mefe$  finnte  nidjf 
fepn,  toenu  Der  £eib  nid;t  gen?i|7e  Anlagen  bc fdge,  unD  menw 
Die  ©eele  Der  ÄinDcr  nfcfct  Slnr^ü  t>avan  nafcrae,  inDem  fle 
Neigungen  empfingt,  ctynlid)  Den  Seezungen  Der  «Iter«, 
Die  Die  nämlichen  Krperlicben  Anlagen  fcaben." 

Siefen  Dorautfgefefct,  mug  man  $ugeben :  Dag  91  Dam, 
inDem  er  fiJnDigte,  mit  einem  Ungeffume  Der  £iebe  Der  @c# 
fdjipfe  jurannte,  roelcfoe  md)t  nur  feine  £eele  umma«# 
Deite,  fonDern  Die  ganje  (Einrichtung  fcfnetf  £cfbe$  (Wrte, 
unD  Demfelben  ©puren  feiner  £erDenf:fafren  einprägte,  fcie 
unenDlid)  tiefer  unD  (törfer  froren,  alä  Diejenigen,  mläs* 
Durd)  Die  ©iSnDen,  fo  Die  SXenfdjen  gegeiwdrrrg  bege&e«, 
entffe&cn." 

,,S)k\>uvd)  »urDe  «Dam  unfi&tg,  Stnber  $u  erjeuge», 
Die  einen  anDertf  gearteten  SiSrper  fcätten,  al$  Der  femige 
toar,  Dergeffalt,  Dag  Dfe  ©eelen,  n?enn  (!e  in  Dem  flugew* 
Miefe,  tt>o  fle  gefe^affen  tterDen,  mit  fo  entarteten  JWrpern 
fl$  DerbfnDen,  9c  igungen  dberfommcn,  Die  Den  Diefen  £Sr# 
pern  aufgeprägten  ©puren  unD  üfterf malen  gieicbfftrafg 
flttD;  unD  fo  erf)dten  fTe  ein:  Dor&errfdjenDe  fiebe  ju  Den 
©efdjipfen,  welche  fle  {u  §ctnDen  ©ottetf  maefct " 

„?tber  trarutn  dberfommen  Die  ©eelen,  Die  Dod)  geiflt&e 
©ubffanjen  flnD,  wegen  befonDern  Sefcfcaffen&eiten  Der  *D?«> 
krie  gemifie  DefonDere  Neigungen  ?" 

„TOan  fann  um  Diefetf  $u  erflehen:  annehmen,  D«§ 

©otf,  all  Cr  Da$  QBefen  De$  CÖ?cnfcften  Durd)  Bereinigung 

einer  geffHgen  ©eele  mit  einem  materiellen  &£rper  bil*eff, 

unD  befdjlog:  Dag  ade  (TOenfctycn  if>re  (Snf|fe&ung  Don  einem 

einigen  fcerne&men  fotlten,  jmei  ©efefce  aufgehellt  &abe,  Die 

€r  filr  ein  SBefen  t>on  Diefer  Katur  nofbmenDig  erachtete ; 

Da£  erffe:  Dag  Der  £eib  Der  ÄtnDer  jenem  Der  (Eltern  i(tt* 

licOfepi/UnD  fo  j  emlid)  c  leide  gfgent&ilmlidjfeft  &aben 

fottte,  »enn  nic&t  Durcfc  ungcn>i$(>nlic&e  £ eranlaffungen  ©f£# 

rungen  eintreten  toilrDen;  Da*  gmeite:  Dag  Die  mit  Dem 
tetbe  vereinigte  ©eele  gemiffe  Steigungen  fcaben  foUte,  je 

»acfcDtra  Der  letb  gcwflTe  Cifien^tlmltc^fetten  &aben  »4rDe." 
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„  Diefe  jtoei  ©efc£e  roaren  für  t>te  gortpftonjung  De* 
WenfdkngefcfrlecGtetf  notbroenbig,  linD  fte  tüilrDen  für  Die 
SWenfcfeen  nicbt  beefnfradjttgenD  getücfcn  fepn,  wenn  «tarn 
mit  «t&altung  feiner  UnfdjulD,  fefnen  £eib  in  Dem  SfanDe 
erhalten  (jätte,  Den  ibm  ©oft  angebübef  bafte.  Mein,  Da 
er  it>n  Dujrcfy  Die  SilnDe  DerD.arb,  unD  Derunffaltcfe,  fp  &af 
feie  fcdcbfte  Sktec^ttcjfeif  ©ottetf,  unenblicfy  ergaben  über  Die 
Sftatur,  nicfyt  für  gut  eradjfef,  Darum  t>te  tor  Der  gilnDe 
«afgefteßtett  ©efefce  ab$udnDcrn,  bei  Deren  gortbeffe&en  nun 
W  0  a  m  feinen  Äinbern  einen  Detberbten  Äirper  mtff&eüfe. " 

„©[{.fön  man,  a&er  tiefe  ©or&errfc&enbe  £iebe  gum 
©tfcfttfpfe  begreifen ,  welche  Die  (Seele  Durc()  Serbinbung  mit 
einem  Seibe,  Der  Don  91  Dom  fimmf,  ftd)  aneignet?" 

„Wan  lonn  tiefet  begreifen,  nrie  man  Die  fceüfgma* 
djenfcc  ©nabe  bei  neu  getauften  SinDern  begrefff,  b.  &.  wie 
*fe  Ccele  Deä  ÄinDetf  Durdj  Die,  i&r  mitgeteilte  ©naDe 
eine  Jabituete  Hinneigung  ju  ©otr  cr&ilt,  uuD  3&n  liebt, 
tpie  Die  ©ewdjfen  nxf&renb  M  edtfafetf  Sott  lieben,  eben 
fo  roenDet  ftd>  Dfe  e>ecle  Der  Ämber  Durcfo  jene  angeborne 
Steigung  D<?m  ©ofcWpfe,  al£  feinem  festen  Siele  ^a^ttuel 
IM,  unD  Hebt  Daffelbe,  n>ie  Die  Säfcn  int  ^djfafe  Die  SBeU 
lieben:  Senn  man  ffelTe  ftd)  nfc&t  Der,  Da§  unfere  Sieigun* 
gen  tribrenD  De*  ©cblafetf  t>erfd)tomDen ,  fit  dnDern  nur 
ifcren  SufranD,  unD  Diefe  Steigungen,  wenn  fie  gut  ftab, 
flnb  fcmreicbenb,  Die  Cinen  gerecht  ju  marken,  unD  Die  Sln# 
Deren  bfi,  Däfern  fie  bS$  fuib. "  1) 

SRicoU  ficbt  Dicfe  £rfl<Srung  nur  fJr  fo  etwa*  an, 
wa$  man  am  n>al)rfd)eiulfd)f?en  fagen  fann. 

QBat  n?ir  über  Die  Derfd)ieDencn  Srfldrung^ffieifen  Der 
€rbfiünDe  gefagt  fjaben,  fjt  etnigermöjjen  Die  ©efebiebte  Der 
€ntmicflung  Detf  menfdjlicben  SSerffanbetf  über  Diefen  fßunft, 
worauf  n>tr  Den  Schlug  jkl)cn  f  innen:  Da§  lfentf)  Die 
J*f>re  Der  Ätrcfcc  Don  Der  £rbfunbe  ntc^f  Da*  SBerf  De* 
menfcfcltc&en  3}er(?anDe*  fei),  »eil  er  auf  t>en  DerfetfeDenen 
etaDfen  feiner  (Entfaltung  nur  Die  <Erfl4rung^2Deife  wec$# 


i)  Nitol«  iatteart,  nur  1«  SjmboU.  i4t  üitlr.  Stet. 
4>  s. 
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fHfe,  ttt*  Dogma  felbfl  aber  unangefaffef  !ie§,  ober  wenn 
ec  anfefntJcfc,  [ebiglidj  bie  Unmfgltcbfeif ,  es  $u  er  Hären, 
tyn  bajit  Derletrefe;  unb  fcierautf  er&edcf  flar:  bag  liefet 
£e&rfafr  nic$f  €TOeufc^cncrfini>iincj  fep.  2fcnc?)  Daß  t)te  @e< 
fcbidjte  ttrfrf  ©egma  untf  ben  ©ang  Der  €nfn>tcflung  fcer 
menfd)lic$en  33ernunff  Don  £>rfgene$  an  bf$  $u  ÜEalle* 
brauche  unö  9t  uole  fo  iicralicfo  Deutlich  oor  Slugea  legf* 


2>it  ©nabe  tfl  nt#t  notbwcnbi^ 

Um  ben  eänbern ,  welche  ftd>  bem  ungeffummen  CE/fer 
M  Spelagiutf  niebt  unferroerfen  n>orifen ^  alle  (Enffd?ulrt^ 
gung  abjufcfjneiben,  le&rfe  er:  bog  ber  aftenfd)  in  fiö)  fefbft 
alle  J^iÜftfqueßen  finbe,  bie  f)i5ci}fte  Stufe  ber  35oHfcinmen&eit 
§u  erregen,  unt>  beftrfTf  alle  £ef;ren,  toeldje  ein  urfprung* 
itcfjctf  töerberbniß  ber  CKenfcben  aufzufallen,  ober  feinen 
n«tilrJfd)en  Änlfren  filr  ba$  ©ufe  ßebranfen  ju  fefcen ,  unb 
feine  £ugenb  unb  Skfeligtmg  niebt  Don  tfcm  attefn  abbangen 
laffen  ju  motten,  fdjienen.  (Er  laugnefe  bafjer  ntc^t  nur  bie 
(Erbfünbe,  fonbem  auef)  bie  91  of&roenbtgf ei t  ber 
©nabe.  ©te  gcet()eif  betf  Sftenfcfcen  fear  ber  ©frebepfei* 
ler,  auf  treiben  er  biefe  lefcte  Se^aupftmg  fttlfcre.  ©off 
toollfe  nldjf,  fagfei*  bie  55elagtaner,  bag  ber  SKenfcfy  nofb« 
rcenbig  ficf>  ber  Sugenfr  ober  bem  £af?er  bingebe ;  er  ifr  ge> 
fdjaffen  mit  eiliger  $retyeif,  fid)  ber  einen  ober  bem  antern 
|U|umenben.  ©iefe  ©abr&eif  i(t  allgemein  anerfannf,  unb 
Don  ber  Strebe  gegen  tie  Warcf  o  ni  ten  ,  bie  SDiant* 
d)äer,  unb  bie  foetbnifeben  jp&rlofopben  frettf  gelehrt  xwr* 
ben.  fft  bafjer  geroig,  baß  ber  Sföenfd)  mit  ber  gretb^t 
fugenb&aff  ober  lafler&afr  $u  fepn,  geboren  roerbe,  unb  bag 
er  baä  eine,  unb  tatf  anbere  auä  freier  SSafcl  trüb: 
ffe&ef  fona$  DcUfommen  in  ber  Sttadjr  betf  TOenfcflen,  ba* 
©ufe,  ober  baä  5>tffe  ju  (&un,  unb  in  beiberiet  Se|ie&ung 
ifl  er  frei. 

©ie  grei&eif,  eine  €ad)e  $u  fftun,  fe$f  ttof&roentig 
S3cretniflun8  aller  Urfacfren  unb  Cebingunge«  /  bie  erfoiW 
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Ud>  ffnb,  fit  f$tm  in  ftfmten,  torautf;  unb  man  iff  in 
£mftd)t  einer  SBerrid)fttng  nfdjf  frei,  fo  off  efnev  ton  ben 
erforfcertfd)en  Ürfacf;en  ober  Sgcbingungen  fc^If ,  tiefe  Ser* 
rtctjfung  ju  ©taribe  ju  bringen.  Um  j.  25.  bfe  greifceif  ju 
fiaben ,  einen  ©egenftonb  &u  feiert,  mug  man  nfc^t  nur  bre 
Ccfcefraft  ganj  unb  im  gefunben  Suffanbe  befifcen,  fontern 
fcer  Segenfanb  mug  im  gefcdrfgen  Jfc&te ,  .unb  in  einer  ge» 
n>iffen  «ntfernung  fie&eni  auty mft  ben  bejten  «lugen  $4tfe 
man  tie  greift  niefer,  einen  ©egenffanb  $u.  fe&en,  roenn 
et  im  Stenern  /  ober  in  eine?  jn  tveiten  (Entfernung  ftc&  be* 
fdnbe.  SDa  alfo  ber  CDienfö  mit  ber  greifceft,  ba£  Sute 
ober  ba$  S5ife  ju  t&wt,  geboren  fo.  er&dit  er  fton  ber 
«Ratur,  unb  freremfgt  in  fld>  afle  Urfoc^cn  unb  Sebingnfffe/ 
fcie  |ur  £ertorbringung  betf  ©uten  ober  SWfen  notbfcenbig,, 
unt>  eifbcberlicfo  ftnb. 

©ie  ©nabe  \(t  alfo  bem  SKenföen  titc^f  noffomenbfg, 
ober  toenn  er  eine*  aiififcrorbenflfdjen ,  ton  ten  Sriften, 
toi*  er  t?on  ber  9?a(ar  er&dlf,  t>crfd)f  ebenen  55eff?anbe$  be# 
bilrffig  iff/  fo  Kramt  er  in  einem/  bem  unabdnberlic&en 
©eföitfe  unterworfenen/  3u|?anbe  jur  SBelt:  er  i(!  nic&t 
frei. 

CTOan  er&ob  ficf>  wiber  i(jn,  unb  flcflffe  f&m  ba6  ?Infe# 
fcen  ter  ^eiligen  6d)rift  entgegen,  toelcfte  wn$  (e&rt:  tag 
Sltemanb  ju  ©off  fommen  fann,  toenn  f&n  3efu$  S&ri* 
flu*  nidit  jie&f,  tag  trir  nidjtf  (jaben,  fo  n>ir  nidjf  em# 
pfangen  giften;  tag  mir  un*  nid)t  nl&men  bdrfen,  aW 
Ritten  mir  etmatf  ntdjt  empfanden;  tag  tfe  ©nate  tureft 
ten  ©lauben  untf  feiig  mad)t;  unb  tag  bieg  m'c&t  auS  un* 
fommt,  fonbern  eine  ©abe  ©ottetf  if?;  bag  n>fr  niebf  üld)> 
ttg  ftnb,  efma*  ©ufetf  ju  benfen,  altf  au$  un$  felfcf?,  fon# 
fcern,  tag  unfere  Su5d)tigfeit  ton  ©Ott  fommt.  ( Joh.  6,44, 
Ephcs.  2  ,  8.  a.  CorinU  5,  5  ) 

SJJlt  bem  «nfe^en  ter  ©eferfff  terbattben  bfe  Äaf^oli^ 
fen  batf  Seugnig  ber  ffliter;  tenn  tie  Meinung  ift  frrig: 
bag  tie  93dfer  tor  tßelagtuä  $e(agianer  getoefen  ftnb. 
©er  (f.  Sluguffin  \)at  barget^n,  tag  bie  fe^re  ter  &iu 
efre  **%  ber  »ot(>»entijfeit  ber  ©nabe  Jjon  ben  9S4tern  ter 


Digitized  by  Google 


1*0  fMagfantömitt. 

tter  erften  3ahr&unberfe  beutlid)  üorgefragen  ©arbe*  tff, 

unb  tag  biefr  ^Kfgen  Äirc^ettle^rci:  ni<$t$  anbertf  t^afen^ 
all  i»a$  f!e  geirrt  hatten,  fortpflanzen^  mib  Da*  grbthcil 
tfrej  Sit«  t&rcn  Sintern  htnterlfegen.  i) 

:  „2Ber  mag  nun  ton  SSerinberunge*  bei  bfeflrn  *D?afe# 
den  fpredjen?"  fagt  ffioffuet,  „£}acb  foOfe  man  auch  Dem 
t>(. ^iug uftin,  ciuem  $ferfo  unöcrroerflfcben  Beugen,  Darüber 
nicht  glauben  »cUen:  fo  hat  man  ♦belegen  einer  fdjarfett  fyx&* 
fung  Der  einjelnen,  t>on  ihm  angeführten,  Stetten  feineres* 
nit^fg;  Denn  SRiemanb  wirb  t}ia  iJtfenfliche  Sl^atfacfte  laug* 
nen,  Dag  $elagianer  bie  Ätrcbe  im  Sefifc  fanden,  bie 
Meinen  Sinber  $ur  Sßachlaffung  ber  ßunben  |u  taufen ,  unb 
bei  allen  ihren  ©ebeten  ©ott  um  feinen  ©nabenbeifranb  an* 
luflehen,  alt  welchen  man  nicht  nur,  um  gut  $u  hanbels, 
fonbern  auch,  um  gut  $u  glauben,  unb  gut  $u  b erben,  für 
nothtt>enbig  bfefeä  alt?  offenfunbig  unD  unbeffreitbar 

*orautfgefe§t,  tpäre  fid?er  nichts  unfinniger,  alt  ttenn  man 
nun  behaupten  n?oate:  Dag  Der  ©laube  ber  Sirche  über  bie 
€rbfünbe  unb  Die  ©nabe  nfcht  tollfommeu  gefoefen  feg.  2) 

©er  ©laube  an  bfe  SftothttKnbigfett  ber  ©nabe  war  fo 
allgemein,  Dag,  al$  9)elagiutf  Daruber  Unruhen  anfing, 
jebeä  fafftolffche  Öf)t,  nach  Dem  ?lusbrucfe  betf  heil. 
gufttn,  3)  auf  ber  ganjenSrbe  »or  Diefen  profane»  3Jeue# 
rungen  jurifcfbebte,  unb  $mar  im  QKorgen  *  wie  im  Slbenb' 
lanbe,  unb  bag  er  (ich  geniJfhtgt  fah,  auf  Dem  Conciliura 
ton  §Dii(et>i£  felbff  fte  anjuerfennen. 

gnblich  haben  Die  gegen  95elagiu$  unb  6 ileff iu^ 
terfammeltett  Soncilien,  unb  bie  rdmifchen  *p<$bf?e  bie  SRoth* 


li)  Angast.  eontr.  Julian.  L.  i.   el  2.  td  Bouifac.  1+ 
4,  C.  8.  da  Bono  persover.  C.  4,  6,  19. 
Bouuet  aux    Protest,  aar  le*  Lettre«   de  June«, 
prem.  avert.  34.  sJla$  btt  Uc6(rfc$un$  von  Eubto.  Si  11 1- 

3)  Libr.  4.  ad  Banif.  C.  iz,  LiV   de  fett.  Benif 

0 .  t 
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toenbfgfeif  bec  Snabe  ju  allen  SBerf en  efoer  äbentalilrlicfren 
iOrDnung  bebarrlicty  frert&eiDigcf.  1) 

Die  SRof&roenDigfcit  Der  ©naDe  tff  Der  greffceft  niefcf 
entgegen.  SBenn  man  fagte :  t>ag  ttc  ©nabe  notbiuenbig 
fco,  fo  leugnete  man  niefct,  Dag  Der  3)?enfd)  ein  narwrUcfcetf 
Scrmpgen  bcft$e,  Quietf  oDcr  §u  ti>un;  man  bebaup* 

tete  nur:  tag  er  mit  tiefem  ©ermtfgen  $n>ar  Da*  $i?fe  tfrtm, 
mit  ihm  allem  aber,  obne  Die  ($>nfpe,;uje  ju  3efu>$  (Sl)rf< 
ftuß  fommen  fdnnc,  Siefe  h^re,  öojt  Der  SRotbfcenDigfejf 
Der  ©naDe  für  Die  SBerfe  Deä  Jpeiltf,  toar  Der  greifreit  De0 
S\Vnfd)en  in  Den  SLkrridjtungcn  Der  natilrlicben  OvDnung 
ni$t  juroiDer,  felglid)  ffanb  Die  *Rotl)tpenDigfejt  Der  ©na$c 
nid)f  im  SBtDerfprudje  mit  jener  ^vcifceit,  Die  man  gegen 
Die  SRanidjäer  üertfoetDigf  (>atfc. .  SBfim  nian  biefe  jroei 
fünfte  forgfdltig  fcon  einanDer  unterfdjeiDef ,  fo  tterben  ade 
jene  Stellen  erflärbar,  in  tteleften  Die  334ter  Die  9cofl)n>ew 
Digfeit  Der  ©naDe  ntc^t  anjune^men  Weinen*  unD  et*  mtrD 
erftc$tlic$,  Daß  |Ie  Den  Spelagianitfrauf  fliegt  begunflig* 

»  • 

IV. 

Hebet  ba$  ößefen  bet  ©nabe,  beten  9To tjfeeubtj« 

feit  jpclaatuö  iiiaab. 

flW  #clagiu$  fa&,  Dag  feine  SReuerungeif  Dfe  ©tön* 
bfgen  empörten,  unD  Dag  er  Die  ©illfigfeit  Der  t>on  Den  Äa# 
lbolifen  angeführten  Steffen  nieftt  anffretkn  ftJnrie,  »erfudjtc 
er  nun,  i&nen  eine  beliebige  JDcutung  |u  let&en,  mit  Der, 
Angeben:  Dag  er  Die  9lot&roenbtgteft  Der  QnaDe,  toie  fic 
Üt  Schrift  Ie&re,  nt$t  Uugne. 

S5ei  Den  Jjanblungen  einetj  jeDen  SKenfd^en ,  fagte  ei*, 
mu§  man  Drei  ©tnge  unterfc^eiDen :  Da$  Äännen,  Darf 
©ollen,  unD  bat  Vollbringen.    Bon  ©Ott  affein  $a< 


t)  Conc,  Calbig.  X,  Conc.  52.  Conc.  Milev,  in  Ep. 
«d  Innoc.  Conc.  Cartb.  5.  flÄon  feje  Jictfiber  Vu- 
•  int,  X  •  r  i  •,  Ctraitr  Kitt.  Pclagian«  Uwrctti 
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bm  rolx  baß  Statten;  benn  ton  3Jra  offeln  erraffen  toit 
batf  ©afeijat,  unfern  ©illen,  unfc  unfere  gJ&fgfcifen ;  ton 
3(>m  toben  ttir  ba$  SJerm*$en ,  \p  benfen ,  uno  laß  ©ufe 
;a  »ollen;  tteber  laß  ©afepn  nodj  liefe  Seelentenndgen 
ifi  unrf  fcbulbig ;,  fie  flnb  fcaftet  eine©nabe,  mit  Soft  ifi 
Die  ©runburfaclje  Hnferer  J^anblungen,  un^  unfern  93cr* 
ttenf^  i) 

©ie  ©nabe,  ton  Der  bfe  t>U  Sd)rff(  fprlcftf  A  ff*  ober 
bfe  ©nabe  be$  CrlJfcrtf,  Jene  bte  unß  ju  3.  <L  fd&rf,  unb 
o&ne  Die  mir  ntd)t  ju  3&m  femraen  fonnen ;  nun  ifl  aber 
tiefe  ©nabe  roeber  unfer  ©afetjn,  noi)  unfere  (Er&altung; 
*petagfu$  mv  affo  genit&tgef,  eine  ton  ber  SBtafii^r  unb 
bem  ©afepn  tmterfd)iebene  ©nabe  anjune&men.  ©a  bte  debte 
©nabe  un$  3efum  fennen  le&rf,  unb  uttß  |u  3N  fu&rf/ 
fo  behauptete  er:  bte  |um  £dle  nöf&ttenfcfge  ©nabe  fep  tie 
©erfiinbfgtmg  beä  ^tangeöumtf,  b:e  ton  3efu*  g*»Mt« 
2Bwiber,  bfe  ton  3N  gegebenen  Sugenbbeifptele,  u..  f.  w. 

©a  aber  Iii  ffat&olifcn  beriefen :  baß  bfe  ©nabe  efne 
Cinrotrfung  ©offe$  auf  unfern  Serflanb  unb  BBtÖen  fff,  tag 
©oft  in  un£  laß  SBoflcn  unb  ba$  SBoflbrmgen  ttirft,  ba§ 
bte  ©nabe  3efu  e grifft  ftd)  fn  unfere  J)*rjen  ergfegt,  u. 
a.  m.  fo  gab  ißelagfu*  enblicft  auefy  bte  IRot&itenbicjreif 
einer  innern  ©nabe  (u;  allein  er  wollte:  bag  bfefe  nur 
baju  notftwenbto  feg,  letzter  ba$  ©ute  t&un  }u  ffnnen. 
©oefy  *ud)  au$  bfefer  legten  Berfcfcaniung  stürbe  er  fcurd? 
jene  ©djriftftetten,  meld)e  befagen:  bag  tttr  SRf^tf*  ofcne 
3efu*£&rfffu$  tf>un  f innen,  tertrteben. 

■ 

©a  bfe  $etagfaner,  tteicfye  bie  €rbfiinbe  unb  bfe 
Sftof&itenbigfett  ber  ©nabe  nur  barum  geleugnet  Ratten,  t«# 
mft  &tc  eeelfflfeit  Itß  SRenfc&en  efnjig  fefnen  efgenen  3?er* 
bienf?en  jugefd)rieben  werben  fJnnte,  tpeber  bte  Srbfthtbe 
noefy  bie  SRof&ivenbtgfeit  einer  inneren  ©nabe,  tteldjc  ben 


t)  Pelog  L.  5.  De  lib.  mrbilr.  angeffifrt  ton  bem  Jeff. 
Slugufltn  de  Grat.  Cbriit.  C.  4.  De Gciti«.  Ptlttit  . 
Epi«t.  «d  Sixt.  C.  ic. 
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SFerfFanfc  erleudjfef,  Unt  tatf  £cr$  rü&rf,  fn  Sllrebe  ffellcn 
f&tnfen,  fo  gaben  fic  $ule$*  an:  tag  tiefe  innere  ©nate 
gar  n>o^l  mit  Den  eigenen  3Scrticnf?en  tetf  TOenfeben  toer« 
trage,  unt  fudjtcn  in  Seffern  SSege  ten  ©runtpfeilet  tyrM 
©pfferaetf,  tag  Irr  Wenfd)  turefy  eigene*  *93crtienft  fein  Jjeil 
erwirfe,  ju  fluten.  1)  *  k 

5>tefer  3rr^um  über  Me,  o&nc  unfer  SJcrtfenfl  er* 
tf>ettfc  A  ©näte  Cgralia  gratis  dataj  wurte  auf  tem  (£en> 
cittum  fron  <J3 a ! a  (1 1  n a  ,  unt  Don  <Pelagtu$  felbft  t>er# 
roorfen,  aber  fron  tiefem,  wie  ter  StugufHn  beweist, 
nt$f  aufridjtfg.  2)  ' 

©er  ©laube  ter  Sirene  an  fcle  mtbertfenfe  (freie) 
©nate  fjaf  nie  gemed)felf;  tnjwifcfjen  wurte  auf  ten  (Eon* 
etlfm  tron  9lfrtfa  herüber  feine  audtrücfltdje  (Enffcbeitung 
gegeben,  fen  etf,  tag  man  fld)  auf  tiefe  grage  nid}t  ein* 
laffen  trollte,  tt>eü  (Einige  .f)tebei  SScrlcgenbeit  zeigten,  ober 
weil  man  t>on  ter  (Entfcbcitung  über  tiefen  Sebrfafc  auf  fe# 
nen  fron  ter  So rb erb eff immun g  l)&ttt  übergeben  müf' 
fen,  womit  ftcf)  $u  befaffen,  man  je&t  nicf)f  für  gut  fant.  3) 

Sluf  ten,  ge^cn  tie  tyelagtaner  gebalfenen,  (Sonct* 
lien  i)at  man  über  tie  ©nate  mebr  nicfjf  enffdjieten:  man 
fintef  ntd)f,  tag  über  tie  ®<rffatofcff  tcr  ©nate  oter  über 
tie  Slrf ,  wfc  fie  tDtrff ,  etwag  terbantelt  Worten  f|t, 

Sllle  tiefe  gragen  waren  erf?  noff>wctttige  golgen  be$ 
SRacbtenfcntf  über  tie  Schriften  tetf  }L  Sluguftinutf  ge* 
gen  tie  «Pelagiancr,  unt  fron  tcr  SSorfcer befiim* 
mung. 

Um  ftd)  b^&on  ju  überzeugen,  mag  man  fieb  nur  erin* 
nern  an  tie  (Entfiebung  unt  #<Entwt<?lung  te^qjelagia^ 
ni^mutf,  an  tatf  $rm$tp,  fron  weldjem  93elagiutf  au£* 
gieng,  unt  über  tie  gragen,  tie  eigentlich  teu  Swecf  feiner 


I)  Augnit.  cont.  Julian.  L.  4,  C.  3  et  8.  Epist.  ad 

Vital,  de  Grat.  Chr.  C.  22,  23.  Ep.  io5,  C.  iF* 
9)  Ibidem  Garnier,  Ii  ist.  Pelag.  Disf.  f,  p«  lfr* 
3,)  Garnier,  Ibidem.  Dmeifc.  j. 
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Sert&eMgung  ansingen:  e$  ffl  flar,  Jbag  tot  *rf,  toi«  Wf 
©nabe  wirft ,  fernem  3»ecfe  fcurcbauä  fremb  mar,  unb  in 
i>cr  J?auptfadje  fcaben  bie  (£onctltcn f  welche  tie  fielaju* 
ner  stammten,  über  biefe  CKatcri^  $t  Urt&cü  tipbt  au* 
gefprocfjcn.        *  .... 

Sie  (?cfd)td)fc  te^  93elag  ianjtfÄUtf,  uitb  fffutt 
3rrlel)ren  i(t  t>on  SSofftu*,      ©arnier,  fcem  Garrtnal 
Sßorttf.,  uni>  Uffer  in  feinen  MUerrbdjnern  tot  Stirpe 
*  Sntatitcn*^  fc^r  gut  bemäntelt  horten.  / 

(S)?an  fe&e  aud)  t>fe  ton  fcem  fyl.  9(  u  g  u  (t  t  tt  ßegen  tie 
0  elagi  an  et  öerfagfen  Schriften  im  löten  35aube  feiner 
ÖBerfe ,  Sßencbictiner  Aufgabe.) 

■  * 

$Perdaner  ober  53 erattier.  ßiefce  Cup.^rahf« 

*Peter  *)  ton  S>rup$,  geburfig  au*  ©aup&tn*, 
ein  bloger  ?aie,  fing  in  früher  3ugenö  an,  ficfy  j*um  3if* 
d)enreformator  aufjuroerfen.  Seine  unb  feiner  ^in^anger 
'  3rct&t}mer  iaffen  ftd)  auf  fünf ,  £aupfpunffe  junkfbringetK 
lfentf)  (dugnefe  er  bfe  ©dltigfeit  fcer.  Sinterfaufe,  al*  trel* 
d)e  unnüfc  wdre,  wenn  man  bei  ifrrem  empfange  fcen  ©lau* 
ben  nieftt  erweefen  finne,  2ten$;  (Er  Derbamrafe  tie  Sirrin 
unb  Slifdre,  unb  lieg  (je  jerßoren,  tpo  fein  Slnbang  tie 
Öberfranb  baffe.  3ten$>  (Er  Verwarf  bie  Sercbrung  ber 
Äreuje,  unb  Ifcg  fie  jcrfrilmmern.  4fen$)  <5r  erfldrte  tfe 
COtcfle  für  unnil(i,  unfc  fcerbot  bie  geier  berfdben.  5fcn*) 
(Er  behauptete:  baß  bie  fiSr  bfe  Sotten  erteilten  Wmofen 
unb  toerridjfefen  ©ebefe  tynen  nid)f$  nil$tcn<  unb  verbot  Mi 
£ob  ©oftetf  in  ben  flirren  ja  fingen. 

(Ein  IJa&rbimberf  frityer  &atfe  tat  ©iff  ber  SDTani* 
etyder  in  Jranfreicft  gewuffjef,  eine  groge  9in$a^(  ben  bie* 
fen  waren  in  »erfdjiebenen  <Pret>injen  verbrannt  Worten,  2>ie 
dußertfe  gfrenge,  mit  fcer  man  gegen  fte  t>erfa&ren,  t>attt 
fie  Dorfiditiger  gemacht,  aber  auefo  iforen  £a§  gegen  bt* 
©eifllieifeif,  M4e  bie  gtirffen  »iber  fie  aufgereiht  |affr# 


*>  l*e*  3foJr$ui<6frt. 
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•erme^rt.  Kacfle  dber  Den  (Sferu*  war  Set  bfefen  fjanafr, 
fern  |ur  SjauptU fDenfc^aff  geworben,  unD  fpornfe  f?e  an,  9lüc^, 
*>ai  Dfefem  ttebfung,  (E&re  unb  ?lnfef>en  Derfebaffen  fonnfe, 
anjufcinben;  fle  Uugnefen  Die  SBfrffamfeit  Der  ©acramente, 
wilrbigten  bfe  Seremomen,  Den  Untcrfd>ici> ,  Den  Die  ffrdj* 
liebe  SBei&e  jwtfeljen  Dem  ©eifHirten  unD  Dem  Jaien  fe(?# 
fegfe,  unD  enblid)  Da*  2lmt  Der  Äber&irten  Der  tftrc&e  be* 
rab.  ©fe  £ef>ren  De*  SD? a n i eft d i ^ rau*,  Deren  geftyaltung 
|U  gefa&riieft  war,  liegen  fie  fa&ren,  unD  ridjfefen  aOem 
ibr  feiuDfeltge*  Slugenmerf  auf  Die  ©acramenre,  Die  ©ei'ff* 
liefen,  Die  Zeremonien;  u.  f.  w.  ©iffenöcrfaü  tmb  Unwif* 
fen&ett  war  bei  Dem  Giern*  auf*'  J&M)f?e  gelegen :  Me* 
war  feil  in  Den  metf?en  Streben,  felbfl  Die  eaeramenfe 
würben  t>on  ©fmonfflen  unD  äjfentlfcfyen  Goncubmdren  au** 
gefpenbef.  ©a*  23oIf,  unter  Der  feitung  foleber  £irten, 
war  in  Die  tiefte  UnwifTen&eit  Derfunfen,  unD  jum  Slufru&r 
gegen  Diefeiben  geneigt.  Sluf  Diefe  fffletfe  fennte  jeDer  Don 
einer  etwa*  lebhaften  ^banfafte  ©ectenbäuptling  werten, 
wenn  er  nur  gegen  Die  ^riejier,  Die  Äireben*  Geremomen, 
unD  Die  ©acramente,  pretigfe.  Sa  fid)  t>te!e  tiefer  ©ecffc 
rcr  in  8angueDoc  unD  Saupbine  verbreitet  Raffen,  fo 
braebten  fle  Dafelbp  im  jwflfteu  3«^bunDert  einen  ©cbwarrc 
fleiner  ©ceten  jum  SSorfcbeine,  wekfce  Die  SproDtnjen  granf# 
reieV*  beunruhigten,  unD  uad)  Dem  Gfjaracter  De*  jeweils 
gen  ©ectenbaupte*  oerfebtcDene  Jormen  annahmen.  So 
(lunDen  £aud)elin,  Spefer  Don  Srui)*,  Jjetnrtcfc 
WrnalD  Don  $re*cia  auf,  unD  (liftefen  i&re  ©ecten. 

Veter  Don  $rut>*,  unfer  Dem  ©djefne  einer  ffren* 
ger  £eben*we(fe,  irmlicf)  gefleiDet,  mit  SÄeDfeligfeit  b^abt, 
fing  feine  faufba&n  Damit  an:  ta§  er  in  Den  Ruften  Der 
tanbleute  gegen  Die  Seichen  unD  Die  ©iffen  Der  ®eif?!icO# 
feit  lo*jog,  Daburc()  Die  2lufmerffamfeft  De*  großen  £au# 
.  fen*,  unD  einen  fln&ang  gewann,  mit  welcbem  er  1pro^ 
ftence,  Sangueboe,  ©a*cogne  Durd)$og;  unD  feine 
Srrfbilmer  au*j?reufe,  Die  Streben  ierfWrenD,  Äreuje  unD 
Wtdre  jertrummernD;  attweit  fa&  n:an  ungetaufte  griffen, 
«wtfretliate  Sirenen.  Slu*  Der  groben  et  vertrieben,  würbe 
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tx  ixt  Sanguetoe  Raffet,  unt  1126/  ju  6f.  ©ille* 

aufgefmlpft  unt  »erbrannt.  1) 

ßie  jprotcffanfcn  madjtcn  genjitynlid)  au$  ?Je fernen 
3>rui)tf  emcn  bellten  Reformator,  unt  einen  t^rer  $afri* 
areften,  teren  ftd)  ©ott  |ur  (Erhaltung  t>er  reinen  Sefcre  bc> 
tfent  l;abe.  2) 

©iefe  95e&auptung  gräntet  ftd)  fcurcfcau$  nidtf  auf  ein 
©ocumenf  jener  Seiten:  wie  tnfgen  t>te  frofefhnten,  twl> 
d)e  tie  SBteDertaufer  tertammen,  tarf  Wnfeten  etnetf  $e» 
ter  t>on  3>rui)$  fo  (>od)  ergeben,  ter  in  ter  £f>at  nfd^ 
Nantertf  altf  efn  3Btetert4ufer  i(I?  Sollte  mau  ntefet  erro (Kit, 
bei  fo!*en  Wenfcften  Dfe  Sette  ter  Ueberlieferung  ter  pro* 
teflantifc&en  «treten  $u  fuefcen? 

* 

*}Jeter  ton  Otfma,  *)  tyrofeffbr  ter  S&eologfe  jh 
©alamanca,  lefcrfe  in  efnem  Sraetate  t>on  ter  55ufje: 
lflen^  tag  bei  ten  SofcfiJnten  ttc  @djult  unt  tie  Cfwfe 
tetf  antern  £eben$  turd)  eine  3er?nirfcfcung  te$  £er$atf 
o&ne  95ejieftung  auf  tie  SJfegeivalf  ter  Strebe  nacftgefaflfn 
fterten.  2ten*0  ©aß  ta$  SBefenntniß  ter  einzelnen  €üfl' 
ten,  unt  i&rer  ©attung  ntdjt  auf  gtJttU'cfce  (Efnfefcung ,  fon* 
tern  bloß  auf  eine  Sfoortnung  ter  aüciemeinen  Strebe  04 
grünten.  3ten*)  ©aß  man  ntd?t  fdjulfctg  fei;,  funtbafte 
©etanfen  ju  betdbten,  al£  njeldje  turd)  tagegen  errcetftett 
Wdjeu,  <i\uh  aufler  ter  Seicht  auägelflföt  »erten.  4tentf) 
©aß  man  fid)  nur  ilber  tfe  geheimen,  ntebt  aber  über  to« 
ö*ffentlict  befannten  ©unten  anflagen  milffe.  ötentf)  S)fB 
Süßem  tirfe  tie  iotffprecfcung  nur  naefc  gefetjefcener  sBer* 


1)  2»<m  feje  D'Argentro  Coli.  Jud.  T.  l ,  p.  13.  Du- 
pin,  do«ci£me  Siecle  T.  6.  iPetru$,  ter  Gr$rwfirM$< 
Qfbt  von  Gl  fing,  färieb  gegen  tie  Srtt&ümer  ter  tpertc* 
bniftaner,  te*gl.  $P*t.  SbaMatt  lutrod.  *d  Tbcol. 
p.  iog6. 

2)  Basntge  Bist  d«t  Bgl.  Rt£  T.  1,4.  Pcriodt  C. 
6»  P-  134. 

15tt*  SoWuntcrt. 
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ricbfung  ber  tfcnen  auferfcgten  ®emigt&uung  erf&eflf  werben. 
6|?cn$)  ©et  ^ßabfl  fdnne  bie  ©trafen  betf  Dfeinigungtforftf 
ntd)f  nadjlaffen.  7ten$)  ©ie  Äircbe  Don  9t  om  fdnnc  in  ib> 
ren  €ntfd)etbungen  irren.  Stetig  ©er  tyabfl  tämxc  in  2>er> 
fugungen  ber  allgemeinen  Äirctye  md)t  bttfpenfiren.  9tend) 
©ie  35u§e  fep,  anlangenb  Tie  Snabe,  bic  fie  ert&eüt,  ein 
eacrament  be$  natürlichen  ©efcfcetf,  feinetfroegtf  im  2lltea 
unb  3?cuen  $unbe  eingefefcf. 

©er  Grjbtfcbof  btm  £olebo,  Sllp&ontf  GarUlo, 
»erbammte  in  einer  SBerfammfting  ber  gele&rtejten  £beolo> 
gen  feinet  ?prengeltf  tiefe  Sipe  al$  fegerifd),  irrig,  ürger* 
lid),  übcllautenb,  uni>  bfe  ©djriff  be$  Serfaffer*  mit  feinem 
Sc&aluf)lc  rourbe  berbrannf.  ©iftuff  IV.  befedtfigte  Die* 
fen  ©prud)  im  3afcrc  1470.  9)?an  fte&t  nidtf,  bog  «peter 
ton'ötfraa  einen  Anfang  gefunden  (jobe.  1) 

jötfma'ä  Srrf&ümer  über  Die  ©eroalf  berf  ^abffetf  &a# 
ben  tt>tr  in  ben  ttrtffeln  ©rieben  unb  £utf>er  n>fber* 
legt,  ©ein  3m&um  tJber  bie  8uße.  toirb  t>on  3efutf 
C&riffutf  fclbfl  n>iberlegt,  roelcfcer  fagt:  ba§  bie  ©ünben, 
|i>clcf>e  bie  Sirdje  nid>t  nacfeldgr,  niebt  natfgelafien  ftnb. 
€ein  3rrtt>ura  über  bie  Sefdjt  n>urbe  »on  ben  6aloini|ien 
erneuert,  welcfee  bie  Anordnung  ber  9?otbnxnbigfcit  berfel* 
ben,  erfl  bom  Eoncilium  tm  Lateran  im  3«  1215  unter  3  n# 
nocens  III.  &er  batiren. 

©ele&rte  ßat&olifen  fcaben  erliefen :  ba§  ba$  facramen* 
talifebe  ©ünben*95efennfni§  im  Allgemeinen  unb  €fo,elnen 
fowofjl,  ult  aud)  ber  geheimen  unb  öffentHcften  ©ünben  in 
aßen  3al>rl>unberten  ben  (Enrffe&ung  De$  6[)rif!ent&um$  an, 
üblid)  scroefen  fei).  SBic  müßten ,  roatf  biefe  ©cbriftfteHer 
herüber  «<faat  iaben,  abtreiben,  2)  unb  begnügen  im* 


1)  Bant«,  in  Secundam  Seen n da  qnaest.  ima  art.  10 
p.  ist.  Collect  Conc.  Hardonin  T.  9,  p.  i4g8. 
D'Argentre  Coli  Jud.  T.  I. 

2)  Natal.  Alex.  cont.  Dalleum.  Sainte  Martha, Traili 
de  I4  confewien  etc. 
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tafcerMo*  befjiifiSsen,  »od  ©offuef  In  fein«  SÖarffefr 
lun 9  te$  ©lauben*  ter  fat&olifcben  Ältere  ge* 
fagt  bat: 

„33tr  glauben,  tag  e$  €f)rfffu$  gefaßten  fcabe:  tag 
fcfejenigen,  roelcfce  ttird)  tie  Saufe  ftd>  ter  ©eivalt  tcr  £ir<be 
unterwerfen,  nad)ber  aber  tie  ©ebote  tetf  <Et>attge(ium£  üben 
treten,  fitb  tem  Urfbeile  eben  tiefer  Strdje  in  tem  95uggci 
richte  unterteilen  follcn,  n>o  fie  tie,  t'br  tcrliebene  ©eroalf, 
tie  ©unten  nacb$ulaflcn  unt  ju  bebten,  in  Slutfubung 
bringt." 

„©er  ten  ©ienern  ter  &ird)e  erteilte  Auftrag  über 
©untenerlaß  ifl  In  fo  allgemeinen  Sluätrdcfcn  gegeben,  tag 
man  tf>n  nfd)f  ofcrte  grct>el  auf  Äffcnfltdje  ©unten  allein  be* 
fcbrdnfen  fann;  unt  ta  fie,  (tie  Siener  ter  Strebe;  bef 
€rtbetlnng  ter  foefpredjung  im  Kamen  SftrifU  nicbftf  am 
teretf  tbun  :  altf  ficb  ter  autftriJcflicben  SBorfe  tiefet  ?luf» 
tragetf  ju  bettenei;,  fo  n>irt  ffcr  Urfbeiltffprucb,  wie  t>on  3f' 
fuö  Sbriffutf  felbji  gefdat,  angefeben,  t>on  welkem  fie  5« 
9ttd)tern  aufgehellt  fint  £)iefer  uuficbfbare  £)berpriefter  ifl 
etf,  roelcber  inner lid)  ten  Süßer  lotffpricbt,  ivd^rcnt  tcr 
ftcbtbare  SPriefler  ta*  äußere  9lmt  terrtebtet." 

„Da  bfefetf  ©eriebt  efn  fo  not&mentfger  Sugel  &cr 
Sluägelajfenbeft,  eine  fo  reicbbaltfge  ßueße  beiifamer  Grmal^ 
nungen,  unt  toeifer  ftatbfcbldge,  ein  fo  fühlbarer  £rof?  filt 
t^re  ©inten  wegen  geingiügfer  ©eelen  ifi,  tt>enn  man 
ndmlid)  niebt  nur  in  affgemeinen  *lu$trücfen,  (wie  e$  tic 
proteffanttfeben  «Prettger  tbun)  tie  Stadjlaflung  anfuntigt, 
fontern  nad)  genauer  Prüfung  unt  ffenntniß  te$  ©eroiffentf' 
3uftante$  in  Äraft  3*fu,  tfe  ?o$fpred)urtg  roirfltcb  w 
tfyilt,  fo  fännen  n>tr  niebt  glauben:  tag  unfere  ©egner  fo 
t)icle  SSortbeile,  pbne  tfcren  »Serlufl  §u  betauern ,  unt  o&«c 
einige  ©cbamnJfbe  dber  eine  Deformation,  roelcbe  (b"cn  f*' 
ne  fo  beilige  unt  beilfarae  Sln|?alt  entriffen  &at,  in  S5etracf?t 
nehmen  fiJnnen,"  1) 


J)  Exposition  de  1«  fri  f. 


Digitized  by  Google 


9Jf)0finu£. 


129 


^eftotiifiünerWtt&Jnger  De$  tyttn  fcott  95 ru 9 
6ie&e  liefen  flrtifei. 


9HoHnu*  *)  au$  ©alafien,  atifartöltcft  Schiller 
imbSiacon  Deä  2$ifd)of'd  50? a reell u  Don  <Hun;ra,tann 
Stfcftof  »ort  6frmtum,Der  J&aupfffaDf  9)anonien'$, 
unD  bed  *Kefropolitan<et&e$. 

SRarcelluä  Don  Slncpra  war  auf  Dem  Goncilfum 
fron  9iic  da  immer  auf  Der  Seite  De*  ^eiligen  9lf&ana#  ~ 
fiu*  geffanDen,  unD  ^affe  ficf)  Den  3r:t&umern  Der  Slrta* 
ner  lebhaft  entgegengefefct.  ©pdf  er  Derfagte  er  gegen  21  flu* 
tiuä  unD  Die  arianffctyeit  35ifdJJfe  eine  (Schrift  unter  Dem 
lifel:  Son  Der  Unterwerfung  3efu  (Eforiffi,  in 
roeidjer  Der  3rrle&re  Detf  Sabelltutf  fid>  nd&ernbe  $leu* 
§crungen  enthalten  waren  ,  weswegen  er  aud)  Don  Den  Eu* 
fe b ia n e  rn  Dtcfe*  3rrf&untt  befcfculDigf  wurDe.  Sluf  Dem 
ariamfcfjen  (Etncilium  |u  Sonfiantinopel   Dom  3al)rc 
366  wurDe  er  al$  Äefcer  üerDammt ,  feinet  33ttftf)ume$  ent> 
fcfcf ,  unD  gemJt&igf,  in  Da$  SlbenDfanD  ju  entfliegen ,  $11 
Der  ndmlt^en  Seif,  altf  Der  ty.  9it^anafiu^  ficf)  au* 
SUepanDrien  entfernen  mugfe.    SRarcellutf  redjffer* 
tigte  ftd)  auf  einem  (Eonctltum  $u  Piom  gegen  Den  SSorwurf 
Der  Äeöerei,  unD  warD  Dom  ?Jab(f  3tMi u  $  in  Die  Äfrctjenge* 
meinfcfyaft  aufgenommen ,  Wiewohl  er  Der  2tdge  einiger  or* 
t&obofren  unD  ^eiligen  95ifd)dfe  fetner  Seif,  j.  25.  De* 
SW&anafiu*  unD  $au(inu£,  nec^t  entging.  tyfyotU 
nutf,  Der  De*  SRarcellu*  Sd)iHer  gewefen  war,  Durtf) 
geiftetfgaben  unD  ©ele&rfamfeit  autfge|eicfynef,  lieg  fid) ,  fefl 
eä  Durc^  ©änfel  oDer  OittenöerDerbnig ,  Derfifyren,  Da*  in  ' 
Den  ©Triften  De*  SÄarcellu*  DorgefunDene  fabellfa* 
ntfd)e  ©ift  weiter  ausbreiten.   €r  laugnefe  Die  3Serfd)ie# 
Den^ett  Der  Drei  gittlidjen  ißerfonen,  Da*  ewige  SBorf 
fep  nidjt  wefentlid)  Dom  Sater  DerfäjieDen,  unD  fyabt  feine 
topoffatifd)*  Bereinigung  mit  Der  menfdjlicfcen  SRafur  ange* 
nommen.  Sie  wunDerbare  Cmpfdngnig  3efu  (E^riflt  im 


*)  4te*  3aWuntrttt. 
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©cbooße  TOarfen^  Dur*  Den  beiligen  ©etft  nab«  er 
jroar  an,  glaubte  aber  niett  an  fem  ©afeon,  Dot  jenem  fei* 
ner  f?erblid)en  SRuffer,  läugnefe  aueb  Die  ^3erfi5nlid>fett  bfl 
betligen  ©eifferf,  Neffen  SBirfungen  nur  Die  SBirfung  M 
ewigen  SSaterä  fegen.  1) 

Sfefe  3rrff)umer  waren  ntc^f  fobalb  funbbar  geworben 
alä  fte  fowobl  Don  Den  arfantfcfjen  al$  far^oltfc^en  SHiföfc 
fen  DerDammf  wurDen.  «Huf  einer  in  Cattau  D  im  3. 
347  gehaltenen  ©pnobe  würbe  «Pboff  nu$,  weil  er  auf 
feinen  3rrf&dmern  ,bel)arrfe,  fcer  bifcb$flid)en  SBiIrbe  enf* 
fegt,  weldjer  ©prueb  aber  t>urd)  Die  2lnb«Snglicbfeif  feiner 
©emeinbe  Don  ©trmium  jur  3eit  Dereif  elf  mürbe,  ¥luf  tU 
nem  t.  3.  351  ju  ©irmium  in  ©egenwart  De$  Äaifcrl 
(Eonffanftutf  gehaltenen  Sonctltum  warb  er  abermals  Der 
3rrleforen  Deä  ©abelliutf  unb  SP  a  ulu*  Don  ©amo< 
fata  fdjulbig  befunben,  unb  fetneö  fjeiltgen  Slmfetf  Derlu* 
tftg  erflärt.  tylyotinuö  befcf)  werfe  ftcb  bei'm  Äatfer,  all 
über  erlittene^  Unrecbt/  worauf  Dtcfer  eine  Unterredung  Der* 
auffaltete,  welcbe  in  ©egenwarf  »on  ad)f  ©enaforen,  jtof' 
fdjen  ibm  unb  SafUtutf,  2?ifdjof  Don  ^Inctjra,  gepflo> 
gen  werben  follte.  Sa  er  aud)  bier  unterlag,  fo  befrdtf  igte 
$onftantiu$ba$  gegen  ifcn  auägefprocbene  <Enffc$uttg$> 
uttf)tü,  nnb  fetyieffe  ibn  fogleicb  in  Die  Verbannung.  Sott 
Julian  Dem  «2lpof?afen  3.  361  juruefgerufen ,  warb  er 
t>om  Satfer  SSalentfnian  L  wieber  Derf rieben/  unD  (färb 
in  feiner  Verbannung,  mit  £fnferlafiung  einer  ©ebrift 
t>onbcn3rrleb'renm  grfectyfdjer  unb  lafefoif<b<r 
©pracbe,  im  3.  376.  ©eine  3"l*b*e  Mte  fl*  in  3*' 
lorien  ausgebreitet,  fonnfe  aber  wenig  9ln binger  finben, 
toeü  bie  ju  m<fd)tige  <)}arf&ef  Der  21  rianer  feine  anbereite* 
ßcrei  auffomraen  lic§. 

*JHofiu$.  *)  !Pafriarcb  Don  (Sonflanfinopel  Dom 
3abre  858  btf  867 ,  Dann  wieber  Dom  3.  878  btf  886. 


1)  Socrates  Hitt  eccl.  L.  2 ,  C.  18.  Sozom.  Hift 
rcel.  L.  6,  C  6.  Epipk.  Hacr.  71,  Vincent.  Ly- 
rin.  Commonit.  C  16. 

*)  9tci  Sa^unberL 
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Stifter  eine*  Ccf)i£ma  $wifd)en  Der  morgenldnDifdjen  unD 
abenDldnDifcben  Sirene. 

SBd&renD  Der  9Jeicb*Derwalf ung  Der  ftatferinn  £  &  e  o* 
tora,  welche  fle  im  Warnen  i&re*  (Sobne*,  De*  minDer* 
j%igen  Saifer*,  f d>a el  III.  fiSfjrte,  würbe  Der  f)ti* 
\m  3gnatiu*,  nad)  Slbleben  De*  l;l*  5Ketf>oDfu*,  au* 
Wflerlidjer  einfamfetf,  mit  ^Bereinigung  aller  (^fimmen, 
auf  bett  9>atriard)enf?u()l  Don  Sonffanfinopel  erhoben: 
Scr  (Edfar  23  a  rDa*,  £b*oDoren'*  95ruDer,  feilte  Die 
©efdjiffe  Der  9ieid)tfregierung  mit  Der  €cbweffer.  Seine 
§dbfgfetten  madjten  i&n  De*  Sbrone*  wurDig,  aber  feine* 
£erjen*  S3erfunfenbeit,  feine  galföbeit  unb  ©raufamfeft 
ernieDrigten  il>n  jum  ©ctaDen  ter  l'eibenfd)affen.  (Er  batte 
feine  ©cma&lfnn  aerltofjen,  unD  eine  blutfdjdnDerffcfce  Serbin* 
Dung  mit  feiner  6d)wiegertod)ter  eingegangen.  Sgnajiu* 
fe$te  fi#  laut  gegen  Diefc*  Slergernifi,  aber  25arDa*,  taub 
gegen  alle  Ermahnungen  unD  Sitten  De*  Patriarchen,  er# 
fiibnte  fieb:  am  Sage  Der  (Erfcfyeinung  De*  Jjerrn  mit  Den 
andern  (gläubigen  fiefy  in  Der  £auptftrd)e  jum  Empfange 
M  beiligen  SlbeuDmabl*  efajufinDen.  SIgnatfu*  Derfagte 
fcie  beil.  Communton,  unD  fd)(o§  if)\\  Den  feiner  Sircfyenge* 
mdnfcbaft  au*.  25er  Gafar,  Don  Nadje  entghtyt,  fanu  Don 
nun  an  auf  ffiittcl,  Diefe  gefDcnfdjaft  um  jeben  $rei*  ju 
bcfrieDigen. 

3uerff  fud)te  er  Den  jungen  Gaffer,  Der  fe&r  balD  ei# 
nen  ftarfen  £ang  ju  finnigen  9lu*fcbweifungen  jefgte,  in 
feine  Seroalt  ju  befommen,  inDem  er  feinen  JiJflen  febmef* 
cftelte,  unD  Die  Statfertnn  £&eoDora,  Die  Dem  (I.  3fgna# 
tiu*  gewogen  war,  Don  'allem  Einßuffe  $u  entfernen. 
SRidjael,  Den  bo*f>affen  hänfen  feine*  £>beim'*  9$ar# 
ba'*  ganj  Eingegeben,  lie§  feine  QKutter  unD  @d)weffem 
in  ein  Stloffer  einfperren,  unD  Der  <pafrtard)  ton  Sonfian* 
tin o pel,  Der  SrmorDung  De*  f>l.  (D?  e  t  &  o  D  i  u  *  bu 
Wulbigt,  wurDe  auf  Dfe  3nfel  £erebint&u*  in  efn, 
*o«  ibm  gefKffefc*  Stloffer  Derbannt.  KacbDem  ade  £rieb# 
febern,  Die  Oerjicbtletfrung  auf  Den  *Patriarcbenfiu&l  Don 
tym  ju  erjwingen,  DergeÖen*  in  Bewegung  gefegt  waren, 

9  * 
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erftörte  SBarba*  mit  £infanfe$ung  aller  üblichen  gormett/ 
Den  (Eunuchen  <Photiutf  $um  Patriarchen  t>on  gonfeanti* 
nopel.  $H)ottu$  war  rcid)  unD  Don  Dornehmcr  Jperfunff. 
3n  Den  fehenen  Sänften,  wie  m  allen  Sichern  Der  SSifienfcbaf* 
ten,  wohl  bewanDerf,  war  Stutteren  unD  literar.  Unterhaltung 
ihm  jur  SeiDenfchaff  geworben.  Sßenn  gleich  mit  Den  getieften 
etuDictt  wenig  befannf,  mac!;fe  er  Doch  nach  feiner  (Erhe* 
bung  Darfn  gro§e  gortfehritfe.  *lm  Jpofe  hafte  er  Die  an« 
fehnlfchcn  Stellen  eines  öberfMmefffcrtf,  unD  erflen  Staate 
fecretdt^  begleitet,  unD  ftch  Durch  fienntniffe,  Stlughett  «nD 
©cfc&fcfliÄfcit  in  etaatfgefd^fteit  empfohlen.  <?lber  fem 
£erj  war  fdjlecht,  falfd),  betruglich/  unD  nfnre&off,  fbm 
war  m'djtS  ju  failiQ,  tan  Opfer  gu  theuer,  wenn  etf  um 
35efrieDigung  feinet  €hrgei$e£  ju  tfum  war. 

Der  neue  Patriarch  war  in  fed;^  Sagen  mff  allen  gei|fc 
liehen  SEurten  autfgetfatter ;  am  erfren  Sage  SDiond),  am 
jwetten  fector,  am  \)titti\\  Unter^facon,  am  »irrten  £tafott, 
am  fünften  <}3riefter,  erhielt  er  am  fechten  Die  bffchofltcte 
Sethe  im  3ahrc  858. 

3n$tvifchen  wurDe  Die  Gnffetjung  DeS  3gnatiu$, 
unD  Die  gegen  alle  canonifche  SBorfchriften,  Don  Sarbatf 
aflein  Dorgenommene  SBahl  fce3  <p  5  o  f  t  u  nicl>f  Durchs 
IjcnDtf  ^utge (eigen/  unD  Die  (Sldubigen  jwifchen  39natiu$ 
unD  Dem  eingebogenen  $atrtardjen  getheilt ;  baliD  faf>  man 
Unruhen  ausbrechen.  1; 

«luf  Slnfffften  De«f  tyfyotiuß,  Der  Den  Untergang  fei* 
ne£  SSorfahren  befdjlojfeu  hatte/  wurDe  33na*i  n$  9rÄU' 
fam  mtgljanbelt  /  unD  in  35anDcn  gelegt.  9Serfd)i:eDene  $i' 
fchdfe  Der  9JroDfo|,  erbittert  über  Datf  unmenfchlidje  2>crfah< 
ren  mit  ü)rem  (eilfget)  $atriard)cn ,  fpradjen ,  in  einer  Sir* 
che  |U  (Sonjtant tnopel  Dtrfammelt,  über  SPbofiutf  Den 
Sannfluch/  wogegen  Diefer  mit  feinen  Anhängern  gegen 
3gnattutf  DaS  Cnffcfcungä*  unD  SSerDaramungSurrhctl 
Derh4ngfe.  3m  3ahre  859  entlief)  wurDe  3snatiuSncbfT 
mehreren  feiner  greiutfc  in  outren  nach  Sütitplene  auf 
teäbotf  abjjefiShrt. 


i)  Mciias,  vita  Jjnjtii.  Baron,  ad  ann.  8fio. 
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3nbef]en,  um  tte  Unruhen  $n  bcfdjtvtc?  ftßcn,  fdjicffe 
ber  Saifer  an  ben  fßatff  SRifolaus  L  <me  mir  rcidxrn  Se* 
febenfen  für  bie  &:rcf;e  fccä  5Jetm$  Derfebene  @efanbf# 
feftaff  bon  einem  tyatrijtcr  uub  oier  SBifdtffcn  ,  weld)e  bor* 
$uglid)  Die  Ueberbringer  uut»  95cf:-.fff ic\cr  einetf  Schreiben* 
M  tyfyotiut  an  ten  bl.  ©tuftl  fron  follten.  Sem  beil. 
Sgnafiutf  aber  tx>arl>  ntebt  gemattet,  SHicfe  ober  3lbge#  • 
ordnete  nacb  SKom  51t  febitfen.  ©er  2fnbalf  Cetf  (ßbotiant* 
feben  Schreiben*  war:  „3gnaffuä  babe,  bo^cn  Sllfcrtf 
un&  Srdntticbfctt  wegen,  freiwillig  feiner  SBurte  entjagt, 
unb  ftd)  in  ein  Äloflcr  juriScf^ejogen.  <Sr,*Pbotfu$,  fep&on 
vetf  SKetropoliten  an  feine  ©reUc  emifyit,  unb  t>cn  lern 
Statfer  jur  Ucbernabme  tiefer  furchtbaren  $urbe  gelungen 
werben."  Hm  ©djluge  erfuebt  er  Den  1)1.  SSater  bureb  «6* 
fenbung  bon  jwei  Segafen  ba$  Sorgegangene  $u  bcfUttigen,  ' 
unb  feie  2>ilberfft5rmer  gu  berbammen.  1) 

Ser  95ab(!  antwortete  mit  b&bffcr  SJorficbf,  unb  febiefte 
Sloboalb,  Sffcbof  ju  ?)orfo,  mtb  Sacbanatf,  Sifcbof 
ju  ttttagni,  altf  Segalen  nacb  Gonßantin  opel  mit  ge* 
meffenen  Snprufttonen,  in  Denen  fte  angewfefen  waren:  ben 
ftrtfc^en  Ignatius  unb  $bo tiutf  obwaltenben  Streif 
blog  ju  unterfueben,  unb  batf  {Kcfultat  nacb  Korn  ju  über* 
fdjicfen. 

bie  fegafen  betf  spabffeä  ju  SonffauH  nopel  an# 
gefommen  waren,  wanbfen  fcer  Gaffer  unb  *JJ'botiu$  Sitte* 
öH/  fie  $u  gewinnen/  roelcbetf  cublid)  aueb  gelang.  Sie  3?riefe 
Dctf  ^3ab(!eö  würben  berfalfcbt,  unb  eine  ©pnote  nacb  §on* 
flaut inopel  berufen.  3wef  mit)  tfebenjig  falfdje  Seugen 
gaben  an:  tag  3gnafiuä  unreebfmdgig  erwdbK/  tum  ber 
weltlichen  SKad)t  ber  Sird;e  ücn  gonffantinopel  aufge#  • 
brungen  worben,  unt)  fein  £irtenamt  betfpotifcb  t>ertt>a(tee 
babe.  £in  einiger  33ifd)of  erregte  3n>cffef  gegen  bie  5Kicb> 
tigfett  ber  Sluäfagcn,  unb  trug  auf  genauere  llnterfucbunj 
berfclben  an.   €r  würbe  gerügt,  migbanbeft  fortgejagt; 


1)  Btron.  ad.  «mm.  85k). 
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fcfne  ©eele  wagte  nun  me&r  ein  SBorf  für  Sgnah'utf 
ju  fpred)en;  felbff  t»ic  pibfrlidjen  Segafen  dberfdjritte«  ifcre 
SSoflraacbt,  unb  3<jnati«^  würbe  Don  ber  Sonore  ent* 
fe$t.  £er  fo  ungerecht  SJerutf&etlfe,  ben  inbeffen  «P&otinS 
naefo  Sonffantinopel  fcatte  bringen  laffen,  würbe  in  tot 
Ät'rdje  felbff ,  wo  tiefe  ©pnobe  gehalten  worben,  in  bem 
©rabmale  be*  ftaifer*  (Sonftantin  Gopronpmu*  efoge* 
ferfert,  wo  er  Dierje&n  Sage  lang  feftmac^fefe,  unb  Don  ei* 
nem  feiner  SBadjter  mit  gewalttätiger  (Ergreifung  fetner 
Jjanb  gelungen  würbe,  ein  Dorgelegte*  Rapier  mit  einrm 
Äreuje  $u  bejeicfynen,  welche*  bann  fir  ein  Seichen  feiner 
(Einwilligung  $u  feiner  ?lmt*'  (Entfefcung  gelten  follfe.  9>fco* 
tiu*  (ie§  tiefen  Bettel  mit  einer  angeblichen  SSerjfc&tlef' 
(hing  au*filtten,  unb  ber  ©pnobe  a(ä  (Enffagung*  *  ilrfuttfe 
vorlegen.  Söttafiu*  erhielt  bann  feine  grei&eit,  welcbe 
er  ba$u  benufcte,  bin  ganjen  Hergang  ber  <2acf>e  an  ben 
<Pabj!  ju  berichten.  Siefer  Script  war  Don  je&u  5)?efrope> 
Uten,  filnfje&n  35ifd)ofen,  unb  fe&r  Dielen  9Jrieffern  unb 
srcind^en  unferfebrieben,  unb  Don  &&eognofte*,  2lbt  tu 
ne*  Älofler*  ju  (Eonffanfinopel,  tfberbradjf. 

9(otiu^/  ber  feine*  giege*  ntc^f  gewt§  |it  fco« 
glaubte,  folange  3gnattu*  ff)m  noeft  gegem!berf?e(>e,  er> 
fOeilte  bem  Äaifcr  t>en  Statt):  ben  3gnatiu*  an$ul>alfen, 
ba§  er  fein  33erbammung*urtf)efl  in  Der  Sirdje  ber  (>l.  Sipo* 
fiel  fclbfl  ablefe,  i(>m  bann  bie  Jj^nb  abbauen  unb  bie  flu* 
gen'  au*(?ed)en  ju  (äffen.  9lm  ?)fing(tfefie  fa&  ber  <Pafriarcb 
ptöfclicf)  feine  iSBofynung  Don  einem  Jjaufen  ©olbafen  um* 
ringt.  Tlit  ©ruttb  ba*  Slcrgtfe  befitrdjfenb,  füllte  er  fieb  in 
ba*  ©ewanb  eine*  €  Clauen,  legte  einen  Stab  auf  feine 
Schulter ,  an  beffen  beibcn  Gnben  $wei  SfJrbe  berabbfngcn, 
unb  entfara  fo,  Don  näcl)flid;cm  ©unfel  begunjh'gf,  ber  $c* 
gen  il;n  au*gefanbten  ©djaar.  Salb  auf  biefer,  balb  auf 
fener  3nfel  umfjerirrcnb,  in  £df;len  unb  Slilften  ftc&  Der« 
bergenb,  al*  35cttler  bie  bilrftfgfie  griflung  feine*  feben* 
Dor  ben  Jetten  erfle&enb,  entging  ber  (jeilige  Sulber  al> 
len,  aud)  ben  flrengften,  9iad)forfd)ungen  feiner  gefabe. 
gurebtbare,  Dtenig  Sage  lang  anbauernbe,  (Erbbeben  ju 
Sonffantinopel,  laute*  Älagen  be*  bedngftrgten  tßv 
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M,  bag  bie  ungerechte  Serfolgüng  be£  ^Patriarchen  biefe 
€frafruthe  be$  J£>immeltf  über  ftc  herbeiziehe,  bewogen  enfr* 
lieb  ben  gleichfalls  erfdjretften  Steifer  unb  Sarbatf  äffent* 
litt)  befannt  machen  ju  (offen:  39 nafi'uä  tonne  unbeforgt  in 
fein  Äloffer  jurueff  ehren ,  weichet  gefchah. 

5BJ()renb  tiefen  S3orf<faen  ^aftc  Der  :<Fabf!  tjon  Siaem, 
tratf  ju  Sonffantinopel  vorgenommen  worben,  genauere 
Shmbe  eingesogen,  ftd)  t>on  ber  Untreue  feiner  fegaten ,  un& 
Im  ^Betrügereien  betf  tyfyotiuß,  unb  feiner  Spnobe  über* 
jeugt.  ©ie  £egafen  be$i5d)tfgfe  er  betf  greteltf,  mit  ber  €r# 
flJrung:  Dag  fle  Don  ihm  auf  feinen  gaH  bie  SoHmacbt 
erhalten,  ben  3gnaf  iu$  abjufefcen,  unb  5)^otrue  auf 
feinen  Stuhl  |u  ergeben.  1) 

Sin  ben  Saifer  unb  an  95^o(iuö  erlieg  er  Schreiben, 
worauf  ^ert>orge()f ,  bag  er  3  g  n  a  t  i  u  $  für  ben  einjfg 
rechtmdgigen  «Patriarchen  erfannte,  bie  ©a$l  betf  Spho* 
tiutf  aber  für  gcfefcwtbrtg,  unb  ihn  für  einen  Mögen  2 aien 
anfafr.  2)  3«  eineR*  Sfunbfdjretben  an  alle  ©laubigen  betf 
£>rfent$  migbilltgte  er   ta$  unbefugte  ©erfahren  feiner 
Jegaten,  bann  an  bie  ^Patriarchen  ton  Sllejranbrien, 
Antiochien/  unb  ^erufalem  (ich  wenbetib,  wie  auch 
an  alle  SRefropoliten  unb  $Bi(d)6fc,  fagf  er:    SBtr  legen 
euch  auf  /  unb  befehlen,  Straft  ber  apofrolifchen  OTachtfiille, 
tag  ihr  eben  fo,  wie  2Bir,  gegen  3g naj  unb  tybotiut 
geflnnt  fepb,  unb  biefetf   Schreiben  in  euren  betreffenben 
Äirchfprengeln  jur  Äffcnfunbe  bringt,  auf  bog  etf  $u  3eber# 
mannä  Senntnig  gelangt.  3)  tyfyo  tiu$,  bem  ber  betrug 
je  Mnger,  je  mehr  geläufig  würbe,  unterbräche  bad,  an 
ihn  ergangene  Schreiben,  unb  unterfchob  bafilr,  ein  ton  ihm 
fclbjt  gefertigte^ ,  bem  er  eine  fpitere  Wuffchtift  gab ,  unb 
worin  er  ben  flJabft  eine  Sprache  fuhren  lügt,  bie  für  ihn 
gan|  günffig,  bem  (eil.  3önatiu$  aber  abgeneigt  ij?. 

Weniger  befrembenb  erfdefnf  unß  ba$  Setragen,  $u 
welchem  ?Photiu$  fleh  erniebrigte,  tvenn  tpir  bebenfen:  bag 

1)  Bpi«t.  Nitol.  i.,  io.  tt 
3)  Ep.  4. 
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er,  bem  ntc^f^  me&r  heilig  n>ar,  olle  SRud^oflgfetfen  t>e# 
Äatfertf  gut&ieß,  t&m  jfetä  ben  £of  raacbfe,  unt>  an  feiner 
Safel  ersten,  n?o  l^te  e&rrotfrbtgffen  ©ebrducfce  fcer  Äfrrf>e 
hSpptfcbem  Slffenfpiele  unb  unftätfgcn  2Bf$elepen  *PreW  gege# 
ben  wurden. 

Sa  t)cr  etngebrungene  $*friarcf)  ben  jpabf?  auf  fcfne 
23effe  filr  flcfo  gewinnen  fonnte,  fo  befdjloß  er  nun,  Siacbe 
an  if)tn  ju  nebmen.  Q5eroifltgung  be*  Äaifertf  fcerfam* 
melte  er  Im  3abre  866  einegpnobe  }u  (Eonffanf  inopel, 
auf  »clever  falfd)e  Beugen  SRicolautf  h  frerfdjiebencr  Ser« 
brechen  ansagten :  Me,  tuclc^e  auf  Unterfucbung  fcer  3W 
niffe  antrugen,  würben  weggejagt,  unb  ba$  Serbammung*' 
unb  Sjrcommunicaf ionä  *  ilrt&efj  gegen  ben  93abft  aurfgefpre 
eben.  2Bie  tief  mußte  niebt  ein  £ef  gefunfcn  fegn,  mit  bef# 
fen  ©enefjmfgung  <Pbotiu$  folebe  Subentfilcfe  unferttefjmen 
fonnte?  $f> oft utf  &atte  Su  t>tcl  (Sorget j  unb  ed)arfftnn, 
alä  baß  er  bei  biefem  erffen  gebritte  ber  C^cemmumfafiott 
be$  93abf?e$  (leben  geblieben  wäre.  ©er  erffe  ©runb  jum 
gcbttfma  War  nun  gelegt,  unb  ber  er(fe  «Prälat  betf  morgen* 
Idnbifctycn  Keidjetf  ging  mit  nidjftf  ©eringerem  um,  alö  ficb 
$um  allgemeinen  Patriarchen  aufauwerfen,  unb  bic  gan$c 
Ätrdje  lo^ureißen  t>on  ber  ©ememfefcaff  mit  ber  Äircbe 
Siom'tf,  beren  ?;atriarcf)  feinen  Anmaßungen  ein  unbepeglt' 
d)c$  Jpmbermß  war,  unb  bitf&er  unbeflrfrten  bie  untfcerfelTe 
tyümatic  behauptet  fcatfe. 

«pbottuö  war  in  ?e(>re  unb  JDtöcipliit  bi$  bafjer  mit 
ber  abenblanbifcljen  Siirdjc  in  ©emeinfebaff  geftanben,  unb 
batte  felbft  in  fcem  erften,  an  tyakfl  ScuoJautf  gefenbefen 
gt)nobalfd)reibcn,  jugegeben :  baß  einige  »erfebiebene  @e> 
brdudje  ber  beiDcn  iürdjen  bie  Sxtbebaltung  betf  guten 
Gmoerne&mentf  nitfjt  frJrfen.  £er  ©laube  ber  rdmifeben 
ttircfce  war  in  Wid)i3  fccrfdjieben  dq\\  bem  ©lauben  ber  $iw 
d)c  von  Sonftauttnopel,  obgleid)  Die  grtedjifd)e  ÄirdK/ 
wie  bte  lateimfd)e,  baS  «ltftfge()en  bee  belügen  ©eiffetf  t>on 
QJater  unb  go&n  anerfannte,  fo  fcatfe  er(?ere  bod)  baä  ®t)m* 
bolum  von  6on  ffanf  i  nopel  beibehalten,  tu  welcbem  niebt 
auöflrucfitcb  gefaxt  tfr,  baß  ber  ^ei/ige  ©eij!  vom  £ofc»e 
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aitfge&e.  Orefer  Sufafc  mwtc  jrcar  nid)t  fcon  einem  ölige, 
meinen  goncilium  gemad)t,  aber  tod)  unmerflid)  efngefufjrt 
tint>  i>on  allen  lateintfdjcn  sfirdjen  angenommen.  1) 

3n  einigen  Stfctplfnar*«punfrctt  n<td)  bie  lafeiniföe 
Sirene  t>on  tcr  gried)tfd)en  ab:  3$.  tag  bie  £afemer  am 
Samftage  fafteten,  unb  in  ber  5af?en$ett  &*n  ©ebraud)  bet 
COiflcb/  unl>  bcflVn,  tvaä  barautf  bereifet  xviti,  erlaubten, 
Die  9Jriejfec  jur  (E^elofigfeit  t>erpflicf)fefe,  u.  f.  n>. 

J^bd)lic^  ^affc  etf  uberbteg  ten  «P&eftutf  Betroffen, 
fcag  bio  ju  fcett  Bulgaren  gefdteffen,  pcfbf?lid)en  £ega* 
fen  ba$  t>on  if)tn  getvetyte  £>el  nidjf  annehmen  wollten, 
wnD  neuetf  mieten,  ffion  «un  famtfe  feine  $oö&eit  feine 
©ränjen  me&r. 

3ene  <Hbroeid)ungen  in  Dem  Sijmfcolum  unt  ben  ©e* 
briuefcen  mußten  tfcm  $um  fd}icflid)cn  SJorwanbe  Lienen,  fcfe 
romifd;e  Äirdje,  alä  in  3m&umern  unb  3Jcrfc&rt&ctt  t>er* 
flrtcft,  fcte  man  nid)t  bulbcn  ttlrfc,  tar$uf?ellen.  ©leicfc 
«ac&  feinem  angeblichen  (Sonciliuift  fcfyrieb  er  ba&er  einen 

—  -  ■  ■   '    ■  ■ 

O  $af  bet  Jufafc  vom  SfuSge&en  be6  Eiligen  ©etfle$  »em 
cSo^ne  (ftlioqu«)  au  bem  öumboluin  auertf  auf  bem  5ten 
(ii>ncilium  au  2olebo  im  3a$re  589  gemacht  ivotben  fcp^ 
itf  unriebtuj;  er  ffnbet  fia)  fdjen  tu  bem  SHt&anafi* 
fiben  €>vmbo(,  beffen  ftcfr  |bi<?  (atcintf^c  $ir$e  au  ben 
Reiten  bc&  18  i nee  na  von  c r t n  bebtente,  ber  um  ba$ 
3a&r  450  Harb.  $a6  @laubenö*25efenntmg  bei  im  3ar)re 
447  gegen  bic  ^ri$ci  lliani  en  gehaltenen  Sonciliutu'$ 
$u  Solcbo  fagt  (a)on:  2Bir  glauben  au$  an  ben  &eili*. 
gen  ©eift,  ber  weber  Skter,  noefr  <So$n  itf,  fenbecu  von 
bem  SSater  unb  €>obne  (filioquo)  auöge&ct.  2)cr  |>et(. 
£  1 1  a  r  i  u  $  bebiente  (t$  be*  nämlicfcen  Öluäbrua**  in  ber 
fflebe  von  ber  Dreieinigfeit ,  ivi*  au<b  ber  fcl.  Safiliu* 
in  bem  SBcrfe  gegen  (funomiiiS,  Sifcfcof  an  @ucifu$, 
(L.  3.)  welker  ben  ^eiligen  ©ei|t  vom  €>o$ne  allein  au$s 
gefcen  laftn  wollte,  unb  eigcntlic&er  SBeranlaffer  ber  entge# 
geugefe&ten  Meinung  bei  ben  ©rieben  geworben  ,ifl. 
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JKunDbrief  an  Die  «Patriarchen  unD  SRefropoKfen  be*  Wer» 
gcnlanDetf,  worin  er  auf  Daä  ^eftig|?e  gegen  Die  rämtfebe 
fiirdje  lotfjog,  unD  fte  befcbulbfgfe:  ba§  fic  lfentf)  Die  erffc 
gaffemtoebe  niebt  fcielf,  unD  am  Samffäg  faffefe,  aueb  «t 
folgen  Sagen  Den  ©enuß  t>er  SKild),  t>cr  Sufter,  unb  De* 
Ädfeä  erlaube;  2ten$j  Dag  fie  Den  Derbeiraf  beten  SRdn* 
heru  Die  fprieffermeibe  fcerfage,  etf  fen  Denn/  ba§  beiee 
Steile  (Entbalfung  gelobten;  3fen$)  Daß  fte  Da$,  Don$3rfe# 
ffern  gemeinte  €&ftettw  m'cbt  annehme ,  unD  folebetf  nur  ton 
4  SifcWfen  roefben  (äffe;  4tentf)  Daß  fte  fn  Dem  ©fauben  frre, 
inbera  fte  in  tfyrem  ©nmbolum  Icf>re,  unD  befenne:  Der  bei» 
lige  Seif?  gebe  Dom  Safer  unD  ©obne  jugieid)  autf.  lieber 
Den  legten  ftrttfel  Derbreitefe  er  ficb  febr  tt>eifl<$uftg ,  unD 
nennt  Die  £ebre  Der  {afeincr  gottlob  im  baffen  ©rafce. 
25iefe$  SÄunDfcbreiben  ließ  er  aueb  im  SlbenDlanbe  Derbreffen. 
2We$  fdjien  Die  «Plane  bei  *P  bot  tu  $  ju  begilnfligen.  €r  war 
attoermigenb  bei  Dem  Äaffer,  gelebrf  unD  berebt,  Dagegen 
baffen  Die  geroalffamen  Umnxfljungen,  roelcfye  baä  SlbenD* 
lanD  feit  3abrb"nDerfen  erlitten  baffe,  Die  ©effHtcbfeif  fn 
tiefe  UttmfTenbeit  Derfenff;  ein  UmffanD,  Der  jum  <£mpor# 
fommen  Don  Steuerungen  fo  gänfrig  unD  nofbttenbfg  ift. 
lleberDieß  fyattt  Der  SPabfl  febr  mdebfige  geinbe  an  tuN 
n>fg  Dem  abenDl4nD(fd)ett  Äaifer,  JuDmig,  Dem  Äintge 
»on  granfreieb,  £of&ar  Dem  Äimgc  t>on  Jot&ringen, 
unD  an  Srjbifcbifen  unD  Sifcb^fen.  1) 

Mein  ipbofiu^  betrog  ficb:  Die  SMfcfcife  unD  $b«' 
logen  Der  lafeinifdjen  &ircf)e  rofberlegfen  feine  Sefcbulbigun* 
gen,  unD  2McmanD  trennte  ficb  im  WbcnDfanDe  Don  {Sora. 
9lud)  im  SRorgenJanDe  nefgfe  ficb  f«ned  ©(tiefet  f  Sonne  mit 
Dem  Unf ergange t  feinet  35efcbti#ertf,  De$  .Säfar  SarDu*, 
Den  fein  ausgearteter  Sleffe  fyatte  ermorDen  laffen.  SWi* 
cbael,  ju  allen  Siegierungtf  *  ©efebiffen  unfäbig,  bött*  53 a* 
ftliutf  Den  SRaceDonier,  einen  SolDafen,  jura  Seicbtfgeno* 
fjen  angenommen,  unb  in  Der  Sopbienfircbc  am  26fen  SÄai 


l)  Reginald  Anna],  Bertin  Hincmar.  de  divorlio 
Lotliarii  Baron,  ad  ann.  862.  Avenfin  Anna). 
L.  4. 
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866  frinen  laffen.  Salb  bfefe  Cr&ebung  bcreuetib ,  tooHfe 
er  fte  junfcfnebmen ,  Safiliutf  tarn  il;ra  $ut>or,  ba  er  ifcn 
be$  folgenden  3a^re^  im  September  meudjeln  lieg,  unb  fi(fo 
fclbft  Die  Ärone  auffege.  ^>  c  1 1  u  ^  baffe  benSTOufb,  t>eitt 
S$m'g$m£rber  bie  Kommunion  ju  verweigern.  Safür  wurDe 
er  von  25afütu$  auf  Die  3nfel  Scepe  in  Serbannung 
gefeftieft,  unb  SgnaUu^  auf  ben  SPafrtarc&enftu&l  8urtftf* 
berufen.  1) 

2)ie  erfle  Sorge  be$  fceilfgen  $aftiarc$en  war,  ben 
Äaifer  unb  Den  ?3ab(t  ju  bieten:  Dag  fte  jur  Teilung  Der 
SBunben,  Die  tyfyot iu$  Der  Äirdje  gefcJjlagen  ^affe,  efn  attge 
meinetf  Soncüium  jufaramenberufen  midifen.  $abff  JpaDrian 
IL,  Der  bem  fa$mifd)en  verdorbenen  SR  i  c  o(  au  $  I.  nac&ge/ 
folgt  mar,  fanD  fid)  &ie$u  gan|  bereitwillig,  unD  e$  würbe 
am  5fen  October  869  in  Der  Sop&ienfircbe  $u  Conflan* 
tinopel  unter  Dem  2>orftge  Dreier  pdbf?ltcfyer  Legaten,  unb 
al$  ba$  adjfe  ifumcnifdje  Soncilium  befannf/  eröffnet. 
Me$,  wa$  tnber  Svnobebetf  *p&ofiu$  vorgefommen  war, 
würbe  verbammt;  er  felb|t,  jur  SSeranfmortung  vorgelaben, 
fpielf e  bie  fonberbare  SKoUe,  auf  alle  vorgelegte  S^gen  ein  tk* 
fe$  Sfiöfd)tvefgen  ^u  beobachten,  fein  Sdjwefgen  mit  bem 
Schweigen  3*f"  w  93araleH  $u  (feilen,  unb  einige  fur]e 
Antworten  be$  (Srlifertf  ju  parobiren ;  auf  Die  Slufforberung, 
unter  ber  Strafe  De$  Wnaf&em'tf  ftd)  Dem  Slutffprudje  Detf 
ßoncilium'tf  ju  unterwerfen,  ermieberfe  er  feef:  filr  2>er* 
laumbungen  &abe  er  feine  Antwort.  SRadjbem  atte  9i4nfe, 
alle  geheime  Schleid;  wege,  woburd)  er  Die  Spaltung  ju  er* 
wtrfen  gefugt  f>atfe,  an  ba$  £agetfltd>f  waren  gejogenwor* 
ben,  würbe  <P(>ofiutf  mit  bem  Strcbenbanne  belegt,  unb 
an  feinen  93erweffungtforf  $unicfgefd)icif.  Seine  Anhänger, 
Welche  ibreu  §ebler  befannfen,  würben  jur  S?u§e  aufgenom* 
tnen.  Sei  allem  bem  gab  <pfcotiu$  Die  Hoffnung  nidjf 
auf,  auf  ben  «Pafriarchenfluhl  jurucfjufc&ren.  €r  legte  ber 
Cifelfeit  be$  25afir4iu$  eine  Schlinge,  inbem  er  acht  3a&' 


8)  Baron.  ad  ann.  867,  Cono.  8.  Dnpin  Hiat.  du 
9  ieme  Siede  C.  9.  Nat.  Alex,  in  Sacc.  9.  Diaa.  4« 
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rc  nach  feinet  SSerbannung  eine  Stammtafel  De$  Jtaifer* 
verfertigte/  in  tvelcher  er  feine  Slbfimfr  von  ^triUafc^, 
Könige  Der  Slrnunier,  unD  von  alten  £elDen  3: braji  en'  * 
herleitete.  Stefe  Schmeichlet,  fo  n?of)lth«enD  Den  Ohren 
cineö  <Smporfi$mraling$,  verfehlte  tf>r  3tcl  nicht,  ©er  Stai* 
fer  erlaubte  Dem  ?3f)otiu$  nach  Gon  ftanf  inop el  jurütf* 
jufommen,  unD  wie§  thra  fogar  in  feinem  9tolaf?e  eine  S>of>* 
nung  an. 

SRach  Dem,  am  23ten  Oftober  De*  3abre*  878  erfolg* 
ten  Ableben  De$  hl-  3 gn attutf,  nahm  *Phofiutf  fogleicfc 
mit  bewaffneter  9Rannfd;aff  S5efifc  ton  Der  ©ophtenfttefce, 
unD  Der  äatfer  venvenDete  ftd),  feine  «lutffS&nung  mit  SRom  ' 
ju  Vermittlern  (Er  (feilte Dem  *Pabffe  Jo^annetf  VIIT.  t>or: 
Dag  Die  SBicDereinfegung  De*  $ph*ttutf  jur  £ertfeflung  De* 
grieDentf,  unD  Bereinigung  Der  ©emflther  nothwenDtg  fep, 
mit  Dem  beifügen:  Da§  3gnafiu$  felbjt  Diefen  SBunfcfc 
geäußert  habe.  SRan  fährte  $u  tiefem  GnDe  eine,  tra 
men  De*  3gnatiu^  verfaßte  ©ehriff  an,  in  welcher  er 
Den  tpabft  Darum  erfuchte.  SBaftUu*,  Deffen  SJ?a*r  fit 
Italien  tvieDcr  einigen  fluffchtvung  befommen  hatte,  machte 
Dem  $ab|fe  Da*  (Erbieten:  Da§  er  Die  Äuf!en  <ii)ampa* 
nien'*  von  Den  €fnfiHen  Der  ©arajenen  befreien,  uxxb 
^Bulgarien  Dem  Patriarchate  Koni*,  tveldje*  felbf?  3gna# 
fiu*  veriveigerf  fatte,  unter orDnen  wolle. 

3ohanne*  VIII.  antwortete  Dem  Saffcr'taf/  Da 
3gnafiu*,  feiigen  WnDenfen*,  mit  SoD  abgegangen  fcp, 
er  um  ter  DringenDen  3Jof&  unD  De*  5rieDen*witten  einmfU 
lige,  Dag  tyfyotiut  al*  «Patriarch  von  Gonftantinopel 
anerfannt  werbe,  jeDoch  unfer  Der  au*Dril<flichen  8eDingni§: 
Daß  er  wegen  Der  3Jerbred)en  unD  Slergernijfe,  Die  er  ge# 
geben,  ©cnugt&utmg  leifle,  unD  öor  einer  ©pnoDe  Abbitte 
f&ue.  1) 

S)a*  (EienD  hafte  «Photfu*  nicht  gebeffert;  er  nx*r 
tvieDer  Der  f?oI$e,  hochfafcrenDe,  ränfeDotte  unD  6errf4fä$» 


i)  Epiat.  Johannis  199. 
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f<ge  5J?a>w,  mfe  t>or&er,  t>erfüf>rfc  burd)  33erfprec|>migen  tmt> 
£ro&ungen  fe^r  bieler  3?ifd)o'fe,  f*  bag  «uf  bem,  t>on  Deut 
$)abf?e  »erlangten,  unb  im  3.  879  ju  eonftantfndpel 
gehaltenen  (Soncütum  t>on  380  SBifd7o*fen  Die  nvetjfen  auf  fei* 
ncr  Seife  »aren.  Ser  Kdnfemadjer  &atte  nid)t£  anbertf 
$ur  ^Ibfic^t :  alö  Da*  unter  3  3  u  a  t i  u  gehaltene  Goncilium  für 
uttgdltig,  Darf  gegenwärtige  aber,  al$  Dir*  adjte  ofumenffdjc 
fconcütum  geltenb  $u  macfcen,  toeldjeä  f&m  aud>  nur  $u  gut 
gelang.  &te  päbf?ltd)en  ©djreiben  an  Den  Äatfer  unD  ?J()0' 
1 1  u  wurden  oerlefen,  aber  nicbt  fo,  U>ic  fte  gefdjrteben  »or» 
Dem  <pf)ottw*  fcatte  fjc  »erfaßt  >  o&ne  Daß  Die  £egafett 
gegen  Die  falfd)e  gried)ifd)e  Ueberfefcung  ettraä  einwenDeten  : 
ttaä  Die  SPerfon  De$  3gnattuö  anging,  tote  aud)  Die  ibm 
auferlegte  SBcfctngung:  um  3SerjeiI>ung  feiner  5reöel  $u  biu 
fen,  &atte  er  autfgelofdjf,  unD  Dafür  fem  unD  Detf  Äatfertf  £ob, 
nebft  Der  SJerDammung  DerSpnobe  unter  3  3  n  a  1 1 1:  er  eilige* 
fd)attef.  Äur$,  Die  ilrfunDen  «  $erfdlfd)ung  unD  ba£  ganje 
Siättfefpiel  riutrDe  fo  gefdneft  geleitet,  Dag  «pbotfutf,  ofjne 
an  Abbitte  $u  Denfen,  alä  redKnnfgiger  tJJatriard)  anerfannt, 
unD  fdntmflid)e  gegen  feine  $erfon ,  namenf(id)  Datf  im  3. 
869  gefältelte  tSottciltum  —  gepflogenen  35efdjluffe  berDaramr 
würben.  1) 

5luf  Die  erfle  9?ad)rfd)t  Detf  geflogenen  Stiebend  fdjtcfte 
Der  «fabft  Seglücf  tounfd)img$  «  Schreiben  an  Den  Saffer  unb 
an  *J)f)Oliu$:  allein  fobalD  er  Dahinter  gefommen  war,  um 
weldjen  ^reitf  er  gefdjlofien  n>orDen,  fo  roiDerfpracfy  er  11U 
lern,  roaü  feine  Segalen  vorgenommen  Ratten ,  begab  ffcfc  itt 
Die  Strebe,  belegte  <pf>ottutf  mft  Dem  35anne,  unD  enffefcfe 
feine  «egatai.  Die  $4b(fe  Sfrarinutf,  unD  £aDrianIIL 
3ofcann**  VIII.  5Rad)folger,  befMftigten  Den  gegen 
$  1)  0 1 1  u  $  au$gefprod)enen  Sann ;  and}  ©  t  e  p  f)  a  n  V.  wollte 
ein  ®Uid)*$  t&un,  aß  Der  Äaifer  Safiliutf  im  3.  886 
fkrb.  £  e  0  VI.,  Der  «p&ilofopfr  genannt,  ©o&n  unD  5Ra$fol# 


r)  Baron.  a<l  arm.  879.  Natal  Alex,  in  Satc.  9.  Di», 
sert.  4.  Panopl.  ««ntr.  Schisma  Graec.  Sacc.  9,  C. 
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ger  De*  f&aflliut,  Der  fit  Der  ganjen  ©efdjidjfe  aofffom* 
mcn  unfertid()tet  roor,  unD  Don  Dem  befrilgUc^en  (ätyaraffer 
Diefe$  «Patrfardjen  ftcf>  nidjttf  @ute$  t>crfprad>  ,enffe$fe  if>it 
jum  jipeffenfflale  feiner  SBdrDe,  unb  DertPietf  t$n  in  ein  &io* 
fiez  Wrmenien'tf,  wo  er  in  griefcen  feine  Sage  befdjiog 
im  3.  891.  Seine  Entfernung  madjfe  Der  DretgidM^rigen 
Spaltung  ein  £nbe.  Slber  eben  tiefe  Spaltung  legte  Den 
©runb  ju  jenem  großen  Sd)f$ma,  tpelcfceä  mit  £Rid)ael 
Gdrulariutf  im  3a(>re  1053  begann,  unD  annoefc  forf# 
Dauert,  roefl  Die  fpdtern  ©rieben  untpiffenD ,  tpfe  fie  ftnp, 
unD  Don  CEtgenDtinfel  gebläßt,  Die  SormdnDe  filr  Die  i&rigc 
au$  Den  pftotianifdjen  fPftigen  fefcopften.  ©ie  fcbitfma* 
tifätn  ©riechen  fcaben  Die  obenbenannfe  umfdjfe  SpnoDe 
De*  «p&otiutf  Dem  achten  allgemeinen  Soncilium  entgegen* 
gefegt;  i&nen  folgten  au* 9>artf)eilicf)feit  einige  9>rofef?anten, 
allein  jene  SpnoDe  rourDe  fotoof)l  t>on  Den  ©rieben  Dama« 
liger  Seit/  al$  auefy  Don  Den  Spdbfien  Pertporfen;  e$  fann 
fofcfn  filr  Den  Sproteftanttemutf  Darauf  fein  SSort^eil  (jert>or# 
ge&en. 

*  * 

SP&offu*  war  ein  föarfbltcfenber  unb  ffef (innrer 
©ete&rfer,  unD  ift  aW  folcöer,  wie  aud)  als  Ärr'tifer,  be» 
fannt.  2Ba$  Don  feinen  SBerfen  nod)  Por&anDen  if?,  |pnD 
ltentf)  ©eine  35riefe,  248  an  Der  3a&f.  Sie  finD  nebfe 
einer  lafeinffdjen  Ueberfefcung  Pom  2)ifd)ofe  CKontacjue 
1651  i»  £onDon  in  Fol.  (jeraurfgegeben  toorDen.  2ten$) 
£f)eologifc&e  Slb&anblungen,  entfalten  in  Dem  legten  Sup# 
pieraentbanDe  $u  Der  35ibliot&ef  Der  Sföter  pon  1  <p,  6  0  ro# 
befitf,  unD  Dem  erffen  95anDe  Der  Sufdge  De*  €anifiu$. 
3ten*)  Sein  Stomoeanon.  €ine  Sammlung  Don  Gano* 
nen  unD  UrfunDen  Der  Goncttien ,  fammt  einigen  faiferlicfcen 
SJerorbnungen  in  fircblicfcen  ©egenftönDen,  Dorjtlglid)  in  fcU 
ner  Wrf.  4tenä)  Seine  «iblfot&ef  entölt  Sludge  aurf 
279  SBerfen  älterer  ScOriftfMer,  Deren  mehrere  nicf>f  auf 
un*  gefommen  finD ,  Dod)  ifl  feine  ÖrDnung  in  Der  Seit* 
foige  unD  Den  3)?aterien  beobachtet. 

(Eine  Pottfommene  «umgäbe  Der  Sßerfe  De*  qj&otiu* 
if?  nic&r  Dor&anDen.  Sie  lateiniföe  Ueberfegung  Derfelbe* 
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»entern  3efütfen  «nDrea*  6 d) Ott  ff*  fefct  unrit!)t&, 
unO  bebarf  efner  flrengen  ©urcbfidjt. 

Sa*  {ur  @efd)i*fe  be$  «P&otfu*  ©efcSrfge  ff!  ju  fin* 
Den  in  Den  Briefen  Der  «päbffe  3i  i  c  o  l  a  u  $  I.  unD  £a* 
fcrian  II.  bei  V  c  c  us  L.  3.  de  Processione  Spiritus  S.  bei 
Nicctas  Vita  Ignatii,  Schorus.  SorreDe  jur  f&U 
bltot&ef  bei  Leo  Alatius,  de  Synodo 

Pliotiana,  bei  Fleury  Revolutions  de  Constantinople 
Don  de  Purygny  T.  3. 

(9Wan  febe  aueb  „£cben  Der  S3ater"  äberfefct  Don  Kag 
unb  SB  ei*.  15ter  35D.  «eben  De*  &l.  3gnatfu$,  om  23. 
£>ctober.) 

^>fcf  ijten.  ©fefc  Den  flrftfel  iber  Die  be{  Den  Ju# 
t&eranern  enttfanbenen  ©ceten. 

*p5fd)elianer.  #)  Sine  fcbtyirraerifcbe ,  mpftifebe 
©ecte  ©on  ibrem  llrbeber,  £boma$<päfcbel,  fo  benannt. 

giifcbel,  geboren  ju  £öri$  in  Sibmen  am  2fen 
CTOdrj  1769,  warb  al$  ein  SKttglieD  Der  üinjer  Stfcefe  Den 
6fen  September  1796  mit  Dem  £ffd)titel  Dom  f.  f.  JXelt* 
gfontffonbe  jum  $ne(!er  geit>ei&t.  3lW  im  3af>re  1810  t>er# 
fd)teDene  ?Jarceflen  De*  äfferreid)tfd?en  3mt*  unD  £autfrutf# 
Diertel*  an  Safern  abgetreten  würben,  »arD  tyäfcbel  att 
Damaliger  (Eooperator  unD  Safecbet  an  Der  ©faDtpfarre  ju 
Braunau  jum  f.  baperifeben  ©aljaebfreife  unD  jur  @a!|# 
fairger  Stfcefe  repartirt,  fam  aber  im  3«  1816,  »o  Dfefe 
$arceflen  Dem  J&aufe  Öeflerreicb  fcieDer  jufielen ,  jur  ?fn§er 
©iäcefe  junto.  €r  toar  ed,  Der  im  3.  1806  Den  ungiifcf* 
Itcben  StUbfyd'nbler  $alm  altf  Sooperator  gu  3$  raun  au 
jum  SoDe  Dorbereitete ,  unD  jur  Einrichtung  begleitete, 
©ein  ju  febwärmeriföen  (ginbilbungen  geneigter,  unD  in 
frieren  3abren  febon  mit  affermtjflifcben  3Deen  ja  fe&r  ge# 
n%ter  ©eiff  fdjeint  Durch  Dtcfe  erfdjtitternbe  ©enjalft^at 
eine  ©tärung  erlitten  }u  &abcn,  Die  fic&  Don  jener  3eit  an, 


*)  19tc*  3a$r$unbtrt. 
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tmrd)  bcutlichc  Spuren  be*  Sieffinne*  unb  einer  in  ftdf  ge# 
f  ehrten  3Reland)olte ,  unb  burcb  anhaltende  lleberfpannung 
teroffenbarte.  (Er  warb  bcäftalb  feiner  befferen  Stelle  ent* 
^oben/  unt»  altf  Jtonbcapeflan  nach  9lmp  fei  Wang  tm  £>e* 
canate  SSdflabrucf  Onnfreitf  in  Oberitycrreicb)  »er* 
fefct.  ©iefe  tief  gefühlte  3urucffefcung  fieigerte  feine  echwdr* 
merei;  er  fcfelf  ftch  ftSr  einen  Märtyrer  be$  ©laubentf,  unO 
jur  Stiftung  einer  neuen  Äircbe  berufen.  Seine  trre^&an* 
tafle  fpfegelte  ifyrn  Offenbarungen  unt  (Srfcheimtngen  t>or, 
ittib  er  trat  al$  ^rebiger  Der  neuen  Offenbarung ,  rote  er 
feine  fehre  nannte,  ju  «Hmpfelwang  auf. 

Ser  Hauptinhalt  feiner  Seljre  war:  Sftrffitt*  trennt 
in  ben  Jjerjen  ber  Keinen,  unb  leitet  unt)  regiert  atfe  if>re 
J&anblungen.  ©en  Keinen  erfdjeint  ©oft  unb  die  $iiifft*r 
©ofteä,  öon  benen  fte  Offenbarungen  erhalten.  Ber  Wenfib 
mug  ftch  reinigen  lagen:  wer  diefetf  unterlägt,  jtc^t  fich  die 
ewige  SJerdaramnig  ju,  unt)  i|t  de$  £ode$  febttfdig ,  ber  ihn 
aUcfrt  wfeber  reinigen,  unb  betf  £tmmel$  wilrdig  machen 
fann.  ©iefe  Jehren  radffen  btä  jur  Eingebenden  9lufopfc* 
rung  be$  febenä  beobachtet  werben,  wenn  andertf  tie 
neue  Offenbarung  nicht  verloren,  unb  ben  Subcn  ju  £&cil 
werben  foD:  benn  ©ott  fcat  bie  allgemeine  Sßcfebrung  bicfe$ 
gjolfetf,  unb  bie  Berfcbmeljung  bc$  3uben  *  unb  Shttfctn* 
t^ura^  fn  einer  Unfoerfal  Religion  befcfcloffen,  worauf  fo» 
bann  batf  faufenbj%ige  SJfcich  im  neuen  Scrufalcm  bc> 
ginnet. 

£)ie  neue  fehre  fanb  Seifall,  befonberö  unter  bem 
weiblichen  ©efcblcthfe.  SRebft  SpäfchePtf  «Prebigfen  wur» 
ben  auch  ffiegenbe  glätter,  fleine  Srofcbilren,  <Prophe$ethun» 
gen,  felbft  SibeHefen  jur  Weffern  SSetbreifung  ber  Schwir* 
merei  bentlfct,  fo  bag  bie  3af)l  feiner  Anhänger  mit  jebem 
Sage  anwuchs  Seicht  allein  bie  «mpfelwangcr  Pfarre,  fon» 
bern  auch  Wjbach,  Unfenach,  ©ampern,  ©ebdrf* 
Ung,  unb  bie  uraliegenben  Orte  füllten  fi<h  mtt  9Jäf(he* 
Uanern.  Siefe  95etbirfen  »errichteten  alle  äugere  SÄeli» 
giontfiibungen  mit  grigfer  ttnfirengung,  entrichteten  ibre 
©ebete  im  glilfrenben  (Eifer  fnfeenb  mit  |ur  (Erbe  gefenftetn 
t 


Digitized  by  Google 


Raupte.  —  SSan^e  beteten  auf  freiem ,  gelte  taff  &fnge* 
ffreeftem  Ätfrper,  in  Erwartung:  ter  £(tamel  werte  f?d> 
auft&un,  —  braÄfen  häufige  iOpfer  fdr  Weften ,  waflfa&r* 
feten,  faffefen  jlrenge,  gingen  tfftcrö  jür  Kommunion,  ft* 
tnod)ten  getetd^^t  taben,  ofcer  niebf ;  infonterä  feierlich  wat 
f&nen  tie  Slnrufuug  Warfen'*,  unt  teif '^eiligen. 

916er  fehlte  auch  nicht  an  mancherlei  $fa$fchweifun# 
gen.  6o  fagen  SBeibrfperfonen  $ur  Seicht  unt  erteilte* 
tfe  £o$ft>rechung ,  au*  Die  Saufe  follen  fte  mit  SBeihwaf* 
fer  gegeben  haben.  35ef  ihren  3ufaramentu«ften ,  tie  au* 
jur  SRacftl^jeit  fortgeftgt  murren,  foöcn  ganje  Serfamnrfun* 
gen  entfleiDet  erfdjtenen,  unt  tabei  —  Dem  Steinen  ift  %l* 
hß  rein  —  manche*  Schandbare  m&bt  Worten  fei>n.  2>a* 
Shtfgejeichncte  tfefer  6ecfe  war  feto*  tie  fogenannte  Stet* 
nigung,  welcher  Operation  fr*  febetf  SRitgliet  imterwer* 
fen  mußte.  war  ettwttrt  Ejrorcfennttf ,  Weturd)  ter  bd|> 
geinb  aufgetrieben  werben  foHte.  SRan  gab  H>cm  (Energu* 
tnenen  ein  gemtffe*  £>el  unt  *Pulper  ein,  webuwh  er  in 
fdjeiißliche  Son&ulftonen  geriete,  wdbrtnb  welchen  unter  S5e# 
f>en  unt  Sittern  mit  (Stögen  unt  gugfrttten  UBeiber  in  6a« 
thanttfehtr  SButh  bi*  <ur  Sntfchäpfung  im  Streife  fernher* 
fanjten,  unt  ten  Seufel  perfdjeuchten. 

VI*  im  93?<$r|  1815  SRapoleonPon  Elba  näch  granf* 
teich  jurdtff ehrte,  üerbreitete  fid)  in  Jener  ©egent  ter  ©laube : 
fcfefer  fcp  ter  U ibhafre  flntidfrrif?,  unt  tie  Seit  te*  t>erfilnte*  . 
ten  taufentjd^rigen  Sfricbe*  nun  im  2ln$uge.  £aut  unt  )ut>er* 
fid)tltd)  fpracb  man  Pon  einem  gÄnjliäjen  lintergange  ter  be* 
flehenben  Äirche,  t>on  baldiger  limtvantlung  ter  2Beltorh# 
«ung,  allgemeiner  3uben  *  Sefe&rung,  unt  9lu*wanberung 
nach  tem  im  Siamantenglanje  flrahlcnfcen  3jerufalem.  ©et 
glaube  an  tiefe  fiel)  mehr  unt  mehr  au*breitenten  iprbphe* 
leihungen  tatte  9irbeif$fcheue  im  ©efolge,  unO  lieg  Cfärun* 
t>er  ^Ärgerlichen  Ortnung  befürchten ,  we*!)alb  tie  weit«  # 
etyen  Se^rten  ju  frdfttgen  SKaagregefn  gegen  tie  ©erbref* 
Jung  pet  Uebel*  veranlagt ,  nächtliche  Strcfftuge  PeranftoU 
teten  >  Dfe  Serfamraelten  aufhoben,  unt  flrcnge  Unterfu* 
jungen  önfcffffen.    9J(!f<hel  warb  eirte  3eitlän4  unter  b* 
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fonDere  flufflc^t  M  ©ecanat*  IBStialtud.  geffefft,  mtb 
fpdter,  ate  fein  (EinfTug  forfn?<S&rfe ,  nad)  ©al§burg  fa 
Ber&aft  gebrac&f.  £oc&  fefne  Anfänger,  5tct>ürd>  mir 
no$  me&r  er&tftt  /  unterhielten  ge&etrae  SkrbtnDungen  mit 
Dem  gefangenen  3Keif?er,  fcfolotJcn  fi d>  enger  anetaaw 
Der,  unD  verfielen  enDlfcf)  auf  Den  25af>n:  Der  £err  Wnne 
too&l  Die  €rmorDung  Der  Unreinen  gebeerten ;  unD  bet  Den 
ersten  ©c&märmern  artete  Der  ganatitfmu*  in  35lufburfl 
au$.  Sine  Sftutter  war  fm  55egtfffe,  f&r  Sinb  Dem  $erro 
|U  €&ren  (u  foDt  gu  martern  >  meldje*  aber  nod>  glucf  lieber 
53effe  t&ren  Älauen  entriffen  feurDe;  ein  Öater  moßte  im 
flerfer  no$  fein  ÄinD  morDen,  unD  lieg  e$  Dann  erft  le*, 
al*  er  mehrere  SBunDen  Don  Den'  SBdc&tern  erhalten  f>atte. 
3«  Der  €&armoc$e  "De*  3a^re^  1817  braety  Die  SButfr  m 
f&ret  Dollen  ©c&eugttc&feft  autf.  3tn  Der  SRacfit  Dom  ipalm» 
Sonntage  auf  Den  ÜRonfag  beteDete  etft  Seufel*  Sluetrci» 
ber  ein  $aar  SDtftitter:  er  fei>  <£fcri;iu$,  unD  führte  pe 
Dann  ju  einem  #aufe,  um  3  SWenfc^en  |u  jerfctya&en,  Die  nit&t 
DonDerSecfe  waren.  3n  Derfelben  SRdcOf  nwrDe  fünf  twer* 
fei  ©funben  Don  m  p  f  e  (  »  a  n  g  in  einem  autf  etlichen 
SBauew&dufern  bcfle&enDen  SBeiler,  mofelbfc  matt  einen 
Äpferalfar  errietet  £atfe,  Don  einer  ja&lreicfcen  2?erfama< 
lung  fcefcfyeffen:  Dem  £errn  ein  SRenfcfcenopfer  ju  Drin» 
gen;  ta*  fotlfe  entfcfyeiben,  unD  fiel  auf  einen 

25auern,  Sterilen*  £äa*.  tiefer  bereDefe  ein  19jd&rfge* 
SDfdbc&en,  fefne  tyflegtoc&fer,  (id>  tfatt  feiner  jum  freiwfOi* 
gen  Opfer  Dazugeben.  SuDor  aber  bxad)  man  geroaltfam 
in  £<!ufer  ein,  fcfcleppte  ein  alte*  2Beib,  £aafen'*  *D?ut> 
fer—unD  einen  alten  SKann  fcerbet.  Crffere  mürbe  mit  efner 
?W  auf  einen  ©treid)  enffeelf  ju  $5oben  gef?recft,  Da*  £>p< 
fer  De*  alten Wanne*  aber,  Der  nidjt  auf  Den  er|ten  Streif 
gefiDtef  wurDe,  DbtD  nad>  einigen  Sagen  tfarb,  marD  für 
ungültig  erflirf.  iba*  SÖJibdjen  traf  fegt  Die  Sei  $e.  3&m 
mürben  an  betten  £<fnben,  Don  Der  flauen  Jjjanb  an,  Die 
Slec&fen  aufgefdjnitfen ,  Die  55nlf?e  abgeltet,  unD  ein  fcfreil 
Dom  £inferleibe  abgenommen ,  foDann  Der  Äopf  gefpalten, 
fo ,  Daß  Da*  £irn  mit  Dem  95Iufe  auf  Den  5?oben  flog.  £>e* 
folgenDen  Sage*  mürbe  Da*  5KdDd)en  unD  Die  erfölagene 
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Sllte  in  tiefem  Suffanbe  in  ber  leeren  ©tufce,  wo  «fle*  um» 
frer  t>erwuffef  war,  gefunben.  Sie  fallen  fogar  baä  S5Iut  t&rer 
;Opfer,  altf  batf  wafjrfjaftfge  85Iut,  getrunfen  (jaben.  Oer 
©cfyauplafc  biefer  grduetoollcn  Sccne  wurfce  beä  andern  Sa« 
gc£  Don  ber  Sthrgermilifc  befegr;  bie  £&cilnefjmer  gefdng* 
Ifd)  abgeführt/  balt>  aber,  btf  auf  fecl?tf  Der  efrafbarfien, 
»ieber  in  grei&eff  gefefet. 

©effllidje  2>ele&rung  unb  flrenge  3D?a§regeln  t>cr  weif* 
liefen  9Racf)t  machten  biefe  ©ecte,  Deren  Sln&dnger*  3a&J 
ff c&  überhaupt  ni#t  fcfyer,  aitf  auf  126  ^erfonen  berief, 
In  furjer  Seft  toerfebminben. 

3m  Öafjburgifc&en  fanD  biefe  ©cbwdrmerei  tyenfg  9in# 
T&ang,  Inbem  baä  93ol£  fefcon  fn  früheren  3a^ren  tMtrd^ 
griJnblidbe  Selefcrung  gegen  Wnffecfung  fcon  berief  3?ttftä' 
totem  Derfofc&rf,  unb  fcureb  jwecfmdßige  Slnftalten  Don  Oben 
fcerab  bem  ganjen  ^puef  Cinfjait  gct&an  würbe. 

<ß£fcbe(  tourbe  nad)  SBfen  tibgefu&rt,  wo  er  beut* 
Xid)t  Spuren  bon  ©etffetfjerrtlftung  Miefen  ließ,  unb  unter 
forgfame  geifflidje'Wufftcbt  geffeüt  würbe,  ©ie  iSt&utltfyattu 
feiner  9ln&dnger  &at  er  jeberjeit  mißbilliget.  1) 

Sie,  Wenn  gleicb  nur  momentane  \£rf#efnung  unb 
©efcbtcfcfc  ber  tyi fdjelianer  geftfrf  in  religiifer  J&inftd)f 
ju  ben  merfroiJrbigern  €reigni(fcn  ünferer  Sage,  Inbem  fte 
t>on  neuem  bie  2BäI)r&ett  beurfunbet:  baß  ber  menfd)lidbe 
©eifl  t>on  fredjem  Odnfel  nnb  fester  2?era#tung  alle* 
J^eiltgen  fo  leidet  {um  ftnflern  nnb  blinben  SBa&nglauben 
überfpringt,  unb  jetigef ,  wie  fe&r  aueb  je&t  xioty  bem  SJülfe 
fcie  Spenbung  einer  gefunben  unb  wa&r&aff  telfgiifen  @ei> 
ffeäna&rung  9?of&  t&uf.  £)ie  bureb  bie  Dcr&eerenben  Ärfeg$# 
lafren  trieugte  allgemeine  (ErfcfyJpfung ,  ber  flete  Sampf, 

■ 

■      •  TT  I 

1)  t)it  prot<f!antif$c  Pfarrei  236  M  ab  ru  £  *on  i&rer  (Brffni  ' 
bungi.  3, 1812  untermauern  6t$  au  i^rer  förmlt<&en  8tofHU 
fung  im  %  1325  na$  tyrem  9?ficf  fall  untee  JDetferret$.  <£i» 
Seitrog  gut  Jtctinrntf  be$  3u(lanbc6  ber  ^roteflanten  in 
£>e(lerrei*,  unb  bei  jp$f*e  lianer  jener  ©egenb,  fcwi 
3.  C.  C.  f,  Söfirt*.  8.  5Warrtbreit  182$. 

10  * 
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Umffurj  unb  5ßed)fel  ber  ©fnge,  ber  fübneCpoff,  mit  t»el<$efa 
man  ben  relfgtöfen  Ueberjeugungen  ftitynte,  unb  bfe  ptöf> 
liebe  (Snfjie^ung  fo  t>ieler  bertt  5?olfe  tbeuercr  firefclieben  3°' 
ftitutc  eräugten  bei  bem  gregen  Jpanfcn  jetter  ©egenten; 
n>ie  überall ,  t>ie  Ser)nfud)t  nad)  SSerbefferung  be$  btlrgw 
liefert  unb  firebfteben  Sußanbeg,  unb  ba  man  auf  natürfo 
eben  ©egen  fo(d)c  niebt  erwarten  fonnte,  fo  war  He  bar* 
gebotene  Slutfftcbt  auf  eine  nar)e  beglucfenbe  Sufunff,  Die  fo* 
gar  bureb  übernati5rltd)e  95er^ctgun^  begrunbet  würbe,  eine 
|U  reijenbe  £ocf fpctfc ,  alä  ba§  pcb  ba$,  ol>nebie§  im  £>U 
fturen  wanbelnbe  83olf,  i&rera  t>erfu^rerifd;ert  3auber  rnc^t 
Aufleben  foflfe. 

«lud)  fn  SBflrjburg  unb  ber  Umgegenb  jefgfen  fidjlat 
J(.  1816  —  1817  Spuren  betf  9)efc&eliani$mu$,  t)cr* 
torgerufen  bureb  bie  fanatifeben  <Prebigten  einetf  Conocw 
fualen  be$  9lugufhner#  3lof?er$  bafolb|t,  3obanne* 
«$ootf,unb  bureb  bie  gebeimen  Umtriebe  einetf  85  er* 
natb  SRtftler  öon  &oftyetm  bei  Sftainj,  wclcbe  Sfirunj 
ber  ^u^lfe^en  Stube,  unb  Verfall  be*  jeitlidren  2£obifrati' 
bc£  maneber  öerloeften  gamtlien  beforgen  liegen,  bie  aber 
bureb  f&ifige*  (Sinfcfjreifen  unb  Sufaramenroirfen  ber  wefr* 
lidjen  unb  geifUicfcen  35e&ärben  mit  (Entfernung  unb  llnf$at< 
Itc&maefotng  bet  Urheber  biefer  Schwärmerei  fn  Äurjem  um 
terbrirft  würben. 

(genannter  SBernarb  Will! er  t)atte,  nod)  e&e  er  p 
SBdrjburg  feinen  flnffem  38o(>nfi&  «abm,  pcb  fdjon  eines 
bebeutenben  9lnr)ang  im  GJrog^e rjogt&ume  SB  0  b  e  n  tew 
fdjafft,  namentlich  ju  6  c&  w  ei  n  b  e  r  g  unb  Sittmör 
be<  $ifc!)of8t)elm  a.  b.  Sauber,   ©er  «Pfarrer  bfefe*  ie&ftn 
CtM  hatte  ftc*  bur*  bie  Eorfpiegelung  ©dller'*:  er 
«1*  ^Jafcff,  wärbe  i&n*  (£.  (Pfarrer  £ofeO  S«m  Carbinalc 
machen,  balb  gewinnen  lafien,  unb  w»rffe  mit,  ba§  ©?ül* 
Irr,  ber  f!c&  bermal  ju  Offenbad)>  riicbf  or)ne  größe  U*' 
terfcilfcung,  beflnbef,  aßen  SRaebforfdjltngen  entgfng.  3« 
lleicber  3eif  wußte  fid)  aueb  grau  bon  Ärilbener  bur* 
<&re  «prebigten  In  ber  ©ebwet|  einen  9ln$ang  ju  t>erfd^afffii  J 
fle  würbe  iwar  enblkfc  nach  3?u§(a«l  juriicf  gewfcfen ,  «I* 
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fcer  Ctnfcrucf ,  n>eld)en  fie  ^(nrcrlaffett  &a£,  ffl  'eben  fo  (oe# 
nrg  ©erfcbmunben ,(  alö  iener  Pen  3>ernarD  SWillUr.  3« 
n>eld)en  fanatifdjen  ©raufamfctten  t>te  flril  Dner'fd&en  te&# 
ren  fugten,  f)ier  einige  Seifpiele,  »eldje.  jugleid)  t&re  Se&re  |u 
erf  ernten  geben.  <?lm  9leuja(>r8tage  1819  fdjnitt  fid)  $ln# 
brea$  ©ppr  bon  Gerlingen,  ein  fonff  t&ätiger  unb  ar# 
beitfapicr  Jpautfbater,  ber  aber  über  ben  iprebigten  ber  grau 
t>on  $r  dbe necken  SJerftanb  Perlor,  mit  einem  Kapsraeffer 
ben  £al$  ab. 

5Rargaref&a9Jct*ft>on 28«benfpud) in  ber  ©erweis, 
reformirter  Religion,  n?a*D  mit  ber  3*gu  t>on  itrübener 
bifannt,  unb  erroarb  ftd>  bei  ber  fctjnxSrmerifc&en  ©ecte  t>en 
!Rameu  einer  ^eiligen.  3im  12./unb  13.  gflirj  1823  fing 
bte  93erfammlung  an,  mit  flehen  unb  ©eilen  batf  $au* 
bec?  3o^ann  »Peter,  2?afertf  ber  SRargaret&a,  ju  per* 
wuffen  unter  Dem  Rufen:  ?}etet  an  alle  (Engeln!  9)e* 
tet  an  alle  fyetlige  >J)r  o  p&  eteu  !  23etet  an  alle 
(eilige  ©erap&ineh!  £auef  ju!  €r  fft  ein 
©dielm!  <Sr  i(l  ein  SRdrber!  ©e&ef  i&r  i&il!  €r# 
barme  Sid),  allm  fertiget  ©ott!  Jpflf  un*! 
(Srlofe  untf !  £aurf  $u,  er  tirein  ©d)elra!  €r  i(l 
ein  SKdrber!  eief)|t  ©u  if;n  ba! 

£\aä  Unternehmen  nnirbe  jroar  unterbrochen,  aber  balb 
tierfammelte  TOargaret^a  btc  ©efetffcfoaft  mfeber  jum  @e* 
bete,  Damit  bec  (Satan  i!ber  ben  £errn  Sfjritfu* 
nicf)t5J?ccfiermerbe.$?argaret()a  erf Idrte  bann :  „Die 
©tunbe  fei)  t>or(>anben,  voo  burd)  35luft>ergte§en  Diele  ©ee* 
len,  worunter  aud)  bie  t&rigen  begriffen,  gerettet  »er* 
ben  Wnuten;  tvurbe  man  biefe  ©tunbe  unbenufct  laffen, 
fo  befime  ber  ©afan  auefc  ilber  fie  fämmtlicb  ©etpalt." 
Stadlern  fie  nun  felbfl  einigen  ber  Wnroefenben  mit  tu 
nem  (fernen  ©d)legel  einen  ©tretet  auf  ben  Stopf  t>er# 
ffOt,  mit  ber  Sleugerung:  ©ie  fe&e  ben  ©eift  i&rer  ©reg* 
mutter,  meiner  forbere,  bag  jur  SXettuug  ber  Seelen  f&re< 
Satcrtf  unb  betf  ©rubere  Äatfpar  jemanb  ton  t&nen 
fferben  miffe,  ,/Silr  bie  .fljetfung  ber  ©eelen  mehrerer  San* 
ftnben  nocO  lebenber  unfr  t>er(lorbenef  SRenföen  wolle  fie 
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felbft  fterben,"  Itc§  fie  nun  alle  Sinmefcii^em  abtreten,  auffVr 
ifcrer  ©d)»ef?er  €ltfabetf),  3of>ann  SRofer,  ©cbufier 
t>on  Oedingen,  unD  f^re Vertraut e  Urfula  Äitnpfg  t»n 
8  a  n  9  mt  f  e  n.  Sie  beiben  Se&feret*  forberfe  ße  nun  auf, 
remfnS&erenSeliibbeiugolge:  für  (S&rifrum  i&r  tebei* 
}U  laffen,  getreu  ju  bleiben,  toorauf  fte  Der  Ädnbig 
einen  effernen  flefl  tlbetgab,  mit  t>eir  Sluffoberung :  f&r  bomit 
eine  SBunbeauf  DenÄopf  ju  t^erfegen.  Sieg  gefebeften,  &af  ft« 
<£  If  f  ab  et  &  erbaten,  juerfl  jut  Kettling  Der  ©ee!e  tjonSJa» 
(er  unD  ©ruber  jufferben.  SRargaref&a  Derfe&te  f&r  alfo, 
Deitersen  ©tretdj  auf  Den  Äopf,  SRofer  unD  Stfnbig 
fdjlugen  bann,  ber  eine  mit  einem  &ol$emen  Jammer,  Die, 
anbere  mit  einem  eifernen  Seil  fo  lange  auf  t)ic€Ufabet&A 
bit  fie  M  Seift  aufgegeben. 

g&argaref&a  erflirte  ftd)  nun,  ftcf>  au*  freujfgen  jt> 
lagen:  benn  Sott  tterbe  fie  unD  Die  Clifabetfr  roieber 
auferroeefen;  fie  gab  ftd).  bann  felbft  mit  einem  etfernen 
flefle  einige  ©treiebe  auf  ijen  Äopf,  unb  ba  e$  i&r  nltbf 
gelang,  mit  einem  SfaftrmeflTer  ftd)  einen  Schnitt  in  ben  S}ali 
ju  wfefcen,  mußten  SKofer  unD  Äiinbi;gfc  biefeä  tbtfty  unb 
aud)  nod)  efnen  Ärcujfdjnift  auf  Die  ©time  madjen  ;  wo* 
rauf  fte  fid)  noefy  $roei  ©tiefte  mit  einem  fpt&igen  Stfcbraeffer 
in  tfic  Stuft  Derfefcte.  SRacfybem  Dfetf  gefdje&en,  lieg  fte  ftcb 
jroei  SRigel  Durcb  fet>e  JjanD,  einen  Durd)  jeDe  SJtufl,  einen 
in  jeDetf  (Ellenbogen/  ©elenfe,  einen  burc&  jeben  gug,  unD 
jtoei  in  ben  Äopf  fdjlagen ;  einen  grogen  !flagel  wollte  fie 
ftd)  noeb  Don  oben  &er  bureb  ben  Äopf  fcblagen  laßen,  in* 
Dein  nod)  eine  ©erle,  für  bie  fte  ftd)  Derbtirgf,  gerettet  wer* 
Den  mugfe;  weil  er  aber  niebt  Dor&anDen  war,  verlangte 
fie,  if>r  Daä  fpf&tge  Stifdjmeffer  mit  einem  Jammer  in  ben 
Sd)tfDel  ju  fdjlagen.  Stetf  mottfe  nic&t  gelingen ,  bafter  bc* 
fabl  fte:  if>r  mit  einem  #aumefler  ben  Äopf  |u  jerfpalten, 
wogegen  aber  SRofer  SSorfieffungen  machte,  weswegen  ge 
»erlangte,  i&r  ben  £trnfd)iDel  efnjufeblagen.  3» of er  unb 
ÄdnDig  &aben  bann  fo  fange  mit  Jjaninur  unb  Äeil  auf  ben 
Äopf  Der  SRargaret&a  gefcblagenr  bi£  fte  Den  ©effi  au  fr 
gegeben.  3n  ber  Hoffnung:  nac&  £  Sagen  »ilrDen  Die  Cr* 
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mcrbefen  wfefrer  Ieben^tcJ  auferf?e&en,  blieben  (!e  an  Ort 
unfr  Pfeile  Hegen.  *lud)  frerSBrufrer  Äafpartyeter  wur# 
fre  bei  Der  Unterfinning  fo  fdjwer  fcerwunfret  im  fBette  ge> 
fupfren,  frag  man  fein  SJer^ir  mit  ifym  öorne&men  fonnfe. 
5D?ofer  tmfr  frie  Äiinbig  waren  nad)  t>oflbrac&fen  SKorfr* 
trafen  fo  »enig  betroffen,  frag  (ie  fn  t>te  ©tube  fctnab  gin> 
gen ,  25efn  franfen,  unfr  fren  übrigen  Jjautfgenogen  erjdljlten, 
waä  gefc&e&en  %t). 

£)en  ©c$w<!rmgeff!  $u  fcerme&ren,  trugen  aud)  flrnw 
bruffer  frurd)  feine  ©d)riff :  „Sie  fleben  SPofaunen"  unfc 
6  f>  r  i  (l  i  n  a  ©  o  r  i  u  $ ,  ein  fc^n> <f  rmerifctyetf  SBei&  in  9f  &ein* 
Katern,  bei.  JDiefetf  gab  fror:  frer  ^eilige  ©eifl  friftfrte  i&m 
tie  Offenbarungen,  welche  e$  terfilnfrigfe,  fn  frie  gefrer,  un& 
Ite 6  mehrere  ©Triften  frurd)  fren  Srucf  Derbreiten ;  woge* 
gen  fra$  bifd)$flid)e  ©encral * S3tcarfat  |ii  SJrucftfal  eben  fo 
wie  gegen  JjenfjÄfer'tf  ©laubensbefenntnig  warnte.  (föe> 
Itgiontffreunfr  fir  Äat&olifcn  1828.  3tro.  87,  88) 

*Pr<faframiten.  *)  (Efne  im  17ten3.a&r$unfrert  ent* 
ftanfrene,  aber  fcoruberge&enfre  Secfe,  welche  befyaupttU:  tag 
»er  ölfram  fcfyon  SKenfdjen  fror&anfren  gewefen.  3&r  ®*if# 
terwar3faaf  fre  la  <peprere  ton  ©ourfreau;,  ge* 
boren  1594. 

2>a  er  im  Briefe  an  t>te  SX&ner  laß  (5,  15.) 

„©djon  t>or  frem  ©efefce  warSilnfre  in  frer  SBeft;  t>te 
ßiinfre  aber  wirfr  nicht  jttgeredmet,  wo  fein  ©efe©  ff!"  fo 
fd)lo§  er:  frag  triefe  SBorte  tou  frem  mofaifdjen  ©efefee  nic&f 
tfnnten  toerffanfren  werfren,  weil  frte  ©ilnfren  freä  Sa  in, 
frer©ofromiten  unfr  mehrerer  Unterer  in  jenen  erffen3et> 
ten  fegen  beflraft  worfren,  weld:e  35ej?rafung  in  golge  eine* 
bera  91  fr  a  m  gegebenen  ©efeöc*  ©fatt  gehabt  &dfte;  etf 
muffe  fremnad)  t>or  91fr  am  SJfenfc&en  gegeben  &aben,  frenen 
frie  ©ünfre  ntc^t  jugereefcnet  worfren.  Sie  ScWpfung  frie* 
fet  SÄenfcfcen  fefcte  Ja  legrere  in  fren  erfien  Anfang  frer 
»elt,  -wo  ©ott  in  aßen  Wnfrern  frerfeiben  mit  einem  Wale 
.  

4 

*)  17trt  3Q>t5u«bect. 


1,W  frfoDamifen.  ^rJDeffmaftanitfmii*. 

SttJnner  unD  ESciber  föuf,  dou  roclcftcn  Die  £eft>en  e&* 
ffyniraen.  Die  jivcite  $?enfdjenfd)(<pfung  a<f#<*0  tenue 
nad)(>ec «  Da  ©oXf  fcen  SIDam  $ura  SSafeD  feinet,  Detf  ju# 
Difdjen,  2?olfe$  in'tf  Safeytt  ^tef.  ©du  Sud)  „$rda< 
t>amiten"  nwrDe  $u  «ParuT  Derbrannf,  Don  Dem  £ifrfof 
ju  SRamur  mit  Genfur  bclrcjt,  DerSerfaffcr  felfcff  }u25ruf* 
fei,  3a&*  1658/  gefänglich  einbogen,  Don  too  er  fic&  nüd) 
Kont  begab,  um  Dafclbf?  feinen  3rrf&um,  $t»ei  3*6?*  nad) 
Heffen  <£iUf?cf>i:ucj ,  $u  ten  Stögen  Sllejan  D  er VII.  übt 
iufämären.  1) 

©a  tiefer  3rrf$um,  Dfe  Slutfgeburf  eme*  ttttfgidett  &op* 
fe^,  Den  üetDeufdjaften  feine  groge  Slutfbeufe  t>erfprac$,  fr 
jing  er  mit  feinem  Urheber  ju  ©rabe.  2) 

*Pr<iDefHnatian<$mu*.*;)  3"W>re  tfber  Die©nai 
Denipa&loDer  93orerro<!(>(ung.  Siefer  Srrtyunt  fcfylirgt 
mehrere  Jpaupfpunfte  in  ftd),  altf:  ltenä)  S$  if?  nid)f  nofb' 
tpenDtg,  mit  Der  gittlidjen  ©naDe  Die  eigene  9lnf?rengun$ 
$um  ©ufen  $u  DerbfnDen.  2fen$)  Seft  Dem  galle  txß  er# 
flen"  SRenfdjen  fyat  Die  freie  SStflfdbr  ginjlid)  aufgebt, 
^fentf)  3cf»^  (E &  r i (? u ^  iff  ntd)f  filr  Me  geworben.  4fen* 
£)a$  SSor&ermtfTctt  ©ottetf  Jroingf  Die  SKenfdjen,  unt)  Der* 
Dämmt  fle  mit  ©ewalt,  unD  foldje,  n>e(d)e  DerDammt  n?er# 
Den,  rperDen  etf,  weil  e$  ©oft  fo  tvttt.  5fentf)  SJon  aller 
^routfeit  fax  (inD  Die  €inen  jum  £obe,  Die  SlnDern  jura 
Jeben  benimmt. 

Sie  <PeUgianer,.  gelungen  jur  Wnna&me  Der  €rb# 
ftlnDe,  unD  Der^ftor&rocnDigfeft  einer  tnnern  ©naDe,  mtlc&e 
$en  SerfianD  erleudjfef,  unD  Daä  Jperj  rdbrf,  unD  n?ot?urd> 
t^er  SKenfc^  in  Den  Sfan^  gefegt  »irD,  fdr  Da$  ewige  £eil 


1)  £a  9e$ver*  aar  fn  6er  caMnifaen  ©eefe  exogen  ttw- 
bin,  fe&rrc  ober  ttaib  2lbfcfjn>6rung  feinet  arrrjum'*,  ja 
tftom  jur  fatjoliföen  Ätt$e  $urfi<f,  unb  flatb  1676»  52 
Sa&re  alt ,  ali  tfat&olir. 

%)  Bor  «nie- B«rc  astlt  Qeft.  Detv  Jtirtf.  tfretl  23. 

*)  *H*  3a^»b<ct. 
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*rrDtenf?Ircte  £anDlungen  ju  t>errfef)fen ,  Raffen  Die  85ef)aup> 
firag  aufgefMlf:  Dag  Dirfe  @noDe  Don  Dem  ©?enfd)cn  abbin* 
$fg  fep,  unD  t'bm  nur  in  Qer^ltnifi  ju  feinen  33eitienf?en 
ju  ibdle  iverDe.  ©off,  fagten  fie,  mugte  ungereebt  fepn, 
ttenn  £r  einen  9föenfd)en  Dom  anDern  DorjJge ,  obne  Die 
«8crfd>tcl»cnbcrt  i'brer  S5er^ienf?e  ju  bcrucffic^rrgr n ;  Diefe 
^arrbctlid)fcit  Dewage  fid)  n>eDer  mit  Der  ©ute  unD  2Set$< 
t*it  ©otfetf,  noeb  mit  Dem,  iva$  Ute  Cctrifr  Don  feinem 
Allgemeinen  5Biüen ,  Die  SRenfc&cn  feiig  $u  macben,  lebrf. 
2) er  &eil.  Uugnfiin  bcflrtrt  Diefe  Skbaupfungen  mit  allen 
Stetten  l»er  gebrift,  roelcbe  betreffen;  tag  Ter  SWenfd)  ftd> 
niefte  felbf?  rtcfefeii  ff nne ;  lag  ©oft  niAr  ungeredif  ifr,  wenn  <£r 
feine  ©naDe  Den  SKenfcben  nidjt  erteilt,  meil  alle  jur  Wage- 
Set  23ertt>orfen()ctt  gebären;  tag  (Er,  Der  Slllmdcbfige,  l!nab# 
bdngigc,  fid)  Durcbautf  felbf?  genügende  ©naDe  gebe,  trem  <£r 
wolle,  obne  Dag  Der,  welker  feine  empfangt,  fid)  $u  bei 
fdjmeren,  Datf  £Kcd)t  t>abe ;  Dag  Dfefer  unbcflimmfe  fffifffe, 
Die  ©naDc  aßen  fflfenfcdcn  allgemein  ju  ertbetlen ,  fo  Dag 
ipeDer  *&af)l,  noeb  SSorjug  $la$  greife,  Die  SEorffettungen 
Der  Schrift  Don  Der  2>orfc()tmg  in  Sejiebung  auf  Darf  See* 
ienbeil,  jerniebte,  Dag  obne  Den  mücn  ©offetf,  meiner  2lk 
Je$  Dorbcrgefef)en  unD  be(?(mmf  f)at,  SRiebtf  gefdjebe,  Dag 
fein  SSiffe  Die  SRenfcben  fejtg  $u  raadjen,  nid)t  Don  aften 
ebne  llnterfcbieb  $u  »ergeben  feO/  Dag  man  Der  gdrtltrten 
Mmadit  unD  ilnabltfngtgfeif  gläubig  Dewauen,  unD  m'cb* 
trafen  miSffV/  Der  (Bitte  (Söttet  ftfnne  Durd)  Den  SKenfcben 
befd^rinft  roerDen.  1) 

2>fefe  ©runDfdfce  beftörffe,  unD  befeftfgfe  Der  beilfge 
Stircfcenlebrer  in  Dem  Q5ud)e:  Don  Der  3ured)  f  n>  effung 
itnD  Der  ©naDe,  unD  in  Den  ©ebriffen;  Don  Der  SSor* 
berbefHmmung  Der  Jjeiligen,  unD  t>on  Der  ©abe 
Der  %>et>axtlid)Uit 

$5ef  Stepufen  Derlterf  man  gerne  ilber  Den  9?en>eifen 
Da*  |u  bemeifenDe  9Jrfo$ip,  fo  fag  Die  fcemeife,  über  Die 
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man  {tteittt,  felbfl  J^auptfac^e  tperben.  Co  tüurten  au* 
Die  Unab^dndtsfeU  ©offel  (n  feinen  Snffcblüfien ,  feine 
macbf,  feine  unbefdjrdnffe  ©emalf  über  alle  ©cfdjipfe  Die 
£aupf$egen(?<Snbe,  mir  Denen  man  (I*  befebifffgfe.  3n  Die* 
fen  ©runbprin$ipen  glaubfe  man  einen  «Probiertem  ju  ftn# 
Den ,  an  Dem  man  äffe  Sfreifigfeffen  über  Die  ©nabe ,  Den 
freien  ÖBiflen,  unD  DieSefigfeif  Der  Sföenfcben  prüfen  fdnne, 
unD  man  verwarf  t5iOc^ ,  ttal  mif  f&nen  nic&f  im  €inflan$e 
erfdjien,  all  irrig, 

Sßenn  man  nun  Dal  urfpriJngl<d)e  SJerDerbnig  bei  9Ren* 
feben  all  ein  JpaupfDogma  anerfennf,  unb  Dal,  ttal  bie 
©ebriff  unl  ton  Demfelben  ©?enfd;en  fagf:  Dag  er  ntcbflM/ 
n>al  er  nid)f  Don  ©off  empfangen,  unb  Deffen  er  fteft  rüb# 
men  Finne;  t)ag  er  ganj  Don  ©off  abbange,  —  nad)  Dem 
©ucbfJabcn  nfmmf,  fo  erfebeinf  Die  gref&etf  bei  SRenfctjen 
toic  ein  2frrfbum, 

Sßimmf  man  an,  bog  nicbfl  Wnberel  gefc&fefc  all  mi 
©off  ttifl,  fo  Wmmf  man  leiebf  $u  Dem  ©cbluffe:  bag  ?r 
niebf  Dal  £et(  Der  SSerbammfen,  mifbin  ibre  SSerbammnig 
rofff.  ©ci'm  SUterfennfnige:  Dag  ©off  mittel  torfcerfiebf/ 
Sittel  efnridjfef,  tt>ie  Idgf  (icb  bei  Dem  SKenföen  Dfegreibeif 
Denfen? 

2B<fre  biefe  greifceif  niebf  eine  fcabre  ©facbf ,  Die  S5e' 
fcblüfTe  ber  Corfebung  ju  ffiren,  unb  folglicb  bem  ©fauben  an 
Die  ^iOfmacftf,  unb  bie  Sorfefoung  enfgegen  ?  ber  bl  Sluguffin 
baffe  bie  Wlmacbf  unb  greff)etf  gictd;m<5gig  behauptet ;  er 
baffe  gelcbrf:  Dag  bie  @d)rifff?etten ,  ttclcbe  Don  Dem  ®il* 
len  ©offel,  Dag  dffe  SRenfcben  fclig  werben,  reDen,  fioj  Don 
äffen  SWenfcbcn  obne  Slulnafjmc  erflären  lagen,  Däfern  Diefe 
Crfldrimgen  Die  Wffmacbf,  unD  Die  freie  €rf Teilung  Der 
©nabe  nid)t  beeinfrädjfigen ;  böffe  aber  aueb  eingeffanben, 
Dag,  ttie  Die  ©naDe  mif  Der  gret'beif  überefnffimrae?  ein 
©ebeimnig  fei),  bei  njeldjem  man  mif  Dem  ((.  «Paulul 
aulrufen  müfie:  £>  Xitfe  ber  giftigen  Urteile!  u.  f.  ». 

©ie  beiben  {ebren  ton  ber  greibeif  unb  ber  SSorer* 
ttxS&Iung  (leben  Dofrer  jmifebfn  jwef  Slbgrinben,  unb  je  nadj# 
Im  man  el  W  tum  ©eftySffe  mac*,  Die  etne,  ober  Die 
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andere  §u  berf&efbigen,  fp  flehet  man  in  ©efa&r,  in  einen 
(er  @d)Jünbe ,  an  $«*n  fcfymaitm  Dianöe  mop  fid)  befindet, 
ju  (lürjen,  • 

fan»  bafter  nfdjf  befrertben,  wenn  man  fefoon  feit 
fem  fünften  3a&r&unberf  jßrdbefiinatianer  findet,  je* 
$pc$  in  ju  geringerer  Wnja&(,  um  eine  @ecfe  $u  biiben. 

25ir  »ollen  gerabe  nfd)f  unferfueben,  wann  bfefe  3rr* 
Ie&re  ifcren  Slnfang  genommen,  fonbern  nur  bemerfen:  t»ag 
fte  nicf)t  erbicfyfef,  unb  gegen  ba$  €nbe  berf  fünften  3af>r* 
frunberftf  auf  ben?  goucilien  ton  Slrletf  unb  fpon  t>w 
fyimmf  worben  fct>.  1) 

(Erneuert  n>urbe  fle  in  ber  SDJiffe  be$  neunten  3afer# 
ftiinberfä  Pon  <5otfcbalf,  einem  3R$nd?e  au$  bem  &lo(?er 
£>rbai$,  im  35itff&ume  eoiffon*.  Cr  frafte  fct§ig  *« 
J>en  griffen  be£  \)U  Wuguffin'*  gelefen,  unb  ton  einer 
geheimen  Steigung  ju  abflräffcn  SKaferien  getrieben,  prüfte 
_  er,  Pott  Pon  ben  ©runbf^en  ?lugu(?in'$  bie  bornigfe  £el>re 
pon  ber  SSorermdblung  unb  ber  ©nabe:  einjt'g  eingenommen 
Pon  ber  Wllmadjf  ©oftetf  über  feine  ©efdtfpfe;  fiel  er  in 
ben  $r<!befhnatt'ani$mu$.  <Sr  lehrte:  lf!en$)  SRocf? 
Por  Srfcfjaffung  ber  ©elf,  unb  Pon  aller  <£wigfeif  ber  &at 
©oft  $um  ewigen  feben,  unb  jum  ewigen  $obe  biejenigen 
bcfffmmf,  Weldje  €r  wollte;  e$  gibt  fof>tn  eine  boppelfe 
Eorfrerbeflimmung,  eine  $um  feben,  unb  eine  tum  £obe.  . 
2tcneT)  9Bie  für  biejenigen,  Welche  jum  $obe  benimmt  finb, 
feine  SKeffung  iß,  fo  fiSnnen  aud)  bie  jum  £cben  33orf)erbe* 
(timmfen  nie  verloren  geben.  3fen$  )  Öoff  will  nic&f  alle 
SVenfdjen  feiig  baben,  fonbern  nur  bie  Wu$erw<f&lfen.  4fen£) 
Sefutf  6&rtftu$  i(t  niebf  für  ba*  £eil  aller SKenfc&cn  ge> 
Horben,  fonbern  einzig  für  jene,  bie  feiig  werben  fotten. 
5frn$)  Seit  bem  3aKe  erffen  5Kenfcf)en  ffebef  e$  nur 
noety  in  unferer  freien  SBiUfü&r,  ba$  35äfe  ju  t&un,  nic^f 


l)  Norii  Hist.  Pclag.  L.  S,   C.    15.  Pagi   ad  an*. 
4  70-  La  Praedettinatianisme,  par  2«  P.  DoikeiHe. 
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aber  ba$  ®ufe.  ©et  u m^er f dornet f ettt» e  SRenfd)  ffreufe  lieft 
Se&re«  unter  t>cni  95oIte  -au$,  unb  brachte  Baratt  Stele  |ut 
9?erjmeiflung,  Der  buref)  Sugenb  unb  ©elefrrfamfeit  int 
t>o(>en  Kufe  ficljenbe  (Erjbffdjof  t>on  SKanij,  3iaba;iutf 
SRaurutf,  tu>n  ^fefett  ^rrt^ümem  in  Äenittm'ß  gefegt/  tm# 
terfuc^e  ©otfctyalf'ä  Sdge  in  einer  in;  3.  843  (u  *Eaw| 
gehaltenen  cpnobe,  uerbammte  beffen  ©otteßldftcrungen,  unfr 
fcfctcfre  t&n  feinem  SRetropoliten  £fucmar,  (Sr^bifc^Dfe 
t>on  &&eimtf  ju.  l)2luci)  feilte  er  ifom  bie  €ntfct>eibung 
feiner  Si;nobe  mit.  Jpt'ncmar,  nebf?  SBenilo  t?on@en$/ 
uni>  einigen  andern  55ifd)dfen  prüften  in  einer  $u  Quercy 
sur  l'Oise  t.  3.  849  gehaltenen  €v«öt>e  noc^majtf  bie  ?e&re 
©otfc&airtf:  er  würbe  aerbammf,  t*cr  *Pric|Ierwurbe  tnU 
fe§f,  unb  in  bfe  Abtei  £autpillier$ ,  M  8täf&um< 
Kheimtf,  jur  Stnfperrung  gefdjicft. 

©aber  Orbaifer  5W5n*  in  feiner  #a«f?ä*rrfgfeit 
be(jarrte,  ejcommunicirfe  i&n  J?fncraar,  unb  feftrieb  gegen 
ityri.   Sföan  glaubte  fn  Jjuncmar'd  Schrift  einige  %rxtf)A* 
mer  ber  Jjalbpelagianer  jjuftnben,  unb  SXatramniitf,, 
*Ktfnd)  t>ou  (Eorbin,  fefite  fiej)  f&m  entgegen;  nun  ergtiff 
au*  ber  1)1  ?}  r  u  b  e  n  t  i  u tf,  Sifcfeof  Don  £  r  o  p  e  <*,  In  G^am* 
pagne ,  bie  geber,  um  einen  ©egenfianb ,  ber  in  ber  £i$c 
$e£  Streitet*  nur  nod)  tperwtcfelter  würbe,  ju  beleuchten  5 
imb  erwartete  bie  fatbolffcöe  ?e&re:  baß  ber  9D?enfd>  frei, 
3efu*  Otbriffu*  für  Sitte  geworben  feg,  unb  tag  ma% 
ebne  bie  ©nabe  ntdjttf  vermöge.  «Iber  bie  entjunbete  Streif* 
fud)t  legte  fid)  nod)  nic&f  $um  Siele.    Jupu  €,  1\bt  ton 
gerricreä  in  ©atinoiä;  SlmolO/  Er$btfdjof  »on  £  p# 
pn;  unb  fein  9}ad)foIger,  ber  &l.  {Remigiu*  fdjrfeben  ge# 
gen  Kaban  unb  Jjittcraar,  obgleid)  alle  mit  Wdjeu  ge* 
gen  Die  ©cttetfldfterungen  ber  93rd  betfinqtlaner  erfüllt 
waren. 

3m  3«&*t  853  fegte  £incmar  mit  mehreren  55ifeW# 
fen  in  einem  (weiten  |u  Quere p  gehaltenen  (Eonciliuts 


I)  Ruban,  Ep.  Bjnoi.  ad  Hincmar.  T.  8.  C«a* 
Mafcillaa  Ann«].  Btntdtct.  T.  i  «4  aa.  g4g. 
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in  trtet  flrfifelt!  Die  gref^eff  De*  9Renfdjen,  tötD  Den  t>on 
Jefutf  S^rf  flu^  für  Da*  £eil  alier  (Wenfdjen  erlittenen 
€rldfungtftoD  fcfl.  ©te  tvurDett  aud)Don  Dem  Ijl.  gruben* 
tfu*  unterfdjrieben.  SlHein  Die  Äird)e  Dbn  gpon,  rceldje 
glaubte:  Dag  tiefe  2lriifel,mit  Oer  3Rot&n>enDtgfeit  Der  ©nabe 
iticf>t  tn  Sinflang  ju  bringen  fegen,  faßte  auf  einem  nad) 
Balettce  im  3.  855,  unter  Dem  Stoffe  De*  fcl.  [Kemf# 
giu*,  berufenen  (EonciltHm  fecb*  Ganon*  ab:  worfo  We 
iftot&toenDigf  ett  Der  ©naDe,  «nD  Die  SJorberbefiimmung  Der 
*Ui*er»dl)Uett  ganj  benimmt  au*gebrücft  tparen  ;  Dtefe  Sa* 
non*  rcurDen  im  folgenDen  3aftre  Dom  $5abffe  SRicolau* 
I.  befhfttigt;  Ser  f>l.  gruben  tiu*,  au*  $eforgmß,  man 
mid)fe  Die  Sirtifel  dor  ßuercp,  Die  e*  unteqeidmct  bafte, 
}u  ©unflen  De*  Spelagiani emutf  imgDeufen:  fdjrieb  eine 
Slb&anblung,  worin  er  Den  irrigen  ©tan,  Den  man  jenen 
«riffeln  unterteilen  f innfe ,  roiberlegfe ,  unD  Die  Je&re  Der 
Ätrdje  über  Die  ©nabe  grdnDlt*  Darlegte/  2>tcfe  2?orfi#f 
war  um  fo  DringenDer,  Da  Sttele  In  Der  £fge  De*  errette* 
jura  elagiant*mu*  btnübe* neigten,  Sind? 3 ob a  nne* 
©cotu*,  Der  (Erlgner  genannt,  toelc&er  ßcb  in  gr^f* 
telcb ,  an  Dem  £ofe  tarl'*  De*  fia&len,  «ingefetyieben 
ftatte,  ein  berüchtigter  ßop^fl,  febrieb  gegen  ©otfdjalf, 
brachte  aber  offenbar  Die  ?e(>re  Der  J?albpel«gfaner  unD 
<MDere  3rrt^umer  juttf  Sorftbetn*,  nmrDe  jetoeb  \>on  Dem 
f>l.  flJrubentiu*,  Dem  Der  (Erjbfföof  Don  ©en*,  2Be* 
nflo,  neunje&n  ©<Sfce  au*  Dem  SBerfe  De*  ©cot  u*  über* 
fenDet  &atte,  grünblid)  tttDcriegt.  ©er  (Srjbifcbof  Don 
£pon,  ttmalo,  &atte  jroar  anfangt  Die  $erfon  De*  (Soff 
febalf,  Den  er  ttoef)  nid)t  fannte,  in  ©djufc  genommen; 
aber  er  Detwarf  fkt*  Die  £ef)üe,  DfMnan  an  ifjm  frerframm* 
te.  1)  ©ott febalf,  Der  burd)  feine  gofte*l<50erlict)e  fcbre 
fo  Diele  Unruhen  unD  flergerniffe  erreg*  batte,  ftorb>  nodj 
mit  Dem  jtirefyenbanne  belaDen  im  3<*b**  870,  in  Dem  Äer* 
fer,  in  »eifern  er  21  3afcre  gcfdjmacfotet  battc.  2) 

1)  Noria  Hist.  Pclag.   L.   *.  Vöstini  Hirt.  tcl.  L. 
1.  part.  4.  Epist  166,  *6s,  »69,  174,  186. 

2)  »an  fcje:  M*n  btt  2$ätcry  ütetf.  von         tmb  SB  c  t  f # 
4tet  255.  in  ffett«  bc*  (1*  Stuben  tiu*,  am  t.  tiprü. 
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Ole  3rrungen,  welche  tfefer  Wind)  !t?  granfreid) 
»eranlagt  foatte,  beweifen,  nad>  tem  Skfagfen,  feinetfwesä: 
tag  man  fn  ter£cl>re  felbfl  uneinig  gewcfen  fei);  man  nal>ra 
ft*  $n>ar  feiner  Verfon  an,  fe(nc  Srrttilmer  aber  wurten 
Don  9löen  tertammt.  1) 

Heber  ta$  ©afepn  ter  &e£erei  ter  <PribefHnafia« 
ner,  unt  übet  tie  Meinungen  ©ütfAalf'ä  &af  man 
t>icF  gcflritten.  2)  <E$  ffl,  t>tinfr  untf,  wenig  Daran  gelegen, 
ju  wiffen:  ob  etf  in  ter  £f>at  *Pr<Jteffinatianer  gege* 
bcn;  ober  ob  man  tiefe  Benennung  ten  Sluguff  i  ntanern 
beigelegt  &abe,  aber  gewfg  if?  e$,  tag  bfe  Äirdje  t>ie  um 
fer  tiefem  SRamen  befannten  Srrr^dmer  tertammt  bat/  unt 
tag  man  ju  glauben  fd)iiltig  ff?:  tag  ter  frefe  JSßiüc  turefc 
tie  ©unte  in  tem  OTenfdjen  nfd?t  jerfMrf  würbe;  tag  3e# 
futf  (£bt f  f?u^  nid)t  aBein  fdr  tie  2?orerwdf;lten  geworben 
if!;  tag  ta*  Sor&erwtflTen  ©offetf  SRiemant  iwingt;  unt 
tag  3ene,  welche  tertamraf  werten,  ntdjf  blog,  weil  e*  ©oft 
will,  )u  ©runte  gefjert.  Der  bf.  91  ugufttn  &at  tiefe 
©arbeiten  geleljrt,  unt  nfd)t  gewollf,  tag  man  fie  trenne 
Don  ter  £e&re  ter  gittfieben  Wttmacbt  über  ta$  menfdjltffce 
fyti,  ton  ter  iinoertfenten  (Ei Teilung  tint  SRotbwentfgi 
feit  ter  ©nate,  ton  ter  Sertorben&eif  Der  menfc$li(ben  3?a* 
für,  unt  ter  ©emfgfyeif  ter  93orberbef?tmmung.  ©er  ?)e# 
iagfanttfmutf,  ter  «fcalbpelagianitfrautf,  unt  fcer 


O  Natal.  Alex,  in  Saee.  9. 

a)  Noris,  Vossini ^  Pagi  in  ben  angeführten  ÖBctfen, 
Sir  m  o  nd,  im  Pracdeitinatus,  bet  €arbtnal  *on  8  au* 
rea  Op.  I.  C.  7.  P*  Hon  o  rat.  a  Sacta  Maria, 
Tourncly  finb  ffir  ba&  Dafeun  btefee  3rr!e$re;  Ui- 
ser  in  Britan.  Eccl.  antiqüit.  Jahsenius  dcHaerct. 
Pclag.  L.  8-  Forboaiua*  L.  8.  C.  19.  finb  bogegen, 
unb  (oben  ©otf*air  in  ©<$ufc  genommen;  aBein  tyre 
©rflnb«  feinen  bie  entgegengcfe&ten  XSe&auptungen  m$t 
8U  uberwiegen,  bÖ$flent  tonnten  f?e  beweifen:  bap  bie  Sfn« 
Jängee  tiefer  2efre  nf$t  aaffrety  genug  waren,  eine  6ecte 
*u  bflbe». 
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53  r ibeftinüti  anitmuß  fTnb  bafjer  in  glefcfier  Serbamm* 
nig*  2)fe  Ueberefnflirtimung  aller  bfefer  2Baf>r&eifen  ff?  tin 
©e&etmnig;  Grabet  |et>^  Derfelben  autfgemadjf  ifl,  fo  fanit 
fefne  <Snfgegenfe$ung  ©raff  ftnben,  folglich  muffen  fie  im 
€tnflange  fepn,  wenn  o>fr  aucb  ba$  SB  teA  nfcfcf  angeben 
finnen.  ^  . 

SBtr  baben  nfcftf  raefcr  Urfac&e,  an  tiefen  SBafjrfceifen, 
fceren  3ufammenftimmung  wir  nidjt  fenncn,  ju  jweffeln, 
al£  an  ber  SBa&rfrett  unferer  Srfcfcaffung,  ob  e$  un$  gleicf 
unbegreifitd)  ff?,  wie  auä  9?td;f^  (Ettt>a^  (jcr&orge&ett  fann, 
ba  e*  erliefen  t(? ;  bä§  wir  wirfU'cty  erfctajfen  (int).  „  SD?an 
mug"  fagf  Soffuef  fdtfn,  „bfe  beiben  €nben  Der  Äcffe 
feft&alfen,  wenn  man  glei$  bie  CNitte  nic^t  fle&t,  wo  Me 
2>erfetfung  fortlauft''. 

%ud}  bie  £e(>re  Don  ber  93or()erbefHmmung  be£  2D?cnfc&en 
ifl  für  bie  SSernunft  nfcbf  fo  .abfogenb ,  wie  erf  befm  er» 
f?en  Slnblicfe  fcfteint,  wenn  man  nur  ben  bi'blffäen  »egrtjf 
fcerfeJben  red)f  in'tf  Sluge  fagf.  2)er  (I.  53auluö  grunbet 
bie  5?orberbe(Iiramung , auf  bie  93or&erwiffen i;  e  i  t  @of* 
fetf:  „ßie  £  r  fcorfcergewu  gf,  unb  t>orerw4(>lf 

&at.  "  Cquos  praescivit,  et  praedcstinavil.  Rom.  8,29.) 

fagt  er,  freilief)  nur  nad)  menfcblicfcer  gaflungäfraff.  ©enn 
in  ©off  tfl  feto  33orf>er,  ©ergangene*,  unb  fein  Nad)* 
(>  e  r  /  Äilnffigetf.  ©a*  SJor&erwiffen  geftf  alfo  bem  5Sor^er# 
beflitumen  öorautf.  Sermdge  ber  Soröermiffen^eif  bureb* 
flauet  ©off  mit  feinem  ewigen  Sltcfe  ben  ganjen  SÄenfdjen, 
niebf  blog  im  Allgemeinen/  al$  CDienfdjen,  fonbern  mit  alt 
len  feinen  einzelnen  freien  ©efinnungen  unb  £anblungen, 
bie  ntc^t/  wie  um?,  juftJnfrtg  finb,  fonbern  in  ber 
ganzen  Cwigfeff  gegenwärtig  t>or  3&m  (te&en.  JDfefen  mit 
allen  feinen  freien  J&anblungen  burc&fcfcaufen  (oorgewug* 
ten)  SKenfdjen  ftnbef  nun  (Botf.fttytg  jur  ©eligfetf ,  €r  er# 
tofylt  i&n,  beruft |  unb  rechtfertigt,  unb  t>er&errJid)t  ffon, 
wie  ber  Slpoftel  (v.  30.)  weiter  fagf:  unb  biefe*  SSorwtf* 
fen  fn  ©off  fefct  flßetf ,  wa$  <P  a  u  I  u  $  fra  8f en  unb  bem 
fplgenben  9fen  Äapffel  fagf,  in  ba$  wabre  iid}t. 

Soft  b*f  affo  ben  CRenfdjen,  ben  (Er  (ur  <Se(tg(etf  U* 
fr'mmf,  mit  ewiger  Crfcttnfnifi  beffen,  wa^  er  fei»  tfanfetf 
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feben  &fnburd)  freifftäftg  tofrff,  ewtttylf.,  unb  fomff  Me 
©eUftbeflimmung  beflftlben  nur  in  fejmm  ßtffflicbctt 
SBiüen  ^ur  Sorget beffimmung  gemacfof. 

9luf  glefcfje  5Bdfc  fagf  t»cr  1)1.  91  n 9 u fc t n :  ,>3n  ©off 
gibt  e£  fehl  S\orbern>tffen,  fdnbern  nur  ein  ©fffett> 
weil  ©otf  9?i*f*  jufilnfffg  ff!;"  1)  unb  weffer:  ,/@ott 
macW  i>crt  SRcnft&cn  feiig,  toenn  er  felis  fctrfr".  3;  J>a$ 
fcetßf:  bet  $unff,  in  fernem  Her  SKtitfcQ  fciig  trtrl» ,  utiO 
fcer  tßunff,  beh  rotfc  unä  in  ber  9HlWffenf>df  ©offetf  fcott 
^wiijteit  f>er  borfteflen,  i(l  ein  unb  berfelbe  tyunff;  HÖeä> 
tt>a$  rofr  gegenwärtig,  ^ergangen,  utiD  juftlrtffig  nennen> 
tvfrD  t>6n  ©oft  eiofg  mit  einem  3>!fcfe  ängefdjauef;  tot 
3fbm  terfefttombet  ftOe  Slufefnanbetfolgev  ofre?  in  ©oft  iff 
feine  Seih 

fJJrajeaS  *)  aü*  <D&rf>gfert,  efn  Sfrfft  »« 
©faübentf  toegen  eine  Seif  lang  fn  35anben  geleaen,  unb  fant  ba* 
rauf  nad)  9t 0  m,  n>o  er  fcem  tyabffe  93 i cf  ot  bfe  2frrlel)re  uhO 
$eud)elei  ber  SWonfanfffen  artfberfte,  fcer  ftd)  bereif  fo  fe^t 
ton  i&nen  baffe  fäiifcben  laflett ,  tag  er  S5nefe  ber  ©ernenn 
fdjaff  art  fte  ergeben  lieg ,  jrfct  aber  fol#e  altf  3rrglduMge 
au$  ber  Stfräjengemeinfcbaff  auäfd)(o§.  *pta>:ea$  erwarb 
fiel)  fjtefrurd)  ein  grögetf  Wnfefcen  in  SRom. 

« 

Unt  tiefe  3eff  gab  £f)eobof  t>on  SJ'uidnj,  ber  tcr 
Setfolgung  unterlegen  war,  jur  (Entfdjulbigimg  feinet  3?er* 
bredjeno  bor:  er  fjabe  in  3  c  f u  ^  6  ^  r  ( p  u  ^  nur  einen  9J?en* 
fd)cn  berlaugnef. 

91  r  f  e  ht  0  n,  unb  bie,  unfer  bem  3Jamen  911 0  g  e  r  befanm 
fett  £arefffer,  tjaffen  biefe  Wenning  angenommen,  unb  f>e> 
^aüpfeft  (Ebrfff  u$  fep  nfcfcf  ©off. 

©iefe  8ebre  baffe  "bie  £ird;e  terbammf;  eben  fo  lefcrf* 
l?e  gegen  SEardon,  Gerbo,  Certnfl)  u.  91.:  tag  e* 
ttur  ein  einige*  &id>|!etf  SBJefen  gebe,  frayea*  folgerte 


I)  Qoacs.  Simp.  L.  a. 

ä)  De  libr.  arbit.  L.  5,  C.  $. 

*)  *W  Sahntet. 
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öitf  ber  SJerbtnbung  betber  Jebren :  tag  ber  SSafcr  fcon 
fcera  6cfjne  nidjf  t>crfcf)ieDen  n>dre,  weil  man  fonft  enfwe* 
fcer  jtoei  ©runtwefen  annehmen,  oter  mit  £b*otof  tie 
Streit  3  e  f  u  verwerfen  mußte.  3u  tiefer  Sxbaup* 
fang  glaubte  er  turd)  tie  Scbriffffellen  berechtigt  ju  fepn, 
n>o  eä  ^etgt:  „3#  bin  Sott,  unt  außer  Wir  ift  fein  an* 
tercr  ©off /y  unt  wo  3efu^  felbff  fagt:  ,,3d)  unt  Der 
Safer  fint  <£in$:  wer  SKid)  ficf)t,  ftebf  t>en  S5afer ;  3d>  bin 
intern  23ater,  unt  ter  Safer  ift  fn  Wir.'7  2luf  tiefe 
©eife  fdjefnt  *JJr  ajreatf  $u  feinem  Sfrrfbume  gefommen  $u 
fepn,  unt  niebf  wegen  ter  Sfreftigfeffen  über  ten  Unfern 
ftyet  ter  g5f tilgen  <Perfonen,  tt?cld>e  tamaltf  noeb  niebf 
enttfanten  waren,  unt  wo&on  wir  bei  &ertullian  gar 
feine  ^pur  pnten,  wie  Je  (Elerc  be^auptef.  1) 

tyr ayeatf  glaubte:  tag  feine  2kbaupfuug  ta$  einige 
5)?iffel  (er),  ten  @p(]emen,  weldje  mehrere  ©runtwefen  an* 
nabmen,  auszuweichen ,  unt  tie  (Einbeft  ©offetf  befier  ju 
begrünten,  ©eine  Wn^nger  würben  tetf  wegen  aud)  9Ko* 
nardjianer  genannt  Da  er  nur  eine  $erfon  fn  ter 
Soweit  annahm,  fo  mugte  er  aud)  tie  Solgerung  jugeben: 
tag  ter  Safer  Wenfd)  gehörten ,  fid)  babe  freudigen  lafien,^ 
unt  gelitten  fyabe.  Wuä  tiefem  ©runte  wurten  feine  Gctyb 
ler  aud)  JPattfpaf  fianer  genannt. 

*Pr  ajreatf  üerbreifefe  feine  Se^rc  $u  3tom,  ging  fcon 
ta  nad)  Slfrifa,  wo  er  t>on  £  erfüllt  an  etneä  Seffern  be* 
lefort,  unt  bewogen  wurte,  einen  fdjriftlicbcn  SBtterruf  ju 
geben;  allein  feine  SMebrung  war  md)f  fcon  Dauer;  tenn 
balt  ftng  er  wietcv  an,  feinen  Sfttfftum  autfjufrreuem 

Die  Wnbanger  tiefet  3rrfbum$  febeinen  weter  tafyU 
reid),  nod)  üon  langer  Dauer  w  <en  $u  fej)n;  er  lebfe 
aber  etwa  nad)  fed)$tg  3<*bttn  wieber  auf,  turd)  ©abel* 
liutf,  ter  betf  tyxa?ca$  %ttU$tt  wieter  autf  ter  SSer* 
geffenbeit  bcr&orjog. 

Stertullian,  ter  inteflfen  50?  o  n  f  a  n  i  ff  geworben 
ttar,  unt  tbefltf,  wegen  te$  JKucffafltf  betf  tyrajeatf, 

I)  Le  Clerc  Hist.  eccl.  ad  ann.  i 8G. 
flehet*  2c;icon.  III,  53b.  jtcSlbt^l. 
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tfceiW,  roeil  er  Dem  tyabfie  tiber  SBonfan'tf  ^xtt^Ama 
Die  Äugen  getfjfnet  (jatfe,  auf  i&n  erbittert  getoefen  $11  fepn 
fcftefnt,  roiDerlegte  in  einer  eigenen  ©djrift  Den  tpraj: caö 
fe&r  nac&Drucflid)  unD  grunfclfdj.  gr  fejjfe  feiner  SWeinuna. 
Die  fefore  Der  allgemeinen  Sirene  entgegen,  „naefr  ipelcfcer," 
ipie  er  fagf ,  „wir  an  einen  einigen  ©oft  glauben,  jefcoej 
fo,  Dag  wir  $u  gleicher  Seit  erfennen:  Dag  DieferSoft  einen 
eof>n  &at,  Der  fein  SBort  ift,  Der  au$  3(>m  l>en>orge&f, 
Durcfe  welchen  ade  Singe  gemacht  ftnD ,  unD  o&ne  welchen 
3}id>t$  gemacht  ifi\  Da§  Diefeä  SBort  gefenDet  ttorDen  in 
Den  ©d)oo§  Der  3ungfrau,  «nD  au$  if)i  geboren  toorDen, 
alä  Sföenfd},  unD  ©Ott  jugleid)  SWenfc^cnfo^n  unD  Sottet 
fp&n,  genannt  3efu$  g&rf(?u$,  Dag  dt  gelitten  fcat,  ge# 
tforben  unD  begrabert  tDorDen  tf?.'7  „Sieg  iff,"  fugt  er 
ftfnju,  „Die  Siegel  De*  ©laubenä  unD  Der  Sirene  feit  frer 
<£ntffe&mig  Detf  <Efrriftent(>um$."  lj 

^Jretfbpferfaner,  aud)  Siffenfertf  onD  $urf# 
faner  genannt,  feigen  jene  Sfroteftanfen  in  CEnglanD,  mU 
ctyefic&  Dön  Der  &errfd;enDen  (Eptscopalf&irdje  Dafelbf!  ab# 
trennten. 

©ie  Äirdje  (EnglanD'tf  (ehielt ,  bei  Mnnaßme  'Der  Äe# 
forraation,  mit  getvtjfen  Wbänfccrungen  in  Den  ©lau&entf« 
Sefcren,  Die  Hierarchie  fammt  einem  Steile  Der  Geremcmen, 
n>ie  fte  unter  S)  e  i  n  r  i  ä)  VIII.  ubitd)  roaren,  bei.  2Me 
Deformation  ttmrDe  er(?  unter  Der  SXegicruna,  Slifabef&'tf 
DoHflänDig  in  Dfcfcm  9?eid)e  eingeführt.  Sarnau  rourDe  Der 
öffentliche  ©ofteeDfcnf?  Durd)  tnrfcfcicDene,  t>on  Dem  tyarla* 
mente  beftittitfe,  epnoDal^onfHfutionen  fo  eingerichtet,  wie 
er  nod)  Jcut  ju  Sage  in  Der  anglicanifc^en  Sird?e 
in  Uebung  ijf. 

3n  Der  3»iföenjeft  famen  mehrere  (SnglinDer,  Die  unter 
SNaria  feie  81«4)t  ergriffen  unD  fiel)  Die  fefjren  3n>fngli'* 
unD  GaUin'<  angeeignet  Ratten,  jurilrf.  S)iefe  be&aupfefen 


I)  Tcrtul.  conti».  Fnxiim,  C.  r. 
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nun:  bag  bie  Sfeformaffon  (gnglanb'tf um>offfommen,  unb  burcb 
Merrefle  au*  bem  Jjeibentbume  Mimftalttf  fep:  e*  mfg* 
fiel  ibnen,  bag  bie  ©eitflidiett  ibr  Slmf  im  Gborrocfe  t>er#v 
ridjteten;  ttocfy  n>cnigcr  f?anb  t'bnen  He  Jj>ierard)fe  unb  @e* 
toalt  ber  S5tfdfeife  an ;  fte  behaupteten :  alle  *Prieff  er  ober 
iprebiger  bitten  eine  gleiche  ©ewalt,  unb  bfe  JKegferung  ber 
Äirc^e  mdffe  t>on  Gonfifforien  ober  <Pre$bpferten,  bfe 
ou^ben  *prebigern,  unb  einfgen  Welteffen  fcom  fafenffanbe 
jufaramengefefct  wären,  ausgeben.  Wutf  tiefer  Urfadje  fcftg  man 
fte  «ßreäbpterianer,  jene  dagegen/  meiere  Der  anglica* 
nfföen  8iturgie,  unb  bierarebtfeben  Sinricbfung  folgen,  €pt& 
copalen»  Sie  <pretfbflterianer  würben  lange  3ett 
»erfolgt/  unb  al$  ein«  febtematifebfc  Secte  bebanbelt,  wo* 
fit  fie  bei  Den  €  p  i  $  c  o  p  a  ( c  n  nod)  selten.  (@f efce  bei 
bem  Sir t-  (Snglanb:  Die  Secfen,  welcbe  bie  {Reformation 
HUlbft  erzeugt  J 

©a  bie  «pretfbpfertaner  btefcon  ber  englifcben  Äir> 
cbe  beibehaltenen  Zeremonien  altf  abergläubig,  unb  ber 
ffleinbeit,  ber  t>on  3efu£  Qfyxiftuö  uerorbnefen,  ganj 
getfögen,  ©ottetfoerebrung  juwtber  verwarfen,  nannte  man 
fle  aufl)  Puritaner  ,  jebod)  ging  ibr  SJuritfmutf  nfebt  fo 
weit,  bag  fte  nid)t  nod)  b**  unb  ba  etwatf  GeremonieHe* 
beibebaUen  fyitten.  €iner  tbrer  tyrebtger  Robert 
J  ron)-tt  fanb,  bag'raan  bet  bem  @u!tutf  benn  bod)  bem 
Sinnlichen  nod)  ju  t>iel  einräume,  uho  bag  man,  um  ©ott 
nwbrbaft  tm  ©eifle  $u  »erebren,  alleä  miinblfcbe  ©ebet, 
fclbff  ba$  ©ebet  betf  £errn,  wegiaffen  muffe;  bafjer  wollte 
er  ftcb  aueb  in  feiner  &ivd)t  etnflnben,  wo  man  noeb  @e* 
bete  aerriebtetc:  er  fanb  $lnb<Jnger,  unb  warb  Stifter  et# 
«er  Secte,  bie  ftcb  für  bfe  g an |  reine  Sirdje  anfafc. 
2Me  Srowniflen  bielfcn  SSerfaramlungen ,  in  welcben 
bloß  geprebiget  würbe,  jebermann  fyatU  batf  SXecb*  $u  pre# 
bi9en ;  obne  bag,  wie  bei  best  6a  1  Dinf  flen  unb  93 u rf  tat 
nern,  eine  befoubere  Senbung  ^tc^u  erforberlicb  wäre,  4 

2>ie  ttngltcaner,  *pre*f  bpferta  ner,  unb  &a# 
fbolifen  waren  gleid)m<fgig  Setnbe  ber  Srowntflen: 
fange  beffraft,  logen  fte  gegen  bie  anglicanifdje  Sirene  b*f' 

11  * 
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tfg  fn  ifcren  ^rebigfen  lo$ ,  unb  brachen  bie  tidmlicOen  »» 
gumenfe  gegen  fte  in  Slmoenbung,  beren  ftcb  bie  $rofe(!atw 
ten  gegen  bie  faffceltfcbe  $tird)e  bedient  Raffen :  fte  foattm 
fogar  SRarfprer,  unb  l>fc  6ecte  befetfigfe  ftd>  fn  (England; 
SJroton  na&m  ben  Xitel  eine«  9Jatriarc&en  Oer  reformlr* 
ten  Ätrcfje  an,  1) 

Sie  £f)eologen  ber  angUcantfdjen  Sirene  &abffl 
bfe  SPrindpien  ber  $urifane-r  Don  ff>rer  Snffrebung  an 
bi$  ju  ben  neuem  Seifen  be|triffen.   Sttan  fe&e  fcierii&et 

Histoire  Eccles.  de  la  Grande  Bretagne  par  Collier, 

man  ftnDet  einen  guten  <Uutf$ug  fcicoon  in  Biblioih.  An- 
glaise  T.  i,  p.  181.  unb  @efd)id)fe  ber  fJuritaner,  öob 
Daniel  Steal  (engltfd))  1736.  3.  Tom.  8vo.( 

^3 ritfei Uianutf.  *  Sfiffer  einer  Sccfe,  bfe  ftd>  ge> 
gen  ba$  €nbe  be$  werfen  3af)rl>iinberffii  in  €pamen  er* 
fcob,  unb  au$  gnofüfe^em  unb  mamdjdiföem  Wbermifi  jufara* 
mengefeffet  mar. 

55a$  ©iff  biefer  Striefen  würbe  Don  einem  Sftanu 
d)5er  SRarcu*,  au$SD?empbt$  in  ?lfrifa,  nac&epa* 
Uten  gebracht,  unb  in  ©alli§ien  berbreiref.  <£r  »erfifyrte 
$uerff  Slgape/  ein  SBeib  Don  angefeßener  Slbflammung,  unb 
$elpf$iti0/  efmn  Se&rer  ber  Serebfamfeif.  Singer  0011 
SSefben  mar  SPrttfeilKan,  ein9)?antt  bon;  ebler  ©eburf,  unb 
nidjf  unbebeufenbem  SSerm^en,  Der  mit  febänen  «Rarurga* 
ben  ©ele&rfamfeif,  unb  berebfetf  SBefen  Derbanb  & 
fonnfe  (Entbehrungen  aller  ?lrf -  erfragen ;  mar  unefgennu* 
$ig,  aber  auc&  aufgeblafen,  l;f$fg/  unb  Don  3ugenb 
auf  Dormagen  Äunffen  ergeben.  S3on  einem  SRanne  mif 
foldjen  (Sigenföaffen  mar  e$  niebf  ju  muntern:  ba§  er  in  bie 
3rrlefcren  be$  STOarcuä  frd)  Derff  riefte,  unb  ©eefenbaupf 
mürbe.  Durd)  ein  befebeibenetf  unb  gefällige^,  boeb  erntfeäSleu' 
gcre  mirSrtmergabe  berbunben,  Derlocf fe  er  SSieie  auä  bera  SM*. 
U,  felbft  Don  fttyercn  etdnben,  unb  bem  anbern  ©efcfeiedjff/ 


l)  Hoss,  des  Religion»  du  Monde,  la  profane  icpara- 

Ii 011  de«  Brown istes. 
*)  4re&  Sabrbuiibm. 
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ttnb  $ab  (Vinen  ^ungern  feinen  SHatncn,  ©ie  ! e&re  ber 
Ccctc,  fo  t>iel  mtä  baoon  befanuf  tfl,  mar  jufammengefefcf 
ouä  bat  gafelefen  ^ncfftfc^er  ©djrodrmer:  1) 

©leid)  rcn  SD? an td) <fem  nahmen  fie  jtpei  ©rtmbnw 
fett  an ,  baä  bäfe  ©runbtoefen,  ber  Steufel,  fep  fein  ©e> 
fd?fpf  ©offe*,  fonbern  au$  l)en  ginflerniffen  unb  bem  G&ao* 
fjeroorgegangen,  unb  t>on  SRafur  autf  bdfe«  ©te  ©eele  &fel# 
fen  fie  ftjr  einen  Slutfflug  ber  ©eiffertoelf ,  welche  fetyon  öor 
i&rer  SSereinigung  mit  bem  Jeibe  befiele;  f^re  35efffmmung 
fep  t>on  Gimmel  $u  Gimmel  fterabffeigenb,  bie  btffen  ©eifter 
|it  befampfen,  unb  ju  bugen  für  giinben,  bie  fte  fd)on  im 
«bef fielt  Gimmel  begangen;  bie  unferfle  Sfufe  t&rer  Sßan* 
fccifdjaff  fep  bfe  (Erbe;  &abe  bfe  Seefe  bie  ifjr  anflebenbe 
Wfc  OTaferte  befiegf,  unb  fid)  ton  if)t  gdnjlid)  lotfgetvunben, 
fcann  erförninge  fie  fid)  $um  oberften  Gimmel,  bem  ©ige 
fcer  ©off&eff,  unb  ffjrer  urfprüngltd)en  £eimatf>.   SWtt  ben 
©abellianern  fcoben  bie  *Pri£ciUfanfff  en  ben  Unfern 
febieb  ber  brei  93erfonen  ber  Sreieitugfeff  auf;  3fefu£ 
(Tftrf  flu*  f)abe  nur  einen  Scbeinleib  angenommen,  fei;  mir 
Im  ©Cheine  nad)  geboren  worben,  unb  fcqbe  eben  fo  gelif* 
tat.  SKit  anbern  © n oft  i  fern  aerbammten  fie  bfe  Sfje, 
iiu^  bie  3eugung;  erlaubten  ficf>  aber  abfcbeulidje  (gilnben 
fceä  glctfcf)cö,  beren  (TOifgenoginnen  fte  ben  tarnen  ange* 
tioipmener  ©dweflern  gaben.  Bern  Alfen  fceflamenfe,  mU 
d)e$  fie  ntdjr  bewarfen,  gaben  fte  eine  büblicbe  Seufung ; 
fcen  neufeRamenf Itd>en  6d)rtften  fdgfen  fte  falfdje  Siefen  betf 
l>!.  Sbomatf,  betf  bl.  ?lnbrea$  unbbetffjl.  3o&anne$, 
unb  jttet  anbere  £cf)anbfcbriffen,  beren  eine,  Memoria  Apo»- 
tolorum,  t>on  «PritfcUfian,  bie  anbere  Libra,  «Pfunb 
genannt,  bon  2>icffniu$  t>erfagt  war,  bef. 


i)  Die  £e$ren  ber  3>rt*cHltaner  lernen  toir  $auptfä$(i4 
fetmett  fcom  $f.  £eo  Ep.  ad  turib  epist.  i5  cd  Quetn. 

01.  93.  «u$  bem  iten  (Jone,  von  2olfcbc.  Conc.  T. 

2,  p.  228-  bem  @onc.  von  S3r  aga  3.  563.  Conc.  T 
5.  p.  25.  vom  $1.  STugufttn  tu  3t. 

I 
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3&t*  festen  gebeim  ju  Ralfen,  mar  ben  $ri4ctUia< 
ttem  $ur  &eflfgf?en  SPflidjt  gemaebt.  $(ud)  Jdgcn  unb  SD?  ein* 
eft>  war  fljtten  in  tfefem  gaffe  erlaubt,  ©fe  ftfyrten  fca# 
fcer  au$  ben  ©prua)  tm  3Runbe: 

Jura,  perjura,  Secretam  prodere  noli. 

(©ebnere,  fo  SKefneib  al$<Efb,  »errate  nur  ni$f  fca$ 
©e&efotnig.)  1) 

©lefe  Secfe  verbreitete  fld)  fd)neff  burd)  gan}  ©panfe n ; 
aud)  ju>ei  SStfcftife,  3nftantfutf  unb  ©altnanutf  lic» 
gen  fieb  ju  berfelben  Derfu^ren»  war  um  ba$  %af)t  379, 
al*  fie  bie  äffentlicbe  Slufmerffamfetf  errufe,  $t)$inu€, 
ßffcbof  bon  £orbot>a,  unb  auf  feinen  Slnfrieb, 3bacfu 
S5ffd)of  üon  Smerita,  (ffieriba)  2^  njfberfefcten  fid)  ffcrer 
Slutfbreitung/  verfolgten  f&re  Qln^inger  mit  mefcr  «fctfce,  al£ 
Stlug&eif,  unb  befJrberten  nur  ibr  2Bacb$tbum.  S}q$in, 
ber  juerft  gegen  fie  ju  gelbe  ge$ogen  n>ar,  begab  "ft*  halb 
felbflf  unter  ibre  gabnen,  unb  nabra  fie  (n  feine  Strebende* 
meinfebaft  auf.  SRacb  mebrfilttgen  ©Sputen  jmifeben  3&a# 
cfutf,  unb  ben  <Pri$cillfanf  f?en  fam  bie  SaaV  auf  et# 
nem  $u  Sdfar  Wuguf?a  (Saragofia)  t>on  ben  35ifcb$fen 
Spanien*  un9  Aquitanien*  im  3.  381  gefältelten 
ßoncilium  $ur  Spradje.  Sie  Angesagten  n?agtm  e*  md>f, 
ftd)  bem  Auöfprudje  be*  Goncilfunftf  bieg  ju  geben.  2>ie 
frrfge  £c&re  würbe  verbammt/  unb  bie  ^ifebife  3nff«n# 
tiutf  unb  ©albfanu*  nebft  ben  Jaien  £elpfbfu*  unD 
SPrttfcilUanutf  mit  bem'Äircbcn6anne  belegt. 

3t&aciu*,  Stfcfcof  von  Offobona  (je&t  Cfiombar 
im  Sänfgretcb  fllgar&e),  würbe  mit  bemSMjuge  biefeSSon* 
ciliar  <Sefd)lufictf,  wie  au*  bem  9?ifd)ofe  £pginiu*  laßt 
felbe  ©c&icffal  anjufunbigen,  beauftrag*. 


1)  August,  cp.  337.  n.  5. 

2)  2>te  Herren  Uc6crfcfc<t  von  28uMer'$  HcScn  ber  2tätet  ic 
erffäten  bie  Angabe  bicfc*  bif<böfli«bcn  für  ein  2»i> 
»erflänbmg,  ba betr  entfta üben,  weil  ©ulpiciu*  6e»e* 
ru$  ben  3baciu*  emerita  ccUlu  (bienftunfobigen 
Jlftcrt;  nennt. 
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Die  betten  SifcWfe,  crMfferf  gegen  ba$  über  fie  er/ 
ßangene  Urtfyctt,  weibren  min  *pritfcillian  fclbff  jum 
SBifdjofe  t>on  Slbila.  3fftaciu6  wn&  3baciuö  dagegen/ 
ton  ungefügem  v£ifer  geleitet,  wie  6  ulp  t  du  $  Seberu* 
rügt,  feierten  tfe  weltliche  ©ewalt  auf:  jene  SRdnner  au$ 
ifrren  ©fibten  jtt  vertreiben,  unb  erwirf  ten  nacb  mancher* 
Jet  fd)noCem  SSerfaforen  bom  Satfer  ©ratian  efnen  Sefe&l, 
fca§  t>te  &c$er  mdjt  nur  au$  i&ren  girdjen  unb  Stibten,  fon* 
bern  and)  autfbem  ganzen  ?anbe  vertrieben  werben  follfen.  1) 

2)fe*prf$ciUtanffIett,  efngefcfyilc&fert  burd)  ba$  faf» 
ferlfdje  £bift,  getrauten  fr*  nt<*f ,  f&re  €acf)e  vor  ©erid)f 
ju  verfechten,  legten  von  felbff  ben  Mffltffltyen  £ftel ,  ben 
fte  fid>  beigelegt  Ratten,  ab ;  bie  intern  aber  jerffreuten  fid). 

3nf?antht$,  Salvfan,  unb  «PritfciHtan  aber 
legen  gegen  diom,  um  fScf>  bci'm  *pabfte  Samafuä  $u 
rechtfertigen.  Unterwegä  bereiteten  fte  f&ren  Unjtnn  in 
Aquitanien,  befonbertf  $u  Sludj.  ©er  93ifcbof  ju  95urbf# 
gala  (SSourbeauj;,  ber  &l.  ©elp&intuS,  fc$fe  ftdj  $war 
tf>nen  enfgegegen  ,  aber  fie  trieben  eine  Seitlang  f&ren  Un* 
fug  auf  bem  fanbgute  ber  (Eucbrocfa,  @eraafy(mn  be$ 
ÜDfcftter^  unb  9?ebner$,  Selpfoibiutf,  bie  fie  filri&re  $ar# 
tbei  gewannen,  unb  beren  Softer  «ßrocula,  wie  man 
fagf,  von  <prttfcillian  gefd)w<fngert,  fic&  ber  ietbc^fruc^f 
burd)  Arzneimittel  tntlebigte. 

3n  Korn  von  bem  «Pabffe  Samafutf  abgewfefen,  be# 
gaben  fid)  3nff anf t u ^  unb  fJrifcllian  (<&alt>lan 
(!arb  in  9iom)  nach  SWailanb  |u  bem  ^eiligen  SJffcfcofe 
Slmbroftutf,  wo  tfcnen  ein  ©leictyetf  wiberfufcr.  Da  fie 
von  ben  beiben  gead)tef?en  55ffcf)i5fen  ber  6()rtfien$etf  fefnetf 
©efcäretf  gewürbiget  werben,  wenbeten  fie  fleh  an  ben  £of, 
wo  e$  ihnen  gelang ,  bureb  Sitten  unb  35ef?echungen  ben 
3D?agf(fer  öfficiorum,  Sftacebonf  u$,  ju  gewinnen,  ber 
einen  faiferlichen  2kfehl  erwirf te,  fraft  beffen  batf  burch  %ba* 
ciutf  erbetene  Sbtff  aufgehoben,  unb  fie  in  ihre  flirren 
wieber  eingefe&t  würben. 


l)  Sulpit.  Scvcr.  L.  2. 
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SRa*  t'6rer  SKucffcfor  wugten  ffe  au*  ben  SJroconful 
SSoloenfiutf  auf  i&re  Seffe  jii  bringen.  3u  fe&r  erbogt 
gegen  *re  geinte,  mit  SBiebereinfegung  fi*  nf*t  begnu« 
genb,  belangten  fie  nun  3t fra et u$  all  einen  Stirer  betf 
fir*lf*en  grtebentf,  Dor  @eri*t,  unb  erwirften  ba$£obe*# 
llrt&efl  gegen  f(>n,  Dem  er  nur  bur*  eine  f*lcunige  giu*t 
na*  ©allien  ju  Dem  SPräfectutf  Sßrdforio,  ©regoriutf, 
bem  au*  Spanien  untergeorbnef  war,  entging.  (Er  ge# 
wann  Neffen  ©unff ;  auf  feinen  35efe&l  foHten  bie  Urheber 
ber  Unru&en  Dor  Um  gebra*f  werben ;  au*  treffe  er  cU 
nen  35eri*t  an  ben  Saffer,  um  allen  (Eingriffen  oorjubeugen. 
Slßein  am  £ofc,  wo  Metf  feil  war,  ern>frfte  3)?accbo* 
nfntf,  ber  Don  ben  $r  itfcillianffien  mit  einer  grogetr 
©umme  war  erfauft  worben:  bag  bie  (Erfenntnfffe  in  biefer 
Sa*e  bem  9>rdfectc  ©aUien'ä  enfjogen,  unb  bem  2Jkariu$ 
Spanien'*  übertragen  würbe»  1) 

SRaeeboniutf  f*itfte  fogar  na*  Sriet,  wo  3f&a# 
ciu$  fiel;  auf&felf,  um  f&n  na*  Spanien  fcolen  ju  raffen, 
©tefer  aber  entging  ben  9fa*forf*ungen,  unb  Derbarg  fi* 
bftf  jur  €mpirung  M  SEftapimuß  bei  bem  35if*ofe  $ru 
fanniutf.  2lltf  ber  Ufurpator,  Wajimue,  ftegprangenb 
na*  Sri  er  gefommen  n>ar,  rci*fe  f&m  3t&aciu$  eine 
heftige  Älagf*rfft  gegen  bie  «Prftfcillfaniffen  ein.  ©te 
©*i(berung ,  wel*e  3  f  &  a  c  i  u  $  Don  bem  2lberwi$e, 
unb  bem  ©fttenberberben  biefer  ©eefe  ma*te,  tonnte  ni*t 
Derfe&len,  einen  ftir  bie  Seflagten  &£*(!  ungdnfftgen  €im 
bruef  bei  bem  efngebrungenen  Äaffer  $u  raa*en ,  jumal  ba 
biefe,  einem  Surften,  ber  fie  in  S*u$  nafcm,  ergeben,  ba# 
gegen  einen  Ufurpator,  fo  lange  wenigfientf,  &i$  fie  f&n  ge# 
Wonnen  hätten,  abgeneigt  fepn  mußten. 

SRajrimutf  ert feilte  ben  25efeftl:  Sitte,  wel*e  mft  ben 
3rrt&ilmern  be$  <Pri$cillian  angefieeft  fernen,  na*  Sur* 
btgala  (95ourbeau£)  ju  f*affen,  wo  fic  Don  einem€on# 
ciüum  geri*tet  werben  fodten. 


l)  Sulp.  S«ver.  Hiit.  Sacr.  L.  a. 
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3nf!anffu$  unb  tytiitillian  »urben  fror  ba$  (Jon* 
ctlfum  jn  ©ericbt  gefteüt :  (Erfferer  $uer(t  *cxl)6vt,  unb  ba  er 
ficb  fdjlccftt  tjcrf^etttgte,  bc$  bffcftdfltc^en  SlmtcÖ  unwurbig 
erflirf.  «prttfcillian,  ba$  ndmlidje  Urteil  beforgenb, 
toollfe  flcf>  t>or  Den  33dtern  be$  (Eoncflitm'tf  gor  nfd)t  reebf* 
fe tt igen,  fonbern  berfef  ftd)  auf  Den  Äatfcr;  unb  man  be# 
ging  Die  gcbwacb&eft,  tiefe  Berufung  gelten  ju  (äffen ;  |?atf 
fcaß  ba$  Concflfum,  wfe  ©ulpttiutf  <?,eüeru£  bemerft:  * 
ben  «pritfciiltan  wegen  f)artnäcfigcr  Verweigerung  bdffe 
fcerfcamraen,  ober  wenn  man  mit  ©runD  auf  einige  f5U 
fd)£fe  fy&ttt  5EJitgfraucn  fe£en  fdnnen,  ba$  Urtbetl  anbern 
2>ffd)dfen  fcorbebalfen,  niebt  aber  bie  (Entfcfcetbung  efner 
folgen  €ad)e  bem  Äatfcr  uberlaflen  foüen.  SBeiter  wifien 
tsir  SRidjttf  Don  biefem  iSondlium. 

9hm  würben  Slfife,  welcbe  in  biefe  ßlage  fcerwicfclt  wa# 
ren  ,  na*  Sri  er  tot  batf  ©eridjt  be$  äaffertf  gefüllt,  ©ie  , 
SifcWfe  3tf>acf«*  «nb  3bactuö  erfebienen  altfWnf  läget 
|um  ©djimpfe  ber  SÄelfgion,  tt>clcl)e  biefe  35ifd)i$fe  irt  ben 
2lugen  ber  Reiben  in  ein  gebägigetf  £tcbt  (feilten:  benn  man 
jmeifelte  nfd)t,  bag  biefe  SRänner  nicM  foroo&l  au$  ®e# 
rec&figfeiftflfebe,  al$  au*  Jeibenfcfcaff,  Rubelten. 

55er  ^eilige  Warf  in,  Sifcbof  ton  £our$,  befanb  f!d) 
eben  tamaltf  ju  £ri er,  um  für  Unglucflidje,  bie  wegen  tbrer 
Sln&inglicbfeif  an  ©rat ian  jum  £obe  üerurt&eilt  waren, 
©nabe  ju  erflehen.  €r  brang  mit  aller  Webe,  unb  allem 
9lufroanbe  bon  93erebfarafeit  in  3tfcaciutf,  bag  er  abffe* 
&en  mäge  ton  feiner  flnffage ,  feine  9Iut  fcfyulb  auf  ftcb  la* 
fcen,  unb  batf  (Epitfcopat  niebf  befleefen  wolle.  <£r  befebwor 
fobann  ben  fiaffer  SRajrimu  ß,  bag  er  ba$  $lut  ber€cbul* 
fcigen  nidjf  bergiegen  ra£ge,  altf  @runb  angebenb:  bag  e$ 
ßenuge,  bie  gdjulbigen,  bie  burd)  einen  Wutffprud)  ber 
Äircfje  aW  Äeger  erflärt  worben,  bon  ibren,  Stufen  ju 
flogen;  e$  fep  obne  25effpiel,  bag  eine  fircblidje  @a*e  bor 
einen  Weltltdjen  Stifter  gebraut  würbe. 

3fi>aeiu$,  um  ben  SBirfungen  be*  (Sifer*  be$  ftl. 
5Kar  tin  jutwrjuf  ommen ,  befebufbigte  ibn  ber  Äegetei ; 
ber  bfefer  Äunflgriff,  ber  i^m  fc^on  bei  Dielen  feiner  @eg* 
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ner  $u  ©lucf  gefdjlagen  »ar,  b^fe^  tiegmal  erfolßlotf.  2>ie 
Aburteilung  ter  Spritfcillianer  nntrte,  fo  langete« 
&l.  CKarftn  fief)  $u  X  rter  auffielt,  terfetoben/  unt  SKajru 
mutf  terfpra*  i&m  fogar  bei  feiner  Abreife:  tag  ta$  35M 
ter  Angeflagfen  nfdtf  fliegen  foflre. 

Mein  n><$f>rent  ter  flbit»efenf)eif  Ui  fertigen  55ifcfjof* 
ton  £ourtf  unterlag  9D?aj:imutf  ten  (Efngebungen  untrem 
Entränge  ter  betten  Sifdtffe  SD?agnu$  unt  SKufutf, 
(Kufutf  rourte  in  ter  golge  felbff  wegen  Äegeret  fcetf 
ftefltgen  Amfetf  ent(efcf)  entfagte  ten  ©runtfdfcen  terSKüte, 
toeldje  Sftarfinutf  i&m  efngefWgf  &affe,  unt  übergab  tie 
©acfje  ter  ^ritfctllianiflen  tem  *Pr<Ifecfutf  tyt&tovio, 
Göotiutf.  6  t>  o  t  t  u  $  tqar  gerecht,  aber  fdjarf  unt 
tfreng:  jtoeimal  nafjm  er  «Pritfcillian  in  SSerfctfr,  unt 
ilbern>ie$  if>n  turef)  efgeneä  dingefläntnig,  tag  er  ftd)  auf 
fdjantbare  2öiffenfd)affen  terlegf,  ndcfyflicjje  Sufammenfiinfte 
mit  ©efbern  ton  fdjledjfer  Auffii&rung  gehalten,  naeff  fid) 
jum  ©ebefe  begeben,  unt  antere  empirente  Sd)dntlfcf)fei# 
ten  begangen  f>abe.  3t&aeiu$  mar  nfd)f  nur  fein  Anf  liger, 
fontern  aud)  bei  tem  SSer^iJre  gegenttdrtfg.  €rft  bei  ter  le$* 
ten  llnferfudjung  traf  er  ab/  in  n?eld)er  ein  faiferUc^cr  ©ad)* 
ttalfer  ten  Nnfldger  machen  mußte. 

(Etotfutf  (egfe  tie  ganje  gerfdtflfcfce  »Serfcanblung  tem 
$aifer  tor,  ter  nad)  roiterfoolfer  Unferfud)ung  tyxiöciU 
Man  unt  feine SRiffdniltfgen  ter  £ote$|trafe  wilrtfg  erfannfe. 
$ri*ctltan,  g ei tet ff f muö  unt  Wrminiutf,  fefne  2 
©ei(!Itd)en,  £ud)rocia  unt  £a-f ro niamftf,  Seite  vorn 
l'aicnßante,  murten  ju  Srier  enffjaupfef.  3nffanftu£, 
ten  ta$  Sonciltum  $u  Sourteauj:  tertammf  (>affe,  roarfc 
in  tfe  forlingifdjen  Cflante  bei  35t  ifannien  termiefen. 
<£mtge  antere,  weniger  Sefannfe,  »urten  tf>etl*  mit  93erban# 
nung,  f^citsf  mft  £injtef)ung  tl;rcr  ©ufer  betraft.  <Prf£# 
cillian'tf  £ot  &affe  tfe  SBtrfung:  tag  tie  ©eefe  fic$  me&r 
terbreirefe,  unt  tie  ©eefirer  fcartniefiger  tturten,  tie  i&r 
Jpaupf  fcfjon  rote  einen  ^eiligen  tere&rten,  ju  f&m,  toie  |tt 
einem  SKarforer  beteten,  unt  feinen  ^eiligem  ©$tour,  altf 
ten  6c$mur  auf  feinen  Kamen  fannten. 
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JDa$  über  *Pri$eUlfan  unt  feine 'Wn&dnger  ergangene 
Slitfgeridjf  macfjfe  tte  S3ifcf)cfc  3fl>aciu$  unt  3ftaciu$ 
allgemein  t>erf>aßf.  Ser  roifcrige  (Emtrucf  i&retf  befragen* 
auf  tfe  ©emütbcr  ifl  erfttfflid)  au$  ter  fobrete  auf  £(>eo# 
toffurf  I.,  toeldje  Saffnutf  tyatatut  im  Safere  389., 
ein  3afcr  nacft  tem  £ote  tetf  SRajrimuä,  ju  91  om  tot 
tem  flaifer  fcielf:  „SRan  fa^7/  faßte  ter  STetner,  „ja  man 
fa&  eine  neue  <Hrf  fcon  flnfldgcrn,  S5ifd)i?fe  tem  Sftamen,- 
Sriegtf*  unt  £enfertffned)fe  ter  £(>af  nad),  tie  nidjf  $u#  . 
frfeten  /  tiefen  armen  Unglucflidjcn  i t>r  frdtcrltdjetf  (Erbe  enf* 
riffen  ju  fcaben,  aud>  nod)  25orn>dnte  fudjfen,  ifyt  2>Iuf  ju 
»ergießen,  unt  tt>elef)e  tatf  £cben  Wenfdjen  raijbfen,  Die  fie 
flrafbar  matten ,  tt)ie  fie  fie  fdjon  arm  gcmadtf  Raffen ;  nocft 
me&r,  nadjtem  fie  in  tiefen  3Mufgcrid)fcn  gefcffcn,  nad)tem 
fie  ifcre  Wugcn  an  fl>ren  Qualen,  «nt>  an  i&rem  Wngtfrufe 
f&re  O&rcn  geweitet  Raffen ,  nad)tem  fie  tatf  Seil  tetf 
iictotß  gezwungen,  unt  tie  £dnte  in  ta$  55luf  ter  %in*  ' 
gerateten  gefaud)f  baffen ,  brachen  fte  mit  noety  bluffrie# 
fenten  Jj>dnten  tatf  &eflfge  Opfer  tar!"  1) 

3f&actu$  unt)  feine  Mn&dnger,  teren  35fufturf!  turej) 
fcen  $ot  M  *Prt$ciUfan  nod)  nfcfcf  gcfftflf  war,  be< 
»ogen  äbertieß  ten  Staifer:  Snegctoberfte  nad?  Spanien  $u 
fenDctt/  um  Unferfud)ungen  über  tie  prftfcilli  anffdje 
N  6ecfe  an$uf?ellcn,  mif  ter  SBeifung:  tie  aufgefuntenen 
Sefcer'tnff  tem  £ote,  oter  mit  SSerroeifung,  unt)  €injte# 
(jung  i&rer  ©dfer  gu  beftrafen. 

35a$  flnfe&en  Der  ©erfdjfe,  ter  flnfcfjein  tetf  äffenfli* 
d)en  SBobltf,  unt  ter  €d)u§  tetf  &aifertf  madjfen,  tag  man 
gegen  tfe  SJerfolger  ter  $  ritfcill  f a  ner  anfangs  ni*f 
mif  jenem  €rnf?e  »erfuhr,  wfe  eä  fid)  gegen  Sffcfcife  ge* 
bd&rfe/  tie  tag  £ote<Mlrtbeil  über  fo  t>iele,  wenn  gleich 
fdjultfge,  *Perfonen  berbefgejogen  Raffen,  jetod)  endogen 
ter  feefl.  5lmbrofiuS  unt  Derfc^ietene  antere  Stf*tJfe 
ftd>  ter  Äirdjengemeinfebaff  mif  ten  3fbactanem.  Ser 
1)1.  SRarf in,  ter  gerate  um  tiefe  3eif,  tt>o  ter  getad?fe 


i)  Latin.  Facatus  in  Taneg.  Theodo«.  Scn.  L.  I,  p.  202. 
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S3efebl  gegen  t)fc  «PrftfcfUianiften  ©panfentf  erlaffeu 
worden,  cjen  Sri  er  fam,  wollte  mit  irrten  nft&f  eber  Stit* 
djengemeinfebaft  eingeben,  alß  M  t>cr  gaifer  perfproeben 
batte:  bie  nacb  Spanien  abgefangen  gelboberfien  turücfjii'  . 
rufen. 

9Kajfmu$  würbe  (n  ^falten  t>on  $&eQbof<u$  be# 
ftegt,  unb  $u  Wqutleja  im  3«  388  getfotef.  3?un  wurfre 
aud)  gegen  3*b  gerid)tlieb  »erfahren ;  er  würbe  beä 

Slufrubrtf  unb  ungebilbrlfcben  Q5etragentf  uberwiefen,  Pott 
fcer  Strcbengemefafcbaft  autfgefcblofien,  unb  im  3a()r  389  in 
t>fe  Verbannung  gefebieft,  wo  er  aud)  (?arb. 

Sfbacfurf  befaß  weber  bfe  jjetltgfett  noeb  ben  gefefe* 
fen€rnfl  einetf  25ifd)of£;  er  war  bretff,  bi$  $urlInPerfd)<Smt# 
beft  gefcbwä&tg,  prunffilcbtfg  unb  fcbmelgerffcb,  unb  fab  iebetj 
für  einen  $ri*cUIiattffien  an,  Per&frl  faftete,  unb  blef* 
d)en  Wngcjicfjfetf  einbergmg ;  fnjwifcben  hatte  er  Anlanget 
in  ©aKien,  feine  2Jerbammung  maebte  Jdrmen,  unb  e$  biU 
bete  ftd)  eine  betrdcbtlidje,  ibn  begunfttgenbe  tyattfci. 

Dfe  «pritfcülianiffen  i&rer  ©efttf  würben  bureb  bie 
©erfolgung  nur  nod)  fanatifeber;  äffe  au*  fbrer  SSitte  Spitt* 
geriebtete  mürben  altf  SRartprer  Perebrt,  unb  ffcre  3rrlebre 
»erbreitete  fid)  t>orjugltcf>  über  @allicien,  wo  fafl  ba$ 
ganje  SSolf  bamft  angefteeft  war;  ein  prtäciUtanifctyer 
3Mfcbof,  ©pmbo  ftutf,  wetzte  fogar  mebrere  95ifd)ofe. 

2)er  %  «Mmbroffu*  febrieb  an  bie  2$ifcb*fe Spanien^: 
f?e  mdebfen  bie  tyrttfcillianifren  $um  Sttrcbcnfriefren  auf* 
nc braen,  bafern  pe  if>ren  3^^ümern  unb  grepeltbaten  enf* 
fagen  wollten.  6$  perfammelte  ficb  ju  bem  Snbe  fm  ^a^vt 
400  ein  Goncilium  Pon  19  fpanifcben^ffcbiSfen  $u£olebo, 
wo  wirflid)  viele  «pritfcJUf  antffen  erfdjienen,  ibre  3rr« 
tbiimer  abfdjworen,  unb  ein  ibnen  Porgelegteä  ©lauben$# 
SBefenntnig  unferjeiebnefen.  ?lud)  ben  anbern  SMfdjifen  &aU 
Ucten'ä  perfrieß  man  bie  Slufnabme,  wenn  ftc  biefe  ©lau« 
beneformel  untertreten  würben,  t) 


l)  Ambro«.  Ep.  52. 
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2)te  9}ad)ftd)t  unD  25et$&cif  CondKum'*  Don  £0* 
leDo  waren  fnDefien  Dod)  nid)t  &fnreid)enD,  Die  prttfcil* 
liantfc&e  Steueret  sdnftlfcf)  $u  erliefen.  Oto fiutf  beflagte 
fid)  Wnfge3af>re  Darauf  bei  Dem  (I.  Slugufnn:  Daß  £pa> 
nien  n>eit  weniger  Don  Den  Sarbaren ,  altf  t>on  Dfefen  fal* 
föen  Je&rern  Derroufiet  roiSrDe.  SKe&rere  DerUeßen  fogar  tve* 
gen  Diefen  Serroimingen  Datf  £anD.  1) 

einige  3af>re  Darauf  (3-  407  unD  408)  DerorDnefe  Der 
Saffer  Jjonoriutf:  Daß  Die  IKanidxSer,  fiafftapft' 
rner,  unD  tyrißci lltantffen  aller  bürgerlichen  Steife 
fcerluflig  geben,  unD  t&re  ©ütcr  tyren  näcfcflen  Ser»anDfen 
gegeben  toerDen  feilten,  Daß  fie  n:d)t$  Derfd)enfen,  oDer  er* 
n>a$  Don  SlnDern  annehmen  unD  faufen  Durften ,  Daß  fogar 
if>re  edat>en  fte  anflogen,  unD  roenn  fie  ftd)  Der  Sirdje  n>iD> 
meten,  fie  Derlaflen.  Durften.  S&eoDotf  Der  3ungere  er* 
neuerte  Dfefetf  ©efefc.  2) 

©tefer  gemalffamen  SNfftel  ungeachtet,  gab  e$  nod)  Diele 
«PrUcillianifren  bte  $um  6ten  3af)r&unDerte ;  i&retnw 
gen  rourDe  nod)  im  3.  563  ein  Goncüium  ju  Sraga  ge# 
galten.  ©er  (Eifer  De$  f>eil.  <Pabf?e$  ©regorfu*,  De* 
teil  Suribiu*,  Sif*oW  Don  Wfforga,  enDli*  Der  €in< 
fall  Der  SNauren  fn  Spanien,  trugen  Daä  SRei(?e  |u  ifyut 
gdnjltdjen  3ernid)tung  bei. 

©ie^ Simonis  ub  libries  Dissert.  critica de  Pris- 
cillianistise.  Ultraject.  1745.  Fr.  Girves  Hist.  Priscil- 
lianistarutn  Romae  1749.  T  il  1  em  o  n  t,  Orsi  unD  Cue- 
ciari  Exercit.  in  Opera  S.  Leonis,  Diss.  2  de  Priscil- 
lian.  p.  120.  * 

9Ran  Dergleid)e  aud)  0  toi  Iber  g  ©efctyid)te  Der  Stelfgfon 
3efu.  12  930.  ©.  334  -  337.  13  93D»  0.  44.  f.  f.  76. 
f.  142.  unD  „Seben  Der  2tfter,  ilberfe$t  Don  81  &%  u.  2BeU, 
16  SD.  £eben  Detf  &l.  SKarttn  ©.  361  —  370. " 

1 


1)  SnTp.  Sovcr.  1.  c. 

2)  Cod.  Theod.  16  Tit.  5.  L.  4o.  p.  160,  L.  48-  p.  1C8. 
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9 

*J3roclianer.  (Ein  Stoeig '  ber  SKonfanfffen,  fo 
benannt  pon  ibrem  5DMf?er  ?)roetu$,  ber  aber  an  ber 
iefcre  SD? ontan'tf  niebtä  abdnDcrte.  ©tefer  «pro  cluä 
rcoifte  feinen  3rrtbum  attd)  ju  SXom  auöbreffen,  toeldjer 
aber  altf  foidjer  perbammf  nwrbe.  Euaeb.  liist.  EccL-L, 
6.  C.  i4. 

*}3rob  taniten,  aud>  £errafobffen,  3unger  fce$ 
£ermfa$.  0Sie&  biefen  «rtilel.; 

*Profcfcu$  *)/  ein  Sänfl«*  be$  Garpocraf  e£, 
toeldjer,  tote  biefer,  gnofltfcbcn  8Ba&nfinn  öerbreitefe.  Ob 
feine  $lnf)4nger  mif  ben  früheren  Sl  bannten  eine  Secte 
ßnb,  i|t  n(d)t  toobl  ju  entfcfyeibcn.  Sßie  biefe  jeidjnefen  fxe 
fid)  bur$  näcbflidje  Sufaramenfunffe  au$,  roo  bette  ©e# 
fdjlecbter  entfleifref  erfdjtenen ,  unb  bann  bei  Poller  naeftet 
SSerfammlung  bfe  ?id)ter  au$lifd)ten.  2Bie  fo  Piele  ©nofrefer , 
Jd(?erfen  aud)  fte  bieSfte,  madjfen  aber  botb  Wnfprud)  auf 
Äeufcbbeif,  inbem  pe  vorgaben:  baß  tiejenigen,  toeldje  fte  t>cr# 
legten,  au$  ibrer  9Serfammltmg  geflogen  toiirben,  tote  91b am 
au$  bem  ^arabiefe  betrieben  toorben.  9lu$  ba$  ©ebef 
t>ertoarf  5probicu$,  weil  er  ber  ?e&re  beä  gatum'tf  an* 
fcing. 

(Clemens  Alex.  Tertul.  Epiphan.  Theodoret.) 

*}>foIom<ier  **),  eine  gnofftfebe  gecte,  Pom  f  o  T 
miu$,  einem  3unger  unb  Seifgenogen  SSalenttn'tf ,  fo 
&*tannf.  Sßte  fein  Se^rer,  nafcm  <)3tolomäu$  ein  btfcbfl 
Poflfommnetf  SBefen  an,  pontoelc&em  Meä  entfpringf /  toid) 
aber  jenem  in  ber  Weinung  pon  ber  Entfle&ung  b*r  25elt, 
wnb  t)om  jubifeben  (Sefefce  ab* 

93alenf  in,  um  ben  Urfprung  be$  f&Sfm  in  erfliren, 
unb  um  fn  bem  Spffeme,  toeld)e£  alß  @runburfad)e  fron 
SICem  ein         PoUfommnetf  2Befen  annimmt,  einen  vi* 


*)  2M  3o$t$unbert. 
**)  2M  So^rpunbcrt. 


Digitized  by  Google 


fjfolomder. 


reichenDen  ©runD  De*  Safetjntf  Der  3Belt,  unt)  De*  Darin 
twrfinDlicben  liebelt  ju  finDen :  lieg  t>on  Dem  !>Di*flcn  Urn>e# 
fen  minDer  DoHfommne  3nfe0igen$en  (SUonen)  hervorgehen, 
Die  in  ihren  attm&t)lid)  unfraftigeren  Erzeugungen  enDlich 
bäfe  SBefen  hervorbrachten ,  welche  unfere  SBelt  gcftalfcf, 
Sriege  errcejf,  unD  aOc  Uebel,  Die  un$  D;utfen,  ftertforge* 
bracht  haben. 

Sa  Die  ^eiltgc  e#rtft  autffagf:  tag  Durch  3efutf 
6  f)  r  i  ff  u  $  Me$  gemacht  worDen  i(t,  fo  müßte  Die  €r> 
fc&ajfung  Der  SSelt  t>on  btffen,  mit  (E&nfhitf.im  ©egen* 
fa$e  ({ernten  ©eiffern  falfcf)  feph ;  Der  SBifcerfpruch,  Den 
man  jn?ifd)en  Dem  Gilten  unt)  SReuen  £e|camente  $u  ftnDen 
fcorgab ,  unt)  Der  jener  35eb<>upfung  $ur  Unterlag  t^tente, 
DcrfchroanD  altfbalD  ,  trenn  auf  Da*  ©efc§  of es,  unt)  , 
auf  Die  WbinDerung ,  tt»cld>c  (Eft  riß  »0  Damit  Dornahm, 
ein  aufmerffamer  Sblid  heftet  wirD. 

©er  ©ecalogu*,  al*  Der  ©runD  De*  mofaifcben©efege*, 
trägt  unöerfennbar  Den  (Stempel  eine*  weifen  unD  gütigen 
©efefcgeber*;  er  entölt  Die  reinfte,  unD  Dem  ©Urcfe  Der 
SRenfchen  angemefienffe  Sittenlehre;  Da*  coangelifebe  ©efefc 
bat- Da*  mofaifebe  DertooUilanDigcf.  Sie  befonDeren  SlnorD* , 
nungen ,  welche  Die  ©ute  De*  ©efefcgeber*  in  hatten  $u 
(Wien  febeinen,  wie  Da*  Stecht  Der  5BieDert>ergelrung,  erlitten 
ncr  UnbilDen  (lex  talionis)  waren  (Ergebnffie  Der  3eift>er> 
biltnfffe;  unD  wenn  3efu^  gferi  f?"^  fte  abfebaffte,  führte 
er  hin  Den  Wbftcbten  De*  ecbdpfer*,  al*  welker  im  ©ecalo* 

gu*  Den  SoDfcblag  Der  bot,  juitiDerlaufenDe*  ©efefc  efn. 

• 

Die  (Ebefcbefbung ,  welche  6f>ri|tu$  aufbob,  ift  fein 
Sefeg  De*  ©Ott  i  33eltfcbi5pfer*,  fonDern  eine  bloge,  Don 
3J?  o  f  e  ^  angeorDnefe,  SPolijeimagregel,  tt>ie  (Ifyttfluö 
felbfi  Derart. 

©a*  Die  Seremonfal*  unD  Dorbf  Wichen  ©efefce  betrifft, 
fo  bat  fte  <Zf)tittuß  eigentlich  nicht  abgerafft:  Denn  (Er 
bat  ihren  ©eifl  beibehalten ,  unD  nur  Die  ©cbaale  abge# 
greift.  Sei  Slbfcbajfung  Der  altteftamentlich'm  Opfer,  fagfe 
€r  nicht:  Dag  man  ©ott  gar  fein  £>pfer  Darbringen  fofl, 
,  fonDern,  Dag  man  jiatt  Detx£fciere  unD  De*  2Beihraucb*3hnt 
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ein  refneä  £er|,  unD  geffiige  ©aben  opfern  mtfffej  eben  fo 
Derbst  e$  ftcb  mit  Den  andern  ©eboten. 

Slutf  Dfefen  £prau$fe£ungen  fcbfog  tytolotn&ut:  tag 
Da$  juDifdje  unD  et>angel:|"d)e  @efe(j  einen  guten  ©oft,  utft 
nicbf  jroei  enfgegengefe$fe  @oftf?etfen ,  jum  Urheber  babe; 
Dag  ober  aud)  Die  ©elf  nid}t  Da*  Söerf  De*  bicbffen  Urme# 
fen*  fei),  weil  fonft  nicbf*  Stffe*  Darin  fepn  fänne.  2>er 
©cbäpfer  n?ar  Daber  ein  guter  ©off,  toobnenD  im  9Rirte{< 
punffe  Der  Don  3bm  gefcbaffenen  Sßelf,  unD  Don  Da  aui 
alle*  miglicbe  ©ute  DerbrettenD ;  aber  e*  gab  in  Der  ndclü 
eben  SBelt  noeb  ein  ungereebfe*  unD  bäfe*  ?)rfnjip,  fceldK* 
aUc^  Uebel  b^^orbringf ,  unD  mit  Der  SKaferfe  vereinigt  iff. 
Um  Dfe  SBirfungen  feiner  25o*b*if  ju  bemmen,  bat  ©off,  tcr 
©ebdpfer,  feinen  ©obn  in  Die  ©elf  gefebieft. 

©olebergeffalf  nabm  flJtolomäu*  flaff  jener  Unja&l 
Don  Leonen  De*  33 al entin  nur  4  ^rinjipe  filr  Diefe  SBelt 
an. 

9Bfe  aber  Diefe*  bife  SBefen  De*  5)3folom4u*,  mU 
efte*  niebf  Darcb  ftcb  felbfl  ttar ,  ftf*  Safepn  fommen  fcnn< 
Uf  wenn  ade  SBefen  t>on  einem  b^*P  üoflfommenen  Urn>e# 
fen  ibren  Urfprung  nabmen,  Die  Wfung  Diefer  Scbttrterigfeff, 
»elcbe  er  Don  einer  getpifien  Ueberlieferung  erbalfen  $u 
Den  Dorgab,  tft  «ptolomdu*  T*ulDig  geblieben. 

Philast r.  de  Haer.  C.  30.  August,  de  Haer.  C 
l5.  Tertul.  ad  versus  V  a  1  e  n  t  i  n.  C.  4.  Epiphan.  Haer. 
55.  Iren,  L.  1,  C.  1.  6.  Grabe  Spicileg.  Sacc.  % 
p«  68. 

r  » 

*Pucciantffen.  *)  «nbinger  Der  «Meinung  De* $uc< 
ctu*,  roelcber  bebaupfefe:  3efu*  dbtiftut  b<*be  Dur* 
feinen  £oD  filr  alle  SKenfdfjen  genug  getban ,  fo ,  Da§  all« 
roelcbe  eine  naftirlfcbe  Äenntniß  Don  ©oft  b<*ben,  feiig  n?er« 
Den,  tt>emt  fte  aueb  ton  3efu$  (ifytifiviß  nicbf*  triff?». 
JDiefe  SReinung  behauptete  er  in  einem  .SJucbe,  »elc&e*  « 

■ 

*)  iGtc*3a$r$un&erf. 
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dem  9Jabfte  Clement  VIII.  im  3.  1592  |uefgnefe  unter 

dem  XlUll  De  Christi  Servatoris  efticacitate  in  omni* 
bus  et  singulis  hominibus,  qaatenus  homines  sunt,  assertio 
Caiholica,  aequitati  divinae  et  humanae  consentanea, 
uuiversae  Scripturae  S.  et  P.  P.  cunsensu  Spiritu  dis- 
cretionis  probata,  adversus  Scholas  asserentes  quideui 
Sufficientiam  Servatoris  Christi,  ;sed  negantes  ejus 
salutarera  eiTicatiam  in  Singulis  :  ad  S.  Pontificem  de- 
mentem VIII.  Gonduc,  1592  in  8vo.  Stfyctoxiut 

im  Herfen,  undSmfnglf  $u  Anfang  de$  fec&je&nfen 
3af)rf)undert$  Regten  ungefaßt  diefelbe  SReinung.  SMefer 
Sorthum  mag  ttw&l  einem  guten  £crje»  entquitfen,  ift  ober 
Den  eigenen  2Borten  de$  Jjetlante^  entgegen,  tt>cld;er  fagt: 
tag  SRtemand  jum  55ater  fiSmmt,  altf  Dwrd>  3&n,  und  dag, 
mr  md)t  glaubt,  öerdammt  werde.  (Joh.  14,  6.  Marc. 
»6,  16  ) 

35ucfu$  tourde  fconö  ff  ander,  £t>fer,  und  anderen 
fcettffc&en  Geologen  widerlegt. 

■ 

• 

9>u  nff  at (  0  n,  Srtifer.  •*)  ©cmiflTe  fünfte, 
über  toelc&e  die  Abgeordneten  der  SJMptpeh'ten  ©eutfa> 
land'tf  $ur  SBrederberffeÜung  und  (Srr&alfung  der  angeblid) 
wrfprunglidjen  bifdjfflidien  9?ecf)fe  gegen  ten  n$mffd)eh  ^tu&I 
gu  33ad*€m$  im  2ßaffauifd>en  überetnfamen. 

©er  <P&tlofopbftfmu$,  der  legen  tfc  Witte  M  18ten 
3a$r!)undert$  in  granfrefdj  feinSefen  trieb,  und  aufnid)t$ 
(geringeres?  ab;iclfc:  aitf  darf  e&riftentfrum,  fnöbefondere  die 
fatfcolifdje  Siclt^ion,  umjufturjen,  und  unter  den  krummem 
Der  SUtare  datf  ÄtJnigt&um  ju  begraben,  fand,  leider,  nur 
ju  bald  aud)  macfcrtqe  Anhänger  in  Scutfd)iand.  35  0  l* 
f  atre'tf,  de$  $afrfard)en  jener  Schiffen,  und  SRouf 
fcau'ä  bcrfu5renfd)e  Sdjrtffen  wurden  t>on  den  deutfc&en 
gilrffen  und  ©rogen  gierig  fccrfdjlungen,  fo  dag  fd)on  tm 
3aj>re  1766  SSoltaire  an  den  ©rafen  9lrgenfal  friura* 


*)  I8te$  3a$t$unbert. 
tfefcet.  Serif on.  III.  25b.  2fc  SIbtJI.  12 
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p^ircnb  fch.rei6en  tonnte,  „gegenwärtig        et  feinest  eiw 
jfgen  beuffchen  S^fan,  Der  nicht  *pi)ilofoph  wäre."  1) 

©aß  unter  ben  ©clcftrfen,  befonbertf  fm  nirblidjen 
;  ©eutfd)laube,  e$  fchon  manche  stopfen  franjiJftfcher  ®<M 
hctt  gab/  beruhet  fleh  Don  felbjt,  Da  fic  an  Dem  Sfnige 
ton  Greußen,  grieb  eich  IL  ein  aufmunfernDetf  95etfptel 
fanben.  Unter  feinem  Sdjufce  würbe  §u  95er [fn  im  3» 
1765  Don  Dem  $ud)f)änbler  teol af  ein  literärifcheä  3m 
flftut  unter  bem  SRaraen  „Allgemeine  beutfefte  351' 
bliothef"  beranfialtet,  weldjetf  gleich  ben  franjiftfeben 
€nct;clopebiften  planmäßig  auf  Die  gänzliche  Vertilgung 
fce*  (Shriftenfhum'tf  Anarbeitete,  unD  an  Defifen  Stelle  ein 
©ebäube  be$  refnett  9?aturalt£mu$  ausfuhren  flrebfe. 

©tefer  $lan  fonnte  aber  nur  jur  £älfte  gelingen ,  ober 
mußte  Wohl  gänjlid)  fchafern,  wenn  nicht  Der  faffjolifdje 
JReligfon^eUSeutfc^lanD^  mit  in  ba$  ^ntereffe  herdbergejo* 
jen  wdrbe.  Um  biefetf  ju  bewerftfefftgen,  würben  alle  fafholf' 
,  fche  Schriffflefler,  Die  irgenb  einige  freifinnigere  ©runbfäfce,  al6 
man  blfyct  an  fhnen  getränt  war,  äußerten,  mit  fob> 
fprücfeen  ütberfchilttet ,  auch  wohl  gar  Die  Mbbübungen  etat* 
ger  Derfelben  fn  ber  SMbliofbcf  $ura  3>e(ien  gegeben,  um 
nod)  SRehrere  nach  gleicher  6hre  Iilflern  ju  machen.  3cn€ 
Satholifen  aber,  welche  bei  feffer  Slnhänglichf  eit  an  Da^alte 
f  ircbliche  Soflera  befoarrfen,  würben  alt  <£r|papif?en,  Storf «Äa*  . 
ftollttn,  Sntoleranfen,  3gnoranten,  unD  öb$curanten,unbroa* 
'  dergleichen  (Ehrentitel  mehr  ftnD,  »erläffert,  unD  bem  jffentli* 
chen  £of)ne  fyttU  gegeben,  ffiirfltd)  würben  Sftanche  &if* 
Dur*  jum  Schweigen  gebracht,  Mehrere  aber,  Die  nach 
Gclebrifät  unD  fchriftffellertfchem  Svufjm  hafdjfen,  würben, 
lern  Siecenfentenlobe  $u  ©cfallcn,  SScrrdt^er  an  ihrer  Steif' 
gion.  Um  aber  bem  Äatholicitfmus  ben  empfinblichffcn  Stoß 
ju  geben,  mußte  Dorerff  Der  Schlußring  Der  hierarchffchro 
fleffe,  welche  Die  Strche  ©oftetf  in  einhclf  unD  OrDnung 
erhält,  abgerifien  unb  |cr6rocfjen  werben,  bat  frißt:  Ui> 


l)  Lettre  do  Volttir«  an  Comtr.  4'Argental  du  a6 
Sept.  17*6. 
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SInfe&en  M  rdmifd)en  «PafyTetf,  aM  tetf  3£ittelpunfte*  tiefer 
Sinfreif  mugfe  jernid^ef,  Me  ipriraaftc  feiner  ©ertc&Wbar* 
fett  abgeleugnet  merten. 

f  Der  5Bet(>bf f&of  t>on  (Erler  £err  t>.  £  o  n  t  &  e!i  m ,  ttber* 
itabm  tiefetf  fityne  QBagffittf  in  einer  ftrd)enrcd)flid)en  ©cfjrifr 
unter  tem  terteeften  Kamen;  gebroniutf,  1) 

3mif$en  ten  3a&ren  1763  —  1774,  morin  tie  btf&er 
fceffantene  SSerfaffung  ganj  umgcftürjt,  unt  tte  Sircfje  in 
efnen  arfflocraftfcften  greifraaf  umgeroantelf  mar,  in  welchem 
fcem  spabffe  f)fa)ften$  nur  ta$  Direcfortum  o&ne  gefefcgebente 
unD  fcoajie&ente  ©eroalt,  furj  nur  ter  #rimaf  t> e r  <£&r  c 
oftne  ©eridjttfbarfeit  juerfannt  rourte.  Siefen  SBerf,  meines 
ilbrigenä  ter  ^iterfprudje,  Sopf)tömen,  unt  falfcfyen  Sita* 
ten  tie  (Wenge  enthielt ,  tefien  Seftaupfmigcn  t>er  Äfrcbenge* 
fc&icfite,  n>ie  efner  gefunden  Ejcegefe  &<luftg  entgegen  maren, 
unt  au$  ten  ©djrifren  ter  Sproteffantcn,  3anfeniften,  unt 
anderer  tem  feetltgen  ©tu&le  abgeneigten,  ganoniffen  ent# 
lefcnt,  teflen  ©utetf  aber  au$  25offuef  unl)  antern  fran* 
^fifdjen  H^eotogen  abgefdjrfeben  mar,  fonnte  fdr  tie  &eli* 
gfon  unt  £ierard)ie  t>ott  ten  fcertcrblicbfren  folgen  merten. 
<S£  mar  natürlich,  fraß  ter  gebrontutf  üon  idjten  $a# 
ffcotifen  auf  ta$  befreie  angegriffen,  t>on  Den  <pfu(ofcpl)en 
aber  mit  lautem  ©eifatt  beflatfcfjt,  unt  mit  allem  3Raa> 
*fcrucfe  t>erff>ettigf  murDe,  bi$  enblfd)  Giemen  $  XIII.  ta$ 
SSertammuugä*  Urfbcil  über  tenfelben  fpratf,  unt  ton  Jj  o  nt# 
&eim  flef)  ium  SOitorrufe  gemJfbfgt  fab.  £a£  geuer  murte 
jmar  fÄr  je£t  getampff ,  aber  ntdjf  getffetf.  2) 

Auf  taö  i.  3-  1780,  am  29fen  9?ot>ember  erfolgte 
9l6leben"fcet 'ffatfertnn,  $?arfu  $l)erefia,  trat  Äaifer 
3ofepb  II.  Die  Regierung  ter  iffcrrcicfcifcöett  (Srbffaafen 
an.  Siefer  SRonarcb,  tem  e$  roeter  an  Salenfen,  nod) 
an  gutem  SBtden  fehlte,  feine'  SS&fer  ju  beglucfen,  mar 


1)  JnitinuJ  Febronius  de  Statu  Eccleaiac ,  cl  la- 
gitima  potestate  Romaiii  Pontificis. 

2)  £«r  $n'ump&   bet  $p$tfofop&ie  im  lsten  3o6r§unbert 
8  ©crmaittoton  l  03.  2tet  %f>*il       26  ff  u.  ©.  155. 

12  * 


Digitized  by  Google 


r 

180  SJunffatiom 

fdjon  fru&e  fo  Dfe  ©e&eimmfle  De*  ftattj*ftfci>ett  Vftflofoptytf 
mu$  eingeweiht  ttorDen,  fo,  Daß  ©rim  bereitete  3*t>rc 
1769  23oltafren  Die  Serfidjerung  gab:  Dag  3ofep&  11. 
jura  25unbc  Der  $l)ilofopf>en  ge&äre.  1)  2Birflid>  ubertraf 
er  Die  fubnften  2Bünfd)e  unD  Hoffnungen  Der  pbUofopbifötn 
«Ibepten.  6eine  fogenannten  Reformen  in  Äircfcen  »  unb 
SKeligtontffadjett  begannen  febon  am  24fen  2£dtf  1781,  unb 
arteten  ganj  im  ©eiffe  Detf  Sebiro ntutf  mit  £intanfe|un$ 
aller  Scd)te,  «Privilegien  unD  SSerfräge,  mit  fdjmJDer  S3er* 
adjtung  Der  €fDe  unb  ©elilbbe ,  Der  33<rm<Sd)tmfFe  unD  De* 
<£igentT>irm'$,  toie  ttHetf,  n>a$  heilig  ift,  in  ein*  fÄrmli*e 
Verfolgung  Der  Sirene  unD  f&rtr  Sf encr  au$;  Dergetfalt, 
Daß  Dem  unbefangenen  2>coba#ter  fid)  Die  Ueberjeugung  auf# 
Dringen  mußte :  Dtfß  Der  Äatfer  ttid>f^  9lnDcr$  beabfid&tigfe, 
aW  Da$  ganje  fcierarcbifdje  Sirc&engebdube  unter  feine  guße 
ju  treten,  ftd)  jum  fjäcbtfen  ©efefcgeber  in  Der  Äircbe,  rote 
im  &t&att  auf juttjerfen ,  unD  mit  Den  gepiunDetfen  geiffli* 
^en  (Sutern  feine  ed)a|fanmter  ju  fiiflen. 

SBenn  dlefc^  befrcmDenD  iff,Daß  niefet  SBtnigf  an* 
Der  ©eiftlidtfeit  Der  äflerreidjen  SKonarcbfe  Dtefen  De^petu 
fdjen  ©ewaltförifte«  if)re$  ©ebiefer*  au$  nieDerer  ©d>mrii 
d)elei  i&ren  QSeifatt  eilten,  Daß  fogar  ?Jif*ofe  nfebt  m6t\)c> 
ten :  Die  Operationen  De*  Satfer*  in  £tttenbrfefen  ju  un* 
terftufcen ,  wie  unter  anDern  ein  Sifdjof  t>on  t  ü  i  b  «  cb, 
3ol>.  €arl  ©raf  Don  £erben(?ein  Dem  ?anbe$&ernt  Die 
ober  ff  e  9iufft^t  über  Die  äußere  Sirenen  *2)i$jrplm,  wie  De« 
Eöifdjifen  Die  innere  f eitung  Derfelben  beilegte ,  wobei  Dem 
93abffe  nur  Dfe  Stolle  efnetf  freuDigen  Seugeit  910c* 
beffen ,  tt>a*  jene  t>dcW?en  ©engten  Dorna&men,  |ugef$eitt 
rcurbe,  2)  —  fo  erregt  ti  Die  Wäße  33ern?unbetung,  unb 
febetnt  faum  glaublfcb:  Daß  felbfl  Die  aßefropolifen  be$  Deut* 
fd)en  ?Rc\ä)et,  fouöer<fn«  gdrfien,  ft$  öerblenben  ließen, 
mebr  eifcmD  für  tbre  roeltlicbe  SSacbf,  at*  Die  gdttlicbeit 
3n(i(tutiontti  Der  Stirere,  »cldjer  fie  <br  ©afepn,  unD  ifrt 


.  ,)  Voltaire  leitrc  cVAlembert  da  »8  Octob.  1769. 
U)  -Triumph  ^cr  SPjiiiofcpbic  2tt  Sfceil  6.  127. 
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m  $ort&e(tanh  terDanffeh,  beachtenD,  jts  Dfefem  anarcht* 
Wen  Spiele  De$  iphtfofaphttfmutf,  ituD  Der  3&umiuatem&otte 
(n  ihren  Staaten  Die  Jp<$nDe  $u  bieten,  ©en  enffd>ie^cnfleti  , 
£$vitt  jum  Umfhirfe  Der  ganjen  ^ierardjifc^en  ilnterorDnung 
UnD  iur8o*MfangDer@lieDcr  Der  fatljolffchen  Sirene  ©eutfeh' 
lanb'ä  Don  ihrem  Raupte  trafen  t>ic  t)ier  Srjbifchäfe  fcon 
SWaini,  Sdlii,  £rier,  unb  Sal$bur$,  ald  uft  3ö&*e 
1,785  in  URiinchen  eine  neue  päbffliche  Siuntiatur  errietet 
twrDe.  Schon  fett  Jangem  tt>aren  über  Die  Eingriffe  Der 
Nuntien  in  Die  erjbifdtfflichen  unb  bifeftfflichen  fechte  bit* 
(irre  klagen  geführt  ftorben ,  ob  mit  ©runD  oDer  UngrunD, 
fann  hier  nicht  enJrtcrt  rcerDen.  Um  fomehr  glaubten  t>fc  5J?e# 
trbpoliten  über  Diefen  neuen  SSerfHCh  De$  pdbfHtdjen  Stuft' 
le^  jur  angeblichen  SJefchrinfung  iftrer  ©erechtfaroen  85e# 
fchroerDen  fähren  ju  muffen,  unD  !D?ainj  unD  ©aljburg 
ttanDten  fleh  $.e$hälb  berichtlfch  an  Den  faiferlichen  Jpof. 

Sogleich  erlieg  3ofeph  II.  unter  Dem  12ten  Ofteber 
1785  an  Die  €hurfiir(?en  t>on  9Rain^ ,  ÄiJln,  £rier  unD 
Den  (Sr^bifchof  ton  ^aljburg  ein  Schreiben,  worfn  er 
tiefe  feine*  fafferltdjctt  Döllen  Scbuöetf  in  JpanDhabung  ih> 
rer  ©i&efanrechte  fcerjidjerte,  unD  ihnen  eröffnete:  „Dag  er 
lern  pdbftlfcften  Sfuftle  habe  erfldren  laffen,  n>ie  er  niemals 
platten  twirbe,  Dag  Die  (Erj*  unD  SifcWfe  im  deiche  in 
ihren  Don  (Sott  unD  Den  Äirchett  ihnen  eingeräumten ,  unD 
jiiffehenDen  2) tfeefan fechten  gefftfrt  rodrDen :  Dag  er  alfe  Die 
päbftlfchen  Shnufen  nur  alt  pdbfHidje  SlbgefanDte  ju  pelitt* 
fehen  unD  jenen  ©cgcnflänDen  geeignet  erfenne,  welche  um 
mfttelbar  Dem  «Pabffe,  alä  Oberhaupt  Der  Äirche,  $uf?eh*n, 
Dag  er  Dfefen  Sßuntrett  n>eDer  eine  3 u r i $ D i c t i o n $ ilb u n g 
in  geglichen  Sachen,  noch  eine  3uDicatur  ge(?atten 
(inne,  roetfroegen  auch  folchc  eben  fo  roenfg  Dem  in  Ätfln 
je$t  befindlichen ,  alß  Dem  in  SBien  flehenDen,  noch  einem 
«n&ern  irgenDrco  in  Die  MnDer  De$  Deutzen  Meiches  foin# 
raenDen  pdbfllichen  Kuntiutf  jufommen,  noch  jugelaflcn  mt* 
Den  follten."  Saä  fafferliche  Schreiben  enDigf  mit  Der  Sluffor* 
Derung  an  bfe  nrehr  geDachten  tyt&latcn :  alle  ihre  9)?ctrcpoli* 
tan#  unD  Dtöcefan#9fcechte  gegen  alle  ilnfdtte  aufrecht  ju  er*  ' 
halten,  unD  allen  (Einfchreitungen  oDer  (Eingriffen  Detf  päbfl* 
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lieben  £ofe$  unb  feeff  n  SRuntfen,  gegen  fottane  JKed)te  um 
ter  faiferlfdjera  gcbufce  abjumebren.  1) 

gjfe&r  bcDurfre  e$  nicbt batf  i>on  gebroniu*  -am 
gefcbürte  geue^,  ttNlcbetf  tiect>  unter  ber  Wfcbe  glfrarafc,  *en 
ben  £oftbeologen  neuerbingtf  angcfad)t ,  in  beller  £bj>e  auf* 
flammen  ju  feben.  £>fe  3urf$b;ction  ber  pdbftltcben  SRwq* 
tien  würbe  fn  ben  Sird)enfprengcln  ^cr  (Srjbifcbäfe  oftne  »ei* 
tertf  aufgeboben,  jeber  SRecurtf  an  biefelben  ber  ©eifflidbfett 
unferfagf,  unb  foldje  fn  ben,  bem  befitgen  Sfuble  t>orbe< 
baltenen  gatten,  lebiglid)  an  bieörbinariate  öerrofefen,  auefc 
bfe  berfimmlid)cn  Quinquenal>gacult<Sten  nfcfct  me&r  gu  Süom 
naebgefuebt- 

Um  bem  begonnenen  Sßerfe,  ba  fcon  bet  päbflltcben 
Surfe  feine  3?acbgtebfgfett  ju  erwarten  toar,  efne  red?tlidx 
gwrm,  unb  mit  bfefer  Se(?anb  unb  Efn&eff  ju  geben,  liegen 
bte  genannten  »ier^rjbifdjiJfe  in  bemfeiben  3abre  ffcre  Slb> 
georbneten  $u  35ab#€mtf  im  SKaffauifd)en  )U  einem 
Songreffe  jufammentreten  ,  auf  weichem  bte  urfprdngh* 
eben  Siebte  ber  Q^ifc^ßfe  3>eutfd)lanb'tf  auägemiftelt  unb  ge* 
orbnef  werben  feilten*  Sie  Slbgcorbneten:  ber  SBefbbifcbof 
£etme$  fiir  SRafnj,  ber  £>ffi$ial  3of.  Jubwig  SBetf 
für  £rier,  ber  geifTltd)e  Katb  ©eorg  Steint.  t>.  £auf* 
p&  iuß  fir  &  &  I  n,  unb  ber  (Eonfiftorialratb  3 ob.  SKt* 
cbael  3>önife  fuf  Salzburg,  (feiten  ibre  3ufammem 
fünfte  in  bem  großen  ©aale  be$  J?e(fcn#©arrafWbtif*en 
Stabebaufetf,  unb  famen  am  26ten  Wuguft  raft  ben  barueb' 
figfelt  (Smfer  SPunf  tatf  onen  ju  Staube. 

Sßad)  btefen  bort  aufgefegten  fünften,  bfe  lange  ein 
©ef)eimnf§  blieben,  bärte  atter  Ü?ccur$  an  ben  pdbfUicben 
€tu&l,  unb  jebe  Sjremtion  auf,  ttenn  lefcfe  niebt  aud)  bie 
faifcrlicbe  3>ef?dtfigung  für  fid)  battej  aller  SSerbanb  ber 
gei(?licben  örben  mit  ifyren  ©eneralen  $u  ?tom  warb  abge* 
fdjnitten ,  alle  Sutten,  25ret>en  unb  (Sonfcffutfonen  be$  (eff. 


6)  Öltbanafta,  eine  tbcologiföe  ^eitförtft  t>on  Dr.  23  en« 
fett  II.  236*  2tc6  £eft.  gr.  8.  SBörjburg  1828.  Sctlc$< 
31.  6.  356  ff.  ou$  5cc  Sttcrtfcfrcu  ßb^nif  1,  £eft  182$. 
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gtuf>le£  fofften,  o&ne  vorgdngige  ©ene&mtyalfung  Der  f&i* 
fd)t\t,  o&ne  25erbtnblid)fcit  fcfln;  in  Wbffinenj*  unb  (Efcefa* 
eben,  unD  t>on  aufttcgettDeu  OrDen$>@ehibben  tonnten  au$ 
eigener  TOadK&oflfommen&eit  Die  95tfd)i$fe  Dicpenfiren,  unD 
fcfe  geiftlicfoen  Stiftungen  ju  andern  DerSXeligion,  ober  Dem 
gemeinen  Sßcfen  nii($lid)en  $ln|talfen  DertueuDen,  ofjne  erfl 
^  um  eine  ©iefpenfe  oDer  (Erlaubnis  bei  Dem  £)bcr[;aupte  D?r 
Äirc&e  nad)jufud)en.  «u*  Der  bC^^er  Dem  $ab(?e  gcleifiefe 
€ib  foflte  aufbiren,  ober  boef)  in  einen  anDern,  tt>ie  man 
fagfe,  Dem  pdbfiltcfycn  Primate  fon?ol)f,  al$  Den  &tfd;oflicf>cn 
SSccbfen  angemejfenern  uragenjanbeit  werben  u.  f.jpfl) 

3fn  ©emdgfceft  Dicfer  (Entfcfceibung  fubren  nun  Die  £r|# 
MftWfc,  Die  fiefc  ju  Stfdjtern  in  eigener  Sadje  aufgeworfen 
ftatfen,  fort,  in  Den  pdbfrlfdjen  gdüen  ju  Difpenfiren,  unD 
fye  ftrcf)ltd>e  Reform  tn  3ofep&'tf  II.  Söeife  ju  organiß* 
ren.  ©er  S&urfJrjt  öon  £rier  enfbanb  Die  S0?Jtid)c  ffcrer 
£>rDen&@elilbbe,  unD  jener  Don  &Sln  fpradj  t&nen  fogat 
fcic  (Erlaubnis  ftu  ficf>  ju:  t>erc&elt<^cn ,  Däfern  fie  9 dl« 
tige  S5et»?g g  rinDe  an jufu  f)  ren  fcdtten.  2) 

SSiIrDen  Die  €  ra  f  e  r  *P  u  n  f  t  e  in  tyrer  Itrengen  Sonfequenj 
fcurebgefufort  morben  fepn,  fo  toar  Da0  Slnfeljen  betf  9Jab|?e$ 
'für  Die  fafbolifebe  Strd)e  in  ©eutfcblanb,  unD  fein  (Einflug 
auf  Die  ©Idubigen  fo  gut  alt  Dernicfefet*  ©atf  bieder  aner# 
fannte  öfjer&aupt  Der  Sirene  in  ein  bfogetf  Automat  t>er# 
wanDelt,  unD  eine  Ätrc^enfpalfung  unfcermeiblid).  %U 
Irin  JXom  fc&fe  ftcb  Diefcn  Uebergriffcn  mit  allen  f&m  $u 
©ebote  fte&enben  Mitteln  entgegen ,  rcblfcfye  Äaf^olifen  dct# 
tfjeibigten  rtlßfg  Die  SXccfcte  betf  f)l  Sfu&letf ,  unD  fo  n?arb 
tro$  Deä  £d)rcientf  Der  gcbroniam'fcf)en  Sprofefforen  an  Den 
Uni&erfttdten,  roeldje  Dfe  anberä  ©cnfenben  als  Ultra mow 
xaner,  JpilbebranDf  aner,  ic.  branDmarften,  Die  fefnD# 
lidje  g)?acf)t,  jur  3ett  toenfgftentf,  paralpfirt.  ©ie  €r$bifcf)t$fe 
traren  freiließ  febon  $u  njeit  Dorgefcbritten  /  ai£  Dag  f!e  fo# 
filefcfc  fcdrren  lurilcffrcten  ftfnnen.  ©od)  mugten  Die  UnorD* 


x)  Q<t  Zxiumpl)  ber  Jp&ifofop&ie ,  ibidem  €>.  157. 

2)  Louis  XVI.  detrone  av&nt  d'etre  Roi,  par  Abbe  Pr«- 

yvt  fr.  8.  Parii.  pag.  490  Motu 
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nung  unD  9?crmtrrutig,  meiere  Durch  Dfe  Derdnterfe  SefeWftf' 
fuhrung  bei  ipren  ©eneral  *  Sicariafen  emrtffeit/  unD  Der 
Dielfeifige  Affige  SßiDerfprud)  fte  6alt>  ju  ernflem  9?ad;Den# 
fen trinken.  SWit  Dem  £oDe  De*  Saifer  3*feph'tf  11., 
Der  am  20.  gebr.  1790  erfolgte,  unD  Durch  Die  Dow  feinem 
5Rad)foJger,  SeopolD  II.'balD  darauf  ergangene  SuriJcf  nähme 
aller  auf  Die  firchltd)e  JKeform  b«SuB!fd>en  Sefrefe  gfng'  nun 
auch  Die  ©rufte  unD  Die  Hoffnung  Der  teuerer  $u  ©rabe* 
9J?el>r  al$  Affetf  aber  war  iß  bie  in  granfreich  aufgebrochene 
furchtbare  SKeDolutfon,  »eiche  t>tc  ©emtftber  Der  Deitffcfre* 
Prälaten  mit  banger  fl&nung  erfilUte,  unD  Die  Äraft  Der 
©runDfclfce  Der «punffafton,  Die  n>ic  $roi)4rf  fagf:  „Den 
JKeDnern  Der  9}afional*23erfammlung  mit  tyrem  Seifpiek  t>or# 
(eudjtefe,  unD  Die  ©emilt^er  ju  Dem  großen  ©foge  Dorberet* 
Ut  hatte,  welcher  Suropa  unD  Die  faffjoiifdje  Steiigion  ei* 
fütterte"  1),  DoHenDf  erDriScffe. 

©er  fromme  S^urfilrfl  Don  Srier,  Siemenä  2Be&# 
geflaut  gfng  jefcf  mit  einem  rühmlichen  95effptele  Dorau:*, 
fnDem  er  Durd)  cfae  SJerorDnung  Dom  20fen  gebruar  1790. 
ernfiltch  Derbof:  in  Sufunft  fccDer  gegen,  noch  fir  Die  €ä$e 
Deä  Gm fer  Eon g reffe*  juDifpufiren  oDcr  jtt  fchreiben,  unD 
Den  ^Profcflbren  Die  Auflage  machte :  jene  SJcrbanDlungen,  in 
ihren  2?otlefungcn  leDiglich  al$  <punftafton  Dorjutrageti, 
Die  nicht  in  Ausübung  gefommen  fcr>.  V 

UeberDfeg  ert&cflfe  f^nen  ©eneraf  t  SSifariafen  Die 
SBeffung:  funffig  Die  freffenDen  £töpen&©cfuche,  nne  *or# 
Dem  nach  &om  $u  fcfjicfen,  unD  luD  Die  übrigen  grjbifdtffe 
in  einem  Schreiben  ein,  jum  grommen  Der  guten  ©ache,  fei# 
nem  $eifpicle  ju  folgen. 

Surd)  Den  (Einbruch  Der  franjdftfdjen  ScDoIufion^J^eere 
in  Die  SKf)dnl<inDer ,  wie  Durch  Datf  ilbcr  ©eutfdjlanD  über» 
haupf  aufgebrochene  Sriegffeuer  nwrDe  lefcflich  Die  ganje 
.  Stoffe  in  Den  SoDef  Plummer  hinubergeroiegf. 


1)  Louis  XVI.  (Ictronc.  ibidem. 

2)  2Jt$cuiafia  ibidem.  »«läge.  Ä.  6.  359  —  362. 
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3efu$  S&r-tffutf,  Der  (Soff menfdj,  ffiffefe  cmeÄtrcfje, 
fceren  Bauer  nid)f  auf  bte  furje  Seif  feine*  (id?f baren  2Ban* 
tiein^  im  gleifdje,  oDer  Der  Jebentfjctt  ©einer  unmittelbaren 
<2>4>u(er  befc&rdnft  war,  fonDern  bttf  ju  Der  Seifen  (EnDe 
fid)  erffreefen  foHfe.  ßiefe  Äircfte  follte  ein  fk^fbaretf  @of* 
fedreid)  fepn,  in  welchem,  Die  ton  35m  DoObracftfe  (Erld* 
fung  Detf  SKenfd)engefd)lcd)fe$  u»ifer  gereiften  t?on  3(>m  felbff 
fccrorfcnefen  SKetfungtf*  Jjeiltf*  unD  SJefeligungdanftalfen  für 
<»tte  SSiJIfer  Der  (ErDe  forfgefegf  n>erDen  feilte.   3cDer  55er* 
(in  Don  Sttenfdjen  jü  einem  be|Timmfcn  3tx>ecfe  muß  eine 
oberfte  ftraft  $ur  j^cfctfen  £etterinn  Gaben,  tveldier  alle 
übrige  Ärdffe  unfergeorDnef  finD,  unD  woDurd)  allein  eine 
©efellfdjaff  (tri?  $u  einem  @an$en  con(Itfuiren  fann.  3*f"$ 
<EDrif?utf  baffe  in  Der  $erfon  Detf  $etrutf  tiefen  ober* 
tfen  35etoal>rer  geiner  gi5fflid)en  $efjre,  Diefen  Waffen  3luf# 
fe&er  unD  SOddjfer,  Diefen  fcftleDöncftf erliefen  fetter  Sefner 
ganzen  ©emeiuDe  nad)  Seinem  Eingänge  jum  Safer  beffeüf, 
inDem  (Er  i&n  ju  Dem  Seifen  ernannfe,  auf  Den  (Er  feine 
Äirdje  bauen  wollte,  ihm  Die  ed)lil(fel  Detf  Himmelreich V 
ubergab,  mtt  fceldjen  er  auf  (SrDen  binDcn  unD  töfen  follfe,  unD 
n?a£  er  auf  (ErDen  gebunDen  unD  geltffef  habe,  follfe  aud)  im 
Gimmel  gebunDen  unD  geWfet  fetjn ;  ihm  !>afte  (Er  aitfge* 
fragen,  Seine  £<fmmer  unD  ©d)afe  $u  weiten,  if>m  befehlen, 
€eine  SruDer  $u  tfdrfen.  (Eben  Diefelbe  SSoHmadjf  mußte 
auf  Den  rechtmäßigen  Sßadtfolgcr  De*  ?)efru$  ttbergeljen, 
InDem,  wenn  Der  3roe<f  forfDauern  foll,  aud)  Da$  SRiftel/ 
tüoDurcf)  Diefer  einzig  erreieftf  roerDen  fann,  fortbefle&en  muß. 
©er  $ifd?of  $u  «Xo  m  rourDe  aber  60m  Anbeginne  Der  Stircbe 
an  aW  Der  redjf  mäßige  SRadjfolger  Detf  DI-  9>efru$  ancr* 
fannt,  folglid)  i(f  Der  räraifcjje  SMfdjof,  eDer  Der  tyabft  tjoit 
3efu£  S&rtfhitf  felbfl  jum  Raupte  feinet  ©ofteereicfjetf, 
$um  oberflen  SJeroafjrer  Der  Jjinterlage  Derf  ©laubentf,  |um  icu 
tet  aller  ©läubigen  aufgehellt;  Demnach  fcaf  Der  $ab(i  nidjt  nur 
DatfKedjf,  fonDern  aud)  Die  Pflicht:  nicht  allem  im  rimifcheti 
Äirchenfprengel,  fonDern  in  Der  ganjen  (Shriftenheft  Die  all* 
gemeine  ©eelenforge  ju  führen,  unD  feine  menfd)lid)e  Wacht, 
n>er  fie  aud)  immer  fei),  fann  ohne  fleh  Der  gütlichen  ©ewalf 
|u  rciDerfcfcen,  Dte.üutftfbung  Dtefcr  allgemeinen  ©eelenforge, 


Digitized 


I 


186  '  *5unftation. 

»eiche  er  entweder  turcf)  fldj  felbf? ,  oder  Durch  tynMnsHA 
SBeöoümicbtigte,  pe  mägen  nun  Nuntien,  ?e$ate,  apofto 
Itfd>c  9?icarc,  oDer  tvfe  immer,  (eigen;  führet,  bqdjx&nUii, 
oDer  aerhtnfccrn. 

Die  Surften,  »offen  fie  antcr^  im  SSerbanDe  mit  Der 
allgemeinen  Ä(rd)e  bleiben,  finD  *ie  gebornen  Sdu^crrn 
.  Derfelben,  nie  il>re  ©ebieter;  finD  Styne  Detf  allgemeinen 
SSaferd,  unD  alä  feiere  Den,  jum  £etle  aller  äCtnDcr  Dc$ 
großen  ©otteörcichetf  getretenen  Verfügungen  unterwerfen, 
©tefe  SScrfugungen  etgenmddjtig  aufgeben,  ofcer#f;d)  fclbff 
al*  ©efefcgeber  unt)  Siebter  im  Bereiche  Der  Äird)en  gcri* 
ren,  iff  Ucbergriff  in  ein  frembetf  Sebiet,  Ufurpation. 

Ohne  Smeifel  ff?  auch  Der  (Epiöcopat  eine  göttliche  3n> 
fftfution.  Sluch  Den  SlpofWn  unD  ihren  rechtmäßigen  5lad)* 
folgern  t>at  Der  Sohn  Söffet  gefagt:  „  SSMe  Wich  Der  2>ai 
f er  gefenDet  h<*t ,  fo  fenDe  3d)  euch :  toer  euch  fedref ,  fyiut 
SRfch"  Da  aber  nach  Dem  anDerroeitigen  Sluefpruche  3efu 
65ri(li  (Eine  JjeerDe  unD  €tn  Jpirf  fepn  foll,  fo 
folgt  frterauä  Dfe  Unterordnung  Der  Birten  t>er  £eerDe,  um 
ter  Den  (Einen  oberffen  Birten,  ©fefemnach  if?  Der  Primat 
Detf  ?)abf?e$  nfeh*  etwa  ein  b(o§er  (£&ten#9Jorrang  aW  De$ 
(Erffen  unter  ©leiten,  fonDern  Der  einer  eminenten  ©erfcbtfc 
barfeit/  t>on  welcher  jener  Der  andern  SRetrepiliten  unD95i* 
fdtffe  nur  ein  freitoifltger  Slu^iif?  SBenn  Daher  Die 
CKetropeliten  ©euffcblanD'*  Dem  Oberbirten  Der  Stiv±t  Ut 
Siecht,  ©eianDte  $u  febitfen,  unD  Die  Sltiöubung  DcrhW"« 
©erfebttfbarfeif  in  getofffen  fällen,  roeldje  ficb  Derfelbe  t>or* 
behalten  fyattt ,  ßreftig  machen  tvollten,  fo  trar  Dicfetf  ein 
Auflehnen  gegen  Die  Don  Dem  ©tifter  Der  Äirche  Seinem 
fichtbaren  &tattt>altet  übertragene  ©eroalt  Der  £>beraufftd)f 
un6  (iJcj)ften  Leitung  Der  ©emeine  Scinetf  ©oftetfreicfcetf,  unD 
hieDurch  Daä  9>anD  Der  (Einheit,  worauf  einzig  Datf  $cffe« 
im  Deffelben,  altf  feiner  uncrfctiitterltchen  95aft$  ruhet,  |cr# 
riffen.  £)och  auch  abgefeiert  btcDon,  war  Die  SBefcbrdnfung 
Der  eribtfcbtfflicben  Siechte  auf  einen  tterfi&rten  rubigen  35e* 
ftfcffanD,  herbeigeführt  Durch  ©ertrage,  cDer  (ItfffchtveigenDe 
Cinmiffigung  gegrilnDef ,  Der  fehta  nfchf  eigenmächtig  do« 
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Den  Setheflfgfen  befeiffget  teerten  fonnfe,  ohne  gegen  ein 
au§e?e^  SXcc^t  $u  verflogen,  ©en  legten  unD  furdjtbarffen 
Brunn  gegen  Den  gclfcn, auf  tnelcten  $f)t{ftuß  Sefne  Äir# 
che  gebaut  bat,  erregte  He  $JUcnmad)f  in  Diefen  legten  3ef> 
ten  fcurd)  Den  gett?alttl)ärbig|1cn  Der  Sprannen ,  Den  franjä* 
jifcben  Saiter  Napoleon.  9lbcr,  wenn  je,  'fo  t>at  fleh 
hier  Die  SSerheifjung-  Deä  ©ottmenfden  betritt :  „Die 
Pforten  Der  JgoUe  nxrDen  fte  (Die  $ixd)c)  nicht  uberrodl* 
(igen. " 

Sflapoleon  ließ  tra  Safere  16Q8  Dem  53ab(?e  ^3 1 u ^ 
VII.  fteben  Slrtifcl  jur  Unterzeichnung  tinD  Scfldrtigung  vor* 
legen,  toorin  unter  anDern  Die  gorDenmg  gcftcllt  nwtDe: 
tag  Im  franjäftfehen  SXetche  ein  Dom  ^Jafcffe  unabhängiger 
^Patriarch  aufgehellt  nxrDe ,  n?elcf)e^  von  Der  9f  egterung  er# 
nannf,  anerfannt,  unD  mit  p<5bf?ltd)er  3)?ad)t  befleiDct,  Dem 
5}Jab|fe  vorgeffeüt  tvirD,  Der. ihn  fofort  altf  folgen  $u  erfen* 
nen  ^at.  —  £ine  Keform  Der  SJtethumer  foll  vorgenommen 
mtbtn,  unD  Die  53ifcl)i5fe  Don  Dem  (eil.  Stuhle  gdnjlich  un# 
abfcdngig  fenn.  1) 


1)  JDet  »efentluhe  Snhalt  bee  (leben  Slrtifel  ifl  folgender : 
I.  bit  fran$ö|lf<be  (Regierung   verlangt  einen  Von  [Horn 
unabhängigen  Patriarchen ,  ben  fie  ernennen,  anerfennen, 
mit  pfibfUicftet  Autorität  bef leibet,  bem  $>obtfc  vorfallen, 
unb  Den  biefer  bereitwillig   anerfennen  »irb.  II.  2)er@obe 
Napoleon  »irb  trt  ben  päbfllühen  ©taaten  Cffentli*  be« 
fannt  gemalt,  unb  in  gufunft  eingeführt  »erben.  IJI.  3cbec 
€ultu&  foC  frei  fepn,  unb  6ffentli$  ausgeübt  »erben  bfir* 
fen.  IV.  SWtt  ben  S3i$tbümern  foll  eine  [Reform  vorgenom« 
wen  »erben,  unb  bit  QMföäfe  foffen  Von  bem  SPobtfe  uns 
abhängig  fegn.  V.  3)ie  pfibßltyen  Bullen,  »el<be  bit  Vitt 
fcertragung  ber  Siötyfimer  unb  Pfarreien  ber  3uri*btction 
bt&  ?Pabfk$  einräumen,  »erben  aufgehoben.  VI.  5Der^cbfl 
fott  bie  pUgcmeine  Aufhebung  ber  gei|>(td;en  Crben  beiber» 
let  @cf<&le<&t$  verfugen.  VII.  '2)er  Gölibat  »irb  aufgejo* 
btn,  unb  bie  $u  gotte$bienftli<hen  23erri<&tungen  geweiften 
unb  felbfl  bur$  feierliche  (9elfibbe  311m  ebelofen  €Hanbe  Der« 
bunbenen  gciß(i$en  ^erfonen  bürfen  fi$  verheiraten. 
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Diefen,  Den  pftfHichen  Primat  |erf?£retibe« ,  gerberim* 
gen.  fefcte  Der  (tfl.  SSater  einen  Jpelbenmuth  unD  eine  <£nt# 
fdrtofifenbeit  entgegen  ,  tt>elche  ihn  $u  äffen  Opfern  bereit 
madjfen,  fo  Die  Sache  Der  SMigfon  unD  Detf  &eüf<j*n  Stüh* 
leö  nur  immer  ihm  auflegen  fdimtcn.  3Rid)f  Der  SSerltfff  fet# 
wer  n>clt«d)en  Staaten,  Keinem  entgegen  er  am  Ilten  3fu# 
til  1809  Die  €j:communication  te$  ftanjäfifcbeti  Äaiferä  tm& 
feiner  CNitfchulDtgen  In  Den  7  SafMtfen  Korn'*  tfffenfheb 
t>erfilnDi9en  lieg,  nicht  Die  ndd)fltdje  (Entführung  feiner  tyet* 
fon  am  t)ten  3wll  attf  feinem  <paffaf?e  nach  Slena,  ntchf 
Die  langroahrenbe,  mit  t>lelen  Entbehrungen  unb  ätttßbanD* 
langen  DerbunDenc,  ©efangenfdjaft  waren  fcermtfgenD,  Dem 
beroifchen  ©reife  Daä  germgffe  3ugc#anDnig  abju$tDtri§en. 

©er  aff&eroaltige  Jtaffer  *cr$nKif«lte  felbff ,  Den  (fferttra 
£)bf?anD  Deä  ©atertf  Der  ©IdiiMgen  befirgen  ju  flucti ^  itttf) 
befchleg  Durch  Unterhandlungen  ju  erreichen,  n?a$  mit  ©e# 
traft  nicht  Durcfyufefcen  war.  S5fc  QL'nffchefbtmg  Der  fragM* 
eben  fünfte  foffte  Daher  in  einem,  fm  2f.  1811  nach  $ari£ 
berufenen  National  *  Sonett  tu  nt/  ohne  Detf  <pabfte$ 
S>ajn?ffchenfunff  Dorgenommen  tterDen.  Ottern  Der  Ätfrper  toet 
fcerfammelten  93ffc^dffe  jeigte  ffd>  gegen  alle  €nvartung  fceä 
Saifertf  in  fd)in(?er  öereinfgung  mit  feinem  Öberhaupfe* 
Äeine  ©rohungen  unD  @emaltth<*fi9feiten  fonnten  Da$  2>an0 
jerreigen,  Durch  roelchetf  Datf  Srpttfcopaf  an  Den  hl-  Stuhl  ge# 
Fmlpff  iff.    ?lltf  in  Der  $n>eitett  ©eneralDerfammlung ,  fcie 
Durch  eine  faiferliche  S5offchaft  Dargelegte  grage  entfehictert 
werben  foffte:  „üb  Daö  SRatfonal*(EDnctlium  befugt  (Vp,  über 
Die  canonifdje  €infe£ung  Der  S5tfchJfe,  ohne  Dorheri'ge  Sa* 
jwifd)cnfnnft  Detf  <PabfTe$,  fn  Den  Umffänben,  idö  DaäSon* 
corDat  al£  abgefebafft  Durch  Den  itaifer  erfjart  wäre,  $u  be# 
fdHtegen?"  fo  entfdjieD  Die  Stimmenmehrheit  fiir  Da*  ftiefit* 
befugtfet>n  Detf  gonctlfum'tf,  au<h  im  gaffe  Der  JRothfoenDig* 
feit ;  unD  Der  Raffer  würbe  in  einer  Durch  Den  ^räflDenten, 


6ieje:  SfBabrJafte  ©ef<hi<hte  Der  Entführung  €>r.  £etfig* 
feit  tyiul  VII.  au*  9iDm  am  6tcn  3uK  1809-  SWit  ben 
»«btigflen  barauf  ^cjug  Jabenben  Slctenftfitfcn.  8.  Slow  1814 
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CarMnal,  3'o  fepfc  8«f  #  überreifen  HDDreffe,  um  Dfc  4im 
n>tafduti0  gebeten :  „  eine  Deputation  an  Den  SPabft  ju  f*f# 
den,  u>el<f)e  Demfelben  Den  traurigen  SuftonD  Der  &ir*en 
De*  fran$*ftf*en  JKei*$,  unD  Deä  Ä$nigre**'cJ  Stalten  t>ot*  . 
fteaen,  unD  mit  ©r.  Jpeilfgfeit  über  Dfe  SKWel/Diefem  abju# 
Reifen/  unterfcanDeln  Wnnc*"  ' 

25fefe  «DDreffe  fcatte  jur  golge:  Dag  JRapoleon  nun 
felbft  Dur*  eine  gabtaet&ÖrDre  Der  93etfammlun<j  Den  abju* 
faffenDen  unD  i&m  jur  ©ene&migung  DorjtilegenDen  Soncf* 
ltar*$ef*lug  gebieterif*  Dtcfirfe.  Sa  aber  au*  je$t  Dfe 
SKe&r&eft  Der  95if*äfe  Darauf  bejianD:  Daß  Diefetf  Secref, 
betor  *$  ®efe$e$fraft  erhalte,  ©r.  Jj)eUtgfett  fn  gebSriger 
gorm  |ur  ©ene&m&alttmg  vorgelegt  roerDt,  fo  rmtrDe  Darf 
gonetlfum  no*  an  Demfelben  Slbenfce  aufgelegt  unD  in  foi' 
$enDer  9la*f  DU  fed?ö  S5tfd?5fc  t>ön  ©enf,  $roi)e^ 
aournai,  35ro<jlie,  Soulogne,  unD  #<ru  na*  Dem 
©*Joffe  Sincenneä  gefdngli*  abgeführt* 

©o  enDfete  Darf  mit  fo  »feiern  tyuffe&en  angefuuDt'gfe 
*Parifer  Sonctlium ,  auf  Deffen  <Sntf**iDungen  Dte  ßhtfmerf* 
famfett  Don  gan§  (Suropa  gefpannt  n>ar,  unD  fo  preHten  Die 
pfeife  De$  5>fpoti$mu$,  Die  gegen  Die  gitt!t*e  @ert*Wbar> 
fett  M  obersten  2Sor(le(>er$  Der  *rttflt*en  Äir*e  mit  fo 
tnelem  3ngrimme  geri*tef  roaren,  jum  lefctenmal  an  Dem 
eDlen  SKut&e  Der  fran^fif*en  SW**fe  ab.  1) 

9lbft*tlf*  übergeben  wir  Da$  J)eer  Don  0*riffen  unD 
^ampbl^t'^/  roel*e  t>on  einem  fogenannten  S3e reine 
Deutf*er  23aterIanD$fre  unDe  jum  angebli*en  2$ef>ufe 
einer  neuen  Deutf*en  Äir*enDerfafftmg  in  Den  jn?ei  legten 
SDccenien  an'*  t?i*t  getreten  pnD,  unD  Die  Da$  pibfh 
It*e  Bnfe&en  balD  me(>r ,  DalD  rainDer  |u  f*radlem  beab' 


1}  ©efc&i^HfdJe  lörttflellnng  *er  *om  gaUicdniWen  eieru&  f. 
3-  1682  ju  V  a  r  i  *  abgefegten  ic.  CrTlärtrng  über  Die 
*ö<&fle  unD  unfehlbare  aiiiterirat  in  6er  tfir$e  ©ette$.  SBeefafit, 
nebft  einem  Slicf«  in  ba$  i.  3.  1811  ä«  ^arf  abgehaltene 
9*üficiiAU(5onciliutn,  von  Tregor  0  $  1  e  r  tc.  xc.  8.  £a* 
Damm  u.  äeblenj  1816. 
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ffcf)fcfifn ,  ba  an  biefe*  ©erebe  bei  Den  neuen  öl$äftifäfo< 
nen  Der  beutfeben  3M$tbumer  blircfc  feierliche,  $n>ff$en  te« 
rr5mifd)en  6-fubIe  unb  ben  giirf?en  ©eurfcfjlanb'*  abdcf(^lof# 
fene  Verträge ,  faffifdj  befc&roic&tfaf  toorben  ifl. 

Puritaner-  ©ie&  <pr  e$bi)terianer. 
$9t*M&  ®W  SRonot&eKtetu 

• 

Quafer  ober  iluifer  *)  eine  fo  ber  gwtte  brf 
17ten  3a&r&unberttf  unter  ben  jproteffanten  ©rofibrittw 
nien'ä  aufgefommene  religtö fe  geefe  fc&rodrraerifäet  Wrt,  twl* 
d)e  eine  innere  inbibibuette  €rleucj)fung  ton  ©otf  $u  t^rem 
Jpauptle&rfa&e  madjf;  biefe  fogar  über  bfe  ©c^rtft  fegt.  3&r 
englifcber  SRame,  toclc^er  3itterer  bebeufet,  &$ramtba(xr: 
weil  fie  an  allen  ©liebem  jitfero,  fo  oft  fle  eine  folc^c  €rleuefy 
jung  bom  gitfiie^en  ©eitfe  ju  fcaben  glauben,  ©er  KU 
fprung,  bie  Ausbreitung,  bie  giften  >  unb  ©laubentfle&ren  litt 
fer  fonberbaren  nod>  befte&enben  gecte  Derbienf  einen  $lafc 
in  ber  ©efctyicfcfe  ber  93erirrungen  betf  menfc&lic&en  Serfiatu 
be^ 


Urfptung  6er  duäf^r. 

©eorg^oj,  ein  gctiuljmacbergefelle  ber  ©raffefcaf* 
?eice|Ter,  berroenbefe  bie  Seit,  tvelcfce  er  bon  feiner  £ant» 
arbeit  erübrfgfe,  auf  ba$  J?efen  ber  ^eiligen  gdjrtft.  £b  er 
glefd)  faum  lefen  tonnte,  fo  fcafte  er  bennod)  efn  borrref(It> 
d)etf  ©ebdebtnig ,  mit  roeldjera  er  faßt  bfe  ganje  QJibel  au^ 
wenbtg  lernte.  9Son  3?afur  autf  ernftyaft  unb  fd>iwmm 
Wg,  f<*&  «  nur  Serbruß  feine  £anbn>erfögenoffen  fi4 
t>on  i&ren  Arbeiten  burc&  Sergnugungen  erholen,  an  benen  er 

■ 

i 

*)  17fe*  3aWunbcrt 
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feinen  ©eftymacf  fanb,  unb  Die  er  mU%UUtUit  fcerbamrafe. 
Orr  tburbe  fyi&ntd)  feiten  Gammeraben  gebaßig;  fte  t>er(Iie# 
gen  ihn  au$  ihren  ©efeOfchaffen ,  unb  goje  verlebte  feine 
&dge  unter  ^Befrachtungen  in  t)dHtger  Surucfgejogenheif. 

Sie  ?afferbaftigfetf  unb  3erffreuunggfud)f  ber  SWenfc&en, 
bie  ffrenge  Kecbenfdjaff,  welche  fte  beretnfl  ©off  fcon  ihren 
in  fBerfehrthctt  uhb  «PfTicfttDerscffen^eit ,  burchlcbfen  Sage 
werben  oblegen  muffen,  batf  furchtbare  Srfcbefnen  betf  jtlng* 
f?en  ©erid)te$  waren  ba$  &be»na  feiner  CJKebiafionen,  er* 
fehreeft  turd)  biefe  fcbaubcr&aften  Silber  betete  er  ju  ©off 
um  ein  5)?itel :  wöbttreb  eis  fcor  bem  allgemeinen  Serberben 
bewahrt  würbe,  unb  glaubte  eine  Stimme  $u  h^ren,  bie  ihm 
befahl/  bie  ÜRenfchen  §u  fliegen,  unb  bie  ginfamfeit  aufju* 1  ' 
fuchen. 

2?on  biefem  9lngenblfcfe  an  (lefffe  goj:  jeben  SSerfefjr 
mit  SKenfcben  ein;  feine  Scbwermuth  wuebtf;  er  fah  fid) 
ton  Teufeln  umringt,  bie  t'bm  gaöffriefe  legten;  er  betete, 
betrachtete,  faffete;  unb  abermai  glaubte  er  eine  Stimme 
Dem  ftimmel  $u  fyivcn,  unb  Don  einem  Jfd?ff?ral?Ie  Durchs 
brungen  ju  werben,  ber  alle  feine  Seforgntffe  $er(?reufe,  unb 
feine  €cele  fraftigfe.  §oj  jweifelte  ton  nun  an  nicht  mehr, 
bag  ber  ^tmmel  auf  eine  gan$  befonbere  SBeifc  über  ffcn 
wadje:  er  ^>atfe  ©eftchfe  unb  Sntjucfungen,  unb  ©otf  offen* 
barte  ihm,  feiner  Meinung  nad),  Metf,  toaö  er  $u  tvtffett 
toünfdjte:  er  h^tfe  ©ott  um  (Srfennfnf§  betf  wahren  ©eiftetf 
beä  CEbriltenthum'tf  gebeten,  unb  Offenbarung  über  Metf  er* 
halfen,  watf  man  glauben  unb  fhun  muffe,  um  jur  ®elig> 
feit  ju  gelangen,  mit  bem  befehle:  bie  3Renfd)en  barin  ju 
unterrichten. 

©iefer  Schwärmer  gab  jefcf  fein  ©ewerbe  auf,  erhob 
ftd)  jum  Slpoffel  unb  «Propheten,  unb  Perfunbefe  bie  Um* 
wanblung /bie  er  auf  Eingebung  Softe*  in  ben  ©laubentf* 
Sehren  unb  bem  ©offeäfrienfre  ber  (griffen,  beren  Feinheit 
in  aaen  Äirchen  t>erunf?altet  werben  fei),  porjunehmen  habe. 

3efu$  ShrifTu*,  fagfe  Zop,  hat  bie  tfbifche SRelfgton 
öbgefdjafft;  an  bie  ©feile  betf  äußeren  unb  Seremonicn^icn* 
ffctf  berauben  hat  €r  einen  inneren  unb  geifftgen  angeorbtiet; 
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Paff  ter  £>pfa  ter  ©ffere  unt  Sirfc  verlangt  €r  ta$  Op# 

fer  ter  £eitenfd}affcn,  unt  Hebung  ter  £ugenten:  fcurcft 
,  25uße,  turcft  Siebe,  Dureft  -©ereefttigfeit  unt  aSoftltftdffgfeit, 
Dureft  eeibPberUugmmg  ftaf  Der  Jpeflanb  un$  ©oft  eftren 
öclc&rf.  £>er  adcin  tft  tafter  ivaftrftaff  GftriP:  welefter  fefne 
feitenfd)aften  jdftmf,  fld)  feiner  93eridumtung,  fetneä  Un# 
red)t^  feftultig  maeftf,  feelcfter  fremtetf  £eiten  mifftfftlf,  feine 
©uter  mit  tem  Slrmen  tfteilt,  »elefter  Seleitfgungen  »er« 
jetftt,  alle  SRenfeften,  tvfe  feine  Sniter  liebt,  unt  bereit  ip, 
efter  fein  £eben  ju  lafien,  altf  ©oft  4U  beleidigen.  Skurtftei« 
(et  nun  naeft  tiefen  ©runtfdgen  ade  ©efedfeftaffen ,  tote  fleft 
cftnPlicft  nennen,^  unt  feftet,  ob  aueft  eine  tiefen  SJamen 
terttent? 

Ueberafl  ftaben  tiefe  angeblfcften  Sftrfpen  einen  du§erett 
©oftetfticnP,  Saeremenfe,  geremonien,  £iturgten,  ©ebrdm 
efte,  tureft  tvelcfte  pe  peft  ter  ©offfteit  woftlgefdflig  ju  tna* 
eften  Dorgeben,  unt  ttooon  pe  iftr  £eü  erwarten.  Sluä  aU 
len  eftripiteften  Vereinen  fcerfreibt  man  folefte,  Die  tiefe  ©e* 
trduefte  nid)f  mitmaeften,  wogegen  Serldumter,  SBoHüjr* 
linge,  Öiacftfucfttige ,  unt  SBiSfewieftfe  oftne  «Infant  9luf* 
naftme,  ja  rooftl  gar  nieftf  feiten,  aUereftrung  (inten.  65ri# 
flen,  tie  tte  gnJßfe  Slnftdngltcftfetf  an  ten  dufieren  (Eultutf 
•  betreffen :  begeften  Kaub,  fpalten  Staat  unt  Äfrefte  in  tyat* 
tfteiungen,  welcfte  peft  ftaffen,  unt  um  eine  SBiIrte,  eine 
(Sftrenftede,  einen  SSorrang,  wie  Siafente  gegenefnanter 
fdmpfen.  Äeine  ter  eftripiteften  ©efedfeftaffen  erweffet  fra* 
fter  ter  ©offfteit  eine  reine,  unt  gefeglicfte  93ereftrung ;  olle, 
felbP  tie  reformirfen  Äfrdjen  nieftf  aufgenommen,  fmt>  fit 
fcaei  3utenf ftum  |urucfgefunfen.  £ei§f  tatf  nieftf  in  ter  Sftaf 
ein  3ute  fepn ,  unt  in  gewtffer  Sßeife  tie  Sefcftneftung  roie# 
ter  einfdftren,  wenn  man  tie  Keeftfferffgung  unt  taä  S^tii 
ton  ter  Saufe,  unt  ten  ßacramenfen  abftdngtg  maeftt?  Sie 
JDiencr  ter  Sirefte  fclbp  pnt  mit  tiefen  Sfrrtftttmern  bePricff, 
unt  ndftren  pe,  tamtf  pe  iftr  (Sfnfommen  unt  iftre  Stetten 
nieftt  verlieren.  £>a$  SSerterbniß  ftaf  temnaeft  ade  (ftrt'Pliefce 
©ereine  tergepattf  tureft trungen,  ta§  e$  weit  leieftfer  ift: 
ade  £aper  unt  Unortnungen  unter  iftnen  (u  tulten,  al$  eine 
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SJerbefferung  fcerjunebmen.  ©a*  tSnnttt  bef  fo  geffaifen 
©acbett  jene,  bie  ftcb  nocb  reffen  »offen,  anbertf  t&un,  a[* 
|tcb  trennen  t>on  aßen  cbrifUicben  Sirenen  ^uret)  Uebung 
affer,£ugenben,  mif  beren  SSeifpfel  un$  borjuleudjfen  6b*f* 
fluä  geforamen  f(jf,  ©off  bereden/  unb  eine  fteligionäge* 
feflfcbaff  bilben,  meldte  nur  ntiebferne,  gebulbige,  enf^alffame^ 
frerfibttN**/  befcfceibene,  tnilbt bitfge  3Renfcben,  bie  bereif  flnb, 
lieber  i&re  Stube,  t&r  Serraigen  unb  ibt  £eben  aufjuopfern, 
al£  £b<M  $u  nebmen  an  ter  affgemeinen  58erborbenbeif,  jn 
gRifgliebern  aufnimmt?  3>a$  f|i  Die  wa&re,  t>on  3*ftt< 
G&riftu*  gefitffefe  Äircfce,  außer  ipelcber  fein  J&eil  ff?. 

SMefe  Sebre  prebigfe  Soj  auf  ÄffewAfAen  tylifcen,  auf 
«pferbänfen,  in  «Prioatbdufern,  unb  in  Stfrcben;  er  roefnff, 
feufjfe  über  bie  berbienbefe  ©elf;  er  maebfe  Cinbrucf,  ribr# 
te,  überjeugfe  unb  befam  ©cbtiler.  Slufgemunferf  bureb  bte* 
fen  erfien  (Erfolg,  tuollfe  er  SBunber  rofrfen;  gab  aueb  fcor, 
tüeld)e  gemirff  $u  b*bcn ,  feine  Sänger  maebfen  ft«  befannt, 
unb  tooflfen  barauf  einen  $en>et*  t>on  ber  SBabr&eft  fetner 
Se&re  grünben;  jeboeb  famen  fie  balb  babon  ab,  unb  fagfen : 
ba  goy  feine  neue  [Religion  aufbringen,  fonbern  bie  CTOen* 
fdjen  nur  auf  batf  (£&angeiium  jurdcffö()ren  »olle,  fo  brau* 
$e  er  feine  SBunber  ju  tbun.  1 

Sßacb  unb  nacb  md)ö  bie  4In$abI  t>on  Sejien'tf 
lern,  unb  e$enff?anb  eine  religiife  ©emeinbe,  »eldje  roeter 
iugeren  ©offetfbienft,  Weber  tifurgie,  noeb  qjrebiger  unb 
©cbete  hatte. 

Surd)  dnbalfenbe*  tfeferf  ^Jetifiren  »ar  8  0 ; 
Sfrabie  betf  £imraei$  erlcudjfef  tuorben;  babureb  hatte  er 
©eftdbfe  unb  €nf$ucfungen  erbaten:  had)  biefem  dufter 
rtebfefe  er  baber  bie  religfäfen  53erfammlungen  feiner  ©cefe 
ein«  SRacbbem  bie  ©emef nbe  jufammeitgefommen  roar,  b^trfe 
jeber  in  fiefer  3utucfgcjogenbetf  tn  ficb  felbff  mif  *lufmerffani# 
feif  ben  Cinrofrfungen  M  tyilwn  ©eiftetf  auf  fefne  <£celc 
entgegen:  ber  ßudfer,  welcber  bie  lebbaffeffe  GfnbiN 
bungdfraff  b^ffe,  berfptfrfe  juerfl  bie  2kgeif?erung ,  brad) 
pl£$ltd>  baä  ©fiüfdjtveigen,  errcabnfe  bte  ©egcnwjrtigrtt 
reebf  auftumerfen:  roa$  ber  beifiae  ®<ifl  t'bncn  ciit^cbr, 
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fprach  ton  ©elbftoerldugnung ,  ton  ter  3?ofbmenbigfeif  bet 
®uße,  Der  SRüchternheK/  ©erechtfgfeff  unt  8Bohlth<tö9tot: 
balt  rourte  t>fe  gange  Serfammlung  erregt ;  man  erhi|f e  ßcfj, 
jifterfe,  tfe  Segeffierung  f  mürbe  allgemein,  mit  »er  am 
•  lauteten  unt  töngflen  fchreien  fonnte,  war  SReffter.  Sit 
Xludf  er  }tt>eifelfen  alfo  nicht  an  unmittelbaren  ^Belehrungen 
fce$  heiligen  ©eipetf,  pe  befrachteten  pch  aW  feine  Stempel, 
glaubten/  feine  @egenn>art  ju  fühlen,  unt  tterlfeßen  gefefcf, 
in  f!d)  geteert/  ffttte,  Die  SBerfammlung  pe  t>erabfcheutett 
äußere  bracht,  (E^renffetten ,  ?ieid)t^um ;  jeter  ßuäfer 
fah  (n  tem  antern  nur  eine  ffio&nung  te$  heiligen  ®df 
Pe$.  Aller  bürgerliche  Unferfcbieb  wrföroant  t>or  i^rctt  flui 
gen/  unt  fte  fafyen  pch  nur  atö  einegamilie  an/  itelchebort 
tera  ^eiligen  ©eifle  erleuchtet  unt  regirf.  tourtf.  3n  fctr 
Ueberjeugung :  fraß  ©oft  allein  unfere  £ulttgung ,  (E^rfurc^f 
unt  95ett>unterung  gebühre,  reifen  pe  Sfebermann  mit  Du 
an ;  grüßten  SRtemant ,  unt  t>erroeigerfen  ten  öbw$feiflt< 
d)en  «perfonen,  felbjt  tem  Äänige,  jebe  äußere  (Ehrerbietig* 
feif&33ejcugung.  Meto  pe  roaren  im  (Erforbenmgtffaüt  bc< 
reif,  mit  tem  SKenfchen,  ten  fte  md)t  begrüßfert,  unb  bett 
fte  mit  Du  anrebefen,  #ab  unt  ©uf  ju  tbcilen,  unb  ftre 
Kühe  für  ihn  aufzuopfern,  ©ie  legten  feinen  (Sit  ab/  »eil 
3fefu$  6^rt(?uö  baä  ©chtttfren  verboten  habe;  fte  »oflfen 
feinen  Sebent  entrichten,  ipcfl  e$  ein  Serbrechen  fep;  {um  Um 
fcrhalfe  ter  Diener  einer  tertorbenen  Äirdhe  befjufleuertt: 
jeboch  hinderten  fte  tie  (Erhebung  ter  Sehente  nicht/  toä 
fte  glaubten :  tag  fein  Shrffi  ©ewalt  mit  ©eroalt  abmenben  * 
ober  ttegen  seitlicher  SSefhetligung  rechten  bürfe.  £>a  bie 
ßuüfer  aOe  ihre  3teen  für  (Eingebungen  te*  $1  ©effftf 
hielten/  fo  befrachteten  pe  aOe  ©runbfige  ihrer  ©ecte  fiSr  eben 
fo  Diele  unverbrüchliche  ©efefce,  unt  pe  mürben  ihr  93ermägf»/ 
ihre  greiheif  unt  ihr  {eben  hingegeben  haben,  ehe  pe  3emanD 
gegrüßt,  einen  (Eft  abgelegt,  ober  ten  3ehenten  ertfrWtct 
hoffen. 

©a  aOe  fludfer  pch  für  @oft6egeifterf  erachteten, 
fo  war  auch  jeter  t>on  ihnen  ein  VpofM/  benimmt  t>on  ber 
SSorfchung :  einem  Sbeile  ter .  SBelf  feine  €rleucbf  ung  miU 
jutheilcn.   Salt  fant  pch  Cnglant  mit  efner  ungläubig 
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üS^ttge  sprebiger  flberfcbmetotof,  bfe  affmcff  gRenfcben  tan  Ie6* 
Raffer  tybanfafte,  unb  fcbtbacbem  95erffanDe  fanben,  toelcbe 
(Tcf>  &on  fftttett  t>^rfil^r^it  Hegen  j  attroeit  fafc  matt  3Jerfonert 
fn  obrigfefflftbtn  ttemfetn,  unb  t>on  SKang  ,  Stbeologen ;  £ag, 
«bner,  ©olbafert,  «EBetbeir  unb  S&ibcben  ftcb  an  bfe  £>ud* 
fet  anfcblfeßen,  fab  fte  awf  ben  ©trafen,  frt  bert  Streben  > 
jtffern,  propbejeiben,  ptebigert  gegtrt  bfe  engtifcbfc  Äfrcbe,  bert 
dffenfliffjert  ©offetfbtenft  fMrert,  bie  5|5rebfger  befcbimpfen,  unb 
mit  Urtgefldrt  gegen  bie  SJerbdrbenbeit  atter  ©tanb*  eifern» 

Sie  d^n^e  ©eifJIfcbfeif  Unb  ein  großer  Zfait  be$  9Jöb 
M  lebnfen  ftcb  gegen  bie  neue  ©ecfe  auf;  man  fucbfe  bttrd) 
obrtgf  ei  Hiebe  SJerfiigungcn  f^rer  fleefbeft  ©ebranfen  Ju  fe* 
fcen;  fte  würben  gefeblagen,  fn'tf  ©efdngntß  geworfen,  ib> 
rer  ©ufer  beraubt;  aber  mit  attettt  betn  gewann  bie  ©ecfe 
nur  an  SSebcuffanffeff,  unb  bie  Öuäfet  bermebrfen  pety. 

SBenrt  gieift  jeber  öudfer  f!eb  filr  ©oft  erleuchtet  an« 
fab,  fö  mürbe  b&d)  goy  ttW  ba$  Jpaupt,  unb  aW  berSBte* 
berberffellet  be$  ebriffentbum'*  berebrf :  er  erließ  niebt  mit 
5Jaf?oralfcbreiben  fn  jene  ©egenben,  tt>o  bie  Öuifer  *Pro# 
feltten  gemacht  Hattert,  fönbern  fcbrteb  aueb  an  alle  ©out>e* 
taine  bei?  SBelf,  an  ben  Äintg  bon  granfreid)/ 'an  bert 
beuffdjen  Äaifer,  an  ben  @roßb*trn  *c  unb  fänbfgfe  tbnen 
im  Sßamen  ©otfe*  an:  baß  fte  feine  Bebte  annehmen  foltten. 
Dinner,  SBefber  unb  Sftdbcbert  matten  fid)  naeb  aKert 
MnbeUn  ber  SBelf  }ur  tleberbringung  ber  Briefe  fbretf  SReU 
ßertf,  al£  SJofben,  auf  bie  Steife,  prebigfen  aller  örfert 
feine  ?ebre ,  baffen  a6er  fcbledjf  en  (Erfolg*  .©äma U  lag  ba* 
©faatfruber  (Snglanb'tf  it)  ben  £inben  Trommel'*.  Sie* 
frt  toünfcbfe  g&j:  Jtt  feiert,  fanb  ©efebmaef  att  fbm,  unb 
fcbJpffe  eine  güf*  Meinung  Don  ber  ©ecfe,  »erbot  jeboeb, 
bureb  ein  (Sbicf,  tbr*  iffentlicben  Öerfammlungen  >  unb  be* 
W  bert  Serben  fle  gegen  Ünglimpf  |tt  fcbu§en.  SBeber  bi* 
Qudfer,  nod)  fbte  ©egner  famert  6romn>ei'^  Sefcblert 
had):  jene  festen  ibre  SBerfammlünjen  fort,  Unb  man  b«5rf* 
triebt  auf,  t'bnert  fyatt  $ü  begegnen,  aber  obne  ibren  (Effet 
ju  «ütbew/  ober  ibre  ?lüäbreifung  ju  bemmen:  fo  baß  jebrt  . 
3«ftw  tiacb  ben  erflen  prebigfen  im  %  1669  Mi 
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Ondfer  fn  ber  Sroffcftaft  35etforb  efne  ©eneraNC* 
nobe  pfeifen ,  bei  ml$a  $<b  ©epuffete  ton  aßen  S^eUm 
Snglanb'tf  einfanden. 

Hl<  nacb  SromweP*  £obe  bfe  CEnglänber  Gar  III. 
auf  ben  £&ron  jurtlcf  berufen  Raffen,  berfu&r  man  gegen  Ne 
ßuifet  abermaW  mit  grägerer  Strenge:  if>re  ©egner 
fd)ilberten  fte  alä  geinte  ber  Äircfce,  be$  Staate^  unb  be< 
ÄiSnigä:  man  »erbot  i^re  Sufammentönffe ,  unb  e$  »urte 
i&nen  burd)  eine  «parlamenttfacte  bte  9Jerpfltd)fung  aufgelegt : 
unter  Strafe  ber  fanbctftjerroeifung  ben  (Eib  ber  Uretie  in 
fcie  £<Jnbe  betf  Äänfgtf  &u  leiffen.  Sie  Sectirer  (tfrten  nidrt 
auf,  ftcb  ju  wfammlen,  unb  t>e  weigerten  ffanbf>aft  ben 
abgeforberten  Unfert&antfeib.  3&re  geinbe,  burcb  tte  Sc« 
fege  berecbffgt,  verfolgten  fxe  nun  mit  unglaublicher  J&drte; 
bie  ßudfer  festen  ibnen  nfcbttf  al$  unbcftegbare  ©efculö 
unb  Jparfnäcftgfcit  entgegen ;  man  fbnnfe  tscfcer  tyre  35er» 
fammlungen  efn^eden,  nocb  bfe  Sibetflefffung  ergingen. 

toar  ein  imwifienber  unb  ftntferer  S<bn>drmer,  ter 
anfangt  nur  ben  *päbel,  unrofffVnber  nodj,  alä  er,  t>erfifyrf 
batte.  9ide(n  ba  tn  ben  meiffen  SDlenfcften  em  verborgener 
Steint  beä  ganatftfmuä  liegt/  fo  fanb  goj  unter  t>erfäiebc 
nen  Stinbcn  3filnger.  ©etf!  unb  ©ele&rfamfcft  befreunfce* 
ten  ftcfj  unt>ermerft  mit  bem  Cluit er f$mu$,  unb  feine 
ttnfydnger  benahmen  fld>  mit  me&r  Umfielt.  9?icb*  me&r  fa() 
man  fte  auf  ben  Straffen  le&ren,  unb  tn  ben  Scfjenfen  pw 
Digen;  nfebt  me&r,  gleich  2Babnftnmgen,  in  bie  Stempel 
flürjen,  bie  tyrebtger  mtfi&anblen,  unb  ben  ©offetfbtenfl  |W< 
ren.  Wltf  enbltd)  gebtlbere  unb  rofffenfcbaftlicbe  SMnner, 
rote  2BfUfam  <penn,  ©eorg  Seif,  1)  SXobert  ©ar# 
clap,  Samuel  gtfeber  ju  ber  Secte  ber  £>uafer 
ubergingen/  gewann  btefefbe  eine  neue  ©eftolfung.  2n<* 
lebte  goje  nocf>,  unb  ewfetf  ftcfc  fe&r  geföäfrfg ;  aber  ber 
£(>at  nad&  »urben  fpenn  unb  Sarclap  ber  Secte  #äup' 
ter. 


1)  ©eorg  $<if,  ein  ciu$gc$ei<bnefet  ?>$ifofep$  unb  gut« 
Sbcolog,  »erlief  fpäter  bte  £luäfct  »iebrr. 
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©ett  bem  Uebertritte  fold)er  SRdnnet ,  t>ie  mit  ftana* 
tümut  ©elebrfamfetf,  met&obifdjen  ©efft,  unb  erhabene 
Sinftdjten  t>erbanben  &ob,  tfd>  fürten  £lu4ferf$mu$  eine 
neue  gpocfje  an,  unb  er  befam  einen  anbeten  Sufcfcnift. 


SBeüere  STnftbilbung  fce*  &ufif  e  rt&mu*. 

Bfe  ßudfer  Ratten  $ur  Sert&eibigung  t&rer  ©effe 
$efcf)rfeben ,  allein  tyre  SBerfe,  fn  benen  ein  heftiger  unb 
bitterer  Son  &errfd)fe,  waren  mit  Schimpfen  unb  felbff  ©ot# 
teäldßerungett  angefiiOf;  mit  ©ewalt  foHte  ftd)  9We$  ibrer 
SReinung  unterwerfen.  tyennunbSarcJap  »erlangten  SBie* 
manben  Smang  anjut&un,  fonbern  nahmen  nur  bie  £Rcd>te  ber 
©ewiffenäfrei&eif ,  uttberdußerltd),  unb  unzerlegbar ,  wte  fte 
fagten,  in  (Engfanb,  in  Hnfprad).  Sie  (feilten  bie  £}ud* 
f  e  r  al$  einen  93erein  t>or ,  ber  feine  anbere  Scnbenj  &abe, 
al£  ba$  Urd)ri|Ient&um  wieber  fcerjuffeaen ,  unb  alle  SRen* 
fd)en  ju  einer  religiifen  Familie  ju  einigen,  bie  Weber  im 
&aatt  fcerrfdjen,  noeb  3*nianb  $u  gleicher  Senfmeife  jwin* 
gen  wolle.  ^ 

S5  a  r  c  I  a  0  machte  ein  ©lauben$#  S5efenntni§  befannf,  - 
weld)e$  bie  J?auptfdfce  betf  1prote(iantitfmu$  §ttr  ©runblage 
ftatte.  1)   (Snblicb  »erfaßte  er  aud)  tbeologffcfce  Siefen:  unb 
fo  würbe  ber  Qudferitfmuä,  ber  in  feinem  Urfpr ungeniert? 
all  ein  ©emenge  Don  Ungereimt&effen  unb  SJiftonen  wat#  . 
ein  religio  *  t&eologtfcM  ©pffem,  fd&ig ,  aueb  ben  flufge, 
fldrfen  ju  tdufdjen,  unb  bie  proteßantifeften  £&eologen  in  ; 
SSerlegenbeit  ju  fefcen. 

$enn  unb  Sarelat)  bienfen  ber  Secte  nieftt  nur  mit 
Ibren  ©griffen,  fonbern  ße  gingen  aud)  nacb  £oflanb  unb 
Deuffcblanb,  um  $rofelpten  anzuwerben.  Um  biefe  Seit  war 
«$,  tag  SBilUam  J)enn,  ber  im  3a&re  16Ö8  $u  ben 


1)  £ate$i$mu$,  ober  ©faulen«  *  ©efenntttig,  entworfen  unb 
gutgeheißen  in  ber  ©eneral  *  ^krfomntlung  ber  *i)atrtflr#cn 
unb  2Ipp(ia  unter  btt  &*vtclt  3c|'u  (£&ci|li  1c:t|l. 
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Qu i fem  ilbergefreteh  toav,  für  ficfy  unb)  feine  üiadtfom* 
men  Don  $Jnig  (Sari  IL  mit  ©ennlligung  be$  Parlament*, 
jene.groge  unD  ungebaute  tyroDinj  in  SRorb  *  flmerifa  am 
Belatoare,  n>eld)e  jur  3eit,  altf  pe  Den  JjottdnDern  gcb&te, 
SfteuuieDer  lanD  fcieg/  (3-  1681)  jum  ©efcftenfe  Warn, 
©iefe  ©cfjanfung  gefcfcab  in  Wnbetracbt  Der  Dielen  unD  gro# 
gen  Sienfle,  Die  fein  33ater,  Der  33iceaDmiral  9>enn  fccra 
Staate  geleiffef,  unl)  Der  betrddjtlicben  Summen/  n>e{cbe  bei 
feinem  Ableben  ibm  "Die  Ärone  fctyulDig  geblieben  mar.  ©er 
SJnfg  roanbelte  Den  SRamen  De$  £anDe$  jur  (Sfrre  ^.enn'd 
unb  feiner  (Erben,  Die  er  für  Die  alleinigen  (Sfgentbinw 
unD  Statthalter  unter  Der  £o&eit  Der  $rone  erf {arte,  in 
fJenffllbanien  um. 

$enn  begab  fleb  nad)  ?lmerffa,  um  Die  Cinrfcbtaitgen 
für  feinen  neu  }u  fdjaffenben  etaaf  ju  treffen.  2>te  ©runl» 
SSerfaffung  begebet  aui  24  Slrtifeln,  Deren  erfler  alfo  lautet: 
„3m  SRamen  ©ottetf,  De$  Safere,  Der  Siebter  unD  Der  ©et* 
Per  Detf  Ur&ebertf  unD  ©egenpanbetf  aller  goftitc&en  (Erfennt* 
nifie,  alle*  ©laubentf  /  unD  aller  SBerebrung  " 

//34  erfldre  unD  fefce  fep,  fiir  mieb  unD  für  Die  3Remi<jfn 
alS  erffeä  gunbamenfal*  ©efe(j  Der  Regierung  Dfefe*  JanDetf: 
Dag  3eDer,  wer  Darin  roo&nf,  ober  tfd)  Da  nfeDerlafien  toiti, 
DofTfommene  grei&eit  &aben  fott,  ©oft  auf  Die  ©effe  $u  Die* 
nen,  Die  er  in  feinem  ©erofffen  fi!r  Die  3()in  iDo^lgefaüi^ 
erad)tef ;  unD  in  fo  fern  er  feine  djriplif&e  grei&etf  niebt  in 
•  Slutfgclajfen&cit  fcerfe&rf,  oDer  Dtefclbe  jum  3?ac&t&etle  8n&w 
rer  mtgbraucbt,  inDem  er  j.  95*  unflätige  unD  un&eüige  <3e> 
fprdcfce  ftf&rt;  Don  ©otf,  Don  3efu$  (S&riputf,  Der  ((. 
©ebrift  ober  Der  Religion  mit  8)erad)tung  fpricbf ,  ober  in* 
Dem  er  efn  pttlicbetf  Serge&en,  oDer  ein  UnbilD  gegen  flw 
Dere  pcb  ju  ©djulben  fommen  l<fgt ;  Derfdbe  fott  Don  Der 
bürgerlichen  £>brtgfeff  gefd)iifcf,  unD  im  ©enufle  Der  o6enge# 
nannten  d)ri|?ltcfcen  gref&eit  erraffen  foerben," 

©e&r  Diele  £>udfer  teanDerfen  nad)  SJenfpl üanten 
autf,  um  fid)  Den  25ebrucf ungen,  Die  pe  in  (EnglanD  btö 
üoDe  Garl'tf  II.  erDulDen  mugten,  ju  entjie&en. 

©er  J&crjcg  oon  2?orf ,  Der  unter  Dem  SRamen  3«4 
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ttVt  IL  Stoc^folger  <Earl'$  II.  mar /  mar  Der  rimifdjett 
Äirtfe  fe&r  geneigt,  unD  Detf  Sinnet:  Den  Äaf&oHcitfmu*  in 
grofibrifanien  »feDer  frerjutfetten ;  {u  Diefem  (SnDe  gemattete  - 
et  allen  Religionen  freie  Uebung ,  unD  be&anDelte  fnfbefon» 
bere  Die  ßudfer  mit  Slutfjeic&nung.  tyenn  ftanD  bei  i&m 
(n  b&fcffer  @naDe>  jpelc&er  Die  ftfnfglfcfce  @unft  aum  SSeffen 
feiner  ©ecfe  benote,  unb  um  if>r  Den  Sufritf  $u  ©taattf* 
Beratern  unD  2BtfrDen  |u  bahnen,  ein  <Et>ifr  ewirffc ,  toeU 
Die  Skrorbnung  aufhob,  Die  Den  SJeroerbern  um  dffenf* 
Hefte  Remter  Die  (Sibetfleiftung  auffegte.  ' 

2)er  Äinig  madjfe  autf  feiner  9lnf)<Snglid)feif  an  Die  fa> 
fljolifd)e  JKeligfon  fein  @ebefmni§,  unD  man  jroeifelfe  nicfot, 
Dag  Die  Sftfpenfe  Dorn  £rette#  €iDe  Die  SBieDerefofd&rung  Der 
Saf&oWen  ju  $|fentlid)en  SteHen  unD  SBilrDen  gum  Stoecfe 
fcabe.  ©ie  üßifdjdfe  flagten,  unD  3afob  II.  antwortete 
tyren  Slagen  tlog  mit  Slbfcfcung  unD  Cinferferung :  aud) 
Ui  S5oIf  glaubte  nun  iberjeugt  ju  fepn,  Darf  Der  Ätfnig  ba$ 
?abflfbum  ttueDerfterfleflen  wolle,  2)urd)  Diefetf  SSor&aben 
tourben  in  (EnglanD  ade  Letten  aufgefebretff ,  auefy  Die 
£>u4fer  nicfyt  aufgenommen,  welche  Die  Äaf&olffen  noefy 
me&r  flirteten,  alä  Die  Wnglicaner.  Slfletf  geriet^  fn  Sluf# 
rubr  gegen  3afob  II.  23(16 elm  Vrinj  Don  Oranfen, 
beffieg  Den  S&ron,  welken  3afob  bei  Deffen  {anDung  in 
CngianD  fcerlaffen  &atfe. 

3m  3a&re  1689  unter  SBil&elm  III.  gemattete  Datf 
Parlament  allen  Religionen  mit  Sluina&me  Der  Äaf&oltfd)** 
rnib  ®ocinianifd)en  freie  Hebung.  58on  Dfefer  Seit  an  ftnD 
Dief)udfer  in ,@ro§britanien  geDulDet,  un£  le*en  unter 
Dem  Scfruge  Der  ©efefce:  allein  Da  Darf  ©efefc  Der  Sibetflei* 
fhmg  nod)  immer  ©elfung  bat;  fo  ftnD  fte  jfeftf  SRecfereien, 
trab  Sföi§6anDlungen  aufgefegt,  enftoeDer  Don  Seffe  Deröb* 
tfgfeiten,  oDer  Der  Se&nteinne&raer,  Deren  Unferfcbleife  gc* 
tttynltd)  ungeffraff  bleiben,  ©ie  Jeparattfftfcbe  ©ecte  Der 
öudfer  fcaf  fid)  DorjiSglicf)  in  Den  meinen  ^roDtnjen  Der 
t>ereinigtenv  Staaten  in  9?orDamerica  aufgebreifet,  toofelbfl 
i&re  Sefcälferung  auf  300,000  ©eelen  angefd)lagen  wirb, 
unD  t>oüfomrane  bürgerliche  ,  unD  ffrdjlicfre  grei&eit  genießt 

* 
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3«  bem  Unahingigfeit$>Ärtegt  ber  oereinfgten  Staaten,  et< 
griffen  oerfchtebene  £>udfer  ben  ©runbfäfcen  ihrer  Secte 
entgegen ,  bie  ©äffen ,  unb  (Iffteten  baburch  efne  Srennung, 
bie  unter  bem  3?amen  Oer  freien/  ober  fechtenben 
Qudfer  noch  befielet,  unb  etwa  ben  festen  feiltet  1 
9anjen  ©eete  aufmacht.    25ie  Xludfer  jeicbnen  (i*  bur$  | 
gfeig,  JXeblicbfeit  unb  Orbnungtfliebe,  burch  einfache  i«  \ 
benäroeife,  ©fttenffrenge  unb  fySußlid)*  Slugenben  unter  ben 
übrigen  Staffen  Oer  bürgerlichen  ©efeöfchaft  ju  ihrem  55or> 
tbeile  au$.    Verbrecher  finb  feiten:  nirgenbtf  55ett!er  unD 
JanOflreidjer ;  eclbtfentleibung  ff?  etrcatf  llnerbärtetf,  muffen 
hafr  finb  ibre  Firmen  *  unb  SBoblt&dtigfeifä  *  «Inhalten ,  tte 
(ich  auch  *uf  frembe  ©lauben&Senojfen  autfbehnen.  3bren 
Äemiihungen  hat  man  fcorjüglid)  Die  Slufbebung  betf  €cla* 
t>cnbanbeW,  unb  greilaffung  Oer  3?eger  fn  SRorbamcrfca  ju 
bauten,  boch  fingt  ihr  ganatiämutf  an  ju  erfalten;  U$ 
Verbot,  auffer  ber  ©emefnbe  (Ich  ju  oercheltcben,  rofrb  äffet* 
umgangen ,  bie  Steterem  fd)lfe§en  fleh  häufiger  an  bie  ubm 
gen  bürgerlichen  Staffen  an,  um  ben  ©cniiffen  M  £uj:u$ 
mit  mehr  grelf>ett  ju  fronen,  unb  leichtern  Sugang  &u 
Qtaatti&mtnn  ju  finben.  ©tefe,  ber  alten  2Jerfaffung  unge* 
treuen  unb  ber  SBeltfitte  jugemanbef  en ,  ©lieber  »erben  bie 
«Raffen  genannt,  unb  x>on  ben  monatlichen  5?erfamralungen  ber 
©efetlfchaff  ber  greunbe,  bfe  (ich  Jura  ©egenfafce  bie 
Xrocfenen  bei§fcn,  autfgefcbloffen,  ©och  Derminbert  fleh  bie 
3ahl  biefer lefcfern  t>on Seit  ju Seit, unb  ber  £)u£ferfämul 
fchetnt  (Ich  enbltch,  wenn  bie  mpfftfehe  Jpdflk,  mit  ber  er 
umgeben  ff!,  »egfiflt,   in  einen   troefenen  ©eümurf 
aufjuligen.    ©ie  Cluät  er  in  Cnglanb  jibfen  jegt  gegen 
60/000  (Seelen,  unb  höben  in  Jonbon  allem  32  SJefbJw 
fer.  Äuf  bem  gefllanbe  fron  Suropa  haben  ftch  bie  €>uh 
fer  auch  im  holldnb i fchen©ebfefe,  feifi658  fngrieg* 
ianb,  unb  fp<Ster  in  ben  bebeufenbflen  ©tdbten  angefic 
belt;  nebfl  bem  gi6f  e£  Quif  er  Kolonien  fn  ben  nor< 
roegtfeben  Jpanbcltfffiibfen ,  unb  eine  feit  1786  burch  engli* 
f*e  Sipofiel  in  Sriebentff  hal  bei  Vermont  gefnftete 
flehte  ©emeinbe.   3br  einfache*  SSerfprechen  tt>frb ,  tvo  fte 
dcbulbet  werben,  oer  ©enchten  an  Cibceflatt  angeuommen, 
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unD  Die  SJefrefung  Don  StrtegtfDienffen  mäßen  fie  burch  an* 
Dere  Abgaben  lägen. 

©er  ©oftetfDienff  Der  Clititet  l)at  ohngctfhr  noch 
Diefelbe  <Sumd)tung,  n>eld)e  ibm  ton  ihrem  ©tiffer  geger 
Den  toorDen.  Ohne  ©locfenflang  fiSmmf  Die  ©emcinDe  in 
tbrem  Setfale  Mammen;  Da  ifl  fein  Wrar,  fein  5£ilD,  feine 
Äanjel,  fein  SXcligtontfDiener;  man  fyitt  feinen  ©efang,  fein 
mufifalifd)e$  3n(lrumenf.  3n  ficfc  gefegt,  unD  fcbroetgenD 
faxtet  jeDer  mir  beDecftera  ^awpfe  auf  Die  Stimme  Detf  @ei# 
ffetf:  wer  Da  fid)  ergriffen  fühlt,  —  feg  e$  SDiann,  oDec 
fffieib  —  Denn  Der  beilige  Seift  n>irff ,  nad)  fbrer  Meinung, 
no*  tegt,  roic  bei  Den  SlpofMn,  auf  jeben  6bri(?en  ein, — 
DerfiinDet  feine  35egeif?erung  Durd)  ©euften,  in  toeldjeä  Die 
ganje  ©emefnDe  einnimmt,  unD  gibf,  n?a$  Der  ©eift  ihm 
eingegeben/  in  ipreDtgt  ober  ©ebet  Don  fid),  unD  aßeä  SJolf 
—  Die  SKdnner  mit  #entbtö§tem  Jpaupte,  l)ixt  ftebenb  $u. 
33i$tDeüen  fpredjen  SKehrere  nadjefnanDer,  jurceilen  gebet 
Die  ganje  SSerfammlung ,  nad)  SfunDe  langem  Marren  ohne 
einen  £aut  oernebmen  ju  (äffen ,  autfeinanDer.  €r(!  in  neu* 
ern  Seiten  ^af  man  SKanner,  Die  Durd)  mehrmaligem  fpre* 
feigen  (ich  auszeichneten,  mit  bfefem  ©efd)ifte  orDentlid)  be* 
auftragt,  toelcbe  ©iener  genannt  merben ,  obne  jeDoch  tat 
Stecht  feDe$  einzelnen  |u  beeinfrdtbfigen.  ,  ©iefe  ©iener 
bleiben  aber  bei  fhrem  ©etoerbe,  unD  haben/  auffer  Dem 
galle  Der  ©lürfrigfeit  feinen  Slnfprud)  auf  eine  SßcfolDung 
autf  ber  ©cmeinDefaffe. 

©ie  3>erfaffung  Der  ©emeinDen  ift'ju  5o!ge  betf  unter 
ihnen  aufgehellten  ©leicbheittfprinjiptf  ganj  Demofratifd).  ©ie 
©efammtbeif  Der  ©eefe  tfl  in  fteben  «ProDinjen  eingeteilt, 
»oDon  fedjtf  auf  Slmerffa,  unD  eine  auf  Suropa,  Deren 
Jr>auptft$  ju  £onDon  iff,  fommen.  3ih*l*d)  tDfrD  in 
jeDer  $roDinj  gleicbieMft  ?fa*  @eneral>93erfammlung  gehal* 
ten.  £ter  laufen  Die  Berichte  über  Den  SuffanD  Der  ganj(n 
eeefe  efn;  Re  ff?  Der  SRittefpunff  De*  3ufammenbangrf  Der 
einzelnen  ©emeinDen ;  ihr  ifl  Die  9luffid)f  über  Die  ©efeU* 
fdjafftffaffe,  Die  Durch  milDe  unD  reicblfdje  ©eitraae  Der  (Sin* 
i  Inen  jur  (Erhaltung  Der  9ety«tufer,  unD  ju  mticcn  °lnfial< 
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fett  (rflffttf/  anvertrauet;  fte  tf?  für  alle  ©emeinDen  eine* 
f anDe*  Dfe  legre  3nffan|,  ilbt  l)ic  gefeggebenDe  ©ewoit  in 
6tt*en  Der  ©itfeiplin,  Der  SJerfaffung,  utit>  Der  äußerlichen 
Ordnung;  von  ihr  werten  Die  Apoftel  (SföifftonireJ)  jur 
Ausbreitung  Der  Seftre  bevollmächtiget,  unD  auägefenbef, 
unD  Don  ihr  gehet  in  aDen  Angelegenheften  unD  gtreftfa* 
,  chen  Die  Definitive  SnffcheiDung  au$.  93ierf e{  j d^r  f s  n>frD 
eine  Siffrifttf»  ©pnoDe  gehalten,  $u  welker  eine  gewfffe 
Anzahl  ton  ©emeinDen  Durch  ©eputirfe  jufaramenfömmf ,  in 
Diefer  wer  Den  Die  SJefchlilffe  Der  monatlichen  5}erfaranu 
lungen  vorgetragen  unD  beffattiget ;  fte  bilbet  Die  jwefte  3n* 
ftanj  in  Den  Angelegenheiten  Der  ©emeinDen ,  roi&lt  Die  Ab# 
georDneten  $u  Den  ©enerahSpnoDen,  welchen  Diefe  Die  Senate 
Der  ©emeinDen  $u  überbringen  haben*  SnDlich  &at  in  jeDer 
©emeinDe  eine  monatliche  Serfämmlung  &tatt,  in 
welcher  Die  ©<*ul#  unD  Armenanftalten;  Die  2)i£$fpltnar# 
Sergehungen  einzelner  ©lieDer,  gegen  Die  nur  ein  jmeffadjjer 
©raD  Der  Sefirafung :  3ured)tweifung ,  unD  Ausschließung, 
ergriffen  werDen  Darf;  Die  ©e(?aftungen  ju  9Jerebelicbung«t, 
Die  Durch  ein  vor  Den  Alfeffen  geleitetes  <Eh*Deifprecben'ab# 
gefchloffen  WerDen,  verhanDelf  werDen.  £fer  werDen  auch 
Die  etreitigfeifen  einzelner  ©lieDer  fn  erffer  3nf?an$  entffcbie* 
Den/  Die  Äirchenliffen  geführt/  Die  mit  Der  ßttfenpolt|et 
unD  Armenpflege  beauftragten  Aetteflen,  Die  Siener, 
Die  AbgeorDnetenju  Den  viertel  jähr  (gen  Serfaramlungen, 
unD  anDere  ©emeinDe^eamte  gewählt.  SRoch  verDient  bt* 
merft  ju  werDen,  Da§  eine  fef?geffedfe  SlefDerorDnung  bef 
allen  Qudfern  ©efegeäfraft  hat.  ©er  Anjug  im  Attge# 
meinen  ffl  ohne  $runf  nur  auf  Da*  SRithige  unD  AnfWnDtge 
befchrdnff ;  Den  Innern  fff  Da*  fragen  von  Jjüten  mit 
breiten  h"*MngenDen  Srempen,  unD  Stöcfe  Von  Dunfler 
garbe  ohne  ÄmJpfe,  Den  grauen  eine  fchwarje  StopfbeDe* 
tfung  mit  einer  grünen  ßchurje  vorgetrieben. 
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clay'$  Apologie*  i) 

©ie  &$*fle  ©elfgfeif  De$  3»enf*en  beffe&ef  fn  Der  »a^ 
ren  (Srfenntnfg  ©offe*  %unD  3efu  G&rfflf  (%of).  17,  3.) 
9?icmanD  fennf  Den  93afer,  altf  Der  ©o&n,  unD  wem  35« 
Der  ©o&n  geoffenbaret  &af,  ©ie  Offenbarung  De*  ©o(me$ 
aber  ifl  tm  ©eiffe,  unD  Dur*  Den  ©eifl  (3Raft&*  11,  27.)> 
folglf*  ffl  Da$  3eugni§  De$  ©eif?e$  Dal  efnjige  SKfftel  jur 
roafjren  €rfennfni§  ©offetf  $u  gelangen:  Dur*  Dfefetf  j>af 
©off  ft*  Den  <Pafrfar*M,  Den  jprop&efw  «nD  «popeln  ju  er# 
fennen  gegeben, 

©iefe  Offenbarung/n  ©offetf  Dur*  Den  ©eifr,  (ie  mS* 
gen  nun  Dur*  4u§ere  Stimmen,  €rf*efnungen  unD  Xxiu* 
me,  oDer  Dur*  innere  ÄunDma*ungen  unD  €rleu*fungen 
gef*e&en,  finD  Der  formelle  ©egenffanD  unfere*  @(auben& 

©fefe  fnneren  Offenbarungen  finnen  weDer  Dem  &u* 
§eren  3^ni|fe  Der  $fbel ,  no*  Dem  gefunDen  unD  f*If*ten 
?ttenf*ent>erf?anbe  enf gegenließen;  Denn  Diefe  g$ffli*e,Of* 
fenbarung,  oDer  innere  £rleu*fung  iflln  ft*  felbft  au* 
gcnfittig  unD  War,  unD  Der  SJerftanb  pfli*fef  fbnen  fo 
nof&menDfg/  roie  Den  erffen  93ernunff**prfnjipen,  bei;  man 
fann  Daber  Die  inneren  Offenbarungen  De$  beiligen  ©eiffetf 
Der  «Prüfung  Der  Sernunft  ui*f  unterwerfen. 

flusf  Diefen  Offenbarungen  Dcä  ©eiffetf  ©offetf  an  from# 
nie  SRdnner  i(i  Die  wa&r&affe  &eilfgc  ©*rfft  (jer&orgegarigen* 
©iefe  enf&äff,  erfreu*  eine  gefreue  (Erching  Der  Sbafen 
Dctf  SSolfetf  ©offe*  in  mehreren  3a&r&unDerten,  in  2}erbth# 
Dung  mit  Derf*ieDenen  befonDern  33eranf?alfungen  Der  g£tf< 
lieben  Sorfe&ung;  imeifenä,  eine  prop&etff*e  9?erfiln> 
Digung  Don  Singen/  Die  f&eiltf  f*on  in  (Erfüllung  gegangen, 
tfreüä  no*  $u  gemärtigen  jiuD;  Driftend,  eine  au$fu&r# 
lt*e  unD  DoflfldnDige  ?lufe<$(>lung  Der  £aupflebrfd£e  De£  _ 
(E&rtflenfbumtf,  gepreDigef  unD  enthalten  in  febr  Dielendem 
(i*en  ßrfidrungen,  Ermahnungen  unD  ©pril*en,  »el*e, 


l)  Apologia  theologi«  vere  Christiana  1676. 
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auf  Anregung  De$  ©efffe*  ©otfetf,  ju  terfcftfeDenen  Seifen, 
unD  auf  terfcftieDene  «nläffe,  gewtffen  Äircften  unD  fftren 
Jjtrfen  gegeben/  unD  jugefcftrfeben  roorDen  finD.  3eDod), 
TDctl  Dtefe  ©cftrfftcn  nur  Die  SSejeugnng  Der  £)uette,  nkftt 
aber  Die  fluctte  felbjt  fmD ,  fo  Dürfen  fte  Dtircftautf  nicftt  für 
Die  £aupfgrunblage  oder  SBaftrfteft  unD  (Srfenntnig,  nocft 
filr  t)ie  er  fte  ©laubentf*  unD  ©tffenregel  anerfannt  wer» 
Den ,  fonDern ,  Da  (Je  ein  waftrftaftetf  uitD  getreued  3eugni§ 
ton  iftrem  Urfprunge  geben,  fo  ftnb  fte,  unD  Manen  be< 
lracfjfet  werDen,  aW  eine  ff  cunDire,  Dem  ©etffe  un# 
tergeorDnete  Kegel,  ton  Dem  fle  erfl  f^re  S3orfrejf* 
UdjUit  unD  ©ewißfteft  ftaben. 

©enn,  tote  wfr  uur  Dureft  Daä  innere  3eugni§  DetfSei* 
f?e*  tftre  ©ewißfteft  erfennen ,  fo  belügen  fte  au*  felbfl : 
t>a§  Der  ©etf!  jener  Surret  iß,  Dureft  weleften  Die  £etligqt 
in  ade  5Baftrf)cit  geleitet  werten.  ©eßwegen  ifl  naeft  Der 
(öeftrift,  Der  ©d|?  Der  erffe  unD  Jjaupt leerer:  unD  »eil  wir 
nur  Decftalb  Die  (I.  geftrift  annehmen,  unD  an  fte  glauben: 
n>etl  fte  ton  Dem  teil.  @etf?e  eingegeben  iff,  fo  ifl  aueft 
Der  ©etfi  am  ftaupfficftifcftffen  unD  urfprunglicftflen  Die  Sit* 
gel. 

Die  ganje  SJJacftfommenfcftaff  Nbam'*  wurDe  Durften 
eänDenfall  De*  inneren  fieftfe*  Detf  ftl.  ©eiftetf  beraubt, 
©oft  ^af  nad)  feiner  unenDlicften  2>armfterjfgfeif  feinen  ein* 
$igen  Softn  gegeben,  auf  Da§  jcDer,  Der  an  3&n  glaubt,  fe* 
lig  roerDe;  Diefer  £oftn  erleuchtet  jcDen  SRenfcben,  Der  in 
Die  23dt  fommf ;  €r  leftrt  alle  ©erecftftgfeif,  SHigigung  unD 
©otffeifgfeit,  unD  Diefetf Jieftt  leurttet  in  Mer  Jjerjen:  Denn 
Die  Crlifung  tff  niebt  weniger  allgemein ,  ald  Die  SrbfünDe. 
Sä  beftnbef  fieft  Da&er  in  jeDem  TOenfcften  ein  etangelifeftetf 
iteftf,  unD  eine  fteflbrtngenbe  ©naDe.  ©iefetnnacft  werDen  wir 
weDer  Dureft  Die  SSerfe,  Die  ton  unferem  SSiflen  fommen, 
noeft  Durd)  Die  guten  SBerfe  an  ficft,  fonDern  allein  Dureft 
3efu$  (Eftriftu*  gereefttferffgef. 

©er  Sefb  De*  StoDe*  unD  Der  einbe  wirD  jerfWrf  fn 
folcftett ,  bei  welcften  tiefe  fteilfge  unD  unbefledfe  (Empfing* 
niß  gdnjUd)  jit  6fanDe  aefornraen;  unD  iftre  $tr\tn  terei* 
ntgen,  unD  itnfrriwrfen  ftd)  Der  SSaftrfteif,  Dergcfalt,  Dag 
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fie  (einen  €ingrtungen  unD  SJerfuchungen  t>tß  fceufete  umt* 
Hegen,  unD  ton  t>er  wfrflicben  ©dnDe,  wie  t>on  Utbcttrc* 
fung  be$  göttlichen  ©efe&etf  frei  ftnl>:  fn  Diefem  Wnbetracfcte 
ftnD  fie  üoOfommem  ©iefe  5>oflfomracnbett  Idgf  aber  t>cc& 
«in  SBacbtfthum  ju,  D#ie  SDtdglicbfeit  ju  funfcigcn,  bleibt  ge# 
wlffermagen  |urucf,  wenn  Der  2Jerflant>  nicht  hW  forgfant 
tinD  auf  @ott  merff. 

I 

60  fehr  tiefe  ©abe,  unb  innere  ©naDe  ©offetf  jur  $e# 
wirfung  De$  £eflä  ftinreicbenD  ift,  fo  fann  fte  Doch  folcbcn, 
Welche  wiDerflehen,  Die  2}erDararanig  bringen,  unD  bringt 
fie  auch:  noch  mehr,  wenn  auch  Der  Anfang  Der  fteinigun$ 
unD  inneren  Heiligung  gemacht  ifl,  fo  fann  Dfe  ©naDe  tccf> 
Durch  Ungehorfam  verloren  gehen.  SnfwifdKn  fann  man  fit 
tiefem  {eben  efn  SBach&hura  unb  eine  gefligfeif;  in  ter 
SBahrheit  erlangen,  tag  man  fte,  fclbtf  Durch  ©laubenäab* 
fall,  nie  gänzlich  Verliert,  SBie  Durch  Dicfe  ©abe  uuD  (Er* 
leuchtung  ©otteä  ade  wahre  Srfenntnig  (n  geizigen  .©inge» 
empfangen  unD  geoffenbart  wirb,  fo  wirb  Durch  fie,  wenn 
fte  ftd)  in  Der  £tefe  betf  £er$en$  funD  tbuf,  jebcr  wafcre 
Siener  De$  <Et>angeIfum$  gewefhef,  bor  bereitet,  unD  im  \>t\* 
ligen  Slmfe  gefräftigef:  Durch  ihre  Mfung,  Durch  fbt  Wnre* 
gen  unD  ?ln$feben  mug  jeDer  23erfdnDer  Deä  (Ebangelfumtf, 
ttnD  chriffiieher  {ehrer  in  feinem  ©efd)4fte  unD  et>angeltfchett 
JDienfte  geführt  unD  befähigt  werben ;  e$  betreffe  nun  Den 
iOrt,  wo?  oDer  Die  JJerfonen,  welchen?  oDer  Die  3eff,  |tf 
welcher?  er  Dienen  fo0 ;  mehr  noch  Diejenigen,  welche  Dicfe 
Sollmacht  h^ben,  fännen  unD  mögen  batf  Ctangelium  pre# 
Dfgen,  wenn  fte  auch  feinen  menfdjlkben  Auftrag  ^tc^u,  unD 
(eine  gelehrte  SJflDung  h^ben  ,  wo  hingegen  folefce,  welchen 
Die  Slutorifafton  Diefer  gdtfltcben  ©abe  fehlt/  fte  migen  noch  fo 
gelehrt,  unD  noch  fo  feb?  t>on  Streben  unD  TOenfcben  bcooflmad)« 
figt  fepn,  filr  falfche  £ebrer  unD  2>etruger,  nicht  aber  für  wa&* 
re  Liener  Dc$  <St>angelfura$  $u  halten  ftnD.  Sfeber  wahre  6ul# 
tut,  unD  ©oft  gefittige  ©ienff  n>irD  ihm  Durch  feinen  ©eift  Dar* 
gebracht,  Der  Da*  3nnere  erregt,  welcher  Durch  SRicftttf,  weber 
Durch  Ort,  noch  burch  Seif,  noch  burch  ^erfonen  befebränft  ifl ; 
Denn,  ob  wir  gleich  DaDurch,  tag  wir  in  fttter'Surctt 
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©off  ftnb,  3N  o(tte  Unf erlag  Wettett  follen,  fo  barf  bo* 
bie  äußere  Äunbmacftung  burc&  ©ebete,  SobpretfUngett  /  ober 
9Jrebigfen  nid)f  gefdje&en/  »b/  unb  wann  wfr  wollen;  fow 
bero,  mann  unb  wo  wir  burd)  bie  Anregung  unb  geheime 
(Einwirfung  feinetf  ©eißetf  auf  unfere  £er$en  baju  geführt 
»erben:  foidje  ©ebefe  genefrmigf,  unb  W^r'  @otf ,  be*  nie 
ermangelf :  un$  baju  aufjuregcn ,  fo  off  e$  jufrdgli*  ift, 
Worüber  3&m  allein  batf  Urt&eil  jujle&ef.  3ebe  andere  ©cf* 
fetoerefcrung,  fct>  tobprcffimg ,  3$fffe,  ober  Vrebfgf, 
weld)e  ber  SRenfd)  nac&  feinem  eigenen  8Bfffen  unb  ©ut# 
bdnfett,  barbrfngf,  welche  er  begfnnen  tmb  enben  Fann,  tofe 
<(jm  belfcbf,  e$  ffljgen  bie  gormen,  wie  <n  Wfurglen  te. 
borgefdjrfeben ,  ober  bunfr  naftlrltcbe  Straff  unb  gd&igfeff 
be$  5?erf?anbeö  auf  ber  ©feile  geferfijfe  ©ebefe  fetjn ;  b«rt 
?lHe$  if?  Aberglaube,  wi(lh!5rli*e  ttnbatff,  gr<fuelt>6Her  ®i> 
fcenbienjl,  ben  man  bewerfen  unb  abldugnert  /  unb  woboit 
*raan  fic&  frennen  tpu§. 

SBie  e$  nur  einen  ©off,  unb  einen^@(au6en  gtbf, 
gfbf  e$  aucft  nur  eine  Saufe;  nid)f  jene,  weiche  bte  tinui* 
nfgfeifen  betf  ÄiSrpertf  wegnimmf,  fonbern  batf  3eugni§  ei* 
ne*  gufen  ©ewiffen*  bor  ©off  burtfr  bie  «uferjte&ung  3  c* 
fu  €&riflii  biefe  Saufe  ifl  efwaä  fteinctf  unb  @ri|!fgc$; 
nJmlid)  bie  Saufe  mff  geuet  unb  @ef|i,  bureb  welche  wir 
mif  3fcw  begraben  werben,  auf  baß  wfr,  wenn  wir  abge* 
Waffen,  unb  gereinigf  finb  bon  unfern  ©ilnben,  wir  warn 
beln  <n  (Erneuerung  be£  Sebent  fcie&on  war  bte  Saufe  bei 
3oftatttteä  ein  Sorbflb,  weiche  nur  auf  eine  Seif  galf,  Unb 
nid)f  filr  immer  befohlen  iß.  £)fe  fifnberfaufe  ifi  eine  put 
menfcfrlidje  Ueberlieferung,  wooon  man  in  ber  ganjen  ©<friff 
Weber  ©ebof,  nod)  Ueburtg  ftnbef. 

Sit  ©emeinfdjaff  be*  *eibe*  üttb  &lufe$  grifft  tff 
innerlich  Unb  geifiig:  e$  iff  bie  S&eflnafrme  an  bem  Steifte 
'  unb  &Iufe  be$  Jjcrrn ,  mff  welcher  ber  fnnere  SJfonfd)  in 
bclfen  £er$cn  3fefu$  Sbritfud  wofenf,  fld)  tiglid)  nä&rf: 
ba*  «Brobbrecfjen  burd)  3efu*  <S&  rf  ff"*  tttif  feinen  3dn* 
gern  war  fcfcoon  bte  gigur:  jene,  weiche  bie  ©ubffanj  em* 
pfangen  Raffen,  bebienfen  fi$  juweflen  in  ber  flirc&e  bfeferf 
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SrobbredDentf/  Wtrt  Der  ©cbmac&en  n>fffen:  wie  fle  flcty  au$ 
eben  biefem  ©runbe  Dorn  €rflicffen  unb  35lufe,  enf  freiten, 
einanber  bie  gilge  »uferen ,  unb  tie  Äranfen  mit  Od  falb# 
fem  Siefen  fft  mff  tticf>t  mittlerer  Autorität  unb  geierlfd)* 
feit  berorbnet/  al$  jene*:  aber  n>efl  bieg  Sittel  nur  ber 
©Raffen  befferer  Sfnge  war,  fo  frärf  filt  folc&e,  welche 
bie  ©ubflanj  ermatten  &abert ,  auf. 

ÖBeit  ftcb  ©off  bie  Jjerrfcbaff  unb  ©ewalf  dber  bad 
Semifien  ,  aW  'berjenige,  weldjer  allein  e$  unterwetfen  unb 
regieren  fann,  jugeeignef  &af:  fo  ift  e$  SRiemanben  erlaubt, 
fo  grog  aud)  fein  llnfe&ert  unb  feine  «fterrfdjaff  in  weltlichen 
Sfngert  fepn  mag,  bem  @en>iflen  Nnberer  3wang  anzulegen. 
Saber  finb  ade  J&irtric&fungen,  £anbe$üermeifungen ,  9lcbftf< 
erf  Idrungen ,  CEinferferungen,  unb  ade  anbere  £}u<flerefen 
bfefer  Slrf ,  bie  wart  ü&enfcben  um  -f&rer  ©ewifientffreibeif/ 
unb  t>erfd)iebener  Stelidiontfanftcbfert  Witten  jufilgf,  beta  ©ei* 
fle  be$  2>rubetmärber$  &  a  f  n  entfliegen ,  unb  gegen  bie 
SSabr^eif/  t>erftefcf  fic&,  baß  Sliemanü  unter  bem  SJormanbe 
ber  ©ewffFentffrei&eff  feinem  9?dct)(!en  am  {eben  ober  93m 
mägen  ©cbaben  juftige,  ober  etwatf  bem  tfjfenf liefen  SBofjle 
unb  wed)felfeifigen  SJerfe&re  SRacbf&eflfgetf,  ober  bamif  Un> 
berfrdglfcM  unternehme:  in  bfefem  gatte  wacbf  ba£  ©efeß 
iber  ben  Uebertrefer,  unb  ©erecfcffgfeff  muß  o&ne  Unfein 
ber  $erfon ,  jebem  )U  &§til  werben. 

ÖBeft  alle  Religion  botjuglicft  bafcin  a&jtelf:  ben  5D?en* 
fdjert  bon  bem  eitlen  aBelf gefffe ,  unb  feiner  öerberbfenStffe 
a6jujfe&en,  unb  in  bie  innere  ©emetafdjaff  mif  ©oft  ju 
fil&ren,  t>or  welcbem,  wenn'  wfr  fietö  fn  gureftf  f!nb/  wir 
untf  glieflieb  eraebfert  fännen:  fo  tnüffen  bie  jenigen,  bie  bfe# 
fer  gurebf  ftefo  nä&ern,  alle  fbre  eitle  ©ewo&nbeifen  unb 
©ebrauebe,  fte  begeben  in  ©orten  ober  Jjanblungen,  Der* 
werfen,  unb  ablegen \  bergleidjen  finb  batf  JE>utabne(>men, 
ober  Snfe#  unb  anbere  Wrperlidje  Verbeugungen  bei  35e* 
Prägungen,  fammt  all  jenen  n<$rr<fd)en  unb  abergldubigen 
gormalit<ffen ,  bie  bamif  wbunben  finb:  aCe  biefe  ©inge 
hat  ber  3B  enfd>  fm  SufJanbe  betf  93erberbniffc$  erfunben,  um 
bamif  feiner  Cifelfeit  im  Sfolje  unb  nichtigem  Sßelfpompe 
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ju  fcbmelc&eln.  fytfyt  ge&iJren  aud)  Die  unnd$en  Cpfele, 
t>te  Utcbtfertigen  Selufftgungen  unD  €rg5$lid)f  eiten ,  unb  Die 
Startenfpiele  j  tfefc  Stnge  J>af  man  aufgebraßt,  Die  foff> 
bare  3ett  unnil§  ju  »erfreutem,  uttD  Die  Seele  abjujie* 
fcen  Don  Dem  Beugen  ©otte*  im  £erjen,  Dem  lebenDigen  ©e* 
f&fyU  feiner  gurebt,  unD  Don  Dem  eDangelifdjen  ©eiffe,  mit 
t»eld)em  Die  ßbrtffen  Durcbfduert  fepn  follen,  uuD  Der  jur 
©emeinfebaft  unD  aufriefen  gureftf  ©ofte^  fifyrt. 

$lu$  tiefen  ©runDfdfcen  ^tef>f  SSarclap  nacfjffe&enDe 
Folgerungen : 

ltenö)  (Etf  iff  unerlaubt,  SDJenfcfcen  f^mei^elnDe  Xitel 
ju  geben/  alä:  (Euer  Jjetligf  eit,  (Euer  9D?ajeff<$t,  Cuer  dr* 
cettenj,  (Euer  #of>eft,  (Euer  ©naDe,  u.  f.  n>.  oDer  fid)  im 
Ilmgange  folcfter  glatten  ©orte,  Die  man  gemeinhin  (Etm* 
plimente  nennt,  ju  beDienen.  Sie  Titulaturen  gebären 
ntd)t  ju  Der,  Den  öbrfgfciten  oDer  gtfrffen  fdjulDigen,  thu 
terroiirftgfeft;  wir  finDen  n\d)t,  fca§  in  Der  $ibel  Den  S6ni* 
gen,  gurffen,  oDer  l>c^crn  $erfonen  fold)e  Titel  beigelegt 
rourDen:  Diejenigen,  Denen  man  (Je  gibt,  befifcen  oft  gar  ferne 
ibnen  enffprecbenDe  (Eigenfcbaft,  unD  feine  Autorität  fann 
Dem  (£()rt|ten  auflegen,  $u  lugen. 

2ten$)  (E$  iff  Dem  (E&rtffen  nfebt  erlaubt:  ftd^  Dor  tv 
genb  einem  SRenfctyen  auf  Die  Äntee,  oDer  gar  auf  DaäSln* 
gefidjt  nieDerjumerfen,  Den  fefb  ju  Verbeugen ,  oDer  M 
Jjaupt  ju  entblößen« 

3ten£)  lleberflu§  im  Slnjuge  iff  Dem  (E&riffen  niebt  ge# 
ffattef,  weil  foleber  nur  jum  ^Jufce  unD  jur  Sitelfeit  Dfenf. 

4tenö)  ©ldcftffpiele,2:an$,  ©affereien,  Theater,  Trinfgelage, 
unD  anDere  Dergleichen  (Ergd^licbfeften  ftnD  Dem  Stiften  niebf 
erlaubt,  weil  fie  (leb  mit  djrifflkbem  (Ernffe,  mit  Stille  unD 
SRildjternbcit  nieftt  vertragen:  Denn  £ad)en,  Spielen,  Sd?& 
efern,  hoffen  unD  eitle*  £d)n>d6en  u.  f.  a.  iff  ntdjt  d)riffli# 
cbe  greibeit,  noch  unfdjulDige  grtfblidjfeft. 

5ren4)  Scftwiren  iff,  nad)  Dem  (Evangelium,  in  feines 
gafle  Dem  Stiften  erlaubr,  roeter  um  feinet  Sßufcen*  willen, 
nod)  im  jierciS&nlicben  (Sefprddje,  weldjetf  aud)  im  mofaif*e« 
©efe$e  Devboten  war,  fonDern  au$  ni$f  einmal  Dor©ericbt. 
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6fen$)  fft  Den  (Ef)ri(ren  nid)f  erlaubt,  Dem  25iJfen 
|u  rofDerfie&en ,  oDer  in  irgenD  einem  gaffe  Ärieg  ju  filfr* 
ten,  ober  €d)lad)ten  $u  Itcfern.  £>enn  erftlid)  befie&lf  un$ 
6  &  r  i  ff  u  $ :  unfere  geinDe  ju  lieben ;  $tt>eitentf  fagt  im£ 
JJauluä:  t)ag  unfere  ©äffen  nidjt  pcifdjltcf),  fonDern  gei> 
flig  ftnD  (2.  Cor.  10,  4.);  Dritten**  bezeugt  3afo  butf: 
Dag  Streit  unb  3anf  Don  Der  btffenSluft  fommen;  berroa&re 
Gbnfl  aber  f>at  fet^t  gleifcj)  mit  feinen  35egierlic&feifen  unD 
Mffcn  gefreu$tgf;  folglich  Darf  er  fid)  f^nen  Dur*  Srfegfu^ 
renntest  überlaflen;  Diertentf  3faia$  unb  SD?id)<fa$ 
fcaben  tat  propbetifcfcen  Seifte  Dorbergefagf ,  Dag  Sfjriffutf 
auf  Dem  Serge  Der  2Bol)tmng  De$  £*roigen,  Die  Stationen 
rieten,  unD  Dfefe  altfDann  tyre  ©djtoertcr  in  95flugfd;aaren 
umrcanbeln  tterDen  ;  fünftem*  (£l;ri(hi$  fagt:  Dag  fein 
Seid)  nid)t  Don  Dlefer  SBelt  fei),  unD  Dag  Deswegen  ferne 
Siener  Da*  Sdjtterf  nid)t  fuhren,  golglidfr  ftnD  jene,  roel# 
Ae  festen,  ttjeDer  feine  junget/  feine  Diener  (Joh, 
18,  56.)  ;  fed)tfte$  ermahnt  Der  «poffcl  Die  (griffen:  fic 
foHten  fl<#  nid)t  Dertfjeibigen ,  nod)  Durd)  Vergeltung  De* 
956fen  mit  Sifern  felbft  £iad)e  nehmen ,  fonDern  Dem  Sorne 
Saum  geben,  well  Die  JRadje  Dem  £crrn  geljtfre:  „füg  Did) 
niefct  Dom  35äfcn  überwältigen,  fonDeru  uberrcfnDe  Datf  Stffe 
mit  Sutern;  roenn  Dein  geinD  &una,ert,  fdttige  iljn,  tränfe 
<&n,  wenn  er  Durftet.  (Rom,  12,  19.);    fiebententf  labet 

r i (lu^  feine  ÄinDcr  ein:  fein  fireuj  ju  tragen,  nid)f 
aber,  WnDere  $u  freujigen,  oDcr  ju  tiDfen;  (Er  ruft  fic  jur 
SeDulD,  unD  nid)t  $ur  3?ad)e;  jur  SBa&rbeit  unD  Einfalt, 
m#t  ju  betruglidjen  strieg$li(ten. 

JMefe  3Dee  gibt  Sarclat)  Don  Der  Sljeologfe  unt> 
Sittenlehre  Der  Öuäf er  in  feiner  Apologie,  Die  er  mit 
folgenDer  parallele  $roifd}en  Den  Oudfern  unD  anDem 
Sbriftcn  fd)liegt:  „2S?enn  batf  geheuchelte  ©eben  unD  <Em# 
pfangen  Don  Sitein ,  Die  mit  Den  £ugenDen  Der  ^Jerfonen, 
Denen  fic  erteilt  werben,  feinetfroegtf  jufammenflimmen/ 
fonDern  meiftentf  Don  irreligiofcu  £eufen  an  anDere  i&red  @lei# 
d) en  gefpenDet  roerDen ;  roenn  fiefld)  SSerneigen,  Äragfilge  ma* 
tyti  Dor  SlnDern,  fid)  bi$  auf  Den  SoDen  frummen,  wenn  fic 
v  jeben  Slugcnblict  einanDer  ge&orfamer  ©icner  |tirufen, 
Jtt|cf«  tenfon.  III.  9b.  2U  «btji,  14 
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unb  jwar  grigfenffceite  oftne  fm  gerfngffen  an  eine  reelle 
©tenfffcrfigfeif  ju  benfen;  wenn  ba$  €bre  ton  ©off,  unb 
md)t  ki)te  Don  unten  fft,  bann  .waforlicfy  finnfe  man  Don 
unfern  ©egnern  fagen:  bag  fie  ©Idubige  finb,  unb  bag 
wir,  bte  ba$  Slflcg  berweigern,  al$  ftdje  unb  efgenfinnfge 
SRenfdjen  ju  bewerfen  finb.  SBenn  aber  mif  SR  a  r  b  o* 
cfj  du  $  flefc  Dor  einem  ^od)"ttIf5i^n  9lman  nf#f  berbeugen, 
unb  mft  €  Ii  f  du  $  fcjjmefdjelnbe  £ffel  SRenfdjen  Derwefgern, 
au$  Surdjf,  Don  unferm  Sd)£pfer  gefabelt  ju  werben;  wenn, 
nadj  bem  SSeifpiele  betf  9)efri<$,  unb  ber  CErfldrung  be$ 
<Sngel$,  fid)  aßein  bor  ©off,  unb  nid)f  bor  unfern  SRit* 
fned)fen  Derbeugen,  unb  raenn,  duger  gewiffen  befonbern 
SJer&dlfniffen ,  unb  nad)  bem  SBefefcle  3*0*  S&rifH,  3lie# 
manb  J?err  unb  3Reif?er  nennen;  wenn,  fage  id),  bfefe  Singe 
ntdjf  $u  fabeln  ftnb,  fo  iff  audj  unfer  93erf)alfen  nid)f  fabelnd 
tt>erf&.#/  „SBenn  eifel  fegn,  fid)  frugermdgig  fletben,  bie 
£aare  locfen  unb  frdufeln,  wenn  raff  ©olb,  Silber,  SJrtHam 
fen,  95dnbem  unb  Spieen  fid)  bebeefen,  wenn  uneftrbarer 
Wnjug  Sterben  ber  (griffen  ftnb ;  unb  wenn  tat  fcefgf  •  b*' 
mtit&ig,  gelaflen,  unb  abgetfbfef  fet)n,  bann,  unb  utefcf  an* 
berä  ftnb  unfere  ©egner  gufe  griffen,  unb  wir  ftnb  auf* 
geblafene  ©onberlinge  unb  Sp&anfajlen,  inbem  wir  unä  mif 
bem  SJiot&wenbigen  begnügen,  unb  foa$  baruber  ifi,  al$ 
dberfltffftg  Derbammen. " 

SBenn  £uf!barfeifen  unb  Scifberfrefbe  aufluden,  wenn  j 
Slarfen*  unb  SBiIrfelfptel,  £an$,  Sttufif  unb  £&eafer,  wenn 
£dge,  Salfdj&eif  unb  SJerfMung  fo  Diel  ifi,  alt  fiet$  in 
gurdjf  fet)n,  wenn  ba$  fteigt:  9We$  jur  Qc&re  ©offe$tl>un, 
feine  £eben$fage  fn  gurdjf  t>a()in  bringen,  biefe  SBelt  ge# 
brauchen,  al$  gebrauche  man  ftc  nid)f,  unb  wenn  ba$  nie^t 
{>eigf:  feinen  eigenen  ©elften  ttadjJebcn,  bann  freiließ  finb  , 
unfere  SBtberfager  gufe,  eingebogene,  fid)  felb(!  abgeworbene 
€&rif?en,  unb  wir  mlf  SXeeijt  tabelntfwerft),  wett  wir  fte 
Derbammen. " 

„SBenn  (SnffKfltgung  be$  9?amen$  ©offetf,  unb  wec&# 
felfetfige  Wufforberung  jum  ge^wure  bei  jeber,  au$  unbe# 
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Deufenen,  Ceranlaffimg,  wenn  ©off  jum  Beugen  rufen  fn 
©fngen,  bei  welken  fein  irbifdjer  StSniQ  mit  (Efjren  Seug* 
fcf>aft  geben  ftfnnfe,  —  S3erbinblicf)f eifert  eine*  <£&riffenmen# 
fetyen  ftnb,  fo  ftnb,  leb  gefiele  e$,  unfere  ©egner  Dortreff« 
lidjt  S^rtfiett,  unb  wir  flnö  pfliebfbergeffen ;  ff?  aber  ba$ 
©egenf&eil  wa&r,  fo  muß  nof&wenbig  imfer  @e(jorfam  g*> 
gen  ©off,  fn  bfefem  Stucfe ,  3(jm  angenehm  fepn." 

„Staut  ©elb(frad)e,  unb  SßieberDergelfung,  wennfetf« 
fen  um  Dergängiic&er  ©inge  willen,  wenn  fn  Den  Srfeg  <ie< 
&en  gegen  Seufe,  bie  wir  nie  gefeiert,  mit  Denen  wir  nf*  1 
efnen  3tmff  ober  Streif,  ober  fonft  efmatf  $u  fc&affen  ge&abf 
&aben,  wo  Dtelme&r  bie  ttrfad)^be£  3?ricgetf  unä  ganj  un« 
befannf  ffl,  fonbern  bloß,  »eil  bie  ©roßen  ber  5Raf tonen  fn 
$aber  gegeneinanber  liegen ,  woDon  beffen  Seranlaffung  ber 
fcc&fenbc  ©olbaf  gar  nicbftf  weiß ,  —  gleiche!,  »er  ftec&f 
ober  Unreif  &af ,  —  unb  bod)  fo  wütbeub  fegn,  baß  man 
Sittel  »erwilffef  unb  t>erf;eeret,  bamif  etwa  bfefer  ober  jener 
©otfetfbienff  beibehalten ,  ober  abgefdjafff  werbe ;  wenn  bie* 
fe$,  unb  nod)  Dfelrae&r  Dergleichen  f&un,  batf  ©efe&  gf>ri< 
fli  erfüllen  fceißf :  bann  wa&rljaffig  ftnb  unfere  ©egner  gute 
(griffen,  unb  wir  ftnb  nur  unfelfge  Äcger,  bie  ftety  ofcne 
SBtberftanb  pMnb^rn  unb  ausrauben,  gefangen  nehmen, 
fortjagen,  mtgfjanbeln  unb  tobffdjlagen  f äffen ,  wobei  wir 
unfer  einjfgetf  SSerfrauen  auf  ©off  fegen,  auf  baß  (Sr  untf 
fcert&eibige ,  unb  auf  bem  EBege  betf  Sreujetf  un$  in  fein 
ewigetf  SKeicf)  efnfiJ&re.  u.  f.  w. " 

Sarcla^'ä  Apologie,  unflretfig  ba$  beffe  SBerf  für 
bie  Qudf  er,  würbe  in  Derfdtfebenen  Schriften  wiberlegf, 
altf:  t>on  %of).  Srowne,  einem  fd)offffd)en  SJretfbtjferfa« 
ner  in  ber  Schrift:  Der  Qudf er ttfmutf,  ber  wahre. 
SBeg  jum  J?ef Denf f)tim ;  Don  SRtcol.  Wrnotb,  ^3ro# 
feffbr  Der  Sinologie  $tt  granefer  fn  grießlanb  in:  Slbhanb* 
lung  über  bfe  f  heologi  fd)en  Siefen  Don  S5ar* 
clap;  Don  Dr.  3o&.  ©eorg  Safer,  ^rofeffor  ju  3fena 
in  bem  Sßerfe:  Urfprung  ber  wahren  unb  heilfa« 
men  (Erfennfntß  @of  tetf;  Don  £ o ( f u f t u ^  'fn  feinem 
Deuffcfcen  91  nfuSarclap,  unbDon  t.  %nt.  Steifer  fn 
Anli  -  Barelayus  elc. 

14*  - 
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SRebff  tfefen  erfejjfenen  gegen  Snte  be$  I7fett  3a$rbuw 
berf*  mehrere  ©frcttfc^rfff^n  roiter  tiefe  ©ecfe  in  Deuffd)' 
lanb  unter  ten  Sitein:  ßujfergreuf,  £udferputoer,  öul' 
ferquarf,  Öuäferquäcfelei. 

öuarfobeeimanet  *)  ©iejenigen  €&rf|7en,  tttidjt 
M  Ofierfefl  mit  ten  guten  am  I4ten  Sage  Deö  SNonte* 
na*  ter  Srü&lingä  SRaebtgreic&e  feferten,  auf  »eichen  Sag 
Der  2Bo*e  terfefbe  au*  fallen  mochte.  4 

JDie  unter  ten  3utcn  Icbenfccn  9(pcf?el  bultefen  wirf* 
Ii*  eine  Seitlang,  tag,  tie  |tim  G&riffent&ume  dbergef  reffe* 
nert  3utcn  tieOffetn  am  i4fen  Sagetetf  Stfcnte*  SRffan 
feierten.  5lber  nf*f  treniger  gei?;£  ifl  etf,  ta§  tie  entgegen* 
gefegte  Sitte,  tiefet  gefi  am  Sonntage,  ter  unmittelbar 
auf  ten  14fen  Sag  folgte,  ju  feiern,  na*  fcetn  gegebenen 
S5eifpielc  ter  ^eiligen  9lpof?el  <}3efriitf  tint  *PauIu$*oR 
ten  ertfen  Seifen  5er  $u  Sioitt  eingeführt  war,  roeldjer 
©iffe  tie  Äir*en  tetf  9ibentlante£,  n?te  au*  jene  |u 
jrantrlen  folgten:  ni*f,  al$  trenn  tie  Mpeflcl  über  tfefen 
©egenftanb  einSefefc  gegeben,  fagt  ©oerafetf,  efcer  eftta* 
6*riffii*e$  flfnferlaffen  Raffen;  tf>r  3?etfpiel  tt*ar  für  i&re 
Sänger  f*on  ein  md*fige$  ©efeß*  ZU  Äir*eh  in  ttften 
hingegen  pfeifen  tie  Offern  am  14fen  te$  SRonteS  Sflifan, 
ti  mo*fe  foi*er  auf  einen  Sonntag  faffen,  ober  ttfcM.  Sie 
beriefen  flcf>  auf  ten  Umflanfc:  laß  3efu£  G  fort  flu  $  an 
tiefem  Sage  tatf  !paffa  mit  feinen  Flingern  gegeffen,  auf  tat 
Seffpiel  ter  ^eiligen  SipofM  3of;anne$  unt  fp&flfppu*. 

•Oer  ^eilige  *PoIt?farpu$,  25if*of  ju  ©mpma, 
unt  ©*ufer  te$  ^eiligen  Gbangeitfien  3*>Mttne$,  reif?« 
na*  Siom  ju  tem  ^eiligen  93ab(?e  2lnf<elu$,  um  mit 
<$m  wegen  tiefer  Seier  übereinkommen. 

Seite  ^eHtgett  SRdmter  Tonnten  aber  nf*f  «fnf<j  wer* 
ten:  fle  blieben  bei  i&rem  ©ebrau*e,  nnt  f*ieben  in  ter 
fiebe.  ©o  blieben  tie  aflafif*en,  «nt  tie  antern  *ri(U<> 
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«Den  ftfrcben  lange  Seit  bei  ber,  uon  ibren  SJtern  ererbten 
©irre,  o^ne  baßber  gtfebe  tiabutd)  gefWrf  nwr&ejnur  baß 
6oter,  Sltucet'ä  SRacbfrlger,  ben  «(taten  gebot:  fl# 
fcera,  an  ben  Orten/  m  fie  ficf;  befinden,  üblichen  @e# 
fcraudje  |u  filgen. 

1  Unter  bem  «Ponfiftcafe  be$  freilfgen  SSfefor'U,  erfcd&lf 
i  3  194/  erneuerte  flcf>  biefer  etrett  mit  mefcr  £t'öe,  al$  je. 
JDie  ©paltung,  n>clcf)e  ein  $rief!er  ber  rdmifeben  Äirdje, 
IBUftu*,  unter  feinem  23erfabfcen,  bem  9)ab|?e  Eleut&e* 
rtu*,  burd)  bie  SJebaupfimg  erregte:  batf  £>f?erfe(t  nuijT* 
an  bem  twn  SNofOtf  fconjefebrfebenen  Sage  gefeiert  n?er* 
%cn,  unb  biemft  beimltcb  auf  Söieberefafityrung  ber  jübi* 
fdjen  ©ebrduebe  Einarbeitete,  mocljte  SStetor  belogen  f)a* 
ben:  ruft  €rn|t  auf  bie  Ue6eretnf?tmmung  ber  garijen  ta* 
tboltfdjen  Äirdje  (n  ber  Seier  i&retf  foebreffen  geffetf  ju 
bringen. 

SBabrfcbeiwIicb  auf  feinen  Antrieb  würben  ü6er  ben  in 
grage  tfebenben  qjunft  mehrere  €i>noben  im  Orient  unb 
£>ctfbenf  gehalten.  Sie  23ifd)c5fe  t>on  2JaläfMna,  tpn.$oit' 
tut,  öon  0a (Ifen/  bfe  t>on  Slcbaia,  90?efopotamien 
aflärten  efnbeöig:  tag  batf  geft  ber  $luferf?eljung  betf£errn, 
wad)  apoffoltfcber  Ucberlieferung,  am  ©onntage  nad)  bem 
14ten  beö  SKcnbeö  Sßifan,  in  Ucberefnjlimniung  mit  ber 
riJmifcben  fiircfje,  ju  feiern  fci>. 

SRur  bie  Streun  ber  «proDfoj  fflffa,  an  beren  Cpfge 
^olpfratetf,  35if#of  ju  Gpfrcfuä,  ein  fef>r  cbr&urbiger 
©reitf  ffanb,  festen  ftd)  gegen  btefc  (Entfebliegtrng,  unb  blie* 
ben  bei  bem  alten  £3raud)e.  J^r  <Jhb|t  crfudjfe  i&u  in  ei# 
tiem  ©enbfcbreiben:  er  möge  bie  ©ifcfjife  feiner  9Jrot>inj 
|ur  Ceivirfung  Der  SSereintgung  »crfammlen/  unb  Droste  fo# 
gar,  ibn  Don  feiner  Sircbengemeinfdjaft  autfjufcflfeßen,  wenn 
er  fkfc  nid>r  ben  Sefdjluffen  ber  anbern  Stircben  fügen 
tooflte.  Sie  Sonobc  trurbe  n?irf  lieft  ju  <Ep&efu$  ge* 
Ralfen,  aber  bie  jabfreldje  ffierfammümg  flfmmte  bem 
lo f r o  f bei:  man  bilrfe  an  bem  btnrerlaffemn  Crbt&etie 
iftrer  beilrgen  aSorfafjreit  nid)t$  dnbern.  Sflit  etroatf  grellem 
Cifer  melbete  Ißolpfrate*  biefen SJefd;Iu§  ffii c  tor'n  unfr 
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Der  Stitd)*  JKom'tf,  ficb  berufe  nb  auf  Da*  SeffpfeJ  M  frei» 
ligen  MpofieM  (PbUtpputf,  De*  (öligen  (S&angeliften 
3o&anne$/  unlr'  Der  ^eflfgen  ©ifc^ife  «k^  SB?arfpter  93o# 
Ipf arputf  unD  ©agarftf,  De$  (jeilfgen  SKeltfon ,  unO 
anderer  gofffeltgen  SJtfnner,  Deren  Warne  imfer  De»  ©liu* 
bigen  im  gefegnefen  »nbenfen  fle&e. 

Btcfor  bewarf  Der  Slftafen SBiDerfeglicbfeif  gegen  Die 
Sfnflimmung  Der  ganjen  dbrfgen  Sirene/  unb  bebro&fc  fle 
mit  Dem  Sanne/  fpracb  Denfeiben  aueb  roirfKcfy  nad)  einigen 
neueren  ecbrifffWIerft  gegen  fle  autfj  Da*  SBabrfcbefnlicbfte 
fft:  ba§  er  e$  bei  Der  bloßen  ©ro&tmg  £abe  beroenben  laf# 
fen/  Dem  Sta^e  betf  fcef  ligen  3rendu^  jur  SKacbßcbf  fol» 
genD/Der  i(jm  in  Diefer  Wngelegenbeif  in  feinem/  unfc  Der 
gläubigen  @al(ien'£  SRamen  getrieben  (äffe. 

Die  Wfiafen  blfcben  alfo  bei  f&rem  ©ebrattebe,  Den  fit 
gleicbroofol  in  Der  golge  ab&tberfen,  mff  Wutfnabme  etnf# 
ger  aden  Qtfefopofamfen'tf/  Dfe  ftety  Den  SluDäu* 
Raffen  »erfuhren  lafien. 

WM  (Eonffanfin  im  3af>re  323  Jjerr  im  Oriente  ge« 
ttorDen  war,  t(>at  etf  ifym  fee&e,  ton  Diefer  23crfd)lebcn&eit 
in  Der  gefer  De*  öf?erfcffe$  ju  l)Stcn ,  toelcbe  jmar  Da* 
SanD  Der  ©emeinfefjaft  niebf  fterrfß,  aber  Docb  Die  oOfge» 
meine  greuDe  Dicfcr  großen  geffliebfeff  (rbrfe,  unD  Der  Sitin* 
beff  Der  Äfrcbe  einen  glecfen  anheftete.  Cr  gab  Dabcr  Dem  be# 
rtfbmfen  £ofiu$,  «ffcbof  t>on  GorboDa,  Den  Huf  frag: 
auf  Dem  unter  feinem  ffioefige  $u  SUejcanbrfen  im  3. 
324  gehaltenen  CEonctlium  Dfe  ttoOfeir.mne  Bereinigung  aflfer 
Sirenen  Durcb  Seifriff  Der  morgenMnbtfcben  $u  errofrfen. 
•  Mein  £offutf  fam  foeDer  mit  Diefer  Bereinigung ,  neefc 
mit  Seflegung  Der  arianifeben  gfreffigfeifen  ju  CfanDe. 
©em  allgemeinen  Concilium  Don  Wieda  im  3öb«  325 
war  eß  Dorbebalfen,  [oroofi  Die  Sefeeret  Detf  Slrtuö  |u 
DerDammen/  aM  .aueb  fitr  Die  giier  betf  £>f?erfef?e$  eine 
allgemein  gelfenDe  fticbtfcbnur  auftufleflen.  €tf  fcerorbnefe 
Daber:  Dag  DaS  Offerfeft  naefc  Dem  ©ebrauebe  9io*'*, 
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tfc0VP?tn6/  unb  ber  übrigen  cftri|Uid)cn  £ dnber  ort  einem  unb 
bcrafclben  Sage  gefefert  werben  follte,  unb  fe&te  hierüber  fc(l : 

Ifen*)  bag  Me  £>j?ern  attjeit  $n  einem  Sonntag  |u 
frfern  fc\).  2ten*)  5>aß.  tiefer  Sonntag  ber  unmittelbar 
auf  ben  fcierje&nfen  SKonb  be$  er|?en  SEonatä  folgende  fepn 
foute,  fo  baß,  wenn  biefer  I4fe  Sag  efn  Sonntag  wäre, 
man  bie  £>fierfeier  auf  t)en  nädtffolgenben  Sonntag  ju  öer> 
legen  &abe,  bamit  man  nic&t  mit  ben  3uben  jufammentrejfe. 
3fentf)2)a§  ber  ton  bem  (Soncilium  benannte  erffe  5)?onat 
jener  fep ,  beffen  bier$efjnter  5)?onb  entweber  auf  ben  Sag 
ber  grü^If ng^#32acftfölcicöe ,  ober  auf  bie|ndc&jte3eit  nadj  ber 
3Rad;tgleid)e  fiele.  1) 

©lefe  Slnorbnung  brachte  bie  ganje  d;ri(llfc^c  Stfrc&c  in 
ilrberefnflimraung,  unb  batf  £>f?erfeft  wirb  biäaufbfefen  Sag 
tud)  berfelben  in  ber  ganjen  CE()ri|lenf)eit  ge&alten.  ©fe 
tnorgenl4nbffd)en  Sirdjen  unterwarfen  ftd),  batf  Goncilium 
fron  Antiochien  (3-  34l)  beßiUtfgte  bie  Cntfcfcetbung  betf 
9?icinffc$en  Soncilium'tf,  unb  fpradj  bfe  Wbfeßung  übet 
©cifflid&c,  unb  ben  95ann  über  £aien  autf,  weldje  bie  Offerji 
mit  ben  %uUn  feiern  würben. 

Da  ftd)  fonad)  bie  Stirdje  über  bie  gefer  ber  öffem 
auf  einen  Sonntag  beffimmf  ausgebrochen  fjatte,  fo  wur# 
ben  bie  CEfnjelnen,  weldje  ftd)  biefer  btfd)f?en  Autorität  ju  un# 
terwerfen  weigerten,  balb  altf  Sc&ttfmafifer,  balb  ai$  Äe* 
fcer  unter  bem  Sßaraen  Ouartobecimaner v  bezeichnet, 
©er  ffl.  £pipban\u#  uub  &beoboret  fefcen  fte  unter 
bie  Jpiretifer,  unb  ber  ftebenfe  Ganon  be$  erffcneoncfliura'tf 
*on  Sonftantinopel  aa&lt  fte  unter  foldje,  welche  man 
burefo  SlbfctywiJrung  unb  (Salbung  wieber  aufnabm. 

(Sfe&e  Tillemont  H.  C.  Tom.  3,  p.  102  ff.) 

Quieff$rau*  *)  (Sine  Ausgeburt  be*  After*  3»t)# 
(fictfmu*,  naefy  weichem  bie  Seele,  bie  fiel?  buref)  boflfommne 


i)  fDlan  fe$e  fi6er  bie  ffeflfefcung  ber  Cflerfcier  na*  bem 
3Wenb$s(Ji0du$  bie  f$6nc  gebrängte  Sfb^anMung  Ober  ba$ 
@olcnberwef<n  im  „Sebcn  ber  23äter"  fiberf.  ven  ttrtj  unb 
SBci$.  l/iter  25b.  91otf  92.  6,  165  —  189. 

*)  17tf*  3ajt&u«bepf* 
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Scfdjauung  mit  ©off  vereinigt,  alle  (Einbrdcfe  M  gfltffo 
eben  3iid)UT&  letDenD  aufnimmt,  unD  Riebet  in  fldnjltcie 
JXu&e  (Quies)  unb  ilnt&ätigfeit  Derfmff. 

SBir  vereinigen  und  burc&  Den  ©eDanfen  gerofffermaffn 
mit  Den  ©egentfänDen,  an  Die  tt>ir  Deuten,  unD  Der  ©egen* 
(!ant>,  Der  unfere  Wufmerffamfeit  Derfdjlingf ,  ttirD  mit  un< 
iDenfffcf).  QRan  b<»t  Dafoer  Die  S5efd;auung,  oDer  Darf  9?ad)Dew 
fen  uberl'fe  sittlichen  SSottfornmenbeffen  ali  ein  SKiffel  eraefr 
tet ,  fieb  mif  ©otf  ju  Bereinigen ;  man  (jat  mit  aller  Äraff/ 
anffrengung  ftd)  bemühet,  ton  allen  Singen  ftd)  lo$$u»in* 
Den/  um  (leb  obne  3er(f  reuung ,  Der  S}efd)auung  Der  %itU 
liefen  3Sollfommen(jeften  l)tn$ugeben ;  man  f)at  Jbfertiber  CQ?e# 
f&oben  erfunDen,  unD  geglaubt:  Die  Seele  ftJnne  Da$  2Be# 
fen  Der  ©dff&eit  unöernlcff  flauen,  unD  mft  t&r  in  Die  im 
nigffe  93erbinbung  treten:  ein  fo  Dollfomrane*  Aufbauen  Del 
gäf  fliegen  SBefeijtffep  mit  Der  glubenDen  Siebe  fcerbunben; 
alle  Sermigen  De»  Seele  fegen  Durd)  ibre  Bereinigung  mit 
©ett  Demfcbfef,  unD  alle  irDifcben  ©egenfrdnDe  madjfen  auf 
fte  feine  (EtnDrdcfe  raeljr.  Siefen  3uf?anb  Der  Seele  nennt 
mau  3u(lanD  Der'Siu&e,  oDer  Öuieti tfmutf. 

SKan  begreift  Ie(d)f,  }u  toeldjen  9ludfd)»eifungen  Der 
menfd)lid)e  SSertfanb  entrüeft  roerDen  fanU/  wenn  er  ftd)  folgen 
STJajimen  ilberldgt,  unD  tote  fccrfcbieDenarfig  ftd)  Der  £>uf* 
e.jttfmu*  je  na#  Den  üerfcbieDenen  «barafteren  unD  fub* 
jeeftoen  SjorfteHungäroeifen  gehalten,  ©ie  ©nofMfer,  Die 
Sarpofrafianer,  Die  SJalenf  i  nianer,  Die  J?efi> 
gaf?en,  Die  2>eguarben,  SRolfnoä,  Palatal/ 
©uillof,  9P?aDame  ©ut)on,  genelon/  finD  Quid 
tiffen.  <?lbcr  rcelcb  ein  WbtfauD  jtmfcben  Diefen  allen? 
STOidjael  $iolino$,  ein  fpanifdjer  $rtef?er,  t»ar  einet 
Der  berud)figf?en  Urbeber  Diefer  Sd)foarmeret,  am  (EnDe  De* 
17fen  SabrbunDert^.  (Sie&e  Diefen  Wrfifel)  SRaDaine 
©UDon  gelangte  um  eben  Diefc  Sdt  in  granfreid)  Du«$ 
ibren  £aib*Qutefi$mu£,  toelcfeen  Der  (Er  jbifcfcof  t>on  Garn» 
brat/  genelon,  in  Sd)ufc  nabm,  ju  nid)t  gemeiner  6e# 
lebrifdf.  ©a  Diefer  Streit,  »elcber  Männer,  Die  filr  Die 
erflen  £eu$ten  Der  flirre  |u  i&rer  Seit  galten,  auf  Dal 
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,$eftigf?e  entjfoeite,  Den  rimtfcfccn  ©tufcl  in  nid)f  geringe 
SSeriegen&eit  unD  CDiube  t>erfe£te,  unt)  Durd>  Da$  gUfnjenDfie 
£eifpiel  Der  gelbfiterfifugnung  unD  Semuffr  enDtgte;  ofcnc 
3n?etfel  eine  nic^t  unbeDeutenDe  Stelle  in  Der  ©efdjicfcte  Der 
SSerirrungen  Detf  menfdjltd)en  SSerßanDetf  in  religtjfer  Sbt* 
fiebung  einnimmt,  fo  roirD  Der  geneigte  fefer  eä  nid)t  un# 
geeignet  pnDen:  Dag  mir  et»a$  langer  bei  Sarffeßung  *ef# 
feiben  Derweilen. 

3o&anna  TOaria  35out>fer$  De  la  SD?ot &e,  ge# 
froren  Den  I3fen  Slpril  1648  $u  5!» on f arg f$,  ton  einer 
angefebenen  gamilie,  im  fedjjefcnten  fcbeneja&re  mit  ©u> 
j)on  term<!if)lt,  unD  im  ad)t  unD  jtvanjigfien  ©ittroe  ton 
fcrei  unerzogenen  StnDern ,  fratte  fmmerDar  efnen  entfd)ieDe> 
nen  £ang  jit  Btebetfroerfen,  unD  ju  einer  i<f  Mieten  unD  äff 
fectooüen  «InDadjt.  3u  <))  a  r  i  ß,  tt>of>in  fie  im  3f.  1680 
reifte,  lernte  fie  Den  3>ifd?of  ton  ©enf,  jjerrn  91reh# 
ifron,  fennen.  ©iefer  $r<Slaf,  ein  fefor  tugenD&after  SKann, 
t>on  Der  ©ottetffurdjt  unD  SBeitterafttung  Dfefer  Same  ge# 
tuf>rt,  maef)te  ff>r  Den  23orfd>lag:  fid)  mit  Den  SReufatfcoli* 
f innen,  welche-  jur  ©efeljrung  proteftantifefter  SWäDdjen  in 
eine  geiftlfdje  ©emetnfdjaft  ju  ©ej:  jufammentreten  tooHten, 
in  fein  3>i$tf>um  ju  begeben.  Sott  angelangt,  traf  fie  mit 
fcem  Sarnabiten  iacom.be,  mieDer  jufammen,  Den 
fie  t>or  $efrn  Sauren  in  tyatiß  fennen  gelernt  &atte.  fßon 
jener  Seit  an,  Dürft  eine  befonDere  Steigung  ju  i&m  fetncjf# 
Bogen,  glaubte  fie  in  Diefer  Sefannffcfcaft  eine  torjilglidje 
Leitung  Der  QSorfe&ung,  je$t  um  fo  mefor  enfDecft  $u  fcaben, 
cl$  eben  Diefer  flieligiofe,  bei  ifjrer  »nfunff  $u  @ejr,  felbff 
tutd)  Den  95tf*of  bon  Senf,  Der  jum  5Borftef)er  Diefer 
neuen  ©emeinDe  befitmmt  (jatte,  i&r  torgefteflt  uno  cra* 
pfo&ien  tturDe. 

©fefer  5D?annA  Der  felbft  Den  Strdttmereien  einer  unge# 
regelten  (SEinbtlDungtffraft  $u  fe&r  nad)()ing ,  fieigerte  Die  of>> 
refcin  lebbaften  uuD  uberfpannten  ©efüfcle  ton  ©od* 
fommen&eit  bei  Diefer  grau  gu  einem  nod)  beeren  ©raDe, 
fo  Dag  fie  balD  Die  Meinung  Don  fief)  faßte:  ju  einem  au> 
fjcrorDentlic&en  ißerufe  in  Der  £tr#e  befetmrat  ju  fepn.  3&* 
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£ieblfng*getanre  fear  tt  ffetf,  etifferinn  etaer  «rt  mpfH* 
fd?er  ©enoffenfcjaff  ju  roerten.    ©er  Siföef  Don  ©enf 
feftentf  felbff  über  tie  befontern  Slntae&täilbungen,  tenen 
ftd)  SRat.  ©upon  mit  ^.  Uacombe  uberlieg,  3>ertact)t 
gefcWpft  $u  t>aben:  er  entjog  tiefem  ftelfgiofen  fein  SJer* 
trauen  unt  ferne  Stelle.    3e&t  terlteg  auej)  STOat.  @u* 
p  0  n  tte  relfgiäfe  ©emefnte  ton  ©ejr,  unt  folgte  t&rcra 
gci(!licften  gii&rer  naefo  Sfconon,  fn  S&a&lättf,  »0  fte 
jroar  in  tem  Äloffer  ter  Urfulertnnen  roo&nte ,  aber  freie 
#efud)e  ton  9).  Sacombe  annahm.         ober  tiefer  na$ 
Sercellt  a(4  $3rettger  berufen  worden  war,  ging  fie  nad) 
©renoble,  unt  foielt  geiffl.  (Eonfcrenjen,  tJber  teren  23erffr 
ffcre  Su&drer  feljr  geseilt  traren.  SRad)  fed)*  j<tyrigem  Um&er* 
wandern  in  Italien  unt  granfretefc,  tr>o  fie  an  terfdjiete* 
hen  Orten,  gleid)  ter  gr.  t>.  Sriitener  ter  neuern  3eft/ 
9>ret>tgfcn  unt  Konferenzen  bielt,  fam  StfaN  ©upon  1687 
nad)  «pari*  jurtlcf.  ©fefetf  unffefe  Um&erjtefjen  fcatte  f&ren 
geinten  Cfoff  ju  fefweren  SJejtldjfigungen  gegen  t&re  €it* 
ten  gegeben.  2B%*nt  t&rer  Keifen  ga6  fte  jroet  gegriffen 
beraub,  eine  unter  tem  Sitel:  Äurjetf  unt  lefd)te$ 
SD? i t f e I  )u  beten,  tie  antere:  S5a$  &of>e  £tefc  €a* 
lomon'tf,  mpffifd)  aufgelegt.  3fn  tiefen  «Berten  ftifjt 
man  auf  flnftdjlen  unt  ttuftrdcfe,  n>eld)e  {u  gefdbrlt#en 
Auslegungen  unt  golgerungen  führen ,  unt  eine  (Eenfur  ter* 
tienfen.  9lucfy  erfcfjienen  nad)  f&rer  9(nfunft  ju  tyaxiß  fafi 
fron  allen  Orten,  tie  fie  turdjreiff  fcatte,  Criefe  gegen  fte 
unt      f  acombe. 

■ 

JD'a*  eben  erfd)ienene  SSertammungtfurfbeil  ^nnoeenj 
IX.  gegen  tie  SBerfe  unt  tie  «perfon  te$  *prfefrer$  9Rolt> 
notf,  ter  lafferljafre  SKtgbraud)  tiefe*  angeblichen  sTOpfli* 
fertf  ton  einer  falfdjen  ©eiftiafeit,  tie  gemalte  Cnttecfung 
geheimer  ?ln&dnger  tiefer  f ef)re  in  granfreid),  tie  t>erfcfcfeten# 
wen  gegen  9ftat.  ©upon,  unt  9).  Eaeombe  angebrachten 
Sefcftultigungen,  entlieft  tie  fdjeinbare  ?leßnlitf)feit  t&rer  tety 
ten  mit  jenen  SR  ol  f  no£,  erregten  bei  tera  £r$btfd>ofe  t>on$a* 
rttf  £errn  t.  J^arlap  Seforgniffe:  er  ^aXi^f  ernf!H$e  3Jor# 
fub^maßregeln  ergreifen  |tt  muffen ,  unt  erwtrfte  Pom 
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nfge  ?ubrofg  XIV.  ©crfcaftsbefe&le  gegen  TOab.  ©upott 
unb  iacombe.  ©iefer  würbe  im  Offober  1Ü87  Derbaftct, 
unb  ba  er  in  Derfcbiebenen  33crf;iJrcn  eigenftnnig  auf  t>er  Vtfyxc 
fefnetf  Sucbeä :  Serglteberung  be$  befdjauücben  @c 
fcetetf,  befyarrte,  warb  er  enblid)  auf  bem  ®d;(ofie  ton 
©ourbetf,  im  5pt>rctidtfd>cn  (Sebirge,  eingefperrt.  SWaD. 
<5ut;on  brad)te  man  im  3<!nner  1688  ju  ben  Können  Don 
©afnte#9Kar  ie  fn  ber  ©t.  Wntofn e*© (raffe  in 
Skrwafjrung,  wo  fie  ficf)  gleichfalls  mehreren  23erb«Jren 
t>or  l>er  geiffiieben  5k&ärbe  unter$ieben  mugte.  ©ie  litten* 
€fucfe  tiefer  S3erb$re  würben  jwar  niefcf  iffentlic(>  befannt 
gemalt,  gewig  i(l  aber:  tag  fn  £inflebf  Der,  gegen  ffcre 
Sitten  angebrachten^  fcfyweren  Q5e$ticbfigungen  fein  baltbat<r 
SScweitf  aufgefunben  wepben  fonnfe.  3b*  anfprud)fofe$  unO 
tmbefcbolfenetf  Sknebmen,  laß  rübmIicbeBeugnig  Don  grim> 
tmgfeit,  ©anftmurb/  Dollfommner  Ergebung,  unb  Den  fal* 
fcungtfDoflen  ©efpräcben,  tag  bie  Tonnen  ju  ®t.  CWarie 
tiefer  Same  erteilten,  ber  $lnb(fä  ber,  in  tbrer  Sperfon 
getieften  tlnfdjulb  erregten  Dfe  £beilnabme  fitMenber  £er* 
$en  für  fte,  unb  ©amen  Don  baffem  JKange,  worunter  aufb  . 
tie  am  £ofe  £ubwig'$  XI V*  atfoermigenbe  grau  Don 
SEaintenon,  nabmen  f!e  unter  ibren  ©ebufc.  3b«  fort' 
trdbreube  35efbeurung:  tag  fie  filr  fbre  ©d)riften  gar  nid)f 
eingenommen,  unb  bereit  fep,  fieb  Don  ibnen  gdnjlid)  lo$> 
$ufagen,  ja  fie  in'tf  geuer  ju  werfen,  fobalb  man  ibr  er* 
fiaren  würbe,  tag  fie  3rrfbilmer  entbleiten,  bewogen  enb* 
lieb  $).  d.  £arlai),  ber  SKab.  ©upon  eine  Sntfagungtf* 
©djrift  abjunebmen,  unb  fie  nacb  einem  ad)fmonatlid)en  2>er> 
baftc  in  grefbett  *u  fefcen.  3br  erM  ©efdjdft  nacb  erlangter 
greibeit  war,  ftd)  ber  grau  Don  Sttaintenon,  bei  ber  fie 
t>fe  grau  Jjerjoginn  ton  Set fjiüne  auffubrfe,  gu  gugen  511 
werfen.  35a(D  gelang  etf  f&r,  in  ben  Sirfein  be£  Jpofetf  Don 
SSerfaflletf  ^erfonen  Don  ben  grtfgten  Talenten  unb  93er« 
t>fcnf?cn  auf  il;re  ©eite  $u  jteben,  unb  fid)  Die  ?ld)fung  unb 
gteunbfeftaft  ber  au$ge$efd)nefef?en  SDiänner  $11  erwerben. 
Unter  biefen  befanb'ficb  aueb  genelon,  bamaltf  Je&rer  be$ 
Jperjogetf  Don  Surgunb.    ,,genelon,  ber  Don  3ugenb 
«uf  fi$  in  bie  mtytiftyn  ©Triften  einfriert  fcatte,  „  fatf 
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fein  Siograpfc,  Der  Cfarbmal  Bauffef,  toar  teilet  €nf# 
jutfung,  altf  er  Die  SRajcimeu  Derfeiben,  tf>re  Sprache,  ffore 
Gefühle,  unD  Die  gerautblidjen  Wurfirticfe  «u$  Dem  ÜRvnDe 
einer  2>ame  Derna&m,  tteldje  fid)  unter  ferneren  Opfern 
Der  nduUic&en  9irf  Don  *BoUfommenf>eit  gemiDmet  fcatte.  ©et* 
langer  3eit  wft  einer  €prad;e  Derfraut,  Die  nur  frommen 
Seelen  red)t  oewe&mlfd)  fei)«  fann,  f)felr  er  Dafür,  Dag 
man  manche  uberfpannfe  SlutftnicFe,  fonberbare  Sergleiefce, 
unD  ju  beige  25unfd?e  nidjt  Den  Segeln  efner  gemeinen  Srif 
tit  /  ober  Den  ?qunen  etnetf  profanen  ©efdjmacfeä  unferroer» 
fett  muffe. "  Sr  n?arö  i&r  (reuer  greunD  /  unD  unerföüt» 
terltcfcer  9infranger  t&rer  ©rimtfä^e,  tpeldje  Sln&dnglic^feif 
in  Der  golge  eine  £lueITe  unjäfjlbarer  Sefumraerntfie  für 
ibn  ttmrDe,  uno  felbft  feine  €(>re  auf  Darf  6piel  fe$te.  Um 
tiefe  3ett  gab  WaD.  ©upon  Darf  $Ufe  Sefiament  mit 
Q-rflärungen,  i&re  eigene  ^ebenrfbefdjreibun^,  unD 
anDere  Söerfe  &erau$,  Die  ©eift,  aber  auc^  überfpannfe  €tn* 
fcitöung  beurfunDen.  3nDeflen  erregten  i&re  gewagten  35e# 
fcaupfungen  Don  Der  uneigennützigen  Jiebe  3$eDenfltd># 
feiten.  55er  Sifcfcof  ton  G&artretf,  ©oDet  Detf  !B?a> 
rattf,  madjte  juerft  Die  gr.  D.  SWainf  enon  auf  ba$  ©e» 
fafjrlicfte  Der  ©runDfiße  SKaD.  ©upon'tf  aufmerffam,  „ef# 
ncr  fe&re,  tvelcfte  Daju  aufforberte,  Dag  man  fteft  äber 
nidjttf  Unruhe  machen,  ginjlfd)  auf  fiefc  Dergef* 
fen,  unD  niemals  auf  fid)  felbfl  j u r ü cf f omm en, 
fonDern  fid)  in  Die  gref&eif  ber  ÄtnDer  ©offe* 
Derfefcen  f o 1 1 ,  Der  man  Dann  bollfommen  gentc# 
ge,  wenn  man  ft#  Durd)  iftiebtä  binDen  laffe." 
SJoffuef,  Stfdjof  Don  QReauy,  b.  SRoaHle^,  Da* 
mate  S/fd;o|:  $u  ((allonä  an  Der  SRarne,  25our# 
Daloue,  ©eneralfuperfor  Der  ?a$ari(?en,  unD  an* 

Dcre  benenne  ©oftcägele&rte  fpradjen  ein  eben  fo  &ert»er# 
fcnDeä  Urtf>cil  au^.  (EnDlfd)  toeriangte  SKaD.  ©ugon  fdbff 
efne  Untersuchung  t&rer  fefcre  unD  t^rer  &tttn,  freiere 
SMfte  i^r  aitc^  in  23efrcff  i^rer  Se()ve  ge»if)rr  ttiurDe.  Sof# 
fuef,  Der  DamaJ^  für  Den  greßten  S'^eologen  granfreiettf 
flau,  n?arD  an  Die  ßpige  Der  Unterfudjungffigommiffion  $o 
fteßt/unD  t{)m  Der  Sifc&of  Don  CftaKontf/  SRoaille^, 
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unfc  Sronfon,  2?orf?ef>er  be£  Seminar*  *oti  ©f.  SuN 
pice  an  Die  Seife  gegeben. 

genelon'*  greunDe  gaben  ftd)  jefef  alle  SKu&e,  tf>n 
ton  tiefer  beinahe  Derjroetfclten  <2acfce  abroenDig  ju  madcn, 
unb  er  gab  Die  €rf  Mrung :  Daß  er  nur  in  fo  fern  t-aran 
Ztyil  nehmen  tvofle,  alö  etf  nof&roenbig  fco,  $u  Der&fn< 
fcern ,  Dag  Die  Sefii&Je  Der  wahren  5lnDadjt  autf  UnfunDe 
fcerroorfen  ttmrben. 

Sie  Unterfud)ung$'€ommf(fion  fcieff  ifjre  Gonferenjen 
4«  3ff9/  *mem,  Dem  ©emfnar  Don  et  ©ulpice  gestrigen 
fanD&aufe.  Qßenn  gleid)  genclon  anfangt  ntd;f  pcrfdnifdj 
fcen  Sonferenjen  beiroo&ttte,  fo  naf>m  er  Docf)  einen  lebhaften 
9tnt(eil  an  Denfclben  Daburcb :  Dag  er  Der  (Eommiffion  9lutf> 
$uge  autf  Den  mpflifcften  SSerfen  Der  Stircbentodtc r ,  unD  Der 
neuern  ®fi;ff(fcr  jufanDfe,  um  fie  jur  {Beurteilung  Diefer 
?efjre  gefd)fcffer  $u  madjen.  3»  *facm  Schreiben  an  33of> 
fuet  bezeugte  er  fogar  feine  g<5n$Iid?e  llnferttmrftgfeif  unD 
Eingebung  an  batf  Urteil  Diefeä  *pra(aten.  £5af;rfnD  Der 
Conferenjen  Don  3ffp  irarD  genelbn  auf  Den  erjbifdtff* 
Iid)en  ©tu&l  t>on  <S  a  m  b  r  a  i  erhoben,  unD  toobnfe  ton 
je$f  an  Den  Sulingen  perfcnlid)  bef.  (Enblicfy  nmrDen  Die 
©runDfifee  Detf  gei|Uid)en  Sebent/  in  34  ?lrfifeltt 
fceffe&enb,  feffgefefct,  unD  foldje  Den  lOfen  3»<fr|  1695  Don 
allen  6ommifiarien  unterzeichnet ;  fie  fmD  unter  Dem  SRamen 
fcer  ?lrftfel  Don  3ffD  befannt.  1) 

©einer  Unferfd)rift  fugte  Settel on  Die  <Erf(<frung  bei: 
tag  er  fte  aud)  mit  feinem  Glitte  $u  untergebnen  bereit  fei). 

©er  33fe  Wrtffel,  fceldjer  Die  uneigennuöfge  fiebe  gut# 
lu&eigen  feinen,  mar  fo  abgefagf:  „SKan  fann  frommen, 
iinD  n>af>rl)aff  Demütigen  Seelen  ein  gänjlidjetf  Eingeben  fn 
fcen  SBiüen  ©ottetf  anraten,  felbff  Da,  tpo  er,  Dermäge  einer 
fe&r  faifeben  93orautffet*ung,  (?att  Der  ewigen,  Den  @eredj# 
f en ,  t>erfceigenen  ©tlter ,  f!c  emtgen  Wärtern  ju  dberlaflen, 


j)  Argentre  Collect,  jacliciorum  de  novis  eroribus 
T.  3.  Dit.  Plcssia  Uist.  de  Meaux  T.  1.  p.  4ga. 
D'Arrigny  Mein.  Cbronolog.  T.  5.  tinD  4. 
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für  guf  flttbett  roilrbe ,  bod)  bag  ffe  babef  fefner  ?tebe  mib 
feiner  ©nabe  ntcfjf  Derlufüg  n>urben.  Sfefetf  ift  ein  Äff  ei# 
ner  Doflenbefen  Eingebung,  unb  einer  reinen,  Don  ben  i&ei* 
ligen  au^eubfen,  Siebe,  n>el<*,er  mit  einer  gatti  befonbern 
©nabc  ©ottc^  für  äebt  Doltfornmene  Seelen  nufclieb  ferjn 
fann;  boeb,  baß  babei  bie  93er6tnblicbfeif  ju  anbern  Elften, 
roelcbe  wir  altf  toefenflid)  für  ba$  Gbriftem&um  bejeiebnet 
fcaben,  niebt  leiben  barf.  (XXXIII.  Slrt  Den  3ffp.) 

9ltte  SDIig&elltgf  eifert  jmifdjen  bfefen  jttei  großen  9R<fo 
nern  fdjiencn  bfemtf  beenbtgf  |u  fepn,  unb  bie  Subringltd)' 
feif,  tDomif  JBoffuef  ffd>  jum  erffen  <£onfecrafor  be$  neuen 
€r$Mfd)of$  Don  (Eambraf,  unter  2lfiTtf?en|  be$  95ifcbo$ 
DonCEftallontf,  nacbmaligen  (Earbtnalä  Don  SRo* 
ailletf,  erbofl),  »arb  unfer  biefen  Umffdnben  einest 
offenflicben  23en>eife$  für  bie  DoHfommene  Stmgfeit  bet 
©runbfäge  unfer  ben  SPrdlafen,  bie  an  biefer  ©ad)e  £&eil 
genommen  Ratten.  Sie  3ufrieben&eif  SJoffuet'tf  mif  ber 
Siuffübrung  t>Cr  3)?ab,  ©ui)on  rod&renb  ibretf  feefttf* 
monaflidjen  Wufentbaltetf  im  Älofler  ber  Jjeimfudjung  $u 
SKeau^/  unD  batf  borf&eil&afre  Seugnfß,  ba$  et  ü)t 
über  ibr  befragen,  i&re  Slbficbfen,  unb  i&reu  ©emiJf&sjU' 
(?anb,  am  Ifen  3ult  1695,  auffrcllfe,  jerfaeufen  entli* 
alle  SBoIfen  Don  JBeforgniffen,  bie  man  eftta  no$  f)t$tn 
fonnfe. 

©od)  je&f  foagfe  biefe  gVau  einen  Sdjrfff,  fcer  ba* 
faum  erlofdjene  $eutt  biefetf  gfreifetf  $u  einer  neuen ,  tucit 
heftigem  glamme  anfadjfe.  ©/e  Derließ  im  ©ebeim  Sfteaujf 
am  9fen  3ult  1695,  unb  begab  flcb  gegen  i&r  gegebene* 
5Bort,  flatt  in  bie  23äber  tu  55ourbon,  geraben  2Segc$ 
nacb  $partrf,  tt>o  fte  fid)  fn  efneht  Jpatife  ber  2?orf?abf  St 
©?rmatn  verborgen  bteff,  unb  ba  mif  §lei§  mebrere  9lb# 
febriffen  be$  ibr  Don  Soffuef  aufgeteilten  3e«gniffe$  h 
Umlauf  braebfe,  um  foldjef  aU  einen  S5efcei$  Don  ber  Keim 
beif  if>rer  ieftre  gelfcnb  ju  macben,  ba  e$  bod)  bloß  eine 
6ntfd)ulbigung  i&rer  Slbficbfen  enf&ielf,  tDorin aber 
bie  Senfuren  beffätfigf  waren,  bie  er,  unb  anbere  35iT<Wfe 
gegen  f&re  ©griffen  au$gefproc$en  Raffen,  ©iefe*  35ene&' 
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men  madjU  auf  bat  ©emilfb  5offuet'$  foroo&f,  aM  aller 
<Perfonen  am  £3f*/  welche  fnlfjer  t>fe  ©upon  (n  @d)ug  ge* 
Kommen  Raffen,  einen  feftr  toibrigen  (Einbrucf;  xtut  gene# 
Ion  Raubte,  nod)  t'br  Ocrt&eibiger  bleiben,  oberroenigflentf 
fbre  Remlingen  gunfttg  beuten  ju  muffen,  würbe  fogar 
für  nothwenbfg  eradjtet,  ftcf>  ber  flJerfon  ber  SKab.  @u* 
t>on  ju  t>er|td)ern,  unb  ftc  auf  batf  ©cfilog  Don  Sin* 
c  ennetf  abjufu&ren.  S?itte  man  fie  aWbalb  in  ein  Älotfer  ei> 
wer  entfernten  $rot>inj  gebracht,  unb  unter  flrenge  Slufftd)t 
genommen,  fo  toiSrbe  fte  ohne  Sroetfel  in  ben  itloffermatt* 
cm  in  SJergeficnheft  geraden,  unb  gefforben  fct)u.  Mein 
ihre,  ober  »ielmehr  ihrer  (Bonner  geinte  Ijofften  burd) 
(trenne  SSerhire  ifyt  ©eheimniffe  Jtt  entrefgen,  t>tc  ihnen  ge* 
gen  wichtigere  *perfonen  QBaffen  fn  bie  £<Snbe  Itcfern  n?dr# 
fcen.  3ebod>  auchbfe  fct)drf(len  Unterfuchungen  führten  feine 
neue  Cntbecfungen  gegen  ihre  93erfon,  ober  ihre  greunfce 
fcerbei.  Wfferbingtf  gab  fte  gerechte  Serattlaffung  511  S?ag* 
regeln  (?renger  Slufftchf:  benn  ihre  bamalä  herrfebenbe  M> 
fcenfebaff  beftanb  t>arin ,  ihre  fonberbare  Jehre  uno  SKajimcn 
weiter  ausbreiten.  Much  führte  fte  nfdjf  mebr,  wie  $u> 
t>or,  bie  Sprache  ber  ©emuff)  unb  Untermurfigfeit  unter  bie 
<Hugfprud)e  ber  Strebe,  unb  ber  geifHfcbcn  £>bern,  fonbern 
crfldrtc:  „fte  habe  ihren  3>riefn?ecJ)fel  mit  facombe 
fortgefe^t,  weil  er  ihr  nicht  fcp  ©erboten  worben,  unb 
fte  halte  ihn  filr  einen  ^eiligen  SRann;  —  filr  ftd)  felbft 
£abe  ffe  nie  fn  einem  3rrtbume  geffeeffj  fte  fyabt  ftd) 
jrcar  in  einigen  flutfbrdcfen  »erfühlen  finnen,  ...  nfe  aber 
efner  fdjllmmen  £ef>re  beigepfifchfef ;  —  i^re  ©chrfften  habe 
man  wegen  ber  WudbnJcfc  t>crt>ammcn  fiJnnen,  ba$  ©og» 
mattfdje  berfelben  aber  habe  feinen  ©foff  enthalten;  pe 
fcabe  baher  auch  feinen  SöiDerruf  t>onnifhcn  gebabf,  unb 
f&rer  einfachen  £rf  lärmig  &u  golge  habe  if>r  ber  S5if*of 
}u  3?eati£  ein  autbenfifd)e^  Seugnig au^gcflellf,  bag  er  ju> 
frieben  mit  ibr  fcp :.  bieg  n^dre  aber  eine  SMÜigung  f^reiJ 
SBanbel^,  unb  1 1>  r e  c  £  c  T>  r  e. 7/  ^iuf  biefer  Se^auptung: 
Dag  i&re  Stbre  unfabelfeaff  fci>,  unb  i(>r  ganjer  Jebler  nur  auf 
eine  unrid)fige  5lrt  fid)  audjufcrdcfen,  hinauslaufe,  bebarrte 

pe  n?d(>renb  i^reS  ganzen  achtmonatlichen  SScr^afteS  auf  Dero 
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£§urtoe  ton  !8fneenne$,  fo  ba§  fcer  (Jarbfnal  ton  fRo* 
atlleä,  nunmehriger  (Erjbtftfof  bon  tyatiß,  ftd>  toon  ber 
3totl>wettDigfeit  überjeugte:  *üiaD,  ©upon  ju  einem  firm# 
lidjern  unb  bcfnmmtcren  9GBit»crruf  anjufjalten,  alä  fcer 
war,  ben  fie  ju  CTO e au?:  iiiifcrjcfc^nct  ftatfe.  Slber  Immer 
aerwetgerfe  fie  foldjen  Dem  erjbifdjtfflidjetr  öffictale  mit  unt 
erwartetet  Jpartnäcfigfcif.  Wuf  eine  glimpflichere  33ef)anb* 
hing  t>on  £ronfo  n,  genelon'tf  greunb,  reeftnenb,  er* 
flirte  fie  enfclfd)  fid)  bereitwillig:  Me$  ju  unterzeichnet!/ 
roaö  Diefer  für  billig  unb  angemeffen  erachten  würbe.  3>er 
garbinal  Ifcg  fid?  tiefen  2}orfd;Iag  gefallen,  weil  er  ber  tfcra 
befannten  @ewogenl>eft  biefetf  SWannerf  für  Senelon  unge* 
adjfct,  Wßetf  t?on  feiner  Stedjtlicftfcif ,  unb  fcer  gef!igfetf 
feiner  ©runbfäge  erwartete. 

Äurj  nadj>  feiner  Slnfunft  ju  Sa m brat  fratte  gelte* 
Ion  bie  SJer&aftung  ber  $Kab.  ©upon  erfahren.  Stefer 
gewaltfame  Stritt  lieg  ifyn  nieftt  me&r  jweffeln,  t>a§  pe 
mächtige  gefnbe  ftabe,  welche  nach  bem  ©elingen  tiefet  er* 
fien  SSerfuchetf  balo  auch  ihre  ©inner  unt)  greunbe  mit  er* 
tmlnfchtem  (Erfolge  angreifen  wiirben.  €r  machte  ca  fieft 
fcafcer  jum  ©efefce,  t>on  nun  an  fid)  jeber  9leu§erung,  unt 
jebe*  Schrittet  ju  enthalten,  Der  ihn  al$  einen  Anhänger 
einer  fo  geh^ßtg  geworbenen  Sefcre  bejefchnen  fännfe.  — 
SBiJrbe  man  biefeti  Prälaten  in  ber  golge  mit  ber  hänfen* 
l)en  Sorberung  t>erfd)ont  ftaben:  über  bie  $erfon  ber  SRab. 
©upon  eine  fcf>rifrltc^e  CErflirung  ju  geben,  bie  femer  t>on 
tfc  gefaßten  STOetnuug  wfberfprad),  fo  würben  wahrfd?eta* 
lieft  alle  jene  unglüefliche  Swiftigfeften  fid)  ohne  Sluffehcn, 
ohne  SJerbrfefiltcbfei't,  unb  ohne  Slergernif*  berloren  ftafeen. 

£ronfon,  öon  bem  Sarbinale  beauftragt:  ben  SSfber* 
ruf$>$lct  ber  STOab.  ©upon  jn  bethätfgen,  erfuchte  gene» 
Ion,  felbjt  eine  Unterwerfungtfformel  aufeufefeen.  SSerett* 
wfllrg  fehfeffe  er  feinem  greunbeeine  folche  ju ;  fie  mürbe  bem 
Garbfnale  t>.  SRoatlleä  borgelegt,  Don  fcronfon  üerbef* 
fert,  unb  eine  firmlfcfte  SJerpfltdjtung  beigefügt:  baj?  fünf» 
tlghfn  SWab.  ©uijon  f^ren  ?Banbel,  unb  t&re  ©efinmmgen 
naeft  ben  <Mnweifungen  unb  Regeln  t^re^  £>bcrn,  be^  (Ew 


Digitized  by  Google 


Öutefitfmutf.  .  225 

toftfaf*  t.$atit,  einrichten  tootte.  9J?ab.  ©Uflon  nahm  fei* 
nen  «npanb,  bie  (Erfldrung  ju  untergebnen,  unb  warb  fm 
Offober  1696  na*  53 aug i rar b  fa  efn  Heine*  £au$  ab* 
geffl&rf,  »o  man  pe  fafl  eben  fo  prenge,  rofe  ju  58 fit* 
cennerf,  beaufPcbfete. 

©lefch  nacb  ben  Gonferenjett  t>on  3  ffp ,  hafte  etf  pch 
fcoffuet  tum  brfngenben  ©efcbdfte  gemalt:  alle  ©chrift* 
peUer,  bie  über  ben  ©e6ef$#3uftattt>  gefcbrieben  haben, 
grdnblicb  |u  pubieren,  unb  na*  faP  achten  monatlicher 
«rbeitbefcblog  er,  ba*  f>Iefulfof  hieoon  in  einem  Unter* 
richte  über  Die  3updnbe  be$  ©ebete*  fteratttfiuge* 
ben.  ©cbon  hatte  er  pch  be$  35eifaH$  be$  Sarbf  na«  o.  SR  o  a  i  l* 
leg,  unb  beä  2Jifcbofe$  oon  Cfta*****  aerpdjert  unb 
toilnfebfe  nur  noch  Settelon'*  ©utbeigung  bfn$uffo 
gen  ju  Knnen.  «Wein  bfefer  «Prälat,  ber  über  ben  ©eip 
biefer  Schrift  fcbon  genau  unterrichtet  mar,  fcfjdpfte  bett 
Serbacht,  toie  e$  benn  auch  tofrflfcb  toar,  bag  man  ihm  nur 
betftoeglen  bie  ©utbeigung  aboerlangte,  um  unter  einem 
fcheinbaren  Sftel  ihm  einen  wahren  2Biberruf$u 
entrefgen,  unb  bcfchlog,  feine  Supimmung  ju  oertoei* 
gern,  genelon'tf  ©runbe  ju  biefem  (Entfchluffe,  toeldje 
erber  fttan  oon  SJfaintenon,  bem  garbinale  oon  3io* 
ailletf,  unb  bem  35ifcbofe  bon  Ghartre*  fcbrfftlicb  aut> 
elnanber  fegte,  tourben  oon  biefen  fo  triftig  gefunben:  oag 
pe  pch  feine  SBeigerung  ganj  toobl  gefallen  liegen,  ihm 
jeboeb  batf  Serfprechen  abnahmen,  bag  er  fleh  in  einer  be* 
fonbertt  ©ebrift  ilber  bie  preitigen  fünfte  bor  bem  <publf# 
fum  rechtfertigen  tooHe.  genelon  bM  Sßort,  unb  ber* 
faßfe  batf  fpifer  fo  berüchtigte  SBerf:  „Auflegung  ber 
Sttajtraen  ber  ^eiligen  über  ben  fnnern  2Beg." 

S5or  #erau$gabe  befielben  überfanbfe  er  ba$  3Ranu# 
ferfpt  bem  Garbfnal  t>  5Roaflle$,  mit  ber  Sitte:  bfe 
prengpe  linterfuchung  barüber  oorjunebraen ,  unb  fcon  fach* 
funbigen  SO?<!nnern  oornehmen  ju  laffen,  unb  mit  bem  €r* 
biefhen  jur  SSornahme  feber  beliebigen  Slbänberung.  ©er 
Garbfnat  erftfrfe  ba$  SBerf  betf  fil^nen  planes  ungeachtet, 
für  rfchfig  unb  mißlich.  Virot,  ©oefor  ber  ©or# 
*e$c*  t  2eyifon,  IU.  ©&•  «W  3lbtyl.  15 
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bonne,  ein  gele&rfer  unb  fc^arfftcfef iget  Sftann ,  €jramiuatot 
aller  theologifcfjen  ©griffen,  33  off  u  et' $  greund,  und 
für  mdjtf  weniger,  al$  für  die  <perfon  und  Eebcen  Der 
3Rad.  ©upon  eingenommen:  nahm  datf  SRanufcript  unter 
genelon'tf  klugen  in  drei  aufeinander  folgenden  £i$um 
gen,  jede  t>on  t>ier  oder  fünf  Stunden,  in  tie  genauere 
Prüfung,  und  endigte  mit  der  Srftärung:  dteß  fep  ein 
wahrhaft  goldene^  S&ud).  ^tueft  Sronfon  war  mit 
dem  ßardinale  SRoaflletf  beharrend  fcer  Meinung:  e$  fep 
richtig,  und  mütjltcfy.  ; 

Sßad)  fo  vieler  SSorftcht,  und  Bercifmifffg  getroffenen 
Slenderungen ,  die  ihm  die  tugendhafteren  und  aufgeflartc* 
(fen  ©etlichen  ton  tyaxiö  dorgcfchlagen  baffen,  fab  M 
nun  genelon  ju  dem  ©edanfen  berecbffgt:  daß  er  gegen 
alle  Senfur  gedeeft  fep.  lind  fo  fam  denn  diefe$35ucb,  def* 
fen  £>rucf,  bei  genelon'ö  ftbreife  nach  Gambraf,  fein 
greund,  der  £er$og  fcon  6^et)reufe,  ju  beforgen,  über* 
noramen  ^atfe,  gegen  Sude  deä  3<!nner$  1697  etteaß  m* 
eilig,  noch  t>or  dem  SBerfe  S-o  ffuet'ä:  Ueber  dieSu' 
ffdnde  be$  ©ebettf,  fterairt. 

Sa$25uch:  „Don  ben  STOajrimen  der  J&eiltgen"  iß 
efn  fhreng  bogtmififche*  SBcrf,  enthaltend  eine  Sethe  t>on, 
ifter^  dunflen,  $uweilen  unhandlichen  fljriomen,  durch* 
gängig  in  einer  Sprache  autfgedrütff ,  der  man  wenig  ©e# 
fdjmacf  abgewinnen  fann,  und  die  man  an  genelon  gar  ' 
nfdjf  gewähr  &tatt  ©aJbung  über  da$  £erj  ju  er* 
gießen ,  fd)einen  mehrere  <2a(je  dajfelbe  autf$uf rotf nen ,  und 
auf  den  erflen  35litf  einen  Sinti  darzubieten,  der  die  €in# 
bilbungäfraff  beleidigt.  Wnflrcbend  nach  einem  2>oflfommcn* 
heiftf'SofJeme,  in  weldjem  die  refne,  ©oft  attdn  fieb  h'n' 
gebende,  jeder  Slöcfftc^f  auf  eigene  SJefeligung  fieb  cnfdu' 
ßernde  Jfebe  die  ©rundlage  ifi,  wird  don  dem  menfd}lid?en 
(8m&tf)t  die  QSerfeßung  in  einen  Sufland  gefordert,  der  in 
diefem  furjen,  fo  fchnell  vorübergehenden,  £cben  t>iclleict)t 
unerreichbar  iß,  und  nur  altf  darf  3^  einer  ejallirfen  €in* 
bildungäfraft  betrachtet  werden  fann ,  welchem  weder  die 
Forderungen  der  Eiligen  Cdjrift,  noch  die  Ucbungen  der 
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erflett  3ahrhunDerte  ber  chritflfchen  Älrche  cmctt  feffen  Wn< 
fßUßpuntt  geben,  unD  erff  auß  Den  $D?p(?ifern  fpdferer 
Seiten  feine  6:nff!ehnng$quelle  ableitet,  ©chon  ber  ©a§: 
3efu*  t  ft  i:  ^  am  Äreuje  hing,  hatte 
fein  oberer  £h*tl  an  Der  unfreiwilligen  33er> 
tfirrung  feinetf  nieberen  tttyeilcß  feinen  An*  " 
thefl"  ber  am  SKanbe  be$  SRanufcripfä  fid>  befand,  aber 
öegen  genelon'tf  SStüen  unb  SBifien  t>tirc6  efn  Serfehen 
in  Dem  Sonfejfe  felbft  abgebrueft  war ,  mußte  in  ben  9lu# 
Jen  be$  <Publifum$  al$  ein  frerberblicher  S^rt^m  erfcfjef* 
nen.  92od>  auffaHenber  mar  bic  SBemcrfung ,  Die  man  machte: 
tag  ba$  35ud;  t>on  i>en  2Ka;imen  t>cr  Jjeiligen  in  »feigen 
fünften  bon  ber  ju  3ffi>  aufgehellten  Eetfrc  fid>  entfernte. 

2)er  fünfte  bfefer  «rfifel  fagf ;  „3cber  Ghrt|T  iff, 
toenn  gleich  nicht  in  jebem  Wugenblicfe,.  boeb  in  jebem@fanbe 
Depflicbtet,  feine  ewige  ©eligftit  ju  wollen,  ju  verlangen,  , 
unb  Darum  ju  bitten."  £er  9te  ^Irf. :  „Sein  Ghri|i  Darf 
in  Jjinftcht  fetner  ©cltgfeit  glefchgflffg  feptt. /y    Ser  31te 
Slrt.:  „Seelen,  welche  ©oft  prüfet,  Darf  man  nicht  erlau*  . 
ben,  ftd>  Der  93er$weiflung ,  ober  f&rer  anfd)einenben  93er# 
Dämmung  ()fnjugeben.  "   ©agegen  fpriebt  genelon  nicht 
nur  Don  Der  SKiJglfchf ef  t  einetf  fo  ^abtfueaen  3ufranbe$ 
Der  £icbe  ©offetf,  a[x  meinem  weber  Die  gurebf  fror  ©tra> 
fen,  noch  ba$  ©erlangen  nach  ^Belohnungen  einen  £&eil 
mehr  haben;  wo  man  ©oft  nicht  mehr  De$  3Sfcrbten|?e$,  Der 
eelb|toert>oHfommnung,  ober  Seltgfeit  wegen  liebt,  welche 
man  in  Der  £iebe  ju  3hm  ftnben  fod,  fonDern  er  räumt  auch 
Den  hflpothetifdjen  Sali  ein:  wo  eine  ©eele  fich  ju  un* 
beDingter  Aufopferung  (hrer  © eligf eit  t>erf?e* 
hen  fihuie.  3m  20fen  Art.  fcon  3ffp  heißt  e$:  „€$ 
gibt  feine  anbere  Xrabifionen,  altf  Diejenigen,  welche  in  Der 
ganjen  Äirche  anerfannt  werDen,  unD  Deren  ©illftgfeff  Dureft 
ba$  (EoncUium  Don  Srient  enffebfeben  ffr;  Die  gegenfeiffge 
Behauptung  iff  irrig,  unD  Die  angeblich  gehefmett 
«pojloHfchen  SraDitionen  wfirDen  ein  gallflrfcf  für 
Die  ©laubigen,  unD  ba$  SDffffel  fetjn/  allerlei  fcblimme  ?e&> 
ren  aueflreuew."  £tefilr  wirb  in  t>en  CO? a jimen  Der 
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$  eiligen  angenommen:  „Die  eeelenhirten  unb  ^eiligen 
aller  3eifen  bitten  eine  Slrt  oon  ©eheimniß  unD  meifer  3u> 
rucfhaltung  beobachtet ,  Dermoge  n>elcher  (re  Don  Der  r e  t# 
nen  Siebe  ©otte*  nur  mit  folgen  Seelen  fpradjen,  De> 
wen  ©otf  fthon  einen  Sorgefctmatf  unD  hinlängliche  Cinficht 
hieju  erteilt  h*he.  ©iefe  lehre  enthalte  Die  einfache  unb 
reine  SSottfornmenhett  De*  €bangeliura*,  auf  »eiche  Dfe 
ganje  Crblehre  ^int>eute :  Doch  gerodhnltcber  SBeife  trugen 
Die  alten  lehret  Dem  gemeinen  Raufen  Der  ©erechten  nur 
Die  Hebungen  Der  eigenen  liebe  t>ot,  in  fofern  (ie  Dem 
©raDe  Der  ihnen  |u  Sfch«!  gerobrbenen  ©nabe  angeraefien 

€ihe  folche  Heugerung  fchfen  Den  ©eeten  *  unb  Sepa> 
tatf(fengei|i  gemiffer  mpflifchen  SSereine  in  @cbu$  ju  nc&* 
men,  Die  fleh  im  Seftfce  einer  geheimen,  Dem  gemeinen £au* 
fen  Der  ©ereihfen,  unD  Den  meifien  Sirchent>dtern  »erborge* 
nen  (Erblehre  ju  feijn  rühmten/  ob  fie  gleich  Die  bloße  un& 
reine  2?olIfommenh*it  be*  (Evangelium*  enthalten  foßte.  §  e< 
netoto  felbft  mag  Da*  ©ehaltlofe  einer  folchen  epi|finbig# 
feit  gefühlt  hohen ,  »enn  er  fm  »eiteren  Verlaufe  feine* 
Suche*  fagt:  „3eboch  hat  Weitete  ju  ©Ott,  in  weldje 
Die  Senlcffichfigung  De*  eigenen  3ntereffe  eingelebt 
iff  /  äffe  SahrhunDerte  hinburch  eine  große  SKenge  t>on  £ef> 
«gen  hergebracht,  unb  Der  gräßfe  Sh«l  Der  ^eiligen  ge# 
langt  fogar  in  Diefem  leben  niemal*  jur  reinen  Siebe." 
$D?erfn>iirbig  ftnD  Die  Sßorte  25offuef  *,  Die  er  in  entern 
Schreiben  an  Den  SSifchof  Don  ehartre*  herüber  nieDer# 
fchrieb,  unb  auch  in  unfern  Sagen  »eherjigung  Derbfencn: 
„3n  einer  Seit,  wo  Die  falfche  aKpftif  fo  Diel  Uebel* 
(fiffe,  milflre  man  nur  fchreiben,  um  fie  jn  Derbam* 
men,  Die  »ahre  STOpfitf  aber  ©ott  äberlaffen-  2)(efe  fcp 
fo  felteh  unb  f»  »enfg  nothmenbig;  jene,  Die  falfcbe,  aber 
fo  gemein,  unb  fo  gefdhrlid),  Daß  man  ftch  tyt  nicht  gemtf 
erwehren  finne." 

€nblich  lief,  De*  Durchau*  mufferboffen  Verhalten*  8* 
nelon'*  in  jeDer  Jage  De*  leben*  ungeachtet,  unb  ga«l 
gegen  feine  Nbfichf,  Da*  Spffem  feine*  SJuchc*,  W  e*  bte, 
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fBofffommenftrf  De*  befchaulicftn  ©c6cfe^  ju  fe^t  anprieß, 
unter  Der  £anD  Darauf  ^tnauer :  Da*  3?erDienfilfche  unD 
notfjroenDige  Der  anDern  relfgiffen  SSerfe  unD  Uebungen  $u 
fdwieftn.  8*  War  Demnach  trieft  ju  wunDern,  Daß  Die  if# 
f entlieft  SReinung  ftd>  gegen  Da*  3>uch  Der  SD?  *  jimen  Der 
^eiligen  mit  einer  Jjeffigfeif  äußerte,  tpelc^e  genelon 
mit  Danger  fceforgnfß  erfüllen  mußte. 

Ungefähr  fed)*  93ocftn  nach  (Erfcftinung  biefe*  3$ucft*, 
im  SJtfrj  1697,  erfchfen  35offuef*  Such:  Ueber  Di« 
3u(tdnDe  De*  ©ebef  *. 

TOff  gewohnter  ©charffuft  betraf  Der  2?erfaffer  Mo*  Den 
fcifforffcftn  2Beg  ,  unD  flettte  ein  Denf  roilrDige*  ©entflDe  oon 
fcer  Sntffeftmg  unD  Den  gorffefttf fen  De*  30?  ,n  ff (ci*mu* 
auf;  er  jefgte,  roie  oft  Der  gefunDe  SDfenfcftnoerffanD  tjott 
t>er  grimraigfeif,  Der  Anhänger  DeflVIben'  bcf?ocftn  unD  be# 
fefDiget  toerDe,  rechtfertigte  fie,  wenn  fte  ftcb  in  iften©cftiffen 
auf  eine,  mit  Den  toaften  ©runDfdfcen  De*  Ghnffenthum'* 
dbereinfffmraenDe  2Seffe  au*DrÄcffen,  unD  entfdjuIDfgfe  (fte 
Mißgriffe  mff  jener  Vitt  Don  ©leichgilffgfeff,  mit  toelcftr  Die 
Äircft  ifte  anDäcbfigen  Abentheuer,  unD  fromme 
£ibeleien  Jberfeftn  h&te,  »eil  fie  fich  auf  Die  ©rdnjen 
(er  ffloffermauetn  befchrdnffen,  unD  noch  feinen  nacftftfU' 
gen  (Einfluß  auf  Die  iffenfifcft  SKoral  geäußert  Riffen* 

Soffu  et'-*  Such  tourDe  Dom  «Publffum  mit  ungefftilem 
55eifafle  aufgenommen.  (Beraume  Seif  beobachtete  Der  35ifcftf 
t>on  Sfteaup  ein  tiefet  ©fiflfehrteigen  gegen  Die  ©chrift 
genelon'*.  .«W  ftd^  aber  Dfe  äffenf  liehe  ©timme  fort* 
nxIftenD  fo  laut  gegen  Daflelbe  t>eroehraen  ließ ,  fo  glaubte 
er,  Dor  anDern,  Den  Äinig,  Dem  man  bisher  Den  gangen 
©freifhanbel  üorenfftlfen  hatte,  fteoon  in  Äennfnfß  feftn 
jti  »Affen,  nachDem  er  fcftn  Durch  gr.  t>.  3J?afnfenon 
hierauf  vorbereitet  toar.  Soffuet  f^af  e*,  aber  auf  eine 
eine*  großen  ©tonne*  unD  35if$ofe<*  untoürDige  9lrf.  ?fe# 
flenD  ju  Den  gäfien  De*  S$nig'*  bat  er  Den  SKonarcftn  um 
SSerjeiftmg,  Daß  er  ihn  nicht  früher  febon  Don  Dem 
ganafitfmu*  feine*  Slmf*bruber*  benachrichtig 
$ef  habe,    ©iefe  35efcbuloigumj,  au*  Dem  SRunbe  eine* 
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55tfc^ofeö  fron  folgern  SRange  unb  Wnfehen,  ber  fcfr  langem 
fit  batf  OxaM  ber  franjtfftfcben  Sircbe  galt,  mußte  ben 
93crfaffer  be$  SEelemaque'tf  ben  klugen  be$,  ohnehin  ficb 
beleibigt  tfrähnewben  £  u  t)  f  9  *  ^  XIV.  fm  frrafbarften 
Siebte  erfebeinen  laflen,  unt)  friWg  eurfcf}tef cn  tpar  fron  je$t 
an  bie  Ungnabe  freä  $<5nfg& 

So  f  fit  et  hafte  bem  (SrjMfchofe  fron  €  am  brat  fem 
©ort  gegeben :  er  trolle  ihm  feilte  Semerfungen  über  Neffen 
S5ucb  im  engften  Vertrauen,  ohne  (ie  jemanden  anbertf,  oii 
f>6cb|?en$  bem  Grjbifchefe  fron  $}ari$  unb  bem  5>ifd>ofe  ton 
6l)artre$  mitytthcilett/  $u|Men.  ©rei  uub  einen  falben 
SKonat  hatte  genelon  »ergebend  auf  tiefe  (Eröffnung  ge# 
tcatUti  bie  nun  gar  nicht  Statt  fanb/  »eil  Q5offuet  t>er# 
trauend  auf  bie  öffentliche  Meinung,  unb  frfe  gegen  gene# 
Ion  enffd)iebene  Stimmung  betf  Jpofetf,  betf  (Sarbinalä  fron 
WoaUlct,  unb  be$  SHfcboftf  fron  <ii)attvcö ,  je£t  ohne 
Jj>ehl  bamit  umgfeng,  bem  <Sr$bifcbofe  fron  Sambrai  einen 
öffentlichen  SBitferruf  abjujmincjen. 

genelon,  ber  fron  allem  frfefem  Äunbe  erhielt,  fagte 
nun  gegen  €nbe  WpriW  1697  ben  (Entfcbfug:  fein  SBert 
bem  Urt5ef(e  be$  <Pab|te$  feI6|t  ju  unterwerfen. 

©erabe  bfefer  Schritt  genelon'tf,  ber  bfe  erhobene 
Sfreiffache  fror  ben  efnjig  competenfen  9fid)ferffubl  brachte, 
h<$tte,  tfrie  e$  febien,  afle  tyaxttykn  jur  ruhigen  Slbrcar* 
tung  be$  (Enbutfheilä  befftmmen '  foCfen.  Mein  55offuet 
war  ganj  überjeugt:  ba$  genelon'tf  £ehre  neue  ©ogmen 
enthalte,  rooburch  foroobl  bie  Picinheit  ber  Religion,  alß  bie 
Stufte  ber  Sirche  gefahrbef  tt)iirben,  unb  glaubte  mit  aßen 
ÄnJften,  frie  ihm  bie  grucfit6arfett  feinet  ©entetf,  unb  jetne 
au^gebrettefere  ©elebrfamfeif  barbotben,  ftd)  einer  aufFet* 
menben  Sccte  entgcgenflentmei;  ju'tmtffcn,  bie  ihm  um  fo 
gefi?hritcher  frorfam,  je  bifyct  bie  Sßilrfre,  unb  ber  Sugenb« 
ruf  ihretf  Urhcberö  ftanb,  unb  je  mehr  baburch  bie  QEaji* 
men  einer  falfchen  (Sei  jiigfett  bef  minber  reinen  Seelen  Ziu* 
fehmejen  unb  Uebertreibuugen  erzeugen  fomifen,  toeldje  ge# 
gen  feine  Slbficbt  in  bie  fcbanbltcbflen  SÄißbrduebe  ausarten 
bürffeu.  €r  fanbjbaher  in  ber  ttnfcängtgmacfcung  betf  Strei* 
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teß  jtt  Korn  einen  ©runt>  mefcr,  ft*  mit  fehlen  greunben 
laut  gegen  genelon'tf  Jäebre  §u  erflären.  «luf  feine 
SSeranlagung  rourfcen  in  feem  er$btfeWf!tcben  *Palaf?e  ju  *Pa* 
rftf  Konferenzen  gehalten,  Deren  ©lieber  Der  (Earfcinal  <Er$* 
bifcbfff  /  tte  v  Sffdjifc  Don  5^r(rc^  uni>  SBieauj:,  unD 
fctc  ©oeforen  Seaufort,  unO  9> tr af  waren. 


9?ac^  $n?et  monatlichen,  unter  (lefen  £m  #  —  unfc  £er# 
fdjipanfen  gepflogenen  Unterredungen  rourfce  man  ent>ltd) 
am  £nt>e  fcerf  3uniu$  1Ö97  Darüber  einiä:  efne  (Srflärung 
gegen  Da$  Sud)  pon  Den  Wajnmen be  r  ^eiligen  abju# 


Crfl  um  fcfefe  Seit  »urteil  Soffuet  '$  35emerfun# 
flen  ilber  tu* e  SKajcimen  fcurd)  Jj.  t>.  SRoatlletf,  ge# 
nelon  jugeffettf,  Der  aber  t>te  Slnättdcfe  fo  fcart,  bte  B\u 
mufbungen  Pon  ©eile  einetf  flmfäbru&ertf  in  einem  fo  ge>  / 
btct&enben  Sone  gemacht  fanb,  tag  er  nur  fj$d)ft  erbittert 
tt>urte. 

Sa  inbeffeit  S5offuef  Pa$  Unfdjicfltdje,  unt>  filr  bett 
ganjen  Stfrper  t»er  SlfdjSfe  35cleftigent>e  ctuer  foldjen  gorm, 
über  ©laubenelebren  ab$ufpred)en,  fu&lfe,  fo  trug  er  fca* 
rauf  an:  genelon  $ur  £f)eflnabme  an  tiefen  Konferenzen 
einjulafcen.  Slber  bieg  gefd)afj  erf?  Dann,  alä  Die  brei  5>r5# 
laten  bie  ©<f;£e,  Die  jte  mft  Genfur  belegen  wollten,  fcfe 
fcenfetöen  beizufügenden  ßualificattonen,  unb  ble  ©e* 
migtfjuung i>fe  genelonberSlrcbeburd)  einen  firm# 
ltcf>en23i&erruf  "elften  feilte,  nac^  gemefnfamen  Urt&efl* 
fefTgefefct  Ratten. 

©er  SrjMfdjof  pon  <S  am  brat  foBte  affo  bor  fStfn* 
nern  alö  ?itd)fern  erfd)eitten,  bie,  ba  tfe  feine  ©eridjftf* 
tarfelf  über  ibn  bitten,  flc^  baö  KecJjt  ber  Kenfur  nur  an* 
maßten,  ©iefe  2ktrad)tung  fonnte  genelon  fldjer  nfdjf 
geneigt  machen,  obige  (Eutlabung  anzunehmen.  £ec&  um 
Dem  GarWnal  D.  9i  o  a  U  l  etf,  unb  bem  (Erjbifdjof  Don 
Gf)arfretf  einen  Semeid  feiner  Slcbfung  ju  geben,  erflirte 
er  fieb  bereif,  bei  ben  Konferenzen  ju  erfdjeinen ,  jebod)  un# 
fer  Drei  unerldßigen  Seblngnifien:  „lfentf)  foflfen  55lfd)?fe 
imp  2&cologea  gegenipdrtifl  fepn.  2tenf)  (Einer  foUfe  naci) 


f äffen,  unO  dffenflid)  befannf  ju  machen. 
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Um  Hntern  reben,  unt  tfber  alle  g ragen  unt  ?lnfn>orfcn 
ein  getreue*  «Profofoll  gefdhrt  »erteil.  3fen*)  Soffuet 
follfe  ton  liefen  <£onferenjen  über  tfe  2 ehrpunfte  nicht  93er# 
anlaffimg  nehmen,  ftd>  jum  (Examinator  te$.  Suchetf  von 
l)en  SRajfmen  aufbringen,  fntem  tiefe  Unferfuchung 
tem  etilen  platte  gemdß,  Um  (Erjbffchofe  von  SJaritf,  Den 
Jj.  &.  SEronfon  unt  9>frof  torbehalten  bleibe." 

Ca  tiefe  Sebingungen  nicht  annehmbar  gefüllten  »ur* 
ten,  jerfchlugen  fich  Die  Unterhantlungcn  fdr  aH|ett. 

©ie  Confercnjen  ttwrten  ten  gangen  3fulfu6  teffelben 
3ahre$  jmffchen  Den  tref  Prälaten  fbrtgefefct,  um  entlieh 
eine  tefintttoe  (Erfldrung  geben  *u  fönnen.  ©a  genelon 
im  SSorbertchte  feine*  25uche$  geäußert  hatte:  tie  tarin  ent» 
haltene  £ehre  ffimme  mit  ten  Slrtffeln  von  3ffp  äber* 
ein,  fo  fonnfe  man  mit  gutem  guge  f?ch  gegen  tiefe  angeb* 
liehe  Ueberefaffimmung  erheben,  unt  tiefer  ©iterfprueft 
n>urte  ter  ©eefarafion  ju  ©runte  gelegt ,  welche  am  Öten 
Slugufi  1697  tem  Äönige  vorgelegt/  am  folgenten  Stage 
Um  pdbfHfchen  SJuntiutf,  Jperrn  ton  ©elphini,  einge# 
fcdntigt,  unt  fotann  öffentlich  befannt  gemacht  tourte.  ©ur$ 
tiefe  ©eclaration  war  genelon  tergehte^antfehuh  fcorge* 
ttorfen,  ten  aufzunehmen,  er  fich ,  unt  feiner  fehre  fchulttg 
ju  fepn,  erachtete.  Unt  nun  entbrannte  ein  fr\%tt  Äampf 
jtoffeben  |tt>ei  ter  größten  ©efffer  ihrer  Seit,  bette«  turch 
.  ©drte,  £ugent  unt  ©enie  gleich  h«wrragent,  tfe  ©igan* 
fen  ähnlich  einanter  gegentfberfhhent ,  ten  Sampfpfa?  nur 
mit  ihren  teichnamen  beteefen  $u  »ollen  fchienen;  eine 
Söolfe  von  Sfreitfcbrtffen  erfchien  todhrent  achtzehn  Monaten 
fo  Schlag  auf  Schlag :  tag  oft  Schrift  unt  ©egenfehrift  fafl 
ju  gleicher  Seit  tem  <PubUfum  ju  Junten  faraen. 

35 o ff  u et  flirte  ftch  haupttfcblich  auf  ten  Sa$:  tag 
man  feine  Uebung  ter  reinen  uneigenndfcigen  Siebe,  (ter 
2Boblg*tvogenh*iO  ermeef  ten  rönne,  »eiche  tfe  Schule 
araor  charitatis  nennt/  ohne  jugleicb  unt  autftrdcflicb  tie 
eigenen  Siebe,  vermöge  welcher  man  in  unt  turch  ©Ott 
tie  emige  ©lilcf  feligfett  ju  erlangen  hofft,  unt  tie  tie  tiebe 
ter  feufchen  Regierte  frißt,  ju  ertoeefett,  tocil  SRte* 
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manb  ein  ©uf  ({eben  fintte ,  ©&ne  jugletcft  beffen  ©ef!§  ju 
bedangen/  ober  flcb  mit  f&m  ju  Dereinigen,  intern  SRiemanb 
fca$  ©ut  eine*  Slnbern,  rein  al$  folebetf,  ju  lieben  DermSge. 

iDiefe  Sebauptung  räumte  ber  Hoffnung  auf  Soffen  ber 
Cbaritdt  |u  Dfel  ein,  unb  matt  erteilte  gen  e  Ion  ben 
Ptotb,  ber  ©treitfadje  babureb  eine  andere  SBenbung  ju  ge* 
ben:  t>aß  er  25offuet?£  Meinungen  unb  Silber  ju  ffiota 
angreife,  unb  ibm  bie  (5c#en&efd)ulDigung ,  bag  er  bie^tebe 
terniebte,  um  t>ie  Hoffnung  ju  begrtfnben,  juriicfge&e.  W# 
lein  baä  fromme  ©emiJtb  biefetf  «Prälaten  t>erfc&md&fe  bie 
ffierfueftung  Dur*  Slnflage  eine*  SBrubertf,  ju  (legen; 
it ut>  auf  t)te  Srraabnung:  tag  er  gegen  bie  Slrgliff  berSSen* 
fd>en,  t>ie  er  fcfjon  fo  oft  erfahren,  me&r  auf  ber  J£mf  fepn 
mtfge,  gab  er  t>te  fdjäne  Antwort:  „Moriamur  in 
simplicitate  nostra.  Jagt  untf.  perben  in  um 
ferer  Einfalt." 

e^on  am  27fen  3uli  1697,  batfe  Subrcfg  XIV. 
ein  febr  ffarfeä  unb  bringenbe*  ©ebreiben  an  ben  tyabßab* 
gcfd)fcft,  "um  ibn  $u  bitten:  fobalb  al$  mtfglfd)  ilber  batf 
Sucb  be$  <£r$bifd)of$  t>on  (Sambrai,  unb  bie  barin  enfi 
baltene  ?ebre,  einen  Slutffpru*  ju  tbun.  3u  $om,  too 
man  febr  ungern  an  tiefe  ©freiffadje  ging/  würben  jefct 
je(jn  Sonfulfaforen  ju  beren  Unferfucbung  ernannt/  toelcbe 
t>or  ben  Sarbinalen  ber  Congregation  be$  t>et(tgen  Officium 
hierüber  abflimmen  follfen.  SBfe  erffaunte  man  aber  ju$pa# 
rU;  al£  biefe  (Examinatoren  nad)  Dfcr  unb  fecbjig  Songre* 
gationen,  beren  febe  fiebert  Stunben  gebauert  bafte,  unb 
bei  ttelcben  gnJgentbeito  ber  SPabft  in  Sperfon  fieb  efnfanb/ 
in  g(eid)e  Stimmen  getbeflf  waren,  beren  filnf  ba$  Sucb 
bon  ben  SBajfmen  ber  ^eiligen  für  cenfurfref  erftfrfen ,  bie 
fünf  anbern  aber  babfn  fffmmfen,  bag  Diele  @dge  beffeibett 
«ine  <£enfur  Derbienfen?  ©lefcb  bei  Anfang  biefeä  9Jrojeffe$ 
fcafte  ber  JBifcbof  t>on  SBeaujc  fefnen  SReffen,  ben  Jlbbe 
33offuet,  ber  fieb  eben  fn  81  om  befanb,ju  feinem  Agenten 
bafelbft  aufgehellt,  um  bureb  fbn  ba$  SJerbammungtfurtbeil 
toe£  (Erjbifcbof*  Don  Sambraf  ju  betreiben.  JDer  leiben* 
fcbafrltcbe  unb  bamifebe  Sbarafter  btefe*  SKenfcben,  bem, 


Digitized  by  Google 


234  Qufettemu*. 

ter  terMentete  ü&efm  ein  untertienfe*  Oerfrauen  fünfte, 
üerleifefe  So/fuef  grÄgfcnf f>cUö  $u  jener  tfberfpannten  £ef# 
ttgfeit  unt  SM'tferfeif,  Die  fid)  in  t»cn  ©freif  tiefer  befreit 
großen  Scanner  efnmifd)fen,  unt  feie  je$f  nod)  tatf  JJeri 
jetetf  unbefangenen  Jcfertf  mit  QBe&mut&  erfüllen, 

Scbalt  tie  ©fimmcnglctd)f)etf  ter  (Sjramfnaforett  ^e$ 
3>ud)c$  von  ten  STOa^imen  befannf  geworden  roar,  nraaiu 
gelte  ter  <?lbbe  S5offuef  nfcf)f,  tiefe  Sbeilung' fetigftcf)  ten 
3ntriguen  ter  greunte  ge nei on'tf  betjumeffen;  unt  feinem 
Ö&etm  ju  beteufen:  „tag  Med  terforen  wäre,  n?enn  nid)t 
alle  Springfetern  in  35emegung  gefcf3f,  unt  ein  groget 
Schlag  getf>an  n?tfrte.  genelon'tf  greunte  miigfen  g« 
fhirjf,  unt  aller  SSelf  ter  9ftuff)  benommen  teerten,  tb« 
nod)  ferner  in  €cf>u&  ju  nehmen;  aucf>  feine  $erfon  fep 
nid)f  $u  fdjonen ;  man  milfiTe  oftne  Slnfrant  Slflctf  nad>  Wem 
berichten,  tvatf  tie  2ln&änglid)feif  te$  <£qbifd)of$  t>ondam# 
brat  an  SMat.  @ui)on,  unt  <p.  facombe,  unt  an  tc# 
ten  Sittenlehre  an'd  £id;f  (teile:  tteg  fep  eine  ga$e  fcon 
dugerfter  SBicfctigfeif," 

3um  Unglucfe  gab  ter  SJife&of  Don  SReauj:  ten  €ra* 
fliiflerungen  feinet  SReffen  nur  ju  leicht  Stt)$t. 

©ie  neun  bi$  je&n  3af>re  antauernte  (Sefangenfcfiaft 
teä  *p.  facombe  aüf  tem  Stoffe  ?ourte$,  am  guge 
1  t et  hörenden,  (arte  tfefen  fdjroadjen,  ten  abenteuerlich 

(fc n  Srclumcrcien  nadj&ängenten  Sopf  »ottenttf  t>ertre(>f.  3° 
einem  an  ten  Sifcftof  ton  £  a  r  b  e  £  gcfdjriebcnen  SBriefe 
fd)ien  er  fid)  fclbft  ter  fdjantbar(!en  Vergebungen  an$ufla* 
gen.  Siefen  Srief  benote  man  ate  ein  ftegreicM  Siefen* 
ftöcf,  um  5D?rtt.  @U9on  jum  Etogeffintmflfe  ter  Sfceil« 
nabme  an  tiefem  Vergeben  ju  fcevmogen.  3u  tfefem  (Ente 
rourte  2acombe  auf  tatf  Edjlog  ton  SSincenneä  gc# 
brad)f,  tt?o  man  t&n  einen  35rief  an  SD?at.  (5ui)on  mit  ter  9luf# 
forterung  fd;reiben  lieg:  tag  fie  if;re  rcedjfelfcfrigen  2>erbred>eR 
cinge(?ef)cn  unt  bereuen  fönte,  ©er  (£artinal  ton  9?o# 
ailleö,  unt  ter  Pfarrer  t>.  St.  Sulpice  trurten  nadj 
©augirart  abgefantf,  n?o  tiefe  grau  nod)  in  ©en>a&r# 
fam  n?ar,  um  ifcr  ta*  ©e(?äntni§  i&rer  gefrlfrUfe  *u  t*U 
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reißen.  Srffaunf  Äber  biefcn  fonberbaren  ©rief,  ben  man 
ihr  blog  »orlatf ,  war  fte  fcfcarffid)tig  genug ,  ben  ganzen 
(Plan  }it  burd)fd)auen,  unb  antwortete  befonnen  unb  falt: 
„<p.  £acombe  muffe  wa&nftnnfg  geworben  fepn. " 

©er  Garbinal  t>.  SßcailleS  legte  ba$  ru&fge  $enef)men 
fcer  Wal),  ©upon  alä  J?artndcfigfcit  autf,  unb  traf  bio 
Einleitung:  bag  fle  $ur  letzteren  (Sonfronfation  mit  2  a* 
combe  auf  cit  3?a|?ittc  gebracht  würbe.  / 

SEWtflerweile  würben  bie  benannfen  jjmet  Sriefe  fcfjleu* 
nigft  nad)  Sotn  ab^efcrfigf ,  in  ber  Hoffnung:  tag  fie  auf 
fcen  tyabf?  unb  bic  (Sarbinäle  (Efnbrucf  machen,  unb  Dte 
(Examinatoren  jum  SBanfcn  bringen  würben:  Oon  folgen 
erriefen  Angebereien  perfprad)  ftd)  Abbe  Soffuet  ben 
fceffen  (Erfolg.  „ ©tefe  jwei  Rapiere //  fdjricb  er,  „werten 
mebr  (Efnbrucf  mac&en,  altf  jwan$ig  t&eologffdje  £emonf?va* 
tlonen:  bieg  ftnb  t>te  Argumente,  beren  wir  am  meiffen  n& 
ft>ig  &aben."  SlHefn  biefe  elenbe  CTOafdjine  fiel  ofjne  Stfitye 
jufammen ;  benn  nur  ju  ball)  wart)  mau  ton  ber  billigen 
9SerriIcf  (freit  betf  <p.  ?a  com  bc  überjeugf,  al$  ein  ginjlicft 
©afrnfmmger  mugfe  er  nad)  Gfjarrenton  gebwdjf  wer* 
Den,  wo  er  efn  3u^  darauf  im  3u(?anDc  boHenbeter  Soll* 
|>eit  (larb* 

2)er  jweffe  2?orfd)lag  be$  Slbbe  Soffuef  ftaffe  einen 
Beffern  (Erfolg.  SRom  unb  ganj  granfrei*  foOTre  burd)  et'* 
nen  auffatfenben  Schritt  t>on  ber  entfebiebenen  g<fn$lid)en 
ttngnabe  be$  OrrjbffAofä  t>on  Sambraf  befm  Äiuige  dber* 
jeuge  werben,  ©ie  Wnberwanbten  unb  greunbe  genelon'tf, 
fcie  bei  ber  (Er$ic&ung  betf  £er$og$  bon  Surgunb  ange# 
(teilt  waren,  würben  am  2ten  3anuar  1698  berabfd)febef, 
unb  bom  Jpofe  berwiefen.  Allein  biefe  3ntr:que  war  ju  plump, 
alä  bag  fte  ju  3t  om  Die  ge&ojfte  2Birfung  f)ittc  (>aben  fin* 
nen.  Snnoeenj  XII.  iugerte  gegen  ben  Abbe  t>on 
6  fyaxitctat ,  genelon'tf  ©efcfyfftffrager,  laut  fein  35e* 
fremben  unb  feinen  Unwillen  über  biefeef  SSerfafcren,  unb 
fcie  für  genelon  günffig  gefh'mmfctt  (Examinatoren  erfjo* 
ben  nur  nod)  me&r  feine  grimmigfeit ,  unb  bie  fauferfeif 
feiner  £efrre. 
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Dfefe  fBerbJcflffgungen  bet  $3erfon  genelon'S 
Korn,  unt»  Die  SBerfolgungen  feiner  greunbe  f  baten  t*ra 
jartfilblenben  ©emilt&e  Dtcfe^  9)r4laten  fc^r  webe;  btffcr 
flagfe  er  in  einem  Briefe  an  Den  Spabft  über  batf  Serfa^ren 
feiner  SJittbnSöer,  unb  gab  $u  perße^en:  tag  man  eä 
faum  9laublicb  finben  wdrbe,  wenn  er  cß  ganj  ftfyl&ern 
wüte. 

SSoffuef,  ber  ftd)  fcurd)  bitfe  Wnflage  am  meffien  tc* 
troffen  glaubte,  fanb  barin  eine  J^erautfforberung  §ur  feiere 
Iid)(Ten  Siecbffertigung.  Sieg,  unb  ba$  unabtägige  <Einbrin# 
gen  feinet  Steffen  auf  ifrn:  wenn  $enelon  niebf  9<Jnjlic& 
öefherjt  würbe,  fo  fep  %ttc$  verloren ,  flirrte  enblfd)  jenen 
^rdlafen  gu  bem  unfettyen  Cnffdjjuffe:  bie  ganje  S?atur  fcer 
GonfroPerfe  ju  änbern,  unb  Pom  Streife  über  bie  fe&rc 
auf  perfinlid)e  Sfcaffadjen  abjufprinaen ,  welcM  fei» 
nen  8erfd)f  über  ben  öuiefitfrautf  an'tf  Siebt  braute. 

©ie  ©runbla^e  biefetf  famflfen  S5ertc$fe$  beruht  auf 
bte„  bem  SSerfaffvi  PonSRab.  ©upon  im  engffen SSerfrauen 
mtfgef^eiUen^anufcrtpte;  aufSJriefe,  in  meieren  genelon 
ju  einer  Seif,  wo  er  Soffuet  alt  feinen  Safer/  5**un& 
unb  2efcrer,  unb  al$  feinen  fcierarebifeben  X>bern  mit  finb# 
liebffer  ßemuff)  pere&rfe,  ibm  alle  ©efü&le  unb  Smpfinbim* 
gen  feinet  Jjerjentf,  wie  in  einer  $5etd)t,  aufoefeblofihi 
baffe,  unb  auf  ein  Schreiben  beffelben  an  grau  Pon  9Main# 
tenon,  worin  ebenfaW  fein  3fnuerfle$  entfaltet  war.  2>tc 
Sbaffadjen  in  bfefem  55 er  id)te  waren  mit  fo  Piel  flunff  in 
einander  perwebf,  unb  über  Ht  ©anje  war  ein  foieber  3au* 
ber  ausgeholfen,  baß  man  eber  einen  Vornan ,  alt  eine  get 
fcbicbflicpc  £>ar|?eflung  {u  (efen  glaubte;  bei  aller  anfebeinen* 
ben,  miflctb^PoHen  SKiI&rutig  aber  über  bie  SerWenbung  be$ 
(Eribtfcboftf  war  fein  g&araffer  in  einen  fo  biiffern  glatten 
$ef?eHf,  bag  ber  93ff4of  Pon  SReauj:  ftcb  fogarpergag,  §e< 
nelon  ben  SKonfan  einer  neuen  *PridcilIa  ju  wem 
nen. 

4 

Seffpieffo*  war  ber  XSinbrucf ,  ben  biefe  Cdjriff  gler<$ 
in  ben  erffen  Sagen  auf  ben  J?of  unb  auf  \>at  SPublifum 
maefrfe.  $er  ÄiJnig  iugerfe  fein  fco&etf  SRigfatten:  bafi  man 
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f&m  «hini  folgen  Wann  jum  fe&rer  fetner  ^rinjen ,  uut> 
ium  Crjbfföofe  Dorgefölagen.  &abe.  3Hd)t  rainber  grog  war 
*te  gjefMrjung  ber  greunbe  genelon'*  *u  SXom,  wie  in 
gränf reicfo  ju  fe&r  jeugte  Oer  ecftein  gegen  tyn ;  man  glaubte 
allen  ©lauben  an  £ugen*  aufgeben  ju  müfren,wenn  gene* 
Ion  nic&t  ungültig  wdre. 

SDfefer  aber  wollte  anfangt  auf  Den  25ericftt  gar  nidjf 
antworten,  au£  ber,  nur  f&m  eigenen  Barrett/  feine  am 
5p0fe  noeft  übrigen  teilen  greunbe,  t)ie  J?er$oget>on  35eau* 
t>ültere$  unb  6&eut>reüfe  nid)t  auefc  ju  ffürjen,  unb 
forait  ba$,  loa*  i&ra  fifHicber  war ,  aW  ba*  «eben ,  feine 
(E&re,  ber  greunbfdjaft  {um  Opfer  bringen.  Slflein  bfe 
tringenben  SJorfMungen,  bie  felbfl  Don  SÄ  o  m  gutf  an  i(>n 
gelangten,  bag,  fofern  er  ben  33erbad)t  gegen  bie  Seinfceit 
feiner  Bitten  auf  fu&  fi$en  laffc,  au*  feine  SXeefttgldubigfeit 
fce$weifelt7  unb  bie  gegrünbefe  2?ermutf>ung  erregt  würbe: 
ta§  er  bte  tjerbammlicfcen  SRajfmen  ber  Gutetiffen  in 
ecf)u6  ne&me,  mußten  nun  freilieft  feine  anberweittgen 
Sebenflicftfetten  bergen,  unb  er  gab  feine  91  nt »ort  auf 
Den  93eri$t  be*  Sffcftoftf  fcon  SStcaup  über  ben 
ßufetiämuä  fterautf. 

©iebarfn  aufgefüllten  unwfberfle&lic&en  Setoeffe,  bie 
feine  Unfcftulb  offen  batlegten ;  bie  roürbeooHe,  jenen  tiefen 
Unwillen  eine*  tugenb&aften ,  gefrdnf ten  ©emüt&e$,  jeboefc 
mit  mäglic&fter  ©c&omtng  feiner  ©egner  &u  £age  firbernbc 
epradje,  bewirf  ten  in  aßen  Säpfen  eine  fo  pW&lid)e  Um* 
wanblung  ber  SKetnung,  bag  man  fid)  faum  einen  Begriff 
fcaoon  ma*en  fann.  2>er  *on  bem  gegen  i&n  erregten 
etftrrae,  bem  Scheine  nad) ,  in  ben  «Ibgrunb  gefcfcleubertc 
(Er&btfd}of  t>.  Gambrat  fianb  auf  einmal  wieber  am  fiebern 
llftr,  unb  aller  £erjen  fdjlugen  t&m  neuerbing*  mitSlc&tung 
unb  SSere&rung  entgegen.  Sie  auf  bie  Beantwortung 
erfolgten  Beraerfungen  Boffuet'tf,  unb  genelon^ 
©egenbemerfungen  ünberten  nityi  in  ber  Jageber 

eaefte. 

2>aä  ^ntereffc  be$  ghiMifunf*  an  biefem  etreite  (jatte 
fteft  aÜmät)Ug  abgefüllt,  unb  aller  Nugen  waren  etnjig  auf 
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Da*  ton  9t  om  $u  erwarfente  gnDurtheil  geridjfef.  ©a,  wie 
gefagf,  Die  Stimmengleichheit-  Der  jur  «Hburtheilung  über  Dte 
3J?  a  j:  i  m  e  n  Der  i?  e  i  l  i  g  e  n  ernannten  SMchfer  fein 
entfcheiDenDed  RefuKaf  0erbef  fu&rte,  fo  fah  ftch  3  n  n  o* 
c  e  n  i  XII.  termügigf :  Da$  Snturtheil  Der  Gongrcga* 
tion  tet  (SarDmäle  tom  fyüi$cn  Offizium  |u  übertragen. 
SRad)  fieben  unD  Dreißig  Si&ungen  gelangten  entlieh  Die 
GarDindle  mit  tiefer  langwierigen  Arbeit  jum  Siele.  Um 
ter  acht  unt)  Dreißig  Ihnen  jur  Unterfuchung  Vorgelegten 
Safeen  fanDen  pe  Drei  unD  |wan$fg  taDelntfwerth,  waren  \t* 
Dod)  über  Die  gorm  getbetlt,  wie  fte  \u  qualifijiren  fegen, 
unD  befchlogcn :  Die  (EntfcheiDung  Dem  $ab(te  feibfl  ju  uber# 
lafien.  S)er  ftett.  SSatfcr  ton  SuDwig  XIV.  unaufhörlich  mit 
Schreiben  um  Verurteilung  Detf  35ud)e$  Don  Den  3)?a# 
jrimen  betfürraf,  anDerer  Seit*  ton  Den  reinen  Slbfichfen, 
unD  Der  UnfchulD  genelon'rf,  Den  er  nicht  frdnfen  »ofl* 
te,  überzeugt,  faßte  Den  (Entfcfelug:  Durch  einen  SRitfelwcg 
aKe  $arthcien  $ufrieDe,n  ju  f?cöcn  /  welcher  Darin  betfanD, 
Da§  er  Der  Kongregation  Der  (EarDfndle  jwdff  Ganon*  tor# 
legte,  welche  Die  Sehre  Der  Äirdje  ton  Der  wahren  ©ef# 
fif&feit  enthalte/  unD  Die  falfchen  Detf  9D?olfno$  unD  Der 
ßufeffffen  tcrDaramte,  ohne  De$  Suchet  ton  Den  £Wa* 
kirnen  (Erwähnung  ju  tfcun. 

Sie  SRachrichf  ton  Dfefer  unerwarteten  Sßenbung  wurDe 
fogleich  Durch  Sourrtre  nachwarf*  befiJrDert,  unD  man  ter# 
anlaßfe  Den  Ädnig,  in  einem  DonnernDen  unD  DrohenDen 
SDenffchreiben  an  Den  $ab|?,  geraDeju  ju  terlangen:  „ein 
unumWunDenctf  unD  beftimmfetf  Urtheil  über  ein  25uch,  wel* 
che*  fein  ganjetf  Üfeich  in  Verwirrung  fefcte,  unD  über  eine 
iehre,  welche  3wie(Völf  terurfache,  ju  fällen.—  Sollte  Durch 
eine  unbegreifliche  Slrt  ton  Schonung  eine  Sache,  Die  ihrer 
SeenDigung  nahe  $u  fepn  fehlen,  noch  Wnger  hinautfgefcho* 
ben  wcrDen:  fo  würDen  Se.  SDfajefldt  wiffen,  wa$ 
Sie  ju  ff)*™  ha^en,  unD  Die  n«Jthl9en  (Entfalte* 
jungen  faffen. 

Slbcrmaltf  eine  Schatfenfetfe  In  Den*  glinjenDen  25ilfce 
SSofftfeftf!  Offenbar  ift  ti  eine  Ueberfreibung  De*  2>cnf* 
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fcfyreibena,  tag  tat  ganje  StiSnfgretcfy  D<*Durd)  in 
ißranD  gerade.  Denn  nidjftf  gibt  ju  etfennen,  Daß  Di^ 
Cadje  Der  £lufettflen  Diele  9lnl)dnger  in  granfreiefr  ge« 
funOen  fiabe;  faum,  tag  in  einem/  oDer  Dem  anDern  S5i& 
t^ume  efnige  leife  Älageu  i3bcr  i&re  ©djmdrmereien  jum 
9Sof fdjeine  gef ommen  waren :  nur  am  ijofe  unD  ju  $  a  r  i  ö  war 
Datf  geuer  tiefet  25ranDe3  fidjtbat  geroorDeu.  ilnD  watf  be# 
rcd;rtgfe  Den  aHerdjriftlidjßen  Sto'nig,  über  Die  <Hrt  Der 
(EnffdjeiDung  in  einer  rein  religiofen  @ad)e  Dem  £>beu 
Raupte  Der  Sirene  23orfd)rfften  jumadjen?  2Ba£  wollte  man 
mit  Der  ©ro&ung:  Daß  man  wiffen  werDey  felbff  Dia 
nät&igen  entfdjließungen  ju  treffen?  S5offuet 
tat  pd)  über  Diefc  ju  treffenDen  Sntfdjließungen  nie  erfldrt. 
Sollten  pc  etwa  in  Dem  ©ei(?e  Der  ©eclarafion  Der  gaHi# 

campen  Sirene  Don  1682  fe^n? 

»  > 


©od)  |um  ©lucfe  war  Dtefer  fcorne&me  Born  unnil§. 
Denn,  nod)  e&e  Dfefetf  ©enffc&reiben  inSXom  angelangt  mar, 
war  Datf  (EnDurt&efl  gefproc&en.  ©ie  Kongregation  Der  Sar# 
Dindle  fcaffe  Den  9Sorfd)lag  Der  aufju|JeflenDen  (Eanonä  am 
8ten  SKdr|  in  55eratfrung  genommen,  unD  i&n  unter  gegen* 
wdrfigen  UmftdnDen  nidjf  autffu&rbar  gefunDen.  «ftädjft  un* 
gern  ging  Der  $abff  jwar  an  Die  23erDammung  Dctf  SSucfcetf 
ton  Den  SDfajrimen  Der  Jjeiligen,  welche  jeDocfy  am 
12fen  (TOdrj  1699  in  gorm  eine*  25reDe  erfolgte.  ©ref 
unD  jwanjig  auä  Dem  53udjc  Der  „Sin  weif  ung  Don  Den 
Sftaji  men  Der  Jjeflige  n"  aufgehobene  edge  wurDen  al$ 
Dermeffen,  Slergerniß  gebenD,  übellautenD, 
filr  fromme  Ö&ren  bclefDigenD,  DerDerblicfy  in 
Der  Wutfübung,  unD  D  erl;dltni§roeife  felbft  irrig 
DerDammt:  feiner  aber  warD  altf  fetferifefo,  oDer  Der  $c> 
fcerei  na&e  fommenD,  bejeicönet, 

©er  ßfybffc&of  Don  Gambraf  unterwarf  flc&  DemSJer* 
fcammungtfurt&eile  fetnetf  $ud)ctf,  unD  Der  23  ®d($e,  fn  et* 
Her  tfffentlidjen  (Erfldrung ,  einfad),  unbeDingt,  unD 
o&ne  irgcnD  e  inen  Sorbe&alf/  ferner  nad)(>er  nod) 
fufe^re:  waöeraud)  immer  Don  feinem  S  u  d)  e 
»ige  geDad)t  &a6en,  fo  eutfage  er  Don  nun  au 
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feinem  eigenen  Urf&eile,  unt  frefe  bem  3tu&  * 
fprucbe  be*  bicbfien  afrc6en#£>berbaupfe$  9*«$' 
Ii 4  b e  t.  //CEfne Unterwerfung," toelcbe,  nacb  bem  fcbarffm* 
«igen  Urtbefle  be$  Äanjlerä  Wgnefeau,  t>ießefd)t  in  fcer 
SitrdK  ba$  einige  JBeifpiel  iff  Don  einem  Sebrff  reife,  fccr 
burcb  ein  einjfgetf  Urteil  fo  ganj  geenbigt  tourbe,  bag  man 
fternatb  biefetf  tteber  jurflcfnebmen  ju  (äffen/  nod?  fcurtb 
MnfUid)*  Unferfcbefbungen  )u  umgeben  fucbfe. " 

genelon'tf  SJucb  fourbe  fcerbaramf/  nie  aber  feine 
(Erflarungen  biefetf  SSucbetfj  ber  uneigenflicbe  fcbmanfen&e 
Sluobrucf  t>er  |>ei(fgen  Siebe  teurbe  Derbarnrnt,  aber  fein 
gtänjenbetf  SScffpfel  ber  bemttfbfgffen  Unterwerfung  unter 
bcn  Sluäfprucb  ber  Sfrctye,  jeugt  t>on  größerer  unefgennu$ig«i. 
Siebe  ©offetf,  alt  aOe  f^eologifcbe  epifcfinfcfgfeifen.  %v 
nelon  frrte  au$  Uebermag  ber  iiebe  in  ber  £&eorie, 
feine  ©egner  autf  !Kangel  an  Siebe  in  ber  *pra?i$. 

©ie  ©ame  ©  u  9  0  n  blfeb  nacb  Ö^ttjlicb  beigelegter 
©freiffacbe  nocb  über  ein  3abr  in  ber  SBa/iitte  fifcen.  SRa* 
fiebenjd&riger  ©efangenfdjaft,  auf  ein  Sanfcguf  ibrer  Soctftf 
aertoiefen,  erhielt  fte  enblicb  bfegrlaubnig:  fid)  nad>35lottf 
ju  begeben,  n>o  fie  fülle,  jurdcfgejogcn ,  unter  ficfcn  Ue< 
bungen  aüerSBerfe  Der  Siebe  unb  ©otffelfgfeff,  obne  bfelcifeffe 
Älacje  ilber  ibre  erbulbefen  Verfolgungen  bie  Sieffe  ibrer  £e> 
bentffage  verlebte,  lieber  SWaferfcn  t>on  bem  ganj  geffiigen 
Scben,  ber  0ueHe.aU  f&rer  Seiben,  legte  fie  flcf>  batf  ficfl^ 
etifffcbnjeigen  auf.  Äurj  t>or  ibrem  £obe  fcbrteb  fie  in  eü 
nem  £ej?amenfe  ibr  ©lau  bendbefennfnig  niober,  rt>cld)e$  fuf 
ibre  rfcbfig  religtffe  Denfarf ,  unb  ibre  ©iffenreinbetJ  &( 
nnfbr  leifief,  unb  wfcbieb  |tt  SJIoiö  ben  Öten  3«ni  1717 
im  69ten  Sebentfja&re, 

©oft  als  ba$  fciJcbjle  ©uf,  unb  tfber  Wti  »u  lieben, 
febre  be$  €t>angelium'$.  2>a  batf  ©ufe  an  Itnb  in  ficb  felbff 
Ii  ebentfnnirbig  if? ,  fo  fann  bie  Siebe  ju  bemfelben  aucb  obne 
alle  fubfeetiöe  JXucfficbf  befielen ;  bieg  iff  Sebre  ber  ZW 
logen.  Aber  aucb  bfe  Sebaupfung  35offuef'$:  eine 
bung  fcer  Siebe,  ber 2Bo&lgen>ogenbeif,  ober  ber  Cha- 
ritas fep  t)on  ber  Uebung  ber  Siebe  bctf  ©erlangend 
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nnjerfrennlicfc,  ift  nie  Dern>orfen,  fogar  Don  fceDeutenben 
$&eologen  in  ©d)u§  genommen  »orten. 

©et  G&rtfl  fott  fn  Der  ©elbffoerldugnung  ftet)  ofjne  Un* 
t erlag  üben,  fein  £erj  raeljr  unD  me&r  reinigen,  feinen SJer* 
ffatit)  jur  Setradjtung  Der  gdfflic&en  Soüfommen&eiten,  unD 
Der  ©e&eimnijfe  De*  ©laubenä  frinttenDen,  unD  feine  ©efü&Ie 
Der  betligen  iiebe  meinen,  ©o  lange  er  ftd)  in  ©efinnung 
unD  it&at  t>on  Dem  ©efcorfame  unD  DerSDemutfc  leiten  Ugt; 
(tat  er  fein  Uebermag  in  Der  Uebung  Der  göttlichen  Siebe  ju 
fürdjten,  »eil  na*  Dem  fceil.  35ernarD,  Da$  9)?ag  unfe# 
rer  ©ottetf'Jtebe  Darin  befielet/  3&w  o&ne  SWag  ju  lieben, 
unD  n>irD  ftd)  nie  auf  Die  3rrn>ege  Der  fallen  SRpffifer 
leiten  laffen»  SRfmmt  aber  felbftoerfrauenDer  CtgenDunfef, 
unD  gräbere,  oDer  feinere  ©fnnlidtfeif  Die  SDJa^fe  Der  uU 
wen  Siebe  an,  fo  fann  man  nid)t  eifrig  genug  gegen  Die 
SerblenDung  einetf  faifc^en  SWofticiätnutf  ttwrnen.  5Bel* 
djer  grober  ©tigbraud)  mit  Den  Sefcren  einer  Dame  ©ui)on 
getrieben  roerDen  fann,  jeigt  unter  anDertt  Der  alt  ©iahtet 
unD  <preDiger  befannte  £uD.  St&eob.  Äofegarfen  (ge* 
frorben  im  %  1818;  in  feinem  Sfomane:  3&a  Don  le f# 
fen,  fn  toeldjem  atter  Sucfct  unD  (Sfjrbarfcit  J£of)n  gefpro* 
djen  nnrD,  unjilcfctigetf  2Befen,  unD  Webe  ju  ©oft  £anD  in  , 
JrjanD  ge&en. 

lieber  Den  £}ui et irfmutf  fe&e  man  95offucf  Da&üt 
bejuglicfte  Sdjrfften,  befonDerä  Dejfen  Mysüci  in  tuto.  D'A  v  r  i- 
gni  Memoire*  histor  et  dogrnatiques  T.  5,  4.  Tous- 
saints du  Plessis  Hist.  de  reglise  de  nieaux  T.  i* 
p.  485.  genelon'tf  £eben$gefd)id)te  Don  Sr.  £uDn>.  D. 
Sauffet,  garDlnal,  dberf.  oor  Sftid;.  geDer.  3  StfnDe. 
SSilrjburg  bei  Stapel  1811  —  12,  Deffelben  £ebercge# 
fd)id)fe  SJioffuet'tf,  t>on  Dem  nämlfd)en  Herausgeber,  eü 
gentlio)  überlegt  Don  6anon.  SRaoer  4  SdnDe,  gr.  8.©ulj# 
ba$  bei  ©  e  i  D  e  l  1821.  §en elon'tf  Üeben,  auö  Dem 
8ran§.  De*  Sltttertf  d.  Samfap,  mit  einigen  Slnmerfungett 
unD  Seilagen  begleitet,  gr.  8.  ÄoMeni  bei  JpiUfdjer  1826. 

• 

,   — 

i 

Äi|cr  *  2e*ifon.  III.  «5.  2tc  Wbt^l.  1(3 
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Sieformation  (  ffircben&erbefferung. )  Siefen  Sto 
men  legten  alle  religiäfe  tyartbeien,  weldje  ftc&  ira  fedw&n* 
'  ten  3abrbunDert  t>on  Der  ©emeinfebaft  Der  rämifefyfot&oli' 
fcf)en  Strebe  trennten  /  ffjrer  Spaltung  bei. 

£)ie  ganje  Sircbengefebid)fe  liefert  untf  fein  tnerfnmr* 
bfgeretf  Greignfß.  Me$  war  rubfg  in  (Europa;  ade  SParfo 
cular*5tird)en  waren  burefj  Da$  2>anD  eine*  ©laubentf,  uttö 
tureb  einerlei  Sacramente  vereinigt;  aöe  waren  teni 
spabffe  unterworfen,  Den  f?e  al$  Da*  Oberhaupt  Der  ©«' 
fammtffrebe  anerfannfen. 

?eo  X,  Der  bamaltf  auf  Dem  päbfflleben  Stuble  J« 
Korn  faß,  ließ  In  2>eutfcMa n D  unD  in  Der  ed)»efj 
Wbläffe  t>erfiinDigen ;  Cigennufc  madjte  tyction  9Stßbrau4; 
Martin  üutber,  <profeffor  Der  S^ologie  ju  2Btttem 
berg,  erbob  fid)  gegen  Die  9)?lßbnSud)e,  Dann  gegen  DieW' 
lafle,  enDIid)  felbff  gegen  Den  *pab(l  unD  Die  Strebe.  Sie 
eine  £alfte  2>eu  tfcblanb  bewaffnete  ftcb  filr  f  ut^er, 
unD  fdnberte  fleb  ab  ton  Der  r&wfdjen  Äirebe;  $<fnne> 
m  a  r  f,  ©cbw eben,  ein  2betl  t>on  Ungarn  unD  $0* 
leuwurDen  in  Die  Trennung  blneingeriffen.  (Siebe  Sufber.) 
3u  Derfelben  3eit  prebfgfe  3  w  i  n  g  l  i,  Pfarrer  in  Der 
Sdjwefj,  gegen  Die  Slbläfie,  beffrtft  fa(!  alle  ©laubentfM' 
ren  Der  fat&olifcben  Sirdje,  febaffte  alle  Zeremonien  ab,  unfc 
entriß  Den  grdßten  Zt)dl  Der  Scbweij  Der  fatbolifcben 
Äirc&e.  (Siebe  Swing  Ii.) 

Sie  SSerdnberungen ,  weld)e  Jut^er  unD  Swingli 
mit  Den  ?ebrfd$en  unD  Dem  6ultu$  »omabmen,  nannten  fie 
Reform,  «"D  flellten  ftcb  felbf?  a(ä  Reformatoren  Dar. 
£te  batten  ©cfcuter,  weldnn  fie  ibren  Sectengeffi  einfWfp 
ren,  unD  Die  $ur  Serbrettung  ibrer  3rrtbumer  ganj  gurop« 
Durc&jogen:  fte  lebrfen  In  ©roßbrftanlen,  unD  Die  Äirc&e 
tiefet  Keicbeö  nabm  einen  Sbeil  Derfelben  an,  fte  fe$ten  Die 
NieDcrlanDe  in  Verwirrung,  oeranlaßfen  Die  <£nffteb> 
un<\  Dctf  Jrctfraafctf  Der  vereinigten  <prot>fnjen,  unD  machten 
eaUtn'0  Religion  jur  &errfd;enfcen  Derfelben;  fte  Drangen 
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in  granf  r  c t cf>  efn  ;  Derme&rten  (tdj  Dafelbj?,  er^fclfcn  Äir# 
cf)en,  unD  über  ein  3af>r()unDert  &fnl>urcft  freie  SXeligionfr 
Hebung.  (6ief>  Die  Slrf.  SnglanD,  Foliant,  £uge* 
notten.)  • 

9lu$  Dem  ©d>ooge  Der  Sfeformafion  J  u  t  (  e  r  '  $, 
Swing  li'tf  unD  (SalDin'tf  erwucfcfen  taufenD  t>erfd)feDene 
geefen,  eben  fo  einander  entgegenff  e&enD ,  wie  fte  geinDe 
fcer  rämifdjen  Sirc&e  waren;  al$:  Die  Slnaba pfiffen^ 
Die  pef)  tn  Dreije&n  oDer  fcierje&n  Secten  fpaltefen  (f.  %na* 
bapfitfen)  Die  © acramenfirer,  Deren  ©tamm  fn 
neun  9lef?e  auslief;  Die  (Eonfefffonfflen,  Die  jtd)  taDier 
unD  jmanjtg  ©eefen  jerfplif terfen ;  Die  <S]tfrat>aganfen, 
Deren  Meinungen  mit  Der  Slugeburger  Gonfefiton  in  3BiDer# 
fprucfc  waren,  geseilt  m  fcd)$  ©ecf en,. C f.  Su tf>er  unD  ?u* 
getaner.)  2)fe  Galöfntffen  jerpelen  in  ©omarfflen 
unD  2i  rminian  er,  tn  ©upra*  unD  %nft  a*iap{a* 
Her,  tn  Puritaner  tmD  Slngh'caner  (f.  Dfefe  Slrtf* 
fei.)  Slutf  if>r  gingen  f>eroor  ©ert>ef,  ÜHn,  Dfe  ©o* 
cinianer,  Die  neuen  Wrianer;  unD  aflewerDen  enDlid), 
wie  Die  gluffe  fcom  £>cean,  t>om  3nDtfferenf  f$mu$ 
unD  9UH ottalt smuä  »erfcfyhmgen. 

©te  ©efdjfdjte  all  Diefer  ©eeten,  tft  efgentlfcft  Dfe  ©e# 
fdjicf)fe  Der  SSeformaf ton ,  unD  fo  $u  fagen,  Dfe  ©efd)fd>fe  De$ 
menfd)lid)en  SSerffanDetf  in  i>en  jungff  t>erfloffenen  3faf)r&un#  - 
berfen.  2Btr  fcaben  in  feDem  Diefer  «rfifel  tf>te  SPrfnjipe 
bargeftettf  unD  wiDerlegf;  filr  Dfefen  Slrtifel  ift  Dfe  9Jrit* 
fung  i&rer  gemeinfamen  ^rtnjipe  torbef>alten. 

Me  jene  cf)rffflid)e  33erefne,  weldje  unter  Dem  £ffel:  9?e# 
formfrfe,  oDer  proteffanti  fc&  en  Ätrc&e  ftd)  Don  Der 
rfmff^faff)oIffcf)ettSird)e  fotfgerfßen  fjaben,  geben  al$  Jjaupf* 
grünDe  tforer  Trennung  folgenDe  fünfte  an:  Itentf)  Die  ri# 
raifdje  Sirdje  ifi  in  3frrt()umer  gefallen ,  Die  ntdjt  me&r  er# 
lauben,  mit  f&r  fn  ©emeinfdjaft  ju  bleiben.  2ten$)  Sie 
Sibel  ffi  Die  einjfge  ©faubensrege!.  3fcntf)  3eDer  ©laubige 
tfl  3itd)ter  über  Den  Sinn  Der  SSf&el ,  unD  f>at  in  ©laubentf, 
fachen  Da*  Kecfjt  ju  urteilen ,  ftcfo  t>on  Der  ©efedfefjaft,  Dte 
in  3rrt^um  gefallen  if?,  ju  trennen,  ftcfo  an  einen  anDem 
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SJerein  anjufcj&lfegen  /  ot)cr  felbft  efnen  neuen  }u  erriefen, 
fn  n?eld)em  ter  ©laube  unt  €ulfu$  in  ffcrer  SXetn&eif  »ff 
terbergeflefff  toerten, 

SBtr  »offen  jeigen:  lfentf)  tag  tie  Jrrfbilmer,  welche 
tie  (©genannten  SÄeformirfen  l>er  rämffcben  Äirdje  gum  Sor* 
tpurfe  machen,  fte  niebf  |ur  etgenm<fcbfigen  flbfdnterung  t>on 
terfelben!  bered)ffgen  tonnten.  2ten$)  tag  tie  25iM 
nfd)t  tu  efnjtge  ©laubentfregel  ifl ;  3tenä)  tag  e£  nfdjt  fcera 
gemeinen  ©laubigen,  fontern  ten  SRadjfolgern  ter  Vpofrel 
gutf mrat,  in  &elfgfon$>etmtigfetten  tie  (Entfettung  ju  p 
ben. 

*  -  ■ 

t 

3)ie  3tttbfitner,  ftclcbt  bie  #r o t e(i a nten  ber  rfr 
mtf$cn  ßitd&e  toortoerfen,  tonnten  fte  nt^tju 
einer  Stennung  t>on  betfelben  bere$tigcn. 

©ie  tyrofeffanfen  machen  jiir  9fed)tfertigung  ibrer  Cpal* 
tung  folgenteä  SKaifoncment;  SKan  fann  bei  einer  5Ke!f> 
gfonrfgefeflfcbaff  ntebt  bleiben,  n>eld)e  ba$  SJefenntnig  oerfebie* 
teuer  guntamental*3rrtbumer,  unt  tie  Uebung  eine*  ab$St* 
tifeben  (Sultutf,  wie  $.  85,  tie  Anbetung  ter  Jjoftte,  auflegt: 
taju  maebt  aber  tie  rimifebe  Äircbe  t>erbfntlicb }  folgli*  fann 
man  in  ibrer  ©emeinfebaft  nf  d)t  bleiben,  unt  Slffc,  roelcbe  tum 
ter  galfcbbeit  ibrer  ©ogmen  unt  t>on  ter  ©ottlofigfeit  fb' 
re£  guttut  überzeugt  ftnt ,  ftnt  fcbultig  ftc&  ton  ibr  ju 
trennen. 

SBir  baben  gejefgt ,  tag  tie  r&nifcbe  Äircbe  in  feinen 
3rrfbum  gefallen  ifl.  (SWan  febe  tie  terfebietenen  Slrtffel 
f ufber,  Salfcfn,  3tt>fngU  u.  f.  n>.)unt  tie  aufgeflir* 
teflcn  $Prote|?anten  faben  ficf>  ju  tem  £inge(?dntnifle  ge# 
smungen:  tag  fte  feinen  ©runt*3rrtbum  lebre.  1) 


l)  Tillotson  Serm.  T.  2,  Scrm.  n,  p.  71.  Chi- 
lingwort  in  bem  SBetfe:  bie  ptoteftanrifäc  ^Religion  ift 
ein  m$m  SBeg. 
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Sibgefehen  bon  tiefet  grage,  motten  n>fr  ba*  ©ophiffi* 
fd>e  Der  Ißrotejlanfen  ndber  beleuchten.  <££  gibt  eine  efn# 
fache,  unb  negatföe  Slbfdnberurig,  welche  eher  in  ber 
SJerfagung  gemifier  Slcte  ber  ©emefofebaft,  al$  in  popttöen 
J^anblungen  gegen  Die  ©efellfcbaft,  bon  ber  man  ftd>  trennt, 
befielet  (Eine  anbere  Trennung,  t>te  man  poffttbe  nen# 
tten  fann,  (fliegt  in  fieb  bie  (Errichtung  eineä  abgefonber* 
fen  SScreinä,  Die  Sluffiettung  einer  neuen  a3ermaltung$wetfe, 
unb  bie  poftttoe  Verwerfung  ber  erflen  ©efellfchaft,  mit 
Jer  man  verbunden  war. 

«Dfe  «profeffanfen ,  fieb  nicht  begnügen!)  mit  Der  erffen 
Urennung,  weifte  tarin  begebet:  ba§  man  mit  ber  rflmf* 
feben  Strebe  in  JDingen,  bie  ihrem  Eingeben  nach/  t>ermerf> 
lieh,  unb  im  ©efefce  ©ottetf  verboten  flnb,  feine  ©emeiw 
febaft  pflegt,  haben  eine  neue  ©efellfchaft,  eine  neue  Stfrcbe 
gebildet ,  fle  haben  neue  Birten  aufgehellt ,  fte  haben  batf 
fiircben*Winifferfum  urfurpfrt,  fte  haben  batf  Wnathema  gegen 
feie  rämffdje  Strebe  autfgefproeben,  fte  haben  ihre  Birten  ab* 
gefefct,  unb  fcerjagt.  ©fe  9lbfdnbe{rung  ber  <P rot eft ante it 
if!  baher  ein  nicht  $u  entfcbulbtgenbetf  Schema:  benn  bie 
lifurpation  be$  fircbltcben  Slmtetf  ift  an  unb  für  ftd)  ein  . 
Verbrechen,  unb  fann  burch  ben  fcorgefcbiSfcfen  ©igenbienff  ber 
Äirche,  bon  ber  man  abfdllt,  nicht  gerechtfertigt  werben. 

5Ber  |.  25.  fagen  wollte,  tag  e$  erlaubt  wdre:  jebe 
©efefffchaft,  bie  ihre  ©lieber  jur  £drefte,  ober  jum  ©äfcen« 
fctenffe  berpfltcbtet,  $u  fcerldumben,  baß  etf  erlaubt  wdre,  t&< 
ren  Sienern  oerrdf  berffeber  SBeife  ba$  Jeben  ju  nehmen , 
unb  fte  auf  wa$  immer  fdr  eine  $lrt  auf$ufpt$ren,  würbe 
ohne  Swetfel  einen  ruchiofen  unb  fefcerifdjen  @ag  aufhellen, 
»eil  bie  ©erbrechen  Slnberer  nie  ba$  9fed)t  geben,  felbfl 
roelcbe  ju  begehen ;  mithin  wdre  e$  nicht  mtnber  unerlaubt  : 
cfne  Strebe,  feto  fle  auch  noch  fo  fefcerffcb,  ju  berldumben, 
unb  ihre  Birten  burch  Herrath  ju  morben. 

©onach  wdre  auch  bie  rämffche  Äirche  fegerffd?  unb 
gtffcentbümlich,  —  eine  2?oratt$fe$ung ,  bie  nicht  möglich  ift, 
—  fo  hdtten  bie  SProteffanten  batf  Stecht  nicht  gehabt:  ein 
tteuctf  Slixtmamt  einjufefccn,  ob^r  ba$  borbanbeue  fiel)  am 
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jumagen,  toeil  biefe  Jjmnbluugen  an  unb  für  ftd)  unerlaubt 
fmb,  inbem  bie  Anmaßung  Der  $a|?oral<@emalt  o&ne  Seit* 
bung  immer  ein  SSerbrecfoen  bleibt,  unb  burd)  einen  frerafc» 
artigen  Umffanb  nidtf  enffdjulbigf  »erben  fann.   Denn  e$ 
ift  immer  eine  ffrafbare  Anmaßung,  eine  @abe  ©ottetf  fidj 
bef  julegen,  bie  man  nur  bon  3&m  empfangen  fann ;  eine  fei* 
c&e«nmagung  i(l  bie  Wnna&rae  betfJjirtenamtetf,  wenn  man 
nicfjt  berfidjert  ((?,  ba§  man  e$  empfangen  l>abe,  unb  mm 
man  biefetf  Wnbern  nidjt  bereifen  fann.  SRun  bat  Sott  nir* 
gcnbä  geoffenbart:  bag  (Er  im  neuen  ©efe|e  nad)  ber  etilen 
Segrtlnbung  feiner  Äircfce,  in  gemfffen  aufferorbentlidjen 
Satten  batf  £irtenamt  in  einem  anbern  2Bege,  alt  bem  ber 
SRadjfolge  erteilen  motte.  golglid)  fann  SRiemanb  Der* 
ftcfjerf  feijr. :  bag  er  auffer  ber  legitimen  SRacfyfolge  ''ein  fei* 
4)eä  Statt  überfommen  l)abe;  unb  alle  jene,  roelcfye  fid)  «« 
folcöeä  felbfi  beigelegt  &aben,  finb  mithin  noforifcfc  Ufurpato* 
rem  1) 

Um  flcf)  bottfommen  bon  biefer  2Bal>r&eff  ju  tfberjeugen, 
barf  man  nur  ben  ©tanbpunff  benicffubtigen,  auf  »el*em 
fid)  bie  ^Jroteflanten  nad)  ben  £i)pot&efen  t&rer  9Jret>i* 
ger  felbff  bei  i&rer  Trennung  befanben :  fle  roaren  jurdcfge« 
fe&rfe  £dretifer.  Sie  roaren  Anbeter  ber  £of?ie,  fle  Ratten 
tob  Jjeilfgen  angerufen,  unb  t&re  lieber bleibfel  berebrt,  um 
verließen  fle  biefen  <£ttftu$,  unb  mürben  bur$  Serinberuna 
ibrer  Ueberjeugung,  n>ie  fte  fagen,  rechtgläubig— bieg  nennt 
man  jurücfgef efort e  £ärefifer.  — 

«Wem  ju  melier  Äirc&e  ftnb  bie  ^rofeffanfen  jurilcfee' 
fefort?  ©ie  fyabcn  einen  gan§  anbern  2Beg  eingefcfclagen. 
€fe  fingen  baraff  an :  Ätrdjen  o&nc  Slut&orifation,  o&n* 
fcingigfeif  bon  3emanb  ju  erriefen ,  o&ne  barnacf)  ju  fra< 
gen,  ob  eä  eine  roa&re  Siecke  gdbe,  ober  ni$t,  mit  meldet 
fte  ftyulbig  rodren,  fid^  ju  berbinben.  2)  • 


1)  Prejn ges  legitimes  p.  135,  fl*. 

2)  SWan  fe&c  bie  @lau6en$*23erenntntfFe  von  ©ap,  »on  91  * 
♦  eile,  unb  bie  beeren  *on  ©allen  bürg  in  tyrer 
Janblung  von  frer  @cnbung  ber  Vtctcffanten. 
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©ie  ^Reformatoren  fonnfen  Da&er  nur  eine  aufierorbenf* 
lic&e  ©enbung  vorgeben :  bieg  iff  aud)  Die  25ebaupfung  ei* 
netf  35e$a,  SaltHn'tf,  u.  f.  w.  Slllem  eine  aufierorbenf* 
liebe  ©enbung  mug  burd)  SBunber  bewfefen  werben;  unt> 
bie  «Proteftanten  fcaben  beren  fefne  getban.  Sitte  ©treit* 
griffen  ber  Äat&olifen  fcaben  t)iefe  fünfte  in  batf  frefffa 
Sid)f  gefegt. 

Sie  awgeblid)  JReformirfen  fcaben  bafcer  eine  Sirc&e 
ofcne  9lufor tfafton  errietet,  folglich  jmb  fie  ©ebitfmati' 
f er ,  »eil  fte  fid)  Don  ber  ©efettfcfyaff ,  bie  im  S5efige  ber 
Ftrc^fxc^en  ©ewalt  war,  unb  t>on  ber  fie  fefne  ©enbung  fca* 
ben,  getrennt  &aben. 

ir. 
%* 

JDie  (Srblcjrc  ifi  fo  gut/  tote  bte  ©tbcl,  megcl 

unfetefc  ©laubenS. 

(Er biedre  nennen  t>fe  2 Geologen  eine  miSnblic&  fort* 
gepftonjte,  ober  in  Den  ©Triften  Derjenigen,  Die  mit  i&rer 
Sortpflanjung  beauftragt  waren,  niedergelegte  £e&rc. 

3efu$G&rif?u$  fjatte  feine  £ef>re  milnblicf)  erteilt, 
unb  munblid)  fjaben  fte  bie  9lpo(M  wieber  vorgetragen,  ©er 
Jjeflanb  befahl  t&nen  nfdjt:  nteberjufc^reiben,  wa$  Sr  fie 
lehrte,  fonbern  fie  Ratten  ben  Auftrag:  &insugef)en  in  alle 
SBelt,  unb  $u  prebigen  äffen  Sofern.  ©urd)  ein  S?ucb  aU 
lein  wollte  ber  Srlifer  bie  9Belt  gewig  niebt  unterrichten, 
©enn  fonft  gärten  bie  Slpoffel  gleich  mit  ber  2?erfilnbfgung 
fce$  (Evangelium'*  äffen  neuen  (E&rfffen  bie  Serbinblfafeit 
auflegen  muffen:  lefen  ju  lernen,  wa$  bamaltf,  wie  $u  äffen 
3etten,  bie  meinen  SRenfcben,  niebt  fonnten.  ©er  bl-  3**' 
«äutf  fagt:  ju  feiner  Seit  (im  ^weiten  3af>rbunberf)  waren 
t>iele  barbarifebe  SSdlfer,  obne  Sinte  unb  Rapier,  (Sine 
charta  et  atramento)  unb  obne  (Buctyffaben'Äenntnig  bennod; 
ff&r  gute  Griffen  gewefen.  1) 


0  Trtn  Haor.  L.  5.  C  4. 


I 


248  Reformation. 

Gefegt  aber  aucb,  tag  alle  ©fenfcben  Ritten  lefen  Wm 
.  nen,  fo  bitten  bie  Slpoftel  jugleicb  autbentffdje  Ueberfcfcuw 
gen  i^rer  Scbrfffen  in  tote  verfcbiebenen  Sprachen  veran* 
palten  mitffen:  unb  3efu$  <£brtf?u$  bitte  rod&renfc  fcii 
ne$  SBanbeW  auf  (Erben  bfe  Surtbrucferfunft  offenbaren, 
ober  beren  ßrftnbung  feinen  3dngern  eingeben  mtiffen ,  ba* 
mit  alle  (griffen  aucb  im  ©fanbe  geroefen  wären ,  batfSwb 
anjufaufen,  inbem  bie  2lbfcbriffen  ber  3>ucber  ungemein 
tfteuer  $n  flehen  tarnen ,  unb  folglich  für  bie  SBenfgffen  fiuf* 
lieb  »aren.  ©o  aber  tvottfe  3efu^  Sbrtflutf,  ba$  Itt 
benbtge  SSort,  burcb  lebenbige,  ßcfubare  ?ebrer  bie  (Ren« 
fcben  unterrichten:  ba$  {eben  be$  SBortetf  aber  ffl©precben. 

(Srfl  geraume  Seit  nach  ©runblegung  be$  €ftrifientbum'l/ 
ttnb  au$  befonbern  S3eranla(fungen  fcbrieben  bfe  Slpoffel;  fte 
fcbrieben  nicbf  «B^  unb  tvelcbe  etf  trafen,  ^aben  nicht  an  alle 
Äirdjen  gefcbrfeben.  Die  ©cbrfffen  ber  flpofM  an  ?Jarrt' 
cular  *  fiircben  enthalten  nicht  Metf,  tvaä  fte  bitten  fcbrcu 
ben  f innen,  nod)  jeglicbetf,  worüber  fie  (ifytiftuä  belehrt, 
ober  tva$  ber  beilige  @ei(l  ihnen  eingegeben  hatte.  # 
baber  nfcbt  ju  jroetfeln,  bag  Diele  9Jarffcular*fiircben  mehrere 
3<*b**  btaburd)  obne  eine  ©cbrift  ber  9lpoße(,  unb  ganjlicb 
obne  ^iHge  ©cf>rtfe  gewefen  ftnb.  6^  gab  ba^er  von  ber 
Stiftung  ber  djr Wichen  Äfrcbe  an  efne'&tfrperfcbaft,  mel* 
<ber  Sfytiftut  bie  Jpinterlage  feiner  Sebre anvertrauet fattt, 
unb  welche  mit  ihrem  Unterrichte  beauftragt  tvar.  £)icfe 
Äirperfcbaft  ^atte  bie  Jebre  im  SSege  ber  milnblfcbro  Uei 
berlieferung  erhalten,  unb  pflanjte  fte  auf  biefelbe  28eife 
fort.  Äraft  ber  Mnorbnung  be$  £eilanbe$  felbfl  tvar  fie  be> 
auftragt:  bag  tvefter  gu  lehren,  tvatf  fte  dberfomraen  f)&tt** 
S?at  biefer  ftdrper  ba$  JXecbt  ju  (ebren  verloren,  feitbetrf  bie 
Cvangeliffen  unb  Slpoffel  gefebrieben  haben?  £at  (l^vxft^ 
biefen  Seitpunft,  al$  ba$  €nbe  be$  apoffolifeben  $rebfgtam< 
te$  bejeiebnet?  Jpaben  bie  Stacbfolger  ber  Slpoffel  bie  ifatn 
anvertraute  Jebre  au$  bera  ©ebdebfniffe  verloren? 

215er,  tvenn  e$  feinen  Äirper  gibt,  bem  bfe  hinter* 
läge  ber  ?ebre  anvertraut  tvorben,  tvie  tviffen  n>fr  benn: 
bag  e$  nur  vier  (Entgelten  gibt?  bag   ta$  (Evangcli«01 
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Me  ?e&re  3c fu  C&rfflf  ent&ift?  5Bie  &af  matt  bie  tva&ren 
(Evangelien  t>on  bem  ©cbttalle  falfcber,  burcb  bfe  £<Iretifer  ber 
erfien  3abrbunberte  gefdjmlebeter,  Evangelien  unterfcbeiben 
f innen?  wie  &äfte  man  bfe  mit  ber  ©d)rfft  vorgenom* 
tnenen  Serfälfdjungen  autfmitteln  f innen,  wenn  e$  titelt 
einen  beffebenben  Jebrfärper  gab,  melier  ba$,  maß  Hf)tU  > 
flu*  bfe  Slpoffel  gele&rt,  ^urc^  Ueberlieferung  dberfommen, 
unb  bewabrt  fcdtte? 

Set  (I.  «pauluS  ermahnt  bfe  St&effalonfcber:  fef?juffe# 
ften,  unb  fidj  $u  Ralfen  an  Me  ©afcungen,  t)ie  fte  burd) 
feine  Sffiorte  ober  burcb  feine  Scnbfcbretben  gelernt  b&fen. 
<>♦  Thesal.  2,  15.)  Serfelbe  SlpofM  befiehlt  Dem  £tmo* 
tbeutf:  batf  ibm  Anvertraute  ju  bewahren ,  unb  batf  fall* 
lofe,  leere  @efd)m<!$  unb  Die  Streitfragen  ber  f<flfd)licb  fo 
genannten  SBeWfteff  )u  vermeiben!  €r  will,  tag  er  bie  bei# 
{igen  tlnfermeifungen,  bie  er  au$  feinem  SRunbe  über  ben 
©lauben  vernommen/  aW  SRufler  nefcme,  unb  batf,  wa$  er 
vor  fo  vielen  Beugen  von  Ibra  gebärt,  treuen  SRenfdjen  an> 
vertraue,  welcbe  tucbtfg  flnb,  Rubere  gu  lehren.  (1.  Tim.  6 
20.  II.  Tim.  2,  2.)  ©ie  Äorfnfber  verbfenfen  gelobt  ju  wer* 
Den,  wpil  fte  bie  Ueberlfeferungen,  bie  er  tynen  ertf>eüf- 
fcatte,  jur  Kicbtfcbnur  nahmen  (1.  Cor.  n,  2.) 

©er  fcefl,  $Paulu$  betrachtet  bemnad)  al$  eine  fceilfgc 
Hinterlage,  unb  al$  SRicbfmag  bie  Unterweifung,  bie  erbem 
Simofbcurf,  unb  ben  fiorintbern  gegeben,  ba  er  aber 
tiefe,  tvie  jenen,  nic&t  nur  fdjriftltcb/  fonbern  aud)  tmtnb* 
lieb  unterliefen  f)at ,  fo  gibt  e$  aud)  eine  (Erblebre,  bie  ficb 
m«nblicb  fortpflanzt,  unb  bie  man,  wie  bie  in  ber  b'- 
edjrift  entbaltene  febre,  bewabren  mug.  SRtttelrf  ber  (Erb* 
lebre  tyat  bie  Strebe  bie  Jpäretifer  ber  erffen  %af)tf)utöettt, 
bie  33alenttnfaner,'bie  SDf ar cionifen  u.  f.  f.  wtber* 
legt.  1)  Alle  Soncilfen  fcaben  bie  3rrt(dtner  bureb  bie  £ra* 
fcftton  befdmpft.  ©iefe  Stbatfadjen  ftnb  unleugbar;  man 
fann  $tvar  bavon  fefne  Sennfniß  nehmen,  wer  aber  bie 


1)  Iren  adv.  Gnott.  L.  3.  C.  2. 
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tfircfyetigefd)id)fe  nur  oberffdcblicf)  jiuDiert  bat,  fann  tiefeite 
md)f  in  Slbrebe  (retten.  £ierau$  ergibt  ficb  aucb  Die  3li*rtg> 
feit  Der  €in»enDung :  Dag  man  Die  (Erblebre  nur  au$  Den 
Herfen  Der  SSiter  fenne;  wie  auefy  Sittel  Defien,  tpaä  man 
Don  tf>rer  Ungewigbetf  unb  Dunteltyeff  gefagt  bat.  Sie 
Crblei>re,  al$  Der  UnterrfeJjt  fce$  mit  Der  geheiligten  hinten 
läge  be$  (Stauben*  betrauten  Särpertf,  fann  nie  ungettifj 
fepn;  fbre  Ungewig&eit  fcitte  fene  betf  ganjen  e&rfffent&unrt 
jur  golge. 

ni. 

9htr  ben  Oberbtrten,  oH  ben  *JU<bf  of  gern  ber  5Ipc= 
(I c  1/  fömmt  e$  $u:tn  3 n> e i f e  1  $af ten,  unb  flrciti* 
gen   ©laubenfcfacjcn  $u  entf*eiben,  nt$t 
aber  ben  gemeinen  Gläubigen. 

3efu*  Sbrf ffu*  ^at  Den  «Ipoffeln  Die  Serfilnbiguna, 
feiner  £ef>re  anvertraut/  i&nen  fcat  (Er  üerfprocben :  biß  £um 
Cnbe  Der  Betten  bei  ibnen  ju  fenn,  ibnen  bat  (Er  gefagt: 
Je&ret  Die  S&fer,  »er  eutf  bäref,  fcdret  Wieb. 

€$  ift  Hat,  Dag  Diefe  SSer^eigungen  nfdjjt  allein  DieSlp* 
fiel,  fonbern  aueb  ibre  SRacbfolger  angeben/  Die  alß  fcte  Sei 
wahrer  Der  Ee&re  3efu  € &rt f? t  unb  aiß  33erfunDfger  Der* 
felben  biß  an  Der  Seifen  <£nbe  aufgeteilt  finD.  So  bat  Die 
ganje  Sirene  Die,  an  Die  3lpo(?el  ergangenen,  SJer&eigun^n 
txrftanDen,  unD  Die  «Protefranfen  waren  genifbig«*/  in  Die* 
fem  SSerfprecben  Die  flefe  gortDauer  unD  Unabfalibarfeit  Der 
Sirene  anjuerfennen.  1) 

l)  Confesaia  Augnat.  art.  5,  7,  8,  31,  Confeaa.  Saxon. 
de  Ecclcsia.  Syntagma  confesa.  fidei ,  quac  in  diver- 
ais  regnia  et  rationibus  fuorunt  editac.  Gcnev.  i654 
4lo.  p.  68,  69,  70.  Confeaa.  Wittenberg,  de  Ordine, 
Ibid.  p.  119.  De  ecclesia  p.  i3a.  Confeaa.  Bohemica, 
art.  8.  Ibid.  p.  187.  art.  9,  p.  1889  189,  art.  i4,  p. 
196,  Confeaa  Argentinenaia,  C.  13«  De  officio  et  dig- 
nit.  Miniatr.  p.  188.  Confeaa.  Hchret,  C.  17.  p.  5l, 
35.  Confeaa.  Gallic.  p.  5,  art.  a4.  Confeaa.  Anglic. 
p.  90. 
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flu*  t>er  etfffung  ber  Stfrcbe  felbfl  unb  au*  ber  Statur 
be$  Slmtetf,  roelcbetf  <l1)tiftut  ben  Slpoffeta  unb  tbren 
9?ad)folgern  übertragen  g*&*  ferner  ber&or:  bag  btefc 
allein  Siebter  in  ber  S*bre  ftnb.  ©aä  Je&ramf  i|t  nidjf  t>er# 
Rieben  Don  bem  Snffcbeibungtfarate  in  Selfgion^mifien. 
Senn  rofe  Raffen  fte  eine  auäretcbenbe  ©emalf:  biä  an  ber 
3eiten  (Enbe  ju  lebren/  wenn  fte  nidjt  aueb  bfe  ricbterltcbe 
©efraif  Ritten,  unb  wenn  fte  ftcb  in  ibren  Slutffprucben  ir* 
ren  fSnnfen.  ©te  (SRote  3)  angefubrten  ©lauben&Sefennt* 
niffe  nebmen  an ,  n>a£  mir  f)kt  behaupten. 

Sie  £cbre  ber  rSmffcben  Strebe  Don  ber  Unfeblbarfeif 
ber  2lu$fprud)e  ber  oberften  fiircben&trten,  ift  bfe  £ebre  be$ 
ganjen  WUertbum'tf ;  bie  ganje  Strcbengefcbfdjte  btent  biefer 
©abrbeit  jum  55en>eife,  weldfje  bfe  «Profe(?anfen  fn  ben  be< 
regten  Gonfefitonen  efngefianben  &aben.  * 

<E$  fommt  baber  niebt  bem  gemeinen  ©laubigen  ju,  in 
©tauben&©treftfgfeifen  ju  riebten. 

Södire  ber  einfache  ©Idubfge  Siebter  in  ©faubentffacben, 
fo  fännfe  bieg  nur  entmeber  im  3Bege  einer  gitt!id)en  (Er* 
leuebtung,  ober  ber  .eigenen  Prüfung  gefebeben.  ©a$  erf?e  - 
nmrbc,  felbjt  t>on  ben  *)3rotef?anfen  aufgegeben,  unb  bebarf 
fefner  Söiberlegung.  ©fefetf  *Prin$ip  (>at  bte  Vlitabaptu 
flen,  bfe  £luif er,  bfe  ?Jropbefen  Don  ben  6ep«.nnen 
it.  jum  SSorfcbefne  gebracht.  Sie  eigene  Prüfung,  n>enn 
gleid)  minber  auffaHenb,  gen><$brt  «ben  fo  n>enfg  3uDerlägig> 
feft. 

©ie  Don  ber  r&nifcben  Strebe  abgetrennten  cbrifHfcben 
Sereine  bebaupfen:  bag  bie  25ibel  aOe  jum  Jpefle  notbmen* 
bige  ©faubentflebren  enfbalte,  unb  bag  fte  in  biefen  SPunf* 
ten  lef ebt  Derflänblicb  fet> ;  toorautf  fte  fliegen :  bag  f!e  jur 
grbaltung  ber  Jpfntetfage  be$  ©laubentf  juretdjt. 

Mein  fdr'tf  erfle  fragt  e$  ftcb:  tt>em  e$  juf?efce,  ju  ent# 
febetben ,  n>eld)e  @Iauben$>Mrttfel  jur  Sewirfung  ber  Selig* 
feit  notbroenbig  ftnb?  unb  ob  batf  nfebt  jenen  jufomme,  n*U 
djen  ber  Srläfer  ben  Auftrag  gegeben  bat,  feine  Jfebre  ju  DerftSn* 
btgen,unb  Denen  £r  gefagt  &at:  wer  eueb  f)i5ref,  burer  SKfcii? 
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Steffen* ,  toenn  über  ben  ©um  ber  Schrift  ein  Streit 
cntflefecf ,  fimmt  t>fe  (Entfcheibung  barüber  nfebt  toefentlicfc 
bem  jenigen  Sirper  ju:  »eifern  3efu$  baä  Sehramt  über« 
geben,  unb  bei  meinem  €r  bf$  an  ba$  (Snbe  ber  SBelt  jte 
blcfben  perfprochen  hat? 

Urteilen  über  ben©fnn  ber  Schrift,  h*f§t:  befHmmcit, 
toelche  begriffe  €hri flu*  an  t>te  2öorfe,  welche  feine  Sefcre 
auäbrücfen,  gefnüpff  hat.  JDie  jenigen,  »eichen  (Er  befohlen 
tat,  ju  lehren,  unb  bei  welken  (Er  immerbar  )u  fepn  t>er# 
(proben  hat,  fännen  attetn  untrüglich  angeben :  »eiche  Bor» 
{Teilungen  (Er  mit  tiefen  SGBorten  terbunben  hat,  fie  aHef» 
ftnD  bemnach  Die  unfehlbaren  Stifter  über  Den  Sinn  tet 
Schrift  Ohne  ju  unferfuchen,  ob  Die  Schrift  fn  jenen  Sm* 
gen,  Die  jum  Jpefle  nofhmenbfg  fmb,  ftch  Mar  autffprichf/  fage 
ich :  tag  nach  ber  SRafur  her  Äirche  felbff,  unb  nach  Der  2fw 
©rbnung  3efu  ghrifli  bfe  ffreblichen  Oberhofen  bie  9«*' 
er  finD  über  ben  ©inn  ber  ©chrift,  unb  in  ben  Streifig* 
fetten/  bie  über  tiefen  ©inn  entgehen. 

Sritfentf,  ohne  ju  bitfputiren  über  bie  Älarheif  ber 
©chrift,  unb  ohne  ju  unferfuchen,  ob  fie  Wtt  enthalt,  nwri 
man  nofhmenbig  ju  glauben  hat,  fage  ich:  baß  man,  »ena 
bie  Äärperfcbaff  ber  Birten  über  einen  ?ehrfa$  aW  ium 
Stauben  gehörig,  enffcheibet,  bfcfetf  mit  ber  nümlichen  ©e* 
»igbeit  glauben  muß,  mit  »elcher  man  glaubt:  bag  ba* 
SReue  £e(?amenf  bie  £ehre  3efu  Ghrifll  enthalt.  Merf, 
»omit  man  baä  llrfhetl  jener  Äärperfchaft  über  bie  f ehre 
befreiten  tönnfe,  »ürbe  gleichmäßig  bie  SBahrheif  unb  ?iu< 
thenticitüt  ber  Schrift  anfeinben,  n>elche  mir  nur  mittel  je* 
ner  Ädrperfcfiaff  fennen,  »ie  mir  oben  (iL)  gezeigt  haben. 

23ierfen$,  ber  S8eg  ber  Prüfung,  »eichen  man  bem  9in« 
fchen  ber  Ktrche  entgegen  fleffen  toid,  ifl  fltppenöott  für  bie 
9lufgefl<Jrfeffen,  unzugänglich  bem  gemeinen  SRanne;  fann 
bemnach  ber  SBeg  nicht  fepn,  ben  ©off  gemüht  hat/  bie 
(Sbriflen  Por  3rrfhum  ju  bewahren:  benn  ber  (Erläftr  ifl 
für  alle  SRenfchen  gefommen,  (Er  »iff,  bag  Me  bie  2Baf)r> 
heit  erfennen,  unb  feiig  werben. 

günftentf,  fren  gemeinen  ©Idubigen  ba$  Kechf  über  ©lau* 
bcn$|lrcifiv»fcttcn  ju  enrfc&eiben,  iticignen,  hc'ßt:  aücu  3rr' 
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ffcflraern  He  £&ore  Offnen,  feie  ©nfgfeff  feer  ftir^e  jerPä* 
reit/  unfe  feie  ganje  Sfrcf>enjud)t  ju  (Srunfee  tiefen.  Um  pd> 
bt$  jur  (S&ifeen  j  feie&on  ju  ilberjeugen ,  werfe  man  nur  ei* 
nen  3W<f  auf  fefe  Deformation  gteid)  bei  i&rer  (SnfPe&ung: 
man  pefct  fea  eine  Unjafol  t>on  @ecfen,  feie  ftcl>  jerreigen,  unfe 
biefefe  abfurfeePen  Je&rfdge  aufbetten:  man  peftt  feie  äiup* 
fer  feer  Sfeforraatfon  feufoen  über  feie  Siigellopgfeff  iferer 
Sprofelpten ;  fcären  mir  i&re  Slagen : 

Sapito,  Sprefeiger  ju  ©tragburg,  fc&rfeb  im  2?er< 
trauen  an  garel:  feag  pe  feen  ©eeien,  feurd)  feie  Ueberef* 
lung,  mit  melier  pe  pef)  feon  feem  $abpe  getrennt,  unfig* 
ltd>  t)fel  gefefeafeef  Ritten:  „feer  groge  £aufe,"fagt  er,  „fjat 
feaä  3odrgänjlic&  abgefdjiittelt.  ®ie  pnfe  fo  feef,  einem  fn'ä 
©epd)t  ju  fagen:  34  öerPe&e  featf  C&angelfum  gar  too&l,  icfo 
fann  felbfl  lefen,  iefe  brause  ©tc&  niefet."  1) 

,,  Unfere  £eute, "  fagt  3J  e }  a ,  „  lafiVn  flefy  fcon  jefeem 
SBfnfee  feer  £e&re,  balfe  auf  feiefe,  balfe  auf  jene  Seite,  ferefeen ; 
man  fann  etma  nod)  miffen,  roatf  pe  feeute  für  eine  Stelfgion 
fcaben,  n>a$  pe  aber  morgen  glauben  toerfeen,  fann  man  ntefte 
terpetyert  fegn.  3n  meinem  fünfte  feer  SSeltgion  pnfe  feiefe 
Sttrdjen,  feie  feem  $abße  feen  Ärieg  erflirt  feaben,  einher* 
Panfeen  ?  SBoDen  pe  p$  feie  3Rufre  nebmen,  alle  Slrtffet  Dorn  . 
erPen  bi$  jum  legten  )u  feurcf)ge&en?  <5ie  merfeen  feinen  pn# 
feen,  feernidjt  feon  Einigen,  alä  jum  ©lauben  ge^rig,  an* 
genommen;  feon  Slnfeern,  aW  rud)loä  feertporfen  »urfee."2J 

IV. 

$Int»ottauf  feie  Grinttutfe,  fefe  man  $u  ©untfen 
feer  eigenen  ?)töfung  ma^t. 

€nf»efeer  nehmen  feie  rämifcfc  ftat&oHWen"  fagen  fefe 
SProtePanten :  „feag  feie  Äircfje  in  feer  pe  geboren  pnfe,  un* 
talgig  tp,  o&ne  Unter fuetyung  an,  ofeerpe&aben  feie  @runfee, 


l)  Capito  Epist.  ad  Farel,  intcr  Episf.  Calvin. 

p.  4-  «dit,  Gcnevc.  Prejugea  legitimes,  p.  67. 
a)  Beza  Epist  prima.  Prejuges  legitimes  p,  70. 
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worauf  t>fe  Shiforifäf ,  Die  fte  Der'Äircbe  beilegen,  gebauef 
iff^  forgfdlfig  geprüft.  <E$  l<J§t  ftcb  tttc^e  fagen:  tag  fte 
Der  Äircbe  ein  unfriiglicbetf  Sinfeben,  in  Der  Slrf ,  wie  fte  e* 
nehmen,  beigelegt  b^en,  obne  ju  wiffen,  warum?  Senn 
fonft  raugte  man  aueb  Die  Wn&dnglfcftfeft  De$  2Ra&otnei 
Danertf  an  Den  60 ran  gutbeigen. " 

„*D?an  mug  Da&er  prüfen:  Diefe  «Prüfung  fff  aber  eben 
fo  febwierig ,  altf  Die  SOfefboDe  Der  *Prote(tanfen.  SBiff  man 
Daran  jwetfeln,  fo  febe  man  nur,  wa$  ju  Dfefer  «Prüfung 
erforDerlid)  iff.  SSor  Willem  i(l  ju  bemerfen,  Dag  Diejenigen, 
welcbe  Diefe  «Prüfung  anfteffen,  wie  lotfgebunben  t>on  jebem 
djrifHicben  SSereine ,  unD  frei  bon  jeber  Dorgefagten  9R«V 
ming  befrachtet  werDen  muffen,  ©enn  man  mng  fcet  i^mn 
nur  bte  €mftd)fen  De$  gefunden  3)fenfcbenDerfranDe$  annefc* 
men. " 

1 

©a$  (Erffe,  wa$  fte  an  Dem  <2a$e,  Den  fte  aW  »a&r 
annebmen  follen:  „Sie  Äircbe  fff  unfehlbar, "  ju 
prüfen  b^^n/  *ff:  &öß  tf*  rotffen  muffen/  Welcbecf  Denn  jene 
Strebe  fet),  bei  welker  Die  Unfeblbarfeft  wobnen  fod?  S?er# 
ffebet  man  Darunter  äffe  (griffen ,  welcbe  Die  t>erfcbfebencn 
Äärper  Der  djrifflfc^en  Äirdjen  btlben,  fo  Daß,  wenn  Diefe 
(griffen  mit  gemeinfamer  Uebereinffiramung  autffagen:  tag 
eine  Sacbe  wabr  fep,  man  fieb  ibrer  «uforffüt  unterwerfen 
mug  ?  oDer  iff  e$  genug  jur  Slnnabme,  wenn  Der  grägte 
Sbeil  einen  Sa£  für  wabr  erf IcErf  ?  unD  wenn  Dfefeä  tff/  iff 
eine  fleine  3Kebr*  ober  SWinDerja^l  Don  Stimmen  &fnret' 
cbenD,,eine  Sebauptung  gu  autoriffren,  ober  at$  falfcb 
oerwerfen?  5»ug  man  nur  Die  25e&aupfung?n  Don  freute, 
oDer  fcon  Der  Wpoff eh  Seiten  ber  ju  JKatfre  lieben,  um  bi* 
©abrbeif  Dtefer  25efrauptung  ju  erfennen?  25er  ßnD  bfeje' 
nigen,  weldjen  Die  UntrügUdtfetf  juftJmmt?  3(1  eine  fleine 
Slnjabl  Dcrfammelfer  Sifdtffe,  Die  Den  übrigen  (griffen  9*' 
genüberftefret,  unfeblbar?" 

„Swctfen*  mug  man  wiffen:  worfn  eigenfltcfr  Diefe  tto* 
fefrlbarfett  Der  Äircfre  beftefret.  Seffebet  fte  Darin:  Dag  ty* 
Immerfort  giJtf liebe  Offenbarungen  raifgeffreflf  werben,  oDer, 
Dag  fte  unä  nur  ©tage  fagt,  worin  fte  ntebr  irren  fann? 
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Sutern  migte  man  aucb  »iffeit,  ob  tiefe  Unfe&lbarfeit  fid) 
auf  Sllleä  ertfredt? 

©rftfentf  mug  man  unferfucben:  »o  fidj  tie  Unfrdg* 
Jfcbfeit  tiefer  Äircfle  (erfc&refbf.  STOan  mug  ibren  Jebrern 
nicht  glauben,  welcbe  titfetf  oerfiebern/  unt  feinen  antern 
IBeweitf  ^teröber ,  altf  bie  gemein  fame  £ebre,  auffiel* 
Jen:  weil  ta$  eben  in  SJrage  fiebet,  ob  tiefe  £ebre  wahr 
iß?  man  fann  and)  niebf  fagen,  ta§  man  tie  Slutffagen  ter 
ter  gebrift  mit  ten  Wutffagen  ter  Äfrcbe  fcerbfnten  raugte : 
alle  angefubrfen  Sdjwierigfeifen  bleiben  Riebet  nidjt  weniger 
fte&en;  man  miigfe  tenSiauben  tiefer  Sirdje  »on  3a&rbun> 
bert  ju  3abr&untert  mit  tem,  wa*  tie  €d)tift  fagt,  t>er> 
glefcben,  unt  feben,  ob  beite  *prinjipe  ilbereinfommen:  tenn 
bier  fann  man  SRiemanten  auf'$  2Bort  glauben. "  1) 

©fr  antworten  hierauf:  niebt  im  SBege  ter  «Prüfung, 
au<b  nfdjt  obne  @runt  glaubt  ter  Satbolif  an  tfe  KnfebU* 
batfeit  ter  Äircbe,  fontern  im  58ege  ter  Selebrung  unt  be$ 
Unterrichte 

Ser  gemeine  ©laubige  &at  mtffeW  te$  Unterricbfä  tie 
giftlicbe  Slbfldmmung  be$  €b?if?entbum'ä  fennen  gelernt/  er 
i(l  beiebrt  Worten:  tag  3fefu$  Gbriflu*  feinen  WpofMn 
unt  teren  Sfiacbfolgern,  tie  SSerfuntfgung  feiner  febre  ilber* 
tragen  bat;  er  weig  burefr  ten  Unterricbf/  tag  ter  Jjeifanb 
ten  ttpofieln  unt  ibten  9?acbfolgern  »erzeigen  bat:  bei  ibnen 
»u  feon,  bii  an'$  (Ente  ter  SBelt;  er  weig  folglicb,  tag  tie 
SRadjfolger  ter  SlpofM  biß  $u  ter  Seiten  €nte  tie  2Sabr> 
&eft  lehren  werten/  unt  tag  taä,  wag  fte  altf  jum  ©iauben 
ge^icig  lehren  werten,  in  ter  £bat  jum  ©Iauben  g*&ärt. 

4 

Um  gewig  }t|  fet)n7  tag  man  über  tie  t>on  ter  fiircbe 
enffebtetenen  febrfage  fo  tenfen  möge:  brauebt  ter  ©Mubige 
niebt  in  Unferfudning  all  jener  fragen,  welcbe  Je  Giere 
aufwirff,  einzugeben.  Sie  Jdfung  terfelben  if*  in  tenr  Um 
tetridjte  enthalten,  welchen  ter  ©Idubige  etb<$lt.  JOiefer 


i)  Defenie  des  Scntiments  des  Theologien*  de  Hollande 
P-  35. 


256  Reformation. 

Unterricht  f)Ht  alfo  6er  Prüfung  Da$  ©feichgemichf,  Denn  et 
fefcf  DenSIdubfgen  in  DenStanD  auf  Die  <Einn>enDMigen,»omit 
man  feinen  ©lauben  jmeifelhaft  machen  toiü,  ju  antworten. 

SÜcht  auf  Da*  SBort  Der  ffrchlfdjen  2?orgefefcfen  unter* 
Wirft  fleh  Der  gemeine  ©Idubige  ihrer  Huforifdt,  fonDern  auf 
Die  SXedjenfchaft,  D.ie  fte  ton  ihrer  £el)re  geben,  auf  t&atfitfy 
liehe  &en>eife,  Don  Denen  .jeDer  ftd)  überzeugen  fann;  auf 
S^atfacfyen,  Die  JteDermann  DerftdnDlich,  Durch  alle  Denfmale 
bezeugt,  unD  eben  fo  gen>i§  ftnD,  al*  Die  erflen  ©runDfafse 
DcrSermmft;  mit  einem  2Borte:  auf  Die  ndralidjen  $eroeife, 
Die  man  braucht,  einen  Äefcer,  unD  einen  Ungläubigen,  M 
UnwiffenDen,  unD  Den  ©elehrten  ju  überzeugen ;  auf  XfpU 
fachen  enDlich,  über  Die  Der  ÜJfenfdj,  fo  WeDer  Dumm  noc^ 
gelehrt  ifi,  fo  gut ,  wie  Der  Wlofopfc,  ©erofgheit  haben 
fann,  unD  jtoar  eine  ©eroigheit,  Die  jeDe  2>eforgnig  De*  3rr> 
thum'*  au*fd)liegf.  ©o  leitet  Die  £ird)e  Die  ©laubigen  ni<$t 
mittel*  eine*  blinDen  unD  inftinftmdgigen  ©ehorfam*,  fon* 
Dem  auf  Dem  SBege  De*  Unterricht*  unD  Der  €rfenntni§. 
fluf  Diefcm  BBege  gelangt  er  bi*  jur  untrüglichen  Sluto» 
ritdt  Der  Äirdje ;  $u  Diefer  Sßahrbeit  emporgehoben ,  ^at  er 
nicht  mehr  niJthig  ju  prüfen  unD  &u  unterfucben;  er  glaubt: 
ol>ne  gurcfjt  fleh  ju  irren,  Sllle*,  n?a*  ihm  eine  Äärperfäaft 
t>on  Sievern  Dortrdgt,  n>eldje  t>on  3cfu*  Ghrfftu*  felbft 
Da*  lehrarat  überfomraen  t)af,  Deren  SenDung  unD  ©etralf 
bc§eugt  t(i  Durch  anfachen,  gegen  toelche  fleh  gar  feine 
€fnn>enDungcn  machen  laffen. 

©ie  fatholifche  Äirche  reicht  fohtn  <hren  ©Idubigen  ein 
leichte*,  fiebere*  unD  untrügliche*  SRittel,  rooDurch  fie  ftd) 
gegen  jeDe  2?erfrrung  im  ©lauben,  unD  in  Der  3fefn&rtt  De* 
Sultu*  verwahren  fännen?  Äann  man  Da*  SRdmliche  auch 
t?on  Der  eigenen  Prüfung  fageu? 

©ie  5)rofe(tanfen  fyabtn  unter  faufenDerlet  DcrfchicDencn 
©eftd)t*punften  Die  €in»enDungen,  Die  mir  eben  unterfudjf 
haben,  Dorgebracht.  ©fe  allgemeinen  ©runDfdße,  Die  toit 
aufgehellt  höben,  finnen  fie  afife,  Diejenigen  wenigffen^ 
Die  eine  Öcrücfftchtigung  DerDienen,  lägen. 

2Bir  haben  fehr  gute  ßfreitfehriffen,  Die  tiefe  Watcxit 
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auSfil&rltcfler  bearbeitet  baben.  SJJan  fe&e  j.  $$.  2>of* 
fuet'S  ©e(fl)id)te  Der  2?er<fnDerungen.  25.  15.  treffen  QEon* 
ferenj  mifGlauDe;  Kedjfmdgige  SiWrfenntnffl*  (Prejugea 
legitimes  C.  14 — 18»  Les  Pi  elciidus  Ileformes  convaincu 
de  Schisme  L  1.  Reflex  Ions  nur  les  diflerents  de  Reli- 
gion,  par  P  e  Iis  so  11.  Les  chimeres  dcJurieu,  D.  2)em* 
fdben,  unD  fefne  Reponses  a  M.  Leibnitz.  Les  deux 
roies  opposees  en  matiere  de  Religion,  par  Rapin,  etc. 

Üvemonflranfe*.  (©fe&  «r  mint  artet.) 

9leff)ortit$  5Pbilaf?riu$  terlcftfef ,  Kbefotfu* 
fcabe  gele&rf:  Dag  Die  SKenfdjen  fld)  niemals  irrten,  fonDern 
ade  Öled&t  Ritten,  Dag  SRieraanD  fefner  3)?einungen  tuegeit 
fterbammt  toixtx,  mit  jeDer  nur  Da$  getagt  fodtfe/  tvatf 
er  Denfen  mugfe. 

(Philastr.  August  de  Haeres.  C.  72.) 

fJvotfcelfn,  *)  ©omberr  $u  Sompfegne,  in  Der 
ÄiScefe  ©offfontf,  »0  er  äffenflrcQe  SSarleftlngen  gegen 
Da*  gnDe  De*  eüffen  3a&r&unDertf  (1092)  fcielt.  3Ke&r 
55foIecf(fer  aW  Jtbeolcg,  rooflfe  et  Da*  @ef)cf  innig  Der 25ref# 
cfni^Teft  crfldren ,  unD  Derftel  in  %xxt1)vim.  €r  beljaup* 
tete:  Dag  Ne  Drei  gät flicken  (perfenen,  toU  Dtet  €nge!,  Dref 
ton  etoanDtr  fcerfd)ieDene  £>inge  wären;  Denn  fonft  finnte 
man  fagen:  Dag  auefj  Der  Safer/  unD  Der  ^eilige  ©etft 
9)?enfcb  geiporben  fen;  joDocb  matten  Der  SSafer,  ©o&n  unD 
&eütge  ©ei|l  einen  ©oft  autf,  »eil  fte  nur  einerlei  (Jpac&f, 
unD  bitten  SBiBen  bitten:  Docb  fSnnfe  man  fte  aud)  Dref 
©ortet  nennen/  ftenn  Der  ©pradjgebraucb  Diefcm  $lu*brucfe 
tiidjt  entgegen  ttdSre.  SMeg  if!  Der  3rrt^nra  Der  JErtf&e* 
tflen.  —  ©eine  ?ef>re  nwrDe  auf  einer  ©nnoDe  $u  Som* 
piegne  gegen  Da*  3abr  1092  Derbammf. 

1  St  0  *  c  eli  n  fdjfour  feinen  3rrt&uro  ab ,  fagfe  aber  für  je 
Seit  Darauf:  Dag  er  Dfefe*  au*  gurebt/  t>on  Dem  SSolfe  er» 
mwDef  $u  »erDen,  getban  &abe.  / 


*)  Ute*  3oftJunbert. 

£efcct*2  cjrf  f  ott.  III.  J8&.  2te8tbtbU  17 

« 

X  - 


Digitized  by  Google 


258  Kuncaricr.  Rupffan«.  Sfuficn. 

< 

JDer  ^eilige  Wn fei m  tofberlegfe  i&n  fn  einer  ?l6&anMun$ 
unter  Dem  X\Ul:  93on  Dem  ©lauben,  Der  ©reieu 
efnigfeft,  unD  Der  SRen fc&merDuitg,  Dom  3a&re 
1093  oDer  1094. 

2Me  ganje  SBiDerlegung  De$  Ml  flnfelm  ift  auf  Die 
ganj  einfachen  unD  »a&ren  ©runbfäfce  gebaut :  man  mu§ 
niefct  >erni!rtfteto  gegen  Da$,  toaä  Der  (glaube  un$  lebrt, 
nod)  gegen  Datf,  t»a$  Die  Äfrcfce  glaubt;  man  muß  nid}t  »er« 
merfen,  toaß  man  nicfyt  begreifen  fann,  im  ©egentfcetle  ein« 
gefielen:  Dafe  e$  gar  Dfele  2>inge  gibt,  Dfe  über  unferegaft 
fungtfraft  ftnD. 

Anselm  L.  2,  Ep.  55.  Yvo  Carnolensis,  Ep. 
37.  Abaelard  Ep,  11.  ad  Episc.  Paris.  D'Argentrfc 
Coll.jud.  T.  1.  p.  1.  Natal.  Alex,  in  Saec.  11*  et  12. 

Unter  Den  DerfcfcieDenen  Ausgäben  Der  QBerfe  beä  &etl. 
ftnfelm,  €rjbifc()of$  t>on  Sanferburp,  ff!  Die  ton 
<p.  ©erberon,  Senebtcfiner  Der  Gongregätton  fce* 
flRauru*  Deranftaltete:  *partt  1675  in  Fol.  unD  l>afelbfc 
1721  neu  aufgelegte.  Die  befle. 

Üvunearter  *)  efne  Secte,  »elc&e  Die  3rrt&tlnKr 
Der  $ata  rfner  angenommen  &affe,  unD  fre&atiptete:  ta§ 
man  mit  Dem  unter'n  Steile  be*  Seibe*  fefne  SoDfiinDe  bo 
ge^e;  unter  Diefem  SSortoanDe  tiberliegen  jie  fid>  jeDer  Sirt 
t>on  Wu$fd?toeffungen. 

Dupin»  l5eme  Siecle,  p.  igo. 

fXupf  tan  er,  efne  Benennung  Der  Sonatiffeti,  trctl 
fie  Reifen  (Rupes)  $u  bejleigen  pflegten/  um  Don  fca  au$ 
ffcre  Jefore  ju  Derfünbfgem 

9vuffen,auc&  9löj:oianen,S)fö$eo!oftten,  waren 
nad)  Dem  Seugniffe  betf  ©frabO/  «piinfutf,  unD  <Pom< 
ponfutf  CKela,  Da*  närblfc&fte  SJolf  De$  europä  iftfett  €cp» 
f&ien'tf,  tselc&e*  Die  SWmei  rannten,  unD  Don  tiefe«  mit 


*)  I3fc*  3aWim&«rt. 
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Dem  SRamen  JKojroIani  bejeidjnet  ttwrben.  3n  Den  eidenett 
fanden  gießen  fte  2Baräger,  ober  Sorjager  (faforett* 
De  3<*9«r/  Um  fcerff  reifer)  n>eld)e  Die  &fd)uDen  im 
ftneiföen  u o tfi,  oDer  92u£i  (fteffenbe  ?lbent&eurer)>  Da* 
&er  &&og,  nun  Kliffen  nannten.  <Zt{i  am  (EnDe  DegDret* 
lehnten  3a&r|)unD*rfg  bekamen  Diefe  93(5tferfd)aften  Den  3?a* 
inen  SRogc otDitt en,  Don  Der  £auptfiaDt  Deg  9ieid)eg: 
8Sbgfau>  ober  9ftogfon>a.  Unter  Der  Regierung  k\t* 
tif'g>  Deg  dlfcften  Sefterrfterg  Der  puffen,  Den  Dfe  @e# 
fd)i#te  fennt/  Die  angebltd)  mit  Dem  3ai)re  762  begann, 
toarert  bfefe  eiltet  of>ne  fünfte  ünD  ffitfienfd)affen,  unD  in 
Den  gräbßen  *paganfgmug  Derfunfen.  Surd)  (bre  feinb* 
liefert  gfntfae  in  Dag  griecfcifd)e  Safferreid)  rcurDen  fie  mit 
Dem  S&rfftenf&ume  befannt.  Unter  Dem  spatriarefjafe  Deg 
!pf>ötiug  im  3-  866  verlangten  fte  felbß  Don  gonflan* 
tfnopel  c&rffHid)e  93rie(?er /  unD  einen  S5tfc^of>  Die  fte 
ftueft  er&telfen.  3af)lretd)er  waren  Dfe  e&rijlert  unter  ibnen 
in  Den  Seifen  Deg  Äaiferg  25  äftliug,  Deg  3Ka ceDonf* 
er'g>  unter  Dem  ^afrtardjafe  Deg  ((.  3flKÄttug.  ©p4* 
ter  erwarben  ftd)  Wbaiberf,  erfler  Sr$btfd)of  Don  9)?ag# 
bebürß/  fo  tbfe  Die  S)trfnc^eDon3?eu^ gorbfe/  n>elc^e  bei 
tiefet  Siatiön  SKtfftonen  Raffen,  um  Die  Skfe&rung  bep 
ÖJuffen  Diele  SSerDienfre.  Olga,  Säntgfnn  Der  2Kuffen> 
begab  ftd) ,  o&ngefdfjr  in  t()rem  ftcbenjtgßen  Jebengjafcre, 
uAcbDem  fte  Die  9feid)6berroefuttg  fftrem  ©of;ne  ®  tt>  &  1 0* 
1  ä  m  übergeben  fcafte,  na*  <Eonftanttttopel> 
itob  erhielt  bafelbff  fm  3a&tc  945  mit  SSeriDanDlung  f&reg 
ÜMmeng  frt  Jjelena,  Die  &ei[fge  Saüfe.  3?ad)  Der  Ötäcfr 
(ebr  fn  f&r  SSafetlanD  ttänbte  fte  SWeg  än>  Dag  Jidjt  Deg 
CDangetium^  in  Dcmfelben  ju  berbreifen.  ©ie  ffarb  fm 
%  910,  cfcet  <tf8,  imb  wirb  Don  Den  SRüffert  frt  De* 
3a^t  Der  Jpetlfgert  Derart.  3f)r  (Enfef,  Der  ©rofjftlrjl 
5BlaDimfr>  beroarb  ftd)  Durd)  eine  feierliche  ©efanbffdjafi 
ittt  bie  £anD  ber  «prinjeffinn  Slnnä,  ©cfjlDCffer  De*  3at> 
ferg  S5afiltug  unD  Sonffanffn,  welche  er  aud)  erhielt. 
Set  tiefer  ©elegenfceft  überfanDfe  SRifoIaug  (E&rgfo* 
b*t$,  tedjf gläubiger  9)atriarc&  Don  (Sonßantf  nopel,  Die* 
fem  Stoffe«  >  auf  feitt  »erlangen,  eine  deiDiffe  ?ln|afcl  ©lau* 
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beri$pretfger.  SBtabfmfr  felbf!  nahm  ba$  ^tWentftum 
mt,  warb  um  ba<  3u()r  988  ju  <£&erfon  getauft,  unb 
mit  f^m  jtoeitaufenb  feiner  Untertanen.  1)  Slud)  feine  jroälf 
Sähne  empfinden  l>fc  Saufe.  Sie  ruffifcfcen  «nnafen  fage«  ? 
SBIabf  mir  fer>  *or  ber 95efebrung  «n  eifriger  Anbeter  ber 
©ßfcen  jjeroefen,  beren  Sornehfoffer  V^^urn  genannt  roor* 
ben ;  nad)  feiner  Saufe  fja&e  er  Ihft  in  ben  Strom  werfen 
laffen.  93on  btefer  Seit  treibt  fleh  bfe  fefle  SSegrunbung 
ber  chrfflltcben  Religion  fm  ruffifchen  Slefche  (>er.  SBlabf* 
mir  gttfnbefe  Äfrften  unb  Schulen,  burchmanberte  feine 
Staaten  mft  bem  t>on  (Sonfla nttnopel  erhaltenen  *Re# 
tropoliten,  um  fefne  Unterthanett  jur  Annahme  be*  <5l>rt> 
flenthum'ä  tt^^tgen ;  .mehrere  ?5robfo$en  würben  befehrt; 
anfrew  blieben  harfndcff9  bera  ©o^cwWenfl  jugrthatt* 

JRugtattt»  crftfelt  fleh  jrtar  ton  jefcf  an  in  imünferf rd< 
djenem  söefennfnfffe  per  cbrlffltcben  Religion,  »urbe  aber 
in  bai$  bon  bera  Patriarchen  ju  Sonflan tinopel,  OTi* 
djel  Satulariutf  fm  1053  bemirffe  ©djtema  mit  &in* 
eingebogen.  (Siehe  ©riechen.)  3feboeh  ifl  merffoürbig: 
bfe  Serbtnfcting  ber  ruffifchen  Äirdje  mit  91  om  noch  fort» 
bauerte,  aW  fleh  .€onflanfin opei  föjon  langt  baöon  gc* 
trennt  f)att*- 

- 

Den  {Hüffen  oerbanff  bie  griechffche  Äirche  ba$  fpm# 
bolifch«  Such  /  »eichet/  nebfl  ben  <£anon'$  ber  erflen  unb 
imeften  ti  f  c  d  n  i  f  cb  c  n ,  betf  er (!en,  jmeiten ,  Unb  britte  tt 
conffantfnopolff  antfehen,  be$  epheff  n'ifchen  tinb 
chA(ce^onif^en  öHgemetnen  Goncilium'ä,  unb  ber  im 
3.  692  ju  CEonjlantinopel  gehaltenen  trulUnifchen 
Srjttobe,  fät  bie  grted)ifchen  (Ehrtjfen  <ttt*in  ©eftung  in 
©lauben^fachen  höf»  €4  iß  bie  Schrift,  welche  Peter  $Ro* 
gila*,  SRetropolitan  bon  Äio»,  fm  3.  1642  unter  bera 
fallen  Sitel  abfaßte:  Örthoboje*  ©taubenähetennf* 


1 

l)  €e*ew  bei  Ötötir  it.  iSrtf.  *on  &UJ  unb  SB  ei*.  3b.  io> 
6.  14  —  19. 
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nig  Der  fatboftf^en,  unD  apoffolifchen  ßirche 
f  brtf?t.  <£$  »urbe  Don  fdmmtficben  Patriarchen  Der  grie* 
chtfchen  Ätrche,  (ju  tonen  fett  1589  Der  ^Patriarch  juS)fo*# 
fau  hmjugeforaraen  mar)  fm  3-  1Ö43  unrerjetebnet  unD 
fancrionirr^  Dann  ,i.  3,  1662  mit  einer  SSorrete  De*  $afrfar# 
eben  9}ectartu$  Don  3erufalem  griechifch  unD  lafef' 
nifcb  in  J?ollanD  geDrucft,  enDlid)  1696  Dom  legten  ruf* 
filmen  (Patriarchen ,  SIDrfanu*  $u  5Rotffau,  unb  1722 
aufSofehl  tyefer'tf  De$  ®r o'ßen  Don  Der  bettigen  gpnoDe 
herausgebe«,  nacb&era  etf  Dorber  3.  1672  auf  einer  ©p> 
noDe  ju  3erufalem,  unD  1721  in  Dem  Don  SEheopba* 
netf  Sprocoporotcj  abgefaßten  $ei|Hichen  {Regiment  $e* 
fer'ä  bed  ©r ofen  für  Da$  allgemein  gültige  ftmbolifcbe 
$uch  Der  griechifchen  Äirche  erflürt  roorben  roar.  Sfefe 
iffrehe  erfennt  in  Demfelben,  rote  Die  rdmtfcf)  # f ar|>Q(tfc6^/ 
eine  Doppelte  ©Jaubentfquede:  Sibel,  unb  €rblehre.  Unter 
legerer  Derffehet  fte  foldje  {ehren,  roeldje  Dfe  flpQflel  blof 
munblfih  vorgetragen,  unD  Die  griedjifcben  95dter,  befonber* 
Sohannetf  Don  £>amatffu$,  rote  auch  Di*  flehen  genannt 
*ten  affgemeinen  Soncilten  befftfttigt  haben.  2)fe  andern  In 
Der  nJmifdjen  Äirche  nefrfJ  Den  gelfenben  SpnciUen  roerDen 
niefcf  angenommen ;  Den  Spatrfarcben  unb  SpnoDen  tpirD  un# 
terfagt:  neue  ©ogmen  aufjufleßen;  Die  fn  Diefem  Suche  ent* 
halfenen  aber  für  fd)lecbthin  gelfenD,  unD  Jür  fp  notbftenbfg 
erflirr;  Dag  man  o(jne  SSerlu(i  Der  Seligfeit  fle  nicht  abldug* 
nen  fann- 

SRicb*  mfnber  Derbient  ba$  noch  roentg  befannte  Such 
M  canonifchen  Rechtet  Der  grieebifd)  *  flaDifcben  Strche 
Äormc  ja  ia  Änfga  tytt  einer  Srroühnung.  ©ann  eä  ef# 
genflid)  Derfagt  roorDen,  tft  wnbefannt.  Die  ültefle  £anb# 
Wrift  DaDon  in  SiuglanD  ifl  Dom  3«^e  1280.  3n  Diefem 
ober  Dem  folgenDen  %abti)unbext  rourben  Don  einem  grie* 
cbffcben  ©erben  oDer  Bulgaren  9lu$$üge  gegeben,  ©a$ 
griedjtfche  Original  rourDe  nie  geDrucft.  3m  3.  1816  er# 
febien  ju  g»o*f  au  Die  Äormc j  a  ia  in  jroef  goliobünben,  Die 
aber  fn  vielen  Striefen  Don  Der  Durch  Den  (Patriarchen  3°' 
fepfc  unternommenen,  Don  JJlif  on  u  3-  1653bctfcnDeten$lu$* 
gab«  abweicht.  3«  Diefem  25uch*  fomraen,  neben  Der  SJc#k 
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(Wttfgung  6er  altertümlichen  teuren  De$  €5ri(7enf^umv#/ 
üid)t  »enige  Mgen  unD  Jiflerungen  ayf  Den  rimifcben 
Pabft  unD  Die  abenbldnbffche  Sirche  t>or,  ohne  Stoelfel,  um 
bei  Der  Statten  einen  tiefen  «Ibfcbeu  gegen  Die  Sateiner  ju 
unterhalten.  Unter  anDern  wirb  Der  berüchtigte  Sdrula* 
r f  u ß  Q*vs*x*stoO  in  *v<i«r- £err  Jariutf  tper* 
.toanbelf,  Don  ihm  gefagf:  Dag  er  tye  Lateiner  Derfludj* 
te,  al$  fte  offenbare  Äeger  gercorDen,  unD  im  eitlen  JM« 
inuth  aufgeblafen,  Don  Der  göttlichen  ©nabe  abgefallen 
fe^en.  —  €in  Peter,  Der  ©tofterer  (Pefrutf  £ora< 
barbutf)  wirb  auf  Den  pdb'filfcben  Stuhl  erhoben <  unb 
t)on  ih^  auägefagt;  „er  habe,  naebbem  er  Diele  arge  Sc* 
gerefen  autfgefdet,  Den  Popen  befohlen;  fteben  5^nen  {u 
y  haben,  l,n^  ?oncubinen,  fo  Diel  icDer  tpifl:  er  fegte  ibneU 
feine  SänDe,  unb  Die  Orgel,  nebft  Spmbanen,  unb  9Rufi( 
befahl  er /( Der  Pabff  Petrutf  ?ombarbu$)  in  Der. 
Äirche  ju  fpielen  5  unb  Sart  nebff  Änebe Ibart  befahl  er 
ab jufcheeren ,  unb  ohne  (JpfDemfe  (?)  unb  35uge  befahler 
ju  abfotofren :  unD  fogar  auf  jufilnftfge  3abre  erlaubte  er 
ednben  im  Sorautf  ju  »ergeben.  3?od)  dnberte  er  bad 
^pnayarium  —  unD  geiertage  ab,  unb  gemattete  am  €ara# 
tage  ju  fa(?en  auf  jübifche  SBeife.  Slucb  erlaubte  er  bte 
SlutfchanDe,  D.  f.  in  naher  ©luf^fireunDfchaft  ju  betratben, 
unD  allen  ©rdul,  aud)  mit  Jpunben  autf  Der  Schöffel 
effen.  UnD  anDere  ©rduel  mehr  fdefe  Der  gotflofe  ®cbf*' 
men,  unD  Derdcbtlicbt  SSerorDnungen  machte  er  jur  ©Adnbutty 
unD  Vernichtung  Der  Kirche  Gbrffti.  Sur  Seit  aber  Sai' 
fer gonffantfn'tf,  De$  SKonomacben  (roer  toep  Mefer?) 
öerfammelte  Der  Patriarch  Michael  (Der  obgenannte  ^err 
?artu$)  eine  ©pnoDe,  unD  übergab  Den  rimtfehen  PaW/ 
unD  ade  feine  fleger  Dem  fluche,  unD  Da§  fte  verflucht  unb 
gebunben  fetjen  ....  ja  Der  Pabff  fegte  In  Den  Dierflr^ 
•  geren  ©tdbf en ,  flatt  Der  öfer  rechtgläubigen  (morgentfn* 
Dtfchen)  Patriarchen  feine  tter  Patriarchen  ein,  Dfe  fte  (Die 
abenbldnDer)  (Sarbindle  nennen/'  1) 

j)  Sfcenbafclbtf  6.  22  —  26.  5Hote.  9,  toobei  auf  bie 
«er  3a&rbu<bet  ber  Eiteratur.  3obrg.  1623  25b.  III- # 
1824  S&b.  I.  wroiefen  wirb. 
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QBa$  mflgen  too&l  t>te  im  Slbenbfanbe  flubferenbcn  jira« 
gen  Stoffen  fcieju  fagen?' 

3u  öerfcbiebenen  Seifen  bat  man  Serfucbe  gemacht,  We 
Kuffen  für  bie  fatbolifcbe  Äirdje  jtt  gewinnen.  Der  legte 
SJcrfucb  gefcbafc  im  3f.  1717,  aU  Veter  ter  ©ro  ß*  fic$ 
<n  granfreid)  aufbfelf;  aüeitt  er  mißlang,  roelcM  au*  fo 
jiemlid)  Dor^er^ufe^en  toar.  SDenn  tf>efl$  waren  e$  franji* 
fifdje  Appellanten,  t>ie  felbfl  nfcbt  feft  an  btt  Äircbe  &fn# 
gen ,  t&eilä  ttwrbe  bie  ©acbe  nur  fe&r  fcbldferfg  betrieben, 
ober  man  tollte  unfaugifdje  SBerfjeuge,  We  tmrcty  Unbe# 
fd)cibenbeft  9lHeö  berbarben.  öen  £aupfanfioß  aber  fanb 
man  immer  bei  ber  ntfpfcben  ©efflltcbfeit.  Oer  $afrtar* 
£&eopbane$,  ein  (foljer  SRann,  unb  gffffger  gefnb  be* 
lafeinifcben  Strebe,  im  J&erjen  ein  falber  Juf&eraner,  aanbte 
alle  Äunffgriffe  an:  ben  burefc  bfe  (Sorbonne  befestigten 
SBerfud)  ber  2Steber&erefmguttg  ju  hintertreiben,  xoa$  i&ro 
audj  buref)  J&dlfe  ber  übrigen  Umfldnbe  gelang. 

j?eut  ju  Sage  maebt  einer  Seit*  bie  greibenferef  unfer 
bm  ©roßen  unb  beeren  ©tdnben,  atiberer  ©eittf  ba$ 
Jpfniiberljdttgcn  (um  *Profeffantf$mutf ,  fogar  unter  ber  ©efff* 
hfycit,  große  gorffebritfe ,  toobureb  bie  Äluft  nur  immer 
mefcr  erweitert  wirb,  ungeaebtet  bem  erften  Slnfcbetne  nad) 
nur  febr  wenige  JJinbernijfe,  bie  ber  Sereinigung  fm  SBege 
ff  eben,  roegjunfumen  rotten  fflBJrbe  bie  ruffifdje  Ätrcfreflcfc 
jur  Wnnabme  be$  rtfmifeben  $rfmate£,  Iben  fte  boeb  irriger 
SBeife  bem  «Pafriarcben  ju  Sonffanttnopel  juerfannfe, 
entfließen,  unb  einige  eingefebliebene  offenbare  Sftißbrductye 
befettigen,  ju  toelcben  aueb  ber  gebart:  baß  fle  bie,  fcon 
ber  'lateinifdjen  Strebe  ju  i&nen  tibergetretfenen,  flJerfonen 
toteberf auft /  fo  wäre  gegrilnbefe  Hoffnung,  baß  tat  Sanb 
febwefferlicber  (Einigfeft,  n>ele&e$  bureb  bie  ©rfee&en  abge* 
rtffen  worben,  »ieber  gefndpft  »erben  Wnnfe.  1) 


i)  fWan  U$i  fi&er  bie  mipfungene  SBiebetwretntgung :  Ana- 
lyse des  Ouvragcs  de  M.  Bonraier  1755.  -  Dts- 
cripliou  do  1'cmpirc  de  Rasaie  T.  IL  1757-  unb  Ilia- 
toiie  eritique  des  projeta  formet  dapuia  trois  etat  aüs 
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fenrten,  fo  &ab«m  fte  Ho*  fro  flirdjenregftnenf,  unO  felbß  in 
Irr  JJe&re  SUnfceruttgen  fcorflenommen. 


ßinhenregimen t  ^c•  OTuffe». 

SIW  ttc  SÄuffcn  Don  l)en  ©riechen  ha*  ghriffenf&um 
erhalten  Ratten/  ernannte  ihnen  her  Patriarch  Don  (Eon* 
ftanftnopel  einen  SKefropolifen,  her  ju  !Rott>gorofr  feü 
wen  Si§  Gaffe,  unh  ffettfe  in  Den  ©tihfen  SifchtJfc  nnö 
Prietfer  auf.  1) 

©et  Sföefropolif  Don.SKotff au  wurfce  im  3a&te  1583 
ton  3eremfa$,  Pafrfarchen  ju  SonfJan  f  inopel,  tum 
Patriarchen  aller  getrennten  JRuffen  erfldrt,  Don  welker 
^eft  an  e£  Patriarchen  in  SXugianD  gab,  Die  Don  fcen  pa* 
friarchen  QllejanDrfen'tf,  ?lnf  iochien'tf  unD3emfa> 
lern'*  anerfannf,  unh  mit  gleichem  Stande  beehrt  murren; 
pe  mußten  aber  nach  erfolgter  2Bahl  Dfe  3u(firamung  Der 
älfern  pafriardjen,  unh  Die  S5e|h$tfigung,  jenetf  Don  Com 
flaut  in  opel  einholen.  / 

ein  rufPiWcr  Patriarch ,  9? i c o  n,  ßefffe  Dem  5 gar 
fllejrftf  SKid) elorotcj  Dor:  tag  e$  in  Sufunff  unndfhig 
fepn  roerDe,  bei  Der  SBahl  eine*  Patriarchen  Don  Den  an# 
Dem  Patriarchen  Detf  Oriente  Die  SintDiHigung  unD  Sefraf* 
ti9un<j  nachsuchen.  Oer  (Sjar  ging  in  Den  SSorfchtag  ein, 
unD  SRfcon  fchrieb  an  Den  Patriarchen  Don  6  o  n  fxa  n  tu 
n  o  p  e  l :  er  fcp  Durch  Den  heiligen  Öetft  $u  feiner  fir*lichen 
SÖurDe  erhoben  »orten,  unD  eä  feg  unreinlich,  Da§  ein 
Patriarch  Don  fem  anDern  al^ingc;  ju  gleicher  Seft  nahm 
er  eine  WenDeruug  mit  feinem  Sifel  Dor,  unD  (?aft,  tag 
feine  Vorfahren  ftd)  Die  lieb  er  geh  eil  igten  nannten,  nahm 
er  Den  £ite|  De$  Ue^erhcfligen  am    JRicon  Dermehrte 


ponr   U  reunion  des  communioöi    chn'tiencs  p.  M. 
Tabarand.  Paris  i835. 
I)  Deicription  de  l'cmpiro  da  RriAtie,  par  1e  Baron  dt 
StraUnbcrg  T.  ».  C.  9.  Relig.  dei  Moscowit«C.  I 
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Die  3ahl  Der  <2r$bifd(tffe  unb  55tfc^i5fe,  errichtete  t>fer  große 
ärtöfler,  »eichen  er  fd>lau  überraügige  SXeichfhümer  jutpen# 
Dete,  unb  Die  er  §um  Unterhalte  feiner  wer  SWetropollten, 
irotfif  ßrjbffcbiJfen,  unD  fo  tieler-  SSifctife,  unD  fehr  vieler 
anDerer,  t>on  ihm  gefchajfenen,  gctfllid)en  Stetten  DerwenDete. 
SRad)  liefen  (Einrichtungen  nahm  er  mit  Den  Äirchengefcfcen 
5lenberungen  t>or,  Die  er  gu  feinem  SJortbeile  Drehte/  mit 
Dem  Angeben:  Dag  Die  alten  ©ollmetfcbungen  Dotter  gebier 
fepen.  £Meg  fcerurfaebre  groge  Uneimgfeiten,  unD  fclbfl 
Spaltungen  in  Der  ruffifchcn  Äirche. 

SRacb  beenDigter  ijirchenreform  Verlangte  SRicon  Si& 
unb  Stimme  im  Senate,  befonDertf  bei  SJerhanDlungen  über 
Rechtspflege  unD  ©efefegebung ;  Denn  Der  Patriarch  tyf)\la> 
ret  habe  Die  nimlichen  Sefugnifle,  unD  fogar  eine  %xt  ton 
£>beraufficbt  über' Den  &taat  gehabt,  SJebl*  Dem  fiettfe  er 
Dem  <£jar  bor:  Daß  e$  ihm  nicht  $ufomme,  überÄrieg  unD 
grieDen  ju  entfcheiDen,  ohne  Den  Patriarchen  ;u  SKathe  ju 
liehen,  elf  Der  über  Daä  Seelenheil  Detf  gürffen ,  unD  Der 
ganjen  Nation  road)en,  unD  Dereinfi  für  alle  Seelen  ©oft 
Rccbenfchaft  ablegen  müflfe  5  auch  fep  er  im  StanD*,  Dem 
Sürßen  mit  feinen  (eiligen  JKathfch'ügcn  an  JpanDen  ju  geh' 
en.  3n  Der  golge  entDecfte  man,  Da§  Dtefer  lefete  Sntrag 
Durch  beträchtliche  ©elDfummen,  Die  Der  Patriarch  t>om  3i> 
«ige  t>on  Polen  erhalten  hatte,  um  Durch  feinen  CEinpug 
Unruhen  ju  erregen,  Veranlagt  tpurDe,  tpie  Denn  auch  Der 
©folj  unD  Shrgeij  Diefetf  SKanneä  feinen  geringen  tünthetl 
Daran  Ratten,  ©er  €}ar  unD  Der  Senat  erteilten  Dem 
Patriarchen  jur  Antwort:  Dag,  n?enn  Philaret  fn  ®taat$f 
fachen  ju  Svafhe  gebogen  toorDen,  folcbcS  gefchehen  fep,  weil 
er  (n  Der  (Eigenfchaft  einetf  aSormunbetf  De*  (S$ar,  2?ater* 
fette  vertreten  habe,  nicht  aber  in  Slnfebung  feiner  geffHicben 
SBürDe;  überbfeg  fep  er  juöor  febon  Senator  u^D  ©efanDter 
in  polen,  auch  in  Den  auswärtigen  ©efchaften  beffer  bt* 
toanbert  getoefen,  a($  Die  übrigen  ©lieDer  Detf  Senate,  SSon 
Philaret  an  habe  man  in  jettlichen  Angelegenheiten  feinen 
Patriarchen  mehr  $u  SXafhe  gebogen ;  feiner  feiner  9?orfah> 
ren  habe  Dfefe*  »erlangt,  unD  eine  folche  Neuerung  fünu« 
Den  SKuin  De**  galten  Ztaateö  herbeiführen* 
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9ifcpn  njollfe  bon  feinen  gorberungen  Kicft«  nat&kf» 
fen,  er  belegte  mehrere  Senatoren  mit  bem  SJanne,  fnupfte 
taufenb  3ntriquen  an,  unb  reijte  fogar  ba$  ffiolf  jur  Qrrap& 
rung.  (Sine  in  ftußlanb  allgemein  Derbreitete  Jpungeränotb 
begiSnf?igtefefne<pi<Ine;  t>at  feit  Jangem  pißDergniigte  93olf, 
mit  Dem  Jpungertobe  fingenb,  geriet^  in  Slufrubr,  un& 
geuer  (er  Sntpjfimg  fonnte  nur  mit  Dem  Stute  Der  9Ro$* 
comiten  autfgeWfcbt  »erben.  5>a$  95clf  »ar  jur  Otto 
nung  gebraut,  aber,  nidjt  ber  Sfatriarcb;  aud>  nidjt  eine 
fetner  gprberungen  trollte  er  fahren  foffen ;  man  getraute  ftcb 
jeboefj  ntd)t/  ©d)4rfe  unb  @e»alt  gegen  i&n  anjuwenben; 
Denn  baä  no<b  immer  jur  (Emptfrung  geneigte  3>off,  unb  ehre 
betrdcbfltcbe  Wnja&l  mißvergnügter  Senatoren;  »el<$e  Der 
meuterifdje  9?tcon  auf  feine  Seite  ju  jtepen  »ußte,  Ifeßen 
mit  ©runb  neue,  Den  &taat  gefäfcrbenbe  Unruhen  beforgen. 
Cnplid)  befdjloß  8le;i^,  Der  ganjen  Sad)e  burdj  eine  ge# 
neraUSpnobe  ein  €nbe  $u  machen.  SKan  lieg  im  3ab« 
1667  auf  Äoffen  be$  SAafcctf,  au$  bem  SKorgenlanbe  Drtf 
93atrtarcben,  flehen  tinb  $»anjtg  (SrjbifcbSfe ,  unb  f>unt>frt 
unb  gebn  anbere  $rd(a{en  (jerbeifommen ,  »eldjen  man  ein 
fcunbert  unb  fdnftig  ©ejftlicbe  au$  JXußlanb  beigefellfe. 

9?ac()bem  $ie  Spnpbe  bie  Sefcbmerben  be$  gtirften  *eri 
nonjfnen,  unl?  ynterfuebt  foafte,  maebfe  fie  folgenben  35eftbluf : 

Iffens  ©er  tyafriarcb  Silicon  fottfe  feiner  SBärbe  enfc 
fegt,  unb  in  ein  Slofler  efngefperrt  »erben,  »o  er  feine  io 
benätage  bei  SBaffer  unb  SSroD  ju  bcfcblfeßen  ^abe. 

2ten$)  3n  Sufunff  foHte  ber  SPatr^r^.  Kußlanb'*  nie« 
cjm'g  üon  ben  €rjbifd)äfen,  2Mfd)ofen  unb  bem  €leru*,  fon* 
bem  mit  3uye&ung  be$  <£jar  unb  be$  Senate,  geroaljlr 
»erben,  unb  in  bem  Salle:  baß  er  ftcb  etfraä  ipjTid)tu>tDrige$ 
etwa  mit  Begebung  einetf  groben  33erbred)en$,  ober  auf  an* 
bere  SBdfe,  follfe  }u  Scbulben  fommen  tafien,fo  fott  er  t>on 
bem  6jar  unb  bem  Senate  in  Unterfuc^ung, unb  na$  33er* 
fdjufben,  jur  Scjirflfung  gebogen  »erben. 

3fentf)  ©aß  ber  «Patriard)  Don  €  o  n  f?  a  n  t  f  n  o  p  e  l  nfctf 
al*  baS  einige  Obttt>au\>t  ber  griedjifcben  Äircbe  befraebfef 
»erben  feil ;  baß  man  i&m  feine  SXedfjenfctyaft  ablege  t?oit 
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ben  (Efnfinffeti  be$  Se&enftf  fn  9to§lanb ,  unb  tag  e$  bem 
6$ar  freilief/  i&m  babon  fopfel  &u  gewähren,  al$  er  für 
geeignet  erlebte. 

4tenä;  SRiemanbeti  fptt  fünfte  gemattet  fepn ,  fefne  ®ü* 
fer  an  Ältjfler  ober  anbere  ©etflUc^e  $u  öerfaufen,  }U  t>er< 
febenfen,  ober  $u  berraacben. 

5ten$;  ©er  «Patriarch  foll  o&ne  Seroifligung  betf  (E$ar 
unb  be$  Senqt$  feine  neue  SSttffbünier,  ober  fonftige  Stif* 
tunken  erraten*  ©a  bie  Sefcfyluffe  bfefer  Spnobe  bfe  t%x* 
«einigen  $l4nc  ber  <Patriaebeti  ntd>t  befebrünften,  fo  &ob 
tjar  tyeter  ber  Srpge  biefe  SBürbe,  roelcbe  nacb  bem 
$obe  be$  «Patrfqreben  Slbrian  neunjebn  3<*&*e  unbefefcf 
geblieben  mar,  rofeber  auf/  inbem  er  unter  bie  ttit  3.  1702 
jur  2Babl  eineä  neuen  $patriarcben*fcerfammelfen  $ffeb«$fe 
mit  ben  SSorfen  (raf;  „3cb  bin  euer  «Patriarch"  3m 
3a&re  1719  wd&lfe  man  einen  <Sr$bifd)of  ton  SDfotff au, 
unb  im  3a()fe  1721  übergab  ber  Äatfer  ba$  gaitje  Äireben* 
Regiment  feinet  Kefcbeä  einem  Sollegfum,  twlcbe*  bie  f>et' 
lige  Spnobe,  t>ormal$  ju  5Ro$f  au,  fefct  &u  tyefer^ 
bürg  if?,  bie  in  aßen  firef;lfeben  Angelegenheiten ,  unb  jur 
Stfjliebfung  ber  ^lagfad)cn  in  lefcfer  3nf!ang  entfebeibet. 

Qte  beilige  Spnobe  beffebet  au$  einem  SPrdftbenten, 
»elcbe  SBirbe  fieb  ber  Äaifer  Vorbehalten  fcaf,  einem  SSice* 
flriftbenten,  weiter  ein  (Erjbifcbpf  ((?,  au$  6  bffcbäflteben 
Ritben  unb  6  Wrcbimanbariten,  a\ß  25eifi$ern.  SBenn  bie 
©fette  etnetf  ^rdfibenfen  ober  SKafbetf  erlebiget  rofrb,  fo 
benennen  bie  Spnobe  unb  ber  Senat  jtoei  Sanbfbaten,  un* 
ter  benen  ber  Äaifer,  nad)  belieben ,  einen  n>üblt  unb  be* 
(Mtffgt.  (Ein  ©eneralprocurafor,  ein  erfter ,  unb  einige  um 
tergeorbnefe  Secrefare  maefan  bfe  t&eltltcben  ©lieber  bfefetf 
goffegiunTtf  au$, 

SBenn  e$  fieb  um  Saeben  bon  fcober  SBiebtigfeif  &am 
belt,  fo  muffen  |ie  fror  bem  Äaifer  unb  bem  Senate  be* 
fd)<$ftigef  »erben,  ttj  toelcbem  galle  (leb  bie  Spnobe  in  cor- 
pore einftnbet/  unb  unter  ben  Senatoren  Stg  nimmt  £)ie 
Spnobe  bat  iljr  eigene^  3u(Hjbureau,  ibre  §inan$fammcr, 
unb  eine  Secfion  für  ben  $ffenf  lieben  llnterriebf,  unb  bie  treffe. 
Unter  tiefer  Spnobe  fielen  jefct  auffer  ben  SRctropcfi* 


Digitized  by  Google 


268  KuQttt. 

feit,  rftf  €rj6i(Htffe,  neunje&n  SBifcWfe,  $wilftaufenb  ffaf 
bunDert  iPfarrfirdjen,  unD  Dier  bunDert  fünf  unD  jnoanjfo 
Äldffer,  Don  Denen  ad)t  unD  fünfzig  mit  £loffer»e*ulen  jut 
SMlDuug  Der  ©erftlicbfeit  DerbunDon,  unD  jttr  beffern  Srrei* 
-ebung  biefeä  3tDecfe£  mit  einem  |<S{>rltc4eti  Sufcbuffe  ton 
300,000  Kübeln  autf  Der  SfQ^faffe  unterer  werten. 

€Wtt  weitem  $i$tbuute  Die  erjbffdrtflfdje  SBiirDe  |tf 
öerbinDen  fep,  b^ngt  t>on  Der  2BtHfii&r  be$  Äafferä  ab.  $e* 
fertfbutfg  mit  9lon>goroD,  Sioro  mit  ©alij,  Äafan 
mit  Sippafbf,  unD  Sioboltff  mit  ganj  ©ibirfen  fttiD 
Die  Birten  €ifce  Der  Dfer  WefropoUfen  De*  rufftfefeen  Retcbe*. 

2>ie  flrcbimanDriten  bcfdxlfttgen  ftd)  nur  mit  Der  ßorje 
filr  ibre  Sinter/  Deren  23orgefe$te  ftc  pnD.  ©er  ©otte* 
t>feu|i  Der  SKuflen  ttirfl  in  flaDonifcber  Sprache  abgehalten. 

....  i  •« 

©ceten  unter  ben  töuffen. 

©d)on  fm  tnerjebnttn  3öb^b»nberte  fenberfe  (leb  *to< 
tyarfbef ,  aber  nur  au$  i?a§  gegen  Die  ©ei|ftid)feit ,  unter 
Dem  SRamen  ©tdgolntfi,  Don  Der  bwföenDen  Äixcbe a*, 
rourbe  aber,  n>eü  fte  fonfl  niebttf  (Eigen  tbämUcbetf  fcatfe,  DalD 
tvieDer  jerftreut.  Da$  3?dmlube  tbaten  mit  raefcr  (Erfolg  im 
ftebrnjebnten  3ö&*b«nbert  (gegen  Da*  3abr  1666)  bie 
JKatff olmten,  D.  &.  Slbtrilnnfge,  Die  ficf>  felbfl  ©taro* 
nxSrji,  ot>er  altgläubige ,  ober  3$branfH/  D.  b-  ^ 
ermiblte  nennen,  n>ctl  ftc  Die  Don  Dem  Spatriardjen  Sfticoit 
vorgenommenen  liturgifcfyen  Steuerungen  fid)  nicC)t  tvoöten 
gefallen  iaffen.  Biefe  naefc  unb  nacb  tu  jmanjig  Derfd)iebene 
^arrbeien  ^rfaHene  ©ect?  begebet  grägtentbetltf  aui  un* 
roiffenDen  $urgertf*  unD  SJauertfleuten ,  Die  faum  lefen  unb 
fdjreiben  f innen,  bilDen  feinetfroegtf  eine  gefcbloffene  finty 
liebe  ©efeflfdjaft  mit  eigenen  ©nmbolen  unD  @ebr<!ucbeit> 
fonDern  einzelne  Don  einander  unabbangige  ©emeinDen,  wl' 
cbe  obne  #ird)en  finD,  unD  bieg  in  tyriüat&dufew  tyre  gof* 
fetfbienfrlicben  Serfammlüngen  balten, 

2>atf,  n>atf  Die  einzelnen  ^arrbeien  unter  i&iten,  mebf 
ober  weniger  oon  Der  8Rutter*Sird;e  fd;eiDef,  befreiet  tu  foU 
gearen  fünften  : 
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iknf)  Cfe  geben  tt  fit  einen  grogen  geiler  au*,  bög 
man  Dreimal  Mdelufa  fagt;  fle  fagen  e$  nur  jmeimaL 
2ren$)  SRan  muß  ftoff  fänf  95rol>e ,  fieben  35robe  jur  SReffe 
bringen.  3fen$)  ba$  Ären j ,  roejdjetf  aud)  auf  batf  jum 
5»ego|>fer  beffimmte  55rob  tfeprdgf  wirb,  mug  atbfecfigf 
fepn,  unb  «td)t  otereefigt,  »eil  Der  Querbalfen,  an  bem 
Der  £eilanb  am  Äreuje  bing,  jene  Seflalf  &affe>  4tcn#) 
SBenn  man  ba£  Streu  jjeieben  macbf  >  ft>  Darf  man  itfcbf,  wie 
Die  puffen,  bfe  Drei  erften  Singer  jufammenfilgen,  fon# 
Dem  man  mug  ben  9iing  *  unb  f leinen  ginger  an  ben  ©pi* 
$cn  mft  bem  ©aumen  jufammentbun,  obne  ben  3eige*  unb 
SDiitfelftnger  $u  frummen :  n>eil  Die  brei  erffen  Die  ©retei* 
nigfeit,  Die  jwet  le|fen  Die  betben  SRafuren  in  CEbtiffurf, 
Me  gitf liebe  unb  bte  menfcblicbe,  Dorff e&en.  5fcn$)  Sie  Don 
Der  3eif  betf  (Patriarchen  SRfcon  an  gebrutfren  Itturgtfcben 
Sucber  f?«b  niebt  anjunebmen,  fonbern  man  mu§  fieb  an 
Die  alfen  ftooonffcben  ftgenben  ^aUett^  unb  SR i ton  für  ben 
?lnftcbri(*  «nfeben.  —  5D?an  mug  bemerfen :  Dag  bie  feff 
SNcon  geferffgfen  Sifurgfen  m  ber  ¥ebre  m'cbfä  «Snberfen, 
fonbern  blog  einige  bunfle  Steden  unb  9(u£briicfe  erläutere 
ten.  6fenä)  ©er  ©ebraud)  betf  Sobaftf  unb  bt$i$er  (Sc 
franfe  ift  fänbbaff.  SBeü  bie  ruffifebe  Sßopen  8?rannfwem 
m'nfen,  fo  bdrfen  (le  begbalb  bie  Saufe,  bie  Suge,  Da* 
Slbenbmabl  ntebt  antffoenben,  —  (fle  weifren  ftcb  ibre  efge# 
nen  tyrfcfler)  ■-  7tentf)  ©ie  weltliche  Jperrfcbaff  i(!  niebf 
'tbrtfUtdjet  Stofefcung;  bte  jeiflidjen  ©itter  follfen,  wie  unter 
Gröbern,  gefbeilt  fepn.  —  ©aber  $re  ©enetgfbeit  ,ju  €mpö# 
rungen.  «pugaffcbew,  felbtf  ein  SXoäfolnif,  fanb  un* 
fer  tiefer  ©ecte  fa(l  ben  mei|!cn  tinbang.  8fen$)  i(l 
erlaubt*  um,  €t>ri{lud  willen  batf  Jeben  ju  nehmen, 
unb  man  erreiebf  babureb  eine  öftere  ©fnfe  Don  ©eli$feit. 
—  9Benn  (!e  ba&er  il>re$  ©laubentf  wegen  aufgefnebf  /  ober 
|um  rufiifcben  9?ifu$  gezwungen  werben  fotten,  fo  gefebfebt 
eef  nid>t  feiten,  bog  fte  gamtltcnweffe  ju  Dier  oDer  fünf^un* 
fcert  ftd>  fammeln,  unb  in  Rufern  ober  ©ebenem  pcb  leben* 
D?g  verbrennen,  wie  Diefetf  begab,  altf  Saron  ©tra# 
fenberg  tn  ©ibtrfen  war,  too  meiere  bwnDert  Ka^# 
co Int f cn  0<b  freiwillig  Derbramifen, 
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3n  Die  flirre  fomtncn  DieStarowä  rjl  nur  Damt,weim 
fteftd)  trauen  (äffen.  Satf  flbenbmabl  empfangen  fte  nicht,  unt> 
Die  Staufe  erfl  furj  t>or  Dem  &oDe,  weil  SeDermann 
Dämmt  ift,  Der  nach  Der  Saufe  Dem  ©lauben  untreu  »trfc. 
3Beü  fie  Altgläubige  ftnb,  fo  galten  fte  au*  mit  ein« 
gan§  alten  $ibel<Ueberfe$ung,  welche  fte  fc&r  theuer  bejafr* 
len,  unD  in  fyofyen  Sbren  Ralfen« 

9lHe  anDern  £K uffen,  Die  nicht  ju  ihrer  ©eefe  $eW' 
ren,  roerDen  al£  Unreine  unD  Ungläubige  betrachtet, 
Denen  Die  DUtffolnifen  nach  9ftfJglid)feft  atttf  Dem  ©ege 
gehen ;  fte  effen  unD  trinfen  nicht  mit  ihnen  au$  Demfelbert 
©efchirre.  SDer  Stopf,  Den  fte  einem  greraDen  leiten,  »irO 
altf  perunreinigt  jerfdjlagen,  oDer  für  einen  anDern  aufbe* 
wahrt.  3(1  ein  gremDltng  in  ihr  £au$  geforamen ,  fd  wirb 
Der  Spiafc,  wo  er  gefejfen  war,  abgewafchen;  Die  (Eifrigftt 
teuren  fogar  ba$  3immer  na*  feinem  hinweggehen  fotgfanl 
au$;  eine  Stobaftfpfeife  f innen  fte  nicht  fehen,  wl' 
weniger  in  Den  5J?unb  nehmen  ;  fottte  3emanD  ttne  ®chm# 
fcobaftfbofe  auf  ihren  fcifch  gelegt  haben,  fo  muß  Det  glecf/ 
worauf  fte  gelegen  bat,  gleich  abgehobelt  werben*  ?We  i&rt 
fonDerbaren  ©ebräuebe  wollen  fte  Durch  gewiffe  35t!d)er  M 
heil.  (Sorillutf,  Die  offenbar  unterfchoben  ftnb,  red)tferfi> 
gen.  Sie  anfangt  gegen  fte  Derhdngten  blutigen  SSerfolguti* 
gen  Drängten  fte  grtfgtentheflä  tn  Die  glichen  $robin$eit 
KuSIanDV  jurdcf,  Die  meinen  Donifchen  unD  afiatifebert 
Sofacfen  gehören  noch  je&t  ju  Dfefer  ©ecte,  Die  in  Sibf*' 
r  i  e  n  am  jahlreichften  ifh 

$P  e  t  e  r  Der  @ro§e  war  Der  SJfeinurtg  i  tiefe  tfnwifftiw 
Den  unD  abergWubtgen  SEenfchen  wiirDen  ftch  weit  (eichtet 
Durch  Seiehrung  befehren  (äffen;  befahl  Daher  fte  ju  buttert/ 
Däfern  fte  fleh  nicht  mit  qjrofelpfenmachen  abgeben  wirDett/ 
unD  prägte  Den  SJtfchtffen  unD  iprfeffern  ein ,  fte  Durch  <wf# 
erbauliche  SteDen  unD  gute  35effpfeU  jur  wahren  2tl)tt  ju# 
rilcfjubringett.  3*$*  faben  tf*  t>oti  ihren  Schwärm  erefett  feb* 
SJieleä  nachgelaffen,  unD  fcheinett  ftch  a&mählfg  ttieDer  tw 
ter  Die  ÄrthoDojren  ju  Derlieren.  €in  Sweig  Der  Statte 
nlfen  ftnD  Die  VhtHpponen,  welche  ftch  unter  tlnfuh* 
rung  eine*  Weiteren,  Philipp  ?>ujiofwfät,  um  W 
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Serfolgung  ju  enfge&en,  in  £it&auen  unD  öftpreußen 
nieDerließen,  unD  nod)  je$t  in  3Jeu>  Öftpreußen  Don  Der 
preußifdjen  Regierung  geDulDete  ©emetnDen  bilden.  £tatt 
Der  i))open  fcaben  ße  Weltefte,  Don  tt>eld)en  fte  feine  Sun* 
DenlO0fpred)ung  annehmen,  girmung  unD  <£l)e  für  feihe  €a* 
craraenfe>  aud)  Die  &rauung  ftir  unnätbig  galten,  Den  <SiD 
unD  Die  &rieg$Dien(?e  üerwetgern/  unD  Die  allen  SlgenDen 
unD  Äreujjeidjen  unöeränDert  lafien. 

SBeiter  Don  Der  gried)ifd)en  $ird)e  entfernt,  i(l  Der 
Slaube  Der  Sudjoporjf  D.  Der  Ädmpfer  mit  Dem 
© e i |? e ;  eine  2lrt  rufftfdjer  ßudfer,  Die  läng*  Der  5£o# 
latffnaja,  einem  gluße  in  Der  SRogai  jteppe,  leben. 

Siefe  @ecfe  Derwtrft  Die  Sreieinigfeittf*  Jieljrc,  f>at  fefne 
Strien  unD  ^Jrfefter,  weiß  nidjtö  Don  äußerlichen  ©ebrdu*  , 
eben,  Dertoirft  Den  <£ib  unD  Die  ÄriegtfDienße ,  fennt  faum 
Die  gaffen  unD  Datf  9lbenDma()l  Dem  Kamen  nad) ,  unD  Die 
SSerftynungtflebre  gar  nidjt.  Sie  Jjeiratf)  ift  bei  ifcren  9ln* 
bangem  ein  bloß  btlrgerltdjer  Wft,  unD  außere&elidjer  Ilm* 
gang  ctmaä  fc^r  @enn${;nltcbe&  Sie  25ibel,  alä  $ud),  ad)* 
ten  fte  ntdjt.  „2Bir  (>aben  fie  in  unferera  £er$en"  fagren  fte 
JjenDerfon,  einem  Der  neueren  SteifenDen,  alä  er  fte  if)* 
nen  fdjeufen  wollte. 

WnDcre  Wntitrtnif  arter  ftnD  Die  unpepifc^en  Siu(* 
fen,  oDcr  Die  fogenannten  ruffifd)en  3fuDen  im  ©ou# 
öernement  Wrdjangel  unD  <£  fcatarf noälaw.  Sicfe 
t>erel)ren  roeDer  ßbnffuS/  nod)  Die  Jjeiligen,  Derroerfen  Die 
Saufe,  unD  fcaben  tveDer  <prie(ier  nod)  Sirenen;  mebr  weiß 
man  ntebt  Don  ifcnen.  Sine  anDere  fcparatiffifdje  @ecte  pnD 
in  Der  ©egenD  Don  3)?ot)Dof  Die  SKalafanf/  SKilcftef* 
fer,  wie  fte  fpotttoeife  genannt  roerDen.  ©enn  fte  effen  in 
Der  gaffen  SlHe*/  n>a$  Don  unD  mit  9Xild)  bereiter  wfrD. 
Siefe  Heine;  nad?  £enDerfon'$  Angabe ungefä&r  au$  60 
gamilien  beffebenDe  (Separation  #©emeinbe  (>at  Die  £rini# 
titf*  unD  ©enugt&uungtflefjre,  t>ern>irft  aber  DieSSilDer,  unD 
jebe  ntd)t  in  Der  Sibel  öorgefdjriebene  @ebr<!ud)lid)feit.  9lud) 
fte  nehmen  weDer  Saufe  nod?  2lbenbmaf)l  an  ;  feiern  aber  Den 
Sonntag  febr  ftrenge,  worauf  fte  ftd)  fdjon  gonnabenDcf  \>ou 
bereiten.  Cingen,  $eten,  Jcfen  unD  Srflärung  Der  e$rift 
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machen  tyren  ©offetfMenf?  au*.  festere*  gcfc^ief>f  ton  b«i 
Siel  ff  f?en,  einem  burcf)  (tf&cre  ©oben  auege$etef)ttefen  ©e* 
metnbeglicbe.  ©er  gegen  bte  ©craeinbe  ftety  fcerfunbigef,  w 
bdlf  jroeimal  Sendung,  ober  ntcfcf  iffer.  Sie  (E&e  irirb 
t>on  tem  Safer  ber  $rauf  im  dlferlidjen  #aufe  juerff  ringe* 
fegnef,  inbem  bfefe  fnicnb  ben  toäferltdjen  Segen  empfangt, 
©ann  ge&f  ber  3tig  in  He  Grefte,  tt?o  ber  JBrduftgam  fear* 
ref.  Seite  retdjen  ftd)  bie*  Ked)fe,  unb  geloben  t>er  ©otr 
unb  ben  Slnroefenben  flef)  unwbrucWidje  Sreue  unb  £t>be. 
(Sine  <£f>ebred>ermn  ibirD  mitf  ber  ©emeinbe  gef!o§<n;  ob« 
ba$  (S&ebanb  wirb  nicf)t  aufgeltef,  inbem  fte  bie  e&efct)ci> 
bung  aW  unjuläßfg  erftören.  1J 


8UHgt6fe  2>ulbtmg  in  töuflanb. 

fjefer  ber  ©roße  fityrfe  in  feinen  ßfaafen  Ml' 
f ommene  @en>ifien$  *  §ref &eff  efn.  ©iefem  ju  gofge  werfe« 
olle  ArifHicfie  KelfgfontfbeFennfniffe ,  ber  SKa&ometanfömitf/ 
\>a$  3ubenfbum ,  unb  felbfr  batf  £efbenf&um  gcbulbet.  3?<Wf* 
ber  gried)ffd)en  £anbe$»Äird)e  f>at  bie  luff)erifd)e  bie  ipefteftc 
Slutfbe&nung.  Ofcne  »on  ben  eroberfen  ^romnjen,  £i«f' 
Ianb,  (EfManb,  ginnlanb  ju  reben,  gibf  c$  jntff  {«' 
f&erffd&e  Äirdjen  $u  «Pefertfburg,  $n>et  ju  gj?o$fa«> 
irnb  eine  }u  Seüogorob,  o&ne  bie  befonbfrn  Äapcflett 
|u  rechnen,  beren  jeber  profe(?anfifd>e  ©cneral  unb  ©efanW 
eine,  nebft  bem  ^retiger  (af.  ©ie  gefangenen  gtfroe&ett 
Raffen  ju  S^ob  ol  ff  eine  äffende  Sirene,  unb  t?onfomrcnc 
gret&eif  in  i&rer  SXeligionäubung  fotto&l ,  att  &foftd)tlf# 
<Er|ie&ung  f^rcr  Ätnber. 

Sie  Seifung  ber  luf&erifd)en  Strien  unb  Stufen  Rüg« 
lanb'd  ffe&ef  unfer  einem  ©eneralfupertnfenben ,  bet  |u  SW 
fau  too&nf;  unb  |n>ei  anbern  Supertofenben  in  £feflö«* 
wnb  €(?lanb*  ©er  alä  Sc&rifftfetter  befannfe  Dr. 


1)  3»art  fe(e  bit  3eltf*rffft  fcet  £ot$ otlf.  litt  %mwi 
1*  £eff.  4.  SBörsburft  1827*  2fnjang» 
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ler  nwrbe&on  fcen  jungff  t>erfforbenen  Äaifer  SUejtanfcer  alä 
lutberifd)er  95ifct)of  aufge^cüt,  unl>  öon  fd)roet>ifa>n  3$ffc()ö% 
fcn  coufccrirf.  Sie  ßalüiniflen  un&  r(Jmifd)*&atl)olifd)en  Oaben 
oucb  öffentliche  Äird)en  ju  53 e f  eröburg  unt>  3No tff  au: 
ledern  aber,  Deren  2ln$af)l  gegen  fcfertfjalb  SQttUionen  bc- 
trdgf,  »frt  c$  nid)f  gemattet,  SKändje  jeDer  Slrf  in'*  Sieia) 
ju  fielen. 

£ie  Armenier  haben  $u  flffracan  eine  äffenflfcfje 
Sirene/  unl)  einen  35ifd?of. 

Die  SRaf)  omefeaner,  bfe  einen  S5rei§fgffel  t>er  rufli* 
fd)en  SBetnSfferung  aufmachen/  haben  if>re  SKofdjeen,  unl)  äffent« 
litte  Schulen ;  fte  fjnnen  tftre  Sefhctufer  eben  fo  ungefhJrf  be# 
fudjen:  wie  ju  €Df  e  c  c  a,  SD?  e  l>  t  n  a,  u.  f.  f.  SD?an  ge(?affef  ib* 
nen  fcie  Bfelroeiberei,  unl)  jefce  anbere  JKeligfontfiJbung.  Sie 
Reiten  ftnb  in  SiußlanD  dreimal  jahlreicbcr,  alä  t)te  €D?a#  * 
bomebaner;  t)od)  weichen  fte  in  ihrem  <£ulfutf  unD  fcen 
tfligiifen  (iereraonien  fel>r  befeeufenb  t>on  einander  ab.  ©tefe 
Jjeiben,  ftnD  ihrer  Unroiffenheif  ungeachtet,  Don  SRafur  au* 
fcf>r  gutartig,  ©an  fiehf  bei  ihnen  feine  Stigellofigf  eit,  UU 
nen  Kaub,  feinen  SKefnefD,  feine  Srunfenheff,  noch  fonft 
grobe  Jafter;  febr  feiten  tüirD  3emanb  au*  ihnen  wegen 
Sergebungen  fcor  ©erfchf  gebogen,  ©agegen  trifft  man  un> 
ter  ihnen  Seffpicle  fcon  5XeMid)feff,  ilneigennu$tgfeit  unD 
€Rcnfcf>Xict>feit  an,  bie  man  felbfr  an  i?cn  alten  iphilofophen 
beitwnbern  rourbe.  1  , 

$?an  fef>e  t>cö  grei^errn  3o&.  ton  Strahl enb erg. 

Descriplion  hist.  et  geograph.  de  la  Russie  et  de  la  Si- 
tarie  1738.  -  Picard  la  Religion  ancienne  et  moderne 
des  Moscowites  i2mo.  avec  des  Figures.  -  La  Relation 
des  trois  Ambassadcs.  -  P.  Le  Quien.  Oriens  Chris- 
tian. T,  1. 

lieber  t>en  fpdferen  unb  neueren  Suftanb  ber  griechtfeh* 
ru(ftfd)en  Strebe  fann  man  Sgelebrung  ftnben  in  fcetf  ©rafen  Je 
SSaiftre  SBerfe  Dom  <pabf?e,2fr.  S3b.  u*berfc(sf  t>on  50?ori| 

iteber,  unb  l'Eglise  catlioliquc  justifiee  contre  les  at- 
taquc8  d'un  Ecrivain  (Alexandre  de  Sturdzajqui 
ae  dit  orthodoxe ;  gleichfalls  in  fceuffchcr  llcberfefcung  er* 
Äc »er «  Sciifon.  III.  23b.  2tc  WbtjL  18 
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fcbienen  ju  SSainj  1824  —  Harmonie  ber  morgentänbtföen 
unb  abenttfnbifcben  Sirebe,  Don  Jperrn.  3<>f-  S  d)  ra  t  1 1. 
SBfen  1S24,  unb  fcon  bemfelben  fBerfafier:  bie  morgenldn* 
t>tfcf}c  gnecbifd) #rufl]fd)e  Sirene/  ober  £arj?cflung  beä  Ur* 
fprungtf  t>er  £e&re  ic.  gr.  8.  SKains  1826. 

'  © 

©abelliu*  *)  S5tf*of,  ober  ?Prtcffcr  $ti  «Pfolo* 
mattf  in  ber  Ipbifcben  JPenfabolitf,  aud)  gprettaica 
genannt,  ber  ju  Anfang  ber  $roeifen  Jrxllffe  betf  fcrtffcu 
3abrl)unberf$  /  wenn  gleid)  niebf  ganj  nad)  Den  SBorfen, 
fonbern  bem  ©fnne  nad)  bie  3rrlc^re  betf  ^Jrareatf  unD 
3?oefu$  erneuerte,  (Et  bebaupfefe;  tag  jn?ifdjcn  Den  frrd 
g5ftlfd)en  ^Jerfonen  fein  anbererllnferfcbieb  fei>,  alä  $mtfcfceii 
ben  fcerfdjiebenen  33erricbfungen  efneä  mit  befiVlben 
fentf.  35efrad)fefe  er  Sott/  n>ie  Sr  in  feinem  eroigen  ?iatbt 
bfe  SRenfdjen  $ur  ©elfgfeif  ju  berufen,  befottof?,  fo  n?ar  €r 
ber  Sater:  »enn  bfefer  namlicbc  ©off  ftd)  auf  He  <Ert»e 
in  ben  ©cboo§  ber  3uH9frau  nieberlieg,  n>enn  S*r  am  Äreuje 
litt,  unb  ffarb,  nannte  er  3b«  ©obn;  unb  n?enn  er  ibte 
€fnrofrfung  tiefe*  ©offetf  auf  bfe  ©eele  be$  ©iJntertf  ju 
feiner  Heiligung  l berücf fic&f igf e,  nannte  er  3&n  b*iltg<« 
©ctft.  1) 

5Rad)  biefer  £t)pofbefe  gab  e$  feinen  tlnfcrfd)ieb  j»t* 
fdjen  ben  giJfflic&en  9>erfonen,  fontern  ©off  i(!  nur  eine  $er* 
fon,  tuelcbe  in  Wbftcbf  auf  aerfdjiebene  Jjanblungen  fcrer 
Sßamen  fubrf. 

£>iefer  erneuerte  %xttt)um  be$  «prajreatf  unb  3?oe< 
fu$,  ttmrbe  fcon  ©ab eil iu$  mit  ben  nämlicben  ©ruo* 
ben  unfer|iu?f.  (Sföan  febebtefe  Vitt.)  ©a  bell  tu  ö  fanb 
Sin&ang ,  roeldjer  einige  Seitlang  beffrmb. 

5Rad)  bem  35erfd)fe  beä  ^eiligen  Sltfranaffurf"  t>abea 
ftd)  fe&r  triele  griffen,  felb(l  SSifdtffe,  t>on,  tiefen  3rrle&# 


•)  3ti*  3ß&*&un&*rf. 

I)  Theodor  ct.  Hacrel.  fab.  L.  a,  C.  9.  E  p  i  p  h.  Hacr.  6a 
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rentiert  faflett >  unb  ber  &etlige  €pipl)aniu$  fagt: 
bag  bie  ©abelltaner  in  großer  9ln$abl  in  Sfefopota* 
mten>  unb  um  P£om  fcerum,  verbreitet  waren.  2lu$  ber 
»erorbnung  über  bic  Saufe  ber  ©'ab  eilt  an  er  be£  $tt>ei, 
ten  allgemeinen  Goneilumftf  Don  Gon |?<rnt  inopc(>  im 
3faf)re  381  gefjet  ber&or:  bag  bicfe  ©ecfe  bamaltf  einen  ge* 
meinfdjaftlrcften  Störpcr  bflbefe.  2)er  befl.  9luguf?rnu$  i|t 
ber  SRetnung,  (ie  fei)  im  Anfange  be$  fünften  3a&r(junbert$ 
gana  erlogen.  Sfefe  3rrlef>re  mürbe  im  >4fen  3abr().  bon 
tyJ)otinut  in  efner  anbcrn,nod)  fcerbem  ©eflalt,  unb  bann 
*on  ben  21  ntttrinffarfertt  erneuert.  (©ie&e  bfefe  9lrf.) 

©abelliutf  feinen  3rrtl)um  audtfreufe,  enffianb 
efne  Spaltung  in  ber  <Pentapolt$,  beren  Sirenen  bem 
©tüftle  t>on  Nlejanbrien  untergeorbnef  waren.  35eibe 
flJartbeien  roenbefen  (tety  nad)  Sllejranbrten  an  ben  &eili# 
gen  Sifcbof  ©fonpffutf,  welcber  fogleid)  beh  3rrf^um 
be$  ©ab eilt u$  wfberlegfe,  unb  bie  ©adje,  nebf!  SKff« 
fbeflung  feiner  SSBiberlegung,  an  *Pab(f  £iffu$  IL  nadj 
S?  o  m  berichtete.  1)  3fn  btefer  Sßieberlegung  wollte  man  $e* 
funben  &aben:  bag  ©ionpfiutf,  um  ben  Unferfcbieb  jwi# 
feben  ben  fJerfonen  ber  Sreieinigfeit  fcfoarfcr  ju  bejeidjnen, 
fid>  foleber  Wutfbrilcfe  bebiene,  welcbe  bie  33efen$>(5leicbbcff 
&wtfd)en  Safer  unb  ©o&n  aufgeben.  Senn  er  wollte  ben 
Unterfcfyteb  jrotfeben  SSafer  unb  ©o&n,  mit  ber  SSerfcbieben* 
tyit,  welcbe  smifdjen  bem  SÄebßotf  unb  bem  Sßinjer,  $wu 
fdjen  bem  ©ebiffe  unb  bem  Sßerfmeiffer  ifl ,  bemerflfcb  ma# 
eben,  einige  au$  ber  ?anbfd)aft6prenaffa  brauten  bfefe, 
ibnett  altf  anfWgig  erfebeinenbe,  «leugerungen  Der  ben  9)abff 
SionpfiuS,  welcber  £if?u$  auf  bem  apoffolfftfjen  ©f uf)le 
gefolgt  war,  mit  ber  9Sorf?elIung:  bag  fciebureb  ber  ©o&n 
©ottetf  ju  einem  ©efebopfe  fterabgewikbigt  »erbe.  3fn  ei> 
nem  gu  Korn  fcerfammcltcn  Gonctlium'  würben  bfe  bem  35i# 
feftofe  SUeyanbri  en'tf  angefcbulbigfen  3rrtf>i!raer  fowo&l, 
al$  aueb  bie  entgegenffeftenbe  Sefcre  be*T  <5abe[Uu$  t>er* 
baramf,  bann  in  einem  im  SRamen  be$  Goncifium'tf  aerfagfen 


l)  £«ieb  Ecclti.  Hut.  L.  7.  C.  6. 

18  * 
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gt>nodalfd>refbett  iD ton pf iu*,  der  *llepani>rf  n  e  r  *on 
dem  tyabffc  aufgefordert:  fid>  iSber  die  gegen  i&n  oorgebradj* 
fen  SefcfculMgungen  ju  erftören. 

©ogfeid)  t>erfagfe  der  $ifd}of  i>on  SUejrandriett  eine 
in  t>fer  Sticfter  geteilte  ©c&riff,  toorin  er  fi$  rechtfertigte, 
und  erflärfe:  dag  3efu*  Gf;riftu*  eine*  SSefenä  mit 
dem  Safer  fep;  er  behauptete  *  nie  grfagt  ju  Gaben,  tag 
e*  eine  Seit  gegeben  &abe,  roo  Sott  nid)t  Sater  trar  ,  oder 
dag  der  ©o&n  da*  ©epn  oom  Safer  erhalten  fabe ,  fon* 
dern^  tote  e*  unmöglich  ifh  daß/  too  fidjt  fff,  ni$t  audj 
©lan$  fcp,  fo  ift  e*  unmäglid),  dag  der  ©o&n,  meiner 
der  Slbglanj  de*  Safer*  iff,  nfdfcf  etoig  fep. "  (Sndlidj  be# 
flagf  ftd)  ©ionpffu*:'däg  feine  ©egner,  paff  feine  »ielen 
Briefe,  roo  er  freb  gan  $  deuflief)  erfldrf  fjabe ,  ju  Statut  ju 
jie&en,  ftd)  Wog  an  jene  Ralfen  Säften,  die  den  ©a bei* 
Uu*  widerlegten,  und  toeldje  an  t>erfd)iedenen  Steffen  ge* 
(lümmelt  fepen.  SKerftourdig  ift  uberdfeg  der  Sorrourf  fei# 
wer  ©egner:  daß  er  den  ©o&n  ©offe*  nfd)f  gleite*  SBe* 
fen*  mit  dem  Sater  (cptvxm,  consubstantiali*)  genannt 
fcabe,  toorau*  offenbar  &er»orge(>ef,  dag  diefer  9lu*Drucf 
fdjon  feefoig  bi*  ftebcnjig  3af>re  oor  dem  goneütum  $u 
«Rieda  in  der  Äircfce  ÄbKd)  und  nid)f  eine  Erfindung  der 
Säter  jene*  Gorteilium'*  getoefen  fep. 

<£*  ift  &fer  t>er  firf,  über  da*  Wuffe&en,  n>eld)en  die* 
fer  ©freit  in  der  Stfrd&e  oeranlagt  fcat,  einige  SSemerfungen 
ju  machen.  N 

©abelliu*  töugnefe  den  ilnferföied  jtoiföen  t*m 
Safer  und  ©o&ne,  dagegen  behaupteten  die  Saf&oltfen:  dag 
Sater  und  ©o&n  oerfeftieden  fepen ;  fte  waren  da&er  fcur$ 
die  SJlafur  der  grage  oeranlaßt,  jtoffdjen  Safer  unfc  ©ofrn 
die  miglid)  grigte  Serfäjfeden&eif  an|une&raen:  »eil  aber 
die  Sergleidjungen  de*  Sionpffu*  dort  Sllejrandrteii, 
die,  budjffdbUd)  genommen,  ftd)  fo  oerftf&en  laffen,  <*l*  fep 
3efu*  G&rffhi*  eine  oon  dem  Safer  derfeftiedene  ©üb* 
flanj,  al*  irrig  angefe&en  wurden,  indem  fie  der  gle i*en 
Söefenfoeif  de*  Sßorfe*  mit  dem  Safer  wfderfprddjen ,  fo 
da*  ©ogma  der  Gonfubflanttalifdt  in  der  Stirpe  damal* 
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nfcb*  nur  gekört,  fonDern  aud)  fdr  einen  gunbamenfatte^n 
fafc  Dctf  fibrifienf^um^  gehalten  roorben  feqn. 

gerner  tff  e$  flar,  Da§  Die  tfatfjolifen  behauptetem:  Der 
Safer,  ©obn  unb  b*Ütg*(3etft  fetjen  roeDer  i>erfcf)fet)cne  0e# 
nennungen,  Die  man  Der  göttlichen  SRatur  In  Jpinftcbt  $er 
terfcbteDenen  ginmirfungen  beilege,  noch  Dref  €ub(!anjen  Don 
t>erfd)ieDenen  9tafHren.  ©er  ©laube  ber  ^trc^e  tfber  Die 
JDreieinigfcit  roar  Daher  Damals  eben  fa,  n>ie  beute,  be* 
fcbajfen,  unb  e$  jeugt  Don  grober  Unn>iffeti^cff /  tt>enn  Die 
neuen  Ariane r  Die  fatt)ol(f$e  Sirdje  einer  9BanDetbar# 
feit  in  Dfefer  ©laubentfle&re  befcbulbigen.  .  .  .  £a$  35eU 
fpielbeä  JMonpfiuä  t>on  WlejranDrien  bemeföt:  Dagetf 
rndrf  ju  Dem  Urtbeife  berechtiget,  efn  Äircbtfftbater  böbentd)t 
an  Die  gonfubffanfialifdt  be$  SBorfeä  geglaubt,  toenn  matt 
bei  ihm  Sergleidjungen  antrifft,  au$  Denen  ficb,  nad)  Dem 
ffrejigen  SBortfmne,  Djefem  febrfage  entgegengefefcte ,  gol* 
gerungen  erpreffen  laffen.  Denn  i©  f  o  n  t)  f  i  u  $  erfldrf  felbff : 
Dag,  roenn  er  auch  ba$  SBort  Jpomoufiotf,  »eil  e$  in 
Der  heiligen  Schrift  nicht  Dorfomme,  nicht  gebraucht  b^be, 
er  Dod)  Den,  burd)  folcbeä.  bejefchttefen*,  ®inn  Doflfommen 
annehme.  1) 

©anbiutf,  welcher  Den  flrianWmuS  bei  allen  t>or«nf* 
|4ifcben  Stäfern  ftnDcn  n?ia,  gibt  Dor:  ©font)fiu  *  Don 
»Ue;anDrfen  &abe  gar  feine  ©cbußfcbtift  fetner  £e&re  gc# 
gen  ©  ab  e II  iuß  Derfa§(,  noch  (Erflärungen  gegeben,  in  tütU 
d)*n  er  Die  @onfub|?anfialifäf  Detf  QBörtetf  annebme,  well 
weDer  Sufebiutf,  njocb  Detf  beil.  £ietonpmu*  bafcon 
(Jrmdbnung  tbun,  unD  weil  ©iontjfiu*  Don  SUejran* 
DrUn  fd)on  mit  £oD  abgegangen  gewefen  fco,  bebor  noch 
^er  <|)ab(l  ©fenpftutf,  an  Den  Doch  (Wn*  Rechtfertigung 
*d)tet  war,  Den  apoftolifcben  Stuhl  ju  JXora  befiiegen 
£*e.  2) 

i 

1)  Atkaaai.  de  fententia  Dionytii,  et  de  Synod. 
Arimini  et  Scloucia  habitif,  et   de  Nicaena* 

decretis. 

2)  San  diu •  de  Script.  Ecclci.  p.  4a.  Nicolcus  hiit. 
L   i ,  p.  I2i. 
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eabeKiitf.  eagarel. 


«Bein  ©anDf  u$  frrf,  toenn  er  ftd^  auf  Da*  ertmef* 
gen  DeäEufcbiuä  unb  Jpferonrjtnuä  beruft ;  Denn^eiDt 
fpredjen  Don  Den  Dter  SBücfyern,  roeldje  Stonnftuä  über 
DenSabeUianttfmuä  gefefcrieben  fcat,  unD  Ratten  fte 
aud)  nid)t$  Daüon  ermä&nf,  fo  reichte  fdjon  Der  9lu$$ug, 
n>elcf)en  Der  fceil.  Sit  banafiutf  ton  feinen  Antworten  ge# 
geben  &af/&in,  jeben  bitffg  ©enfenben  {u  überzeugen:  Dag 
er  eine  Apologie  gefc&rfeben  ^abe. 


2Beifer  ffl  e$  autfgemac^f,  tag  ©tont)f tu$  t>on  SXom 
auf  Dem  pab(tlfd)cn  6tul>le.  fag,  alß  JDtonpftuä . t>ott 
SUejranDrten  feine  Apologie  abfagte.  ©er  S3erfh>§  Dc£ 
©anl)iu^  Wmmt  Dafcer:  Dag  er  Dem  <£ufebiu$  folgte, 
tt>elcf)er  Dem  «Pontffifate  Detf  £f(tu$  IL,  2Jorfa&ren  fce£ 
JDfontjf  iutf,  eilf  3a&re  gibt ,  ftatt,  Dag  er  nur  jn>et  3at>re 
fcen  ^eiligen  @tuf)l  inne  &atte,  unD  folglich  SMonpö  Den* 
felben  um  neun  3a&re  fW&er  befiieg,  aW  <£ufebiu$  am 
gab. 

Snblfcft  oerftetyert  CEufebrutf  felbff:  Dag  ©tonpf tut 
Don  SUeranDrten  feine  Sucher  über  Den  ©a bellte 
niämutf,  ZMonpfiutf,  Dem  SJiföofe  Siom'*,  $ugcei$# 
net  &abe  1) 

* 

©abafarier,  efne  ?(nabapfiffett^®ec(e,  Die,tt>febic 
3uDen  /  Den  ©abaf  feierten. 

©agarel  *)  ober  ©egarel  (®eorg)  efa  9J?enfd> 
Don  ganj  gemeiner  Jjerfunff,  o&ne  n?tflenfd)aff«che  $ilDung 
unD-  Äemtfnifie,  £)a  er  bei  Dem  granjitffaner'OrDen  feine 
Slufna&me  fanb,  lieg  er  ftcfj  efnen  Anflug,  roie  man  Dfe 
9lpof?el  atjumalen  pflegt/  Derfcrficjen ,  perfatifte  fein  Jpduä* 
$en,  roeld)e$  fein  ganjetf  SSermägen  autf  machte,  unD  tf>eüfe 
Den  (Erltftf,  nidjf  unter  Die  Armen,  fonbern  unter  cin^ 
*  £rupp  lieberlic&en  ©efinDeltf  unD  gaullenjer  au$.  €r  felbfj 


i)  En  leb.  Eccl.  bist.  Li.  7,  C.  26.  Hieron.  de  Script. 

Ecclet.  C»  69.  Atkanat.  de  Synod, 
*)  UM  3a$r$uubert. 
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fünfte  Den  5Borfa(j  an:  nad)  SBeife  Deg  ^cfltgcn  fit  an* 
$iäfu£,  unD  alä  cm  Sßadjfolger  3efu  (E&riffi  &u  Wen. 

Um  Die  Sle(>nlid)feit  mit  Dem  J^ctlante  nod?  weiter  $u 
treiben,  atf  Der  ^ci«ge  granjUfutf,  ließ  er  fid)  bcfdjneti 
Den,  roie  ein  3?inD  cinfarfcftcln,  in  eine  SBiege  legen,  unt> 
wollte  Don  einer  grau  gefaugt  »erben.  Satf  ©efinDel  fam* 
melte  fid)  um  Den,  fetner  tDert&en,  Wnfu&rer,  unD  bilDefc 
einen  herein  Don  ?eufen,  Die  f?d)  *lp  off  oli  fd)e  nannten. 
<Eö  waren  umberjfe&enDe  ©traßenbeftler,  tt>eld)e  Dorgaben: 
9llle$,  felbff  bttf  auf  Die  SBeiber,  fei)  gemein;  ©Ott  Der 
SSafer,  fagten  fie,  fyabebic  2Belf  mit  ©frenge  imb  ©ereefo* 
tigfeif  regiert;  mit  ©naDe  unD  8Beiäf)ett  fep  Die  Regierung 
3efu  (£&rif?i  bejeidjnet  geroefen;  nun  aber  fep  fein  9Jeic& 
toräber,  unD  an  feine  Stelle  Die  Jperrfdjaft  De*  ^eiligen 
©efftetf  getreten:  Dieß  iff  ein  Sfetd)  Don  Siebe  unD  23obl* 
»ollen,  unter  tvelcfjem  25ruDerliebe  Datf  einige  ©efe£  |iff ; 
ein  @efe§  aber,  n>eld)e$  maußtocWiü)  DerbfnDef,  unD  feine 
SUitfna&me  $uldßt. 

©o  Durfte  nad)  ©agarel,  SRiemanD  Dem  SlnDern  tu 
n>a$  abfd)lagen ,  um  maä  er  tfjn  um  d)rif?lidi)er  Siebe  tt>tllen 
erfudjte ;  auf  Diefetf  einzige  2Bort  gaben  feine  Wn&dnger  %U 
letf,  fogar  audj  iljre  SBeiber,  f>er. 

©agarel  befam  Diele  Silnger:  Sie  3nquififion  ließ 
ff>n  ergreifen ,  unD  Derbrennen ;  allein  feine  ©ecte  fcärte  mit 
ibm  ni*t  auf.  Sulcin,  fein  <2d)tfler,  ffeßte  jtd)  naeft 
ifcm  an  Die  ©pi§e  Der  91  p  oft  ol  i  fc&en.  (©.  D.  9lrf.) 

Natal.  Alex,  in  Saec.  i3,  i4.  D'Argentre  Coli, 
jud.  T.  i,  p.  272.  Raynald  ad  ann.  1308  n  9. 

©affop&oren,  D.  ©aef träger,  eine  Slbarf  Der 
Zat ianiften,  oDer  ßnfratffen,  Die  fid)  in  einen  ©atf 
füllten,  um  DaDurd)  i&re  gan$lic&e  (Sntfrgung  Der  ©iJter 
Diefer  SBelt  anjuDeuten. 

Codex  Theodos.  L.  7,9,  Ii.  Basil.  Ep.  ad  Am- 
pliilochum.  Can.  47. 
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eaframenfirer,  eafurninu*. 


©aframentfrer  fcieg  man  Die  (JaUfnfffen  unfr 
3roinglianer,  mil  fit  Die  roefentlfc&e  ©egemgart  3*0* 


©anguinarfer,  ('QSrufbdrltige)  €fne  tlbarf  tee 
9lnabapttfien,  tu  e*  al$ ©runtfafc  aufffeHfen:  man  milfle 
ba*  Slut  terjenigen  ©ergfegen,  Die  e$  ni$t  rat*  f&nen  &tel* 


©afurnfnu*  *on  W  nf  f  ocfti  a  *)/cta  gnofftfcbcr 
3rrleftrer,  au*  ter  Schule  te*  SRenanter,  au*  Defien 
SReimingen  er,  n>ie  e*  fc&eint,  efn  ?e&rgebiute  erridjten 
icofffe,  ta*  geeignet  ttdre:  Die  (Enfffe&ung  ter  23e(f  tmt 
fce*  SRenfcben,  nebft  Den  großen  (Ereignijfen  aufarten,  Die 
in  t)en  Silbern  SR  oft*  enthalten  ftnb,  ju  erfliren.  SRtf 
(Erforfcfjung  biefer  Singe  befähigten  fi*  tamal*  tte  $bi# 
lofop&en,  welche  in  Der  £&at  au*  für  Die  raenf*lt*e  9?eu# 
gierte  (>i$d)ff  anjie&ent  ftnt.  1) 

©aturnin  na&m,  mfe  feto  Welper,  ein  unbefannte* 
$&d)M  SJefett  an:  mel*e*  Die  (Engel,  tfe  (Erzengel,  tfe 
Sriff  e ,  unt  9K<Sd)te  erraffen  &abe.  Sieben  tiefer  (Engel 
baffen  f!d>  t>on  ter  £errf*aff  te*  unbefannfen  33ater*  aOer 
Dinge  Io*gema*f,  unt  tie  (£rfce,  fammt  Ziffern,  t»a£  Da* 
rauf  if!,  erraffen,  obne  tte  (Erlaubmg  te*  Mt>afer*  fcajtt 
)U  &aben.  Der  fricbffe  ©off  fam  fcerab,  t&r  ÖBerf  $u  bei 
feben,  unt  jefgfe  fitb  in  präsenter,  ftd)fbarer  ©ef?alf;  tte 
(Engel  wollten  tfe  ©effalf  feftyalfen,  allein  fte  enffcbroanfr 
f&nen.  SRttn  Reifen  fle  SXaffj,  unt  fagfen:  wir  »offen  na* 
tem  Cbenbilte  te*  erfdjtenenen  ©ofte*  2Befen  mad)en;  und 
febufen  einen  ?cib,  d(>ntfd)  tem  Silbe,  unfer  n?el*em  tte 
©oft&ett  ftd)  i&nen  gejeigt  f>affe,  2)er  ft>  fcon  ten  (Engeln 
geflalfefe  SRenfd)  war  aber  flimmern*  geraden,  unt  fro* 
auf  ter  (Erte  um&er,  roie  ein  SBtirm.  ©oft  erbarmte  ft* 
feine*  (Ebeitbilbe*,  unt  lieg  einen  gunfen  feine*  SBefen*  m 

■ 


*)  Ite*  3a&r&unbert. 

i)  Irtn.  bacr.  L.  i  ,  C.  50,  n.  B,  L.  2,  C  \y.f  19. 
Mannet  Dispert.  1.  in  Iren.  C.  48. 


Gf)ri  (Ii  in  ter  <Eu*arij?tc  läugnefen. 
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folcbe*  fahren ,  tooburd)  Der  9)?enfd>  aufgeridjfef,  mit  9?cr* 
nimft  unD  Sprache  begabt  würbe ;  unb  Die  (Endel  matten 
nod)  andere  SRenfdjen.  Einer  Diefer  Engel,  Der  Satan,  er* 
faub  aber  t>te  Ebe  unb  Seugung,  worauf  {meiertet  SWcn* 
feben,  gute  unb  biJfe  fcer&orgingen,  je  naebbem  bfe  Organe 
befd^ffen  waren,  m  welcbe  bie  Seelen  bei  ber  3eugung 
eingefcbloffen  würben.  9luf  tiefe  2Beife  glaubte  Sa  turn  in 
am  glücHicbften  bie  pbgfijcben  unb  moralifeben  Unordnungen, 
ebne  bie  £eüig£cit  unD  SlOmacbt  ©ottetf  ju  beeinträchtigen, 
|u  erfldren. 

©fe  (leben  fdjaffenben  Engel  Ratten  bfe  33eltberrf<baff 
unter  fid)  geseilt,  unb  ibr  ©efefce  gegeben,  ©er  t>or# 
ncbmffe  unter  ibnen  war  Der  Satan,  Der  Sott  t>er  3fu* 
Den,  Der  ibnen  batf  ©efc$  gab,  unD  Don  Dem  Die  93ropbe# 
fen  begei(!ert  würben.  Er,  mft  Den  andern  fdjaffenben  En* 
gelu,  wollte  Den  einen  Unftcbtbarett  (Mrjen.  ©a  febiefte 
Diefer  feinen  Sobn,  $&nflu$,  tpelc^er  bie  menfd)lfcben 
Seelen  Don  Der  Sprannef  Der  Seufel  befreien,  Die  SWacbt 
betf  ©ottetf  Der  3ut>en,  unD  Die  bifen  Sftenfcben,  t)te  erf 
mit  fl>m  gelten,  ferniebfen  fottte.  Sie  Seelen  Der  ©ufen, 
Die  einen  gunfen  Der  ©oftbeit  erhalten  bitten,  Raubten  an 
tynj  wenn  fte  |f  erben,  febrt  Der  gunfe  jurilcf  $u  2Befen> 
Die  mit  ibm  Derwanbf  finb ;  Datf  Uebrige  168t  ftd)  in  fefne 
$ej?anbfbeile  auf.  ©er  Sobn  ©offe*  war  Der  £errfcbaft 
Der  Engel  nfd>f  unterworfen,  aud)  niebt  an  materieüe  £>t* 
aane  gefettet.  Er  würbe  Daber  ntdjt  geboren ,  hatte  feinen 
£eib,  fonDern  erfdjien  blog  in  tdufebenbem  Silbe,  Sr'litt 
niebt,  unb  (!arb  nur  Dem  Scbeine  nadj.  Saturn  in  wollte 
Durd)  Diefe  Borffeüung  Die  Einwenbung  gegen  bie  ©oftbeit 
Cbrlftf,  Die  man  Don  feinem  Reiben  unb  Sterben  f)ct* 
nabm,  abfebnefben. 

5Rad)  Diefen  ©runbf<f|en  t»ar  Der  3»enfd>  ein  urglutf* 
feligetf  SBefcn,  SclaDe  Der  Engel,  bureb  (ie  Dem  fa(!cr  unb 
ElenDe  ipreltf  gegeben,  unD  Die  fuft,  fo  Den  CKenfcben  jur 
Erjeugung  feine**  Sleid)en  reijf ,  ein  unfelfge*  Sergnugen,  b4rf 
man  ftcb  unterfagen  muß.  ©tefe*  ©ebof  Der  Entbaltiamfeit 
u>at  einer jber  Jjauptpunfte  in  Sa tutwin'6  Äefcerei;  um 
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eß  U\d)tct  Ralfen  ja  fonnen,  enthielten  fid)  feine  Sumjer 
Detf  glcifcbctf,  unD  aller  £mige,  welche  Die  fletfd?itd)e  ?u(l 
aufregen,  unD  narren  fonnfen.  j 

(?at  urntn  battegcbiilen,  unb  Sd)i5lerfn8prten.l) 

«Hbulpbaragtutf  fprtd)t  in  ferner  ©efdjidjte  Der 
2>i>nafticn  t>on  (Saturnin,  Den  er  Satumeliutf  nennff 
lag  er  be&aupfet  babe:  Der  Teufel  l;abe  fn  Den  SRenfeben 
Den  UwerfdjteD  Der  ©efd)led)ter  berborejebrac^f ,  unD  Detfipe* 
gen  errege  Die  üfacfff)et(  Datf  <£d)amgcfu&l. 

SWenanDer  nabm  ein  etmgetf  unt>  unenblid)e$  SSefen 
an,  unD  fd)rieb  t»te  Kegiermtg  Der  SBelt  unft(f)tbaren  Wad)* 
ten  $u ;  fid)  felbf?  ^aftc  er  für  einen  ?lbgefanbten  Diefer  SKacbfe 
ausgegeben,  Der  Durd)  eine  gewiffe  magifebe  Sijufe  DenSKcm 
feben  llnfrcrblicljfctt  verleiben  Fomte.  6efn  Schulet  ga* 
turnt n  behielt  Die  ©runDlage  feinet  St)f?emtf  bei,  bemühe 
fid)  aber,  etf  mit  Der  cbriftlidjen  Religion  &u  vereinigen ;  er 
erfannte  fn  3efutf  <Sl)rif?u$  Den  €obn  ©ottetf,  gefenM 
t?om  ewigen  Safer,  jum  Jpeile  Der  SRcnfc&en,  läugnete  aber 
Daß  <£r  einen  n>irflid)en  ie(b  angenommen,  unD  gelitten 
babe. 

Sie  flbanberung,  Die  Saturn  fn  mft  Dem  ©offen* 
feinet  STOeifiertf  traf,  ftlbrt  untf  auf  eine  roiebfige  35eraer> 
fung.  SBermbge  feiner  2lnf)<Sngfid)feif  an  baffelbe,  mußte  er 
erf  fo  t>tcl  nrie  mtfgltd),  beibehalten,  unD  fonnfe  nur  b^ft 
ungern  Daran  äuDer«:  er  fear  alfo  geneigt,  in  3efu^ 
Gbrfffuö  Den  Softn  ©otfetf,  cittfanDt  vom  eitrigen  Sater, 
jum  £eile  Der  SRenfdjen,  anjuerfennen.  Um  aber  Die  ©ott> 
betf  (ibxifii  mit  Dem  £etDen£f?anbr,  in  Dem  Er  auf  CrDett 
tuanDelte,  $u  Vereinbaren,  gab  er  %f)m  einen  gcbeinleib, 
fclglid)  nabm  er  nur  mit  SSiDerftreben  Die  ©otfbcit  d\)t\* 
fix  an,  unD  verwebte  fie  al$  einen  ©laubentffa?  fn  fefn  £d> 
(lern,  »eil  eä  tbm  unmöglich  tvar,  fte  gu  täugnen.  Sie 


i)  Iren.  L.  1 ,  C.  22.  Tert.  de  aniraa  C.  a5.  Philattr. 
de  Haer.  C.  Si.  Epipli.  Ilaer.  2^.  Theodor.  H»r. 
Fab.  L*.  I,  C.  3.  Auf.  de  Ilar.  C.  5. 
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95eroeife,  meldte  t»fe  €fjrif?en  t>on  Der  ©off&eif  De*  J?eilan> 
De*  aufhellten,  waren  £()affad)en,  welche  ©afurnin  im 
gfanDe  war,  $u  wurmigen,  weil  er  au  Der  Seif,  unD  an  Den  , 
£>rten  lebte,  wo  fie  fid)  jugefragen  baffen ;  unD  tag  er  fie 
geprüft  &abe,  ge&t  fdjon  au*  Der  SRafur  Der  (Eigenliebe  (>er< 
Dor:  Denn  ein  SRenfcf),  Der  für  ein  ©pflem  eingenommen  ff?, 
fcie  man  bei  Saf  urnin  fte&f,  nimmt  SRidjf*  Demfelben 
SrcmDarttge*  an,  er  mugfe  e*  Denn  of>ne  offenbare  Slbfur* 
ttfdf  t\id)t  laugnen  fdnnen. 

♦ 

$Bir  haben  folglid)  an  Safurrttn  einen  unuerwerflu 
d)en  Beugen  Don  Der  SBa&r&eit  Der  %{)at\ad)cn,  weldje  Die 
(Soff&eif  3cfu  (S&rffii  bewerfet!,  unD  Der  Vorwurf,  Den 
man  gcwobnltd)  Den  SSerf&eiDigern  De*  (S&riffenffjum'*  mad)f: 
tag  fie  nur  griffen,  al*  Seligen,  auffuhren,  fallt  bei 
ßafumfn  weg. 

<3d)wenffelDfaner.  *)  (Sine  gleich  bei  <Snff?e&* 
img  Der  SKeformafion  au*  Dem  $ufl)erf()um  hervorgegangene 
Seefe,  t>on  Safpar  ©djwenffelD,  einem  fcfclefifdjen 
€i>elraanne,  au*  Öfffng,  gefliftef.  ©iefer  Ottann,  gebo* 
fen  i.  3.  1490,  au*geruf?ef  mit  Dfelem  edjarfftnne,  unD  ei? 
wem  lebhaften  ©eiffe,  ergriff  Dfe,  Durd)  Die  fogenannfe  Sie* 
forraafion  in  Umlauf  gebrachten  neuen  3Deen  mit  grogem 
?ifer,  fieüu  aber  balD  in  manchen  wefenflictyen  fünften  »on 
fcen  ?ef)ren  Der  Reformatoren  abweicfcenDe  Se^aupfungen 
auf.  Burd)  Den  Smpfang  De*  SlbenDmaftl*  eigne  man  ficfy 
Wo§  Den  @eiff  Sfjrffti  ju,  woöon  Da*  Gffen  unD  Srinfen 
ShmbilDer  wären.  '  2>er  SKenfd),  G&rlfru*,  ff!  nid)t 
ein  (Pefdtfpf,  fonDern  ein  95efranDt^eiI  Der  Srefetnigfeff.  Sie 
Sirene  ifi  nfd)f  auf  pofifiöe  <2a£ungen  gegrunDef,  unD  fjaf 
ffc*  SKec^f,  wfflfu&rlfd)e  Hebungen  aufzulegen.  Der  3me(f 
W  g&rifknt&um'*  ff!:  unter  forfwd&renDer  gütlicher  ein* 
gebung  unD  (Erneuerung  De*  inneren  ©fnne*  eine  fcoDfom* 
wene  SSeinigfeif  De*  SBanDel*  &er$üf?eHen.  ©djwenffelD 
twbe  Diefer  Neuerungen  wegen  au*  feinem  SSaferlanDc  t>er> 


*)  16t<$3aWunbcrf. 
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bannt,  unb  flarb  }u  Ulm  1561.  ßemungeacbfet  btlbeten  fri« 
ne  Sln&dnger  in  ©cbleffen  befonbere  ©emetnben,  bie  ob« 
tttd't  gebulbet  würben.  Stele  begaben  fid)  nacb  9ftor&amerifa, 
wo  fte  noeft  jefct  in  DSarplanb,  23erf$,  unb  m  ^3  £ I 
belpbta  gcfd)lofiene  ©emeinben,  SSetfjäufer  unb  eigene 
93rct>tgcr  &aben,  unb  fid)  burd)  SJefriebfamfeif,  SHecbtlicbfett 
unb  SDiCßtgfet'r  autfjeidjnen^  3n  ©djlefien  feil  e$  necb 
geheime  ©cfctoenffelbt'aner  geben/  tvdcbe  fiefc  iu§erli$ 
t>er  Sirene  ber  £ut&eraner  anfdjliegen. 

©ecunbutf,  *)  ein  Stiller  fßaltnttn't,  fraf 
efnfge  Wbdnberungen  <n  bet  3af>f  unb  @efd)led)t$folge  ber 
Leonen:  bod)  bie  Hmmanblungen  In  beriet  ©pftemett  be* 
llnftnnerf  ftno  fo  twttfubrlid),  hängen  an  fo  {[einliefen  6pn# 
f eeturen ,  unb  fo  frfoolen  ©rilnbeji ,  baß  etf  roa&rlidj  bie 
SRd&e  nicfjt  lo&nt,  bie  man  auf  ibre  Wnfu&rung  wtoenbet. 
Seine  ©djiiler  Riegen  bon  t'bm  ©ecunb,aner. 
Epiph.  Haer.  5a.  Philastr.  Haer.  40. 

©eletif^tf/  $Pf)ifofop&  dor  ©alafien,  welcher  bie 
3rrle^ren  be£  £ermogene$  annahm;  er  glaubte:  bieSDfc' 
terfe  fep  emfg  unb  unerfefoffen,  tote  ©Ott,  unb  bie  €ngel 
Ritten  bie  ©eele  mit  geuer  unb  ©efft  gebtlbet.  ©iefe'SJe* 
foaupfung  grilnbefe  ftd)  auf  ba£  Jebrgeb&ibe  t>e$  $ptt)4i 
goratf.  (Sie&  Jjermogenetf  u.  SRatertaUften.) 

v       Philastr.  Haer.  54. 

©emiarianer,  **)  £al&arianer,  fceißen*  bfejei 
nigen/  roeldje  jroar  ratt  ben  (5  r  $  a  r  f  a  n  e  r  n  bie  gleiche  SBefen* 
foett  be£  ©obnetf  Sottet  mit  bem  2>ater  (augnefen ,  boeb 
eine  «e&n|id)feft  m\t  Demfelben  behaupteten.  Sie  fcie« 
fjen  aueb  Sufeb  faner*  (©ie&  ttrtutf.) 

©emipelagfaner.  J&albpelagfaner.  «u* 
tyrera  SRamen  ergibt  ftc^  Won:  baß  fte  ben  ?)elaflfant*# 


*)  2te*  Sabrbnnbert. 
•*)  4te$  3abtbunbett. 
***)  5tc*  Sabrbunbert. 
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mu*,  nur  in  gemflberfer  gorto,  be&aupfefen.  3&r  Uu 
fprlMJ  «t  folgenber: 

Sie  *Pelagfatter  faben  ftcf>  nacbunb  nacb  gejnnmgen: 
t>te  33irfÜd)feft  t>er  CErbfünDe  unb  Die  SRofbtoenbigfeit  einer 
innern  ©nabe  jujugeben ;  allein  Da  fle  Die  Seligfeff  unD  Die 
SugenD  Detf  SJ?  enfeben  immer  ton  ifrm  ab^dngtg  maeften  rooll* 
fen,  fo  bebaupfefen  ftc :  Dag  bfefc  ©naDe  Den  33erDienf?en 
De*  SRenfdjen  $u  Ä^eil  toerDen  milgfen. 

0 

2>er  |>cfl«  SlugufHn  baffe  fn  feinen  Sdjrfffeh  Dfe 
Sklagianer  aud)  autf  ibrem  legten  53ofln>erfe  vertrieben ; 
injn>ffd)eri  baffe  Da*  Goncüium  Don  Wfrifa  nfd)f$  Slutfbrucf* 
lübetf  über  Dtefenipunff  enffdjfeDen;  fe&  e$,  Da§  Dcrbl.  91  u> 
gufhn  Diefe  ÜKaferie,  noeb  ntd)f  DottfidnDig  fn'ä  ttcbf  ge* 
fefcf,  t>erad)fefe,  unD  beforgfe :  e$  miJcbten  fid)  Der  Sertam* 
mung  Der  «IJelagianer  neue  ©cbtPier  tgf  ei  teu  enfgegenfiel* 
len,  unb  fbnen  in  Diefer,  obneDem  mit  ©unfel  umbüßfen 
Sadje,  ein  erneuerter  SorrcanD  gu  ©idpdten  jur  JjanD  ge* 
geben  werDett/ oDer  fei)  eä:  Daß  Die  «Pelagf  aner  felbfl  efne 
Don  unfern  SBerbfenffen  unabbefngige  ©naDe  jugeffanDen  bfl' 
ben,  unD  Don  Den  Äatbolifen  nur  Durd)  Die  Meinung  ab* 
toiebe«;  Dag  Diefe  ©naDe  in  natürlichen  ©aben  be(?ebe.  Stefe 
9lrt  Don  Ueberfeben,  n?atf  immer  Der  ©runD  baoon  fcpn 
mofibte,  fonnfe  ju  Dem  Safürbalten  berechtigen:  Dag  Die 
Äircbe  gegen  Die  <P e lag  (aner  nfcbftf  enffebteben  b<*be,  altf 
Die  Crbfiinbe,  Die  Unmäglfcbfelf,  obne  alle  @ünDe  ju  leben, 
unD  Dfe  SJofbroenDfgfeit  einer  innern  ©naDe ;  unD  Dag  fle 
Die  grage  über  Die,  obne  SSerbienft  erfbeilte  ©naDe 
unen(fd)teDen  gelaflfen  b<*be,  n?ie  (ie  n>frflid>  über  Derfdjtebe* 
ne  anDere  im  ©erlaufe  De$  Sftfputetf  jroiftben  Den  tyela* 
gianern  unD  Äatbolifen  aufgeworfene  g.ragen  nicbftf  enf« 
fcbieDen  b<*f-  Sie  febre  Don  Der,  obne  unfer  SSerbienff,  $n* 
geseilten  ©naDe 'fonnfe  Daber  Der  Der  J&anb  no<$  probier 
mafffcb  erfdjeinen. 

©er  bl-  Aug  uff  in  hüte  fnjmifcben  Diefe  grage  fn  fei* 
nen  $Ld)cm  :  über  Die  ©naDe  unD  Den  freien  SBil* 
len,  über  Die  3ured)f  n>  et  fung  unD  ©naDe,  unD  in 
feinem  Briefe  an  ßijrf  u£  in  Anregung  gebracht.  €r  baffe 


» 
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Die  unoerbfenfe  ©nabe  Durcfy  Die  ©feilen  Der  ßtyift, 
Die  befagen :  Dag  wir  m'djt^  &abcn,  fo  tote  nidjt  empfangen 
f)<itfen,  Dag  wir  titelt  richten  funuen,  u.  f.  ,f.  Dargeffcan: 
*a*  Seffpiel  von  3acob  unD  Sfau  Diente  i&m  ju  Untere 
läge  feiner  2kl)auprung. 

Um  auf  Die  Ctnmenbungen  Der  «Pelagtaner  gegen 
Dfefe  5D?aj:imen  ju  antworten ,  unt>  Die  ©eredjtigfeit  Softe* 
,  gu  rechtfertigen:  (leüfe  er  Die  3?ergleidjung  mit  einem  £e*p* 
fer  auf,  welcher  au*  Derfelben  S^affe  ©cfdge  Der  (E&rc  unD 
Der  £d)anbe  madje.  (Snblid)  fcatte  er  behauptet:  wenn  man 
Den  SWenfcben  $um  Sd)ieb*rid)ter  über  fein  £eil  maefee,  fo 
würbe  Der  üe&re  von  Der  ?lflmad)t  Softe*  über  Die  £er$en 
Der  OTenfcf)en  $u  na&e  getreten.  Sa  Sott  Me*  ma#fe  im 
J&fmmel  unb  auf  (SrDen,  wa*  €r  wollte,  wie  fann  matt  Da* 
J?eil  De*  9)?enfct)en  von  Dem  $?enfd)en  abhängig  madjen? 
SD?an  mug  Da(>er  eine  2?orerwaf)lung  ofjne  Sut&un  De*9D?en* 
feben,  annehmen,  oJ>ne  Dag  Derjenige,  welcher  ntcbf  verer* 
wd&lf  if?,  Da*  &ecf)t  fcaf,  ftcb  $u  beflagen.  ©oft  frönt  feine 
©aben,  wenn  (Er  unfere  9SerDien(?e  frönt;  weidje  verbammt 
werben,  werben  e*  enfweDer  wegen  Der  SrbfunDe,  ober  we* 
gen  perfönltdjer  SunDen.  ©inb  fte  ©efäge  De*  SSerDerbcn*, 
fo  Dürfen  fie  Daruber  nidjf  flagen,  weil  fie  au*  Der  3J?ajfe 
De*  SSerberbniffe*  hervorgegangen  finD,  wie  jene,  welche  eben* 
Derfelben  SKaffe  entnommen,  ©ef<$ße  Der  (Erbarmung  tver# 
Den,  unD  Darauf  feinen  <£tol$  (jaben  Dürfen. 

915er  warum  maef)t  ©off  Den  Einen  vor  Dem  SlnDe« 
Dorn  SSerberben  frei? 

9luf  Diefe  (Einwenbung  antwortet  Der  &eil.  Stuguftin: 
Dag  bieg  ein  ©ef)etmnig,  unD  bei  ©off  feine  Ungerecftfigfeif 
feO/  Dag  feine  ©eridjfe  jwar  unerforfc^Ud) ,  aber  Doli  25ei*# 
f>eif  unD  ©ute  finD. 

„3"  t)er  Xfyat,"  fagf  «ugufffn,  „wenn  ©off  au* 
©naDe  befreit,  fo  ift  (Er  Denen  2ßid)f*  föulbig,  fo  e*  nidtf 
werben ,  unD  au*  ©erecfjfigfcif  werben  fie  verbammf.  3W' 
gen  Diejenigen,  welche  vorgeben:  Dag,  wegen  Diefer  SSaM, 
bei  ©off  ein  Slnfe&en  Der  ^erfonen  gilt,  im*  fagen,  mi 
Da*  ÄinD  eine*  Ungläubigen,  ober  eine*  35tffewi$t*,  WU 
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djetf  getauft  roirb,  für  >  ein  SSerDienft  l>af ,  fod&renb  Dem  , 
Datf  $inD  einetf  red)tfd?affetien  SSafertf ,  unD  einer  tugenb* 
Raffen  Butter,  e&e  e$  n°d)  &ur  (>eüigen  Saufe  gelangen 
fann,  ta&tnfTtrbf.  SDfan  muß  ?a()er  mit  Dem  2lpofM  au$> 
rufen:  „£>  £iefe  l)cr  Urteile  ©offetf !  "  „ ®atf  werben 
tic  23erff)eiDigcr  De$  93erDfenftetf  ju  Der  3ßal)l  (Efau'tf  unD 
2faf  o  b't  fagen,  über  feie  ©oft  entfdjieDen  l)a(fe,  el>e  fte 
nod)  ©uteä  oDer  25dfetf  t&un  fonnten?  SBolIenfie  fagen:  tag 
©oft  Da$  ©ufe  unD  5?ifc  t>orl)crgefef)en  f>at,  t»ag  fte  t()un  . 
feurDen?  Sa  (jdtte  aber  Der  l)eü.  «paulutf  unreefit,  tveU 
d}er  eben  bei  Diefem  Seifpiele  fagt:  tag  Die  25erfd)fcfcen()eit  ify* 
reä  £oofe$  nidjt  bat  ©erf  i&rer  5>emu()ungen,  oDer  i&retf 
SBittenö,  fonDern  Der  (Erbarmung  ©ofteä  getvefen  fet>."lj 

3n  feinem  ©riefe  an  33ftalf$  f!c0f  er  Dfe  ndmltcfjcu 
©runDfdge  auf:  fogar  fdjetnt  er  anfangt  Den  freien  Saiden 
>\i  jermc^fen,  Den  er  mit  Der  greift  Der  Seufel  t>ergleid?t; 
er  lefort:  man  muffe  nfcfcf  glauben,  Daß  ©Ott  atte  Sttenfcfjen* 
felfg  machen  motte,  unD  gibt,  um  $u  jetgen,  Da§  Dtefer 
SÖille  Sottet  fiel)  ntdjt  auf  äße  9»enfd?en  erflrecfe,  Derfcfoie" 
Dene  (Erfldrungen,  „Sott  ifr  etf,"  fagt  er,  „Derben  Sßt'Uen 
vorbereitet,  unD  bat  5Boücn  berotrftj  Der  il>n  tvanbelt Durcf) 
feinen  allmächtigen  QMlen;  n>enn  Dem  ntcfct  fo  wäre,  n?a* 
rum  Danfte  man  ©ott?  Sie  ©erfe  btt  fjeil.  Siuguffin 
fdjtenen  Die  grei&eit  $u  jernidjten,  unD  Den  SRenfdjen  jur 
23er}n?etflung  ju  bringen.  SOtfucfye  ton  STOarfeUle,  Die 
i&ren  Slnfcang  Ratten,  behaupteten:  mit  Dem  Vorgeben,  Dfe 
gretyeit  )u  retten,  Der  Anfang,  unfc  bat  erffe  Verlangen 
De£  ©laubentf,  fo  rote  bat  erfie  Anregen  $u  tugenb&aften 
für  Den  Jjimmel  üerDienßlidjen  JjanDlungen,  fep  einzig  Datf  . 
SBerf  bet  freien  3ßiÜen$;  fie  gaben  mithin  Dem  ©efc&ipfc 
Die€(>re  Der  SugenD,  in  i(>rem  beginne  oDer  in  intern  SSer* 
langen  betraget. 

2)er  f)eil.  Wugnfffn,  um  Diefe  STOenf^en  efnetf  35ef* 
fem  ju  belehren,  fdjrieb  tat  $ucf)  t>on  Der  Sur td)U 
t&eifung  unD  ©naDe:  er  beffdttigf  Darfn  feine  ©runD* 
fd&e  Don  Der  2Sorerrodf)lung,  Don  Der  Sßot&ttenDfgfeit  Der 
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$uDorfommenben  unD  unDerDienfen  ©nabe,  t>ott  fcet  gdjföacbi 
t>eit  De$  $Renfd)en;  er  fagte:©otf  fcabe  Die  3»enfcfcen  Don 
-€ipigfeit  f>er,  obne  Sütf(td)t  auf  Da*  SJor&erfefren  ffrrergui 
ten  SBerfe,  unD  ofcuc  einen  anDern  35emeggrunD ,  al$  feine 
©naDe  unD  erbarmung,  jur  ©eligfeit  benimmt. 

©er  auf,  Den  ftd)  Sluguftfn  in  Der  ®a*e  Der  ?c> 
lagianer  erworben  batte,  bradjfe  feine  2Berfe  in  große 
ren  Umlauf.  SWein  Diele,  Durd)  ©elc&rfamfeit  unD  gnJm* 
ntigfeit  ausgezeichnete,  SOMnner  fliegen  ftd>  an  91  uguflin'^ 
£ef>re,  Don  Dem  fte  glaubten:  Dag  er.  Darf  Jootf  Der  ©ta* 
fetjen  nad)  Diefem  {eben  Don  einem  unbeDingfen  Don  SiW 
feit  &ct  feflgefegfen,  95cfd)(ufTe  Der  (Sorbett  ab&ängig  macte. 
Siefe  Je&re  fdjien  fcart,  unD  Dor  WUem  im  SBiDcrfprucfce  ju 
fre&cn  mit  jener  Der  gried)ifd)en  SSdfer,  Die  im  Streife  mitttn 
SRanidjiern,  9)iarcioniten,  unD  Den  (loifdjen 
foppen  Diefem  3kfd)ltiffe  Der  ©oft&eit  Die  SD?enfd)en>  nodj 
tor  93orf)erfe&urtg  ifjrer  2SerDienf?e,  feiig  |tl  machen,  mc()£ 
entgegen  ju  fei>n  fdjicnen. 

Saffianutf,  ein  gelehrter,  unD  im  befenDern  JKufe 
Der  grämmigfeif  ffebenDen  «Prieffer  Der  Äirdje  *u  SKa*' 
feille,  Der  lange  3eit  im  ®?orgenlanDe  gelebt,  Don  Dem 
fceil.  6f)ri>fo|tomu$  §u  Gonffantinopel  Die  SSWi« 
jum  ©iaconate  erhalten  fjatfe,  unD  in  Den  ©cflrfffen  Dif|^ 
^eiligen,  n?ic  auefr  Der  anDern  griedjffdjen  9?<$ter,  fei)* 
wanDert  tt>ar,  nabm  t>or$uglid)en  Slnftoß  an  jenem  u«&" 
Dingten  5Xatf)fd)lu ffe,  feilte  feine  SeDenflic&feiten  nttt/ 
unD  man  nal>m  Daä  abfolufe  Secret  in  flrengere  $w 
fung.  SRan  wollte  finDen:  Dag  Sluguftin  in  feinen  le|t« 
ed)riffen  gegen  Die  9>eiagianer  Die  ©rdnje  Der  firrtfo 
cöen  €nffd)eiDung  iiberf*reite,  tt>dl  Die  Sirene  Die  unwr» 
Diente  ©nabemSrt&eilung  nidjt  auägefprodjen  fcabe ;  unD  t»an 
fa&  Den  Sluöfprud)  Slugufttn'*  herüber  altf  eine  pWlc' 
mafifc&e  SKcimmg  an» 

SRan  erfannfe  Da&er  gegen  Die  spelagianer  M* 
f&nDe,  unD  Die  5Kot&n>enDigfeit  einer  inneren  ©nabe  w 
autfgemac&t,  aber  Die  grage:  tDarym  Diefe  ©naDe 
jugeffeeilt,  Slnbern  Devfagt  werDe?  ersten  no#  ali  w™f 
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fd)iet)en.  CD?an  faßte  tiefet  furc&fbare  ©ek)eimnfg ,  Dfe  in 
ginfterniß  fcerfenffe,  ftrafbare,  SKenf^etf  tiefer  in'*  «luge; 
man  forftyfe:  toarura  unter  DenSRenfdjen  einige  tiefe  ©naDe 
&dtfen ,  rcd&renD  unjd&ligen  «Intern  fle  nic&t  ju  £&etl  »ilrbe. 

Servil.  91  u  9  h  ft  x  n,  nur  Dafür  beforgt :  Da*  Unt>er# 
tiente  Der  gif  tilgen  ©nabe  t)ertu>rju(feUen,  Die  poljen  Ei* 
genrciüigen  ju  Demütigen,  unD  Den  SWenfcfjen  ganj  ücn  ©oft 
abbingig  ju  machen,  glaubte  jene  Urfadje  n(ct)t  in  Dem 
SRenfcijen  ju  finben,  fonDern  einjig  Dem  SBiden  ©ottetf  gut 
fcbreiben  ju  rafiflen.  Mein  Diefe  gn  tfcbei  Du  ng  baffe  D  od)  eine 
Dunfle  Seife.  Denn  toarum  tofll  Soft  feine  ©naDe  Dem 
©nen  e&er  geben,  aW  Dem  SlnDern? 

2B ollen  fcefßf  noblen,  t)efßt  i>orjiet)en;  jeber  SJorjug 
fß,  bei  Durchaus  gleiten  ©egenfanDen,  unmtfglia):  Die 
SSenfcben,  in  Die  (Waffe  Detf  9JerDerbnifFe$  btiwngemorfen, 
unb  ebe  fte  nod)  eine  perffalicbe  £anblung  toornebmen  fonn# 
ten,  ftnt>  unbeDingt  ein  an  Der  gleid):  @ott  fann  Dafcer  Durcfc) 
einen,  Dem  perfänlicben  33erDien(le  frorgdngigen,  S5efd)Uiß 
Seinen  Dem  Sintern  borjie&en ;  unD  tiefer  Sorjug  n>dre  tum 
bem  blinDen  gafum ,  oDer  Dem  3u falle  gar  mct)f  fcerfcbfeDen. 
©otf  mia ,  Daß  aae  5Df  enfeben  fei  ig  toerDen :  tpie  Wnnte  aber 
Hefe*  mt)t  fepn,  »enn  <Sr  Durd)  ein  emigetf,  unab4nDerli# 
*e$  Deeret  einige  SKenföen,  obne  Die  gerfngffe  ft&ffTcty 
auf  il>rc  SerDienffe,  jum  Gimmel  autfertxuJblf,  alle  SlnDere 
abet  Der  Sermorfenbeit  tlberlaflen  \)&tu9.  SKan  muß  Daber 
annebmen:  Daß  Die  SJorerttHJbfung,  unD  Berufung  jur@nabe 
mit  RiUffkftt  auf  Die  23erDienfle  De*  Sjjenfcben  6taff  t)a# 
ben.  — 

Die  (eilige  ßeftriff  belebt  untf:  Daß  ^tiftui  ffc 
alle  Wenfcben  geflorben  i|?,  unD  toir  alle S)?enfd)en  foSlbam 
Horben  flnD,  alle  in  3efu$  Sbrifltitf  §um  »eben  er# 
ttedt  toerDen.  SKan  fann  nidjt  einroenDen ,  Der  k)efl.  fl)  a  u> 
lu$  babe  Damit  nur  fagen  wollen:  ein  tti)eil  De*  menfd)li> 
<&en  ©efd)led)fe*  finne  Dur*  Gbrffiu*  Jpeil  erlangen. 
Denn  foa  Der  ©egenfafc  imifeben  Gbfift*  u*5  unD  $it> am 
PAfien,  fo  mtlffen  notbtoenDig  alle  SRenfcfyen,  wie  fle  Durd) 
SlOam  ein  *prfn$ip  De*  93erDerben*  unD  De*  £oD|g 
*c|fr*£rjrtfoii.  Iii.        2t«  ftbtyl.  10 
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foraraen  \>abtn,  in  S&rffht*  bat  fprfnjip  tcr  *luferfte$# 

ung  unb  beä  £eben$  finben,  $U  t)e(fen  (Empfange  fte  ftd)  Der* 
bereften  fännen.  Sa  nimlici)  ter  frcfe  SBiHe  im  SKenfc^cn 
nicfit  erlofdjen  ift,  fo  fanu  er  burd)  eigene  Anregung  fcefi 
feiten  jura  wentgffen  bte '  waftr&etf  ber  Religion  erFennen, 
naeJ)  3Bei$&eit  verlangen ,  unb  ftdj  $u  fbrem  €mpfange  aiu 
(Uffcfetrj  Wefer  eigene  Anregen  unb  Verlangen-  febodj  n>4re 
unfhi^tbar  unb  unjureftyenfr,  fcenn  bte  ©nabe  nfcfjf  &ttu 
iufJme.  '•'  ' 

Jjieft  man  t)en  SemipeU 9 tönern  Üen  S5rfef  bc< 
Uli.  %U  u  In  ß  an  t  ic  jDuJmer  entgegen  ,  ,  fo  gcfranDen  fte 
tfvat:  baß  fte  über  fccrfd)fei?cne  Steden  fctefer  (Epitfel  JlixtS 
fte  35efrfebfgenbe$  auffinben  fomtten ,  glaubten  aber :  tat 
.  ©tc^erfle  fet) ,  über  ©inge,  beren  ©unfel  ju  burefrbringen, 
ber  tnenfdjlidje  SJerffanb  un&ermtfgenb  fei),  ju  fdjmetgen, 
unb  mefnten:  bie  Skbatiptnng  betf  beil.  Sluguffin  würbe 
ade  (Ermunterungen  ber<Pre&fger  jurSugentv  alle  dffentlicfce 
(Erbauung  umutfc  madjen ;  wenn  fte  aud)  tpabr  ttxJre,  bürftt 
man  fte  bem  QSolf e  nid)t  Vorfragen ,  weil  e$  gefi&rftd)  fep : 
tbm  eine  i'efcre  $u  fcerfdnben,  foofrün  e$  tuebtä  fcerffe&e ,  bc* 
ren  fSorentbaltung  aber  nfcfjttf  25ebenflic&e$  fcabe.  1) 

Da,  wie  erwähnt  toorben,  über  bie  fcerbienfflofe  ©nabe 
fcte  Ätrd}e  m'djt  entfd)ieben  &atfe,  fo  mar  ber  ßemfpcla* 
gfanftfmuä  eine  Wrt  öon  ©cbulfrage,  burefc  toeltfce  me* 
ber  ber  grtebe  gefWrt,  nod>  bteSirc&engeraeinfdbaft  getrennt 
würbe ,  unb  er  fanb  unter  SKdnnern  t>on  anerkanntem 
bienffe  5lnbanger.  (Einer  ber  eifrigfien  SSerfcdjter  befieiben 
war  gauflutf,  Slbt  betf  Stlofinö  »on  tttin'i,  ber  im 
3.  462  95t Wof  t>on  JXtej  wurfre,  unb  bon  bem  neefc  me&# 
rere  SBerfe  t>or&anben  ftnb.  Slud)  ber  beilige  Sfrilatiuß, 
(Er^bifcftof  fcon  ?lrle$,  neigte  ftd)  ju  bfefer  SO?etnung.  5>fe 
febre  fold)er  Scanner  ^atre  großen  (Sfnflug  auf  bie  fD?et> 
nung  Diefer  ©Idubigen,  fte  würben  burc^  batf  abfolutc  löe# 
cret,  welcfteö  «uguflin  jn  behaupten  fdjitn;  beunru^tf, 
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ttnb  nur  BBenfge  wagten,  fi$ 'gegen  bf^£albpelag{aner 
tu  erfldren. 

Unter  ben  Sßenigen,  He  ben  (eil  «ugufffn  fn  ®cbu$ 
nahmen/  {eigneten  fid)  §tpef  Jäten r  funbfg  ber  belügen 
©driften,  £tlatfutf  unb  Nr  bl.  9>rofper  tum  «lqut< 
fanfen  au*.  JBeibe  (trieben  an  «lugujtfn:  tote  in  ©af» 
Ken  Die  {e&re  t>on  Der  freien  ©nabe  angefaßten  n>tlrbe,  unt) 
baren  f  bn,  in  efner  ©cbrf ff  flcb  Darüber  belebrenb  ju  erf  lären. 
Siefen  betoog  Slugufifn,  bfe  jtüet  2$t!d)er  t)on  ber  2?or* 
errodblung  ber  ^eiligen,  unb  t>on  ber  ©abe  ber 
SBe&arrJtc&f eif,  ju  fcbreiben. 

©ieg  «He*  geföafr  in  ben  3«&ren  428  unb  429.  3n 
fenen  ©griffen  recbfferfigfe  Slugutffn  feine  SRefnung  ton 
btr  frefen  ©nabe,  unb  Don  ber  83orermi&luug ;  er  jefgfe: 
tag  ße  beuflfcb  in  ber  ©cbrift  entböten ,  unb  nfebt  unge* 
reebf  fei),  n>eil  ©oft  roeber  bfe  ©nabe  ber  (Ewdblung,  nod> 
bie  ©abe.  ber  SJebarrltcbfeif  fdjulbig  »äre:  ba  bte  3Wen# 
ftben  aW  ©tinber,  unb  ber  ©nabe  beraubt,  geboren  nnlrben, 
fo  fdnne  jrotfeben  fbren  Jpanblungen,  unb  ber  ©nabe,  bte  et* 
ner  dbewatiirlitben  örbnung  angeb&e,  nie  eine  SBecbfe!* 
SBirfung  eintreten:  ber  ©nabe  unb  be$  etoigen  £eben$  rotlr* 
ben  oft  Ätnber  .  tbetlbafttg,  bie  fein  SSerbfenft  &ätfen ; 
Slnbere,  roelcbe  im  ©fanbe  ber  ©nabe  {?$  befinben,  railr* 
ben  jutpeflen  bem  £ebeu  cnfrdcff,  auf  bag  ifytm  gatfe 
torgebeugf  roilrbe ;  folglicb  fepen  e$  meber  bie  SSerbfenffe  ber 
-SRenfcben,  noeb  ba$  Sorbermiffen  be$  ©ebraudjetf,  »eldjen 
(te  t>on  ber  ©nabe  maßen  feinten,  roobureb  ©off  befffmmf 
wiirbe:  ben  Einen  mebr  aW  ben  2tnbern,  feine  ©nabe  $u$u# 
tieften.  Die  llrfacbe,  foarum  ©oft  einem  5ü?enfd)en  fror  bem 
anbern  ben  SSorjug  gebe,  fco  ein  ©ebetmnig ;  man  rnäge  im* 
merbm  bfe  ilrfaßen  ba&on  auffueben,  er,  filr  feine  iperfon, 
toerbe  ibnen  gerne  beipflidjfen ,  bafern  fie  nur  ber  freien  <5r# 
fbeüung  ber  ©nabe  unb  ber  HBmacbf  ©oftetf  nicfjf  im  SBege 
ftunben. 

♦  • »  ■ 

91  ug  uff  in  »erlangte  bafyer  ntcbf,  bag  man  um  bie  freie 
©nabe  unb  fBorermdblung  ju  fcerf&eibigen ,  fßfecbfbin  an« 
nebmen  miiffe:  ©off  babc  burß  einen  unabänbcrlidjen  SXatb' 
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faltig  unb  ohne  Urfache  ton  Cwfgfeff  her  feffgefe&f,  Ne  €t* 
nett  ju  terbammen ,  unb  bie  tlnbern  ju  befeligen.  Sie 
©nabenwahl  fonnte  olfo,  nach  ?luguf?in,  weber  ein  abf* 
luteä  ©ecret,  noch  bie  93erbienffe  ber  Stt enfcften, fon# 
betn  eine  burchau*  terfchfebene  Urfache  jum  glritt^ip  haben; 
benn  »er  tarnt  fagen  :  Dag  er  ade  Slathfchlüfle  ©orte*  ttt 
grünte  ? 

<E$  gab  baher  efnSJfittelbing  jwiföen  bera  abfolufen  Staty 
fcfciuffe  unb  ber  SWetnung,  welche  bie  ©nabenwahl  ben  Serbien» 
flen  jufcbrieb :  wer  aber  einmal  ^arthei  genommen  (af;  fintef 
feinen  SRfttelweg  jtrifdjen  feirter  SDfeinung/  unb  fcner  ber 
(Segner;  ber  ©emipelagianftfmu*  machte  baher  »o# 
immer  gortfchrftte  unb  cö  mußte  fchon  weft  baraft  gefönt* 
nten  fegn,  weil  ber  tyrofper  unb  S)l\atiuö  etf  für 
n£tf)ig  fanbcn,  fclbf?  nach  &om  ju  reifen/  unb  ben  ?ab(l 
Gäleffin  ton  bcm  ganjen  Hergänge  ber  Sache  fo  Äennf 
ntg  ju  fefcen.  ©iefetf  war  unt  fo  nothwenbiger ,  »eil  *ie 
@em  ipelagtaner  erfldrt  haften:  bag  fie  fleh  in  Mefer 
ßtrefffache  blog  an  batf  Reifen,  wa$  bie  ftirdje  burdj  bie 
<*ntfd)eibungen  be$  ^eil-  Stuhl*  barin  feffgefefcf  fyittt. 

651e(tin  erlieg  an  2?eneriu$  bon  SD?ar  feille/£e* 
anfiutf  ton  Jrepatf,  unb  bie  übrigen  gaflfcanffcben  35t' 
fd?ife  efn  nacbbrucffametf  <Pa|?oral  Schreiben,  worin  er  ei  i$' 
nen  ernfHicb  terhob:  bag  fle,  ihre*  oberbirtlichen  »rate*  im* 
cmgebenf,  in  ihren  Ätrchen  nicht  ^inrefc^enb  unferrid)fefen 
*Prieffern  gematteten,  (u  prebigett/  wa£  fte  wollten/  unb  batf 
?lnfef>en  betf  erleuchteten  Äfrd)enlehrer$  Sluguftinutf/  bem 
er  groge  £obfprüd)e  erteilte  /  h«abjufe$en.  ©iefem  Schrei* 
ben  fügte  ber  $abf?  neun  ©<!&e  bei/  welche  ba£  SBefentlicfte 
t>on  bem  enthielten,  warf  bfe  afrffanffchen  (Eoncilien,  unb  bie 
^5b(?e  über  bie  9J?aterfe  ton  ber  ©nabe  enffchfeben  f)atttn* 
S>tefcr  35rlcf  würbe  im  3a&re  431,  nach  bereif*  erfolfltem 
?lbfeben  be$  (I.  Sluguffinu*  erlaffcn. 

9iuchbie  folgenben  ?Jdb|?e,  ©elafiu*  unb  Jjormf* 
ba$  nahmen  bie  fehre  be$  heil.  WugufMn  in  ©<ftu&; 
ol^r  bte  eemipefag ianer  beffanben  fn  ©allien  fort/ 
unD  ftuguffin'*  frfcre  fanb  fortbauernb  tiefe  ©egner. 
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Da  ber  SJfföof  t>oti  «rle*,  ber  &eflfge  Gifarfu*,  fa&, 
Dag  Die3tfnger  beä  &l.  Sluguflin  ju  föwac&  fegen,  Dfe  ©e# 
genpartfoei  |u  ertrilcfett^  wenbete  er  fkb  an  <Pabft  gelij  IV. 
um  Mb&illfe,  weichet  ifcm  Sludge  au0  ttuguftfn'6  8Ber* 
fett  jufdjitfte.  €4fariu$  fiumfe  nfc&t,  foglei*  frieDon 
©ebrau*  )u  machen,  ©er  tyatrijfer  Sfberfu*  beging  fcie 
einmetbungtffefer  efaer  Sirene  ju  Orange.  Sdfarfutf, 
De*  Sßatrf  jierd  greunD,  unD  fettem  er  i&n  Don  einer  ftranf* 
beit  befreit  &atte,  in  bofeer  Wcbtung bei  t&m  (lebend,  wo&nte 
Der  geierlfcfcfeit  bei.  9?o#  jwflf  anDere  $if<Wfe  Raffen  fid) 
fn  Derfelben  flbpcbt  §u  Orange  eingefunden:  man  befpracb 
fid)  tlber  Die,  wegen  Der  ©naDe  obmaltenben,  ©tretffgfei* 
Jen;  64fariu$  legte  f&nen  Die,  Dom  ^eiligen  Stuhle  er# 
fcaltenett  «luffdjlufie  Dor;  unD  Die  Drefje&n  95ifd>Sfe,  mfr 
aebt  ^erfonen  Dom  faienffonfce  »erfammeiten  am  3ten  3fuii 
529  fid)  |u  einem  (Soncilium,  welche*  unter  Dem  Sfiamen 
De*  jmeiten  Concflium'ä  Don  Orange  befannt  tft: 
bafielbe  raadjte  25  flrtifet  über  Die  ©naDe  befannt;  welc&e 
eine  Der  fdtfnfen  (EnffdjefDungen  Der  Äird)e  enthalten. 

3n-  bfefen  Ganon'*  würbe,  neb(l  ber  ErbfilnDe,  bie  un» 
DerDiente  unD  jUDorfommenDe  ©nat*e,  altf  §ur  ©e* 
ügfeit  not&menDfg  fe|fgefe$t;  man  DerDammte  Darin  alle 
6pf$tfnDfgfeiten  unb  *lu$fldc&te  Der  ©emipelagianer; 
unD  antwortete  auf  Die,  Den  Satbottfen  gemachten  S3or* 
Wflrfe:  Da§  fie  Den  freien  SBiffen  Dernfcbfeten,  unD  Darf  ga< 
tum  aufhellten.  ©a$  Gonctlcum  erfldrt:  Dag  Sitte,  welcfte 
getauft  ftnD,  an  ifcrem  £eile  arbeiten  finnen  unD  foflen, 
wenn  de  wollen;  Dag  ©otf  SitemanD  jur  SerDammung  Dor* 
frerbefliramt;  man  (ptad)  Da*  flnafbema  autf  gegen  jeben, 
weftVr  Diefe  Meinung  behauptet,  obne  bod)  baburd)  Der 
JebR  ju  na&e  |u  treten,  welche  fagt:  Daß  ©Ott  Durcb  feine 
©naDe  un*  Den  Anfang  De$  ©laubenä  unD  Der  Siebe  ein» 
flißt,  unD  baß  (Er  Der  Urheber  ber  SiidW)t  |u  i&ra  iß. 

»er  l)efUge  €<ffariu*  fdjicfte  Die  Sefölilffe  be*  6on* 
cflium'*  nad)  JXom>  unD  biefe  wurDen  Don  $onifa&  11., 
SRadjfolger  8*lf  J  IV.,  in  einem  an  Sifariuel  gerichteten 
«riefe  befldtrigt.   Diefer  £n\f  bvfh.ihi  fid?  am  ecfciuffc 
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ber  ^cfett/  öfter  bei  mehreren  {DJanuferipte  im  «Eingang« 
ber  «Uten  biefe*  eoncilfora'tf.  1) 

JDer  ©emipelagtanitfrau*  würbe  fo  bebeutfam, 
»eil  Diele  ©Idubige,  bie  ben  unbebingten  {Hat ^fc^lug 
©  o  t 1  e  $  ftcb  ntebt  gefallen  lajfen  wollten ,  ju  bemfelbcn 
äber&fngen.  ©obalb  Die  Sircbe  biefe  SReinuug  Derbaramt 
fcatte,  fo  DerUcg  man  eine  «Part&ei,  t>on  ber  man  geglaubt 
batte  Dag  fte  Die  menfcblicbe  grei&eit  gegen  Die  Sln&tager 
Detf  gatalitfmutf  in  ©cbu$  neunte. 

(SRan  febe  über  bte  £albpelagfaner  August 

Ep.  325  M.  326  Prosper  cont  Collatorem,  U.  Carmen 
de  ingratis.  -  ©ie  SBerfe  betf  gautfu  4  t>on  SKej  in  BibL 
Fatr.  U.  Nov.  Collect.  Monuai.  Don  SRartene  T.  9. 
Noris  Hist.  Pelag.  L.  8.  Voss  ins  Eist.  Pelag.  I* 
6,  p.  538.  3ren<lu$  Don  SSerona  (Scipio  Maffei) 
de  Haeres.  Semip  Dom.  Ri  v  et  HisL  litt*  de  la 
France  T.  2,  3,  4.  Usserius  Auliqua  C,  i4.  Tille- 
uiont.  Hist  eccL  T.  i3,  14*  16. 

©et&ifen,  *)  eine  gnoffifebe  ©ecte,  ttelcbe  bem 
€rjbater  ©etb  eine  befonbere  SSerebrung  beugten,  unb 
t&n  fogar  für  3efu*  <S  &ri  j?u$  b^n. 

Sie  nabmen,  wie  ade  ©noßifer ,  ein  erctgeä  fcÄcbflfelu 
ge$  Urtöefen  an.  ©iefe  2Belr  aber  tonnte  wegen  Den  Um 
orbnungen  unb  UnregelmdßigWfen,  Die  fie  auf  <b*  i"  erblti 
cf en  glaubten,  niebt  baä  2öerf  einetf  einjigen  allmeffen  unb 
affmdebtigen  Ur&ebertf  fepn ;  fie  febrieben  baber  bfe  (Erfcbaf* 
fung  ber  SBelt  enblicben  ©eiffern  ni,  meiere  fte  au£  ber  Dor* 
franbenen  ewigen  SWaterie  fcerDorbracbten.  ^ 

ffiatf  un$  bfe  ©efebiebte  Don  ben  Derfd)iebenen  Statu  tu, 
ttcldje  bte  ©elf  unb  batf  SSenfcbengeftblecbt  burcbmanDertf*, 
überliefert,  brachte  fte  auf  ben  ©ebanfen:  baß  bfefe  unpcbf' 

baren  SKäc&fe  efnanber  bfe  £errf$aft  ber  2Belt  tfreftig  ma** 

ii 


l)  Tom.  4.  Conr.  p.  1666. 
*)  2tC£>3ö{Kfruiu\tt. 
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fett,  intern  cfn  Xtyil  Die  2Renfd)etf  unterjochen,  Der  anDere 
fte  befrefen  wollte,  ©tefe  Ädmpfe  fonnfen  fle  Durd)  Me  ?ln# 
nähme,  tag  cfn  allmächtig  llrroefen  Die  SBelflregfere,  fleh 
nicht  crfldrcn.  ©fe  dberliegen  alfo  Die  Sßelfregierung  an* 
Dern  SKdchfen,  Die  balD  mit  offener  ©eroalf,  balD  mit  £ffl 
einander  befdmpffen.  Um  alle  Srfchefaungen  ju  erftären/ 
erfannen  fle  eine  SRenge  Don  ©eiffent/  welche  tiefe  SSirfun* 
gen  hervorbrachten.  golgenDetf  mag  einen  llmrig  Don  if>* 
ren  SKpfben  geben:  ©atf  h^chffe  Urwefen  ift  ein  unenbli/ 
djeä  üchf;  eä  ifl  Der  Safer  Don  9lHem,  tmt>  fte  nannten  ti)ti 
Den  erffen  $D?enfchen.  ©fefer  erzeugte  einen  6o&n,  toeU 
eher  Der  jmeffe  ÜRenfch  unD  Detf  SD?enfchen#®obtt  fft.  ©er  1)1. 
Sei  fr,  Der  über  Den  @ett><!ffern,  über  Dem  Ghaotf,  unD  über 
Den  Slbgrdnben  fdjwcbtc,  war  Datf  erfte  Weib,  mit  meinem 
Der  erfte  SRenfch  unD  fefn  Sohtt  einen  anDern  Sohn,  wU 
$er  Der  <Shnffu$  ifl,  erjeugfen. , 

©iefer  CE(>rif!u^  war  auß  Der  rechten  Seife  fefner 
SRuffer  herDorgefommeh,  unD  febroang  ftc^>  in  Die  S)6f)e,  aber 
eine  anDere  5Dfacftt  autf  Der  linfen  Seife  enffprofien ,  fenffe 
14  abmärftf;  Diefetf  war  Die  2öei$(>eff  (Sophia)  fte  &affe 
fid)  auf  Die  ©enxfffer  nfeDergelaffen,  unD  Da  eilten  Eeib  ange# 
noramett;  aber  gemiffermagen  jur  53eftnnuncj  gefemmen,  er* 
6ob  fte  ftch  wieber  j  auf  Der  Kiicffehr  jur  ewigen  SBohnung 
bflbefe  fte  Den  Jjimmel,  unD  angelangt  an  Dem  Sfge  De$ 
tlrtoefentf,  legte  fte  Den  ?eib  ab.  Sie  SBeteheif  tt>ar  fruebf* 
war,  er$eugfe  einen  Sohn,  unD  Diefer  brachte  fech$  anDere 
dächte  InV  ©afepn. 

Siefen  Wichten  legten  Die  Sefhifen  Die  £igenfchaf#  1 
fett  bei,  Die  fte  fiir  nofhroenbig  erachteten ,  alle  ßreigniffe  ftt 
tot  2Belf  herDorjubringen.  Sic  ®i&d)te  gerieften  in  3toU 
ftigfeifen  unD  Äriege,  unb  Dadurch  mefnfcn  fte,  liegen  fich 
fcje  auf  einanDer  folgenDen  3uf?anDe  Der  ©elf  erfldren.  Cf< 
net  bfefer  ©efffer,  3a.lDabaofh,  her  Jperr  Der  J?eerfcbareit, 
«tifgeblafen  t>on  feiner  SWadjf,  fprach:  3ch  bin  Der  hächfle 
Soff,  e$  gibt  fein  Sßefen  über  mir.  Seine  SKuffer  faDeife 
bwfen  £ochmufb,  unD  gab  i&m  $u  Derfreben :  Dag  Der£cr(?e 
SKenfcb,  unD  Der  Sohn  De*  Sffenfcften  über  ihm  fei),  ©a 
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ergrimmte  %alt>af>atif>,  unb  um  fld)  jn  rdcben,  tief  fr: 
*u|t  un*  ben  ÜÄenfe&en  macften  tuet)  unferem  Silbe :  aläbalo 
toar ber SRenfd) geßaite t, unb3albabaotfc  &auc&f  e  ifrm  einen 
@iei(!  be$  geben*  ein ;  bann  raac&te  man  tym  aud)  ein  53eib, 
mit  bem  bie  €ngel  Umgang  pflegten,  bureb  »eichen  andere 
Cngel  entforogten.  3albabaot&  gab  Den  SKenfcben  (§e* 
fc|e,  unb  berbof  i&nen,  Don  einer  getotfTen  fitudtf  }tt  effcn. 
S>ie  SKufter  betf  3albabaot&,  um  Den  ©rol§  be*  Sofa 
wtf  ju  beffrafen,  (lieg  fcemieber,  unt>  erfcfcuf  eine  Solange/ 
»elc&e  bie  €  b  a  berebete :  Don  Der  verbotenen  gruebt  |u  ef* 
fen.  ©fe  berfil&rte  €t>a  Derlotfte  aueft  9(  D  a  ra. 

©er  ©dbflpfer,  über  tiefen  Ungeborfam  erjtlrnt,  fließ 
©efbe  au*  bem  ^arabfefe.  «bam  unb  €Da  betaflet  mit 
Dem  5'«*«  ©dtfpfer*,  befamen  (eine  Äinber;  Me 
©erlange  lieg  fld?  Pom  J&fmmel  jur  (Erbe  nfeber,  unterjochte 
Die  (Engel/  unb  brachte  fed^^  anbere  frort or,  tpetcfye  gefa&e 
Der  SKenf^en  waren:  frenn  um  i&rettpt'tten  ftatfebie  Solange 
Den  Gimmel  berlafTet?! 

©ie  2B  ei  $  freit  um  ba$  ©cfctcffal  ber  3Renfc$en  Jö 
erleichtern,  erleuchtete  ffe  mit  einem  übernatürlichen  SicWo 
mitte«  beflen  f!e  Sia&rung  fanben,  unb  Äain  unb  ttfccl 
feugten.  €r|ferer,  Don  ber  ©cfclange  berfÄfjrt,  erfcfclug  «bei; 
enblfct)  aber  befamen  Slbam  unb  €t?a  Durcb  %&lf*  ber 
Cßeitf&eft  ©et&  unb  Sßorca,  Don  meieren  alle  SJfetM 
f#en  abdämmen. 

©fe  ©erlangen  Derleffeten  bie  SDfenfcben  ju  allen  Wen 
Don  £af?ern,  inbeg  bie  23ef*b*ff  ber^inberte,  bag  ber 
fctmmlfftMicJrftraftt  nic$f  ginjlt*  erlof*. 

©er  ©ebipfer,  me$r  unb  mefcr  gegen  bie  SRenfc&en  er* 
bittert,  6ebectte  bie  €rbe  mit  efner  gluffr,  meiere  ba*  ganje 
Sttenfc&engefdjlec&f  bertflgen  foOte.  »ber  bie  SBeitf&elf 
rettete  3?oa&fo  ber  Slrcfje,  unb  bur*  tyn  tpurbe  bie  €rbe 
pon  SReuem  bebälfert.  * 

©a  ber  ©dtfpfer  bfe  SRenfäen  nfc$t  ausrotten  fomtte, 
trofffe  Sr  einen  Sunb  mit  f&nen  fliegen,  tootu  <£r  flbr«' 
bam  erfo&r.  9D?ofe*/  flbra&am'*  Slbtfmmling,  ^ 
fraft  biefetf  95unbrtf  bte  £obr4er  au*  Aegypten  gefügt,  unt> 
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fbnen  bat  @efc§  gegeben,  unt  hierauf  (leben  ?5rop^efeii  auß< 
triefen;  tie  2Bef*&eit  aber  (feg  tureb  ffe  tyropbejetbun* 
gen  erg^eit/  »d**  3*fö»  g&riffum  anfttn&fgfen.  Slucb 
nmgfe  e$  bfefe  turd)  {<fl  einiuricbfen :  tag  ter  @dtfpfer, 
obne  )U  roiffen,  it>a£  (Er  fbat,  jmei  SKenfcben  geboren  roerben 
lieg,  ten  einen  t>on  (Eftfabetb/  ben  antern  ton  ter  3"  ng< 
frau  SDfarra.  £fe  2Bei*beif  /  ermdbet  ton  ben  tiefen 
Semdbungen  um  tie  SKenfcben,  beflagfe  flcb,  unb  ffrre  2Ruf# 
ter  lieg  ben  €bri(?u$  auf  3efuö  fcewieber  fommen,  auf 
tag  €r  tbr  beitfe&e.  ©obalb  bfefer  &erabgefommen  toar, 
warb  3efu$  t>on  ter  3ungfrau,  tureb  £fn»irfung  Softe* 
geboren :  €r  war  ter  roeifefte/  ter  refnfle,  ter  gereebfeffc  ad 
ler  SRenfcben.  Stele  feiner  3i$nger  nmgfen  anfangt  nfebt/ 
tag  ter  Sftrfffuä  ficfe  in  3(>m  nietergelaffen $abe.  Sr  n>irffe 
SBunber,  unt  pretigte:  tag  (Er  ter  ®o&H  tetf  erflen  SRen# 
feben  fep ;  tie  3uten  freujfgfen  3&n  /  «nb  nun  fcerlieg  ter 
^brifl  ten  3Renf<ben  3*0**/  emporfctyn>fogent  jur 
SBeitf  freit/  alt  tatf  Seiten  begann. 

3efu*/  bureb  €&riffu*  tom  Stote  »ieter  ermetff, 
baffe  einen  ter&errlicbfen  iefb,  wart  aber  ton  feinen 
Sängern  nf cbf  anerfannf ;  enblicb  (Heg  (Er  gen  J&immel,  too# 
bm  €r  tie  Seelen  ter  ©ereebfen  nad)$tebf,  obne  tag  ter 
€d)ipfer  etf  tt>efg.  Söenn  ter  JfdjfgetfJ,  ter  unfer  tie 
Sttenfcben  autfgeffreuf  iff:  (leb  im  Gimmel  toirb  tereinigf  fra# 
bat,  tann  biltef  ftd>  barautf  ein  unfterblicfcer  «eon,  unt 
tatf  5EBelt*(Enbe  erfolgt. 

(Ein  Sb^I  ber  ©efbffen  glaubte:  tag  tie  3Bef6< 
beff  in  ©eflalf  einer  gdjlange  (leb  ten  SRenfcben  geo(fen* 
batet  frabe,  unt  Riegen  toabrfcbefnlicb  behalt  ÄP'biten, 
jum  ©poffe,  tag  fte  eine  ©cblange  anbeteten;  jeboeb  mug  man 
ton  ten&efbifen  tie  eigentlfcben  öpfrf ten  untertreiben, 
a'c  toekbe  3*fum  e&riftum  ni$t  anerkannten,  (©ie&e 
Opbiten.) 

Irenaeus  L  i,  C  54.  Epiph.  Haer.  34.  Tcr- 
tul.  de  Praescript  C.  Philastr.  de  Ilaer.  5. 
Auguat  de  H:ier.  C.  79.  Daniaac.  Haer.  5y. 
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(Seberui.  *)  €fn  3rrle&rer  gnoffifc&er  «rt,  ber 
für)  nac&  3:  äff  an  lebte,  unb  £aupf  (er  ©ecfe  ber  Sei 
vertaner  mürbe,  ©er  Urfprung  betf  ©ufen  unb  SJiffcn 
war  fn  bamaligen  3effeti  ber  fdjmiertge  Snofen,  dber  befien 
9lufl$fung  man  ficfc  ben  Äopf jerbraffo.  ©eoerutf  roarber 
SKeimmg:  ba§  man  bei  bem  ©ufen  unb  Stöfen,  fo  man  m 
ber  ©elf  ftnbef,  annehmen  mäße,  baß  fte  Don  jmef  cntgc 
gengefefcten  ©runbtoefen :  einem  guten,  unb  einem  b£fen 
frerrfcbf  »erbe,  welche  jebocfc  bem  f)(5'd)f?en  Urmefen,  bad  in 
bem  oberßen  «Qtmmei  too&ne,  unfergeorbnef  fepen. 

Da  fafl  burc&au*  batf  ©ufe  mit  9Jifem  tmfermtfcfcf  ift, 
bilbefe  ©eberu*  flcty  ein:  bad  gute  unb  biJfe  ©runbaefen 
bitten  \>utd)  eine  flrf  Don  SJertrag  ober  S3erg(ei#,  eine 
glet*  große  .Quantität  bon  ©ufern  unb  Stffem  auf  bfe  (Erbe 
gebracht. 

■  ©er  Sfcenfd),  ein  ©emifcfy  Don  achtbaren  unb  fcfjanbli* 
eben  gigenfdjaffen,  Don  SSernunff  unb  Jefbenftyaff,  wart 
bur#  $ute  unb  böfe  ®ei|ter  gebtfbef. 

SRad)  biefen  allgemeinen  Slnficfcfen  fonnfe  bem  SWenfcfee* 
3ti#f$  angelegener  fepn,  M  autfjumfffeln:  toelcbe  35ej?anb# 
f&efle  feinet  3d)'$  Don  ben  guten  Siebten,  unb  toelcfre  Don 
ben  bifett  &errd&rfen.  Vernunft  unb  ©innlidtfeif  finb  feine 
$n>ei  toefenf  lieben  Sigent^tSmlic^feiten,  unb  machen  gen>if# 
(ermaßen  ben  ganjen  SRenfcben  autf.  ©ie  finnlic&e  Statur 
ftf,nad)  ©eberu$,  baß  SJrinjip  ber  Seibenfcbaffen,  unb 
tiefe  ftnb  Die  Urfadje  alle*  menfcblitfen  Un&eiT$;  Die  Den 
nAnftige  Statur  bagegen  tfi  ble  Quelle  aller  fHtten  unb  reu 
nen  greuben ;  folglich,  fcf)foß  ©eoeru$<,  &at  Der  SWenfeb 
Die  SSernunft  Don  ben  guten,  bie  ©innlfcfcfeit  Don  Den  b& 
fen  SRid)fen  empfangen ;  unb  ber  ©ig  ber  Sernunft  f|t  t>a$ 
SSerf  ber  erffen ,  roie  ber  ©ig  ber  Seibenfcbaften  batf  €r# 
jeugniß  ber  legten:  mithin  ifl  ber  raenftylicfce  Äirpet,  Dom 
Raupte  biß  jum  SRabel,  ba$  SProbuff  be$  guten  $rm|ip*$, 
unb  ber  übrige  £eib  ba*  SBerf  bc$  btffen  ©runbtbefen*. 
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SRacfttem  bfe  beiben  .©runbmefen  ben  (D?enföen  au* 
tiefen  Itter  roiberfpreebenben  S5ef?anbt&eilen  gebilbef  Raffen, 
brachten  fte  auf  feinen  SBo&npIafc,  bie  €rbe,  $lße$  jum  iz* 
ben&mfer&alf  Srforberüdje.  ©a$  gute  ©runbtoefen  lieg  un* 
ttt  feinen  gügen  laufer  folebe  SRabrungtfratffel  fcerborfprof* 
fen,  bte  $ur  Erhaltung  beö  Organtfmutf  beä  Ädrper*  bten* 
Ifd>  toaren,  ofcne  bfe  Jefbenfcbaften  aufjurefjen,  toogegen 
fcatf  $*fe  SWetf  um  i&n  ber  pflanze,  wa$  Die  SJerounff  er# 
f  toten,  unb  bie  Sefbettfdjaffen  ermeefen  fonnfe. 

Sef'm  SRacbbenfen  über  Die  ©efebfebfe,  ftnbef  man :  t>ag 
faft  aßetf  Unheil  unter  Den  SReftfcben  feinen  Urftmtng  bon 
ber  Srunfenbeif,  ober  bon  ber  ©cfdjlecbWlfebe  hernimmt 
£)a&er  waren,  in  ben  Wugen  be$  ©eberntf,  ®em  unb 
QBeiber  «Probuffe  be$  biJfen  ^rmjfp'tf:  batf  SBafler  aber, 
ttelcfyed  ben  SKenfcbenrubfg  erfcilf,  «nb  bie  93er  mm  ff  nfd^f 
fl$bt,  timmt  tum  bem  guten  fJrinjfp.  Sie  Snf rafften, 
ober  Statfanf  ffen,  benen  bie  @runbf4$e  betf  @et>eru*  ju# 
faxten,  t>erbanben  fieb  mit  ©et>eru$,  unb  er&ielten  ben 
öemefnfcfjaff liefen  tarnen :  ©eberfaner.  Eu*eb.  Hist 
eccl.  L.  4,  C.  »9.  Epiph.  Haer.  44. 

9 

I  * 

©eberfaner,  Schüler  beä  ©  et>e  r  utf,  ton  bem 
eben  bie  SXefte  mar.  Sie  Riegen  aud)  £pbroparafta* 
ten,  (b.  &.  bie  SBafferbarbringer,  laf.  Aquarii)  toeil  fte 
bei  93errid)tung  be$  ^Ü«9en  Opfert  ftcb  be$  2Baffer$ ,  |?att 
be$  SBetnetf  bebienfen.  gab  nod)  anbere  ©e  bertaner,  - 
alfo  benannt  bon  ©eberutf,  bem  £<Supflfnge  ber  Slfe# 
p&aler,  beffen  Slnljdnger  fte  toaren. 

©imon  *)  ber  Sauberer,  efn  ©amarife,  au*  bem 
gierten  ©tf  ton  gebilrffg,  unb  ©codier  betf  Sauberertf  So* 
ftt&eutf,  ber  fkfy  fär  ben  bon  ben  ?Jrop&efen  berbeigenen 
9D?egia$  ausgab.  Salb  übertraf  ©imon  feinen  3Reff?er  in 
fäufebenben  3auber<25lenbtoerfen,  toobureb  er,  fte  m$gen  nun 
SBirfungen  feine*  Umgang*  mit  ben  Simonen,  ober  blen* 
  / 

*)  IM  3fljrjunberf. 
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fcenbe  Safc&enfpfeler  #  5Jnf?e  getpefen  fepn,  Da*  So«  ton 
flanj  ©amarien  fo  bewirf e:  tag  Me  Dom  Äleinften  b» 
$i<m  (Srdgfctt  U>m  nachliefen ,  unD  riefen:  Dieferifl  Die  groge 
Äraft  ©otfetf.  C«PöfIelgefc&.  3,  8.> 

5B<f&renD  Dem  ©fmon  fo  groge*  tinffefren  matfttr, 
famDer  freilige  ©iacon  $$ilippu*  na«  ©amarien, 
um  Die  £eucfcte  M  e^angelium'*  Dorf  aniujdnDen:  er  toirftt 
fo  augerorDenflicfte  SBunDer,  tag  Die  ©amarffer,  balD 
ibrer  SMufcbung  cnfrlffen,  We  SIenbmerfe  ©iaon'«  er* 
rannten,  nnD  fe&r  Diele  iftn  Derliegem  ©fmon  felbft  fror* 
*on  Der  Wacbf  De*  gJrebiger*  De*  (EDangelinm'tf  btt&ubt 
anD  Denpirrf.  SWefn  er  fafr  $(i(ippu*  Mog  fdr  einen  Sau* 
fcerer  eine*  öfteren  Sfange*,  unb  Die  Saufe,  Die  ©ebefe,  unO 
gaffen,  a(*  eine  fflonoef&e  in  Die  SRnflerien  De*  ebrifto' 
tbum*  an:  er  lieg  pd>  taufen,  befefe,  faffefe,  unD  föloß 
feb  enge  an  $bUippu*  an,  in  Der  J&offhung:  $m  fein 
©f&etmnig  iU  enflocfen. 

911*  Die  HpofM  gu  3er ufa lern  erfahren  Raffen:  Dal 
©amarfen  Da*  €t>angelium  angenommen  babe,  fantfen 
pe  <Pefrn*  unD  3fo$anne*  ta&in,  auf  tag  fie  DenSlem 

Marten  Durcb  £<fnDeauflegung  Den  (»eiligen  ©eifl  mirrbeil* 
te». 

©i«fbar  jrigfe  We  «u*giegung  be*  fettigen  ©eiffe* 
«i  Denen,  roelcben  Die  9ipo(?e!  Die  £<fnte  aufgelegt  Raffen, 
intern  pe  roetfiagfen,  in  fremDen  ©pracben  rebeten,  u.  f.  ». 
©imon,  immer  mebr  erflatmf  über  DfeSemalt  Der  Slpoffel, 
bofb  Dem  ty.  «Pefru*  ©elD,  um  fein  ©e&efmnig  Don  ibm 
|u  erfaufen ;  Denn  er  baffe  Don  Der  ©unDergabe  feine  an* 
Dere  flnpcbf.  $efru*,  ob  DieferagreDei  erfcbauDernD,  gab 
ibm  einen  nadjfcriJcfitcben  93ern>ei*:  ,,3;n'*  93erDerben  mit 
5>ir  unD  Deinem  ©elDe,  Dag  ©u  meinft,  Die  ©abe  ©offe*  fep 
um  ©elt  feil,"  unD  Simon,  ton  gurebf  »egen  jeifli«er 
H  bei  ergriffen ,  |og  p<b  Dermirrf  jurdcf  mit  Der  35itfe  an 
^tru*:  er  mdge  filr  i&n  |u  Dem  £erw  «eben.  CHvoM* 
grfeb.  8,  19  -  23.) 

©imon  ging  nun  au*  ©amarien,  feinem  SSafer* 
laute,  nad)  VMniiten,  fauffe  (u  £jru*  eine  SSeib*» 


Digitized  by  Google 


©i'mon.  301 

*  ■  * 

perfon  au*  einem  £aufe  ber  ©cbanbe  fdr  tat  ©db,  batf  er 
9>etru*  bargebofen  ^affe ,  nannte  fit  £e(ena,  imb  ge* 
brauste  fie  |u  feinen  nragifeben  Operationen/  wie  jur  33e# 
frtet>iguns  fWfcblit&er  £ufl.  1) 

8JMf  Helena  burebtog  er  nun  fJbrpgten  unb  tyi* 
fibfen,  tyroofnjen/  wo  t>ai  SoangeHum  noeb  nfcbf  mar 
geprebfgef  Korben/  unb  geigte  fltb  baupffdcbltcb  4y  Seiner 
ber  ?ebre  ber  ttpofM  bon  bem  Urfprunge  ber  SBelf,  unfr 
ooto  ber  fBorfebung.  ;/  tfdgt  flcb  tt>ob(  annehmen,"  fagt  er7 
„bog  batf  btoffe  Urwefen  felbfl  bie  ffielt  $crt>orgebrad>t 
^abe?  bitte  e*  -felbfl  ben  SWenfcben  gefebaffen,  loilrbe  e$ 
f&nt  iDtnge  jur  5Pfltd)t  gemaebt  baben,  fcon  benen  e*  »ufite, 
baf  er  ße  niebt  erfüllen  »örbe?  ober/  toenn  e*  toottte:  ba§ 
tlbam 'feine  ©ebote  &alte,  roorm  beffebet  botb  bie  3J?ad)t 
biefeä  ©ebipfertf ,  bie  bem  Salle  be*  Wenfcben  nfdjt  *or# 
beugen  tonnte?  3lun,  biefer  ©ebipfer  fft  niebt  ba£  adra&b' 
tige,  unenblteb  DoOfommne  unb  guteSBefen;  e$  ifl  ein,  beti 
Wenfcben  fetobfelfge*,  gBefen,  toelcbe*  tbnen  nur  barum 
©efefce  gegeben  bat/  bamf  f  e$  ibre  Uebertref  er  betrafen  f  inne.  2) 
1  ©olcfce  SJe&auptung  fegte  ©  i  m  o  n  ber  iebre  ber  Wpo# 
fiel  entgegen  /  bie  er  au$  ber,  bamaW  im  Orient  tytxföen* 
ben,  platoniftben  ^bUofopbfe  entnommen  fcatfe.  Sie  $la# 
tonffer  glaubten  an  einen  emigen,  unenblicben  ©eifJ,  bureb 
tteld)en  9iüeö  baä  Oafe^n  &at,  ber  aber  bie  ton  und  bemobnte 
5Belt  niebt  unmittelbar  erfdjaffen  fcabe.  ©ie  Md)ttten  ba&er 
{ttifeben  bem  $d$fien  SBefen,  unb  ben  irbffeben  ©efebäpfen 
eine  lange  Äette  Don  ©ei (lern,  ober  (Engeln,  mit  beren 
$ülfe  fie  alle  (grfebeinungen  erflirten.  Sa  aber  fbre  5Wa4t 
ttiebt  unenblicb'ioar/  fo  glaubte  man  (brer  ©ercalt  burd) 
gewifle  ©e&eimniffe,  ober  Saubereien  »iberffeben  ju  tönnen : 
bie  SRagie  tourbe  baber  btefem  ©pfteme  efnüerlefbt,  toelcbetf 
»ie  matt  fie&t,  in  feinen  «uäfd&rungen  burebau*  toiHfi&r* 
Ii4  toar. 


I)  TertaL  de  «nima  C.  34. 

ffragment  ouä  & t m o n 9 6  SDecFett,  gefammcU  von  ©rebc, 
Spicil.  P.  P.  p.  308. 


* 


302  eimo». 

JDfefe*  epflem  na&m  aucb  Simon  an,  unb  filmte  e* 
t)em  SSolfc  begreiflieb  |u  machen, 

SJlad)  ibm  gab  e*  eine  (jdcbffeSftfefffgena,  bereit  gru#t# 
barfeit  anbere  getfiige  ffiefcn  mit  bf*  in**  Unenblicbe  t>wt  cim 
Otiten  unterfcbtebenen  (Efgenfcbttffen  erjeugf  ^abe.  Unter  bie* 
fen  gefffigen  SRdcbfen  ftellte  ft<*  ©fmon  mtf  ben  erfcabcm 
ften  <pia£,  t>on  »elcbem  au*  er  bem  Solfe  bte  6nf(?ebung 
ber  ©ilnbe,  unb  ben  Urfprung  be*  Uebel*  in  ber  2öeJt  er# 
HÄrert  ttrtttte,  unb  ftcb  felbft  filr  ben  SBieberberffeQet  l>er 
£>rbnung-be*  2BeltalT*,  unb  für  benCrldfer  be*  SRenfcben^ 
gefd)led)t*  au*gab*  JDfefe  ©lauben*Itb*en  Iduguete  alfo  6ü 
mon  nkbt,  behauptete. aber.;*"  baf?  bte  ftpoßel  fte  unrichtig 
au*legtetu  s  Sein  ©pfiem  Diente  mehreren  £<fretifent  ber 
brei  erffen  3a&*bunberfe  jur  Hnferfage  ,  folgltcb  glaubte  man 
bamal*  an  eine  €rbfünbe,  unb  erwartete  einen  Crfdfer. 

eimpn^  ©pftctn,  ba*  fo  toffftnuig,  af*  gottlob  war, 
bcfianb  autf  fcbtecbf  fufammengefilgten  2>rucbfiucfen ,  bie  er 
au*  ber  platonifcben  fp^ilofipbie,  au*  ber  Keligfon  ber  3fu* 
ben,  Samartfen  unb  (griffen  jufammengerafff  baffe,  ,,3cb 
bin''  faste  ef,  /rba*  ©ort  ©offe*,'  fd)  bin  .bie  e^dn^it 
©offe*/  icb  bin  ber.  «Paraflet,  (ber  Srdper)  feb  bin  ber 
Wflraäcbttge,  icb  bin  Slfle*/  »a*  in  ©Ott  i|?,  .  bureb  metne 
Slilraacfit  babe  icb  bie  Snoia,  ben  erflen  ©ebanfeti  meine* 
©eiffe*,  bie  iftuffer  aller  meiner  folgenben  ©ebqnfen,  er* 
febaffen,  unb  ibr  äße  Qcrfenntnig  mitgct&eilf.  3j»  *mbe* 
ginnefcnffe  fie  ftcb  .au*  mir  foerab,  unb  gebar  bie  (Engel, 
roelcbe,  ,tura  ibre  SNacbf  $u  jeigeri,,  bte  33e!t  erfebüfen.  £)tefe 
erfannfen  ben  &dcbf?en@off  niebf/  unb  n?o(Ifen  fclbff  ql*  bte 
oberfien  ©off&eiten  anerfamtf  »erben:  »eil  fie  fictf  fcbdmfeir, 
eiue  Sitiffer  ju  baben,  bielten  fte  biefe  gefangen/  unb  föfo' 
gen  fie/  iim  ibre  Stticffebr  jum  53afer  ju  t>erbinbern,  in  eine 
toeibltcbe  £illle,-fö  bag  fte  Staftr'bunberfe  Ijiriburc!)  bon  ef« 
nem  roeibltcben  Ädrper  in  ben  anbern  überging.  Sfe  fff 
bie  febdne  öelena  gercefen,  welcbe  ben  frojanifeben  Ärieg 
enfjünbef  b<*f;  einen  Mb  nacb  bem  anbern  befeelenb,  ffi  fte 
en  blieb  bureb  bie  95o*beif  -ber  (Engel  in  bie  ©ebmaeb  geftnt* 
fen,  fn  ein  £au*  ber  ©c&anbe  aerfegt  ju  »erben.  2BU  ein 
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Jpfrf  fein  berfrrfetf  ©c&aaf  auffuc&f,  ffodjfe  id)  #elena, 
um  fie  auß  bem  ©tanbe  t>cr  Ätrec^ffdbaft  unb  ber  <Srnfebrf# 
91mg  ju  erretten,  icf>  burd)$og  bfe  SBelten,  fanb  fie,  unb 
rofH  <|>r  nun  f&ren  urfpriirfglfc&ert  ®lan$  mfeber  geben- 

@o  fudjte  ©imon  ba$  ©cbmd&licbe,  jtd)  $ur  erreich 
img  femer  2(bftci)ten  eine  3}u&le*inn  beigefeftt  ju  .l>aben,  ju 
rechtfertigen.  , 

Slüf  mefoet  Sattbeitfbaft burd)  bie  ffiritm,  it>elc&e  bfe 
Snger '  &ert>orgebrad)f  baben>  fagte  ©inron  metter,  fjabe 
id)  gefujiben:  bag  jebe  fffielf  tum  einer  J^oupfmacbt  regiert 
tt>frt>/  td>  fa&  ebrgrijtgen  SRddjte  um  bie  £errfdjaft 
fce*  SBcItalP*  bufclen,  unb  fie  ftd>  ftrettig  machen;  fab,  tt>f* 
fte  »ecbfelfoetö  über  ben  JÖfenfdjen  tyranmfdje  (Setoalf  tfb* 
ten,unV$m  ermdbenbe  unb  ftnnfofe  Hebungen  fcorfcbrte* 
ben;  mfdj  erbarmenb  be$  Wenfdjen*efcbfed)te$,  babe  td>  be*  , 
fcbloffen:  feine  Äeften  ju  brechen,  unb  e$  bnrcf)  Örrfennfntg 
meiner  in  greibeft  $u  fegen ;  baju  fcabe  idj  menfdjltcbe  @e* 
flalt  angenommen ,  bin  erfreuen  unter  ben  COienfcben  alß 
SJfenfd),  o&ne  Sftenfd)  ju  fepn,  babe  fm  Subcnlanbe  junt 
©Cheine  ben  Hob  gelitten.  3cb  bin  gefommen,  bfe  3»en# 
fcben  ju  belebren :  bag  bfe  fcerfdjfebenen  SKeHgfcnen  ba$ 
SBerf'iber  (Engel  ffnb,  toeldje  $ur  fortttdbrenben  Unterjoch 
ltng' ber  SWenfc^n  bie  «Prbpbefen  begeiftert  fyabcti,  auf  tag  fte 
lehrten:  ergebe  gute  unb  bSfe  J&artblungen,'  auf  toeldje  35elob# 
tiungen  unb  ©trafen  gefegt  ttären.  3n  gurdjt  gefegt  burcfc 
i&re  Störungen,  ober  tfeVfu&tt  burcb  f&re  SJer&efßungen,  enf* 
fagfen  bie  SKenfdben  ben  greuben  be$'£ebert$,  ober  legten 
jid)  ©elbffquilungett  auf:  fd)  mitt  f!e  aüffldten,  unb  beleb* 
ren,  baß  feine  £attbfong  an  ficb  gut,  bfrer  bdfe  ff!,  bag 
fte  leben  fdnnen,  tia4  ifjren  ©eluffen:  bag  meine  ©nabe,  " 
ntcbt  bfe  SBerfe  ber  $5ered)ttgfeft  bie  Sftcnfdjen  erlogen, 
unb  bag  fte  baju  nfd)t$  bebürfen,  afö  an  mid?  unb  an 
Helena  )u  glauben:  baram  toiü  id)  aud)  nid;t,  bag  meine 
34nger  für  meine  ie&re  t^r  SJlut  wgfegen. 

SBenn  bie  in  metner  Srbarmung,  jur  (SMeucbfung 
ber  SBelt  feflgefefcfe  3eit,  umgelaufen  ifl:  fo  twbe  <c^ 

■ 
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feie  SQBelf  jernic&fen ;  bann  wfrb  nur  fdr  mrfne  Singer 
£eii  feptt;  i&re  Seele ,  ber  geflieht  be*  Äirper*  entlw 
bfgf ,  wirb  tie  §retyeft  ber  reinen  ©eiffer  genießen ;  de 
aber/  toelc^e  meine  Jefrre  bewerfen ,  werben  unterer 
SJotfrmdßigfeft  ber  €ngel  bleiben.  1) 

So  war  bie  ftecfyrabeiibe  Scfrt  Simon'*  beföaffem 
€fn  2öunt>erjeic&en  befdubfe  bie  (Efnbilbungtfraft  feiner  3u* 
f)Sm:  wenn  fie  p  feinen  3dngem  aufgenommen/  unl  ge* 
tauft  ju  werben  verlangten,  fiel  geuer  auf  batf  SBafler  &c* 
rab,  worauf  Simon  taufte.  2) 

SDurd)  biefe  SHenb  werfe,  nocft  mefrr  bur*  gJnjlfoe 
Cnfbinbung  bom  Sittengefege,  fanb  biefer  $etriiger  juraa! 
in  Samarfen  fc^r  biete  Vnbänger;  ftd)  felbfl  lieg  er  um 
ter  bem  Silbe  gupffer'tf  unb  Helenen'*  unrer  ber  Sc* 
({alt   ber  SRfnerba  gdttltd^e  (Efcren  ermeifen.  ®t' 
mon  fannte  ble  große  SRacfct  ber  Seicbtgldubigfeff ;  er 
wußte/  baß  bie  auffaflenbflen  28iberfpnJd)e  ben  ftugen  ber 
SRenföen,  wenn  fie  burefo  bag  ©unberbare  geblenbet  ftnfy 
entfdjwmben,  unb  baß  fo  lauge  ber  3auber  wd&rf,  bie  Vban* 
tafle  bie  unt>ereinbarlfdbf?en  SSorfteDungen  (ufamraenfmipft. 
(Er  gab  ftcb  ba&er  für  ben  ?lOmd  einigen  au$,  obgleich  er 
allen  ©ebrec&licbfeiten  ber  menfeblicben  Statur  unterlag;  er 
nannte  fi*  bie  große  Äraft  ©otfei»,  wenn  er  giei*  äffe 
Stttlwbfeif  jerftörfe,  unb  feinen  feiner  Anbeter  t>on  einem 
Hebel  befreien  tonnte.  Die  Scbuler  unbtyrfefler  Simons 
festen  bie  £dufd)ung  bureb  blenbenbe  Sänfte  fbretf  SReiftotf 
fort/  unb  (entere  tbaten  e$  in  fcbdnbli$er  ffiofluft  ben  am 
bem  ©enoffen  biefer  Secte  noefc  jupor;  batf  SSolf,  gebanfen* 
lo$  wie  e$  ift,  o&ne  eine  ?e&re,  welche  i&m  feinen  3»anj 
auflegte,  {u  prüfen:  betete  Simon  an,  unb  glaubte  feinen 
<)  rieflern    Slbfc&eülid)  mdgen  bi^  Äutffc&weffungen  gewefen 
fepn,  weisen  fi*  biefe  Secfrer  bei  t&rwt  religWfen  jjufam* 
menfünften  überließen/  weil  (EufebfUv  bon  i&nen  fagf,  fie 


O  Iren.  L.  i,  C.  20.  ediU  Grabe,  edit.  Mastnet, 

C.  25. 

» 

flj  Cyprian  de  fiaplitm. 
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f?$en  t>on  Der  «rf ,  Dag  man  f?e  an*  ntcbf 1  nennen  Dürfe  j 
und  Da$,  wa$  Der  (I.  €pfpbantu$  Daoon  anfd&rf,  ffl 
imrflfd)  fo  begaffen:  tag  e*  Dem  fcWnbltcbfiett  ©d$enDienf?e 
Der  Reiben  Dfe  «Sage  &i(f.  1) 

©er  bL  3ufHn,  Der  3D?<frfnrer,  bejeugf:  Dag  gegen  Da* 
3&b*  150  faft  atte  ©amartferi,  nur  wenige  ober  twn  an* 
Dem  fdnbern,  ©fmon  alt  Dfe  ober/fe  ©off&etf  t>tre^rt 
Ddtfen:  2)  SRo<D  um  Die  Wtffe  De*  MtUn  3a&r&unDertf, 
jur  Seit  De*  örtgf  ne*,  fatte  Simon  «nbefer. 

©tmon  fcerfagfe  me&rerfe  Slb&anbütngen,  welche  gegen 
ten  ©lauben  an  3*futf  £&riftutf  gerfebfef,  unD  „2Bf# 
terfprilcbe"  betitelt  waren,  ©rabe  &of  efofge  $rud> 
ffiicfe  bafcon  gegeben.  3) 

©fe  ©djiSler  ©imon'*  fraftefen  fttb  fo  frier  ©eefen, 
wot>on  Dfe,  nac&©offt&eu$  unD  SKenanDer  benannten, 
Dfe  tor*ug!i$ften  waren.  3Renanber  raad)fe  In  Der  Jebre 
feinet 5Bfe((lert  mfc^feDene  3lb4nberungen  (f.  SRenanDer  ) 


€imon  su  Korn:  bit  t  0m  etri^fefe  BUbfäuIi. 

9ia#bera  ©tmon,  Der  Sauberer,  mebrere  5Proi>fojen 
fcurebwanbert  batte,  fam  er  aueb  nacb  9tom,  wo  er  Dur* 
feint  gai/felnDe  3auberwerfe  ftcö  großen  Stof  erwarb.  SRacb 
Der  93erfid)erung  be$  (Eufebtutf:  reitffe  Der  beil.  Sßefrutf 
ttacb  Korn,  um  feine  Sefrügerepen,  Die  Der  Hufna&me  De* 
eoangeHum'«  in  Der  £aupff?abt  Der  Sßelf  frinDerlicb  waren, 
I«  ©cbanDen  |u  macben.  ©er  ^eilige  3 u fit n,  Der  {*  ?(nt< 
brofiutf,  Der  ty.  Sprfllutf  ihm  3erufaltm,  Der  ftl. 
^luguflfn,  Der  DI.  ?)&üaf?riu$,  SbtoDoret  u.  a.  er# 
jdbfen:  ©fmon  babe,  wdbrenD  Der  ?lnwefen$e(f  Der  beil. 
«poflel  Vettutun*  $auJu*  ju  SXom,  Dem  Saifes 


X)  Enseb.  Hist.  ecelet.  L.  3,  C.  i3.  Epiph,  Hacr; 

*)  Justin'.  Apol-  IL 
,  5)  Dionys,  do  divin.  nominibns,  C.  6,  p.  Sqä.  Const 
Apost  L.  6,  C.  tf  ,  16.  Grabe  Spicü.  PP.  p.  5oS. 
Äe|*r*  terifom  III.  93b.  2fc  «btjl,  20 
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Cfraon. 


Sftero  unb  bem  2?olfe  t>erfprod)en:  tor  t&ren  ftugen  9« 
Gimmel  aufzeigen,  ^obe  fxd)  aud)  roirflicfc  burcb  Jjdlfe  tct 
©Jmonen  fn  bie  Jdffe  erhoben,  fep  aber  auf  Vat  ©ebet 
ber  benfcen  ?lpoffel  (jerabgefftlrjt <  $abe  ein  Sein  gebrotfceii, 
unb  wenige  Stage  darauf  autf  S(bam  unb  33erj|roeiftong  feto 
{eben  geenbet.  25efannti(t  ctf,  bag  91  e  ro  ein  uoflnnigerSen 
efcrer  bet  3auberei  war,  unO  bag  er  Weber  Äoffeuaufaant/ 
nod)  Serbretben  achtete ,  um  in  biefen  beiHofen  Ädnflen  Un» 
f erriebt  unb  33olIfomraen&eif  ju  erlangen.  Suetoniu* 
bertc&fet:  (in  Nerone  C.  12.)  ein  SRenfty  ^abe  fid?  bri 
ben  äffenflicbeu  Spielen  t>or  SRero  in  bie  tuffe  erboben, 
fcerabgejtilrit,  unb  fcabe  mit  feinem  SJlufe  bie  JBu^ne,  w 
tauf  ber  ftaifer  geflanben,  beflecff.  2>io  S^rofcfforan^ 
ein  gleichseitiger  fceibnffcber  Scbrifffießer,  fcerftdjerte:  9iero 
fcab«  lange  3eit  an  fefnem  £ofe  einen  STOann  unterbauen, 
fcer  ifom  ba*  Serfprecben  gemacht  &abe,  er  »erbe  fiteren. 
$ab(l  ?)aul  IV.  würben  SKünjen  gejefgt,  auf  beren  SBon 
berfeffe  batf  9i(b  be$  SRero,  auf  ber  Sebrfrite  ber  frcil. 
?Pe trutf,  mit  ber  UmfC^rffr:  Petras  G  alilaeua,  ge> 
prägt  waren,  »feg  9We$  n>irb  auf  bie  erwdr)nte  55ege&en» 
freit  mit  Simon,  bem  Sauberer,  gebeutet.  Mcis  Ut 
Sturg  Simons  auf  batf  (Bebet  be$  frl.  *Petru$  war  eine 
|U  wtcbtfge  £(>atfac$e,  al$  bag  foletye  ben  erften  €^rtftcn 
frdtte  unbefannt  bleiben  Muten,  unb  bag  bie  ©dju^retner 
tt*  6l)rftfenf&um,$  ber  erflen  3ar)rbunberfe  nid)t  baoon  tat» 
fen  ©ebraueb  machen  füllen ;  Injwifctyen  wirb  Weber  &on  6» 
febtu$,  no#  t>on  ben  ^eiligen  3u(?in  unb  ^ttnMt 
»oeft  Don  Serfullian,  bie  bod>  früher,  alö  jene  SJlfef 
fce*  fÄnffen  3a&r&unberf*  lebten,  unb  be$  Simon  gebe* 
fen,  biefe*  (Ereignig  ermd&nf.  1) 

Der  fceflfge  3wf*fnu$,  unb  nad>  i&ra  anbere  2tffet 
«rii&ten:  e$  fe&  bem  Simon  tu  v5Rom,  auf  einer  3nfel 
ber  Siber,  gle(d>  einem  Softe,  eine  25ilbfdule,  mir 
*luffc$rift:  Simoni  Sancto  Deo,  erriefet  mortem 


1)  5Wan  rann  ftierß&er  Dari^  de  la  Roqu«.  Dmoxi. 
de  legi on«  fulminante  p.  613.  na^f^lagen. 
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lieber  bfe  Seif  bfeftf  (Errichtung  fommen  (!e  nfchf  dberefo. 
£>fe  ^etit^n  3renaui,  unb  Cyrill  fcon  3erufalem 
fagen:  ei  fet>  tiefet  auf  SJefebl  bei  Äatferi  Glaub  iui 
unb  bei  ©enafi  gefächert,  mithin  nach  bem  Stöbe  ©i* 
raon'i;  wogegen  ber  hl.  u 9 u fit t n  berfleberti  bte  ©duie 
fep  auf  Hnrathcn  ©imon'i  feibft,  folglich  noch  bei  feinem 
£  eben ,  errichtet  roorben.  1) 

©aumäife,  tinb  efttfge  neuere  jtritifer  haben  tiefe 
Sbaffacbe  bejmeifelf ,  unb  angegeben:  baß  man  eine  S5tlb# 
fduie  bei  ©emo  ©aneui,  ober  ©aniui,  einei  £alb# 
gotfei  ber  ©ab  in  er/  für  eine  bem  Simon/  bem  3au# 
berer,  errichtete  ©tatue  genommen  habe,  ©te  gränben  i^re 
fBermufhimg  auf  folgenbe  Angaben : 

Sftan  weif  /  baß  bte  Stömer  nach  bem  Seifpfele  ber 
©abiner/  einem  ©*mo  ©aneui,  ben  fte  ihren  $ev* 
etil  ei  nannten,  gäftliche  (Ehren  ertofefen.  3?un  grub  man 
tor  etwa  jtoet  3ahr(mnberten  auf  ber  $iber*3nfel,  an  ber 
»ort  Stuf! in  angegebenen  ©feile,  eine  Statut  aui,  welche 
fcie  3nfdjriff  'hatte:  Semoni  Sanco  Deo  ficlio  sacrum 
Sex.  Pompejus  Sp.  F.  Col.  Mussianus  quinquennalis 
Decurio  Bidentalis  donum  dedit.  ©iefe  unter  bem 
SJontiftcafe  ©regor'i  VIIL  im  3-  1574  an  bem,  tum 
£f  ufiin  bezeichneten  Sptafce,  aufgefunbene  25flbfdule  gab  bie 
Seranlaffung  ju  ber  Behauptung:  ber  %t  3 uff t «  habe 
Sc  tu  oni  mit  Simon  i  oerroecbfelf ,  jumaf,  ba  toan  nicht 
feiten  beftrt  (Stnfchneiben  ber  35ud)ffa6en  ein  I.  für  ein  E. 
|u  fegen  pflegte;  auch  ftnbet  man:  baß  ©emo  aufteilen 
©anefui  ffatt  ©aneui  h*fß*/  fo,  baß  bie  Snfchriff  mit 
ter  Eingabe  bei  hl-  3  «  ff  t  «  9««$  tfberetnfreffen  forfnfe, 
ahne  jeboch  etfcai  mit  ©tmon,  bem  Sauberer,  gemein  ju 
j^aben.  —  Sei  ben  h^ibnifchen  ©chrifffeflern  finbef  manSKicfcfi, 
toelcbei  ftch  auf  biefe  Gegebenheit  begeht,  toeldjei  faum 
tnägltch  tt>4re ,  »enn  fte  ©fatf  gehabt  hätte ;  ubrtgeni  t»a# 
irert  bie  3uben  bon  6 laübiui  gehaßt;  ber  ©enat  fcerfWatt 
feie  Sauberer ,  jagte  fte  fogar  aui  9t  0  m  2) 

i)  ja  st  in.  Ap»l.  1,  C.  54. 
a)  Tacit.  Aniial  L.  2,  C.  j. 
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(Entließ  tft  tt  autfgemacbf ,  tag  man  nur  ten  Äaifcnt; 
unt  $n>ar  erfl  nach  ihrem  £ote  t>te  Slpofbeofe  fuerfamM; 
wie  foüte  man  ©imon,  ten  Sauberer,  noch  todhrenb  fetne^ 
Sebent  ju  einem  ©off  gemachf  ^aben? 

QlHein  tiefe  (Sintoentungen  fint  uon  mehreren  Äriti* 
fern/  namenflich  ton  Sillemonf,  grtintlfch  roiterlegf  *e* 
ten.  1) 

£fllemont  fagf:  tag  Der  heil.  Sfuftfn  ter  Gnftfr 
fung  tiefer  SMltfdule  in  feiner  großen,  an  Den  Gaffer ,  fcen 
©enaf,  Da*  33elf  gerid)fefen,  ©cbufcfcbriff  groefmal  €rn^ 
nung  f&ut;  e*  fep  niebf  tenfbar:  tag  ein  fo  ernffer,  in 
ter  fyeitnifc&en  SSo^ologfe  fo  noo^f  unferriebfefer  QJfann  eine 
fo  folgenreiche  I^affad^e  t>or  tem  Äaifer  unt  tera  ©enate 
angeführt  b*hf/  ohne  fie  ju  prüfen,  unt  tag  er  in  einen 
fo  lächerlichen  gebler  fo  33efreff  einer  ganj  offenfuntigen 
©a*e,  rooihnber  geringfte  Ädn|?ler  rcfterlegen  fonnfe,  ge* 
fallen  fei).  Sie  Reiten  fürten  tiefen  SWfggriff  fe&r  balt  auf* 
gefcecff  ^aben,  unt  tod)  führe  er  tie  namlid)e  £ftaf  fache  in 
feiner  Reifen,  abermal  an  ten  Äatfer  unt  ten  ©enaf  gt» 
riebfefen  ©cbu$fcbriff  toieter  an  5  tann  {um  triffenmale  in 
feinem  Dialog  mit  SErppbon,  unt  jroar  tbue  er  terfclbcn 
€r»ihnung,  *M  ''n'?  ©<«he,  tie  gar  feinet  Set&eifeä  fce* 
türfe»  .  .  .  SEBie  hätten  3reniu$  unt  Serf uliUn,  tie 
toeb  beffer,  nW  frgenb  3emant  Pon  ten  Zfot Reffen  fcrf 
J&eftenfhum'*  unferrtebfef  »aren,  in  tenfelben  Schier  fallen 
f innen?  ©er  §1  UugufHn  habe  ten  ©aneutf  oter  ©an* 
gu$  ter  ©abfner  toeb  gerofg  auch  gefannf,  roeil  er  t<u 
ton  (de  Cirit.  L.  18,  C.  rg.)  au$brdtfiicb  fprethe;  im* 
tennoeb  fage  er:  tag  man  niebf  nur  tem  ©tmon,  fen* 
tem  auch  feiner  Joelen a  ton  ©faattfmegen  SMltfdulen  er« 
richte*  tyAt*  25fefe$  fönne  fcrtucbf  autf  tem  ty.  *$u{tinui 
enfnommen  fyabtn.  .  .  ,  Sluch  ü^^toref^  Bericht:  frag 
tie  fragliche  Sütfiule  pon  <£rj  gemefen,  beweife,  tag  tiefe  ©ei 
fchichfe  mdht  einen  ur.t  tenfelben  ©ctriftjiefler  jur  Quelle  h«k- 


1)  TilUmont  T.  2,  p.  48a.  in  einer  5Tm»<rfun$  litt 
Gimtn,  ten  Stauben*. 
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©r«  3nfcb*fft  ter  auf  t>er  £iber»3nfel  ausgegrabenen 
»ilDfiwle  tbue  tau:  tag  fie  ton  einer  VctMfyerfon.  srfeQt 
trorDcn,  wogegen  tie  t>om  &l.  3u(lin  erwähnte,  t>pmjiai# 
(er  unt  ©eno*  errufet  Worten:  nebjt  (jener  auf  ter  £iber* 
Snfel  babe  e$  no4  anbere  tem  Semo  6an.cu.ff  gemeine 
Sil&fdulen  gegeben,  Wfe  $aronfu$  (ad  ann.  44.)  unt 
©ruter  (Inacript  p.  96/97,  98.)  bargen  b«ben.  Die 
S5*bauptung :  tag  bte3tfme*nur  ten  flaifew,  unt  erfl  na* 
ibwm  £ote  g&tlicbe  €&ren  *i»tefen  baben,  ift  ungegrtJw 
tief,  ©enn  man  brachte  einem  Galigula,  unt  einem  Do* 
mifian  t>orttyrem  $obe  £>pfcr ,  untjlpoloniu*  t>on 
Spana  ipurte  fcbon  bei  itbtfiUn,  fla$  «JJ&floflraf,  aW 
ein  ©off  angebetet  €fn  gewtjfe*  SR  er  ulin,  ipic  Slt&e« 
iiagpraö  erjdbU  (Legat,  pro  Christ,  p.  29),  erhielt  Don 
fcer  Statt  SEraatf  uin  ba*  3ab*  180/  l»o  er  nocb  lebte, 
nicb^  nur  mehrere  Sflbfd  ulen ,  fontern  einer  berfelbcn  wur# 
totn  fpgar  Opfer  bargebracbt,  weil  man  ibr  wun&erbare  3Bfr* 
fiiogeti  beilegte.  Unt  wer  weift  hiebt  A  tag  tie  feinwobner 
t>on  i\)flta  ten  b.eüigen  SPauluf  unt  95arnqba$  gitf# 
t/cbe  SSerebrung  ertpetfett,  unt  fönen  Safere  jum  Opfer 
fetyaebfen  wollten  ?v 

„3)fan  mug  bemerfen"  (fcbliegf,  SSUlemonf)  Tag* 
SJeePttn  feinen  tynmerfungen  $ur  ©cbufcfcbrift  betf 
3uf?in  p«  5o.,  „tag  ter  b.eü,  SJtortprer  au$  ©ama* 
fiiu  mtt  unt  nic&f  lange  njpcb  tem  ©imon  lebte;  tag 

jbiele  ^ennfntffe  mit  grogem  Crnfie  t)e?bantj  tag  er  ein  x 
fe&r  geeigneter  Äopf  war,  bcrglefdjen  ©egfntfdnbe  auf{ub*(' 
Jen;  tag  er  ju  9*  om  (5d)  aufbielt  in  einer  Bett,  wo  ibm 
3etermann Slutffunff  geben  fonnfe:  weitem  ©oft  tie  be# 
fatfe  ^iltfjule  erriebfet  fep ;  tag  er  feine  ©cbufcfcbrift  tem 
^iaifer  unt  Senat  überreiche,  unt  mit  allem  3?ad)trucfe  be* 
jren  Serfrijmmerung  forperfe.  SBenn  batf  t>on  if)m  ©efagfe 
nun  auf  einen  fo  auffaffenten  TOggriff  getfdff  gewefen  wäre; 
fo  Durfte  tarau*  eine  fe&r  üble  SBirfung  fowobl  für  feine 
Scftugfcbriff,  aW  tie  Pon  ibm  Beseitigte  ©acbe  b^borge* 
gangen  fepn.  u.  f.  w."  1) 


1)  «cj  ,&un  tu  mttt»  von  mag  unt  mtu.  mb.,  a  e. 

5*4  ~*  508.  mott  61. 
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■ 

Die  Sttyatfafy  ber  bero  Simon  mieteten  95ilt>flu{« 
totrb  t>ertoorfen  ober  bejweffelf  oon     $etau:  Petaviu* 

in  Epiph.;  t>on  £.  b*  93aloi$:  fjenr,  Valesius  ad 

Eus.L.  2,  C.  15.;  bonSiigauf  inTert.;  t>on  SUonbel 
de  Sybilla,  C.  1.;  t>ot|  SSanbale  Dis.  de  Orac.  Ilti- 
gius  Diss.de  Haer.  Sect.  i,  C.  1.  etc.  bagegen  in  SdjuS 
genommen  bon35aroniu$  ad  ann.  43.  n.  55.  ©pencer 
not.  in  Orig.  cont  CeL  L.  1,  p.  44.;  <$ammonb  Di«, 
1,  de  Episc.j  Gtotius  T.  5,  Opp,  p.  488,;  J^aUoitf  ia 
S.  Just.  SBeflon  p.  17. 

©octnianftfmuä.  Die  ?e&re  einer,  auä  ber  3?ei 
formatton  be$  feefe je&ntctt  3abrfcunberW,  berborgegangenen 
©eefe,  nad)  fftren  betten  er|?en  Jpäupfem  unb  ©erbreiferft 
JMlfuä  unb  gauffutf  ©ocinutf,  alfo  genannt 

?ut&er  ftat(e  bie  «uforffdf  ber  Sircfie,  ber  Srblebre, 
unb  ber  SSifer  beworfen 5  bie  ©cbrfff  galt  ibm  alä  bie  ein« 
%  jige  Siegel  be£  ©laubentf,  unb  aU  «utfleger  ber  ©ebriff  je* 
ber  ©Idubige.  ©icb  felbft  äberlaffen ,  in  Deufung  unb  &< 
tfuferung  be$  ©tnne*  beä  gäfflfdjen  2Borfe$,  baffe  ber  €bn(f 
feinen  anbern  gubrer,  al$  feine  eigenen  (Einficbfen ,  unb  je* 
fcer  angeblich  SKeformfrfe  enfbeeffe  in  bemfelben  nur  batf,  toai 
feinen  Bnftcbfen  unb  ben  gegriffen/  bfe  er  bon  au§en  tm 
pfangen,  ober  felbft  gefdjaffenen  ©runbf<!$en  jufagfe,  unb 
n>tc  faft  aDe  J&äreften  einer  SBurjel  falfcber  ©ebriff' 
autflegung  enffprofifen:  fo  famen  fn  efnem  3*&rbunberfe, 
too  §anafi$mu$  ober  £ang  nad)  Ungebunbenbeff  beinabe  in 
gan$  (Suropa  bie  «Prinzipien  ber  JReforraaffon  autfgeftreuf 
baffe,  toieber  ade  alfe  Äefcerefen  jum  2Sorfcbeine.  SKan  fa& 
bafcer  autf  bem  ©djooße  ber  SKeforraaffon  ©cefen  b*roorgeb« 
en,n>elcbe  bfe  £ebrfi$e/  fo  ?uf&er  unbertlbrf  gelaffen  baffe 
anfaftefen,  j.  $5.  bie  Drefetnfgfeitfie&re,  bie  ©offbeff  3efu 
6b riflf/  bie  Äraff  ber  ©acramenfe,  bfe  SRofbmenbigfeif  Der 
Saufe,  u.  f.  n>.  (Sieb  bef'm  SIrfifel  £ufber,  bie  au£  bem 
£uf beraum  enfftanbenen  ©eefen,  unb  bie  Mrfffel  flna&ap* 
fiften,  «rianer). 


•0  UM  3o&rfutrtcrt. 

■ 
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9lflcm  Dfcfe  Ausgeburten  Der  6cf)n?drmcrct  unD  Der 
tlniüiffen&eft,  o&ne  SJereinigungSpunft, unter  pd),  piftefen  tn 
SeutfcfoianD  nur  Spaltungen  unD  Unruhen ,  unD  wd&renD 
tiefe  ??arfbciungen  ©eutfölanD  jerrtffen ,  wurzelten  Die 
©runDfdfce  Der  JXeforraaffon  in  JdnDern ,  wo  Der  gunfe  De* 
ganaffSmuS  ntcfcf  junDefe,  im  ©ffflen,  unD  gewannen  bef 
©efeUfdjaften,  Die  pd)  mit  Slugeln  unD  SSernünfteln  abga> 
ben,  eine  fepe  Haltung. 

i&liuö  ©ocinuS,  geboren  ju  Steno,  fm  3aftrc 
1525.  auS  Dem  berühmten  ©efeblecfote  Der  ©ojjtni,  »er* 
taufdjte  in  ftii&er  3ugenD  DaS  StuDfum  Der  KecttSwfffen* 
frtaff  mit  Dem  Der  ©of  feSgele&rt&ett ,  unD  fing  balD  an, 
über  mehrere  S(f$e  Der  Äird)enle&re  in  Steffel  ju  gera# 
t&en,  unD  o&ne  grunbltd)e  unD  umfaffenDe  Sennfnig  DerfeU 
ben  mit  unreifem  Urteile  Daruber  abjufprec&en.  3u  93  i' 
cenja,  im  33eneffanifd)cn,  errichtete  er  mit  cinfgen,  Imrcf) 
Hang,  ©eburt  unD  ä|fentltd)e  Stellung  auSgejetdjneten  STOdn* 
nem  fm  3af)re  1546  eine  9irt  Don  SIcabcmie,  in  welcher  dber 
ftel[g{on$*3»aterfen,  bcfonberS  über  fol#e  Preitige  fünfte, 
Die  am  meipeti  an  Der  SageSorbnung  waren,  DerfcanDelt 
würbe. 

J)ie  9!rf  Don  SSerwirrung,  welche  Damals  fap  ilber  ganj  , 
(Europa  Derbreitet  war,  Die  bei  allen  Staaten  efngefcblfdje* 
nen  groben  unD  empirenDen  9D?fgbr<Ju$e,  abergldubige ,  Üb 
cberlidje  ober  gefäbrlidje  Meinungen,  Die  filr  ©laubenS* 
©arbeiten  ausgegeben  würben,  bewogen  Diefcn  93erein  $u 
Der  (Erfldrung:  Dag  Dfe  Sieligion  einer  33erbeflerung  bebtlrfe, 
unD  Da  na*  3feDerraannS  ©etfdnDnfg,  Die  1)1  Schrift  DaS 
reine  SBorf  @of  teS  enthalte,  fo  feg  DaS  pdjerpe  SNitfef,  Die 
©Iauben$>3Babr(jeiten  Don  jeber  falfdjen  SKeinung  $u  reinf* 
fion,  nichts  anjune&men,  alS  WaS  in  Der  Scfcrifr  gelehrt 
wurDe. 

©tefe  ©efeflföaft,  Don  t&ren  Ifterärifchen  unD  phflofo* 
P&ifcben  €inpd)ten  gebtä&ef,  tfeflfe  eine,  na*  felbPgejogener 
Pbilofop&ifdjer  Sichtfdjnur  geformte  Jpermeneutff  unD  Cjregefe 
auf,  Der  ju  golge  pe  9itd)tS  als  geoffenbart  anerfannte,  WaS 
fi*  niebt  in  Der  3>ibel  Deutlich  nieDergefd^rieben  erbltcfte,  DaS 
Nßr:  waS  Dem  SSerpanDe  chiUucf;ref. 
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CecintanWmu*. 


5Racb  biefer  SD?et&obe  fcbrumpfte  bei  f&nen  bie  ganje 
c^rtßlid>e  Jehre  auf  folgende  fünfte  jufammen: 

€*  »tbt  ein  bdcbfhtf  5Befen  ,  »eiche*  alte  ©tos«  bur<b 
tte  (Wach*  feinet  ©orte*  gefcbaffen  hat/  ttnb  fcurcb  biefctf 
58ort  Sitte*  regiert:  ©iefe*  53erf  ift  fein  ©of>n,  unb  Weier 
©ohn  i|*  3*fu*  SRajarefh,  Stfarien**  ©obn,  roa&r* 
bafter  SRenfch,  aber  htyer  gefteat  al*  Slffe>  weil  Cr  fron  efc 
ner  Jungfrau  börch  bie  Äraft  be*  hl.  ©eifte*  empfangen 
werben. 

2Meg  ifr  jener  ©ohn,  »eteften  ©off  ben  9Jafrfard)en  t*r* 
beigen,  unb  auf  bie  2BeIt  getieft  &af.  liefet  Cohn  bat 
ba*  CPangelium  Derfilnbef,  unb  ben  SRenfcben  ben  ©eg  jum 
Gimmel  gejeigf,  fnbera  Cr  fein  gleifcb  abf^btefe^  unb  in  lltu 
ferpiJrfigfeff  gegen  ben  SSafer  febte.  Cr  iff  geworben  auf 
IBefehl  be*  Safere  um  im*  Siacblag  ber  ©unben  ju  ernw 
ben ;  aufertoeef  f  mürbe  (Er  burch  bie  Stacht  be*  3Safer*j  un& 
<|t  perherrltcbet  (n  bem  Gimmel, 

Siejenfgen,  »eiche  fieb  $efu*  bon  3ia$areth  unfermerfe», 
werben  bon  ©oft  gerechtfertigt/  uno  »elcbe  finblicbe*  Sei* 
trauen  $u  3hm  ^aben,  erhalfen  bie  Unflerblicbfeit,  bie  ge  in  * 
21  Dam  verloren  haben,  3efu*  S^riflu*  allein  ift  ber 
£err,  unb  ba*  J&aupf  be*  3h»  unterworfenen  S3olfe*;  Cr  ift 
fcer  JKtcbfer  ber  £ebeubigen  unb  ber  lobten,  unb  »frb  einß 
an  ber  SBelt  Cnbe  »ieber  fommen  {um  ©errate. 

Sluf  biefe  fünfte  führte  ber  Älubb  t>on  Sicenja  bie 
cbrifHicbe  Religion  gurilcf.  JDie  ©reiefnfgfeif  ,  bie  ffiefettf* 
gleicht  be*  «Borte*,  bie  ©otfbeit  3efu  u.  f.  ».  »aren 
blog  au*  ber  grieebtfeben  SPbilofopbie  entlehnte  SKefnunflen, 
aber  feine  geoffenbarte  @lauben$#SBafjr&e(fen. 

©iefe  SufaramenMnfte  fonnffli  nicht  fo  geheim  ge^al# 
ten  »erben,  bag  bie  Regierung  nid)f  flunbe  baoon  erhielt; 
f?:  lieg  Cinige  ergreifen,  unb  fcinriebten,  bie  9lnbern  enf* 
»tfdjfen.  Unter  biefen  befanben  ftcb  ?dliu*  ©oefnu*/ 
Vernarb  Ofin,  Valuta,  Senttlt*  u,  a.,  »eiche 
in  bie  Surfei,  bie  gd)»eij,  unb  nach  öeutfcblanb  entflogen. 

fdltu*  ©oeinu*  begab  ftcb  in  bie  ©cbmeij,  unb 
Don  ba  nach  ©eutfchlanb,  befreunbefe  geh  mit  mehreren  ber 
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damaligen  Reformatoren,  fcer  weilte  beinahe  bref  3a&re  in 
©ittenberg,fcWo  er  bfe  morgenlänbffcben  Spraken  er> 
lernte,  bfelt  aber  feine  wabren  SRefnungen  no<&  jurdcf ,  unb 

fara  enbl(4  «ac&  $olen. 

<  « 

2>fe  Tupfer  ber  Reformation  waren  niebt  minber  ©eg# 
«er  ber  neuen  Wrfaner,  wfe  bie  Äafbolffen.  —  6a l< 
Dtn  ()atte  SRicbael  © ert> ef ,  ber  bie  ©otfbeit  (EbrifH 
anfeinbefe,  verbrennen  lajfen.  —  ©ie  Sluägewanberten  t>on 
Sicenja  fonnten  bafcer  in  ben  ©egenben,  Wo  bie  Obrtg* 
fett  unter  bem  Streben*  Regfotente  ber  Reformatoren  flanb, 
ibre  3rrtbtimer  niebt  nacb  2Bunfeb  autfftreuen,  unb  jogen 
fieb  nacb  flJolen  $urdef;  wo  bte  Sinti frtnitarier  unter 
bem  ©ebufce  mebrerer  polntfeber  J&erren,  bie  fte  fcerfiibrt 
Ratten,  ibre  Sfteinunjen  ungeftdrt  befannfen.  3n  biefem 
kante  Ratten  fie  Streben  unb  ©djulen ,  unb  bitten  ©&no> 
ben,  auf  weleben  fte  35efcbli$ffe  gegen  3*i*c  erließen,  wejfb* 
toit  £rejeinfgfeit*le&re  behaupteten» 

fdliu*  ©oeinu*  braebte  unter  fte  Sefdjmatf  an 
fEBiffenfdjaffeit/  bfe  ©runbfäfce  ber  Ärtflf,  batf  ©pra<ben|?u* 
fctum,  unb  bie  &unfl  ju  bitfpuffren:  er  fcbrfeb  gegen  6  a  U 
t> in,  unb  Kommentare  über  bie  fceilfge  ©<brift,  unb  Iebrte 
fcte  Wnfttr  fnitarier,  in  einem  bilNfcben,  ober  «ÜegorU 
feben  Gimte,  jene  ©fetten  aullegen,  bte  bte  Reformatoren 
gegen  fte  anfd&rfen,  um  fle  jur  ?lnerfennung  ber  £rfnit<ft 
tinb  ber  ©ptf&eif  3efu  C&rifti  ju  neigen,  £>&ne  3wei* 
fei  würbe  er  btefer  ©eefe  noe&  wefenfücbere  i£fenf?e  gelei# 
fief  baben,wenn  er  nfcbf  fein  unrubfge*  feben  ben  töten 
5OTirj  1562  $u  Stlrieb  geenbfgt  fcitte.  ©eine*  Sruber* 
Cobn,  gaujfu*  ©ocinu*  würbe  dprbe  feine*  SSerratfgen*, 
unb  feiner  £anbf$riften. 

©er  Ruf  be*  idliu*,  unb  bfe  an  feine  $ami(ie  ge# 
febriebenen  35rfefe  erweeffen  frdfaeitfg  bei  $au#ut  ©oefr 
ttu*,  geb.  1539,  ©efdjmacf  an  Religion* i©i*pdten,  unb  ben 
©unfeb:  ftcb  barin  au*jujefd)nen.  ©ebon  al*  20jdbrtger  3"ng# 
ling  glaubte  er  jur  SRefflerfcbaff,  unb  tum  ©tiffer  eine* 
neuen  Relfgion*>©eb4ube*  befdbigt  »u  fet>n;  fein  noeb  unre(# 
fer  gifer  trieb  tyn,  nie&t  nur  mit  feinen  greunben  unb  8cr# 
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manbfen  to  ©Wcuflonen  ab«9tefidlon^fa*en  ffd)  efttjulafien, 
fonDew  er  toottfe  Dieg  aud>  in  ©efettfcfjaften ,  n>o  fein 
Unt  unD  feine  ©eburt  t&m  Sufritt  Derfc^afffett  y  f&utu 

Sie  3nqufftffon  erfuhr  e£,  jag  Die  ganje  gamflie  für 
SSeranfrcorfung ,  lieg  einige  feflfcgen,  tfe  anDern  aber  enf* 
ttifcfoten,  wo&in  fie  fonntcn.  Unter  Dfefen  mar  $  auflud 
Der  in  feinem  Drei  unt)  jmanjfgffen  %a1)Te  Don  feiner  2?afer# 
f?at)f  ©tena  nad)  2x>on  entfam.  £ter  erfuhr  er  Den  StoD 
feinet  £>&eim0,  Der  tfcm  feine  2Ranufttfpfe  t>ermad>f  ^atfe, 
er  reifte  naety  Bit id),  um  Die  J?mferlafFenfd>aft  fofco&l,  altf 
t>or|iiglic&  Di«  Rapiere  In  (Empfang  ju  nehmen,  unD  fe&rte 
mit  liefern  unfeinen  ©dja$e  naefy  3falien  jurdef.  Sein 
9?ame,  feine  ©eburt,  unb  perfiJnUdjeiE-igenfdjaffett  fcerfcfaaff* 
fen  i&m  Sutritt  am  £ofe  De$  ©roß&crjogä  gran|  ju  glo* 
ren$,  unD  Die  ©eteogenfteif  tiefet  gdrflen  feffelfe  f&n  an 
Da$  «Öofle&en.  ©aä  (xfftfc&e  ff3efen ,  beffen  SSergnilgunge», 
unD  Der  iS&rgef}  nahmen  jmrflf  ganjer  3a^re  &fnDurc$  feine 
gan§e  Seele  efn ;  enDlid)  aber  gewann  Der  ©efd)ma<£  an  Sfe* 
Iigion$<@treitigfeffen  mfeDer  untermerff  Die  Ober&anD  tlbir 
Die  3erf?reuung$#  unb  ©*tmtngfud)f.  gauflutf  ©ocinu* 
terlieg  Den  £of,  entfagfe  feinen  ©fetten,  unt  befdtfog:  €ui 
ropa  (u  bur^reffen,  um  feine/  unD  fefnetf  O&eimtf  feftre 
«u$|uflreuenf 

J?a$  einigen  ©frelfjflgen  fam  er  im  %a$tt  1574  na4 
$afel,  wo  er  Drei  3fa&re  Derweflte,  efnjig  mit  Religion* 
Waferien  unt)  ©treitfac&en  befc&dftigf,  bfe  er,  befonber* 
In  Den  ©djriften  feine*  ö&efmrf,  ßubierte,  Deffen  SReinun' 
gen  ftd)  fefner  ganzen  Heber jeugung  bera<fcf)f Igten.  91  Der  U 
er  fte  äffentltd)  Dortrttg,  jog  er  fid)  Den  4>ag  Der  £uf&era> 
ner ,  Der  Safbiniffen,  unD  überhaupt  aller  Sprofeffanfen  i»* 
Oer  fielen  SBiDerfprdcfye,  Die  er  in  SSafet  erletDen  mugfe, 
tfberbrugig,  ging  ©ocin  nad)  Siebenbürgen,  wo  e 
weniger  93iDerf?anb,  unD  fogar  Diele  ©e&ulfen  fanD,  en&> 
lief)  begab  er  fic&  geg*nDa$3.  1579  na*  9>olen.  Sfe?U< 
fit  rinftarie,r  (jatfen,  wie  gefagf,  in  Diefem  JXeidje  große 
gorffc&ritte  gemalt,  unD  genogen  unbefd)r<fnfter  grei&eit/ 
Mein  t&rc  Äir^en  waren  in  Der  ?e^re  mcfof  einffimmig. 
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%aufiu$  ©oelnutf  na*  tyoUn  tarn,  blfbefen  fie 
gcmiffermagen  abgefänbeffe  ©emeinben,  unt  man  i&tyt*  &e* 
rctt  $»et  unb  breigig,  bie  90c  nicbfä  mit  einanber  getitein 
baffen,  auffer:  t)a§  fie  3efum  G.briflum  nicbf  alä  wafc*  - 
ren  Soft  erfannfen.  .  ,  : 

Soeinu*  wofiffc  ftd>  fit?  eine  biefer  Sfrd)en  anfc^ltc^ 
gen;  allein  tyre  ©effflicb en  *  woHfen  ff>n  nidje  in  tT>re  ©e# 
meinfdjaft  aufnehmen,  wefl  fic  bei  $m  t>icle  ton  ben  tyrfr 
gen  abwefcbenbe  Se^rfdge  fanden.  6ocfnu$  n>oHfe  nun 
feiner  Don  t&ren  Sirenen  ange&iJren,  fonbern  fucb.fe  fte,  mif 
bem  SSorgeben:  greunb  aller  ju  fepn  ,  ju  feinen  SKeinuncien 
herüber  ju  jieben.  (Er  fagte  ibnen:  S.uf'ber  unb  €al# 
tin  baffen  jwar  t>cr  Religion  groge  2>feftf?e  erliefen,  unb 
(icb  rifferlicb  benommen/  ben$empelbe£  tfnftcbrifi  ju  SRom  # 
nfeberjureigen,  unb  bie  t>on  ifym  autfgebreifefen  3rrfbdmcr 
}u  jerjWren,  aber  man  mtffle  bod)  eingegeben:  bag  fie  fo# 
wobl,  alt  jene,  bfe  (leb  auf  tyr  Jebrgebdube  befebrinffen, 
nod)  nfcbfd  gef&an  Riffen,  ben  wabren  Tempel  ©offetf  auf 
ben  Snlmmern  be$  rtfmifcben  trieber  aufoufubren,  unb  bem 
grogen  ©off  bfe  3&m  fc&ulbige  n?a£re  SSere&rung  ju  erwef# 

ftnf  ;  ; 

Um  MefeS  ju  erjielen,  fagfe  ©oc in,  muff  alt  $5afa 
aller  wabren  Religion  ber  ©afc  feffgeffeUf  »erben:  gibt 
nur  efnen  ©off,  unb  3efu$  €&rfffu$  ifffefn  @obn  Wog 
fcureb  Sfnffnbfcbaffung ,  unb  bureb  befonbere  ton  bem  b'd)* 
f?cn  SSefen  3bm  terlfe&ene  aSorjige.  €r  war  ein  bloget 
SJfenfcb,  ber  bur*  bfeSaben,  mff  weldjen  €t  ton  bem£fm* 
me(  autfgeflaffet  worben,,unfer  SRifflet,  <prtefter  unb  bober 
«Prieffer  geworben  fft.  ?Ran  mu§  efnen  ©off,  obne  Unfer« 
fd?feb  ber  tyerfonen  anbefen,  unb  fttb  mff  ber  (Erfldrung: 
wae  ba$  2Borf  fei),  wie  t*  ton  Cwigfeff  tom  Safer  au* 
ge&e,  unb  auf  welche  fBJeffe  e$  SRenfcb  geworben,  gar  nfcbf 
befaflen.  ©ie  f ebre  ton  ber  wirflieben  ©egenwarf  ber  ©offc 
beit  unb  Wenfc^beif  Sbfffft  tn  ber  <Eud)ariftf,  bteSßirffam* 
f eif  Der  Saufe  jur  Sttgung  ber  €rbftlnbe  2c.  ftnb  aW  9»4&r# 
eften  anjufeben,  autfgebeeff  in  bem  ©ebfrne  pbanfaflffcber 
OTenfdjcn. 
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Dfefer  Religiondplan  fanb  ungemeinen  QJeifaB  bei  leih 
te«,  welche  Don  bem  ©lauben  Der  proteffantifchert  Äfrcfcen 
gewieften  waren  ,  »eil  fie  3iid)tf  für  £ehre  Der  93iW  am 
erfennen  »ollten,  aU  »a£  bem  Serflanbe  einleuchtet.  Die 
fogenannten  Uni  tarier/  »eiche  untet  Den  geinben  (er 
©ottheft  3efu  (Shrftfi  bie  herrfdbenbe  Marthel  aufmachten, 
nahmen  ihn  unb  feine  Rcltgtontflchren  in  ihre  fiirdje  auQ 
andere  folgten,  unb  ©ocin  tgarb  t^aef  £aupt  mehrerer  Hei» 
nen  £trchen*©emeinben*  'V  v 

©ie  Jefcren  unb  ©Wpife  tiefet  neuen  Raupte*  erfttol* 
len  balb  in  aflen  Kirchen,  unb  beunruhigten  bfe  gut  frc.ranet 
unb  €a lo in tflen.  gilnfji'0  luther(fc$t  $rebiger  luben  fcic 
$r  incjomtaner  ju  einer  Sufammenhmft  ein,  um  gegen 
©ocin  äemffnfc^oft«cf)e  9Kagregefn  ju  oerabreben.  Mein 
biefe  brachte«  ©ocin  felbff  in  bie  SSerfammiuna,  »eil  fit 
fdjon  feine  Marthel  ergriffen  Ratten;  jene  aber,  erfchreefy 
fid)  einem  fo  furchtbaren  ^efnbe  gegenüber  gef?eOt  ju  f>(Kis« 
»erlügen  grd§tenfheil$  bie  ©tjnobe  mit  bem  Sorgeben:  ti 
fep  ihnen  nicht  erlaubt,  fteft  fn  (Eonferenjen  ober  fonft  ein« 
(Semeinftbaft  mit  $erfonen  einjulaflTen,  »eiche  ben  3rrle&ren 
bei  ^Moniten,  (er  ©amofatianer,  ler  Sirfaner, 
unb  überhaupt  «Her,  bte  frtfher  t>on  tyr  Äirche  ejxommum* 
tirf  »orben ,  anfingen*  2J o U n vß ,  38 e ra  o  j  o n  i  u  0  ,  $ <v 
Uolo&utf  unlj  einige  Sintere*  njenig^r  ge»iflenhaft,  *fcer 
beherzter,  entfcblofien,  e$  perfdnlicb  mit  ^5  ocin  aitf|»nr^ 
inen:  fthlugen  JC^fen  an,  »eiche  in  bem  Goflegfura  &on|)o> 
fen  bfrtheibigt  »erben  foUfen.  gaufiu*  ©o^lnu*  na&m 
bie  £ejautfforberung  an,,  unb  erfebien  bei  ber  2)i$putatfo», 
£)ie  $rote(lanttn  brachten  jum  5Je»effe  $er  ©ottheit  €h*f* 
tft  bie  fehre  behalten  Äir<fcem>ifer,  unb  ber  erften  QokU 
l.ien  bor,  ©ocin  ahe*  ffellfe  ihnen  2We$  batf  «ntgegegeit, 
»a*  bie  $totef?anten  ben.  Äaf  hotff  en  jur  Rechtfertigung  t> 
W  Trennung  über  bie  Erblehre  unb  bie  #fr<h*  entgegnet 
hatten.  „Sie  S34fer  unb  (Epnriften,  fagte  ©oefn,  fdnncn 
fieft  irren,  unb  haben  »frflich  geirrt:  unter  ben  SDJenfchcn 
gibt  e$  ff  inen  unfehlbarst/  unb  pberften  Stichler  in  ©lau# 
ben^fachen;  nur  ber  ty.  ©cfcrift  f<5mmf  ci  iu,  bie  ©ege* 
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ffinbe  be*  ©laubenS  ju  bejeicbnen ;  »m(bn(l  fäbrf  fyt  mit 
|ur  Setod&rleffiung  über  Den  n? jcf)f igfren  füci igiontf  punf f,  ndm# 
Ii*  fibet  Die  ©ott&ett  3efu,  baä  ?lnfe&en  fron  fRenfdjen 
«f." 

Die  <JJwfef?anfett  tfibtn  roo&l,  tag  man  jur  Jjemmuna 
ber  gorffdjriffe  ©octn'tf,  aufler  bem  SBorfffreffe,  anbere 
SSittel  anmenbe«  mäffe:  jie  flagfen  t'bn  an,  in  fefnen  Scbrif* 
fen  lufrÄ&rtfdK  ©r«nbf<!&e  eingeffreuf  ju  fcaben.  gebirfe 
bie  @et>iilO/  ber  SRufb,  unl)  bie  ©en>anb(>eif  Socfn1*  baju, 
flktf  «tte  feine  SeinDe  $u  friumpbtren.  Dfefer  33erfol* 
gungen  ungeadjfef,  fanb  et  eine  große  SKenge  Scbüleii 
unter  Dem  WDel  unb  Den  ©eifHfcben  felbff,  ttc  er  Durd)  feine 
SercDfamfeff,  unb  fein  feinetf,  einfd)meidKlnDe$  befragen  ge* 
toann ;  unb  enDlfcb  rourDe  ibm  Datf  fo  ^ctß  erfe^nfe  93trgniif 
gen:  ade  fft  ©ebrSucben,  @Iauben$«unD  Stffenlebre  fo  fefcr 
ton  ef  nanber  abroeiebenbe  Streben  <P  o  l  e  n'd  unD  £  i  f  &  a  u  e  n'tf, 
Die  Wtcbftf  gemein  baffen,  altf  bfe  J?arfndcffgfeff,  nidjt  ju 
glättben:  Dag  3efu^  (£brf(?u$  9leid)e$  SBefentf  mif  bem 
Safer,  roabrer  ©off,  unb  erofg  fei),  unfer  bem  9?amen  einer 
6o<inianifcben  Strebe  $u  fcereinigem 

gaufeud  <2ociuntf  genog  niebf  unberfilmmerf  bett 
Rubm,  bem  er  fo  raßloä  naebgeffrebt  büffe,  Sfiffer  einer 
6e<te  $u  fegn ;  ^rofeflanfen  unb  Äafboltfen  maebfen  tym 
Dielen  SJerbrug  —  fein*  ©ufer  in  3fatien  toaren  einge* 
logen  roorben  —  unb  er  f!arb>  Don  ÄÄrperlefDen  enffrdffef, 
in  Dem  Dorfe  JuclaDte  bei  Cracau,  n>o  er  eine  3u* 
flucbtäjMffe  gegen  bie  a3erfo(gunge»  feiner  SetnDe  gefuebf 
hm.f  im  2fabre  1604,  im  fünf  unb  fedbjigflen  feinet  SIU 
ter^v 

fflton  fefcte  auf  fein  ©rabmal  folgenbe  3nfcbriff< 

Tota  licet  Babylon  destruxit  tecta  Luthe  ru«. 

Muros  Calvin us,  sed  funetementa  Socittus. 

Slieber  ri§  {ut&er  ba$  Dac$  Don SJabplow'tf gefle,  bie 
SKauern 

Sielen  aufSalDin'*  ©efcetß,  ®ocin  frrengfe  bett 
©runb. 

Die  fotinmniföe  Cecfe,  mit  entfernt,  mtt  bem  SDbe 
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ifyttß  &t\fttt$  fit  Hbnaftme  $u  fommen,  ober  ju  eriäfcfteit, 
befam  Dielraeftr  flarfen  3umaeft*  unb  Sebeuffarafeft  burcfr 
ben  93etfrttf  meftrerer  *perfonen  autf  ben  ftdfteren  ©tdnben, 
unO  au$  Der  ÄlafTe  Der  ©eleftrfen,  fo  Da§  fte  Dureft  iftren 
QUnfl«§  auf  Den  9leicfttff<[gen  fieft  ©etbiffenrffreifteft  auttoixtte. 

•Die  Safftottfen  mußten  ftd>  in  Die  bamaffge  Seiflage 
fägen,  unD  Den  ©otinianern  Sulbung  geffaffen:  fobalb 
aber  ruftfgere  Seifen  eingetreten  toaren,  befcftloffen  fte,  tiefe 
jit  Derf reiben.  3u  Diefem  (Enbe  berbanben  fte  fteft  mit  bert 
*|3rofe(tonfett  gegen  jene,  unb  ter  Kefefttftag  befcftlo§  Die 
VXutt ilgung  Der  6  o  c  i  n  i  a  n  e  r. 

3m  3a&*e  1658  unb  1661  würben  Dureft  fgl.  Äecrete 
iftre  Srueferei,  unD  iftr  ©erainartura  &u  91  a  coro  aufgefto* 
Iben,  unD  fftnen  geboten:  iftre  Äefcereien  abjufcfttDiren ,  unD 
fteft  an  eine,  Der  im  ©faate  reeipfrten  Sieligiontf  *  ©emeinbert 
anjufeftlie§en ;  man  befknD  mit  Dieler  Strenge  auf  Den  93oQ< 
|ug  Diefer  SSerorDnung.  €in  Sfteit  Der  ©ocintaner  traf 
|ur  fatftolifeften  Sirdje  tJber,  Diele  Dereinigten  fieft  mif  Den 
$roteftanfen  i  ber  gräßfe  Sfteil  aber  »anDerfe  naeft  ©  i  a 
tenbürgen,  Ungarn,  Greußen,  SRdftrett,  ©cftle* 
fielt ,  in  Die  ÖRarf  SBranbenb  urg,  naeft  SnglanD 
imb  Jjollanb  au*,  ©o"  entfebtug  fteft  SJoiett  biefer  ©ec# 
t e ,  nacftDem  e$  folefte  über  ftunDert  3aftre  geDuiDef  ftaf fe, 
Sfnjmtfeftert  erftielfen  fteft  Docft  noeft  Diele  Slnftänger  Derfelbett 
in  Diefem  JanDe. 

©ie  ©ocinfarter  fanDert  in  aHert  Staaten,  tpoftin  fte 
fteft  tDenbefen,  mdeftfige  geinbe;  nieftf  allein  gemattete  matt 
iftrten  nfrgenD*  efne  DauernDe  £eimafft ,  fonDern  Die  geiffii* 
efte  unD  tpelf tiefte  SKacftf  berbdnbefett  fteft  gegen  fte,  unDÄir* 
cften#unb  ©taaftfgefe&e  fpraeften  iftnen  Da*  Serbammungtf* 
Hrffteil. 

$lttefn  Die  ©efefce,  tDelcfte  Die  ©ocintaner  Derbann* 
fen,  ftaffen  iftre  @runbf<f$e  nieftf  miberlegf ,  fte  touefterfen 
in  all  Diefen  Jdnbern  im  ©fiDen  fort,  unD  Siele  Der  Se# 
formitfen  CnglanD'*,  intfbefonbere  ^oHanD'*  Den 
faufeftfen  Die  feftren  Der  Sieformatiott,  mit  Dem  ©bcfnfa* 
*t*mii&  (©iefte  Die  ttrt.  «Irianer,  «rmtnianer.) 
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Snbeffen  et&felfen  ^od)  bfe  6o<lnianer  fn  Cfcb^m 
bürgen,  unter  Dem  Körnen  II nffarf er,  fcbon  im  fecb$ef>n* 
ten  3afcrbunbftt  eine  burd)  Sanbetfgefefce  beftitfigfe  9?elt# 
Siontffretbeif.  25er  gürff  3o&ann  IL  rüumfe  ibnen  1570 
*u  (Slaufenburg  eineÄirc&e  ein,  toelctye  t&nen  aber  fommt 
fbrem  Kollegium,  unb  ifrrer  $u<bbrucferei  t>on  fiaffer  Sari 
VI.  fm  3*  1716,  tofeber  abgenommen,  unb  ben  Sefui» 
ten  übergeben  murfce.  £a$  ndmlicbe  Scfyfcffal  Raffen  fte 
$u  ©eifenburg,  »o  fte  glefcbfalte  t'bre  Äircbe,  unb  fbre 
fefcr  blü&enbe  ©cfcule  üerforen.  3n  Greußen,  nn>&in  fte 
autf  bem  benachbarten  Polen  famen,  fcaben  fie  noeb  jroei 
(Semeinben,  )u  SKubau  im  Slmfe  JX&ein,  unb  $u  81m 
fcreatftpalbe,  im  Slmfe  3oMn«i$&w*9/  bie  aber  in 
Serfaß  geraf&en. 

3n  ber  JR^einpfali  fueftfen  fte  unfer  Sari  ?ub# 
tofg,  1662,  fleh  fef!|ufe$en,  würben  aber  abgetoiefen. 

3n  €n glatt b  fuc^fc  man  burd)  ©faaftfgefefce ,  bie  mff 
6fr enge  in  Ausübung  gebracbf  würben,  fe&r  früfoeitig  bie 
Ausbreitung  ber  ©oefntaner,  ober  Unitarter;  wfe  fie 
ftcb  lieber  nennen,  $u  ^infer^alfem  5Kan  erfldrfe  i&ren 
iefcrbegriff  al$  ©offetflüjlerung,  unb  burefc  eine  Parlamente* 
Sitte  Don  1648  würbe  ba$  Sobetfurf&ett  gegen  3en*  flutfge* 
fpretben,  meldte  fn  prebigfen  ober  ©griffen  bie  ©ofr&eff 
3efu  angreifen,  ober  feine  DiSttfge  ©lefebbeit  raff  bem  Safer 
I<fugnen,u.  fcarfnücfig  auf  biefem3rrf()ume  beffeben  würben.  1) 

?lu0  (Engtanb  Vertrieben  #  wo  e£  injwtfdjen  unfer  ben 
Gelehrten  fe&r  oiefe  gibf,  jogen  fte  fic&  1605  in  bie  9iie# 
fcerfanbe,  wo  fte  jebo#  feine  iffentHcfce  Sleligtontfübung 
laben. 

3u  Anfang  be$  ISfen  3abr&unberf$  enfflanb  an  ber 
Unt&erfttff  Sllfborf  bei  Dürnberg,  unfer  flnfü&rung 
De*  Profeffbr*  ber  ttrjneifunbe,  <5rttfi©onner,  eine  foci* 
nianifebe  @emeinbe>  bie  ftcb  bon  ba  au$  balb  auf  anbere 
Deuffcbe  llnfoerftfifen  ju  Derbreiten  begann,  jeboefy  fetynefl 
unferbrüeff  würbe. 


t)  «Wo^eim  flir$c!igff<bi<$fe  bti  51.  2.  eta  fc$f.  ©.  973. 
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©ocln'*  Porne&mffe  ©Etiler  unb  JBefirterer 
feiner  Jef>re  waren:  ©eorg  SJlanbPata,  efn  Staliener, 
betf  gilrffen  Don  Siebenbürgen,  Sodann  Gigmunb,  - 
tcibafcjt,  ber  unter  SJogiinffigung  feine*  £erro,  Mefer  ©eete 
fefcr  großen  SSotfcbub  lefffete.  gr  würbe  im  3,  1582,  ober 
nad)  intern,  1586,  fn  $olen  Don  feinem  Steffen  im 
Schlafe,  ertpdrgt.  granj  Sapibfä,  ein  Ungar,  ©u# 
perfntenbent  ber  Unitarier  in  Siebenbürgen,  ber, 
abtpetcfcenb  pon  anbem  ©ocinf  a  ner  n,  behauptete:  Qtbrf« 
flu*,  ein  blofer  aRntfcft,  burfe  nicht  angerufen  »erben, 
©elbji  g aufiu*  ©oetnu*  trat  in  einer  gebrochen  JDi## 
putation  gegen  ihn  auf. 

g^riflop^  öjterob,  ber  ali  ©chrfftfktternach  al# 
len  Äräffen  ben  ©od  nianitfmurf,  ob  er  ihm  gleich  nicht 
(n  atten  fünften  beipflichtete,  ju  befärbem  fuchte.  SSalenfin 
®$raalj,  ton  ©otha,  welcher  all  $rebiger  ju  9fa# 
co»  bfe  erfle  ©runblage  jura  ÖUcower  Satechitfmuö 
legte.  (Er  (larb  bafelbfl  1622.  Jjieronpmu*  SRotfco* 
ron>,  ein.  polnifchcr  Stifter,  ber  mit  ©d)raal|  am  raco* 
wer  Äafecbftfmutf  arbeitete,  unb  eine  SJert&ri&fgungtffcfcriff 
färjich  unb  bie  focinf  anifebe  ©emeinbe  an  ben  Sänfg  ' 
unb  ben  Senat  ton  «Polen  perfajjte,  ffarb  1625,  3o# 
hann  (Ereil,  ejn  granfe,  £ehrer,  bann  $rebfger  $u  9fa# 
c  o  w,  erwarb  ftcf>  unter  ben  ©  o  c  i n  i  a  n  e  r  n  fcurdj  feine  Schrtf* 
ten,bfeftd)  in  ber  S?tMfof^ef  ber  po Inffcben  Q5rüber 
befinben,  einen  auSgejeiehnetcn  SRaraen,.  flarb  1633.  3o# 
ttatf  Schlichtung  Port  35ucowief,  gleichfalls  SPrebiget 
|U  Hat  oft  unb  (EreU'tf  ©cbdler,  förieb  Piel  {U  ©un|ten 
ber  ©eefe,  erregte  aber  bie  biebffe  3n^9n^ott,  burd)  feta 
chriffliche*  ©laubentf*g$efenntntg  p.  3-  1642,  e$ 
tpurbe  Pbn  £enfer$hanb  perbrannt;  er  feibff  würbe  ausholen 
perbannt/  unb  (färb  1666  $u3elfchow  in  berSRar  f  95ran# 
benburg.  ©eorg  (gniebinutf,  ein  Ungar,  unitariftbet 
©uperfnfenbent  fn  ©febenbörgen.    3n  feiner  ©chrifr: 

Explicationes  locorum  difficilium  V.  et  N.  T.  T.  4.  fmb  bfe 

©chriftfleffen  ftlr  ba$  ©eheimnig  ber  ©refeinigfeft ,  unb  bie 
©ottheit  dfytifli  hächftgetpatffaraPerhcehf.  «uch  fte  mürbe 
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iffmliä)  Dem  fym  übergeben*  (Er  (farb  1597,  3<>&anii 
fubtofg,  2>aron  SBoUiogen  Don  £arenfelb  in 
£>c|Terreid),  Deficn  griffen  tm  6fen  $a»De  t>er  35tbliofbcf 
Der  polntfcfcen  SSrilDer  enfbalfen  ftnD.  SlnDrcaä 
S$H  f  oft>af  f  u£,  Der  efne  neue  DetbcjTcrtc  Auflage  De$  5)ia* 
com  er  Äafecbirfmutf,  uuD  t>(e  ^erau^gabe  Der  Sibliofhef 
Der  polnifdjen  33rüDer  3renopolf*  (WmfierDam)  1656, 
fn  fol.  Deranffalfcfe»  (Er  (?arb  1668. 

So&ünn  ©älfel,  Don@rfmma  fm  3)?ei$nffd)en, 
braebte  $uer|i  Den  eocinianitfmutf  in  ein  DotttfdnDigetf 

©pffem  (Systema  theologiae  Socineana,  Racowiae  1630 

4to)  Samuel  Srell,  Öieffe  De$  3obann  grell,  foe(# 
itianf  fc&er  ^reDfgcr  in  Der  9Karf  SSranDenburg»  2>te 
«utfgejeidjnetefte  feiner  f oef ntanf fd&en  ©griffe*  ifl:  Im- 

tiurn  Evangeiii  S.  Joanuis  restitutum  ♦  1726.   J£>a8  (Eigen* 

fb^mltc^e  feiner  Jebre  tt>ar:  >,3efu$  t  flu^  fepefn  Mo» 
fer,  getD^nlicfter  SDfenfd)  getDefen,  über  Dor  Dem  3>egfnnt 
fcer  33erhlnDigung  De*  €t»angelium^  Don  ©off,  Dem  Safer, 
in  Den  Gimmel  enfrilcft,  über  Die  (Erltffung  De$  SRenfdjen* 
gefd)led|)fe$  belebrf,  unter  Dem  Staifer  Siberiutf  auf  DU 
€rDe  jurtitfgefotamen,  unD  fyabe  Dann  Datf  (ErlJfung&vert 
übernommen ;  uacb  befftn  SSolIenDung  fco  (Er  gegen  Jpimmel 
tDicDcr  aufgefahren,  unD  Don  Sott  an  ÄtnDesHaft  angeuom* 
wen  ttorDen  "  (Eben  Dtcfcr  Grell  uutcrnabm  Die  33(Dcr(e# 
<jung  (3r.  SBülP*  2>crtbctDigung  fcc$  nicantfd)cn@Iauben^ 
35efcnutniffc$  unfer  Dem  geborgten  Kamen  Sucatf  SDfel* 
tier.  (Er  (färb  ju  WmficrDara  1747,  87  3abre  alt, 

3n  neuem  Seifen  jetgfen  ftcf>  SSerfecfcfer  Detf  goci* 
ttiantlmu*"*-  in  granFrei*  Der  calDinifcfce  tyreDiger, 
©ouöeratn  ju  <Poifou,  Der  in  Dem  SBerfc:  ©er 
fntbüUte  $fato  nfämuä  (le  Platonistne  clevoite,  8. 
Colognc  1700.)  feinen  WnffanD  nabm,  &u  bebauten  Die 
Später  baffen  Die  Srinitat tf#iebre  bloß  au$  «plafö  gc» 
(d)i pff,  u nD  feijen  aße  91  u  t  f  f  r  f  n  i  f a  r  ( e  r  getvefen.  Seewegen 
fceä  tyreDIgfamfetf  ruf  fegt,  begab  er  ftcb  nad)  £ofIanD,  Dann 
nad)  (SngJanD,  miD  trat  nebft  fünf  antern  franjififcjen  ?Jrie# 
ftern,  Don  gleiten  ©efmnungen,  jur  boben  <Epitfcopal>&ircbe 
Jte|<r*  Svjrifon.  III.       2U  %bty.  21 
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dber.  «r  tmtU  t)on  §ran)  Saltu*,  efnem  franjA'fifc&eii 

gcfuifen,  (defense  des  Sainls  perea  accuses  de  Platonis- 

mc)  unD  in  Der  Serreb.e  gu  ben  liefen  ber  «Karfprer 
*on  Stuinarfc  (Slrafierbara  1715)  na*  ©ebityr  iured^ 
tufefen. 

3n  £nglanb  traf  aW  fctefger  2?erfed)fer  be$  Socinfa* 
ni*mu$auf:  3ofepf)  tyrtfllep,  t>er/  in  fefner ©efdjic&fe 
tet*Serfälfcf)un9  be$  g&riflentf>u mö,  (in  beutfa)er 
•  Ueberfefctmg  mit  Slnmerfungen  erfdjfenen,  Hamburg  ifab 
Stiel  1758,  8»o.  in  2  Sinken)  tote S5e&auptung  auffledfe: 
<S&rtftu$  fen  in  ben  älfetfen  Seifen  betf  (griffen  tl)iim$  Wog 
ftft  einen  SRenfc&en  gehalten  toorben ;  feine  €rf*einung  in 
ber  Sßelt  &abe  allein  bie  Se&re  ton  tlnflerbltdjfeif  unb  fünf» 
tiger  Sluferjfe&ung  jum  Swecfe  ge&abf,  ju  beren  35ett»d$  fem 
£ot>  unb  feine  WuferfJeljung  gebleut  fcaben ;  fein  ©anbei 
foflfe  nebenbei  SBepfpiel  unb  3ftu|?er  unfere*  Setbalten*  fep» 
u.  f.  ».  Säletfin  Srunf  au$  3Rain$,  &at  f&n  mit 
gränblfcber  ©ele&rfarafeit  nriberlegf. 

2)ie  Keformtrten  in  ber  6cf)mcf$  ftnb  fdjon  fett  fangem 
t>etf  eocinianUmutf  befdjuibtgef  fcorben,  3acob  2Ser> 
net  mit  ber  ©effflidjfeit  ju  ©cnf  wirb  in  ber  franjiJflfcbett 
Cncpelopibfe,  (Slrf.  Geneve,)  ton  b'Sllembert  offen 
tiefer  3rrle(jre  be^tigef,  rooöon  i&n  bie  *ur  2>arfj>uun$ 
feiner  unb  feiner  SoHegen  ?icd)tgliubigfcit  1777  Geraume* 
gebenett  <2lbf)attblung  (Dissertatio  critico  —  philologica 
de  Christi  deila'e)  feinetffcegtf  reinigte,  9lu$  ben  neuejlm 
Sßerfen  i&rer  «Prebfger  liegt  e$  flar  am  Sage :  baß  fte  gan| 
unb  gar  nidjt  rae&r  an  bie  ©off&elt  3efu  (S&riflf  «lau* 
ben.  1) 


l)  SWan  fcje  tytttiUt :  Reflexions  sur  let  attaques  dirigtf 
dam  cos  derniers  temps  contra  la  vcncrable  Com- 
pagnie  de  Geneve  1818.  8vo.  Coup  d'oeil  sur  Ics  cori- 
fessions  de  Foi,  par  J.  flejer  181 8-  8vo.  2lu$ 
fcient  ber  ©upplctncntbanb  btt  3eitf*rift :  „ber  $at$v 
Uf"  von  \HT2  no»tgc!i'K«  werben. 
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3«  ©enf  f(l  fogär  in  unfern  Sagert  bon  bem  geffHfc&ett 
(JoflegtUm  ben  unfergeqrbnefen  $rebigtrtt  verboten  toor# 
Den:  Die  ©ott&cff  3efu  iffentlicfc  |ü  le&ren, 
(©.  SKortferO 

3n  Deut fc&Unb  tourbe  bfe  ©iftfcfcale  be*  ©oeinfa« 
turftouä  im  aätfje&nten  3a&*&unberte  meit  unb  breit  $um 
Sofien  tfmfrergeboten,  unb  toitb  e$  nocb.  Die  «fcduptlfnge 
unterer  fogenannten  9teformatoren  fuc&e«  Unter  allerlei  ©e* 
(fairen>  fogar  In  grbauungtfbilc&ern,  g.  3J.  ben  benötigten 
Trauer  ©funben  ber  Slnbadjt,  ben€&ri|tenbtn  @lau# 
btn  an  bie  ©oft&eft  3«fu>  frmit  ba$  gunbament  be$  96 tu 
licbene&rfffent&utö'*  au*  bem  Jjerjen  jü  reigen.  E&riff. 
4ub».  SBunbram,  9>rebfger  ju  Dorffert  in  ÖBeflp&a* 
len  befcauptefe  im  3.  1817,  „e&rifiu$  feg  weifer  nicbt* 
Bewefen,  a!ä  ein  8Beifer>  ber  befannt  mit  ber,  obgleitb  fal# 
fcfcen,  U*ber|eugung  ber  3ubert  bort  einem  tönfff$ert  3£ efflatf, 
fcfcfe  ©elegen&ei*  ergriffen,  unb  ftcfc  filr  bett  S&effta*  au* 
gegeben  babe"  («riefe  über  bie  SJerfeftfbflftdt  btr  geoffenbar* 
ten  DMigion.)N3Ber  fennf  nic{|f  Segen*  SJerfucbe ;  unb  9J e n# 
turtnt'ä  SJrocbdre:  ber  treffe  *Prop&et  bon  9ia|«# 
jaretb?  «ber  »er  fann  fie  alle  aufjd&len? 

SSerglefcbe  Rueff  Primae  lineae  Hisloricae  theölo- 
gica*  etc.  Part.  II.  §§*  i3a  —  i4o. 


£&eo  lo  gtf#e$  fccJrge&Äube  6er  6octnianet 

Die  Sln&änger  ber  beiben  ©oefne  ftnb  nur  in  ber 
2?erl4ugnung  b*r  ©ott&eit  3*fu  €&rffli  mifefnanber  ein* 
oerffanben.  Die  mannigfaltigen  bon  i&nen  befannf  gemaefc 
ten  ©lauben^Sefennfniffe  tonnten  nie  eine  gemetnfame  Ue# 
berjeugung  unb  Bereinigung  jü  ©fan&e  bringen.  6fe  blfe* 
ben  itt  Perfcbiebene  fleiner*  ober  grtfgere  93artbien  $erfplit# 
tert,  bte  bureb  Jparf&ei>9iämen  ftcfc  untergeben.  9lud)  fpra# 
eben  f?e  feiten  in  i&ren  »efenntnfffen  f&re  toatyre  tleberjeu* 
gung  offen  au$,  unb  Perftecf  ten  unter  recbtgliubfgen  Siutf« 
fcrticfett  unb  Wormeln  ben  untergelegten  falfcben  ©inn.  ©et 
ganje  fe&rbegriff  btd  eodnlaiu*mu$  tjl  nocMro  ge# 

21  * 
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naiteffen ,  wie  roo&I  nicbf  ganj  tottfWnDig,  im  Sattelt* 
tmi$  ton  Kacoro  enthalten  9?ad)  ©ecin  f ff  tie  SBibel, 
brfonter*  Da*  SJeue  &ef?amenf,  filr  jeten  terffänttgen  3Rem 
fd>cn  ein  gor*fli*e*  95u<*.  S5fe 55ibel  belehrt  un*:  MW 
Dem  SKenfcfcen  naef)  feiner  Srjtyaffung  Sefefce  gegeben  &abe, 
n>dd>e  aber  ton  tiefem  übertreten  Worten,  tag  ton  mm 
an  tic  Sdnte  auf  (grDen  pd)  ausbreitete ,  Der  Sttenfcb  batf 
€WigfaQcn  Softe*  auf  ftd)  gelaten,  unt  tie  mabre  SXeligie« 
fid)  tcrloren  fcabe;  unt  tag  3tefu*  <£(>riftu*  ton  Sott 
gefönter  worben,  tie  SWenfcben  mit  3&m  wieber  an*juf$&nen, 
unt  &u  belehren:  wa*  fte  glauben  unt)  t&un  »figten,  «» 
il>r  ewige*  J?eü  }u  bewirten.  SWan  fann  unratfglieb  tawii 
zweifeln,  tag  Sbriflu*  ein  Sefanbfer  Softe*  fe$,  für 
9lu*rid)fung  De*  €rldfung*«2Berfe*,  unt  pi  unferer  Selefr* 
rung  in  Den,  ten  Stauben  unt  Ne  Sitten  befreffenbeit/ 
SBa^rbcifen.  9ii#t  weniger  gewig  ift  e* ,  tag  Da*  Reue 
Scftoment  tie  Je&re  3efu  €f>r  i(H  entbot:  in  tiefem 
$n#e  mug  Dafcer  Der  SRenfö  fwben,  roa*  i&re  ju  glaubetf 
unt  &u  fbtin  obliegt,  um  Da*  fc*d)|le  Siel  ju  erreichen. 
c£  aber  feinen  untrüglichen  Siebter  unt  ?lu*Ieger  tcrScbriff 
gibf  /  fo  mug  man  i&ren  Sinn  Dur*  tie  Kegeln  tet  Sri* 
t4f,  unb  Da*  Jfd)f  Der  ©ernunff  erforfdjen.  eoefn  im* 
feine  Scbuler  waren  fo&i«  befonber*  Darauf  DeDacbt:  <wt 
Der  SJtbel  Da*  9feligion*'Sebänbe  ^erau*jufrnDen ,  ju  tefien 
Crridmmg  3efu*  (Sfcrfffu*  unter  Die  SKenfc^en  gefoo* 
m  n:  Daber  enftfanDen  Die  tfclen  CEomraentare  über  We 
CAnff,  morau*  fa(l  einjfg  Die  gartje  SfMtofV  Der  polni' 
fclien  $ ri! Der  befielet.  SRif  Dem  33orgcben:  bei  Grflinmjj 
De*  SOeucn  Sfceffamenf*,  nur  Die  Siegeln  Der  Srifif  unb  fcie 
Srunbfa&e  Der  SJernunff  al*  Stierer  |u  erfennen,  legten  Co» 
<fn  unD  feine  3ünger  atte  Sc^riffen  De*9?euen  Sunbd  in 
einer,  Dem  SferftanDe  faglic^en  SBcife  au*,  unD  na$m«t 
Wffe*  in  einem  b(!D  Ii  eben  Sinne,  wa*  Dfe  SSerntmft  ntebt 
betrefft.  €o  fAieben  fle  atte  S)tyf?erien  tom  €&rif?entlji»n' 
«u*,  tmt  jene  erhabenen,  Dem  £ictyte  Der  SSernunff 
«Änglicben  5Babr!)eif  en ,  waren  ffjnen  bltge  SRef  apbertt. 

Wuf  tiefe  Sruntlage  lefjrfen  fle:  t*  gibt  nur  eine« 
Sott  unt  ecfcipfer  Der  ©elf;  ©ater,  So&n  unb  befliß 
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©ftfi  ffnb  feine  gflftlicbe  <perfonen,  fonbern  Attribute  t>er 
(gortbeit.  ©o  erneuerten  bie  ©  o  c  i n  I i  a  n  e  r  fcfe  3rrle bre  De* 
Cabelliuä  unb  tyrajeatf,  bie  wir  bei  tiefen  Slrfifettt 
unD  bei  Den  Slnt(trtntf artern  tmber(egt  fyabtn. 

©oft  febuf  Slbam,  unb  gab  fbm  ©ebote,  Die  er  ilber* 
trat,  SlDam,  ber  ©unber,  fiel  m  tlnfeifienbeit  unD  93er* 
fefcrfbeff;  frfae  Stnber  abmten  ibm  nad)/  unD  Darf  8)?en' 
febengefcblecbt  oerfanf  in  gmfferniß  unb  ©dnbbaftigfeif,  2>ie 
©oefnianer  nebmen  Deranacb  feine  angeffammte  —  £rb# 
fiüttDe  —  an.  XNefer  3nwabn  finbet  feine  SBiberlegung  im 
Ärf.  $e(agianer.  ©feb  erbarmenb  betfSlenDeä  Derlen* 
feben,  fd)Ufte  ©oft  feinen  ©obn  auf  bie  <£rbe;aber  biefer 
©obn  ifl  ein  SKenfcb;  alfo  genannt,  toetf  €r  bott  (Sott  mit 
fcer  gütte  ber  ©naben  au$geril|tef  war.  €ine  (Erneuerung 
pet  fjrrlebre  betf  £b*otot  t>on  ©pjan$,  bie  oei  Diefem 
Slrtifcl,  unb  in  ben  Sir(ifc(  Sir  tan  er,  unb  Ste  fior  iutf, 
abgeferti^et  würben* 

3efu*  €brtf!u^,  t>on  ©ort  felbjl  erleucbfef,  fagfe 
fcen  SRenfcben,  toatf  pe  jur  SSerebwng  ©offe*  glauben  unb 
fbmt,.  müßten ;  €r  f bat  ibnen  funD :  Dag  e$  ein  anberetf  £e* 
ben  gebe*  wo  bie  freue  ©eobaebfung  feiner  Corfcbriftett  be* 
lebnf,  bie  5?ernacbligigu«g  berfelbenbeflraft  tterDen  wdrDe. 
©off  »offfe,  Dag  biefe  Selobmmgen  unb  ©trafen  Sergel* 
tung  ber  Sugenb,  unt>  Sättigung  be$  faffcrä  feptt  fottten ; 
€r  bat  ftcb  niebt  eine  gereffte  ©djaar  »on  3Renfcben  auäer* 
lefen ,  bie  attein  §um  ©eftfce  ber  ©effgfeft  gelangen ,  »äb' 
renb  Dem  bie  anDem,  ibren  fdnbbaffen  Steigungen  überlaf* 
fen,  ber  SSerDammmg  entgegen  geben.  Sitte  flnb  frei,  3e* 
fu$  bat  ftcb  Sitten  alä  Darf  SRuffer  ber  fcugenb  bargeflettf; 
Sitte  baben  t>on  ©oft  ba$  ?icbf  ber  Vernunft  erfcaifen;  Sitte 
fotumen  unt>erborben  jur  5BeIf;  Sitte  Wnnen  tugenbbaff 
leben :  e£  giM  bemnad>  feine  Oorerwäblung ,  feine  anbere 
©naben,  al$  biefe  Selebrungen ,  unb  tiefe  nafiirjicben  ©a* 
ben,  welche  ber  SDienfd)  t?on  ©oft  empfingt,  ©ie  ©od* 
n  ia ner  erneuerten  fomit  bie  3r*tburaer  ber  $elagia* 
wer  iJber  bie  Crbftlnte,  über  batf  SBefen,  unD  bie  SRotb' 
wenbtgfetf  ber  ©nabe,  «Iber  bte  SBirffamfeif  ber  ©acta* 
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ment*/  unt  über  tit  Sprewdfclung,  ©ie  &aberf  olle  in 
$ em  «rt.  #elagfaM*rau*  t&re  Abfertigung  gefunte», 

flBfr  übergefceg  tie  übrigen  3rrt&ümer  tiefer  ©ecfe; 
f!e  flnb  golgeruugen  an*  ten  angeflickten  /  ynt  ipfterlegrn 
fi#  turcö     n4ralfdben  $rinjfpe, 

9JHe  tiefe  3*rt&ümer  fliegen  au*  tem  §untamental#93riiu 
ftp ,  al*  au*  t&re?  Quelle ,  meiere*  ©  o  c  f  n  (et  fogeitamu 
ten  JJUfofmatton  abbprgfe.  ©a*  *Jieue  Seffaraent  enthalt 
allein  tfe  ganje  feftre  3efu  G&rifU/  unt  tiefe*  mu§  na4> 
$en  ©runtfügen  $er  Vernunft ,  unl?  ten  Siegein  ter  Ärifff 
0U*gelegf  werten,  ©q  nun  @ocin  unt  feine  Sünder,  obne 
}U  betenfen:  tag  $em  SD?enfcbent»erf?ante  ter  Stfaflfrab  für 
$a*  Unbegreifliche  te*  ©Jttlicfjen  UW,  mir  ten  gegriffen 
unt  ter  ©ialectif  tefFelben,  ten  &f|?orffcben  SEeg,  fcen  tte 
antern  Reformatoren  toety  nod)  |um  £befle  beibehielte^ 
gJnjlfcfc  terlajfent/  über  g$tf(icbe  ©tng«  allein  in'*  Seine 
fommen  wollten :  fo  mugten  fle  alle  antere ,  ton  ter  faffco* 
*&olif$en  Äirc&e  abtrennenten  Secten  im  23eniger# 
Glauben  noc&  überbieten/  unt  entließ  an  (er  ©ranje  te$ 
©arnfc&t$'©lau$en*  £alt  machen. 

5H$e*&alb  auef)  2etbni$  in  einer  «Parallele  be*  €Toci# 
ttianf*mu*  mit  ten}  3)ia&ometani*mu*  jenen  für  ten 
©reifteflen  erflÜrt,  1) 

©ie  Salfcftfeeif  jene*  $untamenfal#9Jrtajfp'*  fcoben  mir 
gejefgt  in  tem  Mrfifel  Juf&ef:  roo  ta*  Slnfefcen  ter  €rb* 
lefcre  beriefen  ift,  unt  im  9lrt.  Deformation/  n>o  mir 
jefgten:  tag  tie  fiirdje  einjig  untrügliche  SKicbterfan  in  ©lau* 
ben&gifreitfgfeften,  unt  tag  e*  ungereimt  iff/  tem  einfad?rn 
©Idubigen  ba*  <£ntfcbeibung*recbt  beizulegen.  SRacfc  tiefen 
mobl  t>er(?antenen  ©runtfafce  t>erfd)»intet  ter  ©oetnia* 
n  i  *  m  u  *,  unt  W*f  ftd)  al*  f in  luftige*  ©eMute,  taä  auf 
einer  bun&au*  fallen  Sorau*feftung  ru&et,  in  3iicf)t*  auf. 


j)  Penseei  do  Leibniti  »nr  1a  religion  et  la  moralt 
T.  JI,  p.  85.  Paris  1803.  Seigfetcfte  ou$  Buddatoi 
tW.  D©$«.  T.  IL  L.  I,  C.  1. 
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©  t  a  D  &  i  n  9  *.  *)  ecbroJrmer  au$  Dem  8i6f ftum*  55  r  e# 

tnen,  Die  Dem  SSanidjditfmu*  (>uiD(gten,  unD  folgender 

Gegebenheit  fbre  €nf|?ebung  DerDanfren  : 

€fne  ©ante  t>on  ©fanDe,  ©attton  eined  Äriegtfmannetf, 

braute  am  £>ftertage  iftrem  Pfarrer /roie  geroä&nlid) ,  eine 

Opfergabe;  Diefer  fanD  foic&e  ju  gering,  bezeugte  Dartiber 

feine  SntpfinDlicfjfetf,  mit  Dem  3>orfa(je:  Dfefeä  nidjt  unge# 

rochen  ^tnge^cn  $u  laflen.  9li$  Da&er  Die  grau ,  naefy  £een* 

fcfgtem  Jjocfyamte,  flefc  jum  Smpfang*  Der  fceüigen  Goratqunfon 

«fnff  eilte,  legte  er  t&r  jtaft  Der  geroef&ten  £oj?fe,  Die  er&al* 

tene  OpferratSnje  in  Den  8RunD.  Oon  ttnDadjf  unD  ^eiligem 

©djauer  Durd)Drungen,  bemerfte  Die  Dame  Die  Oeraecfcälung 

md)t  fogletcöt  fonDem  behielt  Datf  Smpfangene  einige  Seit 

in  Dem  SWunDe,  aW  fte  aber  Die  Derraeinte  JJoflie  ^tnab# 

fdjlmgen  tootlte,  gewahrte  fte  (?aft  Dcrfelben  ein  ©elDfftltf 

auf  t^rer  Bunge,  geriet^  in  Die  fcferetflftffte  SScrtvirrung, 

nml  fle  glaubte :  fte  fcabe  fi$  untmlrDfg  bei'm  2ifd)e  be$ 

«fterrn  eingefunDen,  unD  Die  UmmanDiung  Der  #oftfe  fcp  Die 

etrafe  t&re*  SSerge&en*.    ©tr  leb&aftcfle  ©tfraerj,  unD 

quilenDe  ©eelenangfl  rourbe  in  t&ren  DerdnDerten  ©eftdjt** 

lögen  ftc^tbar ;  i&r  ©äffe  bemerfte  fbre'S5e(?ürjun3 ,  fragte 

na$  Der  Urfacfye,  unD  trug  nad)  ternoramenem  Hergänge; 

auf  Seffrafung  De$  3Jrfe|ter$  an,  unD  Da  i&m  Diefe  DeriDef* 

gert  rourDe,  mad)fe  er  fcirmen,  fe$te  feine  greunDe  Don  Der 

©ad)e  in  Äenntnfß,  unD  fcfjlug  auf  ffcren  Sfatfr,  Den  iPfar* 

rer,  Den  man  nfc^f  betrafen  rooflfe,  foDt.   ©er  £>ffUfer 

n>urDe  fogleicfc  mit  Dem  flirflenbanne  belegt,  Der  f&n  aber 

ni*t  in  gurebt  fefcfe.  ©ie  Äreujjtlge  unD  Die  ©djrecfnlfFe 

Der 3nqutftfion  fonnten  Die  SKa nieder  unD  Wlbigenfer 

nidjt  Delfilgen  ;  Derbreitet  dber  ©eutfc&fanD,  (freuten  fte  i&re 

abern>f($tgen  £e&ren  in  ©e&eim  au$ ;  Die  ©emüt^eflimmutig 

De$  ejeommunijfrfen  öfftjiertf,  unD  feiner  greunDe  beni^enD, 

machte  e$  i&nen  wenig  2)?i!&e,  fte  ju  überreDen:  Dag  Die 

©tener  Der  Sfrdje  feine  ©emalt  $dtten ,  fle  Don  Der  @e< 

tnetnfcbaff  Der  ©laubigen  aurfjuftylfegen.  SSott  Diefem  erffen 

2JerfUd)e,  Der  mft  Dielem  SeifaBe  aufgenommen  wurDe,  gingen 
*  « 

*J  WH  SaWimtoef. 


Digitized  by  Google 


328 


©fab&fng*, 


bie  SRanic^Jer  ju  ber  Se&auptung  Wer:  laß  bie  8W|W< 
eben  ber  <£&rtflen  nfd)f  nur  fcblecbte  ©iener  Oer  flirre,  fonbern 
aucfy  ©iener  efner  falfcben  {Religion  tpdren7  welche  ein  ben 
©Jenfcben  fefubfeligetf  3Befen  altf  ©off  barffeHte,  batf  trcttr 
fb*e  33ere(jrung  nocb  i&re  Jicbe  berbientej  tiefe  scfefiferren 
nur  jenem  ©efen,  ba$  ben  SKcnfcftcn  nid)t  nur  empfdnglid) 
mad)e  filr  batf  Sergnilgen!  fonbern  f&ro  au$  ben  ©emifl 
beflfelben  nidjt  fcerfage. 

Sie  ©fabt>in9*  -nahmen  olfo  bte  Je&re  Kenten 
|toef  ©runbroefen  ber  SKanicbaer  auf/  unb  erliefen  fcem 
üucffer,  ober  bem  Seufet  gäftltd)*  Sere&rung  bei  fftren 
SSerfammlungen ,  wo  bie  febanbbarffen  Sutffctyweffiingen  ft<b 
In  gotfetfbtenfUictjc  Uebungen  umwanbdfen, 

Unbfcrmerff  wudtf  biefe  ©eete  an  j  man  fdjicf fe  SD?f  ffton* 
«Ire  gegen  pe$  biefe  aber  würben  befc&tmpft  unb  getötet, 
©olebe  Serbreeben  führten  enbifcb  bfefe  ©cbwärraer  ju  (er 
allgemeinen  Ueberjeugung :  baß  fie  burc&  (Ermorbung  all« 
cbrifHi(ben  ?Jrieffer  bem  ?ucffer,  ober  bem  guten  ©runfr« 
Wefen  einen  angenehmen  ©fenfl  erweifen.  ©ie  burdwW 
Vat  £anb,  plunberfen  bie  jjfrc&en,  imb  nteucMten  bie  Seiff« 
lieben« 

3)?an  daffe  bie  SBanidJJer  berbrannf,  weit  man 
glaubte:  bag  bie  Äefcer  brennen  miigten ;  bie  STCanicbier, 
pber  bie  ©tab&ingtf  ermorbefen  bie  «prieffer,  weü  fte 
glaubten:  bag  man  bie  §einbe  be$  guten  ©oftetf  ausrotten 
miSffe. 

©ie  ÄartjoWen  würben  burefc  f&reSortfcbritte  (n©cjre# 
tfen  gefefef;  «Pabff  ©regor  IX.  lieg  einen  #reu$iug  geiKU 
bfe  ©fabfcing$  prebfgen,  unb  ben  Äreutfabrern  ben« 
felben  SIMag  bewiflfgen,  ben  man  bei  bem '  jtrevuuge  in  baf 
gelobte  Janb  gewann.  Stfan  fa&  ingrfeglanb  eineSEenje 
Sreujfa&rer  au$  ©elbern, £ol!anb  unb  glanberttaw 
fommen,  an  beren  ®pi(je  pcb  ber  S5ifd)of  bon  ^Bremen* 
ber  #erjog  von  SJrabanf,  unb  ber  ©raf  bon  J&oIlanO 
flettfen. 

©ie  ©fab&fng$,  in  ber  flriegtf  fünft  bon  ei««« 
(Wanne  unferrid)fet,  ber,  felbft  Ärieger,  ber  ©cete  bteCn" 
ffc&ung  gegeben  fatfe;  joje*  be»  3Jreu#eere  entgegen, 
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ferfen  t&m  efne  Ccftfacfif,  Mm^ffctt  af$  fcacferc  Celbafen, 
erlitten  aber  eine  gdnjlfcbe  SJteDerlage.  lieber  fedjtftaufenp 
ßtaD  &tng$  blieben  auf  Dem  SBa&lpIa£e,  unD  Die  eeefe 
rr-  erlofck 

D'Argentre1  Collect,  jud.  T*  i,  ann»  1230  p.  139, 
JsTatal.  Ale^.  iu  Saec.  i3.  Dupin,  treizieme  Siede.  C/ 

19. 

- 

(gfancatiffen,  eftte @etfeDer£uf  &er««er,  (6.  b, 
flrfffel  Der  Secten,  Dfe  aitf  Dem  £ut&erf$ijme  (trtorgegan* 
gen  flnD.) 

<25fercor«nff*  *)  (efgf  berfenfge,  »efäer  gfaubn 
tag  Der  eu#arif?ifd)e  ?eib  3ef*t  G&rifH,  gleie(>  jeDem 
jmDern  giafrtang&SWfttef,  Der  SSerDauung,  unD  i&ren  golget? 
iratertoorfen  fei). 

Segen  Die  SJfitte  De$  neunten  3ö^ö«nDerf^  fcerfagr« 
(JJafc&afiu*  StaDberD  filr  Die  neubefe&rten  Saufen,  bft 
in  Den  Sßa&r&etten  De$  <ü#rifNt&ura'£  npc&  nfdjf  fc|t  be* 
grünDet  ftaren,  eine  SlbDanDlung  über  Den  feib  unD  Da* 
Clut  unfern  £errn.  Er  (feilte  Darin  Den  Je&rbegriff  Der 
roirflicftett  ©egenroarf  auf,  unD  fagte;  Dag  in  Der,£u# 
djariffie  Da*  nämlic&c  $leif$,  unD  Derfelbe  feib  gegeben 
werbe,  tt>e($er  fron  Der  3nngfr^u  ÜSorfa  geberen  toorDen, 
a{  d)  a  fiu  $  »4?  jn>ar  in  feiner  ^d^riff  nur  Der 
£cf>re  Der  #ird)e  gefolgt/  unD  alle  Äatbolifen  t>pr  i&m^af' 
fen  geglaubt:  Da§  Der  feib  unD  Darf  $luf  3efu  G&ri* 
ft  i  »abruft  fa  Der  Cuefcarfflie  jugegen  ftnD ,  unD  Daß  25roD 
imb  SBein  in  Den,  Jeib  unD  Da$  $Hut  Ded  £?rrn  tpermam 
btU  mtbtn  t  aber  e£  toap  nfc&t  üb(td) ,  fo  firniH^  au£$u# 
fpre^en,  Dag  Der  iefb  3<fu  E&rffH  in  Der  Sucbarifife 
Derfelbe  fep,  »elcben  SR a  r tä  $ur  SBelf  geboren  &af-  1) 

©iefe  SluäDräcfc  Deä  9Jafd)affij$  fielen  auf;  f!e  tpun 
Den  angeritten  ,  unD  t>pn  t§m  öer^eiDigf.  $er  ©treft  er# 


*)  9tc*  ^WunM» 

I)  Mab ill o*  Pnef  i«  4-  S«««.  Benedikt  fv%  3,  fj 

1.  $.4. 


r 
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f  regte  fluffehen;  We  ttt&bmttftm  3)?4nner  mffchfen  ffcb  bar* 
ein,  unb  ergriffen  filr,  ober  wfber  $afd)afiutf  «partbet. 
©eine  ©egner  nahmen  fo  gut,  aß  er,  tue  witfitebe  Segen, 
wart  3.  G.  (n  ber  €ucbarf(?ie  an;  nur  bie  llrf,  fleh  au$ju* 
triefen,  würbe  fcon  ihnen  verworfen;  alle  behaupteten  Da* 
her  einffimmig;  ba§  <£h  in  ber  £uä)anfitt  wefentltcfc 
gegenwärtig  feg. 

£0  gibt  bei  Seilten,  welche  raifoniren,  ein  gewfffetf,  flet$ 
rege*,  tyrfnjip  per  Sieugierbe,  bfe  fleh  tmnier  jenen  @egen# 
tfdnben  juwenbef,  über  welche  berdhmte  SRinner  fleh  ft tth 
ten ;  bfefemnacb  befestigten  ffcfr  ade  5Ci5pfe  mit  bera  Dogma 
ber  wirfiieben  ©egenwart  3.  £.  in  ber  (Eucbarißie,  uno 
brachten  eine  SDJenge  grageto  über  bte  Folgerungen,  bee  au* 
liefern  iebrfafce  |u  liefen  waren,  §um  9Jorfcbefne,  unter 
Wnbern  fragte  man:  ob  ein  St&eH  ber  €ucbarif?ie  im- na* 
tilrlicften  ©ange  jebe*  anbern  SiabrunglmitteW  unterwor* 
fen  fep?  €tnige  meinten:  bie  ©eff alten  betf  Ißrbbeä  unb 
©eine*,  meiere  nach  berßBanblung  noch  bleiben,  wdren  ber 
93erdnbertfngen,  fo  bfe  Lebensmittel  erleiben,  autffefcfj  wo* 
gegen  Unsere  e$  fdr  unjfemltch  tyelUn,  anzunehmen:  baß 
irgenb  etwa*  juf  (Eucbariffle  ©ebtfrige*  ben  terfcbfebeneti 
Berinberungen  unterworfen  fep,  welchen  wir  bei  bem  ©muffe 
ber  geto^nli^en  ©peffen  wahrnehmen,  unb  belegten  3*«'/ 
welche  ba*  ©egentheil  behaupteten«  mit  bem  geizigen  5Ra# 
men:  ©tercoraniflen;  aber  mit  Unrecbf :  benn  SRfemanb 
glaubte,  baß  ber  $eib  3efu  S^rifli  ber  9?erbauung  untere 
liege.  SWan  fann  feinen  ©cbriftfleHer  anführen,  welcher  bie* 
fe*  behauptet  hätte;  unb  aOe  Urfunben  ber  $irchenge  fehlte 
hejeugen  ba*  @?gent$eil.  1) 

Much  bie ©riechen  würben  bon  einfgen  fafeinern  für©  t er* 
coranifien  ausgegeben,  |u welchem  Vorwurfe  golgenbetf  bie 
SJeranlaffung  gab:  bie  ©riechen  gaben  fror,  man  burfe  batf 
SKegopfer  in  bergaflen  nicht  entrichten ;  bie  Sonnabenbe  unb 


l)  AllixPrif.delatrad.de  Ilatramne.  Boilean,  PreT. 
übn  ben  nämlichen  6<briftfic[Ier»  Mabillo»  loc.  ak. 
part.  *,  C.  i.  §.  $. 
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eottnfagt  aufgenommen,  a«  an  weldjen  (Te  tife  fafien;  fie 
Raupten  fogar:  e$  fei)  efn,  der  apofiolfföen  Ueberlieferung 
|uwiderl<wfender,  ©ebraucb,  an  den  Safttagen  SWeffe  ju  le* 
fen.  ©er  Gardfnal  Gumbert  war  derSÄeinung:  dieSrie* 
#en  perwdrfrn  den  ©ebraud)  de$  9)?ef?!efen$  an  jenen  £a#  J 
gen*u$  dem  ©runde,  weil  der  (Empfang  der  (Euc&arifiie 
pfe  gaf?en  breche;  er  watfi&nen  t>or:  frefepen  der  STOeinung, 
tonte  unfer  ttib  pon  t)em  ?etbe  @briflf  genährt,  und 
gab  i&nen  die  tpiderlidje  ^Benennung :  ©  ter  eoraniffen; 
allem  er  irrte,  ©fe  ©rieben  Perboten  Die  gefer  de$  S)?e§* 
$pfer$  jur  gaflenjeit  blog  um  deswillen:  weil  fie  foldje  alt 
©djmerjentf  *  und  Srauertage  anfaben,  wdbrend  welchen 
Itiqn  fein  @e^etmnf§  der  greufce,  wfe  ffe  <Eucbartfiie,-be# 
ge$en  pürfe  1) 

$)er  ©tercoranttfmuä  erfdjefnt  bafjer  aW  efn  blog 
eingebUdef er  3rrt bum,  wie  e$  audj  35atfnage  ju# 
gibt,  aber  nid)t  all  eine  ^4 reffe,  und  e$  ift  flar:  dag 
man  i&n  filfcblid>  ©enjenfgen  aufgebtlrbet  fcabe,  welche  die 
wirflic&e  ©egenwart  Wugtjeten,  ft>fe  jener  behauptet  2) 

©fe  ©c&riffffeffer  de*  neunten  3a&rbunder«,  dfe  man 
mit  Unrecftt  de$  ©  tercoranitfmu*  berichtigte,  fo  gut, 
wie  die  ©riedjen  ,  glaubten  an  dt*  wefentlfd)e  ©egenwart ; 
und  wenn  attd)  i&re  ©griffen  nfcbf  die  fd)[agendfien  S5e# 
weffe  ^tefdr  lieferten ,  fo  ifl  e$  bod)  gewfg;  tag  man  jeman* 
den,  t>cr  dfe  wfrflicfce  ©egenwart  leugnete,  nidjt  o&ne  Un* 
gerefmtfceit  widerlegen  fänne,  w?nn  man  i&m  Porwdrfe:  er 
glaube,  der  feib  3efu  S&rfjH  wefdc  t?erdauf,  und  ging 
fef  dem  natürliche  ©egen  wieder  ab. 

©ie  grage  betreffend:  watf  woftl  au$  den  eud)arff!ffd)en 
©eflalfcn  werbe/  wenn  fie  in  dem  SKagen  fid>  befinden? 
meinten  (Einige,  fie  wdrten  Pernfcbtet;  Andere,  fie  der* 
wandelten  fid)  in  dfe  ©ubfianj  jene*  gleifdjetf,  da*  efnff 
toterer  auferfie&en  werde,  ©feg  war  im  neunten,  und  deq 


i)  Mab  i  11  ob,  ibidem 

3)  Basnap  Hist  de  TEgUit  T.  J,  L  6,  C.  6,  pt 
916. 
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felgenben  3a!Munberfen  bie  jfcralfcb  gangJarc  SReimrag; 
fpdtcr  |»eifelten  bfe  £&eo!ogen  nicftf :  ba§  bfe  ©Rolfen  ber 
Seränberung  f'ebetf  andern  SRabrungeftoffeä  unferltegen.  S)te 
befie  Sluftö§ung  tiefer  gragen  bilrfte  trietteiebf  in  ben  ©or< 
fett  etneä  t>on  JOomXucatf  b'?(cbert  fcerautfgegebenen 
anonymen  SBetfetf  gegeben  fepn :  „9}ur  ©oft  toei§,  n>a*  mtf 
frer  eucbartfiie  wfrD,  wenn  t»ir  ße  empfangen  Gaben,"  Spi- 
eileg,  T.  u,  p.  4»- 

©Dttcrcfifte»,©ecfe  ber  ?ut&eraner.  ©.  b. 

* 

(Spnergfflett/,  Wne  anbere  Juf&ettf*e  ©eefe-  6*  b. 

©rcebenborgfaner,  *)  efne  f&eefWf**/  bem 
tp*ofeftanff*mu$  enffprogfe  ©eefe  beä  adjfjebnfen  3*&r* 
fyunberfl,  aud>  unttr  bete  SSamen  ber  Stirbt  beä  neuen 
3ertifa(em'£  befannt.  ©ie  entffanb  au$  bett  Seferu  &er 
ibeofortifdjen  ©griffen  be$  €  man  «et  t»on  ©weben* 
bo*g,  geboren  p  ©foef  bolm,  ben  29fen  3anuar  1689, 
geworben  $u  {wbw*  1772.  ©ef«  Safer,  luf&erifd>er  ©i* 
fcfcof  bon  ©eflgof^Unb,  fraffe  tyn  §ura  (fceng  ortfrtfco* 
yett  £utl>e$aner  erlogen,  unb  fein  #ar*e$<  p&anfafteretcbe* 
©emufb  na&ra  frä&iettffl  eine  über&angeiibe  JXitbfung  ju* 
{Xelfgfoftfät  unb  grdmmigfeff.  $n  ber  erflen  Sebentf&dlffe 
verlegte  er  fi$  auf  fltyUofop&ie,  SRaffjemaftf  A  unb  berfebte* 
bene  3»etge  ber  Siafurtofffenfcbaft.  ©eine  fcferilber  gefanu 
metfen  ©cbrtftett  erfcbtwn  1734  tot  3  gdiebanben  »iefe 
fomof>l,  al$  feine  anbenpeffigen  9Serbienfte  um  ben  ©taat 
perfebafffen  i&m  bie  «r&ebuug  in  ben  fd)tt>ebffcben  Ketcb** 
abelffanb;  ntif  5>w<Snberung  feinet  iirfpriln$J(c$eu  SJiaraeutf: 
@<&ttebbcrg  in  ban ©»ebeubprg, 

3n  einer  \740  unb  1741  über  bfe  Oeconomie  be< 
S;&ierretd)eä  (Oeconomia  regui  animalis)  fcerau$gege# 

fceneu  ©cWff  führte  ©tpebenbptg  bte3beetfoetf  noffr# 
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rcenDfgen  meflanfföen  unD  orgamföen  SnrammctiQdit^  «Hctr 
25tnge  mit  befonberem  ©djarfftnne  unb  groger  Sklefenbnt 
Durd),  fo  Dag  äße  geftyaffenc  SBcfen  in  einer  continueleit 
©mfen*  unD  £Äct!>cnfolöe  nac!>  Dem  ©efefce  einer  eonfra* 
btlitirfen'$armonie  unD  2S*d)feln>trfung  in  einander 
greifen,  unD  jufammenfeingen.     ©ein  grdnjenlöftr  5or> 
fdjungtffrfeb  Wieb  ober  bei  Der  Slnfebauung  Detf  innew  3*an» 
Detf,  Da£  alle  ©inge  in  Der  fldtfbaren  ©elf  jufammenbdif, 
niebt  fte&en,  fonDern  feine  reidje  ^ß^ontafle  fd)Uf  fid>  inT 
SBege  Der  Wnalogfe  unb  Allegorie  Die  55röcfc  jur  unfiefotba* 
ren.  ©eilt  in  früherer  3ugenD  mit  fbeofop^tfcbenunb  mpfiifcbeu 
©griffen  dberfcbn><!nglfcb  gendbrfer  ©eiff  führte  ibn  unfcer* 
merff  (u  einem  unmittelbaren  SSerfe&r  m(t  Der  «nfidjtbarert 
©eiffermelf.  SBerfc&rai&cnb  Datf  Sreiben  jener  feiner  ©laiu 
benäf  ©enogen,  Die  ba$  flare  iidjt  gätflieber  Offenbarung 
ctnjfg  Durcfc  Da*  umtttflfte  SKeDlum  Der  menfcblttW  93er  > 
«unft  ju  erfpJ&en  Derfucbfen;  aber  aueb  Die  Dom  ©o&ne 
©ottetf  felbft  aufgefaßte  Sterin  De*  gättlicbftt  ?kbfborne*, 
bfe £ird)e,  Dern>erfenD,  fteflte  er  Die  perfinlidje  <E  r l e u cb' 
tung,  DertrauenD  Der  SJerfccigung:  Dag  Der  ©ei(l  (Sottet 
3etem  beiden  tterDe,  Der  ifen  in  ßinfalt  unD  9lufrid)figfetf 
De* £er jen* fuefcf,  Der  @efammt>grIeucbfttngDer  £ird>t 
in  Auflegung  De*  gefebrtebenen  ©orte*  ©otterf  entgegen» 
SJur  fehlte  f&v  ifen,  wfe  fdr  Rubere,  Die  ©erodljr :  Dag  roirf« 
lid)  Der  <3eiff  auö  (Sott,  niebt  aber  ein  ©ctfl  De*  SrrtfHim'* 
wttb  Der  gälfcbuftg  DccT  gättltcben  SBortctf  in  i&m  roa8fe> 
©lefe  0en>4&rteifhing  mugte  im  fupcrnaturalifWfdjem  ©ebiete 
gefaxt  werben/  unD  nur  ein  gotrbegeifierter  ©ef>er,  nacb 
Slrf  Der  altteflamenflidjen  «Propafen,  fonnte  für  fkfc  unD  für 
Slnbere  Den  SeiDefrf  mifffe&en:  Dag  feine  neue  £efere  au* 
©oft  fep.  —  95efd)<$fftgt  mit  tiefen  SDeen  ^affc  ©weben* 
*org  im  9fafere  1743,  pWgli*  eine  SHfton,  Die  t&m  Den 
*fcraf  jum  SJetfe&r  mit  Dem  JXeicfye  Der  ©eiffer  anf  JnDfgfe. 
85on  nun  an  befanb  er  freb  in  Der  ©pfeift  ünc$  fomnant* 
*ulifHfcben  £ellfef>er$;  Die  «lugen  feine«  innernSTen* 
Wen  waren  getfffnet;  talD  roarD  er  jum  Gimmel  entnltft, 
Mb  jur  S}6Ue  nfeDergefcnft.  2>a  erfebienen  ibm  nidtf  nur 
btrföiebene  feiner  Derfrorbcne»  Sefannteiv  fwfcern  au#  Die 
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berii&rafeffen  SRinner  be*  Wferf&umS,  Me  f?$  mit  tfcm  un# 
ferrebefen ;  ba  erbfelf  er  im  ©efprdcfre  mit  ben  ©eiflern  g*rt# 
liebe  Offenbarungen,  unb  warb  »um  WttUr  ifciföeÄ  ber 
ficbtbaren  unb  unftebrbaren  ©elf  aufgehellt ,  unb  beffimmf, 
lern  £errn  eine  ©ememe  bon  Jpeiligen  ju  farameln.  3m 
3<*bre  1747  legte  er  fefne  bürgerte  Sebienung  nieder,  unD 
&ielf  fieb  halb  in  ©cb  weben,  ball)  in  (Snglanb  auf,  bloß 
befdtfffigt  mff  ©eiffer*  ©eben  unb  ©preeben ,  unb  mit  5Rie# 
betreiben  beflen ,  wa$  i&ra  burd)  friere  Offenbarungen 
mitgeteilt  worben,  weld)e$  er  bann,  angeblf*  at*  ©ecrefar 
betf  £crrn,  ber  SBrft  bureb  Den  ©ruef  miW&efKe.  $i*  |u 
feinem  im  84f?en3abre  feines*  Meng  ;u  fonbon  an  einem 
©cblagfTuffe  erfolgten  £obe,  baffe  er  an  bie  SBirflicbfeft  fet# 
ner  SSifionett  unb  gfcflidjen  Eingebungen  fefl  geglaubt.  - 
3mmerbt»  bleibt  ©»eben borg  ein  pftcbologtfdjetf  9t<It&# 
fei.  SWan  »firbe  aber  fe&r  Irren,  wenn  man  t&n  fär  einen 
35efri$ger,  ober  SSerriicffen  Ralfen  wollte.  €r  würbe  &on 
bitten,  bie  tf>n  fannten,  aW  ein  grilnbltc&er  ©ele&rfer,  faarf# 
finniger  ©enfer,  unb  burdjau*  moralif*er  5J?ann  geehrt,  in 
feinem  Umgange  jeigfe  jtcb  ein  feiner  SBelfton,  gepaart  mit 
perfinlicber  SBurbe  unb  €belmuf&  ;  feine  ©efprd*e  waren 
ofcne  Slffecfafion,  le&rreid)  unb  angenehm.  öb«e  3lnfpru*e 
an  bie  23elt,  unb  in  einem  unabbdngigen  ffiofrlffanbe  mußte 
man  i&n  bon  jebem  SBerbacfcfe  e&rgdjiger  ober  eigennd|iget 
Slbftcfcfen  freifpreeben ,  unb  eine  ungezügelte  §ri?mmigfeif 
gab  tf>m  bad  Wnfeben  efnetf  ^eiligen,  ©er  etbifcfce  Xfyttt 
feiner  ©ebriffen  entbot  eine  febr  reine  ©iffenle&re,  unö 
»abrböff  erbebenbe  ©feilen.  Slber  ber  fron  ibm  gefunbene 
3ufammenf>ang,  unb  baä  3rte'wanbergreifen  aller  Steile  ber 
©Innenwelt  lieg  ibn  eine  analoge  Verfettung  ber  ©lieber 
be$  ©eiflerreidtf  afjnen,  unb  ba$  unabldfiige  ^fofebauen 
nad)  ben  dberflnnlicben  ©egenfidnbett ,  bie  fefrt  lebenbiger 
@ei|l  fid)  febuf,  unb  feine  (larfe  ^P^antafle  autfmftlfe,  fonn* 
ten  i&n  wo&l  in  eine  folcfye  anbauernbe  ©emdf&tffKmmung 
Derfefcen:  ba§  er  batf,  wa$  bloß  in  t&m  abging,  für  wirf* 
liebe  (Erlernungen  außer;  unb  über  t&m  fcielf,  jicfc  felbfl. 
aber  aW  ben  SRiffelring  ber  ©effferfeffe  jwffcben  ber  fidjtba* 
ren  unb  unftfybaren  SBeff  anfa$*  SRan  werft  e*  feinen 
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©elffern  an :  ba§  fle  alle  bie  ©pracfte  feiner  3nbtoibualif it 
fuhren,  unb  (I*  nic&t  dber  tie  Wnftc&fert  feiner  Seif,  unb 
be$  ifom  geläufigen  5Ratur>@nmffera$  ergeben;  fo  wie  feine 
©cbriftauälegangen  fcdufig  mit  ben  ©eutungen  früherer  5D?p# 
(lifer  jufammentreffeth 

©mebenborg'*  ©griffen  »urben  fofufta.  gelefen, 
unb  feine  ?ebren  fanben,  »ieroobl  nicf)t  o&ne  SBiberfprucb  ton 
©efte  ber  fd&toebtfcben  ©eiflltdjfetf,  tnele  Sln&änger,  roelcbe 
feine  Offenbarungen  gläubig  anna&men»  3lac&  feinem  £obe 
bilbeten  ftd>  ju  ?onbon  unb  ©tocf&olm  ereg^ttfdje 
PbUant  ropf  fcfje  ©efeilf  Raffen,  welche  bie  $e(>aup> 
tung  aufteilten:  baff  bfe  inoeite  (Erfcbefnung  ß^riffi  auf 
Crben  burd)  bfe  an  ©webenborg  ergangenen  Äffenbarmu 
gen ,  unb  ba*  jilngffe  ©eriefct  dber  bie  alte  Itfrcbe,  worum 
ler  bU  &er*f#enben  c^rifittc^en  Öteligion&  ^arr^eten  t>erf?an# 
ben  »erben,  wirflicfo  erfolgt/  unb  bfe  Äircbe  be*  neuen 
3erufatem*$,  welc&etf  (n  be*  Slpofatypfe,  unb  bem 
Briefe  betf  fceilfgen  $etru$  unter  einem  neuen  Gimmel, 
unb  einer  neuen  €rbe  angebeutef  »erbe,  nunme&r  getfifw 
fep> 

SMefe  ©ecte  grdnbef  ifcre  ?e$re  auf  bie  Äi6el,  unb  bie- 
t>on  1747  bf*  1771  erfebienenen  ©griffen  Sweben*  * 
5orgk$,  welche  ba$  Qlnfe&en  b^Hger  Sucher  bei  fbnert 
baben,  unb  bie.  £efcre  autf  bem  Sßorte,  ober  bie  getffr 
liebe  SJfutf er  genannt  werben,  i)  Sie  SJfbel  \{t  ba$ 
SBort  felbft/  ober  ber  gei|?lic$e  SJater.  Sil*  canonffcb 
gelten  t&nen  ber  ?Pentafeuc&,  ba*  $u$  3<>fua'$,  unb 


DJDte  fiepet  6e$ßan$en  6#riftat  © itxoenbo  eg>*  ffi(* 
ren  bie  'Site!:  Area  na  eoelestica  de  coelo  et  inferno. 
De  telluribus.  De  ultimo  judicio,  De  equo  albo.  De 
nora  Hierosolyma,  et  ejus  doctrina  coelesti.  De  Do- 
mino. De  Scriptura  sacra.  De  vita.  De  fide.  De  di- 
vino  amore  et  divina  Providentia«  De  amore  conju- 
gali.  De  comraercio  animae  et  Corporis.  Snmmaria 
expoaitio  Sensua  prophetici.  Apocalypsi«  explicata. 
Apocalypsis  revelata*  De  vera  Theologia  christiana. 
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Der  9f fester,  We  $&t!c^t  Samuel'*  unb  betJWmge,  Me 
SPfalmen  unb  5)rop^efen,  bte  Gängelten  unb  bie  ttpofalgpfc« 
©te  ftnbeu  bartn  einen  breifad)en  ©inn:  ben  bucbfiibltcbeny 
rote  er  ftet)  bera  gemeinen  SKenfdjcnoerftanbe  barffellt;  Der 
inneren  heiligen/  ber  in  jenem  »erborgen  tft,  unb  erff  üob 
©»ebenborg  gefunben  toorben,  unb  ben  btmmltfcbcn, 
ber  triebet  in  btefem  Derbuflt  ift,  nur  Don  ben  (Engeln  »er* 
ftanben  »irb,  unb  ben  Jperrn  allein  betrifft. 

©fe  Xefcre  Don  ber  ©retetnigfeft,  Don  bera  83erfe&nung*# 
£obe,  unb  bem  tfefloertretenben  S3erbfenf?e  3fefu,  t>on  ber 
33orermd&Iung ,  unb  ber  ftuferßebung  ber  lobten  roerben 
Don  f&nen  ni$f  angenommen,  ©oft  allem  ffl  S&rffiuä,  ber 
J&err,  ber  in  einer  $erfon  ben  ©ebipfer,  griffet  unb  SrSjtet 
veretnfgf/  feinem  Diener  ©toebenborg  1743  gum  2tenmal 
erfebfenen  €ff,  auf  baf$  (Er  ibm  ben  fnnern  ©inn  ber  beütaen 
©ebrfft  öuffcblicge.  ©ie  Don  ©»eben borg  »feber  ent# 
beeffe  SBiffenfcbaft  Ut  €orrefponben  |en,  b.  &.  ber 
Dottfommenen  toecbfelfeitigen  ©urcbbrfngung  ber  p&pfifcben 
unb  geifiigen  SBelt,  rooburd)  $&pfifcbc  geifhge,  unb 
biniofeber  attetf  ©eitffge  p(>t>ftfd)e  SBebeutung  bat:  ifl  ifr* 
nen  ber  ©cbluffel  jur  (Eröffnung  jene*  innern  ©tmte* 
ber  ©d)rift*  —  33er  1756  erfolgte  moralifcbe  Untergang 
bet  alten  Strebt  ifl  ba$ ,  roa£  in  ber  3>ibel  unter  bem  jung* 
fiert  ©ertebfe  angebeutet  mfrb.  ©ie  ©eele  fimntf  nadj  bem 
£obt  bc$  CWenfcben  unmittelbar  in  einen  Derftörtett  £etb,  Der 
nacb  bem  3Raa§e  ber  berrfebenfren  ffebe,  ober  SRefgimg  jt* 
beä  Cfnjelnen  gebilbet  ifl ,  unb  bann  enfroeber  in  ben  %m* 
mel,  ober  in  bte  QSltt.  —  (£ngel  unb  &eUfet  ftnb  ©eelen 
Derfiorbener  9D?enf#cn.  —  ©fe  mit  Sottet  5Se((?anb,  jebecö 
mit  eigener  Äraftanffrengung,  erfolgte  ftttltcbe  Sefefcrung, 
bte,  nacb  brei  ©tufen  in  Skfferung,  Ummanblung,  unO 
SBiebergeburt  befreit/  ifl  ber  etnjige  SBeg  jur  ©eligfett.— 
©ie  iaufe  wirb  Äinbern  unb  Srtoacbfenen,  altf  bloße  9luf' 
na&m$>  Gereniome  in  bte  Äircbe,  ert&eflt  —  baß  Slbcnbraal 
ifl  ba*  SWtfel  ber  geizigen  ^Bereinigung  mit  G&rifiu*.  — 
3ur  Siufnabme  in  bie  @emetnbe  fi?irb  geforberf:  bag  matt 
an  ben  £erm  allein  glaube,  ba£  Sofc  metbe,  unb  auä  ci* 
genem  ttnfriebe  ftcb  bM  entfliege;  |?e  geliebt,  jetc* 
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erflnacb  Dorgängtger  ftebenjdbriger   Prüfung,  burcfc  bfe  - 

Saufe.  — 

Sie  Sfrfle  be$  neuen  3er Ufa lem'tf  wirb  ton  bret 
©croairen  regiert;  Die  erfre  t(f  bfeunf!d)tbare,  abfolute,  wel# 
cbe  Durcb  Die,  auf  Dem  ffefä  unbefefcfen,  fra  2}erfamm(ungc?< 
€aale  beflnblicben  $nS(ibentenfluble,  im  Dreifachen  §ormate 
nreDergelegte,  Sibel  t>orgef?efft  n>trt> ;  Die  jweife,  afö  orD* 
ncnD  unD  erflärenD,  reacttt>e,  toirb  t>on  allen  flimmfä* 
biaen  ©liebern  jeDer  ©emeinDe  geiJbf;  Die  Dritte  eublicb  ac# 
f 1 1> e ,  ober  entfebet'DenDe  genannt,  befielet  au$  Dier  93or/ 
fiebern  oDer  fttrebenrätben,  Deren  etffer  DieWufftcbt  überDfe 
febre  t)on  <£&rfffu$,  Der  jnoefte  über  Die  SBiflenfcbaft  bet 
Gorrefponbenjen ,  Der  Dritte  tfber  Die  fittltcbe  SJerbefferung 
Der  ©lieber,  Der  Dierte  enDÜd)  über  Die  belügen  ©ebräuebe  s 
fubrf.  tiefer  lefcte  iff  Der  Sifcbof,  unD  bemaltet  mit  Den, 
ton  ibm  orDfnirten,  3Jrfeffern  ba$  fircblicbe  «Jimt,  übt  aud) 
unter  $erat&img  mft  Der  ©emembe  Die  Äircbenjucbt.  —  25er 
©otteooienft-,  Der  (n  einem  gemeinen  Saale  gehalten  toirD, 
begebet  au£  ©ebef,  ©efang,  SJorlefung  Der  Sibel,  ober 
Der  f  we  Denborgifcben  55üd)er,  unD  *}3reDigt;  aueb  ge* 
btfrf  Die  ttutffpenbung  De*  Wbenbmabte ,  Die  gußroafebung, 
unD  Cinfegnung  Der  (Eben  ju  Den  gotreöDtenftltcben  £anb* 
Jungen    £>ie  lauft  tvirDin  einem  anDern,  ju  Den  95era# 
tbungen  be|?tmmfen  Saale,  crtl)eift. 

3n  Scbnpeben,  m  i&re  Sinjabf  gegen  jweftaufenb  be* 
fragen  foH,  roerDen  Die  @n>ebenborgtaner  in  fo  weit 
geDuIDct,  Daß  Die  Regierung  feine  Äenntniß  Don  tbnen 
nimmt;  in  CnglanD  aber  genießen  fle,  gletd)  anbem 
2>{ff enterb,  Jffentlicbe  ©ulDung,  unD  fjaben  fn  8on# 
Don,  unD  anDern  grdßern  ©tdDten,  feft  1783,  Äapeflen. 
Sfteifleutf  finD  etf  ffieltleufe  au£  Den  mttftern  unD  labern 
etdnDen,  Die  ju  Diofer  @ecte  gebären.    Siele  erfd?einen 
aud)  bloß  auä  SReugierDe,  obne  fleb  firmltcb  aufnebmen  &tt 
(äffen.  £>bne  fron  einem  allgemeinen  fircblidjen  Sanbe  um* 
febtungen  ju  fepn ,  begebet  jeDe  einjelne  ©emeinbe  für  ftcb : 
icbod)   betrauten  (!e  Dfe  ejregetifcb  *  pbrtantroptfcbe  ©efett« 
fcfcaft  ku  ©focfbolm  aW  ff>ren  gemetafaraen  ÜWtfelpunft, 
tfefctt  •  8<j:tfon,  III.  2H>.  atc  HbtfL       '  22 
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mit  bem  ße  flcft  burd)  SSrfefroecbfel  in  fleter  33erbin&img  er* 
Ralfen,  Der  unter  tynen  f>errf#enben  lieber jeugung  :  Dag 
im  3K"fr«  »on  flfrifa  ftcf>  Dfe  Ätrcfce  bei  neuen  3eru> 
falem'tf  fcfyon  t>^Qfg ""au^gebtlöet  Dorfutbe,  fjabenDtc  @mc* 
benborgianer  fdjon  t>erfcf>feDenc  SWifftonä*  unD  €ntbe* 
ef  ungö*9ieifen  fn  bfefen  !ZBeler6eiI  Deranfialtet ,  unD  »irfli* 
auf  Sierra  £eöna  in  Slfrtfa  eine  ©emeinbe  gegrunDet. 
3n  £)ff  i  nbien,  3Jorba  mer  ica,  unD  ©  i  Da  fr  i  ca  gibt 
*ö  gart  je  ©emeinben  tiefer  ©ecte  ;  in£)eutfd)(anD,5ran?' 
reiety,  tyolen  findet  man  nur  toenige  einjelne  Sln&angrr 
Derfelben. 

9Kan  fe&e  im  ?eip$iger  GonDerfafionlleyfeon  55b.  9. 
Den  Wrfffel  6n>eDenborg. 

©roebenborg'ö  t&eofopbffdje  Schriften  »erben  fcow 
3mman.  Safel  unter  bem  Sitel:  ©Jttli*e  Offenba* 
runden  befannt  gemadjt  Durd)  Immanuel  t>on  e»e. 
Den  borg  ic.  8.  Sdbingen  unD  Seipjig  —  Perbeutfdjf 
ausgegeben.  35i$&er  ftnD  jrnei  2?<!nDe  erfebtenen. 

$anfe((n  #)  ober  Sandjelmul,  ein  fate,  ber  im 
Anfange  Del  streiften  3abrf)itnbertl  fid)  jura  JXeltgfonllcb« 
rer  auftvarf,  unD  mehrere  3rrt!>iimer  Derbreitete. 

©urd)  Die  (Einfälle  ber  Barbaren  unD  Durd)  fcdufige 
Striege  mar  Die  Jeudjfe  Der  2Sifienfc$affen  im  SlbewblanD* 
erlofcben,  unb  bte  Sitten  Derborbcn;  UnwifTen&eit  unb  SSer* 
roirrung  berrfcf)fett  nod)  im  eflften  unb  jrtiJlffen  %at)tfyiw 
bette:  man  fa\)  bti  ben  faien  nic&tl,  all  SÄorb  unb  $1üim 
berung,  JÄaub  unb  ©ewilttfjat.  Sie  ©eifHidjfeit  n>ar  txz 
ber  allgemeinen  Slnftecfung  nfcfct  frei  geblieben.  SSifc&Jfe, 
Webte  unb  Slerifer  sogen  in  ben  Ärieg,  2Bud)er  unD  Su 
monie  waren  an  ber  SEagelorbnung ;  ©ilnbenerla§  um  ©tlfr 
feit;  ber  Soncubinat  bei  Glerul  iJffentltd),  unb  beinah  IS* 
gel;  bie  firc&licben  <Pfn<nben  waren  erbltcfj  geworben;  n;an*> 
mal  mürben  SJfltfrumer  noefy  bei  febjeiten  ber  $tf$6fe  Jim 
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Äanfe  au*gebofen,  ein  anbermal  t>on  Den  üanDe*hetrn  Durch 
Jefctwittige  Serfugungen  ihren  grauen  permacht,  e*  gab  3$f# 
f*i5fe,  Die  lauf  äugerten:  t>a§  (Je  foeDer  guter  ©effUfcben, 
noch  Ganon'*  bct)örffcn,  toefl  fte  Da*  Sitte*  in  fhrem  ©eil»* 
fallen  fy&tten. 

Siefe  Unordnungen  n?aren  in  glanDem  fn  einem  foeit 
höheren  ©rabe,  al*  anDer*too  eingerifien.  1)  3«  M*f*r  $r<» 
>  t>in|,  tu  Antwerpen  nämlich,  $um  35i*thum  Gambrai 
gehörig,  machte  San fe Ii n  jene  3m bümer  gegen  Den  ^3abf?, 
Die  ßacraraente,  unD  Die  iBtfdjöfc  befannt,  Die  feit  beinahe 
hunbert3<*bren  fngranfrcfcb  fleh  ausbreiten  begonnen  hatten. 
(Er  behauptete  öffentlich:  Spabf?,  SBffcfeJfe  unD  Die  ganje  @e/f?* 
liebfeit  fepen  fiSr  Sticht*  ju  rennen  ;  Die  Sirenen  fegen  £äufer 
Der  ©cbanDe,  Die  Sacramenfe  SWigbrauef);  Diefe  unD  Die 
Sudjariffte  $eto&1)ttm  für  Da*  Seelenheil  gar  feinen  STCufcen ; 
fhre  Äraft  feg  Pon  Der  Jpeiligfcif  ihrer  9lu*(Venber  abhängig ; 
enblich  verbot  er  au*  Die  Entrichtung  De*  ^ebnfe*.  JDa* 
ffiolf,  unmtffenD  unD  flttenlo*,  fagfe  £anf clin'*  £ebre  be* 
gierig  auf,  unD  fah  ifyn  für  einen,  jur  SSerbefferung  Der 
Ätrcbe  Dom  Gimmel  gefanDten  Sehrer  an.  Sie  fln&abl  fef> 
ner  Anhänger  rauch*  nach  unD  nach  bi*  auf  DretfaufenD 
on,  toelche  ihn  bei  feinen  qJreDigten  mit  ©äffen  begleiten 
fen,  eine  gähne  unD  ein  ©ebtoerf  Por  ihm  hertragenD.  Um 
Ui  Diefem  Slufjuge  preDigfe  er,  unD  Da*  SSolf  ternahm 
feine  ffiorfe,  n>ie  Die  «lu*fprtfche  ©otte*.  W*  er  Die  £<Ju# 
fdjung  feiner  Suhörer  bi*  $u  Dtefer  geweigert  fyatu, 
DerfinDete  er:  Dag  er  Sott  unD  3*fu  Ghrfffo  gleich  fep. 
IDiefcr,  fagfe  er  fei)  ©oft  geioefen,  tt>etl  €r  Den  (efKgetf 
©eitf  empfangen  t)ittc;  auch  «r,  £anf  elin,  f>abt  fo  gut, 
wie  3efu*,  Die  Sötte  De*  hl.  ©eitfe*  erhalten,  unD  fe» 
folglich  nicht  geringer,  al*  Dfefer.  ©a*  Solf  glaubte,  unD 
verehrte  Sanfelin  al*  ein  göttliche*  SBefen.  £r  war  • 
«in  2BiS|tling,  bethÖrfe  feine  Anhänger  Durch  prachtvolle 
©aflmählcr,  gemattete  ihnen  Die  «teilten' Der  ©rduel,  Deren 
Die  gnoftifchen  ©eefen  befchulDigt  werten ,  unD  ihre  SJefhö« 
rung  bendfcenD,  nityU  er  Die  fehlen  grauen  Der  6ecte 

I)  Hist.  litter*  d«  Frinco  T.  7,  p.  5,  «tc. 
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95cfrict igiing  fhifd)!td)er  Mfte.  ©äffen  unD  95<!fer,  3*u# 
gen  Der  offen  gepflogenen  fd)ifnDlid)en  Hfie  Uanfelfn'tf, 
tagten  Dem  Gimmel  ©anf  für  Die  ©unßbejeugungeu,  treibe 
Der  göttliche  9Eanu  t&ren  grauen  unD  SJdjrern  ern?ieß. 

©iefer  SSerfttfjrer  ftaffe  fein  Unmefen  Daraff  angefangen, 
Daß  er  gegen  ©iftenloftgfeit  ö*jfeWlic(>  auffraf.  Sie  ©frenge 
feiner  ©tftenlefore,  fem  abgetötete*  Sleußere,  fein  (Eifern 
gegen  Die  Sugelloßgfetf  De*  (Slerutf,  fein  ?lbfd?eu  t>or  3>er* 
gnugungen  fcaffe  Den  großen  Raufen  für  ifcn  eingenommen, 
unD  enDcfc  e$  Damit:  Daß  er  Durd)  eben  Diefeä  5>otf 
nod)  abfd)eultd)ere  ©cfyanbfbafen,  al$  jene  ivaren,  gegen  tt>ei* 
d)e  er  auffraß  ^eiligen  lief,  o&ne  Daß  Dafdbc  Den  25tDer* 
fprud)  gercabrfe. 

9ln  Der  ©pt&e  feiner  9ln(><Snaer  erfilflfe  Sanfelin  alle 
©egenDen,  tt?o  man  feine  5?cf>re  nid)f  annehmen  trollte,  mit. 
Jammer  unD  WorD.  3m  3a(>re  1115  trurDe  ibm  jur  »er* 
Dienten  ©träfe  fetner  ?aßer  in  einem  ?luf|ranDe,Den  er  fclbfl 
erregM>arfe,  altf  er  ßd)  eben  einfd)iffeu  wollte,  \>on  einem 
<prtc(Ier  Der  Sopf  jerfebmefterf.  3nDeffen  rourDe  mit  feinem 
£oDe  Die  öffentliche  ftu&e  nicfjt  bcrgeßellf;  feine  3unger 
breiteten  ßd)  gegen  StS  (n  unD  Urred)t  bin  au*.  (Einige  wur# 
Den  t>on  Dem  SSolfe  »erbrannt,  Die  anDeren  fd)cinen  ttnfer 
jenen  ©dwarmen  Don  Segern,  roeld)e  Die  ©acramenfe,  Die 
Äird)eu*<Sereraonien,  unD  Die  ©eißiicfcfeif  befrtegfen,  ßcfc  Der* 
loren  tu  fcaben.  1) 

3n  Antwerpen  felbfr  würben  Die  irregeleiteten  Durrf) 
Die  SMefjrumjen  De*  ^eiligen  SRorbertutf  unD  feiner  €f>or* 
Ijerren  auf  Den  werfen  2Be£  eingelenff. 

■ 

^gtfcaDrugtfen,  ein  3meig  Der  SRonfantjfcn, 
Die,  jum  Setdjen  Der  Srauer,  wafjrenD  De*  ©ebeftf  Die  §in< 
ger  auf  Die  9?afe  legten,  rote  e$  Der  Don  i&nen  angenommene 
Kamen  anzeiget:  aud)  ßeeffen  ß«,  um  Da*  ©ftUfd)n>efgen 
Iii  empfehlen,  t&re  ginger  in  Den  SJ?unD.  Stefe  ©eefe  tx»ar 
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wenfg  latytdd):  man  fant  miot  in  ©ala.fi en.  Sie  feie* 
f?cn  auch  $paffalonnc()tten,.$PafalorindMten,  Sltffo* 
fcrupiten,  ic. 

Damascen.  de  Haeres.  Hieronym.  Comment 
io  Ep.  ad  Galat.  Philastr.  de  Jiaer.  C.  76. 

^atfanu*  #)  gebärtfg  au$  Sprien,  Don  fräber  3u* 
genb  an  mit  aßen  Jeftrgebduten  griecf>tfcf)cr  unt>  morgeuldn* 
tufcfjer  ^^ilofop^ie  befannt,  tt>ar  im  Jjeitentbume  erjogen 
ttforben,  uttD  baffe  groge  Sieifen  geraadjf,  um  tie  ©ebetm# 
tiiffe  te$  Sllferfbum'ö  ju  crforfd;en ,  unt  SBabr&eif  aufju# 
ftnten.  ^Ittent^alben  fant  er  in  i>em  Jjeitentbume  Unge* 
remitierten,  unt  tie  Sp&ilofopfcen,  febttanfent  jrotfdjen  einer 
Unjafcl  ton  3)?efnungen  unt  tt>itei-fprecfccn&en  l'e&rgcbäuben.. 

3u  tiefer  tlngerclgbeit  fa*n  er  nad)  Korn,  roo  i&m  tie 
^eiligen  ©griffen  ter  einfielt  trt  tie  £ante  fielen,  unt  er 
i>on  ter  <2d)dn&etf  tyretf  3n()alfeö  enfjtlcff  n>art.  ,,25urd) 
Sefung  tiefer  ©griffen  n>art  idj,"  fagt  er,  „ilbeqeugt : 
fcenn  ifcre  2öorfe  finD  t>ott  erhabener  Sinfalt;  ffjre  23erfa([er 
fint  fo  aufrichtig ,  unt  ferne  ton  allem  gelungenen  *Prmu 
fc,  tag  tatf  ttaä  fie  fagett,  fid)  o|>ue  roeitertf  begreifen  läßt; 
man  fintef  tarm  ticle  in  (Erfüllung  gegangene  SBorberfagun« 
.  gen;  tfrre  ©ebofe  finO  bettunterungerourtigi  fie  flellen  et* 
nen  einigen  Jjerrfdjer  über  alle  £)inge  auf,  —  unt  t&re 
Tcl)re  befreit  un$  ton  fo  ttclen  Herren  unt  abrannen,  tenen 
tvfr  biß  taf)er  untermilrfig  waren. "  1)  < 

Sie  35ele&rungen  tetf  öligen  Sftarfprertf,  3uftfnu6, 
tollenfceten  feine  Ueberjeugung,  fo,  tag  er  nad)  tem  £ote 
tiefet  Slufjcu^en ,  an  teflen  Stelle  in  9Um  einige  3a&re 
lang  altf  d)ri(Uicber  tefcrer,  mit  fo  tielcm  SKu&mc  auftrat: 
tag  felbff  au£  9lftett  9t  fco  ton,"  ein  berühmter  f  treulicher 
Sdjriftffcfler,  ton  tefien  2Berfen  un$  aber  nur  eintge25rud)# 
fiucfe  übrig  geblieben  fint,  gen  Korn  50g,  ihn  ju  hiJren. 

Mein  nic^t  auä  unerfchiifferltdjer  Ueberjeugung,  fon* 
tem  ermdtef,  fo  lange  vergeben*  nach  2Ba&r &eit  gcfudjt  ju 


*)  2tc$  3a$r$unbcrt. 
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f>aben,  warf  ftd)  Satt  an  bera  6^rf(?cn^u»  in  fcfe  «rnte. 
3fn  ber  Sttefe  feinet  ©eif?e$  waren  t>fe  •  platonifdjen  3b*  en 
nod)  angewurzelt;  er  durfte  im  (S&rff?enf&ume  auf  einige 
©unfel&eiten  flogen,  fo  fonnfe  feine  9Jed)tgj4ubtgfett  f*on 
wanf  en ;  un&  baä  begegnete  ibm  in  ber  £&at ,  Wie  e*  au* 
fetner  ©cfcrift,  „ton  ben  9>ro blenden,  ober  gragen,"  er* 
fcettf,  bfe  er  ju  bem  <Enbe  terfagte,  um  ju  {eisen:  wie  tum 
fei,  unb  fc^tper  t>er(?4nblic&  t)fe  &efltge  ©djrtft  fep. 

J£at ian  wä&lte  nun ,  mit  ben  £e(>ren  fcer  (E&riflen  fo 
wenig,  wie  mit  Jenen  ber  SPfrilofop&en  jufrteten,  auä  ben 
Je&rf<J&en  terfdjtebener  @ecfen,  borjüglicfc  ber  ©nofHfer, 
wa$  f&m  beliebte,  unb  wa$  über  bie  Statur  t>e$  fcäcbfien 
SBefen^ ,  tinb  ben  Urfprung  ber  SBelt,  über  bie  (Sefcbfcftte 
fcer  ^uUn ,  unb  über  fca$  G&riffent&ura  bie  Vernunft  ju 
tefriebiflen  föfen.  3Son  SJalenttn  na&m  er  bie  unftcbtba* 
ren  Sleonen,  unb  d&nlicbe  fabeln;  ton  SRarcfon  j»et 
©ftter ,  ton  benen  ber  SBelffcbJpfer  bem  anbern  unf ergeorb« 
net  fep;  betfwegen  fagte  er:  211$  ber 35elffc&£pfer  fcaäSSort 
gefprodjen:  „S$  werbe  ?id)t,"  fo  fej>  bieg  nfdjf  fowobl 
ein  35efe()l,  afö  efne  Sitte  an  ben  \)$d)ften,  über  3&m  ffe# 
benben,  ©oft  gewefen,  bfe  ton  btefem  er^rf  worben.  Satf 
Sllfe  £eftament  fcfjrieb  er,  wie  fcfele  ©noflifer,  bem  ©elf/ 
fcftiJpfer,  bem  Meppen  ©oft  aber  batf  SReue  Seffamenf  |u; 
terwarf  auef)  einige  Briefe  be$  WpofM  «paulu&  SM 
t>en  Soleten  behauptete  er:  2fefu$  (E&rfffu*  $abe  nur 
einen  ®d)einlefb  angenommen,  terwarf  bfe  €&e,  wie  bc» 
(Ebebrucb,  flef)  ftüfcenb  auf  bie  Stoße-  be£  &eil.  «Paulus: 
(©alat,  6,8.)  „2Ber  auf  fein  glcifcb  tfef,  wfrb  ton  b<m 
gleffc&e  SSerberben  ernbten , "  unb  befugte  grogen  Slbfcbcu 
gegen  ben  ©emig  betf  gleifd)e$  unb  Sßcmetf,  mit  Berufung 
auf  ba$  ©efefc,  weldjetf  benSßafiriern  benSebraud) 
SBefnetf  berbot,  unb  auf  Hraotf,  welc&eretf  ben  3uben  jutn 
SSerbrecfjcn  madjte,  bag  fie  bfefen  goftgemei&ten  SBein 
trinfen  gaben,  ©etf&alb  »urben  auc^  fefne  SIn&inger  S)V 
broparajiafett/  ober  9Cquartt,  genannt,  n>ei(  fte  bei 
ber  Sucbarifiie  ftatt  be^  mit  SBaffer  termifc^ten  SBeine^  b(o* 
ge^  SBaflfer  barbrad^en.  Cigenf^ümlicb  febefnt  f&m  attetn  bie 
Sebauptung  ju  fetjn:  bäg  unfere  erflen  etammeltern  terbammt 
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fepen,  tDelcfye*  jeDech  Der  (eiligen  ©djriff  iDfDerfpridjf.  $  a> 
fian  machte  feine  3rrf()umer,  a!*  er  nad)  Sorten  $u* 
nicfijcfe&rt  roar,  im  3flhre  /  jur '  Seif  De*  Äaifer* 
Ware  W  u  r  e  i  befannf.  ©eine  ©eefe  Oer  breitete  ftd)  Der* 
juglich  jn  9lnfiod)ten,  in  Gfücien  unD  «PfiDfen,  in 
Dielen  <JJroDin$en  ^Ißen'*,  unD  er|?recffe  fleh  bi*  gegen  SKom, 
nad)  ©allien,  Wquffanien,  unD  Spanien. 

Sa*  Dottfommne  SehrgebäuDe  Saft  an'*,  trenn  man 
anDer*  feine  Sräumereien  fo  nennen  Darf,  iff  im*  tmbe* 
fannf;  Doch  ifi  SSiele*  Darüber  bef  3**tt<Iu*,  $*fful* 
Iran,  <£f  emen*  Don  <H  lejtanDrien,  Ärfgene*,  ^> ic* 
ronpmu*,  Wugufffnu*,  fipiphaniu*,  «Philaftriu*, 
©afiliu*,  unD  SheoDoref  ju  flnDen. 

9?ac^  Dem  Seugntfie  De*  beil.  £feront)mu*  fyat  &a* 
fian  Diele  Sucher  gefchrfeben ,  Don  Denen  un*  nur  noch,  Die 
em$ige  fteDe  an  Die  ©riechen  übrig  ff? ,  unD  welche  nach 
Dem  £oDe  De*  (eil.  3uf?inu*,  tvo  £  a  f  i  a  n  noch  im 
Cdjoofie  Der  tvahren  &irdje  war,  Derfaßf  tDurte. 

Sie  3"n9cr  Diefe*  ßecfen*£aupfe*  Riegen  £afianf* 
fftn,  (Enfraftfen  ((Enthalt  fame)  91  pof a ff if er 
( <E  n  ffagenDe,)  ©eDerianer  (Don  <SeDeru*j  Äa# 
tharen  (5Kef ne  j  ©affophoren  (©atf  f  r<fg  er.) 

^erritt*,  *)  einer  Der  angeblich  9lpofiolifd)en 
ou*  Dem  jiv&ften  3ahr(unfcert  in  granfrefeft.  Sange  Seif 
f)iclt  er  fid>  $u  (£orbigm),  fn  Der  Sifyefe  Don  SR e Der*,  . 
in  einer  ©reffe  Derborgen ;  warD  enDlich  enfDecff,  unD  Der* 
fcrannf.  3u>ci  äffe  grauen,  feine  Schülerinnen,  mußten 
fce*  nämlichen  £oDe*  fkrben.  einer  Don  Diefen  hafte  £er# 
riu*  Den  Dramen:  &frd)e,  Der  anDern:  (eilige  SWaria, 
gegeben,  Damit,  wenn  feine  2ln&<Snger  (n  geridjflidje  Unter* 
ferfudjung  famen,  fte  bei  Der  &eil.  Sftarfa  f<htD$ren  Knn* 
fen,  Daß  |ie  feinen  anDern  ©lauben,  al*  Den  Der  (eiligen 
Äirche,  haben. 

Dupin  Hist.  des  Contr.  du  doazieme  Siccle  C.  6. 


*)  12tc$  3aWuntof. 
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$&ebuf()i*,  *)  ü\i<t)Zt)tbuli*,  ein  3rrle&rer  De* 
erften  3fa&r(>unbert*.  Sßacft  Dem  SoDe  De*  f>eilfgen  3<*f°* 
bu  *,  Der  ©erccfefc  genannt ,  mürbe  Simeon/  oDer  gi# 
mon,  ein  Cobn  De*  GUop&a*,  unD  SSeffer  3efu 
S&rifti,  $um  Sifdjofe  oon  jerufalcm  erroäblf.  £be> 
'  but&i*/  Der  naef)  Dfefer  SiirDe  geijte,  fdnDerte  fid>  Dalmer 
au*  SJerDruß  ton  Der  d)rif?lic&en  ©emeine,  unb  t>erbreitefe 
3rrt&timer,  Dfe  er  au*  Den  Remlingen  Derfc()ieDener  jiltu 
fc&er  ©ectirer  jufammengelefen  &atte.  1) 

©a*  t|t  Sittel,  toa*  toir  ton  £&ebut  &f*  miffen.  23ir 
fe&en  alfo  fcier  einen  gcbiller  Der  Wpoffel  felbff ,  Der  (1$ 
t>on  Der  &ird)e  ju  3erufalem  trennt,  Den  SKacfjgierte  gegen 
Dfe  Slpojtel  fpornt  unD  befeelf,  Der  Die  djriffltdje  Religion 
Don  (SrunD  au*  tonnte,  unD  Den  £rug  Der  ?lpof?el,  n><!ren 
fie  Diefen  fd)ulbig  gewefen,  fiefcer  aufgebeeft  bitte;  Der  über 
Me  erffen  €&riflen ,  Die  i&m  Die  bifdjäflicfje  3BurDe  t>erfag# 
ten,  ft$  ftegprangenb  er&oben,  unb  Dcflen  neue  ©cete  Die 
c&rffHidje  Religion  Dernfcfttet  bdffe.  SnDeffen  befeffigt  P* 
Da*  (£&rif?entbum  $u  %etufaltm,  unD  verbreitet  fTd)  über 
Den  gangen  (Srbf  rei* ;  Don  £  &  e  b  u  t  &  i  $  aber  bleibt  nf d)t *  üb* 
rfg,  al*  Da*  Wnbenfen  an  feinen  (Ebrgetj  unD  9lbfaH;  ein 
unbejfreitbare*  Senfmal  Don  Der  SBabrfjeft  De*  G&rtfffiu 
fftum'*,  unD  Der  SBunDer  auf  toelctye  Die  griffen  Die  (&StU 
lic^feit  i^rer  Religion  gnlnbefen. 

SBdre  Da*  S&riftent&um  auf  53efrug  begnlnbet,  fo 
fcdtte  e*  fid)  nur  in  fo  fern  gegen  Dtefe  Slrt  DongeinDen  er> 
galten  finnen,  al*  Die  roeltlfd)e  3)?acfyt  f(>nen  Sttöfdjroeigcn 
auferlegt,  ober  Der&mDerf  f>affe,  Dag  Die  ^Betrügereien  Der 
€ljrif!en  an'*  f icf>e  gebracht  toürDen.  SWein  Dfefe  jeitlic&e 
gRac&t  »erfolgte  Die  (Sf)rf|len,  f*ü$fe,  unD  ermutigte  i&re 
©egner. 

9Jur  in  jfeetfacfyer  SBeife  laßt  f!d)  au*mfffeln :  warum 
Da*  €&ri(?ent&um  fo  große  gortfc&rifte  machte,  unD  Die  See* 

 •       /  / 

*)  ite*  3a$tf  unbett. 

i)  Hegeöipput  «pud  Euj.b,  IccIm.  Hut.  L.  4,  C. 
32. 
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tcn,  bfe  gleid)  »on  Anbeginn  fid)  ton  t&m  lo^rfflTen,  unb 
frfnbfelig  Uj.m  entgegentraten,  foganjlidj  erlofd;en?  uimtid): 
enrroeber  n>ar  e*  unmiJglid},  ba*  Slugenfdllige  ber  &batfa* 
d)cn,  ivorauf  e*  ftd)ftü$fe,  ju  t>crt)unfeln ,  ober  t>fe  Staate* 
gemalt  mugfe  mit  angef^rengfefler  Wufmerffamfetf  t>cct)inv?crn: 
tag  alle,  bfe  bon  ber  Äircbe,  unb  i?cn  2lpdf?eln  abfielen, 
bie  5<rffd)f>*ff  t)erfelben  offenbartem  28enn  aber  etroa*  ganj 
geroig  ff!,  fo  iß  e*  bfefe*,  bag  gerate  bfe  n?elflid)e  SD?  ad)t 
alle  2Bad)famfeff,  unl)  fb*e  9<w$e  Äraft  gegen  bte  @bfi> 
pen  aufbot.  2Benn  alfo  Die  djrffilicbe  SRcl^toit  falfd)  märe, 
fo  mtigfen  ibre  gorffd)rtfte  unb  ba*  Srläftyen  ber  Secfe  be* 
Sfcebufbf*,  unb  mebrerer  anbew,  tiefte  gletcb  bei'm  €ut# 
ffrben  anfeindeten  /  nid)?  nur  eine  SBirfung  obne  Urfac^e, 
fonbern  aud)  ein  €*rg*bnig  fcpn,  ba*  trc$  be*  3ufammen» 
■  tuirfen*  aller  Urfadjen,  meiere  SSeibe*  uot&roeubig  oerbin* 
fcern  raugten,  Statt  fcaffe. 

■.  . 

$^eoboru*,  *)  55ifd)of  ton  3)?op*üefI ia,  fn  • 
€f  liefen,  gebürtig  au*  9lntiod)fa,  fruber  ^riefrer  ju 
Siarfu*,  mar  ein  3ugenbfreunb  unb  Sfubiengenoffe  .be* 
^eiligen  Sbrpfoffomu*,  auf  beffen  eintrieb  er  ben  2>e# 
Werbungen  um  irbifcfjen  SXubm  entfagte,  unb  fkf)  in  SlbtiD* 
tung  unb  35efd)aulfd)feft  mit  groger  Mnfhrengung  bem©ienf?e 
De*  £errn  mibraefe.  Atteln  aHmdblig  erfaltete  fein  (Eifer, 
er  begab  ftd)  in  bie  Sßelf  gurücf,  in  ber  *lbftd)f/  in  ben 
€befianb  ju  treten,  £ie  järtlfdje  £tebe  be*  beil.  Sbrt)fo* 
tfomu*  menbefe  in  jmei  an  £be  ob or  gerichteten  gebret* 
*en  Nile*  an,  um  ibn  auf  bie  »erlaffene  §3abn  jurilcfjufub' 
ren,  1)  unb  er  bereinigte  ftd)  mieber  mit  bem  belügen 
greunbe  in  gleicher,  bem  einigen  2)ien(?e  (Softe*,  gemib' 
ineten  £eben*meife.  ©egen  ba*  3°&r  392,  ober  393  warb 
£b**bor  auf  ben  bffdtfflidjen  Stubl  bon  9Kop*t>eftia 
erboben,  wo  c*  feinem  €ifer  gelang/  feine  ©emeine,  beren 


*)  5te$  3a&r$unb«rt. 

i)  Chrytost.  Admonit.  ad  Theodomm  T.  l.  Edit. 
Benedict, 

t 
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gro§er  kn  %ttU1)tt  De*  ?lrfu*  juget&an  n>ar,  jur 
tuabren  Se&re  jurücfjufu&ren.  Mein  bet'm  Streife  gegen 
Die  Slpollfnariffen  (freute  er  in  einem  $u*e,  Da* 
er  ton  Der  SRenfc&iDerDung  fdjrieb,  wie  in  feinen  milnDIu 
d)cn  93ortr4gen, Den  erff  en ©aamen  De*3iefioriant$rau* 
au*. 

W*  na*58erDammung  Der  pefagianifcben  3rrlefcre  3u# 
lian,  S5ifd)of  Don  Cilana,  in  Gampanfen,  fid)  in  Da* 
SKorgcnlanD  flild)fen  mu§fe,  nabm  ibn  S&eoDor  iffcmiicfc 
in  ©cftuß/  fcbrieb  eine  WbbanDlung  gegen  Die  CrbfunDe,  unD 
»erfocht  in  mehreren  3?üd>ern  Den  «Pelagiani*mu*.  3e* 
Dod)  fprad)  er  Diefer  3rrle&re  fotDe&l,  al*  Dem  Sultan, 
fn  einer  um  Da*  3<*&r  .423  gehaltenen  gpnoDe,  cflifianu 
Sifdjife,  tt>o  er  Den  Storßfc  fytttt,  Da*  Wnat&era.   £  b  e* 
D  o  r  ffarb  im  3.  428.  auf  feinem    bifdtfflicben  ßifcc  jn 
9Rop*Detfta  in  ©emeinfcbaff  Der  Strebe,  tt>eil  feine  3rr* 
ferner  bf*  Dabfo  nod)  ni$f  DerDammf  »aren.    €rft  auf 
auf  Dem  5ten  allgemeinen   (Sonciltum  ton  (Eon  (f  an  f  in  o# 
pel  Dom  3a^e  553,  alfo  einbunDert  fünf  unD  smanjig 
3a(>re  nad)  a^eoDor'*  £oDe,  tvurDen  feine  irrigen  feb# 
ren  $ugleid>  mit  Dem  Briefe  De*  3b a*  an  Den  $erfer  9D?a* 
ri*,  unD  X^eoDoref*,  25ifcbof*  Don  Gpr&u*,  <2<*rift 
gegen  Die  jmdlf  9lnat5emafi*men  De*  belügen  (Eprillu*, 
roeldje  fdmmfficO  unter  &em  SJamen  Der  Drei  Kapitel 
befannt  (inD,  in  Anregung  unD  Unferfudjung  genommen.  3it 
Der  Dierfcn  ©i&ung  tDurDen  efn  unD  fiebenjig  €d$e  au* 
feinen  Herfen  Dorgelefen,  n>o  e*  unter  anDern  &ei§f:  3*' 
f u §  Gfjriffu*  fep  Da*  StlD  Der  ©off&eif;  Sr  toerDe  t>cu 
ebrf,  wie  Da*  33übnig  De*  giirflen ;  Er  fep  Der  an  ÄmDe*f?art 
angenommene  ©obit,  wie  Die  anDern;  Da*  SBort  fep  unter* 
fd)ieDen  Don  Dem  SRenfcfyen,  Den  e*  angenommen  f>abe ,  k. 
Sie  Safer  De*  GoncilfunT*  fpracben  nacb  fln&ärung  fo  Vit* 
ler  %vttf)  uitier  unD  Halterungen  Da*  9lnaf()cin  über  Xfreo* 
DorDonWop*De(!ia,  unD  feine  ©djrfffen,  mld)c$  in 
Der  adjfen  unD  legten  ©fßung  miber&olf,  unD  nod)  in  fcera> 
felben  3abre  Dom  tyabfte  Sigiliu*  beffdffigt  murDe.  1) 


l)  Conc.  Tom.  5,  p.  4i6. 
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S&eo&ot  tt>trl>  aW  SBerfaffer  Dfeler  ©griffen  ange* 
geben,  Die  aber  in  Der  grieefotfefoen  Urfpracbe  ade ,  auf 
einfgr  Srucfcftötfe,  fcfe  un$  Don  §aeunt>u$,  SP&otiutf, 
unJD  in  Derfc&iefcenen  Goncfiien  aufbetoa&rf  tporben ,  t>er(o# 
ren  gegangen  ftnt>.  6ie  mürben  au*  in'tf  S&alDdffcbe 
unD  Sprifcbe  dberfefcfj  Die  {e$te  ©olmetfdjung  foH  ft$ 
no#  6ct  Den  SJlef? ort anern  ©prien'tf  DorfinDen. 

♦ 

$&eobofu$,  *)  Don  ben  Sirenen  #  ©djriffffettern 
tem  Sleobulutf  jugefefff,  unb  @ecten<Jjauptling  ju  Den 
Seifen  Der  3lpof?el.  3Kan  muß  fbn  ton  £&eoDotu$  Don 
©pjani,  mit  Dem  er  Derroed&felt  u>irb,  unterföeiben. 

^(jeofcof u$,  *)  Der  SSalenff nianer ,  iff  nur 
feurd)  feine  (Eflogen  (£trten*©ebid)fe)  befannt,  n>eld)e  Der 
Gombefitf  na*  einem  SKanufcrtpf  ber  Sominicaner* 
95iblfot&ef  in  ber  Straße  @f.  £onore  un$  übergeben  bat. 
£)iefe  (EHogen  enthalten  eine  ?lnroenbung  ber  IjeiHgen 
©d)riff  auf  ba$  @pftem  SSalentfn'tf.  Sbeobot  n>iH 
Darin  bie  Derfdjiebenen  2e&rpunffe  tiefet  Jjäreflarcben  burd) 
ed)rifff?eflen  bemeifen.  ©er  Sommenfar  be$  <p.  Gombe* 
fit  foteruber  befinbet  ftd)  in  ber  grie*if*en  SJiblio* 
f &et  betf  Sabrfcfutf,  Tora.  5,  p.  135* 

$&eobofu$  *)  Don  Spjanj,  Don  feinem  ©ererbe 
ter  ©erber  genannf,  tt>obl  unferridjfef  in  mancherlei  SSi'f* 
fenfdjaffen,  behauptete  gegen  batf  £nbe  be$  jroeiten  3a(rbun# 
ter«:  3efu$  S&rif?u$  fep  bloßer  g)?enfd)j  er  fanb  einen 
2lnf>ang,  Den  man  £()eoDofianer  nannte. 

Sä  war  bier  nfd)t  etwa  SSerffanDetfDerimmg,  fonbern 
flcfltcffcnfltc^c  £<frefie,  fcinter  tt>eld)er  fleb  Sfceobot,  glcfd) 
jener  Scbugmauer  Derjlecffe,  um  Den  SSorrourfen  Der  (Emilien/ 
fcie  er  pd>  Durc&Slbfatt  ^gejogen  &atte,  ju  entgegen. 


*)  1W  3o$r&unbett. 
**)  2M  3a&r$unbett. 
***)  2M  3otrJunbert» 
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©d&renD  Der  6&ri(?enDerfo(gung  unter  Dem  ÄaiferSBar* 
cu*  Slureliu*  jtpffcten  Den  3af>ren  166  unD  177  »arO 
£&eoDot  mit  Dielen  andern  S&rfften  ergriffen  ,  Die  Dunty 
ffanD&afte*  35efenntnig  3efu  6 grifft  Die  Ärone  *e*  War* 
fp^um'*  errangen,  SfreoDot  Derldugnete  Den  €ot>n@ot# 
te*,  unD  $og  ftcf)  DaDurd)  Don  Den  ©täubfgen  aOe  Die  SJor* 
roärfe  {U/  meiere  fein  Abfall  DerDtewe,  unD  Der  gläftenDe 
(Eifer  jener  3al)rt)unDerfe  eingab. 

Um  ftd>  Dem  UnmiKen  Der  €&rfflen  Don  S5pian${n 
enf jt'c&en ,  begab  er  ftd)  nad)  9t  o  m ,  rourDe  aber  nad)  efaü 
ger  Seit  erfannt,  unD  mit  Wbfctyeu  befcanDelt. 

Anfang*  (feilte  er  entgegen:  3*f«$  <S&r<f?u$  felbji 
uerfabre  ntd)t  fo  &art  mit  feinen  Seleitigern,  meil  (Er  er» 
flärt  f)abe,  Dag  Gr,  tDa*  man  3J>m  entgegen  rebe,  Derjethc; 
enDlidj  aber  fagte  er  laut:  fein  93erbred)cn  fcp  nic^f  fo  grog/ 
al*  man  angebe;  Denn  Durd)  Serldugnung  3efu  G&rifU 
(>abe  er  nfcfyt  ©otf ,  fonDern  nur  einen  SRenfdjen  t>crliup 
net/  geboren  jn>ar  Dunf)-  (Sintrirfung  De*  ^eiligen  (Stiftet 
Don  einer  Jungfrau  ^  aber  ofone  einen  anDern  Sorrang,  al* 
Den  eine*  fceflfgeren  Sebent  unD  fctyerer  XugenD.  1J 

©iefe  falfd^e  Se&re  brachte  jeDcrmann  gegen  ifyn  auf, 
unD  Der  (v  ilige  Sfabft  2Jictor  fdjiog  it>n  Don  Der  ©eraetn* 
fefiaff  Der  ©Idubigen  au*.  3"^»*  fanD  feine  ¥e&re  Diele  Stn* 
junger,  meiere  behaupteten :  Dag  fte  Don  Den  «Ipofieln  an  bi* 
jum  «Ponfiftcate  De*  3ept)(rin  beftanDen  feabe;  Don  liefern 
er|t  fep  Die  ?efcre  Der  Stirpe  t>erfdlfcf)t  roorDen,  Da  er  Die 
©ott&cit  3*fu  6l)r<(ii  ju  einem  fe&rfage  erhoben  &abe. 

©ie  Sfectffgliubigen  rcfberlegten  Diefe  ^EinwenDungra 
Durd)  Da*  Seugnig  Der  Ijeilfgen  Sdjrfff ,  Durdj  Die  Jppmncn 
unD  ©efcSnge,  rceldje  Dfe  €(>rif?en  fdjon  bei'm  Anfange  Der 
Ätrcfye  Derfagten,  Durcfc  Die  Schriften  fird)lic$er  edjriftfreU 
1er  Dor  Sictor;  tDie  De*  fceü.  3u(Unu*,  De*  2Riltia> 


l)  Epiphan.  Ha«r.  54.  Theo  dor  et.  Haer.  fab.  L» 
2,  C.  5,  Autor  Appcndic,  ad  Tcrtul,  de  Piaetcrip- 
tiooe  C.  ultimo. 
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€TO ei f  tu Die  ottc  Die  @ottb*it  3efu  gelehrt,  unb  t?rr* 
ffcei'Digt  Ratten,  enDlfd)  Durch  ^en t>on  2> i  ctor  gegen  Sfteo* 
fcot  autfgefprochenen  SJannfluch  felbft.  1) 


Um  tiefen  unnuberfprechlicben  ^Betreffen  $u  begegnen, 
ffrichen  t>te  SheoDotian^r  Meä  au^  Der  ^eiligen  (gcfjriff 
treg,  waß  fhrer  £ebre  im  28ege  ftanD.  „©chamloä  haben 
fte  Die  fjeiltgen  ©griffen  Derfdlfcht  ,''  fagf  ein  alfer  Scbriff* 
ftefler,  Der  gegen  fte  ftfrieb  „fte  haben  tote  alte  ©laubentf* 
regel  abgefchafft;  .  •  .  unb  n>er  ftd)  Die  Zubegeben  roill, 
Dem  mtrD  e$  leicht  roerDen,  $u  je&en:  Dag  ich  -Sßahrheif 
reDe.  SNan  braucht  nur  Die  (Exemplare  ju  Dergleichen,  unD 
Dte2}erfcbieDenheit  tt>frD  in  Die  Augen  fpringen:  Denn  jene  De£ 
Bf ciepf  aDe $  ftefd)en  Don  jenen De$  £{)eoD ot  ab:  auch  ift 
e£  unfdjroer,  9lbfd)riffcn  DaDon  ju  befommen,  weit  ihre  @cbu> 
(er  fef>r  gefcbdftig  ftnD,  Die  Serbefferungen ,  ober  Dielmebr 
Die  93erfd(fd)ungen  ihrer  SKeifter  abschreiben.  Die  Wbfcbrif* 
fen  De$  ijermophiluä  ftnb  wieDer  DerfcbieDen  Don  jenen  * 
Der  ?lnDern;  unD  jene  Deä  Wpoloniutf  weisen  felbft  Don 
etnanDer  ab,  fnbem  unter  Den  erden  unD  legten  ein  großer 
UnferfcbteD  ift.   <Z$  tflt  hart,  Da§  fte  felbft  Da*  Strafbare 
Diefer  greebheff  efnfehen,   Denn  fnDem  fte  fo  Dfe  ^eflfge 
(Schrift  Derfdlfcben,  geben  fte  $u  erfennen:  Dag  fte  enfroeDer 
feinen  ©lauben  haben,  n>enn  fte  nicht  glauben,  Dag  Der 
[ige  ©rift  fte  Dictirf  hat  ,  oDer  Dag  fte  ftcb  felbft  filr  n>ef# 
fc*  balfen,  alt  Den  (eiligen  Seift.    Sie  fdnnen  aud)  niefct 
laugncn:  Dag  Diefe  Abweichungen  Don  fhnen  herfommen, 
weil  Die  (Exemplare,  in  tt>elcben  fte  Dorftnblich  ftnD ,  Don  ib> 
nen  efgenbdnbig  gefdjrfeben  ftnD,  eben  fo  toenfg  f innen  fte 
autf  einer  dltern  £anDfd)rift  nadjroeifen:  Dag  fte  folebe  Don 
jenen  ^crge^olf  haben,  Don  toelc&en  fte  Die  erften  ilnfermei* 
fangen  im  €hciftenfhume  erhalten  haben.   (Einige  auä  ihnen 
achteten  etf  nicht  einmal  Der  SKube  tDerfh,  bie  gefjrift  $u 
Derfdlfdjen ,  fonDern  mit  einem  Schlage  haben  fte  Dad  @e* 


i)  Euseb.  Eccles.  L.  5,  C.  *5.  Conc.  T.  l. 
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fefc  unD  feie  «Propheten  meggemorfen ,  DorgebenD:  Daß  We 
©naDe  De$  (Evangeliums  i&nen  gentige. "  1) 

Sie  £(>eoDot  faner  DerbanDen  mit  liefen  SSerfdlfcfr 
ungen  alle  epifcfiningfetten  einer  ftreftfuc&rtgen  unD  fleitu 
Itdjren  Sogif ,  foDem  fte,  toie  eben  Diefer  Slutor  bemerff,  i« 
Der  &eüfgen  £d)rift  forfdjen,  «Wjt,  um  Daä  SBort  ©otttf 
ju  ftnDen,  fontern  um  üortt>i$ig  Jtactyjugriibeln,  mit  toelcfcrt 
foHo3ff?ff(*cn  gigur  fle  f&re  Sefcerei  be&aupfen  »ollem  „it$t 
man  ifonen  eine  gdjriffffette  Dor,  fo  unterfuc&en  fte,  ob  ftd) 
ein  conjuncfioeä,  oDer  Dttfjuncfioetf  Argument  Daraua  ma* 
ctycn  laffe.  2) 

Sie  £&eobottaner  begrflnbeten  f&re  f  efeerifc&en 
fcauptungen  mit  allen  Stetten  Der  ^eiligen  Schrift,  in  mU 
c&en  3efu$  G&rifiu*  al$  SSenfd)  reDef,  unferDrutfM 
aber  atte  anDere,  in  ioeldjen  feine  (Sott&ett  erfdjefnt. 

€iner  Der  tjorjdglfdjflen  3inge»  StbeoDot'tf  öon 
950i«nj,  toar  £ljeoDot  Der  Srapejite,  oDer  Der 
2Becf)Sler  genannt,  Der  ju  Den  Sfrrle&ren  feinet  Sftef|?errf 
nod)  Die  neue  fcinjufugte:  faß  3*fu*  £&riftu$  nidjt  nur 
bloßer  SJJenfd),  fonDern  nocty  geringer,  al$  SReId)tfet>ef, 
Der  Äänig,  unD  <prietfer  Don  Salem,  gewefen  fep,  un& 
Die  Secte  Der  SReldMfeDe  fiten,  (f.  Diefe)  fttftete.  M> 
flepiaDe*,  utoD  Die  ttnDern,  Don  loeldjen  in  Dem  oonuntf 
•angeführten  Srud&flücfe  Die  JXeDe  ijt,  ftiffeten  feine  Secfcn. 

$Iu$  Dem,  bi$  &te(>er  ©efagten,  g'e&ef,  offenbar  ^ert>or : 
Daß  e*  gegen  (EnDe  Detf  jmeiten  3abri>unDert$  einen  £&co' 
Dot  gab,  Der  3efu$  Sf>rf flu^  verleugnete,  (I*  DaDurcf) 
Den  Slbfdjeu  aller  ©laubigen  jujog,  unD  mit  Dem  &itü)W 
banne  belegt  tourbe,  »eil  er  behauptete:  Daß  er  einen  SRen* 
fd)en  Derldugnef  &abe ,  geboren  Dur*  Den  Eiligen  ©elf? 
einer  3«^9fww ,  begabt  mit  &eroor|?ed&enDer  #efligfeit  iwo 
JtugenD. 

lfenä)  9lu$  Dem  SemeggrunDe,  Barum  £&eoDof  Jft 
©oft&eit  <£&riftf  töugnete,  errettet :  Daß  er  Dero  €o&ne 


i)  Cajus  apud  Euub.  Ecel.  Hirt.  L.  4 ,  C.  28» 
3) 
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©ofteS  nur  jene  €igenfd)affen  etnräumfe ,  Dfe  er  3&m  ni&t 
abfpredjen  fonnfe.  CEtf  war  Dal>er  unbeftreifbar,  Dag  3efn^  • 
6  f)  r t f? it ^  Don  efner  3«  ngfr  au,  Durdj  ginmirfimg  t^ctf 
D  eiligen  @ef|te$  geboren,  unD  t>on  öbcrfdörodncjüc^cr  £eu 
ügfeif  war.  <E£  lag  in  Der  Set&eWflwng  S&eoDot'a,  tiefe 
SSerjuge  Dem  JpeilanDe  $u  t>ern>efgem ;  er  fcerbanD  mit  feie* 
lern  33er|?anbe  nidjt  demente  Äennfnifie,  unD  befa§  in  9lti£* 
n>af)l  Der  SKiffel,  feine  Meinung  geltenD  $u  machen,  meiits 
Sartgefuf)!,  weil  er  nun  mit  me&r  2Ba!)rfd;eittlicfefeif  Dfe 
©ottf>eit  (E&riffi  anjuftreifen,  fogar  Die  (jeilige  ©d>rift  t>cr* 
fälfcfote.  Sie  SE^affacf^en  unD  SBunDer,  iveldje  beriefen: 
Daß  Der  JpeüanD  Don  einer  3ungfrau  miffelä  Gmpfangmg 
t>on  Dem  ^eiligen  ©eifle  geboren  ttorDen,  fonnten  Dafjer 
nid)t  roiDerlegt  roerDen,  unD  Da$  ©efrdnDnig  £{>eoDor£ 
fyat  in  Diefer  85ejief)ung  ufel  rae&r  ©eroieftf,  alt  Datf  Seugniß 
Der  (jeiDnifdjen  ©ctyrifrfleffer ;  ja  eä  Idßt  fld)  feigen :  Dag  Der 
fpifcfinDigfre  <porrl)oni$mu$  feine  grdgere  ©eroigfjeit  for* 
Dem  fann.  v 

2ten$)  JDatf  ?(uäfd)lie§en  Sr&eoDot'ä  au$  Der  d)rtfr< 
liefen  ©emetne  beroetöf  *  unroiDerlegiid) :  Dag  Die  ©ofrf;eit 
3efu  6f>ri(tt  ein,  in  Der  Äirdje  gan$  auäDräcf  lieft  Dörgen 
tragener  3"nDamentaf*?ef)rfa£,  ja  Die  25afitf  Der  cftrifHicften 
Religion  mar,  n>eil  er  in  Dte,  fdjon  bei  DerSBiege  DegS&ri* 
frenrftum'tf,  tterfagten  ?ieDer  unD  £iymnen  Derroebf,  unD  fcon 
Den  Toffeln  gelehrt  worDen  mar;  Denn  e$  ift  unmtfglicft, 
Daß  gemeine  unD  unmiffenDe  Dinner,  n?ie  Die  erjten  2Jer* 
funDtger  Der  ?eftre  3^fu,  fieft  pläfcltcft,  unD  jtoar  einjig 
frurd)  Datf  2id)f  Der  33ernunft  ju  Dem  ©lauben  an  Die  @ctf* 
!)eit  t*e^  SBorfeä  foHfen  erhoben  ftaben;  eine  SBa&r&ef*/  tfe 
Don  SßiemanDen  in  SlbreDe  gefleflt  roerDen  fann,  Der  über 
Den  ©ang  Der  (Snftticflung  Detf  menfcftlicften  ©eiffetf  naeftge* 
Dad)t  f>af  /  unD  feine  ©efcftid)(e  nur  ftalbmeg  fennf.  3Bie 
follfu&n  i(i  Da&er  Die  SJeftaupfung :  Dag  Die  ©oftfteff  Deä 
SBortetf  ein  Don  Den  tylatonifern  in  Datf  (E&rffienf&um 
emgefcftroärjfer  p&ilofopftffcftcr  Jcftrfafc  fei)?  SinD  ttofcl  Die 
Briefe  Detf  ftetligen  <paulu£,  in  roeldjen  Dfe  ©oftfteff  De$ 
53orfe*  fo  Deutlich  Dorgefragen  iff,  Da$  SKacftroerf  efnetf 
$latonifer$? 
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3fen$)  ©ie  S&eob  off  an  er  fcaben  Die  l>ef[fge  Schiff 
bertölfc&f.  3&re  fe&re  über  bte  ©off&eff  6&rif*i  »ar  Dem. 
nad)  fo  &eflf?ra&(enb,  bag  bie  gpifcfinbigfeff  ber  £ogtf  fte 
n:d>f  t»crfinf?crn  fomtfe. 

4fen<0  <E$  war  lei$f,  benSJefrug  berSE&eobofianer 
ju  entbeefen/  wenn  man  f&re  Slbfdjrfffen  ber  2$ibel  mit  bem 
(Sanon  t)er  Äfrc&e  fcergltd).  Sie  Saf&oWen  Raffen  a(fo  bfe 
|>etUdc  ©d)rfff  rein  unb  ttnfcerdnberf  erraffen. 

5f  entf)  Sftan  f?e ttt  ben  X  &  e  o  b  o  f  f  a  n  e  r  n  bfe  Äird)em 
©cforifff?eller,  welche  t>ot  bem  $abf?e  Siffor  uor&anben  tra« 
ren,  entgegen.  $Wan  jweffelfe  alfo  bamaftf  ntef^f ,  bag  biefe 
Safer  bfe  @offf>eif  3efu  6l>rtfH  gele&rf  &aben;  unD 
fto#|twaM<**taltd)  war  man  fcamate  eben  fo  auf  im  ©fante, 
t)en  ©um  bfefer  SSiffer  ju  bewrf feilen ,  aW  t»cr  Serfafftr 
be$  enf&öllfen  <piaf  onftfmutf,  ©anbtutf,  3uri en, 
2Bffl&on,  unb  wie  alle  bte  geinbe  ber  ©off&eff  3*f« 
fcefßen. 

6fentf)  SRan  ftefcf  £&eoboftaner,  bfe  burefc  bte  55ro« 
pfjejet&ungen  gebrd  ngf,  f&r  9lnfef)en  verwerfen :  bte  Sprop&e* 
jei&ungcn,  Die  Den  $)?cfftatf  anfünbigfen,  unb  feine  ©ott&ett 
bo^eiebnen,  waren  fofjin  bamaltf  flar,  unb  auf  3fefura6&n*' 
flum  Ietd)f  anwenbbar,  weit  man  (le  t>erf<flfd)te,  unb  laug* 
nefe,  wenn  man  bic  ©offjjeif  Ct&rifti  befdmpffe.  Me  %uUn 
unb  bte  Ungläubigen  jener  Seifen  waren  ba&er  ^inlanglid) 
erleudjfef ,  bfe  2Ba(>rf)eit  ber  d)rf|iltc&en  Religion  ju  er* 
fennen.  *  , 

7fcn$)  Sa  S&cobof  fefne  Je&re  jur  Seif  einer  2?er* 
folgung  aufbraßte,  |o  ifi  e$  nic&t  $u  wunbern:  ba§  er,  w 
geaebfet  ber  Slugenfdßigfeff  ber  faf&olfftyen  fe&re,  t>en  ber 
©ottfjetf  3efu  GbnfH  ftd)  eine  3ungerfc&aff  fammelfe; 
aber  e$  fdjeint  unmdglkb,  bag  ftd)  n(d)f  äffe-  Ctyrfffen  an 
t'bn  angefdjloflen  Raffen,  wenn  bte  ©off&cff  3efu  nfc&f  cm 
unbeffreif barer  ?e&rfa£  fn  ber  Äircbe  gewefen  wäre;  je&n 
(griffen,  bfe  ber  te&re  £(>eobot'$  fic^>  wtberfefcf  (Jdffen, 
würben  ju  ©unflen  ber  S&affacfjen,  bie  bfe  ©oft&eff  be* 
£eilanbe$  beurfunben,  ein  ungleich  ftc&ere*  Seugnfg  abgeben, 
i 
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üW  t>fe  Seugftfjnft  Don  Jt&nf«ufe*b  £(>eeDoHaf  ttutvjegen 
eine  folcfce  £batfad)e.  SRun  aber  iß  etf  gentfg:  Dag  J£beo# 
tot  Derb&tttfgm4gig  nur  tpctitg«  Anhänger  fatt^ ^  4ittD  Dag 
feine  ©efte  erlofd),  todbrenD  Dem  Die  3a^(  ^er.  <S^rtf?ett 
lit  m'£  linenblidbe  anttwcb*  y  tinD  |t»ar  in  iKWe  Der  bef« 
figjten  Berfolgttngem  SBo  i|l  bafrer  Die  Wlofop&ie,  Die  Äri^ 
til,  ober  Die  SiHigf eif  Der jewigen,  toelcbe  Dorgeben :  Die  Sott» 
fcit  3efo  SfcrifH  fn>  tt>%cnD  Der  Drei)  eirf^en  3afrr&»n# 

fcerte  DerÄudje  nict>t  benimmt  «nb  Deutlich  geiebrf  »orben? 

»  - 

. ,  » 

$iitiupf!t&  *)  Sitfenlofe  ganafiler  De*  ttferje^nten 
2f a ^ rt>n n b ert^ /  Die  mit  Den  3rrf$umern  Der  SegiiarDeit 
Die  ©tbtfroWigfetten  Der  C'9-nif  er  bereinigten?  fte  mürben 
t>on  ©regor  XI.  mit  Dem  Äircbentanne  Delegt  ©ie^rtß* 
Jtc&en  gfcften  Derfufrren  fe$r  ffrenge  gegen  Jie ;  Dfefe  Strenge, 
amb  Der  9lbf#eU/  Den  il>re  ©cWecbtfgfeffen  einfWgfen,  liegen 
fciefe  ©eefe  DaJD  roieDer  Derfcbttitibetw 

Prateol.  Elenehus  Haeresium.  Bernhard  de  La- 
sen bürg.  Gag« in  RiaU  L.  9. 

& 

Ubt<jitt  ftett,  **)  ober  HD t^uif artet  ,  Snf&et* 
ti  et/  roefebe  glaubten:  Dag  )ts  gofge  Der  ^t^dfhitifd^en  ffier* 
efnigung  Der  8)?enfd)beif  mit  Der  ©oftbeit  Der  teib  3  ef n 
Sbrtffi  atter  Orten  |t$  bepnbet,  roo  Die  ©oftbett  iff. 

S>fe  ©acramertf$*5einbe  tinD  Die  ?ut  beraner  fonnten  ficb 
über  Die  toefenflfobe  ©egettroart  3  er»  Sbtiffi  itt  Der  £u* 
d)a rtfhe  nid)t  ftetftänDtgeft.  JDte  3  min  g Itaner  iangneten 
Die  roefentlid)e  ©egenttmrf  Durcb  Die  übertriebene  55e# 
^auptung:  Dag  ©off  feibf!  Den  ?eib  3-  niebt  an  mehrere 
£>rfe  §ugleicb  bitten  «nne.  ©agegen  fam-Sutber  auf 
Die  enfgegengefe|fe  Uebertreibung,  tinD  braebft  Die  abmfbei* 
etlidbe  Ull6ttUü)Uitt*$tbtt  ittecft  auf  Die-^Sob«.  €r 

■ 

__        t  - 

I 

» 

**)  16te*  Sfa^unbcet 
Äc^er«8c;ifon.  III.  2tt.  2t«  ÖW&L  23 
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fdftfftf  fMJeittMJ  SXaifonemenf  an:  ©fe  SKenfchbeif  De*  Cr* 
Idfertf  ift  Ätf  Der  ©ofthtff  Deretoftf,  folglich  ip  Die  SRenfch' 
heit  atbetäll/wo  Die  ©ottbeit  tf|.  3.  <E.  fät  al*  SRenf* 
jur  OT<d>teit  Söffe*;  Die  Rechte  ©otfetf'if*  überall/  fonach 
tfl  3.  &  aW  SReufcb  überall;  aW  SRenfcb  mar  €r  im 
^immernoch  Dor  feiner  Auffahrt,  (Er  war  fm  ©rabe,  al$ 
Die  Sngel  fegten:  Dag  Cr  nicht  Da  feg.  ©fefe  »ebaupftrog 
(teilte  Suther  in  einer  Schrift  auf,  bte  er  $ur  SatyriM» 
gung  beä  bud)fldblid)cn  ©irnietf  l)er  (Einfügung^  5Sorte  im 
3.  1527  herausgab  1)/  unb  rüctfe  f!e  auch  ein  3<*b*  Darauf 
tn feinem  fo betitelten  g r 0 g en  ©l  au b t n **35 e fe n n t n i ffe 
ein.  2) 

gfacciu*  Slloricu*/  unb  feine  greunDe  fftmmfen 
Der  Ubiquif4f$*£e  f)tt  bei, gegen  welche  3)?elan  d>  tbo* 
mft  allem  SRacbbrucfe  auffraf,  inDem  er  jetgte:  Daß  Diefe 
^Behauptung  Dfejwef  Staturen  in  3.  <L  Dermifcbe,  n>e«  fie 
feine  SKenfchhetf ,  unD  felbfl  fefnen  Seib  unermeßlich  mache, 
unD  Dag  fle  Da$  ©ebeimnig  Der  €ucbarif?fe  jcrnidjfc,  weil 
DaDurcb  Der  ib*  eigentümliche  tyatattet  aufgehoben  t*üx*?, 
wenn  3.  <L  in  Derfelben  nicht  anDer*  jugegen  wdre,  altf 
wie  Cr  im  £ol{e  oDer  im  Steine  ifi.  Jieber  woüf*  er  fid? 
auf  Die  Seife  Der  ©aerdraenfirer  neigen,  altf  Diefe  ?cbre  ju 
geben;  aber  na*  feinem  £oDe  warD  Die  Sllldrf  licfcf ett 
faft  t>on  allen  lutberifcben  Äfrcben  angenommen.  3m  Gen* 
corbien*33uche  pnDef  man  in  Dem  Slbfcbmtfe,  welcher  Die  auf* 
febrift  fährt:  Äurjer  3«^egriff  Der  ftreifigen  *lu 
tifelunferDen  ©otfeägelebrten  Der  Slu g$  bur» 
ger  Sonfeffion,  im  ftebenfen  gapffel  „93  on  De  is 
WbenDmable  De*  £errn;  — "  folgenDen  Saß:  „Softe* 
£anD  ifl  überaa,-  unD  3efutf  <H)tlftu*  ift  mit  Derfelben 
wahrhaftig,  unD  gewig  auch  nach  feiner  sftenfebb"*  t>erbua# 
Den."  9lo(h  Deutlicher  liegt  man  im  achten  Sapifel:  Soa 
frer  tyerfon  3efu  6btifH  —  folgenDe  SBorte:  3*fu* 
<£f>t  ift\r*~iD*i%  9iöc^  fann  «He*,  unD  tfl  allen  ©cfcWj* 
fen  gegenwärtig,  nicht  allein  al$  ©off,  fonDcrn  aut$  al* 
SRcnfch. "  3) 

1}  Lulli.  Op.  T.  3.  Jon.  Sormo  ,  <|norl  vrrba  stent. 

2)  Coufcss.  major  T    4.  Jen.   Calixt.  Juo.  n.  40.  srq. 

3)  Lib.  Concord.  p.  600." 


Digitized  by  Google 


SSalenfinutf. 


355 


Sa$  Concor bien  « Sud)  ffl  eine  Sammlung  ber  Der? 
febtebenen  <3lauben$*  Sefenntniffe  unb  Wrfifel  ber  luf^erifc^en 
Äirdje.  Sie  ßfuefe,  worauf  biefe$  95ucb  jufamraengefefct 
i(?,  fmb  bon  i>erfc^tebentn  Autoren/  unb  t>on  i>erf(4tet>enem 
Saturn.  Die  £uf^eranern>oIItent»amifetneurfunMic^eeamm^ 
lung  aller  ff>rer  <uif&enfffd)en  religfäfen  ?lffenf?ucfc  an'tf  £td)t 
geben.  fam  nad)  ben  berühmten  S3erfararalungen  ton 
£org  unb  Serg  bei  SRagbeburg  in  ben  Sauren  Don 
1576  unb  1577  jur  g>ub!tcifaf  f.  3.  1579.  $ofpinian. 
f>at  hierüber  eine  breite  ©efcfjicfyfe  cbgefa§f.  Sie  befonbern 
gntfdjefbungen  über  baä  Wbenbma&l,  unb  über  bfe  Ubiqui* 
tät  ftnt>  balb  nad)  bem  5£obe  9)?eland)f  bon'tf,  o&ngef% 

1558,  1559,  1560,  unb  1561  gegeben  worben. 

•  •  •  • 

■ 

^alentinutf,  *)  ©ff  ff  er  ber,  nad&  i&m  genannten, 
©eefe  gnoftffcfjer  Art  SJalentf  nianer,  gegen  bie 
SRitte  betf  jwetfen  3af)r&unberf$.  ©eboren  fn  Slegppten, 
fcatte  er  ftd)  ju  Sllejanbrfen  ben  SBtffenfcbaffen ,  befon* 
fcerä  ber  *pf)ilofop&ie  gewfbmef,  unb  bielfeffige  Äennfnifie 
erlangt.  €r  prebfgfein  Weg  ppfen,  unb  nacfy&er  in  SKom 
mit  indem  Seifalle,  warb  aber  in  Som  breimal  mit  bem 
Ätrcbenbanne  belegt,  ging  t>on  ba  auf  bie  Jfnfel  €9» 
pern,  wo  er  $uet|t  tfffentlfdj  gegen  bie  Jefcren  ber  Sirene 
auftrat,  au$  Siferfucbf,  wie  un$  Sertullian  beriefet, 
roeü  er  ju  efnem  35ttft()ume,  um  fca$  er  f;d)  beworben  featte, 
wietjt  war  erhoben  worben.  1) 

©iefer  Srrlefjrer  erwarb  tfcf)  einen  nfd)f  unbebeufenben 
Slnfcang,  unb  bfe  SSäfer  ber  cfjrfffiidjen  Ätrc&e  $aben  fid) 
mit  tf>m ,  unb  mit  feinen  2frrle&ren  t>iel  ju  Raffen  gemacht. 
SBatf  unö  nod)  Don  feinem  Se&rgebaube  ubriget ,  festen  man* 


I)  Tcrtul.  contr.  Valcnt.  C.  4. 

'i3  * 


« 
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dKtt  Jtrififettt  in  fo  ffefe*  ©unfel  tttfUUp  btff  fl*  fei* 
nett  Slnffanb  nafcraen:  Salentfn,  unb  feine  3iJnger  at* 
2Babn(tnnfge  ju  befrachten ,  utiO  tyre  3rrf(>umer  ate  etnSe* 
fpfnnfte  fcon  «bewoffc  ju  bemänteln,  batf  ber  SD?u&e„  einet 
näheren  Unferfucbung  nid)t  fofoife. 

SMefe  Äritifer  »erben  hoffentlich  nfc&f  behaupten:  ba| 
bie  Söerirrungen  ber  33alentinfaner  ^onbgretflfcfye  Unge# 
retmr&ettenj  uttf>  offenbare  S&iberfprücfye  fmb.  ©er  menfeb' 
licfje  93erf?anb  fann  folc&e  9BiberfpnIc&*  nfdft  annehmen; 
fein  SRenfcf)  fann  fdr  »a&r  Ralfen ;  baß  ftoei  unb  §n>ei  fünf 
ftnb/  n>ett  ber  Serflanb  fid)  feinen  loggen  Sßiberfprucfc  aW 
roa&r  gefallen  U§t.  Sfe  33erirrungen  ber  SSalenHnw 
ner  waren  ba&er  enftoeber  auffalle,  aber  fdjeinbare  $riw 
$fpe  gegrunbete  3rrle&ren,  ober  aus  toa&ren  flJrinjipen  trrfg 
abgeleitete  golgerungen. 

Sie  »effe  fluAeftmmg  Mefer  6eefe,  unb  bie  angele* 
gene  ©orgfalf,  mit  tt>elc&er  bie  SSifer  f&re  3rct&ilmer  tot* 
berlegten,  fielen  für  bie  Sermuffrung :  bag  t&re  ®rtittof<$$e 
mit  ben  fcerrfcfjenben  Sbcen  baraaliger  Seit  tujamraenffimnip 
fen.  5Bir  ftnb  ba&er  ber  SKeinuwg,  baß  bie  Prüfung  bei 
sBalenttnifctyen  Seftrgebäubeä  fca$u  tnenen  fjnn<;  uttf 
über  bie  Stufe  ber  WuäWlbung  be$  menfd)li<*en  ©eifte*  fo 
jenem  Seifalfer,  über  bfe  lamalä  fcerrfd&enben  p&ilefopbi* 
fdjen  ©runbfJfce,  öber  bie  Äunjf,  mit  roelcber  93ate  ntitt 
fte  mit  bem  fib*ifi*utl)ume  in  SSerbinbung  braute,  unfc  über 
bie  $&tlofop&ie  ber  2Säfer,  über  bie  man  in  unfern  3ett  fo 
leid)t&fo,  «nb  oft -itir  ilngebii&r  abfprtc^f,  tofBfommnen  Huf* 
fcf)fu§  ju  geben. 

flu*  bem  berefW  ©efagfen  Ol  erflc^tU*,  ba§  &alen* 
fin'S  fe&rgebiube  üon  p&i!ofop&ff$er  unb  f&eologffc&er  iitt, 
ober  ein  auf  bfe  c$rf)Üt($e  SXdtgfon  angerpenbefe*  pWlofopbi' 
,  f<be$  ©gflera  if.  ©cfjreifen  ttit  jur  «Mftwg  **pbcr  ©c# 
genffinbe.  ____ 

aSalentiu'ö  p&üof op^tf^e  ©tunbffije. 

Sie  (J&albier  erfannfen  ein  &3cfyffe$  SBefen,  al$  Ur* 
grunb  oon  Ottern,  SMefeS  llrroefen  &affey  nad)  t&nen,  Seiner 
ber&orgebrac&f,  auö  meiern  toteber  aubere,  boeft  mfnber 
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»oflfomnme,  fjerborgfngen  u.  f.  n>.  ©icfe  ©ei(tfr,  Deren 
Sflaäit  im  Ser&dltniffe  Der  (Entfernung  f&rcr  3eugung  von 
fcew  Urgeiße  immer  abnahm,  batten  enblid)  Die  2Belf  er> 
fdjaffen,  toeldje  fte  regierten»  2)fefe  $&ilofopbie  ber  9&?or# 
genÜnDer  hatte  frd>  über  aitte  ©Wer  ausgebreitet,  ttjeldje 
ftd)  mit  ©tffenfcijaften  abgaben.  <ppf&aö<>*o$  &atte Diele 
ihrer  3been  fld)  angeeignet,  unD  9 lato  $atU  ffe  mit  aßen 
Siefen  Der  (EinbüDungöftaft  gcfc^miScft;  er  bafte  fp  fr' 
$en,  alle  (Efgenfcbaften  De$  &<?d)f?en  SBefentf  befeelr,  unb 
perfonifiefrt.  Sie  *Ppf fcagoraifd) e  unD  $fatonffd)e 
<p[)ilofop&ie,  unD  *a$  €p(?em  Der  2lu$f?nJmungen  f(£mana> 
tjonett)  roaren  imi)rienfe  fe&r  ausgebreitet;  man  trug  i^re 
*prinjipe  auf  Da$  (E&ri(Ientf)um  ilber,  n>ie  e£  au$  gar  t>te# 
len  ^Ärefien  De$  crflett  unb  jfteiten  2fa&rfjunbert$  erficbf* 
lieb  ift ;  unD  in  HlejranDrien,  n>o  Valentin  feine  ttif# 
fenfd)afrti$e  SilDuitg  er&ielf,  fannte  man  feine  anbere  $&i# 
lofopftft.  1) 

SJalenffn,  Dem  i&re  ©runfrfdfje  t>5ttig  Senilge  lei# 
fleten,  unternahm  e$,  ße  in  Datf  (Ebriffcntyunt  ju  Derpflan* 
jen,  fdjlug  aber  Den  entgegengefefcteh  SBeg  Der  ©noffifer, 
unD  Der  anDern  ßefcer  ein.  2) 

©er  «nblicf  Der  t>felen  ©radiale,  unter  welchen  Die 
9)?enfd)en  fcufjten,  ifcre  SJcrgefcen  unD  Jafter,  Daä  unmenfeb* 
Ifcbe  Verfahren  Der  9K<fc()tigen  gegen  Die  6d)tpacben  mac$* 
ten  tiefen  (SmDrucf  auf  SJalenfin'tf  ©emut(>,  unD  er 
fonnte  nidjt  glauben:  Dag  fo  bjfe  SKenfcben  batf  Sßerf  einer 
Beredten,  (eiligen  unD  gütigen ©otf&eit  fepen.  €r  glaubte, 
Die  ßueHen  Der  fa(?er  in  Den  menfdjlicben  fetbenfctyaften, 
unD  Diefe  in  Der  SRaterte  ju  ftnben ;  fa  Diefer  Cüttaferte  na&m 
cjp  t>erfd)feDenarfige  Steile  an,  unD  unter  Diefen  aud)  regele 
lofe,  Die  Den,  anDern  nid)t  anaupaffen  roiren;  aud  3ufam* 
menfugung  Der  regelmäßigen  Sbeile  &abe  ©oft  geregelte 
Äfirper.  gebilbefj  Die  ungefügigen  St&efle  aber,  Deren 


i)  Irenae  adv,  Haeres.  L.  a,  C.  10,  L.  1 ,  C,  3* 
a)  Tcrt.  do  Pracacript.  C.  f.  Epiph.  Ha  er.  5 1.  Finon 
in  yiodioiia  Ignat. 
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alle  ©tnge  gefcflaffen  wßrbert ,  bat  e$  einen  &eflfgen 
gfbt ;  bfe  ftl.  ©cbrtft  fagt  un$  t>en  einer  2Be«beit,  unb  t>o« 
jabOofen  ©eifiern  t>erfd)iebenen  Range*,  ©iefe  Sebrpunfte 
beä  Sbrfffentbum'tf  fagfe  fSatenfin  juerff  fn*i  Singe;  er 
find  baber  tiid>t  mit  grfldrung  ber  (Entffrbung  ber  ©elf, 
tt>ie  fte  3J?ofe$  befcbretW^  an#  fonbern  mit  ber  «hrjeugung 
be$  98Borfe$,  ber  SBete&ett,  unb  Der  meieren  ©eifier;  au$ 
ben  erften  €r§eugungen  lieg  et  bann  tote  Stivptttotlt ,  unb 
bie  menfcblfcben  ©eifier  bertwt'geben ;  erfllirte  enbltcb,  wie 
tiefe  ©etjier  in  gtnfternig  aerfanfen,  unb  tfcb  mit  einem 
feite  t>erbanben;  wie  au$  äffen  reinen  Seffern  jufaramrti 
ber  £eilanb  (td>  bilbefe,  bet  bfe  *D?enfd)en  ben  gin|?erniflen 
entrffj,  unb  fte  bef4frfgte/$iH>en  refiten  ©efflern  ftd)  ju  er« 
fcbwingen,  unb  be$  ©enufie*  t&rer  ©liicffelfgfeif  t&eüfcaft 
|u  »erben.  #5ren  wir  feine  €rflirungen« 

«Balenfin  na&m  breigtg  $leonen(3abrbunberte?J  <ro, 
fÄnftcbn  mdnnlicbe,  unb  eben  fo  Diele  wetblicbe.  ©er  erde 
eber  sollfornmene  tteon  beigf  SProon,  (ber SJorfeflenfre) 
audj^ropator,  (ber  Urtoafet)  aud)  *proarcbe$  (ber  erfle 
Urheber)  au$  35pt&o$  (bfe  Sfefe.)  Sr  ifi  ber  uttenWttff, 
affmdcbfige,  burdj  ft<b  felb|i  twftanbene  ©eifi ;  er  affeta  ift 
emig,  benn  SUletf,  watf  nfcbt  burcb  flcb  felbf{  ff?,  fcaf  eine 
llrfacbe,  unb  efnen  Einfang.  €be  nocb  irgenb  Ctwatf  ju  fepn 
begann,  befrachtete  baä  Urwefen  in  ©tfffe  unb  Rufte  mH 
ber  (Entioia  (bie  ©enffraff,)  bie  Salentfn  an*  0ige 
(ba$  6cftweigen,  unb  eftarf*  —  2)anf,  nannte;)  ft4 
fdbft;  benn  nacft  ben  Spiatonifern  gibt  e4  nicftf*  SBefent» 
liebet  bei  einem  ©eiffe,  a(£  bfe  ©enffraftj  unb  wenn 
wir  un$  felbff  burebforfebten ,  wirben  wir,  wie  fte  meto' 
ten,  in  un$  SRtcft»  finben,  altf  unfere  ©ubflauj,  unb  unfere 
©enjjfrafr,  , 

JRacb  bera  aSerfaufe  unbenfbarer  3a(r(unberte  gfa§ 
ber  (jicbffe  sieon  autf  feiner  Diufte  ftertwr,  unb  wollte  nodj 
anbern  SBefen  batf  2>afet)tt  mitffteilcn.  «ber  mit  blefrm 
febwanfenben  Verfangen  wÄrbe  er  nieftte  eräugt  ba&en,  aefflt 
niebt  bie  Senffraft  ibn  geleitet,  tl;m,  fo  $u  fagen,  ein 
lecf  angegeben,  unb  einen  $lan  torgcjcicbncf  bitte.  3^ 
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muffe  er  ta&er  feto  Solange«  Juni)  f&iro, ..  t>ami(  f!e  Die 
.  Slusfubrung  Deffelben  leiten  :  fonnte.  Jpieruber  Dnlcff  jtd) 
ffialenttn  au*:  35t)t&o$  b*be  fein  Verlangen  in  Den 
e#oo§  Der  €nnola  fallen  (äffen.  £ie  ©cnffraff  f>ae  Da# 
J>tt  Den  2Beltplan  entworfen,,  ttelcfcer  Dfe  inteüigible  SBelf, 
oDer  Da*  ©eijterreicb  f(t,  Da*  Die  $))laton(fer  In  ©off 
Diäten.  ! 

2)er  Urgeff!,  ju  ergaben ,  um  fefbü  Die  SolTjfe&ung  fei* 
Kt£  -  Qntmurfef  ju  6eber(M;dcn,  erzeugte  einen  anbern  ©eif? 
ctn|i0  busÄ  W«  ©enffraft;  Denn  ein  ©ei(J,  n>c{cf?er  Denff, 
bringt  ein/  Don  fbm  ©ergebene*  SBflb (eto'är,  melcbetf, 
na$  Spate  nfin'tf  Spfiem,  eine  Subfranj  ift.  Biefcr  Durd) 
Die  (Ennola  gejeugte  ©eifj,  .aar, 'Der  3?m3  r5?et|?anD),  Den 
©alentin  audj  Den  (Nonogeti e*  (Cmgebornen,)  Den 
Safer,  nnb  llrfprung  alle:  Dinge  nannte.  Cfr  allein 
fonnte  Den  Safer  begreifen,  unD  war  jur  Solljiebüng  Der 
Sfatbfdjluffe  Deffelben  mif  unfrilglicber  (Srfenntniß  begabf; 
fceämegen  »arD  juglettb  mit  ibm  Die  %leti)tid  *(3Babr$eiQ 
geboren.  D(efe35e0ben  tDaren  Dfegrucbf  Der  ©ernufblung  ^ 
biegen  SBefentf  mit  Der  Senffraff,  unD  Dfe  Sfer,  ndmfictf 
>er  UrDafer,  Die  ©ige,  De?  SRui,  unD  bie  Slletbefa 
ftnD  Die  gebeiligfe  fBtttia.pl  De*  ipptbagora  ß.  1). 

©er  3tu$,  oDer  Der  (gingeborne  ejrfannfe  feine  S5e* 
frimmung/  SBefen  freröorjubrfngen:  Die  fäbig  wären,  Den 
Urvater  ju  fcerberrlfcben  /  unb  fab/  Daß  Diefe  SSernunff 
«nD  feben  bef!|en  wdgfen;  Diefeä Dnltffe  93  a  fenf  in 
wieDer  figdrllcb  au*,  nnD  fagfe)  Durd)  Die  SJerrod&lung 
fce*  3*u*  mit  Der  «lief  fceia  teilen  Der  ?ogo*  (Da« 
©ort)/  unD  3oe  (Da*  Jieben)  erjeugfl 

SRacb  Erzeugung  Diefer  $tt>ei  Sleonen  fa&  Der  !Ru* 
weiter,  Dag  er  9D?enfdjen  bilben  fijnne,  Die  al*  ein  Serein 
Denfettber  SBefen  b0*  Uwefen  öer&errlicbf en ,  €r  ließ  alfb 


1)  9fta$  35 oc ier**  ffotföung  toar  bfe  Jeilige  99t er  btt  uui 
vier  S5u*flo6en  beftejenbe  Sftame  ©ottc*,  3«bo»o,  Da- 
cier  yi«  de  Pyffragare. 


©alerttimifc 


Wd)amot$  fcefanb,  unb  erzeugten  bfe  demente  aüet 
Singe.  «utf  ber  ee&nfW  na*  £id)t  entfhmb  bie  53 eil* 
feele,  ber  ©effl  be*  ©etffäfoferM^»Wtf)  *lßeä  Ua 
brigc  enff?ant>  auä  gurdjt  ttnb  £raurigfett;  au£  Den  £&ra* 
nett  warb  alle*  glu§ige,  au*  bem  Sacfcen  ber  Jffc&tftoff,  auä 
ber  Sraurigfett  t>te  antern  demente« 

Stoff  jum  SBeltbau  war  mtn  ba,  nur  ft&lfe  e£  nod> 
an  einem  Sdtfpfer,  ber  tyn  ju  dnem  ©anjcn  orbnete.  «Hefca* 
mot&  wanbteftd)  jum  Sleon  G&rfftutf,  unb  erhielt  bur$ 
f  fcr  ©ebet,  baß  er  ben  3  e  f  u  ,  umgeben  mit  feinen  (Engel»/ 
IM  i&r  berabfanbte.  ©iefer  befreite  fte  bon  ben  ttffeffen, 
o&ne  fte  jeboefr  ganj  ju  tttgen ;  «ur  gebfegen  madjfe  €r  fte, 
auä  weiter  ©ebtegen&eit  |Weffac$e  TOaterie  würbe,  beren 
eine  bife  war,  wii  fte  ben  Jctbettfdjaften  entnommen  wor# 
ben,  bie  anbere,  »eil  fte  at$  ber  £inwenbung  $u  3(Mtt  enfr 
fprungen,  $war  nicfyt  bäfe,  aber  bo<$  ben  teibenföaften  tw 
terworfen  war?  (Erfreut  über  <&re  Befreiung  ,  umarmte  fte 
bte  <£ngel,  unb  empfing  eine,  ifcnen  ifrultd^  geizige  gruc&t. 

So  gebar  nun  #<&araot&  bret  Subpanjenr  bte  matt* 
rfeße,  (lebiofe)  autf  ben  i eibenftyaften ,  bie  feelffdje,  au€ 
ber  £fnmenbung  ju  C&rfftutf,  unb  bfe  aeiffige,  attf  ifcree 
SSorflettung.    ©ie  materielle  Subffanj  atiein  er&ielt  eine 
ftorra,  ba  bie  anbern  baju  ntc&t  fifctg  waren;  unb  auß  bfe* 
fer  warb  ber  ©emturgo$#  ( ber  äßerhneifhr )  wefcf?er 
Ur&eber,  unb  ©Ott  ber  ®d#pfun$  unferbem  Spierorta,  war, 
geboren,  €r  wufjte  9H$f0,*on  bem,  wa$  ober  ifeni  war, 
mithin  au*  3ii*W  bpu  bem  ©«tfierrefdje.  ©er  ©emiurs 
unternahm  ben  $au  ber  Äirperwett,  worin  er  ben$e#an& 
feiner  SRutter  Slcfeamoffc,  unb  3*fw$  genoß.  Sorerfl 
finberte  er,  bie  feelifc&e  ©ubtfanj  bon  ber  materiellen,  au£ 
jener,  fötifj  er  bfe  £>&erwelt,  ober  bfe  fteben  Gimmel,  (t>UU 
lei$t  bie  Sonne  mit  (en  fedtf  Planeten?)  bon  fteben  mity 
tigett  ©effiern  regiert*   3n  t>m  Mafien  Gimmel  fam  ber 
©emJurg  ju  wobnen;  feine  SRutter  llc^amof^  im  Siaut 
me  ober  ifrm,  Jtx>ifd)en  (er  fiBelt  unb  bem  ^leroma.  ©te 
materiellen  6ubffan|en,  befie&ettb  au^  Surc^,  Slraurtgfe« 
unb  Wngjf*  lieferten  i^m  bret  ©atfungen  bou  SBefen:  au* 
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Dem  €rjetignfffe  Don  Surcfjf  famen  fJramfiit&e  S&tere ,  bJfe 
©eiffe*  öDer  €ngel/  Deren  giirfl  Soforaofrator  (2Belt6e# 
\>errfc^cr>  Nr  Satan  oDer  Steufel  tfl;  er  too&nt  unter  Dem 
©emiurg  in  Der  £uft,  &at  geiffige  3iafur  be tgemtfebt ,  er» 
fannfre  Die  obere  9Belt,  unD  übertraf  Detf&alb  Den  ©erat* 
u  r  9  an  Äunbe.  «ütf  Der  £rauartgfeit  unD  ?lng|f  enfflanDen 
aüe  Siemen**  Der  SBeJf,  t>ie  raff  geuer  gentif^f  finD. 


Uiacfctem  Die  SBelf  gemadjf  tt>ar,  machte  Dft©emfurg 
and^  Dren  SRenfcften]  unD  jn?ar  auä  einer  Doppelfen  ©ubffanj, 
materiell  ftaä)  feinem  35tlt»e,  *unb  feelifcfc,  na<!)  feinem  ©leid)* 
riffle ;  bette  Steile  befleiDefe  er  mit  einem  fld)fbaren  5Wrper. 
Hdjamof  &  miffyte  Dem  SNcnfdjen  o&ne  SBiffen  t^rcö  ©o&* 
ne$  and)  efroa$  DOn  Der  gefßigeit  ©ubffanj  Def,  toeldje  fje 
au$  Der  Umarmung  Der  (Engel  erhalten  &affe.  ©oidjergeftalf 
gat>  e£  tn  einem  tD?enfd)en  gemiffermagen  Drei  ©ubftanjen; 
eine  raaf erielle,  feelffdje,  UnD  geifHge.  —  ©er  materielle  St&eil 
tonn  mcf>e  feelfg  nkrben,  Der  feelifc&e  fann  feelfg,  aber  and> 
DerDammt  toetDen,  Der  geizige  fann  gar  ntcf>t  DerDammf 
»erben,  ©er  ©cWpfer  fannfe  Wc  diatut  feiner  ÄfaDer  tfo 
wenig,  al$  Die  fefner  üJhiffer.  3fenen  griffigen  $l)ef[  nannte 
Sa 4 entin  Die  Äfr*e,UnD  gab  fte  für  ein  SRa*bfiD  fem* 
iDetbüdjcn  Weontf  f fit  Spieroma  afltf,  Der  Die  Äirdje  &ie§» 
Sä  Der  ©eraiurg  Darf  &äd)(Ie  Urmefen  nfdjt  rannte,  fo 
nmrf  er  ftd>  ;u  Dem  einigen  ©off  aüf,  maßte  ftd>  gSf flicke 
€&te  an,  ntiD  fc&trffe  «Propheten  fri  Die  SfuDen  (Deren  ^»off 
er  tefonDerrf  itar,  toie  aud)  Der  Äat&oW en,)  Die  änDern  ISe* 
farrfdjer  Der  «Planeten  folgten  iijm  nöd).  ©aber  fam  e$> 
Dag  Die  Wengen  jur  Sttehnfniß  Der  baffen  ©dftbeit  ntä)t 
gelangen  fonnten,  tt>etl  Diefe  Dem  Setai  urg  felbfl  entging-, 
unb  ba£  Die  ftonlid>en  t>fe  £>ber(>önD  gemannen  /  Mü 
tf*  I«  ftywad)  fearen ,  tynen  ja  n>iDer(?e^en.   ©Dcfy  wartit 

ungldcfc,  wefl  fn  (Sitrfgtfn  tia$  ©eifüge,  WnDeru  'Darf 
fceelfföe,  unD  in  Den  ec^e*te(lent>a*IKÄferfeHe'Dorwümfe. 

Um  Diefem  €lenDe  ju  fieuem,  fc&irffe  fcer  Urbafer  einen 
boOfornraeneren  Wenfc^en,  bejWjenD  itu^  einer  freien  wnD 
SeijHgen  ©ubflan^,  angef(>an  mit  eine«,  in  Die©kwe  faflen» 
***t  icDo*  dr&erifc&en  Jcib,  auf  We  CrDe  fcew**  ^er  Durc^ 
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ftalftmg  erf&eften  famt.  ©te  Sätet  haben  bfefe  3rrffci5mer 

gnlnblid)  toiberlegt,  unb  ben  5»t§bra«c*>  melden  bfe  Sa* 
lenftnfaner  juc JJcftjf^ung  i&rer  Sfcinung  t>on  ber  (I. 
Cd)rtfr  maebfen,  fatffam  bargelegt  unmäglid?,  frier 

Slfletf  ju  totberfcolen,  toaä  fte  gefagt  haben ;  nur  fiJnnen  wir 
im*  nicht  enthalfen,  einige  23emerfungett  über  tyre  ©Triften 
gegen  bie  SBalenf  f^ianer  {tf  machen. 

Ifen*)  @te  jeigen  in  benfelben  etae  tiefe  9Dfefaph#, 
unt>  biele  etittt  in  ber  ©ialectif.  2ten$)  eie  be»etfen, 
tag  bfe  ganje  chrifHiche  Strebe  fic^  |u  bemQlauben,  ben  fte 
t>erheibfgf  en ,  befannfe,  unb  bag  er  berfelbe  ifl,  ben  trtr 
'  heute  noch  ^aben.  3fen$)  tfl  offenbar,  baß  biefe  Säf?r 
feine  qjlafomfer  ttaren,  unb  baß  bie  Ghrffa«  ihre  ©laubcn* 
Jehren  nicht  bon  bfefen  V^ilofop^en  entlehnt  h«hen;  beim, 
id)  »fberhole  etf:  etf  iff,  Kernt  e£  erlaubt  ff*,  ftcf>  (b  autfju« 
fcrdtfen,  bie  ganje  SSRafte  bei  Jehre  berSfrcbe,  tootiacb  man 
jene  ber  2Wfer  beurteilen  mug,  unb  nfchf  einzelne  au*  bem 
Sufammen&ange  ^erau^geriffene  Stellen,  unb  bfe  äbatiti 
nod)  ber  €rfldrungen,  welche  bie  SSdter  felbfl  ihren  Sefcaup* 
tungen  gaben/  beraubt  ftnb  i) 

Salent in  ^affe  fehr  biele  Schüler,  bfe  balb  au&rft* 
fett.  Cr  felbfl  fdjdnt  ein  SKann  üon  fabeßofem  SBanbel  gei 
toefen  ju  fepn.  Slber  feine  fjtinger  fchmeicbeltcnbem  6fcl|fj 
unb  juglefch  ben  Mfien.  ©er  «Keiner  ^afie  jtoar  Uuterbru* 
cfimg  ber  Sinnltcbfeif ,  unb  <£mporhebung  ber  Vernunft  ge» 
boren.  9lber  feine  junger  meinten,  bfefe*  geh«  nfdjf  fc 
wohl  fle,  bie  ©effftfeben,  al$  bie  Äafhoiifen ,  bie  ©eeltfcfjert 
an.  ©tefen,  fagfen  fte,  fegen  (infhalffamfeft,  unb  gute 
25erfe  toohl  bfenlicb,  weil  bei  tynen,  ihrer  SRafur  nach/W 
©fnn!td)feft  über  bie  Sernunft  bie  £>berijanb  hätte,  fie 
aber,  ai*  geiffige  Jeufe,  hätten  aermSge  ihrer,  au*  bt« 
5P Uroma  erhaltenen,  tibertoiegenben  ©eifftgfeit,  ftcb*re 
Slnfprü^e  an  bfe  ©elfgfeit,  o&ne  nit^ig  ju  haben,  a«f 


9  w  ■ 

1)  SRon  fejc  blerfibelr  I>cÄ*tDH  Vini  Ignat  part  *  C 
7.  D  o  d  w  eL  1  tt  i  g,  do  Haer««.  Grab  Spi*ü» 
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gere  ÖBerfe  nocfc  Kilcfflcfjf  $11  ne&raen;  fte  gefre  Die  Sitte* 
lc$re  SRitfftf  an,  au$  nk&f  Der  SKÄrtprerfoD.  Sie  magren 
ft*  ttfcftftf  Dara«*,  an  Den  ÖpfmSKafrljeifen  Der  J&efDen,  an 
ttren  Opfern  unD  Muffen  ecfaufrielen  S$e«  ju  nehmen. 
£)ie  Saffcoltfen,  fagfen  fie,  machen  De«  tyibü,  Den  gemeinen 
Ärog  au£,  Denen  nur  ©laafre  gebdre,  »eil  fte  De4  oerndnf* 
*(gen  ©enfentf  nkDf  fd&ig  loiren;  i&nen  aber  getfre  Die 
«uoff*,  Die  Serounffemfa)*  iU;  Jie^ffe«  f*an  efoeBor* 
t>erbe(Himmmg  j»r  ©rfigfeit  mft  jnt  SBelf  gebracfcf.  2Bie 
fcatf  ©oJD  au*  tw  Äof&e  t>on  feinem  inneren  SBert&e  nidjtf 
verliere,  fo  Unnfen  fte  an#  *on  iugeren  ®erfen  nictf  be# 
flecfr  n>erD«n.  ©efWfcf  auf  Dfefe  ©nmDtffce  tiberttegen  fi$ 
manche  Sälen  f  in  ianer  Den  fd)JnDli<Wen  aBoHußetu 

©leifltoofcl  erhielt  ficfc  Die|fc  &utt  ii*  in'*  Dierte ,  j« 
in'*  filnffe  3a&rf>unDerf„ 

©ie  *erüf>mtef?en  S*uler  SSölenHn^  mateti:  <pfo* 
lomdutf,  ©ecunDutf,  £era?leon,  SKarfurf,  Solar* 
fcafutf,  SSaffutf,  glorinutf,  $iatfutf,  weite  Diefe 
Sfcrle&re  Derbreifefen  f  unk  ßrtffer  off  mit  autfgeDe&nfer 
eecfen  würben  ©c&r  jaf)lre*d&  ti>aren  tfe  in  ©qflien  $ut 
Seit  M  Mfeen  3renaatf,  Dem  wir  Die  meiffen  3luf# 
f$Mff«  Wer  Diefe  ©ecfe  ju  DerDanfen  fcaben.  1) 

3n  Dem  «rtifel  SKarfu*  jtnD  Die  ?lb<fnDer«ngen  $u 
finDen,  Die  mit  Dem  ©#eme  «8a lenfin^  getroffen  nwrDem 
"*  *m  *erglei$e  man  «tollberg  ©efdtfcfrte  Der  Steif* 
«ion  3efu.  7ter       ©.  490  -  497.  SEKener  ttwgak 

■ 

SSalefianer,  fiefc  €«n«d)en* 

^igflantitr*  *)  gebdrfigoon  €omfngeö  in  ©at> 
Ifen,  ¥rie(?er|B  «arctnum  ($ar«elona)  in  Spanien* 


I)  &9om«ffitt  behauptete:  bfe  $ecte  Der  l&dlen  et  ti  I a 
fei?  fo  aafttoi*  gemefen,  ba&  ffe  Der  fotWifften  #ir* 
<&e  beinah  ta*  <5>fci<&g<»j<frt  geilten  $ärte;  aUttn  dtefe 
Jö"3obe  ifj  von  S&otnafiu*  toebec  mir  Öcweifcn  bcUar. 

•iB*?*"H  ^c"  u?ünb'n  *'*  Äir*engef*i<bte  äDcmitßimminD« 
/  5ie©  jQ^tpunccct. 

Ä i » e r c ^ i f o m  III.  $fc  2fc  Kbr^  24 
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&  reifte  Mi  SWotgenlan^  unb  madjfe  jtt  3eruf alem 
gegen  b.  3«  396  Die  Sefannffcbaft  De$  öligen  £ferotw 
mu$ ,  Der  ihn  freunbfcbaffffd)  aufnahm*  9facb  feiner  SSucf» 
febr  fn  ©äfften  fing  er  an,  gegen  £teronpmu$  ju  fdjretV 
ben,  unb  terfebiebene  3*rthilmer  ausbreiten.  3m  3^re 
404  berichtete  SSiparfutf,  ein  ^Prfcfler  in  ?Iqucfanfen 
(©atfcogne  unb  ©upenne)  Dem  heiligen  Spitxow 
mutf  Die  Don  93igilantiu$  auegefireufen  neuen  bebten, 
welcher  ihn  fofort  fn  jmef  Briefen,  Deren  einer  an  9ifp* 
riuö,  Der  andere  gegen  S3igilantfu$  gerietet  fear,  n* 
bcrlegf. 

35on  Den  Schriften  bfcfetf  «Prfcfferä  felbff  ift  nicht*  <w 
im*  gefommen ;  nur  Don  Jpteronomutf  lernen  »fr  feine 
irrigen  Behauptungen  fennen. 

„Wan  bat  in  Der  SMt"  fagt  Mefer  ^eilige, 
Ungeheuer  Derfcbiebener  Slrf  gefeben.  3faia$  fprWbf  w* 
Centauren/  Don  gprenen,  unb  anbern  Dergleichen;  3eb 
macht  eine  gehnmmgüolle  Betreibung -Dc$  $?et>fatan  unJ 
Bebemot;  Die  Siebter  erjiSblen  un$  bfe  gabeln  eine*  €er- 
berutf,  etnerf  erimantifeben  Cübertf,  einer  S^mera,  MM* 
ner  bunbertfepftgen  Jppbra;  33irgtl  berichtet  Die  Sefd)i# 
beö  Sacutf,  Spanien  bat  ben  breileibfgen  ©erfon  tv 
jeugt  ©affien  atiein  machte  eine  Aufnahme;  man  fafc 
fcjbff  nur  mannhafte  unb  berebfarae  SBfinner,  alä  Da  auf 
einmal  Sigilanf  iutf,  Den  man  bielmehr  £)ormiUn< 
fiutf  (ben  ©cblaffiicbffgen)  nennen  foffte,  cufttat, 
mff  unrefnem  ©eiffe  gegen  ben  ©eiff  Sottet  anfimpffe.  & 
betupfet:  baß  man  Die  Begr<fbnfß|tdtten  berSÄartijrer  nW 
in  (Sbren  halfen,  unb  nur  jur  Oflern  „Sllleluja "  fnW« 
Dürfe;  er  t>ern>irff  Die  Sidchttoacben  fn  Den  Äircben ,  au^ 
nommen  fn  Der  Ofternacbf ,  nennt  Den  ehelofen  Staub  ettte 
Ärgeret,  unb  behauptet:  ba§  ba$  jungfräuliche  «eben  eine 
Xlucffe  Der  ilnfeufcb&eft  feV'  1) 

SJigilantiutf  affeeffrte  Den  Scbängeiff;  ein  »$9* 
gfnfaff  mar  ihm  lieber,  alt  efn  bermlnffiger  ©ebanfe ;  er 


* 

O  Hier 011  Ep.  59,  ad  Ripar.  adr.  Vi git  ep  60. 
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fciente  flc&  fce$  Sfacbeltf  Der  Sotyre,  wo  er  ©rünte  $jft< 
anführen  foBen ;  bafcbent  nacf>  gelebrität ,  ergriff  er  We  ge* 
t>er,  unt  fud>fc  folebe  ©egentfänte  auf,  t>ie  ü>m  eine  Seife 
fcatbofen,  woran  er  feinen  Spott  auälaffen  fonnfe. 

„3(1  e$  wof>l  notbwentig,"  fagte  er,  „£fwa$,  tety 
t»ei§  ntcfyf  waä,  fo  man  in  einem  fletnen  ©cfdge  um&er* 
fragt,  ju  Derebren,  ober  gar  anjubefen?  Sßofür  batf  Süffen 
unb  Anbeten  Don  Staub,  unD  nfcbftfwerf&er,  in  Jemwant 
verbüßter  Wfdje,  Die  felbf?  unrein,  Sitte  fo  ftd)  i&r  naben; 
fcefcbmufcf,  unb  Den  übertünchen  ©r<!bern  Der  *Pbarif<Ier 
gleid)f,  bte  inwentig  nur  Staub  unt  9D?ober  waren?  SBo&l 
muffen  t>ie  Seelen  tor  55?arh)rer  ff;re  2lfd>e  noef)  lieben, 
unb  fid)  in  ibrer  9Wbe  aufbalfen ,  wetl  fonff ,  iDenn  etwa 
Dorthin  ein  Sünder  fommt,  fein  ©ebef,  wenn  fie  abwe# 
feuD  fmt,  nidjt  ungcbtfrt  bleiben  würDe.  SBtr  fefjen,  tag  Die 
©ebrdudje  Der  ©ifccuticner  fid)  in  Die  Sttrdje,  unter  fcem 
SJorwante  ter  Keltgion,  gleicbfam  eingefunden  fyaben.1 
5D?an  jünbef  ta  am  fyelltn  Sage  große  38ad)£licbfer  an; 
man  fügt  ein  wenig  9lfd)e,  unD  betet  fte  an;  obne  3weffel 
beigt  t?ad  ben  SKärtyrern  einen  grogen  Bienfl  erweffeu, 
Wenn  man  fie  mit  fd)led)ten  Serben  beleuchten  Witt,  fie,  wel* 
d)e  ta$  famm,  fo  auf  tem  £b*one  ft£t,  mit  bem  ganzen 
©lanje  feiner  OTajeftar  umfirablf.  So  lange  wir  leben,  tSn* 
nen  wir  für  einanDer  beten;  aber  nad)  unferem  £ote  bleibt 
fcatf  ©ebet  betf  (Einen  für  ben  Sintern  obne  <Srf)i$rung;  felbft 
fcfe  SKartprer  bitten:  tag  3efu$  G&rifluä  i&rSluf  rdc&e, 
©&ne  etfyStt  $u  Werten." 

„2Bie  lägt  ficfc'tf  teufen,  Dag  ein  wenig  Slfcfte  tie  9Bun# 
fcer  wirfen  foBte,  Die  mau  erjäblt/  unD  weldjetf  foBte  Der 
Swecf  foldjer  Sßunter  fci>n ,  Die  in  SKiffe  Der  ©laubigen 
gefd)eben?  Sie  ©unter  fännen  nur  jur  €rleucbfung  ter 
Ungläubigen  bfenen  ;  man  erfläre  mtr  Dod>,  wie  e$  juge&et, 
tag  ein  SSitfdjen  Staub  fo  groge  Sraft  (>aben  foB ! " , 

„SBenn  Weä  fid)  in  (Einfaen  unD  «Itffier  t>erfd)liegt; 
Wer  foB  tenn  Die  Äirdjen  betienen?" 

4    S&effer  lebnt  fid;  35  igtlanrtutf  <rcgen  Den  fiingfräuli* 
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d)en  etanb  unb  bie  Seilte,  altf  ßueffen  t>on  ttttortnuw 
gen,  auf.  1) 

©tefemnadj  fatrn  matt  bie  3rrt bilmer  M  9UgUan< 
tfu$  auf  Drei  £auptpunfte  bringen:  €r  beffritt  nämltcfc  Me 
33eref>rung  ber  £etligen,  unb  fbrer  SXeliqmen,  unb  fegte  ben 
jungfräulichen  Staub  äffenflicb  b**ab.  2)ie  fogenanate  3te# 
formafion  na&m  alle  bfefe  3w&ümer  an;  wir  wollen  fit 
prifen:   _ 

I.  $elli  geniiBerc  Jrung. 

Sie  SSerebnmg  ber  «^eiligen  &at  einen  boppelten  ©e* 
ftcbttfpunf  t ,  bte€&rerbietung,fo  man  gegen  f!e  tragt/ 
unb  bie  Anrufung. 

©er  £eiligenbienf?  mar  affgemein  fn  ber  Ätrcfje  efnge» 
fübrt/  al$  SSigtlantiutf  mit  Spott  unb  bem  Vorwurfe 
ber  SlbgÄfterei  gegen  i&n  auftrat. 

Sie  SProtejtanfen  $abtn  f&n  mft  benfelben  SBaffen  bt* 
flrftfen,  unb  vorgegeben:  ba§  er  ben  erflen  3abrbunberte* 
unbefannt  gewefen  fei).  <£*  i|t  #ez  Weber  mfglicb  bie  txr» 
fcbiebenen  Cfnroenbungen,  wetcbe  fte  gegen  bfe  £eilfgemS}er» 
ebrung  t>orgebrad)f  baben ,  anjufubren,  no$  nofbwenbig,  foi* 
d?e  im  (Einzelnen  ju  unferfucben.  Um  ben  gecbrten  £efer  in 
ben  ©tanb  ju  fefcfen,  ftcb  ttber  ibre  ©opbiämen  aurf|ufpre< 
$en ,  wirb  e$  geniigen :  eine  genaue  ©arfieflung  ber  tefrre 
ber  Äircbe  über  bie  SSerebrung  ber  ^eiligen  |u  geben. 

ltenä)  Bfe  fatbolifcbe  Äfrdfc  bebaupfet:  bag  ben  $ett 
Itgen  unfere  Anliegen  befannt  finb,  unb  bag  fte  unfereg5r# 
fprecb«  fepn  tinnen ;  ein  Sebrpunft ,  ber  pcb  auf  ba£  alte, 
unb  ba$  neue  Sfceffament  grinbet.  3afob  bittet  bett  €n# 
gel/  ber,  fein  95ef<bti&er  war;  aud)  feine  Sfnber  ju  befdm* 
$en;  er  ruft  Wbrabam  unb  %faat  an.  (Gen.  48.)  ©Ott 
fagt  felbff  bei  3eremta$:  wenn  aueb  Sttofetf  unb  6a* 
muel  für  ba$  So«  bitten  werben,  fo  wolle  €r  e$  m$t  er» 
biren.  (Jerem.  C.  i5.) 


l)  Hicron.  ibidem. 
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©er  &eHtge  betrug  t>erft>rfc^f  ben  ©töubfgen,  filr  fle 
mit  feinem  £obe  *ü  bftfen  (Ep.  a,  C.  1.).  Äur$,bag 
«Ite  unb  neue  Uefforaent  fegen  offenbar  fcoraug:  bag  Die 
^eiligen  unfere  SJebflrfnfffe  f  ernten,  unb  (ieb  bei  ©off  für 
tml  t>erwenben.  Semntfc  unb  bie  SJefenntnfgfcbrift 
t>ott  SB  Ittenberg  geben  ju,  baß  bie  J&efligen  filr  bie 
Strebe  bitten. 

Sigit antiuä  fagf,  bag  wir  filr  einanber  bitten  Wn# 
wn,  fo  lange  wir  (eben.  ©agegen  fagt  ifcm  ber  ftl.  £*e* 
«npmug:  SBenn  bie  tipoftel  unb  SRarfprer,  »0  fte  m#  v 
*om  menfcblicften  teibt  «mf leibet  waren,  unb  felbft  fix  fl>r 
eeelenbeil  beforgf  fepn  mugfen,  für  bfe  SRenfeben  befen 
fonnfen,  fo  U.inen  fte  bfefeg  fegt  um  fo  mebr,  naebbem  fie 
fcen  ©ieg  errungen,  unb  bie  Ärone  erlangt  b*ben.  SR 0 feg, 
Der  aßein  für  fecbgmalbunbert  faufenb  ({reitbare  SRinner  bei 
©ott  Serjetbung  erflebfe,  unb  etepbanug,  ber  (SrfHmgg* 
SRartyrer,  ber  fo  t>oflfommen  bem  $errn  nacbabntfe,  unb  um 
©ttabe  betete  filr  feine  SRirber,  »erben  biefe  wobl  nun,  ba 
fle  bei  bem  £eüanbe  fmb,  weniger  fcermägenb  fepn,  a[g  fte 
auf  (Erben  waren?  ©er  (I.  tyaulu*,  welcber  »erfteberf: 
Dag  ©off  ib»  bag  {eben  t>on  iweibunberf  feebg  unb  fteben* 
}tg  «perfonen,  bie  mit  fbm  auf  bem  ©ebiffe  waren,  gefebenft 
fcabe,  wirb  wobl  je|f  im  $tmmel  öerftummen,  unb  eg  niebt 
wagen,  ein  ©ort  für  3ene  vorzubringen,  bie  auf  bem  gan# 
|en  Crbenrunbe  bag  (Soangelium  angenommen  baben  1) 

3n  biefer  ©fette  antwortet  £ieron&mug  aufbieCin* 
wenbung  beg  SJigilantiug:  bag  man  bie  ^eiligen  niebt 
anzurufen  brause,  weil  ibre  ©ebefe  niebt  erb&t  würben,  ba< 
fcureb,  bag  er  in  mehreren  Sepfpielen  barfbuf,  bag  ibr  @e< 
tef  wirHicb  bei  ©oft  ©eb*r  ftnbet. 

©er  beüige  Äircbenoafer  fegt  eine  ununferbroebene  unb 
einftimmige  SrMebre  ber  Äirebe  ton  Serebrung  ber  S)tv 
Itgen  t>oraug,  unb  BigUanffug  beruff  (leb  bef'm  9ln# 
griffe  gegen  biefe  Senkung  nic^f  auf  bie  lieberlieferung ; 


1)  Hitron.  loc.  cit 
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ein  3>emei$,  tag  foldje  ter  95cl>aupfun9  te$  93igUantiu$ 
tucfyf  gtlnfffg  fear. 

SBfrflid)  fpricfjt  £>rfgene$  git  Anfang  teä  tritt« 
3aftr(>unbcrtö  gan$  au^t>rücf(tc^  t>on  Anrufung  ter  Jpeüfgen.  1) 

(Sufebtuä  ton  (£3farea,  ter  $um  £$eflfat  triff«! 
3a$r&unterf  leMe,  unt  roeter  abcrgl&tbfg,  itotfc  unmiiiVn» 
n?ar,  t>erft#ert:  tag  man  ttc  ©rdber  terSKartprer  befuitte, 
stnt  ta§  tte  ©laubigen  ffjre  ©ebefe  an  fte  richteten.  Sic 
foeilfgen  JjUariutf,  Slmbroftutf,  <gpf)t&m,  SBafUiutf, 
©regort  u$  Don  SRoffa ,  w.  f.  a.  fttyren  über  tte  Seift» 
rung  ter  ^eiligen  nur  eine  <Sprad)e,  unt  tfe  grteiifdK 
Ätrcfce  fft  in  tiefem  fünfte  mff  ter  lafeimfctyett  gang  eww 
fianten.  2) 

2fett$)  Die  Äatyolifen  rufen  tie  fieilfgen  an ,  ofrite  |tc 
anjubefen.  „£>  unftnniger  TOenfcty!"  ruff  ter  (I.  #ferottp< 
mu£  au$,  „tott  bat  tfr  gcfagt,  tag  man  tfe  SSartprer  an» 
bete?  .  .  .  .  SBtr  t>eref>ren  tie  Siener  ©offeä,  tarnst  tu 
ifmen  ewnefene  (Sfcre  auf  ten  £errn  jurucffaOe.  3/' 

3fen$)  2>te  Statbolffen  befen  ju  ten  Jpeüfgen  ntcbf,  tli 
(äffen  fte  eine  ton  ©off  unab tingige  ©eroaff ,  fontern  otö 
SKiftler  unt  termigente  gurfprecber  bei  ©off/  teren  $cr» 
tienffe  nur  ©aben  ter  gäfflic^en  ©nate  ftnt ;  fte  &egen 
ter  gegen  tie  ^eiligen  feine  abgitfffcfje  SJere&rung,  unt)  ter 
2>ien|?,  ten  fte  i^nen  ermeffcn,  fft  ntd)t  fcon  einerlei 
fdjaffeu&eif  mif  tcm  ter  ©off&eif  genxifrfen  ©ienffe;  d  ift 
falfd),  tag  tie  £etltgen*33erebntng  mif  jener  ©otteä  itetttirt 
fei),  unt  nur  in  tera  99?e&r  <  oter  SBeniger  abmefclje,  »ie 
foldjetf  tie  profeftanttfd?en  S&eologen  behaupten.  Sic  2>cr> 
e&rung,  tt>elcf)e  tie  fiaf&olifen  ten  ^eiligen  ertoeifen, 


1)  Orig.  exhort.  ad  Martyr.  Homil.  in  Ezech. 

2)  llilar.  C.  18,  in  Math.  Ambr.  T.  X  p.  «00,  EpK- 
rem  de  Mensa  et  Serm.  in  Saud  qui  dcf.  Ba*iK 
oral.  ag.  de  io  Martyr,  Gr  c  go  rN  ysa.  or.  in  Theixi 
rVrpcfuitc  de  la  Foi,  T.  5.  p.  49  t. 

IJieron.  ibidem. 
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ta&er  fein  SBerbretfen,  unb  t>fe  £&eologen  ton  ©aumfir 
geben  ju :  tag  fte  nidjt  fcerwerflid)  wdre,  menn  fle  in  l&rct 
SBefen&eit  ton  ter,tem  (tf$(?en  SBefen  &u  erweifenten,  33er* 
e^runs  abmiete. 

jDfe  ©renjen  tiefer  jn>eifa#en  93ere&rung  ftnt  in  tem 
ganjen  Wtert&ume  ganj  teutlfd)  bejeiefcnet,  waä  aud)  95  a& 
nag«  fagen  mag,  e*  fei)  Denn,  tag  et  alle  Giften 
trei  erflen  Sa&r&unterte  Der  Slbgitterei  jef  &en  wollte ,  weil 
fte  alle  ten  3Rarft)cew  eine  SBerefcrung  erliefen  baten.  1) 

ifl  Ua&er  falf* ,  ma$  t>fe  ©dmferetner  Der  Slugtfburger 
ßonfeffion  fagen:  tag  Die  Äirc&enle&rer  tor  tem  frl.  ©regor 
tem  ©rogen  9ii#t*  ton  Anrufung  ter  ^eiligen  reten, 
mit  man  fintet  bei  ©regoriu*  ton  !Ra$U"$  ein  ©ebet 
an  ten  &eil.  Spprian,  melcfceö  Mar  bart&ut:  tag  tie  £et* 
llgemSlnrufung  fWtor  tem4fen  ga&rtunterte  ablief)  mar. 

-galt in  mar  nur  teämegen  ter  Anrufung  ter  ^eiligen 
abgeneigt,  meil  er  nid)t  begriff,  mie  ta$©cbct  ifcnen  befannt 
merben.tfnne;  au*  eben  tiefem  ©runte  fträubt  au*  Sof< 
flu*  tf*  tagegen.  2) 

©rot  tu*  antwortet,  tag  tiefe*  tenn  to#  fe&r  lef#t 
tu  begreifen  fei).  „Sie  Vrotfeten,  fo  lange  fte  auf  CErten 
mann,"  fagt  er,  „»aben  gemugf ,  wf  M  an  OtU m  tui 
trug,  mc  fte  nidjt  jugegen  waren,  eiifäu*  wetg  W(i 
ma*  ©iejf  tfrut,  wenn  er  glei*  abmefent  fft.  £jed)tel 
fte&t  mitten  in  S&altden,  ***  V  3erufalem  wgcfo, 
tie  enget  ftnt  bef  unferen  Sufammenhinften  anmefent ,  im* 
fcDWen  fid)  an,  unfere  ©ebete  ©ott  wohlgefällig  ju  maejen: 
fo  haben  nicfjf  nur  tie  griffen,  fontern  aud)  tie  3uten  |U 
allen  Seiten  geglaubt.  SRad)  tiefen  Seifpiclen  Wirt  efafflof 
urtM^freier  Sefer  annehmen:  tag  e*  ternilnftfger  fe»,  ten 
Syrern  tie  Senntnig  ton  ten  ©ebeten,  tie  »iM«  Pe 
rieten,  efnjuriumen,  al*  f&nen  folc&e  ab$«fpred)en.  6) 


■ 

1)  Bas  nage  Hist.  eceles.  T.  2,  L,  19«  c  IO 

2)  Voss  ins  annot.  ad  consu  Cn^and 
5)  Grot   votum  pro  pacc 
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Oatf  ©efagfe  f?^f  ben  fefer  ftt  ben  ©tanb,  ju  bemr#  ' 
f &cüen :  ob  €alt> fit /  €&am fer,  J)o4pinian#  ©aflfe, 
Bofffutf,  S3a$nage#  Senfant,  9arbeprae,  mt& 
fo  biele  Slnbere  mit  ©runb  in  bie  SMt  gefcbrieen  &ab*«r 
Me  Berefrrung  ber  fettige»  fep  JDumm&eit,  Hafte»,  {fr 
ffewng,  »bgäftewf,  tc.  1) 

•  *9Benn  ber  £eHigenbfenf!  «bgftferet  iff,  fe  fcaben  i^tt 
Me  heften,  efn  Julian,  ber  Abtrünnige,  8igtla»fi»# 
fredfd)  befler  gefannt ,  oW  bie  SSdfer  beä  Dorfen  ttnb  fänf# 
fett  3af>r&tmfcerf$,  bfe  i&n  in  Sd)w&  türmen  j  ttnb  toi&* 
renb  bem  fte  mit  fo  triele  m  (Eifer,  tmb  f*  groger  grudjf  feie 
iftoi>atianer>  Brianer,  SRanfcbier,  J>ona  tfftettA 
trab  $etagtanet  befdmpften,  »aren  ff  e  bie  SefJrberer  unb 
*Prebiger  betf  ©igenbfenffea,  unb  arbeiteten  ttad)  aßen  Ärdf*  | 
ten  an  SJettitgung  6er  SWigion  unb  6er  dcftfen  ©otte&S«* 
e&rtmg- 


II.  S&eteSrung  ber  ffiefitufem 

£fe  tteberreße  uerfforbener  fcteben  in  S&ren  Ralfen,  flF 
ein  natürlich**  ©efdbl,  twW)**  bfe  Religion  gut&effjt.  !K*  | 
fe*  ffl&rf*  bfe  ©ebefnt  3ofep&'*  befm  «uäjuge  au*  fit* 
gppten  mitfid).  fite  C&rerbfef&ung  betf  3ofia$s<9<» 
bie  Jcfber  6er  9Jrop&efenr  bfe,  bei  ben  ©ebefnen  be*  (Elf» 
fiutf,  trab  bei  ben  Äfeibuncjtffhlcfen  betf  ^eiligen  <paulu# 
gewfrffen  SBunber,  red>r fertigen  bie  Serefcung  ber  ^rijtat 
gegen  bie  frbfftyen  Heberreffe  ber  heiligen. 

©fe  Qftrfffen,  n>eld)e  ben  beiltgen  3önÄ^'n^  Ä1t  ^ 
SRarfprer pfiffe  b egfeft eten,  fammelten  mit  großem  Sorgfalt 
maß  t>on  feinen  ©cbeinen  übrig  toar,  fegten  f?e  in  ein  ®«> 
fcilfnig,  fcertoa&rfen  ba*  hinterlegte,  frie  einen  foftbarett 


»)  Calri».  Iintit.  L.  C.  90«  Chamier  Li  stOt  & 
i.  Haipin.  Hiit.  S«cr.  pari.  2.  Daille  adv.  Latin, 
da  Reliq.  caltn.  Voaaiua  de  Idol.  Lenfant  Pre- 
serattf.  Basnage  ibidem  Barbeyrac  Rep,  au  F. 
C  el  1  i  c  rv 


Digitized  by  Google 


I 


I 

milmtin?-  .  377 

■  • 

C<ba$,  unb  »erfammelfen  ff*  aHf%lt<b  am,  ©efcdcftfntgfage 
feinet  aRartgrer'iEobe*,  um  tfcb  in  Dem  £errn  über  Die  SBer* 
^errlid)uttd  biefe*  i^etltgett  ju  erfreuen.  1) 

Dfe  ©tfubfgen  wenbefen  Sltle*  an,  bie  UeberHeibfef 
be$  ^eiligen  tyolpcarpu*  }u  fammeln.  ©ie  Äfrcbe  t>ott 
Sqon  trug  fmmer  eine  große  23ere&rung  gegen  feie  Sielt* 
qufen  ber  ^eiligen.  2) 

©iefe  C^rfurdJW^eieugung  mar  ht  ber  £ird)e  atfgemeto 
eingefil^rf #  alrf  SSigilantfu*  ßcb  bagegen  aufoulebnen, 
bfe  Gtirne  bot  ©iefe  Stbatfacbe  wfrb  fron  bem  beiMgen 
•fcieronpmu*  außer  Bnoetfel  gefefct.  „>©ir  begeben  alfo 
einen  Sottetfraub,"  fagte  er  bem  93tgUantfurf,  wenn 
wir  in  Me  nacb  ben  ^eiligen  ttpofieln  benannte  flirebe  ge# 
&en?  Sonftantiu*  tnacbfe  fleb  befielben  fdjulbig,  »eil  er 
*fe  Reliquien  be$  beil.  Slnbrea*,  be$  b«l  iufatf,  unb 
be$  beil.  Simot&eutf  t>or  beren  ©egenwart  bie  Dämonen 
allem  febon  erbeben,  unb  in  bie  gtudjt  getrieben  Kerben, 
unb  bor  benen  biefe  bifett  ©eifler,  bon  welcben  95  i  g  i  I  a  rit  f  u  * 
befeffen  if?,  befennen :  bog  fle  ibre  ©egenwart  fällen,  nacb 
Gonfiantinopel  berfegen  lieg?  (Ein  ©oftedriuber  warbet 
Saifer  «reabiu*,  bag  er  bie  ©ebeine  be*  febon  töngfl 
beworbenen  Samuel  au$  ^ald(?tna  nacb  Sbratfen  Aber* 
bringen,  unb  in  ber  eigenbtf  bafilr  erbauten  Äircbe  feter# 
fi<b  betreten  Ifefi?  aueb  bie  $tfcbife,  toelcbe  eine  fo  niebt*« 
toerfbe  ®a*e  in  golbene  ©efige,  unb  fd)lecf)te  Slfcbe  tti 
MfWcbe  6eibenftoffe  gebellt,  übertrugen,  waren  ©otte^riu* 
ber  unb  Starren,  unb  eine  SRarr&ett  ber  ©Idubigen  aOer 
Äircben  war  etf:  entgegen  (ugeben  biefen  Reliquien  mit  ei* 
ner  Sreube,  al*  bitten  fte  einen  lebenben  ^ropbeten  ge> 
(eben,  unb  fn  foltfer  flnjabl,  bag  ton  tyaliflina  an  btf 
nacb  SRacebonien,  unter  etnfMmmfgem  Sfubelgefang  jur 
<E&ri  ©otte*  ber  3ug  je  mebr  unb  mefrr  anfebwott?"  3) 


I)  Rainart  Acta  Mirtyrmn. 

3)  Ibidem  p.  53.  67. 

5)  Hieron  ady.  Vigil. 
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SJarbeprac  Derrdfh  Daher  fine  grohe  UnwifFenheft 
in  Der  Äirchengefchichfe,  wenn  er  Derficherf :  t>fe  93erehrung 
Der  Reliquien  h<*be  erfi  jur  3ett  be$  heil.  J^ieronpmutf 
gönnen. 

2>te  (Ehrerbietung  (er  ©Idubigen  fdr  Die  SXelfqufen 
war  biß  ju  SJigflantfuä,  Deffen  3rrn>ahn  eben  feine 
Solgert  &affe,  allgemein,  unD  Dort  Dfefem  an  ttmrDe  t&re  Sen 
e^rung  Mo£  t>on  Den  5Petrobrflfiattern,  DenSBalbew 
fern,  unD  Den  angeblich  Steformirfen  angefochten/  welche  eraen 
Der  Hauptgründe  ihrer  tSbfdnDerung  darauf  hernahmen ,  »eil 
fte  vorgaben:  Die  fatholifche  Äirche  er  weife  Den  Reliquien 
abgdttifche  Serehrung.  Mein  etf  ifl  aufgemacht,  Dag  tiefe 
Äirche  Den  Reliquien  nie  eine  folcfce  SJerehrung  erwief ,  Die 
allein  auf  Dfefe  Ueberbl^iU  bejdglfch  n^re,  unD  Da§  Die* 
feibe  mit  9lbgiftferef  fann  in  33ergleich  gefteflt  |n>er< 
Den,  wfe  Dfefetf  Soffuef  in  feiner  £>arftellung  De* 
©laubenf  gejefgt  (at 

Sie  Reliquien  'SSere&rung  war  Daher  fein  juldnglidjcr 
Skwcggrunb,  ftd)  t>on  Der  fafholifdjen  Äirche  $u  trennen, 
unD  &ü  Utfort  war  geneigt,  efn$uge(lehen:  Dag  Die  3)ro* 
tcf!anten  ftd)  nicht  Deswegen  Don  tf>r  abjufänbern  Urfacfte 
Raffen,  weil  fte  wirflfd)  abgtftfifd)  war,  fonDern  weil  e$ 
fehr  fehwer  wäre,  in  berfelben  nicht  ©^enDiener  ju  wer* 
De«:  1) 

ff!  nicht  $u  f  weifein:  Daß  bei  Der  Verehrung,  Die 
nutn  Den  Reliquien  erjefgt ,  SWigbrduche  einreichen ,  unb 
etf  gab  Deren  Dor  Der  Refbrmafion  DieHeicht  mehr,  altf  btut 
ju  Sage;  aber  Die  Äirche  hat  fte  nicht  gebiOiget,  t>iefme&r 
DerDammt.  ©inD  Denn  einige  bei  Den  ©Wubigen  eingertf* 
fene  SKif? brauche  ein  jureichenDer  ©runD,  Da*  SanD  Der 
Sinigfeff  ju  $errefgen?  3ff  eß  Dfe  Sache  einzelner  ©lieber, 
f:d)  Don  Dem  2etb«  Der  Äfrche  lostrennen ,  weil  fle  Diefe 
a^igbrduche  jur  Seit  nicht  abftellt?  8Ba*  würbe  auf  ber 


I)  TilloUo  n's  ftebe  flfrer  Die  SBorfc  be&  fall.  1iflii(M$: 
6i<  werben  ielt'3  werben,  boeb  wie  btir$*$  ftciier. 
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$olf)rf  ber  Äirche  twrben ,  toenn  SOfemfc^en  ohne  gefe£lid)e 
Gewalt  tf<h  für  berechtigt  galten  wollten,  eigenmächtig  eine 
ffierbefierung  ju  unternehmen?  3Me  €inn>enbungen  25a$* 
ttage'tf  gegen  l>te  Verehrung  ber  SKelfquien  fügen  immer 
auf  ber  falfdjen  3?orau$fefcung :  tag  Die  Safholifcn  gegen 
bfe  Zeitigen  unb  ihre  SKeltquten  eine  Oerehrung  bezeigen, 
welche  Der,  ©Ott  aOein  fchulbigen,  Anbetung  gleid)fommt. 

(SRan  fehe  über  bie  Reliquien*  Verehrung  Die  gelehrten 
unb  fcharffinnfgen :  Papebrochc  Acta  Sanctorum.  T. 
5.  Mabillon  Praefat.  ad  Act.  SS.  Fleury  Discours 
o.  Sur  l'hifltüire  EccL) 


III.   2)  c  r   d  ß  I  t  b  tt  t. 

SSerfdjtebene  unter  Den  Olfen  £irefifern  befrachteten 
©egenfi infce ,  n>eld)e  finnliche  Vergnügungen  t>erurfad;fen, 
alt  ffiohlthaten  betf  hoffen  ©efentf,  unb  efn  ©efefc,  wel> 
i*e$  ihren  gebrauch  unterfagfe ,  alt  ba$  SBerf  efneä  fefnb* 
feiigen  ©efenä,  »eichet  bem  Urwefen  entgegen  wfrfen ,  .unb 
fric  SRenfchcn  ihretf  ©Idcfetf  berauben  »olle.  ©olchergeffalf 
machten  pe  e$  gewifTermagen  jur  Slelfgfontfpflichf,  :  ein  t>er* 
botenetf  Vergnügen  ju  genießen:  bei  ihnen  tt>ar  Unzucht  eine 
tugenbhaffe  J?anblung,  unb  gnfhalffamfeif  eine  ©chn>ach> 
heit  ober  Sud?lofigfeif.  1) 

2J1gilanfiu$  betrachtete  bagegen  bie  Unfeufchh«*  M 
ein  fafkr,  unb  ben  chrtofen  ©tanb  für  einen  folgen,  wel> 
&fct  biefcä  Softer  un&ermeifclicb  mache.  Suther,  im  9ln* 
fanqe  ber  öfcformaffon,  brütfte  ficb  in  einer  9>rebigt  alfo 
au$:  ,,©o  tventg  etf  in  meiner  ©ewalf  flehet,  fein  SKenfch 
ju  fegn,  eben  fo  wenig  ifl  etf  mir  miglich,  ohne  SBeib  ju 
leben ;  ja  ba$  ift  mir  nofhwenbiger  al$  (Elfen,  Srinfen, 
unb  bie  Sefriebigung  anberer  £etbe$*35ebdrfnfffe.  ©inb  bie 
OBeiber  fprfoe,  fo  mag  ber  SDfann  ihnen  fagen:  SBenn  bu 


1)  Qit  WnHUcUn. 

• 

• 
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nicht  »f  ff  ff/  f*  »W  eine  flirtete  »offen;  wenn  We  £au$# 
ftau  nicht  fommen  »fff,  fo  »irb  bfe  SRagb  fommen."  1) 

S»inglf,  55e|a  tc.  folgfe  bem  SWfpfele  Juther'*, 
unb  tiefet  gab  bem  Sratfmu*  We  93eranlafTung,  ju  fagen: 
Die  Deformation  fco  eine  imraerwJhrenbe  Somdbfe,  »eil  bfc 
€nf»fcflung  tatjon  fmmer  eine  Refrath  fc9* 

tufher'tf  Schiller  fonnfen  {mar  ba*  unfaubere  ©erebe 
ihretf  SÄeifterä  nicht  rechtfertigen ;  —  Satfnage  unb  andere 
*Profeflanfen  meinen :  tag  ti  ficb  fit  einen  9  atriatcben  nicht 
gar  »obl  {ferne  —  aber  f?e  Dertheibfgf *«  feine  OTajrimen  übet „ 
batf  ©ebot  be$  ehelofen  ©fanbetf  ber  ©eifllfcben.  6te  bt* 
baupfeten/  biefeä  ©efefc  fep  ungerecht/  unmäglicb  ju  (offen/ 
unbefannt  in  ber  erffen  Strebe,  bie  Quelle  unzähliger  Uu* 
orbnungen,  unb  um  biefe  abjufteffen,  (aben  ficb  bie  SRefor* 
maforen  bagegen  aufgelehnt.  JSBarbeprac,  »elcber  in  ber 
S3orrebe  jur  Ueberfe^ung  Vuffenbor  f^#unb  in  feiner  tot* 
»ort  an  £>om  6  edier  ttOcä,  »a6  er  bei  It  €  lere  gegen 
bie  33dfer  auffinben  fonnfe ,  nachgegeben  bat ,  bat  ade 
€in»enbungen,  bie  man  gegen  ben  ehelofen  ©fanb  ber  ©eifl* 
lieben  machte,  |ufammengefieHf,  unb  noch  biefe  bin^ugefügt : 
ba§  ber  Sälibaf  nicht  nur  ber  menfcblicben  ©efefffdfcaff  im  Äff* 
gemeinen/  fonbern  aueb  bem  SBobie  ber  ©taaten  nacbt&eti;g 
feg;  au$  biefem  legten  ©eflcbttfpunffe  {og  man  auch  (aupt* 
fdcblicb  in  neueren  Seifen  gegen  ba*  €ilibaf$gefe$  ju  Selbe. 
Söenn  gleich  gegentrdrfig  biefe  SRaferfe  bftf  jura  CnffcMpfen 
»erbanbelf  roorben  ifl,  unb  bie  flffen  hierüber  gcfdjloffen  }u 
fepn  Rheinen,  fo  »offen  »fr  bennoeb  |ur  ef»afgen  35ericbti' 
gung  be$  Urtheil*  unferer  Jefer  über  fofgenbe  fünfte  eine 
furje  Prüfung  t>ornebmen;  »a*  ndmlicb  lffentf)  bie  erffe 
Äircbe  ton  bem  jungfräulichen  ©fanbe  überhaupt  gehalten 
hat?  2fen0)  ob  f!e  ihre  ©jener  ju  bemfelben  perpflichten 
ronnte?  3fen$)  ob  ber  Sdlibat  ber  rämffchen  Äircfce  ba* 
etaafen»ohl  beeinträchtiget  ? 


1)  Serm.  Luther,  T.  5,  Sorm.  de  Malrim.  p.  ia3. 
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I.  3Ba$  Jfelt  Sic  erde  Äi**)e  von  bem  jung. 

fräulf#en  «eben? 

©te  b«Htg*  ©cbriff  fTeBf  un$  freimiffige  (Entbaltfam* 
feit  al*  einen  ©t anb  b* geiziger  fBoHfommenbett  t>or : 
ttm  ficb  baoon  $u  dberjeugen,  braucbf  man  nur  ba$  tfebent« 
Sapftel  be*  erfien  ©enbfcbreibentf  betf  ^elltden  $aulu£  an 
fcte  Äortntber  mit  Slufmerffanrfeit  }U  lefen.  toire  un# 
itufce  Arbeit,  bie  fatbolifcben  ©offetfgelebrten  ^tefdr  anju# 
fuhren,  ba  bie  profeflantifcben  folc&e*  nfcbt  in  Slbrebeffel* 
len.  ©rotiutf,  unb  gorbefiutf  gegeben:  ba§  ba£ 
(Eoangeliura  unb  Oer  fall.  $aulu*  bie  €nt&altfamfeit  ber 

€(e  t>orjieben.  1) 

Au*  barf  man  nur  bie  ©griffen  ber  2töfe<  ber  brei 
erjten  3abrbunberfe  Offnen,  um  ftdfc  ju  dberjeugen:  bag  ba* 
ebdofe  unb  jungftdulidbe  {eben  bei  ben  S^rtflen  jener  3ei# 
ten  febr  gemein  toar. 

.©ob »eil  erfennf  etf  an,  bag  feit  ben,  ton  bem  bett. 
<P  a  u  l  u  $  erteilten  SKatbfcbtägen,  bie  %utt$fva\iliü)U\t  aflge» 
gemein  in  bob<*  9ld)fung  jianb,  unb  bag  jur  3eft  betfb'tk 
.Giemen*  fciele  bem  $errn  lf>re  Sungfraufcbaf*  «n«  £>VU* 
braebfen.  2) 

eebt  batb  maebte  man  fi*  bureb  ©elubbe  jur  <&nt$a\U 
famfett  Dcrbtnblicb.  ©fefe  ©oliibbe  ftnb  beinabe  fo  alt,  al$ 
ta*  €bri(lenfbum.  SD?an  pnbet  tiefe*  bei  3ufHn,  Sltbe* 
nagora*,  €lemen*  t>on  SUejranbrien,  fcertuliian, 

Ortgene*.  3) 

3Ba*  man  in  ben  folgenben  3abrf>unberten  Don  ber  <Ent> 
(alt famfeit  gebaut  b*t/  W  «nnärbfg  anjugeben;  äße  2BeIr 


i)  Grotius  in  Cap.  7.  primae  ad  Corinth.  Forbe- 

siua  Theo1.  Moral.  T.  1 ,  L.  I,  C.  ia,  p  19- 
a;  D  od  well  Dispert,  2  übet  bie  3eirte*nung  bet  yäbfit 

in  ben  na<bgelaffenen  2B«fcn  M  «Peatfon. 
3)  Justin,  apolog.    Athenagor.    legat.  pro  Christ. 

Clemens  Alcxand  L  3.  Strom.  Tertul.  Apol. 

C.  <).  Origenes  cont.  Celaum. 
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todg  ja:  ba§  }tr  Den  Seifen  De$  heilfgen  «titonfu*  Die 
Sinken  Wegpptentf  unD  ©prientf  mit  ^Hänchen  angefüllt 
warm,  toeldje  atte  Dem  ehelichen  iebcn  entfagten.  S5on  Die* 
fct  Seit  an  bat  ftcft  Da$  Sflcfnchämefen  im  Orient  erbal* 
fem  l)  £aä  3)idnd)fhura  i|?  t)a^cr  fein  Don  Der  rtfmifaVn 
Sircbe  erft  eingeführter  Sftigbrauch;  e$  bat  fafl  mit  Dem 
S^ri(tentl>unie  feine  (Enftfehung  genommen.  2) 


II.  5  a  t  bfe  tfir#c  ihren  Stenern  ba$  €ölibatgcs 
f e Q  aufgelegt/  unb  tfi  bfefc*  ©efefc  ungerecht? 

Öer  gilibat  i(t  feine  nach  göttlichem  Sefefce  nothtren* 
Dige  3>eDfngung  jur  Uebernahme  De*  *Prie|?erthura,&  5n* 
Dejfen  fennen  mir  unter  Den  SlpofMn*  nur  Den  $efru$, 
Der  beweibt  war;  waren  etf  Die  andern  auch,  fo  muflen  fie 
Dem  ehelichen  Umgange  entfagt  haben,  tpeil  Die  ©efehiebre 
gar  feine  <£rm<Sf)nung  Don  ihren  ÄinDern  tbut.  Sur  Seit 
&ertul(ian'd/  unD  De$  fcf.  «Oieronprautf  war  man  Der 
Meinung ,  Da§  Der  (I.  tytttut  allein  verehelichet  gemefeti 
fei).  3) 

2Baht  i(l  e$,  Die  ffchrffftfetter  fcheinen  in  Setreff  Der 
5Serehelich«ng  Deä  hl*  $aulu$  geseilt  gu  fenn,  alle  aber 
geben  ju,  Da§  et,  altf  er  fein  ©enDfchrefben  an  Die  äormtber 
erlieg ,  in  enthalffamfetf  lebte,  weil  er  e*  felb(l  fagt.  4) 

<Da£  Sonctlwm  Don  SRfcia  fe$f  Den €&'bat  Der  ©eijt» 
liehen  aW  einen  in  Der  Sfrche  eingeführten  ©ebrauch  torau*, 


1)  Perpctoite  de  la  Foi  T.  5.  p.  299. 

2)  Mab i Hon  Pracfat.  in    prim,   Saeeul.    Benedict  n. 

■ 

5  etc. 

5)  Tertul.  de  Monogam  Hicr.on.  cont.  Jovinian. 

4J  Tertul.  ibid.  C.  3,  Epiph.  Haer.  58,  Hieron.  ep. 
22.  August,  de  Grat,  et  libr.  arbitr.  C.  4,  Theo- 
dor et  in  Paul  um,  fagen:  baß  bet  $1.  ^aulu&  ©crefre« 
liefet  getoefen  fet>;  Clemens  Alex.  L.  5.  Strom. 
C.  3o,  Eusebius  u.  Methodius  läugnen  c*. 
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n>efl  tß  Den  <PrfejTern  Derbfefef:  anbfcre  ftrauemfperfonen,  a\ß 
fhre  ©chroeffem  oDer  Stödtfer,  ©Der  Doch  folcöe,  Die  fte  alle* 
93erDad)fe$  ilberheben,  bei  ftd>  $u  haben,  worauf  folgt,  Daß 
fte  feine  SSeibcr  Ratten ;  Denn  e$  lägt  fleh  nicht  fagen,  Daß 
Datf  Concilfam  unter  Dem  SRamen,  „©djtoeffcm,"  g^efrauett 
D'erffanben  babe.  1) 

35er  heilige  Spfphanfu*  fprfchf  Don  Dem  ehelofeu 
©fanDe  Der  ^rieflet/  al*  einem  allgemein  eingeführten, 
unD  an  allen  Orten  üblichen  ©ebrauch/  h>o  man  fleh  ge> 
nau  an  Die  ganon*  Der  Äfrche  ^alfe.  3feDoch  gibt  er  ju : 
Dag  an  einigen  Orten  Da$  ©egentheil  gefunDen  iberDe,  Dag 
aber  Diefe  Aufnahme  fleh,  nicht  »auf  firchlfcbe  (Sanontf  grünDe, 
nur  au£  SRacbftchf  gegen  Die@ch»achen  geDulDet  roerDe,  unD 
blog  Durch  Sahrldgigfeif  eingestehen  fcp.  —  2fn  Den  6a> 
nonö  Der  ^Ipoflel  ift  Der  ZSlibat  geboten,  unD  man  weiß, 
Dag  Die  in  Diefer  Sammlung  enthaltene  fircblfche  ßfnricb* 
tung  Den  Orientalen  in  Den  Drei  erften  3<*&r&unDerten  $ur 
SKichtfchnur  Diente.  2) 

3n  Der  lateinifchen  Sirche  war  Diefer  ©ebrauch  nfebt 
weniger  allgemein.  SRan  fleht  Diefe*  auß  Dem  Drei  unD  Drei« 
ßt^flen  <£anon  De*  <£oncilfum*  Don  €lt>fra  im  Anfange 
beß  DierfenSahrhunDerM,  welche*  Den  Grießem  unD  &ia* 
conen  unter  Der  ©träfe  Der  3 tbfefcung,  Den  Umgang  mit  ihren 
grauen  unterfagt. 

©fe  jroeife  unD  Dritte  ©ijnobe  t>on  Karthago  fm 
dritten  SatyfyunUttt  geben  Die  nämliche  SSerorDnung.  ©a* 

35ud)  biß  €  U  f e  b  i  U  ß :  De  demons  tratione  evangelica, 
gefdjrieben  in  Der  erfien  ^ilfte  De*  vierten,  unD  jene*  De* 
fceil.  Ambro  ff U*:  De  offieiis  ecclesia*ticorum  au*  Der 
groetten  £<llfte  Deffelben  SahrhunDerf*,  fpreeben  t>on  Dem 
6iltbate  Der  ^liefler,  al*  einem  fchon  lange  beftehenben  @e* 
fefce. 

2Bohl  erlieg  Die  tatefntfehe  Sirche  jur  Seit  Der  95er* 
folgung  feine  ©frafgefefce  gegen  ©ef(?lfche ,  welche  fleh  tpt# 


i)  Concil.  Nieten.  Canon.  4. 
a)  Cin.  27. 
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Itt  tat  ©ebot  ttt  Cntb*  Warnte«  vergingen;  auch  gab  e€ 
*Priefler,  bie  fict>  fcerbelratbet  Raffen,  ober  bie  nach  ihrer 
ÖBeibe  in  ehelicher  fiSettoobnung  fortlebten;  bie  (Einen, 
»eil  fte  e£  für  erlaubt  hielten,  bie  intern,  toeil  fie  be# 
baupteten:  Der  Cbefianb  fep  Den  Vrfeflern  be*  <£^ri(tm# 
tbutn*  fo  gut  gemattet,  al*  jenen  be*  alten  ©efefce*.  der 
$abfi  ©irictutf,  ber  im  3a&re  384  ben  pibfflicben  ©tu&l 
beflieg  f  unterrichtet  bon  biefer  Unorbmmg,  lteg,,na(b  bc 
«nbigter  Verfolgung  ben  Srffen  Sßerjeibung,  angebeiben, 
mit  ber  Sebmgung:  ba§  fte  nicbt  ju  b*bern  ©efben  dber# 
geben  fotlten,  unb  ba§  fte  bie  bereite  erbaltenen  nur  in  fo* 
fern  ausüben  bürften ,  atö  fte  ba$  ©efefc  ber  OEntbaltfam* 
feit  beobachteten.  2)ie  Breiten  fefcte  er  ab,  unb  verbot, 
SJerbeiratbete  ju  weihen;  ben  ©emeibten  aber,  in  ben  €b<* 
flanb  ju  treten.  ifl  offenbar,  bag  ber  ftabft  ©irtciuS 
nur  ein  beflcbenbetf  Äirtbengefefc,  wie  e*  feine  Pflicht  mar/ 
banbbaben ,  nicbt  aber  ein  neue*  einführen  tooflte. 

3m  «nfange  be*  fünften  3abrbunbert*  beffdttigte  3  n# 
noceni  1.  bie  95erorbnung  betf  ©irtciu*  1)  3«  SWtte 
be$  festen  gab  ber  Äaifer  3 uft in  ein  ©efefc  |ur  gjeflitti* 
gung,  tote  er  fagf,  ber  heiligen  Sanontf,  welche  ben  «Prfe* 
(lern  bie  (Ehe  ber  boten.  2) 

flu*  bem  ©efagten  gebt  bertfor:  Ifen*)  baß  man  in 
ber  Äfrcbe  auf  bie  Sugenb  ber  €ntbaltfamfeit  fte«  efnen 
hoben  SBertb  legte;  2ten$)  bag  biefe  Sugenb,  mit  Beihilfe 
ber  ©nabe,  bie  menfcblt'cben  ftriffe  nicht  dberftcige,  3ten*) 
baß  bie  alte  Äircbe  ihren  ©ienern  bie  (Entbaltfamfeit  jum 
©efefce  gemacht  b*&e- 

Z)ati  eilibatgefefc ,  aufgelegt  ben  tyrieffern  unb  $faco# 
nett  Don  bem  fltobffe  ©irieiutf,  unb  fpiter  ben  llnter*2)ia# 
conen  burch  ben  heiligen  8eo,  ifl  baber  nicht  ungerecht,  e* 
fep  benn,  man  nrfgte  behaupten:  bag  ber  Äfrfle  ba*  Stecht 
nicht  iufhhe,  ©efefce  ju  geben,  ober  oon  ihren  Wienern  ge# 

i 

—        i  ■  ■  ■ 

l)  Inno cent.  Ep.  3. 

3)  L.  5,  C*|».  de  Epincopii  et  Clcriclf,  Collect^  4,  T.  I. 
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t&fffe  Sagenden  >  öder  tEigenfcbaften  |o  fordern,  in  fefe  fem 
fie  foldje  nach  3e1f  und  Umjfdnden  erforderlich  erad)fef. 

<W  fft  dfrber  eine ,  don  ©ef  te  der  erften  {Reform** oren 
Hiebt  gn  entftyufdtgende  €mpärung,«daß  fle  die  t>on 
ttett  frefroißlg  abgelegten  ©eltibde  t)cr  Gntbältfamfeft  gebri* 
tben,  und  darf  ttralfe  Äircbengefeg  frerdarorttt  haben. 

Darf  erheben  m  $  a  p  &  n  u  tt  u  t ,  SSifcbof*  ef  ner  6f aW 
frer  Ob  et*  £-hetaf  £>niri>  ^eiligen  Sefennertf,  auf  dem  Sott* 
xtliumju  üii<4a  gegen  da$@efe$  der  <£b*foftgfeit  $er  Sprfe* 
per  fft  eine  ju  jmeifelbafte  Zfyatfad)*,  alt  t>a§  fte  einen  efn* 
fachen  ©liubigen  berechtigen  fdnnte,  fieb  gegen  eine  attge* 
Hiein  in  der  Kirche  eingefügte,  Anordnung  aufzulehnen :  fte 
&at  nur  @o  craterf  und  ©ojomenutf  ju  ©emdbrtfradtt* 
«ern,  1)  €ufebiu$  fpriebt  niebttf  badon,und  f&aylefy&U 
fie  för  falfcb-  €ep  auch*,  fb  bemerkt  diefe  Sbatfacbe, 
tt>ie  derfebiedene,  don  den  *Profej?anten  ^ngefö^rf e ,  <Sanon£ 
bloß:  t>a§  darf  (Sdlfbafgefefc  nid)f  $u  <tlkn  Seiten  flrenge93er* 
ttnbttchfeft  in  der  Sirene  auflegte,  nid)f  aher,  $aß  diefe  e$ 
ttkbt  b^be  geben  f innen. 

Sluf  *>le  Slutffcbnmfungen  fcer  ©eifiliebfeit  fWfcfen  die 
SKeformatoren  baupffdcbltcb  die  don  ihnen  unternommene 
«Mufbebung  diefetf  ©efefcetf.  ift  nicht -|u  Idugnen:  da§ 
tiefe  Unordnungen  febr  groß*tt>aren,  aber  auch  getviß,  dag 
fte  mit  febr  großen  Übertreibungen  dbn  den  <))rote(?antett 
Dargelegt  wurden,  dor$iIglid)  don  Sur-ieu,  der  in  feiner 
ffiertbeidfgung  der  Sieförraatton  ohne  ohne  Ut* 

tfycil,  obne  Srftif,  und  obne  Scham  efne  SD?enge  gabeln  ab*  i 
gcfcbmacffeir  SSerldumdungett  $u  3)?arfte  brijtgt. 

«Wein  diefe  <?lu$fcbn>etfiingett  dc$  Glerurf- Famen  dondet 
allgemeinen  SSermirrimg ,  welche  die  Einfalle  der  Sarbaren 
iber  (Europa  gebracht  haben.  2>fe  ©etfflidtfeit,  in  difc 
fiefffe  Ünmifienbeit  oerfunfen,  unfähig/  f*3)  wit  fh?cnttmt£* 
pflichten ,  oder  mit  Studien -|ubefd;dftigen,  ward  don  dem 
-    breiten  Strome  der  allgemeinen  Unftftlicbfett  mit  fortgeriffen* 


i)  Soorat.  Hrat.  fiedL  L.  1,  C.  u.  Sofcom,  Hirt. 
Eccl.  Tj,  i  >  C.  a5.  ,  Jit 
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unD  mürbe  (tttenlo*  autf  Den  ndmlfdjen  Urfad)en,  welche 
alle  Sftfer  (guropentf  in  ©ittenloflgfeft,  Un»ifTen&eff  unD 
Soweit  »erfenft  Raffen. 

Sie  Stitdjz  feufefe  dber  tiefer  33erfe&rt$eit,  unD  ße 
allein  batte  9tecfct,  ©efefce  Dorjufctyreiben,  tooDurcfc  Die 
Unordnungen  gehoben  roiirDen. 

25a$  in  Der  grfed)ifd)en  Äircje  Ueblicfye  redjffcrtfgfe  Die 
t>on  Den  Reformatoren  angemaßte  grei&eif  nidjt.  ©fefe  Str* 
d>e  erlaubt  Den  93eref>elic&ten  Dfe  ^rfeflernm&e  ju  cm# 
pfangen ,  gejlaffef  aber  Dem  rotrflic^en  iprtef er  nid>f ,  fid>  {u 
wre^elic^cn,  fo  tote  jeDer  Stfcftof  im  efcelofen  ©fanDe  leben 
muß  Sa  eö  fid)  fcier  oon  einem  Sftfcipltnarpunft  f>anDe!f, 
fo  mu§  jeDer  flcfc  fn  Die  SerorDnungen  Der  Äircfce  fügen, 
In  roeld)er  er  tfd)  bepnDef. 

2>on  Den  <fltern  Sbcologen  fefye  man  über  Diefen  5ra# 
gepunft  Sylvius  T.  4»  SuppL  Quaest  55.  Jeunin 
de  Imped.  Matrim.  Ferra  nd,  reponse  a  l'apologie  de 
Jurieu.  Lettres  sur  differens  Sujets  de  controver.se  par 
M.  L'Abbe  de  Cordemoy  Lelt.  3  et  4.  Hist.  des 
Concilles  generaux,  n?o  man  am  (EnDe  eine  t>ortreffiicf;e 
WbbanDlung  über  Den  Sdlfbaf  pnDef. 

Cei liier  Apologie  pour  la  Moral  des  PP.  Hist, 
du  divorse  de  Henri  VT.H.  3.  vol.  in  i2me  1688.  chez 
Boudot;  man  lietff  am  (EnDe  gute ©ifferfaf fönen  dber  ten 
e&tbaf.  Dom.  Gervaise  &at  gleicbfatl*  Diefe  $?aferie 
ju  €nDe  feiner  Sebenöbcfdjretbung  Detf  |>eil.  Gtjprian  in 
einer  Siffertafion  abge&anDelt.  gibt  au$  S&eologeti, 
welche  behaupten:  Der  e&elofe ©tanD  Der  ©eilflidjen  fep  nacb 
g6tt(fd)en  ©efefcen  geboten;  aHefn  Diefetf  ffi  blo§  eine 
©dnU'5Kemung,  unD  auf  nid?f$  £altbare$  gegrünDef.  Z>er 
neuern  ©griffen  für  unD  wiDer  Den  Golibat  i|t  eine  Unja^l. 

i' « 

III.  2Btrb  but«  bic<£$cloUgrett  6er  ©eifHi*en  Dß* 
€>taat*ioo(f  beeinträchtiget? 

Sie  95etilf erung ,  fagt  man,  f?e&et  mit  Dem  53oMe 
Der  Staaten  in  Der  eugfun  SBerbmDimg ;  S&cloftgfe it  aber 


■ 
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'  fcflabef  Der  35ebäiferung  ,  Die  toeifeflen  @efe£geber  befanbek 
ten  fie  wie  ein  6faaf$t>erbretben;  Stbtrmann  n>ei§,  tt>fe  fie 
in  ©parfa  befiraff  »urbe.  2luf  biefe  SDiajimen  sefiilfcf, 
»iflf  man. nun  Die  M;re  Der  Strebe  ilber  Die  g&elofigfeif 
t>erDammen.  „Öte  €f>c,y'  frißt  e$,.  „ifi  ehrbar,  nnD  in 
«tten  bürgerlichen  Vereinen  not^mcn^icj ;  *0  t#  befannt, 
Dag  alle  meife  ©efc$gc6er  Durd)  Die  jtvecfbienlirbjien  gjjit# 
fei,  Dfe  Staatsbürger  $ur  Slbfcbliegung  Der  ß&en  ermun* 
ferten.  23*nh  nun  bei  Einern  fßolfe,  mldjcö  auö  &f)ti> 
ften  befiebef ,  alle  Der  lleberjeugung  leben :  Dag  £nfbalffam* 
leit  ein  Oberer  ©rab  Don  2toflfemmenbeif  fep,  roobureb 
man  ©off  roo&lgefdfltger  n>irb,  altf  Der  Sb^fanD,  fo  wer* 
Den  au$  alle  tiefe  S^nfien  Den  ebeltcben  @fanb  freuen : 
Denn  alle  (Erraabnungen  Der  (eiligtn  ©(triff  jielen  Dabm, 
Den  SÖienfcben  alä  uncrldßlicbe  tyflid)t  aufzulegen,  fieb  gu 
acrpoflfomranen,  unb  ©Ott  n>o(>I<jefdlItcjer  |u  imDen."  1) 

©iefer  (Einnmrf  imirbc  Der  S}auptfa$e  nad)  unter  &un# 
Jberfcriei  SBenDungen  erneuert,  unD  etf  fam  fo  toeif,  Dag 
man  fcorberfagf  e :  Die  fatbolifcbcn  ©faafen  »urben  &u$  Die* 
fem  ©runDe  nod)  doh  ten  9Jrofefranfen  unferDrucff  »erben. 
(Es?  genüge  unä,  b^tuber  nur  folgenbetf  Wenige  $u  bemerfen ; 

€rfien$,  Die  fatboltfcbe  Strebe  Jebrt,  tag  Der  etanb  Der 
Gnfbaltfamfeif  t>ollfommener  fei),  &l$  jener  Der  £*be,  aber 
fie  lebrt  aud)/  Dag  (Sntbalffamfett  eine  befouDere  ©abe 
ifi,  woju  niebf  ein  3rtw  berufen  ifi,  Dag  Diefer  an  jtcb  fo 
aebtenäroerfbe  ©tanb,  wenn  man  leinen  #abmt  «Beruf  baju 
f)at,  Da*  ©eelenbeü  in  groge  ©efabr  fefcf.  gfe  lege  De6> 
fcaib  3ejien,  toelcbe  fieb  ibm  weisen  wollen,  Prüfungen  auf; 
fie  lebrf,  Dag  Der  <SbefranD  ein  billiger  6tonD  fej),  4n?oju 
fcie  OTcbrjabX  Der  SKenfcben  befitmmt  tfi ;  folgltcb  fWgt  Die 
febre  Der  fatb.  Strebe  niebt  allen  Sbriffen  Neigung  $um  ebefo* 
fen  2eben  ein;  unD  Der  ©iaube  an  Die  93orjdglicbfett  Der 
<Ent&aItfamfett  tmrb  in  fatboitfeben  ©faafen  Den  (Eben  nie 
4>inDerlicb  fepn.  3m  ©egenf&eile  jeigt  Die  Crfa&uma;  Dag 


i)  Barbayrac  Traite  <U  la  Moralc  des  pci.es  C.  gt 
p.  etc. 

25  * 
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bef  iiberfefnerfett  tmD  fltfenlofen  Stflfcrn  $*raDe  tlt  Sfeo 
fd)cue  om  foäutfgflen  anjitfrcffert  if*.  3metfen$,  ein  Sftenfcb, 
roeldjer  0cf>  t>ere£elfd)t,  erzeugt  mefor  Denn  einen  SWenftyen; 
mithin  mu§  nad)  Dem  geroi&nlidien  SRatur  laufe  Der  SlntmicW 
t>er  Wenfcften  balD  fo  groß  werben,  Dag  fte,  abgefc&en  Don  }er* 
frtJrenDen  Statur*  oDer  polififdjen  (Ereignifien,  ntcfct  me&r  ade 
an  Demfelben  £)rfc  ifcre  Unterfunft  ftnDen,  unD  f¥d>  nag  am 
Derzeitigen  SiteDerlaffiingett  umfefjen  muffen.  JÖie  9lu$roan> 
Gerungen/  welche  nur  t>on  Dem  liebermaße  Der  &et>ö*If:eruRg 
entheben,  ftnD  Dem  €taat$n>o&le  ntdjt  entgegen,  fontern  fogar 
not&roenDfg;  aber  Die  ?lu$n>anDerer  fmO  immer  für  Den 
Staat  Dertoren. 

•  -  » 

Sa$  CEJfibatfgefefc  fodre  ba&er  Dem  Sfaafe  ntdrf  na<fa 
f&etffg,  wenn  man  annehmen  n>o!Ite,  Dag  es  jenen  Ueberfd)u§ 
abforbfre.  fann  in  einem  £anDe,  wo  man  Die  SeDÄlfetuns 
|u  ermuntern  unD  ju  begunfligen  Derficl>elf,  «td)t  fdtfblid) 
fepn;  aielmebr  iff  e$  autfgemaa>t,  tag  Der  1£&libat,  roeicter 
jenen,  in  einem  gut  orgamjirten  Staate  feDerjcft  >orfi«Wi* 
d)en  Ueberfcfyug  ton  9D?enfdjen  ableitet ,  nüfeKcber  ffl,  al£ 
Da$  (Solontfatfontf'Spftem,  »eil  jene  (Kolonien  filr  Den  Staat, 
au$  Dem  fie  autffcaüDern,  verloren  finD,  Der  Silfbat  Der 
tfcolifdjen  Stirpe  aber  i(jm  jene  Silrger  ereilt,  Die  er  turefc 
HutfroanDerung  verlieren  n>urte.  SRidtf  atfo  Dem  Gälibaft 
Der  rfmifebep  Sirene  roäre  Dfe  (EntDätferung  fat&oltfcfyer  iim 
Der  iujufd^reiben,  wenn  eine  foldje  Statt  fdnDe;  fie  twiröt 
ganj  anDere  ilrfacfien,  Deren  SlutfrfnanDerfefcung  afcer  vdW 
(>ie^er  ge^rf,  baben.  ®a$  efcefofe  Sebcn,  n>cid^c^  anfangt 
|u  Sparta  unD  9t om  verboten  roar,  tt>urbe  in  Der  goJge 
geDulDet.  llebricjenä  treig  man  aud),  Dag  Die  ©tjmnofo* 
pbiften  bei  Den  3fnDtern,  Die  Jpperop&anteti 
flt&enienfern,  unD  ein  £(>eil  Der  Sc&uler  De$  «pptba* 
gora$  in  €nt&altfamfeft  lebten.  JDer  Silicat  i|?  Daber  »eber 
>er  SRacfct  Der  Staaten,  no$  Dem  $ritattt>o&le  entgegen,  i) 


X)  Hist.  crit.  du  Colibat.  Accad.  d*i  Iiiscript.  17 15. 
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SBalDettfer.  *)  (Eine  fefterifcfte  ©ccte,  btc  im  12, 
3al)t(;unDtrte  begann,  unD  unter  mancherlei  Abweichungen 
nod)  befielet,  Don ihrem  ©tffter,  Vefruä  SBalbo  (%3aU 
t>u$,  2JauD.)  genannt,  tpelcfjer  ein  reifer  ßaufmann  ju 
i\)oxi  war.  v  , 

©er  pli$§lid)e  SEob  einetf  feiner  J^anbclefreunbe,  Der 
im  3a^re  1160  entfeelt  ju  feinen  gugen  fcirifanf,  mad)^ 
auf  SBalDo  einen  fo  tiefen  SinDrucf,  Daß  et  in  95etrad)> 
Wng  Der  £tafiiifgfeft  Dt*  menfd)lid)en  Scbcntf,  unD  Der 
Sftidjfigfeit  aller  irDifdjen  ©ilter  befd;loß;  allen  seitlichen  @e* 
fdjdften  $u  entfagen,  unD  ftd)  bloß  mit  Der  Sorge  'für  fein 
©eelen&eif  ju  befd)4ftigeir.  (Er  tbeitte  ba&er  fein;  tiicfyt  un* 
l<fDeutenDe0/(SSerra{$gen  unter  Die  ?lrmen  autf,  unD  forDerte 
aud)  WnDcre  auf,  Der  2Belt  unD  Den  fteid.t!)umcrn  *u  ent* 
fagen:  er  erma&nte  /  prepietfe,  unD  Da$  Diele  *prcDtgen  Don 
SJerjidjtung  auf  aöe  $eiflrdje  2Sorrf>eile  brachte  bei  $m  Die 
tfeberjeugung  fjierDor:  Daß  Die  eDaitgelifcbe ,  unD  äpo|?olifd)e 
Wrmutf),  bf>ne  weldye  matt  fein  Sfcrift  fer)n  fdnne,  feinen 
S5efie  irDifdjer  ©uter  ge(?atte;  5?erfc()ieDene  tyerfonen  folg* 
Jen  Dem  93eifpiele  Detf  <ßefer  SBalDo,  unD  e$  bilDefe  fid) 
eine  ©ecte,  meiffentf  auß  ^anDtperfern  bef?e&enb,  Die  fid) 
ivegen  Der  sirmuffj,  Don  Der  fte  ^ofefffon  matten/  Dfe 
Firmen  Don  Spon  nannten;  auc&  Riegen  fle  Dem  Orte  ity 
rer  €nt(?e(>ung  (Leona)  Eeoniften,  unD  wegen  f&rer 
f)dl$ernen  ©ctyube  ober  ©anmalen  (©aboftf),  weldje  oben 
offen  waren,  unD  Die  bloßen  gilße  fefoen  ließen,  ©aba* 
fati,  ober  3nf^bafafi.  SPalDo  erfldrfe  tynen  Da* 
(bangefium  in  Der  SanDetffprad&e,  unD  tDurDe  Der  gilbtet 
Riefet  fleinen  JjeerDe. 

©er  (Eifer  feiner  ©etiler  tDurDe  balD  feuriger,  unD  wefl 
ty'e  ?lpof?el  nidtf  aBein  arm,  fonDern  au*  ^JreDiger  De* 
SDanglium*  waren,  fo  Derlegten  fte  fid)  auf  Da*  ^reDigen, 
unD  warfen  fic&  $u  flpotfeln  auf,  o&ngeacftfet  fte,  al*  £aicn 
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•  tW  gefffitcf>e  SBeibe  unD  ©enbung  waren.  IDfe  »irrte  ton 
it)on,  ofcne  i^ren (gtfer,  unD  fbre  2>eweggrt!nDe  ju  Derwer* 
fen,  woflfe  fie  fn  Die  gebogen  ©djnmfen  gurilcf treffen ;  aflcm 
SBalDo  unD  fefne  3iinger  Raffen  fcQon  eine  $u  bob*  2Ret* 
nung  Don  ficb  gefagt,  al$  Dag  fte  Den  SJefcblen  fbrer  getf!* 
(id)en  £>bern  geborgten,  ©fe  gaben  t>or:  ade  6&rif?en 
milgfen  Dfe  ©rtrfft  Derßeben,  ade  waren  Sßriefier,  unDfcer* 
bunDen,  Den  SR<Jd)(?en  ju  unferrtcbten.  2luf  tiefe  @runD# 
Jat$t  geffufct,  wefdje  Da*  ganje  Sfrcbenregfment  umfiurien, 
fuhren  Dfe  SBalDenfer  fort,  $u  predigen,  unD  ft*  gegen 
Die  ©eiffliebfeff  $u  ereifern.  3u  glefcber  3eff  Deroot  fetten 
Der  95ab(l  Darf  «PreDfgen;  aber  aud)  i&m  Derfagten  fie  au£ 
©tolj  Den  ©eborfam,  unt  entgegneten  Dem  35efe&le  Der 
Strebe  mft  Der  Antwort,  weldje  Dfe  SlpofM  Dem  bo&en 
Stotb  ju  3erufa(em/  alä  er  ibnen  Die  ttuferffebung  3e# 
fit  (Ebrifft  prebigen  unterfagfe,  erteilten :  ©agt  untf, 
mug  man  ©ott  oDer  Den  SEenfcben  geboreben? 
Sei  Dem  2?olfe  gaben  fie  t>or :  Jtue  ©eifHicbfeft  Dcrwebre 
ibnen  nur  auä  CEfferfucbt,  wegen  Der  Jpeütgfetf  ibretf  Seben* 
unb  Der  Steinzeit  ibrer  ©fftenlebre,  ba$  *prcbigen. 

©fe  SBafDenfer  baften  einige  Äenntnig  Der  ßeiKgeit 
©ebrift;  ib*  Sleugeretf  Derrfefb  SlbrdDfung,  ibre  ©itfen  toa* 
ren  fheng,  unD  jeber  *Profelpt  wurDe  ein  ^JreDfger.  ©er 
grägte  $tb*rt  ©eifHicbfeft,  anDerer  ©etttf,  unwfffenD 
unb  fttfenlotf,  ficUtt  fb«en  gewtfbnlf*  Sfttcbtf  entgegen,  altf  ü)r 
9(nfcben.  ©fe  maebfen  augerorbenflidje  ^ortfebriffe,  unD  nad> 
frucbtlotf  enffdjiJpfter  3?artftcbt  belegte  fte  euDlid)  Der  5Jabft 
I  uciutf  III.  jwifeben  1181,  «nD  1185  mit  Dem  girren* 
banne,  unD  DerDammfe  fie  mit  allen  anDern  Segern,  Dfe 
DamaW  granfreieb  dberfebmemmfen. 

©er  SMifcjTrabl  Der  Sircbe  empörte  Die  SBalDenfer, 
tmD  fie  ffedfen  fid)  Der  SKacbf  feinbfelfg  entgegen ,  welche 
fie  serDammfe.  ©e(?ü£t  auf  Dfe  SRofbroenNgfeit ,  ädern  3>e# 
fi($e  ju  enffagen,  um  in  Der  Zfyat  6^rif?  ju  fet>n,  bebaupfe* 
ten  23alDo  unD  feine  ©cbuler:  Dag  Die  rimifebe  Äircbe, 
ton  Der  Seit  an ,  wo  fte  Seftfeungen  jetflicber  ©titer  an  f:d) 
gebraut  &4tte,  aufgegärt  fabe,  Die  wa&re    Strebe  ju 
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fe^ti.  SBeDer  Der  $abff,  nod)  t>fe  SMfcfcife  uhb  Webte,  nocb 
Die  anbern  ©eifflfcben  Dürften  ©runDftütfe,  weltliche  ffiür* 
Den,  Jeben,  Sehnte,  oDer  Regalien  befaen;  Die  jpdbfte, 
roelcbe  Den  Sttfeg  gutge&eigen,  oDer  Die  gurren  Daju  aufge* 
forDert  bitten,  fetjen  roafjre  2Dienfd)enmärDer,  unD  folglich 
©bne  ©emalt  in  Der  &trcfte.  J^ierauö  jogen  fte  Dann  Den 
€cb(uß:  Da§  f?e  aflefn  Die  wafcre  Strebe  wären,  weil  fte 
allein  Die  eDangettföe  ilrmuty  übten  unD  lehrten* 

SRac&Dem  Dfe  SBalDenfer  ftd)  auf  tiefe  2lrt  al$  Die 
einjig  wafcre  Sirdje  aufgehellt  Ratten,  gaben  fie  an:  Da§ 
atle  ©töubfge  gleich,  unD  $rfef?er  fegen,  Daß  ade  Da£ 
JKed)t  fcdften,  {u  lehren,  unD  Dag  35tfd)ife  unD  5Prief?er  if)* 
mn  Diefeä  nicfjf  wehren  Dürften.  Stefe  2lnfprüd)e  berofefen 
fie  mit  Slnfü&rung  Don  edjriftfietlen:  §.  ®-  <mö  9RaU 
tbdutf,  tDo  Sbritfutf  feinen  güncjem  fagt,.  Dag  fte  alle 
93rüDerfet)en.  (9D?atf&.  23,  8.)  auä  spetru*,  wo  er  Den 
©laubigen  juruft:  Sfenet  emanber,  jeDer  mit  Der  ©abe,  Die 
t()m  ju  Xtyii  geworben,  altf  gute  Verwalter  Der  mannig« 
faltigen  ©habengefcfjenfe  ©ottetf  ( 1.  $etr.  4,  10.;  au* 
5D?arfu$,  wo  <£f)rifru$  feinen  Sängern  Detbiet&et,  3e* 
manDen  ju  wefjren,  in  feinem  SRatncn  Seufel  au$iuttefben/ 
tvenn  er  aueb  ibnen  ntebt  folge.  ($TOarc.  9,  37,  38.  k.)So 
wollten  alfo  Dfe  SSalDenfer  eine  neue  fifrdje  grünDen, 
weldje  Die  wal;re  Strebe  3efu  (E&rifh  wdre,  unD  folglid) 
allein  Dfe  ©eroalt  bdffe,  Don  Der  fifrd)engemeinfd)aft  auä* 
jufcbließen,  unD  $u  DerDammen ;  auf  Diefe  9lrt  befebwiebtig* 
ten  fte  Die  Durd)  Die  SJannjira&len  Der  Sirene  aufgefdjretften 
©ewiffen. 

SRacb  Dem  JKaineru*  ©ad)o,  einem  «PreDiger  Der 
SSalDenfer,  Der  in  Die  fat&olifcbe  Strebe  jurütf,  unD 
1250  in  Den  Sorafnffaner  #£>rDen  traf,  beffanb  i&r  £el>rbe* 
griff  fcauptfdcfclicb  in  folgenDen  fünften:  ©eif  Dem  .?)ab(l 
©plDefler  giebf  e$  feine  Strd)e  me&r,  welker  9lbfad  Don 
Dem  SJefifce  jeitlicfter  ©üfer  fdramt;  Die  ©effflidjen  Dürfen 
tticbftf  gfgent&ümifcbetf  beftfcen,  fonDern  fotten  ftdj,  wie  Die 
SlpofM,  Don  j&rer£(SnDe  Arbeit  ernd&ren;  Der  Strebe  gdjan* 
fungen  |u  machen,  if{  fünD&aff,  unD  Cc^wJren,  auefc  Dor  Der 
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£)br(9fetf,  eilt  Serbreeben.  Wie  SffcbJfe  flnt)  9D?&ber,  med  f?e 
Die  flrfege  Dulbcn.  Me  gtrafurtbeHe  Der  gärffen,  £>brigfefe 
len  unD  ©eiftlid)cn  finD  unerlaubt/  unD  e£  ift  ein  SSerbrecben* 
Die  Uebeftb&er  ju  betrafen,  unD  3emanD  §um  SoDe  ju  t>er#. 
urteilen,  ©fe  üerroarfen  Datf  gegfeuer,  unD  Da*  ©ebet  fär 
Die  Beworbenen,  Die  Sibtäfle,  Da*  gafieng*bot,  Di*  getee 
Der  gefffage,  fogar^te  Der  Ofiern,  Die  Slnrufling  Der  $ef* 
%   (igen/  Die  2?erebrung  Der  Sreuje,  S5f(Der  unD  Reliquien. 
2Me  Sosfprecbung  unD  alle  ©acraraente  erflärten  fte  fiit 
nfcbtfg,  wenn  fTe  oon  einem  fcblecbfen  ^riejier  erteilt  rcuf* 
Den,  ein  guter  Jäte  aber  b<*be  Die  ©ercalt,  ©dnben  nacbju*  ' 
laffett/  unD  bureb  £<fnbe'?luffrgung  Den  ^eiligen  ©eiff  ju  $e* 
Den.  —  Sie  gortfefcung  Deä  e^clid)cn  Umgang^  i(l  finDbaft* 
wenn  Dfe  grau  aufge&iJrt  f)at,  ÄtnDer  ju  gebären;  Die  6e* 
remonfen  unD  Sjrorcitfmen  bei  Der  Saufe  finD  DertDerflicft; 
efn  in  SoDfinDen  befangener  flJrieffer  fann  Dfe  SucbarffHe 
ntcbt  n>anDeln,  unD  Die  95roDDern?anD(ung  gebet  nidjt  in  Den 
£<Snben  De$  untDiIrDig  SföefiMefenben,  fonDern  im  SWunDeDeä 
»urDfg  ffmpfangenDen  Dor  (leb.  Sie  Dern>arfen  Den  (Eanon  Der 
v  SReffe,  unD  fagten  Die  «Eonfecratfontf*  QBorte  in  Der  SanDetf* 
fpracbe  &er;  ade  faien  gaben  (te  für  <pricf?er  au$,  mit  Dem 
3ufa(je?  man  milffe  eber  einem  frommen  faien ;  aW  einem 
fcblecbten  9)rief?er  beiebfenj  mit  efnem  ©orte,  fte  Derroarfcn 
fllletf,  wa$  fcer  ©eifflicbfeit  flebfung  unD  9ln(eben  bei  Dem 
©olfe  gab ;  um  enDlid)  Daffelbe  in  Unaiffenbeit  ju  erj>atf<B>i 
fpradjen  fte  Die  b&bfie  53eracbtung  gegen  SBiffenfcbaften  unfc 
Slfabemien,  al$  eben  fo  Diele  ©ebulen  Der  Sitelfeit,  au*. 

*Pj)licborf,  Der  bunbert  %af)te  naeb  Äafneru*  ge/ 
gen  Die  SSalDenfer  ftbrteb/  legt  fbnen  eb<n  Dtefelben  £ebr# 
•    Slrtffel  bei,  Die  fle  meDer  auf  Die  Srblebre,  noeb  auf  D4e 
goncilten,  noeb  auf  Die  Hu$fp*ilcbe  Der  ©äfer,  fonbew  auf 
einige  4bel  Der(?anDene  ©ebrtftffeUer  grdnbefcn, 

SBalDo  unD  feine  Sln&änger  bilDefen  Daber  eine  SttHt 
Don  Ueberlieferung,  Die  biä  auf  Slaubtuä  Don  Sur  in 
binaufreicfyte.  gf)pe  ganje  Deformation  toat  eine  (Erneuerung 
affer  3rrtbtfmer ;  lffcntf)  De*  iöfgilantiu*  ilber  Die 
Äircben/Seremonfen,  Die  Sere&rung  Der  Jjeiltgen  unD  JXelu 


Digitized  by  Googl 


393 


$ulen,  unb  bfe  fircblfcfie  fyieravtiü  ;  2fen$)  btf  SonaM* 
f?en  ilber  bfe  9Md)ftgfeit  ber  t>on  f5*Ied?tcn  93rieft^ru  gefpeti^ 
fcefen  ©acramente,  unb  ilber  bie  Siofur  ber  Äircbej  3fen£) 
ber  3$Ut>erf?urmer,  Eigene  Sut&at  t>on  i&ncn  war,  bag 
Sie  Äfrdje  feine  jeitlidje  ©uter  bcfifcen  Wnnet 

2Bir  &aben  tiefe  frrtgen  Stteinungen  bei  ben  betreffen« 
ben  Slrtifefn  iDft^erJccjf,  unb  ber  ben  ©albenfern  eigene 
3rrmabn  fcerbient  feine  ernfie  (rrnxfgung.  Sie  28a Iben* 
fer  ftfcipffen  i&re  3mbitmer  auß  einigen  jti  bucbfaMi*  ge* 
nommenen  @feffen  bor  ^eiligen  edjrrff.  ffior  f(>nen  Raffen 
fdjon  mehrere  Jpdrettfer  biefelbe  Sftetfcobe  befolgt,  aber,  in 
ten  erffen  3af>rf)unbcrtcn  ber  S?rrd)e  geringe  gortfdjrftfe 
flemadjt,  tteil  tamaltf  bfe  ©laubigen,  ttfc  bie  Liener  ber 
Mirdje  roo&l  unterrid;tcf  ttarnt  j  im  angiften  3abr(>unberte 
aber  ttaren  ffiolf  unb  @ei(?lid)feit  rnrnnffcnb,  unb  batf  grJb* 
tfe  eppbtfma  n?ar  für  biefe  ein  unauftf$li*e*  ftdt&fel,  für 
jeneä  ein  (janbgreiflicfyer  33en>eitf, 

5fnbeffen  fe&lte  e$  ni*t  an,  bur*  Sennfniffe  un$  Sit* 
fenrefnfoeit,  foScblf  adjtbaren  Sönnern  j  aber  fie  roaren  feiten, 
unb  fonnfen  nidjf  öer&in^ern^  bag  bie  SBalbenfer  einen 
großen  Sln&ang  befamen. 

Ca  f&tc  ©runbfä&e  ber  ©roßen  ?ilf?ernf)eit  na*  fifr* 
eftengufern  besänftigten ,  fo  fanben  bie  25 a  Iben  fer  na*  v 
tf>rer  Serroeffung  au$  Epon  bei  jenen  £d)u£  unb  Aufnahme/, 
unb  ifcre  3mf>umer  bienten  ben  ©rogen  ju  errounfdjtefl 
»ibleitern  ber  Sannflra&len,  melcfje  bie  ©eitflidtfett  gegen 
fcie  Sird)enräu$er  fdjleuberfe. 

Söalbo  jog  fld>  mit  einigen  3i5ngem  in  bic.  SJieber* 
(anbe,  bon  tvo  fte  ben  @aamen  i&rer  3rrle^re  in  ber  $f  ca  im  " 
feie,  unb  anbern  «Probinjen  granfretd)-rf  autfffreufen. 

©fe  SBalbenfer  waren  nf*t  bfe  einigen  Äe&er,  ml* 
d)c  bamaltf  Sircfye  unb  Staat  beunruhigten;  bfe  31  H> igen* 
fer  ober  anidjäer,  bfe  SPopelicaner,  Jpenrfcia* 
ner,  u.  W.  Raffen  große  geften  fn  granfrei*  geffiftet. 
£efnri*  VII.  fdjicfte  ju  i&rer  Sefefjrung  SWifftondre  aiitf;  , 
«ber  i&re  !ßvebigten  blieben  bei  ben  SBal  Den  fern  ebne 
3ru*t.  tp^ilipp  üwisuft,  fefn  ©c(;n,  brauste  ©croalf, 
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er  Ue§  dber  Dreffcunbert  ©ohnungen  Der  (EDefleute,  »o  (k 
(ich  Derfararaelfen,  nieDerreigen ,  unD  jog  foDann  in  Da*  ®c< 
biet  Don  3>errp,  n>o  tiefe  Äefcer  uncrbdrte  (Braufamfeiten 
Derübten.  lieber  flebentaufenD  fielen  Durch  tfe  ©djdrfe  De* 
©chmertetf;  Diele  fanden  fn  lien  glammen  tyttn  Untergang, 
unD  Don  Denen,  welche  l>urc^  Die  glucht  entfaraen ,  gingen 
einige,  Die  in  Der  golge  Den  Sternen  Sfcurlupfn'tfbcfaraen, 
in  Datf  2Ballonifche,  anDere  nach  Sd^men;  unD  2Bal> 
Do'tf  Anhänger  breiteten  ftch  nun  in  JangueDoe  unb 
Daup^ine  au$.  ©ie  ©alDenfer,  welche  ftch  nach  Jaw 
gueDoc  unD  Die  <ProDence  geworfen  Rotten/  gingen  Durd) 
Die  furchtbaren  flreujjilge,  welche  man  1209  —  1230  ge< 
gen  Die  91  Ib i genfer  unD  anDere  JJefcer,  Die  ftch  im  mit* 
tätigen  granf  reich  fo  unglaublich  Dermehrt  hatten,  onfrcflte, 
ju  (SrunDej  Die  in  Der  2) auphi ne,  beunruhigt  Dur*  Den 
(Erjbifchof  Dan  (Erabrunn,  jogen  ftch  in  Da*  üuDwi9* 
t  h  a  l  unD  in  anDere  Sedier,  wohin  ihnen  jedoch  3n^ulP' 
foren  nachfolgten. 

Siefe  ftrengen  SSagregeln  Ratten  fnDeg  feinen  antern 
(Erfolg,  altf  Da§  Die  SBaiDenfer  (ich  mehr  Derff  eilen  lern» 
ten;  enDlich  t>er  Verfolgungen  Der  3fnc|utfttion  muDe,  fcftlu^ 
gen  fte  ftch  ju  Den  Krummem  Der  Sil  big enf er,  unD  ent* 
flohen  in  Da*  cftfalpfnffche  ©aüien  unD  jwifchen  Die  9Upen, 
wo  fte  unter  Den  SSdlfern,  Die  mit  Den  Äe&ereten  De*  neun* 
ten  unD  jwälffen  %a1)x1)\mUxtt  angeffeeft  waren,  etneSu* 
fluchttfftäfte  fanDen. 

SfJachDem  SUphon*  IL,  Sfoig  Don  Siragonfen, 
©ohn  ^Berengar*  *  IV.,  @raf  Don  Barcelona,  unD 
SD?arfgraf  Don  «Provence,  um  Da*  3a&r  1194  alle  ©ee> 
ttrer,  Die  ftch  nicht  befehren  wollten,  au*  feinen  Staaten 
.  Derf rieben  h^fte,  jogen  (ich  auch  Die  ©eettrer  Der  9)ro* 
fcence  in  Die  %f)&ln  iurtlcf. 

Um  Die  SWttte  De*  Dterjehnfen  SahrhunDert*  waren 
einzelne  Raufen  Diefer  ©eefe  nach  91  pu lien  unD  6a Ia> 
brfen,  wo  fie  balD  unferDrücft  wurDen,  anDere  nachS^h' 
men  gekommen,  wo  fie  auch  Verfolgungen  litten,  unDSru* 
benheiraer,  weil  fie  (ich  in  S)&l)ltti  unD  Sruben  $u  Derbem 
gen  pflegten ,  genannt  wurDen :  enDlich  Derloren  ftch  Diefe  un< 
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ter  ben  J&ugften.  9Jur  tn  t>en ,  t>on  SRafur  -6efef7tgfenr 
£fyfo*it  be$  .n>e|rlic&en  SPiemonrä  fanben  pe  eine  biei# 
bcnbe  £efmaf&,,  uub  bie  t>erfc^icf enen  Verbannten  grün* 
beten  ba  eine  befonbere  Sirene,  Die  mit  allen  autfrodrtigen  / 
Söalbenfern  berbunben,  ber  £auptfi§  i&rer  ©ecte  ge# 
fcorberf  fff, 

#ber  aucf)  fjier  blieben  fte  nidjf  fn  3?uf>e.  2)er  <Pab(t 
forberte  ben  ÄiJnfg  »on  granfrcicb,  ben  £er$og  t>on  ©  a* 
bojen  unb  bie  JÄcgferung  t>on  Saup&tne  auf:  bie  2Bal> 
benfer  jur  ttbfcfyrcärung  i&rcr  Säumer  fcermSgen, 
unb  im  93ern?eigerungtffalle  ©etvalt  $u  braud)cn.  Sie  pdbft* 
lidje  (Ermahnung  blieb  nfd)t  ofjne  (Erfolg;  man  fd)icffe  £rup« 
pen  in  bie  Sudler.  911$  einige  3al;re  barauf  i'  u  b  n>  i  9 
XIL,  auf  feinem  3uge  nad)  Stalten,  ftcf)  in  ber  $df>e  ef* 
ncä  bfefer  £f>dlcr,  SSalpufe  genannt /  befanb,  befahl  er 
einen  Angriff  <Jegen  beßen  Seltener,  unb  richtete  ein 
fcftrecflfcfjetf  Slutbab  unter  i&nen  an.  3n  ber  Sfteimmg,  nun 
tte  Sefcerei  ausgerottet  $u  (>aben,  fcerroanbelte  ber  Äänig 
ben  SRamen  biefe*  Ortetf  in  £utnMg*t$al« 

Meto  bfe  SBalbenfer  jogen  ftc^>  tiefer  (n  ff)re  £&d< 
let  /  unb  trotten  hinter  ben  ©djlucbten  berfelben  ber  $olf* 
fif  ber  Legaten,  bem  25efe()rung$>€ffer  ber  Stfiffiondre,  ber 
Strenge  ber  3nquffttfon,  unb  ber  Stfadjt  ber  fatbolifdjen 
gilrflen.  ©anje  Äriegdbeere  würben  in  biefen  fiucbrbaren 
gctylupfroinfeln  aufgerieben,  unb  man  fa(>  ftc^>  enblid)  gegen 
ba$  (Enbe  be$  fünfzehnten 3afcr&unbert$,  1488,  unter  *Pfoi* 
lipp  VIL,  Jperjjog  ton  ©at>ojen,  gendt&tget:  ben  2B alt 
ben  fern  nt  ifcren  Sbdlern  freie  SKeligionäubung  jujuge* 
ffefjen.  ©iefe  aber,  ftd)  nun  umiberminbltd)  eradjtenb,  unb 
mit  errungener  SKeligfontffrei&eif  nfcfct  jufrieben,  fenbeten 
5Jrebiger  autf  in  bie  fat&olifdjen  ©ebietOtft&eile.  Um  bfefe 
Äu&n&eif  ju  jiScbfigen,  fdjftfte  ber  £erjog  toon  ©at>ojeit 
einen  Offijier  mit  500  5Kann  in  bie  Sudler,  welche  plo(3* 
Ii*  bie  25en>o&ner  anfielen,  unb  Sittel  mit  §euer  unb 
6d)n>etf  Der  beerten  ;  bfe  9Bal  benfer  fegten  fiefy  $ur  @e* 
genwe&r,  überrumpelten  bie  ?Hemontefer,  unb  machten 

fte  fafl  aOe  barnieber.  93on  nun  an  blieben  (Je  in  Ku^c. 

« 
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3n  btefem  Suffante  blfcb  bieSetfe  SM  gegen  McSRff« 
be$  fecbjebnten  3<*brbunbert$,  too  bie  fogenannte  SXefortna* 
tton  in  Seutfdjlanb  unb  ber  ©cbn>ei§  bereit  groge  3or# 
febritte  (jemaebt  &affe.  3m  3afcre  1530  würben  fit  tan 
£>ecelampab  juSSafel,  unD  ®ucer  ju  ©tragburg  iu 
einer  näheren  33erbinbung  mit  ben  ©cbweijer  JXeformfrfen  erä* 
gelaben j  bie  betfbalb  angefniipften  Unferbanblungen  lerfcblw 
gen  fief)  aber,  bitf  e$  feebtf  3ab.*e  faxtet  garel,  unb  anbeni 
©enfe?  sprebfgern,  bureb  bie  2}orj?eHimg  an  bie  25ar# 
_b  en  (25arbetf,  O&cfme A  £cbrcr ber  SBal&enfer,  ba§ 
f!c  nie  in  ©idjert)eif  f*Pn  tbürben  /  wenn  f?c  flcb  niebt  mif 
ibnen  tjereinigten,  gelang,  eine  SJerbitibung  ju  ©tanbe  p 
bringen,  n>obur<J>  fle  jum  Steile  tbreu  alten  3*rf&"m(*n 
entfagten,  ünb  bem  ealfcimfcben  febrbegrife  flcb  anfcbloffen. 
Die  Jpauptpunfte  bfefetf  neuen  ©faubentf  *  95  efenn  treffe*  tev 
ren:  Set  n>abrc  ©oftetfbienf?  begebet  allein  im  ©eiffe  ynb 
in  ber  Söabrbeif.  SSelcfee  fclig  ftnb,  unt>  e*  noeb  werben, 
flnb  t>wt  Sott  oor  Srfdjaffung  ber  ffiMt  tyt\u .  auiam&tyt 
werben.  —  SBer  immer  ben  freien  SBillen  anerkennt,  lauj« 
net  babureb  bie  SSorberbeffimmung,  unb  bie  ©nabe  ©ottetf. 
—  SfJur  baä  fann  man  gute  SBerfe  nennen,  n>a$  t>en  ©ott 
geboten  fff ,  fb  wie  nur  ba$  55ifjt  ifl,  »a*  ©ort  »erböte» 
bat.  —  (Ein  Gbriff  fann  Dor  ber  öbxttftit  recbtmigtg  fdjrotV 
ren:  bafern  et  ben  Kamen  ©oftetf  nidjf  eitel  nennt  Sie 
£)f)tt\\btid)t  ifl  nidjt  t>on  ©ott  geboten,  unb  öffentliche  6dw 
Den  muffen  iffentlid)  befennt  werben.  —  tjilr  bfe  gaffen  iff 
feine  beffimmte  Seit  feffgefe&f.   Der  <£be|tanb  ift  je&em  er« 
laubt,  Neffen  ©tanbeä  efframerfepn  mag.  —  3Ber  bieSa&e 
ber  ©ntbaltfamfeit  niebt  bejtfcf,  ifi  öerbunben,  ju  befragen,-1- 
ber  €briff  batf  ein  obrfgfeitltcbeä  ?lmt  über  feine  gRitQxifttn 
begleiten.  —  Die  ^rebiger  be$  2Borte*  Sottet  bflrfen  ®< 
gentbum  beff|en,  um  i'fcre  garatlien  |U  ewuSbren.  —  Wucb 
bie  fdjlecbten  SSeligiontfbiener  Hnnen  giltig  bie  ©acramenfc 
aittffpenben.  2)fe  Öbrigfeit  fann  *Ktffet&<!ter  $um  £obe  t>er^ 
urteilen.  —  <g*  gibt  nur  $röet  ©acramente:  bie  Saufe  unb 
bie  (Euebari  fite.  9luc&  öerpfliebtefen  fie  pcb,  f^rer  erffe« 
f ebre  juwiber ,  ju  bebaupten;  ber  £eib  3efu  €5?tßi  f?9 
nt^t  in  ber  (Sucbarifüe. 
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85? alt  ftefct  hferaud,  Dag  tiefet  neue  @fauben$#$5efennf# 
titg  ganj  Den  3uf$nitt  Detf  Salotnftfraiitf  ^of,  Daß  mff» 
^rt  tiefe  SBalDenfet  nicht  Die  SSorginger  unD  2?orcl* 
fern  Der  neuen  Sieform  waren ,  fonDern  eigcntlkh  ihre  Sftaeh* 
ganger  jtnD ,  Die  nur  für  Den  neuen  Jehrbegriff  gewonnen 
irorDen  ftnD.  Sieg  'erhellet  auch  kaxaut,  Dag  Die  meiffen 
SBafDenfer  ihren  ehemaligen  @runD|a$en  bto  1630  juge* 
tfjan  biteben  /  wo  man  {()ncn  Don  granfreieh  au$  calDfnifche 
9>rebige*  aufDrang,  unD  Don  welker  3eit  an,  bei  f$nen 
franjiJfifch  gepceDiget  wirD. 

Siefe  ^Bereinigung  hafte  fnjwifehen  gleich  anfangt  Die 
SBirfung,  Dag  Die  ©alDenfer  fn  pfem  onf  unD  Der 
£>aupf)ine,  ermutiget  Durch  Die  SSerbmDung  mit  Den 
teutfehen  unD  fehweijertfehen  Prote|?anten,  unD  Den  franjS* 
ßfd)en  Keformirfen,  Dfe  fafhofffchen  Pfarrer  unD  Prieflet 
auä  Den  Sudlern,  wo  fte  Herren  waren,  Derjagfen,  fleh  rh* 
rer  Äirchen  beradehfigten,  unD  ihre  Pre*igt<©tuhle  Darin  auf* 
fähigen. 

©er  S?rieg  gran|  I.  mit  Dem  £erjoge  Düfft  ©a*o» 
fen  begilnftfgfe  i^re  Unternehmungen,  aber  nach  «bgefehlof* 
fenem  grieDen  lieg  Pabf?  Paul  III.  Dem  £erjoge  Don©a* 
Wjei!.,  unD  Dem  Parlamente  Don  Sur  in  Kiffen:  Dag  fie 
in  i^ren  Skiern  furchtbarere  getnDe  hatten,  alä  Die  §ran» 
gofen,  auf  Deren  Wutfroftung  fte,  für  Da$  SSohl  Der  Äfrche 
unD  Detf  &taaU$,  SVeDachf  nehmen  mtlgfen.  Sil*  einige 
Seit  Darauf  eine  päbfHiche  Sutte  Den  Siichtern  DeS  £uri> 
ner  Parlamente  4>ie  Pflicht  auflegte:  gegen  jene,  welche, 
ihnen  Don  Den  Snquffitoren  wilrDen  iSberanfworfet  wer* 
ten,  mit  atter  Strenge  $u  »erfahren,  fo  würDe  Diefer  $e* 
fehl,  nach  t*m  Vorgänge  Der  frantfftfehen  Parlamente, 
ptfnffltch  boffjogen;  man  faß  in  Der  ©taDt  £urin  fo  biete 
SBalDenfer  Derbrehnnen,  Dag  etffchien,  alä  wbffte  Dicfetf 
Parlament  fleh  bor  aßen  anDerh  im  Se^er^a|fe  äu^etchrten. 

^nbefren  Reifen  (ich  Die  SßalDenfer  in  i&ren  £h<S> 
Iernr  mtD  Der  #erjog  Don  6aDoj  en,  jü  fchwaeh,  fie  auö* 
$utrefben,  wertDcte  ftd)  an  granf  reich  um  $ei&iilfe,  tt>elchc$ 
Struppen  abfenDete,  Die  eine  groge  SNenge  SSalDcnfcr 
cinfingctt,  unD  Dem  geuertoDe  dberlieferten.  Wach  Dem  £oDe 
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granj  I.  Heg  fein  Nachfolger  J&einrich  IL  bfe  SBal* 
den  (er  in  3vit&e,  Deren  fte  b\$  nach  dem  grieden,  der  den 
Ärteg  jrotfehen  Sranfreid)  und  gpanfen  endfgfe,  und  den 
J?eqog  t>on  ©adojen  in  feine  £änder  mfel>er  einfette,  $e* 
nogen.  9luf  erneuerte  pabfUtche  Aufforderungen  fehief  fe  €  a< 
dojen  abermals  Struppen  gegen  fie,  welche  aber  fo  hart* 
ndtfigen  Sßidertfand  fanden,  dag  der  Jjerjog  den  2Bal* 
den  fem  frieden  $ugef?ef)en  mußte,  deffen  fie  biß  1570  (ich 
erfreuten,  wo  der  J?erjog  (Immanuel  der  figue  der  fa* 
tholifcben  gärffen  gegen  die  <Profe|?anfen  beitraf,  ©fei* 
nach  Unterzeichnung  dtefetf  33eifrifte$  wurde  den  SBalden* 
fern,  blog  in  ©egenwarf  einetf  SJegierungtf f (Eommiffaitf 
fleh  ju  serfammelen ,  erlaubt. 

■ 

£ur$  tiefe  Unternehmungen  und  durch  die  ausfertigen 
Kriege  ward  Saoojen  fo  fe&r  ent^Iferf,  dag  die  Kegtc 
rung  ihr  Undermogen,  die  ©arben  oder  SBaidenfer 
*u  unterjochen,  fügend,  den  €ntf*Iug  fagfe,  fte  ju  diil* 
den,  jedoch  unter  der  Bedingung:  dag  fie  feine  Ätrchen  &ai 
ben,  und  ihre  Prediger  nicht  autf  der  gremde  foromen  lajV 
fen  fottfen. 

(Srotntoel  totlnfchfe  ihnen  eine  grSgere  £olernn$,  und 
mit  £ulfe  der  don  fftm  erhaltenen,  ©ddfummen  ergriffen 
die  ©eefirer  abermals  dfe  Waffen ,  und  abermals  wurde» 
die  X\)aUt  mit  dem  Slufe  der  &af&oltfen  und  der  SBat' 
denfer  gefärbt,  und  nochmals  erhielten  diefe  durch  Ser< 
miffiung  der  Schwerer  *  6ant one  bürgerliche  Suldung;  a&cr 
mit  diefer  itid)t  ^frieden,  derjagten  fte  die  SKtffionire, 
und  der  $of  wurde  511  gleicher  Seif  benachrichtiget:  döS 
fte  mit  den  feinden  detf  (Sfaafetf  (Trafbare  €inoerf?<$ndniffe 
unterhielten.  Ser  Jperjog  21  m  a  d  &  u  ß  befdjlog  daher ,  fte 
g<fn$lich  <w$  feinen  €taafen  $u  derfrefben;  Judwig  XIV. 
don  Sranfreich  fagfe  if)m  Unter(!il|ung  an  Gruppen  ju; 
e$  erfchien  «in  €dicfy  worin  allen  nicht  fafhoitf^en  litt' 
ferfhanen  Der  StfySltt  dfe  Hebung  ihrer  Steligion  »erboten 
wurde.  2>ie  2B  a  I  d  e  n  f  e  r  derfagf  en ,  wie ;  naturli* 
den,  ©ehorfam;  Der  neue  «nffponnene  Ärfeg  wurde  nuf 
groger  {Erbitterung  geführt,  bi$  endlich  na$  tMclent 
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t>cr9tcgct! ,  unb  ganjlic&er  (Entfcft^pfwnö  Die  25  a  l  D  e  n> 
fe r  ftd>  unterwarfen,  unD  Die  granjofen  f^re  Sedier  Der* 
liegen. 

SaufenDe  tiefer  ©eefirer  roanberfen  bei  tiefer  93erfol* 
guug  in  proteffantifche  £änDer  autf.  3n  GnglanD  trafen 
fie  mit  Den  franjiftfehen  ffieformirfen  in  SJerbintung,  in  Den 
WeDerlanDen  mit  Den  Sßalkonen,  in  Serlfn,  mit  Der, 
jum  &beffe  Durch  Die  53alDenfer  gluchflinge  ent(ranDenen, 
reformirten  (BemeinDe.  ©egen  jroeifaufenb  gingen  in  Die 
6cfcn>ei$,  Don  melden  1689  einzelne  Raufen  Bieter  in 
tyiemont  einbrachen ,  (ich  mff  Den  Surucfgebliebenen  un* 
ter  Dielen  SSeDnlcfungen  behaupteten,  unD  enDlich  Dorjilglich 
Durch  preugifche  gfirfpraehe,  Don  Dem  Muriner  Jpofe  im 
3afcre  1725  SXeligionätfbung  unD  bäuerliche  SXechfe  erhiek 


23on  jenen  glächfltngen  fleDelfen  fleh  audff  na*  Dielem 
SBiDertfreite  einige  £unDerfe,  3.  1699,  im  SBiIrfem* 
bergifchen  an,  Deren  9?ad)fommen  fid?  jur  3eif,  in  jefcn 
©emetnDen,  auf  1600  Äipfe  erffreeffen. 

Sie  SBalDenfer  in  $iemonf,  welche  eheDem  über 
©ufa,  ©alujjo  unD  Den  ganzen  95ejirf  Don  <J3tgnerolo 
Derbrettet  waren,  ftnD  jefct  auf  Die  Stadler  Detf  n>cf?ltc^ett 
^piemont'ä,  *Perufa,@t.  STOarftno ,  unD  ?u$ erna 
befchrdnff,  wo  fte  in  Dretjeftn  Sirchfpielen  mit  18900  See* 
len  wohnen.  Siapoleon  hafte  jeDem  tyrer  <PreDiger  einen 
©ehalt  Don  1200  granfen  ausgeworfen ,  wefcheä  ihnen  naef) 
Der  Ke(?aurafion  entzogen,  jeDod)  Durch  Dringende  2>or(M# 
lungen  auswärtiger  9K<fchfe  tDieDer  auf  500  granfen  ge* 
f?eüt  wurDe.  Satf  ftirchenregiment  wfrD  Durch  eine  ©»* 
neDe  geführt,  welche  auä  Den  Dreien  freWgern,  unD  et* 
nera  Slelfeßen  au$  jeDem  &irchft>fele  |ufaramengefe$f  t'ff, 
unD  Durch  weichet  Die  ©iffenjuchf,  unD  Schlichtung  Keiner 
©treittgfeifen  gehanDhabt  wirD.  3n  jeDer  £ird)e  tDirD  t>ter* 
mal  voi chentlf  ch  ©off  etfDfen  jt  gehalten ;  auch  preDf  gen  Die  ©eifb 
liehen  fm  Sommer  Den  Jptrfen,  Dfe  auf  Dem  ©ebtrge  unfe« 
©ennem  glitten  wohnen.  Stach  Der  33erfid)erung  eine*?  engtf* 
fchen  SXetfenDen,  jtnD  noch  je&t  Die  fffialbenfer  Dielen  $Ia# 
efereien  aufgefegt:  fte  miiffen  smanjig  jlaft  Dreien;  Dom 
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£unberf  ©runbff euer  {a^Ien ;  feinet  b*rf,  felbfl  ntc^f  ftt  feu 
ner  eigenen  @emeinbe7  Wr|t,  SBunborjt,  flpof&efer,  ober  9lb* 
»ofdf  werben  u.  f.  m. 

25t*  SBaUeltfer  tn  ftranfretd)  fabelt  f^rett  g£ft|n$ea 
Untergang  in  bem  <Set>ene n*Är cege* 

SKan  fe&e  über  bte  ©cfötdjfe  ber  SBalbenfer:  Bo** 
suet  HUt.  des  Variations.  L*  n.  Histoire  des  Albi- 
geois  et  des  Vaudois  par  le  P.  Bertolt.  Hist.  eccles.  des 
Elises  Reforniees  de  Pierre  Gilles.  D>Argentii 
Collect.  Jud.  L.  i.  Fleury  Hist.  eccl.  L.  ;5.  P.  Fön- 
ten ai.  Hist.  de  l'Eglise  Gallicane  T.  9.,  10,  11,  De 
thon.  Hist,  de  France,  unb  ben  legten  ©efci)i<$f$f($cefoft 
Don  Jangueboc* 

Sßßalfreb,  ein  unbefamtfer  unb  untoifienber  3)icnfc6> 
welker  befyawpUUi  baß  bte  Seele  mit  bem  Mbe  fierbe.  <£r 
lebte  gegen  ba$  Oünbe  be$  jefcnten  3flfabunberf$.  ©uranb» 
?lbf  Don  Sä/tretf,  &af  f&n  grünblicfc  »ibede$fy  unb  fei« 
3r  wafen  ^affc  feine  folgern  * 

• 

SGBicUf,  *)  ober  fcfelmefcr  *jfo&tmn  boft  SB 'triff* 
war  ju  SBfriiffe  in  ber  ©raffeßaft  3>orf  um  ba*  3a&t 
1320  gebore^  fhifcferfe  juörfort  am  (ftllegium  ber  S3w« 
ciin,  unb  erlangte  in  ber  $f)i(ofopi>te  unb  Äbeologte  bte 
Socfor*  feirbe. 

3m  3*(>rc  1361  (Kffef*  ber  €r$feiföof  btm  €antet> 
burij  ein  Soöegtum  fuc  junge  (gtubierenbe  ber  ?ogff  unb 
ber  3led)f$gele&rf()eif>  nMd>*$  tnrf  einem  2?orffe(ret  fatnmf 
eüf  ©cbiilero,  nämlieb  bret  jungen  SMncben  <mä  ber  €  brn 
ftuä>£ird)e  ju  €anferburn:,  unb  «d>f  €attbtD«tcn  «urf 
bem  SBelf  >  *Priefferf?anbe  befegt  »erben  foflfe.  ©er  Stifter 
felbfl  erteilte  bre  SteHe  efnetf  33orf?anbe$  einem  ©rbentf» 
©cifHfcben,  entließ  t&n  aber  furje  3eff  b«rrta<$  urfeber*  uk* 
tnactye  SB i tief  jum  83orfte&ec. 

— •  •  ,  - — *~ 
*)  UM  3«W«n*<rh 
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Slad)  Dem  £obe  be$  Stifter«  riurafe  feto  Sftac&folger 
©fmon  £eng&am  Den  3Wnc&*n  Den  verlornen  $lagit>ie# 
Itt  ein.  SBicIef  apptdfrfe  nacb  9t o m>  aber  Der$Pab(f  be* 
fidttfgfe  Die  (Enffefcung  tiefet  ©ecfotf,  nebfl  «Bern,  loa« 
ieng&am  get&an  $afte. 

SBicIef  gfng  na*  Öjrforf  juticf,  ttnb  &ielf  Dafelbflf 
mit  tofelem"  S5epfatte  f&eologffdje  ÜBorleflingen ,  ttelcfyen  er 
fcduftg  9luöf4de  gegen  Die  SD?iSnd)e  efnflreute,  unD  tynen  fo* 
gar  ^aupf^rrt^ilmet  Dortrarf. 

CDuarD  III.  war  mft  Dem  rimifc&en  ßtu&le  wegen  , 
$efefcung  Der  geifllidjen  ^frilnDen ,  Der  (Entrichtung  De$  $5e# 
terdpfemting  u.  a,  (n  ©treitigfeifen  Derwicfelt,  unD  fc&itfte 
1374  SBicIef,  nunmebrfgen  tyrofeffor  Der  St&eologie  |u 
Off  ort,  nebff  einigen  WnDcrn  al$  ©efanDte  ju  Beilegung 
Diefer  Switfigfeifen  an  Den  ?pab|?.  SBicIef  Derf&efDigte  Die 
©erec&tfamen  feinet  £errn,  unD  fe&rte  mit  gcflefgertem  31b# 
f*eue  gegen  Die  rSmtfAe  Gurie  nad)  (EnglanD  |urü(f. 
3Jad)  feiner  3uricffunft  er&felt  er  t>om  finnige  mit  93eibe$al* 
fung  Der  tßrofejTur,  1375  ein  Ganonifaf  an  Der  Äottegiat* 
Äfrcfte  |U  SBetfburi),  unD  Die  Sßfarte  JU  Juftertt>ort& 
im  SSitff&ume  Sincolm.  9Son  jefct  an  machte  fid)'*  8Bfe# 
lef  |um  £auptgef#<ifte:  auf  Dem  Äat&eDer,  auf  Der  Äanjel 
unD  in  ©griffen  gegen  Den  rSmifcfcen  ©tu&l  lotfjujie&en. 
2Ba$  immer  in  einzelnen  ©c&riften,  j.  95.  eineä  War  ff  Ii  u$ 
t>on  $aDua,  efnetf  3»&ann  t)on  öli&a  u.  a.  gegen  Die 
3J?a#t  unD  Die  &efd)t&umer  tSom'^  |u  ftnDen  war,  tourDe 
t>on  i&m  gefammelf;  er  griff  entließ  Datf  »nfe&cn  Detf  &ef# 
ligen  ©tu&ltf  felbfl  in  rein  gei(?lid)en  Dingen  an,  unD  be# 
(>auptefe:  in  feiner  Seljre  fbgar  gunDamental*  ^rrt^ümer  ju 
mtDecfen.  Die  @effHi*feif  SnglanD'*  mt  bilfeer  Immer 
auf  Die  ©eite  Der  <pdb(Ie  gegen  Die  Ärone  unD  Da*  flJarla* 
ment  getreten,  unD  (jaffe  DaDurtfc  Da*  Sott  in  Der  JEreue  ge# 
gen  Den  &eilfgen  ©tu&I  erhalten»  SBicIef  bcf$lo§  Den 
<£reDtf  De*  Cleruä  ju  untergraben/  unD  machte  f&m  alle 
»eltltc&e  ©ericfcttfbarfeit  fammt  HOera  >  m*  f  &m  Unfein 
tmD  Sutrauen  bei  Der  Nation  Derföaffen  fonnte,  jlreitig. 

JDfe,  feit  Der  Seif  Äinig«  3*i*un  9f>nt  lant,  m* 

tf|ff «  B  t jeiforn  III.  9b.  2U  Hbtyl.    ,  26 
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gefachten  ^efffgen  unb  Unfatn  3ern>iirfnfffe  be$  rfmU 
f*en  £ofe$  mit  gnglanb,  Raffen  Die  ©emdrt>er  in  üble 
£aune  gegen  (Erflern  Derfegt ;  mit  grogem  SBiberwißen  et« 
innerte,  man  ftd^  an  bi$  €jxoramunication  unb  Sibfegung  je* 
ne$  gtfrften,  an  Die  ju  Dm  gugen  De*  pdbftlicben  Segatm 
nfeDerjelegte ,  unb  ton  Demfelben  Dem  Sintge  wieber  auf* 
gefegte  Ärone,  an  Die  Abtretung  (EnglanD'tf  an  Den  $abß; 
enDlid)  an  Den  Don  Diefera  aufgelegten  Sribut:  äberbieg  fa& 
man  mit  öerbrug  Die  tyfrtinben  be$  Sonbetf  t>on  Dem  tyabftt 
an  Auswärtige  Derlfe&em  Set  atf  Diefen  Uneinigfeiten  &atfe 
e$  Die  ©effHidjfett  gewä&nlid)  mit  Dem  tßabffe  gebalfe», 
unD  fid)  babur*  bei  einem  Steile  be$  93olfe$  Der&agt  ge# 
macbf,  wetöjetf  o&nebem  auf  Die  refc&en  SJeft&ungen;  Der 
fiird&e  mit  neibifcfjem  fluge  fc&ielte. 

SBfclef  fanD  bafcer  Die  Ääpfe  ju  feinem  aBunfdje, 
(Englanb  gegen  Die  tSmifäe  flirdje  aufouwfegeln  ,  geflimmt. 
Unterffufct  würbe  er  in  feinem  23orfcaben  Dur*  Die  £olian 
Den,  welcbe  in  (SnglanD  SSertbeibfger  gefunDen  Ratten:  er 
befam  9in&<fnger,  unb  fegte  Die  ©etfHidtfeit  in  ©orgetu 
Diefe  dberfebiefte  De^alb  an  $abf!  ©regor  XI./  1377/ 
acbtje&n  Sebrfäfce  oDer  Slrtifel,  worin  SBielef  Der  (Erneue* 
rung  Der  3frrt&ilmer  be$  S&arffliutf  Don  $aDua,M 
3  o  ö  a  n  n  Don  ©  e  n  t  u.  f.  w.  befc&ulbfgt  würbe.  ©erSrp 
Mfcbof  Don  SanterburD  unD  Der  35ifd)of  »on  Jonbon 
erhielten  Den  Auftrag:  SBiclef  wegen  Diefer  ärgerlichen 
©ige  jur  Verantwortung  ju  sieben,  unD,  wenn  er  fcbul&tg 
befunben  würbe,  in'tf  ©efängmg  ju  werfen,  t) 

Ser  (Erjbifc&of  berief  eine  SSerfammlung  Don  ©eifHicfcett 
na*  Jonbon,  öor  welchen  SS  i  c  l  e  f  ftcb  Deranworten 
fottte.  (Er  erfebien,  aber  in  ^Begleitung  be*  £erjog'$  3* 
bann  Don  Sartcafter  unD  be$  J?orD  $iercp.  Siefe 
verlangten:  SB i de f  foffte  fieb  fißenD  verantworten,  woge« 
gen  Die  ©ef  ff  liebfeit  Darauf  bef?anD,  Dag  er  bor  i^nen,  all 
Siebtem ,  ffe&enb  erfebeinen  mtfgte.  OTan  fagte  tfcb  Don  bef# 
Den  ©dten  Diele  Sifterfeften,  unb  fd)ieD  unter  SBortwefy 


I)  C«nc.  BHUnautc  T.  5.  p.  U3.  unb  bur*gc§enb$. 
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fei  wn  einander,  o&ne  in  der  ©ac&e  etwa*  öorgenommen 
§u  &aben.  @ef?ußt  auf  tiefen  radc&tigett  ©cftufc  fu^r  2Bfc# 
lef  fort,  feine  ?e&re  ju  derbreiten,  und  $rofel$fen  (U  ma# 
djen.  SRa*  fujwtfctyen  erfolgtem  Stode  Stuart) III. 
tnußfe  SBiclef  ftd)  nocbmal*  auf  ©regor'*  XL  $eran* 
flaltung  t>or  efne  Berfammlung  der  ©eifllicftfeft  (fetten,  wel# 
d)e  e*  aber  nic^t  fragte,  tyn  }u  derurt&etlen ,  fondern  ihm 
bloß  ©ftttfdjmeigen  auflegte.  ©ie*  Äße*  toerme&rte  nur 
SBtcIef^  £aß  gegen  den  $abfl  und  die  ©effflic&feif. 
er  »erfaßte  berfcftiedene  SBerfe,  worin  er  feine  früheren 
©rundfifce  wiederholte/  und  (ie  in  ganj  (England  au*|u# 
fheuen  bemil&t  war* 

Bu  tiefer  Seit/  unter  DUcfjarb'*  II.  Regierung  tna$# 
ten  Urban  VI.,  und  (Siemen*  VII.  einander  ben  pdbffr 
Ifdjen  ©tu&l  ({reitig.  Europa  war  (triften  beiben  $ewer* 
bern  getbeüt.  Urban  warb  von  (England,  Siemen*  t)Ott 
granfretcb  anerfannt.   Urban  VI.  ließ  in  ©roßbritannien 
einen  Äreujjug  gegen  granfretd)  predigen,  in  welkem  den 
Äreujfabrern  die  n<f mitten  «bläffe,  wie  bei  den  Äriegett 
gegen  die  Ungläubigen,    bewilliget  wurden»    «Hein  Ut 
©d)a|  war  t>on  Seid  entbWßf.  Um  diefer  3iot&  abju&elfen, 
und  die  ndt&igen  ©ubftdien  ftlr  den  Äreu|$ug  gu  eriangen, 
fcerief  der  flänfg  f.  3.  1382  da*  Parlament  na*  Jondon. 
J&fer  machte  ©idef  folgende  Sorföläge:  ,,lfen*)  SRan 
fott  weder  nacb  9t  om,  nocfc  na*  SUignon  Seid  föftfen, 
wenn  die  Serbinblfcbfeft  fcieju  nfcfct  au*  der  ©ctyrift  erwfe» 
fen  iff ;  2ten*)  da*  93olf  fott  nf*t  e&er  mit  neuen  Zapeu 
belegt  werden,  al*  bf*  die  ÄfrAengiJter,  die  o&nedfefi  da* 
€i;bt&eil  der  Sirraen  find ,  jur  Slbftfffe  f&re*  (Elende*  t>er# 
wendet  worden.  3ten*)  SBenn  S5tfd)5fe,  oder  Pfarrer  Aber 
Serge&en  betroffen  werden,  fo  darf  die  Srone  f&re  ©ilter  com 
ft*ctren.  4ten*3  Sliemand  fann  in  (Engfand  die  griente  einet 
5JfrÄnde  genießen,  wenn  er  nid)f  dafelbfl  reftdirf,  oder  dem 
Qtaatt,  na*]  dem  Urteile  de*  Parlament*,  in  anderer  SBetfe 
erfprfeßlt#e  Sfenfle  lelftet*"  Um  die  ädpfe  gegen  die  pdbfi* 
lfdje  ©ewalt  noeft  me&r  |U  erfcifcen,  ergriff  933  i  c  l  e  f  diefe 
©elegen&eft,  eine  ©*rift  doli  (Erbitterung  und  £efffgfeif 
gegen  diefen  Äreujjug  abjufaffen.  „€*  ift  ftändli*,"  fagt 
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er  in  berfelben,  „Dag  Da*  Sreuj  3efu  <E&rfffi,  Mefe* 
©enfmal  De*  grieDen*,  Der  erbarmung,  unb  Der  Siebe, 
jmef  falfcben  *prf  eftern  ju  ©efallen,  toelcbe  offenbare  Sinti* 
djrff! en  gnD ,  Den  griffen  (um  SPartier  unD  ©fgnal  Dienen 
foO,  auf  Dag  tiefe  fn  i&rer  toeltlicben  ©rige  er&alten  »er» 
Den  /  fte ,  tote  feie  6&rt(ten&eit  me&r  unterDrilcf  en ,  al*  Die 
3uDen  3efum  e&rftf«»«  felbff,  unD  Dfe  «IpofM  unter» 
Drilcft  |>a&em  .  •  .  SBarum  miß  Der  flolje  flJriefler  &ora'* 
nicbt  lieber  allen  SKenfdjen,  unter  Der  SeDingnig*  Dag  ge 
in  grfeDe  unD  (Eintragt  leben ,  DoHforaranen  Slblag  bmiüb 
flen,  tfattüjnen  folgen,  toenn  fte  einander  befrieden ,  unb 
|u  ©runDe  rfdjfen,  $u  Derlei  gen  ?  "  1) 

Urban  VI.  (feg  entlieft  ffifclef  naeft  Koni  jur  93er* 
antwortung  DorlaDen;  allein  Dfefer  ffarb  balb  Darauf  am 
®d)lagfluffe  auf  fefner  Pfarre  ju  tu  tt ermortb  am  8ten 
©ej.  1384,  oDer  na*  SlnDern  am  31ten©e|.  1387  no<t>  bor 
SSeenbfgung  feine*  «Projeffe*. 


Sffi  i  t  1 1  f  *  8  e  p  t  e. 

SBf  clef  lebte  in  feinen  Schriften  unD  ®*illern  fort. 
Um  Dte  *lu*breftung  Diefer  teftre  }u  ftemmen,  foracb  Die 
@ei|Nfd)feif  Da*  5}erbammung*iUrt(Kil  gegen  Diefelbe  au*. 
Sie  Unioerpfdt  öyfort  $og  naeft  Dorgenoramener  fprilfimg 
oder  feiner  ffierfe  278  ©4fce  au*,  Die  eine  Cenfur  oer* 
Dienen,  unD  febitffc  ge  Dem  Crjbffcbof  Don€anferburp 
*u.  Siefe  ®4fee  enthalten  Die  ganje  ?ebre  SBicIef  '*,  unD 
fcen  Don  i&m  entworfenen  {Reformation**  $pian ,  wenn  man 
anDerä  fagen  fann,  Dag  er  einen  <p(an  gehabt  &abe*  ©enn 
man  gebt  »mar,  Dag  er  mit  feinen  Sebauptungen  einen 
.  *  oed  fieb  Dorgefferft  ftatte,  Den  ndmlfcb:  Die  räratfc&e  Sir* 
unD  ©efglfcbfeft  Der&agt  ju  macben ,  Da*  $ub(ffum  ge* 
flen  fte  jum  Unwillen  ju  reifen,  unD  f&r  llnfe&en  ju  jer# 
nickten;  aber  man  ge^t  fein  folgerest  anetnanDer  gereib' 


1)  2Biclef'$  ©Grift,  betitelt:  „«rHÄrung  M  großen  ff(u$< 
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M  Sebrgebiube,  feine  SKegterungtfform,  bie  er  jener/  ber 
rfmifäen  Äfrdje,  f>abt  enfgegenf?e0en  wollen.  Anarchie, 
Serwirrung,  anabaptf  flifcbe  ©cbwirmerei  geben  aW  t>fe  na# , 
tdrlicbfieu  Solgen  au$  2Bfelef'$  &bre  berfcor.  93on  fei# 
nen  SBerfen  iff  nur  noc^  ein  efnjfgetf,  ber  SErfalog,  t>oK# 
ffdnbfg  erhalten,  ©a$  Uebrige  feiner  £ebre  ffl  au$  bero 
Ku*|uge  erftcfrlfcb/ welc&en  t>ie  Unfoerftftff  bon  öjfbrf  bon 
feinen  edjriffen  gemadjt  &at. 

3n  SBIclef'tf  Strfalog,  welcher  eine  Unferrebung 
iwffcbcn  ber  SBa&r&eff,  ber  füge,  unb  ber  Älug&ei* 
terffeflf,  fommen  folgende  £e&rf<f$e  t>pr:  —  „Die  einte, 
tote  aOe*  Mebrige  in  Der  ©elf ,  gefc&fe&f  not&wenbig.  — 
©oft  &af  ben  §att  be$  trflen  TOenfcben  eben  fp  wenig,  al$ 
bie  SRenfcbwerbung  beä  giJftficfjen  goftnetf  bfnbern,  unb  bie 
erfle  ©änbe  <$ne  bie  ©enugt&uung  3efu  Cbriff  <  nfc^f  ber* 
jef&en  Mimen.  —  (Sott  &<Iffe  iwar  anber*  franbeln  Wnnen, 
Wenn  Cr  gewollt  friffe,  aber  Cr  fonnte  nicbf  anbertf  wollen.  — 
ONcbf*  ifi  ©oft  nriglicb,  aU  m*  wirf  Heb  geföie&f,  unfr 
Jene  SRacbf ,  bie  man  3&m  für  Singe,  welche  nie  gefcbe&etu 
beilegt,  f(l  ein  £irngefpinff.  -  SWe$,  wa*  ©off  in  fi# 
felbfl  berborbrfngf,  bringt  Cr  notfcwenbfg  &ert>or,  fo  wfe 
Cr  Wtttf  auger  ftcb  tu  feiner  Seit  notbwenbig  fceröorge&ett 
Jaffen  i*u§.  —  ©oftetf  SBacbf  M/  griinblicb  fcerffanben, 
©rtranfen,  unb  ifi  nur  fn  fofern  unenbii*:  al*  e$  fefne 
grdgere  SJfacbf  gegen  3&n  gfbt.  Äurj,  bie  ©elf  unb  Sitte*, 
wa$  wirflicfo  ifi,    ifi  bureb  unbebingfe  Sßofbwen&igfeff 
ta,  unb  wenn  irgenb  ein  ©tag  migücb  ffl,  bem  ©ort  ba$ 
JOafepn  verweigert:  fo  ift  Cr  enfweber  obnmdcfrtfg,  ober 
neibifcb;  eben  fo  fann  ©off  aueb  fein  Sing  aerniebfen.  — 
STOan  mug  nicbf  fragen ;  warum  ©oft  bie  Suttbe  nicbf  t>ct* 
$fnbere;  benn  Cr  faun  e$  nicbf:  eben  fo  wenig,  warum  Cr 
eine  Sacbe  ffoue,  ober  nfebt  fbueibemt  Cr  fbuf  nof&wenbtger 
23effe  »ffe^  wa$  Cr  ffrim  fann;  boeb  iff  ©off  frei,  gleicbwfe 
<Sr  frei  gewefen  ifi:  batf  ©orf  ^erbotjubrtngen,  welcM  6r  am 
Snbe  boeb  notbwenbig  &ert>orgebrac$f  &af*  —  Oer  ©ebanfe, 
ten  ber  SKenfd)  t>on  fetner  Jretbeff  b«Jt/  ift  eine  |?efe£ik# 
febung,  n>ie  batfÄfnb  wi&nt:      gebe  allem,  wenn  d<\l-<b 
gefil&rf  wirb;  beraungeadjrcf  ilberlegt  man,  t  nfr  itev  f-:n 


Digitized  by  Google 


406  SSidef. 

* 

2$utt  na*,  fabelt,  unb  aerbammf  flc$;  aber  ba*  «ttc*  ifl 
unoermefblicb,  fo  guf,  n>fc  batfjenige,  nw*  Immer  tobet 
SBett  butcb  ba*  ©efdtfpf  ober  bur*  ©off  felbfl  t>ot$<tyt, 
ober  unferbleibf  —  ©off  &af  Me*  aorberbeftimmf.  €r  nfr 
ffjfgef  bie  33orert»i&ltet!  fott>o&l,  aW  bie  g3ert»orfenen  |» 
5lffcm,  loa*  ffe  f&un,  unb  jebe*  ©efcbipf  fntfbefonbere 
ju  jeber  einjelnen  SBfrf uttg ;  bfeburd)  gefegt  e$,  bo§  erf 
Sorerwd&lfe  unb  Sertoorfene  gibf ;  e£  pebef  ba&er  niebf  fa 
ber  ©etoalf  ©offe*,  efnett  Sfnjfgen  au*  ber  3aW  ber  33w 
toorfenen  felfg  ju  machen.  —  <E*  iff  eine  nof&toenbige  gol^e, 
ba§  man  fdnbfgef,  toenn  gemifle  ©tage  t>or&anben  finD  ^ 
©off  toftt  aber,  baß  fte  t>or&anben  pnb,  folglich  rottt  €t:  bag 
raanfÄnbigef,  unb  »ftt  bie  gtfnbe  toegen  be*  ©ufen,  ba* 
€r  barau*  betoirff.—  ©off  bfOfgef  e*,ba§  gefdnbigt  »irt; 
€r  nft&fgf  jur  eflnbe;  —  fein  SKenfö  fann  befler  Anbete, 
aW  er  wirf  lieb  ftanbelf;  beimmgeac&fef  fcaben  fcie  ©ilnfcer, 
unb  bie  Serbammfen  SBerttoblfcbfeif  gegen  ©off,  unb  & 
errceftff  fi<&  barrnftertig  gegen  bie  »erbammfen,  »eil  €r 
fbnen  ba$  ©epn  gibf ,  laß  f  &nen  boeb  ntlgiicber  unb  v>iw 
fcbentfwerf&er  ifl,  aW  batf  SRfcbffefln.  1) 

©te$  ifl  ber  furje  Snbegrlff  ber  rucWofen  St&eofojfe 
SBiclef'*,  meiere  barauf  (inautfd  uff :  ba§  er  einen  @off 
auffMIf,  ber  unfer  bem  ©efefce  ber  3?ofbt»enbigfeif  f?e&ef, 
unb  ber  Urheber  unb  JBegönfliger  aller  Jaffcr  ifl,  einen  Soff, 
ben,  wie  95offuef  fagf,  fogar  bie  «f beiden  leugnen  mu§# 
fen.  2) 

3n  fetaen  ©ialogetr  gibf  er  fid)  efne*  mif  me* 

f&apf>pfifcf>en  9lbf?raffionen  ab,  worfn  er  bfe  toirfifebe  @* 
gentoarf  3ef»  €&rifftfn  ber  (Eucbarffffe  anfeinbef,  unb 
bie  3mf>dracr  Sfbdlarb'*  ihn  bie  Scbranfen  ber  gäfflf* 
eben  SKac&f  erneuert;  anbem  Sbeif*  jie&f  er  gegen  bengJabfc 
Me  SWndtforben,  ben  Steinum  ber  ©effHicbfeif,  bie  Sacrow 
menfe,unb  batf  ©ebef  filr  bfe  SSer(?orbenen  log.  €r  nennf  ben 


I)  Wiclef  Trialogut,  libri  IV.  edit.  *5*S. 
a)  Bossuet  Hirt,  des  Variat.  L.  n.  §.  i55. 
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53abfl  einen  ©tmonitfen,  einen  Äefcer;  nfcfcf  fn  OerÄirc$e@otte$, 
fonOern  in  Oer  ©efellfctyaft  Oer  Teufel  &abe  er  einen  Sf  ang ; 
fett  *lu$Patfung  Oer  3tird)e  mit  bepimmten  Einfunften  fepett 
ade  9>dbße  SJorldufer  Oe*  Slnfi*rip,  unO  Oe$  £eufel$  £anO# 
langer.  ?)ab(!  tinO  garOindle  fepen  nicht  ton  3efutf  Gbri< 
flu*,  fonOern  Dorn  Teufel  gepiftet ;  man  mdffe  Oen  ©läu# 
bigen  ratzen :  oon  Oem  SPabfte  feine  Slbldfle  $u  erlangen, 
»eil  Oie  ©dte  ©otte*  ntc^t  auf  Oen  SJejirf  Oer  SDfauern 
»om'$  oOer  W&tgnon'tf  befdjrinft  fep;  weOer  Oer  <Pabp, 
no*  f  rgenO  eine  Sföac&t  Oer  SBelt  habe  Oie  ©eroalt :  im*  Oie 
t>on  3efu$  (ShtiP«*  angeorOneten  £efl$mfttel  ju  ent# 
liefen,  ©er  $abp  unO  feine  SoCegen  fegen  ©chriftgelehrte 
unO  gj&arftfer,  welche  Oa*  SXechf  pch  anmaßen,  Oie  ä&dre 
Oe*  £framch*  §u  t>erfchlte§en,  ju  melier  pe  felbp  nicht  efo# 
jehen  «nnten,  unO  Oie  pe  au*  SlnOern  oerfperren  tooUfen. 

Oie  95ifchife  ^aben  nur  eine  eingebilOete  ©ewalt;  ein 
einfacher  $rie(!er  mit  unfaOel^aften  Sitten  bepfcf  eine  öftere 
SKachtim  ©eiplfdjen,  aW  Oie  Prälaten ,  »eiche  oon  Oen 
CarOfndlen  ernannt,  unO  t>om  tyabtfe  bepdttfget  toerOen. 
Sie  religtöfen  örOen  belegt  er  mit  Oem  ©ectemSRamen ;  6c# 
fonOer*  übel  iP  er  auf  Oie  oier  SRenOicanten^OrOen  ju  ft>re# 
chen,  Oie,  nad)  ihm,  auf  Möge  J&euchelei  gegrilnOet  pnO* 
3Me  ©arajenen,  »eiche  Oa$  «oangelium  abWugnen,  pnO 
weniger  Prafbar  oor  ©Ott,  alt  Oiefe  oier  ©ecten.  ©er  3^ 
lam,  unO  Oa$  Jeben  Oer  (EarOfnile  führen  auf  oerfchieOenen, 
aber  gleich  unfehlbaren  ffiegen  jur  £iHe.  Sßenn  Oie  ©Wu# 
Wgen  oerbunOen  pnO:  Oie  Äirche,  ihre  heilige  SDfufter,  in  <Eh' 
ren  $u  Ralfen,  fo  mtfffen  pe  eben  Oetfwegen  Oarauf  Einarbeiten, 
pe  oon  tiefen  ©ecten  ju  reinigen,  Oie  eben  fo  otele  lebend 
gefährliche  ©dfte  pnO,  »ooon  tytitib  angePetft  ip.  —  2)fe 
Seicht  ip  ein  oon  3»«ocen  $  III.  eingeführter  ©ebrauch; 
SRichtf  <P  unnilfter  ;  feine  ©ilnOen  ju  bereuen,  ip  genug.  — 
(Er  t>er»irft  Oen  ©ebrauch  Oe$  ©albiW  bef  Oer  Saufe,  unO 
t>en  £ehrfafc  Oer  Strantffubpantiafton  in  Oer  Gucharipfe. " 
©eine  Schrift  äber  Oie  SergpreOigt  entölt  oier  5Bä# 
cf;er.  J?ier  fagt  er:  „Sa  Oie  Slpopel  Our*  $dnOe  $  «rbeit 
ren  Unterhalt  ewarben,  unO  oon  Oen  ttlmofcn  nur  Oa*  um 
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entbehrliche  SJebürfnig  fleh  aneigneten ,  fo  ftnb  jene ,  »eiche 
aul  einer  antern  Slbflcht  fn  ben  geffrlicben  Stanb  treten, 
6{mi>nt(len.  —  2>ie  weltlichen  Jjerren  flnb  berechtigt, 
alle  ©eijfliche  au*  ihren  Seftfcungeh  ju  vertreiben ;  fie  brau* 
chen  feine  pdbftticbe  ©ecrete  baju ;  j?cb  nicht  g*gen  bie  2>e* 
fffcungen  ber  Äirche  ergeben/  h*i§t  bfe  fieberet  begünfligen; 
—  tvenn  febon  bie  SJorelfern  ber  ©Idubige'n  auf  ba£  (Eigen« 
thum  ihrer  ©üfer  vernichtet  höben,  fo  Dürfen  boeb  t&rc  SRacb' 
foramen  ihre  ttnfprücbe  jurüefnehmen,  »eil  fie  tabureb  bieg 
eitlen  3frrtvahn  ber  Wfen  mieber  gut  machen;  btefer  (Er* 
iverb$*2;tfel  ifT  weit  rechtlicher,  aW  batf  Siecht  ber  €robe* 
rung.  —  »tte  ©aben,  bfe  man  ben  ©eidlichen  verabreicht, 
foßfen  freiwillige  SÜmofen,  unb  feine  errungene  Auflagen 
fepn.  —  2>a$  93olf  i|t  im  ©etpfflen  verbunben,  bfe  Abgabe 
be£  Sehnten  fchfechten  JKeligfontf '©fenern  in  verweigern,  unb 
braucht  bie  £frcben*®rafen,  in  bie  e$  verfällt/  wenn  e$  bie* 
fer  Pflicht  naebfommt,  nicht  )u  fürchten.  SBfclef  will, 
t>ag  man  jur  gültigen  $efe$ung  ber  Ätrcbenflellen  bie  SBabl 
burch  ba$  £00$  »feber  einführen  müffe;  benn  <&f>rffiu< 
allein  weihet,  mann,  unb  wfe€r  miß.  Sin  ffi?enfch,  bem 
fein  ©ewfffen  3eugnig  gibt,  baß  er  ba*  @efe$  be*  J&erm 
erfüöt,  \ft  verfiebert:  ba§  er  von  3e£u$  €hrif*u*  »w» 
gWefler  gedeihet  i(f. 

Sa*  Such  von  ber  Simonie  i|l  Wog  eine  SQBfeber* 
holung  beffen ,  wa$  er  gegen  bie  SWncbe  gefagt  hat 

3n  bem  Suche  von  ber  33ollfommenh«if  ber 
©tinbe  verlangt  er:  bag  in  ber  Äirche  nur  jmei  Orben, 
laß  Ofaconat,  unb  bai  ?Jrie(terthum  fepn  fodten,  bie  aw 
bem  fepen  abentheuerliche  Verfügungen. 

3n  ber  Schrift:  Sie  ebriffliebe  Orbnung  betitelt, 
greift  er  bie  mfrfliche  ©egenwarf  in  ber  Euchariffie  an,  unb 
fommf  abermals  auf  bie  3rrtbümer  ber  Serengarter, 
unb  auf  feine  Behauptungen  über  bie  QWncbe,  unb  geffilf* 
eben  SBef hen  jurücf ,  verflchert:  bag  bfe  ohne  Saufe  verffor* 
benen  Äinber  feiig  tverben;  erftörf  bie  <£hen,  von  tyerfonen 
eingegangen,  bie  ferne  Hoffnung  jur  ftfnber<€neuguiig  haben, 
für  Goncubtaaf;  faugnet,  tag  bie  legte  Oelung  ein  Sacra» 
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mcnf  feo/  unt  be&aupfef:  t»ö§  ter  fceiltgfie  Wenf*  tie 
M*fJe  SBilrbe,  unt  tie  efnjtg  rec&fm<Sßtge  ®en?alt  in  ter 
Ätrd)e  (>abe;  toeffer  fagt  er:  man  müffe  gerecht  fegn;,  um 
auf  fcen  Scftg  trgent  einer  Sacfye  Slnfprud)  mac&en  $u  fin* 
neu,  unt  wenn  ter  SRenf*  eine  Sofcftlnte  begebe,  fo  ter# 
liere  er  fein  SSec&f  an  tie  frtifdjen  ©titer* 

<K  ifl  fonterbar,  tag  2Bfclef,  t>er  tfefen  ©runtfafc 
mir  fn  ter  9lbftc$t  auf  (teilte,  bfe  ©Hubtgen  tu  berechtigen, 
tfe  ©eifHicbfeff  ibrer  ©titer  ju  berauben,  ntcbf  etnfafr:  tag 
er  eben  taturcb  tie  Sterffei  (um  unumfc&ränffen  £errn  aßet 
jeiflfcben  ©ufer  machte,  toeil  ba$  Uttfcil,  ob  jemant  einer 
JEotfant^  föuibfg  fei),  fn  ter  £&af  nur  ter  Äirtbe  juflebef: 
tenn  batf  JÄfcbferamf  hierin  $rit>af^erfonen  einräumen,  nrfe 
SBfcfef  f&af,  &efgf  allen  Räubereien  unt  aßen  Kriegen  tie 
Stjore  iffnen.  JDie  ©r4ulf&afen  ter  J&ufften  unt  2lna# 
bapf  iften,  bf e  nacb  SBicIef  2)euf fcdUnt  tcrttÄfleten, 
fmb  tie  golgen  tiefer  ie&re. 

3n  ter  2I&banMung  ton  ter  Sunfi  tetf  Sopbiffen 
t>erfefcf  er  ten  Äfreben*©tltertt  neue  Scbldge,  unt  ge&ef  fo* 
gar  bt*  }ur  3&ee  ter  urfortlnglfcfren  3Xed)ftfglefd)&eif  aller 
50?enfd)en  auf  tie  @üter  terffrte  tutüd.  Me$  gebire  ©off/ 
€r  allein  finne  tem  Wengen  ein  au$fdjlieglic&e$  SHecftt  auf 
€f»a$  geben,  unt  (Er  gebe  folcfce*  tu«  ten  ©eretbfen,  unt 
3enen,  meldte  tie  ©nate  &aben.    Srbfc&aff,  Abtretung, 
©c&anfung,  Serbriefung  geben  bafcer  tem  Stinter  feinen 
recbfmd§igen  Srtperb&aifel;  er  ift,  fo  lange  er  ter  ftabifuel* 
len  ©erectyigfeit  unt  ©nate  beraubt  iß,  Ufurpator.  (Ein 
Safer,  tüeldjer  fm  Sfattte  ter  ©erec&ffgfett  fhrbf,  erfbellt 
feinem  ©o&ne  fein  SXecbf  auf  feine  SSerlaffenfdjaff ,  wenn  er 
tftm  ntcfjf  tie  noffrttenbige  ©nate,  um  heilig  ju  (eben,  ter« 
Wenf.  v 

JDie  SWenfdfen  Gaben  temnacty  öuf  tie  Srte  fein  ante* 
retf  Slecbf,  unt  fein  antere*  ©efefc,  alä  tie  d)rffHfd)e  Jtebe. 
(So  fdntigf  efn  £err,  n>eld)er  fefnen  Diener  ttfd>f  fo  be&anj 
fcclf,  rofe  er  ton  i&ra,  wenn  er  an  fetner  Stelle  nxfre,  bei 
&attfcelf  |u  werten  roilnftbf,  gegen  tie  Siebe;  terlterf  tie 
0tiaDe,  mirt  atter  feiner  Diente  terlufiig,  unt  aller  gefefclicben 

■  » 
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©cwalt  iS6er  feinett  Sfener  beraubt.  (Eben  bat  gilt  toon  ben 
innigen,  qJdbflen,  SMfödfen,  menn  fte  eine  Sobfdnbe  begeben. 

JDa  «rmutfr  batf  erjle  ©efe$  be*  e&riflent&um'S  iff,  fo 
fcarf  Slfemanb  um  |eitltcbe  ©dter  reifen;  jcber  feil  fi* 
Hur  mit  Dem  Gimmel  befd)<Sfrigen,  unb  fann  ftcf>  nicfct  ebne 
eünbe  mit  Slbtfruung  profaner  £dnbel  abgeben.  SBemt 
alfo  Sarbaren  ein  Janb  »er&eeren,  fo  ift  ti  bem  eoangelfom 
angemeflener,  bfefe  ©rangfale  ju  erbulben,  aW  ©emalt  mit 
©croalt  ju  vertreiben,  ©ott  billigt  eä  nfdjf,  na#  25  i  tief, 
»enn  Me  Sat^lifett  bürgerliche  ober  getftlic&e  #errf*aft 
fttyren;  ber  3orti,  au*  ber  unbebeutenbffe,  tt>emt  tr  md)t 
au*  €tfer  fdr  bie  €&re  Sottet  enfff  ebef,  toirb  |ur  Sobfänbe ; 
t>amt  greift  er  ba$  ©ebet  für  bie  Serflorbenen  an. 

SBa*  xoit  bt^er  ton  SBiclef'S  @runbfi$en  angeführt 
&aben,  n>trt>  fn  feinen  elften  t>on  bem  Teufel,  ton 
ber  Se&re  betf  Steide*,  tx>n  bem  J&immcl,  unb  ton 
&er  Sei 4t  roieber&olt. 

©ie«  ifl  Der  3n&at*  ber  Je&re  8BiclefS,  tme  fel*er 
in  ber  Sammlung  ber  (Eonciüen  ©roßbrftannien* ,  melcte 
bie  ßnglinber  fn  ber  SRitfe  bed  twrigen  3a&r&unbert*  öer# 
ausgegeben  fcaben,  .angeführt  tft:  man  pnbet  in  ben  t>on 
ben  Jjerautfgebern  biefer  (Eoncflien  gefammelten  Ur  hinten 
gtttft*,  toel*etf  unterhat:  bag  man  i&m  SReinungen  beige* 
legt  fcabe,  bie  er  ni*t  fratte,  ober/  baß  berWutfjug  au*  fei' 
nen  S5üd)em  ni*t  getreu  fep.  ©urnet  behauptet  fcafoer  oN 
©runb:  man  ttiffe  nitfct  mit  SutjerWgigfeit,  ob  We  SRefnuw 
gen,  bie  man  i&m  Jttförefbt,  n>tr«i(*  We  6einigen  geirefen 
fet>en,  „toett  »tr''  fagt  er  „*on  ifcm  SW*t*  »ffleu,  aW 
n>a*  feine  gefttbe  gegeben  &aben,  bie  mit  einer  Setbenfcbaff 
lidtfett  gefdjrieben  fcaben,  roeldje  alle  t$te  SJefrauptungc« 
iweifel&aft  macbf"  1) 

JDie  «n&inger  2Bidef  *,  beren  Sa&t  groß  aar,  fo 
gut  geinbe  M  eieru*,  al*  biefer  geinb  betf  eectirer*, 


l)  Boiauct  Hirt,  de  la  raformc  d'Acglcterre  L.  1} 
P.  69« 
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würben  nfcbf  fcerfef)lf  (aben ,  bie  aSerfaffdjung  in  fcen  ge* 
macbfen  «luftigen  aufouberfen ;  lf>r  ©cbweigen  1(1  bafcer  ein 
firmle*  CEingeftdnbmg  Der  fcreue  Mefer  *iu*jdge. 


^rgebnlffe  and  ffiHelef'ä  Sc$ren. 

■ 

2ftt  flBidef'f  ©griffen  waren  SRapmen  von  matt« 
geriet  flrt  autfgefprodjen,  wie  fte  filr  fterföfebene  <£(>aracfere 
unb  Äipfe  pagfen,unb  welcbe  bie  in  ©rogbrifannien  jfemüd) 
clläemeftt  berbreffefe  Abneigung  gegen  ben  $ab(?,  ben  die* 
rtf$,  unfc  bie  SRindje  begännen;  e$  ifl  bafcer  begreiflfd), 
bag  er  3unger  fanb.  (Einer  ber  unbefdjeibenffen  war  2fo* 
(ann  Sallee,  ber,  in  unfertigem  (Eifer/  in  ben  Sprebfg* 
fett,  bie  er  off  auf  ben  ©fragen  fofelf,  niebf  nur  bie  ©eifrltcb* 
feif,  fonbern  aud)  bie  weltlichen  £>bcrn  tätferfe,  bie  Abgabe 
be$  Seifen  fcerbof,  bie  ©(efcbfceif  aller  2Kenfd)en  be&aup* 
fefe,  unb  gro&nbienffe  fir  Ungered)figfeif  ausgab,  ©fe 
ndcf)|fe  golge  war,  tag  in  ber  Sprobinj  (Effejc  ein  fJrmli* 
djer  «ufru^r  autfbrad).  Um  bie  aufgeregfe  Waffe  jur  JXu&e 
|u  bringen,  unb  bie  ©eefe  im  Sefme  ju  erfliefen ,  fprad)  bie 
SeifHfcfcfrff  gegen  bie  SBtclefifen  unb  Sollarben,  bie 
flety  gewf  {fernlagen  mif  einanber  bermifdjfen,  ba$  Sinaf&ema 
auä,  unb  bewirf fe  flrenge  €bff  f  e  gegen  fie ;  9B  i  c  I  e  f  i  f  e  rt 
unb  S ollarben  würben  {um  ©d)eiter&aufert  üerurf&eflf.  1) 

2>fefem  ungeadjfef  griff  SBtclef'tf  £e&re  immer  wei# 
ter  um  jicb,  unb  im  3a^re  1404  übergab  ba$  Unfer&au* 
eine  Bbbreffe  an  ben  «inig,  wetye  bie  Siffe  enffrielf :  bie 
Sdfer  betf  €leru$  efnjujie&en;  allein  ber  Ätinfg  frerfagfe 
feine  Buflimmung.  ©iefelbe  SJiffe  würbe  1410  wfeber&oif, 
tom  Äänfge  aber  neuerbingtf  verworfen,  unb  ber  {weifen 
Sammer  bebeufef:  fie  &abe  flc&  niebf  in  bie  ttngelegenfeeifen 
ber  ©eif?li<&feif  $u  mifcfcen.  3n     Solge  feug  btefelbe  Äam* 


i)  Abrege*  des  Acte*  de  Rymer  „am  <£nbf  &et©ef<&i$te 
bei  mapin  Z$ottat"  T.  3,  p.  6o.  Conc  Britta. 
T.  5. 
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mer  auf  9B$ettttfktng  ober  3Rf(btrttirg  betf  ©efe^e»  gegen 
lie  Coliarben  unb  SBUIefiten  an;  an*  batf  würbe  ab« 
gef*(agen,  unb  wdfcrenb  ber  23erfammlung  bctf  ^Parlamente 
flog  Der  Sättig  einen  ? o IIa r ben  oerbrennen.  Jpeinri*  V. 
berfu&r  ni*t  rnmber  preng  gegen  bie  Jollarbcnj  fonttf« 
aber  weber  bfefe,  no*  bie  ©ecfe  Der  gBicJeftten  erbriU 
(fen ;  tiefe  raa*fe  oielme&r  geheime,  aber  betrd*tli*e  gort* 
f*ritte  unter  Den  ©Itebern  be$  Unterlaufe*,  irab.  bereitete 
SlUe*  tu  Der  Spaltung  £  einriß*  VIII.  vor. 

Salb  f*H*en  P*  5Bfclep*  ?e&rf<ffce  au*  über  ta« 
SReer  na*  granfref*,  wo  ein  ©oroinfcaner  *  SKin*  |u  $  a> 
rf$,  3o&annüRontfon,  Die  unbebfogfe  9lot&wen# 
bigfett  Sßiclef'tf  behauptete,  unb  no*  folgende  Sufifce 
machte:  Iffenl)  J)fe  &eil,  ©*rift  mtlffe  bur*  p*  felbp  er# 
Hirt  »erben ;  2tentf)  ber  5Kenf*  Wnne  p*  oft  mehrere 
Berbienffe  erwerben/  al$  3efu$  iflu^  .felbP;  3ten*) 
Sparten  gebe  eä  fein  befonbereä  SJerbienP,  SRutter  be$ 
£errn  tu  fepn;  au*  pe  fep  tu  ber  (Erbfthtbe  geboren  »or* 
ben.  —  (Eben  berfelbe  behauptete  au*  bie  Jrrtfctlmer  be$ 
^(Perjfenfer  $tfn*'4  3o&ann  bon  SBerUpurt,  ber  tu 
ber  erpen  £älfte  betf  bierje&uten  3a&rfrunbert*  gelehrt  &af# 
fe.  Sott  ma*e  etf,  bap  Uebel  unb  ©ijnbe  oorftanben  wären ; 
man  finne  o&ne  JBeiPanb  ber  gittH*en  ©nabe  bnr*  ben 
freien  SBitten  allein  gute  SBerfe  oerri*ten.  €fn  junger 
35£&rae,  ber  <n£)ffort  pubierte,  bra*te  bie©*riften  888  ic# 
le('$  na*  $rag.  3ofrann  £u§  oerf&eiblgte  beffim  Je&r# 
f<S$e  /  unb  wiegelte  ba$  !8olf  gegen  bte  ©eipii*feft  auf. 
$etru*  Kelefiifi,  unb  5D?at Äonwalb,  ©elfter 
ber  b£&mif*en  Sräber,  waren  bte  erpen ,  wel*e  ben 
«Pabp  einen  9lntt*riP,  bie  rdmif*e  Äfr*e  eine  £ure, 
bie  Serefyrung  ber  $et(fgen,  ber  SReliqufen  unb  ber  SMlber 
eine  Wbgdtterei,  batf  ©ebet  fdr  bie  ttbgeporbenen  einen 
Aberglauben,  ben  e&elofen  6f«nb  ber  $r<eper,  ba* 
Pen,  u.  f.  w.  ffnbff*e  Swangtfraf  f  tel  nannten. 

Die  ©eefe  ber  £u § iten  Würbe  ftrar  gebemdtb^t; 
aber  JSiclrf'tf  ©runbfdpe  fptteften  in  ben  SWpfm  fort. 
©e<tte  ücfcve  erzeugte  |m<  mannigfaltigen  SlnabapHPen* 
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den,  welche  JDeutfchlanb  jerfleffcht en ,  nähern  Sufher 
Da*  ©ignal  be*  Aufruhr*  gegen  bfe  Steche  gegeben  hatte.' 

©ie  3w^ilmer  5Bt clef gegen  Die  £ehrf<!|e  Der  aff# 
gemeinen  Strdje  finD  nfcbt  neu/  unD  eingeht  oon  frühem 
Sehern  fd&on  vorgebracht  worden;  SBtr  haben  im  Verläufe 
biefe*  SBerfe*  fie  bei  Den  bezüglichen  Slrtifeln  fcbon  wfber* 
legt,  worauf  »fr  ^ier  Sürje  halber  oerweifen.  Seine  *D?ef* 
nungen,  (n  Setreff  Der  teraporeffen  Sehlingen  Der  ©eifHich' 
fett  hatten  nur  in  foferne  einigen  ©runb,  a(*  man  berfelben 
Mißbrauch  oorwerfen  fännte ;  unb  eine  ganje  Wbhanblung : 
t?a§  Der  Sleru*  rechtmäßig  zeitliche  ©üfer  betffcen  finne, 
würbe  SRfemanb  überzeugen ,  Dag  er  fefnen  üblen  Gebrauch 
fratum  mache,  im  gaffe  er  Den  gegründeten  SSorwurf  auf  fleh 
labet.  Dag  er  Die  Äirchengüter  fchlecht  oerwenbef.  £>ie  91151 
tjenfer/  welche  lehrten  :  Dag  man  bie  ©eifflicben  au*  ihren 
S5e(l§ungen  Oertretben  müßte,  fanben  unter  einigen  3Bu* 
efterern,  unb  babfücbfigen  ©roßen,  welche  ihre  Echen*pfiicbti< 
gen  tyrannfflrfen,  ben  lauteten  Seffaff.  5)?an  h^t  tiefe 
alten  ©edamationen  gegen  bie  ©eifliiehfeit  oft  oon  Sfteuem 
erraffen}  aber  feiten  iff  e*,  baß  man  fie  au*  bem  STCunbe 
eine*  oerffänbigen,  uneigennügigen  /  befd&eibenen  unb  huma* 
nen  Spanne*  oernimmf. 

28ieberfaufe  berÄefcer.  *)S3om  «nbegtone  her 
war  e*  eine  in  ber  cbrifHfcben  Äirche  ^errfc^en^e  r  auf  apo# 
Üolifche  Ueberlieferung  gegründete  {ehre:  baß  bie  Saufe/ 
roelcbe  im  SRamen-be*  SSafer*,  be*  ©ohne*,  unb  be*  t)ei* 
ligen  ©eif?e*,  nach  SSorfd&rift  be*  gütlichen  SrlJfer*,  er* 
theilt  wirb/  wenn  tiefe*  auch  *>on  irrgläubigen  geflieht/ 
gültig  ijh  t)od)  entflanb,  e*  ifi  nicht  anzugeben,  ju  wel# 
4er  Seit/  hte  unb  ba  bie  entgegengefefcte  TOefnung:  baß  bie 
*on  3rtgldubigen  ertheilte  Saufe  nicht  gültig  feg,  unb  b<\# 

wenn  ein  folcher  tn  ben  ©chooß  ber  Strebe  wolle  auf> 
genommen  werben,  bie  Saufe  an  ihm  wieberholt  werben 
müfle.  i; 


*)  3te*  äabtjunbert 

1)  e&tonol.ötetjcnfofge  bet  röm.  $Ä6fte,3te  Hüft  6.31. 
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Der  Sffdjof  SlgripptnuS  bon  €art$ago,  ter  el» 
n>a  fiJnfiig  3a^re  Dor  Dem  freiKS*«  Cyprian  leWe,  war 
tiefer,  Dem  allgemein  in  Der  Strebe  ilblfdjen  ©ebrauebe, 
iumiberlaufenDen  SKeinung,  unD  entfebieb  in  einer  SSerfamrai 
jung  afrffanffefrer  Siftftffe:  tag  Die  Don  Den  3rrgl jubigen 
ert&eilte  Saufe  bef  Denjenigen ,  welcbe,  na*  abgefdjjworncr 
2frrlebre  in  Die  fat^olifcfie  Sircbe  aufgenommen  jn  »erben 
nninfebten,  Wieberbolt  werben  railgfe.  Dlefer  €ntfd)eibung 
ungeadfrtet,  wenDeten  fieb  gegen  Da£  3aftr  255  ad)t^n  nu* 
tntDtfc^e  IBifd)ife  an  Den  fcetlfgen  (Soprian,  Der  Damals 
auf  Dem  bifödfHcfren  etufcl  Don  Cart&ago  faß,  mit  Der 
grage:  wie  ti  in  Diefem  fünfte  ju  galten  feo? 

Diefer  erf&eilte  in  einem  6t)nobat<ecfcreiben,  in  »elcbem 
nebfi  i&m  no$  ein  unD  Dreigig  95ffcb$fe  unferjeiebnet  »aren, 
Die  Antwort:  au§er  Der  jtfrebe  finne  SUiemanD  taufen;  eine 
folebe  Saufe  fei)  alfo  nfebtig,  unD  miifle  »ieberbolf  werben. 
3n  einem  für)  Darauf  )U  Sarf&ago  berfammelfen  £onri* 
lium  Don  |tpei  unD  ftebenjig  Sffdtffen  mürbe  Die  frühere 
Cntfc&eibung  De*  &efl.  €  p  p  r  i  a  n  beftöf t iget,  unb  Die  @a$e 
an  Den  ^eiligen  $ab(T/  ©tep&anutf,  naefr  91  om  berieb' 
Ut 

3«  tlttm  Schreiben  an  Den  ©ffcbof  3«6ajanu^,D« 
i&m  gleic&fafl*  feine  Sweifel  Darlegte,  unD  feine  Meinung 
Damit  anfodjf:  ba§  aueb  Der  &e(er  SRoDatianuä  Die 
ibm  dberge&en&t«  Äat&olifen  taufte,  fefcte  gpprtan  feine 
©rünDe  autfefnanber,  auf  weldje  er  feine  95ebauptung  flu$te: 
„Diejenigen 11 ,  fagte  er,  ,,  welcbe  bfe  Sircbe  Derlaffen,  mdf' 
fen  wie  Reiben,  unD  folglich  unfd&ig  erachtet  werben,  Die 
Serri^tungen  Der  Diener  3efu  6&rffH  Dorjune^men. 

Da  Die  Äirc&e  nur  eine,  unD  auf  eine  ©emeinfebaft 
befc^rdnft  iff,  fo  mu§  pe  entmeDer  auf  Seife  Detf  SRodo* 
tian,  oDer  De*  Sorneüu*  fetjn.  SRoöatian  fonntefef* 
nem  Sln&ange  Den  SJlamen  Der  Äircbe  nietyt  geben,  »eil  i&«/ 
Der  außer  Der  Strcfye  gemeint  worDen ,  Die  rechtmäßige  3^ad># 
folge  Der  35ffcb$fe  fehlte.  Da  Die  3rrgi<tubfgen  unD 
matifer  Den  ^eiligen  ©etji  ni$t  &aben,  fo  «nnen  fte  i&n  au* 
Denen  nfc&t  mittlen,  »elc&e  fie  taufen,  fo  wenig  al*  m«n 
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ohne  ben  $rilfgen  ®ci(l  iRacftfaß  ber  Stinten  erteilen 
fann.  SSan  fann  auger  ber  wahren  Sirene  nicht  felig  wer* 
ben,  folg»*  gibt  e*  auch  feine  toaste  Saufe  aufler  ber 
Ätrche."  €nbltch  beweifl  er  autf  bem  SSetfpiele  ber  abge* 
faQenen  Bünfte  3f  raeltf,  tag  ©ott  bfe ©ebitfraattfer  h*ffo 
unb  mitbin  Weber  tiefe ,  noch  Die  ^rrflldubigen  ben  Jeinsen 
©ei(l  garten. 

©er  fettige  ©f  ephanu*  nahm  ba$©pnobal#©cbreiben 
»er  afrtfanifeften  95if<t)ife  nicht  gut  auf,  unb  Derwarf  ihre  <£nU 
fcheibung.  Sie  «Inf »ort  be*  ^eil.  ©fepbanu*  t#l  niebt , 
auf  untf  gefommen ;  aber  au$  einem  SJriefe  be$  1)tiL  <E  9» 
prian  an  <Pompejurf,  einen  Slmftfgenoflen,  fe&en  mt: 
tag  ber  $abft  auf  Die  Ueberlieferung  unb  Den  (Scbtaud) 
ber  allgemeinen  Äircbe  feine  SSermerfung  fiüfcte,  1n  Der 
SRfcbtf  geünbert  werben  Dürfe. 

(Soprian  war  Der  Meinung:  e*  nochmals  in  Dfefer 
©freftfadhe  auf  Die  (Enffcbetbung  eine*  <Soncflfom'$  anfom* 
men  laffen  ju  müffen.  (Etf  berfammelfen  ftd>  am  lten  ©ept. 
f.  3.  256,  SMfcWfe  au*  ber>  «probinj  Sifrifa,  autf  9?u# 
mibienunb  SRaurffanien,  fünf  unb  acbtjfg  an  ber 
3abt,  welche  einmütig  ben  ©pruch  ber  jwei  borigen  (Eon* 
cüien  befldftfgfen,  unb  bie  Saufe  ber  Äefcer  für  nichtig  er« 
fldrten.  (£9  prian  berichtete  auch  an  ben  SSffcfcof  ju  €d# 
farüa  in  Sappabocien  über  ba$  Sermürfhig  ber  afrU 
fanifeben  Äircbe  mit  bem  $ab(?e.  girmUian,  nebft  f)t* 
lenutf  t>on  SEarfutf,  unb  mehrere  95tfcf)ife  €ilf# 
cien'tf,  €appabocf  en'tf,  unb  Vhrpgien'*  fchlofien  fich 
an  bre  SJifdjäfe  Slfrjfa'ä  an.  9IDe  behaupteten:  baß  in  bie* 
fem  Salle  nicht  bon  bem  ©lauben  Die  Sfebe  fep,  ber  über* 
aü  berfelbe  müre,  fonbern  Mog  bon  einem  fünfte  ber  Äir* 
chenjuchf,  worin  jebe  Äirche  ihren  eigenen  ©ebrduchen  unD  e 
SInorbnungen  folgen  tönne. 

©fefer  ©freff  würbe  auf  beiben  ©effen  mit  bieler  du 
Wtterung  geführt;  ©tepbanutf  bebrohfe  bie  SBiebertau* 
fenben  mit  Dem  Stirchenbamte  5  aSein  weber  biefer,  noch  fr* 
genb  ein  Urthett  gegen  bie  Sifchife  würbe  auägefprochen ; 
wenigflen*  höben  biejenfgen,  bie  ba*  ©egenthe«  behaupten/ 
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M£  fegt  ttoct  fehlen  binbenben  Settel*  bafär  geftl&rf :  kenn 
es  f(l  ein  groger  Unterfcfcfeb  imifeben  bem  autfgefrrocbeneti 
Sanne  felbf? ,  unb  ber  Steigerung,  mieten  Sfbgcorbnetett 
ilftita't  in  Äircbengemeinfd?aft  ju  treten,  ober  ber  £)ro# 
bung  an  ben  beü.  ßflprfan,  ficb&on  fbm  {u  trennen;  unb 
bocb  finb  batf  Dlcfe  jmei  ©rtfnbe,  bie  man  }um  SJemeffc  an#. 
fü^rf:  bag  ber  beil.  ©tep&anu*  ben  beil.  Spprian  mit 
bem  Äfrdjenbanne  belegt  b«be.  1)  ©emig  t(l  e$  aucfc  anju> 
nehmen :  bag  jene  SSifdfrife  eine  Serbamraimg ,  tpclc^e  mm 
ber  gonjen  Äircfte  gut  gebeigen  morben,  nie  mürben  t>eradj# 
fet  b«ben. 

©er  $abfl  fefep&anud  ffarb,  unb  fein  $<r$fo(ger 
©ijctuö  IL  fegte  ben  ©treff  über  bie  ©ultigfeit  beräeger* 
taufe/  für  beffen  ^Beilegung  ber  bcflige  ©ionoffuä  fcon 
Sllejranbrien  fld)  eifrigf!  üermenbefe,  niebt  meiter  fort. 
2>ie  (Entftyeibung  bierJber  gefdjab  auf  bem  im  3abre  314, 
ju  Wrletf  in  granfreieb  gehaltenen  (Eoncfliura,  bem  aud> 
t>iele  afn'fanifd)e  Sifcbife  betmobnten,  unb  auf  bem  attge* 
meinen  QEencüium  fcon  92 1 cd a,  mo,  einftfmmenb  mit  bem 
llrtbctle  betf  tyabftei  ©tepbanutf,  ber  Sluäfprücb  gegeben 
mürbe:  bag  bie,  t>on  ben  3rrgl«Subigen,  im  SRaraen  betf 
SSaterä,  betf  ©obnetf,  unb  be£  belügen  ©cffle^  gegebene, 
Saufe  filr  gültig  ju  erfennen  fep. 

Die  Meinung  be£  ^eiligen  (Epprian  mar  auf  Srug# 
fcblufie  gegrunbet,  er  gab  an:  ba  ein  ^rrgldubi^er  meber 
ben  beilegen  ©eil?,  noeb  bie  ©nabe  babe,  fo  Knne  er  fte 
and)  niebt  geben;  attefn,  ba  bie  SBtrffamfeft  ber  Saufe  nur 
t>on  ber  Cinfefcung  3efu  dfytifii  Umtat,' fartn  bet 
©laube  be£  Saufenben  f^re  SBirfung  niebt  btabern,  fo  me# 
nig,  al$  ber  fünbbafte  3uf?anb,  in  melcbem  3cmanb  ftcf> 
befinbet,  menn  er  bie  Saufe  ertbeflf.  SBenn  er  fagfe :  bag, 
meil  SRieraanb  auger  ber  ma&ren  Sirene  feiig  merben  Wnne, 


1)  6te&  Valoit,  ben  P*  Alexander  Schelttrtt; 
SProteftanten  fe&o&I,  M  tföt&olifen  flnb  fiber  btefen  $>mtft 
geteilt,  aber,  »ie  e*  f^efnt ,  mc&r  cu&  9artbeilt$rfit, 
al*  au*  ben  b*r  ©cf«i*te  fclbff,  geköpften  ©runbin. 
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bei  Den  3frrg(Jubigen  aud)  feine  Saufe  fepn  Knne,  fo  ff! 
fcteß  abermals  ein  Strugftflug ;  Denn  n>te  man  nur  Durc<> 
£<Sre(Ie,  batf  ^eigf:  Durcb  Empörung  gegen  Datf  Wnfe&en  Der 
wahren  ftircbe,  autf  ibr  triff ^  fo  finb  (n  Den  djrffflicben 
Vereinen  nur  jene  Äefcer,  meiere ficft  Dtefe$  ©eiffetf  feer  €m> 
pirung  f^ctlf>afrtg  machen;  Diejenigen, tpelcbe  feinen «Hnt&ell Da> 
ran  fcaben,  ge^ren  jur  wahren  Stirpe;  Dergleichen  finb:  Die 
unermaebfenen  ÄinDer,  unD  jene  (Erwacbfenen ,  wclcbe  in  cf# 
ner  ftfulMofen  Untbiffenbeit  über  Den  Efanb  Der  (Empörung 
jener  ©efcüfc^ff ,  in  weiter  fte  leben,  fieb  befinben. 

(Enbltd)  (tcOf  Der  «JJabfl  6tepbanu$  Dem  f)eff.  CEt>< 
p  r  ia  n  eine  allgemeine  unb  un&orbentltcfye  Ueberlieferung  enf* 
gegen,  Deren  SBafcr&eit  Diefcr  in  feinem  Briefe  an  flu  im 
tuä  anerfennf;  er  felbfl  fann  mit  feiner  Ueberlteferung  niebf 
fctyer,  aW  biel  auf  Slgrippin  fcinauffteigen. 

9lber,  wie  mag  wo&l,  fragt  man,  Der  ©ebraud):  Die  3m 
gläubigen  roteber  ju  taufen,  enftfanben  fepn  ?  waren  in  Der 
Äirdje  Steuer  aufgeftanDen,  welcbe  Die  Saujformel  Derfdlfcbfen, 
wie  tue  2}alenfinianer,Dte  35af  Ufb.faner  u.  f.  a.  ©iefe 
Saufe  war  niebfig;  Diejenigen,  welche  t>on  Diefen  Äefcern 
waren  getauft  worDen,  wurDen  Dq&er  umgetauft,  ©iefe* 
ift  aber  Der  $e(>aupfung  Detf  beil.  ßpprian  niefct  giln# 
IM«.  f) 

(6iebe  über  Diefe  etreiffac&e  ©folberg'tf  @efd)ic$fe 
Der  Sieligion  3efu.  95D.  9.  ©.  149  —  163) 

©er  gelehrte  granjiäcaner,  SRarcelltnSRolfen* 
bufcr,  &at  gegen  Die  flecfcfbeft  Der  Siefen  biefeä  Streife* 
febr  wiebttge  3weifel  in   feiner  Dissertatio  i3,  u. 
Firm,  spietola  erhoben ,  worauf  mit  t)i(i){ttt  5lBa&rfd)em> 


1)  2Ran  fc$e  6ef  bem  beif.  Srtnfiuö  L.  I,  C.  18*  bu  vir» 
fdHebenen  $auffotmeIn  biefer  äefcet.  2)ie  ^inett  tauften  in| 
Manien  bei  Sßateri  afiet  Dinge,  ber  un6efannt  ift>  ber 
SSaf)rb«it#  wel<be  bie  SKuttcr  t>on  9IUem  ift;  bei  3«fu,i 
bet  bcrnicftecßieg,  bte  Sugenben  $u  trlbfen;  bie  Sfnbern  ge* 
brausten  feltfamc,  pO'antßflifAe  üöott«;  ffe  tauften  im  !fta« 
men  bei  Baiyma,  bei  Caeabasas,  bei  Diarbada  etc. 
Die  3ftarcto  n  iten  tauften  im  Flamen  bei  ©e eckten, 
bei  Eliten,  unb  bei  Stffen. 
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Hdjfeit  fjerwge&ef :  tag  bfe  ganje  ©ef(*i*fe  eilte  Noge  €r< 
tid)fung  ter  tamaligen  £<$refifer  n>ar.  SBir  aeweffen, 
Surje  ()albcr,  auf  ta$  Beben  ter  SJdfer  ic.  überf.  ten 
SK 4 g  u.  2Bei$.  10fr.  St.  6.  268  —  270.  3?r.  10,  wo 
tie  ©runfce  gegen  Hie  <Mec$t&ert  furj  jufammengeffeflf  ftn^. 

SBSfebertäufer,  tfefc  «nabapfifren. 

-  .  , 

♦ 

« 

ßtoinglf  *)  (Ulricb),  geboren  ju  Sßtlb&aö*/ 
in  ter  febiveijerifeben  ©raffefcaft  Soggenburg  im 3.  1484. 
55en  ©runb  ju  feiner  Wurfbilbung  legte  er  ju  3?ern  unt> 
Safe!,  (!u Werfe  bfe  <pt)tlofop&fe  ju  SBfen,  unb  tie  Zfytv 
logfe  ju  95a fei,  an  n>eld)em  legten  Ärfe  er  3)?agf|?er  würbe. 
3m  3.  1506  fam  er  al$  Pfarrer  na*  ©larutf,  trar  Dan« 
brep  3a^re  gcltpretfger,  unb  fam  1516  alä  ?5r:tiger 
an  Den  beru&mfen  2ßallfa(jrf£orf  SKaria  (Efnfieteln, 
wef>in  jä&rlid)  unglaubliche  Spenge  flnbdcbfiger  fara, 
unb  tfcre  ©ebefc  unb  ©elubbe  barfrrad}fe.  3roinglf  &atfc 
fcier  ©elegenbcif,  tfe  felffamflen  9)?fgbr<fud)e  fenneit  ju  ler« 
nen,  unb  &u  fcfcen:  n?ie  ter  grege  #aufe  tfber  ben  Shigeti 
ter  SFallfa&rfen,  unb  eine  SDfenge  anderer  Hebungen  in  teilt 
grtfbflcn  3rrn?af)ne  befangen  tpar,  unb  fing  an,  gegen  triefe 
t>crterblid;ert  SNigbrauc&e  in  «Predigten  untSefpr&fcen  fi* 
aii$iulaffctt. 

£iefe  frctmuff?igen  Weiterungen  SrofngM'ä  waren 
infrefien  fo  wenig  befremtenb:  tag  er  am  Ifen  gepfember 
1518  fcatf  Siplom  eineä  9lfülufl)en  Kapellan*  te$  pdbtfli* 
eften  £fii&le$  au$  ben  Junten  te$  £egafen  Slnfon  I er 
er&ielf. 

Um  tiefe  Seit  lieg  ?ab(?Jeo  X.  in  ©euffcftlanb  tur* 
lie  Dominicaner,  unt  in  ter  ©cfcmeij  burd)  ben  granjiä* 
cancr,  Sernartin  eamfen  au$  9Wailant,  «bldffe 
Dcrfuntigcm  Srofnglf  erfcob  fteft  foglcfd)  gegen  Sara# 
fon* ä.  übertriebene  fobpreigungen  Milblaftti,  unt  »urte 

16fcd  3a$r$un^ert.  * 
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fcurd)  Den  95eifaH  Detf  VSifc^of^  Don  @  o  n  f?  a  n  $  nodj  me&r  auf* 
gemunferf,  Den  e$  t>erDroffcn  Raffer  Daß  tiefer  Sfttfncb,  obne 
bt(d)if[\ü)t  Crlaubniß  unb  ofcne  Dorgangfge  SSorlage  ferner 
Sutten  ju  gonflanj,  fein  Siefen  ju  treiben  angefangen 
tyafte.  Salt)  Darauf  wurDe  Swtnglf  al$  Pfarrer  an  Den 
großen  9Kdn|?er  nad)  Stfrid)  berufen,  wo  er  He  autffdjwei* 
fenDen  Ueberfreibungen  betf  gran$t$caner$  ©amfon  mit  fo 
lebbaffen  garben  malte,  baß  Der  35urgermeif!er  ton  3ürtd) 
Dem  WMaßpreDiger  bie  ©faDtf  bore  Derfcbließen  ließ.  WfletfSKiß* 
brdud)ltd)e  in  tiefer  £ad)e  war  <jctt>5^nlic^  auf  unfidiere 
Iteberlieferungen,  unD  oft  aufgabeln  gegruntef;  um  nun  Die 
SBurjel  all  foldjer  SWißbnSudje  äbjufdjneiben ,  erftärfe  ftcb 
St» in 3 Ii  gegen  jebe  Uebcrliefertmg ,  unb  behauptete :  eß 
Mnne  5Rid)ftf  altf  wa&r  unb  fi!r  ¥ebre  De$  (Ebriflenfbum'tf 
angenommen  werben,  warf  nid>t  atteDnlef  lid)  in  Der  53ibel 
enthalten  wäre,  unD  e$  milffe  Sltfeö  al$  menfd)lid)e  grfm« 
Dung  angefeben  werben,  wa$  ßety  niebf  au$  ber  bet'I  Scfyrfft 
erweffen  laffe.  *' - 

©er  Safb  t>on  3tfrfd)  glaubte  in  Diefer  ^ebaupfuftg 
ein  fidjeretf  Sföiffel  $ur  <?lbfd?affung  aller  SWißbriucbe,  unb 
einen  leisten  2Beg  &ur  Slutfmif feiung  aller  <J5unffe,  in  wel* 
djen  man  bera  <Pabf?e,  unb  ber  geiftitdjen  ®ewalf  unfertiger* 
feit  fct>,  $u  enfbeefen ;  unb  erließ  an  alle  Pfarrer,  ^rebtger, 
unb  anberein  ber  Seelforge  angeffeflfe  (Seifflicfce  i.  3.  1520 
ein  (Sbfff,  worin  t>erorbnef  würbe:  niebfä  Slntereä  $u  pre# 
Digen,  alß  wa$  avß  bem  SSorfe  (goffetf  erwefölicb  fei),  unl 
alle  menfcfclic^e  Anordnungen  unb  ?el;ren  mit  ©fiUfdjweigen 
SU  ilberge&eu. 

Jufber^  ©erfe  gegen  bie  ttblifle,  bie  rfmffcbe 
dje  k.  waren  in  bie  <gd)mei$  gcbrad;t,  unD  mit  95egierfc>c 
gelefen  werben;  Swing  Ii  ^afre  feiner  Seifd  feine  SReinutt* 
gen  Dielen  9)erfenen  mfrgeffceflf ;  pld^ftd>  fa^  man  baber  tu 
nen  ©cbwall  Don  «prebfgern,  weldje  nidjt  allefn  tfe  Wfc 
brduebe,  fonbern  tfe  Slbliffe  felfcf?,  Die  Screening  Der  £effi* 
gen,  DfeÄloftergeldbbe,  Die  @belofrgfeif  Der  ^riefter,  bie  Sä* 
Pen,  Die  Stfefle  u.  f.  w.  angriffen. 

Ser  S5if*of  »on  <£onf?anj,  Der  Sn>fnglt,  fo  lan<je 
er  SKißbrdudje  betriff,  ©eifatt  gegeben  hafte ,  trat  nun/  Da 
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et  im  Meformhren  Reifer  ging,  Dur*  ein  SSanDaf  bemmen* 
Den  Neuerungen  entgegen ,  unD  beflagfe  ft*  Dur*  Slbge# 
orbnefe  bei  Den  Santonen  ilber  Die  gre*bett  Der  Sauerer. 
Sie  |u  üujern  Derfammelfen  €tbgenoßen  erlfe§en  Den  27. 
gjfdrj  1522  efn  Secref,  n?orin  Den  ©ei|Hi*en  Da*  «PrfDigen 
Der  neuen  £e&re  »erboten  fcurDe.  Smfngli,  Dom  Statte 
|u  3  u  r  i  *  unferfluef,  ging  feinen  3teforraatron*gang ,  ofae 
ft*  on  Die  SSerorDnung  Der  €iDgenogenf*aft  $u  fe&ren,  fort. 
Die  Äatbolffen  Der  Stabf  ffrfffen  mff  Den  SEeformaforen, 
unD  Da*  Solf  i»ar  jt»if*en  3mfnglf  unD  Den  fafbolff*en 
©ei|?li*en  geseilt.  SRa*  Dem  ©runbprtntfp  Der  fogenamu 
fen  ftdtgion**  Serbefferung  Swfnglf*  mußten  ft*  ade 
JDi*piite  Dur*  Die  &etl.  e*rfff  affefn  enff*efben  (äffen, 
JDiefe  gfretffgfeifen  tourben  fona*  nur  einfache  £&atfa*en, 
|u  Deren  Beilegung  »efter  ni*f*  bemJfbfgt  mar/  aW  Die 
SJfbel  auf$uf*lagen,  unD  na*$ufeben:  n>el*er  t>on  Den  jipei 
entgegen(!ebenDen  © äfcen  fm  Wten  oDer  Neuen  2ef?araenfe 
entbalfen  fep.  Die  tDelflf*e  £>brigfeit  fonnfe  Daber  ganj  rco&f 
compefenfer  9{i*ter  in  3te!igion*f?reifen  fetjn,  unD  Der  9?at& 
Don  3 ü rieb  lub  f.  3.  1523  ade  @eif?H*en  feine* ©ebfefe*, 
.  au*  fonfffge  £b*oIogen  i«  einer  Hnferrebung  na*  3ilri* 
N  «in;  au*  Der  3Mf*of  Don  Gonffanj  nwrDe  erfu*f,  frabtn 
ju  fommen,  oDer  feine  @ofte*ge!ebrfen  ju  f*icfen.  ©ie 
©effHi*en  folgten  Dem  $5efe&!e,  unD  Der  35if*of  fanDfe  fcf* 
wen  ©rogDffar,  3o&ann  gaber,  natömaligen  55if*of 
}U  SB  fen,  mit  einigen  Geologen  na*  3urt*. 

3tt>fngli  legte  feine  &bre  in  67  Deurf*  abgefaßten 
Slrtifeln  Dor.  Mein,  al*  Sab  er  fab,  Dag  Der  Steffc  fi* 
jum  e*feb*ri*fer  in  Der  ea*e  aufaarf,  febnfe  er  Dn* 
fKeligion*<©efpri*  Dor  Dem,  al*  ffii*fer,  Derfammelfen  2Xa# 
tbe  ab,  inDem  Da*  9H*feramt  fn  ©lauben**6a*en  nur  Der 
Ätr*e  $ufM>e,  unD  erbot  fi*,  auf  3tDinglt'*  febrpunffe 
f*rift!f*  ju  antworten;  übrigen* muffe  man  unabbdngfg  Don 
feiner  Slnfmorf,  Die  Entf*eiDung  De*  n£*fien*  ju  balfenDen 
ßoncüium'*  abwarfen. 

Wuf  Die  Sermefgertmg  gab  er'*,  fi*  Dem  ?lu*fpru*e 
te*  3iiri*er  9{afbe*tlber  Die  Don  3 »in gif  angefochtenen 
h%t  *  unD  55f*ciplfnar  *  ipuntte  $u  unterwerfen,  toieber&ott 
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tiefer  ben  Sefefcl:  3lfcbf*  anbcretf,  alß  wa$  in  ber  Q5f bei  ent* 
Ralfen  fco,  $u  lebren.  3?od>  in  bemfelben  JJabre  (>tclt  3wing# 
I  t  eine  jtt>cite  ©Imputation,  bei  welcberj  nebfl  feinen  Slmtä* 
Srü&ern,  über  neun  bunbert  iferfonen  zugegen  waren.  Ser 
©freit  fcerbreifefe  fld)  bteämal  über  bie  Serebrung  ber  £ei# 
ligen,  i&rer  ^iltniffe,  unb  über  bieSTOefle.  3mfngli  fajtb 
fo  Dielen  SSetfatt ,  bag  bon  nun  an  feine  9Jarf(jei  bie  b*w 
fdjenbe  würbe.  £>fe  Stapfe  erbt&fen  fidj,  unb  mit  ungefiilmer 
J?a|t  warb  nun  a(Ieä  Mite,  bloä  weil  eä  alt  war,  uragewor* 
fen.  S3tele$,  warf  an  ftcb  unfcbulbfg,  m'etteicbf  nur  bureb 
CTOigbraucb  ent(?eflf  war,  fogar  Dielet  ®ute  unb  grbauffebe 
mugte  Der  SReuerungtffucbf  weisen ;  Die  Silber  mürben  mit 
wabrer  3er|Wrungtf  wutb  jertrummert,  unb  auä  ben  Streben 
geworfen,  Slltdre,  Saufffefne,  felbff  bie  Orgeln  würben  weg* 
gefebafff;  nur  bann  glaubte  man  ben  ©otteäbienf?  genug  ber* 
einfad)t,  unt)  erbaultd)  gemaebt  ju  baben:  wenn  SifcbW/  benn 
bie  üier  SBinbe,  in  ben  Streben  ju  feben  waren. 

Siefer  Unfug  febten  benn  boeb  ju  arg,  unb  auf  bem 
35unbetftage  ju  £u$ern  am  26.  3an.  1524.  würbe  ber 
35efd)lug  gefagt:  ber  etabt  3  ü  rief)  bureb  flbgeorbnete  ju 
bedeuten ,  (ur  alten  Orbnung  jurücf jufe&ren ,  mit  bem  95e# 
Proben,  pe  wibrigenfaW  bon  bem  SBunbetffat&e  autfjufcfjlfe* 
gen. 

Allein  bie  25frfungen  be*  gegebenen  SReformafiott^fto* 
ge$  waren  nun  n(d)t  mebr  aufeubalten.  3?od)  in  bfefem 
3abre  würbe  bie  SRefie,  unb  alle  Zeremonien  ber  riratfeben 
Strebe  in3uricb  ginjlicb  abgerafft;  bie  Softer  toutUn 
geiffnef,  bie  SWncbe  brauen  t'bre  ©elilbbe,  bie  Pfarrer  ^ef# 
rarbefen,  unb  felbff  Swing  Ii  berm<tylfe  fieb  mit  ber  rei# 
eben  43j<Ibrtgen  2Btttwe,  Slnna  Kefn&arb.  SMeäwarba* 
erffe  (Srgebntg  au*  3wingU'$  Sieformation  tn  bem  San* 
ton  3uricfy.  ' 

Unter  ben  eibgemJgifd;en  ©fibfen  war  ba*  f  leine  $D?fl&l' 
Raufen  bie  erfie,  welche  ftcb  an  bie  3  fi  rieb  er  anfebbg. 
Slber  glefcbjeitig  mit  3ßingli  Raffen  SBolfgang  gabrw 
ciurf,  u.  Gapfto  (fii#m)$u  SJafel  batf  JReformaf iontfmerf 
begonnen,  welcfceä  feit  1523  bon  Oecolampabful,  Zw 
&er'tf  3iJgling,  fortgefefct  würbe,  an  ben  ftc$  ber,  au* 
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granfreid)  vertriebene  garel  eine  3ett  fang  anfdlog,  imb 
Der  $u  ©unffen  (er  neuen  $e&re  1524  eine  tfjfenritdje 
pmtiou  &ielt.  3n  Demfelbcn  3«bre  warD  aiidf)  fo  gcijafi 
taufen  reformirt,  unD  ein  3a&r  Darauf  jeigfen  ftd>  febr 
JDeutücb*  ©vwptom*  betf  JXeformationtf  *  giebertf  in  Sern. 
Um  fernerer  Slnftecfung  vorju beugen,  wurDe  uad)  langen 
ffier&anDlungen  1526  efn  SRclfgtpu&Sefprdd)  gebaiten,  £>o 
«olampaD  unD  3°Mnn  SRurncr  vcrtbciDiwn  Die  ffc 
formation,  3©^ann  Qücf  franb  an  Der  SpifceDer  &afb<>H* 
len;  Swing  Ii  fett-gar  niebf  erfd;iencn.  Die  Sarboltfeir 
'  gewannen  Die  Ober &anD,  unl)  gegen  SwingW  warD  taä 
33erDammung&ilrtbcil  autfgefprodjen ,  an  welcbetf  WeDer  er* 
no*  feine  ?art&ei,  Die  mit  jetcra  Sage  (Idj  vertfärfte,  f!tf> 
teerten.  Sin  jweffetf  im  3?  1528  $u  Sern  gehaltene*?  3te* 
ligion&Sefpracb,  bei  Dem  pef)  nebft  Den  fcfcn?et^crtfd?en  Äe* 
forraatfontf*  Häuptlingen  auefc  Deutfcbe  Keformalor.cn  cinfan* 
fcen,  &at/e  feinen  antern  (Erfeig:  al$  Dq§  ficb  Sern  enget 
cn  Die  SRcfocmarton  anfdjlog weldjcm  vcrföieDene^  anDcre- 
Gantone  folgten.  Set  toi  fr,  ilr.i,  Unter  malten,  3 ug 
unD  Sutern  blieben  ter  SKcIicjion  (firer  9?<$ter  getreu,  unD 
feie  ©* weil  fab  ß*  nun  in  $rc>ei  fcinDfelige  Jaffionen  ge» 
fpalten,  Die  fidj  anfangt  Durd)  (EcbimpfreDen  (jerausföDerfen,. 
«nDlieb  felbfl  ju  Den  SIBaffen  griffen.  Sftefcr  al*  einmal  ffanfc 
Der  innere  Srieg  jwifdjen  Den  Äatbclifen  unD  SJtcformtrfeit 
4uf  Dem  JJuufte  Detf  9lu$brud)e$,.  bii  enDlid)  Die  3*tfrt.cbet 
unD  Sern  er  Den  £>urd)gang  von  Scbcntfmftteln  an  Die  fünf 
!a*bQhfd)en  ganfone  verboten,  unD  DaDwrd)  Dtefe  ju  tt)&t\i* 
<ten  5)?a§rege|n  reijten,  weldje  Durd)  ein  Sünrnig"  mit  Dem. 
'^nige  gerDiuanD  (SarPtf.  V.  SruDerJ)  verfMrft,  {um 
Irenen  fiampfe  l)eran$ogen,  Swing  Ii  weuDete  Slfleä  an, 
Da$  geuer,  fo  er  angejJnDet  batte,  ju  lofeben £clDcnmittfr 
aar  eben,  feine  ©acbe  ni*tj  er  wu|tc:  Dag  er,  M  erffer 
*JJreDfger  mit  Dem  Sanner  De6  Gantonä  gu  gelce  jitbett 
mugfe,  unD  jweifelte  ntebt,  wenn  eß  fo  Weit  fame,  an  fei* 
nem  Untergänge.  Gin  <£omet,  Der  *|5cV  eben  fc&cn  lieg,  be* 
flättigfe  ibn  f'n  Der  Ucberjeugung  von  feinem  naben  (EnDe^ 
*  r  erbob  ein  ;<|mmerlicbe$  ©erlagen,  gnb  fiinDtgte  an:  Da§ 
dornet  feinen  £oD,  unD  gteßetf  lingluef  über  Silri.tfr 


Digitized  by  GoO( 


Swing«,  423 

prop&eaefbe.  ©enmngead)tet  würbe  ber  ffrfeg  befcblofle«, 
unb  Swfnglf  mußte  auf  bem  Äarapfplafce  erfdjeinen.  2Me 
Äafboüfen  griffen  an  einem  greif  age  >«i  *****  Oft.  *531 
*fe  3Ärtd)er  jn  €appel  an;  Hefe  würben  mit  efnem 
großen  SJerluffe  in  bie gluckt  jetrieben,  unb  Swinglf  war 
unter  ben  (Erfdjfagenen. 

SRad)  ber  Sdjlacbt  Don  Sappe!  matten  befbe  I^eile 
^rieben,  mit  bem  SSebinge:  baß  3feber  bei  ber  Uebijng  fet# 
wer  Kelfgton  verbleiben  foße.  Aber  3wf  ngli'tf  ©eiff  lebte 
nad)  fehlem  Hobe  noeb  fort,  unb  bie  et>angelifd)e  ©d)weü 
$er>Äird)e  war  bureb  ibn  gcgrilttbef,  welcher  €alt>(n  wad)f>er 
nur  bie  ©efraffutig  gab, bie  t|>r  in ber  Schwei $  geblieben  i(L 

Swfngü  fam  mftlutber'n  unb  ben  beutfdjen  3lt* 
fermatoren  in  ben  meifien  Jpauptpunffen  dberein ;  mit  in 
ber  ?ebre  bon  ber  (£ud)ari(fte  wichen  fte  bon  etnanber  ab.t 
35er  ©d) weijer  Reformator  bafte  bei  feinem  anbaltenben 
Setfreben,  ffcb  bon  jeber  Siutorität  lotfjumacben,  ein  ju  gro# 
ßeä  Vertrauen  auf  eigene  Srfenntniß  gewonnen,  unb 
babureb  ben  ©erfb  be$  ©laubentf  gefcbw<Scf)t.  ©eine 
fdjon  lange  gebegten  3weifel  gegen  bie  33erwanblung$* 
fe&re  gingen  balb  in  Steffel  an  ber  mirflftöen  ©e* 
gen  wart  betf  £eibe$  (£  ^  r  ifli  in  ber  €ucbarif?te  über.  <Earl< 
(labt,  ton  ?utber  auä  ©aebfen  bertrfeben,  braebte  feine 
Sfnjldjt  Dom  Slbenbraable,  worin  er  bie  wefentltcbe  ©cjenwart 
wegWugnete,  mit  in  bie  ©cbweij,  welcbe  ifcin  eine  Suflucbttf« 
ftittt  gegeben  batte.  begierig  griff  Swinglt  had)  biefer 
fbm  fr  gtinffigen  95ebaupfung.  Slflein  Garltfabt  t)atk  bie 
feinige  blo$  barauf  gegnlnbet;  baß  e£  unmigftcb  feO/  baß 
ein  feib  an  mebreren  Orten  jugleicb  iß.  £utber  batte 
biefer  €inwenbung  batf  Sinfeben  ber  ©ebrift  entgegengefefcf, 
welcbe  auebrücflicb  fagt:  baß  bie  euebariflifdben  ©pmbole  ber 
?eib  3efu  €b*f(H  flnb;  biefer  ©runb  war  entftfeibenb 
gegen  3wingli,  ber  eben  aueb  Hö  gunbamentaf *  fprinjip 
aufgefaßt  batte:  nur  batf  für  wabr  anjunebmen,  warf  au$# 
brilcflicb  in  ber  belügen  ©ebrift  enthalten  ((?. 

3wat  ffefften  bie  ©einigen  bem  flutffpruebe  %efu: 
Sa*  iff  mein  £  ei  b,. jene  ©feilen  entgegen,  wo  €r  fagt : 
3$  bin  ber  SBeinjfocf,  fc&  bin  bie  Jfc&ilre,  unb  \t* 
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ne$:  Der  fielt  war  Qfytiftut.  Uffeln  nicht  fn  einer 
Parabel,  oDer  in  einer  Megorie  h<rfk  Sbrtfiu*  gefagt : 
2>a$  ifi  mein  Seib,  Da*  i(i  mein  35luf.  Cr  fpra<h  fte 
in  Dem  Slugenblicfe,  fco  (Er  eine  neue  für  efcige  Seiten  ju 
begriinDenDe  9lnf?alf  errichtete/  in  Dem  ernfieffen  (Noraente 
feinet  Wbfdjfebetf  ton  $er  SSelf ,  fco  man  in  Den  befünim* 
t eften  SBorten  ftd)  aMtfbrutfen  mugfe ;  auch  fcar  feine  einzige 
©teile  in  t)er  ©ebrift  aufturceifen ,  fco  in  l>em  Scitpunftf, 
in  welchem  eine  neue  Wnffalf  getroffen  fcerben  foßte,  of?ne 
ade  fcorgdngige  SSorbereifung,  Dem  Seiten  Der  Slnflalf  ttt 
Käme  Der  ©acbe  gegeben  »orten  fcare, 

©iefer  gtnfcurf  beunruhigte  3fcingli  ungemein;  £a§ 
unD  SJiachf  fann  er  auf  Neffen  fifung,  lte6  ftcf>  aber  froch 
nicht  abhatte^  Die  SReffe  abjufcbaffen,  fo  fehr  aud)  Der  Zi* 
,  r  f ch  e  r  ©f  abtfebreiber,  Der  Die  fcirf  liehe  ©egenfcort  wrthei' 
Dtgfe,  Dagegen  fcar. 

CnDItch  hafte  3fcfngli  jfcflf  Sage  hernach  jenen 
JEraum,  Der  ihm  unD  feinen  Anhängern  fo  oft  t>orgetoorfen 
fcorDen;  cd  fam  ihm  t>or:  alß  feg,  Da  er  im  hefftgfien 
pufe  mit  Dem  ©faDffchreiber,  Der  ihm  mit  Den  <Eirifegun$£< 
,  ©orten  ffarf  jufefcfe,  begriffen  gefcefen,  pWfcltd)  ein  6* 
fpenjf,  fdjroarj  oDer  fceiß,  t>or  ihm  gcffanDen,  unD  l>abt 
ihm  jugerufen:  „£hor!  fcarum  anffcortef!  ©u  niebf  mit  Dem, 
fcatf  im  95uche  (EjroDf  "(12,11)  flehet:  ©atf  famra  ffl 
Da$  ^affah!"  «m  anjuDeufen,  Daß  etf  Da$  Seichen  hieoon 

3efjf  fcar  9lffe$  gewonnen;  SftMnglf  (äffe  gar  feine 
©chtoierigfeif  mehr  dber  Die  Sucbariffre,  unD  lehrte;  Da§  fte 
Die  gigur  De*?eib'$  unbSluftf  3efu  (Ehr  ifH  fco: 
(Er  glaubte  nun,  in  Den  hangen  Sucbern  noch  an&ere  Sei* 
fpiele  ju  fmben/fco  Datf  -SBorf  „tff";  fit  bc  Deutet,  ge* 
braucht  fcirD,  iinb  ?We$  erfchien  ihm  leicht  in  Dem  ©imte 
Garlff  aDf'tf.  Stefem  ©cefirer,  Der  Die  SWglichfctt  De$ 
(Erflarentf  auch  in  SRcItgion^fachen  unD  ©ebefmmffen  für  fcen 
achten  qjrilff?cin  Der  Wahrheit  anfah/  entging  e$  aber  <  Dag 


i)  Hospinua  p.  25. 
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fcurcb  tiefe  <Erfldrung*»eife  Die  SeDeuffamfeif,  ?a  Da*  2Be< 
fen  Deä  ©acraraenttf  feibff,  unD  Der  religtflcn  ©ebräuefie 
überhaupt  aufgeliot  toerDe,  unt)  auf  anDere  ©fetten  t)cr  $1. 
©d)rift  ai  g '»renDet,  aud)  andere  ©laubentfle&ren,  fclbtf  tt>c 
fenfltd)e  ©rtmDIe&ren  Detf  (Stangelium'ä  enf(!eflt,  oDer  g<$n$< 
lid>  öerntefttet  werten  mugten,  unD  Dag  er  ein  Wflegorifiren 
auf  Die  Sa&n  brachte,  mltyt  Den  einfachen  SBortfinn  Der  ' 
<£d)riff  auftob,  unD  Den  ©lauben  in  feinen  ©runtfeßen  er* 
fcfcutterte,  über  welchen  Da$  (Erfennen  emporhoben 
tourDc.  ©iefe  ©cfcwefjer*  £e&re  legte  $ug[eid)  befm  9lnbe# 
ginne  Den  ©runD  ju  jenem  ©eiffe  Der  9B(Ufu()r  in  Sk&anD* 
lung  Der  ^eiligen  ©djriff,  tooDurd)  ftcQ  Der  fpdtere  <prote* 
flanfitfmutf  (jerDortfraf. 

•2)iefe  flnfidjf  Swing  H'0  Don  Der  Cudjariftie,  welche 
fcem  93erfranDe  fo  begreiflief)  iff,  unD  Den  ©innen  gar  feine 
©eroalt  anf&uf,  gewann  nidjf  nur  in  fetner  &ird)e  Dogmatf» 
fdjeä  Wnfe&en,  fonDern  nuirDe  aud)  Don  Dielen  SlnDern,  wcl* 
d)e  Don  Der  STOuffcrfircfte  abgefallen  waren,  angenommen* 
9lBe  wollten  Die  SReffe  abfdjajfen,  aber  SlÜen  tfanD  Datf 
JDogma  Der  wirflidjen  ©egenwarf  im  SBege,  Stoingli'tf 
fgirlidje  (Srflärung  &ob  Diefetf  £inDernig.  OecolampaD, 
<£apito,  Siucer  fielen  if>r  bei,  fie  verbreitete  fid)  über 
SDeutfdjIanD,  5polen,  granfrefd)  unD  Die  SRieDerlanDe,  unD 
i&re  2lnf)dnger  bilDeten  Die  ©cefe  Der  ©acrament  irer, 
«Der  ©acrament$>SetnDe. 

Swinglf  &atte  feine  ?lbenDma$f£'$c$re  bereite  im  3. 
1524  in  einem  SBriefe,  Der  wiDer  feinen  SBitten  befannf 
gemalt  worDen,  aurfgefprodjen ,  unD  ftettfe  pe  t.  3.  1526 
in  feinem  SBerfe  „Don  Der  wahren  unD  fallen  SXeltgion" 
(commentarius  de  vera  et  falsa  religione)  offentlid)  auf, 

Jut&er,  Der  fo  gut,  wie  Swingli,  Die  55ibel  $um 
Cntfc^eiDung^SrunDe  annahm  ,  be&anDelte  Die  ©acrament^ 
©egner  altf  Sefcer,  unD  etf  entfranD  $wifd)en  Dicfen  unD  Den 
fut&eranern  ein  eben  fo  heftiger  SBtDerffm'f,  als  er  immer 
iwifcfcen  alt  Diefen  ©ecten  unD  Der  rdmtfcfjen  Sirene  tbtvaU 
fete.  Um  eine  Sereinigung  Der  getrennten  S&eile  ju  ©tanDe 
tu  bringen,  warD  ton  Dem  JanDgrafen,  ip&iUpp  Don  #ef< 
fen  eine  Sufammenfunft  Der  f((;mei|erffcfceit  unD  ficftfifcfteit 
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Steformaforen  fm  3-  1529  i>eranf?alfef.  2>te  £auptperfonen, 
iutfytt  unb  Wefancbfon  bon  berefnen,  Stpingli  unb 
£>ecoUmpabüt$  t>on  ber  anbern  Seife  famen  bei  tiefer 
Sufammenfunff  jwar  in  ben  meijfen  flrtffeln,  worüber  fle 
ftd)  &on  ber  rdmifeben  Äircbe  getrennt  baffen,  tfberein,  über 
in  l)em  £aupfpunffe,  „ber  Slbenbmabltf '  fe&re, "  blieb  jeber 
&ljefl  auf  feinem  Sinne,  unb  e$  warb  3h'd)t$,  a\t  etwa  ein 
ffiergleieb  erwfrff,  baf?/  ob  man  gleid)  nidjt  ilberefnfftmme: 
ob  ber  waljre  2eib  unb  baä  3?lut  6^>r iflt  fm  Slbentma&fe 
gegenwärtig  fep,  man  fid)  boeb  gegenfeifig  mit  cbrifrluber 
fiebe  begegnen  ivofle.  3m  fofgenben  3abre  1530,  m  bie 
Jutbertfcben  t'br  ©laubentf*33efennfmß  auf  bem  Reistage 
ju  Slugtfburg  einreichten,  lieg  aud)  3totnglf  m  feinem 
unb  ber  ©einigen  9?amen  eine  abgefouberfe  55efcnnfm§' 
Sdjriff  abgeben,  Sie  toarb  aber  nie  al$  bfabenbe  JXicbtfcbmir 
feiner  tyartbef  anerfamtf,  fo  wie  bie  Sdjweijer  <  ?Tefcrratr# 
fen  fron  ben  weltlichen  SWäcbfcn  nicht  ai$  eine  befontere 
fcügtffe  Sctfe  bebantelt  würben.  3c*od>  enfffanb  bteturd) 
eine  innere  Spaltung/  welche  ben  Saum  ber  Deformation 
gleid)  in  ben  erften  £>eceniett  in  jwcf  autfeitwnber  laufen&e 
^•auptdfee  fbeflfe,  bie  pd)  turd)  bie  Benennung  frer  efcan* 
gelifd)  *  lutflerf  fd)en,  unb  ber  reformirfen  Äirebe 
wnferfd)icben.  3u  festerer  Ahlten  fid)  aße  rcltgtffe  (5e* 
meinten,  welche  in  ter  SlbentmaMtf  t  ?eftre  ben  figürlichen 
Sinn  annabmen,  unb  überhaupt  fid)  eine  mehr  ausgeprägte 
Dichtung  auf  eine  2?cr(?anbetf> Religion  gaben,  ebne  jetD* 
turd)  batf  53anb  eine*  gemeinfamen  ©faubcn$f$cfennfnif}W/ 
unb  burd)  eine  innigere  Serbiiitung  in  Einern  0eif?e  bc$ 
©laubentf,  unb  in  (Einerlei  fird?lid)en  3"tf  «turnen  ju  6mem 
StJrper  jufammcnge&affcn  ju  werben;  fo  baß  bei  ben  Rf» 
formirfen  nicht  fewebl  fron  einer  Äirebe,  M  toon  fireb* 
liefen  ©emeinten  bie  Dcbe  fegu  tann. 

2)en  oberbeuffrten,  inebefontere  ben  Sfrafjburger 
Reformirfen,  lag  M(4  taran,  ein  Silnbnig  jwffeben  ben 
f uffjerifcben  Unb  ben  Schwerem  $ur  (Sqtefung  ber  SSercmi' 
gung  gegen  bie  $?atl>olifeit  $u  Staube  {u  bringen,  unb  Sweer 
bef  feine  ganje 55er(?eÜunqefunfl  auf,  in  ber  Wittenberge r 
Coneorbia  t>om  3.  1536  in  tcr  ftreifigen  StbcntmahW' 
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?e&re  eine  bur$  Swefbeutfgfeifen  erfänffelfe  Ueberefnffim* 
.  mung  &er$uf?eßen,  ober  bie  e^rltc^en  ©cbmeijer  flr<fubfen  fid), 
ben  ©orten  eine  anbere  ©eufung  unterliegen ,  al$  welche 
t&r  offenbarer  @inn  gab;  unb  fo  mußte  Die  ^Bereinigung, 
tofe  ba$  55iJnbni§,  unterbleiben. 

Smfnglf'tf  unb  Oecolampab'tf  geben  unb  2Sir* 
ten  waren  ju  furf,  unb  i&r  Slnfe&en  &u  wenig  burc^grei* 
fenb,altf  bag  fie  eine  DoflfommeneÄrganifatiott  in  ben  ßcbwei* 
|er*Äird)en  fcitten  bewürfen  f  innen,  unb  i&re  SRacbfelget 
foberten  ba$  Sfeformatioutfwefen  nur  eigenmächtig  unb  wißt* 
fu&rlicb;  bttf  enblid)  ber  au$  granfrefcb  vertriebene,. unb  in 
@enf  gatffreunbltd)  aurgencmuiene  ^o^ann  galt) in  bie 
Mjre  Swing  Ii' $,  feine ftbenfcmablä'fefjre  jebod)  mit  5Wo# 
fcififationen  anerfennenb,  in  ein  folgereettetf  Seffern  braette. 
Slüein  b«  er  eine  anbere  Wewtting,  bi$  troßlofe  Jefcre  fcon 
ber  ©nabenma&l  unb;  ber  Bor^er.b.efiimmung  ^cr* 
twrbob,  unb  fie  jur  £auptunferfcf)eitoHi9$*  ütefre  feiner  ©*# 
meinren  machte,  fo  tntffaijb  nyr  ftetje  3wietra$t,  unb  SRefr* 
rung  ber  Spaltungen.  2>er  CVn^ns^s  Figuriens  t>otn  3» 
1549  legte  jwar  ben  ©treft  iwfftfjen  fcen  ®enfe.m  unb 
3tfrid)ern  bei,  bewirft*  aber  feine  32 eretnigung  in  einer» 
fet  Ueberjeugung.  ,  , 

3n  granfrefd),  in  ben  Utteberfmtben,  uub  in  (EngfanD 
gaben  fid)  bfe  Keformirten  efgene  ©lauben*  *  Sefenntnfffe, 
t>on  welcfcen  feinet  bei  «Ken  ©eltuug  unO  ?lnna&me  fln# 
ben  fcnntÄ;  fo  wie  ibre  dugeren  unb  inneren  fircblfcfjen  €fo* 
ridjtungen  überall  antertf  geortnet  frnb. 

3m  wef?pb<$ltfdKn  grieten  (i.  3-,  1648)  würben  bie 
6*tvcijcr  alt  %  itgtfburger  (£  onfeffioritf*  SJerwattbte 
für  eine  fircblicbe  *Parff>ct  anerfannt,  Unb  ifjUen  baburd) 
Außere  Ciflerfjeff  gewähret.  Wer  nie  effannfen  bfefe  bie 
Slugäburger  gonfefff'ö'n  alef  ifjr  fymbolifdjetf  2>ucb, 
unb  fo  blieben  fte  immerfort  fn  fdjwanfenter  Unefnigfeif,  bi$ 
nacb  langen  flämpftn  bet  3urf*ef  2 f)eolog  3o&.  £eittf 
tid)  £eibegger  i  3.  167l  bie  formuU  consensus  hel- 
velici  in  26  Wrfifelrt  abfagte,  weldje  feit  1675  aHmdblfg 
ton  ben  reformtrteit  ^cfcwetVr  tSanfenen  angenommen  würbe; 
aber,  ba  biete  o^ne  innere' tlebetjeugung,  bfo*  um  be$  iu* 
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geren  grieden*  willen  derfelben  beitraten ,  fo  wurde  in  der 
Schweif  nie  Pollfommene  eintragt  tytQeflcUt.  3?cd)  weni# 
ger  macbfe  Hefe  €tnfracbf&gormel  i^r  ©lue!  bei  den  ?ie> 
formirten'  äuget  det  Schwei«;  fand  Dielmebr  fe()r  befftmm* 
ten  SBiDerfprudv  und  diente  b!o§  jur  Skcfung  und  3?ih' 
rung  neuer  Swietrachf.  2>ie  Niederländer  traten  bei  *ln# 
nähme  der  Deformation  dem  £ebrbegrf|fe  Sutber'ä  gefolgt, 
©a  aber  l>et  Sprinj  50? o r t j  Don  öranien,  dem  fle  dfe 
(grringung  ihrer  bürgerlichen  greihett  ittfd/rieben,  die  £eljre 
der  ed)tt>efjcr ,  der  er  jugethan  war,  geltend  ju  macten 
fuchte:  fo  neigte  ftch  ihr  ©laubentf  t  S5efenntnig  pon  155t 
gänjtid)  ju  Swingli'*  Mnftchfen,  erlitt  aber  in  der  golge 
mehrmalige  Abänderung. 

9Iber  and)  ^ier  entrindete  ftd>  bald  ein  heftiger  Streit, 
da  Safob  Wrminiutf  gegen  dfe  ealdinffche  $r4def?ination# 
Jehre  auftrat,  und  §ran$  ©omaru*  ju?epden  ihm  heftig 
wfderfiand.  Die  beffen  Stäpfe,  wie  £ugo@rotfu£u.  a. 
(landen  auf  der  Seite  beä  ?lrmtnfuä,  nach  deffen  £ode 
Simon  (jpitfcopiutf  feine  Sache  »ertfjeidigte ;  aber  um 
fo  feiger  wurde  der  Äampf,  fo  dag  au*  demfelben  jwet  noch 
jefct  bebende  «parfheien,  die  Kemonffranten  oder  91  r# 
minianef,  und  die  Sontra*  Nemonffranten  oder  ©o# 
mariflen  hervorgingen.  3n  granfreieb  erhielten  die 
Sfeformlrten,  tro|  der  Wnftrengungen  der  Shecloflen  $uSau' 
räu  r ,  gieid)faM  feine  feftbeftehendc  Innere  Uebereinftim* 
mung. 

2)te  engltfdje  Äfrche,  die  au*  der  reformirten  bei* 
ge$4i>lt  wird,  fpaltefe  ftd>  fchon  frabjeiffg  in  Piele  iPartheien. 
£a$  ©laubentf*  S5efenntnig  pon  1551  wurde  auf  der  im 
%  1562  ju  {ondon  gehaltenen  Synode  pon  $wei  und 
Pierjig  Slrtifeln  auf  neun  und  dreigig  herabgebraebt ;  fonnfe 
aber  die  Einheit  unter  den  «Parteien  ntd)t  er^win^cn.  5Jon 
der  herrfchenden  <Epi$copal>$irche  riffen  fich  au«?  den  2Ron* 
conformiften  dic^re^bpterianer,  die  Puritaner  u. 
perfdjiedene  andere  QJartheien  b*;  Welche  jedoch  durch  die 
Uniformitdttf'  ttffe  oon  1689  gänjlicbe  Sultung  und 
Keligiontf'grefhcft  erhielten.  So  Fonnten  in  diefm  t>crfd}tc 
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fceiten  UnUtn  Swinglc'*  unb  Calofit1^  6d>ufer,  midie 
fimmflid)  bfe  95ibel  altf  einzige  Kftyfcbnur  be$  ©laubentf, 
unb  bfe  eigene  ßrfennfmß  aie  JRidjferin  ilber  ben  Sinn  ber< 
felben  annehmen,  Weber  ein  <iu§ere$,nod)  innere*  Sanft 
(roefl'  feine  binbenbe  Sluforitäf,)  auffinden,  welche*  f?e  (u  €u 
net  Sfrdje  bereinigte, 

©eraume  3etf  rta#  ber  5e(?fe&ung  bdn  ?uf&er^  5te# 
formarton  fn  £)eütfd?fanb  Ijäben  fid)  bie  unter«  9Jfalj, 
3$ranbtnburg,unb  einige  Heinere Staaten  t>on  Der  lut&e* 
rffdjen  Äirdje  abgeriffen,  unb  ben3  win$lifd)ett  ?e&rbegrfff 
angenommen,  o&ne  fid)  jeboeb  enger  Der  reformirfen  ©emetnbe 
anfliegen.  3n  Der  fPfalj  &at  Der  £eibelberger  Äa* 
fecfcitfmutf  fpmboiifdje*  Wnfeben  gewonnen;  unb  bfe  8  ran* 
benburger  nennen  fid)  bei  ^cra  Sefennfniffe  $n  Swing* 
l  i^^benbma^^Jeijrej^lugeburgergonfelTion^SerTOattbfe/' 

33on  bem  Sfeltgfontf  *  ©efpr<ld)e  ju  Warburg  Dom  3. 
1529  an  bitf  auf  uufere  Sage,  ifi  bie  Bereinigung  ber  tat* 
formirfen  unb  et>angeUfd) *  *?uf ber iftben  ju  €mer 
firdjltcfjen  ©emefnbe  fe^r  off,  aber  immer  nu&iotf,  berfudjf 
worben.  Swar  foabeu  fid)  in  ben  neuefien  Seifen  berfd)te< 
bene  gemifeftfe  ©emeiubert  rntfätoffen :  baä  Wbrnbma&l  &oit 
einem  unb  bemfelben  Obiger  Un0  in  (Einer  Ätrtfje  fid)  rof« 
djen  \u  laffen,  aber  nod)  ift  feine  Union  betf  ©lauben*  nad) 
einem  gemeinsamen  frbrbcgriffe  erjtelf  worben,  wirb  aud) 
nie  ju  <2fanbe  fommen,  fo  lange  b«S  ^rinjip  be$  <pfote(?an> 
fitfmu*,,  ber  eigenen  53emunff »  €infid)f  bn$  ®cJ)ieb$Hcbter# 
Slmt  \\\  liberlaffeu,  fe(?ffc&ef,  unb- man  lieber  ber  Sluforität 
rieler  tfatbeber*  unb  Untberfir<ittf#  #<Sbfle,  altf  bem  bon  bem 
Softne  ©ofteä  felbf*  aufgefieflfen  €d)feb$rfd)fcr>9lmfe  feiner 
Sirdje  fid)  unterwirft. 

3winglf%5  irrige  SKeirtungen  finb  im  Verlaufe  bi*# 
fc$  ™erfe$  febon  alle  wfberlegf  worben.    2?on  feiner  SXc* 
formafion  in  ber® Arne ij  gilf  bafielbe,  watf  wir  tort  jene* 
Surfrer'*,  unb  t>on  ber  Deformation  abraupt  gefaxt 
*  fraben. 

Uefrer  Sfefngli'tf  £alenfe  &aben  wir  wentj  ju  fagen,. 
Äc|eri  Bffifoo.  III.  ©b.  2tt  gbtyf«  28 
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Wie  au#  tifrer  feine  QBerfe.  (Er  war  ein  SWann  trott  JM&m 
fcetf,  fein  fonberitcber  Sfreolog  unb  Jfferafor,  befag  mefcr 
geuer  al*  QBfffenfc^aff ;  er  wugte  feine  3been  mit  groget 
©eutltd)fett  t>or$utragen  j  e*  fehlte  fftm  aber,  nad)  feinen 
Sßerfen  ju  urteilen,  an  £iefe.  ©eine  ganje  ?e|>re  if?  in 
ben  fcfyon  beregten. 67  Wrfifeln  enthalten.  3n  feiner  ©djrift 
„t>on  bem  wabren  unb  falfcben  ©lauben"  fud)t  er 
biefelben  $u  rechtfertigen  unb  $u  begrunben,  (?eHf  aber  feine 
anbere,  al*  bii  t>ort  allen  Reformatoren  angefii&rten,  ^Ir^w^ 
mente  für  biefelbe  auf. 

flurj  bor  feinem  £obe  berfagf  e  er  ein  ©rauben*  f  95e* 
fenntnig,  welcbe*  an  ben  Sim'g  t>on  Sranfreicfy,  granj  I. 
gerietet  war.  <Hu*biefem  lägt  ftcfy  ba*  (Sbarafferfffffd)e  feine* 
(Seifte*  am  beften  erfe&en;  bet9(u*legung  be*  Slrftfel*  oom 
ewigen  £eben  faejt  er  $u  bfefem  durften :  „J£>ier  fonnert 
<£uer  9Raje|i<it  feojfcn,  eine  SSerfammhing  ju  feben  t>on  af< 
len  ©(erblichen,  bie  fid)  feft  Qürfctajfung  ber  SBelt  bur$ 
jjeilfgfeif,  SRuffc,  JKcblicfjfdf  unb  £ug  nben  aller  Slrt  au$' 
gejetdjnef  f>aben;  ba  weroen  Wiefel ben  bie  $wel  Slbam, 
ben  €rlifer  unb  ben  SrlWten  fe6.en  ;  ba  werben  Sie  Sl.be/, 
£enod),  SRoaf)>  ttbrafyam,  Sfaat,  3afob,  3uba*, 
9Rofe*,   3°fue/   ©ebeon,   ©amuel,  $f)tnee*, 
£Ua*,  Slifäu*,  3fata*  mit  ber  junctfräulfcben  Sttut* 
fer  ©otte*,  ben  er  t>erfünbet  ^atte,  Saniel,  <£$ed)ia*, 
3ofia*,  3of>anne*  ben  Saufer,  ben  1)1  $etru*  unb 
ben  &ef(.  $aulu*  feben;  ba  werben  Sie  fcfjen  ben  ^er* 
fule*,  fc&efeu* ,  ©oerafe*,  WrtfHbe*,  SUficbo* 
nu*,  Sßuma,  Qamilluti,  bie  (Eatonen,  bie  ©cipio* 
nen.  Sie  werben  ba  feben  2ff)i-e  SJorfabren,  unb  aQeJbre 
Sinnen,  Welcbe  im  ©lauben  au*  biefer  SSelt  abgerieben  (Inb. 
Grnblid)  wirb  e*  nie  einen  rectffdjaffenen  SKann ,  einen  bei 
warfen  ^eiligen,  eine  reblicbe  geele  gegeben  foaben ,  bie 
gfe  nxdit  ta  bei  ©oft  erbüefen  werben,    £dgt  fieb  »of)I 
etwa*  ©ebenere*,  eiwa*  Jperrlitfere*,  et wa*  Entjucfenberc* 
benfen,  al*  eia  folc^e*  ©cfcaufptel?"  1) 


l)  Chviftun  fidei  clara  «xposilio  i536,  p,  27.  . 
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ytwtffin,  fftaria,  bie,  —  ®.  435  ff.  unb  feine  l.  um  feine  —  an* 
erfennen  l.  anerfenne  —  e.  437  ff.  beffdttigte,  unb  bureb  I.  beffdt* 
tigte  bureb  —  &  440  ff.  Gromwcf  l.  Sfroma*  Sromwcl  —  446 
ff.'  Cntfcbcibenbeit  I.  Cntfcbiebenbeit  —  ©.  450  ff.  ber  getffiic^eu  l 
bie  geifflicben  —  @.  452  ff.  €©mmiffwn4rc  I.  ^mmi|f4re  —  0. 
453  ff.  ging  bomit  l  ging  er  bamit  —  @.  461  ff.  enbtgten  in:  lic< 
cnbigun  ibr  £<bcnvin  —  @.  470  ff.  ieigt  I.  frriebt  —  @.  477  ff. 
gormein  Ugorm  —  @.  480  ff.  tfofubien  l  fpifobien  ±-  @.  483  ff. 
earpoeratione*  l.  (Jar^ocratianer  —  @.  484  ff.  in  allen  L  aDen  — 

,  um  bie  fic  I.  um  bie  fieb  fie  —  ©.  494  ff.  nitft  wenig  l.  mdjt  me# 
niger  —  ©.  501  ff.  €wru*  L  €*>9yu<  —  «bgcmärbigffen  L  «bge* 
roürbigten  —  @.  502  ff.  Söunber  I  SDunben  —  ©.  504  ff.  £ei>  f. 
tobt  —  e.  507  ff.  €buru^  I.  €lurul  —  @.  515  ff.  2Rpron&ct*mu« 
I.  SXonotb^^1««^- 
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luraerftetiCan&e. 

,  Gt\U  17  ffatt  tyttptM,  Ke$  W&vtM,  —  fiatt  lHug*rum, 
l  »ugurimn  —  6.  18  fr  Celses,  l.  Cclsu«  —  6.  20  fr  be* 
fristen  L  (I*  befriegten  -  6.  33  fr  ©rfÄ&rben  1.  GWafcrten 

—  35  fr  f*«5crten  U  »eiterten  —  €>.  46  fr  <£rorctffimen 
t  (Sroreiftmen  —  ©.  56  fr  ba£  Oute  I«  ba*  ©ute  -  53 
fr  eumolau*  L  fcumolpu*  -  e.  60  fr  Genopjane*  f.  Scnor 
p$ane*  —  e.  62  fr  Smaebocleft  I.  fcmpcboclc*  —  ©.  65  fr  fem« 
I.  eine  —  unheilbar  U  unt&eilbar  —  6.  67  fr  peri$ateti»cn  f. 
*eripatettfa)en  —  Wfofoftie  1.  Wfofop&en  —  €>.  68  fr  fta* 
sninonbat  f.  SpaminonbaS  -  6.  75  fr  »e»e  ©eißer  I.  tt>e»cr 
©etiler  —  6.  82  fr  anzufragen  1.  anzufangen  —  6.  96  ftatt 
2)ruflu$  I.  fcrufu*  —  6.  102  fr  6üfa  I.  6iHa  —  ©.  118  fr 
CJompus  f.  campus  —  6.  129  fr  feine  ©laubenMe$ren  I.  f*te 
©JaubenMe&ren  -  6.  143  fr  $eligabat  l.  $«Uogabal  -  6.  153 

.  fr  eonflantüi*  U  Gonfrmfiantin'*  -  6.  159  fr  Wotfu*  I.  Wo* 
tinu*,  fr  6abeltiani*mu*  f.  «abcWanWuiu*  #  fr  SlpoUtnar*  f. 
ßfpottinari*,  fr  «nMu*  1.  HubAu*,  fr  Göfebrität  Iv  Gclebrität  — 
e.  169  fr  Vtoffjru*  I.  5ProTlu^  -  6.  176  fr  «ur  Wuje  1.  5«« 
$a«e  —  6.  182  fr  Bujteece  l.  Huxerre  -  6.  188  fr  a«ten** 
mtti  U  bea*ten*n>ert$  -  6.  194  fr  iRa\>erata  I.  ffauenna  ~ 
€>.  201  fr  tyouluflaner  I.  «Paulicaner  —  6.  203  fr  »otpWr* 
genital  I.  Vorp^rogeneta  —  ©.  206  fr  unb  bie  n»tt  «d)ten 

auf  f.  unb  bie  ni«t  3«  —  6.  227  jiatt 

3mau*  1.  3«ian'*  -  ©.  228  fr  3tmifue*  1.  S»mi*ce*  —  ©• 
332  fr  SWetop&rafte*  I.  SWetap&tafte*  —  6.  245  fr  leer  an  1. 
leeren  —  6.  247  fr  Seipni«  1.  €«bnt^  —  256  fr  materia 
magna  f.  maleria  prima  —  ©.  261  fr  «u  ee&eben  l.  erhöben 

—  6.  269  fr  GoUarben  L  SoHarben  —  6.  273  fr  Sporia.  He* 
©oria  -  6.  276  fr  *ia)ambaMb  L  «(*r<*t,  S^urfficflen  v.  SKain*. 
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SftfogU.  431 

JRur  ein  fc$d)ff  oerfcfcraubter  Äopf  fann  3efu$  <S&ri' 
ffu*  unD  feine  Jpeflfgen  mit  Lintia,  Dem  Stifter  De$  r<$< 
ntifeben  @i$£enDten(?e$,  mit  Dem  Gelbf?mjrt>er  <£ato,  mit 
fcen  ©ifcenfcienern  neben  Den  Don  ibnen  angebeteten  fabel&af» 
fen,  oft  autffdjroeifenDen  ©oftfceiten.  in  eine  ©efeüfc$aft  ju* 
fommen  bringen,  unD.  jroar  in  einem  ©Iauben$«2>efenntmfle 
an  Den  erften  Ätfnig  Der  (E&riffen&eft,  in  einem  ©laubentf* 
SBef  enntniffe,  rcelcljetf  3  ti>  f  n g I  i9$  SRadjfolger :  3$ u II  i n  g  e r , 
altf  ein  SWei ftetfi&d  unD  a(0  Den  9lbfd)ieD$gefang 
Diefetf  meloDifdjen  ©cfornanetf  ritymet.  1)  £)ie$  war 
Da*  jmeite  £aupt  Der  Deformation  De*  fec&je&nten  3a&r* 
fcuntferf*. 

Swing  Ii'*  SBerfe  tfnb  in  fünf  golto*  SinDen  gefam*  - 
melf  roorDen.  Ufleri  unD  SJdgelfn  fcaben  neuerlich  xeinen 
$lu*$ug  au*  Deffen  ftlmmtlidjen  Schriften/  gr.  8.  3  tl  rieft 
1819,  geliefert. 

SKan  fe&e  tfber  SlDinglf  BoasuetHist.  des  Variat. 
Lt.  2.  Spondäusad  ann.  i5 1 7.  Histoirc  de  la  Re*  forme 

p.  Du  chat  u.  Da*  Supplement  |u  Saple'*  SBärterbucft, 
5lrt.  3n>ingli. 


1)  Pratf.  Bulling.  ad  ehr  ist.  fid;  elar.  expos. 
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33trbtffertiitatn 

für  jroetten  Slbf&eüuno,  M  Oriffen  Stenfce*. 

Seite  2  ftfltt :  bie  un&iveifelbaft  L  bie  efc  unreif etyftft  — 
€f,  lt  —  unb  Stfltt  L  Stört  —  ©.  15  unmittelbare*  Sub« 
jeet  U:  unmittbeilbare*  ©ubfhot  —  Subject  L  Subrtrat  —  S. 
lfi  —  uriptfluglid)  L  urfprfingfiAe  —  €ub/ect  L  Subftrar 
bient  un$,  ba&  L  bient,  un$  ba$  —  €5.  2fi  —  ungeorfcnet» 
J  untergeorbuetett  —  @.  22  —  erftanbenen  Lentftanoencn  — 
6,  29  —  2)emnaä>  füMofen  L  5>enno$  fölofen  —  6.  4£  — 
tmirbe,  erhielten  L  tourbe,  angelangt  ttaren ,  erhielten  —  ©.  b± 

—  €auteln  L  Gfaurelen  —  S.  i2  —  $orfu$  l  JJarf«*  —  ©• 
60  —  angefponnene  L  angefonnenen  —  S.  fi9  —  ©erfc^tej 
L  !8orfea)ter  —  €>.  Iß  —  vom  Anbeginne  L  im  9lnbegt»ne  — 

5.  Ifl,  —  ein  Q)ef*bpf  L  olö  ein  ©efdräpf  —  mit  »aren  L 
wie  »Ären  —  S.  Z2  —  3TOop$fueflia  L  3Wop$t>cfiia  —  S.  £& 
— -  SWilertö  L  STOUcvi^  —  6.  92  —  bemetfte  L  bewerft —  6. 
94  —  bem  ©egent&eil  L  ba$  ©egentbeil  —  S.  101  —  Äin» 
betfragen  L  unqetoufren  fönber —  S.  loß  NB.  muß  na$  27?ari 
eion  M  2Iuff4)rtft  M  folgenben 9fbf<ftnitt*  (leben:  lieber  bit 
*erf  ä)iebcnen  SIrten,  bie  (Jrbfönbe  £u  erflören  — 

6.  109 — GrinföaltungfcSuffem  L  @inf<bad>felung$- Sutfeni  — 
S.  Hl  —  be$anbclt  L  behauptet  —  €>.  112  —  nimmt  er  cn 
L  nimmt  man  an  €>.  1L3  —  ba*  eine  Seele  L  baf  ein« 
Seele  —  S.  llß  —  gleid)  fommt  L  gleid)  fommcu  —  einen 
llugefifime  ber  Eiebe  ber  L  ungefifimmer  Siebe  bem  —  S.  125 

—  Armier  L  ftrengen  —  ungefaufle  L  umgetaufte  —  S.  L23 

—  i'bre  Sßnben  wegen  geAngßtgter  L  t'bter  Sönten  tocgen  ge» 
Ängfligre  —  6.  m  —  wrfngre  bie  L  t*crfcgte  t^m  bie  —  ©.158 

—  23arbu$  L  atorba*  —  S.  144  —  leibet  L  leitet  —  S.  Iii 

—  genögenbe  L  (Jknflqenbe  —  S.  tsß  —  Serbin  L  korbte  — 
S.  lüfi  —  $ttgtniu&  L  $9gtnu6  —  emerita  cetalia  l  emew- 
tae  artatia  —  S.  lßs  —  bie  <£rftnntniße  L  bei  <£rfenntnt#  — 
S.  114  —  aber  jenem  L  aber  *on  jenem  —  S.  209  -  SSet» 
neigen  L  verneigen  —  S.  21i  —  tt»ot>on  beffen  l  von  beffen  — 
S.  2_l6  —  gehalten  L  geftoltet  —  6.  223  —  Stoff  embolteo 
L  €tc£  erhalten  —  S.  240 —  OIgncfau  LtHguefau — 6. 
24j  —  yrfürpirt  L  ufurpirt  —  ©.  246  fx.  um  vetlicfcn  L  nun  ver» 
liefen,  —  6.  2hl  —  5)ote  &  L  iti  »otftebenber  9»ote  —  S. 

ber  gcrtlefc  L  läete  et;  gottlofe  —  ©.  272  —  Dr.  ^pler  L 
Dr  S^iec       (mote  i)  tfatbelif  L  9?elig.  Sreunb  —  e.  214 

—  ^entoboli^  L  ^entapoli*  —  ©.  2ÄÄ  —  gefc$t,  t?cr* 
orbtitc  L  gefegt  eraä)tere  . —  €>.  2Ä9  —  unb  u»ir  alle  L  unb  n?ie 
alle  —  6.  304  —  Helenen'*  L  Helenen  — S.  342  —  gort* 
gemeinten  L  ©ottgeircibten  —  6.  344  —  biefen  fa)ulbfg  L  beb 
Un  fcbulbig  —  6.  d4fi  —  ^tfana  L  ^clana  —  6.  Ml  —  je« 
ner  Sthuijmauec  L  einer  €>a>u$mauer  —  S.  —  &ecfeblun$ 
L  93orfe^ung  —  ©.  an  —  6tirne  bot  L  ©tinic  fatt«  — 
i!>2  ~  nUvt  ^rrtjünicr  I,  alt«  3«tftömer. 


(et 

in  tiefem  Qöcrfc  *orfommcnb*n  3rrtc§ren,  ©paffungm 


JDfe  rimffdje  3aW  jcfflf  fcen  95aitb,  fcfe  ütabtfc&ctt  Bahlen 
fcie  flbf^eiluns  unfc  ©eftc  befielben  an. 
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iur  erfien  Slbf&etlting  fcctf  triften  9  ante*. 


6efte  2  (iatt  £etnri#*  lie*  $im$i  JF>tmti<J>  —  @.  5  ftatt 
im  toaupbin  l  im  £Xropb»nS  —  ®.  7  fr  Die  Sljre  L  btc  8frt  — 
geabnbet  L  geal>net  —  @.  8  fr  ibm  in  l.  ibnen  tie  —  ©.  21  (latt 
»erfaften  L  »erbauten  —  @.  22  fr  f^cn  I.  fd^u^ett  —  27  fr 
nannte  I.  nenne  —  (utit  l  balte  —  @.  34  fr  apottiatamm.i.  «pos- 

tatarum  —  crescot  (.  creseat  —  @.  36  fr  öbeli<be  (.  adlige  ~ 

©.  47  fr  enrfrefymg  l.  €nt|leben  —  @.  51  fr  baber  fte  l.  Däfern 
fie  —  e.  57  fr  3.  1584  I.  1534  —  @.  65  fr  Dogmen  f.  JOogma 

—  ©.  f9  fr  Vertrage  I.  Vortrage  —  ©eftaltuug  L  ®tftattuw  — 
e.  75  fr  febrie  L  f»reie  —  @.  76  fr  geieigt  (a(e,  bap  l  gejeigt 
baoe,  erFtärten  Die  tfatbofif«en,  bat  ~  @.  78  fr  bot,  ober  I.  bat 
lerfaUen,  ober  —  ©.  82  fr  aMann  na*  I.  a^balb  naefr  —  @.  90 
fr  unb  einem  I.  mit  einem  —  @j.  93  fr  aniutragen  L  auftragen 

—  €>.  %  fr  erbellte  l.  erbelle  —  @.  97  fr  enbtgte  I.  enbigten  — 
99  fr  befanben.  Atefc  I.  befanben,  biefe  —  äcumenifcb  bejlanb 

(.  oeumemfefr  angenommen,  beftanb  —  @.  108  fr  jlrcbten  l.  ftrebte. 
<g.  113  fr  «berlaflfen  I.  nberlaffen  feon  —  <S.  114  fr  SBefcbulbigun* 
gen  f.  ^Befähigungen  —  €.  115  fr  abgetrieften  L  abh)icf?en  —  ®. 
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